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Druck  von  Metzger  &  Wittig  in  Leipzig. 


SCHLUSSWORT. 


Das  von  der  Deutschen  chemischen  Gesellschaft  unternommene  Ergänzungs- 
werk zur  dritten  Auflage  von  Beilstein's  „Handbuch  der  organischen  Chemie" 
findet  mit  dem  vorliegenden  fünften  Ergänzungsband  seinen  Abschluss. 

In  Verbindung  mit  der  dritten,  von  dem  Begründer  des  Werks  selbst  be- 
arbeiteten Auflage  ist  das  Ergänzungswerk  bestimmt,  noch  für  längere  Zeit  als 
das  vollständigste  Orientirungsmittel  über  die  Forschungsergebnisse  auf  dem 
Gebiete  der  organischen  Verbindungen  zu  dienen,  soweit  diese  in  der  Litteratur 
bis  zum  Beginne  des  zwanzigsten  Jahrhunderts  niedergelegt  sind.  Die  Heraus- 
gabe weiterer  Ergänzungsbände  zur  dritten  Auflage  ist  nicht  beabsichtigt.  Die 
Vorarbeiten  für  eine  neue  (vierte)  Auflage  des  Handbuchs  werden  zwar  alsbald 
begonnen,  erfordern  indess,  da  eine  Umgestaltung  des  Systems  noth wendig  ist, 
mehrere  Jahre.  So  wird  die  Drucklegung  der  vierten  Auflage  nicht  vor  dem 
Jahre  1911  beginnen  können;  ihr  Abschluss  aber  wird  nicht  vor  dem  Jahre  1920 
erfolgen,  da  diese  Neubearbeitung  in  Folge  des  ausserordentlichen  Anwachsens 
des  Materials  die  früheren  Auflagen  an  Umfang  weit  übertreffen  wird. 

Erst  wenn  die  vierte  Auflage  vollständig  vorliegt,  wird  die  dritte  Auf- 
lage mit  ihren  Ergänzungsbänden  entbehrlich  werden.  Durch  einen  Zeit- 
raum von  etwa  15  Jahren  also  soll  letztere  noch  für  die  Bearbeiter  der  organischen 
Chemie  der  Führer  in  die  Originallitteratur  bleiben.  Im  Hinblick  hierauf  habe 
ich  geglaubt,  ihre  Benutzung  so  bequem  wie  möglich  machen  zu  sollen,  und  den 
vier  Ergänzungsbänden,  welche  die  textlichen  Nachträge  zu  den  vier  Bänden 
des  Hauptwerks  liefern,  diesen  fünften  Ergänzungsband  folgen  lassen,  der  ledig- 
lich die  Orientirung  in  dem  gesammten  Werk  erleichtern  soll.  Er  enthält  ausser 
einem  alphabetischen  Universal-Register,  welches  die  im  Hauptwerk  und  den 
Ergänzungsbänden  aufgeführten  Verbindungen  umfasst,  noch  einen  Abschnitt: 
„Erläuterungen  für  den  Gebrauch  des  Werks". 

Auf  diese  „Erläuterungen"  —  sie  sind,  damit  ihre  Stelle  leicht  gefunden 
werden  kann,  auf  gelblich  getöntem  Papier  gedruckt  —  möchte  ich  die  Benutzer 
des  Werks  noch  besonders  hinweisen.  Sie  geben  in  kurzer  Form  das  Wichtigste 
über  die  Einrichtung  des  „Beilstein",  der  ja  gewissermaassen  ein  Kursbuch  für 
das  Land  der  organischen  Chemie  ist.  Wie  nun  der  Reisende,  wenn  er  täglich 
Zeit  sparen  will,  sich  zunächst  einmal  mit  der  Einrichtung  seines  Kursbuchs 
gründlich  vertraut  machen  muss,  so  sollte  auch  der  „Beilstein"- Benutzer  nicht 
den  kleinen  Zeitaufwand  scheuen,  einmal  diese  Erläuterungen  genau  durchzulesen 
und  sie  von  Zeit  zu  Zeit  sich  wieder  ins  Gedächtniss  zurückzurufen;  die  kleine 
Mühe  wird  durch  täglichen  Nutzen  reichlich  verzinst  werden.  Zu  dieser  Er- 
mahnung und  zu  der  Abfassung  der  Erläuterungen  bin  ich  durch  die  Erfahrung 


VI  SCHLUSSWORT. 

veranlasst,  dass  selbst  solche  Collegen,  die  regelmässig  das  "Werk  zu  Rath  ziehen, 
Schwierigkeiten  bei  seinem  Gebrauche  finden,  die  durch  bessere  Kenntniss  der 
Anlage  leicht  behoben  würden. 

Auf  die  Aufgaben,  welche  sich  das  Handbuch  stellt,  brauche  ich  hier  nicht 
näher  einzugehen.  Sie  sind  allgemein  bekannt  und  überdies  auch  in  den  oben 
erwähnten  „Erläuterungen"  gekennzeichnet.  Zur  Vervollständigung  sei  auf  das 
Vorwort  hingewiesen,  welches  Herr  Beilstein  selbst  dem  vierten  Bande  des 
Hauptwerks  beigegeben  hat,  und  auf  mein  Vorwort  zum  ersten  Ergänzungsbande. 

Im  Vorwort  zum  ersten  Ergänzungsbande  habe  ich  auch  über  die  Ent- 
stehung und  Bearbeitung  der  „Ergänzungsbände"  Mittheilungeu  gemacht,  aus 
denen  ersichtlich  ist,  dass  dieses  Werk  durch  die  Arbeit  vieler  Helfer  zu  Stande 
gekommen  ist.  Seit  ich  vor  fast  10  Jahren  die  Redaction  zu  organisiren  begann, 
habe  ich  täglich  das  Gefühl  gehabt,  dass  eine  ungewöhnlich  glückliche  Fügung 
mir  das  Zusammenwirken  einer  Zahl  von  ausdauernden  Mitarbeitern,  die  durch 
Geschick  und  Sorgfalt  besonders  ausgezeichnet  sind,  so  lange  Zeit  hindurch  er- 
halten hat.  Heute  —  beim  Abschluss  des  Ergänzungswerks  —  sage  ich  den 
Arbeitsgenossen,  deren  Verzeichniss  auf  der  nächsten  Seite  zu  finden  ist,  nochmals 
meinen  wärmsten  Dank.  Unter  ihnen  aber  muss  ich  besonders  zwei  Herren 
hervorheben:  Herrn  Dr.  B.  Prager,  der  als  ständiger  Hülfsarbeiter  der  Redaction 
bei  den  vielgestaltigen  Arbeiten  mir  seit  mehr  als  sieben  Jahren  mit  hervor- 
ragendem Geschick,  peinlichster  Gewissenhaftigkeit  und  wärmstem  Interesse  für 
die  Sache  zur  Seite  gestanden  hat,  und  Herrn  Privatdocenten  Dr.  F.  Sachs, 
dessen  sorgsamer  Arbeit  die  mühevolle  Zusammenstellung  des  alphabetischen 
Universal-Registers  zu  danken  ist. 

Aber  nicht  aus  dem  Kreise  der  redactionellen  Mitarbeiter  allein  ist  mir 
Hülfe  zugeflossen.  Zahlreiche  Benutzer  des  Werks  —  unter  ihnen  in  erster  Linie 
Herr  Dr.  M.  M.  Richter  (Karlsruhe)  —  haben  mir  Berichtigungen  ^)  eingesandt. 
Herr  Ernst  Maass  —  der  Inhaber  der  Vei-lagsbuchhandlung  Leopold  Voss, 
in  deren  Commissionsverlag  die  Ergänzungsbände  erschienen  sind,  —  hat  mit 
grösster  Sachkenntniss  und  Fürsorge  bei  den  verschiedenartigsten  Fragen  der 
Drucklegung  und  Ausstattung  mitgewirkt.  Die  Drucklegung  selbst  stellte,  da 
das  Manuscript  in  Folge  der  Zusammenfügung  aus  den  einzelnen  von  den  Mit- 
arbeitern gelieferten  Streifen  wenig  übersichtlich  war,  und  mühsame  Correcturen 
ausgeführt  werden  mussten,  an  die  Druckerei  von  Metzger  &  Wittig  die 
höchsten  Anforderungen,  denen  Leitung  und  Personal  dieser  Firma  in  hervor- 
ragender Weise  gerecht  geworden  sind. 

Meinem  persönlichen  Dank  an  alle  Mitarbeiter  und  Förderer  darf  ich  zugleich 
den  Dank  des  Vorstandes  der  Deutschen  chemischen  Gesellschaft  hinzufügen, 
in  dessen  Auftrag  das  Werk  unternommen  wurde. 

Berlin,  im  August  1906. 
Paul  Jacobsou. 

^)  Vgl.  Vorwort  zu  Band  IV  des  Hauptwerks,  S.VI,  und  zum  Ergänzungsband  I,  S.XI. 


VEEZEICHNISS  DER  MITARBEITER. 


Hülfsarbeiter  der  ßedaction: 

Dr.  M.  Kküger  t  (vom  1.  Januar  bis  1.  Juli  1899), 
Dr.  B.  Pkager  (vom  1.  Juli  1899  bis  zum  Abschluss). 


Die  Auszüge  aus   der   Original-Litteratur 
sind,  soweit  sie  die  Litteratur  bis  zum  Scbluss  des  Jahres  1896  betreffen,  noch  von 
Geheimrath  Prof.  Dr.  F.  Beilstein  (Petersburg) 

zur  Verfügung    gestellt,    vom    ].  Januar  1897   bis   1.  Juli   1903    durch    die    nachstehend 
verzeichneten 

Mitarbeiter 

des 
Chemischen  Centralblattes 

(Redacteur:  Prof.  Dr.  R.  Arendt  f  bis  Mai  1902,  seitdem  Dr.  A.  Hesse) 

geliefert  worden: 


Dr.  P.  Alexander  in  Charlottenburg, 

Prof.  Dr.  G.  Bodländer  t  in  Braunschweig, 

Dr.  W.  Böttger  in  Leipzig, 

Dr.  R.  Bürian  in  Neapel, 

Ing.-Chemiker  P.  Daüge  in  Riga, 

Dr.  F.  Düsterbehn  in  Heidelberg, 

Dr.  F.  Etzold  in  Leipzig, 

Dr.  J.  Fahrenhorst  in  Ludwigshafen  a/Rh., 

Prof  Dr.  E.  Fromm  in  Freiburg  i/B., 

Dr.  Haefcke  in  Cassel, 

Regierungsrath  Dr.  A.  Hafner  in  Berlin, 

Prof.  J.  Hazard  in  Leipzig, 

Dr.  R.  Hefelmann  in  Dresden, 

J.  Helle  in  Charlottenburg, 

K.  Henle  in  New- York, 

A.  Hesse  in  Berlin, 

F.  Hönigsberger  in  Berlin, 

0.  Lotz  in  Riga, 

F.  Mach  in  Marburg, 

L.  Mai  in  Berlin, 


Dr. 
Dr. 
Dr 
Dr. 
Dr. 
Dr. 
Dr. 


Dr.  A.  Meüsser  in  Charlottenburg, 

Dr.  RiCH.  Jos.  Meyer  in  Berlin, 

Dr.  A.  Mittasch  in  Ludwigshafen  a/Rh., 

Dr.  F.  MuHLERT  in  Hildesheim, 

Prof.  Dr.  K.  Neuberg  in  Berlin, 

Dr.  S.  PiNKUs  in  Warschau, 

Prof.  Dr.  Th.  Posner  in  Greifswald, 

Dr.  B.  Prager  in  Berlin, 

Geh.  Reg.-Rath  Prof  Dr.  B.  Proskauer  in 

Charlottenburg, 
Prof  Dr.  B.  Rassow  in  Leipzig, 
Dr.  W.  Roth  in  Cöthen, 
Prof  Dr.  0.  Ruff  in  Danzig, 
Geh.  Reg.-Rath  Dr.  U.  Sachse  in  Berlin, 
Dr.  W.  ScHMiTz-DüMONT  in  Dresden, 
Prof  Dr.  M.  Siegfried  in  Leipzig, 
Dr.  H.  V.  Soden  in  Leipzig, 
Dr.  R.  Stelzner  in  Berlin, 
Rector  Dr.  V.  Wächter  in  Ingolstadt, 
Dr.  R.  WoT  in  Breslau. 


Bearbeiter    der    älteren    Patent  -  Litteratur    (vgl.   Ergänzungsband!,    Vor- 
wort,  S.  X): 

Dr.  F.  Sachs  und  Dr.  R.  Stelzner. 


Bearbeiter  des   alphabetischen   Verbindungsregisters: 

Dr.  F.  Sachs. 


Bei  den  Arbeiten  der  Redaction  hat  im  Jahre  1898  vor  der  Anstellung  eines 
ständigen  Hülfsarbeiters  Herr  Dr.  A.  Loeb,  jetzt  in  Wittenberge  a/E.,  mitgewirkt. 
Bei  den  Correcturen  und  Revisionen  haben  Hülfe  geleistet  die  Herren:  cand.  phil. 
H.  BüscH,  Dr.  F.  Hönigsberger,  Dr.  L.  Huber,  Dr.  F.  Sachs,  Dr.  P.  Schmidt  und 
Dr.  M.  Stern. 


INHALT  VON  ERGÄNZUNGSBAND  V. 


Erläuterungen  für  den  Gebrauch  des  Hauptwerkes  und  der  Ergänzungsbände  S.  1 — 36 

(obere  Paginirung) 

Alphabetisches   Register    der    im    Hauptwerk    und    in   den    Ergänzungsbänden 

aufgeführten  Verbindungen S.   1 — 428 

(Vorbemerkungen:  S.  3-4;  Register:  S.  5-428)  ("°*"''^  Paginirung) 

Berichtigungen  und  Zusätze S.  429 — 441 

(untere  Pagiuirungj 


ERLÄUTERUNGEN 

FÜR  DEN^  GEBRAUCH  DES  HAUPTAVERKES 
UND  DER  ERGÄNZUNGSBÄNDE. 


BEILSTEIN-Ergänzungsbände.    V.  i 


Die  dritte  Auflage  des  Handbuchs  der  Organischen  Chemie  von 
F.  Beilstein  gliedert  sich  in  vier  Bände,  welche  in  den  Jahren  1892 — 1899 
erschienen  sind.  An  die  dritte  Auflage  —  im  Folgenden  stets  als  „Haupt- 
werk" bezeichnet  —  schliessen  sich  vier  „Ergänzungsbände"  an,  deren  jeder 
im  Inhalt  und  in  der  Anordnung  dem  gleich  bezifferten  Bande  des  Hauptwerkes 
entspricht^).  Dieser  Zusammenhang  ist  in  den  Ergänzungsbänden  allenthalben 
durch  die  folgenden  Arten  von  Hinweisen  auf  das  Hauptwerk  kenntlich 
gemacht. 

Correspondenz  zwischen  Hauptwerk  und  Ergänzungsbänden. 

1.  Ein  „Stern"  *  vor  dem  Namen  der  Verbindung  (im  Ergänzungsband) 
bedeutet,  dass  die  Verbindung  schon  im  Hauptwerk  an  der  entsprechenden 
Stelle  beschrieben  ist. 

2.  Die  in  Klammern  gesetzten^  cursiv  gedruckten  Zahlen  hinter  den 
mit  *  bezeichneten  Verbindungen  im  Ergänzungsbande  geben  die  Seite  au, 
auf  welcher  die  gleiche  Verbindung  im  entsprechenden  Bande  des  Haupt- 
werkes zu  finden  ist. 

3.  Findet  man  im  Texte  eine  geschweifte  Klammer:  {..},  so  bedeutet 
dies,  dass  die  an  die  Klammer  sich  unmittelbar  anschliessenden  Angaben 
nur  Ergänzungen  zu  denjenigen  Sätzen  des  Hauptwerkes  sind,  welche  durch 
die  innerhalb  der  Klammer  aufgeführten  Stichworte  l^ezeichnet  sind. 

4.  In  den  Seitenüberschriften  findet  man  in  fetter  Cursivschrift  innerhalb 
geschweifter  Klammern  diejenigen  Seiten  des  Hauptwerkes  angegeben,  zu 
welchen  die  auf  der  betreffenden  Seite  des  Ergänzungsbandes  befindlichen 
Ergänzungen  gehören. 

5.  Berichtigungen  %um  HaiqHwerk  sind  in  Cursivschrift  gesetzt. 

Die  folgenden  Erläuterungen,  in  welchen  die  Einrichtung  des  gesammteu 
Werkes  kurz  geschildert  wird,  sollen  dazu  dienen,  seine  Benutzung  zu  erleichtern. 


^)  Näheres  über  die   Entstehung  und   Bearbeitung  der  Ergänzungsbände  siehe   im 
Vorwort  zu  Band  IV  des  Hauptwerkes  und  im  Vorwort  zu  Ergänzungsband  I. 


Erläuterungen  für  den  Gebrauch  des   Werkes. 


A.   Was  findet  man  im  Beilstein-Handbuch? 

Das  Handbuch  bietet  eine  Zusammenstellung  aller  ausreichend  charakteri- 
sirten^)  organischen  Verbindungen,  und  zwar  nach  einem  System  (siehe  S.  6 ff. 
sub  B)  ihrer  Constitution  nach  in  Klassen  geordnet. 

Die  Artikel  über  die  einzelnen  Verbindungen  sollen  eine  vollständige  Be- 
schreibung in  knappster  Form  mit  den  nöthigen  Litteratur-Nachweisen  bieten; 
wie  weit  hierbei  gegangen  ist,  wurde  im  Vorwort  zum  Ergänzungsband  I  auf 
S.  VI — VII  erläutert.  Die  einzelnen  Angaben  eines  Artikels  schliessen  sich  in 
der  Reihenfolge: 

Vorkommen.    —    Bildung.   —   Darstellung.    —    Aeussere   und  physi- 
kalische Eigenschaften.  —  Chemische  Umwandlungen.  —  Salze, 
an    einander.     Eine   historische  Schilderung,    wie   sich   die  Kenntniss  der  ein- 
zelnen Verbindung  entwickelt  hat,  ist  nicht  beabsichtigt. 

Zuweilen  finden  sich  auch  zu  Beginn  der  einzelnen  Kapitel  als  Einleitung 
allgemeine  Angaben  über  die  behandelte  Körperklasse.  Diese  Ein- 
leitungen sind  angelegt  worden,  damit  allgemein  gültige  Bildungsweisen,  Um- 
wandlungen u.  s.  w.  nicht  bei  jedem  einzelnen  Individuum  wiederholt  zu  werden 
brauchten;  eine  erschöpfende  Gruppen-Charakteristik  ist  indessen  in  ihnen 
nicht  beabsichtigt. 

Für  die 

Berücksichtigung  der  Litteratur 

haben    als  Schlusstermin   bei   den   einzelnen   Ergänzungsbänden   die  folgenden 
Daten  gedient: 

für  Ergänzungsband  I  der  1,  Juli  1899 

—  —  II  der  1.  Januar  1901 

—  —  III  der  1.  Juli  1903 

—  —  IV  der  1.  Juli  1903. 

Bei  den  ersten  drei  Ergänzungsbänden  ist  die  Litteratur  theilweise  über  den 
Schlusstermin  hinaus  bis  zur  Correctur  der  einzelnen  Druckbogen  berücksichtigt 
worden;  über  den  Schlusstermin  für  den  letzten  Ergänzungsband  (1.  Juli  1903) 
hinaus  hat  indess  eine  Verwerthung  der  Litteratur  überhaupt  nicht  stattgefunden. 
Man  findet  die  oben  zusammengestellten  Schlusstermine  auch  auf  den  Titel- 
blättern verzeichnet;  diese  Daten  geben  also  für  die  einzelnen  Bände  an,  bis 
zu  welchem  Zeitpunkt  die  Litteratur  vollständig  berücksichtigt  sein  soll.  Die 
in  den  Seitenüberschriften  verzeichneten  Daten  geben  dagegen  an,  bis  wann 
die  Litteratur  äussersten  Falles  berücksichtigt  sein  kann. 

Die  Abkürzungen  der  benutzten  Litteratur-Quellen  finden  sich  in 
der  nebenstehenden  Tabelle  zusammengestellt.  In  dieser  Tabelle  sind  die  seit  dem 
1.  Januar  1897  für  die  Ergänzungsbände  regelmässig  und  im  Original  benutzten 
Zeitschriften  durch  Cursivdruck  ihrer  Titel  kenntlich  gemacht;  die  für  das  Haupt- 
werk  nach  dem  Original  bearbeiteten  periodischen  Litteratur-Quellen  sind  durch 


')  Vgl.  dazu  Vorwort  zum  Ergänzungsband  I,  S.  VI. 
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-1899  siehe 
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das  Zeichen  f  hervorgehoben.  In  der  Tabelle  sind  ferner  für  die  einzelnen  Zeit- 
schriften die  Band-  und  Seiten-Zahlen  angegeben,  welche  den  Schlussterminen 
der  vier  Ergänzungsbände  entsprechen. 

Die  wissenschaftlichen  Veröffentlichungen  ausserhalb  dieser  im  Original 
regelmässig  bearbeiteten  Zeitschriften  sind  nach  Referaten  citirt,  und  zwar  in 
den  Ergänzungsbänden  stets  nach  den  Referaten  des  „Chemischen  Centralblattes", 
im  Hauptwerk  zum  Theil  nach  den  Referaten  der  „Jahresberichte"  und  der 
„Berichte  der  Deutschen  Chemischen  Gesellschaft".  Die  im  Hauptwerk  sich 
zuweilen  findende  Bemerkung  „Privat-Mittheilung"  bedeutet  meist,  dass  die  An- 
gabe einem  dem  Redacteur  zugesandten  Separat-Abdrucke  aus  einem  sonst  nicht 
benutzten  Journale  entnommen  ist. 

Ueber  die  Behandlung  von  Doppel  Veröffentlichungen  vgl.  Ergänzungs- 
band I,  Vorwort  S.  VIII— X. 

Ueber  die  Berücksichtigung  der  Patent-Litterat ur  vgl.  Ergänzungsband  I, 
Vorwort  S.  X. 

B.   Wie  benutzt  man  das  Beilstein-Handbuch? 

Wer  sich  in  der  Benutzung  des  Handbuches  eine  Gewandtheit  aneignen 
will,  die  ihn  zur  raschen  Beantwortung  aller  sich  bietenden  Fragen  befähigt, 
muss  sich  unbedingt  mit  dem 

System  des  Werkes 
vertraut  machen.  Einen  Ueberblick  hierüber  verschafft  man  sich  durch  die 
Inhalts-Verzeichnisse,  welche  den  einzelnen  Bänden  des  Hauptwerkes  und 
den  entsprechenden  Ergänzungsbänden  vorangeschickt  sind.  Da  diese  indess 
auf  acht  Stellen  vertheilt  sind,  so  ist  zur  Orientirung  eine  abgekürzte  Inhalts- 
Uebersicht  über  das  gesammte  Werk  auf  S.  13 — 18  im  Anschluss  an  diese 
Erläuterungen  gegeben. 

Aus  dieser  abgekürzten  Inhalts-Uebersicht  in  Verbindung  mit  den  aus- 
führlichen Inhalts -Verzeichnissen  der  einzelnen  Bände  erkennt  man  leiclit  die 
wichtigsten  Grundsätze,  welche  für  die  Systematik  maassgebend  waren.  Sie  mögen 
im  Folgenden  noch  kurz  erläutert  werden. 

Zunächst  sind  zwei  Hauptgruppen  unter  den  Namen: 

„Fettreihe"  (Bd.  I)  und  „Aromatische  Reihe"  (Bd.  II— IV) 
unterschieden   worden.     Zur   aromatischen  Reihe   sind   auch   die   heterocyclischen 
Verbindungen   und   ferner   sämmtliche  Gruppen   der  Naturstoffe   von   nicht   voll- 
ständig bekannter  Constitution  —  mit  Ausnahme  der  Kohlehydrate  —  gerechnet. 

Die  Eintheilung  iu  diese  beiden  Hauptgruppen  ist  aus  den  beiden  ersten  Auflagen 
des  Handbuchs  übernommen  und  heute  nicht  mehr  als  zweckmässig  zu  bezeichnen^). 
Auch  ist  sie  nicht  ganz  consequent  durchgeführt  worden,  besonders  nicht  in  Bezug  auf 
die  sogenannten  „alicyclischen"  Verbindungen  (Pentaraethylen-,  Hexamethylen- Deri- 
vate u.  s.  w.),  welche  tlieils  zur  Fettreihe,  theils  zur  aromatischen  Eeihe  gerechnet  sind. 
Es  hängt  dies  damit  zusammen,  dass  die  Entwickelung  dieses  Gebietes  wesentlich  in  die 
Zeit  der  Drucklegung  des  Werkes  fiel. 


^)  Vgl.  Vorwort  zum  Bd.  IV  des  Hauptwerkes.,  S.  V. 
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Innerhalb  dieser  beiden  Hauptgruppen  sind  nun  die  einzelnen  Verbindungen, 
soweit  es  sich  um  solche  bekannter  Constitution  handelt,  in  erster  Linie  nach 
ihren  chemischen  Functionen  (als  Alkohol,  Säure,  Amin  u.  s.  w.)  angeordnet. 
In  den  so  gebildeten  Klassen  erfolgte  die  weitere  Theilung  fast  stets  nach  der 
Atomzahl  des  für  die  betreffende  Function  charakteristischen  Ele- 
mentes; die  Alkohole  sind  also  eingetheilt  in 

A.  Alkohole  mit  einem  Atom  Sauerstoff 

B.  Alkohole  mit  zwei  Atomen  Sauerstoff 

C.  Alkohole  mit  drei  Atomen  Sauerstoff  u.  s.  f 

In  analoger  Weise  sind  die  Säuren,  die  Aldehyde,  die  Ketone  nach  ihrer  Sauer- 
stoffzahl, die  Basen  dagegen  nach  ihrer  Stickstoffzahl  eingetheilt. 

Die  Theilung  dritten  Grades  erfolgt  alsdann  nach  dem  Sättigungsgrade. 
Für  die  eben  erwähnte  Klasse  A,  Alkohole  mit  einem  Atom  Sauerstoff,  ergeben 
sich  danach  die  Unterklassen: 

1.  Alkohole  ^^2.-ü+%^ 

2.  Alkohole  CqH2qO 

3.  Alkohole  ^tJ^^-sx-^^  "•  ^-  ^• 

Innerhalb  dieser  Unterklassen  endlich  sind  die  Verbindungen  in  homologe 
Reihen  eingeordnet.    Es  werden  z.B.  die  Alkohole  <^n^2n+2^  ^^  ^®^  Reihenfolge 

1.  Alkohol  CH^O  3.    Alkohole  CgHgO 

2.  Alkohol  C'aHgO  4.    Alkohole  C^H^o^  "•  »•  f- 
abgehandelt. 

Diese  systematische  Einth eilung  bis  zum  vierten  Grade  ist  natürlich  nur 
bei  denjenigen  Kapiteln  durchgeführt  worden,  wo  ein  umfangreiches  Material 
anzuordnen  war;  bei  weniger  umfangreichen  Kapiteln  ist  die  oben  geschilderte 
Systematik  häufig  durch  Zusammenziehung  der  Eintheilung  zweiten  und  dritten 
Grades  vereinfacht  worden. 

Besonders  aufmerksam  zu  machen  ist  nun  auf  folgenden  Umstand,  dessen 
^Nichtbeachtung  die  systematische  Aufsuchung  einer  Verbindung  oft  erschweren 
kann.  Bei  der  Klassenbildung  nach  Functionen  ist  im  Hauptwerk  nicht  immer 
ganz  gleichmässig  verfahren  worden.  Wir  finden  z.  B.  in  Bd.  I  die  aliphatischen 
Ketoxime  im  Kapitel  XXXI  in  eine  Klasse  zusammengestellt.  Dagegen  findet 
sich  in  Bd.  III  kein  entsprechendes  Kapitel  für  die  aromatischen  Ketoxime; 
vielmehr  sind  hier  die  einzelnen  Oxime  stets  im  Anschluss  an  das  entsprechende 
Ketou  als  Derivate  eingeordnet.  Auch  innerhalb  eines  und  desselben  Bandes 
finden  sich  solche  Ungleichartigkeiten^).  So  finden  wir  in  Bd.  I  die  Chloride 
der  Fettsäuren  C^Hg^Og  in  einem  Abschnitt  (Hptw.  Bd.  I,  S.  458  —  460,  Spl. 
Bd.  I,  S.  164 — 165)  zusammengestellt;  dagegen  sind  die  Chloride  der  übrigen 
aliphatischen  Säuren  und  ebenso  die  der  aromatischen  Säuren  nicht  in  be- 
sonderen Abschnitten  behandelt,  sondern  stets  bei  den  einzelnen  entsprechenden 
Säuren  als  Derivate  eingeordnet. 


')  Eine  Motivirung  dieser  theils  absichtlichen,  theils  unabsichtlichen  Inconsequenzen 
hat  Herr  Beilstein  bereits  bei  der  2.  Auflage  im  Vorwort  zu  Bd.  III  (S.  V— VI)  gegeben. 
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Da  es  nun  für  den  Benutzer  nicht  ganz  leicht  ist,  sich  mittels  der  umfang- 
reichen systematischen  Inhalts-Verzeichnisse  darüber  zu  orientiren,  welche  Ver- 
bindungen in  einer  besonderen,  ihrer  Function  entsprechenden  Klasse  und  welche 
bei  einer  Stammverbindung  als  Derivate  zu  suchen  sind,  so  ist  hierfür  im  vor- 
liegenden (fünften)  Ergänzungsbande  auf  S.  19 — 36  ein  besonderes  Hilfsmittel 
gegeben:  das  alphabetische  Klassen-Register.  Dieses  giebt  eine  genaue  Aus- 
kunft über  die  Behandlung,  welche  jede  Klasse  von  Verbindungen  im  Beilstein- 
Handbuch  gefunden  hat. 

Für  die  oben  gegebenen  Beispiele  würde  man  aus  dem  Klassen-Register 
die  folgenden  Auskünfte  erhalten. 

Unter  „Ketoxime":  Aliphatische  Ketoxime  I  1028  (546). 

Sonstige  Ketoxime    sind  bei  den   einzelnen  Ketonen   als 
Derivate  eingeordnet. 
Unter  „Säurechloride*':   Chloride   der  aliphatischen  Säuren   CnHjuOj  (Fettsäuren) 

I  458  (164). 
Chloride    der     übrigen    Säuren    sind    bei    den    einzelnen 
Säuren  als  Derivate  eingeordnet. 

Es  sind  nun  noch  einige  Regeln  für  die  Durchführung  des  Systems 
anzuführen,  welche  im  allgemeinen  bei  der  Einordnung  der  Verbindungen  befolgt 
worden  sind,  und  deren  Kenntniss  die  Orientirung  wesentlich  erleichtert. 

1.  Princip  der  spätesten  Systemstelle:  Wenn  die  Zusammensetzung 
einer  Verbindung  die  Einreihung  an  mehreren  Stellen  des  Systems  möglich  er- 
scheinen lässt,  weil  sie  z.  B.  durch  Eintritt  ungleichartiger  Substituenten  in 
eine  Stammverbindung  entsteht  oder  von  verschiedenen  Stamm  verbin  düngen  ab- 
geleitet werden  kann  oder  aus  mehreren  Componenten  besteht,  so  steht  sie  an  der 
systematisch  spätesten  der  für  ihre  Einordnung  in  Betracht  kommenden  Stellen. 

Beispiele:  Chlornitromethan  CH2C1(N02),  I  203,  steht  bei  den  Nitroderivateu  des 
Methans,  weil  diese  später  rangiren  —  I  202  — ,  als  die  Chlorderivate  des  Methaus  —  I  144. 

Acetanilid  CeHj.NH.CO.CHj  —  II  361  —  steht  bei  Anilin,  weil  dieses  später  rangirt 
—  II  308  — ,  als  Acetamid  —  I  1236;  dagegen  steht  Benzaailid  CeHg.NH.CO.CßHs  — 
II  1162  —  bei  Benzamid,   weil  dieses  später  rangirt  —  II  1158  —  als  Anilin  —  II  308. 

Die  Verbindung  von  Tetramethyldiamiuodiphenylmethan  mit  m-Dinitrobenzol  2CH2 
[C8H4.N(CH3)2]2  -t-  C6H4(N0.2)2  —  IV  974  —  steht  bei  Tetramethyldiaminodiphenylmethan, 
weil  dieses  später  rangirt  —  IV  973  —  als  m-Dinitrobenzol  —  II  81. 

2.  Verbindungen  von  unsicherer  Constitution:  Naturstoffe  von 
noch  unaufgeklärter  Structur  sind  in  einzelne  Klassen  (Alkaloide,  Farbstoffe  u.  s.w.) 
zusammengefasst  (vgl.  das  Klassen -Register).  Künstlich  hergestellte  Ver- 
bindungen, über  deren  Constitution  so  wenig  bekannt  ist,  dass  ihre  syste- 
matische Einordnung  nicht  möglich  ist,  sind  im  Anschluss  an  die  Muttersubstanz, 
durch  deren  Umwandlung  sie  entstehen,  eingeordnet.  Entsteht  die  Verbindung 
durch  Einwirkung  mehrerer  organischer  Verbindungen  auf  einander,  so  wird  sie 
gemäss  Regel   1  bei  der  spätest  rangirenden  Muttersubstanz  aufgeführt. 

Beispiel:  Eesorcein  CjeHjoNaOj  —  II  966  — ,  welches  aus  Orcin  —  II  959  — , 
Eesorcin  —  II  914  —  und  NH3  entsteht,  ist  bei  Orcin  eingeordnet. 

Resorcinindophan  C9H4N4O8  —  II  926  — ,  welches  aus  Styphninsäure  —  II  925  — 
und  Cyankalium  —  I  1413  —  entsteht,  ist  bei  Styphninsäure  eingeordnet. 
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3.  Die  Reihenfolge;    in  welcher  die  Substitutionsproducte  einer  Verbindung 

aufgeführt   sind,  wird  meist  bestimmt  durch  folgende  Rangordnung   der  Sub- 

stitueuten: 

Fl,  Cl,  Br,  J,  JO,  JO2,  NO,  NO^,  NH,,  SO3H. 

4.  Ungleichartige  Substitution  rangirt  hinter  gleichartiger. 
Beispiel:   Chlornitrobenzol  C8H4C1(N02)  —  II  83  —  rangirt  hinter  Trinitrobenzol 

CeH3(NO,)3  -  II  82. 

5.  Solche  heterocyclischen  Verbindungen,  welche  ausser  N  auch  noch 
O  (oder  S,  Se,  Te)  in  ringförmiger  Bindung  enthalten,  sind  meist  in  Bd.  IV  ein- 
geordnet unter  der  Ueberschrift  „Verbindungen  CaHbNcOa"  u.  s.  w.  im  Anschluss 
an  diejenigen  Basen  CaHbNc,  deren  Zusammensetzung  sich  von  der  ihrigen  nur 
durch  den  Mindergehalt  von  O  (oder  S,  Se,  Te),  O^   u.  s.  w.  unterscheidet. 

CHq.CH  .  b        _ 

Beispiel:    Dimethylthiazolin    C5H9NS  =  ;         >C.CH3    —  IV  49  —    ist  im 

CHo.N 

Anschluss    an    die    Basen    C5H9N   —   IV  48   —    unter    der   Ueberschrift  „Verbindungen 

C5H9NS"  eingeordnet. 

6.  Verbindungen,  welche  wegen  desmotroper  Formulirung  die  Ein- 
ordnung an  verschiedenen  Stellen  zulassen,  sind  nicht  nach  einer  bestimmten 
Regel   behandelt  worden ;    man   ist   daher  genöthigt,    derartige  Verbindungen  an 

beiden  in  Betracht  kommenden  Stellen  aufzusuchen. 

^  CO.NH 

Beispiel:    Ketodihydrochinazolin    erscheint    mit    der    Formel    CsH4<C.         '„     als 

N=CH 

CH2.NH 

Ketoderivat    des  Dihydrochinazolins    C8H8N2=CeH4<^  •       —  IV  871  — ,  dahingegen 

mit  der  desmotropen  Formel  CßH4<^  •      als  Oxyderivat  des  Chinazolins  CgHgNa  = 

N^==CH 

CH:N 
CeH4<^  '      —  IV  895.     In  der  That  finden  sich  Derivate  dieses  Körjjers  im  Haupt- 

N=CH 

werk  Bd.  IV  sowohl  S.  872  wie  S.  896  aufgeführt. 

Die  genaue  Keuntniss  des  Systems  (vgl.  S.  6 — 8)  und  der  Regeln  (vgl. 
S.  8 — 9),  welche  bei  seiner  Durchführung  befolgt  sind,  bietet  im  allgemeinen 
die  sicherste  Gewähr  dafür,  dass  der  Benutzer  des  Handbuches  rasch  findet,  was 
er  sucht. 

Aber  der  lange  Zeitraum,  der  für  die  Herstellung  eines  so  umfangreichen 
Werkes  naturgemäss  erforderlich  ist,  bringt  es  mit  sich,  dass  Inconsequenzen 
bei  der  Einordnung  einzelner  Verbinduagen  nicht  vermieden  werden  konnten^). 
Die  Kenntniss  des  Systems  nützt  ferner  natürlich  nichts  bei  der  Aufsuchung 
derjenigen  „Trivialnamen",  deren  Träger  man  ihrer  Constitution  oder  gar  ihrer 
Gruppenzugehörigkeit  nach  nicht  kennt.  Auch  wird  das  Handbuch  ausser 
seinen  täglichen  dienten  mehrfach  solche  Benutzer  finden,  die  es  nur  gelegent- 
lich aufschlagen  und  sich  daher  nicht  mit  dem  System  genau  vertraut  machen 
können. 


^)  Vgl.   dazu  Hauptwerk  Bd.  IV,  Vorwort  S.  V,   und   Ergänzungsband  I,   Vorwort 
S.  VII. 
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Aus  diesen  Gründen  müssen  noch  besondere 

Hilfsmittel  für  die  rasche  Orientirung 

erwünscht  erscheinen. 

Von  solchen  Hilfsmitteln  sind  im  vorliegenden  (fünften)  Ergänzungsband 
gegeben: 

1.  ein  alphabetisches  Register  der  im  Hauptwerk  und  in  den  Ergänzungs- 
bänden aufgeführten  Verbindungen; 

2.  das  schon  S.  8  besprochene  alphabetische  Klassen-Register. 
Ausserhalb  des  Handbuches  tritt  ferner  als  vortreffliches  Orientirungsmittel  hinzu: 

3.  das  Lexikon  der  Kohlenstoff- Verbindungen  von  M.  M.  Richter 
(Hamburg  und  Leipzig,  Verlag  von  Leopold  Voss,  1900),  ergänzt 
durch  drei  Supplemente  (I:   1901,  II:   1903,  HI:   1905). 

Eine   kurze  Charakterisirung   dieser  Hilfsmittel  wird   die   Beantwortung  der 

Frage : 

„Wie    erlangt    man    im    Einzelfalle    möglichst   rasch   die   gewünschte 

Auskunft?" 
erleichtern. 

1.  Das  alphabetische  Verbindungs-Register,  Ergänzungsband  V, 
S.  1 — 428  (PaginiruDg  unterhalb  des  Textes).  Bezüglich  seiner  Einrichtung  sei 
auf  die  ihm  vorausgeschickten  „Vorbemerkungen",  S.  3 — 4,  verwiesen,  deren 
Beachtung  dem  Registerbenutzer  viel  Zeit  ersparen  wird. 

Die  Benutzung  eines  nach  den  Namen  der  Verbindungen  geordneten  alpha- 
betischen Registers  wird  in  der  organischen  Chemie  bekanntlich  dadurch  erheb- 
lich erschwert,  dass  für  jede  nicht  ganz  einfache  Verbindung  bekannter  Con- 
stitution eine  grosse  Anzahl  verschiedener  rationeller  Namen  gebildet  werden 
kann^).  Es  kann  daher  vorkommen,  dass  der  Registerbenutzer  eine  Verbindung 
unter  einem  Namen  sucht,  der  im  Text  überhaupt  nicht  enthalten  ist  und  daher 
auch  im  Register  nicht  vorkommt,  während  die  gesuchte  Verbindung  unter  einem 
oder  mehreren  anderen  Namen  aufgeführt  ist.  Denn  es  ist  selbstverständlich 
nicht  möglich,  alle  Namen  zu  berücksichtigen,  die  überhaupt  gebildet  werden 
können.  Wenn  auch  meist  eine  erhebliche  Zahl  der  möglich  erscheinenden 
Namen  aufgenommen  worden  ist,  so  darf  der  Suchende  sich  mithin  durch  die 
Nichtauffindung  desjenigen  Namens,  der  ihm  gerade  als  der  nächstliegende 
erscheint,  nicht  ohne  Weiteres  zu  dem  Glauben  verleiten  lassen,  dass  die  von 
ihm  gesuchte  Verbindung  nicht  im  Handbuche  enthalten  ist;  vielmehr  muss  er 
nun  sich  überlegen,  welche  anderen  Namen  möglich  sind,  und  unter  diesen 
Namen  weitersuchen.  Findet  er  die  gesuchte  Substanz,  so  ist  sein  Zweck  er- 
reicht; findet  er  sie  nicht,  so  hat  er  dadurch  freilich  keine  vollkommene  Sicher- 
heit erlangt,  dass  sie  nicht  unter  einem  Namen  vorkommt,  an  den  er  selbst  nicht 
gedacht  hat. 

Die  schnellste  Auskunft  aber  wird  dieses  Register  immer  gewähren,  wenn 
man  eine  Verbindung  mit  Trivialnamen  (wie  Benzoesäure,  Strychnin  u.  s.w.) 


1)  Vgl.  dazu  Jacobson,  Stelzner,  B.  31,  3368  (1898). 
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sucht,  oder  auch  eine  solche,  für  welche  nur  eine  oder  wenige  ratio- 
nelle Bezeichnungen  als  naheliegend  erscheinen  (z.  B.  Naphtolsulfon- 
säure  =  Oxynaphtalinsulfonsäure). 

2.  Das  alphabetische  Klassen-Register,  Ergänzungsband  V,  S.  19 — 36 
(Pagiuirung  oberhalb  des  Textes),  dem  alphabetischen  Verbindungsregister  voran- 
gehend, ist  schon  S.  8  besprochen  worden. 

Mit  seiner  Hilfe  kann  man  sich,  wenn  man  eine  Verbindung  von  bestimmter 
Constitutionsformel  sucht,  rasch  darüber  orientiren,  an  welcher  Stelle  des  Werkes 
diese  Verbindung  dem  System  nach  zu  finden  sein  müsste.  Wie  bereits  an- 
gedeutet, giebt  dieses  Register  für  jede  „Function"  darüber  Auskunft,  ob  die 
Verbindungen  dieser  Function  in  eine  Gruppe  zusammengestellt  worden  sind 
und,  wenn  dies  nicht  geschehen,  bei  welcher  Stammverbindung  die  gesuchte  Ver- 
bindung als  Derivat  eingeordnet  ist.  Besitzt  die  gesuchte  Verbindung  mehrere 
Functionen,  z.  B.  wie  Aminoanthrachiuon  diejenige  eines  Amins  und  diejenige 
eines  Chinons,  so  orientire  man  sich  an  der  jede  einzelne  Function  behandelnden 
Stelle  des  Klassen-Registers,  im  erwähnten  Falle  also  sowohl  unter  dem  Stich- 
wort „Aminoderivate"  als  auch  unter  dem  Stichwort  „Chinone". 

Ganz  besonders  aber  wird  das  Klassen-Register  in  dem  häufigen  Falle  von 
Nutzen  sein,  wo  es  sich  nicht  sowohl  um  Auffindung  einer  bestimmten  einzelnen 
Verbindung  handelt  als  vielmehr  um  die  Feststellung,  ob  von  einem  ge- 
wissen, den  Benutzer  interessirenden  Typus  Vertreter  bekannt  sind 
und  eventuell  welche. 

3.  Im  Lexikon  der  Kohlenstoff-Verbindungen  von  M.  M.  Richter 
sind  die  organischen  Verbindungen  auf  Grund  ihrer  Bruttoformel  tabellarisch 
registrirt.  Dieses  Registrirsystem  bietet  den  ausserordentlichen  Vortheil,  dass 
für  jede  organische  Verbindung,  deren  empirische  Zusammensetzung  festgestellt 
ist,  ein  bestimmter  Registrirort  gegeben  ist.  Mit  Hilfe  dieser  Registrirung 
kann  man  sich  also  sehr  rasch  und  vollkommen  sicher  darüber  orientiren, 
ob  eine  bestimmte  Verbindung  beschrieben  worden  ist  oder  nicht.  Da- 
gegen versagt  sie  natürlich  in  solchen  Fällen,  wo  es  sich  nicht  um  die  Auf- 
suchung einer  bestimmten  Verbindung,  sondern  um  die  Gewinnung  eines  Ueber- 
blickes  über  die  innerhalb  einer  Verbindungsgruppe  bekannten  Vertreter  handelt. 

Als  ein  „Formel-Register"  zum  Beilstein-Handbuch  kann  nun  das  Richter- 
sche  Lexikon  deshalb  benutzt  werden,  weil  Herr  Richter  —  soweit  dies  möglich 
Avar  —  bei  jeder  Verbindung  die  Stelle  vermerkt  hat,  an  welcher  sie  im  „Beilstein" 
beschrieben  ist  („Beilstein-TsTotiz").  Da  das  RiCHTER'sche  „Stammwerk"  erst 
gedruckt  wurde,  nachdem  die  dritte  Auflage  des  Beilstein-Handbuchs  abgeschlossen 
war,  so  konnte  diese  „Beilstein-Notiz"  für  alle  Verbindungen  aufgenommen  werden, 
die  im  Beilstein-Hauptwerk  enthalten  sind.  Dagegen  war  dies  für  die  in  den 
Beilstein-Ergänzungsbänden  enthaltenen  Verbindungen  deshalb  natürlich  nur 
theilweise  möglich,  weil  die  RiCHTER'schen  Supplemente  in  derselben  Zeit  wie 
die  Beilstein-Ergänzungsbände  gedruckt  woi-den  sind. 

Hiernach  empfiehlt  sich  die  Benutzung  des  RiCHTER'schen  Lexikons  als 
,, Beilstein-Register"   besonders   in   allen   denjenigen  Fällen,    wo  es  sich  um  Auf- 
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suchung   einer   seit  längerer  Zeit   bekannten  Verbindung  handelt,  von   der  man 
also  von  vornherein  weiss,  dass  sie  bereits  im  Hauptwerk  des  Beilstein-Handbuchs 


aufgeführt  sein  muss. 


C.   Abkürzungen  und  Berichtigungen. 

Die  Abkürzungen  für  die  benutzten  Zeitschriften  sind  bereits  in  der 
Tabelle  S.  5  zusammengestellt  worden.  Es  finden  sich  im  Beilstein-Handbuch 
noch  folgende  fernere  Abkürzungen: 


a.  =  unsymmetrisch, 
B.  =  Bildung. 
conc.  =  concentrirt. 
corr.  =  coiriglrt. 

J).  (im  Hptw.)  =  Dar- 
stellung. 
D.  (in  den  Ergänzungs- 
bänden) =  Dichte. 
i)i6  =  Dichte  bei  16^ 
2jl6  =  Dichte  bei  16",  bezo- 
gen auf  Wasser  von  4". 
Darst.  =  Darstellung. 
JE/pac.  =  Hauptwerk  (3.  Aufl. 
V.  Beilstein's  Handb. 
der   organ.  Chemie). 


i.  Z).  =  im  Dampf. 

K=  Elektrolytisehe   Dis- 
sociatiousconstante. 
Kp  =  Siedepunkt. 
Kp^^Q  =  Siedepunkt     unter 
einem  Drucke   von 
740  mm. 
n  (in  Verbindung  mit  Na- 
men) =  normal. 
n  (inVerbindung  mit  Zah- 
len)    =    Brechungs- 
coefficient. 
"/o  =  Proeent. 
°/o«5'  =  Pi"ocentig. 
rac.  =  racemisch. 


s.  =  symmetrisch, 
s.  0.  =  siehe  oben. 
s.  M,  =siehe  unten. 
Schmelzp.  =  Schmelzpunkt. 

Sj)l.  =  Supplement  (Ergän- 
zungsband). 
F,  =  Vorkommen. 
V.  =  benachbart. 
verd.  —  verdünnt. 
w  =  meta. 
o  =  Ortho. 
p  =  i)ara. 


Berichtigungen  und  Zusätze.  Berichtigungen  von  wichtigen  Druckfehlern 
oder  irrthümlichen  Angaben  des  Hauptwerkes,  soweit  sie  der  Redaction  zur 
Kenntniss  gekommen  sind,  findet  man  an  der  entsprechenden  Stelle  der  Er- 
gänzungsbände in  Cursivdruck  aufgeführt.  In  Folge  dessen  braucht  der 
Benutzer  der  Ergänzungsbände  die  im  Hauptwerk  am  Schluss  der  einzelnen 
Bände  enthaltenen  Berichtigungs-Verzeichnisse  überhaupt  nicht  mehr  zu  berück- 
sichtigen. 

Für  ihn  kommen  vielmehr  ausschliesslich  die  Verzeichnisse  von  Be- 
richtigungen und  Zusätzen  am  Schlüsse  der  Ergänzungsbünde  I,  II,  III  und  V 
in  Betracht.  Diese  Verzeichnisse  bringen  die  Berichtigungen  zu  den  Ergänzungs- 
bänden selbst  und  diejenigen  zum  Hauptwerk,  welche  erst  nach  Drucklegung 
der  entsprechenden  Stellen  der  Ergänzungsbände  bekannt  geworden  sind. 

Inconsequenzen  der  Anordnung  im  Hauptwerke  sind  im  Text  der  Ergänzungs- 
bände durch  zahlreiche  Hinweise  auf  falsch  eingeordnete  Verbindungen  aus- 
geglichen worden.  Ein  erheblicher  Theil  der  Inconsequenzen  konnte  jedoch  erst 
bemerkt  werden,  nachdem  die  für  den  Hinweis  geeigneten  Stellen  der  Ergänzungs- 
bände bereits  gedruckt  waren.  Daher  konnten  diese  Hinweise  erst  in  Form  von 
Zusätzen  gebracht  werden,  und  es  sei  deshalb  besonders  empfohlen,  stets  jene 
Verzeichnisse  der  Berichtigungen  und  Zusätze  (am  Schlüsse  der  Ergänzungsbände 
I,  II,  III  und  V)  zu  berücksichtigen,  wenn  man  eine  Verbindung  an  der  syste- 
matisch richtigen  Stelle  nicht  finden  sollte. 


Inhalts-Uebersiclit 
zur  raschen  Orientirung  über  die  Hauptgruppen  des  Systems. 

(Ausführlichere   Inhaltsverzeichnisse    siehe    am    Beginn    der    einzelnen    Bände   des   Hauptwerkes, 

sowie  der  entsprechenden  Ergänzungsbände.) 


Band  I  des  Hauptwerkes  und  Ergänzuugsband  I. 


Allgemeiner   Theil. 


Einleitung 

Bestimmung  des  Molek\ilargewichtes  von  gelösten  Körpern 
Physikalische  Eigenschaften  der  organischen  Verbindungen 
Verhalten  der  organischen  Körper  gegen  Reagentien  . 

Nomenclatur 

Litteratur,  Zeittafel 


Seitenzahl 

Seitenzahl 

in  Band  I 

des  Er- 

des Haupt- 

gänzungs- 

werkes 

bandes  I 

1 

2 

(1) 

22 

(3) 

63 

(5) 

96 

(8) 

98 

(9) 

Specieller   Theil. 
Fettreihe. 

I.     Kohlenwasserstoffe  CjJI^^_^^  bis  CnH2n_g 99  (10) 

Methan,    Aethan,    Aethylen,    Acetylen,    Cyclopentadien,    Di- 
acetyleu,  Dipropargyl  u.  s.  w. 

II.     Haloidderivate  der  Kohlenwasserstoffe 141  (32) 

Methylfluorid  u.  s.  w. 

III.  Nitroso-  und  Nitroderivate 200  (58) 

Nitromethan  u.  s.  w. 

IV.  Alkohole  mit  einem   Atom   Sauerstoff  bis   Alkohole 

mit  neun  Atomen  Sauerstoff 213  (70) 

Methylalkohol,  Vinylalkohol,  Glykol,  Glycerin  u.  s.  w. 

V.     Einfache  und  gemischte  Aether 291  (107) 

Methjläther,  Aethyläther  u.  s.  w. 

VI.     Ester  der  anorganischen  Säuren 317  (119) 

Methylnitrit,  Methylsulfat  u.  s.  w. 

VII.     Schwefelderivate  der  Kohlenw^asserstoffe  und  Alko- 
hole (Mercaptane,  Sulfide,  Sulfinsäuren,  Sulfon- 

säuren) 347  (127) 

Methylmercaptan,  Methansulfonsäure  u.  s.  w. 

VIII.     Selen-  und  Tellurderivate 382  (139) 

Methylselenid,  Methanselenin.säure  u.  s.  w. 
IX.  bis  XXIV.      Säuren    mit    zw^ei  Atomen    Sauerstoff   bis 

Säuren  mit  28  Atomen  Sauerstoff 384  (139) 

Ameisensäure,  Acrylsäure.  Glykolsäure,  Bernsteinsäure  u.  s.  w. 
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Seitenzahl  Seitenzahl 
in  Band  I       des  Er- 

des  Haupt-  gänzungs- 

werkes  bandes  I 

XXV.     Schwefelderivate   der   Säuren   (Thiosäuren,   Carbon- 

sulfosäuren) 873  (453) 

Thioameisensäure,  Sulfoessigsäure  u.  s.  w. 

XXVI.     Selenderivate  der  Säuren 905  (^64) 

Selenkohlenstoflf,  Selendiglykolsäure  ii.  fs.  w. 

XXVII.     Aldehyde 906  (464) 

Formaldehyd,  Acrolein,  Glykolaldehyd,  Glyoxal  u.  s.  w. 

XXVIIa.  Aldazine (488) 

Fonualaziu,  Aethylidenazin  u.  s.  w. 

XXVIII.     Aldoxime 968  (489) 

Formaldoxim,  Acetaldoxim  u.  s.  w. 

XXIX.     Ketone 972  (4.93) 

Aceton,  Aethylidenaceton,  Diacetyl  u.  s.  w. 

XXX.     Ketazine 1027  (546) 

Diinethylketazin  u.  s.  w. 

XXXI.     Ketoxime 1028  (546) 

Aeetoxim  u.  s.  w. 

XXXII.     Zuckerarten  und  Kohlehydrate 1034  (561) 

XXXIII.  bis  XXXVI.      Basen    mit    einem    Atom    Stickstoff  bis 

Basen  mit  vier  Atomen  Stickstoff 1110  (594) 

Methylamin,  Methylhydroxylamin,  Vinylamin,  Methylhydrazin, 
Methylendiamin,  Methenylamidin ,  Guanidin,  Triäthylen- 
tetramin  u.  s.  w. 

XXXVII.     Aminoalkohole,  Hydroxylaminoalkohole 1169  (644) 

Aminomethylalkohol,  Aminopropandiol,  Methylhydroxylamino- 
propandiol  u.  s.  w. 

XXXVIII,    Aminosäuren  (Aminosulfonsäuren,Aminocarbonsäuren)  1177  (654) 

Aminoäthansulfonsäure,  Aminoessigsäure ,  Aminoglykolsäure, 
Aminomalonsäure  u.  s.  vr. 

XXXVIIIa.  Hydroxylaminosäuren (671) 

Hydroxylaminoessigsäure  u.  s.  w. 

XXXVIIIb.  Isonitraminsäuren,  Nitrosohydroxylaminosäuren   .     .  (672) 

Isonitramiuessigsäure  u.  s.  w. 
XXXVIII c.  Hydrazinosäuren  und  verwandte  Säuren (674) 

Hydrazinoessigsäure,  Hydraziessigsäure  u.  s.  w. 
XXXIX.     Cyansäuren 1216  (677) 

Cyauameisensäure,  Cyanessigsäure,  Cyanmalonsäure  u.  s.  w. 

XXXX.     Rhodansäuren 1227  (689) 

Khodanameisensäure  u.  s.  w. 

XXXXI.     Seleneyanverbindungen 1229 

Seleucyanessigsäure  u.  s.  w. 
XXXXII.     Aminoaldehyde 1230  (689) 

Aminoäthanal  u.  s.  w. 

XXXXII  a.  Hydrazinoaldehyde (691) 

Hydrazinoacetaldehyd  u.  s.  w. 

XXXXIII.     Aminoketone 1230  (691) 

Aminoaeeton  u.  s.  w. 

XXXXIII a.  Hydroxylaminoketone (695) 

XXXXIV.     Säureamide 1231  (696) 

Aethansulfonamid,  Formamid,  Acetamid,  Carbamidsäure,  Carb- 
amid, Oxaminsäure,  Oxamid  u.  s.  w. 

XXXXV.     Säurenitrile 1408  (793) 

Ameiseusäureuitril  (Blausäure),  Acetouitril ,  Glykolsäurenitril, 
Oxalsäurenitril  (Cyan)  u.  s.  w. 
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Seitenzahl  Seitenzahl 

in  Band  I  des  Er- 

des  Haupt-  gänzungs- 

werkes  bandes  I 

XXXXVI.     Isonitrüe,  Carbylamine 1482  (819) 

Methylcarbylamin  u.  s.  w. 

XXXXVIa.  Säurehydrazide (820) 

Formhydrazid,  Acethydrazid,  Semicarbazid,Oxalhydrazid  u.  s.w. 

XXXXVIb.  Säureazide (836) 

Carbainidsäureazid,  Glykolsäureazid,  Oxalsäureazid  u.  s.  w. 

XXXXVII.     Amidoxime 1483  (838) 

Methenylamidoxim,  Oxalendiamidoxim  u.  s.  w. 

XXXXVIII.     Iminoäther  und  Iminohydrine 1488  (840) 

Formimiuoäther  u.  s.  w. 

XXXXIX.     Diazo  Verbindungen 1491         (843) 

Diazomethan,  Diazoessigsäure  u.  s.  w. 

XXXXIXa.  Triazan-    und    Triazenderivate    (Diazoamidoverbin- 

dungen) (847) 

Triazeudicarbonsäure-Amidiuäthylester,   Triazandicarbonsäure- 
Amidinester-Sulfosäure  u.  s.  w. 

L.     Phosphorverbindungen 1497  (849) 

Methylphosphin,  Aethylphosphin  u.  s.  w. 

LI,     Arsenverbindungen 1509  (851) 

Arsenmethylchlorid,  Kakodyl,  Ai'senäthylchlorid  u.  s.  w. 

LH.     Antimon-  und  Wismuth -Verbindungen 1514         (853) 

Antimondimethylsiüfid,      Antimontriäthyl ,      Methylwismuth- 
chlorid  u.  s.  w. 

Lin.     Bor-  und  Silicium -Verbindungen 1517  (853) 

Bortrimethyl,  Bortriäthyl,  Siliciumtetraruethyl  u.  s.  w. 

LIV.     Metallorganische  Verbindungen 1521  (853) 

Natriumäthyl,  Maguesiumäthyl,  Zinkmethyl  u.  s.  w. 


Aromatische  Reihe. 

Band  II  des  Hauptwerkes  und  Ergänzungsband  II. 

Seitenzahl    Seitenzahl 
in  Band  II      des  Er- 
des  Haupt-   gänzungs- 
werkes       bandes  II 

Einleitung 1  (1) 

I.     Kohlenwasserstoffe  CnHgQ  bis  CjJ1^^_q 14  (2) 

Hexahydrobenzol,  Benzol,  Toluol  u.  s.  w. 
II.     Haloid-,  Nitroso-   und  Nitro  -  Derivate   der   Kohlen- 
wasserstoffe CuH2„_g 40  (23) 

Fluorbenzol,  Chlorbenzol,  Jodosobenzol,  Nitrobenzol  u.  s.  w. 

III.  Sehwefelderivate     der    Kohlenwasserstoffe    CnH.2H_g 

(Sulfinsäuren ,   Sulfonsäuren,    Thiosulfonsäuren, 
Derivate  der  unterschwefligen  Säure)      ....     108  (66) 

Benzolsulfinsäure,  Benzolsulfonsäure  u.  s.  w. 

IV.  Kohlenwasserstoffe  CnH2n_8  bis  CnH2ii_48 163  (84) 

Styrol,  Naphtalin,  Anthracen  u.  s.  w. 
V.     Monoaminoderivate  der  Kohlenwasserstoffe      .     .     .     306  (13G) 

Anilin,  Toluidin,  Naphtylamin,  Anthramin  u.  s.  w. 
VI.  bis  XII.       Phenole    mit    einem    Atom    Sauerstoff   bis 

Phenole  mit  acht  Atomen  Sauerstoff 643  (352) 

Phenol,      Thiophenol,      NajAtol,      Brenzkatechin ,      Phloro- 
gluein  u.  s.  w. 
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Seiteuzahl  Seitenzahl 

in  Band  II  des  Er- 

des  Haupt-  gänzungs- 

werkes  bandes  II 

XIII.  bis  XVI.     Alkohole    mit    einem    Atom    Sauerstoff  bis 

Alkohole  mit  vier  Atomen  Sauerstoff      ....     1046  (636) 

Benzylalkohol,     Triphenylcarbiiiol ,     Xylylenglykol,     Hydro- 
benzoiu  u.  s.  w. 

XVII,  bis  XXII.     Phenolalkohole  mit  zwei  Atomen  Sauerstoff 

bis  Phenolalkohole  mit  sieben  Atomen  Sauerstoff    1108  (679) 

Oxybenzylalkohol,  Trioxytriphenylcarbiuol  u.  s.  w. 

XXIII.  bis  XXXV.      Säuren   mit   zwei   Atomen   Sauerstoff  bis 

Säuren  mit  18  Atomen  Sauerstoff 1126  (704) 

Hexahydrobenzoesäiire,     Benzoesäure,     Naphtoesäure,     Phtal- 
säure,  Gerbsäure  u.  s.  w, 

XXXVI.     Einzelne  Säuren    (natürlich  voricommende  Säuren  von  nicht 

sieher  bekannter  Zusammensetzung  und  dergleichen)      .     ,     2109        (1233) 


Band  III  des  Hauptwerkes  und  Ergänzungsband  III. 

Seitenzahl    Seitenzahl 
in  Band  III     des  Er- 
des  Haupt-   gänzungs- 
werkes     bandes  III 

I.  bis  V.     Aldehyde  mit  einem  Atom  Sauerstoff  bis  Alde- 
hyde mit  sechs  Atomen  Sauerstoff l  (i) 

Tetrahydrobenzaldehyd,  Benzaldehyd,  Naphtaldehyd,  Salieyl- 
aldehyd  u.  s.  w. 

VI.     Ketone  und  Oxyketone 110  (82) 

Methylcyclohexenon,    Acetophenon,    Oxyacetophenon ,    Benzo- 
phenon  u.  s.  w. 

VII.     Diketone  und  Oxydiketone 267  (207) 

Benzoylaeeton,  Benzil  u.  s.  w. 

VIII.     Triketone 314  (242) 

Triacetylbenzol,  Tribenzoylmethan  u.  s.  w. 

IX.     Tetraketone 328  (246) 

Bisdiketoliydrinden  u.  s.  w. 

IX  a.  Pentaketone  und  Hexaketone (250) 

Tribenzoylheptantrion,  Trisdiketohydrinden. 

IXb.  Chinole (251) 

Methylchinol,  Aethylchinol  u.  s.  w. 

X.     Chinone 327  (254) 

Chinon,  Naphtochinon,  Anthrachinon,  Naphtacendichinon  u.  s.  w. 

XI.     Campherarten 465  (331) 

Menthol,      Borneol,      Campher,      Methylcampher,      Benzal- 
campher  u.  s.  w. 

XII.     Kohlenwasserstoffe  (CsHg)^  (Terpene,  ätherische  Oele, 

Kautschuk,  Harze,  Balsame) 515  (390) 

Pinen,  Cadinen  u.  s.w.,  Baldrianöl  u.  s.w.,  Kautschuk  u.  s.w., 
Benzoeharz,  Canadabalsam  u.  s.  w. 

XIII.  Glykoside 565  (428) 

Aesculin,  Amygdalin,  Quercitrin  u.  s.  w. 

XIV.  Bitterstoffe  und  indifferente  Stoffe 616  (452) 

Absinthiin,   Aloin    u.  s.  w. 

XV.     Farbstoffe     (natürlicli     vorkommende     und     künstliche     von 

unbekannter  Constitution) 650  (477) 

Alkannin,     Brasiiin,     Chlorophyll     u.  s.  w.,     Anilinschwarz, 
Schwefelfarbstoffe  u.  s.  w. 
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Seitenzahl    Seitenzahl 
in  Band  III      des  Er- 
des  Haupt-    gänzungs- 
werkes     bandes  III 

XVI.     Gerbstoffe 679  (495) 

Galläpfel,  Gelbholz,  Katecliu  u.  s.  w. 

XVII.  bis  XX.       Einkernige    Purankörper     bis     vierkernige 

Purankörper 689  (498) 

Furan,    Furfurol,    Cumaron,    Beuzodimethylfuran ,    Benzotri- 
methylfuran  u.  s.  w. 
XXa  bis  XXe.      Einkernige  Pyranverbindungen    bis    fünf- 
kernige Pyranverbindungen (540) 

Dimethylpyron,  Benzopyron,  Xanthydrol,  Phenonaphtoxanthy- 
drol,  Dinaphtoxanthene  u.  s.  w. 
XXI.  bis  XXII.      Einkernige    und    mehrkernige    Thiophen- 

körper 768  (589) 

Thiophen,  Thionaphten  ix.  s.  w. 

XXIII.  Penthiophenkörper 770  (597) 

Methylpenthioplien,   Thioxanthen  u.  s.  w. 

XXIV.  Seienoxen 770 

XXV.     Natürlich  vorkommende  Basen,  Alkaloide     ....       770  (598) 

Abrotin,  Aconitin,  Arginin,  Chinin,  Fleischbasen,  Xanthin  u.s.w. 


Band  IV  des  Hauptwerkes  und  Ergänzungsband  IV. 

Seitenzahl    Seitenzahl 
in  Band  IV    des  Er- 
des  Haupt-  gänzungs- 
werkes      bandes  IV 

I,     Basen  mit  einem  Atom  Stickstoff 2  (1) 

Pyrrolidin,   Piperidin,   Pyridin,   Chinolin  u.  s.  w. 

II.     Basen  mit  zwei  Atomen  Stickstoff 479         (296) 

Pyrazol,  Phenylendiamin,  Phenylhydrazin,  Pyridazin,  Amino- 
chinolin,  Phenazin  n.  s.  w. 

III.  Basen  mit  drei  Atomen  Stickstoff 1096  (741) 

Triazol,  Triaminobenzol,  Benzenylhydrazidin,  Diazobenzolimid, 
Aminophenaziu,  Leukanilin  n.  s.  w. 

IV,  Basen    mit    vier    Atomen   Stickstoff,    Tetrazan-    und 

Tetrazen -Verbindungen 1221  (888) 

Aminoguanidiu,    Tetraami nobeuzol,    Purin,   Diaminophenazin, 
Dimethyldiphenyltetrazen   n.  s.  w. 

V,     Basen  mit  fünf  Atomen  Stickstoff 1309  (978) 

Guanylguauidin ,  Aminotetrazol,  Guanazol,  Aminopurin,  Tri- 
aminophenazin  u.  s.  w. 

VI.     Basen  mit  sechs  Atomen  Stickstoff 1327  (991) 

Tetrazylhydrazin,  Diaminopurin  n.  s,  w. 

VII.     Basen  mit  sieben  u.s.w.  Atomen  Stickstoff.     .     .     .     1383  (994) 

Tetrazylazoimid,  Aethyleubisiminotriazolin  ii.  s.  w. 

VIII.     Azoxy  Verbindungen 1335  (995) 

Azoxybenzol,     Azoxynaphtalin,     Azoxyphenol,     Benzolazoxy- 
phenol,  Azoxybenzoesäure  u.  s.  w. 

IX.     Azoderivate 1346        (1005) 

Azobenzol,    Aminoazobenzol ,    Azonaphtalin ,  Azophenol,  Azo- 
benzoesäui'e,   Benzolazochinolin  u.  s.  w. 

X.     Hydrazoderivate 1494        (1087) 

Hydrazobenzol,  Hydrazonaplitalin,  Hydrazoplienol,  Hydrazo- 
benzoesänre,      Benzolhydrazoformaldoxim ,      Hydrazochino- 
lin  u.  s.  w. 
BEILSTKIN-Ergänzungsbände.    V.  ^^ 
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Seitenzahl     Seitenzahl 
in  Band  IV      des  Er- 
des  Haupt-    gänzungs- 
werkes       bandes  IV 

XI.     Diazoderivate 1509        (1097) 

Diazobenzol,  Diazonaphtalin,  Tetrazobiphenyl,  Diazophenol, 
Diazobenzoesäure,  Diazobenzophenon,  Diazocarbazol  u.  s,  w. 

XII.     Diazoaminoderivate 1558        (1131) 

Diazoamlnobenzol ,  Diazoaminonaphtalin ,  Diazoaminoplienol- 
äthyläther,  Diazoaminobenzoesäure,  Diazoaminobenzaldoxim, 
Diazoaminopyridin  u.  s.  w. 

Azohydroxylamine  Il.N3(0H).ßi 1583        (1140) 

Benzolazohydroxylmethylamin  u.  s.  w. 

Azoamidoxyde  R.RiN.NrNORn  bezw.  R.ß,N.N N.Rj,      .  (1142) 

Benzolazomethylanilidoxyd  u.  s.  w.  ^^0-^ 

XII  a.  Diazohydrazide  und  Oktazone (1142) 

Diazobenzoltolylhydrazid,  Tetraplienyloktazon  u.  s.  w. 

XIII.  Proteiinstoife 1584        (1144) 

XIV.  Aromatische  Phosphorverbindungen 1644        (1176) 

PhenylphosphiDige  Säure  u.  s.  m\ 

XV.     Aromatische  Arsen  Verbindungen 1683        (1185) 

Phenylarsin  u.  s.  w. 

XVI.     Aromatische  Antimonverbindungen 1694        (1205) 

XVII.     Aromatische  Wismuthverbindungen 1697 

XVIII.     Aromatische  Bor-  und  Silicium -Verbindungen      .     .  1699        (1205) 

XIX.     Metallorganische  aromatische  Verbindungen      .     .     .  1703        (1208) 
PheDylmagnesiumverbindungen,  Quecksilberphenyl ,  Mercurio- 
dibenzoesäure,  Zinntetraphenyl,   Bleidiphenylchlorid  u.  s.  w. 


Alphabetisches  Klassen-Register. 

Die  ohne  Klammern  gesetzten  Zahlen  bedeuten  die  Seitenzahlen  des  Hauptwerks,  die 
eingeklammerten  Zahlen  bedeuten  die  Seitenzahlen  der  Ergänzungsbände.  Wo  es  sich 
um  Abschnitte  handelt,   die   über  mehrere  Seiten   gehen,    ist   nur   die  Anfangs-Seitenzahl 

angegeben. 


Acetale 


Aether 


Acylderivate 

Aetherische  Oele 
Aldazine 

Aldehyde 


Acetale  sind  entweder  bei  den  ihnen  zu  Grunde  liegenden 
Carbonylverbindungen  (Aldehyden,  Ketonen)  oder  aber  bei 
den  an  ihrem  Aufbau  betheiligten  Hydroxylverbindungen 
(Alkoholen,  Phenolen,  Säuren)  als  Derivate  eingeordnet, 
je  nachdem  erstere  oder  letztere  an  späterer  Stelle  im 
System  des  Werkes  rangiren. 

Beispiel:  Gewöhnliches  Acetal  CH3.CH(O.C2H5)2  ist 
I  922  bei  Acetaldehyd  zu  finden,  dagegen  Acetaldehyd- 
diphenylacetal  CYl^-GRiO .C^Vi^\  II  (356)  bei  Phenol. 

Einfache  und  gemischte  aliphatische  Aether  I  291  (107). 

Andere  Aether  sind  bei  derjenigen  der  an  ihrem  Auf- 
bau betheiligten  Componente  (Alkohol,  Phenol,  Oxy- 
säure  u.  s.  w.),  welche  an  der  späteren  Stelle  im  System 
des  Werkes  rangirt,  als  Derivate  eingeordnet. 

Beispiel:  Methylätherglykolsäure  CH3.O.CH2.CO2H  ist 
I  548  bei  Glykolsäure  zu  finden,  dagegen  Benzyläther- 
glykolsäure  CeH,.CH2.0.CH2.C02H  II  (639)  bei  Benzyl- 
alkohol. 

Acylderivate  siehe  Säurederivate,  z.  B.  Acylchloride  unter 
,, Säurechloride". 

Aetherisehe  Oele   III  541,  544  (404,  407). 

Aliphatische  Aldazine  I  (488). 

Sonstige  Aldazine  sind  bei  den  entsprechenden  ein- 
zelnen Carbonylverbindungen  als  Derivate  eingeordnet. 

Aldehyde  mit  einem   Atom   Sauerstoff 
aliphatische  I  910  (465), 
hydroaromatische  III  1  (1), 
aromatische  III  1  (1), 
Campherarten  III  465  (331). 
Aldehyde  mit  zwei   Atomen   Sauerstoff 
aliphatische  I  963  (483), 
aromatische  III  65  (48). 
Aldehyde  mit  drei  Atomen   Sauerstoff 
aliphatische  I  967  (487), 
aromatische  III  96  (71). 
Aldehyde  (aromatische)  mit  vier  Atomen   Sauerstoff   III 

107  (80). 
Aldehyde    (aromatische)     mit     fünf    und     sechs    Atomen 

Sauerstoff  III  109  (82). 
Aldehyde  der  Amine  vgl.  „Aminoaldehyde", 
Aldehyde  der  Basen  mit  cyclisch   gebundenem  Stick- 
stoff  sind   im  Band  IV  in  Anschlusskapiteln   nach    den 
betreffenden  Basen  eingeordnet. 

//• 
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Alphabetisches  Klassen- Begister. 


Aldehyde  der  Azoverbindungen  IV  1475  (1065). 
Aldehyde  der  Azoxyverbindungen  IV  1345  (1003). 
Aldehyde   der  Diazoaminoverbindungen  IV  1578  (1138). 
Aldehyde  der  Diazoverbindungen  IV  (1127). 
Aldehyde   der   Für  an  reihe  sind   im  Kapitel  Furanreihe  III 

689  (498)  enthalten. 
Aldehyde  der  Hydrazoverbindungen  IV  (1095). 
Aldehyde   der  Py ranreihe  sind  im   Kapitel  Pyranreihe   III 

(538)  enthalten. 
Aldehyde   der   Thiophen reihe    sind    im   Kapitel  Thiophen- 

körper  III  737  (589)  enthalten. 

Aldehydoalkohole  siehe  Oxyaldehyde. 

Aldehydohydrazine  siehe  Hydrazinoaldehyde. 

Aldehydoketone  sind  in  Bd.  I  bezw.  Bd.  III  als  Aldehyde  ent- 
sprechend ihrer  SauerstofFzahl  eingeordnet,  z.  B.  CHg.CO. 
CHO  als  Aldehyd  C3H4O2  bei  den  Aldehyden  mit  zwei 
Atomen  Sauerstoff  (vgl.  „Aldehyde"). 

Aldehydophenole  siehe  Oxyaldehyde. 

Aldehydosäuren  sind  als  Carbonsäureu  entsprechend  ihrer 
Sauerstoffzahl  eingeordnet,  z.  B.  HOC.CeH4.CO.2H  als 
Säure  CgHgOg  (vgl.  ,, Carbonsäuren"). 

Aldimine  siehe  Imine. 


Aldehydoalkohole 

Aldehydohydrazine 

Aldehydoketone 


Aldehydophenole 
Aldehydosäuren 

Aldimine 

Aldosen 

Aldoxime 


Alkaloide 

Alkohole  (siehe  auch 
Hydroxylderivate) 


Alkoholsäuren 
Alkylhaloide 

Amide 


Aldosen  siehe  Zuckerarten. 

Aldoxime,  aliphatische  I  968  (490). 

Sonstige  Aldoxime  sind  bei  den  entsprechenden  Alde- 
hyden (siehe  dort)  eingeordnet. 

Alkaloide  III  770  (598). 

Alkohole  mit  einem  Atom  Sauerstoff 

aliphatische  I  213  (70), 

aromatische  II  1046  (636), 

Campherarten  III  465  (331). 
Alkohole  mit  zwei  Atomen  Sauerstoff 

aliphatische  I  258  (88), 

aromatische  II  1096  (671). 
Alkohole  mit  drei  Atomen  Sauerstoff 

aliphatische  I  272  (98), 

aromatische  II  1107  (678). 
Alkohole  mit  vier  Atomen  Sauerstoff 

aliphatische  I  279  (102), 

aromatische  II  1108  (679). 
Alkohole  (aliphatische)  mit  fünf  Atomen  Sauerstoff  I  282 

(103). 
Alkohole  (aliphatische)  mit  sechs  Atomen  Sauerstoff  I  283 

(104). 
Alkohole  (aliphatische)  mit  sieben  Atomen  Sauerstoff  I  291 

(106). 
Alkohole  (aliphatische)  mit  acht  Atomen  Sauerstoff  I   291 

(107). 
Alkohole  (aliphatische)  mit  neun  Atomen  Sauerstoff  I  (107). 

Alkoholsäuren  siehe  Oxysäuren. 

Alkylhaloide  (Monohalogenderivate  aliphatischer  Kohlenwasser- 
stoffe) I  141  (32). 

Amide  aliphatischer  Säuren  I  1231  (696). 

Amide  der   übrigen  Säuren   sind  bei  den  einzelnen  Säuren  als 
Derivate  eingeordnet. 


A Iphabetisches  Klassen -Beg ister. 
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Amidiue 


Amidoxime 


Amine  (siehe auch  Amino- 
derivate  und  Baseu) 


Aminoaldehyde 


Aminoalkohole 


Aminoderivate 


^nHan— 6 


N-Substituirte  Amide  sind  entweder  als  Derivate  des  an  ihrem 
Aufbau  betheiligten  Amins  oder  als  solche  des  Säureamids 
eingeordnet,  je  nachdem  ersteres  oder  letzteres  an  späterer 
Stelle  im  System  des  Werkes  rangirt. 

Beispiel:  Acetmethylamid  CH3.CO.NH.CH3  ist  I  1238 
bei  Acetamid  zu  finden,  dagegen  Acetanilid  CH3.CO.NH. 
CgHs  II  361  bei  Anilin. 

Eein  aliphatische  Amidine  I  1158  (633). 

Amidine  aliphatischer  Säuren  mit  aromatisch  substituirter  Amid- 
oder  Imid-Gruppe  sind  bei  den  einzelnen  aromatischen 
Aminen  als  Derivate  eingeordnet,  z,  B.  CHj.CON.CeHg). 
NH.CgHs  bei  Anilin. 

Amidine  aromatischer  Säuren,  z.B.  C8H5.C(:NH).NH2,  sind 
in  Bd.  IV  als  Basen  mit  zwei  Atomen  Stickstoff  ein- 
geordnet. 

Aliphatische  Amidoxime  I  1483  (838). 

Aromatische  Amidoxime  sind  bei  den  einzelnen  aromatischen 
Carbonsäuren  (siehe  dort)  als  Derivate  eingeordnet. 

Aliphatische  Amine  I  1010  (594). 

Monoamine     der     aromatischen     Kohlenwasserstoffe 

(Anilinbasen)  II  306  (136). 
Monoamine  der  aromatischen  Kohlenwasserstoffe  CQH2n_8  u.s.  w. 

II  584  (327). 

Aromatische  Polyamine  (Phenylendiamin  u.  s.  w.)  sind  in  Bd.  IV 
ihrer  Stickstoffzahl  entsprechend  eingeordnet. 

Aliphatische  Aminoaldehyde  I  1230  (689). 

Aromatische  Aminoaldehyde  sind  bei  den  einzelnen  aro- 
matischen Aldehyden  (siehe  dort)  als  Substitutionsproducte 
eingeordnet. 

N-Substituirte  Aminoaldehyde  sind  entweder  bei  dem  an 
ihrem  Aufbau  betheiligten  Amin  oder  bei  dem  Aldehyd 
eingeordnet,  je  nachdem  ersteres  oder  letzterer  an  späterer 
Stelle  im  System  des  Werkes  rangirt. 

Beispiel:    Anilinobenzaldehyd    CeII5.NH.CeH4.CHO    ist 

III  (13)  bei  Benzaldehyd  zu  finden,  dagegen  Piperidino- 
methylsalicylaldehyd  C5HioN.CH2.C6H8(OH).CHO  IV  (18) 
bei  Piperidin. 

Eein  aliphatische  Aminoalkohole  I  1169  (644). 

Aliphatische  Aminoalkohole  mit  aromatisch  substituirter  Amino- 

gruppe,    z.  B.  CeHj.NH.CHj.OH,    sind    bei    den    einzelnen 

aromatischen  Aminen  (siehe  dort)  eingeordnet. 
Aromatische  Aminoalkohole  z.  B.   C6H5.CH(NH2).CH2.0H  sind 

als     Substitutionsproducte     der     einzelnen     aromatischen 

Alkohole  (siehe  dort)  eingeordnet. 

Aminoderivate  der  Aldehyde  siehe  Aminoaldehyde. 

Aminoderivate  der  Alkohole  siehe  Aminoalkohole. 

Aminoderivate  der  Azoverbindungeu  sind  in  Bd.  IV  bei 
den  einzelneu  Azoverbindungeu  (siehe  dort)  als  Substi- 
tutionsproducte eingeordnet. 

Aminoderivate  der  Azoxyverbindungen  sind  in  Bd.  IV  bei 
den  einzelnen  Azoxyverbindungen  (siehe  dort)  als  Substi- 
tutionsproducte eingeordnet. 

Aminoderivate  der  Chinone  sind  in  ßd.  III  bei  den  einzelnen 
Chiuonen  (siehe  dort)  als  Substitutionsproducte  eingeordnet. 

Aminoderivate  der  Diazoaminoverbindungen  sind  in 
Bd.  IV  bei  den  einzelnen  Diazoaminoverbindungen  (siehe 
dort)  als  Derivate  eingeordnet. 

Aminoderivate  der  Diazoverbindungen  sind  in  Bd.  IV  bei 
den  einzelnen  Diazoverbindungen  (siehe  dort)  als  Derivate 
eingeordnet. 
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Alphabetisches  Klassen  -  Register. 


Aminoketone 


Aminophenole 


Aminosäuren 


Aminosulfonsäuren 

Anhydride 

Anile 

Antimonverbindungen 
(Sb  direct  an  C  gebunden) 

Arsenverbindungen 
(As  direct  an  C  gebunden) 

Azide 


Azidoverbindungen 


Aminoderivate  der  Hydrazoverbindungen  sind  in  Bd.  IV 
bei  den  einzelnen  Hydrazoverbindungen  (siehe  dort)  als 
Derivate  eingeordnet. 

Aminoderivate  der  Ketone  siehe  Aminoketone. 

Aminoderivate  der  Kohlenwasserstoffe  siehe  Amine. 

Aminoderivate  der  Phenole  siehe  Aminophenole. 

Aminoderivate  der  Säuren  siehe  Aminosäuren. 

Aminoderivate  der  Sulfonsäuren  siehe  Sulfonsäuren. 

Aliphatische  Aminoketone  I  1230  (691). 

Aromatische  Aminoketone  sind  in  Bd.  III  bei  den  einzelnen 
aromatischen  Ketonen  (siehe  dort)  als  Substitutionsproducte 
eingeordnet. 

N-Substituirte  Aminoketone  sind  entweder  bei  dem  zu  Grunde 
liegenden  Keton  oder  bei  dem  am  Aufbau  der  Verbindung 
betheiligten  Amin  eingeordnet,  je  nachdem  ersteres  oder 
letzteres  an  späterer  Stelle  im  System  des  Werkes  rangirt. 
Beispiel:  Anilinohexanou  C6Hg.NH.CH2.[CH2]s.CO.CH3 
ist  II  (237)  bei  Anilin  zu  finden,  dagegen  Anilinoacetophenon 
CeHs.NH.CH^.CO.CsHs  III  125  bei  Acetophenon. 

Aminophenole  sind  in  Bd.  II  bei  den  einzelnen  Phenolen  (siehe 
dort)  als  Substitutionsproducte  eingeordnet. 

N-Substituirte  Aminophenole  sind  entweder  bei  dem  zu  Grunde 
liegenden  Phenol  oder  bei  dem  am  Aufbau  der  Verbindung 
betheiligten  Amin  eingeordnet,  je  nachdem  ersteres  oder 
letzteres  an  späterer  Stelle  im  System  des  Werkes  rangirt. 
Beispiel:  Anilinophenol  C8H5.NH.CeH4.OH  ist  II  717 
bei  Phenol  zu  finden,  dagegen  Piperidinobromkresol  CäH^N. 
CH2.CeH3Br.OH  IV  (15)  bei  Piperidin. 

Aliphatische  Aminosäuren  I  1177  (654). 

Aromatische  Aminosäuren  sind  bei  den  einzelnen  aromatischen 
Carbonsäuren  (siehe  dort)  als  Substitutionsproducte  ein- 
geordnet. 

N-Substituirte  Aminosäuren  sind  entweder  bei  den  zu  Grunde 
liegenden  Carbonsäuren  oder  bei  dem  an  ihrem  Aufbau 
betheiligten  Amin  eingeordnet,  je  nachdem  erstere  oder 
letzteres  au  späterer  Stelle  im  System  des  Werkes  rangirt. 
Beispiel:  Anilinobenzoesäure  CeHs.NH.CeH^.COjH  ist 
II  1248  bei  Benzoesäure  zu  finden,  dagegen  Piperidino- 
phenylmilchsäure  C5HioN.CH(C8H6).CH(OH).C02H  IV  21 
bei  Piperidin. 

Aminosulfonsäuren  siehe  Sulfonsäuren. 

Anhydride  siehe  Lactone,  Säureanhydride,  Aether,  Ester. 

Anile  siehe  Imine. 

Aliphatische  Antimonverbindungen  I  1514  (853). 
Aromatische  Antimonverbindungen  IV  1694  (1205). 

Aliphatische  Arsenverbindungen  I  1509  (851). 
Aromatische  Arsenverbindungen  IV  1683  (1185). 

Azide  aliphatischer  Säuren  I  (836). 

Azide  aromatischer  Säuren  sind  bei  den  einzelneu  aroma- 
tischen Carbonsäuren  (siehe  dort)  als  Derivate  eingeordnet. 

Azidoverbindungen  sind  in  Bd.  IV  als  Basen  entsprechend  ihrer 

Stickstofizahl  eingeordnet. 

N 
Beispiele:   C6H5.N<--     ist  IV  1140  (786)  unter  Basen 


^N 


N 


CnHjjn-TNs,    H02C.CeH,.N<"     ist    IV    1153    (802)    unter 
Carbonsäuren  der  Basen  CnHju—vNs  zu  finden. 
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Azoamidooxyde 

Azohydroxylamine 

Azoinethine 

Azoverbindungen 


Azoxy  Verbindungen. 


Balsame 

Basen,  stickstoffhal- 
tige (siehe  auch  Amino- 
derivate  und  Amine) 

Bitterstoffe 

Borverbindungen 
( B  direct  au  C  gebunden) 

Brom-Substitutions- 
producte 

Campherarten 

Carbamidsäureester 


Carbonsäuren 


Azoamidooxyde  RßiN.N:NOR",    bezw.  RRiN.N N.R"  IV 

(1142).  ""^^ 

Azohydroxylamine  R.N3(0H).ßi  IV  1583  (1140). 
Azomethine  R.N:CR'R"  siehe  Imine. 

Azoderivate  der  Aldehyde  IV  147.Ö  (1065). 

Azoderivate  der  Alkohole  IV  1451  (1051). 

Azoderivate  der  Basen  IV  1482  (1075). 

Azoderivate  des  Camphers,  der  indifferenten  Stoffe, 
Farbstoffe,  Furan-,  Pyran-  und  Thiophen-Ver- 
bindungen  IV  1481  (1075). 

Azoderivate  der  Ketone  IV  1476  (1071). 

Azoderivate  der  Kohlenwasserstoffe  IV  1347  (1006). 

Azoderivate  der  Phenole  IV  1404  (1032). 

Azoderivate  der  Säuren  IV  1451  (1051). 

Fettaromatische  Azoverbindungen,  welche  in 
desmotroper  Form  als  Arylhydrazone  aufgefasst  werden 
können,  sind  zum  Theil  bei  den  betreffenden  Arylhydrazinen 
(siehe  Hydrazine)  als  Derivate  eingeordnet;  z.  B.  Benzol- 
azoacetessigsäure  CeH5.N:N.CH(C0.CHj).C0jH  als  Butan- 
dionsäure-Phenylhydrazon  C^Yi^, .  NH .  N :  C  (CO .  CHj).  CO2H 
in  IV  705. 

Azoxyderivate  der  Aldehyde  IV  1345  (1003). 
Azoxyderivate  der  Alkohole  IV  (1001). 
Azoxyderivate  der  Basen  IV  1345  (1005). 
Azoxyderivate  der  Ketone  IV  1345  (1003). 
Azoxyderivate  der  Kohlenwasserstoffe  IV  1334  (995). 
Azoxyderivate  der  Phenole  IV  1342  (1001). 
Azoxyderivate  der  Säuren  IV  1342  (1001). 

Balsame  III  552. 

Basen  mit  cyclisch  gebundenem  Stickstoff  sind  in  Bd.  IV  ihrer 

Stickstotfzahl  entsprechend  eingeordnet. 
Natürlich  vorkommende  Basen  III  770  (598). 

Bitterstoff'e  und  indiff'erente  Stoffe  III  616  (452). 

Aliphatische  Borverbindungen  I  1517. 
Aromatische  Borverbindungen  IV  1699  (1205). 

Brom-Substitutionsproducte  siehe  Halogen-Substitutionsproducte. 

Campherarten  III  465  (331). 

Carbamidsäureester  mit  nur  aliphatischen  Radicalen  —  Alkyl- 
carbamidsäurealkylester  Alk.NH.CO. O.Alk  —  I  1254  (711). 

Andere  Carbamidsäureester  X'.  NH.CO.OY  bezw. 
X">N.CO.OYsiud  entweder  bei  den  Aminen  X'.NHj  bezw. 
X">NH  oder  bei  den  Phenolen  bezw.  Alkoholeu  Y.OH  ein- 
geordnet, je  nachdem  das  Amin  oder  das  Phenol  (bezw.  der 
Alkohol)  an  späterer  Stelle  im  System  des  Werkes  rangirt. 

Beispiel:  o-Tolylcarbamidsäurebenzylester  CHg.CgH^. 
NH.CO,.CH2.C6H5  ist  II  1051  bei  Benzylalkohol 
zu  finden,   dagegen  Pentamethylencarbamidsäureäthylester 

CH,<^2' CH  ^^-^^ä-C^Hg  IV  13  bei  Piperidin. 

Carbonsäuren  mit  zwei  Atomen  Sauerstoff 

aliphatische  von   der  Zusammensetzung   CnHjnOj  (Fett 

säuren)  I  384  (139), 
aliphatische     von     der     Zusammensetzung    CnH2jj_202> 

CnH2u_402  u.  s.  w.  I  498  (187), 
hydroaromatische  II  1126  (704), 
aromatische  II  1132  (712). 
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Carbonsäuren  mit  drei  Atomen  Sauerstoff 

aliphatische  I  537  (218), 

hydroaromatische  II  1483  (881), 

aromatische  II  1485  (884). 
Carbonsäuren  mit  vier  Atomen  Sauerstoff 

aliphatische  I  629  (268), 

hydroaromatische  11  1730  (1023), 

aromatische  II  1733  (1026). 
Carbonsäuren  mit  fünf  Atomen  Sauerstoff 

aliphatische  I  736  (353), 

hydroai-omatische  II  1917, 

aromatische  II  1917  (1109). 
Carbonsäureu  mit  sechs  Atomen  Sauerstoff 

aliphatische  I  784  (391), 

hydroaromatische  II  1990  (1158), 

aromatische  II  1990  (1158). 
Carbonsäuren  mit  sieben  Atomen  Sauerstoff 

aliphatische  I  825  (424), 

aromatische  II  2040  (1193). 
Carbonsäuren  mit  acht  Atomen  Sauerstoff 

aliphatische  I  848  (434), 

aromatische     II  2067  (1214). 
Carbonsäureu  mit  neun  Atomen  Sauerstoff 

aliphatische  I  867  (447), 

aromatische  II  2089  (1223). 
Carbonsäuren  mit  zehn  Atomen  Sauerstoff 

aliphatische  I  870  (448), 

aromatische  II  2094  (1226). 
Carbonsäuren  mit  elf  Atomen  Sauerstoff 

aliphatische  I  871  (451), 

aromatische  II  2101  (1231). 
Carbonsäuren  mit  zwölf  Atomen  Sauerstoff 

aliphatische  I  871  (452), 

aromatische  II  2104  (1232). 
Carbonsäuren  mit  dreizehn  Atomen  Sauerstoff 

aliphatische  I  872  (452), 

aromatische  II  2108  (1233). 
Carbonsäuren  mit  vierzehn  und  mehr  Atomen  Sauerstoff 

aliphatische  I  873  (452), 

aromatische  II  2108  (1233). 
Carbonsäuren   unbekannter  Constitution  II    2109    (1233). 
Carbonsäuren    der    Aldehyde    sind    als   Carbonsäuren    ihrer 

Sauerstoffzahl  entsprechend  eingeordnet. 
Carbonsäuren    der    Alkohole    sind    als    Carbonsäuren    ihrer 

Sauerstoffzahl  entsprechend  eingeordnet. 
Carbonsäuren    der    Amine    siehe    Aminosäuren.    —    Carbon- 
säuren der  Basen  mit  cyclisch  gebundenem  Stick- 
stoff   sind    im    Bd.  IV    in    Anschlusskapiteln    nach    den 
betreffenden  Basen  eingeordnet-,  z.  B.  Pyridincarbonsäuren 
nach  Basen  CiiH2i^_5N. 
Carbonsäuren  der  Azoverbindungen  IV  1451  (1051). 
Carbonsäureu  der  Azoxy Verbindungen  IV  1342  (1001). 
Carbonsäuren  der  Chinone  sind  als  Carbonsäuren  ihrer  Sauer- 
stoffzahl entsprechend  eingeordnet. 
Carbonsäuren  der  Di  azoamino  verb  indungen    IV   1577 

(1137). 
Carbonsäuren  der  Diazoverbindungen 

aliphatische  I  1491  (844), 

aromatische  IV  1552  (1125). 
Carbonsäuren  der  Für  anreihe  sind  im  Kapitel  Furankörper 

III  689  (498)  enthalten. 
Carbonsäureu  der  Hydrazine  siehe  Hydrazinosäuren. 
Carbonsäureu   der  Hydrazoverbiudungeu  IV  1507  (1094). 
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Carbonsäuren  der  Ketone  sind  als  Carbonsäuren  ihrer  Sauer- 
stoffzahl entsprechend  eingeordnet. 
Carbonsäuren  der  Kohlen  Wasserstoffe  sind  in  Bd.  I  bezw. 
Bd.   II    als    Säuren    ihrer    Sauerstoffzahl    (vgl.   oben)    ent- 
sprechend eingeordnet. 
Carbonsäuren  der  Mercaptane 

Carbousäuren  aliphatischer  Mercaptane,   z.  B.  HS.CHj. 
CH2.CO.2H,  sind  im  Kapitel  „Thiosäuren"  I  873  (453) 
enthalten. 
Carbonsäuren  aromatischer  Mercaptane  sind  im  Anschluss 
an    die    entsprechenden    Oxysäuren    (siehe    dort)    ein- 
geordnet,  z.  B.  HS.CaH4C02H  im  Anschluss   an  HO. 
C8H4  .CO2H. 
Carbonsäuren    der  Phenole  sind   in  Bd.  II    als  Säuren   ent- 
sprechend ihrer  Sauerstoffzahl  (vlg.  oben)  eingeordnet. 
Carbonsäuren   der  Pyranreihe  sind  im  Kapitel    Pyranreihe 

III  (538)  enthalten. 
Carbon  säuren  der  Thiophen  reihe  sind  im  Kapitel  Thiophen- 
körper  III  737  (589)  enthalten. 

Aliphatische  Carbonsulfonsäuren  I  901  (462). 

Aromatische  Carbonsulfonsäuren  sind  bei  den  einzelnen  aro- 
matischen Carbonsäuren  (siehe  dort)  als  Salfo-Substitutions- 
producte  eingeordnet. 

Carbvlamine  siehe  Isonitrile. 


Carbonsulfonsäuren 


Carbylamine 

Chinole 

Cliinoncai-bonsäuren 

Chinone 

Chinonoxime 

Chlor-Substitutions- 
producte 

Cyanhydrine 

Cyanide 
Cyansäuren 


Diazoaminoverbin- 
dungen 


Diazobenzolsäuren 


Diazohydrazide 


Chinole  III  (251). 

Chinoncarbonsäuren  sind  in  Bd.  II  als  Carbonsäuren  (siehe 
dort)  entsprechend  ihrer  Sauerstoffzahl  eingeordnet. 

Chinone  III  326  (254). 

Chinonoxime  siehe  Oxime. 

Chlor-Substitutionsproducte  siehe  Halogen-Substitutionsproducte. 

Cyanhydrine  von  Aldehyden  E.CH(OH).CN  sind  als  Nitrile  von 
Oxysäuren  R.CH(0H).C02H  eingeordnet.     Siehe  Nitrile. 

Cyanide  siehe  Nitrile. 

Aliphatische  Cyansäuren  I  1216  (677). 

Aromatische  Cyansäuren  sind  meist  als  Halbnitrile  derjenigen 
mehrwerthigen  aromatischen  Carbonsäuren  zu  suchen,  welche 
an  Stelle  der  Cyangruppe  die  Carboxylgruppe  enthalten, 
z.B.  (?-Phenyl-(^Cyanpropionsäure  C8Hg.CH(CN).CH2.C02H 
bei  Phenylbernsteiusäure  C6H5.CH(C02H).CH2.C02H. 

Aliphatische  Diazoaminoverbindungen  I  (847). 
Fettaromatische  Diazoaminoverbindungen   IV    1567    (1133). 
Aromatische  Diazominoverbindungen  IV  1558  (1131). 
Diazoaminoderivate  der  Aldehyde  IV  1578  (1138). 
Diazoaminoderivate  der  Alkohole  IV  (1137). 
Diazoaminoderivate  der  Basen  IV  1580  (1139). 
Diazoaminoderivate  der  Chinone  IV  1578  (1138). 
Diazoaminoderivate  der  Ketone  IV  1578  (1138). 
Diazoaminoderivate    der    Kohlenwasserstoffe    IV    1560 

(1132). 
Diazoaminoderivate  der  Phenole  IV  1575  (1137). 
Diazoaminoderivate  der  Säuren  IV  1577  (1137). 

Diazobenzolsäuren  Ar.NH.NOa  sind  als  Oxydationsproducte  der 
Diazoverbindungen  Ar.Nj.OH  bei  den  einzelnen  Diazo- 
verbiudungen  (siehe  dort)  als  Derivate  eingeordnet. 

Diazohydrazide  R.N:N.N(Ri).NH2  IV  (1142). 
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Diazoverbindungen 


Diketone 

Disulfide 
Disulfone 


Dithiole 
EivFeisskörper 
Enzyme 
Ester 


Farbstoffe 


Permente 

Fette 

Fettsäuren 


Fluor-Substitutions- 
producte 


Aliphatische  Diazoverbindungen  I  1491  (843). 

Aromatische  Diazoverbindungen  IV  1509  (1097). 

Diazoderivate  der  Aldehyde  IV  (1127). 

Diazoderivate  der  Alkohole  IV  1544  (1121). 

Diazoderivate  der  Basen  IV  1558  (1127). 

Diazoderivate  der  Chinone  IV  1558  (1127). 

Diazoderivate  der  Ketone  IV  1558  (1127). 

Diazoderivate  der  Kohlenwasserstoffe 
aliphatische  I  (843j, 
aromatische  IV  1514  (1102),  1540  (1118). 

Diazoderivate  der  Phenole  IV  1544  (1121). 

Diazoderivate  der  aliphatischen  Säuren  I  1491  (844). 

Diazoderivate  der  aromatischen  Säuren  IV  1552  (1125). 

Diazoderivate  der  Sulfonsäuren  der  Kohlenwasserstoffe 
CnH2_6  (Benzolreihe)  IV  1534  (1117). 

Diazoderivate  anderer  Sulfonsäuren  sind  bei  den  ein- 
zelnen Diazoverbindungen  als  Substitutionsproducte  ein- 
geordnet. 

Aliphatische  Diketone  I  1014  (530). 
Hydroaromatische  Diketone  III  267  (207). 
Aromatische  Diketone  III  268  (207). 
Chinone  III  326  (254). 

Disulfide  X.S.S.Y  sind  im  Anschluss  an  die  entsprechenden 
Sulfide  X.S.y  eingeordnet. 

Disulfone  aus  Aldehyden  oder  Ketonen  (Oxydationsproducte  der 
Mercaptale  und  Mercaptole),  z.  B.  (CH3)2C(S02.C2H5)g  sind 
bei  den  entsprechenden  Aldehyden  oder  Ketonen  als  Deri- 
vate eingeordnet. 

Dithiole  siehe  Thioglykole. 

Ei  Weisskörper  IV  1584  (1144). 

Enzyme  IV  1642  (1170). 

Ester  aus  aliphatischen  Alkoholen  und  anorganischen 
Säuren  I  321  (119). 

Ester  aus  aliphatischen  Alkoholen  und  organischen 
Säuren  sind  bei  den  einzelnen  organischen  Säuren  als 
Derivate  eingeordnet,  z.  B.  Aethylacetat  CH3.CO2.C2H5  bei 
Essigsäure,  Aethylbenzoat  CaHj.COa.CaHg  bei  Benzoesäure. 

Ester  aus  aromatischen  Hydroxylverbiudungen  (Phe- 
nolen, aromatischen  Alkoholen)  und  anorganischen  oder 
aliphatisch-organischen  Säuren  sind  bei  den  einzelnen 
Phenolen  bezw.  aromatischen  Alkoholen  als  Derivate  ein- 
geordnet, z.  B.  Phenylphosphoi'säure  C6H5.0.PO(OH)2  bei 
Phenol,  Benzylacetat  CeH5.CH2.0.CO.CH3  bei  Benzylalkohol. 

Ester  aus  aromatischen  Hydroxylverbindungen  (Phe- 
nolen, aromatischen  Alkoholen)  und  aromatischen 
Säuren  sind  bei  den  einzelnen  aromatischen  Säuren  als 
Derivate  eingeordnet,  z.  B.  Phenylbenzoat  CgHj.COo.CaHj 
bei  Benzoesäure. 

Farbstoffe  von  unbekannter  oder  nicht  sicher  bekannter  Con- 
stitution III  650,  674  (477,  493). 

Farbstoffe  bekannter  Constitution  sind  dieser  entsprechend 
systematisch  eingeordnet. 

Fermente  IV  1642  (1170). 

Fette  I  450  (161). 

Fettsäuren  I    384  (139). 

Fluor -Substitutionsproducte     siehe     Halogen- Substitutionspro- 
ducte. 


Alphabetisches  Klassen  -Register. 


27 


Furankörper 

Gerbstoffe 

Glykole 

Glykoside 

Guanidine 


Halogen-Substitutions- 
produete 


Harnstoffe 

Harze  und  Balsame 
Hexaketone 

Hexosen 
Hydrazide 


Hydrazine 


Hydrazinoaldehyde 


Hydrazinoketone 


Hydrazinophenole 


Hydrazinosäuren 


Furankörper  III  689  (498). 

GerbstoflFe  III  679  (495). 

Glykole  siehe  Alkohole  mit  zwei  Atomen  Sauerstoff. 

Glykoside  III  565  (428). 

Aliphatisch  substituirte  Guanidine  I  1163  (937). 

Aromatisch    substituirte     Guanidine    sind    bei    den    einzelnen 

aromatischen  Aminen  als  Derivate  eingeordnet,  z.  B.  CgHg. 

NH.C(:NH).NH2  bei  Anilin. 

Halogen -Substitutionsproducte  der  aliphatischen  Kohlen- 
wasserstoffe I  141  (32). 

Halogen -Substitutionsproducte  der  aromatischen  Kohlen- 
wasserstoffe CnH2„_6  (Benzolreihe)  II  40  (23). 

Halogen  -  Substitutionsproducte  der  Alkohole  CnH^Q  ^jO 
(Grenzalkohole)  I  241  (78). 

Halogen- Substitutionsproducte  der  Säuren  CnHsjuOa  (Fett- 
säuren) I  464  (167). 

Halogen- Substitutionsproducte  der  übrigen  Verbindungen  sind 
bei  ihren  Stammverbindungen  eingeordnet. 

Aliphatisch  substituirte  Harnstoffe  I  1296  (728). 
Aromatisch    substituirte    Harnstoffe    sind     bei    den    einzelnen 
aromatischen  Amineu  als  Kohlensäurederivate  eingeordnet. 

Harze  und  Balsame  III  552  (418). 

Aliphatische  Hexaketone  I  (546). 
Aromatische  Hexaketone  III  (250). 

Hexosen  (Glykosegruppe)  I  1038  (567). 

Hydrazide  aliphatischer  Säuren  I  (820). 

Hydrazide  aromatischer  Säuren  sind  bei  den  einzelnen  aro- 
matischen Säuren  als  Derivate  eingeordnet. 

Hydrazide  aliphatischer  oder  aromatischer  Säuren  mit  aro- 
matisch substituirter  Hydrazingruppe,  z.  B.  CH3.CO.NH. 
NH.CgHs,  sind  in  Bd.  IV  bei  den  einzelnen  aromatischen 
Hydrazinen  als  Derivate  eingeordnet. 

Aliphatische  Hydrazine  I  1148  (623). 

Aromatische  Hydrazine  CnH2n_iN2  (Phenylhydrazin  und 
Homologe)  IV  648  (419). 

Sonstige  aromatische  Hydrazine  sind  in  Bd.  IV  als  Basen  ent- 
sprechend ihrer  Zusammensetzung  CjjH2jj_aN,-,  eingeordnet. 
Vgl.  auch  Hydrazoverbindungen. 

Aliphatische  Hydrazinoaldehyde  I  (691). 

Aromatische  Hydrazinoaldehyde  mit  aromatisch  substituirter 
Aminogruppe,  z.  B.  CeH^.NH.NH.CßH^.CHO,  sind  als 
Hydrazoverbindungen  —  IV  (1095)  —  eingeordnet. 

Aromatische  Hydrazinoketone  sind  bei  den  einzelnen   aroma- 
tischen Ketonen  als  Substitutionsproducte  zu  suchen,  z.  B. 
CßHg.CO.CeH^.NH.NHa  III  186  bei  Benzophenon. 
Vgl.  auch  Hydrazoderivate  der  Ketone. 

Hydrazinophenole  CnH2n_9(OH)(NH.NH2)  IV  814  (547). 

Hydrazinophenole  anderer  Zusammensetzung  sind  bei  den  ent- 
sprechenden nichthydroxylirten  aromatischen  Hydrazinen 
als  Hydroxylderivate  eingeordnet,  z.  B.  H2N.NH.CgH3(OH). 
CeH3(0H).NH.NH.  (bezw.  Derivate)  bei  HiN.NH.CeH^. 
CeH,.NH.NH2. 

Aliphatische  Hydrazinosäuren  I  (674). 

Aliphatische  Hydrazinosäuren  mit  aromatisch  substituirter 
Hydrazinogruppe,  z.  B.  CeHg.NH.NH.CHa.COaH,  sind  als 
Derivate  der  entsprechenden  aromatischen  Hydrazine  (siehe 
dort)  eingeordnet. 
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Aromatische  Hydrazinosäuren ,  z.  B.  NH2.NH.C6H4.CO2H, 
sind  als  Derivate  der  einzelnen  aromatischen  Carbonsäuren 
(siehe  dort)  eingeordnet. 

Vgl.  ferner  Hydrazoderivate  der  Säuren. 


Hydrazone 


Arylhydrazone  aliphatischer  Carbonylverbindungen  sind  bei  den 
einzelnen  aromatischen  Hydrazinen  (siehe  dort)  in  Bd.  IV 
eingeordnet. 

Arylhydrazone  sonstiger  Carbonylverbindungen  sind  in  Bd.  IV 
entweder  bei  dem  entsprechenden  Hydrazin  oder  bei 
der  Carbonylverbindung  eingeordnet,  je  nachdem  ersteres 
oder  letztere  an  späterer  Stelle  im  Systeme  des  Werkes 
rangirt. 


Hydrazoverbindungen 


Aliphatische 
substituirte 


Hydrazoverbindungen    sind    als    symmetrisch 
Hydrazine    bei    den    Hydrazinen    (siehe    dort) 


eingeordnet,  I  1148  (623). 

Fettaromatische  Hydrazoverbindungen  sind  bei  den  aro- 
matischen Hydrazinen  (siehe  dort)  als  Derivate  eingeordnet. 

Aromatische  Hydrazoverbindungen  IV  1494  (1087). 

Hydrazoderivate  der  Aldehyde  IV  (1095). 

Hydrazoderivate  der  Alkohole  IV  1.Ö07. 

Hydrazoderivate  der  Basen  IV  1508  (1096). 

Hydrazoderivate  der  Chinone  IV  1508  (1096). 

Hydrazoderivate  der  Ketone  IV  1508  (1096). 

Hydrazoderivate   der  Kohlenwasserstoffe  IV   1495  (1088), 

Hydrazoderivate  der  Phenole  IV  1504  (1093). 

Hydrazoderivate  der  Säuren  l\  1507  (1094). 

Hydroxamsäuren  Hydroxamsäuren  sind  im  Anschluss  an  die  entsprechenden 

Säureamide  (siehe  Amide)  eingeordnet. 

Hydroxy  .  .  .  Hydroxy  .  .  .  siehe  Oxy  .  .  . 

Hydroxylaminoderivate  Derivate  des  Hydroxylamins  mit  einwerthigen  aliphati- 
schen Kohlenwasserstoffresten  I  1139  (614). 

Derivate  des  Hydroxylamins  mit  zweiwerthigen  alipha- 
tischen Kohlenwasserstoffresten  I  (635). 

Derivate  des  Hydroxylamins  mit  aromatischen  Kohlen- 
wasserstoffresten sind  im  Anschluss  an  die  ent- 
sprechenden  Ammoniakderivate  (siehe  Amine)  eingeordnet. 

Aliphatische  Hydroxylaminoalkohole  I  (653). 

Aliphatische  Hydroxylaminoketone  I  (695). 

Aliphatische  Hydroxylamino säuren  I  (671). 

Hydroxylaminoderivate  der  übrigen  Verbindungen  sind  bei  den 
einzelnen  Verbindungen  als  Substitutionsproducte  (hinter 
den  Amino-Substitutionsproducten)  eingeordnet,  z.  B.  o-Hy- 
droxylamiuobenzaldoxim  HO.NH.C6H4.CH:N.OH  III  (39) 
hinter  Aminobenzaldoxim  HaN.CgHi.CHiN.OH. 


Hydroxylderivate 


Hydroxylderivate    der    Aldehyde    sind    als    Aldehyde   (siehe 

dort)  entsprechend  ihrer  Sauerstoffzahl  eingeordnet. 
Hydroxylderivate    der    Amine    siehe  Aminoalkohole,    Amino- 

phenole. 
Hydroxylderivate  der  Azoverbindungen  IV  1404,  1451  (1032, 

1051). 
Hydroxylderivate  der  Azoxy Verbindungen  IV  1342  (1001). 
Hydroxylderivate    der   Basen   mit    cyclisch    gebundenem 

Stickstoff  sind  in  Bd.  IV  bei   den  einzelnen  Basen   als 

Derivate  eingeordnet. 
Hydroxylderivate   der  Carbonsäuren  sind  als  Carbonsäuren 

(siehe  dort)   entsprechend  ihrer  Sauerstoffzahl  eingeordnet. 
Hydroxylderivate  der  Chinone  sind  bei  den  einzelnen  Chinonen 

(siehe  dort)  als  Derivate  eingeordnet. 
Hydroxylderivate  der  Diazoaminoverbindungen  IV  1575 

(113T). 
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Imine 


Hydroxylderivate  der  Diazoverbindungen  IV  1544  (1121). 
Hydro xylderivate  der  Furankörper  sind  im  Kapitel  Furan- 

reihe  III  689  (498)  enthalten. 
Hydroxylderivate  der  Hydrazine  siehe  Hydrazinophenole. 
Hydroxylderivate  der  Hydrazo  Verbindungen  IV  1504(1093), 

1507. 
Hydroxylderivate  der  Ketone  siehe  Oxyketone. 
Hydroxylderivate   der  Kohlenwasserstoffe  siebe  Alkohole, 

Phenole. 
Hydroxylderivate   der  Pyrankörper  sind  im  Kapitel  Pyran- 

reihe  III  (538)  enthalten. 
Hydroxylderivate  von  Sulfonsäuren  siehe  Sulfonsäuren. 
Hydroxylderivate     der    Thiophenkörper    sind    im    Kapitel 

Thiophenreihe  III  737  (589)  enthalten. 

Imine  X.C(:NY).Z  sind  entvi^eder  bei  den  an  ihrem  Aufbau 
betheiligten  Carbouylverbindungen  X.CO.Z  (Aldehyden, 
Ketonen,  Aldehydsäuren,  Ketonsäuren  u.  s.  w.)  oder  bei  den 
Aminen  HgN.Y  als  Derivate  eingeordnet,  je  nachdem  die 
Carbonylverbindung  oder  das  Amin  an  späterer  Stelle  im 
System  des  Werkes  rangirt. 

Beispiel:  Propylidenpropylamin  CaHg.CHrN.CgHj  I  (606) 
ist  bei  Propylamin  zu  finden,  dagegen  Benzylidenpropyl- 
amin  CeHä.CHrN.CgHy  III  28  bei  Benzaldehyd. 

Aliphatische  Iminoäther  I  1488  (840). 

Aromatische  Iminoäther  sind  bei  den  einzelnen  aromatischen 
Säuren  als  Derivate  eingeordnet. 

Aliphatische  Iminohydrine  I  (840). 

Indiflferente  Stoffe  III  616  (452). 

Aliphatische  Isocyanate  I  1265  (719). 

Aromatische  Isocyanate  sind  bei  den  einzelnen  aromatischen 
Aminen  als  Kohlensäurederivate  eingeordnet. 

Isocyanide  siehe  Isonitrile. 

Aliphatische  Isonitraminsäuren  I  (673). 

Aromatische  Isonitraminsäuren  sind  bei  den  einzelnen  aro- 
matischen Carbonsäuren  (siehe  dort)  als  Substitutiouspro- 
ducte  eingeordnet. 

Aliphatische  Isonitrile  I  1482  (819). 

Aromatische  Isonitrile  sind  bei  den  einzelnen  aromatischen 
Aminen  als  Kohlensäurederivate  eingeordnet. 

Aliphatische     Isonitrosoverbindungeu     siehe     Aldoxime,    Ket- 

oxime,  Oximinosäuren. 
Aromatische  Isonitrosoverbindungeu  sind  bei  den  entsprechenden 

Carbonylverbindungen  als  Oxime  eingeordnet. 

Jodonium  -  Derivate  der  aromatischen  Kohlenwasserstoö'e 
CnHan-s  (Benzolreihe)  II  (40) 

Jodonium-Derivate  der  übrigen  Verbindungen  sind  bei  den 
einzelnen  Verbindungen  als  Substitutionsproducte  ein- 
geordnet. 

Jodoso-  und  Jodo-Derivate  der  aromatischen  Kohlen wasserstoff'e 
CnHan-e  (Benzolreihe)  II  77  (38). 

Jodoso-  und  Jodo-Derivate  der  übrigen  Verbindungen  sind  bei 
den  einzelnen  Verbindungen  als  Substitutionsproducte  ein- 
geordnet. 

Jod-Substitutionsproducte  siehe  Halogen-Substitutionsproducte. 


Iminoäther 

Iminohydrine 
Indifferente  Stoffe 
Isocyanate 

Isocyanide 

Is  o  nitraminsäur  en 

Isonitrile 


Isonitrosoverbin- 
dungen 


Jodonium-Derivate 


Jodoso-  und  Jodo- 
Derivate 


Jo  d-Substi  tutions- 
producte 

Kautschuk  und  Gutta- 
percha 


Kautschuk  und  Guttapercha  III  550  (417). 
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Ketazine 


Ketimine 
Ketoaldehyde 

Ketonalkohole 
Ketone 


Ketosäuren 

Ketosen 
Ketoxime 

Kohlehydrate 
Kohlenw^asserstoffe 


Lactone 

Magnesiiimverbin- 
dungen  (Mg  direct 
an  C  gebunden) 


Aliphatische  Ketazine  I  1027  (546). 

Ketazine    aromatischer  Verbindungen  sind    bei   den    einzelnen 

aromatischen  Ketoverbindungen  (Ketonen,  Ketosäuren)  als 

Derivate  eingeordnet. 

Ketimine  siehe  Imine. 

Ketoaldehyde  sind  in  Bd.  1  bezw.  Bd.  III  als  Aldehyde  (siehe 
dort)  entsprechend  ihrer  Sauerstoifzahl  eingeordnet,  z.  B. 
C9Hs.CO.CH2.COH  als  Aldehyd  CgHsO^. 

Ketonalkohole  siehe  Oxyketone. 

Ketone  mit  einem  Atom  Sauerstoff 
aliphatische  I  972  (493), 
hydroaromatische  III  110  (82), 
aromatische  III  117  (90), 
Campherarten  III  465  (331). 
Ketone  mit  zwei  Atomen  Sauerstoff  siehe  Oxyketone  und 

Diketone. 
Ketone  mit  drei  Atomen  Sauerstoff  siehe  Oxyketone  und 

Triketone. 
Ketone  mit  vier  Atomen  Sauerstoff  siehe  Oxyketone  und 

Tetraketone. 
Ketone    mit    fünf   und    sechs    Atomen  Sauerstoff   siehe 

Oxyketone  und  Penta-  und  Hexa-Ketone. 
Ketone  der  Amine  vgl.  „Aminoketone".  —  Ketone  der  Basen 
mit    cyclisch    gebundenem    Stickstoff  sind,    sofern 
ihre  Carbonylgruppe  extranuclear  steht,  in  Bd.  IV  in  An- 
schlusskapiteln hinter  den  betreffenden  Basen  eingeordnet, 

HC CH 

z.  B.  Methylpyrrylketon        ••  ••  Bd.  IV  97  in 

^  ^^    ^  HC.NH.C.CO.CH3 

dem  Anschlusskapitel  „Ketone  der  Basen  CnHgn—sN". 
Ketone  der  Azoverbindungen  IV  1476  (1071). 
Ketone  der  Azoxyverbindungeu  IV  1345  (1003). 
Ketone  der  Diazoaminoverbindungen  IV  1578  (1138). 
Ketone  der  Diazoverbindungen  IV  1558  (1128). 
Ketone  der  Für  anreihe  sind  im  Kapitel  Furanreihe  III  690 

(498)  enthalten. 
Ketone  der  Pyranreihe  sind  im  Kapitel  Pyranreihe  III  (538) 

enthalten. 
Ketone  der  Thiophen reihe  sind  im  Kapitel  Thiophenkörper 

III  737  (589)  enthalten. 
Ketone  der  Th  iopy  ran  reihe  sind  im  Kapitel  Thiopyranreihe 

III  770  (597)  enthalten. 

Ketosäuren  sind  als  Carbonsäuren  (siehe  dort)  entsprechend 
ihrer  Sauerstoffzahl  eingeordnet. 

Ketosen  siehe  Zuckerarten. 

Aliphatische  Ketoxime  I  1028  (546). 

Sonstige  Ketoxime    sind    bei    den  einzelnen   Ketonen 
(siehe  dort)  als  Derivate  eingeordnet. 

Kohlehydrate  I  1034  (561). 

Aliphatische  Kohlenwasserstoffe  I  99  (10). 
Hydroaromatische  Kohlenwasserstoffe  II  14  (2). 
Aromatische  Kohlenwasserstoffe  Cj,H2_g  (Benzolreihe)  1120(15). 
Aromatische  JCohlenwasserstoffe   CnH2n_8  u.  s.  w.  II  163  (84). 
Terpene  III  515  (390). 

Lactone  sind  als  Anhydrid  dere  entsprechenden  Oxysäuren 
eingeordnet. 

Aliphatische  Magnesium  Verbindungen  I  1522  (853). 
Aromatische  Magnesium  Verbindungen  IV  1703  (1208). 


Alphabetisches  Klassen-Register. 


31 


Mercaptale 


Mereaptane 


Mercaptale  sind  bei  den  einzelnen  Thioaldehyden  (siehe  dort) 
als  Derivate  eingeordnet. 

Aliphatische  Mereaptane  I  3^7  (127). 

Aromatische  Mereaptane   CnH2ii_6S  (Benzolreihe)  II  777  (467). 

Aromatische  Mereaptane  anderer  Zusammensetzung  sind  bei 
den  betreffenden  Phenolen  oder  Alkoholen  als  Thioderivate 
eingeordnet.  —  Vgl.  auch  Sulfhydrylverbindungen. 

Mercaptole  sind  bei  den  einzelnen  Thioketonen  (siehe  dort) 
als  Derivate  eingeordnet. 

Metallorganische  Ver-     Metallorganische  Verbindungen  der  Fettreihe  I  1521  (853). 
bindungen  Metallorganische    Verbindungen    der    aromatischen    Reihe    IV 

1703  (1208). 


Mercaptole 


Nitramine 
Nitrile 

Nitrite 

Nitroamine 
Nitrolsäuren 

Nitrosamine 
Nitrosate 


Nitrosite 


Aliphatische  Kitramine    sind    bei    den    einzelnen   Aminen    als 

Salpetersäure-Derivate  eingeordnet. 
Aromatische  Nitramine  siehe  Diazobenzolsäuren. 

Nitrile  aliphatischer  Säuren  I  1408  (793). 

Nitrile   aromatischer  Säuren   sind  bei    den    einzelnen   Carbon- 
säuren (siehe  dort)  alsDerivate  eingeordnet. 
Halbnitrile  von  Polycarbonsäuren  siehe  Cy ansäuren. 

Nitrite  (Salpetrigsäureester)  aliphatischer  Alkohole  I  321  (109). 
Nitrite  sonstiger  Hydroxylverbindungen  sind  bei  den  einzelnen 
Hydroxylverbindungen  als  Derivate  eingeordnet. 

Nitroamine  siehe  Nitramine. 

Nitrolsäuren  sind  als  Derivate  der  Nitrokörper  eingeordnet, 
aus  denen  sie  entstehen. 

Nitrosamine  siehe  N-Nitrosoverbindungen, 

Nitrosate  X(:N204)  aus  aliphatischen  Aethylenverbindungen  sind 
theilweise  als  Salpetersäureester  Y(.0.N02)(:N.0H)  behandelt 
I  (120). 

Sonstige  Nitrosate  sind  meist  bei  den  ungesättigten 
Stammkörpern  (aromatischen  Aethylenverbindungen,  Ter- 
penen)  eingeordnet. 

Nitrosite  X(:N203)  sind  meist  bei  den  ungesättigten  Stamm- 
körpern (aromatischen  Aethylenderivaten,  Terpenen)  ein- 
geordnet. 


Nitrosohydroxylamino-  Aliphatische  Nitrosohydroxylaminosäuren  I  (672). 


sauren 


Nitr  OS  o  verbindun  gen 


Aromatische  Nitrosohydroxylaminosäuren  sind  bei  den  einzelnen 
aromatischen  Carbonsäuren  (siehe  dort)  als  Substitutions- 
producte  eingeordnet. 

Nitrose -Substitutionsproducte  der  aliphatischen  Kohlen- 
wasserstoffe I  200  (58).. 

Nitroso-Substitutionsproducte  der  aromatischen  Kohlen- 
wasserstoffe CQH2n_8  (Benzolreihe)  II  78  (44). 

Nitroso-Substitutionsproducte  der  Säuren  CnH2n02  (Fett- 
säuren) I  492  (180). 

C-Nitroso-Substitutionsproducte  der  übrigen  Verbindungen  sind 
bei  den  einzelnen  Verbindungen  als  Substitutionsproducte 
eingeordnet. 

Vgl.  auch:   Isonitrosoverbindungen,   Oxime,  Aldoxime, 
Ketoxime,  Oximinosäureu,  Nitrosate,  Nitrosite. 

N-Nitrosoverbindungen  primärer  aromatischer  Amine 
sind  in  Bd.  IV  als  (Iso-)  Diazoverbindungen  eingeordnet, 
IV  1509  (1097). 

N-Nitrosoverbindungen  secundärer  Amine  sind  bei 
den  einzelnen  Aminen  als  Derivate  eingeordnet. 
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Nitroverbindungen 


Oele 

Oktazone 
Osazone 

Oxime 


Oximinosäuren 


Oxyaldehyde 

Oxychinone 

Oxyketone 

Oxysäuren 

Pentaketone 

Penthiophenkörper 

Pentosen 

Phenolalkohole 


Phenolearb  onsäuren 

Phenole  (vgl.  auch 
Hydroxylderivate) 


Nitro -Substitutionsproducte  der  aliphatischen  Kohlen- 
wasserstoffe I  200  (59). 

Nitro -Substitutionsproducte  der  aromatischen  Kohlen- 
wasserstoffe CnHan—s  (Benzolreihe)  II  79  (46). 

Nitro-Substitutionsproducte  der  Alkohole  CuHan+jO  (Grenz- 
alkohole) I  241  (78). 

Nitro-Substitutionsproducte  der  Säuren  CnHjnOo  (Grenz- 
säuren,  Fettsäuren)  I  497  (187). 

C-Nitro-Substitutionsproducte  der  übrigen  Verbindungen  sind 
bei  den  einzelnen  Verbindungen  eingeordnet. 

Fette  Oele  I  450  (161). 

Aetherische  Oele  III  541,   544  (404,  407). 

Oktazone  R.N:N.N(Ri).N:N.N(ßi).N:N.R  IV  (1143). 

Osazone  sind  bei  den  einzelnen  aromatischen  Hydrazinen  (siehe 
dort)  als  Derivate  eingeordnet. 

Oxime  aliphatischer  Aldehyde  I  968  (490). 
Oxime  aliphatischer  Ketone  I  1028  (546). 
Oxime  von  Ketosäuren  siehe  Oximinosäuren. 
Oxime    der   übrigen   Carbonylverbindungen  sind  bei   den   ein- 
zelnen Carbonylverbindungen  als  Derivate  eingeordnet. 

Aliphatische  Oximinosäuren  sind  als  Nitrososäuren  behandelt 
(siehe  Nitrosoverbindungen). 

Beispiel:  «-Oximinobuttersäure  siehe  bei  Nitrosobutter- 
säuren  I  494  (181),   «-Isonitrosoglutarsäure   siehe  bei  Glu- 
tarsäure  I  667. 
Sonstige    Oximinosäuren    sind    bei    den    entsprechenden   Keto- 
säuren als  Derivate  eingeordnet. 

Beispiel:  Oximinophenylessigsäure  C8H5.C(:N.0H).C02H 
siehe  bei  Phenylglyoxylsäure  CsHg.CO.COaH  II  1598  (942). 

Oxyaldehyde  sind  als  Aldehyde  (siehe  dort)  entsprechend  ihrer 
Sauerstoffzahl  eingeordnet. 

Oxychinone  sind  bei  den  einzelneu  Chinonen  (siehe  dort)  als 
Hydroxylderivate  eingeordnet. 

Aliphatische   Oxyketone  sind  als  Alkohole   entsprechend  ihrer 

Sauerstoffzahl  eingeordnet,  I  267  (93). 
Aromatische  Oxyketone   sind  bei  den  einzelnen  hydroxylfreien 

Ketonen  (siehe  dort)  als  Oxyderivate  eingeordnet. 

Oxysäuren  sind  als  Carbonsäuren  (siehe  dort)  entsprechend 
ihrer  Sauerstoffzahl  eingeordnet. 

Aliphatische  Pentaketone  I  (546). 
Aromatische  Pentaketone  III  (250). 

Penthiophenkörper  III  770  (597). 

Pentosen  I  1036  (562). 

Phenolalkohole  mit  zwei  Atomen  Sauerstoff  II  1108  (679). 
Phenolalkohole  mit  drei  Atomen  Sauerstoff  II  1112  (695). 
Phenolalkohole  mit  vier  Atomen  Sauerstoff  II  1116  (699). 
Phenolalkohole  mit  fünf  Atomen  Sauerstoff  II  1122  (702). 
Phenolalkohole  mit  sechs  Atomen  Sauerstoff  II 1124  (703). 
Phenolalkohole  mit  sieben  Atomen  Sauerstoff  II 1124  (703). 

Phenolcarbonsäuren  sind  in  Bd.  II  als  Carbonsäuren  (siehe 
dort)  entsprechend  ihrer  Sauerstoffzahl  eingeordnet. 

Phenole  mit  einem  Atom  Sauerstoff 

Phenole  CnH^n-sO  (Carbolsäurereihe)  II  644  (352). 
Phenole  CJl^^^_sO  u.  s.  w.  II  849  (496). 

Phenole  mit  zwei  Atomen  Sauerstoff  II  905  (544). 
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Phenolhydrazine 

Phenolsulfinsäuren 

Phenolsulfonsäuren 

Phosphorverbindungen 
(P  direct  an  C  gebunden) 

Proteinstofife 

Pseudonitrole 

Pyranverbindungen 
Rhodanide 


Rhodansäuren 


Säureamide 
Säureanhydride 


Säureazide 
Säurebromide 

Säurechloride 


Säureester 
Säurefluoride 


Säurehydrazide 
Säurejodide 

Säuren 
Säurenitrile 
Säuresuper  oxyde 


Phenole  mit  drei  Atomen  Sauerstoff  II  1010  (611). 
Phenole  mit  vier  Atomen  Sauerstoff  II  1029  (628). 
Phenole  mit  fünf  Atomen  Sauerstoff  II  1040  (634). 
Phenole  mit  sechs  Atomen  Sauerstoff  II  1040  (634). 
Phenole  mit  acht  Atomen  Sauerstoff  II  1046. 

Phenolhydrazine  siehe  Hydrazinophenole. 

Phenolsulfinsäuren  siehe  Sulfinsäuren. 

Phenolsulfonsäuren  siehe  Sulfonsäuren. 

Aliphatische  Phosphorverbindungen  I  1497  (849). 
Aromatische  Phosphorverbindungen  IV  1644  (1176). 

ProteinstoflFe  IV  1584  (1144). 

Pseudonitrole  sind  als  Derivate   der  Nitroverbindungen  (siehe 

dort)  eingeordnet,  aus  denen  sie  entstehen. 

C  C 
Pyrankörper  (Verbindungen  mit  dem  Atomcomplex  C^p'p^O) 

III  (538). 

Aliphatische  Rhodanide  I  1277  (722). 

Aromatische  Rhodanide  sind  bei  den  einzelnen  entsprechenden 

Mercaptanen  (siehe  dort)  als   Derivate   eingeordnet,    z.  B. 

CeHg.S.CN  II  792  bei  CeH^.SH. 

Aliphatische  Rhodansäuren  I  1227  (689). 

Aromatische   Rhodansäuren    sind    als    Derivate    der    einzelnen 

Thiosäuren  (siehe  dort)   eingeordnet,   z.  B.  NCS.CH2.C6H4. 

CN  siehe  II  (927)  bei  HS.CH2.C6H4.CO2H. 

Säureamide  siehe  Amide. 

Anhydride  der  aliphatischen  Säuren  CnHanOj  (Fettsäuren)  I  461 

(165). 
Anhydride  aller  anderen  Säuren  sind  bei  den  einzelnen  Säuren 

als  Derivate  eingeordnet. 

Säureazide  siehe  Azide. 

Bromide  der  aliphatischen  Säuren  CnHjnOa  (Fettsäuren)  I  460. 
Bromide    der  übrigen   Säuren   sind  bei   den  einzelnen  Säuren 
als  Derivate  eingeordnet. 

Chloride  der  aliphatischen  Säuren  CnHanOa  (Fettsäuren)  I  458 

(164). 
Chloride  der  übrigen  Säuren  sind  bei  den  einzelnen  Säuren  als 

Derivate  eingeordnet. 

Säureester  siehe  Ester. 

Fluoride  der  aliphatischen  Säuren  CnHjnOj  (Fettsäuren)  I  457 

(163). 
Fluoride    der    übrigen   Säuren   sind  bei   den   einzelnen  Säuren 
als  Derivate  eingeordnet. 

Säurehydrazide  siehe  Hydrazide. 

Jodide  der  aliphatischen  Säuren  CnHgnOj  (Fettsäuren)  I  460. 
Jodide   der  übrigen  Säuren  sind  bei  den  einzelnen  Säuren  als 
Derivate  eingeordnet. 

Säuren  siehe  Carbonsäuren,  Sulönsäuren  und  Sulfonsäuren. 

Säurenitrile  siehe  Nitrile. 


Superoxyde  der  aliphatischen  Säuren  CnHanOj  (Fettsäuren)  I  464 

(166). 

Superoxyde  der  übrigen  Säuren  sind  bei  den  einzelnen  Säuren 
als  Derivate  (nach  den  Anhydriden)  eingeordnet. 
BEiLSTEiN-Ergänzungsbände.     V.  III 
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Alphabetisches  Klassen  -Register. 


Schwefelderivate 

(S  direct  au  C  gebunden) 


Schvvefelderivate  siehe  Mercaptale,  Mercaptane,  Mercaptole, 
Rhodanide,  Rhodansäuren,  Senföle,  Sulf  hydrylverbindungen, 
Sulfide,  Sulfinsäuren ,  Sulfin Verbindungen,  Sulfone  (Disul- 
fone),  Sulfonsäuren ,  Sulfoxjde,  Thioaldehyde,  Thio- 
glykole,  Tiiioketone,  Tliiophenkörper,  Thiosäureu,  Thio- 
sulfonsäuren. 

Heterocyclische  Verbindungen,  welche  Schwefel  und 
Stickstoff  in  ringförmiger  Bindung  enthalten,  sind  in 
Bd.  IV  unter  der  üeberschrift  „Verbindungen  C^HjjNj.Sj" 

im    Anschluss    an    die    Basen   Cj^H]jNg   eingeordnet,    z.  B. 
=  C^HeN^S  in  Bd.  IV  518   hinter  den 


Selenderivate  (Se  dir 
an  C  gebunden) 


Semiearbazide 


Semicarbazone 


Sesquiterpene 


CH3.C< 

'    ^CH.S 
Basen  C4HgN2. 

ect    Selenderivate    der    aliphatischen  Kohlenwasserstoffe  I 
382  (139). 
Selenderivate  der  aliphatischen  Säuren  I  905  (464). 
Sonstige  Selenderivate  sind  im  Anschluss  an  die  entsprechenden 
Schwefelderivate  eingeordnet. 

Semicarbazid  und  aliphatische  Derivate  I  (822). 

Aromatisch  substituirte  Semiearbazide  von  der  Constitution 
Ar.NH.CO.NH.NH2  sind  bei  dem  aromatischen  Amin 
Ar.NHa,  solche  von  der  Constitution  HjN.CO.NAr.NH^ 
oder  HjN.CO.NH.NHAr  bei  dem  aromatischen  Hydrazin 
Ar.NH.NH2  als  Kohlensäurederivate  eingeordnet. 

Semicarbazone  von  aliphatischen  Aldehyden,  Ketonen,  Alde- 
hyde- und  Keto-Säuren  1  ("<25  ff.). 

Semicarbazone  von  aromatischen  Aldehyden,  Ketonen,  Alde- 
hydo-  und  Keto-Säuren  sind  bei  den  einzelnen  Aldehyden 
u.  s.  w.  als  Derivate  eingeordnet. 

Sesquiterpene  III  537  (402). 


Siliciumverbindungen     Aliphatische  Siliciumverbindungen  I  1518  (853). 
(Si  direct  an  C  gebunden)  Aromatische  Siliciumverbindungen  IV  1701  (1207). 


Senföle 


Sulfamidsäuren 

Sulf  hydrylverbin- 
dungen 


Aliphatische  Senföle  I  1281  (728), 
Aromatische    Senföle    sind    bei     den 


einzelnen     aromatischen 


Sulfide 


Aminen    als    Derivate    eingeordnet,    z.  B.    CgHj.NCS    bei 
Anilin. 

Sulfamidsäuren  (Sulfaminsäuren)  siehe  Sulfonsäuren. 

Sulfhydrylderivate  aliphatischer  Kohlenwasserstoffe  I 
347  (127). 

Sulfhydrylderivate  aromatischer  Kohlenwasserstoffe 
CnHon_6  (Benzolreihe)  II  777  (467). 

Sulfhydrylderivate  der  Anilinbasen  sind  im  Kapitel  Thio- 
phenole  CnH2n_7-SH  II  777  (467)  bei  den  einzelnen  Thio- 
phenolen  als  Ämino-Substitutionsproducte  eingeordnet. 

Sulfhydrylderivate  aliphatischer  Säuren  sind  im  Kapitel 
Thiosäuren  I  873  (453)  enthalten. 

Sulfhydrylderivate  aller  anderen  Verbindungen  sind  im  An- 
schluss an  die  entsprechenden  Hydroxylverbindungen  ein- 

CHrCH 
geordnet;  z.  B.  2-Sulfhydryl-Chinolin  C6H4<^  •  in 

Bd.  IV  291  hinter  den  hydroxylirten  Chinolinen. 

Sulfide  aliphatischer  Kohlenwasserstoffreste  I  354  (129). 

Alle  übrigen  Sulfide  X.S.Y  sind  bei  den  entsprechenden  Sulf- 
hydrylverbinduDgen  X.SH  oder  Y.SH  als  Derivate  ein- 
geordnet, je  nachdem  X.SH  oder  Y.SH  an  späterer  Stelle 
im  System  des  Werkes  rangirt. 


Alphabetisches  Klassen  -Register. 
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Sulfinsäuren 


Sulfinverbindungen 

Sulfone 

Sulfoniumverbin- 
dungen 

Sulfonsäuren 


Sulfoxyde 

Tellurderivate 

(Te  direct  an  C  ge- 
bunden) 

Terpene 

Tetraketone 

Tetrazan  Verbindungen 

Tetrazenverbindungen 

Tetrazone 

Tetrosen 

Thioaldehyde 

Thioalkohole 
Thioglykole 

Thioketone 

Thiole 

Thiophenkörper 
Thiophenole 
Thiopyrankörper 


Sulfinsäuren  der  Anilinbasen  II  566  (321). 

Sulfinsäuren  aliphatischer  Kohlenwasserstoffe  I  367(133). 

Sulfinsäuren    der    aromatischen    Kohlenwasserstoffe 

CnHan-s  (ßenzolreihe)  II  108  (66). 
Sulfinsäuren   der  Phenole   CnH2n_aO   (Carbolsäurereihe) 

II  (489). 
Sulfinsäuren  aller  übrigen  Verbindungen  sind  bei  den  einzelnen 

Verbindungen  als  Substitutionsproducte  eingeordnet. 

Sulfinverbindungen  sind  im  Anschluss  an  die  einzelnen  Sulfide 
eingeordnet,  z.  B.  Trimethylsulfinjodid  (CH3)3SJ  I  355  bei 
Methylsulfid  (CH3)2S. 

Sulfone  X.SO2.Y  sind  im  Anschluss  an  die  entsprechenden 
Sulfide  X.S.Y  eingeordnet. 

Sulfoniumverbindungen  siehe  Sulfinverbindungen. 

Sulfonsäuren  der  aliphatischen  Alkohole  I  377  (137). 
Sulfonsäuren  der  aliphatischen  Amine  I  1177  (654). 
Sulfonsäuren  der  Auilinbasen  II  567  (321). 
Sulfonsäuren   des  Diazobenzols   und  seiner  Homologen  IV 

1534  (1117). 
Sulfonsäuren    der    aliphatischen   Kohlenwasserstoffe  I 

369  (134). 
Sulfonsäuren    der    aromatischen   Kohlenwasserstoffe 

CnH.2„_8  (Benzolreihe)  II  111  (67). 
Sulfonsäuren   der   Phenole  CjiH2n_60  (Carbolsäurereihe) 

und  der  entsprechenden  Thiophenole  II  829  (489). 
Sulfonsäuren  der  aliphatischen  Säuren  I  901  (462). 
Sulfonsäuren  der  übrigen  Verbindungen  sind  bei  den  einzelnen 

Verbindungen  eingeordnet. 

Sulfoxyde  X.SO.Y  sind  im  Anschluss  an  die  entsprechenden 
Sulfide  X.S.Y  eingeordnet. 

Tellurderivate  der  aliphatischen  Kohlenwasserstoflfe  I  382  (139). 
Sonstige  Tellurderivate  sind  im  Anschluss  an  die  ent- 
sprechenden Schwefel-  (bezw.  Selen-)Derivate  eingeordnet. 

Terpene  III  515  (390). 

Aliphatische  Tetraketone  I  1027  (544). 
Aromatische  Tetraketone  III  323  (246). 

Tetrazanverbindungen  IV  1306  (977). 

Tetrazenverbindungen  IV  1308  (977). 

Tetrazone  IV  1308  (977). 

Tetrosen  I  1036  (562). 

Thioaldehyde  sind  im  Anschluss  an  die  entsprechenden  sauer- 
stoffhaltigen Aldehyde  (siehe  dort)  eingeordnet. 

Thioalkohole  siehe  Mercaptane  (aliphatische). 

Aliphatische  Thioglykole  I  350  (128). 

Aromatische  Thioglykole  sind  bei  den  entsprechenden  aroma- 
tischen Glykolen  eingeordnet. 

Thioketone  sind  im  Anschluss  an  die  entsprechenden  sauerstoff- 
haltigen Ketone  (siehe  dort)  eingeordnet. 

Thiole  siehe  Mercaptane. 

Thiophenkörper  III  737  (589). 

Thiophenole  siehe  Mercaptane  (aromatische). 

Thiopyrankörper  III  770  (597). 
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A  Iphabctisches  Klassen  -  Reg  ister. 


Thiosäuren 


Thiosulfonsäuren 


Triazan  Verbindungen 
Triazenverbindungen 

Triazoverbindungen 
Triketone 

Urethane 

■Wismuthverbindungen 
(Bi  direct  an  C  gebunden) 

Zuckerarten 


Aliphatische  Thiosäuren  I  873  (453). 

Aromatische  Thiosäuren  sind  im  Anschluss  an  die  entsprechen- 
den aromatischen  SauerstofFsäuren  eingeordnet,  z.  B.  Thio- 
salicylsäure  HS.C8H4.CO2H    im  Anschluss  an  Salicylsäure. 

Thiosulfonsäuren  Alk.S.SOgH  sind  als  Alkylester  der  unter- 
schwefligen Säure  eingeordnet,  I  328  (121). 

Thiosulfonsäuren  Ar.S.SOgH  sind  bei  den  entsprechenden  aro- 
matischen Mercaptanen  Ar.SH  eingeordnet-,  z.  B.  Amino- 
dimethylanilinthiosulfonsäure  (NH J[(CH3)2N]  CgHg .  S .  SOgll 
siehe  bei  Thiophenol  CgHs.SH. 

Thiosulfonsäuren  Ar.SO^.SH  der  aromatischen  Kohlenwasser- 
stoffe CnHan-e  (Benzolreihe)  II  161  (83). 

Aliphatische  Triazanderivate  I  (847). 

Aliphatische  Triazenderivate  I  (847). 

Aromatische  Triazenderivate  siehe  Diazoaminoverbindungen. 

Triazoverbindungen  siehe  Azidoverbindungen. 

Aliphatische  Triketone  I  1024  (541). 
Aromatische  Triketone  III  314  (242). 

Urethane  siehe  Carbamidsäureester. 

Aliphatische  Wismuthverbindungen  I  1516. 
Aromatische  Wismuthverbindungen  IV  1697. 

Zuckerarten  I  1034  (561). 


ALPHABETISCHES  REGISTER 


DER  IM 


HAUPTWERK  UND  IN  DEN  ERGÄNZUNGSBÄNDEN 
AUFGEFÜHRTEM  VERBINDUNaEF. 


BüiLSTEiN-ETfcäazungsbände.     V. 


Alphabetisches    Eeg ister. 


Vorbemerkungen. 

1)  Aufgeuomiaen  sind  die  im  Hauptwerk  und  in  den  Ergänzungsbänden 
vorkommenden  Verbindungen,  und  zwar  mit  ihren  sämratlichen,  daselbst  ge- 
brauchten Namen  (vgl.  hierzu  unten  sub  2),  wobei  indess  solche  Derivate,  die 
sich  im  Text  unmittelbar  an  die  Stammverbindung  anschliessen,  unberücksichtigt 
geblieben  sind.  Dementsprechend  sind  z.  ß.  nicht  besonders  im  Register  auf- 
geführt Ester,  Chloride,  Amide  und  andere  Derivate  von  Säuren,  wenn  sie  im 
Text  den  Säuren  selbst  folgen,  —  Oxime,  Hydrazone,  Semicarbazone  von  Car- 
bonylverbiudungen,  wenn  sie  im  Text  diesen  sich  anschliessen,  —  Säurederivate 
der  Amine,  wenn  sie  den  Aminen  folgen,  u.  s.  w. 

Ester  z.  B.  von  Alkoholen  oder  Phenolen  einerseits,  Säuren  andererseits  findet 
man  demnach  im  Register  nicht  mit  ihrem  Namen  registrirt;  vielmehr  sind  sie 
zu  suchen  unter  den  entsprechenden  Alkoholen,  Phenolen  bezw.  Säuren,  und 
zwar  unter  derjenigen  ComjDonente,  welche  dem  Beilsteinsystem  entsprechend  an 
der  späteren  Stelle  des  Werkes  sich  befindet,  also  Essigsäurepropylester  nicht 
bei  Propylalkohol,  sondern  bei  Essigsäure,  —  Essigsäurebenzylester  dagegen 
nicht  bei  Essigsäure,  sondern  bei  Benzylalkohol.  Analog  verhält  es  sich  mit 
den  Säurederivaten  der  Amine  und  überhaupt  mit  allen  Verbindungen,  die  als 
aus  mehreren  organischen  Componenten  gebildet  gedacht  werden  können.  In 
Zweifelsfällen  empfiehlt  es  sich,  an  den  verschiedenen  in  Betracht  kommenden 
Stellen  nachzusehen. 

Nichtbenannte  Verbindungen  sind  im  Register  nach  ihren  empirischen  Formeln 
unter  dem  Stichwort  „Verbindung"  aufgeführt  und  nach  dem  RiCHTER'scheu  System 
angeordnet. 

2)  Die  Namen  der  Verbindungen  sind  im  Register  meist  die  gleichen, 
wie  im  Text.  Doch  wurden  zur  Erzielung  grösserer  Gleichförmigkeit  gewisse 
Veränderungen  vorgenommen,  soweit  dies  die  allgemeine  Durchführung  der 
nachstehenden  Normen  erforderte: 

a)  Bezüglich  der  Reihenfolge  der  einwerthigen  Substituenten 
gleicher  Ordnung  wurde  —  abgesehen  von  der  Carboxyl-  und  Sulfo- 
gruppe  (vgl.  unten  sub  b)  —  die  RegeP)  befolgt,  dass  die  Substituenten  nach 
steigendem  Atomgewicht  derjenigen  Elemente  geordnet  wurden,  welche  direkt 
in  das  Molekül  des  Stammkörpers  eingreifen.  Vermittelt  das  gleiche  Ele- 
ment mehrmals  die  Substitution,  so  rangiren  die  betreff'enden  substituirenden 
Gruppen  nach  der  Summe  der  Atomgewichte,  die  in  jeder  einzelnen  Gruppe 
vereinigt  sind.  Man  hat  hiernach  für  die  wichtigsten  Substituenten  nach- 
stehende Reihenfolge: 


')   Vom  Genfer  Congress   für  die  Benzolderivate   aufgestellt;    vgl.    ,, Berichte"    26 
1625—1626  (1893J. 

'    1* 
3 


VOEBEMERKUNGEN. 

Methyl  CH3,  Cyan  CN,  Aethyl  C^Hg,  Methylal  (Formyl,  Aldehydo) 
CHO,  Methylol  CH^.OH,  Propyl  CgH^,  Acetyl  CO.CH3,  Methylsäure 
(Carboxy)  CO^H,  Chlormethyl  CHgCl,  Butyl  C^Hg,  Amyl  C^U^^,  Phenyl 
CßHg,  Oxypheuyl  CgH^.OH  —  Araino  NH^,  Methylamino  NH.CH3, 
Nitroso  NO,  Aethylamiuo  NH.CgH^,  Nitro  NO2,  Acetylamino  NH.CO.CH3 
—  Oxy  OH,  Methoxy  O.CH3,  Aethoxy  O.CgH^,  Phenoxy  O-CgH^  — 
Sulfhydryl  (Mercapto)  SH  —  Chlor,  Brom,  Jod. 

Dieses    Princip    gilt    für    Substituenten    gleicher    Ordnung.      Die   Ver- 

N  C^C  TT  ^ 
bindung    C^f^l{^.C<^^'   L$^tt\^CH   wäre    demgemäss    unter  Phenylnaphtyl- 

oxypyrimidin  zu   suchen.      Sind  dagegen  Substituenten  ungleicher  Ordnung 

in  dem  zu  registrirendeu  Namen  vereinigt,  so  kommt  jenes  Princip  nur  für 

solche  Substituenten   in  Anwendung,    die   gleicher  Ordnung   sind.      Die  der 

N  OfO  TT   OTT^ 
obigen  isomere  Substanz  C^qH^.C<.j^vL^    ^' _^>CH  wäre  demnach  unter 

Oxyphenylnaphtylpyrimidin  zu  finden. 

Bei  solchen  Wortbildungen  des  Hauptwerks,  welche  heute  nicht  gebräuchlich 
sind,  wie  z.  B.  Phenbutylonsäuremethylsäure,  ist  eine  Umstellung  der  Substituenten 
im  Sinne  der  obigen  Reihenfolge  meist  nicht  vorgenommen,  vielmehr  der  Name 
aus  dem  Text  wörtlich  übernommen  worden. 

b)  Die  Wortbestandtheile  „Carbonsäure"  und  „Sulfonsäure''  sind 
stets  an  das  Ende  des  Namens  gesetzt,  dagegen  „Methyl säure",  „Aethyl- 
säure"  u.  s.  w.  der  obigen  Reihenfolge  entsprechend  eingeordnet. 

c)  Für  die  Gruppen  NHg  und  NH  sind  die  Bezeichnungen  Amino  und 

Imino  (nicht  Amido  und  Imido)  gewählt,  sofern  die  Aminfunction  und  nicht 

die  Amidfunction  im  Namen  zum  Ausdruck  gebracht  wird. 

Bei  quartären  Ammoniumverbindungen,  die  im  Hauptwerk  öfter  als  Methy- 
lium-  u.  s.w.  bezeichnet  sind,  ist  diese  Bezeichnung  meist  durch  Ammonium-  mit 
den  entsprechenden  Vorsilben  ersetzt;  Endungen,  wie  -chlorid,  -hydroxyd,  sind  in 
diesen  Fällen  meist  fortgelassen  (z.  B.  ,,Trimethyläthylammonium-"  statt  „Aethyl- 
trimethyliumjodid"). 

d)  Schwefelverbindungen,  die  sich  von  sauerstoffhaltigen  Körpern 
durch  Austausch  des  Sauerstoffes  gegen  Schwefel  ableiten,  sind  als  Thio- 
verbindungen  benannt.  Die  Bezeichnung  Sulfo-  wurde  für  Derivate  der 
Schwefelsäure  reservirt. 

e)  Von  Präfixen  sind  fortgelassen:  ortho-,  meta-,  para-  (als  Bezeich- 
nung der  Stellung  im  Benzolkern;  Orthoameisensäure  bleibt  also  bestehen), 
eis-,  trans-,  syn-,  anti-,  mono-,  normal,  racemisch,  activ,  inactiv,  rechts-, 
links-,  primär,  secundär,  tertiär. 

Dagegen  sind  aufgenommen  und  als  Wortbestandtheile  behandelt:  iso-, 
pseudo-,  cyclo-. 

R-  ist  in  cyclo-  umgewandelt. 

f)  Ein  Zusammenziehen  von  aufeinander  folgenden  Vokalen 
ist  vermieden  worden;  es  steht  daher 

nicht  Tetracetyl,  sondern  Tetraacetyl, 

nicht  Tetramino,  sondern  Tetraamino, 

nicht  Nitranilin,  sondern  Nitroanilin; 
ebenso    ist    nicht   Acetamino-    und   Benzamino-,   sondern   Acetylamino-   und 
Benzoylamino-  gesetzt. 


Die  ohne  Klammern  gesetzten  Zahlen  bedeuten  die  Seitenzahlen  des 
Hauptwerks,   die   eingeklammerten  Zahlen   bedeuten   die   Seitenzahlen  der 

Ergänzungsbände. 


II  9  bedeutet  also :  Hptw.  Bd.  II,  S.  9. 

III  (426)  „  „       Ergänzungsbd.  III,  S.  426. 

IV  768  (500)     „  „      Hptw.  Bd.  IV,  S.  768  und  Ergäuzuugsbd.  IV,   S.  500. 


A. 

a-  (Stellenbezeicbnung  im  Ben= 

zolkern)  II  9. 
Abieninsäure  II  (711). 
Abies  reginae,  Oel  aus  III,  541. 
Abietinolsäure  II  (848). 
Abietinsäure  II  1435  (861). 
Abietolsäure  II  (864). 
Abietoresen  III  (426). 
Abrotin  lll   772. 
Absinthiin  III  616  (452). 
Absinthöl  III  (407). 
Absorption  I  46. 
Absorption,  elektrische  I  (5). 
Absorptionsspectrum  I  46  (5). 
Absynth-  s.  Absintli- 
Acacetin  III  (477). 
Acaciengerbstoffe  III  680. 
Acaroidharz  III  564  (428). 
Accipenserin  II[  (689). 
Aceconitsäure  I  819  (416). 
Acediamin  I  1159  (633). 
Acekaffin  III  963. 
Acenaphten  II  227   (109). 
Acenaphten-chinon  111403(290, 

291). 

—  hydrür  II  220. 

—  imin  IV  (233). 
Acenaphtenon  111   178  (144). 
Acenaphtenonphenylhydrazon 

IV  775. 
Aceuaphtenperhydrür  II  227. 
Acenaplitoesäure  II  1463. 
Acenaphtylbenzylbenzylketon 

III  265. 
Acenaphtylen  II  244, 
Acenaphtylen-dibromid  II  244, 

—  glykol  II  1099  (674), 

—  glykolbenzoat  II  1144, 
Acet-  s.  auch  Aceto-  und  Acetyl- 
Acet-acetylchinolyl  IV  374, 

—  aconitsäure  I  (433). 

—  acrylsäure  I  617  (255). 

—  acrylsäureamid  1 1356  (757) 

—  acrylsäureplienylhydrazon 

IV  693. 

—  äthylxylid  II  510. 
Acetal  I  922   (472). 


Acetalamin  I  936  (475). 
Acetaldehyd  I  914  (471). 
Acetaldehyd-ätliylaeetal  I  (473). 

—  aminoguanidin  I  (640). 

—  cyauliydrin  I  1470  (812). 

—  diphenylacetal  II  (356). 

—  disulfonsäure  I  (478). 

—  disulfonsäurephenylhydr^ 

azon  IV  (480). 

—  glykose  I  1049. 

—  oxyfluoron  III  (570). 

—  Phenylhydrazin  IV  746. 

—  phenylhydrazon    IV    746 

(479). 

—  semicarbazon  I  (825). 

—  tetraraethylaminofluorimi= 

niumhydroxyd  III  (569). 
Acetaldoxim  I  969  (490). 
Acetaldoximazo-benzol  IV 

(1066,   1067). 

—  brombenzol  IV  (1068). 

—  Chlorbenzol  IV  (1067). 

—  toluol  IV  (1068). 

—  trichlorbenzol  IV  (1068). 
Acetal  doximazoxyclilorbenzol 

IV  (1003). 
Acetaldoximdisulfonsäure  I 

(490). 
Acetaldoximhydrazo-benzol    IV 

(1095). 

—  brombenzol  IV  (1096). 

—  Chlorbenzol  IV  (1095). 

—  dichlorbenzol  IV  (1095). 

—  tohiol  IV  (1096). 

—  trichlorbenzol  IV  (1095). 
Acetaldoximphenylhydrazid   IV 

747. 
Acetallophansäure  I  1307  (733). 
Acetalyl-harnstoff  I   1314. 

—  malonsäure  1  (376). 

—  naphtylthioharnstofF  II  609. 

—  phenylsemicarbazid  II  (190). 

—  plienylthioharnstoif  II  (194). 
Acetamid  I  1236  (698). 
Acetamid,    Verb,    mit    Butyr= 

chloral  I  1244  (702). 
Acetamidin  I  1159  (633). 
Acetamino  s.  Acetylamino 
Acetanhydrid  I  462  (165). 


Acetanilid  II  361  (169). 
Acetauilid  u.  Xylidin,   Amidin 

aus  —  II  (312). 
Acetanilid-äthyläther  II  (175). 

—  sulfousäure  II  569  (322). 
Acetanilino-brenzweinsäureimid 

II  440. 

—  succinimid  II  437. 
Acet-anisidid  II  705  (401). 

—  anthranilsäure  II  1250  (782). 
Aeetate  I  407  (144). 
Acetbrenztrauben-säure    I    691 

(316). 

—  säurechloralid  I  (475). 
Acetbrom-amid  I  1237  (698). 

—  i^henyltoluid  II  493. 

—  toluid    II    461,    478,    492 

(252,  270). 

—  xylid  II  547  (309,  310,  312). 
Acetchlor-amid  I   1237. 

—  naphtalid  II  606,  615. 

—  toluid    II    461,    478,    491 

(252,  261,  270). 

—  xylid  II  541,  547. 
Acet-cinnamon  III  160  (130). 

—  crotonsäure  I  714,   715. 

—  cumidid  II  555. 

—  cumarsäure  II   1636  (953), 

—  cymidid  II  559, 

—  cymidin  II  560, 
Acetdibrom-amid  I  1238. 

—  toluid  n  462,478,492  (252). 

—  xylid  II  543. 
Acet-dichlortoluid  II  461,  491 

(252,  261). 

—  diketohexamethylendicar= 

bonsäure  bisphenylhydrazon 
IV  727. 
Acetdinitro-bromtoluid   II   462. 

—  cumidid  II  556. 

—  pseudocuniidid  II  552. 

—  toluid  11  492. 

—  xylid  II  542  (312). 
Acet-dithymylamin  II  560. 

—  ditolylamin  II  478,  1^3. 
Acetenylbenzol  II  173  (90). 
Acetessigaldehyd   I   966  (486); 

Hydroxylaminderivat   I 
(493). 


Acet-  siehe  auch  Aceto-  und  Acetyl- 


Acetessiganilid 


REGISTEE 


Acetessig-anilid  II  405  (205). 

—  azobenzoesäure  IV  1467. 
Acetessigester  I  591  (237). 
Acetessigester-benzalacetylace= 

ton  II   1968. 

—  benzoylhydrazon  II  (809). 

—  bismethylketol  IV  (703). 

—  cyanacetylhydrazon  I  (822). 

—  diglykolsäure  I  892. 

—  fluorylhydrazon  IV  (667). 

—  formylhydrazon  I  (820). 

—  glykose  I  1049. 

—  mercaptol  I  (459). 

—  nitrobenzoylhydrazon  II 

(811). 

—  phenylaminoguanidin  IV 

(888). 

—  phenylsemicarbazon  11(191). 

—  pseudocumylhydrazon  IV 

813. 

—  semicarbazon  I  (828). 

—  semioxamazou  I  (835). 

—  sulfid  I  899. 

—  thiophensäurehydrazid  III 

(592). 
Acetessigkohlensäure  1 763(374). 
Acetessig.säure ....     siehe     auch 

Acetessig 

Acetessigsäureazo-acetanilid    IV 

(1057), 

—  aminobenzol  IV  (1057). 

—  aminotoluol  IV  809. 

—  benzol  s.  Benzolazoacetessig= 

säure. 

—  brombenzol   IV    706   (462). 

—  Chlorbenzol   IV    706    (462). 

—  naph talin  IV  1467. 

—  nitrobenzol    IV    706,   1467 

(462,  1056,   1057). 

—  nitrotoluol  IV  808. 

—  toluol   IV    803,   808   (536, 

1057). 

—  tribrombenzol  IV  706. 
Acetessigsäure-benzylamid   II 

(299). 

—  diphenylhydrazon  IV  690. 

—  nitrophenylhydrazon    IV 

(453). 

—  phenylhydrazon  IV690(453). 

—  phenylhydrazoxim   IV  690. 

—  tolylhydrazon  IV  807. 
Acetfiuorescein  III  137   (108). 
Acetglutarsäure-äthylphenyl= 

hydrazid  IV  715. 

—  imidphenylhydrazid  IV  714. 

—  ketoanilimid  II  (221). 

—  :^tolactonanil  II  (221). 

—  ketolactonnaphtil    II    (336, 

341). 

—  ketolactontolil  11(257,  281). 

—  ketotolilimid  II  (281). 

—  phenylhydrazon  IV  714. 


AcethäimnIV1619(1157,1158). 
Acethydrazid  I  (820). 
Acethydroxamsäurel  1 244(702). 
Acethydroximsäurechlorid    I 

(702). 
Acetiminoäthyläther    I    1489 

(840). 
Acetine  I  415  (148). 
Acet-isovanillinsäure  II   1744. 

—  jodamid  I  (698). 
Acetnialon-anilsäure  II  (220). 

—  thioanilsäure  II  (220). 
Acetnaphtalid  II  605,  615  (333, 


337). 


Acetnitro-anilid  II  365  (173). 

—  benzalaldazin  III  (33). 

—  bromtoluid  II  462,  492. 

—  chlortoluid  II  462,  492. 

—  cumidid  II  555. 

—  phenylcitraconazid  IV  708. 

—  pseudocumidid  II  552. 

—  toluid  II  462,  478,  492. 

—  Vanillin  III  (76). 

—  xylid  II  542,  544,  546,  547 

(308,  310,  312). 
Aceto-  siehe  auch  Aeet-,  Acetyl- 

und  Aethanoyl- 
Aceto-acetylpyridin    IV    185 

(136). 

—  äthylnitrat  I  925. 
Acetoallylendicarbon-säure    I 

(388). 

—  säureesteranil  II  (221). 
Acetoamino-cumol  III  154. 

—  naphtol  III  175. 

—  toluol  III  (118). 

—  xylol  III  (121). 
Acetoamyl-alkohol  I  (94). 

—  brom'id  I  (511). 
Aceto-benzolazonaphtol    IV 

(1072). 

—  benzomethyImercaptandisuI= 

fid  III  (209). 

—  benzylcyanid  II  (968). 

—  biphenyl  III  217  (162,  165). 

—  bischloracetomesitylen  III 

(243). 

—  brenzkateehin  III  137  (108). 
Acetobrom-cumaron    II   (1076), 

III  (530). 

—  isophtalscäure  II  (1132). 

—  naphtol  III  174,  175. 

—  xylol  III  151,   152  (121). 
Acetobutantetracarbonsäure   I 

(448). 

—  butylbenzol  III  (125). 

—  butylchlormethylcarbinol    I 

269. 

—  butyldinitrotoluol  III  (126). 

—  butyldinitroxylol  III  (127). 

—  butylendicarbonsäure  I  (387). 

—  butyltoluol  III  (126). 


Aceto-butylxylol  III  (127). 

—  butyrin  I  423. 
Acetochlor-bromhydrin  I  409. 

—  cumaron  III  (530). 

—  glykose  I  1048  (574). 

—  hydrose  I  1048  (574). 
Aceto-cumarin  II  (1076). 

—  cumarinphenylhydrazou   IV 

(464). 

—  cumaron  III  (530). 

—  cumol  III  154  (122). 

—  cumolphenylhydrazou    IV 

773. 

—  eymol  III  155   (125). 

—  dibromhydrin  I  409. 

—  dibromnaphtol  III  175, 

—  dichlorhydrin   I  409. 

—  dinitronaphtol  III   175. 

—  dioxynaphtalin  III  (142). 

—  dioxytoluol  III  (116). 

—  diphenyloxypyridin   IV 

(277). 

—  diphenyloxypyrrolon    IV 

(223). 

—  diphosphorige  Säure  I  (165). 

—  distearin  I  446. 

—  furan  III    (520). 

—  glyceral  I  924. 

—  guanamid  IV  1120  (771). 

—  guanamin  IV  1316  (981). 

—  guanid  IV  1242. 

—  hydrochinonphenylhydrazon 

IV  (503). 

—  indol  IV  242  (175). 

—  isochinolin  IV  (222). 

—  isophtalsäure  II  (1132). 

—  jodxylol  III  (121). 

—  kresol  II I  (116). 
Acetol  I  267  (93). 
Acetol-äthyläther  I  310  (116). 

—  äthylätherphenylhydrazon 

IV  767. 
Acetomesitylen  III  154  (123). 
Aceton  I  976  (494). 
Aeeton-acetylhydrazon  I   (821). 

—  äthylenphenylhydrazon    IV 

766. 

—  äthylmercaptol  I  994  (506). 
AcetonaloxyisobuttersäureI979. 
Acetonaminobiuret  I  (825). 
Acetonaminodicyandianndin= 

Chlorhydrat  I  (826). 
Acetonanilindisulfit  II 446  (236). 
Aceto-naphtalin    III    173,    174 

(141). 

—  naphtochinonchlorimid  III 

175. 

—  naphtol  III   174,   175  (141, 

142). 

—  naphtolsulfonsäure  III  175. 

—  naphton  III  173,  174  (141). 

—  naphtylamin  III  (142). 


Aceto-  siehe  aueh  Acet-,  Acetyl-  und  Aethanoyl- 
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Aeetophenonazocarbonamid 


Acetonazo-naph talin  IV   1477. 

—  nitrobenzol  IV  1477. 

—  nitrotoluol  IV   1477. 

—  toluol  IV  1477. 
Aceton-benzil  III  299. 

- —  benziloximid  III  300. 

—  benzolsulfouhydrazoiilI(72). 

—  benzoylhydrazin   II   1309. 
Acetonbrom-benzliydrazon    II 

(810). 

—  phenylhydrazon    IV    765 

(499). 

—  phenylraercaptol  II  793. 
Acetonchloroform    I    978,    979 

(496). 
Acetoncbloroformäther  I  979. 
Aceton-chlorphenylhydrazon  IV 

765. 

—  cyanacetylhydrazon  I  (822). 

—  diäthylacetal  I  (496). 
Acetondibrenztraubensäure    I 

(389). 
Acetondibrenztraubensäure-an= 
hydridtetrabromid  I  (380). 

—  bisphenylhydrazid  IV  (467). 
Aceton-dicarbonanilsäure  II 

(220). 

—  dicarbonsäure  I    763    (374). 

—  dicarbonsäuredianilid    II 

(221). 

—  diessigsäure  I  766  (377). 

—  dimethylacetal  I  (496). 

—  dinitropbeuylhydrazon    IV 

765. 

—  dioxalsäure  I  846  (433). 

—  diphenantbreiichinonIII448. 

—  diphenylthiosemicarbazon  IV 

766. 

—  dipropionsäure  I  (380). 

—  fluorylhydrazon  IV  (667). 

—  fumarylbydraziu  I  (836). 

—  glycerin  I  (496). 

—  hydrazinbenzoesäureII1289. 

—  hydrazinbenzolsulfonsäure 

IV  766. 

—  hydrazoüobiphenyl  IV  970. 
Acetonin  I  985. 
Acetonitril  I  1454  (801). 
Acetonitro-cumol  III   154. 

—  cumolpbenylhydrazon    IV 

773, 

—  naphtol  III  174. 
Acetonitrose  I  1048. 
Aceton-jodphenylhydrazon    IV 

765. 

—  methyl  phenylhydrazon    IV 

766. 

—  naphtylhydrazon  IV  928, 

930." 

—  naphtylsulfonhydrazon    II 

(102). 

—  nitrobenzhydrazon  II  (811). 


Acetonnitrophe^ylhydrazon    IV 

765. 
Acetonöl  I  (495). 
Aceton-oxalsäure   I    691  (316). 

—  oximphenylhydrazid  IV  768 

(500). 

—  oxyisobuttersäure I  635,  979. 

—  phenanthrenchinon  III  447. 

—  phenanthrenchinonimid    III 

448  (322). 
Acetonphenyl-benzoylhydrazon 
IV  766. 

—  hydi-azon  IV  765  (499). 

—  hydrazonsemicarbazid    IV 

766. 

—  semicarbazon  II  (191). 
Aceton-phosphorige    Säure    I 

1508. 

—  resorcin  II  919. 

—  rhamnosid  I  (497). 

—  säure  I  563  (225). 

—  semicarbazon  I  (825). 

—  sulfonsäure  I  995. 

—  superoxyd,  dimol.    I  (497). 

—  tetrazylliydrazon  IV   1329. 
— -  thiophensäurehydrazid    III 

(592). 
Acetontolyl-hydrazon  IV  810. 
— ■   hydrazonphenylthiosemicar= 

bazid  IV  810. 
Aceton-tricarbonsäure  I  (431). 

—  trinitrophenylhydrazon  IV 

766. 

—  uraminsäure  I  1311. 
Acetonyl-acetessigsäure   I    694 

(319). 

—  acetoB  I  1018  (532). 
Acetonylaceton-bisaniinoguani= 

din  I  (641). 

—  bismethylphenylhydrazon  IV 

782. 

—  osazon  IV  781. 

—  phenylhydrazon  IV  (508). 
Aeetonyl-acetoxim  I  1033. 

—  äpfelsäure  I  (406). 

—  aminophenanthron  III  (233). 

—  benzoesulfinidphenylhydra- 

zon  IV  767. 

—  bernsteinsäure  I  767  (377). 

—  biuret  I  1315. 

—  bromnaphtochinon  II  (1144). 

—  bromsaccharin  II  (805). 
■ —  carbaminat  I  1312. 

—  carboxybernsteinsäure    I 

(431). 

—  chinolin   III   279. 

—  chinolinium-  IV  (180). 

—  diphenylmethan  III  (174). 

—  eugenol  II  974. 

—  eugenolphenylhydrazon  IV 

768. 

—  harnstoff  I   1312  (735). 


Acetonyl-isocampherbromphe= 
nylhydrazon  IV  (510). 

— ■  isocampherphenylhydrazon 
IV  (509). 

—  isoeugenol  IT  977. 

—  isoeugenolphenylhydrazon 

IV  708. 

—  isopropylidenbistetronsäure= 

benzoat  II  (724). 

—  lävulinsäure  I  (319). 

—  lutidylsulfid  IV  (103). 

— ■  naphtochinonessigsäure    II 

(1145). 
Acetonylobenzylmalonsäure    II 

(1136). 
Acetonyl-phenanthron  III  (233). 

—  phenylsuWd  II  790. 

—  phenylsulfidphenylhydrazon 

IV  768. 

—  phosphinige  Säure   I    1508. 

—  phtalid  II  (1042). 

—  phtalimid   II    1814    (1053, 

1057). 

—  phtalimidphenylhydrazon 

IV  767. 

—  pyridinium-   IV  (91). 

—  pyridiniumch]oridphenyl= 

hydrazon  IV  (499). 

—  Saccharin  II  (801).  ^ 

—  thiocarbaminat  I   13*12. 

—  thiophenyläther  II  790. 

—  tolylsulfid  II  825. 

—  tricarballylsäure  I  (432). 

—  triphenylphosphonium-  IV 

(1176). 

—  tritolylphosphonium-  IV 

(1179). 
Acetooxy-cumarin  II  (1134). 

—  cyraol  III  (125). 

—  isocarbostyril  IV  (222). 

—  isocarbostyrilphenylhydrazon 

IV  (529). 

—  isovaleriansäure  I  677. 

—  toluol  III  (116). 

—  triazol  IV  (769). 
Acetopentabromnaphtol  III  175. 
Acetopheuin  III  130. 
Acetophenon  III  118  (90), 
Acetophenon-acetanilid  III  127. 

—  acetchloranilid  III  127. 

—  aceton  III  272. 

—  acettoluid  III  127. 

—  acetylessigsäure  II  1869. 

—  äthylanilid  III  126. 

—  äthylenphenylhydrazon    IV 

771. 

—  alkohol  III  132  (102). 

—  aminoguanidin  IV  (889). 

—  anilid  III  125. 
Acetophenonazo-bilirubin    III 

(487). 

—  carbonamid  IV  (1072). 


Aceto-  siehe  auch  Acet-,  Acetyl-  und  Aethanoyl- 
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Acetophenonazo-cyanid  IV 
(1072). 

—  naphtol  IV   1478  (1072). 

—  nitrobenzol  IV  1478  (1072). 

—  nitrotoluol  IV  1478. 
Acetophenon-benzil  III  307. 

—  benzophenylhyclrazin  III 187. 

—  benzoylanilid  III  127. 

—  benzylimid  III  (99). 

—  brenzkatechinkohlensäure= 

hydrazon  III  (99). 

—  bromphenylhydrazon    IV 

(502). 

—  carbonanilid  II  1873. 

—  carbonsäure  II  1646,   1650 

(959,  962). 

—  carboDsäurehydrazoDJod= 

raethylat  II   1647. 

—  carbonsäurephenylhydrazon 

IV  697. 

—  chloranilid  III   125  (97). 

—  diäthylmercaptol  III  (98). 

—  dinitroanilid  III  126. 

—  diphenylhydrazon  IV   771. 

—  glykolylhydrazid   III  130. 

—  hydrazonobiphenyl  IV  970. 

—  hydrochinonkohlensäure= 

hydrazon  III  (99). 

—  hydroxycarbonsäure  II  1579 

(933). 

—  isoxim  III  (100). 

—  methylanilid  III  126, 

—  methylphenylhydrazon    IV 

770. 

—  naphtylhydrazon  IV  930. 

—  nitroanilid  III   126. 

—  nitrobromphenylhydrazon 

IV   770. 

—  nitrophenylhydrazon  IV  770 

(502). 

—  Oxalsäure  II  1862  (1074). 

—  oxim  III  130  (100). 

—  phenetidid  III  (99). 
Acetophenonphenyl-acetylen    II 

(663). 

—  aminoguanidin  IV  (890). 

—  benzoylhydrazon  IV  771. 

—  carbamidsäurehydrazon    III 

(99). 

—  hydrazon  IV   770  (502). 

—  semicarbazon  III  (99). 
AcetoiAenon-pinakon    II    1103 

(674). 

—  resorcinkohlensäurehydrazon 

III  (99). 

—  semicarbazon  III  (99). 

—  semioxamazon  III  (99). 

—  succinylhydrazin  III  130. 

—  sulfonsäure  III  129. 

—  sulfonsäurephenylhydrazon 

IV  771. 

—  tetrazylhydrazon  IV  1329. 


Acetophenon-thiösemicarbazon 
III  (99). 

—  toluidid  III  126. 

—  tolylcarbamidsäurehydrazon 

III  (99). 

—  Vanillin  III  133. 

—  vanillinsäure  II  1744. 
Acetophentriazin  IV  1165  (818). 
Acetopheny  1-aminoessigsäure  III 

(96). 

—  chinoxalin  IV  (696). 

—  essigsaure  II  (970). 

—  pyrazolcarbonsäure    IV 

(628). 

—  pyrazolindicarbonsäure   IV 

893,  952  (597,  629). 

—  pyrrol  IV  (222). 

—  thiobiazol  IV  (1128,  1129). 

—  thiophenylhydrazon  IV  816. 

—  urethan  III  (95). 
Aceto-phloroglucin  III  (110). 

—  piperon  III   138  (108). 

—  piperonphenylhydrazon  IV 

772. 

—  propiodinitril  I  (814). 

—  propionamid    I  1245  (703). 
Acetopropylalkoholoxim    I 

1030. 
Aceto-pseudocumol  III 154  (122, 
124). 

—  salicylsäure  II  (1040). 

—  tetramethylencar bonsäure    I 

622. 

—  thienon  III  762  (594). 

—  thienonanilid  III  764. 

—  thienonphenylhydrazon  IV 

788. 

—  thymol  III  (125). 

—  toluol  III  145,   146  (116). 

—  triazol  IV  (769). 

—  triazolcarbonsäure  IV  (767). 

—  triazolylglyoxylsäure   IV 

(768). 

—  tricarballylsäuretriamid  I 

(791). 

—  tropinon  III  (612). 

—  vanillon  III   137,   138. 

—  vanillonphenylhydrazon    IV 

772. 

—  veratron  III  138  (108). 
Acetoxim  I  1029  (546). 
Acetoximdinitrophenyläther  II 

(380). 
Acetoxy-acetonitril  I  1469. 

—  benzaibromid  II  (430). 

—  benzoesäure  II  1496,  1517, 

1527  (889,  902). 

—  brombenzonitril  II  (894). 

—  butyronitril  I  (813). 

—  chlorbenzonitril  II  (894). 

—  glykolsäure  I  746. 

—  jodbenzonitril  II  (895). 


Acetoxylol   III  151,   152  (120, 

121). 
Acetoxy-naphtyloxyphenyldi= 

bromäthylketon   III  (196). 

—  naphtylphenyldibromäthyl= 

keton  III  (196). 

—  phenoxyessigsäure  II  (552). 

—  phenylbromtoIylthioharn= 

stoflf  II  720. 

—  pheuylsenföl  II  720. 

—  propionitril  I  1471. 

—  Propionsäure  I  555. 

—  propylamin   I  (649). 

—  tribrom tropinon  III  (613). 
Acet-phenetid  II  719  (388,  401). 

—  phenetididsulfonsäure  II 

(403). 
Acetphenyl-citraconazid  IV  708. 

—  glycin carbonsäure   II   (785). 

—  toluid  II  493. 
Acet-pseudocumidid  II 552  (317). 

—  salicylsäure    II  1496,   1517 

(889,  902). 

—  toluid    II    461,    478,    490 

(251,  261,  269). 

—  toluidazonaphtol  IV  1430. 

—  toluidindiazonium- IV  1531. 
Acettoluido-isobuttersäure   II 

472,  508. 

—  Propionsäure  II  471,  508. 
Acet-tribromtoluid  II  478. 

—  tricarballylsäure  1845  (431). 

—  tricarbally]säurephenyl= 

hydrazon  IV   727. 

—  trichlortoluid  II  478  (261). 

—  trifluortoluid  II  (261). 

—  unterschweflige  Säure  I  902. 
Aceturamid  I   1242. 
Aceturhydrazid  I  (821). 
Acetursäure  I   1188  (657). 
Acet-vanillin  III  104  (76). 

—  vanillinsäure  II  1744. 

—  xylid  II  540,  541,  542,  543, 

545,  547  (309,  312). 
Acetyl-  siehe  auch  Acet-,  Aceto- 

und    Aethanoyl- ;    Acetyl= 

bestimmung  I  (142). 
Acetylacet-aminobenzoesäure  II 

1252,   1264  (790). 

—  essigsaure  I  692  (318). 
Acetylaceton  I  1016  (530). 
Acetylaceton-amin  I  1016. 

—  anilid  II  447. 

—  azonitrobenzol  IV  (1071). 

—  bisaminoguanidin  I  (640). 

—  carbonsäure  I  (531). 

—  carbonsäure,    Ditolylamidin 

der  II,  (267). 

—  chloral  I  (101). 

—  diharnstoff  I  1316  (737). 

—  dioxim  I  1033  (558). 

—  harnstoff  I  (736). 


Aceto-  siehe  auch  Acet-,  Acetyl-  und  Aethanoyl- 
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REGISTER 


Acetylbenzolazobrenztraubensäure 


Acetylaceton-methylamin    I 
(531). 

—  methylphenylhydrazon    IV 

781. 

—  oxim  I  1033  (558). 

—  phenylhydrazon   IV   781 

(508). 

—  thioharnstoflf  I  (746). 
Acetyl-adenin  IV   1321. 

—  adipinsäure  I  (379). 

—  äthenyltoluylendiamin  IV 

883. 

—  äthoxalylfurfuramidin  IV 

945. 
Acetyläthoxyphenyl-carbamid= 
säure  II  (404). 

—  isothioharustoft'  II  (406). 

—  thioharnstoff  II  (406). 
Acetyl-aldehydophtalanhydrid 

II  1625. 

—  allyliminothiobiazolin  IV 

1103. 

—  amidrazon  FV  1229  (894). 

—  amidrazonharnstofFIV  1229. 
Acetylamino-acetamid  I   1242. 

—  acetophenon  III  (96). 

—  acetylbromaminobenzol    IV 

(386). 

—  äthenylaminocarvacrol   II 

768. 

—  ätheuylaminothymol  II  774. 

—  azobenzol   IV    1357    (1010, 

1011). 

—  azoxytoluol  IV  1341. 

—  benzaldehyd  III  17,   18 

(12,   13). 
■ —  benzoesäure  II  1250,  1259, 
1272  (782,  787). 

—  benzoldiazonium  IV  (1108). 

—  benzophenon  III  184. 
Acetylatninobenzyl-acetanilid 

IV  630. 

—  amin  IV  629. 

—  anilin  IV  630. 

—  benzamid  IV  631. 

—  benzoylanilid  IV  631. 

—  bromanilin  IV  630. 

—  Chlorid  II  (252,  261,  270). 

—  piperidinIV(409,  410,411). 

—  toluidin  IV  630. 
Acetylaminobrom-acetophenon 

III  128. 

—  benzol  II  364  (172). 

—  biphenyl  II  633. 

—  benzylcyanid  11  1326. 

—  chinon  III  (259). 

—  jodbenzol  II  (173). 

—  jodnaphtalin  II  616. 

—  naphtalin  II  606,  615,  616 

(334,  337). 

—  phenetol  U  (417). 

—  styrol  II  585. 


Acetylamino-campher    III    496 
(361). 

—  chinon  III  (259). 
Acetylaminochlor-anisol    II 

(417). 

—  benzol  II  363  (171). 

—  bronibenzol  II  (173). 

—  bromnaphtalin  II  616. 

—  chinon  III  (259). 

—  diphenylamin  IV  (385). 

—  naphtalin  II  606,  615  (334, 

337). 

—  phenol  II  (416). 
Acetylamino-diäthylanilin  IV 

(374). 

—  dibenzylanilin  IV  (374). 

—  dibrombenzol  II  364  (172). 

—  dibromnaphtalin   II   616 

(337). 

—  dibromnaphtylamin  II  606, 

616. 
Acetylaminodichlor-benzol    II 
363,  364  (171). 

—  naphtalin  II  606,  615. 

—  naphtalindichlorid  II  (337). 
Acetylamino-dimethylauilin   IV 

574,  588  (305,  373,  38.5). 

—  dimethylanilinphtalein  II 

(1020). 

—  dinitrophenol  II  (421). 

—  dinitrophenoxyessigsäure   II 

(421). 
Acetylaminodiphenyl-amin  IV 
588. 

—  harnstoflf  IV  675  (432). 

—  urethan  II  706. 
Acetylamino-ditolylamin  IV  6 1 3. 

—  guanidin  I  1167  (639). 

—  hydrazobenzol  IV   1499. 
Acetylaminojod-anisol  II  (419). 

—  benzol  II  364. 

—  naphtalin  II  606  (334). 

—  phenylsulfonpropionsäure  II 

794. 
Acetylamino-liresolmethyläther 
II  754. 

—  methylcarbonimid  I  (719). 

—  methylenacetessigsäure  I 

(666). 

—  methylnitrosaminotoluo]    IV 

(400). 

—  naphtochinonmalonsäure= 

äthylesteranhydrid   II 
(1181).  _ 

—  naphtochinonoxim  II  (527). 

—  oxychiuon  II  948,  III  (262). 

—  phenazin  IV  1187  (846). 

—  phenol    II    705,    719   (388, 

401). 

—  phenoxyacetphenetidid  II 

(408). 

—  phenoxyessigsäure  II  (407). 


AcetyIaminophenyl-äther= 
kohlensaure  II  (404). 

—  äthoxytetrahydronaphtyl= 

amin  IV  (385). 

—  chloräthylen  II  585. 

—  cyanazomethinphenyl  IV 

(391). 

—  diquecksilber-  IV  (1212). 

—  essigsaure  II  1321. 

—  harnstoff  IV  575. 

—  oxamidsäure  IV  577  (375). 

—  oxychinoxalin  IV  1187(846). 

—  piperidin  IV  (365). 

—  quecksilber- IV 1708  (1212). 

—  Schwefelsäure  II  838. 

—  sulfonpropionsäure  II  789. 
Acetylamino-piperidinotoluol 

IV  (409,  410). 

—  Pyridin  IV  (553,  554). 

—  tetrabromnaphtalin   II  016. 

—  tetrachlorbenzol  11364(172). 

—  thiobiazol  IV  (752). 

—  tribrombenzol  II  364  (172). 

—  tribromnaphtalin  II  616. 

—  trichlorbenzol  II  364  (171). 

—  trichlornaphtalin  II  (337). 

—  undekan  I  (699). 

—  uracil  I  (754). 

—  xylol  II  541. 

—  xylolsulfousäure  II  (327). 
Acetyl-angelicalacton  I  (319). 

—  anhydrotetramethy]häma= 

toxylon  III  665  (490). 

—  anhydrotrimethylbrasilon  III 

655  (481). 

—  anilinocyclopenten  II  (175). 

—  anilinohydrozimmtsäure  II 

(972). 

—  anisol  III  134  (105). 

—  anthranil  II  (782). 

—  arachinsäureanhydrid  I  464. 

—  aziminobrombenzolIV1145. 

—  aziminotoluol  IV   1146. 

—  barbitursäure  I   1375. 

—  benzalglutarsäure  II  (1138). 

—  benzamid  II   1170  (735). 

—  benzaniidpheuylhydrazon= 

hydrat  IV  (427). 

—  benzamidylmalonsäure  IV 

847. 

—  benzanilid  II  (735). 

—  benzenylamidoxim  II  1200. 

—  benzhydroxamsäure  II  1197 

(751). 

—  benzhydroximsäurebenzoat 

II  (755). 

—  benzidin  IV  964. 

—  benzoesäure  II  1646,    1650 

(959). 
Acetylbenzol  III  '118  (90). 
Acetylbenzolazobrenztrauben= 

säure  IV  708. 


Acetyl-  siehe  auch  Acet-,  Aceto-  und  Aethanoyl- 
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Aeetylbenzolazocyanessigsäure 


REGISTER 


Acetylbenzol-azocyanessigsäure 
IV  1454. 

—  sulfonanilid  II  (223), 
Aeetylbenzoyl  III  268  (207). 
Acetylbenzoyl-aceton  III   (242). 

—  aconin  III  772  (599). 

—  amidrazon  IV  1166  (818). 

—  brombenzoylmethan  III  319. 

—  bromphenylhydrazoxim  IV 

(510). 

—  buttersäure  II  (1080). 

—  mesaconsäure  II  (1178). 

—  naphtylhydrazin  IV  (613). 

—  nitrophenylhydrazin  IV  669. 

—  oxypropylen  III  315. 

—  Propionsäure  II  (1079), 

—  superoxyd  II  (726). 

—  Weinsäure  II  1155. 
Äcetylbenzyl-benzamid  II  1170. 

—  glutarsäure  II  (1137). 

—  hydroxylamin  II  533. 

—  thioharnstofl"  II  529. 
Acetylbernsteinsäure   I    765 

(376). 
AcetyI-bisäthoxypbenylisothio= 
harnstoff  II  (406). 

—  bisaminobenzylhydrazin    IV 

(779,   780). 

—  bisbromphenylhydrazin     IV 

665. 

—  biscyanessigsäure  I  (688). 

—  biuret  I  (734). 

—  bornylamin  IV  56  (59). 

—  brenzkatechinglykolsäure  II 

(552). 
Acetylbrom-aminobenzol    II 
(170). 

—  anilinoessigsäure  II  430. 

—  carbazol  IV  392. 

—  codeinmethylhydroxyd    III 

(673). 
Acetylbromid  I  460. 
Acetylbrom-isatin  II  1606. 

—  morphin  III  (669,  670). 

—  Phenylhydrazin  IV664  (425). 

—  phenylnitrosobromplienyl= 

hydroxylamin  II  (245). 

—  thebaolchinon  III  (319). 

—  thiotolen  III  764. 

—  thioxen  III  765. 

—  toluol  III  145. 

—  toluylendiamin  IV  602,  613. 
Acetylbuttersäure   I    602,    605 

(243). 
Acetylbuttersäure-amid  I  (756). 

—  oxim  I  (185). 

—  semiearbazon  I  (828). 

—  toluid  II  (275). 
Acetyl-butylalkohol  I  269  (93). 

—  butyranilid  II  (177). 

—  butyryl  I  1018  (532). 

—  butyryldimorphin  III  899. 


Acetyl-butyrylphenylhydraz= 
oxim  IV   781. 

—  camphoryloxim    III   494 

(358). 

—  capronsäure  I  608. 

—  capronsäureanhydrid    I  463 

(166).    _ 

—  caproyldioxim  I  (559). 

—  carbaminsäure  I  1256  (714). 

—  carbanilid  II  382. 

—  carbazol  IV  392, 

—  carbinol  I  267  (93). 

—  carbinoläthyläther    I    310 

(116). 
— •  carbinol  phenylhydrazon    IV 
767  (499). 

—  carbonimid  I  (719). 
Acetylcarboxy-äthyldiiminoadi= 

pinsäure  I  (448). 

—  diketoadipinsäure  I  (448). 

—  glutarsäure  I  845. 
Acetylchinaldin  IV  374, 
Acetylchinin  III  815  (627). 
Acetylchlor-acety]phenylhydr= 

azin  IV  666  (425), 
Acetylchloraldiformamidl  1244. 
Acetylchlor-aminobenzol  II  362 

(170). 

—  anilid  II  363  (171). 

—  benzol  III  120  (92). 

—  bromcarbazol  IV  392. 

—  carbazol  IV  392. 
Acetylchlorid  I  459  (164). 
Acetylchloridamarin  III  24  (18). 
Acetylchlor-indazol  IV  (580). 

—  phenylbenzamidin  IV  (567). 

—  phenylendiamin  IV  (373). 

—  Phenylhydrazin  IV  664. 

—  phenylstickstoffchlorid  11 

(171). 

—  toluol  III  145. 
Acetyl-cholinchlorid  I   1171 

(646). 

—  chrysocetrarsäure  II  2037 

(1190). 

—  chrysophansäureimid   III 

452. 

—  cinchonin  III  834. 

—  citronensäure  I  840. 

—  citronensäuretrisphenyl= 

hydrazid  IV  (472). 

—  cochenillesäure  II  (1196). 

—  codein  III  905  (673). 

—  conchinin  III  825. 

—  coniin  IV  33. 

—  crotonyl  I  1022. 

—  cumylamin  II  561. 

—  cyanacetylhydrazin   I  (821). 

—  cyanamid  I  1437. 

—  Cyanid  I  1473  (814). 

—  decarbousninsäure    II   2057 

(1204). 


Acetyl-dextrin  I  1090. 

—  diacetonguanidin  I  (700). 

—  diacetyldiaminoäthenyldi= 

aminobenzol  IV  1243. 

—  diazoaminobenzol  IV  1561, 
Acetyldibenzoyl-äthylendiamin 

II  (735). 

—  hydroxylamin  II  (755). 

—  methan  III  318,  319  (243). 

—  methanbenzoat  III  319. 

—  propenol  III  315,  316. 
Acetyldibenzyl-hydroxylamin  II 

536. 

—  thioharnstoff  II  529. 
Acetyldibrom-acrylsäure  I  618. 

—  benzylglutarsäuredilacton  II 

(1137). 

—  carbazol  IV  392. 

—  jodtoluid  II  462. 

—  Phenylhydrazin  IV  664. 

—  saliretin  II  (680). 

—  toluylendiamin  IV  602. 

—  tolylstickstoffchloridll(270), 

—  tropasäure  II  (933). 
Acetyldichlor-anilid  II  363,  364 

(171). 

—  carbazol  IV  392. 

—  phenylstickstoflFchlorid  II 

364  (171). 

—  tolylstickstoffchlorid  11(270). 
Acetyldihydrocollidincarbon= 

säure  IV  90  (76). 
Acetyldiketo-hexamethylen= 
dicarbonsäure  II  2045. 

—  hydrinden  III  315. 

—  hydrindenphenylhydrazon 

IV  788. 
Acetyl-dimethylaminooxydiphe^ 
nylamin  IV  (385). 

—  dimorphin  III  899. 

—  diuaphtalid  II  607,  616. 
Acetyldinitro-äthan  I  (507). 

—  benzoylaceton  III  (242). 

—  chloranisidin  II  736. 

—  mesidin  II  554. 

— ■  Phenylhydrazin  IV  664. 

—  phenyltoluylendiamin  IV 

602, 
Acetyl-dioxindol  II  1612. 

—  diphenäthylthioharnstofl'    II 

539. 

—  diphenisobutylamin  II  558, 
Acetyldiphenyl-acetoguanamin 

IV  (981). 

—  acrylsäure  II  (1016). 

—  äthylendiamin  II  368. 

—  aminsulfonsäure  II  (323). 

—  benzoyläthylendiamin  IV 

(653). 

—  benzylsemicarbazid  IV  812. 
Acetyldiphenylen-oxyd  III  217, 

—  oxy  dphenylhydrazon  IV  7  7  7 . 


Acetyl-  siehe  auch  Acet-,  Aceto-  und  Aethanoyl- 
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REGISTER 


Acetyloxindol 


Acetyldiphenyl-harnstoft"  II 382. 

—  hydrazin  IV  665. 

—  isothiocarbamid  II  (197). 

—  pentadiazadien  IV  952. 

—  Propionsäure  II  (1014). 

—  pyrazol  IV  952. 

—  pyron  II  (1105). 

—  semicarbazid  IV  675  (432). 

—  thiosemicarbazid  IV  681. 

—  urazol  IV  (748). 
Acetyl-diproj)ionitril  I  1475. 

—  disiilfid  I  875  (453). 

—  dithienyläthan  III  (595). 
Acetyldithio-acetylhexatriaza= 

trien  IV  1136  (785). 

—  acetylkyanidin  I  (805). 

—  carbamiusäure  I   1262. 

—  urazol  IV  (751). 
Acetylditolyl-acetoguanamin  IV 

(982). 

—  hydrazin  IV  801,  805. 

—  isothioharnstofFII(254,273). 
Acetylen  I   127  (21). 
Acetylen-bromanisol  II  856. 

—  carbonsäure  I  529  (208). 
— •  chlorobromid  I  183. 

—5  chlorojodid  I  197. 

—  dibromid  I  182  (49). 

—  dicarbonsäure    I  729  (347). 

—  dicarbonsäureäthyIesterami= 

noäthylamid  I  1393. 

—  dicarbonsäuredijodid   I  706 

(324). 

—  dichlorobromid  I  170. 

—  dichlorodibromid  1170  (43). 

—  dijodid  I  196  (55). 

—  diuramidocrotonsäure  I 

(736). 

—  diurethan  I  (714). 

—  hämoglobin  IV   1615. 

—  harnstoff  I  1314. 

—  hydrat  I  (24). 

—  phenetol  II  856. 

—  tetrabromid  I  168  (42). 

—  tetraearbonsäure  I  858(439). 

—  tetracarbonsäureamid  1 1 408. 

—  tetrachlorid  I  148  (34). 

—  triphenyltriamin  II  348 

(160). 
Acetyl-essigsäure  I  591  (237). 

—  ferulasäure  II  1778. 

—  fluorid  I  456  (163). 

—  formaldoxim  I  (490). 

—  formazan  IV  1226  (892). 

—  formylchloridoxim  I  (697). 

—  glutaraminsäure  I  (785). 

—  glutarsäure  I  767  (377,  378). 
Acetylglutarsäure-bisphenyl= 

hydrazid  IV  715. 

—  diimid  I  (785). 

—  imid  I  (785). 
Acetylglycin  I  1188  (657). 


Acetyl-g]ykolsäurepheny]hydr= 
azon  IV  704. 

—  glykolyldibromtoluid  II  466. 

—  glykosamin  I  (573). 
Acetylglyoxylsäure-acetylphe= 

nylhydrazon  IV  (462). 

—  anilidbisphenylhydrazon  IV 

706. 

—  anilidphenylhydrazon  IV 

705. 

—  bisphenylhydrazon    IV   705 

(461). 
Acetyl-harnstoff  I  1302  (732). 

—  hippurylhydrazin  II  (808). 

—  hydrazobenzol  IV  1496 

(1089). 

—  hydrazobenzolphenyloxy= 

toluoxazol  IV   1448. 

—  hydrindinsäure  II  1613. 

—  hydrocotarninessigsäure    III 

917  (681). 
Acetylidenbromid  I  181   (49). 
Acetylidentetrabromid  I  168. 
Acetyl-iminoacitetrahydroazthin 

I  (744). 

—  indandion  III  315. 

—  indol  IV  219,  242. 

—  indoxyl  II  (945). 

—  isatin  II  1604  (943). 

—  isatindioxira  II  (944). 
Acetylisoamyl-acetyl  I  (534). 

—  acetyldioxim  I  (559). 

—  Phenylhydrazin  IV  665. 
Aeetylisobuttersäure  1 605(243). 
Acetylisobutyl-alkohol  I  269. 

—  bernsteinsäure  I  (382). 

—  Phenylhydrazin  IV  665. 
Acetyl-isobutyryl  I  1019  (533). 

—  isobutyryldioxim  I  (558). 

—  isobutyrylmethan  I  (533). 

—  isoeaproyl  I  1019  (534). 

—  isocaproyldioxim  I  1034 

(559). 

—  isocyansäüre  I  (719). 

—  isoferulasäure  II  1778. 

—  isovaleranilid  II  (177). 

—  isovaleriansäure  I  607. 

—  isovaleriansäureanhydrid  I 

463  (166). 

—  isovaleryl  I  1019  (533). 

—  isovaleryldioxim  I  (558). 

—  Jodid  I  461. 

—  jodpyrrol  IV  67. 

—  jodtoluol  III  145. 

—  jonon  III  (207). 

—  kaöeesäure  II  1778. 

—  ketophenmorpholiu  II  (391). 

—  kresol  III  146. 

—  kyanäthin  IV  1133. 

—  lactylharnstoff  I  (735). 

—  leukoäthylenblau  II  (477). 

—  leukomethylenblau  II  (477). 


Acetyl-malonaminsäure  I  (785), 

—  malonsäure  I  763  (374). 

—  malonsäureäthylester,   Di= 

tolylamidin  des  II  (267). 

—  maitose  I  1061. 

—  mesidin  II  554. 

—  mesityloxyd  I  1022. 

—  methocodein  III  905. 

—  methoxyphenylcarbamid= 

säure  II  (404). 
Acetylmethyl-hexylketon  1 1020 
(534). 

—  ketol  IV  242. 

—  nitrolsäure  I  (505). 
Acetyl-methylsäurepyridiu  IV 

212. 

—  milchsäureacetamid  I  (753). 

—  morphin  III  899  (669). 

—  naphtoehinon  III  398. 

—  naphtoläthylätherphenyl- 

hydrazon   IV   775. 

—  naphtylbenzamidiu  IV(567). 

—  naphtylendiamin  IV  922 

(609). 
Acetylnaphtyl-harnstoft'  II  (335, 
338). 

—  hydrazin  IV  926,  928. 

—  isothioharnstoff  11610(335, 

338). 

—  phenylendiamin  IV  (386). 

—  thioharnstoflf    11    610    (335, 

338). 
Acetylnikotin  IV  857. 
Acetylnikotinsäare  IV  156. 
Acetylnitro-benzoylsuperoxyd  II 

(772). 

—  benzylaminobenzoesäure     II 

1260. 

—  benzylanisidin  II  (388). 

—  bromearbazol  IV  392. 

—  bromphenylhydrazinIV665. 

—  carbazol  IV  392. 

—  chloranisidin  II  736. 

—  chlorcarbazol  IV  392. 

—  indazol  IV  867. 

—  isatinsäure  II  1607. 
AcetyInitrolsäurephenylhydr= 

azon  IV  758. 
Acetylnitro-mesidin  II  554. 

—  opiansäure  II  1944. 

—  phenylendiamin   IV    588 

(385). 

—  Phenylhydrazin  IV  664  (425). 

—  phenylstiekstofFchlorid  II 

(173). 

—  rosindulin  IV  (862). 
Acetyl-oktenyl  carbonsäure  1625. 

—  oxalessigsäui-e  I  (416). 

—  oxaminsäure  I   1364. 

—  oxanilid  II  (208). 

—  oxanilsäure  II  408. 

—  oxindol  II  1320. 


Acetyl-  siehe  auch  Acet-,  Aceto-  und  Aethanoyl- 
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Acetyloxybenzalacetophenondibromid 


REGISTER 


Acetyloxy-benzalacetophenon= 
dibromid  III  228,  229. 

—  cumaron  III  733. 

—  dichlorpiperidin  IV   12. 

—  fumarsäure  I  (416). 

—  hydromuconsäure  I  820. 

—  isobuttersäuretrichlorid    I 

979. 

—  isocrotonsäure  I  (318). 

—  phenylbuttersäure  II  (1043). 

—  phenylcarbamidsäure   II 

(404). 

—  strychnia  III  939. 
Acetyl-palmitinanilid  II  (178). 

—  palmityldioxim  I  (559). 

—  pentadiazadien  IV  549. 

—  pentamethylleukanilin  IV 

1196. 

—  perthiocyansäure  I  1286. 

—  phendihydrotriaziu  IV  629, 

630. 

—  phenetol  III  134  (105). 

—  plienol    III    133,  134  (103, 

105);    siehe  auch  Phenyl- 
acetat. 

—  phenonaphteurhodin    IV 

1204. 
Acetylphenyl-aceton  III  273. 

—  acetylen  III  (137). 

—  äthenylamidoxim  II   1314. 
AcetyIphenylamiuo-benzoyl= 

hydrazin  IV  (428). 

—  Cumarin  II   1633. 

—  naphtalin  II  607,  616. 
Acetylphenyl-benzalaminoben- 

zoylhydrazin  IV  (428). 

—  benzaltriazan  IV  (777). 

—  benzamidin  IV  (567). 

—  benzoylcrotonsäure    II 

(1105). 

—  benzoylhydrazin  IV  669. 

—  benzylhydrazin  IV  812. 

—  berasteinsäure  II  1965. 

—  buttersäure  II  1667  (974). 

—  carbamidsäure  II  374. 

—  carbazinsäure  IV  (430). 

—  carbizin  IV  672  (430). 

—  cuminoylhydrazin  IV  670. 
Acetylphenyldithio-biazoIon= 

thiol  IV  684. 

—  biuret  II  (199). 

—  carbazinsäure  IV  (440). 
Acetylphenylendiamin   IV  574, 

588  (364,  373,  384). 
Acetylphenyl-essigsäurehydr= 
oxamscäure  II  (815). 

—  glutaconsäure  II  (1138). 

—  glycin  II  429. 

—  glycindicarbonsäure    II 

(1063). 

—  glycinylphenylhydrazin    IV 

666  (425). 


Acetylphenyl-guanazol  IV (980). 

—  harnstoff  II  381  (188). 

—  hexamethylencarbonsäure  II 

1685. 

—  hydrazin  IV  663,  664  (424). 

—  hydrazincarbonsäure    IV 

(430). 

—  hydrazinoacetanilid  IV  666. 

—  hydrazinophenylimino= 

methanthiomethanIV(443). 

—  hydrazoncarboditolylamin 

IV  (891). 

—  iminotriazolin  IV  (898). 

—  isindazol  IV  1012. 

—  isothiocarbamid  II  (197). 

—  naphtylendiaiüin  IV  922. 

—  nitrobenzoylhydrazin    IV 

(428). 

—  nitrosoarain  II  362  (170). 

—  nitrosophenylhydroxylamin 

II  (245). 

—  oxytriazolthion  IV  (748). 

—  pentadiazendicarbonsäurelV 

893  (597). 

—  pyrazol   IV  549. 

—  pyrazolidin  IV  479. 

—  pyrazolon  IV  906. 

—  pyrrodiazolon  IV   1101. 

—  semicarbazid   II   (190);    IV 

674. 

—  stickstofifbromid  II  (170). 
--  Stickstoffchlorid  11362(170). 

—  tetrahydrochinolin   IV   401. 

—  tetrazolonanil  IV  (979). 
Acetylphenylthio-carbamid    II 

(197). 

—  carbizin  IV  682. 

—  carboxyäthylthiosemicarb= 

azid  IV  (450). 

—  harnstoff  II  397  (197). 
Acetylphenyl-thioncarbamid= 

säure  II  (192). 

—  tolylformazan  IV   1227. 

—  urazol  IV  677  (436). 

—  urethan  II  (183). 
Acetyl-phosphorige  Säure  I  463. 

—  phtalimid  II  1807. 

—  phtalimidin  II  1558. 

—  phtalylhydroxylamin    II 

(1058). 

—  piperidin  IV  12  (10). 

—  piperpropylalke'in  IV   19. 

—  piperylharnstoff  II  980. 

—  propionamid  I    1245   (703). 

—  propionanilid  II  (176). 

—  Propionsäure    I     598,    601 

(241,  242). 

—  propionyl  I  1016  (530). 
Acetylpropionyl-äthan    I    1019 

(533). 

—  dioxim,   Dibenzylderivat  II 

(306). 


Acetylpropionyl-methan  I  1018. 

—  osazon  IV  781. 

—  phenylhydrazon    IV  780 

(508). 

—  phenylhydrazonsemicarb= 

azon   IV  (508). 

—  phenylhydrazoxim   IV  780, 

781. 
Acetyl-propylalkohol  I  268. 

—  pseudoisatin  II  1604  (943). 

—  pseudouitroisatin  II  1607. 

—  pyrazolonessigsäureIV(351). 

—  pyridincarbonsäure   IV   156 

(118). 

—  pyridincarbonsäurephenyl= 

hydrazouanhydrid  IV  156. 
—  pyrophosjjhorige  Säure  1 463. 

—  pyrophosphorsäure  I  463. 
"-  pyrrol  IV  67. 

—  resorcin  II  (566). 

—  rhodanid  I  1280. 

—  rosanilin  II  1093. 

—  rosindnlin  IV   1207  (867). 

—  Saccharin  II  (802). 

—  salicylaldehyd    III  67    (50). 

—  salicylsäurephenylhydrazon 

IV  709. 

—  salol  II  1496. 

—  semicarbazid  I  (823). 

—  sinapinsäure  II  1958  (1126). 

—  skatol  IV  242. 

—  stearyldioxim  I  (559). 

—  succinimid  I  (771). 

—  sulfacetamidinsäure  I  (633). 

—  Sulfid  I  875  (453). 

—  superoxyd  I  464  (166). 

—  tetrachlorphenylstickstoff= 

Chlorid  II  (172). 

—  tetrahydrochinolin   IV   192. 

—  tetramethylen  I  1009. 

—  tetramethylleukanilin    IV 

1196. 

—  thiodinaphtylamin  II  869. 

—  thiodiphenylamin  II  806. 

—  thioharnstoff  I  1325. 

—  thiosemicarbazid  I  (833). 

—  thioxen  III  764. 

—  toluylendiamin  IV  602,  613. 

—  toluylenoxamäthan  IV  604. 

—  toluyltriazoxol  IV   1119. 
Acetyltolyl-aminonaphtaliu    II 

616. 

—  benzamidin  IV  (567). 

—  glycin  II  469,   505. 

—  harnstoff  II  (254,  272). 

—  isothioharnstoffll(254,273). 

—  thioharnstoff   II    465,    499 

(254,  273). 
A  cetyl-tribromphenylhydrazin 
IV  664. 

—  trichloranilid  II   364   (171, 

172). 


Acetyl-  siehe  auch  Acet-,  Aceto-  und  Aethanoyl- 


12 


REGISTER 


Aethanoylbutyldionphen 


AcetyltrichIorphenylstickstoft= 
Chlorid  II  (171,   172). 

Acetyltrimethylen  I  1007  (514). 

Acetyltriiiiethylen-carbonsäure  I 
619  (256). 

—  dicarbonsäure  I  775. 

—  oxim  I  1032. 

—  tricarbonsäure  I  (433). 
Acetyltrinitro-chloranisidin    II 

736. 

—  diphenvlhydrazin  IV  665. 

—  Phenylhydrazin  IV   664. 
Acetyltriphenyl-cyclohexenon 

III  309. 

—  semicarbazid  IV  (432). 
Acetyl-uracilcar  bonsäure  1(785). 

—  urazol  IV  (748). 

—  urethan  I  1256  (714). 

—  valeriansäure  I  600  (244). 

—  veratroylanhydroaconin  III 

775  (599). 

—  veratrylpseudoaconinIII775 

(599). 
Acetyl-xylolphenylhydrazon  IV 
773. 

—  xylylamin  II  545,  547  (316). 

—  xylylharnstoff  II  (313). 
Acetylzahl  I  451. 
Acetzimmtsäure  II  1680  (985). 
Achillea  ruoschata,  Alkaloide  in 

III  772. 
Achillein  III  772. 
Achilletin  III  772. 
Achroo-dextrin  I  1090  (590). 

—  glykogen  I  1094,  IV  1609. 
Acidcellulose  I  (586). 
Aconin  III  774  (599). 
Aconit-anilsäure  II  422. 

—  dianil  II  423, 

—  dianilsäure  II  423. 

—  ditoluid  II  468. 
Aconitin  III  772  (599). 
Aconitotoluylendiaminsäure    IV 

605. 
Aconitoxalsäure  I  869  (448). 
Aconitsäure  I  816  (414). 
Aconitsäureamid  I  1405. 
Aconitumarten,  Alkaloide  in  III 

772  (599). 
Aconsäure  I  729  (347). 
Acorin  III  566. 
Acraldehyd  I  959. 
Acridin  IV  405  (245). 
Acridin-carbonsäure  IV  421. 

—  gelb  IV  (842). 

—  säure  IV  369. 
Acridon  IV  406  (246). 
Acridonsulfonsäure  III  192. 
Acridyl-acrylsäure  IV  446. 

—  aldehyd  IV  422. 

—  benzoesäure  IV  470  (286). 

—  proi)ionsäure  IV  423. 
Acrit  I  288. 

Acrolein  I  957  (482). 


Acrole'in,  salzsaures  I  941. 
Acrolein-acetal  I  958  (482). 

—  acetat  I  958. 

—  acetylchlorid  I  958. 

—  äthylchlorid  I  958. 

—  alkoholat  I  942. 

—  ammoniak  I  958. 

—  dibromid  I  942  (479). 

—  harnstoff  I  1314. 

—  harz  I  958. 

—  oxim  I  (491). 
Acropinakon   I  271. 
Acrosamin  I  1038,  1046,  1047. 
Acrose  I  1038,   1039. 
Acrosebromphenylosazon    IV 

(521). 
Acroson   I  1039. 
Acrothialdin  I  958. 
Acryl-aldehyd  I  957  (482). 

—  aldehydophenoxyessigsäure 

III  94. 

—  aminophenol  II  705. 

—  diureid  I  1314. 

—  milchsäure  I  584  (235). 
Acrylsäure  I  500  (188). 
Acrylsäure-amid  I  (706). 

—  anilid  II  370  (178). 

—  methylanilid  II  370. 

—  toluid  II  463,  494. 
Acyldinitrokohlenwasserstofte   I 

(494). 
Adamkiewicz'   Reaction    IV 

1587  (1145). 
Adenin  IV  1318  (983). 
Adenylsäure  IV  1623  (1161). 
Adipinaminsäure  I  (774). 
Adipinketon  I  1007  (515). 
Adipinsäure  I  669  (293). 
Adipinsäure-amid  I  1386. 

—  dimethylamid  I  1386. 
Adipocire  I  456. 
Adipomalsäure  I  752  (361). 
Adipoweinsäure  I  802. 
Adonin  III  566. 

Adonit  I  (103). 
Adonit-diformacetalbenzoat    II 
1153  (721). 

—  diformal  1(468). 

—  diformalbenzoat    II    1153 

(715,   721). 
Adrenalin  III  (666). 
Aepfeläther  I  450. 
Aepfelsäure   I   740    (354,  355, 

356). 
Aepfelsäure-amid  I  1395. 

—  benzylimid  II  530  (300). 

—  bisphenylhydrazid    IV    712 

(465). 

—  chloralid  I  934. 

—  naphtalid  II  612,  620. 

—  naphtil  II  620  (341). 

—  toluid  II  468  (257,  262). 

—  toluil  II  468. 
Aescigenin  III  613. 


Aescinsäure  II  2104  (1233). 
Aescioxalsäure  II   1748. 
Aescorceindisulfonsäure    III 

(429). 
Aescorcin  III  509  (429). 
Aesculetin  III  567  (429). 
Aesculetincarbonsäure  II  (1197). 
Aesculetinsäure    I    846    (432), 

II  1950(1124). 
Aesculin  III  566  (428). 
Aesthesin  III  574. 
Aethal  I  240  (77). 
Aethan  I  101  (11). 
Aethanal  I  914  (471). 
Aethan-amid  I  1236  (698). 

—  amidin  I  1159  (633). 

—  amidsäure  I  1361  (758). 

—  azobenzol  IV  1374    (1018). 

—  dial  I  965  (485). 

—  diamid  I  1364  (759). 

—  dibrenzkatechin  II  (555). 

—  dibromdiphenylamidin    II 

347. 

—  dichinolin  IV   1074. 

—  dinitril  I  1476  (816). 

—  dinitrodiphenylamidin    II 

347.  ■ 

—  diol  I  253  (88). 

—  diolsäure  I  629  (268). 

—  dioxim  I  970  (492). 

—  dioylureid  I  1366  (760). 

—  disäure  I  638  flf.  (275). 

—  diselensäure  I  384. 

—  dishydrazobenzol  IV  (1091). 

—  disulfinsäure  I  368  (133). 

—  disulfonsäure   I   375,    376 

(137). 

—  dithiol  I  352. 

—  dithioläthyläther  I  352. 

—  ditolylamidin  II  459. 

—  hexacarbonsäure  I  (452). 

—  hydrazoäthan  I  (624). 

—  nitril  I  1454  (801). 
Aethanol  I  221  (72). 
Aethanolal  I  963  (483). 
Aethanol-amid  I  1341  (753). 

—  disulfonsäure  I  380. 

—  nitril  I  1469  (812). 

—  säure  I  546  (220). 

—  sulfonsäure  I  378  (138). 

—  thioäthan  I  351. 

—  thioäthanol  I  351. 

—  thiol  I  351  (128). 
Aethanoxim  I  969  (490). 
Aethanoximsäure   I  492    (180). 
Aethanoxy-äthanolsäure   I  549. 

—  hexamercabid  I  (854), 

—  nitroäthan  I  (109). 
Aethanoyl-    siehe    auch    Acet-, 

Aceto-  und  Acetyl- 
Aethanoyl-butandisäure    I    765 
(376). 

—  butenylonphen  111279(217). 

—  butyldionphen  III  315, 
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Aethanoylbutylonphen 


REGISTER 


Aethanoyl-butylonphen  III  273 
(210). 

—  butylphen  III  155. 
Aethanoylcyclo-butan  I  1009. 

—  hexan  I  (519). 

—  propan  I  1007  (514). 
Aethanoyl  -dimethylsäureheptan 

I  (384). 

—  dimethylsäurehepten  I  (388). 

—  diphenylpropandion  III  318, 

319  (243). 

—  heptadekan  I  1005. 

—  beptadien  I  1013. 

—  heptan  I  1003. 

—  hexenon  I  (537). 

—  indan  III  166. 
Aethanoylmethylsäure-diphe= 

nylnaethan  II  1715. 

—  heptadekan  I  614. 

—  heptadien  I  627  (266). 

—  heptan  I  611. 

—  hexanonsäure   I   820   (418). 

—  pentadekan  I  612. 

—  pentandisäure   I  845  (431). 

—  pentansäure  I  769  (379). 

—  phenylcyclohexan    II    1685. 
Aethanoyl-naphten  III  173,  174 

(141). 

—  naphtol  III  174,  175  (141, 

142). 
Aethanoylolphen  III  132  (102). 
Aethanoylophenylmethanou= 

phenyl  III  297. 
Aethanoyl-pentadekauon    I 

1005. 

—  pentandisäure   I   767   (377, 

378). 

—  pentenon  I  (536). 

—  phendiol  III  135,  137(108). 

—  phenmethylsäure    II    1646, 

1650  (959). 

—  phentriol  III  138,  139(109, 

110). 

—  phenylcyclohexan  III  167, 

—  propylphen  III  153. 
Aethanoylsäure-biphenyl   II 

(1002). 

—  phenylcyclohexandion    II 

(1142). 
Aethan-säure  I  398  (142). 
■^  selinsäure  I  384. 

—  sulfinsäure  I  368. 
Aethansulfon-äthylamid  I  1233. 

—  äthylnitroamid  I  1233. 

—  diäthylamid  I  1233. 

—  dimethylamid  I   1233. 

—  imid  I  1180  (654). 

—  methylamid  I  1233. 

—  methylnitroamid  I  1233, 
Aethan-sulfonsäure  I  371  (134). 

—  sulfonsäurephenylester    II 

661. 


Aethan-tetracarbonsäure   I    858 
(439). 

—  tetracarbonsäuremethyl=: 

anilid  II  (222). 

—  tetraoxydiäthan  I  (485), 

—  thioäthan  I  357  (130). 

—  thiol  I  348  (127). 

—  thiolamid  I  1342. 

—  thiolsäure  I  874,  889  (453). 

—  thiosulfonsäure  I  374, 

—  triolsäure  I  736  (353). 

—  trisulfonsäure  I  377, 
Aethebenin  III  (676), 
Aethebenol  III  (677), 
Aethen-brenzkatechin  II   (547). 

—  heptansäure  I  520. 

—  naphten  II  227  (109). 
Aethenol  I  249  (82). 
Aethenyl-acetylaminoalizarin 

III  424. 

—  äthoxydiphenylamidin    II 

(402). 

—  äthylendiamin  I  1238  (699). 

—  äthylendiamin,    Phenylthio= 

harnstoff  des  II  (196). 

—  äthylendiamin,     Tolylthio= 

harnstoff  des  II  (254). 

—  amidin  I   1159  (633). 

—  amidoxim  I  1484  (838). 

—  amidoximbenzyläther    II 

1048. 
Aethenylamino-anilinonaphto= 
chinon  IV  (665). 

—  benzenylazoxim  IV   1138. 

—  dimethylanilinmercaptan   II 

800. 

—  methylphen  II  585. 

—  naphtol  II  885. 

—  nitrooxynaphtol  II  867,  985. 

—  orcin  II  (583). 

—  oxybenzoesäure  II  (913). 

—  oxyphenanthren  IV  (272). 

—  phenol  II  705  (388). 

—  phenylbenzimidazol  IV 

(850). 

—  phenylendiamin  IV   1149. 

—  phenyltolimidazol  IV  (852). 
— ■  salicylsäure  II  (897). 
Aethenylaminothio-kresol    II 

820. 

—  naphtol  II  870,  888, 

—  naphtol,  Phtalon  des  III 278, 

—  phenol  II  797. 

—  phenol,  Phtalon  des  III  278. 

—  xylenol  II  827. 
Aethenylaminotolyl-benzimid= 

azol  IV  (851). 

—  tolimidazol  IV  (852). 
Aethenyl-anilidoxim  II  448. 

—  benzenylazoxim  II  1201. 

—  bisaminotoluylsäureanhydrid 

II  (829). 


Aethenylbismethoxyphenylami= 

din  II  (388). 
Aethenylbrom-naphtylendiamin 

IV  992. 
— •  phenylendiamin    IV    877 

(586). 

—  toluylendiamin  IV  881. 
Aethenyl-chinolin  IV  377. 

—  chlorodibromid  I  169. 

—  chlorphenylhydrazidin    IV 

(741). 

—  diäthoxydiphenylamidin  II 

(402,  403). 
Aethenyldiamino-diphenylamin 
IV   1169. 

—  naphtalin  IV  (666). 

—  nitronaphtol  II  866. 

—  xylol  IV  886, 
Aethenyl-dianthranilsäure    II 

(782). 

—  dichlorobromid  I  170. 

—  dimethoxydiphenylamidin  II 

(402). 
Aetlienyldinitro-phenylen- 
diarain  IV  877. 

—  toluylendiamin  IV  881. 
Aethenyldiphenyl-disulfon    II 

783  (469). 

—  ure'id  II  378. 
Aethenyl-glykolsäure  I  589. 

—  glykolsäurenitril  I   1473. 

—  hydrazidin   IV  1096   (741). 

—  iminobenzaniIidII347(160). 

—  methoäthylphen  II  172  (88). 

—  methoxyäthoxydiphenyl- 

amidin  II  (402,  403). 

—  methoxydiphenylamidin   11 

(402). 

—  methylal phendiol  III  107. 

—  methylphenylhydrazidin  IV 

(742). 
— •  naphtylendiamin    IV    992 
(665). 

—  naphtylendiaminsulfonsäure 

IV  (665). 
Aethenylnitro-bromnaphtylen- 
diamin  IV  992. 

—  bromtoluylendiamin  IV  881. 

—  oxytoluylendiamin  IV  881, 

—  phenylendiamin  IV  877. 

—  toluylendiamin  IV  881, 
Aethenylol-phenmethylsäure    II 

1640, 

—  phentriolpropenylsäure    II 

2014. 
AethenyloxyäthoxydiphenyI= 

amidin  II  (402). 
Aethenylphen  II  164  (85). 
Aethenylphen-äthylousäure    1 1 

1678. 

—  äthylsäure  II   1429, 

—  diol  II  972  (587). 


Aethanoyl-  siehe  auch  Acet-f  Aceto-  und  Acetyl- 
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REGISTER 


Aethoxyisobutyramidin 


Aethenylphenmethylsäure  II 

1423,   1424,   1427. 
Aethenyl-phenol  II  849    (496). 

—  phenylazidin  IV  1096. 

—  phenylchlorphenylendiamin 

IV  877. 

—  phenylendiamin    IV  876 

(586). 

—  phenylhydrazidin    IV    1096 

(741). 

—  phenylpiperidinophenyl= 

amidin  IV  (365). 

—  piperid  IV   11. 

—  prehnitylendiamin   IV  888. 

—  propylendiamin  I  1239. 
Aethenylsäureanthracendiolon 

II  1980. 
AetheDylsäurediphenyläthanon 

II  1720  (1015). 
Aethenyl-tetraaminobenzol    IV 

1262. 

—  tetraamlnotoluol  IV   1264. 

—  thiouramil  IV  542  (352). 

—  toluylendiamin  IV  879,  880 

(590). 

—  toluylendiaminchloressig= 

säure  IV  615. 

—  toluylendiaminessigester   IV 

615  (407). 

—  triäthyläther  I  312. 
Aethenyltriammo-benzol    IV 

1149  (796). 

—  naphtalin  IV   1172  (827). 

—  naphtalinsulfonsäure    IV 

(829). 

—  toluol  IV  1151,  1152  (799, 

800). 

—  trimethylphen  IV  1152. 
Aethenyl-tribrenzkatechin    II 

1044. 

—  tricarbonsäure  I  807  (404). 

—  trichlorid  I  147. 

—  trichlortoluylendiamin    IV 

879,  880. 

—  trihydrochinon  II   1045. 

—  trimethylendiamin  I  1238. 

—  trinaphtol  II  1029. 

—  triphenol  II  1028. 

—  triresorcin  II  1045. 

—  trisulfid  I  875  (453). 

—  trisulfoDsäure  I  377. 

—  xylylendiamin  IV  886. 

—  xylylendiaminurethan    IV 

886. 
Aether   (Diäthyläther)   I    293 

(109). 
Aetheräthylidenmilchsäure    I 

832. 
Aetheraminooxyanthrachinon= 

sulfonsäure  III  431. 
Aetherische  Oele  III  541,  544, 

545 ff.  (404,  407  ff.). 
Aetherisobutyryltrichloridiso= 

buttersäure  I  564. 


Aetherpyrophosphorsäuredi= 

naphtolsulfonsäure  II  890. 

Aetherschwefelsäuren    I   331 
(122). 

Aetherthiorufinsäure  I  (461). 

Aethin  I  127  (21). 

Aethin-dichlordiacetin  I  413. 

—  diphenyläther  II  655. 

—  diphtalid  II  2033  (1187). 

—  diphtalyl  III  325  (247). 

—  naphten   II  244. 

—  Phenylhydrazin   IV   755 

(490). 
Aethinyl-aminophen  II  590. 

—  phen  II  173  (90). 

—  phendiol  II  (592). 

—  phenol  II  856  (502). 
Aethionsäure  I  380  (138). 
Aethobutylharnstoff  I  1300. 
Aethophenyl-äthanolphenyl  II 

1081. 

—  äthauonphenyl  III  234. 
- —  äthenphenyl  II  252. 

—  chinolin  IV  (266). 

—  dioläthanouphenyldiol= 

methylsäure   II   2050 
(1201). 

—  methanonphenyl  III  231. 

—  methanphenyl  II  239. 

—  methylmethanäthophenyl  II 

242. 
Aetho-propenylphen   II  172. 

—  propylnaphtochinon    III 

(287). 

—  propylolphenmethylsäure  II 

1593  (938). 

—  propylphen  II  34. 

—  propylphendimethylsäure  II 

1859. 

—  propyl phenol  II  776. 

—  safraninon  IV  1178. 

—  safranol  IV  1002  (670). 

—  toluaposafranin  IV   1182. 

—  tolusafranin  IV  1286. 
Aethoxal-acetäthylanilid  II  420. 

—  acetanilid  II  420. 

—  acettoluid  II  503. 

—  benzamsäure  II  1264. 
Aethoxalyl-    siehe    auch  Aeth= 

oxal-. 
AethoxaIylacetyl-benzenylami= 
din  IV  847. 

—  nitrobenzamidin  IV  (568). 

—  tolenylamidin  IV  852. 
Aethoxalylamino-acetophenon 

III  (95). 

—  benzaldehyd  III  17. 

—  benzoesäure  II  1253. 
Aethoxalyl-diacetonitril  I  1454. 

—  piperazin  I   1364  (759). 
Aethoxy-  siehe  auch  Aethoxyl- 
Aethoxy-acetanilid  II  (203). 

—  acrylsäure  I  584  (235). 

—  äthansulfonsäure  I  379. 


Aethoxy-aminopropantriäthyl= 
trisulfon  I  (506). 

—  anilinoacetobrenzkatechin 

III  (109). 

—  antipyrin  IV  514  (329). 

—  benzaldehyd  III  79,  82  (58, 

60). 

—  benzamid  II  1530  (908). 

—  benzamidin  IV  849. 
Aethoxybenzenyl-amidoxim= 

äthyläther  II  1532. 

—  aminoäthoxythiophenol    II 

(915). 

—  aminothiokresol  IV  (252). 
Aethoxy-benzidin  II  894  (537). 

—  benzoxazin  II  (392). 

—  benzoylformoxim  III  134. 

—  benzylsulfonsäure  II  845. 

—  bernsteinsäure  I  745  (358). 
Aethoxybrom-flavanon    III 

(559). 

—  naphtalinsulfonsäure    II 

(532). 
Aethoxybromphenyl-phtaliniid 
II  (1056). 

—  pyrazolin  IV  487. 

—  succinamidsäure  II  (418). 

—  succinimid  II  (418). 
Aethoxybrom-propionacetal    I 

(484). 

—  styrol  II  849. 
Aethoxybuttersäure  I  561,  562, 

563  (225). 
Aethoxybuttersäure-aldehyd=: 
diäthylacetal  I  (484). 

—  amid  I  1343. 

—  naphtalid  II  611. 

—  nitril  I  1468  (808). 
Aethoxy-butylamin  I  (649,  050). 

—  butyronitril  I  (813). 

—  butyrylnaphtylaminobutter= 

säurenaphtalid  II  622. 

—  carbanil   II  719. 

—  carbonylaminophenol    II 

(570). 

—  chinon  III  347  (262). 

—  chinonoxim  II  (558). 

—  Chlorbutan  I  299  (111). 

—  chlorstyrol  II  (651). 

—  citraconsäure  I  (374). 

—  cumalindicarbonsäure  I  864 

(445). 

—  eyanaminobenzoyl  II  1255. 

—  desoxybenzo'incarbonsäure= 

phenylhydrazon  IV  (464). 

—  dichloracetonitril  I  1470. 

—  diphenylin  II  (537). 

—  essigsaure  I  549. 

—  flavanon  III  (559). 

—  fumarsäure  I  (373). 

—  hydrocotarnin  III  (681). 

—  isobuttersäurenaphtalid    II 

611,  620. 

—  isobutyramidiu  I  (634). 
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Aethoxyisobutyrylnaphtylaminoisobuttersäurenaphtalid 


REGISTER 


Aethoxyisobutyrylnaphtylami= 
noisobuttersäureuaphtalid 
II  622. 
Aethoxyl-  siehe  auch  Aethoxy- 
Aethoxyl-amin    I    1139,    1170 
(615,  644). 

—  anilin  II  426. 

—  carbiiuidaminobenzoesäure 

II  1269. 

—  coniin  IV  33. 

—  hydrocotarninmethyljodid 

III  917. 

—  malonbenzamsäure  II  1265. 

—  oxalessigsäurediäthylester= 

Phenylhydrazin  IV  722. 

—  oxalessigsäurephenylhydra= 

zon  IV  722. 

—  oxychinolin  IV  274. 

—  piperidin  IV  18  (14). 

—  toluidin  II  504. 
Aethoxy-male'insäure  I  (373). 

—  malonsäureanilid  II  (219). 

—  methenyldianthranilsäure  II 

1251. 

—  methylanilin  II  716. 

—  methylenacetylaceton    I 

(118). 

—  morpholin  I  (647,  690). 

—  naphtylphtalimid  II  (1056). 
Aethoxyphenyl-acetylen  II  856. 

—  äthoxyphenylglycylliarnstofif 

II  (411). 

—  aminocrotonsäure   II    (412). 

—  chloracrylsäure  II  1631. 

—  cyanamid  II  712,  720. 

—  glycin  II  713. 

—  glycinphenetidid   II    721 

(411). 

—  glycylharnstoflF  II  (411). 

—  glycylurethan  II  (411). 

—  glyoxal  III  106. 

—  glyoxalbisphenylhydrazon 

IV  764. 

—  harnstoflf  II  719  (405). 

—  liydantoin  II  (411). 

—  jodidchlorid  II  (374). 

—  malamidsäure  II  (410). 

—  malonamidsäure  II  (409). 

—  mercaptan  II  950. 

—  naphtylamin  II  (400). 

—  oxamid  II  (409). 

—  oxamidsäure  II  (409). 

—  phenylglycylharnstofF    II 

(405). 

—  phenylhydrazinoacetylharn= 

Stoff  IV  (477). 

—  phenylhydrazonglyoxylyl= 

harnstoff  IV  (458). 

—  senföl  II  (406). 

—  succinamidsäure  II  (410). 

—  tolylglycylharnstoff  II  (405). 
Aethoxy-phtalid  II  (1033). 

—  phtalidcarbonsäureII(1165). 

—  piaselenol  II  723. 


Aethoxy-propen  I  302   (112). 

—  propionaldeliyddiäthylacetal 

I  963  (484). 

—  propionamid  I   1343. 

—  Propionsäure  I  555  (222). 

—  propionsäureanilid  II  404. 

—  propylen  I  302. 

—  pyridondicarbonsäure  IV 

174. 

—  pyrondicarbonsäure    I    864 

(445). 

—  selenylchlorid  I  336. 

—  strychnin  III  939. 

—  sulfamidbenzoesäure   II 

1542,   1543. 

—  tetrahydronaphtylphenylen= 

diamin,    Thioharnstoff  aus 
IV  (387). 
Aethoxythio-benzanilid  II  1541. 

—  benzoesäure  II  (914,  915). 

—  benztoluid  II   1541. 

—  benzxylid  II  1541. 

—  naphtanilid  II  1689. 

—  naphtoesäure  II  (989). 
Aethoxy-tolunitril  II   1559. 

—  tolylthioamid  II  1560. 

—  trichloräthylen  I  301  (112). 

—  zimmtsäure  II  (961). 
Aethylacet-amid  I  1238. 

—  aminophenol  II  (402). 

—  anilid  II  367. 
Aethylaeetat  I  407  (144). 
Aethylacet-bernsteinsäure  I  769, 

770  (379). 

—  chloramid  I  1238. 

—  essigsaure  I  603  (243). 

—  essigsäureamid  I  1355. 

—  nitrotoluid  II  492. 
Aethylaceto-  siehe  auch  Aethyl= 

acetyl-. 
Aethylacetobenzol  III  150  (120). 
Aethyl-acetondicarbonsäure  I 

767  (377). 

—  acetopyrazolcarbonsäure   IV 

(357)._ 

—  acetothienon  III  765. 

—  acetpropionsäureI607  (244). 

—  acettoluid  II  462,  493. 
Aethylacetyl-  siehe  auch  Aethyl= 

aceto-. 
Aethylacetyl-aceton    I    1019 
(533). 

—  aminoanilinonaphtalin    IV 

918. 

—  aminophenylätherkohlen= 

säure   II  (404). 

—  buttersäure  I  608. 
Aethylacetylen  I  130  (25). 
Aethylacetylen-carbonsäure  I 

(209). 

—  tetraearbonsäure  I  860. 
Aethylacetyl-harnstoff  I  1304. 

—  isoamylbernsteinsäure    I 

(384). 


Aethylacetyl-isobutylbernstein= 
säure  I  (384). 

—  malonsäure   I  (378). 

—  malonsäurephenylhydrazoa 

IV  715. 

—  methylketon  I   1018. 

—  phenylendiamin  IV  558. 

—  Phenylhydrazin  IV665  (425). 

—  phenylsemicarbazidIV(432). 

—  pyrrol  IV   100. 
Aethyl-acridin  IV  418  (253). 

—  acridon  IV  407. 
^—  acrylsäure  I  (196). 

—  acrylsäurenitril  I  (809). 

—  adenin  IV    1320. 

—  adipinsäure   I  (306). 

—  äthanoylmethylsäurepentan= 

dion  I  777. 

—  äthanoylphen  III  150  (120). 
Aethyläthenyl-aniidin  I  (633). 

—  phenylendiamin    IV    876 

(586). 

—  toluylendiaminIV882(591). 

—  tricarbonsäure   I    809,  810, 

(405). 
Aethyläther  I  293  (109). 
AethyIäther-apocinchenoxy= 

säurelacton  III  (634). 

—  glykolaminocuminsäure  II 

1388. 

—  glykolxylid  II  547. 

—  milchsäurenitril  I  (812). 

—  oxalsäurephenylhydrazid  IV 

700   (458). 
Aethyläthophenylamin  siehe 

Aethyläthylphenylamin. 
Aethyläthoxy-aceton  I  311. 

—  amin  I  1139,   1140. 

—  benzamid  II  1198. 

—  ketodihydropyridincarbox= 

äthylcarbousäure  IV  (130). 

—  phenylglycin  II  713. 
Aethyläthylaminoketodihydro= 

pyridin-carbonsäureIV834. 

—  dicarbonsäure  IV  836. 
Aethyl-äthylen  I   114. 

—  äthylenpiperidin  IV  (52). 

—  äthyliminothiodisulfazolidin 

I  (724). 
Aethyläthylol-amin  I  (646). 

—  piperidin  IV  41  (34). 

—  Pyridin  IV  138. 
Aethyläthylphenylamin  II  538. 
Aethylalchinolin  IV  372  (222). 
Aethylalkohol  I  221  (72). 
Aethylallyl-acetylbernsteinsäure 

I  (388). 

—  äther  I  302  (112). 

—  alkohol  I  251. 

—  amin  I  1142,  1144. 

—  anilin  II  337   (155). 

—  bernsteinsäure  I  722  (338). 

—  carbinol  I  (83). 

—  Chlorid  I  161. 


IG 


REGISTER 


Aethylaziminotoluol 


Aethylallyl-cyanamid  I  1437. 

—  essigsaure  I  (199). 

—  harnstoflF  I   1300. 

—  malonsäure  I  (337). 

—  oxythioharnstoff  I  (740). 

—  parabansäure  I  (761). 
Aethylallylphenyl-carbinol  II 

(652). 

—  guanidin  II  348. 

—  thioharnstoflf  II  393. 
Aethylallyl-sulfid  I  367. 

—  tetrahydrochinolinium-  IV 

(142). 
Aethylallylthio-harnstoff  1 1323. 

—  hydanto'iu  I  (744). 

—  parabansäure  I  (762). 
Aethylalmalonsäure  I  (376). 
Aethylamarin  III   23. 
Aethylamin  I  1122  (600). 
Aethylamin-azobenzol  IV  1567. 

—  disazoanisol  IV  1575. 

—  disazobenzol  IV  1567. 

—  disazotoluol  IV  1569. 
Aethylamino-acetocyamidin  I 

1191. 

—  acetophenon  III  124. 

—  äthylalkohol   I  (646). 

—  äthylcarbinol  I  (650). 

—  äthylketon  I  (693). 

—  anilinonaph talin   IV  918. 

—  aniliuotoluol  IV  (400). 

—  azobenzol  IV   1356. 

—  azobeuzolsulfonsäure  IV 

1369. 

—  benzaldehyd  III  (13). 

—  benzoesäure  II  1248,  1258, 

1372  (838,  839). 

—  benzol  II  536,    537    (306). 

—  benzolsulfonsäure  II  583. 

—  benzoylaminotoluol  IV  609. 
Aetliylaminobenzyl-alkohol  II 

(646). 

—  amiu  IV  626. 

— ■  aminophenol  IV  629. 

—  anilin  IV  (409). 
Aethylamino-bromindenon  III 

(136). 

—  buttersäure  I  1197. 

—  butyroeyamidin  I  1197. 

—  capronaldehyd  I  (690). 

—  capronsäure  I  1203. 
Aethylaminochlor-benzaldehyd 

III  (14). 

—  fluoran  III  (574). 

—  hepten  I  (621). 

—  indenon  III  (136). 

—  lepidin  IV  (623). 

—  naphtochinon   III  377. 

—  toluylaldehyd  III  (40). 
Aethylamino-crotonsäure  1 1208 

(664). 

—  cuminsäure  II  1388. 

—  dibrombenzyläther  II   1063. 

—  dichloracetaldehyd   I    1230. 
BEii^STEiN-Ergänzungsbände.    V, 


Aethylamino-dinitrobenzol  II 
537. 

—  heptadien  I  (622), 

—  hydrocarbostyril  II  1368. 

—  inden  II  591. 

—  isopropylalkohol  I  1175. 

—  isovaleriansäure  I  1200. 

—  kafiein  III  960. 

—  kresol  II  (437). 

—  lepidin  IV   (623). 

—  lepidinsulfonsäure  IV  (623). 

—  male'insäureimid  I  (779). 

—  methanol  I  (644). 

—  naphtazin  IV  1203. 
Aethylaminonapbtochinon  III 

374. 
Aethylaminonaphtochinon-acet= 
essigsaure  II  (1144). 

—  essigsaure  II  (1089). 

—  malonsäureätbylesteran= 

hydrid  II  (1180). 
Aethylamino-naphtoldisulfon= 
säure  II  (517,  518). 

—  naphtolsulfonsäure  II  (515). 

—  naphtotolazin  IV  1210. 
Aethylaminonitro-benzhydrol  II 

(658). 

—  benzoesäure  II  1285   (794). 

—  benzol  II  537. 

—  benzophenon  III  183. 

—  diphenylamin  IV  (382). 
Aethylaminooxalessigester  I 

(001). 
Aethylaminooxy-anilinonaphta= 
lin  IV  (609). 

—  anilinotoluol  IV  (403). 

—  dinapbtopbenazinoxyd  IV 

(865). 

—  dipbenylamin  IV  (382). 

—  lepidin  IV  (623). 
Aethylamino-pentenon   I    1017. 

—  phenätbylpiperidin    IV 

(577). 

—  pbenäthylpyridin  IV  (658). 

—  phenol  II  703    (386,    394). 

—  phenylearbonat  II  706  (389). 
Aetbylaminophenylcyanazo= 

methin-nitrophenyl  IV 
(392). 

—  phenyl  IV  (391). 
Aethylaminophenyl-glyoxyl= 

säure  II  (948). 

—  hydrazin  IV   1126. 

—  iminonitrotoluol  IV  842. 

—  keton  III  140. 

—  pikolylalkin  IV  (658). 

—  pipekolylalkin  IV  (577). 

—  quecksilber-  IV  1706  (1211, 

1212). 

—  tiichlormethylcarbinol  II 

1064. 
Aethylamino-piperonylcarbon= 
säure  II  1765. 

—  Propionsäure  I  1195. 
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Aethylamino-propylenglykol  I 
(651). 

—  pseudocuniylendiamin  IV 

1152. 

—  resorcin  II  967. 

—  toluidin  IV  611   (406). 

—  toluidinthiosulfonsäure  IV 

607. 

—  toluol  II  551. 

—  toluylaldehyd  III  (40). 

—  tolylglyoxylsäure  II  (961). 

—  triazsulfol  IV   1232. 
— ■  zimmtsäure  II  1418. 
Aethylammelin  I  1447. 
Aethylamyl-äther  I  299  (111). 

—  keton  I  1002   (512). 

—  pinakolin  I  1002  (512). 

—  pyrazol  IV   (345) 

—  pyrazolon  IV  (345). 

—  sulfid  I  (132). 
Aethylanhydro-aeetonbenzil  III 

253   (193). 

—  dibenzilacetessigsäure   III 

(542). 
Aethyl-anilalloxan  II  (221). 

—  anilbiguanid  IV  1329. 

—  anilin  II  331   (153). 

— •  anilinazonitrobenzol  IV 

1358,  1359. 
Aethylanilino-äthylalkohol  II 

426. 

—  buttersäure  II  (228). 

—  isopropylalkohol   II  426. 

—  naphtochinon  III  376.  393. 
— •  pentanoxim  II  (237). 

—  Propionsäure  II  (227). 
Aethyl-anilinsulfonsäure  II  576. 

—  anilphtalein  II  1808. 

—  anisenyltetrazotsäure  IV 

1272. 
— ■  anishydroxamsäure  II  1532. 

—  anisidin  II  (386). 
Aethylanisoyl-harnstoff  II  (907). 
-r  Pseudoharnstoff  II  (907). 

—  thioharnstoff  II  (908). 
Aethyl-anisylketon  III 141  (114). 
— -  anthraeen  II  274. 

—  anthracenhydrür  II  252. 

—  anthracenhydrürnitrit   II 

252. 

—  anthranilsäurell  1248(781). 

—  anthranol  II  902. 

—  authron  III  (186). 

—  apocinchensäure  III  839. 

—  apotheobromin  111955(702). 

—  arabinosid  I  (564). 

—  arsinsäure  I  1512. 

—  asparagin  I  1379. 
Aethylate  I  227  (73). 
Aethyl-atropin  III  784. 

—  auramin  IV  (831). 

—  azaurolsäure  I  206  (62). 

—  aziniinobenzol  IV   1143. 

—  aziminotoluol  IV   1146. 


Aethylbarbitursäure 


REGISTER 


Aethylbarbitursäure  I  1386. 
Aethylbenzal-aeetessigsäure  II 
1684. 

—  anhydroacetonbenzil  III 

(203). 

—  biuret  III  (27). 
Aethyl-benzaniid  II  1160  (727). 

—  benzaminophenylcarbonat 

II  (740). 

—  benzazimid  IV   1553. 
Aethylbenzenyl-amidin  IV  840. 

—  phenylendiamin  IV   1006. 

—  toluylendiainin  IV  1014. 
Aethylbenzhydroxamsäure  II 

1197. 
Aethylbenzhydroxim-butter= 
säure  II   (752). 

—  essigsaure  II  1203  (752). 

—  isobuttersäure  II  (752). 

—  Propionsäure  II  1199. 

—  säure  II  1197,   1198. 

— ■  säureanisylester  II  1533. 
Aethyl-benzilsäure  II   1696, 

—  benzoat  II  1139   (714). 

—  benzoesäure  II   1372,    1373 

(838,  839). 
Aethylbenzol  II  25  (18). 
Aethylbenzol-chlorphosphin  IV 

1674. 

—  phosphin  IV   1674. 

—  phosphinige  Säure  IV  1674. 

—  phosphinsäure  IV   1674. 

—  sulfon  II  826. 

—  sulfonsäure  II  141   (80). 
Aethylbenzophenon    III  231. 
Aethylbenzo-phenylpyridazolon 

IV  1023. 

—  pyron  III  (558) 

—  thiazin  IV  (164). 
Aethylbenzoyl-aceton  III  273. 

—  ameisensäure  II  1660  (968). 

—  aminobenzol  II    1166. 

—  anilid  II  1164. 

■ —  benzenylamidin  IV   848 
(568). 

—  benzol  III  231. 

—  bomylamin  IV  (60). 

—  bromthiophen  III  767. 

—  carbinol  III  (119). 
Aetbylbenzoylenharnstoff  IV 

897. 
Aethylbenzoyl-essigsäure   II 
1664. 

—  harnstoff  II1171  (736,  838). 

—  isobernsteinsäure    II     1966 

(1135). 

—  isoberDsteinsäurephenylhy= 

drazonphenylhydrazid   IV 
719. 

—  nitroanilid  II  1164. 

—  nitrothiophen  III  767. 

—  Propionsäure  II  1667  (974, 

976). 

—  Pseudoharnstoff  II  (736). 


Aethylbenzoyl-thioearbamid- 
säure  II  1181. 

—  thioharnstoff  II  1172  (737). 

—  thiophen  III  767. 
Aethylbenzyl-acetessigsäure  II 

1669  (976). 

—  äther  II  1048  (636). 

—  amarin  III  24  (18). 

—  amin  II  515. 
AethylbenzyIamino-anthrachi= 

non  III  (297). 

—  benzophenoncarbonsäure    II 

(1000). 

—  benzylbenzoesäure  II  (869). 

—  pheiiol  II  (395). 

—  phosphenylchlorid  IV  1647. 
Aethylbenzyl-anilalloxan     II 

(1123). 

—  anilin  II  518   (291). 

—  aniliudisulfonsäure  II  (326). 

—  anilinsulfonsäure   II    582 

(324). 

—  benzoesäure  II   1471   (871). 

—  benzol  II  239. 

—  benzoylphenylendiamin    IV 

(389). 

—  benzoylpseudoharnstoff    II 

(736). 

—  bernsteinsäure  II  1859. 

—  dithiocarbaminsäure  II  527. 

—  essigsaure  II  1394  (845). 

—  glutarsäure  II  1859. 

—  harnstoff  II  (296). 

—  hydroxylamin  II  532. 

—  keton  III  148   (119). 

—  malonsäure  II  1857  (1072). 

—  oxythioharnstoff  II  (303). 

—  phenylendiamin  IV  (383). 

—  phtalazon  II  (1004). 

—  Sulfid  II  1052  (639).       ■ 

—  sulfidphtalamidsäure    II 

1796. 

—  tetrahydrochinolinium-  IV 

(145). 

—  thetin  II  (641). 

—  thioharnstoff  II  527. 

—  toluidin  II  518. 
Aethylbergaptensäure   II  2014. 
Aethyl-bernsteinsäure    I    674, 

675  (295). 

—  betain  I  1187  (656). 

—  bibenzyl  II  240. 

—  biphenyl  II  235,  237  (114). 

—  biresorcin  II  1038. 

—  bisäthophenylpropandlon  III 

302. 

—  bisnitrobenzylamin    II   520. 

—  bisoxydibrompseudocumyl= 

amin  II  (456). 

—  bornylamin  IV  (59). 

—  bor  säure  I  1518. 
Aethylbrom-äthylen  I  185  (51). 

—  äthylphtalamid    II  (1054). 

—  allyläther  I  302  (113). 


Aethylbrom-barbitursäure  I 
1386. 

—  benzol  II  62. 

—  benzolsulfonsäure    II    142 

(80).   _ 

—  bernsteinsäure  I   675  (295, 

296). 

—  butyranilid  II  (177). 

—  chinazolcarbonsäure  IV  892. 

—  chinolon  IV  285. 

—  codein  III  904. 

—  glutarsäure  I  (302). 
Aethylbromid  I  166   (41). 
Aethylbrom-isatoM  II   1606. 

—  isobutyranilid  II  (177). 

—  isoindazol  IV  868. 

— -  isoindazolaldehyd  IV  890. 

—  isoindazolearbonsäure    IV 

890. 

—  isoindazolessigsäure  IV  892. 

—  isovaleranilid  II  (177). 

—  kairin  IV  200. 

—  malonsäure  I  668  (293). 

—  penten  I  (52). 

—  phenylketonphenylhydrazon 

IV  (503). 

—  phenylthiosemicarbazid     IV 

(441). 

—  propionanilid  II  (176). 

—  propyläther  I  (110). 

—  Saccharin  II  1303. 

—  tarkoninsäure  III  920. 

—  theobromin  III  955,  956. 

—  thiophen  III  745. 

—  toluol  II  66  (33). 

—  toluolsulfonsäure  II  (81). 

—  trimethylendisulfonsulfid   I 

943. 

—  valeryläther  I  303. 
Aethyl-brucin  III  946. 

—  butan  I  103. 

—  butanoldisäure  I  (361). 

—  butennitril  I  (809). 

—  butenyltricarbonsäure  I  813. 
Aethylbutyl-acetaldehyd  I  956. 

—  äther  I  299  (111). 

—  benzol  II  36  (22). 

—  benzoldisulfonsäure  II  (83). 

—  benzolsulfonsäure  II  (83). 

—  carbinol  I  237. 

—  carbonyl  I  1000. 

—  dinitrobenzol  II  (65). 

—  essigsaure  I  437. 

—  keton  I  (511). 
Aethyl-butylonphen  III  155. 

—  butylthioharnstoff  I   1321. 

—  butyltrinitrobenzol  II  107. 

—  butyrolacton  I  571. 

—  camphen  III  536. 

—  campher  III  512. 

—  camphocarbonsäure  I  (268). 

—  carbamincyamid  I  1442. 

—  carbaminsäure  I  1254. 

—  carbaminthiolsäure   I   1259. 
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REGISTER 


Aethyldibromhy  drin 


Aethyl-carbanilid  II  380  (187). 

—  carbazol  IV  392. 

—  carbazol  in  IV  229. 

—  carbonimid    I    1265,    1271 

(719). 

—  carbonsuLfid  I  882. 

—  earbonylthiosäure  I  882. 

—  carbopyrrolsäure  IV  80. 

—  carbostyril  IV  326. 
Aethylcarboxy-acetessigsäure    I 

(243). 

—  adipinsäure  I  (411). 

—  äthylthioharnrtoflf  I  (743). 

—  glutarsäure  I  (406). 

■ —  isoamylbernsteinsäure    I 

—  isobutylbernsteinsäure   I 

(413). 
Aethyl-carbylamin  I  1483(819). 

—  carpain  III  804. 

—  carvacrylcarbonat   II  (459). 

—  cedriret  II  1042. 

—  cetyläther  I  300. 

—  cetylamin  I  1138. 

—  chinazol  IV  870. 

—  chinazolcarbonsäure  IV  892. 

—  chinazolin  IV  933  (617). 

—  chinazol on  IV  933  (617). 

—  chinazolthion  IV  (617). 
~  Chinin  III  814. 

—  chinol  III  (252). 
Aethylchinolin    IV    325,    326 

(205). 
Aethylchinolin -carbonsäure    IV 
355. 

—  dicai'bonsänre  IV  370. 

—  sulfonsäure  IV  327. 
Aethylchinolon  IV  285  (188). 
Aethylchinolyl-acetophenetol  IV 

(270). 

—  acetophenon  IV  (270). 

—  phenolcarbonsäure  IV  (260). 
Aethyl-chinon  III  362  (269). 

—  chinondimethylanilimid    IV 

599. 

—  chinovose  III  575. 

—  chinovosid  I  (566),  III  575. 

—  chitenidin  III  827. 
Aetliylchlor-acetobenzol    III 

(120). 

—  acetylentetracarbonsäure    I 

860. 

—  äther  I  295,  299  (111). 

—  äthylketon  I  997  (509). 

—  allyläther  I  302. 

—  amin  I  (601). 

—  amylamin  I  (613). 

—  benzol  II  50. 

—  benzolsulfonsäure  II  142. 

—  benzyläther  II  1057. 

—  bromhydrin  I  298. 

—  brompropyläther  I  298. 

—  butyläther  I  299  (111). 

—  chinolin  IV  326. 


Aethylchlor-crotonsäure    I  516. 

—  dibrompropyläther  I  298. 

—  formiminoäthyläther  I  (840). 

—  formylanilid  11  359. 

—  hexan  I  156. 

—  hydrin  I  306. 
Aethylchiorid  I  146  (33). 
Aethylchlor-isochinoün  IV  332. 

—  isopropylacetoxim  I  (550). 

—  isopropyläther  I  298. 

—  jodpropyläther  I  298. 

—  malonsäure  I  668. 

—  methyläther  I  (110). 

—  naphtophenazonium-     IV 

(704). 

—  pentanonoläthylätheroxim   I 

(116). 

—  pentanoxim  I  (550). 

—  phenmorpholon  II  (417). 
Aethylchlorphenyl-carbonat     II 

(370). 

—  keton  III  (112). 

—  ketonphenylhydrazon    IV 

(503). 

—  nitrosoamin  II  (153). 

' —  thiosemicarbazid   IV   (441). 
Aethylchlor-phtalazin  IV  (618). 

—  propyläther  I  (110). 

—  Stilben  II  252  (120). 

—  stilbendibromid  II  (116). 

—  stilbendichlorid  II  (116). 
— .  tetracrylsäure  I  516. 

—  theobromin  III  955. 

—  toluol  II  (28). 

—  toluolsulfonsäure  II  (81). 

—  vinyläther  I  301. 
Aethylchromon  III  (558). 
Aethyl-chrysoidin  IV   1360. 

—  cincholoiponsäure  III  (636). 

—  cinchonamin  III  928. 

—  cinchonidin  III  851. 

—  cinchonin  III  833. 

—  cinchoninphenylhydrazon 

IV  798. 

—  cinchoninsäure  IV  355. 
— •  cinchoninsäurebeta'in    IV 

347. 

—  cinnamylessigsäure  II  1684. 

—  citrabrombrenzweinsäure     I 

(297). 

—  citraconsäure  I  719  (331). 

—  citronensäure  I  839. 

—  codein  III  904. 

—  cörulignon  II  1042. 

—  conchinin  III  825. 

—  conhydrin  IV  35. 

—  coniin  IV  33  (29). 

—  corydalin  III  876. 

—  cotarnin  III  910. 

—  crotonsäure  1516,  517(196). 

—  erotyläther  I  (113). 

—  Cumarin  II  1662. 

—  cumarinphenylhydrazon    IV 

698. 
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Aethyl-cumaron  III  (524). 

—  cumaroxim  II  1663. 

—  cumarsäure   II  1662,   1663 

(971). 

—  cumazonsäare  II  1587. 
Aethylcyan-acetylanilid  II  367. 

—  äthylketon  1997, 1474(814). 

—  anilid  II  451   (239). 

—  benzylketon  II  (974). 

—  dinitrophenylnitramin    IV 

(1126). 
Aethylcyanid  I  1462  (804). 
Aethylcyclo-hexan  II  (5). 

—  pentencarbonsäure  II  1130. 

—  pentyläther  I  (113). 
Aethyl-cymol  II  (22).  ' 

—  cymylketon  III  156. 

—  cy stein  I  895. 

—  desoxybenzoin  III  234. 

—  desylenäthylketon  III  (234). 

—  desylenmethylketon    III 

(234). 

—  diacetamid  I  1239. 

—  diacetonamin  I  981. 

—  diacetsäure  I  694. 

—  diacetylaminophenol   II 

(402). 

—  diacetylpyrrol  IV  102. 

—  diäthylallyläther  I  (113). 

—  diäthylbenzoylmethan    III 

302. 

—  diäthylidendiamin    I    (634). 

—  diäthylolamin  I  (647). 

—  diäthylolaminjodäthylat   I 

(648). 

—  diäthylsulfonbuttersäure  I 

898. 

—  diäthylthiobuttersäure   I 

(460). 

—  diallylcarbinol  I  257. 
Aethyldiamino-benzol  IV  (417). 

—  ditolylmethan  IV  (658). 

—  hexatriazatrien  IV   1317. 

—  naphtophenazonium-    IV 

(963). 

—  phenol  II  (439). 
Aethyl-diazoaminotoluol    IV 

1568. 

—  dibenzamid  II  (735). 

—  dibenzil  III  283  (222). 

—  dibenzoin  III  (164). 

—  dibenzoylmethan    III    300 

(230). 
Aethyldibenzyl-amin  II  520. 

—  keton   III  (175). 

—  phosphin  IV  1664. 

—  thioharnstoff  II  528. 
Aethyldibrom-allyläther  I  302. 

—  amin  I  1124. 

—  butyläther  I  (111). 

—  chinazolcarbonsäure  IV  892, 

—  diallylamin   I  1143. 

—  glutarsäure  I  (302). 

—  hydrin  I  298. 

2* 


Aethyldibromindolinon 


REGISTER 


Aethyldibrom-indolinon    IV 

;   (161). 
— ^[^isobutyläther  I  299. 

—  isoindazolessigsäure  IV  892. 

—  jodallyläther  I  302. 

—  mesitylen  II  (35). 

—  oxindol  II  (819). 

—  pentan  I  (48). 

— Ipropyläther  I  298. 

—  thiophen  III  745. 

—  vinyläther  I  301   (112). 
Aethyldicarbopyrrolsäure  IV  91. 
Aethyldicar  boxy-äthyl  cy  an  u  rat 

I  1266. 

—  benzylglutarsäure    II    2076 

(1217). 

—  glutaconsäure   I  866   (446). 

—  glutarsäure  I  861   (442). 

—  Pimelinsäure  I  (443). 
Aethyldichlor-acetamid  I  1240. 

—  amin  I   1124  (601). 

—  benzol  II  50,  51   (27). 

—  diallylamin  I  1143. 

—  diazoaminobenzol  IV   1561. 

—  hydrin  I  298. 

—  isochinolin  IV  332. 

—  oxindol  II  (818). 

—  phospbin  I   1499  (849). 

—  propyläther  I  298. 

—  thiophen  III  745. 

—  toluol  II  (28). 

—  vinyläther  I  301. 

—  vinylbenzol  II  (88). 
Aethyl-dicyandiaoiid  I   1441. 

—  diglykolamidsäure  I  1192. 

—  diguanid  IV  1310. 
Aethyldihydro-chinaldin  IV 

(166). 

—  chinazolin  IV  871,  886. 

—  chinolin  IV  254. 

—  isoindol  IV  (138). 

—  phtalazin   IV  (594). 

—  pyrrol  IV  (50). 

—  stilbazol  IV  380  (228). 

—  tolutriazin  IV   1152. 
Aethyl-diisoamylborat  I  345. 

—  dijodamin  I   1124, 

— ■  diketotetrahydropyridindi= 
carbonsäure  IV  (130). 

Aothyldimethyl-allyläther    I 
(113). 

—  aminobenzol  II  537. 

—  aminopheuylsulfon  II  (475). 
Aethyldimethylolmethylpyridin 

IV  (107). 
Aethyldimethylsäure-hexanon  I 
772  (382). 

—  hexanonsäure  I  (432). 

—  pentansäure  I  813  (408). 
Aethyldinaphtazon  IV  (731). 
Aethyldinaphto-aposafranin    IV 

(882). 

—  aposafranon  IV  (731). 

—  phenylaposafranin  IV  (883). 


Aetyldinaphtylamin  II  604. 
Aethyldinitro-benzol   II  (60). 

—  bromphenylnitramin    IV 

(1111). 

—  chinolon  IV  (188). 

— ■  chlorphenylnitramin    IV 

(1110). 
— ■  diazoaminobenzol  IV  1563, 

1564,   1565. 

—  diazoaminotoluol  IV   1568. 

—  dibenzylamin  II  (293). 

—  dibromphenylnitramin    IV 

(1111). 

—  dihydrophenazin  IV  993. 

—  indolinon  IV  (162). 

—  kairin  IV  200. 

—  mesitylen  II  (64). 

—  oxanthranol  III  245. 

—  pentan  I  (67). 

—  phenol  II  757. 

—  thiophen  III  745. 

—  toluol  II  102. 

—  tolylnitramin  II  458. 
Aethyldiolcyclopropan  I  (93). 
Aethyldiolphendiolmethylsäure 

II  1992. 
Aethyldioxindol  II  (944). 
Aethyldioxy-benzoesäure    II 
1764  (1035). 

—  chinolin  IV  326. 

—  isochinolin  IV  (207). 

—  isopropylpyridin  IV  (107). 

—  phenoxazin  IV  (234). 

—  phenylketonphenylhydrazou 

IV  772,   773. 

—  purin  IV  (927). 

—  Pyridin  IV   132. 

—  stilbazol  IV  (239). 

—  sulfocarbouat  I  885. 

—  toluchinolin  IV  335. 
Aethyldiphenyl-acipiperazin  II 

434. 

—  äthanamidin    II    347 

(160). 

—  äthanon  III  234. 

—  amin  II  342. 

—  aminazylin  IV   1363. 

—  arsin  IV  1688. 

—  arsindichlorid  IV   1688. 

—  benzalcyclopentenon    III 

(203). 

—  cyclopentenolon  III  253 

(193). 

—  dihydrotoluchinoxalin  IV 

1076. 

—  endothiodihydrotriazol  IV 

(810). 

—  essigsaure  II   1469. 

—  glyoxalinsulfid  III  224. 

—  glyoxalinthiol  III  224. 

—  guanidin  II  349. 

—  hexatriazatrien  IV   1191. 

—  imidazol  IV  (689,  690). 

—  naphtoisoxazin   IV  (293). 


Aethyldiphenyl-oxäthylthio= 
harnstoflf  II  (661). 

—  oxazol  IV  444. 

—  phosphat  II  (358). 

—  phosphin  IV  1658. 

—  phosphinoxyd  IV   1658. 

—  propandion  III  300  (230). 

—  Pseudoharnstoff  II  (187). 

—  Pyridin  IV  (275). 

—  sulfonbuttersäure  II  789. 

—  thiobiuret  II  (199). 

—  thioharnstoff  II  397. 

—  thiosemicarbazid  IV  680. 

—  tolylarsonium-  IV  (1194). 

—  tricyanid  IV   1191. 

—  vinyläther  II   1082. 
Aethyldipropyl-amin  I  1130. 

—  amiuohexadiazatrien    IV 

1135. 

—  aminomiazin  IV   1135. 

—  carbinol  I  239  (77). 

—  hexadiazatrienol  IV  1135. 

—  methan  I  (13). 

—  thioharnstoff  I  (738). 
Aethyldiselenid  I  382  (139). 
Aethyldisulfid  I  358  (131). 
Aethyldithio-biuret  I  1326. 

—  carbaminsäure  I  1261. 

—  oxanilid  II  409. 

—  phenylbuttersäure  II  789. 

—  urazol  IV  (749). 
Aethylditolyl-acipiperazin  II 

508. 

—  amin  II  486. 

—  chlorphenylphosphonium- 

IV  (1180). 

—  hexahydropyrimidin    IV 

(299). 

—  isoharnstoff  II  (253). 
Aethyldivinyl  I  (27). 
Aethyleisennitrososulfid  I  349. 
Aethylen  I  111  (16). 
Aethylen-acetessigsäure   I  619 

(256). 

—  acetessigsäurephenylhydra= 

zon  IV  693. 

—  acetochlorhydrin  I  408. 

—  acetonitril  I  (808). 

—  acetophenon  III  163. 
Aethylenätherprotokatechu-al= 

dehydphenylhydrazon  IV 
(497). 

—  aldoxim  III  (77). 

—  nitril  II  (1028). 

—  säure  II  1743. 
Aethylenäthylidenoxyd    I  924 

(473). 
Aethylenäthylphenyläther  II 

655  (356). 
Aethylenamino-pentenon  11017. 

—  phenolsalicylsäure  II   1496. 

—  tetrahydronaphteuol  II  855 

(501). 
Aethylen  an  thron  III  243. 
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REGISTER 


Aethylenoxyd 


Aethylen-auramin  IV  1174. 

—  benzenylamidin  IV  840. 

—  benzhydrylcarbonsäure    II 

2023  (1182). 

—  benzoylessigsäure  II   1681. 

—  benzylcarbonsäure  II   1894. 

—  bernsteinsäure    I   653,    718 

(282,  329). 

—  bisacetylphenylhydrazin   IV 

665  (425). 

—  bisäthylaminocrotonsäure  I 

(664). 
Aethylenbisamino-crotonsäure  I 
1207  (664). 

—  phenylglyoxylsäure  II  (948). 

—  phenylsulfon  II  (474). 
Aethylen-bisdiphenylsemi= 

carbazid  IV  (432). 

—  bishydrocbinon  II  940. 

—  bisiminotriazolin    IV  (995). 

—  bismethylaminocrotonsäure 

I  (664). 
Aethylenbisnitrophenyl-äther  II 
680,  681,  682. 

—  benzamid  II  1169. 

—  sulfon  II  (473). 
Aethylenbi  sphenyl-carbazin= 

säure  IV  (430). 

—  bydrazin  IV  659  (423). 

—  iminotriazolin  IV  (995). 

—  pikrazid  IV  (1090). 

—  semicarbazid  IV  (432). 
Aethylen-bissaceharin    II  (801). 

—  bistetrahydroisochinolin    IV 

(145). 

—  bistetrahydroisochinolin= 
I  I     essigsaure  IV  (145). 

—  bistoluylendiamiu   IV  602 

(400,  404). 

—  bistrimethylcyandihydro= 

pyridon  IV  (71). 
Aethylenbromid  I  167  (41). 
Aethylenbromojodid  I  191. 
Aethvlen-butenylamidin  IV  491 

(308). 

—  butylalkohol  I  252. 

—  carbanilid  II  380. 

—  carbonylbisphenylhydrazid 

IV  (430). 

—  chinolinchinaldin  IV  1081. 

—  chlorbutylalkohol  I  252. 

—  cblorid  I  147  (34). 

—  chlorobromid  I  169. 

—  cblorojodid  I  191  (54). 

—  cyanbydrin  I  1471. 

—  Cyanid  I  1478  (816). 

—  diacetamid  I  1238. 

—  diacetessigsäiire  I  821. 

—  diacetylphenylendiamin    IV 

558. 
Aethylendiäthyl-arsammonium- 
I   1514. 

—  diphenyldiamin  II  344. 

—  harnstoff  I  1301. 


Aethylendiäthyl-snlfid  I  352. 

—  sulfon  I  352. 

—  sulfoxyd  I  352. 
Aethylen-diamin  I  1152  (625); 

Aldehydderivate  I  (629). 

—  diaminodiäthyIentetraear= 

bonsäure  I  (670). 

—  diaminophenol  II  717. 

—  diaminschwefelkohlenstoff  I 

1153. 

—  dianthranilsäure  II  (781). 

—  dibenzamid  II  1169  (733). 

—  dibenzamsäure  II  1259. 

—  dibenzimidazol  IV  (961). 
Aethylendibenzoyl-anilid  II 

1169. 

—  carbonsäurephenylhydrazon 

IV  725. 

—  dicarbonsäure   II    2033 

(1187). 
Aethylen-dibrenzschleimsäure 

III  (516). 

—  dibrommethylendisulfon    I 

(470). 

—  dicarbaminsäure  I  1255 

(713). 
-^  dicarbanilsäure  II  374. 

—  dichinolin  IV  1078. 

—  dichlorbutylalkohol  I  252. 

—  dieblorid   I  158. 

—  dichlormetbylendisulfon    I 

(470). 

—  diformin  I  397. 

—  difurfurol  III  (520). 

—  difurfiirolbisphenylhydrazon 

IV  (517). 

—  diharnstoff  I  1301. 

—  dihydroxylamin  I  (636). 

—  diisoamylsulfid  I  353. 

—  dimalonsäure  I  859  (440). 
Aethylendimethyl-diphenyl= 

dipyrroldicarbonsäure  IV 
357. 

—  oxychinizin  IV  723. 

—  Sulfid  I  352. 
Aethylen-dinaphtyldiamin    II 

601,   604. 

—  dinitroditolyldiamin  II  487 

(266). 

—  dinitrosoditolyldiarain    II 

(249). 

—  diphenolsulfonsäure  II  832. 
Aethylendiphenyl-äther  II  655 

(356). 

—  diamin  II  343  (158). 

—  diamindialloxan  II  (221). 

—  disulfid  II  783. 

—  dithiobarnstoff  II  393. 
Aethylen-diphenylendiamin    IV 

574. 

—  diphenylentetramin  IV  587. 

—  diphenylisodithiobiuret  II 

(195,  200). 

—  diphtalamidsäure  II  1798. 


Aethylen-diphtalimid   II    1807, 
1808  (1054,   1055). 

—  dipiperidin  IV  10  (8). 

—  dipiperidyldiamin  IV  10(8). 

—  dipropylsulfon  I  352. 

—  dipyridin  IV  (645). 

—  diselenid  I  383. 

—  disuecinaminsäure  I  1377. 

—  disuccinimid  I  1381. 

—  disulfhydrat  I  352. 

—  disulfonsäure  I  375  (137). 

—  dithiobarnstoff  I  1324. 

—  dithionaminsäure  I  (628). 

—  ditoluylendiamin  IV  612. 
Aethylenditolyl-diamin  II  458, 

487  (249,   260,  266). 

—  harnstoff  II  495. 

—  sulfon  II  824  (482). 
Aethylen-diurethanl  1255(714). 

—  essigsaure  I  512  (193). 

—  fluorid  I  141. 
Aethylenglykol  I  258  (88). 
Aethylenglykol-äthyläther    I 

305. 

—  diäthyläther  I  305  (114). 

—  diisobutyläther  I  (114). 

—  dimetbyläther  I  (114). 

—  dipropyläther  I  (114). 

—  phenyläther  II  (356). 
Aetbylenbarnstoff  I  1301  (730), 
Aethylenhexaäthyl-diarsonium- 

I  1514. 

—  diphosphonium-  I   1506. 

—  phospharsonium-  I  1514. 
Aethylen-hexaphenylphospho= 

nium-  IV  1661. 

—  Jodid  I   190. 

—  malonamid  I  1371  (763). 

—  malonsäure  I  711  (327). 

—  mercaptan  I  352. 

—  mercaptandibrenztrauben= 

säure  I  588. 

—  niercaptolbrenztraubensäure 

I  588. 

—  methylendisulfon  I  (470). 

—  methylphenyldiamin  II  343. 

—  naphtyldiamin  II  601. 

—  naphtylurethan  II  608. 

—  nitrat  I  325. 

—  nitrit  I  207,  323. 
Aethylennitro-benzaziraid  IV 

1555. 

—  benzoylessigsäure   II    1682. 

—  phenoloxybenzoesäure    II 

1527. 

—  phenolsalicylsäure  II  1495, 

1496. 
Aethylen-nitrosit  I  (63). 

—  oxamid  I  1366  (760). 

—  oxaminsäure  I  1363. 

—  oxybenzylessigsäure  II 166G. 

—  oxybuttersäure  I  606. 
Aethylenoxyd  1305  (114);  poly= 

meres  I  306  (114). 
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Aethylenoxykyanconiin 


REGISTER 


Aethylen-oxykyanconiin  IV  829. 

—  oxytriaminotoluid  IV  1129. 

—  pentaäthylphosphammo= 

nium-  I  1.507. 

—  phenoloxybenzoesäure    II 

1527. 

—  phenyldiamin  II  343. 

—  phenylendiamin  IV  556, 
Aethylenphenyl-harnstoiFII  378 

(185). 

—  hydrazidbernsteinsäure  IV 

703  (459), 

—  nitrophenyläther  11  680. 

—  Pseudoharnstoff  II  (185). 

—  thioharnstoff  II  393. 

—  tolylsulfon  II  824. 
Aethylen-phtalamid  II  1808. 

—  piperidin  IV  51  (52). 

—  piperidinium-  IV  (8). 

—  Pseudoharnstoff  I  1301. 

—  pseudothioharnstoff  I    1323 

(741). 

—  rhodanid  I  1279, 

—  selencyanid  I  1289. 

—  Selenharnstoff  I  1331  (746). 

—  succinamid  I  (771). 
Aethylen-sulfhydratl  351(128). 

—  Sulfid  I  363  (133). 

—  sulfonsäure  I  (135). 

—  tetraäthylphosphammonium- 

I  1507. 

—  tetramethyldipyrrol   IV    72. 

—  tetranitroditolyldiamin    II 

(249,  260). 

—  tetraphenyldithiosemicarb= 

azid  IV  679. 

—  tetraphenylhexacyanid    IV 

1333. 

—  thioharnstoff  I  1323  (741). 

—  thionamiusäure  I  (628). 

—  tolyldiamin  II  458,  487. 

—  triäthylphosphammonium-  I 

1506. 

—  tricarbonsäure  I  815  (414). 

—  trimethylendipiperidinium- 

IV  (293). 

—  triphenylthiosemicarbazid 

IV  679. 

—  unterschweflige  Säure  I 

(121). 

—  xylyldiamin  II  543. 

—  xylylendiamin   IV   (575, 

576). 

—  xylylendipiperidinium-  IV 

(575,  576). 
Aethyl-flavanilin  IV   1030, 

—  flavon  III  (567). 
Aethylfluorid  I  141. 
Aethyl-formamid  I  1235, 

—  formanilid  II  359  (168). 

—  formiat  I  395  (141). 

—  formylphenylhydrazin    IV 

663, 

—  fumaraminsäure  1   1389, 


Aethyl-fumarimid  I   1389, 

—  fumarsäure  I  699,  715  (322, 

328). 

—  furan  III  692. 

—  furfurancarbinol  III  697. 

—  furfurin  III  722. 

—  furyläther  III  697, 

—  galactosid  I  (568). 

—  glutaconsäure  I    719  (331). 

—  glutaranilsäure  II  (213). 

—  glutarnaphtilsäure   II   (339, 

340). 

—  glutarsäure  1677  (298,  302). 

—  glutarsäurenaphtil  II  (340). 

—  glutarsäuretolil  II  (278), 

—  gIutartolilsaure.il  (277). 

—  glycerinäther  I  313. 

—  glycerinsäure  I  (272). 

—  glycidäther  I  314  (118). 

—  glycin  I  1187. 
Aethylglycyl-aminobenzoesäure 

II  (788,  790). 

—  aminosalicylsäure   11   (899). 

—  anthranilsäure  II  (783). 
Aethylglykolacetal  I  963. 
Aethyl-glykolsäure  I  549. 

—  glykosid  I  (572). 

—  glyoxalidin  IV  490. 

—  glyoxalin  IV  501,  524. 

—  glyoxalindicarbonsäure    IV 

548. 

—  guajakol  II  968  (584). 

—  guanin  111  966. 

—  harminsäure  III  (660). 

—  harnstoff  I  1298  (728). 

—  hemipinamidsäure  II   1998. 

—  hemipinisoimid  II  1998. 

—  heptadekylketon  I  (513). 

—  heptadekylketoxim  I  (551). 

—  heptanol  I  239  (77). 

—  heptyläther  I  300  (112). 

--    hexadiazatrienolcarbonsäure 
IV  835. 

—  hexadien  I   136. 

—  hexahydropyrimidin    IV 

(299). 

—  hexanol  I  238  (77). 

—  hexanolsäure  I  575,  576. 

—  hexanonsäure  I  608. 

—  hexazen  IV  50. 

—  hexenol  I  254  (84). 

—  hexyläther  I  299. 

—  hexylcarbinol  I  239. 

—  hexylenpseudothioharnstoff 

1  (742). 

—  hexylglyoxalin  IV  531. 

—  hexylketon  I   1003. 

—  homophtalsäure  II  1855, 

—  homopiperidinsäure  I   1204, 

—  hydantoin  I  1310. 

—  hydrastamid  II  2054  (1201), 

—  hydrastein  II  2053. 

—  hydrastimid  II  2054, 

—  hydrastin  II  2054, 


Aethyl-hydrazin   I  1149  (624). 

—  hydrazinhydrozimmtsäure 

II  1368. 

—  hydrazinsulfonsäure  I  1150. 

—  hydrindencarbinol  II  1071. 

—  hydrindenketon  III   167. 

—  hydrocarbazostyril  II  1369; 

IV  229. 

—  hydrocotarnin  III  908. 

—  hydrochinon  II  (584). 

—  hydropyridin  IV  69. 
Aethylhydroxy-    siehe  auch 

Aethyloxy- 
Aethylhydroxy-diäthoxytheo= 
bromin  III  955. 

—  heptadien  I  257. 

—  heptan  I  239  (77). 

—  hexan  I  238  (77). 

—  hexen  I  254  (84). 
Aethylhydroxylamin     I     1139 

(615). 
Aethylhydroxy  -  pentan    I    237 
(76). 

—  trimethylencarbonsäure   I 

606. 
Aethylhydrozimmtcarbonsäure 

II  (1073). 
Aethyliden-acetessigsäure  I  620 

(256). 

—  acetobutyrat  I  926. 

—  acetoisovalerianat  I  926. 

—  aceton  I   1007  (514). 

—  acetopropionat  I  926. 

—  acetylaceton  I  (536). 

—  adipinsäure  I  (336). 

—  äthenyltricarbonsäure  1819. 

—  äthylendisulfid  I  939. 

—  äthylenphenylhydrazin  IV 

746. 
Aethylidenäthyl-isoamyläther    I 
924. 

—  isobutyläther  I  924. 

—  propyläther  I  924. 
Aethyliden-aminobenzoesäure  II 

1270. 

—  aminobenzylalkohol  II1062. 

—  auisenylamidoxim  II   1532, 

—  anthranilsäure  II  (786). 

—  azin  I  (488). 

—  azintetrasulfonsäure  I  (488). 

—  benzenylamidoxim  II   1205. 

—  bernsteinsäure  I  662  (288). 

—  bisacetondicarbonsäure   I 

(451). 

—  bisantipyrin  IV   1273. 

—  bismethylpyrazolon  IV  1265 

(937). 

—  biuret  I  1308. 

—  bromid  I  167   (41). 

—  bromojodid  I   191. 

—  bromphenylhydrazin  IV  746 

(479), 

—  Chlorid  I  146  (34). 

—  chlorobromid  I  169  (42). 


22 


REGISTER 


Aethylisopropylaminobenzol 


Aethyliden-chlorojodid  I  191. 

—  cinclioninsäure  IV  347. 

—  ciuchoxinsäure  IV  347. 

—  diacetat  I  925. 

—  diacetessigsäure  I  (419). 
Aethylidendiäthyl-äther    I   922 

(472). 

—  diphenyldiamin  II  443. 

—  harnstoflf  I  1313. 

—  sulfon  I  939  (478). 
Aethyliden-dibenzamid  II  1193. 

—  dibutyrat  I  926. 

—  dichlordiphenamin  II  (235). 

—  diessigsäure  I  675  (296). 

—  diglykolsäure  I  939. 

—  diisoamyläther  I  924. 

—  diisobutyläther  I  924. 

—  diisonitramin  I  (636). 

—  diisopropylharnstoff  I  1313. 

—  diisovalerianat  I  926. 

—  dikresyläther  II  (423,  433). 

—  dimalousäure    I   860   (440). 
Aetlivlideodimethyl-ätheri  921. 

—  harnstofif  I   1313. 

—  sulfon  I  939. 
Aethyliden-diuaphtol    II    1007. 

—  dinaphtyläther  II  886  (503). 

—  dinaphtyloxyd  II  1007. 

—  diuitrodiphenamin  II  (235). 

—  dinitrophenylhydrazin    IV 

746. 

—  dioxamid  I  1369. 

—  dioxynaphtochinon  III  464. 

—  diphenaniin  II  (234). 

—  diphenol  II  994  (604). 

—  diphenyläther  II  (356). 

—  diphenyldiacetamid  II  1312. 

—  diphenylhydrazin    IV    746. 

—  diphenylsulfon  II  790  (472). 

—  dipropiouat  I  926. 

—  dipropyläther  I  924. 

—  dipropylharnstofl"  I  1313. 

—  disulfonsäure  I  376. 

—  dithioäthyl  I  923. 

—  ditolyldiamin  II  (284). 

—  glutarsäure  I  (333). 

—  hanistoff  I  1313. 

—  homobenzenylamidoxim   II 

1344. 

—  hydantoin  I  1305. 

—  imidsilbernitrat  I  918. 

—  imin  I  (472). 

—  Jodid  I  191. 

—  jodphenylhydrazin  IV  746. 

—  inalonsäure  I   712   (327). 
Aethylidenmethyl-äthyläther    I 

921. 

—  isoamyläther  I  924. 

—  isobutyläther  I  924. 

—  ketol  IV  1046. 

—  propyläther  I  923. 
Aethyliden-milchsäure    I    552 

(221). 

—  milchsäurenitrill  1470(812). 


Aetbyliden-naphtenylamidoxim 
II   1455. 

—  naphtylhydrazin  IV  930. 
^-  nitrobenzenylamidoxim    II 

1238. 
Aethylidennitronsäureazo-chIor= 
benzol  IV  (1018). 

—  dichlorbenzol  IV  (1018). 

—  trichlorbenzol  IV  (1018). 
Aethyliden-nitrophenylhydrazin 

IV   746  (479). 

—  oxaltoluid  II  (284). 

—  oxanilid  II  (235). 
Aethylidenoxy-acetat  I  925. 

—  äthyJätber  I  922. 

—  äthylalkoholat  I  922. 

—  benzoat  II   1153. 

—  butyrat  I  926. 

—  Chlorid  I  925. 

—  formiat  I  925. 

—  isoamylalkoholat  I  924. 

—  isobutylalkoholat  I  924. 

—  methylalkoholat  I  921. 

—  Propionat  I  926. 

—  propylalkoholat  I  923. 

—  succinat  I  927. 
Aethyliden-phenylhydrazin    IV 

746  (479). 

—  phenylhydrazincyanid  IV 

747. 

—  phtaHd  II  1659  (968). 

—  phtalimidylessigsäure  II 

(968). 

—  phtalyl  II   1659. 

—  propiocblorhydrin  I  926. 

—  Propionsäure  I  515  (195). 

—  propylenäther  I  924. 

—  propylurethan  I  1257. 

—  rhodaninsäure  I  1228. 

—  thioharnstoff  I  1330. 

—  toluidin  II  (258,  259). 

—  trimethylen  I  (26). 

— •  trimethylenäther  I  924. 

—  triuitrophenylhydrazin    IV 

746. 

—  uraminocrotonsäure  I  (736). 

—  uretban  I   1257. 
Aethylimino-chlorformylcyanid 

I  (814). 

—  thiobiazolin  IV   1102. 
Aethylin  I  313. 
Aethyl-indazol  IV  866. 

—  indol  IV  218,  224(157,161). 
— -  indolcarbonsäure  IV  235 

(172). 

—  indolinon  IV  (161). 

—  isatin  II   1603,  1660  (943). 

—  isatinsäure  II  1603  (943). 

—  isatoäthyloxim  II  1611. 

—  isoacetanilid  II  (175). 

—  isoaconitsäure  I  (418). 

—  isoamyl  I  104.  (13). 
Aethylisoamyl-äther  1 299  (111). 

—  amin  I  (610). 


Aethylisoamyl-anilin  II  336. 

—  chloramin  I  (610). 

—  citronensäure  I  840. 

—  disulfid  I  363. 

—  glycerinäther  I  313. 

—  keton  I  (512). 

—  nitrosamin  I  (610). 

—  Oxalsäure  I  577. 

—  Oxalsäureester  I  573. 

—  Sulfid  I  363. 

—  Sulfit  I  330. 

—  sulfon  I  363. 

—  thioharnstoff  I  1321. 
Aethylisobarbitursäure  I  1348. 
Aethylisobutenyltricarbonsäure 

I  813  (408). 
Aethylisobutyl  I  103  (13). 
Aethylisobutyl-aeetessigsäure   I 

(250). 

—  acetylchlorid  I  (164), 

—  äther  I  299. 

—  amin  I  (608). 

—  bromessigsäure  I  (178). 

—  carbinol  I  237. 

—  essigsaure  I  (157). 

—  essigsäureanilid  II  (178). 

—  glyoxalin  IV  529. 

—  keton  I  1000  (511). 

—  nitrosamin  I  (608). 

—  sulfat  I  333. 

—  thioharnstoff  1  1321. 
Aethyl-isocarbanilid  11  (187). 

—  isoearbostyril  II  1682  (986); 

IV  303,  332  (207). 

—  isocarbostyrilcarbonsäure  IV 

365. 

—  isochinolin    IV  331,   332 

(207). 

—  isocrotyläther  I  302. 

—  isocyanid  I  1483  (819). 

—  isocyminylguanidin  II  558. 

—  isocymylketon  III  156  (125). 

—  isodicarbäthoxyharnstoff    I 

(715). 

—  isohexylketon  I  (513). 

—  isoindazolessigsäure  IV  892. 

—  isouitraminessigsäure  1(673). 

—  isonitrosoacetontriäthyltrl= 

sulfon  I  (506). 

—  isonitrosoäthylketou    I    997 

(509). 

—  isonitrosopyrazolouessig= 

säure  IV  (351). 

—  isophtalsäure  II 1853  (1070). 

—  isopropenyläther  1302(112). 

—  isopropenylearbinoläther    I 

302. 
Aethylisopropyl-aeetoxim     I 
(550). 

—  acettoluid  II  (271). 

—  acetylbernsteinsäure  I  (384). 

—  äther  I  298  (110). 

—  anain  I  (606). 

—  aminobenzol  II  564. 
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Aethylisopropylanilin 


REGISTER 


Aethylisopropyl-anilin  II  (154). 

—  benzol  II  35. 

—  carbinol  I  235. 

—  carbinolchlorid  I   154. 

—  carboxybernsteinsäure    I 

(412). 

—  chinolin  IV  342. 

—  diäthenylessigsäiire  I  534. 

—  essigsäureanilid  II  (178). 

—  isobutylphosphin  I  1504. 

—  keton  I  999  (510). 

—  nitramin  I  (606). 

—  nitrosamin  I  (606). 

—  phenyithioharnstofl'II  (194). 

—  piperidin  IV  (32). 

—  Pyridin  IV  (107). 

■ —  sulfonanilid  II  425. 

—  triäthenylessigsäure  I  537. 
Aethylisorosindon  IV  1055(708). 
Aethylisothio-acetanilid  II  369. 

—  acettoluid  II  461,  491. 

—  formanilid  II  360. 
Aethyl-isuretin  I  (838). 

—  itabrombrenzweinsäure    I 

(297). 

—  itaconsäure    I    719    (331), 

III  (488). 

—  itadibrombrenzweinsäure    I 

(297). 

—  itamalsäure  I  753  (362). 

—  jodcyclopropan  I  (56). 
Aethyljodhydrin  I  297. 
Aethyljodid  I   190  (54). 
Aethyljod-phtalazin  IV  (618). 

—  propargyläther  I  304. 

—  propyläther  I  (111). 

—  thiophen  III  745. 
Aethyl-kaffeidin  III  964. 

—  kaffein  III  959  (705). 

—  kairin  IV  200. 

—  kakodylsäure  I  1512. 

—  ketodihydrobenzothiazin   IV 

(164). 

—  ketodihydrochinazolin    IV 

933  (617). 
Aethylketol  I  (93). 
Aethylketolpheiiylosazon     IV 

758. 
Aethylketo-oxydihydropyridin= 

dicarbonsäure  IV  (129,1 30). 

—  phenmorpholin  II  (391). 

—  tetrahydrochinazolinIV632. 
Aethylkohlensäure  I  542. 
Aethyl-kohlensäurekresylester 

II    738,    744,    750    (423, 
429,  434). 

—  komenaminsäure  IV   158. 

—  komensäure  I  779. 

—  kreatinin  I  1191. 

—  kreosol  II  958. 

—  kresol  II  (458). 

—  kyanäthin  IV  1133. 

—  kyanconiin  IV  828. 

—  lactylharnstoflF  I  (735). 


Aethyl-laudanin  III  (678). 

—  laurotetanin  III  (661). 

—  lepidin  IV  (209). 

—  leukazon  I  207. 
lophin  III  (19). 

—  lupetidin  IV  41. 

—  lupinin   III  892. 

—  luteolin  III  (567). 

—  male'inaminsäure  I  (777). 

—  male'insäure  I  715  (328). 

—  malonanilsäure  II  415. 
Aethylmalonsäure  I  668  (292). 
Aethylmalonsäure-äthylester= 

benzalacetessigsäure= 
diäthylester   II  2049. 

—  amid  I  1386  (774). 

—  dimethylamid  I  (774). 

—  nitril  I  1479  (817). 

—  phenylamid  II  415. 

—  tetramethyldiamid  I  (774). 
AethylmaIonylbisphenylhydr= 

azin  IV  704. 
Aethylmauvein  III  678. 
Aethylmenthyl-amin  IV  42. 

—  formamid  IV  42. 
--  hydrazin  IV  486. 

—  nitrosamin  IV  42  (36). 
Aethyl-mercaptal  I  923. 

—  mercaptan  I  348  (127). 

—  mercaptolhydrocotarnin    III 

(681). 

—  mercaptothiazolin  IV  49. 

—  mercaptotriazol  IV   1102. 

—  merocbinen  III  (629). 

—  mesaconsäure  I  719  (331). 

—  mesitylensulfonsäure  II  (83). 

—  methoäthylphen  II  35. 

—  methophenylindandion    III 

303. 

—  methyläthylallyläther  I 

(113). 
methylalphen  III  54. 

—  methylalphendiol    III    105 

(78). 

—  methylaminobenzol   II  537. 

—  methy]benzoylaminophenyl= 

carbonat  II  (739). 
Aethylmethylolmethyl-piperidin 
IV  (34). 

—  Pyridin  IV  (107). 
Aethylmethylsäure-bromcyclo= 

pentan  II  1128. 

—  cyclopentan    II  1128  (707). 

—  diphenylmethan  II  1469. 
^    heptandion  I  (320). 

—  heptansäure  I  (313). 

—  heptensäure  I  (346). 

—  hexandiolsäure  I  (403). 

—  hexanon  I  608. 

—  nonan  I  612. 

—  oximidochlorheptansäure    I 

(313). 

—  pentandion  I  694. 

—  pentanol  I  576. 


Aethylmethylsäure-pentanolon 
I  684  (305). 

—  pentanolsäure  I  (368). 

—  pentanon  I  609  (246). 

—  pentanonsäure  I  770. 

—  pentanoxim  I  (185). 

—  phenol  II  1569,  1571  (930). 
Aethyl-morphin  III  898  (669). 
— ■  morpholin  I  (648). 

—  morpholinmethylhydroxyd  I 

(648). 

—  naphtacridon  IV  (291). 

—  naphtalanmorphoiin  11(501). 

—  naph talin  II  218,   219. 

—  naphtalinsulfonsäure  II  219. 

—  naphtenmethylsäureII1460. 

—  naphtimidazol  IV  (663). 

—  naphtindol  IV  389. 

—  naphtindoIinonchinoncar= 

bonsäure  II  (1180). 

—  naphtindolsulfonsäure    IV 

389. 

—  naphtochinolin  IV  418. 

—  naphtocinchoninsäure    IV 

423. 

—  naphtoesäure  II  1460, 

—  naphtol  II  894. 

—  naphtophenazonium-    IV 

(704). 

—  naphtophenosafranin    IV 

1296. 

—  naphtylamin  II  598,  601. 

—  naphtylcarbonat  II  858. 

—  naphtylendiamin  IV  917, 

921. 
Aethylnaphtyl-hydrazin  IV  928. 

—  keton  III  175  (142). 

—  sulfon  II  867,  887. 

—  tetrazol  IV  1278. 

—  thiosemiearbazid     IV    (612, 

615). 
Aethyl-narkotin  III  915. 

—  nikotin  IV  856. 

—  nilblau  IV  1209. 

—  nitramin  I  1124  (601). 
Aethylnitrat  I  324  (120). 
Aethylnitrit  I  321. 
Aethylnitro-amin  I  1124  (601). 

—  anthron  II  253. 

—  benzaltoluylendiamin   IV 

609,  610. 

—  benzazimid  IV  1555. 
Aethylnitrobenzenyl-amidin    IV 

840. 

—  naphtylendiamin    IV    1062. 

—  toluylendiamin  IV   1014. 
Aethylnitro-benzoesäure  II 1373 

(838). 
^-  benzol  II  98  (59). 

—  benzolsulfonsäure  II  142. 

—  benzoylessigsäure  II  1664. 
Aethylnitrobenzyl-amin   II  515 

(287). 

—  essigsaure  II  1394. 
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Aethylnitrobenzyl-formamid    II 

523. 

—  malonsäure  II  1857. 
Aethylnitro-bromdiazoamino= 

benzol  IV   1566. 

—  chinolon  IV  285  (188). 

—  chlordiazoaminobenzol    IV 

1565. 

—  dichlorbenzol  II  98. 

—  harnstoff  I  (728). 
Aethylnitrolsäure  I  206  (62). 
Aethylnitrolsäure-benzolsulfon= 

ester  II  (68). 

—  nitrobenzylester  II  (644). 
Aethylnitro-pentan  I  (67). 

—  phenol  II  757. 

A  ethylnitrophenyl-carbonat    II 
680  (377,  379). 

—  keton  III  140. 

—  nitrosamin  II  332  (153). 

—  pikolylalkin  IV  (228). 

—  thiosemicarbazid  IV  (441). 
Aethylnitrophtalid  II  (936). 
Aethylnitroso-anthron  II  253. 

—  nitrohydroxylamin    I   (616). 

—  phenylcarbonat  II  678. 

—  resorcin  II  967. 

—  urethan  I  (712). 
Aethylnitro-stilbazol  IV  (239), 

—  tolylketon  III  150. 

—  tolylketonphenylhydrazon 

IV  773. 

—  uracil  I  1346. 

—  zimmtaldehyd  III  63. 
Aethylobutyloni^hen  III  155. 
Aethyloktoäthenylisopropyl= 

essigsaure  II  1473. 
Aethyloktyläther  I  300. 
Aethylol-acridiii  IV  (253). 

—  äthylonsäurebenzol  II   1782 

(1042). 

—  amin  I  1170  (644). 

—  aminonaphten  II  601. 

—  benzoesäure   II  1579  (933). 

—  chinolylphenolcarbonsäiire 

IV  (269). 

—  diallylamin  I  1172. 

—  dioxybenzoesäure    II    1929 

(1114,   1115). 

—  heptadien  I  (87). 
Aethylolonphenmethylsäure   II 

1779. 
Aethylolphenäthylonsäure    II 

1782  (1042). 
Aethylolphendiolmethylsäure  II 

1929  (1114). 
Aethylolphenmethylsäure    II 

1579,   1580  (933). 
Aethylolphenol   II    1111  (683). 
Aethylolpiperidin  IV  29  (25). 
Aethylolsäure-beDzoltricarbon= 

säure  II  (1223). 
- —  dimethoxybenzoesäure    11 
'  (1194). 


Aethylolsäure-diphenylmethan 
II  1699. 

—  naphten  II  1692  (990). 

—  oxybenzoesäure  II  (1164). 

—  phendiol  II  (1114). 

—  phenol  II  1750  (1031). 
Aethylonphen  III  118  (90). 
Aethyloiisäure-benzoldicarbon= 

säure  II  2047  (1198). 

—  dichlorovinyltriazolIV(783). 

—  diphenyläthanol    II     1892 

(1096). 

—  diphenylpropanol    II    1894 

(1098). 

—  dlphenylpropanolonll  1978. 

—  naphten  II  1693  (992). 

—  oxybenzoesäure    II    2009 

(1166). 

—  phendiol  II   1946  (1122). 

—  phenol  II   1771  (1038). 

—  phentetrol   II  2044   (1194). 
Aethyl-oxalessigsäure    I    765 

(376). 

—  Oxalsäure  I  646  (279). 

—  oxalsäurechloridtolylhydra= 

zon  IV  (531,  536). 

—  oxamäthan  I  1363. 

—  oxamid  I  1365. 

—  oxamidsäurephenylhydrazid 

IV  (459). 

—  oxaminsäure  I  1363. 

—  oxanilsäure  II  408. 

—  oxanthranol   III  243   (186). 

—  oxindol  II  (818). 
Aethyloxy-  siehe  auch  Aethyl= 

hydroxy- 
Aethyloxy-äthylpyridin    IV 
(107). 

—  amylthioharnstoff  I  (739). 

—  benzaltoluylendiamin    IV 

610,  620. 

—  benzenylnaphtylendiamin 

IV  1062. 

—  benzopyron  III  (558). 

—  bernsteinsäure  I  (361). 

—  bromchinolon    IV  (189). 

—  bromphenylpyridazon    IV 

(633). 

—  buttersäure  I  570,  571. 

—  capronsäure  I  575. 

—  carbostyril  IV   326,  335. 

—  chinazolin  IV  933  (617). 

—  ehinolin  IV  326  (205). 

—  chinolintetrahydrür  IV  197, 

200. 

—  chinolon  IV  (189). 
Aethyloxychlor-chinolin  IV  326. 

—  Phenazon  IV  1004. 

—  phosphin  I  1499  (850). 

—  toluchinolin  IV  335. 
Aethyloxychromon  III  (558). 
Aethyloxyd  I  293  (109). 
Aethyloxydesoxybenzoin    III 

234. 


Aethyloxy-dichlorpurin    FV 

(922). 

—  hexylthioharnstoflF  I  (739). 

—  indol  IV  (161). 

—  isocarbostyril  IV  (207). 

—  isochinolin  IV  332  (207). 

—  isochinolincarbonsäure    IV 

(216). 

—  jodpurin  IV  (922). 

—  kyanconiin  IV  829. 

—  naphtindolchinon  II  (1089); 

IV  (225). 

—  naphtophenazonium-    IV 

(708). 

—  naphtylketon  III  176. 

—  Phenazon  IV   1002. 

—  phenmiazin  IV  933  (617). 

—  phenylcarbinol  II  (685). 

—  purin  IV  (922). 

—  pyridincarbonsäure  IV  155. 

—  pyridon  IV  119. 

—  pyridondicarbonsäure    IV 

(129,   130). 

—  pyrimidincarbonsäure    IV 

835. 

—  stilbazol  IV  (239). 

—  tetracrylsäure   I  605  (243). 

—  tetrahydrochinolin    IV  200. 

—  tetrahydrochinolincarbon= 

säure  IV  214. 

—  tetrahydroisochinolinIV202. 

—  theobromin  III  956. 

—  thioharnstoflf  I  (738). 

—  toluchinazolin  IV  940. 

—  triazolpropionsäureIV(757). 

—  valeriansäure    I    573,    574 

(229). 
Aethyloylureid  I  1309  (734). 
Aethyl-papaverinium-    IV   441. 

—  parabansäure  I  (761). 

—  paraconsäure  I  753  (362). 

—  paranilin  IV  943. 

—  pentaäthylphenylketon    III 

(127). 

—  pentabromtrimethylentrisul= 

fon  I  943. 

—  pentachlorbenzol  II  51. 

—  pentachlorphenylcarbonat  II 

(371). 

—  pentadekylketon  I  (513). 

—  pentadiazadien  IV  521,  524 

(336). 

—  pentadiazen  IV  490. 

—  pentadien  I  (28). 

—  pentamethylencarbonsäure 

II  1128. 
--  pentan  I  104  (13). 

—  pentandion  I  1019  (533). 

—  pentandisäure   I  677  (298). 

—  pentanol  I  237  (76). 

—  pentanolonoxim  I  (121). 

—  pentanolsäure  I  574  (229). 

—  pentanon  I  1001. 

—  pentanoxim  I  (550). 
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Aethyl-pentasulfid  I  359. 

—  pentatriazadien    IV     1108 

(757). 

—  pentatriazadiencarbonsaure 

IV  1117. 

—  penten  I  (19). 

—  pentensäure  I  519. 

—  pentinyläther  I  304. 

—  pentyläther  I  299. 

—  pentylenpseudothioharnstoff 

I  (742). 

—  phen  II  25  (18). 

— ■  phenacetin  11  (402). 

—  phenacylessigsäure    II  1667 

(974). 

—  phenacylmalonsäure  II  1966 

(1135). 

—  phenäthylketou  III  (124). 

—  phenäthylol  II   1066. 

—  phenäthylonsäure    II    1660 

(968). 

—  phenäthylpyridin    IV  (228). 

—  pheuauthridiu  IV  417. 

—  pbenanthridon  IV  408. 

—  phenazonium-  IV  (1030). 

—  phendiacimiazin  IV  897. 
~  phendiol  II  967  (584). 

—  phendiolmethylsäureII1764 

(1035). 

—  phendiolpropenylsäure  II 

1784. 

—  phenetidin  II  703  (386). 

—  phenetol  II  (439). 

—  phenmethylsäure    II    1372, 

1873  (838,  839). 

—  phenmiazin  IV  933  (617). 

—  phenohexadiazadien  IV  933 

(617). 

—  phenohexadiazen  IV  886. 
Aethylphenol  II  756,  757  (439). 
Aethylphenol-benzoat   II  1147. 

—  phtalemsäure  II  1987. 

—  sulfonsäure  II  845. 
Aethyl-phenonaphtacridon    IV 

464. 

—  phenonaphtazon    IV,    1055 

(708). 

—  phenosafrauin  IV   1283. 

—  phenoxazinchinon  IV  (234). 
Aethylphenoxy-acetal  II   (439). 

—  acetaldehyd  II  (439). 

—  amylamin  II  (355). 

—  propylmalonsäure   II   (366). 

—  valeriansäure  II  (364). 
Aethyl-phenpenthiazol  IV  227. 

—  phenpentoxazolin  IV  227. 

—  phenthiol  II  826. 

—  phentriolmethylsäure  II 

1930,   1951. 
Aethylphenyl-acetylea    II    175 
(93). 

—  äther  II  652  (354). 

—  äthylenmilchsäure   TI    1590 

(936). 


Aethylphenyl-aminoguanidin 
IV  1222. 

—  aminopheiiol  II  717. 

—  aminotolyliminotoluol     IV 

844. 

—  benzenylamidin  IV  (566). 

—  benzenylhydrazidinlVllSö. 

—  benzolsulfonylhydrazin  IV 

(474). 

—  benzopyron  III  (567). 
Aethylphenylbenzoyl  -  hydrazin 

IV  (427). 

—  pseudoharnstoflF  II  (736). 

—  semicarbazid  IV  (433). 

—  thioharnstoflf  II  1172. 
Aetbylphenyl-benzylidenthio= 

hydantoin  II  (954). 

—  benzylthiobiuret  II  (297). 

—  benzyltbiobarnstoff  II    528. 

—  biazolon  IV  672. 

—  bisbenzolsulfonylhydrazin 

IV  (474). 

—  bromoäthylmetban  II   71. 

—  carbamidthiolsäure  II  (193). 

—  carbamyltbiobydantoin    II 

(199). 

—  carbinol  II  1064. 

—  carbinolcarbonsäure  11(936). 

—  carbonat  II  663  (361). 

—  chinazolin  IV   1030. 

—  chinolinazon  IV  (844). 

—  chloracetylen  II  (93;. 

—  diaminoacridin  IV  (878). 

—  dihydronapbtotriazin     IV 

1393. 

—  dihydrotriazin  IV  626. 

—  diketohydrinden  III  303. 

—  diketon  III  269  (207). 

—  dinitroindol  IV  (251). 

— -  dipiperidinphosphonium-  IV 
(1185). 

—  dipseudocumylarsouium-  IV 

(1203). 

—  disulfid  II  782. 

—  dithiocarbamidsäure  II  785. 

—  dithiourethan  II  387. 

—  ditolylarsonium-  IV  (1195). 
Aethylphenylendiamin  IV  555, 

571,  583  (379). 
Aethylphenyl-essigsäure  II  1382 
(842). 

—  glycylharnstoff  II  (226). 

—  glyoxim  III  (207). 

—  harnstolf  II  377  (184). 

—  hexadiazatrienol  IV  972. 

—  bydantoin  II  (189). 

—  hydrazin  IV  658  (422,  423). 

—  imesatin  II   1608. 

—  iminothiocarbaminsäure  II 

391. 

—  indandion  III  303. 

—  indol  IV  (251). 

—  isoxazolonimid  II  (974). 

—  keton  III  140  (112). 


Aethylphenyl-ketonphenyl= 
hydrazon  IV  772. 

—  naphtalinazammonium-     IV 

1171. 

—  naphtylamin  II  (333). 

—  naphtylentbioharnstoff   IV 

919. 

—  nitrobenzalhydrazin     IV 

(486). 

—  nitrobenzalsemicarbazid    IV 

(486). 

—  nitroindol  IV  (251). 

—  nitrosamin  II  332. 

—  oxamid  II  409. 

—  oxazolin  IV  229. 
Aethylphenyloxy-harnstofF  II 

453. 

—  Propionsäure  II  1590  (936). 

—  pyrimidin  IV  972. 

-    triazol  IV   1108  (757). 
Aethylphenyl-parabansäure   II 
(209). 

—  pentathiazadien  IV  334. 

—  phosphorsäure  II  (358). 

—  phtalamidsäure  II  1797. 

—  phtalazon  IV  (618). 

—  pikolylalkin  IV  (228). 

—  piperazon  IV   703. 

—  Propionsäure  II  1394  (845). 

—  propylalkin  II  426. 

—  pseudoeumylphosphin     IV 

(1182). 

—  pseudoharnstofF  II  (184). 

—  pyrazol  IV   521. 

—  pyrazolon  IV  (336). 

—  pyrimidin  IV  (645). 

—  pyrrodiazolou  IV   1101. 

—  semicarbazid  II   377  (190); 

IV  673  (431). 

—  semicarbazidcarbonsäure  IV 

(433). 

—  Sulfid  II  781. 

—  sulfidsulfonsäure  II  839. 

—  sulfon  II  781. 

—  sulfonäthylamin  II  781. 

—  sulfonessigsäure  II  787. 

—  thiazol  IV  334. 
Aethylphenylthio  -  allophan= 

säurebenzylester  II  (639). 

—  biuret  II  (198). 

—  carbaminchloridllSeO,  385. 

—  carbaminoxyd  II  385. 

—  harnstoff  II  392. 

—  hydantoin  II  (203,  204). 
Aethylphenylthioncarbamid- 

säure  II  (192). 

—  säurephenylester  II  663. 
Aethylphenylthio-parabansäure 

II  (209). 

—  semicarbazid  II 402;  IV 678. 

—  urethan  II  385. 
Aethylphenyltolyl-arsin     IV 

(1194). 

—  arsindichorid  IV  (1194). 
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Aethylphenyltolyl-benzeuyl= 
amidin  IV  844. 

—  phosphin  IV  (1180). 

—  thiobiuret  II  (255,  274). 

—  thioharnstoff  II  498. 
Aethylphenyl  -  triazolcarboii; 

säure  IV  1117. 

—  triazolcyanid  IV  1117. 
— ■  triazoloncarbonsäure     IV 

(757). 

—  trinitrophenylamin  II  (158). 

—  urazol  IV  (747). 

—  vinyläther  II  1069  (651). 
Aethyl-phloroglucin  II  (621). 

—  phosphat  I  340  (125). 

—  phosphenylsäure  IV  1651. 

—  phosphin  I   1499  (849). 

—  phospliinige  Säure   I  (849). 

—  phosphinobenzol   IV   1674. 
_  phosphinsäure  I  1499  (850). 

—  phosphinsäurechlorid  I  1499 

(850). 
— .  phosphorchlorür    I    1499 
(849). 

—  phosphorige  Säure  I  337. 

—  phosphorigsäurechlorid    I 

337  (124). 

—  phosphoroxychlorid   I  1499 

(850). 

—  phosphorsäure  I  340  (125). 

—  phosphorsäurechlorid  I  340. 

—  phosphortetrachlorid  I  1499 

(849). 

—  phtalazin  IV  (618). 

—  phtalazonII(950);IV(618). 

—  phtalhydroxylamin  II  1815. 
_  phtalid  II  (936). 

—  phtalimid  II   1799  (1052). 

—  phtalimidiu  II  1558. 

—  phtaliminopropylmalonsäure 

II  1812. 

—  phtalyloxymalonsäiire    II 

2071. 

—  phyllotaonin  III  658  (485). 
-  pikolylalkin  IV  137. 

—  pikramid  II  333. 

—  pikrazid  II  334  (154);    IV 

658. 

—  Pilocarpin  III  925. 

—  Pimelinsäure  I  (309). 

—  pimelinsäureanilid  II  (215). 

—  pinakolylthioharnstofF     I 

(742). 

—  pipekoleylalkin  IV  (52). 

—  pipekoleylmethylalkin  IV 

(57). 

—  pipekolin  IV  (23). 

—  pipekolinalkin  IV  (26). 

—  pipekolylalkin  IV  (27). 

—  pipekolylmethylalkin    IV 

(33). 

—  piperide'in  IV  51. 
Aethylpiperidin   IV  7,    29,   30 

(6,  24,  25,  26). 


Aethylpiperidin-betain  IV  20. 

—  harnstoflf  IV   13. 

—  methylenjodid  IV  7. 

—  oxyd  IV  (6). 

—  thioharnstoflF  IV   14. 
Aethyl-piperidon  I   1204. 

—  piperin  IV  17. 

—  piperinsäure  II  1871. 

—  piperylalkin  IV  35  (30). 

—  propargyläther    I    303 

(113). 

—  propenyltricarbonsäure    I 

812. 

—  propiontoluid  II  493. 
Aethylpropionyl-benzol    III 

(124). 

—  harnstoflF  I   1304. 

—  Propionsäure  I  608. 
Aethylpropyl  -  aeetylbernstein= 

säure  I  (384). 

—  acetylen  I   134  (27). 

—  acrolein  I  961. 

—  äther  I  298  (110). 

—  aniliu  II  335  (154). 

—  benzol  II  35. 

—  benzolsulfonsäure     II     158, 

159  (82). 

—  carbiuol  I  234. 

—  carbinolschwefelsäure  I 

(123). 
- —  carboxybernsteinsäure     I 
(412). 

—  chinoliu  IV  342, 
Aethylpropylenpiperidin     IV 

(57). 
Aethylpropyl  -  essigsaure   I    436 
(156). 

—  glyoxalin  IV  524,  527. 
— -  isobutylamin  I  (608). 

—  keton  I  999  (510). 

—  uitramin  I  (605). 
Aethylpropylolamin  I  1175. 
Aethylpropyl-phenylphosphat  II 

(358). 

—  piperidinium-  IV  (7). 

—  pseudonitrol  I  (66). 

—  pyrazol  IV  (344). 

—  pyrazolon  IV  (344). 

—  Pyridin  IV   139. 

—  sulfonanilid   II  425. 

—  tliiocarbanilid  II  397. 

—  thioharnstoÖ'  I   1320. 

—  triphenyldithiobiuret  II  400, 

401. 

—  triphenylpseudodithiobiuret 

II  401. 
Aethylpseudo-butyläther  I  299. 

—  butylpinakolin  I   1001. 

—  carbostyril  IV  285  (188). 

—  cumidin  II  552. 

—  cumol  II  35. 

—  isatin  II  1603,  1604  (943). 

—  isatinäthyloxim  II  1614. 

—  isatinindogenid  II  1615. 


Aethylpseudo-isatinsäure  II 
1603  (943). 

—  thiosinamin  I   1323  (740). 

—  tolisatin   II  1651. 
Aethyl-pulvinsäure  II  2030 

(1185). 

—  purin  IV  (935). 

—  pyrazindicarbonsäure    IV 

837. 

—  pyrazol  IV  521   (336). 

—  pyrazoloncarbonamid    IV 

(336). 
Aethylpyridin  IV  109,  131,  132 

(89,   104). 
Aethylpyridin-carbonsäure    IV 

(113). 

—  propenylsäure  IV  213. 
— ■  triehlorpropylol  IV  139. 
Aethylpyridon  IV   116. 
Aethylpyridyl-acrylsäure    IV 

213. 

—  alkin  IV  133. 

—  keton  IV  183,   184  (134). 

—  ketonphenylhydrazon    IV 

799. 

—  ketonphenylhydrazonsulfons 

säure  IV  799. 

—  milchsäure  IV  156. 

—  pinakon  IV  985. 
Aethylpyromekonaminsäure   IV 

119. 
Aethylpyrotartrimid  I  (773). 
Aethylpyrrol  IV  66,   71  (69). 
Aethylpyrrol-azonaphtalin    IV 

1483. 

—  dibenzoesäure  IV  452. 

—  disazotoluol  IV   1483. 
Aethyl-pyrrolin  IV  (50). 

—  pyrrylcinnamylketon  IV  101. 

—  resorcin  II  967. 

—  rhamnosid  I  (105). 

—  rhodanid  I  1278  (722). 

—  rhodol  III  (578). 

—  rosindulin   IV  1204,   1206. 

—  Saccharin  11  1296. 
Aethylsäure-chiuolin     IV    355 

(214). 

—  cyclohexan  II   1128. 

—  cyclopentan  I  (200). 

—  dioxychinolin  IV  (218). 
Aethylsäurediphenyl-äthanon  II 

1713  (1007). 

—  benzalcyclopentenonol  II 

(1109). 

—  cyclopentenolon    II    (1104, 

1105). 

—  methan  II  1468. 
Aethylsäure  -  furylhexadiazatri= 

enol  IV  947. 

—  heptanol  I  577. 

— ■  heptanonsäure  I  (380). 

—  heptansäure  I  (309). 

—  methoäthophenylhexadiaza-: 

trienol  IV  990, 


27 


Aethylsäuremethophenylindandion 
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Aethylsäure-methophenylindan^ 
dion  II   1906. 

—  naphten  II   1460. 

—  naphtylhexadiazatrienol    IV 

1036. 

—  oxychinolin  IV  (216). 

—  pentanolsäure  I  (364). 

—  phendiol    11    1748,    1750 

(1030,  1031). 

—  phenohexadiazadien  IV  945. 

—  phenohexadiazadiendiol    IV 

947. 

—  phenylhexadiazatrienol  IV 

988. 

—  pheDylphenyloläthanII1699 

(996). 

—  piperidin  IV  (40). 

—  propylsänrephenol  II  1957. 

—  tolylhexadiazatrienol      IV 

990. 
Aethyl-salidin  III  72. 

—  schleimsäure  I  855. 
Aethylsehwefelsäure  1 331  (123). 
Aethylschwefelsäure  -  acetyl= 

aminophenylester  II  (402). 

—  amid  I  332. 

—  Chlorid  I  332. 

—  kreosylester  II  (579). 

—  methoxyphenylester  11(570). 
— ■  nitrophenylester  II  (377). 
Aethylsehweflige   Säure   I  329 

(122). 
Aethyl-sebacinsäure  I  686. 

—  selenid  I  382  (139). 

—  selenige  Säure  I  (124). 

—  selensäure  I  336. 

—  semicarbazid  I   1295. 

—  senföl  I  1282  (724). 

—  senfölauramin  IV,   1175. 

—  senföloxyd  I  1282. 

—  stilbazol  IV,  398  (239). 

—  stilbazolin  IV  211. 

—  Stilben  II  252  (120). 

—  strychnin  III  938  (692). 
Aethylstyryl-äther  II  1070. 

—  keton  III  (132). 

—  ketondibromid  III  (124). 

—  ketonphenylhydrazon    IV 

(504). 
Aethyl-succinaldioxim  I  972. 

—  succinaminsäure  I   1377. 

—  succinimid  I  1381. 

—  succinursäure  I  1383. 

—  succinylbernsteinsäure  I  620 

(256). 

—  succinylharnstoflf  I  1383. 

—  sulfamidbenzoesäureII1296, 

1373. 

—  sulfaminsäure  I  1178. 

—  Sulfid  I  357  (130). 

—  sulfidbromoplatothioäthyls 

Chlorid  I  (131). 

—  sulfidplatothioäthylchlorür  I 

(131). 


Aethylsulfinsäure  I  368. 
Aethylsulfon-aceton  I  995. 

—  äthanol  I  351. 

—  benzylacetophenoD  111(169). 

—  bisphenylsulfonpropan    II 

783  (470). 

—  cyaminsäure  I   1437. 

—  diphtalamidsäure  II  1796. 

—  essigsaure  I  891. 

—  glutaconsäure  I  (461). 

—  isocrotonsäure  I  897. 

—  phenylsulfonal    II    783 

(470). 

—  Propionsäure  I  894,  895. 

—  säure  I  371  (134). 

—  sulfonal  I  353. 
Aethyl-sulfoxyd  I  357. 

—  sulfuran  I  353. 

—  tartrimid   I  (787). 

—  tartronsäure  I  747  (359). 

—  taurin  I   1179  (654). 

—  tellurid  I  383. 
Aethyltetrabrom-benzol  II  (32). 

—  chinol  III  (252). 

—  phenol  II  757  (439). 

—  pyrrol  IV  66. 
Aethyltetrachlor-benzol  II  51. 

—  phosphin  I  1499  (849). 
Aethyltetrahydro-chinaldin  IV 

204. 

—  chinazolin  IV  637. 

—  chinolin  IV  192  (142). 

—  chinolincarbonsäure  IV 

(153). 

—  chinoliniumjodidessigsäure 

IV  (144). 

—  isochinolin  IV  (144). 

—  isochinoliniumessigsäure  IV 

(145). 

—  naphtylamin  II  586,   589. 

—  phtalazin  IV  (575). 
Aethyltetramethylen-carbinol    I 

254. 

—  disulfon  I  (479). 

—  keton  I  1009. 

—  ketoxim  I  1032. 
Aethyltetra-oxyflavon  III 

(567). 

—  oxyketodiphenyläthancar= 

bonsäure    II  2050  (1201). 

—  phenylpyrrol  IV  478. 

—  Sulfid  1*359. 
Aethyl-thallin  IV  198. 

—  tbeobromin    III    955    (702). 

—  thiazolin  IV  (49). 
Aethylthio-äthylisocrotonsäure 

I  (459). 

—  benzamid  IT  (839). 

—  beuzylacetophenondiäthyl; 

mercaptol  III  (169). 

—  biuret  I  1326. 
Aethylthiocarbamin-äthyl= 

cyamid  I  1442. 

—  allylcyamid  I  1443. 


Aethylthiocarbamin-benzyl= 
cyamid  II  529. 

—  propylcyamid  I  1443,      ^ 
Aethylthio-carbaminsäure  I 

1260. 

—  carbaminylpyrrolidin  IV  (2). 

—  carbanilsäure  II  385. 

—  carbontoluylendiamin   IV 

614. 

—  carbonylaminophenol  II 

710. 

—  chlorphosphin  I  (850). 

—  chlorpyrimidin  IV  (551). 

—  dinaphtylamin  II  869. 

—  diphenylamin  II  806. 
— ■  glutaconsäure  I  (461). 

—  glykolsäure  I  891. 

—  harnstoflf  I  1320  (738). 

—  hydantoin  I  (744). 

—  kohlensäureehlorid  I  874. 
Aethyl-thiolkohlensäure  I   882. 

—  thionaminsäure  I  (603). 

—  thionylamin    I    1128    (603). 

—  thioparabansäure  I  (762). 

—  thiophen  III  745. 

—  thiophenhydroximsäure  III 

754. 

—  thiophensäure  III  757.      ,^ 
Aethylthio-phosphorigsäurci 

Chlorid  I  338. 

—  phosphorsäure  I  341. 

—  semicarbazid  I  (832). 

—  tetrahydrochinazolin  IV  634. 

—  uraminobenzoe8äureII1263. 
Aethyl-thioxamid  I  1369. 

—  thymylcarbonat    II    771 

(463). 

—  titan  tri  Chlorid  I  347. 

—  tolacalbenzamidin  IV  (569). 

—  tolenylamidin  IV  851. 

—  tolhydroxamsäure   II   1336, 

1342. 

—  tolindol  IV   222. 

—  tolindolcarbonsäure  IV  239. 

—  toluchinolin  IV  335. 
Aethyltoluidin    II    458,   484 

(248). 
Aethyltoluidin-alloxan  II  (1 1 25). 

—  azonitrotoluol  IV  1377. 

—  phtalein  II  1808. 

—  sulfonsäure  II  581. 
Aethyl-tolumiazin  IV  940. 

—  tolumiazincarbonsäure  IV 

950. 

—  toluol  II  28  (19). 

—  toluolsulfonsäure  11148(81). 

—  toluylendiamin  IV  601,  009, 

611  (399,  406). 
Aethyltolyl-aminophenylimino= 
toluol  IV  844. 

—  benzoylpseudoharnstoff  II 

(736). 

—  dihydronaphtimidazol  IV 

918. 
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Aethyltolyl-dihydrotriazin  IV 

1152. 

—  diketohydrinden  III  303 

(234). 

—  glycin  II  (258,  282). 

—  harnstoff  II  494. 

—  keton  III  150  (120,   121). 

—  naphtylendiamin  IV  918. 

—  pyridazon  IV  (635). 

—  Sulfid   II  823. 

—  sulfidsulfonsäure  II  (482, 

486). 

—  sulfon  II  823  (481). 

— ■  sulfonsulfonsäure  II  (482, 

486,  487). 
Aethyltolylthio-hydantoin   II 

(255). 

—  harnstoflr  II  465,  497. 

—  semicarbazid  IV  802  (530). 
Aethyl-traubensäure  I  800, 

—  triacetonamin  I  (500). 

—  triacetoninsulfid  I  (507). 

—  triaminotoluol  IV   1129. 

—  triazol  IV  1101,  1108  (757). 

—  triazol earbonsäure  IV  (767). 

—  triazolthiol  IV  1102. 

—  triazolylglyoxylsäure  IV 

(768). 

—  tribenzoylisocyminyl= 

guanidin  II  1173. 

—  tribenzylammonium-  II  523. 

—  tribenzylphospbonium-  IV 

1665. 
Aethyltribrom-chinol  III  (252). 

—  chinon  III  (269). 

—  glyoxalin  IV  501. 

—  hydrochinon  II  (584). 

—  phenol  II  757  (439). 

—  thiophen  III  745. 

—  xylol  II  70  (34). 
Aethyl-tricarballylsäure   I  812. 

—  trichlorbenzol  II  51. 

—  trichlorvinyläther  I  301 

(112). 

—  tricumylarsonium-  IV 

(1202). 

—  tribydroxyhexan    I  279. 
— -  triisoamylsilicat  I  347. 

—  trijodallyläther  I  302,  304. 

—  trimethylallyläther   I  (113). 

—  trimetbylaminobenzoljodid 

II  537. 
— ■  trimetbylcarbinoläther  I 
(111). 

—  trimethylendisulfonsulfid  I 

943. 

—  trimethylentrisulfon   I   943. 

—  trimethylium-  I   1124. 
Aethyltrinitro-benzol  II  (60). 

—  chinolon  IV  (188). 

—  dichlorbenzol  II  99. 

—  phenylnitramin    IV    (1110). 

—  toluol  II  102. 

—  xylol  II  106. 


Aethyltrioxy-benzol  II   (621). 

—  hexan  I  279. 
Aethyltripheuazinoxazin   IV 

1213. 
Aethyltripbenvl-arsonium-  IV 
(1191). 

—  harnstoff  II  381. 

—  phosphonium-  IV  1661. 

—  pyrrolon  IV  475. 
Aethyl-trithiokohlensäurel  888. 

—  tritolylarsonium-  IV  (1196, 

1197). 
— •  tritolylphosphonium-  IV 
(1179). 

—  trixylylphosphonium-  IV 

(118*1,   1182). 

—  tropidin  III   789. 

—  tropin  III   787. 

—  unterschweflige  Säure  I 

329  (121). 
— -  uraminobenzoesäureII1261. 

—  ure'idophenylcarbonat  II 

(406). 

—  urethanophenylessigsäure 

II  1324  (821). 

—  valerolacton  I  574  (229). 

—  valeryläther  I  303. 

—  vanilliusäure  II  1742. 

—  vinyldiacetonalkamin 

IV  (33). 

—  vinylpiperidin  IV  (52). 
Aethylwasserstoff  I  101   (11). 
Aethyl- Weinsäure  I    794   (396). 

—  xanthin  IV  (927,  935). 

—  xanthogensäure  I  884;  II 

785. 

—  xanthogensäureester   I   883, 

(456);   II   785,   820,  824, 
826. 

—  xylenol  II  775. 

—  xylidin  II  540   (309). 

—  xylol  II  32,  33  (21). 

—  xylolsulfonsäure  II  156. 

—  xylylketon  III  154  (122). 
Aethylylonnapthen    III    178 

(144). 
Afelemisäure  III  (421). 
Afeleresen  III   (421). 
Agarieinsäure  I  760  (371). 
Agaricol  III  645. 
Agaricus   atrotomentosus ,    Ver= 

bindung  in  III  616. 
Agathin  IV  (492). 
Agavose  I  1059. 
Age  I   455. 

Agoniadin  III  569  (430). 
Airol  II   (1110). 
Akaroidharz  III  564  (428). 
Akonit. . .  siehe  Aconit . . . 
Akr . . .  siehe  Acr . . . 
Alakreatin   I  1195. 
Alakreatinin  I  1195. 
Alanin  I  1194,  1196  (659). 
Alantol  III  485. 


Alantolacton  II  1594,   1595 

(939). 
Alantoisäure  II  1594  (939). 
Alantsäure  II  1594  (939). 
Albamin  IV  1591. 
Alban  III  552. 
Albaspidinphenylhydrazinderi= 

vat  IV  (517). 
Albumin  IV  1589  (1146). 
Albumin,  krystallisirtes  IV 

1590  (1146,   1148). 
(?- Albumin  IV  1592   (1147). 
Albuminate  IV   1584  (1144). 
Albumincyanid  IV   1593. 
Albuminsulfonsäure  IV   1593. 
Albumoid  IV   1628. 
Albumosen  IV  1634  (1166). 
Aldehyd-acetamid  I  1244. 

—  acetylbromid  I  925. 

—  acetylchlorid  I  925. 

—  äther  I   959. 

—  äthylehlorid  I  295  (109). 

—  ammoniak  I  917  (472). 
Aldehydasen  IV  (1174). 
Aldehyd-bernsteinsäurephenyl= 

hydrazon  IV  691. 

—  blau  III  675. 

—  bromal  I  935. 

—  collidin  IV  134  (106). 

—  cyanamid  I    1440. 

—  dibromhydrozimmtsäure  II 

1657. 

—  disulfonsäure  I  940. 

—  galactonsäure  I  856. 

—  galactonsäurephenylhydr= 

azon  IV  731. 

—  grün  II  1093;  III  675. 

—  harz  I  920. 

—  hydrocyanid  I  1470  (812). 

—  hydrozimmtsäure  II  1657. 
Aldehydin  IV   134  (106). 
Aldehydine  IV  552. 
Aldehydmethylchlorid  I  297 

(110). 
Aldehydmoschus   III  (45). 
Aldehydo-aldolbenzoat  II  (722). 

—  aminobenzoesäure   II    (950, 

951). 

—  aminobenzoesäurepheuyl= 

hydrazon  IV  (455). 

—  benzoesäure  II    1625,   1027 

(949,  950). 

—  brenzschleimsäure   III  713 

(509). 

—  brenzschleimsäurephenyl; 

hydrazon  IV  (474). 

—  bromphenoxyessigsäure  III 

68,  79,  83  (50). 

—  chlorphenoxyessigsäure  III 

(50). 

—  cinchoninsäure  IV  (216). 

—  isobuttersäure  I  (242). 
Aldehydooxybenzoesäure  II 

1771,   1772. 
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Aldehydooxy-benzylalkohol  III 

(77). 

—  brombenzylalkohol  III  (78). 

—  isophtalsäure    II    2009, 

2010. 
Aldehydo-phenoxyessigsäure 
III  67,  79,  82  (50). 

—  phenoxyessigsäurephenyl= 

hydrazon  IV  760,    761. 

—  phenylkohlensäure  III  (50). 

—  phenylkohlensäureäthyl= 

ester,    Semicarbazidderivat 
III  (56). 

—  phenyIkohlensäurepheny]= 

hydrazon  IV  (492). 

—  Propionsäure  I  (240). 

—  salicylsäure  II  1172  (1038). 

—  trichlorchinondichlorid 

III  (63). 

—  vanillinsäure  II   1945. 
Aldehydsalpeteräther  I  925. 
Aldehydzimmtsäure  II  1677. 
Aldimchlorhydrate,  aromatische 

III  (2). 
Aldine  IV  816  (549). 
Aldol  I  903  (484). 
Aldol-acetat  I  964. 

—  amraoniak  I  964, 

—  anilin  II  (236). 

—  benzoat  II  (722). 
Aldoximessigsäure  I  493  (181). 
Aldoximophenylazoaldoxirao; 

anilid  IV  (1138). 
Aldoximphenoxyessigsäure  III 

77,  81,  86  (57). 
Aldoximsalicylsäure  II   1772. 
Alectorsäure  II  1233. 
Aleuritinsäure  I  (274). 
Alizarin  III  420  (302). 
Alizarin-amid  III  419. 

—  blau  IV  461  (279). 

—  blau  „S"  IV  462  (279). 

—  blauamid  IV  462. 

—  blaugrün  IV  462. 

— ■  blausulfonsäure  IV  462 
(279). 

—  bordeaux  III  437  (314). 

—  earbonsäure  II  2027. 

—  cyanin  „R"   III  438  (314), 

—  disulfonsäure  III  (304). 

—  gelb  „A"  III  201  (155). 

—  grün  IV  462  (279). 

—  grün  „S"  III  (303). 

—  hexaeyanin  III  (315). 

—  imid  III  424. 

—  indigblau  IV  463  (279). 

—  purpursulfonsäure   III  424. 

—  sulfonsäure  III  424  (303, 

304). 
Alkachlorophyll  III  657  (484). 
Alkalialbumose  IV  (1168). 
Alkalibicarbonat,  Wirkung  von 

I  93. 
Alkaliblau  II  1093. 


Alkaloide    III    770,  772  (598, 

599). 
Alkannin  III  650. 
Alkoholate  I  221  (71,   72). 
Alkoholglykoside  I  (562). 
Alkoxybenzoxazine  II  (391). 
Alkyl  I  15. 
Alkylätherbrenzkatechin= 

carbonat  II  (551). 
Alkylbenzylanilinsulfonsäuren 

II  (324,  326). 
Alkylcarbonimide  I  1265  (719). 
Alkylene  I   109  (15). 
Alkylenoxyd  I   304. 
Alkyl-eurhodine  IV  (875). 

—  ketodihydrochinazoline  IV 

(598). 

—  naphtylaminsulfonsäuren  II 

(344). 

—  oxychinazoline  IV  (598). 

—  pseudoleukanilinsulfon- 

säuren  IV  (853). 

—  rhodanide  I   1277  (722). 

—  thiocarbonimide  I  1281 

(723). 
Allansäure  I  1359. 
Allantoin  I   1357,   1358    (757). 
Allanto'insäure  I   1358. 
Allantoxa'idin  I  1359. 
Allantoxansäure  I  1359. 
Allantursäure   I  1357, 
Allen  =  Allylen ,  symmetrische.s 

(s.  Allylen). 
Allentetraearbonsäure  I  (446). 
AUentricarbonsäure  I  (421). 
Allitursäure  I  1403. 
Allo-bromzimmtsäure  II   1412 

(852,   853). 

—  campholytsäure  I  (212). 
— •  campholytsäuredibromid  I 

(203). 

—  camphothetinsäure    I  (351). 

—  chlorzimmtsäure  II   1410 

(852). 

—  cinchonin  III  847  (639, 640). 

—  cinnamylcocain  III  869. 

—  cinnamylidenessigsäure  II 

(863). 

—  dibenzalbernsteinsäurean= 

hydrid  II  (1103). 

—  dichlorbernsteinsäure  I 

(286). 

—  fluoresce'in  II  (1048). 

—  furylacrylsäure  III  710 

(508). 

—  jodzimmtsäure  II  (853). 

—  kaffem  III  962  (707). 

—  kaffursäure  III  (707). 

—  ketodihydrocampholytsäure 

I  (259). 

—  merochinen  III  (640). 
AUophansäure  I  1305  (733). 
Allophansäureamid    I    1307 

(733). 


Allophansäure-azid  I  (837). 

—  imid  I  (734). 

—  phenylester  II  664. 

—  thiobenzylester  II  (640). 
Allophanthiolsäurephenylester 

II  664. 
Allophanyl-azoisobutyronitril    I 
(806). 

—  glykolsäure   I  1308. 

—  milchsäure  I  1308. 

—  Weinsäure  I  1308. 
AUo-phenylnitrozimmtsäure  II 

1474  (873). 

—  phenylzimmtsäure    II    1474 

(872). 

—  schleimsäure  I  856  (438). 

—  schleimsäurebisphenyl= 

hydrazid  IV  731. 
Alloxan  I   1398,   1399  (786). 
Alloxan-äthylamindisulfit   I 

1400. 

—  anilindisulfid   II  313. 

—  nitrophenylhydrazon  IV 

(469). 

—  phenol  II  (354). 

—  Phenylhydrazin  IV  701 

(459). 

—  phenylhydrazon  IV  721 

(469). 

—  piperidin   IV  4, 

—  pyrogallol  II  (612). 

—  resorcin  II  (564). 
AUoxansäure  I    1400. 
Alloxanseniicarbazid  I  830. 
AUoxantin  I   1401   (787). 
AlloxantinharnstofF  I  1402. 
Alloxanylaminoditolylamin    IV 

616. 
Alloxazin  IV  944,  947. 
AUoxyproteinsäure  IV  (1152). 
Allozimmtsäure  II    1422  (857). 
AUozimmtsäure-chlorid  II  1358. 

—  dibromid  II   1359. 
Alluransäure  I  1401. 
Allyl-acetamid  I  (699,   706). 

—  aeetessigsäure    I  621   (257). 

—  aceton  I  1009  (516). 

—  aeetonitril  I  (808). 

—  acetonketoxim  I  1032. 

—  acetophenon  III   165. 

—  acetylaceton  I  (537). 

—  acetyldithiourazol  IV  (751). 

—  äthenyltricarbonsäure  I  820. 
Allyläther  I  301. 
Allylalkohol  I  249  (82). 
AUylalkohol-bromid  I  245. 

—  Chlorid   I  244. 

—  Cyanid  I  246. 

—  dicyanid  I  246. 

—  Jodid  I  246. 
Allyl-allyliminothiourazol     I 

(834). 

—  amin  I  1141  (617). 

—  amindisazobenzol    IV   1568. 
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Allylpropenyltetrabromid 


Allyl-amindisazotoluol  IV  1569. 

—  aminobenzoxazin  11  (392). 

—  aminotriazsulfol  IV   1232. 

—  amylthioharnstofF  I  1323. 

—  anilin  II  337  (155). 

—  asparagin  I  1379. 

—  benzalphenylhy(Irazonthio= 

harnstoff  IV  753. 

—  benzalthiosemicarbazid    III 

40. 

—  benzamid  II   1162. 

—  benzol  II   168  (87). 

—  benzoldibromid  II  66. 
Allylbenzoyl-essigsäiire  II  1682. 

—  thioharnstoff  II  (809). 

—  thiosemicarbazid  II  1173. 
Allylbenzyl-amin  II  (289). 

—  anilin  II  (291). 

—  Cyanid  II  1431,   1477. 

—  oxythioharnstoff  II  (303). 

—  piperidinium-  IV  (8). 

—  thioharnstoff  II  527. 
Allyl-bernsteinsäure  I  720(332). 

—  bisnitrobenzylamin   II    521. 

—  bromid  I   183  (50). 

—  bromtolylsemicarbazid    IV 

806. 

—  brucin  III  947. 

—  butenyltricarbonsäure  I  821. 

—  butylenpseudothioharnstoflf 

I  (742). 

—  camphelyl  thioharnstoff    I 

(740). 

—  carbamincyamid  I  1442. 

—  carbaminsäure  I  (713). 

—  carbinol  I  (82). 

—  carbinoldibromid  I  (80). 

—  carbonimid  I  1265  (719). 

—  carbylamin  I  1483. 

—  chinolin  IV  377. 

—  Chlorid  I   159. 

—  chlorpropylalkohol  I  254. 

—  chlorpropylalkoholbromid   I 

254. 

—  cinnamalthiosemicarbazid 

III  61. 

—  cumylthioharnstoft"  II  561. 

—  cyanamid  I  1437. 

—  cyauanilid  II  451. 

—  Cyanid  I  1468  (808). 

—  cyanidalkoholat  I  1468. 

—  cyanidallylalkoholat  I  1468. 

—  desoxybenzoi'n  III  249. 

—  diacetamid  I  (701). 

—  dichlorobromid  I  173. 

—  diguanid  IV  1311. 

—  dihydrochinazolin  IV  871. 

—  diisopropylcarbinol  I  255. 

—  dinitrodibenzylamin  II  (293). 

—  diplienylglyoxalinthiol    III 

224. 

—  diphenylthiosemicarbazidlV 

679. 

—  dipropylamin  I  1142  (618). 


Allyldipropylcarbinol   I    255 

(86). 
Allyldithio-biuret  I   1327. 

—  carbaminsäure  I  1262. 

—  urazol  IV  (749). 
Allylen  I  129,  130  (25). 
Allylen-  siehe  auch  AUen- 
Allylen-dibromid  I   184. 

—  dichlorid  I   160  (38). 

—  dichlorodibromid  I  173. 

—  dihydrojodid  I  192. 

—  hydrojodid  I  197. 

—  Jodid  I  198. 

—  oxyd  I  268,  310. 

—  sulfonsäure  I  129. 

—  tetrabromid  I  172  (44). 

—  tetrachlorid  I  150. 
Allylenylallyleu  I  140. 
Allyl-essigsäure  I  514  (194). 

—  fluorid  I  142  (32). 

—  formamid  I  (697). 

—  formamidiudisulfid   I   1325. 

—  glycerinäther  I  313. 

—  harnstoff  I  1300  (730). 

—  hexylcarbinol  I  (86). 

—  hydrastaniid  112054(1201). 

—  hydrastein  II  2054. 

—  hydrastimid  II   2054. 

—  hydrastin  II  2054. 

—  hydrazin  I  (634). 
AHylidenbisaminobenzylalkohol 

II   1062. 
Allylidenchlorid  I  159. 
Allyliminoacitetrahydroazthin  I 

(744). 
AUyliminothiobiazolin  IV  1102. 
Aliylin  I  313. 
AUyl-indol  IV  218. 

—  indolcarbonsäure  IV  235. 
— •  isoamyläther  I  302. 

—  isoamylamin  I  1143. 
Allylisobutyl-amin  I  1143. 

—  carbinol  I  (84). 

—  carbinolsehwefelsäure   I 

(123). 

—  phenylharustoff  H  378. 

—  phenylthioharnstofi'  II  393. 

—  thioharnstoff  I   1323. 
Allylisocyanid  I  1483. 

AI  lylisopropyl-essigsäure  1(202). 

—  äther  I  (113). 

—  anilin  II  (155). 

—  benzol  II  172  (88). 

—  carbinol  I  (83). 

—  carbinolchlorid  I  (40). 

—  carbinolsehwefelsäure  1(1 23). 

—  carboxybernsteinsäure    I 

(421). 

—  malonsäure  I  (340). 
Allyl-isothioacetanilid  II  369. 

—  Jodid  I   197  (56). 

—  malonsäure  I  716  (328). 

—  malonsäurenitril  I  1480. 

—  menthylthioharnstoff  IV  43. 


Allyl-mercaptan  I  350. 

—  mesitylthiüharnstoff  II  555. 

—  methoxyphenylharnstoff  II 

(390). 

—  uaphtocinchoninsäure    IV 

448. 
-^  naphtylsulfon  II  (509,  529). 

—  uaphtylthiosemicarbazid   IV 

928. 

—  nitrat  I  325. 

—  nitrit  I  323. 
Allylnitro-äthan  I  212. 

—  benzalthiosemicarbazid    III 

40. 

—  benzoylessigsäure  II   1683. 
AUylnitrobenzyl-amin    II    516 

(289). 

—  formamid  II  523. 
Allyl-nitrolsäure  I  (69). 

—  nitrotolylthiosemicarbazid 

IV  (534). 
Allyloxy-benzalthiosemicarb= 
azid  III  76. 

—  buttersäure  I  607. 

—  phenylthioharnstoff  II  711. 

—  thioharnstoff  I  (740). 
Allyl-paiabansäure  I  (761). 

—  pentachlorphenylcarbonat  11 

(372). 

—  phendiolmethylsäureII1782. 

—  phenetylharnstoff  II  (396). 

—  phenol  II  850  (496). 
Allylphenyl-äther  II  654  (356). 

—  ameisensäure  II  1428. 

—  benzalthiohydantoin    II 

(954). 

—  benzoylhydrazin  IV  669. 

—  benzylessigsäure  II  1477. 

—  carbinol  II  1071. 

—  carbonat  II  (361). 

—  disulfon  II  (469). 

—  essigsaure  II  1431  (859). 

—  harnstoff  II  378  (185). 

—  hydrazin  IV  659. 

—  malonsäure  II  (1079). 

—  oxalylharn  Stoff  II  411. 

—  oxalylthioharnstoff  II  411. 

—  oxythioharnstoff  II  (245). 

—  sulfid  II  783. 

—  sulfon  II  (469). 

—  sulfonessigsäure  II  788. 

—  tetrazon  IV  1308. 

—  thioharnstoff  II  392. 

—  thiosemicarbazid  IV  678. 
Allyl-phosphorigsäurechlorid  I 

(124). 

—  phosphorsäure  I  (125). 

—  phtalimid  II  1804. 

—  pineunitrolamin  IV  57. 

—  piperidin  IV  8,  51  (7,  54). 

—  piperidinthioharnstofl'IV14. 
Allylpropenyl  I  133  (26). 
Allylpropenyltetrabromid    I 

178. 
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AUylpropenyltricarbonsäure 


REGISTER 


AUylpropenyltricarbonsäure    I' 

821  (418). 
Allyl-propyläther  I  (113). 

—  propylamin  I  1142. 

—  propylenpseudothioharnstoflf 

I   1325. 
Allylpropyl-essigsäure  I  (202). 

—  malonsäure  I  (339). 

—  oxythioharnstoif  I  (740). 

—  thioharnstoflF  I  1323. 
AUyl-pyridin  IV   187. 

—  pyridylketon  IV  (134). 

—  pyrrol  IV  66. 

—  resorcin  II  980. 

—  rhodanid  I  1279. 

—  Schwefelsäure  I  334. 

—  selencyanid  I  1289. 

—  senföl  I  1283  (725). 

—  senfölauramiu  IV  1175. 

—  succinimid  I  1381  (771). 

—  Sulfid  I  366  (133). 

—  sulfonsäure  I  374. 

—  taurin  I   1179. 

—  tetrahydrochinazolin    IV 

636. 

—  tetrahydrochinolin    IV   142, 

—  tetraoxybutylsulfhydryl= 

imidazol  IV  (344). 
AUylthio-carbam  inäthylcyamid 
I  1443. 

—  carbaminallylcyamid  11443. 

—  carbaminbenzylcyamid    II 

529. 

—  carbaminpropylcyamid    I 

1443. 

—  carbaminsäure  I  1261. 

—  carbaminyldihydroisoindol 

IV  (140). 

—  carbaminylpyrrolidin  IV  (2). 

—  harnstoff  I  1321  (739). 

—  hydantoin  I   1328,   1329. 

—  hydantoinpropionsäure    I 

(746), 
Allylthiouketotetrahydrochiu= 

azolin  IV  (599). 
Allylthio-parabansäure  I  1370 

(762). 

—  semicarbazid  I  (833). 

—  uraminobenzoesäure  II 1 263. 

—  uraminozimmtsäure  II  1418. 

—  ureidosalicylsäure  II   (897). 
Allyltoluol  II  171. 
AUyltolyl-disulfon  II  (484). 

—  harnstoff  II  (253,  261,  272). 

—  hydrazin  IV  804. 

—  sulfon  II  (482,  485). 

—  thioharnstoflf   II    465,    497, 

498. 

—  thiosemicarbazid    IV    802, 

805. 
AUyl-triacetonamin  I  (500). 

—  triazolthiol  IV  1102. 

—  trimethyliumtribromid    I 

1130. 


Allyl-trinaphtylsulfon  II  (530). 

—  triphenylpyrrolon  IV  475. 

—  triphenylsulfon  II  783  (469). 

—  trirhodanid  I  1280. 

—  tritolylarsonium-  IV  (1196). 

—  tritolylsulfon  II  (482,  485). 

—  unterschwefiige    Säure    I 

(121). 

—  xylylharnstoflf  II  (312). 
Almessegaelemi  III  (421), 
Alochrysin  III  (455). 
Aloeemodin  III  (325). 
Aloeharz  III  (418). 
Aloeresinsäure  III  617. 
Aloetinsäure  III  617. 
Aloexanthin  III  618. 
Aloin  III  616  (452). 
Aloine  III  (430). 
Alonigrin  III  (455). 
Alorcinsäure  II  1580. 
Aloresinotannol  III  (418). 
Alpiniaöl  III  (407). 
Alpinin  III  632  (465). 
Alstoniarinde ,    Alkaloide    der 

III  776. 
Alstonidin  III  777. 
Alstonin  III  776. 
Aluminium,  Wirkung  des  I  (6). 
Aluminiumäthyl  I  1526. 
Aluminiumbromid,   Wirkung 

von  I  90. 
Aluminiumchlorid,    Wirkung 

von  I  89  (7). 
Aluminiumisoamyl  I  1527. 
Aluminiumisobutyl  I  1526. 
Aluminiumjodid,   Wirkung  von 

I  90. 
Aluminiummethyl  I  1526. 
Aluminiumpropyl  I  1526. 
Alumnol  II  (534). 
Amalinsäure  I  1402  (787). 
Amanita  muscaria,  Grüner  Farb= 

Stoff  aus  III  (478). 
Amarin  III  22  (17). 
Amarinformaldehyd  III  (18). 
Amaron  III  37  (28);  IV  1095. 
Amarsäure  II  1725. 
Amasatin  II  1609. 
Ambrain  II  1076. 
Ameisensäure  I  392  (140). 
Ameisensäure-äthylester    I   395 

(141). 

—  aldehyd  I  910  (465). 

—  aldehyd,  essigsaurer  I  912. 

—  amid  I  1235  (696). 

—  anhydrid  I  461. 

—  benzylester  II  (638). 

—  essigsäureanhydrid   I   (166). 

—  methylester  I  395  (141). 

—  nitril  I  1409  (793). 

—  phenylester  II  661. 
Amenyl-amidoxim  I  1484. 
— •  amylessigsäure  I  523. 

—  benzol  II  171,   172. 


Amenyl-iminoäther  I  1489. 

—  l^henylamidin  II  448. 
— ■  valeriansäure  I  522. 

—  valeron  I  1011. 
Amethensäure  I  437. 
Amethylcamphophenolsulfon 

III  499  (365). 
Amethylcamphophenolsulfon= 

säure  III  499  (365). 
Amidinsulf  h  ydrylzimmtsäure 

III  35. 
Amidinthiozimmtsäure  III  35. 
Amido-  s.  Amino-. 
Amidoxylessigsäure  I  (671). 
AmidoxalylglykokoU  I  (761).    . 
Amidoxambenzamanilid    II 

1265. 
Amidoxambenzamsäure  II 1264. 
Amidoxime,  Benzoylderivate  II 

1210  (758). 
Amino-acenaphten  II  634. 

—  acetacetylchinolyl   IV  374. 

—  acetacetylpyridyl  IV   185. 
-—  acetal  I  923,  936  (475). 

—  acetaldehyd  I  936  (475). 
Aminoacet-amid  I  1242. 

—  anilid  IV  588  (384). 

—  anisid  II  (389,  395). 

—  diphenylamid  II  (175). 

—  essigsaure  I  (666). 

—  essigsäureazobenzol  IV 1 1 26. 

—  naphtalid  IV  922  (609). 
Aminoaceton  I  1230  (506,  691). 
Aminoaceton-diäthyldisulfon    I 

(693). 
— ■  diisoamyldisulfon  I  (693). 

—  diphenylmercaptol,  Disulfon 

n  (470). 

—  diphenylsulfon  II  (472), 
Amino-acetonitril  I  (804). 

—  acetophenon  III   123,    124, 

125  (94,  96). 

—  acetophenonoxim    III    132 

(101). 

—  acetophenonphenylhydrazon 

IV  771. 

—  acetphenetid  II  (389,  395). 
Aminoacetylamino-azobenzol  IV 

1362  (1013). 

—  benzoesäure  II  (790). 

—  naphtalinsulfonsäure  IV  923. 
Amino-acetylen  I  1146. 

—  acetylphenyloxypyrimidin 

IV  988. 

—  acridin  IV  1012  (675). 

—  acrylsäure  I  1206. 

—  äthan  I  1122  (600). 

—  äthanal  I  936,   1230  (475). 
— ■  äthanazobenzolsulfonsäure 

IV  1375. 

—  äthanol  I   1170  (644). 

— ■  äthansulfonsäure    I    1178 
(654). 

—  äthanthiol  I  1173  (648). 
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Aminobenzoid 


Amino-äthen  I  1140  (617). 

—  äthoxyphenyltartronsäure  II 

(1164). 

—  äthoxyphenj'hirethan  II723. 

—  äthylalkohol   I  1170   (644). 
Aminoäthylamino-aposafranin 

IV  1279. 

—  chlorcyanurwasserstoft'    IV 

(981). 

—  phenol  II  704. 

—  phenyläther  II  702. 

—  toluol    IV    601,    609,    611 

(399,  406). 
Aminoäthyl-anilin  I-V  555. 

—  benzoesäure  II  1372  (838). 

—  benzol    II    538   (806);    IV 

137  (106). 

—  benzylphtalazin  IV  (848). 

—  benzylsulfid  II  1054. 

—  dimethoxybenzoesäureanhy= 

drid  II  (1035). 
Aminoätbylen  -  dicarbonamin= 
säure  I  1391. 

—  dicarbonsäure  I  1215  (670). 

—  milcbsäure  I  1208. 
Aminoäthyliden  -  bernsteinsäure 

I  1215. 

—  succinaminsäure,  Lactam  der 

I  (779). 
Anlinoäthyl-mercaptan   I    1173 

(648). 

—  mereaptanmethylenäther  I 

1172. 

—  methoäthylphen  II  564. 

—  mtrophenyIätherII680,682. 

—  phen  II  538. 

—  phenyläther   II   652    (355). 

—  phenylketon  III  141. 

—  piperidin  IV  7. 

—  piperonylcarbonsäure    II 

1764.      ■ 

—  Schwefelsäure  I  1170. 
-^    thiopyrimidin  IV  (773). 

—  uraminobenzoesäurell  1261. 
Amino-alizarin   III    423  (303). 

—  alizarinsulfonsäureIII(304). 

—  -   alkohole ,    Benzoylderivate 

II  1176  (738). 

—  ameisensäure  I  1251  (709). 
Aniinoamino  -  anilinophenazin 

IV  (952). 

—  benzoylaminotoluolIV(407). 

—  phenylaziminobenzol    IV 

(932). 

—  tolylaziminobenzolIV  (932). 
Aminoanilidooxalsäureester    II 

(207). 
Aminoauiliuo.-anisol  II  (414). 

—  aposafrauin  IV   1280. 

—  benzoesäure  II  1274. 

—  benzolsulfonsäure   IV    568, 

595  (368,  392). 

—  ehinon  III  (260). 

—  flavindulin    IV  (974). 
REiT,STRTN-?>gänzunKsbände.     V. 


Aminoanilino-kresol  II  (427). 

—  naphtalin  IV  917. 

—  naphtochinon  III  (283). 

—  naphtol  II  866  (507). 

—  phenol  II  723. 

—  phetiyWisulfid  II  (480). 

—  tetrahydronaphtol  II  (499). 

—  toluol  IV  (399,  406). 

—  veratrol  II  (561). 
Aminoanisenyltetrazotsäure    IV 

1272. 
Aminoanissäure  II  1540  (913). 
Aminoanthrachinone    III    413 

(292,  296). 
Aminoanthrachinon  -  suIfon= 

säuren  III  417  (292,  299). 

—  tricarbonsäure  II  2086. 
Amino-anthragallol  III  (311). 

—  anthrapurpurin  III  (312). 

—  antipyrin     IV     1108    (326, 

757). 

—  apoeinehen  III  (634). 

—  arachinsäure  I  1205   (663). 

—  azidobenzol  IV  1257  (931). 
--   aziminobenzol  IV 1258 (931, 

932). 

—  aziminonitrobenzol    IV 

1527. 
Aminoazobenzol   IV    1354 

(1010). 
Aminoazobeuzol-carbonsäure  IV 

(1055). 

—  disulfonsäure  IV   1370. 

—  sulfonsäure  IV  1369  (1015). 

—  trisulfonsäure  IV  (1016). 
Aminoazo-kresol  IV  1419. 

—  naphtalin    IV  1390  (1027). 

—  naphtalindisulfonsäure    IV 

(1027). 

—  naphtalinsulfonsäuren    IV 

(1027). 

—  naphtol  IV  1426. 

—  phenylen  IV   1142  (787). 

—  pseudocumol  IV  1388. 

—  tetrahydronaphtalin    IV 

1389. 

—  toluol  IV  1377,  1378  (1019, 

1020). 

—  toluoldisulfonsäure  IV  1381. 

—  toluylen  IV   1145  (794). 
Aminoazoverbindungen  IV  1346 

(1005). 
Amino-azoxybenzol  IV   1337. 

—  azoxylol    IV    1386,    1387 

(1024). 

—  barbitursäure  I  1374,  1375 

(765). 
Aminobenzal-aceton  III  161. 

—  aminoacetophenon  III  (180). 

—  aminodimethylanilin    IV 

(394). 

—  anilin  III  (22). 

—  bisaminoazobenzol  IV  1357. 

—  chinaldin  IV  1040. 

33  ■ 


Amino-benzaldehyd  III  16,  17, 
18  (12). 

—  benzaldeliyd,  Indogenid  des 

IV  (678). 

—  benzaldehydin    IV    1181 

(838). 
.  —  benzaldehydsulfonsäure    III 
(16). 

—  benzaldiacetonamin  IV  889. 

—  benzaldihydroindolIV(678). 

—  benzaldoxim  III  51  (38). 
Aminobenzal-indandion    III 

(234). 

—  lepidin  IV   1040. 

-    methylketol  IV  1089  (694). 

—  nitrophenylhydrazin   IV 

(487). 

—  Phenylhydrazin  IV  752,  753 

(487). 

—  rhodaninsäure  III  12  (7). 

—  sulfanilsäure  III  (22). 

—  toluidin  III  (23). 
Amino-benzamid  II  1273  (791). 

—  benzanilid  II  (791). 

—  benzazid  II  (812). 
Aminobenzenyl-amidin  IV  1137 

(785). 

—  amidindiurethan    IV    1137. 

—  amidoximII1257;  IV1138. 
Aminobenzenylamino-kresol    II 

(787,   791). 

—  phenol  II  (791). 

—  phenylendiamin    IV     1287 

(955). 

—  phenylmercaptan   IV  (676). 

—  thiokresol  II  822  (483,  781, 

791). 
Aminobenzenyl-azoximbenzenyl 
II  1257. 

—  diaminophenol  II  (791). 

—  oxytetrazotsäure    IV    1267. 

—  phenylendiamin     IV    1181 

(839). 

—  toluylendiamin     IV     1183 

1184. 

—  triamiuobenzol    IV    1287 

(955). 

—  xylylendiamin  IV  1185. 
Amino-benzhydrazid    II    1247 

(811). 

—  benzhydrol  II  (657). 

—  benzhydroxamsäurell  1247. 

—  benzidin  IV   1169  (821). 

—  benzimidazol  IV  1147(795). 

—  benzimidazolon  IV  (795). 

—  benzisothiazin  IV  (590). 

—  benzisoxazin  IV  (589). 

—  benzoedisulfonsäure  II  (807). 

—  benzoesäure  II  1244,  1245, 

1256,1270(779,787,789). 

—  benzoesäurecyanid  II  1268. 

—  benzoesäuresulfinid  II  1307. 

—  benzoflavin  IV  (878). 

—  benzoid  II  1257. 


Aminobenzolazoaminobenzolazophenylendiamin 


REGISTER 


Aminobenzolazoamino  -  benzol= 
azophenylendiamin    IV 
1372. 

—  oxynaphtalin  IV  (1044). 

—  toluolazobiphenylIV(1030). 
Aminobenzolazo-crotonsäure  IV 

(461). 

—  diaminonapb talin  IV  (1029). 

—  dimethylanilin    IV    1361 

(1013). 

—  diphenylamin  IV   1362. 

—  naphtalin    IV  1392,    1393, 

1396  (1027,   1028). 

—  nitronaphtalinsulfonsäure  IV 

(1029). 

—  phenol  IV   1410  (1036). 

—  salicylsäure  IV  (1058). 
Aminobenzol-azoxindon    IV 

1005  (673). 

—  azoxy lidin  IV  (1026). 

—  indon  IV  1178  (835). 

—  sulfinsäure  II  566  (321). 

—  triaminodisazobenzol    IV 

1372. 
Amino-benzonitril    II    1247, 

1258,  1273  (781). 
Aminobenzophenon  III 182, 183 

(147). 
Aminobenzophenon-imid    IV 

(667). 

—  oxim  III  190,   191. 

—  phenylhydrazon  IV  (504). 
Aminobenzotrifluorid  II  (260). 
Aminobenzoxazolonca  rbonsäure 

II  (899). 
Aminobenzoyl-ameisensäure    II 
1601,    1624,    1625    (942, 
948). 

—  aminoacetal  II  1247. 

—  aniinobenzoesäure   II   1267. 

—  benzoesäure  II  1706. 

—  carbinolplienylhydrazon   IV 

(502). 

—  harnstoff  II  1200. 

—  oxybenzoesäure  11(899, 913). 

—  pbenylendiamin  IV  578 

(366). 

—  piperidin  IV  15. 
Aiuinobenzyl-acetanilid  IV  630. 

—  aceton  III  149. 

—  acettoluid  IV  630,  631. 

—  alkohol  II  1061,  1062  (644, 

645,  647).' 

—  amin   IV    625,    639    (408, 

409,  410). 

—  amindiharnstofF  IV  640. 

—  amindithioharnstoiF  IV  640. 

—  aminotoluol  IV  (400). 

—  aniliQ    IV    626,    640   (409, 

410). 

—  anisidin  IV  629. 

—  benzamid  IV  631. 

—  benzoylanilid  IV  631. 

—  bromanilin  IV  627. 


Aminobenzyl-bromid  II  (246). 

—  bromphenylhydrazin    IV 

1130. 

—  cbinolin  IV  (692). 

—  chloranilin  IV  626. 

—  cblorid  II  (246). 

—  chlorphenylhydrazin   IV 

1130. 

—  Cyanid  II  1320,  1322  (819). 

—  desoxybenzoin  III  259. 

—  dihydroisoindol  IV  (140). 
Aminobenzylenantbron  III  245. 
Aminobenzyl-furan    III    (500) ; 

IV  (208). 

—  hydrazin  IV  1129  (779). 

—  isoehinolin  IV  (692). 

—  mercaptan  II  (645,  647). 

—  naphtylamin    IV   628  (408, 

410,  411). 

—  napbtylhydrazin    IV    1130. 

—  phenetidin  IV  629. 

—  phenetylhydrazin  IV   1130. 

—  pbenol  II  897. 

—  pbenylendiamin  IV  627. 

—  pbtalimidin  IV  640. 

—  piperidin  IV  629,  639,  640. 

—  propionamid  IV  631. 

—  Pyridin  IV  639,  640, 

—  pyridinchlorid  IV  029  (409, 

411). 

—  rhodanid  II  1062  (645). 

—  Sulfid  II  1055  (041). 

—  sulfon  II  (494). 

—  sulfonsäure    II    582    (324, 

325,  326). 

—  tetrahydrochinäzolin  IV  636. 

—  tetrahydrocbinolin    IV  639. 

—  thiotetrabydrochinazolin  IV 

635. 

—  toluidin  IV  627  (410). 

—  toluylamid  IV  031. 
Aminobernsteinsäure    I     1210, 

1211  (007,   608). 
Aminobiphenyl    II    632,    033 

(349). 
Aniinobiphenyl-disulfhydrat    II 

991. 

—  disulfonsäure  II  034. 

—  sulfacetsäure  II  895. 

—  sulfonsäure  II  634. 

—  thiol  II  895. 
Amino-bispbenylsulfonpropan 

II  (470). 

—  bistoluolsulfonylaminobii 

pbenyl  IV  (821). 

—  bitolyl  II  636. 

—  biuret  I  (823). 

—  borneol  III  (338). 

—  brenzkatechin  II  912  (500, 

561). 
— •  brenzweinaminsäure  I  (773). 

—  brenzweinsäure  I  1213(608, 

669). 
Aminobromalizarin  III  (303). 


Arainobrom-anisol  II  728  (417). 

—  anissäure  II  1540. 

—  anthrachinon  III  (202). 

—  barbitursäure  I   1375  (705). 

—  benzoesäure  II  1279. 

—  bernsteinsäure  I  1213. 

—  biphenyldisulfonsäure   II 

634. 

—  butan  I  (007). 

—  campher  III  496. 

—  carvacrolll  708  (460,  401). 

—  cbinolin  IV  909,  910,  911, 

912,  914  (005). 

—  cuminsäure  II  1388. 

—  dipbenylaniin  IV  (302,  380). 

—  hydrocarbostyril  II   1306. 

—  hydrozimmtsäure    II    1366. 

—  isoehinolin  IV  915. 

—  kresollI743,747(428,432). 

—  kresoldibenzoat  II   1179. 

—  napbtochinon  III  377,  378. 

—  naphtochinonimid    III   379. 

—  oxindol  II   1841. 

—  pentan  I  (010). 

—  phenol   II   728,  729  (417). 

—  phenoldibenzoat  II  1177. 

—  phenyloxychiuoxalin    IV 

(846j. 

—  phenylsulfonpropionsäüre  II 

793,   794. 

—  propioplienon  III  (114). 

—  Pyridin  IV  819  (552). 

—  salicylsäure  II  1514. 

—  thymol  II   774. 

—  toluhydrochinon  II  (579). 

—  toluylsäure  II  1326,   1353. 
Amino-brucin  III  947. 

—  butan  I  1131  (606,  608). 

—  butanol  I  (649,  650). 

—  butanon  I  -990  (507). 

—  butansulfonsäure  I  (054). 

—  buten  I  1144  (018). 

—  butendiamid  I  (777). 

—  buttersäure   I    1197,    1198 

(600). 
Aminobutyl-benzol  II  (319). 

—  phenyläther  II  653. 

—  piperidin   IV  8. 
Amino-butyramid  I   1246. 

—  butyrophenou  III  (118). 

—  camphan   IV    56   (58,   62). 

—  camphen  IV  (73). 

—  campher  III  495,  496  (359). 

—  campherharustolf   III    496. 

—  campheroxim  III  (367,  368). 

—  camphersäure  I  1397  (785). 

—  camphersäureanhydrid    I 

1397  (785). 

—  cauipholacton  I  (606). 

—  campholen  I  (022). 

—  campholensäure  I  534  (214). 

—  campholsäure  I  (665). 

—  cannabinolacton    III   (400). 

—  caprocyamidin  I   1203. 
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REGISTER 


Aminodiehlorphenol 


Amiuo-caprocyamin  I  1203. 

—  capron säure    I    1201    (661, 

662). 

—  caprylamid  I  1248. 

—  caprylsäure  I  1204. 

—  caprylsäiireuitril  I  1467. 

—  carbaminophenol  II  709. 

—  carbaminothiophenol  II  802, 
--  carbazol  IV  991  (G64). 

—  carbostyril  IV  911  (606). 

—  carboxaminobenzoesäure    II 

1263  (788). 

—  carvacrol  II  768  (460). 

—  cerebrininsäureglykosid    III 

(434). 

—  cerotinsäure  I  (663). 

—  chinaldin  IV  931,  932. 

—  chinaldincarbonsäure    IV 

947. 

—  chinazoUn  IV  (808). 

—  clünolin  IV  908,  909,  910, 

912,  913  (605,   606). 

—  chinolincarbonsäure   IV 

(626). 

—  chinolonessigsäure  IV  (627). 

—  chinondianil  III  (259). 

—  chinophenylchinolin   IV 

(877). 

—  cliinophenylchinolmcarbon= 

säure  IV  (879). 

—  chinoxaliü    IV    1156  (805). 

—  chinoxalincarbonsäure    IV 

1163. 
Aminochlor-acetophenon    III 
(97). 

—  benzaldehyd  III  (13). 

—  benzoesäure  II  1277,  1278. 

—  benzolsulfonsäure   II    1307. 

—  benzylalkohol  II  1063. 

—  benzylpiperidin  IV  640. 

—  bipheuyl  II  633. 

—  camphan  IV  (62). 

—  carvacrol  II  (460). 

—  chinolin  IV  910,  913,  914 

(605). 

—  crotonsäure   I    1207,    1208. 

—  dimethylanilin  IV   (362), 

—  diphenylamin  IV  555  (362, 

380). 

—  diphenylamin,    Salicyl= 

aldehydderivat  des  IV 
(395). 

—  diphenylamin,  Thiobarnstoflf 

aus  IV  (387). 

—  hydroeugenol  II  969. 

—  isonikotinsäure  IV  834  (562). 
--  kresol  II  (432). 

—  leukomalachitgrün  IV  1194 

(853). 

—  male'insäureimid  I  1391. 

—  methylanilin  IV  (361). 

—  naphtochinon  III  (284). 

—  naphtoesäure  11   1451. 

—  naphtophenazin  IV  (865). 


Aminochlor-phenol  II  726,  727 
(415,  416,  417). 

—  phenolsulfonsäure  II  839. 

—  phenoxyessigsäure  II  726. 
Aminochlorplienyl-phosphin= 

säure  IV  1653. 

—  sulfonpropionsäure  11  792. 

—  tartronsäure  II  (1123). 
Aminochlor-propanol  I  1174. 

—  propiophenon  III  (113). 

—  pyridincarbonsäure  IV  834 

(562). 

—  thiophenol  II  802. 

—  thymol  II  774. 

—  toluhydrochinon  II  (579). 

—  toluylaldehyd  III  (40). 

—  toluylsäure  II  1353. 

—  xylol  II  541  (314). 
Amino-chromotropsäureII(597). 

—  chrysanissäure  II   1287. 

—  chrysen  II  643. 

—  chrysochinon  III   463. 

—  chrysohydrochinon  II  1004. 

—  chrysoidin  IV  (1014). 

—  chrysophansäure  III   452 

(323). 

—  cinchoninsäure  IV  (626). 
Aminocinnamenyl-acrylsäure  II 

1442. 

—  Propionsäure  IT  1431. 
Amino-cinnolin  IV   1155. 

—  citraconsäureimid  I  (778). 

—  citramalsäure  I  1216. 
"    Cocain  III   868. 

—  crotonsäure  I  1206  (663). 

—  crotonsäureanilid  II  371 

(178). 

—  crotonylanilid  II  406  (206). 

—  Cumarin  II  1632  (952). 

—  cumarinsäure  II  1633. 

—  cumaron,  Carboxäthylderi= 

vat  IV  (157). 

—  cumarsäure   II    1635  (952). 

—  cumenylacrylsäure  II  1433, 

1434. 

—  cumenylpropionsäure  II 

1398. 

—  cuminsäure  II  1387. 

—  cyanursäure  I  1451. 

—  cyanurwasserstofF  IV  (906). 
Aminocyclo-butan  I  1144(619). 

—  heptan  IV  30;  I  (620). 
^  hexan  I  (620). 

—  hexancarbonsäure  II  1127 

(704,    705). 
'   hexancarbonsäureester,Thio= 
carbanilsäurederivat  II 
(705). 

—  hexanol  I  (651). 

—  pentan  I  (619). 

—  pentanon  I  (695). 

—  penten  IV  48;  I  (622). 

—  propen  I    1147. 
Aminocymol  II  (319). 


Amino-cytisia  III  (654). 

—  dekan  I  (613). 

—  dekanaphten  I  (621). 

—  desoxybenzoin  III  219,  220. 

—  diäthoxydiphenylamin  II 

Aminodiäthyl-aminobenzoe= 
säure  II   1276. 

—  aminotoluol  IV  (399). 
Aminodiäthylanilin  IV  571. 
Aminodiäthylanilin-mercaptan 

II  801  (475). 

—  mercaptandisulfid  II  817 

(481). 

—  thiosulfonsäure  II  801  (475). 
Aminodiäthyl-diphenylamin   IV 

(059). 

—  toluidinthiosulfonsäure  II 

826. 
Aminodianilinobenzol  IV  (776). 
Arainodiazo-benzoesäure  IV 

1555. 

—  benzol  IV  1526. 

—  benzolimid    IV  1257  (931). 

—  biphenylchlorid  IV  1543 

(1120). 

—  nitrobenzoesäure  IV  1555. 

—  nitrobenzol  IV  1527. 

—  phenylosotriazol  IV   1558 

(1131). 
Arainodibenzylamin   IV  627. 
Aminodibrom-anthrachinon   III 

414. 

—  azobenzol  IV   1358. 

—  benzaldehyd  III  (14). 

—  benzaldoxim  III  (39). 

—  benzoesäure  II  1279,  1280. 

—  chinolin  IV  911,  913,  914. 

—  cumarsäure  II  (952). 

—  diphenylamin  IV  (380). 

—  diphenylamin,  Oxybenzal; 

derivat  IV  (367). 

—  liydrocarbostyril  II   1366. 

—  kresol  II  (432). 

—  phenol  II    729   (418,    419). 

—  phenylvaleriansäureII1393. 

—  pseudocumenol  II  (454). 

—  Pyridin  IV  (552,   554). 

—  resorciu  II  930. 
Amiuodichlor- azobenzol  IV 

(1012). 

—  benzaldehyd  III  18  (14). 

—  benzaldehydnitrophenyl= 

hydrazon  IV  (487). 

—  benzaldoxim  III  (39). 

—  benzalphenylhydraziu  IV 

753. 

—  benzoesäure  II   1278  (792). 

—  benzophenon  III  (148). 

—  bromacetophenon  III  128. 

—  chinolin  IV    914. 

—  diphenylamin  IV  (362). 

—  phenetol  II  (417). 

—  phenoi  II  727  (417). 
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Aminodichlorpurin 


REGISTER 


Aminodichlorpurin    IV    1319 

(983). 
Amino-clicyandiamidindiclilor= 

hydrat  I  (823). 

—  dicyansäure  I  1442. 

—  dihydrocampholenlacton  I 

(251). 

—  diliydrochinolin  IV  (593). 

—  dihydroglyoxalin  IV   (742). 

—  diliydroindol  IV  (572). 

—  dihydroisoindol  IV  (572). 

—  dihydromethylketol  IV  853. 

—  dihydronaphtacridin  IV 

(699). 

—  diliydrophentriazinIV(936). 

—  dihydropurin  IV  (982). 
Aminodiimino-benzol  IV  1136. 

—  naphten  IV  1166. 

—  naphtol  II  866   (508). 

—  orcin  II  965. 

—  phenol  II  725  (415). 

—  resorcin  II  930. 

—  toluol  IV   1138. 
Amino-diisoamyl  I  (614). 

—  diisobutyl  I  (613). 

—  dijodbenzoesäiire  II  1281. 

—  dijodphenol  II    730. 

—  dimethoäthylphen  II  558. 

—  dimethopropylbenzol  II 

(320). 
Aminodimethylamino-aceto= 
phenon  III  (97). 

—  anilinobenzol  IV  (775). 

—  benzalacetophenon  111(180). 

—  benzolsulfonsäure   IV  (392). 

—  bisbenzolsulfon  II  (575). 

—  chlorphenazin  IV  (952). 

—  diphenylamin  IV  (775,  821). 

—  flavindulinium-  IV  (974). 

—  nitrotoluol  IV  (406). 

—  phenol  II  (413). 

—  phenoldibenzoat  II   1178. 

—  toluol  IV  608,  009,  611 

(398,  401,  405). 
• —  triplienylmethan   IV    (700). 
Aminodimethyl-anilin   IV  570, 

581  (362,  370,  379). 

—  anilinmercaptan  II  800 

(475). 

—  anilinmercaptandisulfid  II 

817  (481). 

—  anilinotoluol   IV   612. 
Aminodimethylanilin-phtalein 

II  (1020). 

—  supersulfid  II  817  (481). 

—  tetramethyldiaminodi= 

phenylmethan  IV  (961). 

—  thiosulfonsäure  II  800  (475). 
Aminodimethyl-toluidin   IV 

611  (405,  406). 

—  toluidinazobenzolsulfon;  ' 

säure  IV    1384. 
Aminodinaphtazin  IV  1214, 
1215  (882,  884). 


Aminodinaphtylimid  IV   1390 

(1027). 
Aminodinitro-anilinophenol  II 

(413). 

—  azobenzol  IV  1355. 

—  benzaldehyd  III  (14). 

—  benzoesäure   II  1286  (795). 

—  bromsalicylsäure  II  1514. 

—  chinolin  IV  910,   915. 

—  chlordiphenylamin  IV  (363). 

—  diphenylamin  IV  572,  584 

(371,  380). 

—  diphenylaminsulfonsäure 

IV  (392). 

—  hydrozimmtsäure  II    1368. 

—  kresol  II  747  (439). 

—  methylnitroaminotoluol  IV 

(1115). 

—  oxydiphenylamin    II    (413). 

—  phenol  II  732,   734,   735 

(421). 

—  phenylbenzoesäure   IV  394. 

—  pseudobutylbenzol  II  558. 

—  resorcin  II  930. 
AminodinitrosodimethyIamino= 

diphenylmethan  IV  973. 
Aminodinitrostyrol  II  585. 
Aminodinitrotriphenylarsin  IV 

(1190). 
Aminodioxy-anthracliinon= 

sulfonsäure    III  431,  432. 

—  benzoesäure  II  1746,    1748 

(1029,  1030). 

—  chinoxalin  IV  (805). 

—  dichlorpyridin  IV  819. 

—  diketopyridin  I  (790). 

—  diphenylamin  II  (413). 

—  naphtalin  II  982,  985  (593, 

594,  595,  596,  598). 

—  naphtaliudisulfonsäure  II 

(597,  598,  599). 

—  naphtalinsulfonsäure  II 

(599). 

—  plienoxazincarbonsäure  IV 

(669). 

—  purin  IV  1324  (985). 

—  Pyridin   I  1396. 

—  pyrimidin  IV  (772). 

—  triphenylmethancarbon= 

säure  II  (1107). 

—  xylol  II  (584). 
Äminodiphensäure  II   1886 

(1093). 
Aminodiphenyl-äthanon  III  220. 

—  äther  II  (385,  398). 

—  amin  IV  555,  583  (362, 

379). 

—  amindisulfonsäure  IV  (393). 

—  aminsulfonsäure  IV  568, 

595  (368,  392). 

—  harnstoff  IV  559,  575,  590. 

—  imin  IV  1354  (1010). 

—  methan    II    634,    635  (349, 

350). 


Aminodiphenyl-oxytriazol    IV 
1271. 

—  phenylätliophenazonium-  IV 

1124  (776). 

—  propenon  III  246. 

—  tetrazin  IV    1234. 

—  tetrazol  IV   1325. 

~  thioharnstoff  IV   560,    576, 

591. 
Amino-disazobenzol  IV   1371. 

—  disulfonaphtoesäure    II 

1460. 

—  dithiochlorphenol  II  954. 

—  dithiocyanursäure  I   1451 

(801).  _ 

—  ditoluidinotoluchinon    III 

(268). 
Aminoditolyl-äthenylamidin  IV 
883. 

—  amin  IV  601,  612  (400, 

406). 
Amino-durol  II  (319). 

—  essigsaure  I  1183  (655). 

—  essigsäureplienylester  II 

662  (360). 

—  flavindulinium-  IV  (882, 

884). 

—  flavolin  IV   1029  (691). 

—  flavopurpurin  III  (312). 

—  fluoran  III  (574). 

—  flvioren  II  638. 

—  fluorenon  III  241   (177). 

—  flurenonphenylhydrazon    IV 

(505). 

—  formazylbeuzol  IV  (934). 

—  fumaramid  I  1389  (777). 

—  fumaraminsäure  I  1389 

(777). 

—  Fumarsäure  I   1214  (669). 

—  furfuran  IV  (68). 

—  gallussäure  II  1924  (1112). 

—  glutaconsäure  I  1215. 

—  glykolsäure  I  1208. 

—  glyoxylsäure  I  1208. 

—  guajakol  II  (560). 

—  guajakolcarbonsäure  II 

(1026). 

—  guanazylbenzol  IV    1494. 

—  guanidin  I  1166  (638);  IV 

1221  (888). 

—  guanidinbrenztraubensäure 

I  (639). 

—  guanidinglyosylsäure  I 

(639). 

—  harman  III  (659). 

—  harnstoff  I  (727). 

—  hemipinisoimidin  II  (1114). 

—  hemipinphenylhydrazid    IV 

717. 

—  liemipinsäuve  II   1998. 

—  heptachlorcyclopentaiion    I 

(695). 

—  heptan  I  1137  (612). 

—  hexadekan  I  1138  (614). 
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EEGISTEE, 


Aminomethylnaphten 


Amino-hexadiazadienondicar= 
bonsäiire  IV  836. 

—  hexadiazenoncarbonsäure 

IV  834. 

—  hexahydrobenzoesäure   II 

1127  (704,   705). 

—  hexan  I  1136  (611). 

—  hexanal  I  (690). 

—  hexanoii  I  (694). 

—  hexansäure  I  1201  (661, 

662). 

—  hexansulfonsäiire  I  (655). 

—  hexen  I  1145  (619);  IV 

28  (24). 

—  liippuraldehydauhydrid  iL 

1247. 

—  hippursäure  II  1188. 

—  hydantoin  I  (824). 

—  hydantoinsäure  I  (823). 

—  hydratropasäure  II  1371, 

1372  (838). 

—  liydrazinobiphenyl    IV 

1169. 

—  hydrazinobiphenyldisulfon= 

säure  IV   1169. 

—  hydrazinobitolyl  IV  1169. 

—  hydrazinobitolyldisulfon= 

säure  IV  1169. 

—  hydrazobenzolsulfonsäure 

IV    1501. 

—  hydriuden  II  586   (328). 

—  hydrindon   III  (129). 

—  hydrocarbostyril   II   1366, 

1368. 

—  hydrochinon   II    947   (574). 

—  hydronaphtoehinon    II  982. 

—  hydrophenanthrenchinou    II 

1001. 

—  hydrozimmtsäure  II  1363, 

1364  (835,  836). 

—  imidazol  IV  (755). 
Aminoimino-äthylolphen  IV 

850  (571). 

—  äthylpheu  IV  849  (571). 

—  dimethylphen  IV  850,  851 

(571). 

—  diphenyläthan  IV  994. 

—  methylcyantriazen  I  (848). 

—  oxyphenol  II   725  (415). 

—  toluol  IV  839   (565). 
Amino-indazol  IV   1147   (795, 

796). 

—  indol  IV  (589). 

—  indophenol  IV  1124. 

—  isatin  II  1610. 

—  isoamylalkohol  I  1176. 

—  isoamylbenzol  II  (320). 

—  isoanthraflavinsäure  III 

429,  436. 

—  isobenzalphtalimidin  II 

1712. 

—  isobernsteinsäure  I    1213. 

—  isobuttersäure  I  1198  (060). 

—  isobutylbenzol  II  (319). 


Amino-isobutylessigsäure  I 

1203  (661). 

—  isobutyronitril   I   1466. 

—  isochinolin  IV  915. 

—  isodurylsäure  II  1392. 

—  isonaphtophenazin  IV  1200, 

1203  (855,  857). 

—  isonitrobiphenyl  II  633. 

— ■  isooxycuminsäure    II    1582. 

—  isophtalsäure  II  1829,  1830 

(1063). 

—  isopropylacetat  I  (649). 

—  isorosindon  IV  (857). 

—  isosuccinamid  I  1385. 

—  isosuccinaminsäure  I    1384. 

—  isovaleramid  I   1247. 

—  isovaleriansäure  I   1200, 

1201. 

—  isovaleronitril  I  948. 
Aminojod-benzoesäure  II  1280, 

1281. 

—  buttersäure  I  (660). 

—  chinolin  IV  909. 

—  diphenylamin  IV  (363). 

—  naphtochinon  III  379. 

—  phenol  II  730  (419). 
Amino-kaflfein  III  960  (706); 

IV  1241. 

—  kairolin  IV  191. 

—  ketodiphenyläthancarbons 

säure  II  (1003). 

—  ketone,  Benzoylderivate  II 

1194  (750). 

—  komensäure  I  1216. 

—  kresol  II  741,   746,   752, 

753,   754,   756  (426,  431, 
436,  437). 

—  kresolsulfonsäure  II  843 

(494,  495). 

—  kresotinsäure  II  (920,  921, 

922). 
Aniinoläthaii  I   1139  (615). 
Aminolauronsäure  I  (665). 
Amiuolbenzol  s.  Pheuylhydr= 

oxylamin. 
Amiuoldiazobenzolchlorid  IV 

1527. 
Amiuolepidin  IV  932. 
Aminolepidon  IV  932  (616). 
Amiiiolessigsäure  I  (671). 
Aminoleuko-brillantgrüu= 

sulfonsäure  IV   1196. 

—  malachitgrün  IV  1 193  (852). 

—  malachitgrüusulfonsäure  IV 

(853). 
Aminolmethau  I  1139  (614). 
Aminolophin  IV  (880,   881). 
Aminoltoluol   II   533  (304);    s. 

auch  Tolylhydroxylamin. 
Amiuo-lutidon   IV  825. 

—  maleinimid  I  (836). 

—  maleinsäure   I    1214   (669). 

—  malouamid  I  1372. 

—  malonsäure  I  1210  (667). 


Amino-malonsäurenitril  I  1412. 

—  malonylguanidin  I  (764). 

—  mandelsäure  II  1555. 

—  mekonin  II  1928. 

—  melissinsäure  I  (663). 

—  menthol  III  468  (335). 

—  menthon  III  480,  510  (349, 

383). 

—  mesitol  II  764. 
Aminomesitylen-aldehyd    III 

(42). 

—  dicarbonsäure  II  1857. 

—  säure  II  1379  (841). 

—  sulfonsäure  II  584. 
Amino-methan  I   1116  (596). 

—  methanalhydrazin   IV  1096 

(741). 

—  methandisulfonsäure  I  (654). 
Aminometho-äthylphen  II  550. 

—  butylbenzol  II  (320). 

—  butylphen  II  563. 

—  phenylchinolin  IV   1030. 

—  phenylmethanphenyl  II  636, 

637. 

—  propylphen  II  556. 
Aminomethoxy-cumarin    II 

(1039). 

—  diphenylamin  II  (414). 

—  phenylglyoxy]säurell(1038). 

—  phenyltartronsäure  11(1 164). 
Aminomethylamino-chlor= 

cy an ur Wasserstoff  IV  (981). 

—  dimethylaminonitrotoluol  IV 

(778). 

—  dinitrotoluol  IV  (398). 

—  flavindulinium-  IV  (974). 

—  naphtochinon  III  (283). 

—  nitrotoluol  IV  (398,  401, 

405,  408). 

—  phenol  II  722. 

—  toluol   IV  611,  626  (398, 

405,  406). 

—  xylol  IV  (414). 
Aminomethyl- aziminobenzol  IV 

1258. 

—  aziminodimethylanilin    IV 

1258. 

—  dihydrocampholytsäure    I 

(665). 
Aminomethyldiphenyl-äthan    II 
637. 

—  methan  II  636. 

—  methancarbonsäure  II  (871). 
Aminomethylen-acetessigsäure  I 

(666). 

—  acetylaeeton  I  (695). 

—  glutaconsäure  I  1216. 

—  malonsäure  I  1215  (670). 

—  menthon  III  (386). 

—  jientendisäure  I   1216. 
Aminomethyl-keton   IV  883. 

—  methoäthylphen  II  559, 560. 

—  naphtalin  II  G32. 

—  naphten   II  632. 


37 


Aminomethylphen 


REGISTER 


Aminomethyl-phen  II  453,  474, 
479,  513  (245,  259,  262, 
286). 

—  phenylacetaldehyd  III  (42). 

—  propylphen  II  559. 

—  toluidin  IV  611   (405). 

—  tolylketon  III  (117). 
Amino-milchsäure  I  1208,  1209 

(665). 

—  myristinsäure  I  1205. 

—  naphtacridin  IV  (716). 

—  naphtalin  II  591,  592  (329, 

330). 

—  naphtalsäure  II  (1087). 

—  naphtazin  IV  1204  (864). 

—  naphten   II  591,  592  (329, 

330). 

—  naphteurhodol  IV  (865). 

—  naphtindon  IV   1215. 

—  naphtochinaldin  IV   1016. 

—  naphtochinolin  IV   1012. 
Aminonaphtochinon     III     374, 

376,  393,  394  (276,  282, 
283,  284). 
Aminonaphtocliinon-imid  III 
379. 

—  imidsulfonsäure  II  875(518). 

—  sulfonsäure  III  (280). 
Arainonaphtoesäure     II     1450, 

1458,  1459  (865,  867). 
Aminonaphto'id  II   1450, 
Aminonaphtol  II  865,  884,  885, 

886  (506,  507,  525,  526). 
Aminonaphtol-azonaphtalin= 

sulfonsäure  IV  1438. 

—  benzoat  II  1149. 

—  dibenzoat  II  1180. 

—  disulfonsäure  II  875  (517, 
518,  534,  535,  536). 

—  sulfonsäure  II  874,  875,  891, 

892  (514,  515,  516,  532, 
533,  535). 

—  trisulfonsäure  II  (518). 
Amino-naphtophenanthrazin  IV 

1219  (887). 

—  naplitophenazin    IV     1200, 

1203,  1204,  1205,  1208 
(855,  857,  864,  866,  867, 
869,  870,  871,  872,  873). 

—  naphtophenazthioniuni-    IV 

(715). 

—  naphtophenoxazim  IV  1208 

(873). 

—  naphtophenoxazin  IV  (098). 

—  naphtopheuoxazon  IV  (714). 

—  naphtophenthiazin  IV  (098). 

—  naphtoprasindon  IV  (868). 

—  naphtostyril  II  1451. 

—  iiaphtotolazinIV1209(875). 

—  naphtoxyessigsäure  II  (525). 

—  naphtoxyessigsäuresulfon= 

Säureanhydrid  II  (533). 
Aminonaplitylaminobenzoe= 
säure  II  1275. 


Aminonaphtyl-essigsäure  II 

1460. 

—  glyoxylsäure  II  1694. 

—  naphtindon  IV   1216. 
Aminonikotinsäure  IV  833  (562). 
Aminonitro-anilinodiphenyl= 

methan  IV  (648). 

—  anilinosalicylsäure  II  1513. 

—  anthrachinon  III  (298). 

—  azobenzol    IV  1355  (1010). 

—  azobenzolsulfon  säure    IV 

1370  (1015). 

—  benzaldehydphenylhydrazon 

IV  (488). 

—  benzaldoxim  III  (39). 

—  benzhydrazid  II  (811). 

—  benzoesäure  II  1281,   1282, 

1283,  1284,  1285,  1286 
(793,  794). 

—  benzolazonaphtoldisulfon= 

säure  IV  (1045). 

—  benzophenon  III  183  (148). 
Aminonitrobenzyl-alkohol    II 

(647). 

—  isochinolin  IV  (692). 

—  kresol  II  898. 

—  sulfonsäure  II  582  (326). 

—  toluol  II  637. 
Aminonitro-biphenyl  II  633. 

—  brenzkatechin  II  (561). 
Aminonitrobrom-benzoesäure  II 

1287. 

—  benzophenon  III  183. 

—  phenol  II  (421,  422). 

—  toluylsäure  II   1327. 
Aminonitro-carbazol  IV  (665). 

—  carboxaminophenol   II  734. 

—  carvacrol  II  (461). 

—  chinaldin  IV  931. 

-  chinolin  IV  910,  914,  915. 
Aniinonitrochlor-phenol  II  730. 

—  phenylpiperidin   IV   587. 

—  toluol  II  (285). 
Aminonitro-dibrombenzoesäuro 

II  1287. 

—  dibrombenzyltoluol   II  637. 

—  dimethylanilin  IV  555. 
--^  dioxychinon   II   1032. 

—  diphenylamin  IV  550  (363, 

371,  380). 

—  diphenylamin,   Benzilderivat 

IV  (368). 

—  diphenylamindisulfonsäure 

IV  (393). 
durol  II  (319). 

—  guajakol  II  (562). 

—  hydrochinon  II  948. 
hydrotoluchinon  II  957. 

-    hydrozimmtsäure    II    1367, 
1368. 

—  isodurylsäure  II  1392. 

—  kresol"  II  743,  755  (428). 

—  mesitylensäure  II  (841). 

—  methylanilin    IV  555,   581. 


Aminonitro-naphtoesäure  II 
1452. 

—  naphtol  II  866. 

—  naphtolbenzoat  II  1149. 

—  naphtolsulfonsäure    II   875, 

892  (534). 

—  naphtophenazin     IV     (857, 

858). 

—  naphtostyril  II  1452. 

—  naphtoxyessigsäureanhydrid 

II  (527). 

—  nitroanilinotoluol    IV   (408, 

409). 
Aminonitrooxy-acetophenou   III 
(105). 

—  biphenyl  II  895."; 

—  diphenylamin  IV  (363,  397). 

—  diphenylaminearbonsäure 

IV  (363). 

—  diphenylaminsulfonsäure  IV 

(363). 
Aminonitro-phenol  II  730,  731, 
732  (419,  420). 

—  phenolsulfonsäure    II  (493). 

—  plienonaphtoxazon  IV  (714). 

—  phenoxyessigsäure  II  (420). 

-  phentetrol  II  1032. 
Aminonitrophenyl-disulfid    II 

817. 

—  isobuttersäure  II  1382. 

—  naphtylamin  IV  556. 
Aminonitro-phenylolcarbonimid 

II  734. 

—  phenylsulfid  II  (476). 

—  phenylurethan  IV  559. 

—  pyridinearbonsäure  IV  833, 

834, 

-  resorcin  II  930, 

—  salicylsäure    II  1514  (899, 

900). 
Aminonitroso-kresol  II  (438). 

—  naphtol  II  (508,   527). 

—  naphtoresorcin   IH  385. 

—  phenol  II  730  (419). 
Aminouitro-stilben  II  638. 

-  thiophenol  II  802. 
^      thymol  II  (466). 

—  toluolsulfonsäure  II  578. 
--    toluylsäure   II   1326,   1327, 

1339,  1353. 

-  tribrombenzoesäure  II  1287. 

—  uraminojjhenol  II  734. 

—  xylidin  II  546. 

—  zimmtsäure  II  1420. 
Amino-nouan  I   1138  (613). 

—  nonansäiii"e   I  (662). 

—  nonaphten  I   1146  (621). 

—  norhemipinsäure  II  1997. 

—  önantiisäure  I  1204. 

—  oktan  I  1137  (013). 

—  oktanal  I  (690). 

—  Oktanen  I  (694). 

—  oktansäure  I  (662). 

—  oktendisäure  I  (670). 
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Aminophenolphenacyläther 


Amino-oktohydronaphtochmo= 
lin  IV  889. 

—  opiansäure   II  1944. 

—  opiansäurephenylhydrazid 

IV  717. 

—  orcia  II  (582,  583). 

—  orcintricarboiisäuresterlac= 

tarn  II  (1215). 

—  oxalaminobenzoesäure  II 

127G. 

—  oxalessigsäurephenylliydr= 

azon  IV  713. 

—  oxbiazol  IV  (751). 

—  oxbiazolonpropionsäure  IV 

(751). 

—  oxbiazolthionpropionsäure 

IV  (752). 

—  oxindol  II  1321. 
Aminooxy-acetophenon  111(103, 

104). 

—  acetophenonphenylhydrazon 

IV  (503). 

—  anilinobenzoesäure  II  (792). 

—  anilinophenol  II  (413). 

—  anilinotoluol  IV  (403). 

—  antbracen  II  (540). 

—  antbrachinolinchinon    IV 

462. 

—  anthrachinone  III  419,  426 
'  (293,  300). 

—  anthrachinonsulfonsäure  III 

420  (301). 

—  aposafranon  IV  1179. 

—  azobenzol    IV    1410,    1411 

(1036). 

—  benzaldebyd  III  (58). 

—  benzimidazolcarbonsäure  IV 

(802). 

—  benzoesäure  II   1521,   1539 

(904,  912,   915). 

—  benzoesäuresulfonsäiire  II 

(905). 

—  benzolazonaphtol  IV  (1048). 

—  benzonitril  II  (913). 

—  benzophenoii  III  195  (153). 

—  biphenyl  II  (538). 

—  bipbenyldisulfonsäure    II 

896. 

—  bitolyldisulfonsäure  II  898. 

—  brompyrimidin  IV  (772). 

—  buttersäure  I  1209. 

—  chinaldin  IV  931. 

—  chinazolin  IV  (808). 

—  cbinolin  IV  910,  911,  912, 

915  (605,  006). 

—  chinolincarbonsäure   IV 

(627). 

—  chinonimid    II    930    (570); 

III  (262). 

—  chiuoxalincarbonsäureure'id 

IV  1164. 
Amiuooxychlor-acetophenon  III 

(104). 

—  chinonimid   II  930. 


Aminooxychlor-purin  IV  1322, 

1323  (984,  986). 
Aminooxy-dicblorchinolin  IV 

912. 

—  diclilorchinon  III  (262). 

—  diraethoxystilbencarbonsäure 

II  (1145). 

—  dinaphtophenazinoxyd    IV 

(865). 

—  diphenylamin  IV  555,  584 

(380). 
Aminooxydiphenylamin-carbon= 
säure  II  (792);  IV  (381). 

—  siilfonsäure  IV  (392). 

—  sulfonsäurecarbousäure   IV 

(393). 
Anünooxydiphenylmethau    II 

(539). 
Aminooxy-homobenzophenon 

III  216. 

—  hydrinden  II  (499). 

—  hydroisatin  II  1610. 

—  isobuttersäure   I  1209. 

—  isonikotlnsäure  IV  (563). 

—  isoplitalsäure  II  1936. 

—  jodpurin  IV  (986). 

—  lepidin  IV  932  (616). 

—  napbtochinon  III  384,  385 

(278,  279). 

—  naphtoesäure  II  1688  (988, 

989). 

—  naphtophenazin  IV  (865). 

—  phenanthren  III  (320). 

—  phenanthren,  Methenylderi= 

vat  IV  (271). 

—  phenanthrophenazin    IV 

(882). 

—  plienazin     IV     1178    (834, 

835). 

—  phenazinsulfonsäure  IV  (83  5). 
Aminooxyphenyl-aininotoluoi 

IV  (399). 

—  phenazonium-  IV  (836). 
^  phtalid  II  (1089). 

—  pyridazin  IV  (819). 

—  tetraliydrochinolin   IV  995. 
Aminooxy-pikolin  IV  822. 

—  purin    III    965    (708);    IV 

1322. 

—  Pyridin  IV  820. 

—  pyrimidin    IV    1623    (772, 

1162). 

—  pyrimidincarbonsäure    IV 

(782). 

—  sulfonaphtoesäure   II    1689. 

—  terephtalsäure  II  1938. 

—  tliiobenzoesäure  II  1522. 
-  thymochinou  III  369. 

—  toluylsäure   II    1546,    1550 

(918,  919). 

—  toluylsäurenitril  II   1562. 

—  triazol   IV  (898). 

—  triclilorpyridin  IV  819. 

—  valeriansäure  I  (665). 


Amino-palmitinsäure  I  1205. 

—  paraldimin  I  919. 

—  pentachlordiketocycloliexen 

I  1024. 

—  pentachlorketocyclopenten  I 

1011  (521). 

—  pentadiazadienäthylsäure  IV 

543. 

—  pentan   I    1133   (609,    610, 

611). 

—  pentanal  I  949  (480). 

—  pentanalphenylhydrazon  IV 

747. 

—  pentanol  I  (650). 

—  pentanon  I  (693,  694). 

—  pentatetrazadien   IV    1312 

(978). 

—  i:ientathiazadien    IV    504, 

1029  (317). 

—  pentathidiazadien  IV  1103. 

—  pentathitriazadien  IV  1232 

(896). 

—  penten  I  1144. 

—  pentendisäure  I  1215. 

—  pentenon  I  1016. 

—  phellandren  III  530. 
--  phen  II  308  (136). 

—  phenacetursäure   II  1313 

(814). 

—  phenäthylpyridin    IV   (648, 

649). 

—  phenanthren  II  640  (351). 

—  phenauthrenchinon  III  442 

(316). 

—  phenanthrophenazin  IV 121 4 

(881,  884). 

—  phenazin   IV    1176,    1177 

(833). 

—  phenazthionium-  IV  (673). 
Aminophenetidino-naphtol    II 

(507). 

—  phenetol  II  (414). 

—  toluol  IV  (403,  404). 
Amino-phenetolacetylpyrogallol 

III  139. 

—  phenimesatin  IV  1187(845). 

—  phenofluorindin  IV  (990). 

—  phenohexadiazadienIV1156 

(805). 
Aminophenol  II  702,  714,  715 
(385,    393,    397).      Allge- 
meines über  Aminoplienole 

II  669,  701  (368,  385). 
Benzoylderivate  II  1176 
(739). 

Aminophenol-äthylenäther    II 
702,   716  (398). 

—  aminoäthyläther  II  (398). 

—  dimethylaminoätliyläther  II 

(398). 

—  disulfonsäure  II  839  (492). 

—  phenacyläther  III  (102). 

—  phenacyläther,  Vanillinderi= 

vat  III  (103). 
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Aminophenolphenacyläther 


EEGISTEß 


Aminophenol-phenacyläther, 

Vainlliniithylcarbonatderi= 
vat  III  (103) 

—  saccharein  III  (570). 

—  sulfoDsäure     II    838    (491, 

492). 

—  sulfurein  II  (698). 
Amino-phenonaphtoxazim    IV 

1208  (873). 

—  phenonaphtoxazon  IV  1060 

(714). 

—  phenoxazim  IV  (836,  837). 

—  phenoxazin  IV  (666). 

—  phenoxazoncarbonsäure   II 

(912);  IV  (669). 
Aminophenoxy-essigsäure  II 721 
(407). 

—  essigsäureanhydrid    II    712 

(391). 

—  isobuttersäureanhydrid    II 

(393). 

—  Propionsäure  II  (408).. 

—  propionsäureanbydrid    II 

(392). 
AmiDO-phenthiazim    IV   (837, 
838). 

—  phentriazin  IV   1295. 

—  phentriazol  IV   1257  (931). 
Aminophenyl-acetylen  II  590. 

—  ätberglykolsäure    II    721 

(407). 

—  ätherkoblensäure  II  (403). 

—  ätbylamin  IV  640. 

—  äthylcarbonat,  P]ienylglyko= 

lylderivat  II  (924). 

—  äthylenätheroxybenzoesäure 

II  1527. 

—  ätbylenäthersalicylsäure  II 

1496. 

—  alania  II  1366. 
Aminophenylamiüo-benzimid= 

azol  IV   1287  (955). 

—  benzoxazol  II  (791). 

—  benzthiazol     II    (791);     IV 

(841). 

—  benzylätber  II  (645). 

—  benzylamin  IV  627. 

—  benzylaminobenzimidazol  IV 

(956). 

—  chinolin  IV  (846). 

—  chlornapbtophenazoniiim- 

IV  (863). 

—  essigsaure  II  1326. 

—  naphtalinsulfonsäureIV920, 

921. 

—  napbtoplienazonium-    IV 

(862,  863). 

—  nitrönapbtophenazonium- 

IV  (864). 

—  Propionsäure  II   1360. 
Aminophenyl-arsensulfid    IV 

1686, 

—  auramin     IV     1173,     1174 

(831). 


Aminophenyl-aziniinobenzol  IV 
1257,   1259  (931). 

—  benzglykocyamidin  IV  595. 

—  benzglykocyamin  IV  595. 

—  benzimidazol  IV  1181  (839, 

840). 

—  benzimidazolazimid  IV  1292 

(960). 

—  benzoesäure  II  (869). 

—  benzoxazol  II  (791). 

—  benzthiazol  IV  (676). 

—  bisaminonaphtylmethan    IV 

1218  (886). 

—  chinolin  IV  1024,   1025. 

—  chinoxalin  IV  (845). 

—  ehloräthylen  II  584. 

—  chlornaphtophenazonium-  IV 

(707). 

—  cyclotriazen  IV  1257  (931). 

—  diaminoditolylmethan     IV 

1198. 

—  diaminonaphtophenazonium- 

IV  (964). 

—  dihydrochinazolin  IV  873. 

—  disulfoxyd  II  818. 

—  ditetrahydrochinaldylmethau 

IV   1212. 

—  dithiobiazolonuaphtalin     IV 

(445). 
Aminophenylen  -  diazosulfid    IV 
1548. 

—  harnstoflf  IV  1123. 

—  iminodinitrotoluol    IV    572 

(373). 

—  oxyd  II  164. 
Aminophenyl-essigsäurell  1320, 

1322,   1323  (818,  819). 

—  furomethan  III  694. 

—  glycerinsäure  II  1762. 

—  glycin  IV  (375,  389). 

—  glycinsulfonsäure  IV  (377). 

—  glyoxylsäure  II  1601,  1625 

(942,  948). 

—  harnstoff  IV  575,  590. 

—  hydrazin  IV   1126  (777). 

—  hydrazinsulfonsäureIV1126 

(777). 

—  hydrozimmtsäure    II    1467, 

1468  (870). 
Aminophenylimino-buttersäure 
IV  560. 

—  diazol  IV  1098. 

—  diazoldicarbonsäure    IV 

1116. 
Aminopheuyl-indol  IV  413. 

—  isobuttersäure  II  1382. 

—  isobutyrat  II  (389). 

—  lutidin  IV  976. 

—  lutidindicarbonsäure  IV  387 

(232). 

—  lutidylalkin  IV  (657). 

—  mercaptomethylmercaptan  II 

797. 

—  methacrylsäure  II   1427. 


Ami  nophenyl-m  ethylcarbon  at, 
Phenylglykolylderivat  II 
(924). 

—  methylpentazen  IV  853. 

—  milchsäure  II  1577. 

—  uaphtalin  II  (351). 

—  naphtophenazonium-     IV 

(706). 

—  naphtylamin  IV  (383). 

—  naphtylaminsulfonsäuren  IV 

(393). 

—  naphtylketon  III  254. 

—  nitrobenzyläther  II  1058. 
Aminophenylophenylmethan= 

phenyl  II   642. 
Aminophenyloxaniidsäure    IV 

577  (375,  387,  388). 
Aminophenyloxy- chinolin    IV 

1024. 

—  chinoxalin    IV    1187    (845, 

846). 

—  chlorchinoxalin  IV  (846). 

—  tetrahydronaphtylamin    IV 

(383). 
Aminophenyl-paraconsäure    II 
1956,   1957. 

—  pentatriazadien  IV  1271. 
--   phenazonium-  IV  (834). 

—  phenyldithiobiazolonsulfid 

IV  683. 

—  phosphinsäure  IV  1652. 

—  phtalamid  IV  578  (376). 

—  phtalimid  IV  595  (367,  389). 

—  pikolylalkin  IV  (648,  649). 

—  piperidin  IV  557,  587  (384). 

—  propiolsäure   II  1441. 

—  pyrazol  IV  (813). 

—  pyrazoloncarbonsäure      IV 

(347). 

—  pyridazin  IV  (819). 
pyrimidin  IV  959. 

-  quecksilber-    IV   (1210, 

1211). 
— -  quecksilberthiosulfonsäure 
IV  (1211). 

—  rosindulin   IV    1202,    1296 

(856,  8.61,  966). 

—  stilbophenazonium-  IV  1124 

(776). 

-  succinamidsäure  IV  (375). 

-  succinimid  IV  (388). 

—  Sulfid  II  (476). 

^  sulfonäthylalkohol  II  (474). 

—  tartronsäure  II  (1122). 

—  tartronylharnstoff  II  (1123). 

—  tetraaminoditolyliuethan  IV 

(990). 
tetrabromvaleriansäure    11 
1393. 

—  tetrahydrochinazolin  IV  036. 

—  tetrahydrochinolin   IV  399, 

995. 

—  tetramethyldiaminodichlor= 

diphenylmethan   IV  1194. 
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Aminotheobromin 


Aminophenyl-tetramethyl= 
diaminoditolylmethan 
IV  1198. 

—  tetrazol  IV  (895). 

—  tetrazolcarbonsäurelV  1239. 

—  thioharnstoff  IV  (365,  375, 

387). 

—  thiomethylbenzothiazol    II 

(474). 

—  tolimidazol  IV   1183  (842). 

—  tolimidazolazimid  IV  1293. 

—  tolyl  II  636  (350). 

—  tolylamin  IV  556  (364). 

—  tolylaminsulfonsäure    IV 

(393). 

—  tolylketon  III  214  (162). 

—  triazolcarbonsäure  IV  1112, 

1113  (763,  764). 

—  trichlormethylcarbinol    II 

1063. 

—  urethan  IV  559,  590. 

—  valeriansäure  II  1393. 

—  zanthogensäure  II  799. 

—  xylylaminsulfonsäure    IV 

(393). 

—  xylylketon    III    231,    232, 

233. 
Amino-phloroglucin  II  (618). 

—  phoroglucindimethyläther, 

Carbonylderivat  II  (618). 

—  phtalid  II  1559,  1560(926). 

—  phtaliniid  II   1814. 

—  phtalsäure  II  1823  (1062). 

—  phtalsulfonsäure   II  (1062). 

—  piaselenol  IV   1145. 

—  pinen  IV  78  (73). 

—  piperonaloxim  III  104. 

—  piperonylacrylsäure  II 1777. 

—  piperonylsäure   II    1746. 

—  piperopropionsäure  II  1763. 

—  piperylacetoii   III   144. 

—  pipitzaho'insäure  II   1673. 

—  podocarpinsäure  II   1686. 

—  propan  I   1128,   1130(604, 

606). 

—  propandiol  I  (651,   652). 

—  propanol  I  1173  (649). 

—  propanoxyd  I  1176. 

—  propausulfonsäiire    I     1181 

(654). 

—  propanthiol   I  (649). 

—  propen  I  1141  (617). 

—  propenylbenzol  II  585  (327). 

—  propin  I  1146. 

—  propionamid  I  1245. 

—  propionitril  I   1464. 

-    Propionsäure  I  1194,    1196 

(659). 
'    propiophenon  III   140,  141 
(112,   113). 
Aminopropyl-alkoliol    I     1173 
(649). 

—  anilin  II  (154). 

—  benzol  II  548,  549  (816). 


Aminopropylenglykol     I    (651, 

652). 
Aminopropyl-mercaptan  I  1174 

(649). 

—  oxaminsäure  I  1363. 

—  phen  II  549  (316). 

—  phenyläther  II  653. 

—  piperidin  IV  8. 

—  piperidon  IV  491. 

—  Schwefelsäure  I  1174. 
Amino- Protokatechusäure    II 

1746  (1029). 

—  prussiduatrium  I  (798). 

—  pseudoaziminobenzol     IV 

1257  (931). 

—  pseudocumeuol  11  764. 

-  pseudocumol  II   553  (317). 

—  pseudolutidostyril  IV  825. 

—  pseudolutidostyrilcarbon= 

säure  IV  835  (563). 

—  pseudomekonin  II  1929. 
-^  purin  IV  1318  (983,  985). 

—  purpuroxanthin   III  426. 

—  pyrazindicarbonsäure    IV 

(784). 

—  pyrazintricarbonsäure   IV 

(784). 

—  pyrazol  IV  (755). 

—  pyrazoloncarbonsäure    IV 

(766). 

—  pyren  II  640. 

—  Pyridin  IV  818,  819  (551, 

553,  554). 

—  pyridincarbonsäure  IV  833, 

834  (562). 

—  pyridincarbonsäureessigsäure 

IV  (562). 

—  pyridyIpropensäureIV(578). 

—  pyrimidin  IV  (772). 

—  pyrimidon  IV  1623  (1162). 

—  pyrindeu  IV  (589). 

—  pyrithiazin  IV  (756). 

—  pyrogallol    II     1015,    1016 

(613). 

—  pyromekonsäure  I  627. 

—  pyrrol  IV  (335). 

—  resacetophenon  III  136. 

—  resorcin   II  928,  929  (569, 

570). 

—  resorcindisulfonsäure  II  937 

(570). 

—  resorcinsulfonsäure   II    937. 

—  rosindon  IV  1207  (865,  866, 

869,  870,  872). 

—  rosindulin  IV  (963,  969). 

—  salicylsäure   II    1512,   1513 

(896,  898). 

—  salicylsäureflavindulinHnn- 

IV  (882). 

—  selenazol  IV  505. 

—  Stearinsäure    I    1205;    IV 

1587. 
~   stilbazol  IV  993  (666). 

—  stilbazoldibromid  IV  (649). 


Amino-stilbazolin  IV  863. 

—  Stilben  II  638. 

—  strychnin  III  941. 

—  styrol  II  584  (327). 

—  styrylpyridin  IV  (666). 

—  succinaminsäure    I     1377, 

1378,   1379  (769,   770). 

—  succinanil  IV  (366,  375). 

—  succinimid  I  1381  (771). 

—  succinursäure  I   1383. 

—  sulfamidbenzoesäureII1307. 

—  sulfhydryluracil   I  (768). 

—  sulfobenzid  II  813. 

—  sulfobenzoesäure    II     1306, 

1307  (807). 

—  sulfohydrozimnitsäure    II 

1369. 

—  sulfonal  I  (693). 

—  sulfoplienylbenzidin      IV 

(641).  _ 

—  sulfosalicylsäure     II     1515, 

1516  (902). 

—  tartrazinogensäure  IV  (766). 

—  terephtalsäure     II     1839 

(1066). 

—  terpen  IV   76. 

—  tetrabrombenzoesäure     II 

1280. 
Aminotetrachlor-benzoesäure   II 
1279. 

—  diphenylamin  IV  (380). 

—  diphenylamin,     Salicylalde= 

hydderivat  des  IV  (395). 

—  isopropylalkohol    I   1175. 

—  methylpyrimidin    IV  (775). 

—  phenol  II  728. 

—  Pyridin  IV  819  (551,  554). 
Aruinotetrahydro-chinolin     IV 

853. 

—  naphteuol  II  855  (500). 

—  naphtochinolin  IV  976. 

—  naphtol    II    854,  855  (499, 

500). 

—  naphtylhydrazin  IV   1139. 

—  naphtylthiocarbamidsäure 

IV  862. 

—  toluchinolin  IV  322. 
Amino-tetramethyldiamino= 

diphenylmethan   IV  (825). 

—  tetramethyldiaminotriphe- 

nylraethan  IV  1193  (852). 

-  tetramethylen  11144(619). 
"—  tetramethylphenylendiamin 

IV   1122,   1124. 

—  tetranitrooxyanthrachinon 

III  420,  428. 

—  tetranitrophenylbenzoesäure 

IV  394. 

—  tetraoxybenzol  II  1032. 

—  tetrazol   I  1496  (847);    IV 

1312  (978). 

—  tetrazotsäure  I  1496  (847); 

IV  1312  (978). 

—  theobromin  III  (703). 
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REGISTER 


Amino-thiazol  IV  495, 504  (3 1 7). 

—  thiazolcarbonsäure   IV  537. 

—  thiazoldicarbonsäure  IV  545. 

—  thiazole  IV  495. 

—  thiazolin  IV  (303). 

—  thiazolisobuttersäure  IV  548 

(355). 
Aminothiazyl-essigsäure  IV  543. 

—  isobuttersäure  IV  548. 

—  Propionsäure  IV  546. 
Aminothio-benzamid  II  1294. 

—  biazol   IV   1102  (752). 

—  diphenylamin  II  807  (477). 

—  diphenylimin  II  809  (478). 

—  kresol  II  820,  822. 

—  milchsäure  I  895  (457,  665). 

—  naphtol  II  888  (509). 
Amino-thionylanilin  IV  (384). 

—  thiophen  III  741 ;  IV  (68). 

—  thiophenol  II  795,  799  (473, 

474). 

—  thiojjlienyloxyacrylsäure    II 

1638. 

—  thymol   II  773   (465,  466). 

—  thymolsulfonsiiure  II   774. 

—  tolidin  IV   1169. 

—  toluchinon  III  359  (267). 
Aminotoluidino-kresol   II  (427, 

437). 

—  naphtol  II  (507). 

—  phenetol  II  (414). 

—  toluol    IV   601,   612   (400, 

403,  404,  406). 

—  xylol  IV  (418). 
Amino-toluidobenzoesäiire   II 

1274,   1275. 

—  toluidooxalsäure  II  (275). 

—  tolunaphtoxazim  IV  (876). 
Aminotoluol-azodituethylanilin 

IV   1383. 

—  disulfonsäure   II  580   (324, 

326). 

—  harnstoff  IV  603. 

~  sulfonsäure  11577,579(324, 

325,  326). 
Aminotoluyl-aldehyd  11153(40). 

—  aldehydphenylhydrazon    IV 

754. 

—  benzoesäure  II  (1005). 

—  säure  II  1320,  1322,  1323, 

1334,    1338,    1339,   1351, 
1352  (818,  819,  824,  826, 
829,  830). 
Aminotolyl-aminobenzoesäure  II 
1274. 

—  anthranilsäure  II  1274. 

—  äzoessigsäure  IV  809. 

—  benzenylamidia   IV  844. 

—  benzimidazol  IV  1183(841). 

—  beuzimidazolazimidIV1293. 

—  benzthiazol  IV  (678). 

—  carbamidsäure  IV  603. 

—  chinolin  IV  1030. 

- —  clilorrosindulin  IV  (801). 


Aminotolyl-glyoxylsäure    II 
(961). 

—  glyoxylsäure,    Lactamtoluid 

der  II  (960). 

—  glyoxylsäurelactam  II  1650 

(960). 
hydrazin  IV  (780). 

—  iminotoluol  IV  844. 

—  leukauramin  IV  (824). 

—  mereaptan  II  822  (486). 

—  oxamäthan  IV  604. 

—  oxamid  IV   605. 

—  oxamidsäure  IV  604  (401). 

—  oxamidsäuresulfonsäure    IV 

(402,  405). 

—  oxanilid  IV  605. 

—  phenyldithiobiazolonsulfid 

IV  683. 

—  phosphinsäure  IV  1670. 
~    phtalid  II  (997). 

—  pseudoaziminobenzol     IV 

(931). 

—  quecksilber-  IV  1 7 1 1  (1 2 1 5). 

—  sulfarsinsäure  IV  (1193). 

—  tartron säure  II  (1125). 

—  tartroDylharnstofl"  II  (1125). 

—  tolimidazol  IV  1185. 

—  tolimidazolazimid  IV  1294. 

—  urethan  IV  603. 
Amino-triazobenzoesäure    IV 

1153. 

—  triazobenzol  IV  1257  (931). 

—  triazol  IV  1234  (896,  899). 

—  triazolcarbonsäure  IV  (904). 

—  triazolon  IV  (898). 

—  triazolthiol  IV  (899). 

—  triazsulfol  IV   1232  (896). 
Aminotribrom-acetophenon    III 

128. 

—  azobenzol   IV   1356  (1012). 

—  benzoesäure  II  1280  (793). 

—  chinolin  IV  911. 

—  phenol  II  729,   730  (419). 

—  phenylbenzoesäure  IV  394. 

—  phenylpropionsäure  II  (837). 

—  phenylpyrazol  IV  (813). 
Aminotrichlor-benzoesäure     II 

1278. 

—  phenol  II  727  (417). 

—  Pyridin  IV  818,  819  (551, 

554). 
Amino-tridekansäure  I  (663). 

—  trijodbenzoesäure  II  (793). 

—  trimethylaminophenol    II 

722. 

—  trimethylphen  II  551,  553, 

555  (317,  318). 
Aminotrinitro-aniliuobenzol    IV 
(371). 

—  diphenylamin    IV    (371, 

•380). 

—  phenol  II  735. 
AminotrioxybenzolII(018,619). 
Aminotrioxynaphtalin  II  1027. 


Aminotriphenyl-äthan    II    643 
(351). 

—  amin  IV  584. 

—  carbinol  II  1084. 

—  methan  II  641   (351). 

—  tetrazolium-   IV  (939). 
Amino-tropan  III  (613,  614). 

—  tyrosin   II  1569. 

—  undekan  I  (614). 

—  uracil  I  1347  (754). 

—  uracilearbon säure  I  1353. 

—  uraminobenzoesäure  II 1262, 

1274  (788). 

—  ureidobenzoesäure    II    1262 

(788,   792). 

—  urethyldioxypyrimidia    IV 

(907). 

—  uvitinsäure  II  1847. 

—  valeraldehyd  I  949  (480). 

—  valeriansäure  I   1199  (660). 

—  valeriansäureanbydrid    IV 

24. 

—  vanillinsäure  II  (1030). 

—  veratrol  II  912  (560). 

—  veratrumsäure     II     1746 

(1029). 

—  xylenol   II  759,  760   (445, 

447). 

—  xylol  II  540,  541,  542,  545, 

546,  547,  548  (307,  308, 
309,  310,  314,  315,  316). 

—  xylolsulfonsäureII583(327). 
Aminoxylyl-äminomesitylen  IV 

(418). 

—  anthranilsäure  II  1274. 

—  benzamid  IV  644. 
Aminozimmtsäure  II 1417, 1419, 

1420  (855,  856,  857). 
Aminozimmtsäureamid  II  (959). 
Amisatin  II   1609. 
Ammelid  I  1450. 
Ammelidoessigsäure  I  1446. 
Ammeiin  I  1446  (801). 
Ammonchelidonsäure     IV     172 

(127). 
Ammoniak,  Wirkung  von  I  74. 
Ammoniakgummi  III  553. 
Ammoniakplatothioäthylamin= 

chlorür  I  (131). 
Ammoniakprussidnatrium    I 

(798). 
Ammoniumcyanid  I  1413  (794), 
Ampelochro'insäure  111673,674. 
Amphi-  (Stellung  im  Naphtalin= 

kern)  II  180;   (Stellung  in 

stickstoffhaltigen     Ring= 

Systemen)  IV  479. 
Amphidiazin  IV   1. 
Amphiimidazol  IV  479. 
Amphiimidodiazol  IV  479. 
Amphikreatinin  III  883. 
Amphopepton  IV   1640(1167). 
Amydekylensäure  I  522    (204). 
Amygdalin  III  509  (430). 
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Anhydroaminohemipinsäure 


Amygdalinsäure  H  2108  (1233). 
Amygdonitrilglykosid  III  570. 
Amyl-acetessigsäure  I  (248). 

—  acrylsiiurenitril  I  (809). 

—  äther  I  299  (111). 

—  alkohol  I  232,  233  (74,  75). 

—  amin   I    1133,    1136    (609, 

610,  611). 
Amylan  I  1087. 
Amyl-anhydroacetonbenzil   III 

253  (194). 

—  benzalanhydroacetonbenzil 

III  (203). 

—  benzol  II  34  (21). 

—  benzoylacetylen  III  (139). 

—  benzyläther  II    1048   (636). 

—  bromid  I  176  (45). 

—  caproylharnstofF  I  1304. 

—  cetyläther  I  300  (112). 

—  chinolin  IV  342. 

—  Chlorid  I  152  (36). 

—  diaraiüobenzol  IV  (418). 

—  dlaminonitrobenzol  IV(418). 
Amyldiphenyl-benzalcyclopen= 

tenon  III  (203). 

—  chinoxalin  IV  (730). 

—  cyclopentenolon  III  (194). 

—  nitrochinoxalin  IV  (730). 
Amylen  I  116,  117  (17). 
Amylen-chlorid  I  153  (36). 

—  chlorosulfid  I  118. 

—  dichlorosulfid  I  118. 

—  diphenylsulfon  II  (470). 

—  dithiocyanid  I  118. 

— ■  dithiodithiocyanid  I  118. 

—  glykol  I  263,  309  (90,  115). 

—  glykolchlorbydrin  I  247. 

—  glykoljodhydrin   I  247. 

—  guanamin  IV  1318. 

—  hydrat  I  233  (75). 

—  ketoanilid  II  446. 

—  ketoanilidphenylhydrazon 

IV  769. 

—  nitrit  I  211  (65). 

—  nitrolallylamin  I  1231. 
Amylennitrol-amin  I  1030. 

—  aminochinoliu  IV  915. 
-  anilin  II  446. 

—  anisidin  II  713. 

—  diäthylamin  I  1231. 

—  naphtylamiu  II  624. 

—  piperidid  IV  22  (19). 

—  toluidin  II  473,  511. 
Amylen-nitropiperidin  IV  8. 

—  nitrosat  I  211  (65). 

—  nitrosylchlorid  I  (549). 
^  oxyd  I  309  (115). 

—  -  pentacarbonsäure  I  (450). 

—  Sulfid  I  118,   365. 
Aiuyl-essigsäure  I  (156). 

—  glycerin  I  278. 

—  glyoxalin  IV  (344). 

—  harnstoff  I  1299. 
Amylheptylacetaldehyd  I  956. 


Amylheptyl-äthylalkohol  I  240. 
— •  essigsaure  I  441. 
Amylhexyl-acrylsäure  I  524. 

—  aminochinolin  IV  944. 

—  chinolin  IV  343. 

—  chinolincarbon säure  IV  359. 

—  nitrochinolin  IV  344. 

—  tetrahydrochinolin    IV  211. 
Amylhydroxalsäure  I  573. 
Amyliden-äthylenäther  I  952. 

—  äthylisoamyläther  I  952. 

—  diäthyläther  I  952. 

—  diisoamyläther  I  952. 

—  dimethyläther  I  952. 

—  trimethylenäther  I  952. 
Am yl-isoamy] äther  I  (111). 

—  Jodid  I  193  (54). 

—  ketopseudonitrol  I  (509). 

—  nialoGsäure  I  (308). 

—  mercaptan  I  350  (128). 
Amylodextrin  I  1089  (589). 
Amyloid  I  1077,   1103. 
Amyloide  Substanz  IV  1608. 
Amylose  I  (587). 
Aniyl-oxychinolin  IV  342. 

—  phenol   II  775  (466). 

—  phenylharnstoff  II  (185). 

—  phenyloxypyrimidin    IV 

984. 

—  phenylpyrazol  IV  (624). 
-  pipekolin  IV  (24). 

—  propylpseudonitrol  I  (68). 

—  pseudonitrol  I  211  (66). 

—  pseudothiosinamin  I  1323. 

—  pyrazol  IV  (344). 

—  pyrazolon  IV  (344). 

—  senföl  I  1282  (724). 

—  Sulfid  I  362,  363  (132). 

—  theobromin  III  (702). 

—  thionaminsäure  I  (609). 

—  thionylamin  I  (610). 

—  tohiol  II  36. 

—  triaminobenzol  IV  (782). 
Amylum  I  1080  (586). 
Amylvaleron  I  1005. 
Amyl Wasserstoff"  I  102  (12). 
Amylxanthogensäure  I  (456). 
Amyrilen  III  540. 
Amyrin  III  556  (422). 
Amyrol  III  (415). 
Amyrolin  III  (416). 
Amyrolindibromid  III  (416). 
Amyron  III  (557). 

Ana-   (Stellung    im   Naphtalin= 

kern)  II   180. 
Anabsinthin  III  (452). 
Anacardiumsaft  III  650. 
Anacardsäure  II  1686. 
Anagyrin  III  777  (600). 
Anagyrinoxyd  III  (601). 
Anaigen  IV  912  (605). 
Anamirtin  III  644. 
Ananasäther  I  450. 
Andromedotoxin  III  619  (457). 


Anemonencampher  III  (456). 
Anemonin  III  618  (455). 
Anemoninphenylhydrazid    IV 

796. 
Anemoninsäure  III  619  (455). 
Anemonintetrabromid  III  (455). 
Anemonolsäure    III   619    (455, 

456). 
Anemonsäure  III  618  (455). 
Anemonsäurephenylhydrazon 

IV  797. 
Anethol  II  850  (496,  498). 
Anethol-dibromid  II  852  (497). 

—  diehlorid  II  (447). 

—  dihydrür  II  852  (497). 

—  hexahydrür  II  852. 

—  nitrosochlorid  II  852  (497). 

—  pikrat  II  852  (497). 
Angelactinsäure  I  601  (242). 
Angelica  archangelica,  Oel  aus 

III  541. 
Angelicabenzoesäureanhydrid  II 

1158. 
Angelicalacton  I  599  (241). 
Angelicasäure  I  512,  514  (194). 
Angelicasäuredibromid  I  (176). 
Angelika-  s.  Angelica-. 
Angelylsenföl  I  1284. 
Angelylthioharnstoif  I  1323. 
Anglicerinsäure  I  (271). 
Angosturarindenöl  III  (407). 
Angosturin  III  619. 
Angusturaöl  III  485  (354). 
Angusturarinde,  Alkaloide   der 

III  777. 
Anhalamin  III  (602). 
Anhalin  III  778. 
Anhalinalkaloide  III  778  (601). 
Anhalonidin  III  779  (602). 
Anhalonin  III  779  (602). 
Anhyd  roacetessigesteramino; 

campher  III  (361). 
Anhydroaceton-benzil    III    251 

(189). 

—  benzilcarbonsäure  II  (1104). 

—  dibenzil  III  300  (230). 

—  phenanthrenchinon  III  447. 
Anhydro-acetophenonbenzil    III 

308  (238). 

—  acetylacetonaminocamplier 

III  (361). 
Anhydroacetyldiaminobenzoe= 

säure  II  1275  (792). 
Anhydro-aconitin  III  773. 

—  äpfelsäure  I  (355,  356). 

—  äthylaminodinaphtazonium= 

hydroxyd  IV  (882). 

—  äthylcincholoipousäure    III 

(636). 

—  alloxanseraicarbazid  I  (830). 
Anlaydroamino-benzaldehyd  III 

(12). 

—  benzylalkohol  II  (646). 

—  hemipinsäure  II  1998. 
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Anhydroaminomethoxybenzylalkohol 


REGISTER 


Anhydroamino-methoxybenzyl= 
'alkohol  II  (681). 

—  nitrobenzylalkohol  II  (647). 

—  phenolacetessigester  II  713. 

—  phenylkohlensäure    II    706 

(389). 

—  salicylsäureflaviudulinium= 

hydroxyd  IV  (882). 
Anhydro-benzaminotoluylsäure 
IV   1020. 

—  benzillävulinsäure  II  (1104, 

1105). 

—  benzillävulolacton  II  (1105). 

—  benzolsulfonaminobenzamid 

II  1253. 

—  benzopyranol  III  (545). 
Anhydrobenzoyl-acetonamino= 

campher  III  (361). 

—  aminoätbylaiiiinophenyI= 

äther  II  1160. 

—  diaminobipheuyl  IV  1072. 
Anhydrobisaminocampher  IV 

(625). 
Anhydrobisdiketohydrinden  III 

275  (214). 
Anhydrobisdiketohydrindeii-= 

aminobenzoesäure  III  (2 1 5). 

—  chloranilid  III  (215). 

• —  dicarbonsäure  II  (1213). 

—  naphtalid  III  (215). 

—  pseudocutuidid  III  (215). 

—  toluid  III  (215). 
Anhydro-bisdimethoxydiketo= 

hydrinden  III  (215). 

—  bishydrindon  III  256  (195). 

—  bismethyldiketohydrinden= 

carbonsäure  II  (1226). 

—  bismethylmethoxydiketo; 

hydrindencarboDsäure    II 
(1226). 

—  bispyrindandion  IV  (693). 

—  brasilsäure  III  (555). 

—  bromecgoDin  III  871. 

—  camphoronsäure  I  814  (409). 

—  camphoronsäureanilid    II 

(222). 

—  chinolinpheuaeyloxim    IV 

(180). 

—  clilorhydroxypropylcarbs 

aminsäure  I  307. 

—  ciucholoiponsäure  III  (636). 

—  derrid  III  (463). 
Anhydrodiaceton-aIIylthioharii= 

Stoff  IV  (343). 

—  benzamidin  IV  (624). 

—  diphenylthioharnstoff  II  446 

(237). 

—  harnstoff  I  (730). 

—  phenantbrenchinon  III  448 

(statt  Dehydrodiaeeton ). 

—  phenylguanidin  IV  (763). 

—  phenylharnstoff  IV  (342). 

—  thioharnstoff  I  (746). 

—  thiosemicarbazid  I  (833). 


Anhydrodiaceton-tolylharnstoff 

IV  (343). 
Anhydro-diacetyläthenylamidin 

I  1160. 

—  diaminobenzophenon    III 

182. 

—  diaminopbenotolazoxonium= 

hydroxyd  IV  (840). 

—  diazonitromethoxyphenol  IV 

(1124). 

—  dibenzilacetessigsäure    III 

(542). 
-  digitsäure  III  582. 
AnliydrodimethyI-alloxansemi= 
earbazid  I  (830). 

—  dioxybenzopyranol  III  (548). 

—  hydrazinonikotinsäure    IV 

(784). 

—  oxybenzopyranol   III   (546). 

—  pbenylhydrazinonikotinsäure 

IV  (785). 
Anhydro-dioxyhydrolapachol 

III  (289). 

—  dipyrogallolpropionsäure    II 

2078. 

—  ecgonin  III  870  (646). 

—  ecgoninhydrobromid    III 

871. 

—  ecgoninmethylbetain  II1132 

(711);  III  (646). 

—  enneaheptit  I  (107). 

—  enneaheptitdiformal  I  (469). 

—  enneaheptittetrabenzoat    II 

1143  (715). 

—  fenehenearbonsäure  I  (218). 
Anhydroformaldehyd-anilin   II 

442  (233). 

—  toluidin  II  473,  509  (283). 

—  toluylendiamin  IV  (402). 
Anhydro-geraniol  III  529. 

—  glykodiaminotoluol  IV  621. 

—  glykopyrogallol  III  (529). 

—  homocamphoronsäure    I 

(413). 

—  hydroxychlorpropylcarb; 

aminsäure  I  307. 

—  hydroxylaminobenzylalkohol 

II  (647). 

—  indonresoreinäther  III  (187). 

—  isochinolinphenacyloxim  IV 

(193). 

—  lupinin  III  892  (664). 
Anhydromethyl-aminobenzyl= 

alkohol  II  (646). 

—  aminonaphtophenazonium= 

IV  (858). 

—  anilinonaphtophenazonium= 

hydroxyd  IV  (858). 

—  diaminophenazoxonium= 

hydroxyd    IV  (840). 
Anhydromethylendiamino; 

benzylalkohol  II  (646). 
Anhydromethyloxyglutarsäure 
I   718. 


Anhydromethyl-phenyldioxy= 
benzopyranol  III  (550). 

—  phenyloxybenzopyranol    III 

(546). 
Anhydronaphtochinonaceton= 

dicarbonsäure  II  (1184). 
Anhydronaphtyldiamino= 

dinaphtazonium-  IV  1303 

(973). 
Anhydronitro-benzolazoaceton= 

dicarbonsäure    IV    (1063, 

1064). 

—  benzoylaminomethylauilin 

IV  562. 

—  benzoylaminonaphtylanilin 

IV  562. 

—  pikrotin  III  (472). 
Anhydro-oxalyltoluylendiamin 

IV  615. 

—  oxanilid  IV  1292. 

—  oximinonitrobenzoyIoxal= 

säurephenylhydrazon    IV 
697. 

—  oximinophenylbenzoylessig= 

säure  II  1707. 
Anhydrooxy-benzoyldiamino= 
phenanthren  III  447. 

—  mercuriosalicylsäure    IV 

(1218). 

—  phenylthiötetrahydrochin= 

azolin  IV  (686). 

—  vinylbenzoesäure  II  1641. 
Anhydropachyrhizid   III   (469). 
Anhydropentamethylolliydroxy= 

valeriansäurelacton  I  (435). 
Anhydrophenyl-acetylaminoani= 
linoisonaphtophenazonium= 
hydroxyd  IV  (965). 

—  äthylaniinonaphtophen= 

azoniumhydroxyd   IV 

(860). 
Aniiydrophenylamino-anilino= 
chlorphenazouiumhydroxyd 
IV  (952). 

—  anilinonaphtophenazonium= 

hydroxyd  IV  1296,    1297 
(963,  966,  968). 

—  anilinophenazoniumhydr= 

oxyd  IV   1279  (952). 

—  diinethylaminonaphtophen= 

azoniumhj^droxyd    IV 
(966). 

—  dinaphtazoniumhydroxyd 

IV   1214  (883). 

—  naphtophenazonium-    IV 

1202  (855). 

—  naphtophenazoniumhydraz= 

oxyd  IV  (859). 

—  nitronaphtophenazoniuiii= 

hydroxyd    IV  1204  (859). 

—  oxyisonaphtophenazonium= 

hydroxyd  IV  (857). 

—  phenylaminonaphtophen= 

azonium-  IV   1202  (856). 
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REGISTER 


Anilinochloracetophenon 


Anhydropheiiyl-aniliiionaphto= 
phenazoniumhydroxyd   IV 
(860). 

—  benzyloxybenzopyranol   III 

(547). 
Anhydrophenyldiaiiilino-di= 
uaphtazonium-    IV    1303 
(974). 

—  uaphtophenazoniiimhydr= 

oxyd  IV  1298  (967). 
Anhydrophenyldimethylamino- 
ami  iiophenylaminoüaphto= 
phenazoniumhydroxyd    IV 
(967). 

—  anilinonaphtophenazonium- 

IV  1297  (968). 

—  anilinophenazoniumhydr= 

oxyd  IV  1285  (953). 

—  dimethylaminophenylamino= 

naphtophenazoniunahydr= 
oxyd  IV  (967). 

—  oxynaphtophenazonium= 

hydroxyd  IV  (857). 
Anhydropheuy]ditoluidino= 

naphtophenazonium= 

hydroxyd  IV  (967). 
Anhydrophenylen-diiminogly= 

kobreuzkatechin  IV  565. 

—  diiminoglykopyrogallol    IV 

565. 

—  glycin  IV  877. 
Anhydrophenyl-raethylamino= 

auilinonaphtophenazo= 
niunihydroxyd  IV  1297 
(967). 

—  methylaminonaphtophen; 

azoniumhydroxyd  IV (860). 

—  oxaminonaphtophenazo= 

niunihydroxyd  IV  (864). 

—  taurin  II  427  (225). 
Anhydro-pyrogallolketon    III 

210. 

—  salicyldiaminophenauthren 

III  446. 

—  taurin  I  1180  (654). 

—  tetramethylbrasilon  III  655 

(481). 

—  tetramethylhämatoxylon  III 

664  (490). 

—  tetronsäure  I  (290). 

—  tolylketamin  IV  1021. 

—  tolyltoluidinochlornaphto= 

phenazoniumliydroxyd  IV 
(864). 

—  triacetondiguanidin   IV 

(992). 

—  triacetophenondisulfid    III 

129. 

—  triäthylsulfaminsäure  11178. 

—  triaminophenoxazonium= 

hydroxyd  IV  (954). 

—  trimethylbrasilon  III  (480). 

—  trimetliylpyridonhydrazon= 

carbonsäure  IV  (784). 


Anhydro-trimethylpyridon= 
phenylhydrazoncarbon= 
säure  IV  (785). 

—  trisdiketohydrinden  111(250). 
Anil-aeetacetylchinolyl  IV  374. 

—  aconitsäurediäthylester= 

anhydrid  II  441. 

—  alloxan  II  421  (221). 

—  benzenylmalonsäure  II  1850 

(1069). 

—  benzil  III  284. 

—  benzoin  III  220. 

—  brenztraubensäure    II    405 

(205). 

—  cyanamid  IV  742. 

—  diessigcarbonsäure   II  (785). 

—  ditolylguanidin  IV  (891). 

—  glyoxylsäure  II  407. 
Anilide  11  354  (161). 
Anilido-  siehe  auch  Anilino- 
Anilidophosphorsäure  II  (168). 
Anilidoxime  II  448  (238). 
Anilin  II  308  (136). 
Anilin,     Cyanderivate    II    448 

(239). 
Anilin,  Verbindungen  mit  AIde= 

hyden  II  442  (233). 
Anilin,  Verbindungen  mit  Ke= 

tonen  II  445  (236). 
Anilin,  Verbindungen  mit  Säure= 

nitrilen  II  448  (238). 
Anilin,    Verbindungen    mit 

Zuckerarten  II  448  (238). 
Anilinazo-benzoesäure  IV  1461. 

—  methylphenylpyrazolon    IV 

(1079). 

—  naph talin  IV  1394. 

—  naphtoldisulfonsäure    IV 

1433  (1045). 

—  naphtylamin    IV    1396 

(1028). 

—  nitrobenzol  IV   1358. 

—  phenol    IV    1410,    1411 

(1036). 

—  resorciu  IV  1443. 

—  xylidin  IV  1388. 
Anilinblau  II   1092. 
Anilinblau-disulfonsäure    II 

1093. 

—  sulfonsäure  II   1093. 

—  tetrasulfonsäure  II  1093. 

—  trisulfonsäure  II  1093. 
Anilin  -  disazoanilinphenylendi= 

amin  IV  1372. 

—  disazobenzoltoluol  IV  1572. 

—  disulfonsäure    II   570,    571 

(322). 

—  ditoluidinphosphinoxyd  II 

(251,  268). 

—  embeliasäure  II  (1235). 
Anilinfuro-benzamat  III  724. 

—  naphtionat  III  724. 

—  sulfanilat  III  723. 
Anilingelb  IV   1355. 


Anilinoaceto-brenzkatechin    III 
138  (109). 

—  nitril  II  428. 

—  pyrogallol  III  139  (109). 
Anilino-acridin  IV  1012  (675). 

—  acridylbenzoesäure  IV  1077. 

—  acrylsäure  II  436. 

—  äthansulfonanilid    II    427 

(225). 

—  äthylalkohol  II  426. 

—  äthylenphenylglycin  II  429. 

—  äthylidenanilid  II  443  (235). 

—  äthylphtalimid  II  1800. 

—  alkohole  II  426  (224). 

—  antipyrin  IV  (759). 

—  aposafranin  IV   1279  (952). 

—  aposafranon  IV  1179. 

—  arachinsäure  II  (228). 
Anilinobenzalamino-butanol= 

säure  III  (25). 

—  phenol  III  32. 

—  propanolsäure  III  (25). 
Anilino-benzazimid  IV  (1125). 

—  benzisothiazin  IV  (590). 

—  benzisoxazin  IV  (589). 

—  benzoesäure  II  1248. 
Anilinobenzol  -  disulfonsäiire    II 

576. 

—  indon   IV   1179. 

—  indulin  IV  1279  (952). 
Anilinobenzyl-acetessigsäure    II 

(972). 

—  acetessigsäurephenylhydr= 

azou  IV  (456). 

—  acetophenon  III  (166). 

—  aminotoluol  IV  (400). 

—  malonsäure  II  1850(1069). 

—  naphtol  II  (542). 
Anilino-bernsteinsäure    II   436. 

—  brenzweinaminsäure  II  439. 

—  brenzweinanilsäure  II  439. 

—  brenzweinsäure  II  438. 

—  brenzweinsäureanil   II  440. 

—  brenzweinsäureimid  II  439. 
Anilinobrom  -  acetophenon   III 

(98). 

—  indenon  III  169  (136). 

—  kresol  II  (428). 

—  naphtochinon  III  378  (277). 

—  propiophenon  III  (114). 

—  pseudocumenol  II  (454). 
Anilino-buttersäure  II  433,  434 

(228). 

—  butyrophenon  III  (118). 

—  camphoformen  II  (219). 

—  camphoformencarbonsäure 

II  (219). 

—  capronsäure  II  435. 

— •  carbamidophenol  II  709. 

—  carboxyglutarsäure  II  (232). 
— •  chinolinchinonanilidIV278. 

—  chinonphenylimid    IV    838. 
Anilinochloracetophenon    III 

(98). 
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Anilinochlorchinolinchinonamlid 


REGISTER 


Anilinochlor-chinoliuchinon= 
anilid  IV  278. 

—  hydronaphtochinon    II  983. 

—  indenon  III  169. 

—  maleinanil  II  (231). 

—  maleintolil  II  (280). 

—  naphtochinon  III  377  (277). 

—  naphtochinoDsulfonsäure  III 

388. 

—  Propionsäure  II  (227). 

—  propiophenon  III  (114). 

—  pyrindon  IV  246. 
Anilino-cinnolin  IV  1155. 

—  citraconanil  II  (232). 

—  collidin  IV  826. 

—  crotonsäure  II  406. 

—  cyclopentan,  Benzoylderivat 

II  (731). 

—  cyclopenten  II  (155). 

—  dibenzylketonphenylimid  III 

(171). 
Anilinodibrom-kresol    II   (428). 

—  mesitol  II  (457,  458). 

—  naphtochinon  III  375. 

—  pseudocumenol  II  (454). 
Anilinodicarboxyglutarsäure   II 

(232). 
Anilinodichlor-chinon   III   339. 

—  methanolphenyläther  II 

(362). 

—  naphtochinon  III  375,  378. 

—  naphtol  II  (527). 
Anilinodioxy-anthrachinon     III 

(305). 

—  chlorchinon  III  354. 

—  desoxybenzoinanilid   III 

(165). 
Anilinodiphenacyl  III  (229). 
Anilinönantholanhydrodisulfit 

II  445. 
Anilinönantholsulfit  II  445. 
Auilino-essigsäure  II  427  (225). 

—  essigsäiireaniliddicarbon= 

säure  II  1252. 

—  essigsäurecarbonsäure  II 

1252  (784). 

—  filixsäure  II  1968. 

—  flavindulium-  IV  (882). 

—  formylanilinoessigsäure  II 

(226). 

—  formylthiosemicarbazid    II 

(191). 

—  fumarimid  II  440. 

—  furylmalonsäure  III  718. 

—  galactosecarbonsäureplienyl; 

hydrazid  IV   726. 

—  gallacetophenon    III    139 

(109). 

—  glutaconanilsäure   II  (232). 

—  glutaconsäure  II  (232). 

—  glutaconsäureanil   II  420 

(232). 

—  glykosecarbonsäurephenyls 

hydrazid  IV  726. 


Anilino-hexachlorpentenon    11 
447. 

—  homocuminsäurenitril    II 

(845). 

—  indenon  III  (135). 

—  indulin  IV   1284. 

—  isobuttersäure  II  434,  435. 

—  isorosindulin  IV  1297. 

—  isosiiccinamin säure   II   438. 

—  isovaleriansäureII435(228). 

—  juglon  III  387. 

—  kaffein  III  960. 

—  kresol  II  (426,  431). 

—  kyanätliin  IV   1133. 

—  leukauramin  IV  (947). 

—  maleinanil  II  441  (231). 

—  maleinanilidsäure  II  441. 

—  malemimid  II  440. 

—  malonanilsäure  II  (230). 

—  malonsäure  II  (230). 

—  malonylanilid  II  436  (230). 

—  mauvein  IV  1326  (988). 
Anilinomethylen-acetessigsäure 

II  (230). 

—  acetylaceton  II  (238). 

—  benzylcyanid  II  (849). 

—  campher  III  110  (87). 

—  glutaconsäure  II  441. 

—  malonanilsäure  II  (232). 

—  malonsäure  II  (231). 
Anilinomethyl-naphtylketon  III 

174. 

—  phtalimid  II  (1051). 

—  tolylketon  III  (117). 
Anilino-myristinsäure  II  436. 

—  naphtindon  IV  1215,  1304. 

—  naphtindulin  IV   1303. 

—  naphtochinon  III  374,  392, 

393  (275,  282). 

—  naphtochinondianilIV1162. 

—  naphtochinonsulfonsäure  III 

397  (280). 

—  naphtol  sulfonsäure  II  (515). 

—  naphtophenazthionium-    IV 

(715). 

—  naphtophenoxazon  IV  (7 1 4). 

—  naphtylaminotoluol    IV 

(400). 

—  önanthsäure  II  436. 

—  opiansäure  II  1942. 
Anilinooxy-bromcrotonsäurei 

anhydrid  II  (229), 

—  chinolin  IV  910. 

—  chinon  III  347  (262). 

—  chinonanilid  III  347. 
Anilinooxychlor-chinon  III  347. 

—  chinonanilid  III  348. 

—  crotonsäureanhydrid    II 

(229). 
Anilinooxy-crotonsäureanhydrid 

II  (229). 

—  dichlorchinolin  IV  (607). 

—  diketotetrahydronaphtalin 

III  382. 


Anilinooxy-naphtochinon  III 
385  (278). 

—  naphtoesäure  II  (988). 

—  naphtophenazin  IV  (865). 

—  thymochinon  III  369. 

—  toluchinon  III  360,  361. 
Anilinopalmitinsäure  II  436. 
AniIinopentachlor-cyclohexen= 

dion  II  447. 

—  diketocyclohexen  II  447. 

—  indenon  III  169  (136). 

—  pentenon  II  447. 
Anilino-pentanolsäure  II  (229). 

—  perbromdimethylkyanidin  II 

(239). 

—  perezon  II  1673. 

—  phenazoxonium-  IV  (672). 

—  phenolsulfonsäure   II  (492). 

—  phenosafranin  IV  (988). 

—  phentriazon  IV  (1125). 

—  phenylquecksilber-  IV  1707 

(1211,   1212). 

—  phtalamidsäure  IV  709. 

—  phtalimid  IV  710. 

—  phtalyldiamid  IV   710. 

—  pipitzahoinsäure  11  1673. 

—  Propionsäure    II    431,    433 

(227,  228). 

—  propionylanilinopropionsäure 

II  433. 

—  propiophenon  III  (113). 

—  propylharnstoff  II  377  (159). 

—  propylphtalimid  II   1802. 

—  Pyridin  IV  (552,  554). 

—  rosindon  IV   1207. 

—  rosindulin  IV   1297. 
Anilinosäuren  II  427  (224). 
Anilino-safranol  IV  1179. 

—  salicylsäure  II  1513. 

—  Stearinsäure  II  436. 
Auiliuosuccin-amid  II  437. 

—  anil  II  437  (231). 

—  anilamid  II  437. 

—  phenylamidsäureäthylester 

II  437. 
Anilino-sulfobenzoesäure   II 
1306,   1307. 

—  tetrachlornaphtochinon    HI 

378. 

—  tetrahydronaphtochinon    III 

(274). 

—  thiocarbonsäure  II 38  3  (1 9  2). 

—  toluchinon  III  359. 

—  toluylsäure  II  (830). 

—  toluylsäurenitril  II  (824). 

—  tribromxylenol  II  (442). 
Anilinotrichlor-chinon  III  339. 

—  ketochinolin  IV  278. 

—  naphtazarin  III  387. 
Anilinovaleriansäure  II  435. 
Anilinovalerolacton  II  (229). 
Anilin-oxychlorphosphin   II 

(163). 

—  phenol  II  652. 
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Anisylphendihydrotriazin 


Anilin-phenylphosphinsäure  IV 
1G51. 

—  phosphinsäure  II  (163). 

—  phosphinsäuredikresylester 

II  (433). 

—  phosphinsäurediphenylester 

II  (358). 

—  purpur  III   678. 

—  schwarz  III  675  (493). 

—  schwarzsulfonsäure  III  676. 

—  sulfinsäuren    II   566    (321). 

—  sulfonsäure  II  567,  568,  570 

(321,  322). 

—  thiosulfonsäure  II  577. 
Anilmuco-anilidobromsäure, 

Benzoylderivat  II  (749). 

—  oxybromsäure  II  417. 

—  oxychlorsäure  II  417. 
Auilopyrin  IV  (759), 
Aniloxal-benzamanilid  II  1265. 

—  benzamsäure  II  1265. 

—  diinethylacetessigsäure   II 

(232). 

—  essigsaure  II  420. 
Anil-papaverinsäure  IV  177. 

—  phenbutenylonsäureanilidlV 

445  (267). 

—  pyrroylbrenztraubensäure  IV 

89. 

—  saecharinpheiiylätherII1297 

(801). 

—  uvitouinsäure  IV  353. 
Aiiilylmelamin  IV   743. 
Animeharz  III  553. 
Anisäthylbenzhydroxylamin    II 

1534. 
Anisal-aceton  III  162  (131). 

—  äpfelsäure  II  (1171). 

—  anisidin  III  (61). 

—  benzhydrylainin  III  85. 

—  bisacetessigsäure    II  (1199). 

—  cumarauon  HI  (531). 
Anisaldehyd  III  81  (59). 
Anisaldehyd-äthylenanilin  III 

85. 

—  äthylenthionaminsäure  III 

(59). 

—  biscyanbenzylacetat  111(60). 

—  cyanhydrin  II  1750  (1031). 

—  niethylphenylhydrazon  IV 

(493). 

—  phenylhydrazon  IV   760. 

—  phenylhydrazonsulfonsäure= 

hydrat  IV  (493). 

—  phosphorsäure  III  (59). 
Anisaldoxim   III    76,    86,    87 

(62,  63). 
Anisalliohol  II  1110  (682). 
Anisal-malonsäure  II  (1131). 

—  naphtylamin  III  85. 

—  päonol  III  (182). 

—  phenylbenzylhydrazon    IV 

812. 

—  pyridylalkiu  IV  395. 


Anisal-urethan  III  85. 
Anis-amid  II  1529. 

—  amidin  IV  849  (569). 

—  aiuin  II  742,   754,   755. 

—  anilid  II  1530. 

—  benzanishydroxylamin  II 

1535. 

—  benzhydroxam säure  II 1533. 

—  benztolhydroxylamin   II 

(909). 

—  campher  II  852. 

—  diacetonamin  IV  233. 

—  dibenzhydroxylamin    II 

1534. 

—  dichlorhydrin  II  1526(906). 
Anisenyl-amidoxim  II  1531. 

—  amidoximcarbonyl  II  1531. 

—  amidoximkohlensäure    II 

1531. 

—  azoximätheuyl  II  1531. 

—  azoximbenzenyl  II  1532. 

—  azoximpropenylcarbonsäure 

II  1531. 

—  tetrazotsäure  IV  1272  (940). 
Anis-humin  II   1119. 

—  hydramid  III  84  (61). 

—  hydranilid  III  85. 

—  hydroxamsäure  II  1532 

(909). 

—  hydroxamsäurebenzoat  II 

1533. 
Anisidin  II  702,  714,  716(385, 

397). 
Anisidin-alloxan  II  (1164). 

—  carbamidthiolsäure   II   709. 

—  dithioearbamidsäure  II  709. 

—  harnstoflf  II  709,  720  (405). 

—  iminoanisidincarbaminthio= 

methyl  II  711. 

—  isoeyanat  II  719  (405). 
Auisidino-äthyldithiocarbamid= 

säure  II  711. 

—  äthylphtalimid  II  1800. 

—  aposafranin  IV   1280. 

—  bromxylol  II  (387). 

—  essigsaure  II  713  (392). 

—  Pyridin  IV  (552). 
Auisidinsenföl  II  720. 
AnisidinthioharnstoflFII711,  720 

(406). 
Anisido-  siebe  Anisidino- 
Anisil  III  295  (224). 
Anisilosazon  IV  (512). 
Anisiloxim  III  290. 
Anisiminoäthyläther  II  1529. 
Anisin  III  84  (61). 
Anisodiure'id  III  85. 
Anisöl  III  541. 
Anisoin  II  851  (497);  III  227. 
Anisol  II  652  (354). 
Anisol-azopseudocumol  IV 

(1039). 

—  azoxypheoetol  IV  1342. 

—  diazocyanid  IV  1545  (1122). 


Anisol-diazophenylsulfon  IV 
1544. 

—  disulfonsäure  II  833  (490). 

—  isatin  II  1618. 

—  sulfinsäure  II  (489). 

—  sulfon  II  (576). 

—  sulfonsäure  II  831  (490). 
Anisoyl-acetessigsäure  II  (1134). 

—  acetophenon  III  (226). 

—  aminoacetal  II  1529. 

—  anthranilsäure  II  (908). 

—  bromacetophenon  III  (226), 

—  Chinin  HI  (628). 

—  Chlorid  II  1527  (907). 

—  essigsaure  II  (1039). 

—  glyoxylsäure  II 1771  (1038), 

—  isotriazoxolanilid  IV  764. 

—  leukomethylenblau  II  (907). 

—  phenylhydrazidIV747(480). 

—  phtaloylsäure  II  1887. 

— ■  thiocarbimidsäure   II  (908). 

—  thioharnstoflf  II  (908). 

—  thiohydantoin   II  (908). 

—  triazoxol  IV  1120. 
Anissäure  II  1525  (906). 
Anissäure-anhydrid  II  1528. 

. —  azonaphtoldisulfonsäure    IV 
1471. 

—  azonaphtolsulfonsäure     IV 

1471. 

—  nitril  II  1530  (908). 

—  phenylhydrazid  IV  (454). 
Anis-stearopten  II  850  (496). 

—  tolbenzhydroxylamin      II 

(909), 

—  tolhydroxamsäure   II  (909), 

—  toluid  III  85. 
Anisuraminsäure  II  1540. 
Anisursäure  II  1530  (908). 
Auisyl-  siehe  auch  Methoxy= 

phenyl- 
Anisyl-arsenchlorür     IV     1686 

(1188). 
-^  arsinsäure  IV  1686  (1188). 

—  borchlorid  IV   1700. 

—  borsäure  IV  1700. 

—  brombutyrolacton  II  1767. 

—  bromzimmtsäure  II  1707. 

—  butyrolacton  II  1767, 

—  chlorphosphin  IV   1649, 

—  Cocain   III  870. 

—  dihydrochinazolin  IV  873. 

—  ecgonin   III  870. 

—  harnstoff  II  743,   754, 

—  hydroxylamin  II  (438), 
Anisyliden-  siehe  Anisal- 
Anisyl-isocrotonsäure  II  1656, 

—  mercaptan  II  1110. 

—  naphtocinchoninsäure    IV 

472, 

—  oxybuttersäure  II  1767, 

—  oxychlorphosphin  IV  1653. 

—  pentadekylketon  III  157. 

—  phendihydrotriazin  IV 1 148. 
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Anisylphosphinige  Säure 


EEGISTER 


Anisyl-phosphinige  Säure  IV 
1650. 

—  phosphinsäure  IV  1653. 

—  tetrahydrochinazolin  IV  636. 

—  thioharnstofi'  II  754. 
Anitivitellid  IV   1640. 
Anlagerung,    Regelmässigkeiten 

bei  der  I  93. 
Anol  II  850  (496). 
Anthemen  I  125. 
Anthemol  I  258. 
Anthocyanin  III  651. 
Authracen  II  256  (121). 
Anthracen-äthylnitrat  II  260. 

—  azin  IV  (740). 

—  benzyluitrat  II  261. 

—  bromid  II  260. 

—  carbonsäure   II  1477,   1478 

(877). 

—  Chlorid  II  260. 

—  dicarbonsäure  II  1905. 

—  diiiydrür  II  250. 

—  dihydrürsulfonsäure  II  250. 

—  disulfonsäure   II  265  (122). 

—  hexaliydrür  II  260. 

—  hydrür  II  220. 

—  isobutylnitrat  II  260. 

—  methylnitrat  II  260. 

—  orange  III  413  (297). 

—  propylnitrat  II  260. 

—  sulfinsäure  II  (121). 

—  sulfonanilid  II  (224). 

—  sulfonsäure    II    264,     205 

(122). 

—  sulfonsäureijlienylliydrazid 

IV  734. 

—  tricarbonsäure  II  2037. 
Anthrachinolin    IV    461,    463 

(279). 
Anthrachinolinchinon  IV  461. 
Anthracliinon     III    406,     439 

(293,  315). 
Anthrachinon-bromid  III  408. 

—  carbonsäure  II  1904,    1905 

(1102,  1103). 

—  Chlorid   III  408  (294). 

—  dicarbonsäure  II  2036. 

—  disulfonsäure  III  416  (299). 

—  oxim   III  409. 

—  sulfonsäure  III  414  (299). 

—  sulfonsäureazohydroxylamid 

IV   (1141). 

—  sulfonsäurediazoaminobenzol 

IV  (1139). 

—  sulfonsäurediazodiäthylamid 

IV  (1139). 

—  tetrol    III    436,    437,    438 

(312,  314). 

—  tricarbonsäure  112086,2087. 
Anthrachryson  III  436  (312). 
Anthrachrysondisulfonsäure  III 

(313). 
Anthracumarin  II  1905. 
Anthracumarsäure  II  1905. 


Anthracylpiperidin  IV  10. 
Anthradichinon  III  (293). 
Anthraflavindisulfonsäure    III 

(309). 
Anthraflavinsäure  III  430  (309). 
Anthragallol  III  432  (309,  310). 
Anthragallol-amid  111433(311). 

—  liydranthron  III  433. 

—  sulfonsäure  III  (311). 
Anthraglucosenninlll  (325,326). 
Anthrahydrochinon     III    242 

(178). 
Anthramin  II  639  (351). 
Anthranil  II   1246  (780). 
Antliranil,  Phenylliydrazinderi= 

vat  IV  (427). 
Authranil-carbonsäure    II  1250 

(783). 

—  oxyamid  II  1247. 

—  phenylessigsäure  II  (820). 
Anthranilsäure  II  1245  (779). 
Anthranol    II    902    (541);     III 

242  (178). 
Anthranolcarbonsäure   II    1720 

(1015). 
Anthranolon  III  242  (178). 
Anthrantriolonäthenylsäure   II 

2028  (1185). 
Anthraphenon  III  (202). 
Anthrapinakon  II   1106. 
Anthrapurpurin  III  436  (312). 
Anthrapurpurin-amid   III   436. 

—  sulfonsäure  III  (312). 
Anthrapyridin  IV  410  (249). 
Anthrapyridinchiuon  IV   186. 
Anthrarufin  III  426  (305). 
Anthrarufindisulfonsäure    III 

(306). 
Authrarufinsulfonsäure  III  (306), 
Anthrathiol    II  (541). 
Anthrol  II  901   (540). 
Anthrolsulfonsäure  II  901. 
Anthron  III  242  (178). 
Anthroxanaldehyd  II  1624. 
Antliroxansäure  II  1624. 
Antiantilab  IV  (1174). 
Antiarigenin  III  570. 
Antiarin  III  570  (430). 
Antiarol  II  1031  (628). 
Antiarolbeuzoat  II  (721). 
Antiaronsäure  I  (393). 
Antiarose  I  (566). 
Antidiäthylbernsteinsäure  1 682. 
Antidiazin  IV  1. 
Antidiazohydrate  IV  (1098). 
Antidimethylbernsteinsäureanil 

11  415. 
Antidimethylbernsteinsäureani; 

lid  II  415. 
Autifebrin  II  361  (169). 
Antilab   IV  (1174). 
Antinionchlorid,    Wirkung  von 

I  88. 
Antimondiisoamyl  I   1516. 


Antimon-dimethylsulfid  I  1514. 

—  methyltriäthylium-  I   1515. 

—  pentaäthyl  I  1515. 

—  pentamethyl  I  1515. 

—  tetraäthylium-  I  1515. 

—  tetramethyl   I   1515. 

—  tetramethylium-    I     1514 

(853). 

—  triäthyl   I  1515. 

—  triäthyloxyd  I  1515. 

—  triisoamyl  I   1516. 

—  trimethyl  I   1514. 

—  trimethyloxyd  I  1514. 
Antimon  Verbindungen ,    alipha= 

tische  I  1514   (853);  aro= 
matische  IV   1694  (1205). 

Antipepton  IV   1640  (1167). 

Antipyrin  IV  509  (324). 

Antipyrin-alloxan  IV  548. 

—  anil  IV  (759). 

—  bromid  IV  510. 

—  carbonsäure  IV  (326). 

—  chlorbenzoylid  IV  513. 

—  Chlorid  IV  (318). 

—  orthoform  IV  (325). 

—  pseudojodmethylat    IV   511 

(327). 

—  Saccharin  IV  (326). 

—  sulfonsäure  IV   737. 

—  tartronylimid  IV  548. 

—  tolil  IV  (759). 
Antipyryl-azohydroxyanilid   IV 

(1142). 

—  harnstofT  IV  1109  (759). 

—  urethan  IV   1109. 
Antiweinsäure  I  801  (399). 
Antiweinsäurebisphenylhydra= 

zid  IV  (469). 
Apeponin  I  (589). 
Apfelsinenschalenöl  111541,544 

(404,  406). 
Aplirodäscin  III  571. 
Apigenin    III    571    (431,    564, 

565). 
Apigenindisazobenzol  IV  1482. 
Apiin  III  571  (430). 
Apiol  II  1034  (630). 
Apiolaldehj'd  III  109. 
Apiolsäure  II  1991  (1158). 
Apion  II  1030. 
Apion-acrylsäure  II  2004. 

—  crotonsäure  II  2007. 

—  methacrylsäure  II  2007. 
Apionol  II  1029  (628). 
Apionsäurephenylhydrazid    IV 

(468). 
Apionylglyoxylsäure     II    2044 

(1194). 
Apionylglyoxylsäurephenylhy= 

drazon  IV  727. 
Apiose-bromphenylosazon     IV 

(519). 

—  glykoseapigenin     III     571 

(430). 
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KEGISTER 


Arsine 


Apiose-glykoseluteolinmeth  yl= 
äther  III  (431). 

—  phenylosazon  IV  (519). 
Apo-aconitin  III  773. 

—  äthotolusafranon  IV  1009. 

—  äthyltheobromin  III  956. 

—  atropin  III  785. 

—  chinamin  III  857. 

—  chinen  III  817  (629). 

—  Chinin  III  818. 

—  cinchen  III  837  (633). 

—  cinchenoxysäurelacton    III 

(634). 

—  cinchonicin  III  845. 

—  cinchonidiu  III  853. 

—  cinchonin  III  844  (636). 

—  codem  III  907. 

—  conchinin  III  826. 

—  glucinsäure  I  781,  871. 

—  harmin  III  887  (660). 

—  harmintetrabromid  III  887. 
^  isocinchonin  III  847  (639). 

—  kafiFein   III  962. 

—  kotinin    IV  859. 

—  morphin  III  901   (671). 
Aponsäure  II  1036. 
Apo-phyllensäure  IV  165  (125). 

—  pseudoaconin  III  776. 

—  pseudoaconitin  III  775  (599). 

—  safranin    IV     1176,     1177 

(833). 

—  safraniusulfonsäure  IV  (833). 

—  safranon  IV   1002. 

—  safranonchlorid      IV     1001 

(670), 

—  safranonoxim  IV  (670). 

—  sorbinsäure  I  831. 

—  theobromin  III  956. 

—  vellosidin  III  924. 

—  vellosin  III  923. 

—  vellosol  III  924. 
Aprikosenäther  I  450. 
Arabin  I  1100  (593). 
Arabinantrigalactangeddasäure  I 

1101. 
Arabindinitrat   I   1101. 
Arabinodiamino-benzoesäure   II 

1273. 

—  benzol  IV  565. 

—  toluol  IV  620. 
Arabinoketosemethylphenyl= 

osazon  IV  (520). 
Arabinon  I  1037. 
Arabiuose  I  1036  (564,  565). 
Arabinose-äthylmereaptal     I 

(565). 

—  äthylphenylhydrazon    IV 

(519). 

—  aldazin  I  (565). 

—  allylphenylhydrazon     IV 

(520). 

—  amylphenylhydrazon    IV 

(519). 

—  benzhydrazon  II  (810). 
BBILSTBIN-Ergänzungsbände.    V 


Arabinose-benzylmercaptal    II 
(639). 

—  bromphenylhydrazon  IV790 

(519). 

—  bromphenylosazon  IV  (520). 

—  carbonsäure  I  828. 

—  carbonsäureamid  I  1405. 

—  diacetamid  I  (565). 

—  diaceton   I  (564). 

—  diphenylhydrazon  IV  (520). 

—  hydrazonobiphenyl  IV  970. 

—  methylphenylhydrazon    IV 

(519). 

—  methylphenylosazon      IV 

(520). 

—  naphtylhydrazon  IV  (616). 

—  oxim  I  (565). 

—  phenylbenzylhydrazon    IV 

(543). 

—  phenylhydrazon  IV  (519). 

—  phenylosazon  IV  790  (520). 

—  phloroglucid  II  (616). 

—  pyrogallol  II  1012. 

—  resorcin    II  919. 
Arabinosesäure  I  1101. 
Arabinose-semicarbazon  I  (828). 

—  tetranitrat  I  (564). 

—  trimethylenmercaptal   I 

(565). 
Arabinoson  I  (565). 
Arabinsäure  I  1100,  1106  (593). 
Arabin  tetranitrat  I  1101, 
Arabit  I  282  (103). 
Arabonsäure  I  784  (391). 
Arabonsäurephenylhydrazid  IV 

719  (468). 
Arachin  I  447. 
Arachinsäure  I  447  (160). 
Arachinsäure-amid  1 1249(706). 

—  anhydrid   I  464  (166), 

—  anilid  II  (178).» 

—  Chlorid  I  460. 

Aralia  nudicaulis,  Oel  von  III 

(407). 
Aralien  III  (402). 
Aralkyl-  (Bezeichnung)  II  (1). 
Arbacin  IV  (1161). 
Arbolabreaharz  III  553. 
Arbutin  III  571. 
Arekaidin  IV  60  (63), 
Arekaidinmethylbetam  IV  (63). 
Areka'in  IV  61. 
Arekolin  IV  60  (63). 
Arekolinchlormethylat  IV  (64). 
Arekoünjodmethylat  IV  (64). 
Argentumcaseinsäure  IV  (1 154). 
Arginin  III  779  (603). 
Argyräscetin  III  572. 
Argyräscin   III  572. 
Aribin  III  780. 
Aricin   III  855. 
Aristidinsäure  III  780. 
Aristinsäure  III  780. 
Aristolin   III  780. 
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Aristolochin  III  780. 
Aristolsäure  III  780. 
Arnicin  III  619. 
Aroideenalkaloid  III  (604). 
Aromadendral  III  (410). 
Aromadendren  III  (402). 
Aromadendrin  III  (497). 
Aromadendrinsäure  III  (497). 
Arrowroot  I  1081. 
Arryl-  s.  Aryl-. 
Arsenäthylchiorid  I  1512. 
Arsenäthyljodid  I  1512. 
Arsenanilido-diäthylester  II 35  7. 

—  dibromid  II  357. 

—  dichlorid  II  357. 

—  dimethylester  II  357. 
Arsencaseinverbindungen    IV 

(1154). 
Arsen-cyanid  I  1509. 

—  diäthyl  I  1512. 

—  diäthylsäure  I  1512. 

—  dianilidobromid  II  357. 

—  dianilidochlorid  II  357. 

—  dimethyläthyl   I  1513, 
Arseniate   I  344. 
Arsenigbenzoesäureanhydrid    II 

1157. 
Arsenigsäureester  I  343. 
Arsenigsäure-tribenzylester    II 

(638). 

—  trikresylester  II  (434). 

—  trinaphtylester  II  (521). 

—  triphenylester  II  (360). 
Arsenite  I  343. 

Arsenitprussidnatrium    I  (798), 
Arsenmethyl-chlorid  I  1510, 

—  diäthyl  I  1513. 

—  disulfid   I  1510. 
Arsen-methylium-  I  1512(852). 

—  methyljodid  I  1510. 

—  methyloxyd  I  1510. 

—  methylsäure  I  1510. 

—  methylsulfid  I  1510. 

—  nucleine   IV  (1160). 

—  nucleiusäuren   IV  (1160). 
Arseno-anisol  IV  (1187). 

—  benzol  IV  1683. 

—  dimethylanilin  IV  1686, 

—  naphtalin   IV  1693  (1204). 

—  phenetol   IV  (1187), 

—  toluol  IV  (1192,   1196). 

—  xylol    IV  (1199,   1201). 
Arsensäureanilid  II  357. 
Arsensäureester  I  344. 
Arsen-triäthyl  I   1512. 

—  triäthylium-   I   1513. 

—  triäthyloxyd  I  1512. 

—  tribenzoesäure  FV  1693. 

—  tripropyl  I  1513. 

Arsen  Verbindungen,  aliphatische 
I  1509  (851);  aromatische 
IV  1683  (1185). 

Arsinbenzoesäure  IV  1693. 

Arsine  siehe  Arsen  Verbindungen. 
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Arsinobenzoesäure 


REGISTER 


Arsinobenzoesäure  IV  (1199). 
Artarin  III  780. 
Artemisin  III  (456), 
Artemisinsäure  III  (456). 
Artolin  IV  1603  (1151). 
Aryl-  (Bezeichnung)  II  (1). 
Arylaznitrosobenzole   IV  (789). 
Arylazoaldoxime  IV  (1065). 
Aryl-glyoxylsäuren  II  1596 
(940). 

—  harnstoflfe  II  (162). 

—  isocyanate  II  (162). 
Asa  fötida  III  553  (419). 
Asa  fötida,  Oel  aus  III  545. 
Asaresinotannol  III  (419). 
Asaron  11  1026  (625). 
Asaronbromid  II  1026. 
Asaronsäure  II  1919  (1110). 
Asarum  canadense,  Oel  aus  III 

545  (407). 
Asarum  europeum,  Oel  aus  III 

545. 
Asarylaldehyd  III  108  (81). 
Ascleijion  III  619. 
Asebofuscin   III  572. 
Asebogenin  III  572. 
Asebopurpurin  III  573. 
Asebotin  III  572.   . 
Asebotoxin  III  619  (457). 
Asellin  III  888. 
Asparacemsäure  I   1211. 
Asparagin  I  1377,    1378,  1379 

(769,  770). 
Asparaginimid  I  1381  (771). 
Asparaginsäure    I    1210,    1211 

(667,  668). 
Aspartimid  I  1381  (771). 
Aspergillin  III  670. 
Asphalt  III  564  (428). 
Aspidin  III  (457). 
Aspidiuin  III  (457). 
Aspidinol  III  (123). 
Aspidium Wurzel,  Verbindungen 

aus  III  (457). 
Aspidosamin  III  781. 
Aspidosperma   Quebracho,    Al= 

kaloide  in  der  Rinde  von 

III  780  (604). 
Aspidospermatin  III  781. 
Aspidospermin  III  780  (604). 
Aspirin  II  1496  (889). 
Assamar  I  1107. 
Asymmetrie     des     Kohlenstoffe 

atoms   I  6,   14. 
Athamante  oroselinum,  Oel  aus 

III  541. 
Athamantiu  III  619  (458). 
Atherospermin  III  782, 
Atisin  III  782. 
Atmid-albumin    IV    1600 

(1151). 

—  albumose  IV  1600  (1151). 

—  keratin  IV  (1165). 

—  keratose  IV  (1165). 


Atractylin   II  2109. 
Atractylsäure  II  2109. 
Atranorin  II  2083  (1219). 
Atranorinsäure  II  2083  (1220). 
Atranorsäure  II  2083  (1219). 
Atrarsäure  II  2083  (1220). 
Atripasäure  I  872. 
Atroglycerinsäure  II  1764. 
Atrolactinsäure  II  1578. 
Atrolactyltropein  III  788. 
Atronol  II  274  (123). 
Atronolsulfonsäure  II  275. 
Atronsäure  II  1479. 
Atronylen  II  281. 
Atronylensulfonsäure  II  281. 
Atronylsulfon  II  281. 
Atropasäure  II  1402  (849). 
Atropin  III  783  (604). 
Atrojjinxylylen-  III  (605). 
Atropyltropein  III  787. 
Atroscin   III  796  (618). 
Atroxindol  II   1371  (838). 
Aucubin  III  (431). 
Auge,  Farbstoff  des  — s  III  650 

(478). 
Auramin  „G"  IV  (832). 
Auramin  „O"    IV   1172   (830). 
Aurantiaamarinsäure  II  1768. 
Aurantüu  III  594. 
Aurantiol  III  468  (337). 
Aurin  II   1119  (700). 
Aurin-carbonsäure  II   2037. 

—  dicarbonsäure  II  2087. 

—  oxyd  II  (701). 

—  tricarbonsäure  II   2100 

(1231). 
Ausdehnung  I  39. 
Ausflusscoefficient  I  28. 
Austracamphen  III  534. 
Australen  III  517. 
Autoraeemisirung   I  (4). 
Ayivitellinsäure  IV  (1163). 
Axialsymmetrisclie  Lagerung 

I  14. 
Axin  I  455. 
Axinsäure  II  1401. 
Azarin  IV  (1033). 
Azelain-aldehyd  I   968. 

—  aminsäure  I  (775). 

—  keton  I  (519). 
Azelainsäure  I  684  (308). 
Azela'insäure-amid  I  (776). 

—  dianilid  II  (215). 

—  nitril  I  (817). 
Azelaol  I  (85). 
Azelaon  I  (519). 
Azelaonsemiearbazon  I  (827). 
Azelomalsäure  I  758. 
Azido-  sielie  auch  Triazo- 
Azido-benzaldehyd  IV  (803). 

—  benzoesäure  IV  1153(802). 

—  benzol  IV  1140  (786). 

—  dibrombenzaldehyd  IV 

(804). 


Azido-dichlorbenzaldehyd    IV 
(803,  804). 

—  purin  IV  (994). 
Azimetliylendicarbonsäure  I 

1494. 
vVzimidmoschus  IV  (801). 
Azimido-  siehe  Azimino- 
Azimidol  IV  656. 
Azimidolsulfousäure  IV  736. 
Azimino-äthylendiearbonsäure 

IV  1116  (766). 

—  benzoesäure  IV  1153(802). 

—  benzol  IV   1142   (787). 

—  benzolthiophenylditliiobi= 

azolon  IV  (445). 

—  brombenzol  IV   1142. 
Aziminodichlor-breozkatechin 

IV  (791). 

—  chinon  IV  (791). 

—  diketodihydrobenzol  IV 

(791). 

—  phenazin  IV  (989). 

—  phenol  IV  (790). 
Azimiuo-dihydrobenzol    IV 

(785). 

—  dihydrophenazin   IV    (989). 

—  dinitroanilinobenzol  IV 

(931), 

—  dinitrobenzol  IV  1527 

(1108), 
Aziminodioxy-chinon   IV  (793), 

—  dichlorbenzol  IV  (791). 

—  diketodihydrobenzol  IV 

(793). 
Aziminoditolylamin     IV     1569 

(1134). 
Aziminoläthylendicarbonsäure 

IV  (767). 
Azimino-naphtalin  IV   1171 

(827), 

—  naphtochinon  III  (283);  IV 

1579  (1139). 

—  naphtoi^henazin  IV   1579 

(990). 

—  nitrophenylnaphtylamin   IV 

1144. 
Aziminooxy-chlorchinon  IV 
(792,  "793). 

—  chlordiketodihvdrobenzol 

IV  (792). 

—  dichlorbenzol  IV  (790). 

—  toluol  IV  (795). 

—  trichlorbenzol  IV  (790). 

—  trichlorketodihydrobenzol= 

hydrat  IV  (792). 
Azimino-phenazin  IV^  (989). 

—  pyridincarbonsäure  IV 1 1 36, 

1265. 

—  pyrimidin  IV  (983). 

—  tetrachlorketodihydrobenzol 

IV  (790). 

—  tetrahydrobenzol  IV  (778). 

—  tetrahydronaplitalin   IV 

(816). 
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Azoxybenzaldehydbisphenylhydrazon 


Azimino-tetraketotetrahydro= 
benzol  IV  (793). 

—  tetraketotetrahydrobenzol, 

Diazin  des  IV  (994). 

—  toluidin  IV  (935). 

—  toluol  IV  1145  (794). 

—  toluylsäure  IV  1154. 

—  trichlorbrombenzol  IV  1142. 

—  trichlorphenol  IV  (790). 

—  trichlortoluol  IV  1145. 

—  uraminobenzoesäiire  II  1263 

(788);  IV  1154. 

—  xylol  IV  1150,   1151  (797). 
Azin  (Bezeichnung)  IV   1. 
Azinbernsteiusäure  I  1497. 
Aziugrün  „GB"  IV  (611). 
AzinmetliandisulfonsäureI(844). 
Azinomethylcarbonat  I  (822). 
Azoaeetophenon  IV  (1072). 
Azoäthyl-alkohol  I  1172  (648). 

—  benzol  IV    1388. 

—  phenyl  IV  1374  (1018). 
Azo-allylpheuyl  IV    1376. 

—  amidoxyde  IV  (1142). 

—  aminochrysanissäure  IV 

1555. 

—  anilin  IV  1359,  1360,  1361 

(1013). 

—  anisol  IV  1405  (1032). 

—  anissäure  IV  1471. 

—  azoxybenzol  IV  1338  (998). 

—  benzaldehyd  IV  (1068). 

—  benzenylhyperoxyd    III   45. 

—  benzil  IV  474. 

—  benzoesäure   IV  1458,  1459 

(1054). 

—  benzoilid  III  27. 
Azobenzol  IV  1347   (1006). 
Azobenzol-azonaphtol  IV  1431. 

—  carbonsäure  IV  1460  (1055). 

—  dicarbonsäure  IV   1458. 

—  disazobeuzol  IV  1372. 

—  disazotoluol  IV   1385. 

—  disulfid  IV  1411. 

—  disulfinsäure  IV  1363,1364. 

—  disulfonsäure  IV  1364,  1365 

(1014). 

—  dithiodisulfonsäure  IV  1365, 

1366. 

—  pyrazoloncarbonsäure  IV 

1582  (1140). 

—  sulfinthiosulfonsäure  IV 

1364. 

—  sulfonsäure  IV  1364  (1014). 

—  tetrasulfonsäure  lY  1366. 

—  xanthogensäure  IV   1411. 
Azobenzophenon  IV  (1073). 
Azobenzoyl  III  37. 
Azobenzoyl-ameisensäure  IV 

1472. 

—  aminoacetal  IV  1459. 

—  Schwefelwasserstoff  III   28. 
Azobenzyl-  äthylaminophenol 

IV  1414. 


Azobeuzyl-anisidin  IV   1386. 

—  disulfonsäure  IV  1386. 

—  toluidin  IV  1385. 
Azobenzylverbindungen  IV 

1385  (1024). 
Azo-bibenzyl  IV  (677). 

—  bibenzyldisulfonsäure  IV 

(1031). 

—  biphenyl  IV  1402  (1029). 

—  camphanon  III  (370). 

—  caiuphanonbisplienyl= 

hydrazon   IV  (527). 

—  chinolin  IV  (1076). 

—  conhydrin  IV  32. 

—  cuminsäure  IV   1466. 

—  cumol  IV    1388. 

—  cymol  IV  1389. 

—  dibenzoyl  II  (808). 

—  dibenzylanilin  IV   1385. 

—  dibenzyltoluidin  IV   1385. 

—  dibrombenzidin  IV  961 

(640). 
--  dicarbonaniid  I  1495  (846). 

—  dicarbonamidin  I   1495. 

—  dicarbonanilid  II  (191). 

—  dicarbonsäure  I  1495  (846). 

—  dichiuolyl  IV  (1085). 

—  dimethylanilin  IV  1361 

(1013). 

—  dimethylnaphtalin  IV  1402. 

—  dioxindol  II   1613. 

—  dioxyphenylphtalazon  IV 

(1083). 

—  diphenylblau  IV  1210(876). 

—  diphenylmethan   IV  (1030). 

—  erythrin  III  609. 

—  hemipinsäureimid  IV(1065). 

—  hydrochinon   IV   1446. 

—  hydroxylamine  IV   1583 

(1140). 

—  iminokaffein  III   960. 

—  isatin  II  1611. 
Azoisobuttersäure  I  (676). 
Azoisobuttersäure-amidoxim  I 

(838). 

—  imiuoäther  I  (841). 

—  nitril  I  (806). 
Azo-isobutyramid  I  (704). 

—  isopropylbenzol  IV  1388. 

—  kresol    IV    1419,    1420 

(1040). 
Azol  (Bezeichnung)  IV  1. 
Azolepidin  IV  (1077). 
Azolitmin  III  670. 
Azomekoninessigsäure  IV  1475. 
Azomesitylen  IV    1388  (1026). 
Azomethiue  aus  Phenylendi= 

amin  IV    596  (390,  393). 
Azomethylphenyl  IV   1374. 
Azonaph talin    IV  1389  (1027). 
Azonaphtoesäure  IV  1466. 
Azoncarbonsäure  IV   172. 
Azonitroäthylphenyl   IV    1374 

(1018). 
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Azo-nitromethylphenyl  IV  1374 
(1017). 

—  opiananhydroacetat  IV 

(1064). 

—  opiansäure  II  1998  (1161); 

IV  1475  (1064). 

—  opiansäurephenylhydrazid 

IV  717. 

—  orcin  II  965. 

—  oxyäthylbenzylanilin   IV 

1414. 

—  oxyisopropylbenzoesäure  IV 

1471. 

—  phenetol  IV  1405,  1406, 

1407  (1032). 

—  phenin  III  341  (260). 

—  phenolIV1404,  1405,  1406, 

1407   (1032,   1033). 

—  phenolsulfonsäure  IV  1400. 

—  phenoxyessigsäure  IV  1405. 

—  phenyläther  IV  1405,  1406. 

—  phenylen  IV  1000  (670). 

—  phenyltolyläther  IV  (1032). 

—  phtalid  lY  (1058). 

—  phtalsäure  lY  1474  (1062). 

—  pseudocumol   IV    1388 

(1026). 

—  resorcin  11  931. 

—  resorufyl  II  933. 

—  stilbendisulfonsäure  IV 

(1031). 

—  styrol  lY  1389  (1027). 

—  terephtalsäure  IV  1475. 

—  tetrazol  IV  1493. 

—  tolin  IV  1246. 

—  toluchinolin  lY  1486. 

—  toluol  lY  1376,  1377,  1378 

(1019,   1020). 

—  toluoldisulfonsäure  lY  1380 

(1021). 

—  toluolsulfonsäure    lY    1380. 
"-    toluylsäure  II  1348;  IV 

1465. 

—  tolylmethazonsäurelY  1382. 

—  triazol  lY    1491. 

—  trimethylbenzol  lY  1388 

(1026). 
Azoxazin  lY  (317). 
Azoxazolcarbonsäure   I  1218. 
Azoxazolpropionsäure   I  496. 
Azoxin  (Bezeichnung)  lY  1, 
Azoxindol  II   1322. 
Azoxol  (Bezeichnung)  lY   1. 
Azoxy-acetanilid  lY  1338  (997). 

—  acetophenon  IV  (1004). 

—  anilin  IV  1337  (997). 

—  anisol  IV   1342  (1001). 

—  azidobenzol  lY  1337  (1005). 

—  benzalanilin  IV  (1004). 

—  benzalchlorid  IV  (998). 

—  benzaldehyd  IV  1345  (1003, 

1004). 

—  benzaldehydbisphenyl= 

hydrazon  IV   1345  (1004). 
4* 


Azoxybenzaldoxim 


REGISTER 


Azoxy-benzaldoxim    IV  (1004). 

—  benzaltoluidin  IV  (1004). 

—  benzanilid  IV    1337,  1338. 

—  benzimid  IV  1343. 

—  benzoesäure  IV  1343,  1344 

(1003). 

—  benzol  IV  1334  (995). 

—  benzoldisulfonsäure  IV 

1339. 

—  benzolsulfonsäure  IV  1339. 

—  benzonitril  IV   1343. 

—  benzophenon  IV  (1005). 
Azoxybenzoyl-ameisensäure    IV 

1345. 

—  aminoacetal  IV  1344. 

—  diphenylamin  IV  (997). 
Azoxy-benztoluid  IV  1339. 

—  benzylalkohol  IV  (1002). 

—  biphenyl  IV  1341   (999). 

—  dichinolyl  IV  (1005). 

—  dichlorstilben  IV  1342. 

—  dihydrostilben  II  (55);   IV 

(1001). 

—  dimethylanilin  IV  1338 

(997). 

—  diphenylamin  IV  1338. 

—  gallussäure  IV  1344. 

—  kresol  IV   1343. 
Azoxylol    IV    1386,    1387 

(1024). 
Azoxyloldisulfonsäure  IV  1387 

(1024). 
Azoxy-methylchinolin  IV  1345. 

—  naphtalin  IV    1341    (1000). 

—  naphtalindisulfonsäure  IV 

1341  (1000). 

—  naphtalintetrasulfonsäure 

IV  (1000). 

—  naphtol  IV  (1002). 

—  naphtylamin  IV    1341. 

—  phenetol  IV   1342,   1343 

(1001). 

—  phenol  IV   1342,   1343 

(1001). 

—  phenoxyessigsäure  IV  1342. 

—  Stilben  IV  1342  (1001). 

—  terephtalaldehydsäure  IV 

1345. 

—  terephtalsäure  IV  1345. 

—  tolucliinolin  IV   1345. 

—  toluidin  IV  1339  (998). 

—  tolunitril  IV  1344. 

—  toluol  IV  1339,  1340  (998). 

—  toluoldisulfonsäure  IV  1341. 

—  toluolsulfonsäure    IV  1341. 
Azoxyxylol  IV  (999). 
Azphenylmethyloxychinizin   IV 

1496  (1089). 
Azthin  (Bezeichnung)  IV   1. 
Azulminsäure  I  1478. 
Azulmoxin  I   1478. 
Azurilsäure  I  (753). 
Azurin  IV  620. 
Azylin  IV   1362. 


B. 

Balata  III  552  (418). 
Balbiano's  Säure  aus  Campher= 

säure    I    (379);    Naphtil= 

säure  der  II  (341). 
Baldrianöl  III  545. 
Balsame  III  552  ff.  (418). 
Baphiasäure  III  620. 
Baphiin  III  620. 
Baphinitin  III  620. 
Baphiniton  III  620. 
Baptigenetin  III  (433). 
Baptigenin  III  (432). 
Baptin  III  (432). 
Baptisia  tinctoria,  Alkalo'ide  in 

III  797. 
Baptisin  III  (432). 
Barbaloin  III  618  (452). 
Barbatin  III  620. 
Barbatinsäure  II  2054  (1202). 
Barbitursäure  I  1372  (765). 
Baryt,  Wirkung  von  I  74. 
Baryumcyanid  I  1414. 
Basilicumcami^her  III  545  (407, 

408). 
Basilicumöl  III  545  (407). 
Bassiafett  I  451. 
Bassorin  I  1087  (589). 
Bastin  I  1080. 
Bastose  I  1080. 
Baumöl  I  453,   (162). 
Baumwollcellulose  I  (584). 
BaumwoUensamenöl  1452(162); 

Farbstoff  darin  III  651. 
Bayöl  III  545. 
Bdellium  III  553. 
Bebeerin  III  797  (621). 
Bebirin  III  797  (621). 
Behenolsäure  I  536  (217). 
Behenolsäure-anilid  II  371. 

—  dichlorid  I  (207). 

—  dijodid  I  529. 

—  phenylhydrazid  IV  667. 

—  tetrachlorid  I  (172). 
Behenoxylsäure  I  696  (320). 
Behensäure  I  447  (160). 
Behensäureamid  I  (706). 
Belladonin   III  797. 
Bellatropin  III  785. 
BENCE-JONES'seher    Eiweiss= 

körper  IV  (1149). 
Benylen  I  137. 
Benzacin  II  1314. 
Benzäthyl-aeethydroxylamin   II 

1198. 

—  anishydroxylamin    II  1533. 

—  benzhydroxylamin  II  1208. 

—  carbäthoxylhydroxylamin  II 

1199. 

—  pbtalhydroxylamin  II  1815. 

—  succinhydroxylaminll  1199. 

—  tolhydroxylamin  II   1345. 
Benzalacenaphtenon  III  260. 


Benzal-acetessigsäure  II  1680 
(985). 

—  aceton  III  160  (130). 

—  acetonaphtalin  III  (197). 

—  acetonaphtol  III  197. 
Benzalaceton-earbonsäure    II 

(986). 

—  ketophenylsulfon   III  (119), 

—  Oxalsäure  II  (1083). 

—  oximchloral  III  (132). 

—  phenylhydrazonIV7  74(503). 

—  sesquiäthylmercaptol    III 

(119). 

—  sesquiisoamylmercaptol     III 

(119). 
Benzalacetophenon  III  246  (1 78). 
Benzalaeetoplienon-anilin    III 

(166). 

—  dibromid  III  228  (166). 

—  naphtylamin  III  (166). 

—  toluidin  III  228  (166). 
Benzalaceturylhydrazin  III  39. 
Benzalacetyl- aceton    III    279 

(217). 

—  acetonhydrochlorid  III  273. 

—  amidrazon  IV  (894). 

—  hydrazin  III  39. 

—  kreatinin  III  11. 

—  naphtol  III  257. 

—  Phenylhydrazin  IV  750. 
Benzal-äpfelsäure  II  (1133). 

—  äthylamin  III  28. 

—  äthylaminoanilinonaphtalin 

IV  920. 

—  äthylenanilin  III  30. 

—  äthylendisulfid  III  8. 

—  äthylenphenylhydrazin  IV 

750, 

—  äthylnaphtylamin    III  (24). 

—  äthylphenylhydrazon    IV 

749. 

—  allylphenylhydrazon  IV  749. 

—  allyltolylhydrazon    IV  810. 
Benzalamino-acetal  III  37. 

—  acetophenon  III  246. 

—  antipyrin  IV  1109. 

—  azobenzol  IV  1357. 

—  benzalphenylhydrazin    IV 

753. 

—  benzoesäure  III  32. 
Benzalaminobenzyl-alkohol    III 

32. 

—  anilin  IV  637. 

—  bromanilin   IV  637. 

—  hydrazin   III   39. 

—  phenetidin  IV  634. 
Benzalamino-biuret  III  (32). 

—  campheroxim  III  (368). 

—  carbazol  IV  992. 

—  chlordiphenylamin  IV  (394). 

—  dicyandiamidinchlorhydrat 

III  (32). 

—  dimethylanilin  IV  596  (393). 

—  diphenylamin   IV  596. 
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Benzaldehydfluorylhydrazon 


Benzalaniino-guanidin  III 38  (30). 

—  hydantoin  III  (33). 

—  hydanto'msäure  III  (33). 

—  hydrinden  III  (23). 

—  phenanthren  III  (24). 

—  phenetidinotoluol  IV  (405). 

—  phenol  III  32  (24). 

—  phenylessigsäurenitril  III 

(25). 

—  phenylpyrazol  IV  (813). 

—  phtalimid   III   41. 

—  propionaldehyddiäthylacetal 

III  (28). 

—  salicylsäiire  III  (25). 

—  sulfonsäure  III  28. 

—  thiazolin  IV  (620). 

—  thymol  III  32. 

—  toluidinophenol  III  32. 

—  toluidinopropanolsäure  III 

(25). 

—  triphenylmethan  III  31. 
Benzal-angelicalacton   II  (986). 

—  anhydroacetonbenzil    III 

(202). 

—  anhydroacetonbenzilcarbon= 

säure  II  (1109). 

—  anliydrobenzillävuliusäure 

II  (1109). 

—  anhydroglykogallol  III  248 

(183,  532). 
Benzalanilin  III  29  (20). 
Benzalanilin-acetessigester  II 

(972). 

—  acetylaceton  III  (210,  211). 

—  benzoylaceton  III  (230). 

—  benzoylessigester   II  (1007). 
Benzalanilino-acetamid  III  (26). 

—  ketothiazolin  IV  (620). 

—  phenylacetamid  III  (27). 

—  propionamid  III  (26). 
Benzal-anilnaphtol  II  (542). 

—  aaisidin  III  32  (24). 

—  anisidinoplienylacetamid  III 

(28). 

—  anthron  III  (201). 

—  arabit  III  9. 

—  azin  III  38  (29). 

—  azintetrabromid  III  38  (29). 

—  azipyrazo]oncarbonsäure= 

benzalhydrazid  IV  535. 

—  benzamidiii  IV  849  (568). 

—  benzhydrylamin  III  31. 

—  benzhydrylhydrazmIV(650). 

—  benzoacetodinitril  III  37. 

—  benzo'inazin  III  225. 

—  benzoketopeiitamethylen= 

aziucarbonsäure    IV  (720). 

—  benzolsulfonsäurehydrazid 

III  39. 
Benzalbenzoyl-  siehe  auch 

Benzoylbenzal- 
Beuzal-benzoylessigsäure   II 
1720. 

—  benzoylhydrazin  III  39  (31). 


Benzalbenzyl-  siehe  auch  Ben= 

zylbenzal- 
Benzal-benzylamin   III  30. 

—  benzylhydrazin    IV    811 

(539). 

—  benzyltetrazylhydrazin   IV 

1328. 

—  bündon  III  (244). 

—  bisacetessigsäure    II  2019 

(1174). 

—  bisacetondicarbonsäure   II 

(1229). 

—  bisacetylaceton  III  324  (246, 

247). 

—  bisaminocrotonsäurenitril  II 

(1176). 

—  bisaminothiazol  IV  (317). 

—  bisautipyrin  IV  1288. 

—  bisbenzoylessigsäure  II  2038 

(1192). 

—  biscrotonsäure  II  (1086). 

—  bisdimethylhydroresorcinlll 

(249). 

—  bisdimethylpyrazolon    IV 

1289. 

—  bisdiphenylpyrazolon    IV 

1305  (976). 

—  bishydrazicarbonyl  III  40. 

—  bishydroresorcin  III  (249). 

—  bisiminobuttersäurenitril    II 

(1176). 
Benzalbismethyl-harnstoff    III 
(27). 

—  isoxazolon  II  (1176). 

—  ketol  IV  1089  (735). 

—  phenylpyrazolon   IV  1288 

(958). 

—  pyrazol  IV   1288  (958). 

—  pyridylketon  IV  (137). 

—  tolylketon  III  308  (237). 
Benzalbisnitro-anilin  III  (21). 

—  benzylhydrazin  IV  (542). 

—  methylketol   IV  (736). 
Benzalbisoxynaphtochinon   III 

464. 
Benzalbisphenyl-bromphenyl= 
pyrazolon  IV  (976). 

—  hydroresorcin  III  (249). 

—  pyrazol  IV   1305  (975). 

—  pyrazolon  IV  (975). 
Benzal-bisresacetophenon   III 

(237). 

—  bistrimethylbenzylhydrazin 

IV  (547). 

—  biuret  III  34  (27). 

—  bornylamin  IV  57  (60). 

—  bromanilin  III  (21). 

—  brombenzoylhydrazin   III 

(31). 

—  bromid  II  61   (32). 
Benzalbrom- naphtylamin   III 

(23). 

—  Phenylhydrazin  IV  (481). 

—  tolylhydrazon  IV  810. 


Benzal-butanondibromid    III 
(122). 

—  buttersäure    II  1431   (860). 

—  butyrylphenylhydrazin  IV 

750. 

—  campher  III  514  (387,  388), 

—  campholsäure  II  (864). 

—  carbamidthioglykolsäure    II 

1638. 

—  carbohydrazimin  IV  1330. 

—  chinaldin  IV  454  (272). 

—  chinaldincarbonsäure    IV 

458,  459. 

—  chinaldindibromid    IV  444. 

—  chinaldylhydrazin  IV  (815). 

—  chinolinliydrazin    IV   1160. 

—  chinolylhydrazin    IV  (812). 

—  cliloralammoniak  III  37. 
Benzalchlor-anilin   III  29  (21). 

—  benzoylhydrazin  III  (31). 

—  benzylhydrazin  IV  (541). 
Benzalchlorid  II  47  (26). 
Benzalchlor-naphtylamin   III 

(23). 

—  Phenylhydrazin  IV  (481). 
Benzal-cinchoninsäure   IV  347. 

—  cinchoxinsäure  IV  347. 

—  cinnamalaceton  III  257. 

—  collidindicarbonsäure    IV 

403. 

—  cornicularsäure  II  (1023). 

—  cumaranon  III  (531). 

—  cyanessigsäure  III  11. 

—  cyanessigsäurehydrazid  III 

39. 

—  cyclopentanon  III  (138). 
Benzaldehyd  III  3  (3). 
Benzaldehyd-äthylacetat  III  (6). 

—  äthylenacetal  III  (5). 

—  äthylenthionaminsäure   III 

(4). 

—  äthylmercaptal  III  8. 

—  aminoäthylmercaptal   III  8. 

—  aminobenzoesäure  III  13. 

—  amylthionaminsäure  III  6. 

—  anilinchlorhydrat  III  (20). 

—  azoresorcin  IV   1476. 

—  azosalicylaldehyd   IV   1476. 

—  beuzylmereaptal  III  9. 

—  biscyanbenzylacetal   III  (7). 

—  bromphenylmercaptan    III 

10. 

—  bromphenylthionaminsäure 

III  7. 

—  Chloranilin  III  (21). 

—  chlorcarbouyl  III  (6). 

—  chlorphenylthionaminsäure 

III  7. 

—  cyanhydrin  II  1552  (924). 

—  dicarbonsäure  II  1960(1130). 

—  dicarbonsäureplienylhydr= 

azon  IV  718. 

—  disulfonsäure  III  (15,   16). 

—  fluorylhydrazon  IV  (667). 
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Benzaldehyd-glycindisulfit   III 
11. 

—  indogenid  II  1615;  III  33. 

—  isobutylthionaminsäure  III 6. 

—  jodphenylthionaminsäure 

III  7. 

—  lutidylhydrazon  IV  (780). 

—  methylharnstoff  III   17. 

—  naphtenthiol  III   7. 

—  naphtylaminchlorhydrat  III 

(23). 

—  naphtylhydrazon    IV  (613). 

—  naphtylthionaminsäure  III 7 . 

—  nitroanilin  III  29  (21). 

—  nitrophenyliuereaptal  III  (6). 

—  nitrophenylthionaminsäure 
'      III  7. 

—  nitrotolylhydrazon  IV  (537). 

—  oxyjodid  III  11. 

—  phenolthionaminsäiire  III  7. 

—  phenyläthylthionaminsäure 

III  7. 

—  Phenylhydrazin  IV  748. 

—  phenylhydrazonIV748(480, 

481). 

—  phenylhydrazoncarbonsäure 

IV  (482). 

—  phenylhydrazonsulfonsäure= 

hydrat  IV  (484). 

—  phenylpropylthionaminsäiire 

III  7. 

—  phosphorsänre  III  (4). 

—  phtaliminomercaptal    III  8. 

—  propylthionaminsäure  III  6. 

—  pyrroylhydrazon  IV  (74). 

—  semioxamazon  III  (32). 

—  sulfonsäiire  III  20  (15). 

—  sulfonsäurediphenylhydr= 

azon  IV  754. 

—  sulfonsäurephenylhydrazon 

IV  753,  754. 

—  trimethylbeDzolthionamin= 

säure  III  7. 

—  trimethylenmercaptal    III 

(14). 

—  trimethylenthionaminsäiire 

III  (4). 

—  xylidinthionaminsäure  III  7. 

—  xylylenmercaptal  III  (15). 
Benzal-desoxybenzo'in    III  261, 

313,  314  (200,  241,  242). 

—  desoxybenzoindibromid    III 

259  (198). 

—  desoxybenzo'inplienylhydra= 

zon  IV   779  (506). 

—  desylenaceton  III  (239) 

—  diacetamid  III  33. 

—  diacetat  III  11   (6). 

—  diacetonalkaminIV232(171). 

—  diaeetonamin  IV  232  (171). 

—  diacetonamineyanhydrin  IV 

(155). 

—  diacetonin  IV  233. 

—  diaeetophenon  III  307  (237). 


Benzal-diäthyldiphenylamin 

III  30. 

—  diäthylketon  III  (132). 

—  diäthylsulfon  III  8. 

—  dialkyläther  III  8  (5). 

—  diaminobenzylsulfid  III  32. 

—  dibenzamid  III  35. 

—  dibenzoat  III  13. 

—  dibenzoylbrenztraubensäiire 

II  2089. 

—  dibenzylhydrazin   IV  (541). 

—  dibenzylsulfon  III  9. 

—  dibenzyltetrazylhydrazin  IV 

1328. 

—  dibromphenylhydrazon  IV 

748. 

—  dibromtoluidin  III  30. 

—  dichinaldin  IV  (730). 

—  dichloranilin  III  29. 

—  dichlorocbrom säure  II  25. 

—  dichlorphtalid  II  1710. 

—  diTormamid  III  33. 

—  digallacetophenon  III  (237). 

—  dihydrocarvon  III  (143). 

—  dihydrocollidindicarbon= 

säure  IV  387. 

—  dihydroindol  IV  (253). 

—  dihydroisocampher  111(390). 

—  dihydroisochinolin  IV  (265). 

—  diindazol  IV  (580). 

—  diisonitraminderivat  des  Di= 

aminotoluols  IV  (408). 

—  diisopropylindol  IV  234. 

—  diisovalerianat  III  12. 

—  diketohydrinden    III  304 

(234). 

—  dilepidin  IV  (739). 
Benzaldim   III  (17). 
Benzal-dimethylbenzylhydrazin 

IV  (546). 

—  dimethylsulfon  III  8. 

—  dinaphtol    II    1009    (611); 

III  10. 

—  dinaphtyloxyd  II  1009(611). 

—  dinitrophenylhydrazin  IV 

748. 

—  diönanthotetraure'id    III  33. 

—  dioxybromcumaranon   III 

(532). 

—  dioxycumaranon     III    (531, 

532). 

—  dioxynaphtüchinon  III  464. 
BenzaldipheDaminanhydrosulüt 

III  (20). 
Benzaldiphenyl-carbazid    IV 
(482). 

—  hydrazin  IV  750. 

—  methylenazin   III  187. 

—  semicarbazid  IV  (482). 

—  sulfon  III  10. 

—  thiosemicarbazid  IV  (483). 
Benzal-dipiperyl  IV  22. 

—  dipropylketon  III  (134). 

—  dipropylurethan  III  33. 


Benzaldiskatol  IV  222. 
Benzaldithio-diäthyläther  III  8. 

—  dibromphenyläther  III  10. 

—  dimethyläther  III  (14). 

—  glykolsäure  III  11. 

—  naphtyläther  III  10. 

—  nitrophenyläther  III  (6). 
Benzal-ditolylthiohydantoin    IV 

(620). 

—  diureid  III  33. 

—  diurethan   III  33  (26). 

—  di Vanillin  III  (82). 
Benzaldoxim  III  41,  43  (33,  34). 
Benzaldoxim-anhydrid  II  (304). 

—  benzyläther  III  42  (34). 

—  carbonsäure  II   1627. 

—  essigsaure  III  43. 

—  nitrobenzyläther  III  (34). 

—  sulfonsäure  III  51  (39). 
Benzal-eucarvon  III  (176). 

—  fenchylamin  IV  58,  59. 

—  fluoren  II  (130). 

—  glucamin  III  (24). 

—  glutarsäure  II   1870  (1077). 

—  glycerJD   III  8. 

—  glykamin  siehe  Benzal= 

glucamin. 

—  glykoheptit  III  9. 

—  glykoheptonsäure  III  (7). 

—  glykoldinaphtyläther  III  10. 

—  glykolylhydrazid  III  40. 

—  gulonsäurelacton  III  (7). 

—  hexadiazenoncarbonsäure  IV 

986,  987. 

—  hexahydrodipyrazolon  IV 

1294. 

—  hippurylhydrazin  III  39. 

—  homophtaläthylimid  III  36. 

—  homophtalsäure    II    1897 

(1099). 
hydantoin  II  (856). 
Beuzalhydrazin    III    (28);     IV 

849  (570). 
Benzalhydrazin-carbonsäure  III 

39. 

—  carbonsäureester  III  (31). 

—  essigsaure  III  41. 

—  isobuttersäure  III  41. 

—  kaflFein  III  960. 
Benzalhydrazino-benzoesäure  II 

1289  (795). 
benzylessigsäure  III  (33). 

—  biphenyl  IV  970. 

—  buttersäure  III  41  (33). 

—  essigsaure  III  41. 

—  isovaleriansäure  III  (33). 

—  kaffein  III  960. 

—  phenoxyessigsäure   IV  815. 

—  Propionsäure  III  (33). 

-    pyridinearbonsäure  n'(783). 

—  pyridincarbonsäurebenzal^ 

hydrazid  IV  (783). 
Benzalhydrazinsulfonsäure    III 
(30). 
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Benzalsulfid 


Benzal-hydrindon  III  250  (188). 

—  hydrozimmtsäurehydrazid 

III  (31). 

—  imid  III  28  (17). 

—  imidchlorid  III  (35). 

—  iminodihydroglyoxalin    IV 

(819). 

—  iminodisulfoDsäure    III   20. 

—  iudandion  III  304  (234). 

—  indanon  III  250  (188). 

—  inden  II  (124). 

—  indol  IV  432,   1088. 

—  indulin  IV   1326. 

—  i.soacetophoron  III  (143). 

—  isoamylarain  III  28. 

—  isobutylaniin  III  28. 

—  isodipheuyloxäthylamin    III 

II  (6,  24). 

—  isoglyoxalin  IV  (631). 

—  isonitrosoaceton  III  160. 

—  isoundekylamin  III   28. 

—  ketodihydroindol   IV  (253). 

—  ketodihydroisocarbostyril  IV 

(265). 

—  lävulinsäure  II  1683  (986). 

—  lepidin  IV  455  (273). 

—  lepidinsulfonsäure   IV    455. 

—  lepidylhydrazin  IV  (815). 

—  ]utidin  IV  397  (237,   238). 

—  lutidindibromid  IV  397. 

—  malonsäiire  II  1863  (1075). 

—  raalonylhydrazin  III  40. 

—  mandelsäureamid  III  36. 

—  menthon  III  (140,   141). 

—  inenthylamin  IV  42,  43 

(172). 

—  mesityloxyd  III  173. 

—  mesityloxyddibromid  III 

173. 
— -  methoxyciimaranon  III 
(531). 

—  methoxymandelsäurearaid 

III  (28). 
Benzalmethyl-amid  III  28  (20). 

—  aminophenylacetamid  III 

(27). 

—  bromheptenon  III  (140). 

—  diphenylthiosemicarbazid  IV 

(483). 
Benzalmethylenphenylhydrazon 

IV  751. 
ßenzalmethyl-heptenon   III 

(140). 

—  hydraziu   III  (30). 

—  indol  IV  219  (157). 

—  ketol  IV  (265). 

—  nonylketon  III  (134). 

—  oxypyrimidinhydrazin  IV 

1242. 

—  Phenylhydrazin  IV  749. 

—  triazylhydrazin  IV  1315. 
Benzal-milchsäiireamid   III   32. 

—  naphtalinsulfonhydrazid  III 

(80). 


Benzalnaphtenylhydrazidin    IV 

1108. 
Benzalnaphtylamin  III  31  (23). 
Ben  zal  naphtylamin-acetessig= 

ester  II  (973). 

—  naphtol  II  (543). 

—  sulfonsäure  III  31. 
BenzMl-naplitylendiaminIV920. 

—  naphtylindol  IV  465. 

—  naphtylthiohydanto'in   IV 

(620). 

—  nikotinsäurehydrazid    IV 

(109). 
Benzalnitro-acetophenon    III 
246. 

—  anilin  III  29  (21). 

—  benzylhydrazin  III  39. 

—  bromphenylhydrazin  IV 

749. 

—  naphtylamin  III  31. 

—  Phenylhydrazin  IV  748 

(481). 
Benzal-nopinon  III  (143). 

—  orthopulegon   III  (144). 

—  Oxalat  III  12. 

—  oxamid  III  35. 

—  oximinobuttersäure  II  (985). 
Benzaloxy-benzoylhydrazin    III 

41. 

—  diphenylessigsäurehydrazid 

III  (32). 

—  indolenincarbonsäure   IV 

(268). 

—  methylbenzoylhydrazin    III 

(32). 

—  Phenylhydrazin  IV  (548). 
Benzal-päonol  III  (181). 

—  palmitylhydrazin  III  (31). 

—  papaverinium-  IV  (263). 

—  phenetidin  III  (24). 
Benzalphenyl-  siehe  auch 

Phenylbenzal- 
Benzalphenyl-äthylamin  III  30. 
—  azoxim  III  45  (35). 

—  benzoylhydrazin  IV  750. 

—  benzylhydrazon  IV  812. 

—  benzylthiohydanto'in   IV 

(620). 

—  cuminoylhydrazin    IV    751. 
Benzalphenyldiamin  IV  625. 
Benzalpheuylendiamin  IV  563. 
Benzalphenyl-essigsäurehydr= 

azid  III  (31). 

—  glycinylhydrazid  III  39, 

—  glykolylhydrazin  III  (32). 
Benzal-phenylhydrazin  IV  748 

(480,  481). 

—  phenylhydrazincyanid  IV 

751. 

—  plienylhydrazinnaphtol  IV 

(G94). 
Benzalphenylhydrazino-acet^ 
amid  IV  (484). 

—  acetanilid  IV  (484). 


Benzalphenylhydrazinoacetyl-  = 
äthoxyphenylharnstoflf    IV 
(484). 

—  aminodimetliylanilin   IV 

(484). 

—  harnstoflf  IV  (484). 

—  methylharnstofif  IV  (484). 

—  phenylharnstofif  IV  (484). 
Benzalphenylhydrazino-amei; 

sensäure  IV  (482). 

—  essigsaure    IV    750,    753 

(487). 
Benzalphenyl-hydrazinsulfon= 
säure  IV  751. 

—  hydrazinthiocarbanilid  IV 

753. 

—  hydrazon  IV  748  (480,  481). 

—  indol  IV  413. 

—  semicarbazid  IV  (482). 

—  thiohydantoin  IV  (620). 

—  toluindol  IV  417. 

—  tolylsemiearbazid   IV    (531, 

537). 
Benzal-phtaläthamidin  II  1709. 

—  phtalid  II  1708  (1003). 

—  phtalidcarbonsäure    II 

(1149). 

—  phtalimidin  II   1709. 

—  pinakolin  III  (133). 

—  pinakolindibromid  111(126). 

—  pinylamin  IV  79. 

—  piperonalaceton  III  (191). 

—  piperylhydrazin  IV  481. 

—  Propionsäure  II  1424,  1425 

(858).. 

—  propiophenon  III  (185), 

—  propiophenondibromid    III 

(174). 

—  propiophenonphenyIhydr= 

azon  IV  (506). 

—  propylamin  III  28. 

—  pseudocumylhydrazin   IV 

814. 

—  pulegon  III  (144). 

—  pyrazol  IV  (631). 
Benzalpyrazolon  IV  955  (633). 
Benzalpyrazolon-carbonsäure  IV 

986. 

—  carbonylbenzalhydrazin    IV 

987. 
—  essigsäurehydrazid  IV  (351). 
Benzal-pyridylhydrazin  IV 
(775). 

—  rhodaninoxysulfonsäure    III 

12. 

—  rhodaninsäure  III   12  (7). 

—  rosanilin  III  9. 

—  santoninsäure  II  (1102), 

—  selenid  III  20. 

—  semicarbazid  III  40  (31). 

—  senfölessigsäure  II  1638. 

—  sentölessigsulfonsäure  III 12. 

—  sorbit  III  9  (6). 

—  Sulfid  II  1291. 
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Benzalsulfonsäure-hydrazid   III 

39  (30). 

—  naphtionsäure  III  31. 

—  naphtylamin  III  31. 

—  phenylendiamin  IV  597. 

—  toluylendiamin  IV  620. 
Benzal-terephtalsäureäthylester= 

hydrazid  III  (33). 

—  tetrachlorphtalid  II  1711. 

—  tetrahydronaphtylamin  III 

31  (23). 

—  tetraönanthohexaure'id   III 

33. 

—  tetrazylhydrazin  IV  1329. 

—  thiazolin  IV  (205). 

—  thienylindol  IV  394. 
Benzalthio-biuret  III  34. 

—  dimethyläther  III  8. 

—  hydantoin  II  (856). 

—  hydantoinsäure   II    1638 

(953);  III  35. 
.—  naphtyläther  III  10  (6). 

—  phenylhydrazon  IV  816. 

—  semicarbazid  III  (32). 
Benzal-thujaketon  III  (140). 

—  toluacetodinitril  III  37. 

—  toluidin  III  30  (22). 

—  toluidinoacetamid    III   (26). 

—  toluidinophenylacetamid  III 

(28). 

—  toluketopentamethylenazin= 

carbonsäure  IV  (720). 

—  toluylendiamin  IV  (402). 

—  trimethylbenzylhydrazin  IV 

(547). 

—  trimethyldihydrochinolin  IV 

1090. 

—  trimethylenglykol  III  8. 

—  trinitroäthoxyphenylhydr= 

azon  III  39. 

—  trinitrophenylhydrazon  IV 

748. 

—  triphenylsemicarbazid    IV 

(482). 

—  tropinsäure    III  (615);    IV 

(175). 

—  weinsäurehydrazid  III  41. 

—  xylidin  III  30  (23). 

—  xyliton  III  (176). 

—  xylylenhydrazin  IV  (572). 

—  zuckersäure  III  (7). 
Benzamaron  III  313  (241). 
Benzamid  II   1158  (726). 
Benzamidin  IV  839  (565). 
Benzami  dinoisobutyrophenon 

IV  (569). 
Benzamidsulfonsäure    II    1297 

(802). 
Benzamino-  siehe  Benzoyl= 

amino-. 
Benzaminsäure  II  1256    (787). 
Benzam-oxalsäure  II  1264, 

—  oxanilid  II  1205. 

—  sebacylsäure  II  1266. 


Benzam-succinsäure  II   1265. 

—  tartridsäure  II   1267. 
Benz-anilid  II  1162  (729). 

—  anilidimidchlorid    II    1162 

(729). 

—  anilidsulfonsäure  II  (802). 
Benzanis-benzhydroxylamin    II 

1534. 

—  hydroxamsäure  II  1533. 

—  hydroximsäure  II  1534. 

—  tolhydroxylamin  II  (909). 
Benz-arsenchlorür  IV  1692. 

—  arsenige  Säure  IV  1692. 

—  arsenjodür  IV  1692, 

—  arsinsäure  IV    1693   (1197, 

1199). 

—  aurin  II  1115  (698). 

—  azid  II  1309  (812). 

—  azil  IV  (137). 

—  azimid  IV  1553  (1125). 

—  cyanidin  II  1157. 

—  diäthylacetal  III  8  (5). 

—  dianishydroxylamin  II 1 535, 

—  dimethylacetal  III  8  (5). 

—  dioxyanthrachinon   III   429 

(308). 
Benzen  sielie  Benzol. 
Benzenyl-äthoximbromid  II 

1198. 

—  äthoximchlorid  II  1198. 

—  äthylphenylamidtolylimidin 

IV  844. 

—  äthyltolylamidphenylimidin 

IV  844. 

—  alkohol  II  1107. 

—  allylthiouramidoxim  II 

1205. 
Benzenylamidiu  IV  839  (565). 
Benzenylamidin-chloral  IV  848. 

—  thioharnstoff  IV  846. 

—  urethan  IV  846. 
Benzenylamidoxim    II    1199 

(752). 
Benzenylamidoxim-buttersäure 
II  (753). 

—  carbonsäure  II  1229. 

—  essigsaure  II  1202. 

—  fumarsäure  II  (754). 

—  isobuttersäure  II  (753). 

—  kohlensaure  II  1202. 

—  Oxalsäure  II  1203. 

—  Propionsäure  II  1201. 
Benzenylamino-chrysol  III  462; 

IV  (294). 

—  dinitroorcin  II  (742). 

—  dinitrophenol  II  1179  (741). 

—  kresol  II  (741). 

—  naphtol  II  1179,   1180, 

—  orcin  II  (742). 

—  oxybenzoesäure  II  (914). 

—  phenanthrol  III  446. 

—  phenol  II  1176  (739), 

—  phenylbenzimidazol  IV 

(885). 


Benzenylamino- phenylendiamin 

IV  1180  (838). 

—  resorcin  II  (742). 

—  thiokresol  II   1179. 

—  thionaphtol   II   1180  (741), 

—  thiophenol  II  1176  (739), 

—  toluylendiamidin   IV   1183, 

—  tolylbenzimidazol  IV  (885). 

—  xylylmercaptan  II  1294 

(741). 

Benzenyl-anilamidphenylimidin 
IV  1137. 

—  anilidoxim  II  1204  (754), 

—  azidin  IV  (915), 
Benzenylazosulfimcarbo-anilid 

IV  847. 

—  bromanilid  IV  847. 

—  disulfid  IV  846. 

—  hydrosulfid  IV  846. 
Benzenylazoxim-acetäthenyl    II 

1203;  IV  (630). 

—  acetäthenylphenylhydrazon 

IV  691. 

—  äthenyl  II  1201;  IV  (607). 

—  äthenylcarbonsäure  II  1229; 

rV  (627). 

—  benzenylcarbonsäure  II 

1229,   1815;  IV  (695). 

—  butenyl  II  1201. 

—  carbinol  II  1202. 

—  carbotoluidid  IV  846. 

—  isoamenyl  II  1201. 

—  methenylcarbonsäure   II 

1203. 

—  phenyläthenyl  III  52. 

—  propenyl  II  1201. 

—  propenylcarbonsäure  II 

1204. 

—  propenyldicarbonsäure  II 

1229;  IV    (629). 
thiocarbinol  II  (753). 
Benzenylbenzoylaminoalizariu 

III  424. 
Benzenylbenzyl-  siehe  auch 

Benzylbenzenyl- 
Benzenylbenzyl-amidoxim  II 
(754)._ 

—  oxyamidphenylimidin  II 

(754). 

—  phenylenamidin  IV  563. 
Benzenylbromoxi  m-äthyleu; 

äther  II  (752). 

—  buttersäure  II  (753). 

—  essigsaure  II  1202. 

-    isobuttersäure  II  (753). 
Benzenylbromphenylendiamin 

IV  1007. 
Benzenylchloranilidoxim  II 

(754). 
Benzenylchloroxim-äther    II 
1197. 

—  äthylenäther  II  (752), 

—  buttersäure  II  (753). 

—  essigsaure  II  1202, 
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Benzenylchloroxim-isobutter= 
säure  II  (753). 

—  Propionsäure  II  1201. 
Benzenyldiamino-aeetonll  1 194, 

—  acetonphenylhydrazon    IV 

767. 

—  benzoesäure  IV  (682). 

—  biphenyl  IV   1072. 

—  naphtalin  IV  (716), 

—  phenanthren  IV  (734). 

—  phenol  II  (740). 

—  thiophenol  II  (740). 
Benzenyl-dieinnylendiamin    III 

286. 

—  dimethylamidnaphtylimidin 

IV  845. 

—  dimethylamidphenylamidin 

rV  842. 

—  dioxytetrazotsäure  IV  1267. 

—  diphenylazidin  IV  1246. 

—  diphenyldiureid  IV  846. 

—  diphenylenamidin  IV  1072. 

—  dithiocarbamidsulfinsaures 

Benzenylamidosulfim  II 
1202. 

—  fluoroximessigsäure  II  1202 

(752). 

—  hydrazidin    II    1213   (761); 

IV  1136  (785). 
Benzenylhydrazoxim-äthyliden 

II  1205. 

—  aminobenzyliden     II     1205 

(755). 

—  isoamyliden  II  1205. 

—  isobutyliden  II  1205. 

—  phenyläthyliden  III  52. 

—  propyliden  II  1205, 
Benzenyl-hydrazoximsaliciden 

III  77. 

—  imidoximcarbonyl  II  1202. 

—  iminoäthyläther  II  1197. 

—  methoximchlorid  II   1196. 
Benzenylmethyl-imidchlorid    II 

(727). 

—  naphtylamidphenylimidin 

IV  845. 

—  nitrophenylamidphenylimi= 

diu  IV  843. 
Benzenylmethylphenyl-amid= 
Imidin  IV  842. 

—  amidmethylimidin    IV   842. 

—  amidnitrophenylimidin  IV 

843. 

—  naphtylimidin  IV  845. 
Benzenyl-naphtenylhydrazidin 

IV  1298. 

—  naphtylamidmethylimidin 

IV  845. 

—  naphtylendiamin     IV    1061 

(715). 

—  naphtylmethylimidin  IV 

845. 
Benzenylnitroanilidoxim    II 
(754). 


Benzenylnitro-phenylendiamin 

IV  1007. 
• —  toluylendiamin  IV  1013. 
Benzenyl-nitritoximessigsäure  II 

1202, 

—  oxyamidoxim  II  (755), 

—  oxytetrazotsäure  IV  1267. 
Benzenylphenyl-amidanilimidin 

IV  1137. 

—  amidmethylimidin   IV  841. 

—  aminotolylimidin  IV  844, 
Benzenyl-phenylendiamin  IV 

1006  (673). 

—  phenylendiaminsulfonsäure 

IV  1008. 

—  phenylimidoximcarbonyl    II 

1204. 

—  phenylthiouramidoxim  II 

1205. 

—  phenyluramidoxim  II  1205. 

—  tetrazotsäure  IV  1266  (939). 

—  tolenylhydrazidin  IV  1288. 

—  toluidoxim  II   1204  (754). 

—  toluylendiamin    IV    1013 

(677). 

—  toluylimidoximcarbonyl  II 

1205. 

—  tolylthiouramidoxim  II 

1205. 

—  triaminobenzol  IV  1180 

(838). 

—  triaminophenol  II  (740). 

—  triaminotoluol  IV  1183. 

—  uramidoxim  II  1204. 

—  uranilidoxim  II  1205. 

—  xylylamidin  IV    845  (566). 

—  xylendiamin  IV   1017. 
Benz-erythren  II  300  (132). 

—  furil  III    729. 

—  furilsäure  III   714. 

—  furiltetrabromid  III  730, 

—  furoin  III  726. 

—  furylglyoxylsäure  III  (527). 

—  glykocyamidin  II  1255. 

—  glykocyaminbenzkreatin  II 

1269, 

—  hydramid  III   37, 

—  hydrazid  II   1308  (808). 

—  hydrazoin  IV   1502  (1091). 
Benzhydrol  II  1077  (656). 
Benzhydrol-äther  II  1078  (657). 

—  carbonsäure  II  1697   (994). 

—  diearbonsäure  II  1973 

(1144). 

—  dicarbonsäureplienylhydr= 

azid  IV  719. 

—  tricarbonsäure  II  2055. 
Benzhydroxamsäure  II  1195, 

1196  (750,   751). 
*  Benzhydroxamsäure-amid   II 
1199  (752). 

—  anisylester   II   1533, 

—  benzoylester    II    1206 

(755), 


Benzhydroximsäurechlorid  III 

46  (36). 
Benzhydryl-aceton  III  (174). 

—  amin  II  635  (350). 

—  benzoesäure  II  1697  (994). 

—  essigcarbonsäure  II  1952 

(1124). 

—  fluorenon  III  (199). 

—  fluorenon  phenylhydrazon 

IV  (506). 

—  formamidin  IV  994. 

—  harnstoflf  II  635. 

—  hydrazin  IV  (649). 

—  hydroxylamin  II  635, 

—  isophtalsäure  II  1972. 

—  naphtocliinon  III  (329). 

—  phenol   II   1111. 

—  propioncarbonsäure  II  1957. 

—  Propionsäure  II  1583  (935). 

—  semicarbazid  IV  (649). 

—  terephtalsäure  II  1973, 
Benzidin  IV  959,   960  (638, 

639). 
Benzidin-allylsenföl  IV   965, 

—  carbonsäure  II  1462, 

—  dicarbonsäure  II  1883,  1886 

(1093). 

—  difurfuranilin  IV  967. 

—  disulfonsäure  IV    968,    969 

(644). 
Benzidino-bischlorphenylessig= 
säure  IV  (643). 

—  bisphenylessigsäure  IV 

(643). 

—  dimalonsäure  IV  (643). 
Benzidin-oxamidsäure  IV  (643). 

—  semiurethan  IV  964. 

—  senföl  IV  965  (642). 

—  sulfon  IV  969  (645). 

—  sulfondisulfonsäure  IV   970 

(645). 

—  sulfonsäure  IV  968  (644), 

—  sulfonsulfonsäure  IV  969 

(645). 

—  tetracarbonsäure  II  2085. 

—  tetrasulfonsäure  IV  969 

(645), 

—  trisulfonsäure  IV  969  (644). 
Benzidyl-bromopiansäure  IV 

967. 

—  opiansäure  IV  967. 

—  pbtalaldehydsäure   IV   966. 
Benzil  III  280  (221). 
Benzilam  IV  474. 
Benzil-aniltolil  III   284, 

—  benzenylamidin  IV   849. 

—  benzoin  III  281. 

—  benzoylhydrazin  III   288. 

—  bisphenylhydrazoncarbon= 

säure  III   288. 

—  bromosazon  IV  (511), 

—  carbonsäure  II  1895,   1896 

(1098). 

—  diäthylmercaptol    III  (224). 
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Benzil-dianil  III  284. 

—  dibenzylmercaptol  III  (224). 

—  dicarbonsäure  11   2028 

(1185). 

—  dlguanyl  III  284. 

—  dihydrocyanid  III  282. 

—  dinitrophenylhydrazon  IV 

784. 

—  dioxim  III   291,   292,    293 

(223). 

—  dioximsuperoxyd  III  294 

(223). 

—  diphenylhydrazon   IV    785. 

—  diphenylmercaptol  III  (224). 

—  guanyl  III   284. 

—  hydrocyanid  II   2022, 
Benzilid  II  1697. 
Beiizilimid  III  288   (222). 
Benzilisobutyl-bromphen  azin 

IV   646. 

—  phenazin  IV  646. 

—  Phenazon  IV  646. 
Benzil-methylphenylhydrazon 

IV  785. 

—  methylphenylosazon  IV785. 

—  nitroosazon  IV  (511). 

—  nitrophenylhydrazon  IV 

784  (510). 

—  osazon  IV    785  (510,  511). 
Benziloxim  III  288,  289  (222, 

223). 
Benziloxim-anil  III  290. 
- —  phenylhydrazon  IV  785 

(510). 
— -  pbenylhydrazoncarbonsäure 

III  290. 

—  tolil  III  290. 
Benzil-phenylhydrazon  IV   784 

(510). 

—  phenylhydrazoncarbonsäure 

III  288. 

—  säure  II  1696  (993). 

—  säurebenzhydroläther  II 

1697. 

—  semicarbazon  III  (222). 

—  sulfonsäure  III  295. 

—  tropein  III   788. 
Benz-imid  III  36. 

—  imidazol  IV  868  (579,  581). 

—  imidazolcarbonsäure  IV  890 

(595). 

—  imidazoldicarbonsäure  IV 

891  (596). 

—  imidazolon  IV  559  (365, 

583). 

—  imidazoloncarbonsäure  IV 

(595). 

—  imidazolpropionsäure  IV 

(596). 
Benzimino-äthyläther  II   1212 
(760). 

—  benzhydryläther  II  761. 

—  Chloräthyläther  II  1213. 

—  isobutyläther  II  1213  (761). 


Benzimino-methyläther    II 
(759). 

—  propyläther  II  (761). 
Benzin  I  108. 
Benz-isothiazol  IV  216  (156). 

—  kreatin  II    1269. 

^  kreatinin  II  1255,   1256. 

—  morpholon  II  712  (391). 
Benzo-acetodinitril  II  1216 

(763). 

—  bisdiphenylfuran  III  (536). 

—  bispyrazol  IV  (949). 

—  brenzkatechin  III  199  (155). 
Benzochinon  III  327  (254,  255). 
Benzochinon-bisdiphenyl= 

methan  III  (330). 

—  bistetramethyldiaminodi= 

phenylmethan  III  (330). 

—  dimethylaminoanil   IV   598 

(396). 

—  phenylhydrazontetramethyl= 

diaminodiphenylmethan 
IV  (526). 
Benzo-chlorhydrin  II    1141. 

—  cotoin  III  203  (156). 

—  dichlorhydrinII1140(714). 

—  dimethyldifurandicarbon= 

säure  III  734,   735. 

—  dimethylfuran  III  733. 

—  dipyrazintetraessigsäure    IV 

(958). 
Benzoecuminsäureanhydrid  II 

1385. 
Benzoeharz  III  553. 
Benzoe-hippursäureanhydrid   II 

1186. 

—  nitrobenzoesäureanhydrid 

II  1233. 

—  phtalsäureanhydrid  II  1795 

(1049). 
Benzoesäure  II  1136(712,  713). 
Benzoesäure-äthylester  II   1139 

(714). 

—  amid  II  1158   (726). 

—  anhydrid  II  1157  (725). 

—  anilid  siehe  Benzanilid. 
Benzoesäureazo-aminobenzol= 

sulfonsäure  IV  1461. 

—  benzolsulfonsäure  IV  1461. 

—  benzoylessigsäure  IV  (1059). 

—  desmotroposantonin   IV 

(1062). 

—  diphenylpyrazolon  IV 

(1083). 

—  methylphenylglycin  IV 

(1055). 

—  naphtol  IV  1463  (1055). 

—  naphtoldisulfonsäure  IV 

1464. 

—  naphtolsulfonsäure  IV  1464. 

—  nitrophenol  IV  1463. 

—  oxybenzoesäure  IV  1470. 

—  phenolsulfonsäure  IV  1463. 

—  phenylisoxazolon  IV  (1060). 


Benzoesäureazo-phenylnaphtyl- 
amin  IV  1462. 

—  pyrazoloncarbonsäure  IV 

1489. 

—  tolylnaphtylamin   IV  1462. 
Benzoesäure-diazonium-  IV 

(1125). 

—  dimethylazammonium-  IV 

1154. 

—  disazooxybenzoesäure  IV 

1471. 
Benzoesäureester  II 1139 — 1155 

(713—724);      siehe     auch 

Beazoylderivate. 
Benzoesäure-guajakolester  II 

(719). 

—  hexachlorid  II  (704). 

—  methylphenylpyrrolcarbon= 

säure  IV  358. 

—  naphtylätheranhydrid  II 

1149. 

—  nitrosocyanessigsäure  II 

1153. 

—  salicylsäure   II    1497  (890). 

—  sulfinid  II  1296  (799). 

—  sulfon  II   1291. 

—  thionylhydrazon  II  1288, 

1289. 
Benzoe-salicylamid  II  1500. 

—  salicylbenzylamid   II    1500. 

—  salicylsäurenitril  II   1501 

(893). 

—  salicylsäurephenetidid  II 

(892). 

—  sulfinsäure  II  (797). 

—  zimmtsäureanhydrid  II 

1407. 
Benzo-flavin  IV  (878). 

—  guajakol  III  (155). 

—  hydrochinon  III  199. 

—  hydrozimmtamid  II  1357. 
Benzoin  III  221  (163). 
Benzoinäther  III  222  (164). 
Benzoinam  III  223. 
Benzoin-dialdehyd  III  109. 

—  dicarbonsäure  II  2024. 
Benzoindolcarbonsäure    III 

187. 
Benzom-gelb  III  (201). 

—  gelbdibromid  III  (202). 

—  hydrazin  III  225, 
Benzo'inidam  III  223, 
Benzoin-imid  IV  1095, 

—  ketazin  III  225. 

—  mercaptol  III  (165). 

—  oxim  III  226. 

—  phenylhydrazon  IV  777 

(505). 

—  pinakon  II  (679). 
Benzoinylmalonsäure   II    2025. 
Benzo-ketopentamethylenazin= 

carbonsäure  IV  (660,  669). 

—  kreosol  III  (165). 

—  kresol  III  (161,   165). 
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Benzol   II   22  ff.   (15);   Theorie 

II  Iff.  (1). 
Benzol-alkoholsäure     II     1555, 

1561  (926,  927). 

—  aziminonaphtalin  IV  1208. 
Beuzolazo-aeetaldehydphenyl= 

hydrazon  IV  (1068). 

—  acetessigsäure  IV  705,  1467 

(460,  461,   1056). 

—  acetessigsäureäthylesterazo= 

methylphenylpyrazolon  IV 
(1079). 

—  acetessigsäurepheDylhydr= 

azon  IV  705   (461). 

—  acetonoxalsäure  IV  1473. 

—  acetophenon  IV  1478 

(1072). 

—  acettoluid  IV   1570. 

—  acetylaceton   IV  787  (516). 

—  äthenyltriaminonaphtalin 

IV  (1086). 

—  cäthylbenzol  IV  (1026). 

—  äthylidennitronsänre  IV 

(1018). 
Benzolazoäthyl-naphtylamiu  IV 
1393,   1396  (1028). 

—  tetrahydronaphtylamin  IV 

1574. 

—  toluidin  IV  1570. 
Benzolazoallylthioharnstoff  IV 

1357. 
BenzoIazoameisensäurephenyl= 

liydrazid  IV  671  (429). 
Benzolazoamino-beDzenyl= 

amidin  IV  1582. 

—  benzoesäure  IV  1577,  1578 

(1137). 

—  naphtol  IV  1431. 

—  styrol  IV  1574. 

—  tolnol  IV  1382. 
Benzolazo-anilid  IV  (1132). 

—  anilin   IV   1560  (1132). 

—  anilinobiphenyl  IV  1469. 

—  anilinophenylessigsäure= 

nitril  IV  (1012). 

—  anisaldoxim  IV  (1070). 

—  anisol  IV  1408  (1034). 

—  aspidinol  IV  (1073). 

—  benzalanilin  IV  (1069). 

—  benzaldehyd  IV  (1069, 

1070). 

—  benzaldoxim   IV  (1069, 

1070). 

—  benzalnitronsäure  IV  (1024). 

—  beuzenylaiuidin  IV   15S2. 

—  benzenylaminoresorcin  IV 
.  (1077). 

—  benzoesäure  IV  1460  (1055). 
Benzolazobenzoyl  IV  1478 

(1072). 
BenzolazobeDzoyl-acetaldehyd 
IV   1476. 

—  aceton  IV  1480. 

—  brenztraubensäure  IV  1475. 


Benzolazobenzoyl-brenztrauben= 
säureäthylesterdimethyl= 
pyrroldicarbonsäure    IV 
(1062). 

—  essigsaure  IV  1472  (1059). 

—  nitrobenzoylessigsäure  IV 

(1063). 
Benzolazobenztoluid  IV  1570. 
Benzolazobenzyl-alkohol  IV 

(1051). 

—  amin  IV  1572  (1022). 

—  anilin  IV  1572. 

—  hydroxylamin  IV  1583. 
Benzolazo-biphenyl  IV  1402 

(1029). 

—  biphenyldisulfonsäure  IV 

1402. 

—  brenzkatechin  IV    1440. 
Benzolazobrom-acetessigsäure 

IV  (1056). 

—  kresol  IV  (1041). 

—  naphtol  IV  1429   (1043). 
Benzolazo-butenylamidin  IV 

1582. 

—  butyrylaceton  IV   1477. 

—  camphoearbonsäure  IV  1468 

(1057). 

—  carbanilsäure  IV  (1011). 

—  carbonsäure    IV    1451 

(1051). 

—  carvacrol  IV  1425. 

—  chinolin  IV  1485. 
Benzolazoehlor-benzoesäure    IV 

1461. 

—  diphenylharnstoff  IV  1561. 

—  naphtalin  IV  1391. 

—  naphtendiol  IV  1450. 

—  phenol  IV  (1035). 

—  phenylpyrazol  IV  1488. 
Benzolazo-ehromotropsäure  IV 

(1050). 

—  cotoin  IV  1478. 

—  crotonsäure    IV   691,    1458 

(453,   1054). 
Benzolazocyan-acetophenon  IV 
1478. 

—  benzylanilin  IV  (1012). 

—  brenztraubensäure  IV  1467. 

—  campher  IV  1481. 

—  essigsaure    IV    1454    (469, 

1051,   1052). 

—  malonsäure  IV  1473. 
Benzolazo-cymylamin  IV  1573. 

—  dekahydrochinolin  IV  1581. 

—  desmotroposantonige   Säure 

IV  (1060). 

—  desmotroposantonin  IV 

(1061). 

—  desoxybenzoi'n  IV  1479. 

—  diacetbernsteinsäure  IV 

(1065). 

—  diäthylaminobenzoesäure 

IV  1461. 

—  dianilinonaphtalin  IV  1397, 


Benzolazo-dibenzoylessigsäure 
IV  (1063). 

—  dibenzoylmethan  IV  1480 

(1075). 

—  dibromorcin  IV  1447. 

—  dibromphenol  IV  (1035). 

—  dibutylphenol  IV  (1042). 

—  dihydroresorcinphenyl= 

hydrazon   II  906. 

—  diketohydrinden  IV  (1074). 

—  diketooktohydrophen= 

anthren  IV   1480. 

—  diketopentamethylen   IV 

(516).  _ 
Benzolazodimethylamino-  = 
benzoesäure  IV  1461. 

—  nitrobenzol  IV  1358. 

—  phenol  IV  (1036), 
Benzolazodimethyl-indazol  IV 

(1082). 

—  naphtylamin  IV  1396. 

—  oxybenzoxazol  IV  (1076). 

—  phenylpyrazol  IV  1477 

(1071). 

—  phenylpyrazolon  IV  (1080). 

—  pyrazolon  IV    1489, 

—  pyrrol  IV  (1075). 

—  tetrahydrochinolin  IV  1581. 

—  toluidin  IV  (1022), 
Benzolazodinaphtylamin  IV 

1397,   1398, 
Benzolazodinitrophenylessig= 

säure  IV  1465. 
Benzolazodioxy-benzol  IV  1440, 

1441,   1446. 

—  benzoylaceton  IV  (1074). 

—  naphtalin    IV    1448,    1449, 

1450  (1050). 

—  naphtalindisulfonsäure  IV 

(1050). 
Benzolazodiphenyl-amidoxyd 
IV  (1142). 

—  benzylpyrazol  IV  (1085). 

—  harnstoff  IV  1357,   1561. 

—  oxypyrimidin  IV  (1085). 

—  pyrazolon  IV   1472,    1490 

(1059,   1083). 

—  tetrazolium-  IV   1492. 
Benzolazo-ditolylharnstoff  IV 

1570, 

—  filicinsäurebutanon  IV 

(1071). 

—  formaldehydphenylhydrazon 

IV  (1066). 

—  formazan  IV    1492   (1086). 

—  furyldihydroresorcin  IV 

1480. 

—  glutaconsäure  IV  (467). 

—  glyoxalin  IV   1582. 

—  glyoxylcyanidphenylliydra- 

zon  IV   1475. 

—  glyoxylsäurephenylhydra= 

zon  IV  (1056). 

—  guajakol  IV  1440. 
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Benzolazo-homophtaläthylimid 
IV   1475. 

—  homophtalimid  IV  1578. 

—  hydrochinon  IV  1447. 
Benzolazohydroxy-anilid  IV 

1583  (1140). 

—  toluid  IV  (1140,   1141). 

—  xylid  IV  (1141). 
Benzolazo-indazol  IV  (1081). 

—  indoxyl  IV   1484  (1076). 
— •  isonitropropan  IV   1375. 

— •  isovaleraldoxim    IV  (1068). 

—  isovaleriansäure  IV  1458. 

—  kresol  IV  1410,1420(1040). 

—  kresolquecksilber-IV(1215). 

—  kresolsulfonsäure  IV  1421. 

—  kresoxyessigsäure  IV(1040). 

—  lävulinsäurephenylhydrazon 

siehe  Beiizo]azophenyl= 
hydrazinlävulinsäure  IV 
692. 

—  lepidin  IV   1163. 

—  lutidin  IV  (1076). 

—  malonsäure  IV  1473  (1060). 

—  methazonsäure  IV  1375. 
Benzolazomethyl-azimino= 

toluidin  IV  (1087). 

—  anilidoxyd  IV  (1142). 

—  cyanacetophenon   IV    1478. 

—  dihydroindol  IV   1581. 

—  tUphenylpyrazol  IV  (1083). 

—  hydroxylamin  IV    1583. 

—  ketol  IV  1485  (107G). 

—  methylalphenol  IV  (1070, 

1071). 

—  mtrophenol  IV  (1041). 

—  uitroi^henylpyrazolon   IV 

(1078). 
BenzoIazomethyloxy-benzal= 
acetophenon  IV  (1074). 

—  benzoxazol  IV  (1076). 

—  ehinolin  IV   1486. 

—  toluoxazol  IV  1448. 
Benzolazometliylphenyl-di= 

äthylaminooxypyrazolin  IV 
(1085). 

—  glycin  IV  (1012). 

—  osotriazol  IV    1491  (1086). 

—  pyrazolcarbonsäure  IV 1 490. 

—  pyrazolon  IV  1488  (1078). 

—  pyrrol  IV  (1077). 

—  pyrrolcarboDsäiire  IV  1486. 
Benzolazomethyl-phloroglucin= 

butanon  IV  (1073). 

—  pyrazolon  IV   1488. 

—  sulfophenylpyrazolon  IV 

(1079). 
Benzolazo-naphtalin  IV   1391. 

—  naphtalindiazonium-  IV 

1542. 

—  naphtendiol  IV  1448,  1449 

(1050). 

—  naphtochinon  IV  1480. 

—  naphtohydrochinoii  IV1448. 


Benzolazo-naphtol    IV     1427, 
1428,  1429  (1042,  1043). 

—  naphtoldisulfonsäure     IV 

1432. 

—  naphtolsulfonsäure  IV  1432. 

—  naphtoresorcin  IV   1449. 

—  naphtylamin  IV  1392(1027). 

—  naphtylaminoessigsäure     IV 

1398. 

—  naphtylaminsulfonsäure    IV 

1398,   1399  (1029). 
Benzolazonaphtyl-auramin    IV 
(1028). 

—  leukauramin  IV  (1028). 

—  toluolsulfamid    IV     1392, 

1393. 
Benzolazonitro-benzalaceton   IV 
(1073). 

—  benzaldoxim  IV  (1069). 

—  benzenylamidin  IV  1582. 

—  benzoylessigsäure  IV  (1059). 

—  isobutan  IV  1375. 

—  jodmethan  IV  1374. 

—  pentan  IV   1375  (1018). 

—  phenol   IV   1410  (1036). 
Benzolazonitrophenyl  -  methan 

IV  1385. 

—  methyliminopentanolsäure 

IV  (1061). 

—  pentanonolid  IV  (1061). 

—  pentanonolsäure   IV  (1061). 

—  pentenonsäure  IV  (1060). 
Benzolazonitro-propan  IV  1375. 

—  propen  IV  1376. 

—  resorcin  IV  1442. 

—  salicylsäure  IV  (1058). 
Benzolazo-  nitrosonaphtoresorcin 

IV  1450. 

—  nitrosoresorcin     IV     1442 

(1049). 

—  oktohydroiiaphtochinaldin 

IV   1485,   1581. 

—  oktohydronaphtochinolin  IV 

1581. 

—  orcin  IV   1447. 

—  oxalessigsäure  IV  (1063). 
Benzolazooxy  -  azoxybenzol     IV 

(1039). 

—  benzoesäure  IV  1468,  1470, 

1471. 

—  biphenyl  IV  (1048). 

—  ehinolin  IV   1486. 

—  naphtochinon  IV   1480. 

—  naphtoesäure  IV  1473(1060). 

—  phenanthren  IV  (1048). 

—  phenylendiquecksilber-     IV 

(1214). 

—  phenylquecksilber-  IV 

(1214). 

—  toluoxazol  IV  1448. 

—  toluylsäure  IV   1471. 
Benzolazo  -  phenacetylaceto= 

phenon   IV  (1075). 

—  phenanthrol   IV  795  (525). 


Benzolazo-phenolsulfonsäure 
IV  1412. 

—  phenoxyessigsäure  IV  (1034, 

1035). 
Benzolazophenyl-aminophenyl= 
iminomethan  IV   1224. 

—  benzalpyrazolon  IV  1490. 

—  benzylharnstoff  IV   1573. 

—  benzylpyrazolon  IV  (1083). 

—  biazolon  IV  (1051). 

—  bromphenylharnstofi"     IV 

1562. 

—  cymylharnstoff  IV   1573. 

—  diliydroresorcin  IV   1480. 
Benzolazopheuylendiamin= 

sulfonsäure  IV   1370. 
Benzolazophenyl-glycin  IV 
(1012). 

—  glyoxalphenylhydrazon     IV 

(1071). 

—  hydrazinlävulinsäure  IV 

692. 

—  hydroresorcylsäure  IV  1475. 

—  iminomethanthiomethan   IV 

(442). 

—  indol  IV  (1077). 

—  isoxazolon  IV  1486. 

—  ketopyrazolonphenylhydr= 

azon   IV   1488  (1078). 

—  leukauramin   IV  (1010). 

—  methan  IV   1385. 

—  naphtylamin   IV  1397. 

—  naphtylharnstoff    IV    1393, 

1574. 

—  nitromethan  IV  1385(1024). 

—  nitrophenylharnstoflP     IV 

1563. 

—  osotriazolcarbonsäure    IV 

1491. 

—  oxypyrazol   IV  (1078). 

—  oxypyrazolcarbonsäure    IV 

(1080). 

—  oxy toluoxazol  IV  1448. 
Benzolazophenylphenyl-diketo= 

pyrrolidincarbonsäure     IV 
(1077). 

—  iminothiobiazolin  IV  1452, 

1490. 
Benzolazophenyl  -  pyrazol     IV 
1487  (1077). 

—  pyrazoldion  IV  1488. 

—  pyrazolin  IV  1487. 

—  pyrazolon    IV    1488,    1490 

(1077). 

—  pyrrol  IV  1483. 

—  thioharnstotr  IV  1357. 
Benzolazophenyltolyl-forniazan 

IV  1493. 

—  formazyl  IV  1492. 

—  harnstoff  IV  1561,   1570. 
Benzolazo-propanonalsäure     IV 

(1061). 

—  propanonphenylhydrazon  IV 

(1068). 
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Benzolazo-propionsäure  IV  688 
(451). 

—  propionylnaphtol   IV  1478. 

—  pseudocumenol  IV  1424. 

—  pseudocumol  IV  1388. 

—  pyrazoloncarboD  säure    IV 

1489. 

—  pyrogallol  IV  1450. 

—  pyromekoDsäure  IV  (518). 

—  resorcin  IV  1441  (1049). 

—  resorcylaldehyd   IV  (1071). 

—  resorcylsäure  IV  1474. 

—  salicylaldehyd    IV    1476 

(1070). 

—  salicylidenacetophenon    IV 

(1073). 

—  salicylidenanilin  IV  (1070). 

—  salicylsäure  IV  1468  (1057). 

—  saligenin  IV  1451. 

—  santouige  Säure  IV  (1060). 
• —  schweflige  Säure  IV  1518. 

—  sulfonsäure    IV     1518 

(1103). 

—  tetrahydroisochinolin     IV 

1581. 

—  tetrahydronaphtochinoliu  IV 

1487,   1582. 

—  tetraliydronaphtol  IV  142G. 

—  tetrahydronaphtylamin   IV 

1389,   1574. 

—  fcetramethyldiaminobenzidiii 

IV  1403. 

—  tetronsäure  IV  (1061). 

—  fhionylnaphtylamin    IV 

1392. 

—  thiophenin  IV  1482. 

—  thymol  IV  1425  (1041). 

—  thymolsulfonsäure  IV  1425. 

—  tolubenzylamin  IV  1573. 
.—  toluidin  IV  (1022). 

—  toluol  IV  1382  (1022). 

—  toluylendianain     IV     1383 

(1023). 

—  toluylessigsäurenitril     IV 

(1060). 

—  tolylbromphenylharnstoff  IV 

1562. 

—  tolylnaphtylamin   IV  1397. 

—  tribromresorcin  IV  1442. 

—  trimethyldihydrochinolin  IV 

1485  (1070). 

—  trimethyltetrahydrocbinolin 

IV  1484. 

—  triphenylmethan    IV     1404 

(1031). 

—  triphenylpyrazol    IV    1480. 

—  veratrol  IV  1440. 
Benzol -azoxyacetaldeh  yd    IV 

(1003). 

—  azoxylenol  IV  1424. 

—  azoxylidin  IV  1386. 

—  azoxyphenol    IV   (1001, 

1002). 

—  azozinimtsäure  IV  (1056). 


Benzolbisazomethylphenylpyr- 

azolon  IV  (1079). 
Benzoldiazoamino-antipyrin   IV 

1582  (1140). 

—  benzaldehyd   IV  1579. 

—  benzoesäure  IV  (1137). 

—  chlnolin  IV  (1140). 

—  methyltetrahydrochinolin  IV 

1484. 

—  toluol  IV  1569  (1135). 
BeuzoldiazocarbonsäiirelV  1451 

(1051). 
Benzol-diazocarbon8äureiinino= 
Cyanid  IV  1452. 

—  diazonitrosophenyltolylamin 

IV  798. 

—  diazonium-  IV  1517  (1102). 

—  diazosulfon  IV  1519  (1103). 

—  diazosulfonsäure    IV     1518 

(1103). 

—  dimetaphosphorsäuren    II 

(17). 

—  disazoäthyldiphenylamin= 

naphtol  IV   1434. 
Benzoldisazobenzol  IV  1370. 
Benzoldisazobenzol  -  äthylnaph= 

tylamin  IV   1401. 

—  anilin  IV   1371. 

—  kresol  IV   1424. 

—  naphtalin  IV  1401. 

—  naphtol  IV   1433. 

—  naphtylamin  IV   1401. 

—  phenylendiamin  IV   1371. 

—  resorcin  IV  1444. 

—  sulfonsäurenaphtol  IV  1434. 

—  sulfonsäurenaphtolsulfon= 

säure  IV  1434. 

—  toluylendiamin  IV  1385. 
Benzoldisazo  -  dimethylanilin= 

naphtol  IV  1434. 

—  naphtol  IV  1434. 

—  naphtoldiphenylamin     IV 

1434. 

—  nitrobenzolnaphtol  IV  1434 

(Z.  4  V.  o.). 
--  phenol  IV  1416  (1039). 
— •  phenylendiamin     IV     1372 

(1014,   1017). 
— •  phenylendiaminbenzolsul= 
'  fonsäure  IV   1372. 

—  resorcindimethylänilin    IV 

1444. 

—  salicylsäurenaphtol    IV 

1470. 

—  tetramethyldiaminobenzidin 

IV   1403. 

—  toluylendiaminbenzolsulfon= 

säure  IV  1385. 
Benzol-dishydrazodihydrotere= 
phtalsäure  IV  724. 

—  disulfinsäure  II  109. 

—  disulfonglycin  II  (73). 

—  disulfonsäure    II    116,    117 

(73). 


Benzol-disulfonsäuredianilid    II 

(223). 

—  disulfoxyd  II  (481). 
Benzoleinsäure  I  532  (210);  II 

1129  (709). 
Benzol-hexabromid   II  57  (29). 

—  bexacarbonsäure     II     2104 

(1232). 

—  hexachlorid  II  42  (24). 
Benzolhydrazo-benzaldoxim   IV 

(1096). 

—  benzylidenanilin  IV  (1096). 

—  biphenyl  IV   1504. 

—  chinaldin     IV  (1097). 

—  dimethylnikotinsäure     IV 

(1096). 

—  diphenylkyanidin  IV  (1097). 

—  indonphenylhydrazon    IV 

(1096). 

—  isovaleraldoxim   IV  (1096). 
--  kresol   IV   1505. 

—  lutidin  IV  (780). 

—  methyläthylpyrimidon     IV 

(1097). 
— •  methyldibromdihydropyr= 
imidon  IV  (903,  1097). 

—  naphtalin  IV  1504. 

—  naphtohydrochinon  IV1449. 

—  naphtol  IV  1506  (1094). 

—  uitrophenylaznitrosodinitro= 

benzol      IV     1359,     1499 
(1013,   1091). 

—  phenol  IV   1504  (1093). 
— ■  phenoxyessigsäure   IV 

(1093). 

—  phenylisochiuolin  IV(1097). 

—  pseudocumenol  IV  1506. 
Benzolindon  IV  1002. 
Benzol-kresoläthan  II  899. 

—  nitrolsäure  IV   1350. 

—  pentacarbonsäure    II    2097 

(1227). 

—  phenoläthan  II  899. 

—  resorcinphtale'in  II  1986. 

—  stearosul  fonsäure  II  (848). 

—  sulfamid  II  114  (68). 

—  sulfaminoazobenzol  IV1359. 

—  sulfaminococain  III  868. 

—  sulfanilid  II  424  (223). 

—  sulfhydroxamsäurebenzyl= 

äther  II  (303). 

—  sulfinsäure  II  108,  109  (66). 

—  sulfinsäureester  II  814. 
Benzolsulfo-  siehe  auch  Benzol= 

sulfon-,  Benzolsulfonsäure- 
und  Benzolsulfonyl- 
Benzolsulfo-chlorid  II  113  (68). 

—  diazonitrobenzol  IV  1526. 

—  dinitrotoluid  II  504. 
Benzolsulfon-  siehe  auch  Benzol= 

sulfo-,     Benzolsulfonsäure- 
und  Benzolsulfonyl- 

Benzolsulfonalanin  II  115. 

Benzolsulfonamid  II  114  (69). 
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Benzolsulfonamino-anilid    IV 
561. 

—  benzoesäure  II  1253. 

—  essigsaure  II  115. 

—  phenol  II  (411). 

—  tetramethylphenylendiaiiiin 

IV  1123. 

—  toluid  IV  617. 

—  valeriansäure  II  115, 
Benzolsulfon-azid  II  (72). 

—  azodiaminobenzoesänre  IV 

1461. 

—  benzenylamidin  IV  847. 

—  benzidin   IV  966. 

—  benzylamid  II  531. 

—  benzylhydroxylamin  11(305), 

—  brenzkatecbin  II  (614). 

—  bromamid  II   114. 

—  camphylamid  II  (71). 

—  chloranilid  II  424. 

—  cyaminsäure  II  116. 

—  dibenzylamid  II  531. 

—  dibromamid  II   114  (69). 

—  dichlorphosphamid  II   114. 

—  diphenylamid  II  425, 

—  hydrazid  II  (72). 

—  hj'drazinoacetal  II  (72). 

—  hydrocliinon  II  (614). 

—  isobutylbenzoylamidII(737). 
Benzolsulfonitrotoluid  II  504. 
Benzolsulfon-ruethylanilid    II 

425  (223). 

—  methylbenzylainid  II  531. 

—  naphtalid  II  (336,  341). 

—  nitroamid  II  114  (69). 

—  nitroanilid  II  425. 

—  nitrotoluid  II  504. 

—  nitroxylid   II  (313,  315). 

—  phenetidin  II  721. 

—  phenylbenzylamid  II  531. 
Benzolsulfonsäure   II   112  (67); 

Derivate  siehe  auch  unter 
Benzolsulfo-,  Benzolsulfon- 
und  Benzolsulfonyl- 
Benzolsul  fonsäure  -  aminovale= 
riansäure  II  112. 

—  anisid  II  (393). 
Benzolsulfünsäureazo-ätbyl= 

naphtylamin  IV  1399. 

—  aminotetrahydronaphtol   IV 

1426. 

—  desmotroposantonin     IV 

(1062). 

—  dimethylnaphtylamin  IV 

1399. 

—  dinitrophenylessigsäure     IV 

1465. 

—  diphenylpyrazolon   IV 

(1083). 

—  methyloxybenzalaceto= 

phenon   IV  (1074). 

—  methyltetrahydrochinolinlV 

1581. 

—  methyltoluidin   IV  1572. 


Benzolsulfonsäureazo-naphtol= 
disulfonsäure  IV   1433. 

—  naphtolsulfonsäure  IV  1432. 

—  naphtylaminsulfonsäure    IV 

1399. 

—  oktohydronaphtochinaldin 

IV   1485. 

—  oktohydronaphtochinolin  IV 

1485. 

—  oxynaphtochinon    IV  1481. 

—  oxyphenanthren   IV  (1048). 

—  phenoxyessigsäureIV(1037). 

—  phenylnaphtylamiiiIV1399. 

—  tetrahydronaphtochinolin  IV 

1487. 

—  toluidin  IV  1572. 
Benzolsulfonsäure-bromphenyl= 

hydrazid  IV  (474). 

—  carvacrylester  II  (459). 

—  diazobenzolamid  IV  1519. 

—  diuitrophenylester   II  (380). 

—  diaitrotoluid   II  (257,  282). 

—  disazonaphtolbenzolsulfon= 

säure  IV   1434. 

—  eugenolester  II  (589). 

—  guajakolester  II  (554). 

—  kreosolester  II  (580). 

—  kresylester  II  (424). 

—  methylanisid  II  (393). 

—  naphtylester  II  878, 

—  nitrophenylester     II     683 

(377,  880). 

—  nitrosophenylester  II  (376). 

—  phenyläthenylamidoximester 

II  1315. 

—  phenylester  11  668. 

—  phenylhydrazid  IV  733. 

—  phloroglucinester  II  1020. 

—  piperidid  IV  15. 

—  thymylester  II  (464), 

—  toluid    II    468,    504    (257, 

282). 

—  xylenolester  II  (440,  446). 
Beuzolsulfontetrahydrochinolin 

IV  195. 
Benzolsulfonxylid  11(313,  315). 
Benzolsulfonyl-  siehe  auch 

Benzolsulfo-,  Benzolsulfon- 

und  Benzolsulfonsäure- 
BenzolsulfonyI-aminocyclo= 

hexancarbonsäureester   II 

(705). 

—  aminosalicylsäure  II  (898). 

—  benzophenonplienylhydrazon 

IV  (505). 

—  benzyltolylamin  II  (301). 

—  diaminotoluol  IV  (401). 

—  phenylnitrobenzylamin  II 

(30). 

—  salicylaldehyd  III  (50), 

—  salicylsäure  II  (890). 

—  tolylnitrobenzylamin  II  (30). 
Benzolsulfoprotokatechualde= 

hyd  III  (76). 


Benzol-tetracarbonsäure    II 

2072,  2073  (1217). 

—  tetradimetaphosphorsäure  II 

(17). 
Benzol-thiolsulfonsäurephenyI= 
ester  II  817. 

—  thiosulfonacetessigester     II 

(84). 

—  thiosiilfonsäure  II  161,  162 

(83). 

—  tribenzoesäure  II  2040. 

—  tricarbonsäure  112010,2011 

(1167,   1168). 

—  tridimetaphosphorsäure    II 

(17). 

—  trisulfonanilid  II  425. 

—  trisulfonbenzenylphenyl= 

amidin   II   1175. 

—  trisulfonsäure  II  117. 
Benzo-methylresorcin    III    216 

(102). 

—  naphtylpyridazolonIV1071. 

—  nitril  II   1210  (759). 

—  nitrilbromid  II   1212. 

—  nitrildibromid  II  1212. 

—  oxypyridazol  IV  900. 

—  peroxyd  II  1158  (726). 

—  persäure  II  (725). 

—  phenanthrolin  IV  1060. 
Benzoplienon  III  179  (144). 
Benzopheaon-  aminobenzoesäure 

III  188. 

—  anilinchlorhydrat  III  (150). 

—  benzylimid  III  (150). 

—  carbonsäure  II   1703  (999). 

—  clilorid  II  228  (110). 

—  diäthylmercaptol   III  (146). 

—  dicarbonhydroxamsäure= 

anhydrid  II  (1148). 

—  dicarbonsäure  II  1975,  1976 

(1147,   1148). 

—  dicarbonsäiireisoxazolon     II 

(1148). 

—  dicarbonsäureplienyIIiydr= 

azid  IV  (468). 

—  diphenylmercaptol    III    180 

(Z.  7  V.  0.). 

—  diquecksilber-  IV  (1216). 

—  disulfonsäure  III  192  (152). 

—  disulfonsäuredipiperidid  IV 

(14). 

—  hexachlorid  III  (133). 

—  hexachloridsulfonsäure     III 

(133). 

—  nitropheuylhydrazon     IV 

(504). 

—  nitrosamin  IV  (1128). 

—  oxim  III  188  (150). 

—  oxyd  III   195  (154). 

—  pentacarbon säure  II  (1231). 

—  phenylacetylen  II  (670). 

—  phenylhydrazon     IV     775 

(504). 

—  phenylimid  III  188  (150). 
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Benzophenon-phenylmercaptol 

III  180. 
— •  phosphinsäure     IV     (1183, 

1184). 

—  quecksilber-  IV  (1216). 

—  sulfon  III  192  (152). 

—  sulfonsäure  III  192  (151). 

—  tricarbonsäure  II  (1207). 
Benzophenyl-acetamid  II  1312. 

—  acetonhydrazin  III  187. 

—  benzaldehydhydrazin    III 

186. 

—  dihydrotbiomiazin    IV  878. 

—  dinitrophenylbydrazon    IV 

775. 

—  hydrazin  III   186. 

—  hydraziiibrenztraubensäure 

III  187. 

—  isocyauat  III  (148). 

—  nitril  III  184. 

—  oxamidsäure  III  (148). 

—  pyridazolon  IV  1023. 

—  semicarbazid  III  186. 

—  senföl   III  (148). 

—  succinimid  III  (148). 

—  tbioharnstoff  III  184  (148). 

—  urethan  III  184  (148). 

—  urethylan  III  (147). 
Benzo-phosphinsäure  IV   1672, 

1673. 

—  pyran  III  (539). 

—  pyridazolon  II  1626  (950); 

IV  900. 

—  pyridazoloncarbonsäure    IV 

945  (625). 

—  pyron   III  (556). 

—  pyroncarbonsäure   III  (553, 

554). 

—  resinol  III  554. 

—  resorciii  III  199. 
Benzosol  II  (719). 
Benzo-succiuia  II  1142. 

—  tetraphenyldifuran  111(536). 

—  tetraphenyldipyrrolIV(741). 

—  tbiazol  II  796  (474). 

—  tbiophen  III  768  (595). 

—  tolylpyridazolon  IV   1028. 

—  trichlorid  II  48  (27). 

—  trimethylfuran  III  737. 

—  triiuetbyltrifurantricarboii= 

säure  III  736. 

—  tripbenazin  IV   1332. 

—  trisdipbenylfuran  III  (538). 

—  tritolazin  IV  621. 

—  veratrol  III  199  (155). 
Benz-oxamidin  II  1199  (752). 

—  oxazol  II  705  (388). 

—  oximinoätber  II  1196. 

—  oxycarbostyril  IV  287. 

—  oxylpropioncarbonsäure= 

pbenylbydrazid  IV  718. 
Benzoxylylpyridazolon  IV  1033. 
BenzoylacenapbtenpbeDyIbydr= 

azon  IV  (506). 


Benzoylacet-aldebyd  III  94  (69). 

—  aldehydphenylbydrazon    IV 

762. 

—  essigsaure  II  1867  (1076). 

—  bydroxamsäure    II  (757). 

—  iminoäthyläther  II  1645. 
Benzoylaceton  III  269  (207). 
Benzoylaceton-amin  III  269. 

—  anilid  III  270. 

—  anisidid  III  270. 

—  chloral  III  (210). 

~  diätbylmercaptol    III  (208). 

—  diisoamylmercaptol    III 

(208). 

—  guanidin  III  270. 

—  harnstoff  III  270. 

—  imid   III  269. 

—  methylimid  III  270. 

—  methylpbenylbydrazon   IV 

783. 

—  phenylbydrazon  IV  784. 
Benzoyl-acetophenon  III  297 

(224). 

—  acetopbenonhydrazin   III 

130. 

—  acetopropiodinitril  II  (750). 

—  acetopyridin  IV  (137). 

—  acetoxim  II  1209  (758). 

—  acetylaceton  III  315. 

—  acetylaminoacetopbenon   III 

(95). 

—  aconin  III  773  (599). 

—  aconitsäure  II  (1200). 

—  acrylsäure  II  1677  (984). 
— •  acrylsäurebromid  II  1678. 

—  adenin  IV   1321. 

—  äpfelsäure  II  (723). 

—  ätbenylanilidoxim  II  1209. 
Benzoylätbylen-aminophenyl= 

äther  II   1145. 

—  benzolsulfinsäureester    II 

1139. 

—  nitropbenylätber    II  1145. 

—  phenyldiamin  II   1169. 

—  toluolsulfinsäureester    II 

1140. 
Benzoyläthylidenbernsteinsäure 

II  (1138). 
Benzoyl-äthylnitrolsäure  II 1 139 

(712,   756). 

—  alauin  II  1191  (747). 

—  allopbansäure  II 1181  (744). 

—  amarin   III  25  (19). 

— ■  amarinbenzoylcbloridIII25. 

—  ameisensäure  II  1597(940). 
Benzoylameisensäure-äthyl= 

phenylbydrazon  IV  694. 

—  amid,   Dimetbylaminoanil 

des  IV  (390). 

—  anilidoxim  II  1599. 

— •  methylpbenylbydrazon  IV 
694. 

—  phenylbydrazon    IV    694 

(455). 


Benzoylamidrazon    IV    1166 

(818). 
Benzoylamino-acenaphten.    II 
1169. 

—  acetal  II  1190. 

—  acetalearbonsäure  II  1796. 

—  acetaldebyd  II  (750). 

—  acetophenon  III  124  (95). 

—  äthenylnaphtylendiamin  IV 

(828). 

—  ätbylbenzylsulfid  II  1160. 

—  äthylphen  II  1166. 

—  ameisensäure    II     1181 

(743). 

—  azobenzol  IV  (1011). 

—  benzhydro]  II  (738). 

—  benzoesäure  II  1254,  1267, 

1273  (786,  789,   791). 

—  benzophenon  III  184. 
Benzoylaminobenzyl-anilin  IV 

631. 

—  Chlorid  II  (731). 

—  iminotoluol  IV  848. 
Benzoylamino-bipbenyl  II  1109 

(732). 

—  brenzicatechin  II  (742). 

—  breuztraubensäure  II  1192. 

—  bromthiophenylpropion= 

säure  H  (748). 

—  bromthymol  II  1179. 

—  buttersäure  II  (747). 

—  campber  III  496  (361). 

—  capronsäure  II  1191   (747). 

—  Chlorphenol  II  (740). 

—  chlorpropionsäure    II  (747). 

—  chrysen  II  1169. 

—  cyclohexan  II  (729). 

—  eyclopentan  II  (729). 

—  dimethylanilin  IV594(3ß7, 

376). 

—  dioxypyrrolin  II  1186. 

—  diphenylamin  IV  (367). 

—  diphenylmethan  II  1169. 

—  essigsaure  H  1182  (744). 

—  hexanon  II  (750). 

—  hydrinden  II  (732). 

—  infracampholen  II  (729). 

—  kresol  II  (741). 
Benzoylaminomethyl-carbamid= 

säure  II  (733). 

—  carbonimid  II  (733). 

—  cyclohexancarbonsäure    II 

(748). 
Benzoylamino-methylenacet= 
essigsaure  II  (749). 

—  methylenacetylaceton    II 

(750). 

—  methylheptan  II  (728), 

—  naphtol  II  1180  (741). 
— •  oktohydrozimmtsäure    II 

1128,   1129. 

—  orcin  II  (742). 

— ■  oxalessigsäure  II  1193. 

—  oxtriazin  IV  (906). 
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Benzoylaminooxybenzoesäure 


REGISTER 


Benzoylaminooxy-benzoesäure 
II  (914). 

—  diphenylmethau  II  (742). 

—  Propionsäure  II  1192. 

—  zimmtsäure  II  (953). 
Benzoylamino-phenol    II  1176, 

1177  (739,  740). 

—  phenolphenacyläther    III 

(102). 

—  phenolsulfonsäure   II  1193. 

—  phenoxyessigsäure  II  (740). 

—  phenyldibrompropionsäiire 

II  1367. 

—  phenylurethan  IV  595. 

—  propansulfonsäure  II  1180. 

—  Pyridin  IV  818  (553). 

—  resorcin  II  1180. 

—  styrol  II  1167. 

—  sulfonal  II  (750), 

—  tetronsäure  II  (749). 

—  thymol  II  (741). 

—  toluylsäure  II  1339. 

—  triazol  IV  (898). 

—  uracil  II  (749). 

—  valeraldehyd  II  (750). 

—  valeriansäure  II  1191(747). 

—  xylol  II  1166  (732). 

—  zimmtsäure   II    1419,   1420 

(856). 
Benzoyl-ammelin  II   1174. 

—  amylenketoamin  II  1194. 

—  amylennitrolamin    II   1194. 

—  anilbrenztraubensäure    II 

1862. 

—  anilin  II  1162  (729);  III 

182,  183  (147). 

—  anilinbrenzweinsäureimid  II 

1173. 
Benzoylanilino-brenzweinsäure= 
imid  11  440,   1192. 

—  naphtochinon   III  255. 

—  oxtriazin  IV  (906). 
Benzoyl-anisenylamidoxim    II 

1532. 

—  anisidin  II  1176,  1177(739, 

740). 

—  aiiisylcarbanilidohydroxyl= 

amin  II  (756). 

—  anthracen  III  (202). 

—  anthranil  II  1254  (786). 

—  asparaginsäure  II  (749). 

—  auramin  IV  1175. 

—  azimid  II  1309  (812). 

—  azimidolcarbonsäure   IV 

(817). 

—  aziminotoluol  IV  1147. 

—  azobrombenzol  IV  (1072). 
Benzoylazotid  III  36  (28). 
Benzoylbenzal-bromid  III  (161). 

—  buttersäure  II  (1018). 

—  Chlorid  III  213  (Z.  12  v.  u.). 
Benzoylbenzaldehyd  III  (70). 
Benzoylbenzalessigsäure   II 

1720. 


Benzoylbenzalhydrazin    III    39 

(31). 
Benzoylbenzenyl-amidin  IV  848 
(568). 

—  amidoxim  11   1207. 

—  anilidoxim  II  1208. 

—  hydrazidin  II  1214  (761). 
Benzoyl-benzidin  IV  (643). 

—  benzimidchlorid  II  (735). 

—  benzoacetodinitril  II  1216. 

—  benzoesäure   II  1703,   1705 

(999). 

—  benzoesäurephenylhydrazon 

IV  698. 

—  benzolazocyanessigsäure    IV 

1455. 

—  benzolsulfamid  II  1174. 
Benzoylbenzolsulfon-anilid    II 

(737). 

—  benzylamid  II  (738). 

—  isobutylamid  II  (737). 

—  naphtalid  II  (738). 
Benzoyl-benzotrichlorid  III  213. 

—  beuzoylaminotrioxypyrrolin 

II   1186. 

—  benzoyloxyzimmtsäure   II 

1989  (1157). 
Benzoylbenzyl-alkohol  111(162). 

—  bromid  III  (161). 

—  Chlorid  III  213. 
Benzoyl-benzylenchlorid     III 

213. 

—  benzylidenbromid  III  (161). 

—  bernsteinsäure   II    1963 

(1132). 

—  biphenyl  III  257. 

—  bisäthoxyphenylguanidin  II 

(737). 

—  bisisonitrosoeyclopentadien 

II  (758). 

—  bismethoxyphenylguanidin 

II  (737). 

—  bismethylsulfonäthylamin  II 

1161. 

—  biuret  II  (737). 

—  bornylamin  IV  57  (60). 

—  brassidinamin  II  (729). 

—  brenztraubensäure   II    1862 

(1074). 

—  brenztraubensäurechloralid 

II  (1074). 
Benzoylbrom-amidll  1 159(727). 

—  anilid  II  1163  (730). 

—  benzfuran  III  (530). 

—  benzoesäure  II  1704. 

—  campher  III  (219). 

—  carbazol  IV  392. 
Benzoylbromid  II  1156. 
Benzoylbrom-pentanolid    II 

(1043). 

—  phenylcystei'n  II  (748). 

—  pheuylendiamin   IV  594. 

—  Phenylhydrazin  IV  (427). 

—  Propionsäure  II  (967). 


Benzoylbrom-thioxen    III    767, 

768. 

—  toluid  II  1165. 
Benzoyl-butandiol  III  (122). 

—  butanondisäure  II  (1174). 

—  buttersäure   II   1663  (971). 

—  butylalkohol  III  153. 

—  butyltoluid  II  1167. 

—  camphen  III  (144). 

—  campher  III  (218). 

—  camphersäure  II  1154. 

—  campholamin  II  1162. 

—  camphoryloxim    III    494 

(358). 

—  capronsäure  II  1669. 

—  caproylmethan  III  (211). 

—  carbamidsäure  II  1181(743). 

—  carbamidthiolglykolsäure  II 

(744). 

—  carbazol  IV  392. 

—  carbinol  III   132  (102). 

—  carbinolphenylhydrazon    IV 

771  (502). 

—  carbonäthenyltricarbonsäure 

n  2090. 

—  carvacrylamin  II  1167. 

—  chinaldin  IV  375. 

—  Chinin  III  815  (628). 
Benzoylchlor-amid   II    1159 

(727). 

—  aminoazobenzol    IV  (1011). 

—  anilid  II  1102  (730). 

—  benzhydroxamsäure  11(765). 

—  benzoesäure  II   1704. 

—  bromcarbazol  IV  393. 

—  bromnaphtalid  II  (732). 

—  campher  III  (219). 

—  essigsaure  II  1645. 
Benzoylchlorid  II  1155  (724). 
Benzoylchloridamarin  III  25. 
Benzoylchlor-pentanolid    II 

(1043). 

—  pentanolidphenylhydrazon 

IV  (463). 

—  Phenylhydrazin  IV  668. 

—  toluid  II  (731). 
Beuzoyl-cholinchlorid   II  1176. 

—  cholsäure  II  1154. 

—  chrysocetrarsäure  II  (1190). 

—  cinchonin  III  834. 

—  codein  III  906. 

—  collidincarbonsäure    IV  157 

(230). 

—  coniin  IV  34. 

—  conyläthylalkein  IV  33. 

—  crotonsäure  II  1681. 

—  cumaron  III  733  (530). 

—  cumaronphenylhydrazon  IV 

788. 

—  cumidid  II   1166. 

—  cumidinsäure  II  1978. 

—  cumol  III  236  (173). 

—  cumylamin  II  1167. 

—  cyanäthyl  II  1658  (967). 
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Benzoylisoehinolin 


Benzoyl-cyanessigcarbonsäure 
II  19G2. 

—  Cyanid  II  1156(725);  Anil 

und    Tolil    II    (941,   942); 
Methylaminoanil  IV  (390); 
BenzoylplieuyIendiamin= 
Derivat  IV  (37ü). 

—  cyanidoxim   II   1599  (942). 

—  cyanidphenylhydrazon    IV 

(455). 

—  cyclobutan  III  166. 

—  cyclopropan  III  163. 

—  cymolsulfamid  II  1175. 
Benzoylderivate  von  Aldehyden 

II  1153  (721  —  722).  " 
Benzoylderivate  von  Alkoholen 

und     Kohlenhydraten     II 

1139—1145  (713—717). 
Benzoylderivate  von  Amid= 

oximen  II  1209  (758). 
Benzoylderivate  von  Aminbasen 

II  1159  (727). 
Benzoylderivate     von     Amino= 

aldehydeu  II  (750). 
Benzoylderivate     von     Amino= 

alkoholen    II    1176    (738). 
Benzoylderivate     von     Amino= 

ketonen  II   1194  (750). 
Benzoylderivate     von     Amino= 

phenolen  II  1176  (739). 
Benzoylderivate     von     Amino- 
säuren II  118U  (743). 
Benzoylderivate  von  Hydroxam= 

säuren  II  (757). 
Benzoylderivate  des  Hydroxyl= 

amins  II  1198  (750). 
Benzoylderivate     von    Nitrilen 

II  1195  (750). 
Benzoylderivate   von   Nitrol= 

säuren  II  (75*)). 
Benzoylderivate     von    Oximen 

II   1209  (757). 
Benzoylderivate    von    Phenol= 

alkoholen  II  (721). 
Benzoylderivate  von  Phenolen  II 

1145—1153  (717—721). 
Benzoylderivate  von  Säuren  II 

n  53— 1155,  1157-1158 

(722—724,   725). 
Benzoyl-desoxalsäure  II   1155. 

—  diacetonhydroxylamin    II 

(758). 

—  diacetonitril  II  1195. 

—  diäthylanilin  III  183  (147). 

—  diäthylsulfonpropan  111(208). 

—  diaminoessigsäure  II  1191. 

—  diaminovaleriansäure    II 

1191. 

—  diazoaminobenzol  IV  1561. 

—  dibenzalpropionsäure    II 

(1022). 

—  dibenzoylaeeton  III  319. 

—  dibenzylsulfonpropan    III 

(208,  Z.  5  V.  u.). 
BEILSTEIN-Ergänzungsbände.     V. 


Benzoyldibrora-anilid    II    1163 
(730). 

—  carbazol  IV  393. 

—  phenol  III   195. 

—  Propionsäure  II  1658,  1678. 

—  saliretin  II  (721). 
Benzoyldichlor-anilid    II  (730). 

—  benzoesäure  II  1704. 

—  dibromcarbazol   IV  393. 

—  dinaphtylamin  II  1168. 
Benzoyl-dihydrocollidincarbon= 

säure  IV  V)0. 

—  dihydroisoindol  IV  (140). 

—  dihydroisolauronamin    II 

(729). 

—  diisoamylsulfonpropan    III 

(208). ' 

—  diisobutyläthylenditolyl= 

diamin   II  (734). 

—  dijodanilid  II  1163. 

—  diketohydrinden  III  318. 

—  diketohydrindentrisphenyl= 

hydrazon   IV   788. 

—  dimethylaminooxydiphenyI= 

amin  IV  (38H). 

—  dimethylanilin    III    183 

(147). 

—  dinaphtylamin  11   1168. 
Benzoyldinitro-anilid  II  (730). 

—  bromanilid  II   1163. 

—  ditoluid  II   1165. 

—  naphtalid  II   1168. 

—  tetrahydrochinaldin  IV  204. 

—  toluid  II   1165. 
Benzoyldioxytriphenylmethan 

III  265. 
Benzoyldiphenyl-methan    III 
(198). 

—  oxäthylamin  II  (739). 

—  propandion  III  321  (244). 

—  sulfon  III  192  (151). 
Beuzoyl-dipropionitril  II   1195. 

—  disulfid   II   12!tl   (796). 

—  dithiodiphenylamin  II  1179. 

—  ditoluid  II  1165. 

—  ditoluolsulfonhydroxylamin 

II  (757). 

—  durol  III  238. 

—  eegonin  III  866,  873  (645). 

—  elaidinamin   II  (729). 
Benzoylenguanidin   II   1255. 
Benzoylenharnstoff  IV  896. 
Benzoyl-essigcarbonmethyl= 

amidsäure  II  1872  (1080). 

—  essigearbonsäure  II  1961 

(1131). 

—  essigcarbonsäurephenylhydr= 

azid   IV  718. 

—  essigester   II  1643  (958). 
Benzoylessigsäure  II  1642  (958), 
Benzoylessigsäure-diphenyl= 

hydrazon   IV   694. 

—  nitrildiphenylhydrazon  IV 

(456). 
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Beuzoylessigsäurenitrilphenyl= 

hydrazon   IV  (455). 
Benzoyl-Üuoren  III  (199). 

—  fluorenon  III  (238). 

—  fluorenonbisphenylhydrazon 

IV  (515). 

—  fluorenonphenylhydrazon  IV 

(515). 

—  fluorenphenylhydrazon    IV 

(506). 

—  fluorid   II   1155  (724). 

—  formaldehyd  III  91   (68). 

—  formaldehydnitrophenyl= 

hydrazon   IV  1478  (1072). 

—  formaldehydphenylhydrazon 

IV  1478  (1072). 

—  formaldoxim  II  (758). 

—  formhydroxamsäure    II 

(757). 

—  formhydroximsäure  II  (757). 

—  formoin  III  316  (243). 

—  formoxim   III   122  (93). 

—  formylehloridoxim   II  (757). 

—  furan   III  (521). 

—  glutaminsäure  II  (749,  750). 

—  glutarimidoxim  II  1210. 

—  glutarsäure  II  (1135). 

—  glycerinsäure  II  (722). 

—  glycin  II  1182  (744). 

—  glykolsäure  II   1153,  1778. 

—  glyoxylsäureacetylphenyl  =1 

hydrazon   IV  (1059). 

—  glyoxylsäurephenylhydrazun 

IV  1472  (1059). 

—  harnstoff  11   1171  (735). 

—  harnstoösulfonsäure  11(802). 

—  hexahydroanilin  II  (729). 

—  hexahydroanthranilsäure    II 

(748). 

—  homobenzenylamidoxim   II 

1330. 

—  homosalicenylamidoxim   II 

1547. 

—  hydrazin   II   1308  (808). 

—  hydrazinbenzenylamidin  IV 

1137. 

—  hydrazobenzol  IV  (1089). 
— ■  hydroeotoin  III   204. 

—  hydronaphtochinon  III  255. 

—  hydrozimmtsäure    II    1713 

(1007). 

—  iminoeumarin  II  1633. 

—  indan  III  249. 

—  indandion  III  318. 

—  indolcarbonsäure   IV   (175). 

—  isäthionsäure  II  1153. 

—  isoamylnitrolsäure  II  (756). 

—  isobenzalazin  III  287. 

—  isobernsteinsäure    II    1963 

(1132).    _ 

—  isobei'nsteinsäurephenyl= 

hydrazon   IV   718. 

—  isocapramidoxim  II  1210. 

—  isochinolin  IV  (223). 


Benzoylisocymidid 


REGISTER 


Benzoyl-isocymidid  II  1167. 

—  isodurol  III  238. 

—  isonitrosoaceton  III  270. 

—  isonitrosoessigsäure  II  1645. 

—  isophtalsäure  II  1975(1148). 

—  isopropylcarbonsäure    II 

1665  (973). 

—  isotriazoxol  IV  (770). 

—  isotriazoxolanilid  IV  764. 

—  jodanilid  II  11Ü3. 

—  jodcampher  III  (219). 

—  Jodid  II  1156. 

—  ketophenmorpholin  II  (739). 

—  leucin  II  1191    (747,   748). 

—  leukanilin  IV  1196. 

—  leukomethylenblau  II  (741). 

—  malamidsäure  II  1154. 

—  malonsäure  II  1960(1130). 

—  mesidid  II   1167. 

—  mesitylen  III  237  (173). 

—  mesitylensäure  II  1716. 

—  inesitylensulfonsäureIII237. 

—  mesityloxim  II  (758). 

—  inethenylamidoximessig= 

säure  II  1209. 

—  methenylanilidoximII1209. 

—  methoxyphenylharnstoflf  II 

(736). 
Benzoylmethyl-anilid    II    1163 
(730). 

—  naphtomorpholin  II  (741). 

—  nitroanilid  II -1164  (731). 

—  plienylhydrazinbenzenyl= 

amidin  IV   1137. 

—  tartrimid  II  (723). 
Benzoyl-milchsäure    II    1153, 

1154  (722). 

—  morphin  III  900  (670). 

—  morpholin  II  (738). 

—  naphtalanmorpholin  11(741). 

—  naphtalid   II    1167,    1168 

(732).  _ 

—  naphtalidimidchlorid     II 

1167,  1168. 

—  naplitalinsulfamid    II   1175. 

—  naphtenylamidoxim  II 1455. 

—  naphtochinon  III  254,  255. 

—  naphtylendiamin    IV    919^ 

922. 
Benzoylnaphtyl-harnstofif    II 
(736,   737). 

—  hydrazin  IV  927,  930  (613). 

—  thiocarbizin  IV  928. 

—  thioliarnstoff  II   1172. 
Benzoylnikotinsäure    IV    157 

(119). 
Benzoylnitrit  II  1156. 
Benzoylnitro-anilid    II    1163 

(730). 

—  anisidiii  II  1178. 

—  benzalhydrazin  III  39. 

—  benzhydroxamsäure  11(773, 

776). 

—  benzylamin  II  1166. 


Benzoylnitrobeuzylanilid    II 

116G. 
Benzoylnitrobrom-anilid    II 

1163. 

—  carbazol  IV  393. 

—  Phenylhydrazin  IV  668. 
Benzoylnitro-camplier  III  (220). 

—  carbazol  IV  393. 

—  chlorcarbazol  IV  393. 

—  cumidid  II  1167. 

—  dibromanilid  II  1163. 

—  dinaphtylamin  II  1168. 

—  ditoluid  II  1165, 

—  isocymidid  II  1167. 

—  methan  III  (94). 

—  naphtalid  II  1167,   1168. 

—  phenylendiamin  IV  594. 
Benzoylnitrophenyl-harnstoft'  II 

(736). 

—  hydrazin  IV  668  (427). 

—  semicarbazid   II   (809);  IV 

(433). 

—  thioharnstoflF  II  1172. 
Benzoylnitrosoanilid    II    1162 

(729). 
Benzoylnitro-tetrahydroehiu= 
aldin  IV  204. 

—  tolubenzylamin  II  (732). 

—  toluid  II  1165. 

—  toluolsulfamid  II   1175. 

—  toluylendiamin  IV  617. 

—  xylid  II  (732). 
Benzoylnonylsäure  II   1674. 
Benzoylobenzoylbenzoesäure  II 

1914. 
Benzoyl-önantlisäure  II  (977). 

—  oktenoldisäure  II 1 1 54  (723). 

—  Ornithin  II  2111  (1237). 

—  oximinomethylisoxazolon  II 

(758). 
Benzoyloxy-acrylsäiire  II  1154. 

—  benzalhydrazin  III  86. 

—  benzenylamidoxim  II  1531. 

—  benzenylazoximbenzenyl    II 

1519,  1532, 

—  benzoesäure  II   1497  (890). 

—  buttersäure  II  (722).     ■ 

—  camphen  III  (218,  219). 

—  hydrastininliydrat  III  106. 

—  isobuttersäuretrichlorid    II 

1140. 

—  isocarbostyril  IV  (223). 

—  isocro tonsäure  II   1867. 

—  laurinsäure  II  (722). 

—  methacrylsäure  II   1154. 

—  methylenglutaeonsäure    II 

1154. 

—  myristinsäure  II   1154. 

—  naphtocliinon   III  255. 

—  phenylcarbamidsäure    II 

(740). 

—  triclilorpentanon  III  (210). 

—  valeriansäure  II  (1043), 
Benzoylpapaverinol  IV  (263). 


Benzoyl-pentanon  111273(210). 

—  phenacetyl  III  (228). 

—  phenacylessigsäure  II  1899 

(Z.  5  V.  o.). 

—  phendihydrotriazin  IV  631. 

—  phenetidin  II  (740). 

—  phenetol  III  194. 

—  phenol  III  193,   194  (152, 

153);    Phenylhydrazon  IV 
776. 
• —  phenolsulfonsäure   II  1146. 

—  phentriaziu  IV  1165  (818). 
Benzoylphenyl-äthenylan]id= 

oxim  II  1315. 

—  äthylamin  II  1166. 

—  alanin  II  1365   (836,  837). 

—  allenylamidoxim  II  1409. 
Benzoylphenylendiamin  IV  561, 

577,  594  (376,  389);  Ben= 
zoylcyanidderivat  IV  (376). 
BeDzoylphenylen-diphenyl= 
methan  III  266  (205). 

—  guanidin  IV  (368). 
Benzoylphenyl-glyeincarbon= 

säure  II  (786). 

—  hydrazinbenzenylamidiu  IV 

1137. 

—  isonitril  III  184. 

—  propylamin  II   1166. 

—  urethan  III  184. 
Benzoyl-phloroglucin    III    203 

(156). 

—  phtalsäure    II   1976  (1148). 

—  phtalylhydroxylamin   II 

(1058). 

—  pikolinketoximsäureIV157. 

—  pikolinsäure  IV   157  (119). 

—  pikolinsäurecarbonsäure   IV 

(128,  231). 

—  pikolinsäureearbonsäurephe= 

nylhydrazonanhydrid      IV 
(529). 

—  pikolinsäurephenylhydr= 

azonanhydrid  IV  799. 

—  pikolylalkein  IV  131  (104). 

—  pipekolin  IV  27. 

—  piperäthylalke'in  IV   18. 

—  piperidin  IV   15  (13). 

—  pil^eridinoxyd  II  (750). 

—  piperylhydrazin  IV  481. 

—  propenolacetat  III  269. 

—  propionaldehyd  III  95. 

-  propioncarbonsäure  II  1963 

(1133). 
Benzoylpropionsäure    II    1657, 

1658  (965,  967). 
Benzoylpropionsäure-anilid    II 

1658  (967). 

—  nitrilphenylhydrazon    IV 

(456). 

—  phenylhydrazon  IV  697. 
Benzoyl-propylalkohol  III  147. 
— •  pseudoäthylphenylsemicarb= 

azid  IV  (433). 
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Benzoyl-pseudocumenol  III  237. 

—  pseudocumidin  III  236. 

—  pseudoeumol  III  236  (173). 

—  pseudocumylharnstoif  II 

(736). 

—  pseudoisatin  II  1604. 

—  pseudonitrocamphan  II  (10). 
^  pyrazol  IV  498,  550. 

—  pyrazoldicarbonsäure  IV 

(629). 

—  Pyridin  IV  184,   185  (134, 

135). 

—  pyridincarbonsäure   IV   157 

(119,  229). 

—  pyridoylmethan  IV  (137). 

—  pyrogallolphtalei'n  II  2037. 

—  rhodanid  II  1157  (725). 

—  Saccharin  II  (802). 

—  salicenylamidoxim  II  1503. 

—  salicenylazoximbenzeuyl    II 

1503. 

—  salicylaldehyd  III  68. 

—  salicylaldoxim  III  77. 

—  salicylsäure  II  (1094). 

—  salol  II  (1094). 

—  sarkosin  II  (747). 

—  semicarbazid  II  (808). 

—  semicarbazinopropionsäure 

II  (809). 

—  septdekylamin  II  1161. 

—  strychnin   III   939. 

—  succinimidoxim  II  1210. 

—  sulfanilidsäure  II  1193. 

—  Sulfid  II  1291. 

—  sulfobenzamidinsäureanhy= 

drid  II  1212. 

—  sulfobenzid  III  192  (151)., 

—  superoxyd  II  1158  (726). 

—  terephtal säure  II   1975. 
Benzoyltetra-chlorbenzoesäure 

II  1704. 

—  dekylacetylen  III  (141). 

—  dekylpropiolamid    II   (735). 

—  hydrochinaldiu   IV  204. 

—  hydrochinolin  IV  195  (143). 

—  hydroisochinolin    IV    201 

(145). 

—  hydronaphtalid  II  588. 

—  methylencarbonsäure    II 

1683. 
Benzoyl-tetrinsäure  II  (723). 

—  tetronsäure  II  (723). 
Benzoylthio-carbamidsäure  II 

1181   (743). 

—  dinaphtylamin  II   1180. 

—  harnstoflF  II  1172. 
Benzoyl-thiotolen  III  767. 

—  thioxen  III  767. 

—  thyraolsulfonsäure  II   1148. 

—  tolenylhydrazidin  IV  1139, 

—  tolidin  IV  (655), 

—  tolubenzylamin  II  1166 

(732). 

—  toluid  II  1164  (731). 


Benzoyl-toluidimidchlorid    II 
1164,  1165. 

—  toluidin  III  216. 

—  toluidonaphtochinonIII255. 

—  toluolsulfamid  II  1175. 

—  toluylendiaminlVeOe,  617. 

—  tolyläthylamin  II  (732). 

—  traubensäure  II  1155. 

—  triaminotriphenylmethanlll 

(204). 

—  triazol  IV  1098. 

—  tribromanilid  II  1163  (730). 

—  tribromcarbazol  IV  393. 

—  tricarballylsäure    II    (1198, 

1199). 

—  trichloranilid  II  (730). 

—  trichlortoluid  II   1165. 

—  trimethylacetylbrommethan 

III  (211). 

—  trimethylacetylmethan  III 

(211). 

—  trimethylen  III   163. 

—  trimethylenearbonsäure    II 

1681. 

—  trinitrotriphenylcarbinol  III 

(204). 

—  trinitrotriphenylmethan    III 

(204). 

—  triphenylcarbinol  III  (204). 

—  triphenylmethan   III   (204). 

—  trithiovanillin  III   104. 

—  tropein  III  787  (606). 

—  undekenylamin  II  (729). 

—  urethan  II  1181   (743). 

—  uvitinsäure  II  1977. 

—  vanillinsäure  II  1744. 

—  veratrolphenylhydrazon    IV 

776. 

—  vinyldioxybenzoesäure  II 

(1149). 

—  Wasserstoffsuperoxyd    II 

(725). 

—  Weinsäure  II  1154  (723). 

—  xylenylamidoxim   II    1377. 

—  xylid  II  1166  (732). 

—  xylobenzylamin  II  1167. 

—  xylolsulfamid  II  1175. 

—  xylylamin  II  1166  (732). 

—  xylylharnstoff  II  (736). 

—  zimmtsäure  II  1720  (1015). 
Benz-pinakolin    III    264,    265 

(203,  204). 

—  pinakolinalkohol  II  1095, 

—  pinakon   II   1105   (670). 

—  sulfhydroxamsäure   II  (73). 

—  tetrazolcarbonsäureIV(938), 

—  tolhydroxamsäure    II   1344. 

—  toluidsulfonsäure   II   (802). 

—  triazolcarbonsäure  IV  (802). 
Benzuramido-äpfelsäure   II 

1954. 

—  bernsteinsäure  II  1963. 

—  buttersäure  II  1665, 

—  crotonsäure  II  1681;  III  32 
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Benzuramido-fumarsäure   II 

1954. 
Benzyl-acenaphtylketon  III  258. 

—  acetalamin  11  531. 

—  acetamid  II  524  (295). 

—  acetanilid  II  (295). 

—  acetessigsäure  II  1664  (971), 

—  acetessigsäurecarbonsäure  II 

1966. 

—  acetessigsäurecarbonsäure= 

phenylhydrazon  IV  718. 

—  acetnitroanilid  II  524. 

—  aceton  III  148  (119). 

—  acetonaphton  III  (196). 

—  acetoncarbonsäure   II  1065. 

—  acetophenon  III  227  (160). 

—  acetoxim  II  536. 

—  acetsuccinsäure  II  1967. 

—  adenin  IV  1320. 

—  äthenyltricarbonsäure  II 

2014,  2015  (1171), 
Ben  zyläther-dicar bonsäure  II 
1561. 

—  glykolsäure  II  (639). 

—  oxycrotonsäure  II  (639). 

—  salicylaldehyd   III  67  (50). 

—  salicylsäure  II  1496. 
Benzyl-äthylen  II  169, 

—  äthylendiamin  II  (293). 

—  äthylenpseudothioharnstoff 

II  (298). 
Benzylalkohol  II  1046  (636). 
Benzylalkoholazo-benzoesäure 

IV   1464  (1055). 

—  naphtol  IV  1451. 

—  resorcin  IV  1451. 
Benzyl-allophanat  II  1051. 

—  allylamin  II  (329). 

—  amarin  III  24. 

—  amarinbenzoylchlorid  III  25. 
Benzylamin  II  513  (286). 
Benzylamin-alloxan  II  (1123). 

—  azonaphtalin  IV   1575. 

—  carbonsäure  II  1339,   1352 

(830). 

—  Cyanid  II  531. 
Benzylamino-acetoplienon  III 

124. 

—  äthylendicarbonsäure    II 

(300). 

—  benzaldehyd  III  (13). 

—  benzoesäure  II   1249, 

—  benzylalkohol  II  (646). 

—  benzylanilin  IV  627,    628, 

—  bromindenon  III  169  (136). 

—  bromnaphtochinon  111(277). 

—  buttersäure  II  (295). 

—  chlorindenon  III  (136). 

—  crotonsäure  II  (296). 

—  dimethylanilin  IV  586. 

—  diphenaeylamin  III  127. 

—  diphenylamin  IV  586. 

—  essigsaure  II  525. 

—  indeuon  III  (135). 
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Benzylamino-isobuttersäure  II 

(295). 

—  isovaleriansäure  II  (29G). 

—  kaffein  III  (706). 

—  methanol  II  (301). 

—  uaphtochinon  III  ('276). 

—  naphtochinonmalonsäure= 

äthylesteranhydrid  II 
(1181). 

—  phenol  II  (395,  400). 
Benzylaminophenyl-äther  II 

(637). 

—  quecksilber-  IV  (1211). 

—  tartronsäure  II  (1123). 

—  tartronylharnstoff  II  (1123). 
Benzylamino-propionsäure  II 

(295). 

—  sulfonsäure  II  582  (326). 

—  tetrazol  IV  (978). 

■ —  zimmtsäure  II  (959). 
Benzylangelicalacton  II  1667. 
Benzylaniliii  II  516  (289). 
Benzylanisoyl-isothiazoxol  IV 
(771). 

—  thioharnstoff  II  (908). 

—  triazoxol  IV  1120. 
Benzyl-anthracen  II  297. 

—  anthraceusulfonsäure  II  297. 

—  aDthranilsäure  111249(782), 

—  anthranol  II  905. 

—  anthron  III  (200). 

—  antipyrin  IV  (622). 

—  arabinosid  II  1050. 

—  arbutin  III  572. 

—  arseuclilorür  IV  1689. 

—  auramin  IV  (831). 

—  azid  IV  (796). 

—  aziminobrombenzol  IV  1 1 44. 

—  aziminotoluol   IV   1146, 

—  azobenzylnaphtylamin  IV 

1401. 

—  azosäure  IV  (1113). 

—  barbitursäure  II   1849. 
Benzylbenzal-  siehe  aucli  Benzal= 

benzyl- 
Benzylbenzal-aceton    III   (186). 

—  brenzweinsäiire  II  (1102). 

—  glykolylliydrazid  III  40. 

—  inden  II  (131). 
Benzylbenzamid  II  1165  (731). 
Benzylbenzenyl-  siehe  auch 

Benzenylbenzyl- 
Benzylbenzenyl-amidiu  IV  843. 

—  pheuylendiamin  IV   1008. 

—  toluylendiamin  IV  (677). 
Benzyl-benzimidazol    IV   (677). 

—  benzoat  II  1143  (715). 

—  benzoesäure  II  1465,   1466 

(869). 

—  benzol  II  228  (109). 

—  benzopyron  III  (567). 
Benzylbenzoyl-amarin  III  25. 

—  amin   II   1165  (731). 

—  aniinoäthvlsulfid  II  1160. 


Benzylbenzoyl-aminophenol= 
benzoat  II   1177. 

—  anilid  II  1166. 

—  benzenylamidin  IV  848. 

—  carbanilidohydroxylamin  II 

(756). 

—  essigsaure   II    1713   (1007). 

—  harnstoflf  II  (736). 

—  hydroxylamin  II  1209(750). 

—  isotriazoxol  IV  (770). 

—  malonsäure  II  1978  (1150). 

—  thioharnstoff  II  1172. 

—  toluidin  II   1106. 
Benzyl-benzylamin  II  636. 

—  benzyleyanid  II    1467. 
Benzylbenzyliden-  siehe  Benzyl= 

benzal- 
Benzyl-benzylolbrenzweinsäure 
II  (1146). 

—  bernsteinsäure   II    1854 

(1070). 

—  biguanid  II  (294). 

—  bisbromäthylamin  II  (287). 

—  bornylaniin  IV  56  (59). 

—  brenztraubensäure  II  (969). 

—  brenztraubensäurephenyl= 

hydrazon   IV  697   (456). 
Benzylbrom-acetophenon    III 
228. 

—  äthylamin  II  (287). 

—  campher  III  (389). 
Benzylbromid  II  60, 
Benzyl-bronimalonitrilII(1069). 

—  brompropylamin  II  (288). 

—  butanon   ill   153  (122). 

—  butenyltricarbonsäure  II 

2016, 

—  campher  III  514  (389). 

—  carbamidsäure  II  525. 

—  carbinol   II   1064  (649). 

—  carbonimid  II  525  (296). 

—  carbylamin  II   1314. 

—  chinaldin  IV  444  (265). 

—  chiuolin  IV  433. 

—  cliinolinium-  IV  252  (179). 

—  Chlorid  II  46  (26). 
Benzylchlor-indazol  IV  (580). 

—  isobenzaldoxim  III  (36). 

—  malonsäure  II  1849. 

—  phenol  II  (539). 

—  phtalazin  IV  1027. 
Benzyl-chromon  III  (567). 

—  cinchonidin  III  852. 

—  cinchonin  III  834. 

■ —  cinchoninsäurebetain    IV 
347. 

—  citramidsäure  II  531. 

—  citrimid   II   531. 

—  crotonsäure  II  (860). 

—  cumol  II  (116). 

—  cyanamid  II  531,   1173. 

—  Cyanid  II   1313  (814). 

—  cyanidcarbonsäure   II   1333, 

—  eyanoform   II  (1171). 


Benzyl-cyanurat  II   525. 

—  cymol  II  241. 

—  cymoldisulfonsäure    II  241, 

—  eyste'in  II  (641). 

—  desoxybenzoin  III  259(198). 

—  desoxytoluo'in  III  260. 

—  diazoaminotoluol    IV  1569. 

—  dibenzamid  II   1171. 

—  dibenzoylhydrazin  IV  (541). 

—  dibenzoylhydroxylamin  II 

1209. 

—  dibrommethylglykolsäure  II 

1584. 

—  dihydroearvol  II  (650). 

—  dihydroisoindol   IV  (140). 

—  dihydrolutidindicarbonsäure 

IV  371. 

—  dimethylenimin  II  (289). 
Benzyldioxy-cinchotenidin   III 

852. 

—  Pyridin  IV  377. 

—  styrylketon  III  (186). 

—  styrylketondibromid   III 

(172). 
Benzyl-diphenacylamin  III  127. 

—  diphenyl  II  288. 

—  diphenylketon  III  258. 

—  diselenid  II  1056. 

—  disulfid  II   1055   (642). 

—  dithiocarbaminsäure  II  527. 

—  (litolylchlorphenylphospho= 

nium-  IV  (118U). 

—  ditolylharnstoff  II  526,  527. 

—  duryl  II  241. 
Benzylen-acridin  IV  (287). 

—  imid  IV  186  (137). 

—  imidazolylmercaptanIV955. 

—  pseudotliioharnstoff  II  1062 

(645);  IV  878. 

—  Pyridin  IV  (233). 

—  tolimidazol  IV  (690). 

—  xylylenpyrrol  IV  (282). 
Benzyl-essigsäure  II  1350  (833). 

—  fenehylamin  IV  58. 

—  fluoren  II  294. 

—  fluorenon  III  (199). 

—  fluorylketon  III  261. 

—  formaldoxim  II  (306). 

—  formamid  II  (294). 

—  formliydroxamsäure  II  (302). 

—  formhydroximsäure  II  (302). 

—  formylchloridoxim  II  (302). 

—  fumarimid  II  530  (300). 

—  furan  III  694  (500). 

—  furfuryl  III  694. 

—  glutaconsäure    II    1870 

(1077). 

—  glutarsäure  II  1857. 

—  glykocyamin   II   1269. 

—  glykolsäurehydrazid    II 

(639). 

—  glyoxalin  IV  502  (316). 

—  guajakol  II  (604). 

—  guajakolcarbonat  II  (038). 


68 


REGISTER 


Benzylphenolpropionsäure 


Benzyl-harnstoflf  II   525  (296). 

—  hemipinamidsäure  II  1999. 

—  hemipinisoimid  II   1999. 

—  hexadiazatrienolcarbonsäiire 

IV  988. 

—  hexahydrokresol  II  (653). 

—  hexahydrotoluidin   II  (329). 

—  homophtalimidcarbonsäure 

II  2025. 

—  homophtalsäure  II  1889. 

—  homopiperidinsäiire  II  1397. 

—  hydrastamid  II  2054. 

—  hydrastein  II  2054. 

—  hydrastimid  II   2054. 

—  hydrastin   II   2054. 

—  hydratropasäure  II  1469. 

—  hydrazin   IV  811  (538). 

—  hydrazinobenzoesäure  IV 

(539,    1094). 

—  hydroxanthranol  III  245. 

—  hydroxylamin  II  532,  533 

(302,   304). 

—  hj'droxylamincarbanilid  II 

533  (304). 

—  hydroxylaminharnstoff  II 

532. 

—  hyponitrit  II  (637). 

—  hypoxanthin  III  909. 
Benzyliden-  siehe  Benzal- 
Benzyl-iminobenzylcarbamin= 

thiomethyl    II    528   (298). 

—  indazol  IV  (580). 

—  indazolon  IV  (1094). 

—  inden  II  (124). 

—  indol  IV  219. 

—  indolcarbonsäure  IV  236 

(256). 

—  indophenaziu  IV  (849). 

—  isoaconitsäure  II  (1174). 

—  isobenzaldoxim  III  43  (34). 

—  isobutenyltricarbonsäure    II 

2016. 

—  isochiuolin    IV    437    (260, 

261,  264). 
— -  isocyauat  II  525  (296). 

—  isonitraminessigsäure    II 

(638). 
Benzylisonitroso-aceton  III  149. 

—  acetophenon  III  228. 

—  buttersäure  II  (972), 
Benzyl-isophtalsäure  II  1888. 

—  isotriazoxol  IV  (814). 

—  isoxazoloncarbousäure    II 

(1134). 

—  isozimmtaldoxim  III  (47). 

—  isuretin  II  (302). 

—  itamalsäure  II  (1127). 

—  Jodid  II  75  (37). 

—  jodpropylamin  II  (288). 

—  ketotetrahydrochinoxalin  IV 

1017. 

—  ketotetrahydrotoluehin= 

oxalin  IV  1018. 

—  kresol  II  898. 


Benzyl-kresolpropionsäure   II 
898. 

—  kresotins.äure  II   1700. 

—  kresoxyessigsäure  II  898. 

—  lävulinsäure  II  1667  (975). 

—  lepidin  IV  444  (266). 

—  lophin  III  27. 

—  malamidsäure  II  530  (300). 

—  maleinimid  II  530  (300). 

—  malimid  II  530  (300). 

—  malonitril  II  (1069). 

—  malonorthocarbonsäure  II 

2013. 

—  raalonsäure  II  1848  (1069). 

—  malonsäurebisphenylhydr= 

azid  IV  711. 

—  malonsäurephenylazimid  IV 

711. 

—  malonyldiamid   II   1849. 

— ■   mentheniiitroIaDiin  II  (289). 

—  menthol  II  (653). 

—  menthon  III  (134). 

—  mercaptan  II  1052. 

—  mercaptanformyläther  II 

1052. 

—  mesitylen  II  241   (116). 

—  mesitylketon  III  (175). 

—  methantricarhonsäure  II 

(1171). 

—  methylphenylhydraziiio= 

malousäure  IV   742. 

—  morpholin  II  515  (287). 

—  naphtalin  II  281   (125). 

—  naphtalinsulfonsäure  II  281. 

—  naphtol  II  (542). 
Benzylnaphtyl-amin  II 600,  602 

(332). 

—  harnstoft'  II  608. 

—  keton  III  256. 

—  methan  II  282. 

—  thioharustoff  II  610,  619. 
Benzyhiikotin   IV   857. 
Benzylnitrat  II   1050  (638). 
Benzylnitrit   II  (638). 
Benzyhiitro-arbiitin  III  572. 

—  benzoylessigsäure  II  1713. 

—  benzoylinalonsäure  II  1978. 

—  benzylhydroxylamin  II  535. 

—  isobenzaldoxim   III  48  (37). 

—  isozimmtaldoxim   III  (47). 

—  phenylalkohol  II  (659). 

—  phenylamin  II  517  (289). 

—  phenylharnstoff  II  526. 
Benzylnitroso-aniliu  II  516. 

—  hydroxylamin  II  533  (305). 

—  toluidin  II  518  (292). 
Benzylnitroxylidin   II   543. 
Benzylönaiithaldoxim  II  536 

(306). 
Benzylol-bernsteinsäure  II 1955 
(1126). 

—  glutarsäure  II  (1127). 

—  pikolinsäure  IV  (229). 

—  pyridincarbonsäure  IV(229). 


Benzylolsulfon   II   1055   (642). 
Benzylopropylnaphtochinon  III 

(327). 
Benzyl-oxalessigsäure    II    1963 

(1133). 

—  oxalessigsäurephenylhydr= 

azon  IV  (468). 

—  oxamidsäure  II  529   (299). 

—  oxanthranol  III  245. 

—  oxazolin  II   1311. 

—  oximinoameisensäure  II 

(302). 

—  oximinodiacetyloxyd  II 

(303). 

—  oximinoformylbenzoyloxyd 

II  (757). 
Benzyloxy-benzoesäure  II  1698. 

—  bromstyrylketon    III   (185). 

—  buttersäure    II    1591  (937). 

—  capronsäure  II   1594. 

—  chlorisochinolin  IV  437. 

—  chlorphenazon  IV   1004. 

—  chromon  III  (567). 

—  desoxybenzo'in  III  260. 

—  essigsaure  II  (639). 

—  isobenzaldoxim  III  (62). 

—  ketochinoxalin   IV  899. 

—  naphtindolchinou  II  (1089). 

—  naphtophenazonium-    IV 

(710). 

—  phtalazin  IV   1027. 

—  piperidinsuIfonsäureanhy= 

drid  IV  (8). 

—  propylen  II  (636). 

—  pyrimidincarbonsäure  IV 

988. 

—  styrylketon  III  (185). 

—  styrylketondibromid   III 

(172). 

—  tetrazol  IV  (895). 

—  valeriansäure  II  1592,1593. 
Benzyl-papaveraldiu  IV  442. 

—  paraconsäure  II  (1127). 

—  pentachlorphenylcarbouat  II 

(638). 

—  pentadiazenoncarbonsäure 

IV   949. 

—  pentandion  III  273  (210). 

—  penthiazolin  II  1328. 
-    pentoxazolin  II   1311. 

Benzylphenacyl-araiu  III  127. 

—  essigsaure  II  (1013). 

—  malonsäure  II  (1151). 
Benzyl-pheuäthylanün  II  (307). 

—  phenanthren  II  297. 

—  pheuanthridon  IV  408. 

—  phendihydrotriazin   IV  627. 

—  phenetidin  II  (400). 

—  phenohexadiazadienIV1027 

(687). 
Benzylphenol  II  8it6  (539). 
Benzylphenol-benzoat   II   1149. 

—  disulfonsäure  II  898. 

—  Propionsäure  II  897. 
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Benzylphenolsulfonsäure 


REGISTER 


Benzylphenolsulfonsäure  II 896, 

898. 
Benzyl-phenonaphtacridon  IV 
464. 

—  phenonaphtazinchlorid  IV 

1204. 

—  phenonaphtazon  IV  1057. 

—  phenoxyessigsäure  II  897. 

—  phentriazin  IV  (845). 

—  phenylendiaminlV556, 573, 

586. 

—  phenylhydrazinomalonsäure 

IV  741. 

—  phosphin  IV  1662. 

—  phosphinige  Säure  IV  1663. 

—  phosphinsäure  IV  1663. 

—  phtalamidsäure  II  (1050). 

—  phtalazin  IV   1027  (687). 

—  phtalazon  II  1710  (1004). 

—  phtalid  II  1699. 

—  phtalimid  II  1805. 

—  phtalimidin  II  1710  (1004). 
Benzylphtalimiuo-äthylsulfid  II 

1801. 

—  äthylsulfon  II  1801. 

—  äthylsulfoxyd  II   1801. 

—  propylmalonsäure   II  1813. 
Benzyl-pipekolylalkiu  IV  (26). 

—  piperidin  IV  9,  209  (7,  150). 

—  piperidiniumhalogenidessig= 

säure  IV  (16). 

—  piperidinoxyd  IV  (8). 

—  piperidon  II  1397. 

—  propenyltricarbonsäure  II 

2016. 

—  propionaldoxim  II  (306). 

—  Propionsäure  II  1381  (842). 

—  propiophenon  III  (174). 

—  propylenpseudothiocarbamid 

II  528  (298). 

—  propylenpseudothioharnstoff 

II  528  (298). 

—  propylketon  III  (124). 

—  propylnaphtochinon    III 

(327). 

—  pseudocuraol  II  (116). 

—  pseudoisatin  II   1604. 

—  pulegol  II  (656). 

—  pyrazol  IV  (619). 

—  pyrazolou  IV  938. 

—  pyridein  IV  (168). 

—  Pyridin  IV   110,377  (225). 

—  pyridiniumrhodanid  IV  (89j. 

—  pyridon  IV  (95). 

—  pyrotartrimid  11  (299). 

—  pyrrol  IV  67. 

—  Pyrrolidin  IV  (2). 

—  pyrrolin  IV  48. 

—  rhodanid  II  1052. 

—  rosanilin  II  (669). 

—  rosindon  IV  1057. 

—  rosindulinchlorid    IV   1204. 

—  Saccharin  II  (802). 

—  Schwefelsäure  II  (638). 


Benzyl-selenharnstoff  II  529. 

—  selenid  II   1056. 

—  selenige  Säure  II   1056. 

—  semicarbazid  IV  (541). 

—  senföl  II  527  (297). 

—  Stilben  II  294. 

—  strychnin  III  939  (693). 

—  styrylketon  III  (185). 

—  sulfamidbenzoesäure  11(800). 

—  sulfamidsäure  II  582  (326). 

—  sulfhydrat  II  1052. 

—  sulfhydroxylzimmtsäure    II 

(953). 
Benzylsulfhydryl-bernsteinsäure 
II  (641). 

—  brenzweinsäure  II  (641). 

—  crotonsäure  II  (641). 

—  essigsaure  II   1054  (641). 

—  isocro tonsäure  II  (641). 

—  male'insäure  II  (641). 

—  Propionsäure  II  (641). 
Benzyl-sulfid  II  1054  (641). 

—  sulfiddicarbonsäure  II  (927). 

—  sulfinsäure  II  111. 

—  sulfnitrosaminsäure  II  (326). 

—  sulfon  II  1055. 

—  sulfonbenzylacetophenon  III 

(169). 

—  sulfonpropenyIphtalamid= 

säure  II  (1049). 

—  sulfonsäure  II   133  (77). 

—  sulfoxyd  II   1055. 

—  sulton  II  (493). 

—  tartramidsäure  II  531. 

—  tartrimid  II  530. 

—  tartronsäure  II  1952. 

—  terephtalsäure  II   1888. 

—  tetrachlorbenzoesäure   II 

1466. 

—  tetrahydrochinolin  IV  (142). 

—  tetrahydroisochinolin  IV 

(144,  240). 

—  tetrahydroisochinolinium= 

essigsaure  IV  (145). 

—  tetrahydropyridin  IV  (168). 

—  tetrazylhydrazin  IV   1328. 
Benzylthio-äpfelsäure   II   (641). 

—  allophansäure  II  (298). 

—  formainidin  II  1053. 

—  giykolsäure  II    1054  (641). 

—  harnstoft"  II  527. 

—  milchsäure  II  (041). 
Benzyl- thionhy  droxylaminsäure 

II  532. 

—  thymol  II  899. 

—  toluidiu  II  518  (292). 

—  toluol  II  236,  237  (114). 

—  toluoldisulfonsäure    II   237. 

—  toluylendianiin    IV    609 

(400). 

—  toluylisotriazoxol  IV  (770). 
Benzyltolyl-äthan    II  239. 

—  earbaminsäure  II  525. 

—  carbinol   II  1080, 


Benzyltolyl-dihydronaphtimid= 
azol  IV  918. 

—  diketohyd rinden  III  (239). 
— •  essigsaure  II   1470. 

—  harnstoflf  II  526  (297). 

—  liarnstoflFchlorid  II  524. 

—  keton  III  229  (171). 

—  methan  II  238. 

—  naphtylendiamin  IV  918. 

—  phosphinsäure  IV  (1180). 
~  sulfon  II   1055  (639). 

—  thiocarbamid  II  528. 

—  thiosemicarbazid  IV  806 

(534). 
Benzyl-triacetouamin  II  (301). 

—  triazol  IV  (813). 

—  triazoxol  IV  (814). 

—  trioxyphenylketon  III  (165). 

—  tritolylarsonium-  IV  (1197). 

—  unterschwffligeSäureII163. 

—  urethan  II  1051  (206,  638). 

—  valerolacton  II  1593. 

—  xanthin  IV  (928). 

—  xylidin  II  543,  546. 

—  xylol  II  238,  239. 

—  xylylketon  III  235. 

—  xylylketonphenylhydrazon 

IV  777. 

—  xylylthioharnstoff  II  544. 

—  zimmtsäure  II  1475  (874). 
Berbamin  III  803. 
Berberal  III  802. 
Berberidinsäure  III  (622). 
Berberilsäure  III  801. 
Berberin  III  798  (621). 
Berberinal  III  (622). 
Berberinium-  III  (622). 
Berberinsäure  II  1757. 
Berberis  vulgaris,  Alkaloide  in 

III  798  (621). 
Berberolin  III  803. 
Berberonsäure  IV  179. 
Bergamottöl  III  541  (404). 
Bergapten    II  2014. 
Bergaptin  III  (404). 
Bergenin  III  620. 
Berilsäure  III  803. 
Berlinerblau   I   1424;    lösliches 

I  1424  (797). 
Berlinergrün  I   1425  (797). 
Bernstein  III  565  (428). 
Bernsteinguanidsäure  I  (772). 
Bernsteinöl  111  541. 
Bernsteinsäure  I  653  (282). 
Bernsteinsäure-ainid  I  1381. 

—  amidjodid   I   1479. 

—  auhydrid   I  657  (284). 

—  azid   I  (837). 

—  bisphenylhydrazid    IV    703 

(459). 

—  (lieugenolester  II  (589). 

—  dimilchsäure   I  656. 

—  diphenylester  II  666j(364). 

—  guajakolester  II  (554). 
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Biphenylcarbonimid 


Bernsteinsäure-hydrazid  I  (835). 

—  imid  I  1379,   1380  (770). 

—  naphtalid  II  620. 

—  nitril  I   1478  (816). 

—  thymylester  II  (464). 
Bernsteinsalicylsäure  II  1497. 
Berylliumäthyl  I   1521. 
Berylliumpropyl  I   1521. 
Betain  I  1186  (656). 
Betaiaaldehyd  I   1230. 
Betaorcin  II  968  (584). 
Betelöl  III  545. 
Betelphenol  II  973. 
Bethabarra,  Farbstoff  in  —  III 

651. 
Betol  II  (888). 

Betoreinolcarbonsäure  II  (1220). 
Betulin  III  620. 
Betulinamarsäure  III  621. 
Betulinsäure  III  621. 
Betuloretinsäure  I  778. 
Bi-  siehe  auch  Bis-  und  Di- 
Biacenaphtylidendion  III  311. 
Biacenaphtylidenon  III  266. 
Biacenaphtylidenon  phenylhydr= 

azon  IV  779. 
Biacetyl-  siehe  Diaeetyl- 
Biaeetylosotetrazon  IV  1307. 
Biacridonyl  IV  407. 
Biäthylphenol  II  996. 
Biäthylphenyldiol  II  996. 
Bianisidin  siehe  Dianisidin. 
Bianisol  II  (602). 
Bianisyl-bisazoaeetylaceton   IV 

(946).  • 

—  bisazocyanessigsäure      IV 

(946). 

—  bisazomalonsäure  IV  (946). 

—  bisazooxalessigsäure    IV 

(946). 

—  dihydrazoncyanessigsäurelV 

1457. 

—  disazonaphtol  IV  (1050). 
Bianisylendihydrazindisulfon= 

säure  IV  (946). 
Bianthranyl  II  303. 
Bianthryl  II  303. 
Bianthryltetrahydrür  II  303. 
Biazol  IV  (312). 
Bibenzyl  II  232  (112). 
Bibenzyl-bromid  II  233, 

—  chlorphosphin  IV  (1184). 

—  dicarbonsäure  II 1889, 1890, 

1891  (1096). 

—  disulfonsäure  II  235. 

—  methylol  II  1080. 
Bibenzylol  II  899,   1079  (540, 

659). 
Bibenzyl  -  oxychlorphosphin    IV 
(1184). 

—  phosphin  IV  (1184). 

—  phosphinigeSäure  IV(1184). 


Bibenzyl-phosphinsäure    IV 

(1184). 

—  tetrasulfonsäure  II  235. 
Bibrenzkatechin  II  1036  (631). 
Bicarvacrol  II  997. 
Bichinhydron  II  1038. 
Bichinolyl     IV     1066,     1068, 

1060,   1070,   1071. 
Bichinolyldisulfonsäure     IV 

1067,   1069,   1070. 
Bichinolylin  IV   1066. 
Bichinolylsulfonsäure  IV  1067, 

1068. 
Bichinon  II  1038;   III  (331). 
Bicuhybafett  I  453. 
Bicuminyl  II  242. 
Bicyclo-heptadiencarbonsäure  II 

1355  (831). 

—  heptan   II  (8). 

—  methylhexenmethylhexanon 

I  (529). 

—  methylhexenmethylhexan= 

oxim  I  (557). 

—  methylpentenmethylpenta= 

non  I  (529). 

—  inethylpentenmethylpentan= 

oxim  I  (557). 

—  pentenpentanon  I  (529). 

—  pentenpentanoxim  I  (557). 
Bidesmethylnitrobrucinhydrat 

III  (696). 
Bidesyl  III  309, 
Bidiazobiphenyl  IV  1543(1120). 
Bidimethophenyl  II  240, 
Bidinaphtoxanthoxonium-  III 

(588). 
Bidinaphtoxanthydrol  III  (588), 
Bidurochinon  III  (273). 
Biebricher  Scharlach  IV  1434, 
Bienenwachs  I  456  (163). 
Bierdextrin   I  (591). 
Bieressig  I  399. 
Bihydrazinophenyldisulfonsäure 

IV  1277. 
Bihydrochinon  II  1037. 
Bünden  III  275   (214). 
Biindonphenylhydrazon      IV 

(517). 
Bikresol  II  993. 
Bikresoldisulfonsäure  II  994. 
Bildungswärme  I  42  (4). 
Bilepidyl  IV  (723). 
Biliansäure  II  2076  (1218). 
Biliansäurebisphenylhydrazid 

IV  731. 
Bilifuscin  III  663  (488), 
Bilihumin  III  664  (489), 
Bilineurin  I  1171  (645). 
Bilinsäure  II  2008. 
Biliprasin  III  664  (489). 
Bilirubin  III  662  (487). 
Biliverdin  III  663  (487). 


Biliverdinsäure  III  (488). 
Bilixanthin  III  (488). 
Bilutidin  IV  132. 
Bimethophenyl  II  235, 
Bimethylbenzoxazol  IV  (698). 
Bimenthyldion   III  (374). 
Bimenthyldionbisphenylhydr= 

azon  IV  (510). 
Binaphtochinon    III   463   (285, 

331), 
Binaphtochinonoxyd  III  (285). 
Binaphtol  II  1004,  1005  (609). 
Binaphtolbenzoat  II  1152, 
Binaphtolbenzylidenäther  III  (6). 
Binaphtyl  II  294,  295  (130). 
Binaphtyl-dichinhydron    III 

396. 

—  dichinol  III  397. 

—  dichinon  III  396  (285). 

—  dichinontetraanilid  III  397. 

—  dihydrochinon  III  397, 
Binaphtylen-äthen  II  299  (131), 

—  dijociidchlorid  II  (130). 

—  oxyd  II   1005. 

—  oxydtetrasulfonsäure      II 

1005,   1006. 
Binden  III  275  (214). 
Binortropyl  IV  (561). 
Biolin  IV  19. 
Biphenacyl  III  297  (228), 
Biphenacyldiearbonsäure      II 

2033  (1187,  1188). 
Biphenol    II    987,    990    (600, 

601,  602), 
Biphenol-dicarbonsäure  II  2022 

(1181). 

—  dihydrazin  II  989, 

—  disulfonsäure  II  987,  989, 

—  tetrasulfonsäure  II  990, 

—  trisulfonsäure  II  990. 
Biphenyl  11  222  (108). 
Biphenyl-acetenyl  II  283  (125). 

—  äthandicarbonsäure  II  1892. 

—  äthylol  II   1080. 

—  azocyanessigsäureazodiphe= 

nylpyrazolon  IV  (946). 

—  azonaphtolazoeyanessigsäure 

IV  (945). 
Biphenylbisazo  -  acetessigsäure 
IV  (944). 

—  acetylaceton  IV  (945). 

—  benzoylessigsäure  IV  (945), 

—  cyan  essigsaure     IV     1276 

(944). 

—  malonsäure  IV  (944,  1060). 

—  methylphenylpyrazolon     IV 

(1080). 

—  oxalessigsäure      IV     (945, 

10G3). 
Biphenyl-bisdiazonium-  IV 1543 
(1120). 

—  carbonimid  II  634. 


Bi-  siehe  auch  Bis-  und  Di- 


ll 


Biphenylcarbonsäure 


REGISTER 


Biphenyl-carbonsäiire    II   1461, 

1462  (868). 

—  chinon  III  (287,   288). 

—  chlorphosphin  IV  (1183), 
Biphenyldicarbonsäure  II  1883, 

1886  (1092,   1093,   1094). 
Biphenyldicarbonsäure  -  disazo= 
acetessigsäure   IV   15J7. 

—  disazomalonsäure   IV  1557. 

—  disazophenol  IV  1557. 
BipheDyldiliydrazoncyanessig= 

säure  IV  1457  (1054). 
Biphenyldiol  II  987  (600,  601, 

602). 
Biphenyldisazo-anilin  IV (1030). 
--  naphtol  IV  1439  (1046). 

—  phenol  IV   1418. 

—  phenoxyessigsäureIV(1039). 

—  resorcin  IV  1440. 
Biphenyl-disulfacetsäure  II  989. 

—  disulfhydrat  II  989. 

—  disulfid  II  895. 
Biphenyldisulfonsäure    II    225, 

226. 
Bipbenyldisulfonsänredisazo-  = 
naphtionsäure   IV  (1030). 

—  naphtoldisulfonsäure     IV 

(1047). 

—  naphtolsulfonsäure      IV 

(1047). 
Biphenylen  -  bisdiphenylamino= 
triazol  IV  (941). 

—  bisphenylsemicarbazid    IV 

(642). 

—  dihydrazin    IV  1276  (944). 
— .  dileukauramiji  IV  (824). 

—  diphenylätlien  II  (134). 

—  hydrazin  IV  993. 

—  indol  IV  (287). 

—  oxyd  II  991  (602). 

—  oxyddisulfonsäure  II  991. 

—  Sulfid  II  991  (603). 

—  sulfon  II  991. 

—  tolylmethan  II  294. 
Biphenyl-glyoxylsäure  11(1002). 

—  hexol  II   1041  (634). 

—  indandionyl  III  325. 
• —  isocyanat  II  634. 

—  methylal  III  64. 
~  methylol  11   1079. 

—  methylolid  II  1095. 

—  methyloliddisulfonsäure   II 

1696. 
Biphenylol    II  894  (537,  538). 
Biphenyl-senföl    II  634. 

—  sulfacetsäure  II  895. 

—  Sulfid  II  895. 

—  sulfinsäure  II  225. 

—  sulfon  II  895. 

—  sulfonsäure  II  225. 

—  thiol  II  895. 

—  tricarbonsäure  II  2024. 


Biphenyl-triraethylsäure  II 

2024. 

—  urethan  II  634  (349). 
Biphenylyl-chlorphosphin    IV 

(1183). 

—  phenylmethanonmetliyl= 

säure  II  1726. 

—  phosphinigeSäure  IV(1183). 

—  phtalid  II  1730. 
Biphtalyl  II  1816  (1058). 
Biphtalyl-bromid  II   1816, 

—  Chlorid  II  1816, 

—  imid  II   1817. 
Bipikolin  IV  126. 
Bipiperidodiphenylmaleinsäure 

IV  17. 
Bipropionylosazon  IV  781. 
Bipseudocumenol  II  996. 
Bipyridin  IV  937. 
Bipyridyl   IV   953,    954    (630, 

631). 
Bipyridyl-carbonsäure    IV  986. 

—  dicarbonsäure  IV  989,  990. 

—  tetracarbonsäure  IV  (661). 
Biresorcin  II  1036,  1037  (631). 
Biresorcinsulfon  II   1037. 
Biresorcinsulfonsäure  II  1037. 
Birkenrinde  III  681. 
Birnenäther  I  450. 

Bis-  siehe  auch  Bi-  und  Di- 
Bisabolen  III   (404). 
Bisabolmyrrha  III  (423). 
Bisacetylamino  -  benzalphenyl= 
hydrazin  IV  (487). 

—  Chlorbenzol  IV  (386). 

—  cyanurwasserstort"  IV  (981). 

—  diätliylphtalein  II  (1020). 

—  dibrombenzol  IV  (365). 

—  dichlorbenzol  IV  (365,  386). 

—  dimethylaniliu     IV     1122 

(776). 
■ —  phenacylselendichlorid    III 
(111). 

—  phenol  II  (413,  414). 

—  phenylacetat  II  (413,  414). 

—  phenylcarbonat  II  (404). 

—  phenyldisulfid  II  817  (480). 
Bisacetyl-chloraminodichlor^ 

benzol  IV  (380). 

—  glykolyläthylenditolyl= 

diamin   II  (256). 
Bisäthophenylpropandion     III 

301. 
Bisäthoxy- benzaltriacetojihenon 

III  (245). 

—  dichlormethyltetroxan      I 

(483). 

—  phenylcarbodiimid   II  (412). 

—  phenylguanidin   II  (406). 

—  phenylharnstort" II  720(405). 

—  phenylthioharnstoft'  II  (406). 
Bisäthylaminokresol   II  (438). 


Bisäthylamino-phenol  II  724. 

—  toluol  IV  611   (406). 

—  tolylthioharnstoflf  IV  609. 
Bis-äthylbenzoylcarbinol     III 

132. 

—  äthylidenanilin  II  442  (234). 

—  äthylnitrobenzoylhydrazin  II 

(838). 

—  äthylolbenzol  II  1099(671). 
Bisäthyl-phenylpropionsäure   II 

1472. 

—  phenylpyrazolon  IV  (937). 

—  phenyltriazol  IV   1331. 

—  pyrazolyliden  IV  (943). 

—  sulfonvaleriansäurepiperidid 

IV  (12). 

—  tolyltriazol  IV   1331. 
Bisalicylsäure  II  2022  (1181). 
Bisaraino-benzallutidin  IV(878). 

—  benzalphenylendiamin    IV 

(395). 

—  benzhydrylsulfidchlorhydrat 

II  (659). 

—  benzimidazol  IV  (993). 

—  benzolazobiphenyl      IV 

(1030). 
Bisaminobenzylamin     IV    628, 

639. 
Bisaminobeazylamino-äthan  IV 

628. 

—  niethan  IV  628. 

—  propan  IV  628. 

—  propen  IV  628. 
Bisaniinobenzyl-anilin    IV  628. 

—  benzidin  IV  964  (641). 

—  dihydrotetrazin  IV  (993). 
-    hydrazin  IV  (779,    780). 

—  hydroxylamin  IV  639. 

—  Pyridin  IV  1197. 

—  tetrazin  IV  (993). 

—  toluidin  IV  628. 
Bisamino-iminomethylamin    IV 

1309. 

—  naphtylmethan   IV    1076 

(724). 
Bi.samiuoijhenyl-amin  IV  1168, 
1169  (820,  821,   822). 

—  aminomethan  IV  1169(823). 

—  aminonäphtylmethan     IV 

1213  (881). 

—  butandiol  II  (674). 

—  chinolylmethan  IV   1213. 

—  diaminonaphtylmethan    IV 

(973). 

—  dihydrotetrazin  IV  (993). 

—  dinitrophenylendiamin    IV 

(372). 

—  harnstoff'  IV  591  (365,  374, 

386). 

—  heptan  IV  986. 


iminomethan    IV 

(829). 


li: 
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Bisdiazobenzolditolyltetrazon 


Bisaminophenyl-njethylätho- 
phenylmethan  IV   1048. 

—  propan  IV  983, 

—  succinamid  IV  (366). 

—  sulfonäthylamin  II  (474). 

—  tetrahydroglyoxalin  IV 

(951). 

—  tetrazin   IV  (993). 

—  thioharnstoff  IV  (387). 

—  toluchinolylmethan  IV 

1214. 
Bisamino-tetrahydronaphtyl= 
harnstoflf  IV  862. 

—  tolimidazol  IV  (994). 

—  toluolsulfonylphenylen= 

diamin  IV  (376). 
Bisamylresorcin  II  (587). 
Bisauisaldiaminooxybiphenyl 

III  (61). 
Bisanisolsulfonylhydroxylamin 

II  (490). 
Bisanisylformazan    IV  1227. 
Bisantipyrin   IV   1263. 
Bisantipyrindisulfonsäure  IV 

1263. 
Bisazoxybenzyl  II  533  (304); 

IV  1341. 
Bisbenzalacetophenon-amin    III 

(166). 

—  naphtylamin  III  (167). 

—  nitroauilin  III  (167). 

—  nitrotoluidin  III  (167). 
Bisbenzalaminodipheuylmethan 

IV  975. 
Bisbeuzfurylketon  III  (534). 
Bisbenzhydrylchinon  III  (330). 
Bisbeuzolazo-apioseglykose= 

phloroglucin    IV  (1050). 

—  dioxybinaphtyl  IV  (1050). 

—  formaldehyd  IV  (429). 

—  formaldehydphenylhydrazon 

IV  (1066). 

—  glyoxalbisphenylhydrazon 

IV   (1068). 

—  phenolIV  1415, 1416(1039). 

—  phloroglucin  IV  (1050). 

—  santonsäure  IV  1474  (1061). 

—  trimcthylenäthylendiamin 

IV  (1133). 
Bis-benzolsulfonaniinophenol 
II  (614). 

—  benzolsulfonylaminophenol 

II  (393). 

—  benzolsulfonylphenol= 

phtaleiu   II  (1154). 

—  benzophenylharnstofF  III 

(148). 
Bisbenzoylamino-äthoxybi= 
phenyl   II  (741). 

—  azoxylol  IV   1387. 

■ —  dimethoxybiphenyl  II  (742). 

—  heptan   II  (734). 


Bisbenzoylamino-hexan    II 

(734). 

—  methylharnstoff  II  (733). 

—  nonan  II  (734). 

—  oktan  II  (734). 

—  pentan   II  (734). 

—  phenylcarbonat  II  (740). 
Bisbenzoyloxydiphenanthro= 

nylen  III  (317). 
Bisbenzyl-cyanid  II  (1009). 

—  phenylsulfon   II  897. 
Bisbrom-acetylanisol    III  (209). 

—  acetylphenetol  III  (209). 

—  ä,thyldibeuzolsulfou= 

phenylendiamin  IV  594. 

—  benzoylhydrazin  II  (810). 

—  diazobenzolbisbromphenyl= 

tetrazon  IV  (1144). 

—  diazobenzoldiphenyltetrazon 

IV   (1144). 

—  isobutyryläthylendinaphtyl= 

diamin  II  (337). 

—  isovaleryläthylendinaphtyl= 

diamin  II  (337). 

—  methyltribromchinol  III 

(253). 

—  naphtylcarbonat   II  (505, 

523). 

—  opindolon  II  (1120). 
Bisbromplienyl-bromfuran  III 

(501). 

—  carbonat  II   673  (372). 

—  dibromfuran  III  695  (501). 

—  furan  III  (501). 
Bisbrom-phenylolmethanon  III 

200. 

—  phenylolmethanthion  III 

211. 

—  phenylpyrazin  IV  (697). 

—  phenylxylylendiamin   IV 

(412). 

—  propionamid  (Dimonobrom= 

propionamid)  I  1245. 

—  propylisopropylalkohol  I 

(81_)._ 

—  toluidinphosphinsäure= 

phenylester  II  (358). 

—  tolylsulfon  II  (487). 
Bisbutyl-breiizkatechin  II  (587). 

—  dinitroxylyldinitrosacyl  III 

(232). 

—  resorcin  II  (587). 
Biscam  pherchinonketazin  III 

(370). 
Biscarboxybenzoylbenzophenon 

II  (1214). 
Biscarboxybenzyl-acetessigsäu  re 

II  (1208). 

—  essigsaure   fl  (1184). 

—  nialonsäure  II  (1221). 
Biscarboxyoxyphenylrhodamin 

III  (577). 


Biscarboxyphenyl-butandiol  II 

2023  (1182). 

—  butendiol  II  (1184). 

—  pentanondiol  II  (1206). 

—  phenacetamidin  IV  (571). 
Biscarven  II  (94). 
Bischlor-acetobrommesitylen  HI 

(211). 

—  acetomesitylen  III  (211). 

—  acetylanisol  III  (209). 

—  acetylphenetol   III  (209). 

—  anilidophosphorsäure  II 

(165). 

—  anilinoxychlorphosphin  II 

(165). 

—  anilinphosphinsäure    II 

(165). 

—  beuzalbenzidin  IV  (644). 

—  benzalphenylendiamin  IV 

(395). 

—  benzylhydrazin   IV  (540). 

—  benzylhydroxylamin  II  535 

(306). 

—  iudonmalonsäure  II  (1231). 

—  indonylphloroglucin   III 

(239). 

—  naphtylcarbonat  II  (504). 

—  naphtylphosphorsäure  II 

(522). 

—  phenylaminoguanidin  II 

(161). 

—  phenylcarbonat  II  (369, 

370). 

—  phenylfurazan  III  (223). 

—  phenylolmethandion  III 

211. 

—  phenylolmethanon    III  200. 
Bischlorphenyl-phosphorsäure 

II  (369). 

—  pyrazin  IV  (697). 

—  thiophosphorsäure  II  (369). 

—  thiosemicarbazid  IV  (442). 

—  xylylendiamin  IV  (412), 
Biscyanacetylhydrazin  I  (821). 
Biscyanbeuzyl-acetessigsäure    II 

1717. 

—  amin  II  (830). 

—  malonsäure  II  1893. 

—  phenylendiamin  IV  (390). 
Biscyanchk)rbenzylphenylen= 

diamin  IV  (390). 
Bisdiätliylamino-benzal= 

phenylendiamin  IV   (395). 

—  oxytriphenylcarbinol  II 

(695). 

—  phenylplienyliminomethan 

IV  (831). 

—  triphenylacetonitril  II  (879). 
Bisdiäthylazimethylen  I   1028. 
Bisdiazobenzol-anilid  IV   1519. 

—  diphenyltetrazon  IV  (1143). 

—  ditolyltetrazon  IV  (1144). 
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Bisdiazobenzophenon 


REGISTER 


Bisdiazo-benzophenon  IV  1558 
(1128). 

—  bitolyl-  IV  1543  (1120). 

—  brombenzolbromanilin  IV 

1521. 

—  essigsaure  I  1493  (845). 

—  iminobiplienyldicarbonsäure 

IV   1557. 

—  methan  I   1494  (846). 

—  toluolaraid  IV  1531  (1113). 

—  toluoldiphenyltetrazon  IV 

(1144). 

—  toluoltoluid  IV   1531. 
Bisdibrom-äthylnaphtalin  II 

219. 
■ —  tolyldiacidihydropiazin  II 
471. 

—  tolylsulfon  II  825. 
Bisdichlor-anilinpliospliinsäure= 

phenylester  II  (358). 

—  anisylstibinsäure  IV   1695. 

—  anisylstibintrichlorid  IV 

1695. 

—  methylentetroxan  I  (475). 

—  methylentrioxin  I  (475). 

—  methyltetroxan  I  (473). 

—  methyltrioxin  I  (473). 
Bis-dihydrosantinsäure  II  2035 

(1189). 

—  dihydrotrichinaldylmethan 

IV   1219. 

—  diketohydrinden  III  325 

(247). 

—  diketohydrindenoxyd  III 

(249). 
• —  dimethoäthylphen    II    38 

(22). 
Bisdiiuethopbenyl-butandion 

(nicht  -äthaudion)  III  301, 

302. 

—  butanoltrion  III  320. 

—  methanon  III  238. 

—  propandion  III  301. 

—  propanon  III  239. 
Bisdimethoxyindolon  II   1941. 
Bisdimethylamino-acetylamino= 

benzhydrol  II  (659). 

—  benzalbenzidin  IV  (644), 

—  benzalphenylendiamin  IV 

596  (395). 

—  benzhydrylisorosindulin= 

Chlorid  IV  (856). 

—  benzophenon,  Dimethyl= 

aminoanil  IV  (395), 

—  benzophenonphenylhydr= 

azon  IV  776  (504). 

—  dihydromethylcumaron  II 

(964). 

—  dinitrobenzophenon  III 

(150). 

—  hydrazobenzol  IV  1499 

(1091). 


Bisdimethylamino-nitroazo= 
benzolbrommethylat  IV 
(1014). 

—  nitrotriphenylmethansulfon= 

säure   IV  (701). 
BisdimethylaminopheDyl-äthyl= 
aminonaphtylmethan  IV 
(881). 

—  amiuoraethan  IV 1 1 69  (823). 

—  aminonaphtylmethan  IV 

(881). 

—  diaminonaphtylmethan  IV 

(973). 

—  dimethylaminonaphtyl= 

methan  IV  (881). 

—  imiuomethan  IV  1172  (830). 

—  methylaminonaphtylmethan 

IV  (881). 

—  methylphenylaminonaphtyl= 

methan  IV  1214. 

—  oxamid  IV  592. 

—  phenylaminonaphtylmethan 

IV  1213  (881). 

—  propan  IV  983, 

—  sulfoxyd  II  (479). 

—  tolylaminonaphtylmethan 

IV  (881). 
BisdimethyLaminotriphenyl= 
acetonitril  II  (878). 

—  aminoxanthydrol    III  (569). 

—  anilin  II  329. 

—  azimethylen  I  1028  (546). 

—  benzalbenzidin  IV  (644). 

—  benzalbisdimethylbenzyl= 

hydrotetrazon  IV  (546). 

—  benzylhydrazin   IV  (546). 

—  carboxyzimmtsäure    II 

(1222). 

—  cyclohexenon   I  (524,  525), 

—  nitrosonaphtalin  II  (107). 

—  phenylpyrazolon  IV  522, 

1265  (338). 

—  phtalsäure  II  (1221). 

—  pyrrolcarbonsäurestyryl= 

methan  IV  (696). 
Bisdinaphto-xanthyl  III  (586). 

—  xanthylamin  III  (586). 

—  xanthyldisulfonsäure  III 

(586). 

—  xanthyliden  III  (586). 

—  xanthyloxyd  III  (587). 
Bisdiuitro-benzalbenzidin  IV 

(644). 

—  diphenylamin  II  340. 

—  phenylaminophenolsulfon= 

säure  II  (491). 

—  phenylessigsäure  II  1464. 
Bisdioxy-methylenindigo  II 

1946. 

—  naphtyloxyd  III  (285). 

—  truxenchinon  III  (245). 
Bisdipheuylazimetliylen  III 188. 


Bisdiphenyl-cyanamid  II  451. 

—  formamidylphenylhydrazin 

IV  1224  (891). 

—  phtalamid  II  1808. 

—  propyloxaniid  II  637. 

—  pyrazol  IV   1299. 

—  pyrazolon  IV   1299. 

—  triazol  IV   1332. 

—  triazolylsulfid  IV  (807). 
Bis-epipiperidinhydriu  IV  19. 

—  formazylbenzol  IV  (935). 

—  furomethylbernsteinsäure 

III  (516). 

—  liexenonohexazadien  IV  342 

(211). 

—  hydrazicarbonyl  I  (831). 

—  hydroxylaniinobiphenyl    IV 

968  (644). 

—  indolon  II  1625. 

^  indonmalonsäure  II  (1231). 

—  indonylbenzol  III  (239). 

—  isoamylaminodichlorchinon 

III  (260). 

■ —  isopropylphenyltriazol  IV 
1331. 

—  jodmethylalhjcinchonin    III 

(640). 
Biskatfeinazo-acetessigsäure    IV 
(1087). 

—  hydrozimmtsäure  IV(1087). 

—  nitroäthan  IV  (1086). 

—  nitropropan  IV  (1086). 

—  valeriausäure  IV  (1087). 
Bisketomethyljulolidyl  IV  194. 
Bismarckbrauii  IV  1363(1014). 
Bismethenyltetraaminobenzol 

IV  (943). 
Bismethoäthylphen  II  36. 
Bismethophenyl-äthandion  III 

299. 

—  äthanol  II  1081. 

—  äthanolon  III  235  (173), 

—  äthanon  III  235  (173). 

—  butandion  III  300  (230). 

—  butanoltrion  III  320, 

—  butantetron  III  324. 

—  indandionyl  III  326. 

—  methanol  II   1080. 

—  methanol  phenylmethylsäure 

II  1725  (1021). 

—  methanon    III    232,    233 

(172). 
BismethophenyIol-methanol= 
phenylmethylsäure   II 
1987  (1156). 

—  methanon  III  232,   234, 

—  methanthion  III  232, 

—  phenylmetlianmetliylsäure 

II  1911. 

—  phenylmethanol  II  1115. 
Bismetliophenylpentatriazadieu 

IV  1185,   1188  (847). 
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Bisoxybrompseudocumylsulfid 


Bismethophenyl-propandi= 
methylsäure  II  1894. 

—  propandion  III  300. 

—  propylon  III  238. 
Bismethoxyplienaeylselendi= 

Chlorid  III  (111). 
Bismethoxyphenyl-    siehe  auuh 

Dianisyl- 
Bismethoxyphenyl-äthoxyphe= 

nylguanidin  II  ("107). 

—  formamidin  II  (401). 

—  guanidin  II  (406). 

—  harnstoff  II  720  (405). 

—  thioharnstoff  II  720  (406). 
Bismethyläthophenyl- äthaiidion 

III  301. 

—  äthanolon  III  239. 

—  äthanon  III  239. 

—  pentadienon  III  253. 

—  pentatriazadieii  IV  1189. 
bismethyläthyl-aminobenzal= 

phenyleudiamiu   IV  (395). 

—  azimethyleu   I    1028  (546). 

—  pheuylpyrazolon  IV  526. 
BismethyIamiiio-chlorcyaniir= 

wasserstoft'  IV  (981). 

—  dinitrodiazoaminotoluol    IV 

(1133). 

—  dinitrotoluol  IV  (399). 

—  hexanitrodiphenylmethan 

IV  974. 

—  phenyliminomethan  IV 

(829). 

—  tetranitrobenzol  IV  570, 

—  tetranitrodiphenylmethan 

IV  973. 

—  thymoehinon  III  368  (273). 

—  toluol  IV  (405). 

—  tolyldichlorplienylearbinol 

II  (669). 

—  xylol  IV  (414). 
Bismethylanthraceii  II  (123). 
Bismethylbenzal-bismethylben= 

zylhydrotetrazon  IV  (545). 

—  lutidin  IV  (286). 

—  lutidintetrabromid  IV(276). 
Bismethyl-benzoylcarbinol  III 

132. 

—  benzylhydrazin  IV  (545). 

—  cumylcyclohexenoii  111(1 40). 
Bismethylen-aminonaphtyl= 

methan  IV   1076  (724). 

—  bisdihydropyrazol  IV  (915). 

—  bispyrazol  IV  (942). 

—  dioxybenzalaceton  III  252 

(192). 

—  dioxyphenylpentenon    III 

(186). 

—  Phenylhydrazin  IV  744. 
Bismethyl-hexylazimethylen    I 

1028. 

—  indolylbuttersäure  IV  (703). 


Bismethyl-isoxazolon  (nicht  Bis= 
-phenylmethyl-)  III   717. 

—  pentadiazadienyl    IV    1262 

(936). 
Bismetliylphenyl-azimethyleu 

III  130  (99). 

—  benzoylpyrazolylhydrazin 

IV  (360). 

—  cycloliexenon  III  (138). 

—  cyclohexenonphenylhydr= 

azon  IV  (504). 

—  cyclohexyläther  II  (653). 

—  diketohydrinden  III  (250). 

—  methylenpyrazolon  IV  723. 

—  oxypyrazol  IV  1262. 
Bismethylphenylpyrazolon    IV 

1262  (936). 
BismethylphenylpyrazoIon-azo= 
benzol  IV  1291. 

—  disulfonsäure  IV  1263. 

—  sulfonsäure  IV  737  (475). 
Bismethyl-phenyltriazol    IV 

1331. 

—  propylazimethylen   I  1028 

(546). 

—  pyrazol  IV  1262  (936). 

—  pyrazolon  IV  1263  (936). 

—  pyrazolyliden  IV  (942).  ' 

—  pyrazolylnaphtalinIV(970), 
Bismethylpyrimidyl-äthylendia= 

min  IV  (993). 

—  diketon  IV  (565). 

—  glyoximhyperoxyd  IV  (565). 
Bismethyl-sulfonäthylamin    I 

(648). 

—  tolylpyrazolon  IV  807. 

—  tolyltriazol  IV  1331. 
Bisnaphtaronyliden  III  (584). 
Bisnaphtylsulfonaceton  II  (529). 
Bisnitrincaron  III   503. 
Bisnitroanilinopentan    II   (159). 
Bisnitrobenzal-acetessigsäure   II 

(1014). 

—  benzidin  IV  967,  968. 

—  diaminopeutametliylendia= 

min  III  32. 

—  diphenyläthylendiamin    IV 

979  (651). 

—  joddiphenylin  IV  (638). 

—  lutidintetrabromid  IV  (275). 

—  phenylendiamiu  IV  563. 
Bisnitro-benzamid  II 1234  (772). 

—  benzamidinharnstoff  IV 

(567). 

—  benzenylliydrazidin  11(775). 
Bisnitrobenzoyl-benzhydroxim= 

säure  II  (776). 

—  hydrazin  II  (811). 

—  phenylendiamin  IV  (367). 
Bisnitrobenzyl-anisidin  II  (387). 

—  benzidin  IV  963. 

—  essigsaure  II  1471  (871). 


Bisnitrobenzyl-hydrazin    IV 

(540). 

—  hydroxylamin  II  535  (306). 

—  semicarbazid  IV  (541). 

—  toluylendiamin  IV  612. 
Bisnitro-chlorphenylpentandio= 

Ion  III  237. 

—  diliydrophenanthren    II 

(122). 

—  dihydrophenanthrenoxyd   II 

(122). 

—  naphtylcarbonat  II  (505). 

—  opiudolon  II  (1121). 
Bisnitropheuyl-arsen  IV  1684. 

—  benzidin  IV  963. 

—  butandion  III  (229). 

—  diazodisulfid  IV   1525. 

—  diazosulfid  IV  1525. 

—  dihydronaphtotriazin    IV 

1395, 1396. 

—  dihydrotetrazin  IV  1289. 

—  oxykyanidin  IV  1190  (850). 

—  Propionsäure  II  (870). 

—  sulfonäthylamin  II  (473). 

—  triazol  IV  1187. 

—  xyiylendiamin  IV  (412). 
Bisnitroso-bromtetrahydrocar= 

von  III  505. 
-  caron  III  502,  503, 

—  carveol   III  504. 

—  chlortetrahydrocarvon    III 

505. 

—  ketohexamethylencarbon= 

säure  II  (882). 

—  pulegon  III  510. 

—  tetrahydrocarvon  III  484. 
Bisnitrosyl-benzhydryl    II    636. 

—  benzyl  III  45  (35). 

—  brombenzyl  III  (36). 

—  clilorbenzyl  III  45, 

—  nitrobenzyl  III  50  (37,  38), 
Bisnitrotoluolsulfonylphenylen  = 

diamin  IV  (366,  375,  389). 
Bisnitroxylylharnstotl'  II  (313). 
Bisoxyäthyl-aminocampher  III 

(360). 

—  benzol  II  1099  (671), 

—  benzylamin  II  (287). 
Bisoxybenzal-äthylendiamin  III 

72. 

—  aminooxybiphenyl  III  (53). 

—  diaminopentamethyIen= 

tetramin  III   72. 

—  diphenylin  IV  960. 

—  dithiooxamid  III  74. 

—  hydrazin  III  75  (55). 

—  pentanondisäure  II  (1208). 

—  tolidin  IV   980. 
Bisoxy-brompseudocumyläther 

II  (686,  688,  689). 

—  brompseudocumylsulfid    II 

(691). 
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Biaoxydibrommesityläther 


REGISTER 


Bisoxydibrom-mesityläther    II 
(692,  603). 

—  pseudocumyldisulfid  11(691). 

—  pseudocumylsulfid  II  (691). 
Bisoxyphenacyltellurdichlorid 

III  (111). 
Bisoxyphenyl-dinitrochlorphe= 
nylendiamin  IV  (372), 

—  dinitrophenylendiamin    IV 

(372). 

—  essigsaure  II  (1089). 

—  harnstoflF  II  (405). 

—  malonamid  II  (409). 

—  oxamid  II  (396,  409). 

—  piperaziadiphenacyläther 

III  (102). 

—  quecksilberoxyd  IV  (1213). 

—  tetrahydroglyoxalin    IV 

(296). 

—  teirahydropyron  III  (544). 

—  tetrahydropyrondicarbon= 

säure  III  (542). 

—  trinitrophenylendiamin    IV 

(372). 
Bisoxysulfophenyldinitrophe= 

nylendiamin  IV  (372). 
Bisoxy  tetrahydronaphty  1 -äthy= 

lendiamin  II  855  (501). 

—  amin  II  855  (500). 
Bisoxythiobenzoyl-benzidin  IV 

(643). 

—  phenylendiamin    IV    (376, 

389). 

—  tolidin  IV  (655). 
Bis-oxytolylharnstott"  II  1062. 

—  oxytolylphtalid  II  (1156). 

—  pentachlorphenylcarbonat 
_  II  (372). 

Bispentamethylen-harnstoflf  IV 
13  (12). 

—  xylylendiamin   IV  (417). 
Bispentamethylphenylthiocarb= 

amid  II  565. 
Bisphenacetyl-glycerinsäure    II 
(813). 

—  hydrazin  II  (815). 

—  phenacetylphenylendiamiu 

IV  (367). 

—  Weinsäure  II  1310  (813). 
Bis-phenacylobenzylamin    III 

(166). 

—  phenäthylpyridin    IV    457 

(275). 

—  phenanthran  II  (135). 

—  phenetolsulfonylhydroxyl= 

amin  II  (490). 
■ —  phenoäthylphendimethyl= 
säure  II  1914. 

—  phenomethoylphen  III  304, 

305. 

—  phenomethoylphendiol  III 

305. 


218, 


IV 


Bis-phenomethyldihydroanthre= 
non  III  266. 

—  phenomethylonphenmethyl= 

säure  II   1914  (1108). 

—  phenophenylmethanon    III 

264, 
Bisphenoxyäthyl-essigsäure    II 
(364). 

—  malonsäure  II  (367). 
Bisphenyl-aminophenylthio= 

hamstoff  IV  591. 

—  anthranol  II  (678). 

—  azoacetessigsäure  IV  (1057). 

—  benzoylazimethylen  III  225. 

—  benzoylhydrazinophosphor= 

säure  IV  668. 

—  benzylazimethylen  III 

288. 

—  carbaminylguanidin    II 

(188). 

—  cyanazomethinbiphenyl 

(643). 

—  diketohydrinden  III  325. 

—  dinaphtoxanthydryläther  III 

(587). 

—  dioläthandiol  II  1124  (703). 

—  diolnonatetrenon  III  259. 

—  hydrazincyanurclilorid    IV 

743. 

—  hydrazohexamethylen    IV 

783. 

—  methylolmesitylen  (statt  Bis= 

phenylmethylolbenzol)    II 

(676). 
Bisphenyloläthanon  III  227. 
Bisphenyl-phenylenmethan    II 

300. 

—  pyrazolin  IV  488. 

—  pyrazoloncarbonsäure    IV 

707. 

—  pyrazolonpropionsäure    IV 

1266  (939). 

—  pyrazolyliden  IV  (972). 

—  quecksilber-  IV  (1210). 

—  sulfonbutan  II  (470). 

—  thiobernsteinsäure    II  (472). 

—  tolyltriazol  IV  1332. 

—  triazol  IV  1330. 

—  triazolsulfid  IV  (745). 
Bis-phtaliminopropyltoluidin  II 

(1053). 

—  piperidinomethyltribrom= 

phenol  IV  (15). 

—  propionophenylmethanou 

III  321  (244). 

—  propionylaminophenylcarbo= 

nat  II  (404). 
Bispropyl-phenylpyrazolon    IV 
(938). 

—  phenyltriazol  IV   1331. 

—  pyrazol  IV  (938). 

—  pyrazolyliden  IV  (943), 


Bispseudopropenylanisol    II 

(498). 
Bispulegon  III  (383). 
Bispyrazolondisulfonsäure    IV 

737. 
Bissalicyliden-bromdiphenylin 

IV  (638). 

—  chlordiphenylin  IV  (638). 

—  joddiphenylin  IV  (638). 
Bis-sulfomethylaminoanthrachi= 

non  III   (297). 

—  sulfonanilinodichlorchinon 

III  (261). 
Bisterbraun  I  405. 
Bistetrahydronaphtyltliioliarn= 

Stoff  IV  862. 
Bistetramethylen -Sulfid   III 

(596). 

—  sulfon  III  (596). 
Bis-tetramethyltetramethylen= 

oxyd  I  (115). 

—  toluidinodioxyantliracen    II 

(607). 

—  toluolazooxytoluol    IV 

(1041). 

—  toluolsulfonylplienylendia= 

min  IV  (366,  375). 
Bistolyl-äthylpyridin    IV  (276). 

—  aminophenol  II  724. 

—  diketohydrinden  III  326. 

—  triazolsulfid  IV  (745). 
Bistribromphenylformamidin  II 

(159). 
Bistrichlor-methyltetroxan    I 
(475). 

—  methyltrioxin  I  (474). 

—  phenylphosphorsäure    II 

(371). 
Bistrimethophenyl-butandion 
III  302. 

—  propandion  III  302. 
Bistrimethylbenzylhydrazin    IV 

(546,  547). 
Bistrimethylen-diamin  IV  (299). 

—  diimin  I  (630). 

—  dipiperidinium-  IV  (299). 
Bistrinitrophenylacetessigsäure 

II   1715. 
Bistrioxyphenylbutanolsäure    II 

(1224). 
Bistriphenyl-carbinacetessig= 

säure  II  1730. 

—  methylsulfon   II   1089, 

—  silicyläther  IV  (1207). 
Bithymochinon  III  365,  366. 
Bithymol  II  996,  997. 
Bitoluehinon  III  (331). 
Bitolyl  II  235,  236  (114). 
Bitolylbisazo-acetylaceton    IV 

(948). 

—  cyanessigsäurelV  1277(947). 

—  malonsäure  IV  (947,  1060). 


Bis-  siehe  auch  Bi-  und  Di- 
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REGISTER 


Brenztraubenhydroxamsäurephenylhydrazon 


Bistolylbisazooxalessigsäure    TV 

(948,   10Ü3). 
Bitolyl-blshydrazoäthylnaphtyl= 

amindisulfonsäure    IV 

(1093). 

—  (lichinon  II  95G  (578). 

—  dichinonliydron  II  956. 

—  dihydrazoncyanessigsäure  IV 

1457  (1054). 

—  disazoäthylnaphtylamin  IV 

(1031).  '      . 

—  disazodisantonsäure    IV 

(1061). 

—  disulfonsäure  II  23ß. 

—  disulfonsäuredisazonapli= 

thionsäure  IV  (1031), 

—  disulfonsäuredisazosalicyl= 

säure  IV  (1058). 

—  dithiol  II  994. 
Bitolylendileukauramin    IV 

(824). 
Bitolylol  II  898. 
Bittermandelöl  III  3  (3). 
Bittermandelöl-chlorid    II   47 

(26). 

—  gi-ÜD  II  1084  (664). 

—  pyrogallol  III  11. 

—  sultonsäure  III  20  (15). 
Bitterstoffe  HI  616  (452). 
Biuret  I   1307  (733). 
Biuretamidin  I   1441. 
Biuretdicyanamid  I   1308. 
Bixia   III  051  (478). 
Bixylyl  II  240. 
Bixylyldisazonaphtol    IV   1439. 
Bixylylen  II  252. 
Blattgrün  III  656  (484). 
Blau,  wasserlösliches  II  1093. 
Blauöl  II  969  (586), 
Blausäure  I   1409  (793);    Wir= 

kung  von  I  86;  poIymere 
I   1412. 
Blausäure-aceton  I  979  (498). 

—  cyansäurechloral  I  1266. 

—  diacetonamin  I   1472. 

—  hydrochlorid   I   1411, 

—  sesquihydrochlorid    I     1411 

(794). 
Blei-cyanid  I  1477. 

—  dipheuyl-  IV   1715. 

—  ditolyl-  IV   1715. 
Bleioxyd,  Wirkung  von  I  75. 
Blei-tetraäthyl  I   1530  (856). 

—  tetramethyl   I   1530. 

—  tetraplienyl  IV   1715. 

—  tetratolyl  IV  1716. 

—  triätliyl  I  1530  (856). 

—  triätliyljodid  I  1530. 

—  triisoamyl  I   1530. 

—  trimethylchlorid  I   1530, 
Bleiverbindungen ,    aliphatische 

I  1530  (856);  aromatisclie 
IV   1715. 
Bleizucker  I  404  (143). 


Bleu  de  Lyon  II  1092. 
Bleu  de  Paris  II   1092. 
Blumenblau  III  651. 
Blumengelb  III  652. 
Blutkrystalle   IV    1613  ,(1156). 
Blutlaugensalz,  gelbes  I  1419; 

rotes  I  1422  (796). 
Boheasäure  I  811. 
Boldin  111  804. 
Boldoglykosid  III  573. 
Boragineenalkaloide  III  (023). 
Borate  I  344  (126). 
Borbenzoesäure  IV  (1206). 
Borcitronensäure  I  838. 
Bordeauxterpentin  III  (427). 
Bordisalieylsäure  II  1496, 
Bordoresen  III  (427). 
Borjodid,  Wirkung  von  I  90. 
Borneoearaphen  III  535  (397). 
Borneol    I   (88);   III  468,  471, 

472  (337,  339), 
Borneolkohlensäure  III  470. 
Borneolschwefelsäure  III  471. 
Borneotalg  I  452, 
Bornesit  I  1051, 
Bornyl-amin  IV  56  (58,  60), 

—  bromid   III  470, 

—  Carbamid  IV  56  (59). 

—  Chlorid  III  520  (392). 
Bornylen  III  (400). 
Bornyl-hydraziu  IV  (310). 

—  hydroxylamin   IV  (61). 

—  Jodid  III  (392,  393), 

—  oxamid  IV  (59). 

—  Schwefelsäure  III  (338), 

—  Verbindungen  III  469  ff, 

(337  ff,), 

—  xanthogensäure  III  471. 
Borsäure-anilid  II  356. 

—  ester  I  344,  345  (126), 
Bortriäthyl  I  1517. 
Bortrimethyl   I   1517. 
Borverbindungen ,    aliphatische 

I    1517;    aromatische    IV 

1699  (1205). 
Bososteoplasmid  IV  (1169). 
Boswellinsäure  III  (424). 
Brasilein  III  654  (479). 
Brasilin  III  652  (478,  584). 
Brasilinsäure  III  (482). 
Brasilsäure  III  (555). 
Brasinol  III  655. 
Brassidinsäure  I  528  (207). 
Brassidinsäure-amid  I  1250. 

—  anilid  II  371. 

—  dibromid  I  489. 

—  dichlorid  I  477, 

—  phenylhydrazid  IV  667. 
Brassylaldehyd  I  968  (488). 
Brassylsäure  I  688  (314). 
Brassylsäureamid  I  (776). 
Braunstein,  Wirkung  von  I  75. 
Brechungsvermögen  I  42  (4). 
Brechweinstein  I  793, 


Brenzchinovasäure  II  1860, 
Brenzkatechin  II  907  (545), 
Brenzkatechin-acetpiperidid    IV 
(12). 

—  äthoxyäthan  II  (554). 

—  azobenzolsulfonsäure  IV 

1441. 

—  azonitrobenzol  IV  1440. 

—  benzoat  II   1149  (719). 
Brenzkatechinbisoxy-butter= 

säure  II  (553). 

—  isobuttersäure  II  (553,  554). 

—  isovaleriansäure  II  (554). 

—  Propionsäure  II  (553), 
Brenzkatechin-carbonat   II  910 

(549). 

—  carbonsäure  II  1735  (1026). 

—  chlorphosphin  II  910, 

—  dibenzyläther  II  1050, 

—  dicarbonsäure  II  1999,  2000 

(1162), 

—  diglykolsäure  II  (552). 

—  disulfonsäure  II  914  (564). 

—  glykolsäure  II  (551). 

—  glykolsäurepiperidid    IV 

(12). 

—  kohlensaure  II  910  (549). 
Brenzkatechinoxy-buttersäure 

II  (553). 

—  chlorphosphin  II   910. 

—  isobuttersäure  II  (553). 

—  isovaleriansäure  II  (554). 

—  Propionsäure  II  (552,  553), 
Brenzkatechin-phosphin  II  910 

(548). 

—  phosphinoxyd  II  910, 

—  phtalein  II  2065  (1211). 

—  phtaleinsäure    II    2065 

(1211). 

—  Schwefelsäure  II  914. 

—  schvvefligsäureester  II  (548). 

—  sulfousäure  II  914  (563). 
ßrenzschleimsäure    III   697 

(503). 
BrenzschIeimsäure-acetonhydr= 
azid  III  (504). 

—  amidtetrabromid  III  698, 

—  azid  III  (505). 

—  phenylhydrazid  IV  733. 

—  tetrabromid  III   700. 

—  tetrachlorid  III  700, 
Brenzterebinsäure  I  517, 
Brenzterebinsäureanilid  II  371. 
Brenztrauben-alkohol  1 207  (93), 

—  dianthranilsäure  II  (786). 

—  dianthranilsäurephenylhydr= 

azon  IV  689. 

—  dihomoanthranilsäurephe= 

nylhydrazon  IV  690. 

—  dithioglykolsäure  I  892. 

—  glykolsäurephenylhydrazon 

IV  (452). 

—  hydroxamsäurephenyIhydr= 

azon  IV  (452). 
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Brenztraubensäure 


REGISTER 


Brenztraubensäure  I  585  (235); 
Condensationsproduct  mit 
Benzaldehyd  III  (7). 

Brenztraubensäureäthylester- = 
benzoy]hydrazon   II  1308. 

—  cyanacetylhydrazon  I  (821). 

—  semiearbazon  I  (828). 
Brenztraubensäure-äthyltolyl= 

hydrazon  IV  807. 

—  aldehydanisylhydrazon   IV 

815. 

—  amid  I  1344  (754). 

—  amidsemicarbazon  I  (828). 

—  aminoguanidin  I  (639). 

—  anilid  II  405  (205). 

—  anilidimidchlorid  II  405. 

—  anilidphenylhydrazon  IV 

689. 

—  benzoylhydrazon  II  (809). 

—  benzylester  II  (639). 

—  benzylhydrazon  IV  (541). 

—  bromphenylhydrazonIV689 

(452). 

—  broratolylhydrazon  IV  807. 

—  chinaldylhydi'azon  IV  (815). 

—  chinolylhydrazon    IV  (812). 

—  chlorphenylhydrazon    IV 

688. 

—  diphenylhydrazon  IV  689. 

—  estermercaptol  I  898  (459). 

—  indogenid  II  1615. 

—  lepidylhydrazon  IV  (815). 

—  niethylbenzylhydrazon  IV 

(545). 

—  methylphenylhydrazon   IV 

689. 

—  methyltolylhydrazonIV807. 

—  naphtylhydrazon    IV     927, 

929. 
Brenztraubensäurenitril  I  1473 

(814). 
Brenztraubensäurenitril-phenyl= 

hydrazon  IV  (452). 

—  semiearbazon  I  (828). 

—  tolylhydrazon  IV  (531,  536). 
Brenztraubensäure-nitrophenyl= 

hydrazon  IV  689  (452). 

—  nitrotolylhydrazon  IV  (536). 

—  phenylhydrazonIV688(451, 

452). 

—  pseudocumylhydrazou  IV 

813. 

—  thiophenylhydrazon  IV  816. 

—  toluid  II  466  (256,274,  275). 

—  tohiidphenylhydrazon  IV 

689. 

—  tolylhydrazon  IV  803,  807 

(536). 

—  trimethylbenzylhydrazon  IV 

(547). 

—  xylylimid  II  (313). 
Brenztraubenthioglykolsäure    I 

891. 
Brenzvyeinanilsäure  11414(212). 


Brenzweinsäure  I  663,666  (290, 

292). 
Brenzweinsäure-amid  I  (773). 

—  dimethylamid  I  (773). 

—  imid  I  1385  (773). 

—  nitril  I  1479  (817). 
Brenzweintoluidsäure   II  (276). 
Brillantgrün  II  1086. 
Brillantgrün-leukocyanid  II 

(879). 

—  leukohydrat  II  1085  (665). 

—  leukosulfousäure  IV  (701). 
Brom,  Wirkung  I  66. 
Brom-abietinsäure  II  1436. 

—  acenaphten  II  227. 

—  aceuaphtenehinonbisphenyI= 

hydrazon  IV  (525). 

—  aceuaphtenon  III  178. 

—  acenaphtylen  II  244. 

—  acetal  I  923. 
Bromacet-    siehe    auch    Brom= 

acetyl- 
Bromacet-aldehyd  I  935. 

—  amid  I  1241  (701). 

—  anilid  II  363,  364  (172). 

—  bernsteinsäure  I  (376). 

—  essiganilid  II  405. 

—  essigsaure  I  595  (238). 
Bromaceto-    siehe   auch   Brom= 

acetyl- 
Brom-acetobrenzkatechin  III 
138  (109). 

—  acetocumaron  III  (530). 

—  acetol  I  171. 

—  acetol,  gebromtes  I  172. 

—  aceton  I  989  (502). 
Bromaceto-naphtol  III  (142). 

—  nitril  I  1456. 

—  pheuon    III  120,   121  (92). 

—  phenouoxim  III  (100,  101). 

—  phenonphenylhydrazon    IV 

771. 

—  thienon  III  763. 
ßromacet-oxim  I  (547). 

—  phenetidid  II  (403). 

—  toluid  II  461,  491. 

—  xylid  II  547. 
Bromacetyl-   siehe  auch  Brom= 

acet-  und  Bromaceto- 
Bromacetyl-acrylsäure  I  (255). 

—  anhydrotrimethylbrasilon 

III  (481). 

—  benzoesäure  II   1649. 

—  brenzkatechin  III  138. 

—  Cyanid  I  1473. 
Bromacetylen    I  187   (53). 
Bromacetylharnstoff  I  1303. 
Brom-aconitsäurebenzylimid    II 

531. 

—  acridin    IV  (245). 

—  acrolein  I  (482) ;  polymeres 

I  959  (482). 

—  acrole'indiäthylacetal  I  (482). 

—  acrylsäure  I  503  (188). 


Brom-adenin  IV  1319. 

—  adipinsäure  I  670  (293). 

—  äpfelsäure  I  745  (359). 

—  äsculetin  III  568. 

—  äthan  I  166  (41). 

—  äthanditolylamidin  II  (207). 

—  äthansulfonsäure  I  (134). 

—  äther  I  296. 

—  äthionsäure  I  (138). 
Bromäthyl- acetat  I  925. 

—  acetessigsäure  I  604. 

—  äther   I  296. 

—  alkohol   I  243  (78). 

—  amin  I  1124  (601). 

—  aminocrotonsäure  I   1207. 

—  anilin  II  332. 

—  benzamid  II  1160  (727). 

—  benzol  II  62,  63  (32). 

—  bromacetat  I  925. 

—  bromphenol   II  757. 

—  chinolinbromid  IV  252. 

—  chlorphenylketon  III  (112). 
Bromäthylen  I  181  (49). 
Bromäthylen-bromid  I  168  (42). 

—  Chlorid  I  170, 

—  oxyd  I  306. 

—  sulfonsäure  I  (136). 
Bromäthyliden-chlorid  I  170. 

—  diäthylsulfon  I  939. 

—  diurethan  I  (716). 
Bromäthyl-malonsäure  I  668 

(293). 

—  nitrat  I  324. 

—  nitrophenyläther  11679,682. 

—  phenäthylol  II  1066. 

—  phenylketon   III  140  (112). 

—  phtalimid  II  1799  (1052). 

—  pikolin  IV   135. 

—  Saccharin  II  (800). 
— -  Schwefelsäure  I  332. 

—  toluol  II  66. 
Bromal  I  935. 
Bromal-acetamid  I   1244. 

—  alkoholat  I  935. 

—  ammoniak  I  935. 
Bromal  dehyddisulfonsäure    I 

902,  940  (462). 
Bromaldehyden  I   181  (49). 
Bromalhydrat  I  935  (475). 
Bromalhydrocyanid  I  1471. 
Bromalid  I  936. 
Bromalizarin  III  422  (302). 
Bromallyl-alkohol  I  250  (82). 

—  amin  I  1141. 

—  anilin  II  (155). 

—  benzamid  II  1162. 

—  benzol  II  169. 

—  bromid  I   184  (50). 

—  Chlorid  I  184. 

—  chlorobromid  I  173. 
Bromallylen  I  187. 
Bromallyl-nitrat  I  325. 

—  senföl  I  1283. 

—  thioharnstoff  I  1322. 
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REGISTER 


Brombutyraldehyd 


Bromalurethan  I  1257. 
Brom-aminocrotonsäure  I  (664). 

—  amylalkohol  I  247  (80). 

—  amylamin  I  1134,   1136. 

—  amylen  I   185  (52). 

—  araylenglykol  I  264. 

—  amyrin  III  557. 

—  anethol  II  (497). 

—  anetholdibromid  II  (448). 
Bromanhydro-acetonbenzil   III 

251. 

—  bishydrindon  III  257. 

—  camphoronsäure  1(409,410). 
Broraanil  III  337  (258). 
Bromanilarainsäure  III  353. 
Bromanilin   II  315,  316  (141). 
Bromanilindisulfonsäure  II  572. 
Bromanilino-brenzweinanilsäure 

II  43i). 

—  brenzweinsäureanil   II  440. 

—  bromnaphtochinon  III  379. 

—  chlornaphtochinon   III  377. 

—  malemanil  II  441. 

—  naphtochinon  III  375,  393. 
Brom-anilinsultbnsäure  II  571, 

572  (323). 

—  anilsäure  III  352  (264). 

—  anilsäurebromid  III  353. 

—  anilsäurephenylhydrazin  IV 

(421). 

—  anisaldehyd  III  83  (60). 

—  anisol  II  672  (372). 

—  anisolsulfon  II  (576). 

—  anisoylphtaloylsäureII1887. 

—  anissäure  II  1536  (910). 

—  anthracen  II  263. 

—  anthracencarbonsäure    II 

1478. 

—  anthrachinon  III  409  (294). 

—  anthragallol  III  (310). 

—  anthranilcarbonsäure    II 

1279. 

—  anthranol  II  902. 

—  antipyrin  IV  510  (326). 

—  apiol   siehe  Bromdiilölapiol 

und  Broinisoapiol. 

—  apocinchen  III  838. 

—  apophyllensäure  IV  165. 

—  arachinsäure  I  (178). 

—  aspidinol  III  (123). 

—  atropasäure  II   1403. 
Bromazo-benzol  IV  1349  (1007). 

—  benzolcarbonsäure  IV  1461. 

—  benzolsulfonsäure  IV  1367. 

—  toluol  IV  1379. 

—  toluolsulfonsäure  IV  1381 

(1022). 
Bromazoxy-benzolsulfonsäure 
IV   1339. 

—  toluol  IV  1340. 

— -  toluolazoxytoluol   IV  1340. 
Brom-barbitursäure  I  1373. 

—  behensäure  I  489  (179). 

—  benzalacetophenon  III  (179). 


Brom-benzalcampher  III  (388). 

—  benzaldehyd  III  14  (8). 

—  benzaldehydsulfonsäure    III 

20. 

—  benzaldoxim  III  46  (30). 
Brombenzal-hydrindon  111(188). 

—  malonsäure  II  1804. 

—  Phenylhydrazin  IV  751. 

—  phtalimidin  II  1709. 
Brom-benzazid  II  (812). 

—  benzenyltetrazotsäure    IV 

1267. 

—  benzhydrazid  II  (810). 

—  benzoesäure   II  1221,   1222 

(760). 

—  benzoesäurethioamid  11(796). 
Brombenzoe-sulfinsäure  II 1304. 
— •  sulfiusäurealdehyd  II  1304. 

—  sulfonsäure    II  1303,   1304 

(805). 
Brombenzol  II  57  (30). 
Brombenzolazo-acetessigsäure 

IV  706  (462). 

—  aminobenzoesäure  IV  1578. 

—  bromacetessigsäureIV(1056). 

—  diphenylamidoxyd  I  V(l  1 42). 

—  methylanilidoxyd  IV(1142). 

—  methylphenylpyrazolon   IV 

(1078). 

—  triphenylmethan  IV  1404. 
Bromben  zoldiazo-aminotetra= 

hydronaphtalin  IV  (1136). 

—  carbamidbenzolsulfinsäure 

IV  1522. 

—  methylaminotoluol  IV  1571. 

—  piperidid  IV  (1139). 
Brombenzol-disulfonsäure    II 

120,   1304  (74). 

—  disulfonsäuredianilid  II 

(223). 

—  sulfinsäure  II  110  (66). 

—  sulfonsäure  II  119  (73). 

—  sulfonsäureanilid  II  425. 
Brombenzo-phenon   III    180 

(146). 

—  phenonoxim  III  189,  190. 
Brombenzoyl-ameisensäure  II 

1600  (942). 

—  ameisensäurephenylhydr= 

azon  IV  095. 

—  aminovaleriansäure  II  1221, 

1223. 

—  beuzoylaceton  III  319. 

—  formoin  III  318. 

—  formoxim  III  122. 
papaverinol  IV  (263). 

—  piperidin  IV  15. 

—  superoxyd  II  (766,  767). 
Brombenzyl-alkohol   II  1057 

(642). 

—  amin  II  514. 

—  anthracen  II  297. 

—  benzamid  II  (731). 

—  benzoat  III  13. 


Brombenzyl-bromid  II  61. 

—  campher  III  (389). 

—  Chlorid  II  62. 
Brombenzylenanthron   III  245. 
Brombenzyl-glutarsäurell  1857. 

—  hydroxylamin  II  (303,  305). 
Brombenzyliden-    siehe    Brom- 

benzal- 
Brombenzyl-isobenzaldoxim  III 
(35). 

—  Jodid  II  (37). 

—  menthon  III  (134). 

—  mercaptan  II  1058. 

—  naphtalin  II  281. 

—  oxyharnstoff  II  (304). 

—  phenolsulfonsäure   II  896, 

898. 

—  rhodanid  II  1058. 

—  sulfonsäure  II  137. 

—  sulton  II  (493). 
Brom-bergaptendibromid    II 

2008. 

—  bernsteiusäure    I  658  (286, 

287). 

—  biacenaphtylidenonbromid 

III  266. 

—  bibenzyl  II  233. 

—  bichinolyl  IV   1069. 

—  biindon  (Verbindung 

CjgHgOaBr)  III  276. 

—  bilirubin  III  662. 

—  biphenyl  II  223  (109). 
— •  biphenylcarbonsäure    II 

1462. 

—  biphenylmethylolid  II  1095. 

—  biphtalyl  II  1816. 

—  bipikolin  IV   126. 

—  bitolyl  II  235. 

—  brasilin  III  653  (479). 

—  brassidinsäure  I  529. 

—  brenzkatechin  II  (556). 

—  brenzkatechinglykolsäure  II 

(556). 

—  brenzschleimsäure    III  702. 

—  brenzschleimsäuretetra= 

bromid  III  703. 

—  brenztraubensäure  I  587. 
• —  brenzweinsäure  I  665. 

—  brucin  III  947. 

—  butan  I  174  (44). 

—  butancarbonsäure  I  485, 

—  butandionsäurephenylhydr= 

azon  IV  (462). 

—  butanol  I  (80). 

—  buten  I  185  (51). 

—  butenoximsäure  I  (192). 

—  butensäure  I  (194). 

—  buttersäure  I  483  (174). 

—  buttersäurenaphtalid  II  607, 

617. 

—  butylamin   I  1131  (607). 

—  butylen  I  185  (51). 

—  butylphtalimid  II  (1053). 

—  butyraldehyd  I  945. 
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Brombutyramid 


REGISTER 


Brombutyr-amid  I  (703). 

—  anilid  II  370. 

—  diphenylamid  II  (177). 
Brom-butyronitril  I   1465. 

—  butyrophenon  III  (118). 

—  butyrtoluid  11463,493(261). 

—  butyrxylid  II  (312). 
Brombutyryl-aniinoazobenzol 

IV  (1011). 

—  benzylamin  II  (295). 

—  benzylanilin  II  (295). 

• — ■  brenzkatechin  III  148. 

—  carbazol  IV  (233). 

—  hydrazobenzol  IV  1496. 

—  piperidin  IV  (10). 
Brom-camphansäure  I  (381). 

—  camphansäureamid   I  (786). 

—  camphen  III  535  (398). 

—  camphendibromid  III  (398). 

—  camphenhydrobromid   III 

535  (398). 

—  camphenon  III  501. 
Bromcampber  III  489,490(350, 

371). 
Bromcampher-oxalsäure  I  (352). 

—  oxim   III  (367). 

—  säure  I  725  (342,  343,  344). 

—  sulfonsäure    III  498  (364, 

371). 

—  sulfonsäurepiperidid  IV(14). 
Brom-oamphocarbousäure  I  628 

(266). 

—  campholid  I  (215). 

—  camphorensäure  I  (215). 

—  caprinsäure  I  487  (178). 

—  capronsäure  I  486  (176). 

—  caprylsäure  I  487. 

—  carbacetessigsäure   I  (265). 

—  carbanilid  II  379  (186,  187). 

—  carbanilsäure  II  373  (181). 

—  carbazol  IV  (232). 

—  carbostyril  IV  279,280,281. 

—  carmin  II  2097  (1228);  III 

398  (287). 

—  carpiusäure  III  (686). 

—  carvacrol  II  767  (459). 

—  carveol  III  504. 

—  carvondihydrobromid    II 

(462). 

—  cerotinsäure  I  489  (179). 

—  chelidonin  III  (624). 

—  cliinaldln  IV  310. 

—  chinizarin  III  (304). 

—  chinizarinblau  III  (301). 

—  chinizarindibromid  111(304). 

—  chinolin  IV  256,  257,  258 

(181). 

—  chinoliucarbonsäure  IV  349. 

—  chinolinsäure  IV  161. 

—  chinolinsulfonsäure  IV  295, 

296  (191). 

—  chinon  III  336. 

—  chinopheiiylchinoliucarbon= 

säure  IV  (726). 


Brom-chiuophtalin    IV   (197, 
198). 

—  chinophtalindibromid    IV 

(19«). 

—  chinophtalon  IV  (197). 

—  chloralaeetophenon  III  148. 

—  chrysylacetamid  II  643. 

—  einchouin  III  835. 

—  cinnairiylinaminodimethyl= 

anilin  IV  597. 

—  citraconanil  II  418, 

—  citracoubromanil  II  418. 

—  eitraconbromnaphtil  II  612, 

621. 

—  citraconimid  I  1391. 

—  citraconsäure  I   709  (326). 

—  codeiu  III  903  (672). 

—  coniin  IV  32. 

—  cotarniu  III  917. 

—  cotarniudibromid   III  917. 

—  crotonsäure  I  508  (189). 

—  cumalinsäure  I  774. 

—  cumarilsäure  II  1675  (980). 

—  Cumarin  II  1631  (951). 

—  cumarindibromid  II  (928). 

—  cumaron  II   1676  (982). 

—  cumarondibromid  II  (982). 

—  cum-aroxyessigsäure  II  (951). 

—  cumarsäure  II   1631. 

—  cumenylacrylsäure  II  1433. 

—  cumenylpropionsäure    II 

1398. 

—  cuminsäure  IE  1386. 

—  cumol  II  67. 

—  cyan  I  1434  (800)       . 
Bromcyclo-butan  I  (51). 

—  butenearbonsäure  I  (209). 

—  heptadiencarbonsäure    I 

(217). 

—  heptancarbonsäure    I   (201). 

—  hepten  I  (53). 

—  heptencarbonsäure    I   (210). 

—  heptencarbonsäureamid    I 

(708). 
■ —  hexan  II  (3). 

—  pentan  I  (52). 

—  pentancarbonsäure   I   (198). 

—  pentencarbonsäure   I   (209). 
Brom-cymidin  II  560. 

—  cymol  II  69  (34). 

—  cymolsulfonsäure    II     153, 

154  (82). 

—  cytisin  III  (654). 

—  daphnetin  II   1950. 

—  daturinsäure  I  (178). 

—  dehydracetsäure  II  1757. 

—  dehydrocholsäure   II    1970. 

—  debydropiperylurethan    IV 

13. 

—  dekan  I  (48). 

—  dekylen  I  186. 

—  dekylsäure  I  487. 
Bromdesmotroposantonige  Säure 

II  (979). 


Brom-desoxybenzoin  III  218. 

—  desylanilid  III  220. 

—  diacetonitril  I  (802). 

—  diäthylaniJin    II  333  (154). 

—  diäthylphenylmethan  II  71. 

—  diallylen  I  188. 

—  diazoaminobenzol    IV    1502 

(1133). 
Bromdiazobenzol-bromphenyl= 
hydrazid  IV  (1143). 

—  imid  IV   1141. 

—  phenylhydrazid    IV   (1143). 

—  phenylhydrazonmethandi= 

sulfonsäure  IV  1579. 

—  phenylnitrophenylharnstofF 

IV  1566. 
Brom-diazobenzolsäure  IV  1529 
(1109). 

—  diazotoluolimid  IV  1147. 

—  dibenzylketon  III  229  (171). 

—  dichlorhydrin  I  173. 

—  dichi-oinsäure  II   726. 


dichromazin  II 


725. 


Bromdihydro-campholenlacton  I 
(250). 

—  campholytsäure  I  (202). 

—  camphylsäure  I  (213). 

—  biphenyl  II  222. 

—  biphenyldibromid  II  222. 

—  muconsäure  I  714. 

—  pseudolauronolsäure  I  (203). 

—  resorcin  II  906. 

—  santinsäure  II   1444. 
Bromdijod-acetophenon  III  (93). 

—  acrylsäure  I  506. 

—  äthylen  I  (56). 

—  phloroglucin  II  1021. 

—  styrol  II  (80). 
Brom-diketohydrinden   III  170 

(136,   213). 

—  dillölapioldibromid  II  (630). 

—  dillölisoapioldibromid  II 

(630). 
Bromdimethyl-anilin  II  328 
(150). 

—  naphtylamin  II  598. 

—  toluidiu  II  457,  477. 

—  xylidin  II  (311). 
Brom-diuaphtoxanthen  111(585). 

—  dioxindol  II   1613. 

—  diphenacyl  III  298  (228). 

—  diphensäure  II  1883,  1884, 

1885  (1092). 

—  diphensäuredibromid    II 

1885. 

—  diphenyldibutolacton  II 

(1147). 

—  diphenylenketon  III  240. 

—  diphenylin  IV  (638). 
Bromdiphenyl-isoharnstoff  II 

(373). 

—  piperidylisoharnstoff  IV  13. 

—  tetraziu  IV   1233. 

—  thioharustoff  II  396. . 
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REGISTER 


Bromisovalerylbenzylanilin 


Brom-ditliioearbanilsäure   II 
888. 

—  ditolylpropionsäui-e  II  1471. 

—  durenol  II  775. 

—  durol  II  70. 

—  echicerin  III  629. 

—  echitin  III  630. 

—  erucasäure  I  528. 

—  essigsaure  I  477  (172). 

—  essigsäurephenylester  II 

(360). 

—  essigsäuretrithiodibutolactou 

III  (594). 

—  eugenol  II  975. 

—  eugenolbromid  II  975. 

—  eugenoldibromid  II  975 

(589). 

—  fenchen  III  (395). 

—  fenchon  III  (377). 

—  filieinsäure  I  (543). 

—  filixsäiire  II  1968. 

—  flavon  III  (560). 

—  fluoren   II   245. 

—  fluorendibroniid  II  246. 

—  formanilid  II  (167). 

— •  formazansulfonsäure  IV 
1227. 

—  formonapbtalid  II  (333). 

—  foriuoplienyliminoäther  II 

(169). 

—  fiilminursäure  I  1460. 

—  fumarsäure  I  700  (322). 
Bromfuran   III  690. 
Bromfurfur-acetylen  III  692, 

—  acrylsäure  III  711. 

—  bromacrylsäure  III  711. 

—  broniäthylen  III  692. 

—  dibrompropionsäiire  III  709. 
Brom-furil   III    729. 

—  gallacetophenon  III  (109). 

—  gallaminblau  III  (494). 

—  galloeyanin  III  677. 

—  gallussäure  II  1923(1112). 

—  glutarsäure  I  (292). 

—  glycyrrlietin  III  592. 

—  guajakol  II  (556). 

—  guanidin  I  1163. 

—  guanin  III  966. 

—  hämatoxylin  III  665. 

—  helicin  III  70  (50). 

—  hemipinimid  II  1997. 

—  hemipiuisoimidin  11(1114). 

—  heptan  I   179  (47). 

—  heptylen  I  186  (52). 

—  liexadekylen  I  (53). 
Bromhexahydro-benzoesäure   II 

1126. 

—  chinolin   IV    139. 

—  terephtalsäure    II    1834, 

1835. 

—  fcoluyls<äiire    II    1128   (705, 

706). 
Brom-hexan  I  177  (46). 

—  hexanon  I  998  (510). 
BEILSTBIN-Ergänzungsbände.     V 


Brora-hexensäure  I  (197). 

—  hexonalkoliol  I  287,  289. 

—  hexylalkohol  I  248. 

—  hexylen  I  186  (52). 

—  hippursäure  II  1187. 

—  homopiperonylsäure  II 

(1031). 

—  homopterocarpin  III  673. 

—  homosalicylaldebyd  III  (65). 

—  hydratropasäure  II  1370. 

—  hydrazobenzol  IV  1497. 

—  hydrazotoluol  IV  1503. 

—  hydrin  I  261,  262. 

—  hydrindon  III  159  (129). 

—  hydrindonphenylhydrazon 

IV  774. 
Bronihydro-äthylcrotonsäure  I 
486. 

—  carbostyril  II  1366. 

—  chinon  II  943. 

—  cotarnin  III  908. 

—  cotoin  III  203. 

—  cumenylangelikasäure  II 

1400. 

—  cumeiiylcrotonsäure  II 1400. 

—  dicumarin  II  2026. 

—  naphtochinon   II  981,  982. 
— •  piperinsäure  II  1784. 

—  rosochinon  II  1984  (1155). 

—  sorbinsäure  I  (196). 

—  thymochinon    II    971. 

—  toluchinou  II  957. 

—  zimmtsäure  II  1358. 
Bromhypogäsäure  I  524. 

—  hypoxanthin  III  968. 

—  liypoxantliintetrabromid  III 

968. 
Bromide,  Wirkung  der  I  90. 
Brom-idrialin  II  279. 

—  imesatin  II  1608. 

—  iminokolilensäure  I  1490 

(842). 

—  indazol  IV  805  (579,  580). 

—  indazolcarbonsäure  IV  890. 

—  indazolessigsäure  IV  891. 

—  inden  II  175. 

—  indenolon  III  170  (136). 

—  indenon  III  168  (135). 

—  indirubin  II   1622. 
Bromindon  III   168  (135). 
Bromindon-eyanessigsäure  II 

(1141). 

—  dicarboxyglutaconsäure  II 

(1224). 

—  malonitril  II  (1141). 

—  malonsäure  II  (1141). 
Brom-indonylacetessigester  II 

(1089). 

—  indophenazin  IV  (848). 

—  indophenin  II   1618. 

—  isiUliiousäure  I  (138). 

—  isaphensäure  II  1898. 
Bromisatin  II   1006. 
Bromisatinblau  IV  16. 
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Bromisatin-chlorid  II  1607. 

—  phenylhydrazon  IV  695. 
Brom-isatinsäure  II   1606. 

—  isatosäure  II  1279. 

—  isatoxim  II  1611. 

—  isoamylessigsäure  I  (177). 

—  isoamylglutarsäure    I  (312). 

—  isoanetholdibromid  II  (448). 
• —  isoapiol  II  1035. 

—  isobernsteinsäure  1663  (289). 
Bromisobuttersäure  I  484(175). 
Bromisobuttersäure-auilid    II 

370. 

—  naphtalid  II  007,  617. 

—  trielüorid  I  176. 
Bromisobutylacetessigsäure  I 

609. 
Bromisobutyr-aldehyd  I  949. 

—  amid  I  1246  (704). 

—  diphenylamid  II  (177). 

—  toluid  II  463,  493  (261). 

—  xylid  II  (312). 
Bromisobutyryl  -  ätliylenditolyl= 

diamin  II  463. 

—  aminoazobenzol   IV  (1011). 

—  benzylamin  II  (295). 

—  benzylanilin  II  (295). 

—  piperidin  IV  (10). 
Brom-isoeapronsäure  1  (177). 

—  isoeliinolin   IV  300,   301. 

—  isocrotonsäure  I  510  (192). 

—  isocymol  II  69. 

—  isocymolsulfonsäure  II  155, 

156. 

—  isodehydracetsäure  I  777 

(386). 

—  isoeugenoldibromid  11(585). 

—  isoheptylsäure  I  487  (177). 

—  isouarcotin  TU  922. 

—  isooktylsäure  I  487  (178). 

—  isophtalsäure  II  1828(1063). 

—  isopiloearpin  III  (685). 
— ■  isopilocarpininsäure  III 

(686). 

—  isopropylalkohol  I  245. 

—  isopyrophtalon  IV  (244). 

—  isosafroldioximsuperoxyd  II 

978. 
— •  isosantonige  Säure  II  (978). 

—  isoterebiusäure  I  (365). 
Bromisovaler-aldehyd    I   953 

(481). 

—  amid  I  (704). 

—  anilid  II  (177). 

—  diphenylamid  II  (177). 
Brom-isovaleriansäure  I  485 

(175). 

—  isovalertoluid  II  (252,  201, 

271). 

—  isovalerxylid  II  (312). 
Bromisovaleryl  -  aminoazobenzol 

IV  (1011). 

—  benzylamin  II  (296). 

—  benzylanilin  II  (296). 
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Bromisovalerylcarbazol 


REGISTER 


Bromisovaleryl-carbazol   IV 
(233). 

—  hydrazobenzol  IV  1496. 

—  naphtalid  II  (334,  337). 

—  piperidin  IV  (10). 
Bromisoxanthin  III  953. 
Bromitaconsäure  I  708. 
Bromitonsäure  I  481. 
Bronijod-acetol  I  193. 

—  acetophenon  III  (93). 

—  acrylsäure  I  505. 

—  äthan  I  191. 

—  äthylen  I  197. 

—  anilin  II  (142). 

—  anisol  II  (375). 

—  benzoesäure  II  (769). 

—  benzol  II  74  (36). 

—  indenon  III  168  (135). 

—  methan  I  196. 

—  naphtalin  II  194  (98). 

—  naphtylamin  II  595. 
Bromjodobenzol  II  78  (39). 
Bromjodosobenzol  II  77  (39). 
Bromjod-propan  I  193. 

—  propylalkohol  I  246. 

—  toluol  II   75  (37). 
Brom-kafTein  III  960  (706). 

—  katechin  III  686. 

—  katechuretin  III  686. 

—  ketacetsäure  I  848. 

—  ketooxyinden  III  170  (136). 

—  ketopinsäure  I  (266). 

—  ketostearinsäure  I  (252). 

—  kohlenoxyd  I  546  (220). 

—  kohlenstofl'  I  166  (41). 

—  komensäure  I  780. 

—  korksäure  I  681. 

—  kotinin   IV  858. 

—  kresol    II    738,    744,    751 

(435). 

—  kresolsulfonsäure  II  842, 

845. 

—  kresotinsäure  II  (919). 
Bromkyan-äihin  IV   1132. 

—  benzylin  IV   1217. 

—  methäthin  IV  1131. 

—  methin  IV  1128. 
Brom-lävulinsäiue  I  600. 

—  lapacbanon  III  (467). 

—  lapachol  III  400,  401. 

—  lapachon  III  401. 

—  laurinsäiire  I  488. 

—  lauronolsäure  I  (211). 

—  lepidin  IV  316. 

—  lupeol  II  1077. 

—  lutidoncarbonsäure  IV  155. 

—  maclurin  III  207. 

—  maleinanil   II  (217). 

—  malemanilsäure  II  416. 
Bronimale'insäure   I    704  (324). 
Brommale'insäure  -  .ildoxim     I 

(192). 

—  bromid  III  704. 

—  imid  I  1390,  1391  (778). 


Brom-maleintolil  II  (280). 

—  malonsäure  I  652  (282). 

—  malonsäurenitril  I  (816). 

—  malophtalsäure  I  770. 

—  mandelsäure  II  1554  (924). 

—  mekonin  II  1928. 

—  mekonindimethylketon    II 

2008. 

—  melilotsäure  II  1563. 

—  melissinsäure  I  (179). 

—  menthanolon  III  (353). 

—  menthauon  III  (383). 

—  menthon  III  480. 

—  mercuriobeuzoesäure     IV 

(1217). 

—  mercuriosalicylsäure     IV 

(1218). 

—  merochinen  III  818  (629). 

—  mesaconsäure  I  (326). 

—  mesidin  II  (317). 

—  mesitenlacton  I  622. 

—  mesitol  II  764. 

- —  mesitylalkohol  II   1065. 

—  mesitylen  II  07  (33). 

—  mesitylenglykol   II  1099. 

—  mesitylensäure  II   1378. 

—  mesitylensulfonsäure  II  151. 

—  metanikotin  IV  860. 

—  metasantonin  II  1787,  1788. 

—  methacrylsäure  I  511. 

—  metliandisulfonsäure    I    375 

(136). 

—  methenylaminophenol     II 

(390). 
Brommethyl-acetessigsäure     I 
(242). 

—  äther  I  (108). 

—  äthylanilin  II  334. 

—  alkohol  I  (78). 

—  anilin  II  325. 
Brommethvlbrom-butansäure    I 

(176)." 

—  chinolin  IV  (203). 

—  malonsäure  I  (289). 

—  salieylaldehyd  III  (63). 
Brommethylchinolia   IV   (203). 
Brommethylenphtalyl  II  1649. 
Brommetbyl-furanearbonsäure 

III   713  (507,  509). 

—  furfurol  III  (519). 

—  morpbimethin  III  (672). 

—  nitrophenylketoxim      III 

(101). 

—  oxythiazolin  IV  (48). 

—  pentaäthylplienylketon     III 

(127). 

—  pentamethylenacetessigsäure 

I  011. 

—  phtalimid  II  (1051). 

—  pseudocumylketon  111(123)' 

—  salieylaldebyd   III  (63). 

—  tetrabromcbinol  III  (252). 

—  tetraehlorchinol  III  (252). 
Brommilchsäure  I  557,   560. 


Brom-morphenol  III  443  (321). 

—  morphin  III  (668). 

—  morphinmethylhydroxyd  III 

(669,  670). 

—  myristinsäure  I  488. 

—  naphtalin  II  190,  191  (97). 

—  naphtalindichlorid  II   194. 

—  naphtalinsulfinsäure  II  200. 

—  naphtalinsulfonsäure  II  210, 

211. 

—  naphtalsäui'e  II   1880. 

—  naphtalsäureanhydridphe= 

nylhydrazon  IV  (404). 

—  naphteurhodol  IV  (711). 

—  naphtochinolin  IV  (249). 
Bromnaphtochinon  III  373,  391 

(275). 
Bromnaphtochinon  -  acetessig= 
säure   II  (1144). 

—  aeetylaceton  III  (287). 

—  diketohydrinden  III  (328). 

—  essigsaure  II  (1088,    1089). 

—  malonsäure  11(1180,  1181). 

—  oxim  III  396. 

—  phenylendiamin     IV    (377, 

396). 
Brom  -  naphtoesäure     II     1447, 
1456. 

—  naphtofuran  III  (535). 

—  naphtoketopentamethylen= 

aziu  IV  (089). 

—  naphtol   II    860,  879  (505, 

522,   523). 

—  naphtoldisazobenzol     IV 

1433. 

—  naphtolsulfonsäure  II  891. 

—  naphtostyril  II  1451. 
Bromnaphtylamin  II  594  (331). 
Bromnaphtylamino-  benzyl= 

Cyanid  II  (821). 

—  homocuminsäurenitril     II 

(845). 

—  methoxybenzylcyanid    11 

(917). 
Broni-narceonsäure  II  2082. 

—  nikotinsäure  IV   146. 

—  nitroform  I  204. 

—  nonylen  I  180. 

—  nonylsäure  I  487  (178). 
Bromo-  siehe  auch  Brom- 
Bromocodid  III  907  (673). 
Bromölsäure  I  526. 
Bromönanthsäure    I    487   (177, 

178). 
Bronioform  I  166  (41). 
Brom-oktan  I  179  (48). 

—  okton  I  188. 

—  oktylalkohol  I  (81). 

—  oktylen  I  180. 
Bromomorphid   III  (671). 
Brom-opianoximsäureanhydrid 

II  1943. 

—  opiansäure    II    1943  (1120, 

1121). 
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Brompropan 


Brom-opiansäurediplienylhycir= 
azon  IV  7 IG. 

—  opiansäuremethylphenyl= 

hydrazon  IV   716. 

—  opianylhydrazobenzol    IV 

1497. 

—  opianylpbenylhydrazid    IV 

716. 

—  opiazon  II  (1121). 
Bromopyraütin  II  (418), 
Brom-orcin  II  962. 

—  orcindichro'in  II  966. 

—  oreoselon  III  (458). 

—  oxalessigsäure   I  762  (373). 

—  oxanilsäure  II  408. 

—  oxazolid  IV  (502). 

—  oxindenon  III  170  (136). 

—  oxindol  II  1321. 

—  oxybromkomensäure  I  780. 

—  päonol  III  (107). 

—  Palmitinsäure  I  488. 

—  palmitolsäure  I  534. 
— ■  papaverin  IV  440. 

—  paracoto'in  III  640. 

—  pentadekan  I  (48). 

—  pentadekylsäure  I  (178). 

—  pentamethylphlorogluciu    II 

1025. 

—  pentamethylrosanilin      II 

1088. 

—  pentan  I  176  (45). 

—  pentanol  I  247  (80). 

—  pentanon  I  997  (508). 

—  pentenonsäure  I  (255). 
■ —  pentensäure  I  (197). 

—  phenacetin  II  (401,  418). 

—  pbenacylidenflaven  111(567). 
• —  pbenantbren  II  268. 

■ — •  pheaanthrencbinon  111(316). 

—  pbenantbrensulfonsäure   II 

269. 

—  pbenetidin  II  728  (417). 
~  phenetol  II  672  (372). 

—  -    phenetolsulfon  II  (576). 

—  pbenetolsulfonsäure  II  835. 
Brc.mpbenol  II  672  (372). 
Bromphenol  -  disulfonsäure  II 

835. 

—  propylonsäure  II  1778. 

—  sulfonsäure  II  835. 
Brompbenoxy-acetylchlorid    II 

(373). 
■ —  acetylphenylbydrazin    IV 
(451). 

—  essigsaure  II  673  (372,  373). 

—  Propionsäure  II  673. 

—  zimmtsäure  II  (953). 
Brompbentriazin   IV   1155. 
Brompbenyl-ätbylamin   II  538. 

—  ätbylaminotbiobiazolon     IV 

(447). 

—  anilinotbiobiazolon  IV (447). 

—  aznitrosodinitrobenzol     IV 

1354  (1009). 


Bromphenyl-benzoesäure   II 
1463. 

—  benzolsulfonylsemicarbazid 

IV  (474). 
Brom  pheny  Ibrom-benzoesäure  II 
1463. 

—  benzoylsemicarbazid       II 

(810). 

—  pyrazoldicarbonsäureIV544 

(353). 
Brompbenyl-carbamidazid    II 
(191). 

—  carbonimid  II  376. 

—  cbinolinamin  IV  909. 

—  eumaliu  II  1680. 

—  cystein  II  794. 

—  cystoin  II  794. 

—  dibydrocbinazolin  IV  872. 

—  dibydroisoindol  IV  (139). 

—  dinitroanilin  II  341. 

—  ditbiocarbazinsäureIV(438). 
Bromphenylen-diamin   IV  554, 

569  (369). 

—  diaminsulfonsäure   IV   579. 

—  dipbenylmethan  II  294. 

—  oxyd  II  164. 
Bromphenyl-essigsäure  II  1316 

(816). 

—  glycin  II  428. 

—  glykol  II  1098. 

—  glyoxal  III  92. 

—  glyoxalosazon  IV  761. 

—  glyoxim  III  (101). 

—  glyoxylsäure  II  1600  (942). 

—  barnstofr  II  376  (183). 

—  hydantoin  II  383. 

—  bydrazin  IV  655  (422). 

—  hydrocumarin  II  1700. 

—  hydroxylamin  II  (242). 

—  imesatin  II  1608. 

—  indazol  IV  866. 

—  indol  IV  (250). 

—  indolinon   IV  (251). 

—  indoxazen  IV  410. 

—  isocyanat  II  376. 

—  isocyanchlorid  II  360. 
--  jodiddilorid  II  (36). 

—  ketodihydrochinazolin     IV 

872. 

—  ketotetrabydroehinazoliu  IV 

632. 

—  mercaptursäure  II  793(472). 

—  napbtylaminotbiobiazolon 

IV  (448). 

—  nitroamin  IV  1529  (144). 

—  nitrometban  II  (58). 

—  nitrosoaziminonitrobenzol 

IV  1354  (1010). 

—  nitrosobromphenylhydr= 

oxylamin  II  (243). 

—  nitrosobydroxylamin     II 

(243). 

—  oxazimiuodinitrobenzo]     IV 

1337  (997). 

8H 


Bromphenyl-oxaziminonitro= 
benzol  IV  1337  (997). 

—  oxaznitrosodinitrobenzol  IV 

1337  (997). 

—  paraconsäure  II  1956. 

—  pbenacylamiu  III  (97). 

—  phendibydrotriazin  IV  1 1 48. 

—  pbospbin   IV   1649. 

—  pbosphinsäure  IV  1652. 

—  piperidin  IV  8. 

—  pseudoaziminodinitrobeuzol 

IV  1354  (1009). 

—  pseudoaziminonitrobenzol 

IV  1353  (1009). 

—  senföl  II  390  (194). 

—  Sulfid  II  (475). 

—  tbiazolin  II  (796). 

—  tbiocarbizin  IV  682. 

—  tliioharnstoff  II  391. 

—  tbiolglykolsäure  II  793. 

—  tbiotetrabydrochinazolin  IV 

634. 

—  thiouretban  II  385. 

—  thiourethansulfid  II  385, 

—  tolylnitrosamin  II  485. 

—  tribromtbiopben  III  748. 

—  ureidopropionsäure   II  433. 

—  zimmtsäure  II  1474. 
Brom-pbloroglucin  II  1020. 

—  pbloroglucindicarbonsäurell 

2044. 

—  pbospbenylcblorid  IV  1649. 

—  pbosplienylige  Säure    IV 

1650. 
Brompbosplienyl-oxycblorid  IV 
1652. 

—  pbenylbydrazon  IV   1649. 

—  tetrachlorid  IV   1649. 
Brom-pbtalacen  II  297, 

—  plitalaeeuoxyd  II  297. 

—  pbtalanil  II   1804. 
— •  pbtalid  II  1556. 

—  pbtalimid  II  (1051). 

—  phtaliminoäthylsulfid     II 

1801. 

—  pbtalsäure   II   1820  (1060). 

—  pikolin  IV  (100). 

—  pikrin  I  204  (61), 

—  pikrotoxiuin  III  643  (471), 

—  pikrotoxininsäure  III  (472), 

—  Pimelinsäure   I  677. 

—  pinakonan  II  (90). 

—  pinol  III  508. 

—  Piperonal  III  103. 

—  piperonaloxim  III  104. 

—  piperonalpbenylhydrazon 

IV  764. 

—  piperonylsäure  II   1745 

(1029). 

—  piperopropionsäure  II  1763. 

—  podocarpinsäure  II  1685. 

—  podopbyllotoxin  III  (473), 

—  prebnitol  II   70. 

—  propan  I  170  (43). 

6* 


Brompropanon 


REGISTER 


Brom-propanon  I  989  (502). 

—  propen  I  183,   184  (50). 

—  propencarbonsäure  I  511. 

—  propenol  I  250  (82). 

— ■  propensäure  I  503  (188). 

—  propenylphendiol  II  (591). 

—  propin  I  187. 

—  propiolsäure  I  530. 
Brompropion-aldehyd  I  942. 

—  amid  I  (703). 

—  anilid  II  369  (176). 

—  Cumarin  II  1654. 

—  diphenylamid  II  (176). 
Broiu-propionitril  I  1464. 

—  propionnaphtalid   II    607, 

616. 

—  propionphenetidid  II  (403). 

—  Propionsäure  I  479  (173). 

—  propiontoluid  II  (261). 
— ■  propionxylid  II  (312). 
Brompropionylamino-azobenzol 

IV  (1011). 

—  pseudocumol  III  (125). 

—  toluol   III  (122). 

—  xylol  III  (124). 
Brompropionyl-benzylamin  II 

(295). 

—  benzylanilin  II  (295). 

—  biphenyl  III  (172). 

—  brenzkatechin  III  143. 

—  carbazol  IV  (233). 

— ■  hydrazobenzol  IV  1496. 

—  piperidin  IV  (10). 

—  Propionsäure  I  605. 

—  toluid  II  462,  493. 

—  toluol   III  (120). 

—  xylol  III  (122). 
Brompropiophenon    III    140 

(112). 
Brompropyl-acetessigsäure    I 
600. 

—  alkohol  I  245. 

—  amiu  I  1129  (604). 

—  benzamid  II  1161. 

—  benzoesäure  II  1386. 

—  dihydroisoindol  IV  (138). 
Brompropylen  I  183,  184  (50). 
Brompropylen-bromidl  172(43). 

—  Chlorid  I  173. 

—  diphenylsulfon  II  783  (470). 

—  harnstoff  I  1302  (730). 

—  phenylthioharnstoff  II  392. 

—  pseudothioharnstofl'  I    1322 

(739). 
Brompropyl-malonsäure    I   671 
(294). 

—  naphtylsulfon  II  (508,  528). 
Biompropyloli)liendiol  II  (097). 
Brompro pylon-bromphenol   III 

142. 

—  dibromphenol  III  142. 

—  phenol  III   141,   142. 
Brompropyloxyplienoxyessig= 

säure  II  (585). 


Brompropyl-phtalimid  TI  1802. 

—  piperidin  IV  7. 

—  Pyrrolidin  IV  (2). 

—  säurepyridin   IV   148  (112). 
Bromprotokatechusäure  II  1744 

(1028). 
Brompseudobvitylen  I  (51). 

—  cumenol  II  763  (449). 

—  cumolsulfonglycin  II  (82). 

—  eumolsulfonsäure   II  149, 

150. 

—  lutidostyril  IV  129. 

—  raekonin  II   1929. 

—  tropinbrommethylat  IV  (53). 

—  tropinjodmethylat    IV   (53). 
Brom-pteroearpin  III  672. 

—  pulvinsäure  II  2032. 

—  purpurin  III  434. 

—  pyrantin  II  (418). 

—  pyrazol  IV  496  (313). 

—  Pyridin  IV   113  (94). 

—  pyridindicarbonsäure  IV 

161. 

—  pyrokoll   IV  81. 

—  pyromekonsäure  I  626. 

—  pyrotartranilsäure  II  415. 

—  resorcin  II  920. 

—  retenchinon  III  458. 

—  ricinelaidinsäure  I  013. 

—  ricinolsäure  I  013. 

—  rosindon  IV  1056, 

—  rosochinon  II  1984  (1155). 

—  rufigallussäure   III  (315). 

—  Saccharin  II   1303  (805). 

—  safrol  II  (589). 

—  safrolbromid  II  (585). 

—  salhydranilid  III  73. 

—  salicin  III  609  (449). 

—  salicylaldehyd  III  70  (50). 

—  salicylaldoxim  III  (57). 

—  salicylsäure   II    1504,   1505 

(894). 

—  saligenin  II  (080). 

—  salol  II  1505. 

—  santonige  Säure  II   1072 

(977,  978). 

—  santonin  II   1787. 

—  sarkosinmesoliarnsäure  I 

1341. 

—  Stearinsäure  I  488. 

—  Stilben  II  248  (118). 

—  stilbenbromid  II  234. 

—  strychnin  III  940. 

—  styrol  II  166  (85). 

—  styrolbroraid  II  63,   166. 

—  styroldibromid   II  63. 

—  succinaminsätire  I  (769). 

—  succinanilsäure  II  413. 

—  succinimid   I  1380. 

—  tarconin  III  918  (682). 

—  terebinsäure  I  755. 

—  tereph talsäure   II  1837 

(1065). 

—  terpan  III  521. 


Brom-tetraäthylphloroglucin    II 
1025. 

—  tetracode'in  III  907. 
Bromtetrahydro-biphenyldi= 

bromid  II  222. 

—  carvonbisnitrosylsäure  III 

503. 

—  carvoxim  III  484. 

—  chinolin  IV   190. 

—  chinolinsulfonsäure  IV  196. 

—  cuminsäure  II  (711). 

—  naphtendiol  II  981  (592). 

—  naphtol  II  (500). 

—  naphtylamin  II  587. 
Brom-tetramethylencarbonsäure 

I  515. 

—  tetramorphin  III  907. 

—  tetraresorcindichroinäther 

II  931. 

—  tetrinsäure  I  617   (254). 

—  tetronsäure  I  (290). 

—  thebain  III  910. 

—  theobromin  III  955  (703). 

—  theophyllin  III  957. 

—  thiazol'lV  63. 
Bromthio-kresol  II  820. 

—  naphtalin  II  (600). 
Brom-thionylnaphtylamin  II 

615. 

—  thiophen  III  740. 

—  thiophendicarboDsäure  III 

759. 

—  thiophenol  II  793. 

—  thiophensäure  III  755. 

—  thiophensulfonsäure    III 

743. 

—  thiopyrin  IV  (331). 

—  thioxen  III  746. 

—  thioxencarbonsäure  III  757. 

—  thymin  IV  (1162). 

—  thymochinon    III  367  (272). 
■ —   thymochinonoxim    II  (460). 

—  thymol  II   772. 

—  thymolsulfonsänre  II  848. 

—  tikonin   IV  859. 

—  toluacetodinitril  II  (970). 

—  toluchinolin   IV  322  (202). 

—  toluchinon  III  358  (266, 

207). 

—  toluidia   II  455,  475,  482 

(246,  263). 

—  toluidinsulfonsäure   II   578, 

581,  582. 

—  toluidochlornaphtochinon 

III  378. 
Bromtoluol  II  59,  60  (31). 
Bromtoluol-diazopiperidid  IV 

(1139). 

—  disulfonanilid  II  (224). 

—  disulfonsäure  II  137,   138 

(79). 

—  .sulfonsänre  II  136,  137. 
Bromtolupheuanthrazin  IV 

1087. 
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Butantetracarbonsäuretetraamid 


Bromtoluylen-diamin  IV  600, 
601,  011. 

—  diamiiibenzenylcarbousäure 

IV  618. 

—  diamindimethoxybenzenyl^ 

carbonsäure  IV  619. 

—  diamiiisulfonsäure  IV  010. 

—  dimethoxyphtalamidon  IV 

019. 

—  harnstoft'  IV   014. 

—  phtalamidou  IV  618. 
Bromtoluylsäure  II  1310,  1332, 

1337,  1340  (816). 
Bromtolyl-harustofi"  II  494. 

—  hydrazin  IV  801,  804. 

—  phosphinsäure  IV  1670. 
— •  semicarbazid    IV  805. 
Brora-triacetonalkamiii  I  (501). 

—  triacetoiiamin    I  (500). 

—  tricarballylsiuire  I  809. 

—  trijodäthylen   I  (50). 

—  trijodbeiizol  11  74. 

—  trimellitbsäiire  II  (1167, 

1168). 

—  trimethylendiaiuin   I   1155. 

—  trimethyIenglykoldiäthyl= 

äther  I  3U0. 

—  tripheuylbeiizol  II  30u. 

—  triplienylpyrazol    IV   1028. 

—  triresorcin   II  (565). 

—  tropau  III   789  (608,  609). 

—  tropidin  IV  74. 

—  tropinbrommethylat    IV 

(53). 

—  tropinjodmethylat  IV  (53). 

—  triixon   III  (137). 

—  umbelliferon   II   1775. 

—  umbelliferoiicarbonsäure   II 

(1170). 

—  undekylensäure  I  (205). 

—  undekylsäure  I  488. 

—  uracilcarbonsäure  I  1352. 

—  valeriansäure  I  484  (175). 

—  valerylen  I   187. 

—  vaniliiu  III  101. 

—  vanillinsäure  II  1744. 

—  veratrol  II  (556). 

—  veratrumsäure  II   1744 

(1028,   1029). 

—  vinylanisol  II  849. 

—  vinylidenoxaltoluid  II 

(276). 

—  vinylidenoxanilid  II  (209). 

—  vinylphenol  II   849. 

—  vinylpiperidin   IV  8. 
Bromwasserstoif,  Wirkung  von 

I  76. 
Bromwasserstoff-allylen  I  183 
(50). 

—  crotonylen  I  (51). 

—  dulcit  I  289. 
Brom-xanthin  III  953  (701). 

—  xanthon  III   190. 

—  xylenol  II  758,    759  (444). 


Broui-xylidin  II  542  (309,  310, 
311,  315). 

—  xylidinsulfonsäure  II  583. 

—  xylol  II  63,  64,  65  (32,  33). 

—  xyloldisulfonsäure  II  144. 

—  xylolsulfonsäure   II   143, 

144,   140. 

—  xylylsäure  II  1375,   1377 

(840). 
Bromzalil  I  451. 

(46). 
Brom-zimmtaldehyd    III    59 

—  zimmtaldeliydphenylliydr= 

azon  IV  754. 

—  zinnntaldoxim   III  02. 

—  ziiumtsäure   II  1411,    1412 

(852,  853). 
Brucidin   III  (097). 
Brucin  III  944  (095). 
Brucinsäure  III  (696,    097). 
Brucinxylylenchlorid  III  (090). 
Bryogeuin  III   573. 
Bryoidin   III  (422). 
Bryonan  I   107  (14). 
Bryonin  III  573. 
Bryopogonsäure  II  (1233). 
Bryoresin  III  573. 
Buchuöl  III  545  (408). 
Bucliweizengelb  III  634. 
Bufonin   III  (458). 
Bufotaliu  III  (458,  459). 
Bulbocapnin  III  877  (051). 
Butadien  I  131  (25). 
Butadienylbiphenyldimethyl= 

säure   II   1900. 
Butadiin  I  140  (31). 
Butan   I   102  (12). 
Butaual  I  943  (480). 
Butanalsäure  I  (240). 
Butanalsäiirephenylhydrazon 

IV  (453). 
Butan-amid  I  1246  (703). 

—  amidinphenylthioharnstofF 

II  394. 

—  amidmetliylamid  I   1386 

(774). 

—  amidsäure  I   1377  (769). 

—  dialbisphenylhydrazon  IV 

758. 

—  diamid  I  1381,  1382  (771). 

—  dicarbonsäure    I  673  (295). 

—  dinitril  I  1478  (816). 

—  diol  I  262  (89). 

— ■  dioldisäure  s.  Weinsäure. 

—  diolsäure  I  633  (271). 
Butandion  I   1015  (530). 
Butandional-bispbenylliydrazon 

IV  763. 

—  phenylhydrazon  IV   703. 
Butandiondisäure   I  815  (414). 
Butandionsäure-acetyIphenyl= 

hydrazon  IV  (402). 

—  anilidbisphenvlhydrazon 

IV  706. 


Butandionsäure-auiIidoxini= 

l^henylliydrazon  IV  707. 
— •  auilidphenvlhydrazon   IV 
705. 

—  bisphenylliydrazon    IV    705 

(401). 

—  nitropbenylhydrazon  IV 

706  (402). 

—  oximphenylhydrazon  IV 

700  (402). 

—  phenetyliiydrazon  IV  815. 

—  phenylhydrazon   IV   705 

(400,   401). 

—  tolylhydrazon  IV  803,  808 

(536). 
Butan-dioxirasäure  I  495  (182). 

—  dioylureid  I  1382. 

—  disäure  s.  Bernsteiusäure. 

—  imid  I  1379,   1380  (770). 

—  nitril  I  1465   (805). 
Butanol  I  230  (74). 
Butanolal  I  903  (484). 
Butanolalsäure  I  706. 
Butanoldisäure  s.  Aepfelsäure. 
Butanoldisulfonsäure  I  381. 
Butanolou   I  (93). 
Butanolondisäure   I  807   (403). 
Butanolsäure  I  560,  561 — 565 

(224,  225). 
Butanolsulfousäure  I  381  (138). 
Butanon  I  995  (507). 
Butanonal  I  906  (480). 
Butanonalbisphenylhydrazou 

IV  758. 
Butanon-amid  I  1348. 

—  diamid   I  (785). 

—  diolsäure   I  740. 

—  disäure  I   701   (372). 

—  nitril    I   1474. 

—  nitriltolylhydrazon  IV  (531, 

536). 
Butanonolsäure  I  663  (289). 
ßutanon-oxira  I   995  (507). 

—  säure  I  590,  591  (237). 

—  säuretolylhvdrazoü    IV 

(531). 

—  semicarbazon  I  (826). 
Butan-oxim  I  969,   1030  (491, 

549). 

—  oximsäure  I  494  (181,  183). 

—  pentacarbonsäure  I  871 

(449). 
Butansäure  s.   Buttersäure. 
Butansulfonsäure  I  373. 
Butantetracarbondianiidsäure 

I  (792). 
Butantetracarbondianilsäure  II 

(222). 
Butautetracarbonsäure  I  859, 

860  (440). 
Butantetracarbonsäure-dianil 

II  (222). 

—  diimid  I  (792). 

—  tetraamid  I  (793). 
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Butantetracarbonsäuretetrakisphenylhydrazid 


REGISTER 


Biitantetracarbonsäuretetrakis= 
phenylhydrazid  IV  731. 
Butan-tetrol  I  279  (102). 

—  tetroldisäure   I  851  (435). 

—  thiol   I  350. 

—  thiolsäure  I  876,  896. 

—  tricarbonsäure  I  809  (405). 

—  triol  I  277  (99). 

—  triolsäure  I  737. 
Buten  I  114  (17). 
Butenal  I  959  (482). 
Butenalsäure  I  615  (253). 
Buten-amid  I  1249  (706). 

—  amidsäure  I  1388  (776). 

—  diolsäure  I  (403,  404). 

—  disäure  I  097  (821). 

—  imid  I  1389. 

—  nitril  I  1468  (808). 
Butenol  I  250  (82). 
Butenol-disäure  I  761  (372). 

—  nitril  I  1473. 

—  säure  I  589  (236,  240). 
Butenonyldioxybenzoesäure  II 

(1134). 
Butensäure  I  506  (189,   193). 
Butenyl-benzol  II  171  (87). 

—  diphenylure'id   II  378. 

—  glycerin    I  277. 

Buten ylon-phen    III    160,    163 
(130). 

—  phendiol  III  162. 

—  phenol  III  161,  162. 

—  phenolmethyläther    III  162 

(131). 
Butenyl-phendimethylsäure  II 
1682. 

—  phendiolmethylsäure  II 

1784. 

—  phenmethylal  III  63. 

—  phenmethylsäure  II  1431 

(859). 

—  phenol  II  854  (499). 

—  phenoldimethylsäure  II 

1966. 

—  phenolmethylsäure  II  1663. 

—  Pyridin  IV  203. 

—  styrol  II   170. 

—  tricarbonsäure  I  809,  810 

(405). 
Eutin  I  130  (25). 
Butin-carbonsäure  I  (208). 

—  disäure  s.  Acetylendicarbon^^ 

säure. 

—  glykol  I  268. 

—  säure  I  530  (208). 

—  tetrabromid  I  175. 

—  tetrachlorid  I  152. 
Butinylphen  II   175. 
Butonhexacarbonsäure  I  872. 
Butonylheptacarbonsäure  I  873. 
Butter  I  455. 
Butterglykolsäure  I  550. 
Buttermilchsäureäthylester  I 

556. 


Buttersäure  I  421  (151). 
Buttersäure-äthoxyphenylester 
II  (549). 

—  amid  I  1246  (703). 

—  anhydrid   I  463. 

—  Chlorid  I  459  (164). 

—  nitril  I  1465. 

—  phenylester  II  662  (361). 
Butyl-acetanilid  II  367. 

—  acetxylidin  II  (320). 

—  acetylen  I  133  (26). 

—  acetylencarbonsäure   I  532. 

—  äther  I  298  (111). 

—  äthylen  I   118  (18). 

—  alkohol  I  230  (74). 

—  amin    I    1131,    1133   (606, 

608,  609). 

—  amyläther  I  (112). 

—  amylamin  I   1136. 

—  anilin  II  335  (154). 

—  benzaldehyd  III  (44). 

—  benzaldehyd  phenylhydiazon 

IV  (489). 

—  benzoesäure  II   1394  (845). 

—  benzol  II  30  (20). 

—  benzolsulfonsäure    II    151 

(82). 

—  benzophenon  III  238. 

—  benzylalkohol  II  (650). 

—  benzylamin  II  (288). 

—  bernsteinsäure  I  682  (304). 

—  bornylamin  IV  (59). 

—  brombenzol  II  68,  69. 

—  bromid  I   174  (44). 

—  brommethylbenzol  II  (34). 
Butylbrom-phenol  II  (458). 

—  salicylaldeliyd  III  91. 

—  salicylaldehydphenylliydr= 

azon  IV   761. 
Butyl-butyron  I  1004. 

—  butyryldinitroxylolIII(127). 

—  butyrylxylol  III  (127). 

—  carbaminsäure  I  (712,  713). 

—  carbinamin  I  1136  (611). 

—  carbinol  I  234  (75). 

—  carbonimid  I  1265. 

—  chinolin  IV  (211). 

—  chloralacetophenon  III  148. 

—  chloralbenzamid  II  1194. 

—  chloramin  I  (607) 

—  Chlorid  I   151  (35). 

—  cumaron  III  (520). 

—  Cyanid  I  1466  (806). 

—  cytisin  III  (653). 

—  dibromphenol  II  (458). 

—  dichloramin  I  (607). 
Butyldinitro-benzoesäure  II 

(845). 

—  benzol  II  (63). 

—  benzylalkohol  II  (650). 

—  bromtoluol  II  (64), 

—  bromxylol  II  (65). 

—  chlorxylol  II  (65). 

—  hydrinden  II  (89). 


Butyldinitro-jodxylol  II  (65). 

—  phenol  II   765. 

—  phenoxyessigsäuredinitro= 

anilid  II  (458). 

—  toluol  II  (64). 

—  xylidin  II  (320). 

—  xylol  II  (64,  65). 

—  xylolcarbonsäure  II  (848). 

—  xylylcyanid  II  (848). 

—  xylylglyoxylsäure    II  (977). 

—  xylylidennitromethan  II 

(89). 

—  xylylsäurealdehyd   III  (45). 
Butyldiolphentrimethylsäure  II 

2071. 
Butyldionchinolin  IV  374. 
Butyldionphen  III  269,  271 

(207). 
Butyldion-phendimetliylsäure  II 

2018. 

—  phenmethylsäure    II    1867, 

1868  (1076). 

—  phenol  III  271  (208). 

—  Pyridin  IV  185  (136). 
Butylen  I   114  (17). 
Butylen-bromid  I  174  (44). 

—  glykol  I  262  (89). 

—  glykolchloräthylin  I  299 

(111). 

—  glykole,  Derivate  der  I  308 

bis  309  (115). 

—  guanamid   IV   1318. 

—  guanamin  IV  1317. 

—  Jodid  I  193. 

—  nitrit  I  210. 

—  oxyd  I  308  (115). 

—  pentacarbonsäure  I  (450). 
Butyl-formylxylidin  II  (320). 

—  glycerinsäure  I  633. 

—  harnstofl'  I  (729). 

—  heptyläther  I  300. 

—  hydrazin  I  (624). 

—  hydrinden  II  (89). 

—  hydroxylaminophenäthyU 

ketoxim  III  (133). 
Butylidenchlorid  I  (36). 
Butyl-imidazol  IV  (344). 

—  indol  IV  (167). 

—  isobutyläther   I   298   (111). 

—  isocyanid  I  (820). 

—  isophtalsäure  II  (1073). 

—  Jodid  I  193  (54). 

—  lactinsäure  I  563  (225). 

—  raalonsäure  I  676,  678  (297, 

298). 

—  mercaptan  I  350. 

—  methylenimin  I  (607). 

—  naphtalin  II  220  (107). 

—  naphtol  II  (537). 

—  nitramin  I  (607,  608). 

—  nitrat  I  325. 

—  nitrit  I  322   (119). 
Butylnitro-bromtoluol    II   (64). 

—  carbaminsäure  I  (712,  713). 
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REGISTER 


Butyrylpropionsäure 


Butyluitroisophtalsäiire   II 

(1073). 
Butylnitrolsäure  I  210. 
Butylnitro-phenol  II  765. 

—  toluol  II  106  ny.',). 

—  xylidiü   II  (32U). 

—  xylol  II   107  (G-i). 

—  xylolcarbonsäiire  II  (848). 

—  xylylsäurealdehyd   III  (45). 
Butyloktyläther  I  oOO. 
Butylolbenzoesäure  II  (937). 
Butylolon-dioxybenzoesäure    II 

2008  (1105). 

—  nitrophen   III   149  (119). 

—  phen  III   147,   148. 

—  phendiolniethylsäure  II 2008 

(1165). 

—  Pyridin  IV  185  (13ö). 
Butylolphenol  II  (693). 
Butylolsäurephenoi  II  1767. 
Butylouolbenzoesäure  II  (1042). 
Butylon-phen  III 147, 148(118). 

—  phendimetbylsäure  II  1965, 

1966. 

—  phenol  III  149. 

—  toluol  III  (124). 
Butyl-oxamid  I  1366. 

—  oxaminsäure  I  (759). 
— •  oxazoliu  IV  (53). 

—  oxyacetojjhenon  III  155. 
^  oxybenzophenoii  III  238. 

—  pentachlorphenylcarbonat  II 

(371). 

—  pentatriazadien  IV  1111. 
Biitylphenätbylketon  III  (126). 
Biitylphen-di methylsäure    II 

1857  (1072). 

—  diolmethylsäure  H   1770. 

—  methylsäure  II  1393,  1394. 
Butyl-phenol  II  765  (458,  466). 

—  phenoldimethylsäurell  1959. 

—  phenoxye.ssigsäure  II  (458). 
Butylphenyl-äther  II  653. 

—  arsenchlorld  IV  (1204). 

—  arsenoxyd  IV  (1204). 
— •  arsinsäure  IV  (1204). 

—  carbinolcarbonsäure  11(938). 

—  carbonat  II  (361). 

—  chlortriazol  IV   IUI. 

—  harnstoff'  II  (185). 

—  keton    11 1    152   (122,   123). 

—  ketonphenylhydrazon  IV 

(503). 

—  thioharnstofi"  II  392. 

—  thiohydantoin  II  405, 

—  triazol   IV   1111. 
Butyl-phosphorigsäurechlorid    I 

(124). 

—  phtalid  II  (938). 

—  phtalidcarbonsäure  11(1 128). 

—  phtalimid  II  1804  (1053). 

—  piperidin  IV  40. 

—  Pyridin    IV   137. 

—  pyridylketon  IV  (134). 


Butylsäurephenol  II  1581. 
Butyl-salicylaldehyd  III  91. 

—  salicylaldehydphenylhydr= 

azon  IV  761. 

—  Schwefelsäure  I  333. 

—  senföl  I  1282  (724). 

—  Sulfid  I  361,  362  (132). 

—  sulfonsäure  I  373. 

—  theobromin  III  955  (702). 

—  thioharnstoft'  I    1321  (738). 

—  thiophen  III  747. 

—  toluchinoxalin  IV  (624). 

—  toluol  II  34  (22). 

—  toluolsulfonsäure  II  158. 

—  tolylketon  III  (125). 

—  tolylsulfon  II  (482). 
Butyltrinitro-benzol  II  (63). 

—  bromtoluol  II  (64). 

—  chlortoluol  II  (63). 

—  hydrinden  II  (89). 

—  jodtoluol  II  (64). 

—  naphtalin  II  (107). 

—  xylol  H  107  (65). 
Butyl-trionpheii  III  314  (242). 

—  trionphendioxim   III  270. 

—  valeryldinitroxylol  111(127). 

—  valerylxylol   III  (127). 

—  Wasserstoff  I  102  (12). 

—  xylidin  II  (320,  321). 

—  xylol  II  37  (22). 

— ■  xylolsulfonanilid    II    425 
(224). 

—  xylolsulfonsäure  II  (83). 

—  xylylcyanid  II  (848). 

—  xylylglykolsäure  II  (939). 

—  xylylglyoxylsäure    11   (977). 

—  xylylidenuitromethau  11(89). 

—  xylylsäurealdehyd    III  (45). 

—  xylylsenföl  II  (321). 

—  zimmtsäure  II  (860). 
Butyral  I  996. 
Butyr-aldehyd  I  943  (480). 

—  aldehydanimoniak  I  943. 

—  aldehydsulfonsäure  I  946. 

—  aldoxim  I  969  (491). 

—  aldoximsulfonsäure  I  969. 

—  amid  I  1246  (703). 

—  amidin  T  (634). 

—  anilbetain  II  434. 

—  anilid  11  370  (176). 
Butyrchloral  I  944. 
Butyrchloral-aeetylchlorid  1 945. 
— ■  acetylcyanid  I   1472. 

—  alkoholat  I  945. 

—  ammoniak  I  944. 

—  antipyrin  IV  (326). 

—  biuret  I  1314. 
Butyrchloraldol  I  967. 
Butyrchloral-hydrocyanid  I 

1472. 

—  urethan  I  1258. 
Butyr-cumarin  II  1662. 

—  cumarsäure  II  1662,    1663 

(971). 


Butyr-iminoäther  I  1489  (841). 

—  kreatinin  I  1197. 
Butyro-  siehe  auch  Butyryl- 
Butyrofuronsäure  I  778. 
Butyroin  I  270  (94). 
Butyroinoxim  I  1031. 
Butyro-isocymol  III  157. 

—  kresoi  III  (123). 

—  lacton  I  563  (225). 

—  lactoncarbonsäure  I  746. 

—  lactondicarbonsäure   I  841 

(429). 
Butyron  I  1000. 
Butyronaphtalin  III  176(143). 
Butyronitril  I  1465  (805). 
Butyroiioxim  I   1030  (550). 
Butyronpinakon  I  267. 
Butyrooxynaphtalin  III  (143). 
Butyrophenon  III   147  (118). 
Butyrophenoncarbousäure    II 

(974). 
Butyroxylol  III  155  (124). 
Butyryl-  siehe  auch  Butyro- 
Butyryl-acetaldehyd  I  966. 

—  acetophenon  III  273  (210). 

—  ameisensäure  I  597. 

—  ameiseusäureamid    I    1355 

(756). 

—  aminonaphtol  II  (507). 

—  benzamid  II  (735). 

—  benzenylamidoxim  II  1201. 

—  benzoesäure  II  (974). 

—  benzolsulfonanilid  II  (223). 

—  bromid  I  460. 

—  buttersäure  I  608  (246). 

—  carbaminsäure  I  1256. 

—  carboxyphenylessigsäure    II 

(1136). 

—  Chlorid  I  459  (164). 

—  cyananiid  I  1438. 

—  Cyanid  I   1474. 

—  dibenzoylmethan   III  (244). 

—  dioxyacetophenon  III  (210). 

—  diphenylseniicarbazid    IV 

675. 

—  diphenylthiosemicarbazid  IV 

681. 

—  essigsaure  I  602. 

—  harnstoft'  I  1304, 

—  Jodid  I  461. 

—  kresoi  III  (123). 

—  leukomethylenblau  II  (478). 

—  malonsäure  I  767. 

—  mesitylen  III  (126). 

—  phenetol  III  (118). 

—  phenol   III  147,  148   (118, 

119). 
Butyrylphenyl-acetylen    III 
(138). 

—  benzamidiu  IV  (567). 

—  harnstoff  II  382. 

—  hydrazin  IV  666  (425). 

—  semicarbazid  IV  675. 
Butyrylpropionsäure  I  607. 
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Butyrylrhodanid 


REGISTER 


Butyrylrhodanid  I  1281. 
Butyi-ylsuperoxyd  I  464. 
Butyryl-toluol  III  (123,   124). 

—  trioxytoluol  III  (123). 

—  xylol  III  155  (124). 
Buxin  in   797  (621). 
Buxiiiidin  III  798. 
Bynedistin  IV  (1150). 

c. 

(siehe  auch  K.) 

Cacao  siehe  Kakao. 
Cadaverln  I   1156  (631). 
Cadiueu  HI  537  (402). 
Cadruium-äthyl  I  1524. 

—  Cyanid  I  1414. 

—  methyl   I   1524. 
CafFee  siehe  Kaffee. 
Caffein  siehe  Kaffein. 
Caincasäure  III  573. 
Caincetin  III  573. 
Cainciu  III  573. 
Cajeputen  III  526  (394). 
Cajeputöl  III  545. 
Cajeputol  III  474  (340). 
Calciumcarbid  I  (23). 
Calciumchlorid ,    Wirkung  von 

I  88. 
Calciumcyanid  I   1414. 
Calciumjodid,    Wirkung  von   I 

90. 
Callitrolsäure   III  561  (425). 
Callopisminsäure  112030(1185). 
Callutansäure  II  2090 ;  III  681. 
Calluxanthin  11  2090. 
Calmusöl  III  541  (404). 
Calycanthin  III  621. 
Calycin   III  621  (459). 
Camellin  III  573. 
Campliadion  III  501  (370). 
Camplian  II  (9);  III  515. 
Campliauarain  IV  (62). 
Caniphandion  III  501  (370). 
Caraphauoneamphausäure     II 

1674  (979). 
Camphansäure  I  771  (381,  383). 
Caniphansäure-amid  I  1397 

(785,  786). 

—  anilid  II  420. 

—  methylamid  I  (786). 

—  phenylliydrazid  IV  715. 
Camplielyl-acetamid  I  (699). 

—  alkohol  I  (85). 

—  amin   I   1146  (621). 

—  benzamid  II  1162. 

—  campholylharnstoff  I  1301. 

—  diacetonaminharustoff      I 

(736). 

—  dithiocarbaminsäure  1(717). 

—  harnstoff  I  1300. 

—  senföl  I  (725). 
Camphen  III  515,  533 ff.  (397). 
Camphenamin  IV  (73). 


Camphen-bromhydrat  III  (398). 

—  camphersäure  I  (345). 

—  dibromid  III  535  (398). 

—  dichloridtetrabromid   II   18. 

—  glykol  I  271  (96). 

—  hydrobromid  III  (398). 

—  hydrochlorid  III  534  (398). 

—  hydrojodid  III  (398). 
Camphenilanaldehyd  I  (483). 
Camphenilen  I  (31). 
Camphenilnitrit   III  (398). 
Camphenilol  I  (88). 
Camphenilonpinakou  I  (97). 
Camphenilylchlorid  I  (40). 
Camphen-jodhydrat  III  (398). 

—  morpholin  III  (360). 

—  nitronitrosit  III  (398). 

—  nitrosit  III  (398). 
Camphenol  III  473  (397). 
Camphenon  III  500  (86,  368). 
Camphenon-dibroniid  III  491, 

—  hydrobromid  III  490. 
Camphenphosplionsäure      IV 

1681. 
Camphensäure  I  821   (419). 
Campliensalpetersäure  III  (399). 
Camphenylharnstoff  IV  (73). 
Camphenylnitramin  IV  77  (71). 
Camphenylon  I  (526). 
Camphenylon-oxim   I  (556). 

—  semicarbazon  I  (827). 
Camphenylsäure  I  (260). 
Campher    III    485,    501,     502 

(354,  371);  künstlicher  III 
520  (392). 
Campher-äthylimidäthylimidin 
I  1392. 

—  aldehyd  III   114  (87). 

—  aminsäure   I  1392  (781). 

—  anil  II  419  (218). 

—  anilsäure  II  419  (218), 
Campherarten  III  465ff.  (331). 
Campher- bromid  III  489. 

—  bromphenylhydrazon     IV 

796. 

—  camphen   III  535. 
Campherchinon  I  1024;  III  501 

(370,    371). 
Campherchinon  -  bromphenyl= 
hydrazon  IV  (527). 

—  dioxim  III  500  (367). 

—  phenylbydrazon     IV     796 

(527). 
Campher-chlorid  III  488  (355). 

—  dimethylaminsäure  I  (782). 

—  dioxim  III  500  (367). 

—  fluoreseein   II  2055. 
Campherholzöl  III  (408). 
Campher  -  hydroximsäureanhy^ 

drid  1(782);  111493(358). 

—  imidazol  IV  (577). 

—  imidazolon   III  496. 

—  imidoessigsäure  I  1393. 

—  imiu  IV  77  (71). 


Campher-isochinon  III  (371). 

—  isochiuonphenylhydrazon  IV 

(527). 

—  methylaminsäure  I  (781). 
Campheröl   III  542,  546  (405, 

408). 
Campheröl  I  866. 
Campher-osazon  IV  796. 

—  Oxalsäure  I  734  (351). 

—  oxalsäurephenylhydrazid  IV 

709  (463). 

—  oxalsäurephenylhydrazou  IV 

709  (463). 

—  oxim  III  499  (365). 

—  oximanhydrid  I  1469  (810). 

—  oxiraessigsäure  III  (366), 

—  phenylbydrazon    IV     795 

(526). 
Campberphoron    I    1013   (525, 

526). 
Campherphoron-oxim  I  (556). 

—  phenylbydrazon   IV  770. 

—  pinakon  I  (97). 
Campherpinakon  III  (370,  371). 
Camphersäure    I    723  ff.    (340, 

341,  342,  343,  345). 
Camphersäure-äthylimid  I  1392 
(782), 

—  äthylisoimid  I  (782). 

—  allylimid  I  1393. 
--  amid  I  1393  (782). 

—  anhydridsulfonsäure  I  (464). 

—  anilid  II  (218). 

—  benzylimid  II  530. 

—  benzylisoimid  II  530. 

—  bismethylamid  I  (782). 

—  broraphenylester  II  (373). 

—  dibromphenylester  II  (373). 

—  eugenolester  II  (589), 

—  guajakolester  II  (554). 

—  imi'd  I  1392  (782). 

—  isoimidhydrochlorid  I  (782). 

—  methylimid  I  (782). 

—  methylisoimid  I  (782). 

—  naphtylester  II  (522). 

—  nitril  I  1480. 

—  nitrophenylester  II  (378). 

—  phenylester  II  (365). 

—  thymylester  II  (464). 

—  toluid  II  (257). 
Camphersulfonsäure      III     498 

(362,  363,  371). 
Camphersulfonsäure -oxim     III 
(368). 

—  phenylhydrazid  IV  (474). 

—  phenylbydrazon   IV   796. 

—  piperidid  IV  (14). 
Camphertolylhydrazidsäure    IV 

809. 
Canipheryl-malonsäure  I  (434); 
II  2041. 

—  Phenylhydrazin  IV  708. 

—  tolylhydrazin  IV  809. 
Camphidin   IV  (62). 
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Camphilen   III  536. 
Camphimid  III  496  (362). 
Camphimid  (SCHiFF's)  IV(625). 
Camphiu   I  136. 
Camphinsäure  I  533. 
Camphocarbonsäure  I  627  (266). 
Camphocarbonsäurephenyl= 

hydrazid  IV  693  (454). 
Caraphocean   I  (20), 
Camphoceensäure  I  (213). 
Camplioceensäureamid  I  (708). 
Camphoceensäurenitril   I  (810). 
Camphoceons'äure  I  (259). 
Campho-glykuronsäure  I  866. 

—  lacton  I  610  (248). 

—  lactonsäure  I  610  (248). 
Campholalkohol   I  [Sii). 
Campholamin  I  1146. 
Carapholen  I   136  (28,  2U). 
Campholen-amidin  IV  533. 

—  amidoxim  I  1469  (811). 

—  hydrojodid  I  (57). 

—  imidindiureid  IV  533. 

—  lacton  I  (260). 

—  nitrosochlorid  I  (29). 

—  oxydsäure  I  (311). 
Campliolensäure  I  533  (213). 
Campholensäure-amid   I  1251. 

(708). 

—  dibromid  I  (204). 

—  nitril  I   1469  (810,  811). 

—  semicarbazon  I  (829). 
Campholid  I  (215). 
Campholonsäure  I  (261). 
Campholsäure  I  521  (203). 
Campholsäure-amid  I  1250. 

—  anilid  II  (179). 

—  Cyanid  I  (815). 

—  nitril  I   1469. 

—  phenylester  II  662  (361). 

—  phenylhydrnzid  IV  607. 
Campholurethau    III    471,  472 

(338,  339). 
Campholytsäure  I  (211,  212). 
Campholytsäure-dibromid   I 

(202). 

—  hydrobromid  I  (202). 
Campho-nitrophenol    III    493 

(358). 

—  nitrosophenol  III  493  (358). 
Camphononsäure  I  (259). 
Camphonousäure  -  bromplienyl= 

hydrazon  IV  (454). 

—  phenylhydrazon  IV  (454). 

—  semicarbazon  I  (829). 
Camphonsäure-bromphenyl= 

hydrazon  IV  (454), 

—  phenylhydrazon  IV  (454). 
Campho  -  phenoltrisulfonsäure 

III  499. 

—  pyranilsäure  II  (218). 

—  pyrazol    IV  863  (576). 

—  pyrazolcarbonsäure   IV  864 

(579). 


Caniphopyrsäure  I  723  (339). 
Caraphoransäure  I  843  (430). 
Camphorensäure  I  (215). 
Camphorogenol  III  546. 
Camphorol  I  (87). 
Camphoron-amidsäure    I    1405 
(788). 

—  anilsäure  II  (222). 

—  imidsäure  I  1405  (788). 
Camphoronsäure    I    813,     814 

(408,  410). 
Camphoronsäure  -  amidimid     I 
(788). 

—  diamid  I  1405. 
Camphoryl-campher     III     501 

(369). 

—  Chlorid  I  725, 

—  codein  III  906. 

—  morphin  III  900. 

—  oxim   III   493  (358). 

—  superoxyd   I  726. 
Campho-säure  I  821  (419). 

—  tereben  III  539. 

—  tricarbonsäure  I  (420). 
Camphren  I  1013  (525). 
Camphyl-amin  I   1147  (623). 

—  benzamid   II  1162. 

—  Chlorid  I  (40). 

—  dithiocarbaminsäure  I  1262. 

—  isoxazol  I  (352);  IV  209. 

—  säure  I  536,  537  (217). 
Canadabal.sam  III  554  (419). 
Canadin  III  804  (623). 
Canadinolsäure  III  (419). 
Canadinsäure  III  (419). 
Canadolsäure  III  (419). 
Canadoresen  III  (419). 
Canangaöl  III  546  (408). 
Canarin   I  (725). 
Cannabinol  III  021  (459). 
Cannabinolacton  III  (460). 
Cannabiuolactonsäure  III  (460). 
Cannelkohle  T  140. 
Cantharen  II   19. 
Cantharidenfett  I  455. 
Cantharidin  III  622  (460). 
Cantharidinimid  III  622  (460). 
Cantliaridinsäure    I    778  (387); 

III  622  (460). 
Cantharsäure  I  (351);    III  624 

(461). 
Capaloe  III  618  (454). 
Capaloin  III  618  (452). 
Caparrapen  III  (402). 
Caparrapinsäure    I     (263);     II 

(883). 
Caparrapiöl  III  (409). 
Caparrapiol  III  (386). 
Caperatid  II  (1234). 
Caperatsäure  II  (1233,   1234). 
Caperidiu  III  (461). 
Caperin  III  (461). 
Capillaritätscoefficieuten  I  27. 
Caprarsäure  II  (1234). 


Capriblau  IV  (841). 
Capriblau  „GON«  IV  (841). 
Caprinaldehyd  I  956. 
Caprinou  I  1005. 
Caprinsäure  I  439   (158). 
Caprinsäure-amid  I  1249  (705). 

—  Chlorid  I  460. 

—  nitril  I  (807). 
Caprolacton  I  570,    572   (227). 
Caprolactoncarbonsäure  I  (363). 
Capron  I  1004. 
Capron-aldehyd  I  954. 

—  amid  I  1247  (704). 

—  amidi n  I  1160. 

—  anilid  II  370. 
Capronitril  I  1466  (807). 
Capronsäure  I  431,    434   (155, 

156). 
Capronsäure-amid  I  1247  (704). 

—  anhydrid  I  463  (166). 

—  Chlorid  I  459  (164). 

—  nitril  I  1466. 
Capronylchlorid  I  459  (164). 
Caproyloxybuttersäure    I  (858). 
Caproylwasserstofl'  I  102  (12). 
Caprylaminobenzol  II  566. 
Caprylbenzol  II  36. 
Caprylen  I  121  (20). 
Caprylenhydrat  I  239. 
Capryliden  I   135  (28). 
Caprylidentetrabromid  I   180. 
Caprylon  I   1005  (513). 
Caprylonoxim  I  (550). 
Capryloxim  I  970. 
Caprylsäure  I  437  (157). 
Caprylsäure-amid    I    1248 

(705). 

—  anhydrid   I  464. 

—  Chlorid   I  460  (164). 

—  nitril  I  1467  (807). 
— •  phenylester  II  662. 
Capsacutin   III  (623). 
Capsaicin  III  625  (461). 
Capsicin  III  804. 
Capsicum-alkaloMe   III  804 

(623). 

—  samenöl  I  (162). 

—  samenschleim  I  (589). 
Capsuläscinsäure   II  2075. 
Caramel  I  1106. 
Caramelan  I  1106  (594). 
Caramelen  I  1106. 
Caramelin  I  1106,   1107. 
Carbacetessigsäure  I  (264). 
Carbacetoxylsäure   I  653. 
Carbäthoxy-    siehe   auch   Carb= 

oxyäthyl- 
Carbäthoxy-acethydroxamsäure 

I  (702). 

- — ■  aminopropionsäure   I  (716). 

—  dibrompropionsäureäthyl= 

ester  I  (224). 

—  hydroxamsäurebenzoylester 

II  (757). 
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Carbäthoxyhydroxaiiisäureben= 
zyläther  II  (1247). 

Carbamate  I  1252  (709). 

Carbamid  I  1290  (725). 

Carbamidin  I  1161   (637). 

Carbamido-  siehe  Carbamino-, 
Carbamiuyl-  und  Carbonyl= 
araino- 

Carbamidsäure  I  1251  (709). 

Carbamidsäure  azid   I  (837). 

—  benzylester  II  1051  (638). 
— •  carvacrylester  II  (459). 

—  Chlorid  I  1252,  1254(711). 

—  hydrazid  I  (822). 

—  kresylester  II  755. 

—  naphtylester  II  858,  878. 

—  nitrobenzylester  II  (644). 

—  phenylester  II  663  (361). 

—  semiearbazid  I  (823). 

—  thymylester  II  (463). 
Cai'bamid-siilfhydrylzimmt= 

säure  II  1638. 

—  sulfinid  II   1825. 

—  sulfonessigsäure  I  1305. 

—  thioacetophenon  III  128. 

—  thiolsäure  I  1258  (716). 

—  thionsäure  I  1260  (717). 
Carbamiucyamid  I  1442. 
Carbamino-  siehe   auch  Carbo= 

nylamino- 
Carbamino-azobenzol  IV    1357. 

—  iminodisulfid  I  1330. 

—  methylenacetessigsäure  I 

(667), 

—  methylenacetylaceton  I 

(695). 

—  phenolchlorid  II  708  (390). 

—  sulfanilsäure  II  570, 

—  thionaphtol   II  871. 

—  thiophenol  II  796. 
Carbaminsäures.  Carbamidsäure. 
Carbamin-thioglykolsäure  I 

1259, 

—  thiolsäure  I  1258  (716). 

—  thiomilchsäure  I  1259. 

—  thionsäure  I   1260  (717). 
Carbaminyl-    siehe   auch   Carb- 

amino=  u.  Carbonylamiuo- 

Cavbaminyl-nitrobenzolazoessig= 

säurepyrazolon  IV  (1080). 

—  phenylpyrazol  IV  (604). 

—  thioglykolsäureanilid  II  402 

(203). 
Carbanil  II  374  (183). 
Carbanilamino-kresol  II  753. 

—  naphtol   II  865,  885. 

—  phenanthrol  III  442. 

—  pseudoeumenol  II  764. 

—  thiophenol  II  797. 
Carbanil-diaminoresorcin  II 930. 

—  dichlormilchsäure    II    (180, 

181). 
Carbanilglykolsäure  II  (180), 
Carbanilid  II  378  (186). 


Carbanilino-acetoxim  II  446. 

—  aminoazobenzol  IV   1357. 

—  aminoazotoluol  IV  1378 

(1021). 

—  anisaldoxim  III  77,  87. 

—  benzaldoxim  III  42,  44. 

—  benzophenonoxim  III  189. 

—  bromkyanmethin    IV   1128. 

—  chinonoxim  III  331. 

—  dibenzylhydroxylarain  II 

(306). 

—  furfuraldoxim  III  725,  726. 

—  isatin  II  1604. 

—  isatinsäure  II  1604. 

—  kyauäthin   IV   1133. 

—  kyanmethin   IV  1128. 

—  nitrobenzaldoxim  III  47,  48, 

49,  50. 

—  uitrosonaphtol  II  861,  862, 

881. 

—  oxyazobenzol  IV   1408, 

—  oxyhydrazobenzol  IV  1504, 

—  phenoldisazobenzol  IV 1416, 

—  thiophenaldoxim  III   761, 

762, 
Carbanil-mandelsäure   II  (923). 

—  niilehsäure  II  (180). 

—  oxybuttersäure  IT  (181). 

—  oxyisobuttersäure  II  (181). 

—  phenylliydroxylamin  II 

(245). 
Carbanilsäure  II  371  (179). 
Carbanilsäure-phenylester  II 

663  (362). 

—  pseudocumenolester  II  (449). 
Carbanil-sulfhydrylisobutter= 

säure  II  (193). 

—  trichlormllchsäure  II  (181). 
Carbanilylpyrrolidin  IV  (3). 
Carbazid  I  (837). 
Carbazoacridon  III  241. 
Carbazol  IV  389  (232). 
Carbazol-blau   IV  393. 

—  diazosulfonsäure  IV  (1130). 

—  disulfonsäure  IV  393. 

—  hydrazinosulfonsäure  IV 

(829). 
Carbazolin   IV  229. 
Carbazolsäure  IV  403. 
Carbliydroxamsäurederivate  I 

(716). 
Carbide   I  128  (23). 
Carbimld  I   1263  (718). 
Carbimidaminobenzoesäure  II 

1268. 
Carbindigo  IV  (719). 
Carbindirubin  IV  (716). 
Carbmethoxyaminoazobenzol 

IV  (1011). 
Carboäthylphenylimid   II  451. 
Carbo-allylphenylamid    II  451. 

—  allylphenylimid  II  (240). 

—  aminotetraiminobenzol  IV 

578,  594. 


Carbo-bismethylphenylpyrazo= 

Ion  IV   1274. 

—  butyrolactonsäure   I   747. 

—  caprolactonsäure  I  753. 

—  cinchomeronsäure  IV  178, 

180  (132). 

—  cymolsäure  II   1396. 

—  dibenzamdiamid  II  1260. 

—  dibenzamsäure  II  1260, 

1272  (788,  790). 

—  diglykolsäure  I  550. 

—  dinaphtylamid  II  624. 

—  dinikotiusäure  IV  178. 

—  diphenisobutylimid   II  557. 

—  diphenylimid  II  452  (240). 

—  dipropylphenylimid  II  549. 

—  ditolylimid  II  459,    512 

(249,  285). 

—  fenchonon  III  (87). 

—  gallussäure  II  2044. 

—  glykolsäure  I  550, 

—  hydrazid   I  (830), 

—  hydrazimin   IV  1330. 

—  iminocarbamiudithioglykol  =• 

säure  I  1259. 

—  isobutyraldin   I  948. 

—  lävulonsäure  I  849. 
Carbolsäure  II  048  (353). 
Carbomesyl  II  1390. 
Carbomethoxyaminopropion= 

säure  I   1380  (715,   716). 
Carbonamidazoisobuttersäure 

I  (824). 
Carbonamidhydrazo-essigsäure 

I  (824). 

—  isobuttersäure  I  (824). 

—  Propionsäure  I  (824). 

—  Propionsäure,  Iminoäther 

der  I  (840). 
Carbonaphtolsäure  II  1687, 

1689,  1690,  1691,   1692 

(987,  988,  989,  990). 
Carbonimid  I  1263  (718). 
Carbonitrotetraiminobenzol  II 

352. 
Carbonmandelsäure  II    1947 

(1123). 
Carbonpimelinsäure  I  812(406). 
Carbonylamino-    s.    auch  Carb= 

amino-  und  Carbaminyl- 
Carbonylamino-benzoösäure  s. 

Carboxami  nobenzoesäure. 

—  bromphenol  II  708. 

—  chlorphenol  II  707. 

—  dibromphenol  II  708  (390). 

—  dichlorphenol  II  707. 

—  phenol  II  706  (389);  ßen= 

zoylderivat  II  (739). 

—  phenylbenzimidazol  IV 

(849). 

—  phenyltolimidazol  IV  (851). 

—  salieylsäure  II  (897). 

—  sulfhydrylbenzoenitril  II 

(905). 
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Carboxymethylbenzoesäure 


Carbonylamino-tetrachlor= 
phenol   II  708. 

—  tolyltolimidazol  IV  (8.02). 

—  trichlorphenol  II  708. 
Carbonyl-benzidin  IV  964. 

—  bisaminobenzoesäure  II 

1260,   1272  (788,  790). 

—  bisaminosalicylsäure  II 

(897). 

—  bisanthranilsäure  II  (784). 

—  bisdiaminosalicylsäure  II 

(899). 

—  bissalicylsäure  II  (890). 

—  bromphenolchlorimid  II 

708. 

—  Chlorid  I  546  (219). 

—  chlorobroraid  I  (220). 

—  chlorphenolchlorimid  II 

707. 
Carbonyldiamiiio-benzoesäure 
II  1275  (792). 

—  biphenyl  IV  (637). 

—  salicylsäure  II  (899). 
Carbonyl-dibenzenylainidoxim 

II  1201. 

—  dibiuret  I  1307  (734). 

—  dichlorphenolchlorimid  II 

707,  708. 

—  diharnstoff  I  1305  (732). 

—  dileiikauramin  IV  (824). 

■ —  dimethacrylsäure  I  (389). 

—  dimethylharnstoff  I  (732). 

—  dinitrobenzenylamidoxim 

II  1237. 

—  dioxydiphenyl  III  195,  197, 

198,   199  (154,   155). 

—  diphenylenoxyd  III    195 

(154). 

—  diphenylenoxyddisulfou^ 

säure  III  197. 

—  diphenyloxyäthylamin  II 

(660)." 

—  dithiosäure  I  883,  886  (456). 

—  diurethan   I  (715). 

—  ferrocyanwasserstolf  I  1422. 

(796). 

—  metallverbiiidungeii    I   544, 

545. 

—  oxyamiiiophenol   11   706. 
Carbonylphenyl-hydrazin  IV 

671. 

—  hydrazinoacetamid  IV  (477). 

—  naphtylthiohanistoflf  II  619. 

—  semicarbazid  II  (191). 

—  thioharnstoffcyanid    11   449. 
Carbonyl-pyrrol  IV  68. 

—  tetrachlorphenolchloriruid 

II  708. 

—  thiocarbanilid  II  oliT. 

—  thiosäure  I  882. 

—  trichlorphenolchlorimid  II 

708. 

—  triphenylguanidin  II  351. 
Carbopetrocen  II  304,  305. 


Carbo-phenyltolylimid    II    474, 
512. 

—  pyrotritarsäure  III  715 

(513). 

—  pyrrolsäure  IV  79,  82  (74). 

—  pyrrylglyoxylsäure  IV  96. 
Carbostyril  IV  267  (183). 
Carbostyril-carbonsäure  IV  360 

(215). 

—  glykuronsäure  IV  (183). 

—  methyläthersulfonsäure  IV 

298. 
Carbothialdin  I  919  (472). 
Carbothioamidocyanamino= 

benzoyl  II  1255. 
Carbotoluido-benzaldoxim  III 

42,  44. 

—  furfuraldoxim  III  725. 

—  thiophenalduxim  III  762. 
Carbo-toluylenditolyltetramin 

IV  623. 

—  toluylentetramin    IV    1246. 

—  t.riphenylguanidin  II  381. 
— •  triphenyltriamin  IV  1138. 

—  usninsäure   II  2057  (1206). 

—  valeraldin  I  951. 

—  valerolactonsäure  I  751. 
Carboxamido-cyananiinobenzoyl 

II  1255. 

—  hippursäiire  II  1188. 

—  salicylsäure  II   1513. 
Carb-oxaminobenzoesäure  II 

1260,   1272  (788,   790). 

—  oxaminocai-bimidaniino= 

benzoesäure  II  1268. 

—  oxyacetessigsäure   I    763 

(374). 

—  oxyadipinsäure   I   809  (405, 

406). 
Caiboxy-  siehe  auch  Carboxyl- 
Carboxyäthyl-  siehe  auch  Carb= 

äthoxy- 
Carboxyäthylamino-aceto= 

phenon  III  (95). 

—  benzoesäui'e  II   1251. 

—  cyclohexancarbonsäure  II 

(705). 

—  phenylätherkohlensäure  11 

(406). 

—  salicylsäure   11  («97). 

—  toluylsäure  II  (829). 
Carboxyätbyl-benzoesäure    11 

(890). 

—  benzylthiocarbamid  II  (298). 

—  carbonimid,  polymeres  I 

1266. 

—  furfurin  III  722. 

—  kyanäthin  IV    1133. 

—  naphtylthioharnstoft'  II  (335, 

338). 

—  oxyphenylthioharnstoft'  II 

(406). 

—  phenylbenzylthioharustoft'II 

(299). 


Carboxyäthyl-phenyIthiosenii= 
carbazid  IV  681. 

—  piperidylthioharnstoÖ'lV  14. 

—  pseudolutidostyril    IV    155. 

—  thiocarbaminsäure  I  (717). 

—  thiocarbaminsäurebenzyl= 

ester  II  (638). 

—  thiocarbimid  I  (689). 

—  thioharnstoff  I  (743). 

—  tolyllhiocarbamid   II   (273). 

—  urethan   I  1256. 

—  xylylthioharnstolf  II  (313). 
Carboxyamino-benzoesäure  II 

(790). 

—  crotonsäure  I  1207. 

—  phenylätherkohlensäure  II 

(405). 
Carboxy-anilinochinon  111(259), 

—  anilinomalonsäure  II  (786). 

—  anthranilsäure  II 1251  (783). 

—  benzaloxydiphenylessig= 

säurehydrazid  II  (995). 

—  benzaloxymethylbenzhydr= 

azid  II  (950). 

—  benzolazocyanessigsäure    IV 

1464,   1465  (1055,  1056). 

—  benzoldiazopijieridid  IV 

(1139). 
Carboxybenzoyl-glutarsäure  II 
(1199). 

—  malonsäure  II  (1198). 

—  pikolin  IV  (230). 

—  Propionsäure  II  (1134). 
Carboxy-benzylphtalaraidsäure 

II  1798. 

—  carbanilylphtalatüidsäure  II 

(1050). 

—  dinitrophenylmalonsäure  II 

(1168). 

—  dioxyphenyltetraoxyxanU 

hydrol   111  (581). 

—  galactonsäure   I   869  (447). 

—  glutaconsäure   I  818  (415). 

—  glutarsäure  I  808  (404). 

—  glutarsäuretriamid  1  (788). 
Carboxyl-  siehe  auch  Carboxy- 
Carboxyl-cornicularsäure    II 

1981  (1153). 

—  cyanamiuobenzoyl  II    1255. 

—  oxyisopropylphenylurethan 

II  1587. 
Carboxylpheuyl-      siehe      audi 

Carboxyphenyl- 
Carboxylphenyl-benzglyko^ 

cyamidin  II  1255. 

—  cinchoninsäure  IV  451. 

—  glutarsäure  II  2015(1171). 

—  phosphorsäure  II  1528. 
Carboxylstyryldithiocarbamid= 

säure  II   1418. 
Carboxy-mandelsäure    II    1947 
(1123). 

—  mesaconsäure  I  818. 

—  methylbenzoesäure  II  (890). 
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Carboxymethylpentamethylenthioharnstoff 


REGISTER 


Carboxy-inethylpentamethylen= 
thioharnstoff  IV  (V2). 

— •  methylphenyIthioseraicarb= 
azid  IV  (443). 

—  naphtyltetraoxyxanthydrol 

III  (580). 

—  mtrophenylnitrophenyI= 

hydrazonopyrazolon  IV 
729. 
— •  oxalessigsäure  I  (431). 

—  oxyazobenzolcarboiisäure  IV 

(1055). 

—  oxyphenylchinolin  IV  (268). 

—  oxypheiiyldibydrochinazolin 

IV  (584). 

—  phenoxypropionsäure  11 

(907). 
Carboxyphenyl-    siehe    auch 

Carboxylphenyl- 
Carboxyphenyl-äthenylazoxim= 

benzenyl  IV  (695), 

—  ätherglykolsäure  II  (890). 

—  arsinsäure  IV   1693  (1197) 

—  buttersäure  II  (1072). 

—  butyrolactonessigsäure    II 

(1198). 

—  dihydroisoindol  IV  (140). 

—  dioxyxanthydrol    III  (579). 

—  hydrazoneyauessigsäure  IV 

1464,   1465  (1055,  1056). 

—  isobenzaldoxim  III  (35). 

—  isocumarin  II  (1149). 

—  ketodihydrochinazolin  IV 

(598). 

—  leukauramin  IV  (823,  824). 

—  malonsäure  II  (1168) 

—  methylolglutarsäure  II 

(1198). 

—  milchsäure  II  1952  (1124). 

—  oxycrotousäure  II  (1134). 

—  phenylhydrazonopyrazolon 

IV  729. 

—  phosphorsäure  II 1498, 151 7. 

—  pikolincarbonsäure  IV  386. 

—  pyridazin  IV  (659). 

—  pyridincarbonsäure   IV  384 

(231). 

—  tetraoxyxanthen    III    (580). 

—  tetraoxyxanthydrol    III 

(580). 
Carboxy-sueciuani]säureII(786). 

—  sulfoxyphenyIsulfoxy= 

pheuylhydrazouopyrazolon 
IV  729  (473). 

—  tartronsäure  I  851  (435). 

—  tetrinsäure  I  774(385,  405). 
Carbuvinsäure  III  715  (513). 
Carbylodiacetonamin  I  981. 
Carbyloxim  I  1456  (803). 
Carbylsulfat  I  381. 
Cardamomöl  III  546  (409). 
Garden  II  (87). 
Cardensäure  III  (462). 
Cardol  III  625  (462). 


Cardolsäure  III  (462). 
Card,säure  III  (462). 
Carignanetraubenfarbstort'  III 

673. 
Carminon  III  (216). 
Carminsäure  II  2097  (1227). 
Carminzucker  I  1037  (565). 
Carmufelsäure  II  2109. 
Caruaubasäure  I  448  (160). 
Carnaubawachs  I  457. 
Carnaubylalkohol  I  (78). 
Carniferrin  IV  1641. 
Carnin  III  883. 
Carnosin  III  (657). 
Caron  HI  502,   503  (372). 
Caronbisiiitrosylsäure    III    502. 
Caronsäure  I  (335). 
Caroph}dlinsäure  I  825. 
Caroteii   II  243  (117). 
Carotin  III  625. 
Carpain   III  804  (623). 
Carpen  I   139. 
Carposid   ITI  (433). 
Carraghecnschleim  I   1088. 
Cartamin  III  656. 
Carubin   I  (589). 
Carubinase  IV  (1172). 
Carubinosephenylhydrazon  IV 

792  (523), 
Carvacrol  II  766  (458,  466). 
Carvacrol-benzoat  II  1147. 

—  disazobenzol  IV  1426. 

—  sulfonsäure  II  848,  849. 
CKrvacrotinaldehyd  III  90,  91. 
Carvacrotinalkohol  II  (693). 
Carvacrotinsäure  II  1589, 
Carvaeroxy-acetaldehydsemi= 

carbazon  II  (459). 

—  acetphenetidid  II  (459). 

—  buttersäure  II  (459). 

—  essigsaure  II   767. 

—  isobutters.äure  II  (459). 

—  isovaleriansäure  II  (459). 

—  Propionsäure    II  767  (459). 
Carvacryl-amin  II  559  (319). 

—  glykosid  11  (459). 

—  phenylcarbamidsäureII707. 

—  phosphorsäure  II  767. 

—  schwefelsaure  II  849. 
Carven  III  523  (393,  394). 
Carvenolid   I  (262), 
Carvenoliddibromid  I  (263). 
Carveuolsäure  I  (262). 
Carvenon  III  503  (373), 
Carveol  III  504, 
Carvestren  III  529,  531  (394, 

396). 
Carvestrendihydrobromid  III 

529  (395). 
Carvol  II  768  (461), 
Carvolin  III   114. 
Carvomenthen  II  (11). 
Carvomenthol     III     468    (336, 

337), 


Carvoinenthon  III  484  (353). 
Carvomenthylbromid  III  (336). 
Carvomenthylehlorid  III  (336). 
Carvon  I  (529);  II  768  (461); 

III  112  (84). 
Carvon -dichlorid  II  (461). 

—  dihydrodisulfonsäure  II 

(462). 

—  hydrobromid    II  768  (462). 

—  hydrochlorid    II  768  (461). 

—  tetrabromid  II  (462). 
Carvotanaceton   III    504   (374). 
Carvoxim  III   113  (85). 
Carvoximhydrochlorid    III  524 

(394). 
Carvylamin  IV  78  (72). 
Carvylharnstotf  IV  (72). 
Carylamiu    (nicht    Carvyl-)   IV 

57  (61). 
Caryopliyllen  III  537  (402). 
Caryopliyllen-bisnitrosit  III 

(402). 

—  hydrat  III  513  (386). 

—  isonitrosit  III  (402). 

—  nitrolbenzylamin    III  (402). 

—  nitrolpiperidid  III  538(403). 

—  nitrosat  III   538  (402). 

—  nitrosit  III  (402). 
Caryophyllin  III  626. 
Caryophylliiisäure  III  626. 
Cascarillin   III   626. 
Cascarillöl  III  546  (409). 
Cascarin  III  627  (462), 
Caseid  IV  (1154). 
Casein  IV  1603  (1152). 
Caseinogen  IV  1605. 
Caseolysalbinsäure  IV  (1169). 
Caseoprotalbinsäure  IV  (1169). 
Cassonsäure  I  831. 

Castorin  II    1076, 
Castoröl  I  453  (162), 
Catalpinsäure  II  2019, 
Catechin  siehe  Katechin. 
Caulosterin  II   1076. 
Cebertin   III  573. 
Cedernblätteröl  III  (409). 
Cederncampher  III  513   (386). 
Cedernholzöl  III  (409). 
Cedernussöl  I  (163). 
Cedratöl   III  (405). 
Cedrelaholzöl  III  (409). 
Cedren  III  538  (403). 
Cedriret  II  1042  (635). 
Cedrol  III  513  (386). 
Cedron  II  (623);  III  (403). 
Cedroöl  III  (405). 
Cellobiosephenyl-hydrazou  IV 
(523). 

—  osazon  IV  (523). 
Cellulase  IV  (1172). 
Cellulose  I  1073  (583). 
Cellulose,  colloidale  I  1078. 
Cellulose,  salpetersaure  I  1075 

(584). 
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REGISTER 


Chinolinbasen 


Cellulose-dinitrat  I  1075. 

—  hexanitrat  I  1075  (585). 

—  pentaaoetat  I  1077. 

—  pentanitrat  I  1075  (585). 

—  Schwefelsäure  I  1077  (585). 

—  tetraacetat  I  (585). 

—  tetranitrat  I  1075. 

—  triacetat  I  1077. 

—  triuitrat  I  1075. 
Cellulosia  I  1088  (589). 
Cephaelin  TU  (656). 
Cephalin  I  343. 
Cerasin  I  1102. 
Cerasinose  I  1039. 
Ceratophyllin    II    (1220);     III 

627  (462). 
Cerberin  III  573. 
Cerebrin  III  574  (433). 
Cerebrininphosphorsäure  III 

(433). 
Cerebrininsäiire  III  (434). 
Cerebron  III  (434). 
Cerebrosid  III   573  (433). 
Cereinsäiire  III  (450). 
Ceresin  I  108. 
Ceriii  II  1067   (651);    III    627 

(462). 
Cerinsäure  III  627. 
Ceropinsäure  I  772. 
Cerosin  I  256. 
Ceroten  I  125. 
Cerotin  I  (161). 
Cerotinon  1  1006. 
Cerotinsäure  I  448  (160). 
Cerotinsäure-amid  I  (706). 

—  Chlorid  I  (165). 

—  nitril  I  (808). 
Cerotolsäiire  I  (208). 
Cerylalkohol  I  241   (78). 
Cerylschwefelsäure  I  (123). 
Getan  I  106  (14). 

Geten  I  124  (21). 
Cetenbromid  I  180  (49). 
Getenglykol  I  267. 
Cetenoxyd  I  310. 
Cetraria  II  2082  (1219). 
Cetrarsiiure  II  2082  (1219). 
Cetrarsäiire-bromphenylhydi-= 
azon  IV  (473). 

—  phenylhydrazon  IV  (473). 
Cetyl-äther  I  300. 

—  alkohol  I  240  (77). 

—  amin  I  1138  (614). 

—  amiuobenzol  II  566. 

—  anilin  II  336. 

—  benzol  II  39  (23). 

—  benzolsulfoDsäure  II  161. 

—  borat  I  345. 

—  bromid  I  180. 

—  chloral  I  957. 

—  Chlorid   I   157   (38). 

—  Cyanid  I  1408. 

—  cytisin  III  (653). 

—  desoxybenzoin  III  239, 


Cetylen  I   137  (30). 
Cetyl-jodid  I  196  (55). 

—  malonsäure  I  690  (315). 

—  mercaptan  I  350. 

—  nitrat  I  325. 

—  nitrobenzol  II   107. 

—  schwefelsaure    I  333   (123). 

—  Sulfid  I  303. 

—  xanthogensäure  I  886. 
Cevadillin  III  950. 
Cevadin  III  948  (698). 
Cevadindibromid  III  949. 
Gevadintetrabromid  III  949. 
Gevin  III  949  (699). 
Chagnalgummi  I  (593). 
Chairaniidin  III  930. 
Ghairamin  III  929. 
Chalkon  III  246  (178). 
Champacaöl  III  (409). 
Ghampacol   III  513. 
Gharacin  III  627. 
Ghavibetol  II  973. 
Chavicol  II  850  (496). 
Chebulinsäure  II  2109. 
Cheirinin  III  (623). 
Ghekenblätter,  Bestandtheile  der 

III  027. 
Chekenin  III  627. 
Ghekenitin  III  627. 
Chekenon  III  627. 
Ghelerythrin  III  804  (623). 
Chelidamsäure  IV  172  (127). 
Ghelidonin  III  805  (624). 
Chelidonium    majus,   Alkaloide 

in  III  804  (623). 
Ghelidonsäure  I  846  (433). 
Chelihydronsäure   I    846  (433). 
Chenocholsäure   I  736. 
Chicaroth   III  656. 
Chimaphilin  III  627. 
Ghinacetophenon  III  137  (108). 
Chinacridin  IV  1080. 
Ghinäthonsäure  II  2069. 
Ghinäthylin  III  821. 
Ghinagerbsäure  III  585  (441). 
Chinaldin  IV  307  (196). 
Chinaldin-acetonylchlorid    IV 

(196). 

—  acrylsäure  IV  382. 

—  aldehyd  IV  372. 

—  alkin  IV  326  (205). 

—  carbonsäure    IV    351,    353, 

354  (213). 

—  dicarbonsäure  IV  370  (219). 

—  Oxalsäure  IV  367. 

—  säure  IV  344  (212). 

—  sulfonsäure  IV  313  (200). 
Chinaldyläthylcarbonat  IV  311. 
Chinaldylbenzoat  IV  311. 
Ghinaldylenphtalid    IV    308 

(196). 
Chinaldylhydrazin  IV  (815). 
Chinalizarin  III  437  (314). 
Ghinamicin  III  857. 


Chinamidin   III  856. 
Chinamiu  III  856. 
Chinanilid  II  422. 
Chinanisol  IV   271. 
Ghinaphlobaphen  III  586. 
Ghinarindenalkalo'ide    III    806 

(625). 
Chinaroth   III  586. 
Chinasäure  I  804  (400). 
Chinazolin   IV  895  (598). 
Chinazolon   IV  895. 
Chinchonsäure  I  842. 
Chinen  III  817. 
Chinendibromid   III  817. 
Chinhydron  III  344  (261). 
Chinicin  III  827  (630). 
Ghinicinbromphenylhydrazon 

IV  (528). 
Chinid  I  805. 
Chinidin  III  823  (630). 
Chinin  III  807  (626). 
Chinin-benzylchlorid  III  814. 

—  Chlorid  III  817. 

—  dibromid  III  816  (629). 
Chinindolcarbonsäure  IV  997. 
Ghinindolin  IV   1037. 
Chinin-harnstolf  III  813. 

—  kohlensaure  III  (627,  628). 

—  phosphorsäure  III  (627). 
Chininsäure  III  820  (630);  IV 

361  (215). 
Chininsulfonsäure  III  816. 
Chinisatin  II  1861. 
Chinisatinsäure  II  1861. 
Chinisatoxim  IV  286. 
Chinit  I  270  (94);  II  1099. 
Chinizarin  III  420  (304). 
Chinizarin-carbonsäure    II 

(1185). 

—  grün  III  (297). 

—  hexabroraid  III  (304). 

—  hydrür  II  1119  (700). 

—  sulfonsäure  III  426  (305). 
Chiuochinolindicarbonsäure    IV 

(682). 
Chinochinolon   IV   1004. 
Ghinochinoloncarbousäure    IV 

1020. 
Ghinoisoamylin  III  821. 
Chinoisopropylin  III   821. 
Chinole  III  (251). 
Chinolin  IV  247  (176). 
Ghinolin-acetonylchlorid    IV 

(180). 

—  acetylbrenzkatechinchlorid 

IV  253  (180). 

—  acetylpyrogallolchlorid    IV 

253. 

—  acrylsäure  IV  381  (228). 

—  äther  IV  271,  274. 

—  äthylenbroraid  IV  252. 

—  äthyleuchlorid   IV  252. 

—  aldehyd  IV  371  (222). 

—  basen  IV  243  (176). 
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Chinolinbeta'in 


REGISTER 


Chinolin-betain  IV  253  (179). 

—  carbonsäure   IV   344,    345, 

348,  349,  350  (212,  213). 

—  chinon  IV  290,  291. 

—  chinonoxim   IV  282. 

—  chloral  IV  253. 

—  dicarbonsäiire  IV  369,  370 

(219). 

—  dioxim  IV   282. 

—  disulfonsäure  IV  294  (191). 

—  essigsaure  IV  »55  (214). 

—  gelb  IV  308  (196). 

—  hydrazin  IV  1160,  1161. 

—  hydrochinon   IV    253,    287 

(180). 
Chinolinium-bromidacetanilid 

IV  (180). 

—  bromidessigsäure    IV   (179). 

—  chloridacetauilid    IV   (180). 

—  jodidessigsäure  IV  (179). 
Chinolinjodoform   IV  251. 
Chinolinmethenyl-amidoxim  IV 

349. 

—  amidoximkohlensäure    IV 

350. 

—  azoximäthenyl  IV  350. 

—  azoximbenzeuylcarbonsäure 

IV  350. 

—  imidoximcarbonyl  IV  350. 

—  uramidoxim  IV  350. 
Chinolin-methylenchlorid    IV 

(178). 

—  methylenjodid  IV  250. 

.  —  oxyäthylium-  IV  251  (178). 

—  oxychinolin  IV  271,  274. 
Chinolinpbenacyl-bromid    IV 

253  (180). 

—  Chlorid  IV  (180). 

—  oximhalogeuide  IV  (180). 
Chinolin-propionsäure    IV    355 

(214). 

—  propylol  IV  334  (208). 

—  propylonsäure  IV  367. 

—  resorcin  IV  253. 
Chiaolinsäure  IV  100,  290(122). 
Chinolinsäure,  Dioxyfluorescein 

der  IV  (283). 
Chinolinsäuremethylbetaia   IV 

(123). 
Chinolin-seinicarbazid  IV  1160, 

1161. 

—  sulfonsäure   IV, 292,    293 

(190,  191). 

—  sulfonsäuremethylbetain   IV 
,292,  293. 

—  trichlorpropylol  IV  334. 
Chinolinyl-  siehe  Chinolyl- 
Chinolone   IV    284,    285   (170, 

187ft'.);   siehe    auch    Oxy= 

chiuolin. 
Chinolonessigsäure  IV  (216). 
Chinolsäure  IV  289, 
Chinolylacetaldehyd     IV    372 

(222). 


Chinolyl-acetophenetol  IV  (270) 

—  acetophenon  IV  (270). 

—  äthanolnitrophenyl  IV  454 

—  äthenmethochinolyl    siehe 

Chinolylmethochinolyl= 
äthen. 

—  äthylen  IV  377. 

—  benzimidazol  IV  (873). 

—  brompropionsäure  IV  355. 
Chinolylenphenylen-keton    IV 

(271)._ 

—  ketonnitrophenylhydrazon 

IV  (530). 

—  ketonphenylhydrazon    IV 

(529). 

—  methan  IV  (271). 
Chinolyl-glycerinsäure  IV  369. 

—  hydraziu  IV 11 60  (811,812). 

—  mercaptan  IV  291   (190). 

—  methochinolyläthen  IV  372, 

1081. 

—  milchsäure  IV  366. 

—  oxyessigsäure  IV  274. 

—  oxypropionsäuie  IV  366. 

—  pentenolsäure  IV  (230). 

—  phenetoldicarbonsäure  IV 

(270). 

—  phenolcarbonsäure  IV  (208). 

—  phenoldicarbonsäure    IV 

(270). 

—  propandiol  IV  (208,  210). 

—  propylalkohol  IV  334  (208), 

—  semicarbazid  IV  (811,  812). 
Chinon  III  327   (254,  255). 
Chinon-acetessigsäure  II  1963. 

—  acetylphenylhydrazon    IV 

(524). 

—  amid  III  330. 

—  aminobenzoösäure  III  (259). 
- —  aminoguauidin  IV  1223. 

—  anilid  III  340. 

—  benzoylnaphtylhydrazon  IV 

(614). 

—  bisäthylsäuremethylsäure   II 

2097   (1227). 
■ —  bisaminoguauidin  IV  1223, 

—  bismalonsäure    II    2097 

(1227). 

—  bisphenylimid  III  (256). 

—  chlorhydrochiuon  III  344. 

—  chlorimid    III    327,    330 

(256). 

—  diaminobenzoesäure  III  343. 

—  diazid  IV  (1121). 

—  dibroiuid  III  329. 

—  dibromdiimid  III  330. 

—  dicarbonsäure   II   2009 

(1166). 

—  dichlorid  III  329. 

—  dichloriddibromid   III   329. 

—  dichlorimid    III   330  (256). 

—  difurandimethyldicarbon= 

säureäthylesterdihydro= 
Chlorid  II  2078;  III  (536). 


Chi  non-dihydrodicarbonsäure  II 
2001. 

—  diimid  IV  838  (565), 

—  dimalonsäure    II    2097 

(1227). 

—  dimethylanilimid    IV    598 

(396). 

—  dinaphtylhemiacetal  III 344. 

—  dioxim  III  331  (257). 

—  dioximcarbonsäure  I  824. 

—  homofluorindin  III  340. 

—  methylphenazin   III  340. 

—  nitroanilin  III  329,  330.    ' 
Chinonoxim  II  677  (375);    III 

326,  331   (257). 
Chinonoxim-hypochlorit  II  678. 

—  methyläther  II  678  (376). 

—  semicarbazon  III  (257). 
Chinouphenotolazin  III  359. 
Chinonphenyl  -  benzoylhydrazon 

IV  795. 

—  imid  III  331. 

—  imiddiazid  IV  (1108). 
Chinon-semicarbazon   III  (256, 

257). 

—  tetrabromid  III  329. 

—  tetracarbonsäure     II     2096 

(1227). 

—  tetrachlorid  III  329, 

—  tetrahydrür   I  1022  (535), 

—  tetrahydrürcarbonsäure    I 

732. 

—  tetrahydrürdicarbonsäure   I 

822  (422). 

—  tolylimid  III  331. 

—  ureid  III  (256). 
Chinophenol  IV  272. 
Chinophenylchinolin   IV  (721). 
Chinophenylchinolin  -  carbon= 

säure   IV  (725,   726). 

—  carbonsulfonsäure  IV  (727). 

—  sulfonsäure  IV  (721). 
Chinoph talin  IV  (197,  198). 
Chinophtalon  IV  308  (196). 
Chinophtalon-anil  IV  (197). 

—  dibromid  IV  (197). 

—  dinitrür  IV  (197). 

—  imid  IV  (197,   198). 
Chinopropylin  III  821. 
Chinopyrimidin  IV  (883). 
Chinoterpen  II   1861. 
Chiuotoxin  III  827  (630). 
Chinovagerbsäure  III  586. 
Chinovaroth  III  586. 
Chinovasäure  II  1860. 
Chinovin  III  575  (434). 
Chinovit  III  575  (434). 
Chinovose  I  (566);  III  576. 
Chinovoseäthyläther  III  575. 
Chinovosebisphenylhydrazon  IV 

794. 
Chinoxalin    IV  898  (600). 
Chinoxalindicarbonamidsäure 

IV   951. 
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ChloraldimethylharnstoflF 


Chinoxalin-dicarbonsäure   IV 
950. 

—  diessigsUure  IV  (629). 
Chiuoxaline  IV  552,  894  (600). 
Chinoxalonaphtazin   IV  (973). 
Chiuoxalonessigsäure    IV  (627). 
Chinoxalophenazin      IV      1293 

(960). 
Chiratiu  III  576. 
Chitauiinsäure  I  (426). 
Chitarsäure    I  (400). 
Chitenidiu  III  826. 
Chitenin  III  819. 
Chitenol  III  820. 
Chitin  III  576  (434). 
Chitonsäure  I  (426). 
Chitosaiuin  I  1047  (570). 
Chitosan  III  576  (434). 
Chlor-  siehe  auch  Chloro- 
Chlor,  Addition  von  I  64. 
Chlor,  Wirkung  von    I   04  (5). 
Chlor-acetacetylanainobenzoe= 

säure  II  (790). 

—  aeetal  I  922  (472). 

—  acetaldehyd  I  927  (473). 

—  acetamid  I  1240  (701). 

—  acetanilid  II  363  (170). 
Chloracetessigsäure-äthylester   I 

594  (238). 

—  äthylestercyanhydrin  1(682). 
— -  anilidoxim  II  (200). 
Chloraeetnaphtalid  II  605. 
Chloracetnitrotoluid  II  492. 
Chloraceto-    siehe    auch    Chlor= 

acetyl- 
Chloracetoanjino-nitrotoluol    III 
(118). 

—  uitroxylol  III  (122). 

—  toluol  III  (110,  118). 

—  xylol  III  (121). 
Chloraceto-biphenyl  III  (165). 

—  brenzkatechin  III  138(108). 

—  cymol  III  (125). 
Chloracetol  I  149  (35). 
Chloracetol,    gechlortes    I    150 

(35). 
Chloraeeton  I  986  (502). 
Chloracetonhydrocyanid  I  1471. 
Chloracetonitril  I  1455  (802). 
Chloracetonsemicarbazon  1(820). 
Chloracetophenon  III  119,  120 

(91,  92). 
Chloracetophenon  -  carbonsäure 

II  1648. 

—  oxim  III  (100). 

—  phenylhydrazon  IV  (502). 
Chloraceto-pyrogallol    III    139 

(109). 

—  thienon  III  762. 

—  toluid    II    461,    491    (251, 

270). 
Cliloracet-oxim    I  (547). 

—  oximphenylcarbamidsäure= 

ester  II  (237). 


Chloracet-phenetidid  II  (403). 

—  ulminsäure  I  980. 

—  xylidid   H  (308,  315). 
Chloracetyl-  siehe   auch  Chlor= 

acet-  und  Cliloraceto- 
Chloracetyl-acetylamiuobenzoe= 
säure  II  (790). 

—  aceton  I  1017. 
Chloracefylamino  -  acetophenon 

III  124. 

—  beuzoesäure   II    1250  (788, 

789,  790). 

—  dimethylanilin  IV  (386). 

—  phenol  II   7U5. 

—  zimmtsäure  II  (855,   856). 
Chloracetyl  -  anthranilsäure    II 

(782). 

—  benzoesäure  II  1648. 

—  benzol  III  119  (91). 

—  carbaminsäure  I  (714). 

—  Chlorid  I  468  (168). 
Chloracetylen  I  163. 
Chloracetyl-harnstoä'    I     1303 

(732). 

—  phosphid  I  1507. 

—  pyrogallolpijjeridin  IV  5. 

—  tolylglycin  II  469. 

—  tolylglycintoluid  II  505. 

—  tolylhydrazin  IV  805. 

—  urethan   I  (714). 
Chlor-acridiu  IV  406  (245). 

—  acrylsäure  I  501. 

—  äpfelsäure  I  (359). 

—  äthanalsäure  I  583  (235). 

—  äthansulfonsäure    I    372 

(134). 

—  äthenylaminophen  II  584. 

—  äthenyltriearbonsäure  I  807. 
Chloräther  I  295  (109). 
Chloräthyl-aeetat  I  925. 

—  acetessigsäure  I  604. 

—  äther  I  295  (109). 

—  alkohol  I  242  (78). 

—  amin  I  1124. 

—  aniliu  II  332  (153). 

—  benzamid  II  1160  (727). 

—  benzol  II  50. 

—  benzylamin  II  515  (287). 

—  bernsteinsäure  I  675. 

—  butyrat  I  926. 

--  chlorcrotonsäure  I  619. 

—  dichlorniethylketon  I  (507). 
Chloräthylen  I  158  (38). 
Chloräthylen-bromid  I  169. 

—  Chlorid  I  147  (34), 

—  oxyd  I  306. 

—  sulfonsäure  I  (136). 
Chloräthyliden-aniiid     II     443 

(235). 

—  bromid  I  169. 

—  diäthylsulfon  I   939. 

—  dichlordiphenamin   II  (235). 

—  nitrobenzenylaniidoxiui    II 

1238. 


Chloräthyliden-toluid  II  511. 

—  urethan  I  1257. 
Chloräthyl-isovalerianat   I  926. 

—  mesitylen  II  (29). 

—  nitrat  I  324. 

—  nitrosoanilin  II  (153). 

—  phenyläther  II  052  (354). 

—  phenylharnstofF  II  (184). 

—  phenylsulfou   II   781. 

—  phtalimid   II  1799. 
■ —   piperidin  IV  (6). 

—  piperonylcarbocsäure     II 

1764. 

—  Propionat  I  926. 

—  propylglyoxalin  IV  525. 

—  pseudocumol  II  (29). 

—  quartenylsäure  I  516. 

—  rhodanid  I  1278  (722). 

—  Sulfid   I  358. 

—  toluidin  II  (248). 

—  tolylsulfon  II  823. 
Chloral  I   929  (473). 
Chloral-acetaldoxim    I  (490). 

—  acetamid  I  1244. 

—  aceton  I  979  (496). 

—  acetophenon  III  148. 

—  acetophenonoxim  III  (100). 

—  acetophenonphenylhydrazon 

IV  771. 

—  acetoxini  I  (547). 

—  aeetylchlorid  I  933. 

—  acetylcyanid  I  1470. 
Chloraläthyl-acetat  I  933. 

—  alkoholat  I  933. 

—  Chlorid  I  933. 
Chloral-aldol  I  967. 

—  allylacetat  I  933. 

—  allylalkoholat  I  933. 

—  arainoguanidin  I  (640). 

—  ammoniak  I  931  (474). 
■ —  anilindisulfit  II  443. 

—  antipyrin  IV  510  (326). 

—  benzaldehydchlorearbonyl 

III  (7). 

—  benzaldoxim   III  (34). 

—  benzamid  II  1194. 

—  campheroxim  III  (366). 

—  campholat  III  (339). 

—  cetyl alkoholat  I  933. 

—  chinin  III  813. 

—  chloräthylalkoholat  I  933. 
Chloraldehyd  I  927  (473). 
Chloraldehyd  -  aeetylchlorid      I 

928. 

—  alkoholat  I   295  (109). 

—  aminoguanidin  I  (640). 

—  disulfonsäure  I  940. 

—  essigester  I  928. 
Chloral-diacetat  I  933. 

—  diäthylharnstoff  I  1314. 

—  dichloracetamid  I  1244. 

—  diformamid   I  1236. 

—  diisopropylharnstotf  I  1314. 

—  dimethylharnstoff  I  1313. 
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EEGISTER 


Chloral-diiiaphtol  II  1007. 

—  dinaphtolanhydrid  II  1007 

—  dipropylharnstofF  I  1314. 

—  dithioglykol  I   939. 

—  eiweiss   IV  1593. 

—  formamid  I  1236  (697). 

—  glykolat  I  933. 

—  glykolchlorhydrin  I  933. 

—  glykosan  I  (575). 

—  harnstoff  I  1313. 
Chloralhydrat  I  930  (474). 
Chloralhydratcampher  III  487 
Chloral-liydrocyanid  I  1470. 

—  hydroveratrin  III  (699). 

—  hydroxylamin  I  969. 
Chloralid  I  934. 
Chloralimid  I  931. 
Chloralisoamylalkoholat  I  933. 
Chloralizarin  III  422  (302). 
Chloralkresol  II   748. 
Chlorallocrotonsäure    I   510 

(191). 
Chlorallyl-alkohol  I  250. 

—  benzol  II  169. 

—  bromid   I  173,   184, 

—  Chlorid   I  159,   160. 

—  Jodid  I  198. 
Chlorallylen  I  163. 
Chlorallyl-nitrat  I  325. 

—  pentaiiiethylenthioliarnstoff  . 

IV  (12). 

—  phenylthiosemicarbazid    IV 

(441). 

—  rhodanid  I  1279. 

—  senföl  I  1283. 

—  thioharnstoff  I   1322. 
Chloral-mercaptaii  I  933. 

—  methylalkoliolat  I  933. 

—  methylbenzylhydrazin     IV 

(545). 

—  nitrosonaphtol  11  (524). 
Chloralose  I  1049  (574). 
Chloralosebenzoat  II  1143. 
Chloralosedisiilfonsäure  I  (574). 
Chloral-oxalendiamidoxini     I 

1486. 

—  oxamäthan  I  1362. 

—  oxim   I  969. 

—  phenylacetamid   II  1312. 

—  phenylaminogiiauidin    IV 

(889). 
Chloralsäure  I  (574). 
Chloral-sulfhydrat   I   931. 

—  thiobenzamid  II  1292. 

—  toluidin   II  (284), 

—  urethan  I  1257  (716). 
Chlorameisensäure  I  465  (167). 
Chlorameisensäure  -  benzylester 

II  (638) 

—  diäthylaminophenylester    II 

(395). 

—  kresylester  II  (423). 

—  nitrobenzylester  II  (644). 

—  phenylester  II  661   (360). 


Chlorameisensäure-salolester   II 

(889). 

—  thymylester  II  (463). 
Chloramiue  I  (595). 
Chloraminocrotonsäure  I  (664). 
Chloramphiglyoxira  .1  970. 
Chlor-amylalkohol  I   247  (80), 

—  amylamin  I  1134. 

—  amylen  I   161  (39), 

—  anethol  II  852  (497). 

—  anetholdibromid  II  (448). 

—  anetholdichlorid  II  (447). 

—  angelactinsäure  I  601. 

—  angelicasäure  I  514. 

—  anhydronaphtoehinonace= 

tondicarbonsäure  11(1184). 
Chloranil  III  335  (258). 
Chloranil-alloxan  II  (221). 

—  aminsäure  III  352. 

—  anilid  III  343. 
Chlorauilidophosphorsäure     II 

(164). 
Chloranilimid  III  342. 
Chloranilin  II  314  (140). 
Chloranilino-male'inimid  II  441. 

—  Propionsäure  II  (227). 

—  trichlorphenol  II  (417). 
Ciiloranilin  -  oxychlorphosphin 

II  (164). 

—  phosphinsäure  II  (164). 

—  phosphinsäurediphenylester 

II  (358). 

—  sulfonsäure  II  571. 
Chlor-anilsäure  III  349  (263). 

—  anilsäureplienylliydrazin  IV 

(421). 

—  anisaldehyd  III  82. 

—  anisaldehydphenylliydrazon 

IV  761. 

—  anisaldoxim  III  86. 

—  anisidin   II  726,  727  (415, 

416,  417). 

—  anisidinthioharnstoflf  II  726, 

—  anisol  II  669  (369). 

—  anissäure  II   1535  (910). 

—  anthracen  II  262. 

—  anthracencarbonsäure     II 

1477. 
—■   anthrachinon  III  408  (294). 

—  authragallol  III  (310), 

—  anthraniloarbonsäure      II 

1278. 
Chlorantiglyoxim  I  971. 
Chloraposafranon  IV  1001. 
Chlorarsine  IV  (1185,  1186). 
Chlorathamantin   III  620. 
Chloratropasäure  II  1403  (849). 
Chlorazo-benzol  IV  1349. 

—  benzolcarbonsäure  IV  1461. 

—  benzolsulfonsäure  IV  130(5. 
Chlorazol  IV  1584. 
Chlorazo-phenin  III  342. 

—  succsäure  I  1219. 

—  toluol   IV  1378. 


Chlorazoxytoluol  IV  (998). 
Chlorbenzal-aceton    III    100 
(130).    _ 

—  acetonoxim  III  160. 

—  acetonphenylhydrazon  IV 

(503). 

—  acetophenon  III  (179). 

—  anilin  III  (21). 

—  bisacetessigsäure  II  (1176). 

—  bismethylketol   IV  (735). 

—  Chloranilin   III  (21). 

—  chlorbenzylhydrazin  IV 

(542), 

—  Chlorid  II  48  (27). 

—  chlorochromsäure  II  46. 
Chlorbenzaldehyd  III  13  (7,   8). 
Chlorbenzaldehydsulfonsäure 

III  (16). 
Chlorbenzaldesoxybenzoin= 

phenylhydrazon    IV  (506). 
Chlorbenzaldoxim  III  45,  46 

(36), 
Chlorbenzal-malonsäurell  1863, 

—  methylketol  IV  (265), 

—  Phenylhydrazin  IV  751 

(484). 

—  phtalimidin  II  1709. 

—  toluidin  III  (23). 
Clilorbenzenyl-amidoxim  II 

(764). 

—  anilidoxim  II  (764). 

—  piperidoxim  IV  (13). 

—  toluidoxim  II  (764). 

—  toluylendiamin  IV  1013. 
Chlorbenzhydroxamsäure   II 

(765). 
Clilorbenzhydroximsäureclilorid 

III  (36). 
Chlorbenzidin  IV  961. 
Chlorbenzimidazol  IV  (581). 
Chlorbenzoesäure  II 1217,  1218 

(763,   764). 
Chlorbenzol  II  43  (25). 
Chlorbenzolazo-acetessigsäure 

IV  706  (462). 

—  benzoesäure  IV  1461. 

—  bromacetessigsäure  IV 

(1056). 

—  chlordimethylanilin  IV 

1356. 

—  dimethylanilin  IV  1358. 

—  methylphenylpyrazolon  IV 

(1078). 

—  naphtol  IV   1429  (1043). 

—  naphtylamin  IV  1394 

(1028). 

—  nitrophenylaznitrosodinitro= 

benzol  IV  1371  (1016). 

—  salicylsäure  IV  1468,  1469. 

—  triphenylmethan  IV   1404. 
Chlorbenzolazoxyacetaldoxim 

IV  (100.3). 
Chlorbenzoldiazoaminotoluol 
IV  1570. 
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Chlorbenzoldiazo-carbonsäure 
IV   1452,   1453. 

—  metliylaminotoluol  IV  1571. 

—  phenylsulfon   IV  1520. 
ChlorbenzoldisazochlorbenzoI= 

naphtol  IV  (1045). 
Chlorbenzolhexachlorid  II  43. 
Ch  lorben  z  ol  h  y  d  razo-carbami  d 

IV  737  (476). 

—  nitrophenylaznitrosodinitro  = 

benzol  IV  1359,   1500 
(1013,   1091). 

—  thiocarbamid  IV   737. 
Chlorbenzol-sulfinsäure    II    109 

(66). 

—  sulfonsäure  II  118  (73). 

—  sulfonsäureanilid  II  425. 

—  sulfonyldiaminotoluol  IV 

(401). 
Chlorbenzophenon  III  180(146). 
Chlorbenzopbenon-carbonsäure 

II  1704  (1000), 

—  Chlorid  II  228. 

—  diphenylhydrazon  IV  775. 

—  oxim  III   189, 

—  phenylhydrazon  IV  775. 

—  phenylimid  III  (150), 
Chlorbenzophosphinsäure  IV 

1673. 
Chlorbenzotri Chlorid  II  49  (27). 
Chlorijenzoyl-benzhydroxain= 

säure   II  (764,   765). 

—  benzoesäure  II  1704  (1000), 

—  glykolsäure   II  1218. 

—  nitrobenzalhydrazin  111(31). 

—  toluylendiamin  IV  617. 
Chlorbenzyl-acetamid   II  (295). 
■ —  acetessigsäure  II  1681. 

—  alkohol  II  1056. 

—  amin  II  514. 

—  anilin  II  (289). 

—  benzalinden   II  (131), 

—  benzamid  II  (731). 

—  benzoat  III  13, 

—  bromid   II  62, 

—  chlorbenzaldoxim    III    45 

(36). 

—  Chlorid  II  47  (26). 

—  Cyanid  II  1315  (816), 

—  desoxybenzoin  111259(198). 

—  disulfid  II   1057. 

—  disulfon   II  1057. 

—  hydrazin  IV  (539). 

—  hydroxylamin  11  533  (303, 

305). 
Chlorbenzyliden-  siehe  Chlor- 

benzal- 
Chlorbenzyl-isobenzaldoxim 

III  (35). 

—  isochlorbeuzaldoxim   III  45 

(36). 

—  Jodid  II  (37), 

—  menthon  III  (134). 

—  mercaptan  II  1057. 
BBILSTKIN-Ergänzungsbände.     V. 


Chlorbenzyl-oxyharnstoflF  II 


—  rhodanid  II  1056. 

—  Sulfid  II  1057, 

—  sulfon  II  1057, 

—  sulfonsäure  II  135, 
Chlor-bernsteinsäure  1658  (284, 

285), 

—  bernsteinsäuretolil  II  (276). 

—  biphenyl  II  223  (108). 

—  bisdiketohydrinden  III 

(248). 

—  bitolyl  II  (114), 

—  bittermandelölgrün  II 1086. 

—  brassidinsäure  I  529  (207). 

—  brenzkatechin  II  (555). 

—  brenzschleimsäure    III  700. 

—  brenztraubensäurephenyl= 

hydrazon  IV  689. 

—  brenzweinsäure  I  664. 
Chlorbrom-acetamid  I   1241 

(701). 

—  acetessigsäure  I  596  (239), 

—  acetol  I   173, 

—  aceton  I  990, 

—  acetophenon  III  (92,  93). 

—  acetophenonoxim   III  (101), 

—  acrylsäure  I  504. 

—  äthan  I  169  (42). 

—  äthansulfonsäure  I  (135). 

—  äthylen  I  183. 

—  anilin  II  317  (142). 

—  anilsäure  III  353. 

—  benzoesäure  II  1225,  1226. 

—  benzol  II  59  (31). 

—  benzolsulfousäure  II  124, 

—  bernsteinaIdoximsäure= 

methylester  I  (184), 

—  bernsteinsäure  I  (288). 

—  campher  III  491  (357), 

—  camphersäure  I  (345), 

—  carbazol   IV  391. 

—  chinolin  IV  262  (182). 

—  chinon  III  338. 

—  cymol   II  70. 

—  diazoaminobenzol  IV  1563. 

—  diazoaminonaphtalin  IV 

1574. 

—  diketohydrinden  III  275 

(213). 

—  diphenylsulfid  II  (475). 

—  fenchen  III  (395), 

—  furansulfonsäure  III  692, 

—  glycid  I  184. 

—  hexinalkohol  I  289. 

—  hexinalkoholtetranitrat  I 

328. 

—  liydrochinon  II  944, 

—  liydrothymochinon  II  971, 

—  hydrotoluchinon  II  957, 

—  hydrozimmtsäure   II  1360. 

—  indenou  III  168  (135), 

—  indenoncarbonsäure  11(987). 

—  isopropylalkohol  I  246. 
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Chlorbromjod-acrylsäure  I  506. 

—  anisol  II  (375). 

—  hydrin  I  193. 

—  propan  I  193. 
Clilorbrom-kresol  II  739. 

—  maleinsäure   I  (324). 

—  malonsäure  I  652. 

—  menthadien  II  (14). 

—  mentlien  II  (12). 

—  methan  I  166  (41). 

—  methansulfonsäure  I  371. 

—  methylenaminophenol  II 

(390). 

—  methyltaurocarbaminsäure 

I  (733). 

—  naphtalin  II  193. 

—  naphtalintetrabromid  II 

194. 

—  naphtochinon  III  (282). 

—  naphtol  II  880  (523). 

—  naphtylamin  II  595  (331). 

—  phenylsulfid  II  (475). 

—  phtalid    II   1557, 

—  phtalsäure  II  1821, 

—  propionitril   I  1464. 

—  propan  I  172  (44). 

—  Propionsäure  I  482. 

—  propiophenon  III  (112), 

—  propylalkohol  I  246. 

—  propylen  I   184. 

—  propyluitrat  I  325. 

—  pseudocumenol  II  (452), 

—  Stilben  II  (118), 

—  tetrahydronaphtentrion  III 

314, 

—  terephtalsäure  II  1837, 

1838. 

—  thymochinon  III  367. 

—  toluchinon  III  358. 

—  toluol  II  62  (32). 

—  toluylsäure  II  1347, 

—  xylol  II  04,  65  (33), 
Chlor-butan  I  151  (35). 

—  butanon  I  995. 

—  buten   I  161  (39). 

—  butenoximsäure  I  (192), 

—  butenyltricarbonsäure    I 

810, 

—  butin  I  163. 

—  butonylheptacarbonsäure  I 

873. 

—  buttersäure  I  474  (170). 

—  butylamin    I    1131    (606, 

607). 
— •  butylbenzol  II  54. 

—  butylen  I  161  (39). 

—  butylenglykol  I  277, 

—  butylenoxyd   I  278, 

—  butyraldehyd  I   944. 

—  butyriminoäther  I  1489. 

—  butyronitril  I  1465  (805). 

—  camphen  III  (399). 

—  camphenhydrochlorid   III 

(355). 

7 


Chlorcamphensulfonsäure 


REGISTER 


Chlor-camphensulfonsäure    III 
535,  536  (399,  400). 

—  campher  III  488  (355,  356). 

—  campherimin  IV  (71). 

—  campheroxim  III  (367). 

—  camphersäure  I  (342,  343, 

344). 

—  camphersulfonsäure  III  498 

(363). 

—  camphocarbonsäure  I  628. 

—  camphopyrsäure   I  (339). 

—  capronitril  I  (807). 

—  capronsäiire  I  476  (171). 

—  caprylsäurenitril   I  (807). 

—  carbacetessigsäure  I  (264). 

—  carbäthamid  I  542. 

—  carbäthamsäure  I  542. 

—  carbanilsäure  II  (181). 

—  carbazol  IV  390. 

— ■  carbocinchomeronsäiire  IV 

(132). 
Chlorcarbonylphenylphosphoi-    [ 

säure   II  1498.  | 

Chlorcarbonylphenylphosphor= 

säure-chlorid   II  1517, 

1527. 

—  dichlorid  II  1497. 
Cblor-carbonylsulfamyl  I  883. 

—  carbostyrilIV275,276(185). 

—  casein  IV  (1154). 

—  cerotinsäure   I  477. 

—  cetylalkohol  I  248. 

—  chinaldin  IV  309  (199). 

—  chinazolin  IV  895. 

—  cbinhydron  III  344.' 
Chlorcbinolin  IV  254, 255(181). 
Chlorcbinolin-carbonsäxire  IV 

345. 

—  sulfonsäure  IV  294. 

—  triol  IV  290. 
Chlor-cbinon  III  331  (257). 

—  chinonhydrocbinon  III  344. 

—  chinonphenylhydrazon  IV 

(1035). 

—  chinophenol  IV  287. 

—  cbinophenylcbinolincarbon= 

säure  IV  (725,   726). 

—  cinchoninsäure  IV  347. 

—  cinnamylenaminodimethyl= 

anilin  IV  597. 

—  cinnolin  IV  894. 
Chlorcitraconanil  II  (217). 
Chlorcitracon-anildichlorid  II 

(-217). 
— ■  anildiphenyläther  II  (365). 

—  anilsäure  II  (217). 

—  dianil  II  (217). 

—  imidoanil  II  (217). 
Chlor- citraconsäure  I  709(326). 

—  citramalsäure  I  749  (360). 
— ■  citrazinsäureamidphenyl= 

hydrazou  IV  726. 

—  citronensäure  I  841. 

—  Cocain  III  867. 


Chlor-codein  III  903. 

—  eoniin   IV  32. 

—  copazolin  IV  (805). 

—  crotonaldehyd  I  960. 

—  crotonamid  I  1249. 
Chlorcrotonsäure  I  507  (189). 
Chlorcrotonsäure-amid    I    1249 

(706). 

—  anilid  II  (178). 

—  naphtalid  II  (334). 

—  naphtylester  II  (521). 

—  Ditril  I  1468. 
Chlor-crotonylharnstofif  I  1304. 

—  crotylalkohol  I  251. 

—  crotylalkoholbromid    I  251, 

—  cumarilsäure  II  (980). 

—  cumariu  II  1631. 

—  cumaron  II  1670  (981,982). 

—  cumarophenazin  IV  (685). 

—  cumarsäure  II  1631. 

—  cumenylacrylsäure  II  1433. 

—  cuminsäure  II  1386. 

—  cumochinolin  IV  334. 

—  cumochinon  III  364. 
Chlorcyan  I  1433  (799). 
Chlorcyanurdiamid  11447  (801); 

IV  (981). 
Chlorcyclo-butan  I  (39). 

—  heptan  I  (40). 

—  heptancarbonsäure  I  (201). 

—  hexan  II  (3). 

—  hexanol  I  (83). 

—  hexen  II  (8). 
— ■  penten  I  (40). 
Chlor-cymol  II  55  (28,  29). 

—  cymolsulfonsäure  II  153(82). 

—  dehydracetsäure  II  1757. 

—  dekau  I  156  (37). 

—  dekanaphten  II  (6,  7). 

—  dekin  I  164  (40). 
Chlor-desaurin  III  221. 

—  desoxybenzoin  III  218. 

—  desoxybenzo'inearbonsäure= 

nitrildiphenylhydrazon  IV 
(457). 

—  desoxybenzoincarbonsäure= 

phenylhydrazon   IV  (457). 

—  diacetonitril   I  (802). 

—  diäthylaniliu    II  333  (154). 

—  diallyl  I  164. 

—  diamylenchlorid  I  157. 

—  diazoaminobenzol  IV  1561. 
Chlordiazobenzol-cyanid  IV 

1452. 

—  Cyanidcyanwasserstoff  IV 

1453. 

—  imid  IV  1141. 

—  pheuylhydrazid  IV  (1143) 

—  säure  IV  1529. 

—  tolylguanidin  IV  1453. 
Chlordibenzenylazoxim  II  (704). 
Chlordibrom-acetaldehyd  I  936. 

—  acetamid   I    1241. 

—  acetophenon  III  (93). 


Chlordibrom-acetophenonoxim 
III  (101). 

—  acetylbenzoesäure    II  1649. 

—  acrylsäure  I  504. 

—  äthan  I  169. 

—  äther  I  297. 

—  äthylbenzol  II  (32). 

—  äthylen  I  183. 

—  aldehyd acetamid  I  1244. 

—  anilin  II  317  (142). 
— •  benzoesäure  II  1226. 

—  benzol  II  (31). 

—  bibenzyl  II  (113). 

—  brenzschleimsäure    III  704. 

—  butan  I  (45). 

—  buttersäure  I  484. 

—  butylalkohol  I  247. 

—  butyraldehyd  I  945. 

—  butyronitril  I  (805). 

—  campher  III  (357,  358). 

—  diazobenzolsäure  IV  (1109). 

—  essigsaure  I  479  (173). 

—  hexylalkohol  I  248. 

—  hydrin  I  173  (44). 

—  ketohydrindeucarbonsäurell 

1679. 

—  limettin  III  636. 

—  methan  I  166. 

—  naphtalin  II  193. 

—  naphtalintetrachlorid  II 1 94. 

—  pentan  I  177  (46). 

—  phenol  II  675. 

—  propan  I  173  (44). 

—  pseudocumenol  II  (452). 

—  resorcin    II  922. 

—  tetrahydrocamphylsäure  I 

(203). 

—  toluol  II  62  (32). 

—  valerolaktinsäure  I  566. 

—  xylol  II  65. 
Chlordihydro-  siehe  auch  Chlor= 

hydro- 
Chlordihydro-camphylsäure  I 
(212). 

—  mekonsäure  II  1991. 

—  muconsäure  I  714. 

—  toluol  II  (13). 
Chlordiisoamyl  I  156  (37). 
Chlordijod-acetophenon  III  (93). 

—  acrylsäure  I  505. 

—  benzol  II  (36). 

—  jodosobenzoesäure   II  (769). 
Chlordiketo-amenylcarbonsäure 

I  731. 

—  amenylcarbon8äurebisplie= 

nylhydrazon   IV  709. 

—  hydrinden  III  169  (213). 

—  pentamethylen  I  1021. 

—  pentamethylendicarbonsäure 

I  731. 

—  pentamethylenoxycarbon= 

säure  I  774. 
Chlor-dimethyläther  1292(108). 

—  dimethylaniliu  II  328  (150). 
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REGISTER 


Chloritamalsäure 


Chlor-dinaphtoxanthen    III 
(585). 

—  dioxindol  II  1613. 

—  dioxychinon  III  334. 

—  diparaconsäure  I  (361). 

—  dipentindihydrochlorid  III 

527. 

—  diphenacyl  III  120(92,  228). 

—  diphenylamin  II  338  (156). 

—  diphenylenketon  III  240. 

—  diphenylglyoxazol    IV  756. 

—  diphenylharnstoft'  II  379 

(186). 

—  diphenylin  IV  (638). 

—  diphenylselenin  II 8 1 9  (48 1 ). 

—  dithienyl  III  751. 

— •  dithioameisensäure  I  874. 

—  dithiobenzoesäure  II  1294. 

—  dodekan  I  (38). 

—  dodekylea  I  (40). 

—  dracylsäure  II  1218. 

—  durol  II  55. 
Chlorepichlorhydriu  I  307,  986 

(502). 
Chlorerucasäure  I  528. 
Chloressigsäure  I  467  (167). 
Chloressigsäure-kreosolester  II 

(579). 

—  naphtylester  II  (503). 

—  nitril  I  1455. 

—  phenylester  II  662  (360). 
Chlor-fenchen  III  (395). 

—  fenchenhydrochlorid   III 

(376). 

—  fenchenphosphonsäure  III 

(376). 

—  filixsäure  II  1968. 

—  flavindulinium-  IV  (733). 

—  fluoflavin  IV  1293. 

—  fluorenonphenylhydrazon  IV 

778. 

—  formaldoxim  I  (490). 

—  formanilid  II  (167). 

—  formanilidmethyläther   II 

(168). 

—  formazylbenzolcarbonsäure 

IV  (935). 

—  formonitroanilid  II  (168). 

—  formophenylanilid  II  381 

(169). 

—  formophenyliminoäther  II 

(168). 
Chlorformyl-äthylenanilid    II 
380  (Zeile  5  v.  u.). 

—  anilinoessigsäure  II  (226). 

—  urethan  I  (714). 
Chlor- fulminursäure  I  1460. 

—  fumaraminsäure    I    1389 

(777). 

—  fumarsäure  I  699  (322). 

—  fumarsäureanilid  II  (216). 

—  furfuracrolemphenylhydr= 

azon  IV  765. 

—  furfuracrylsäure  III  710. 


Chlor- furfurpentinsäure  II 17 12. 

—  galactonsäure,  Piperidin= 

derivat   IV  (13). 

—  gallacetophenon    III    139 

(109). 

—  glutaconsäure  I  713. 

—  glyoxim  I  970. 

—  guajakol  II  (555). 

—  guanidin   I  1163. 

—  helicin   III  69  (50). 

—  hendekan  I  157  (38). 

—  hendekanaphten  I  163. 

—  hendekatylen  I   163  (40). 

—  heptadien  I  164. 

—  heptan  I  155  (37). 
— •  heptanon  I  1000. 

—  heptansulfonsäure  I  373. 

—  heptin  I  164. 

—  heptylalkohol  I  248. 

—  heptylen  I  162  (39). 

—  heteroxanthin  IV  (924). 
Chlorhexahydro-mesitylen  11(5). 

—  Pyridin  IV  112. 

—  toluol  II  15  (4). 
Chlor-hexamethylbenzol   II  56. 

—  hexan  I  154  (36). 
— •  hexansäure  I  (171). 

—  hexen  I  162  (39). 

—  hexenylalkohol  I  253. 

—  hexin  I  164. 

—  hexonalkohol  I  281,  287, 

289. 

—  hexylalkoholl  247,248(81). 

—  hexylen  I  162  (39). 

—  hexylenglykol  I  264. 

—  hippursäure  II  1187. 

—  hydratropasäure   II  1370 

(838). 

—  hydrazobenzol  IV   1497. 

—  hydrazomethylpurin   IV 

1330  (992). 
Chlorhydrin  I  261. 
Chlorhydrindon  III  158  (129). 
Chlorhy  d  rindon  phenylhy  d  razon 

IV  774. 
Chlorhydrin-imid  I  308. 

—  piperidin  IV  19. 

—  Schwefelsäure  I  334. 

—  sulfonsäure  I  381. 
Chlorhydro-  sielie  auch  Clilor- 

dihydro- 
Chlorhydro-äthylcedriret   II 
(634). 

—  benzamid  III  21. 

—  chinon  II  941  (573). 

—  chinondisulfonsäure  II  959. 

—  cörulignon  II  (634). 

—  cumochinon   II  970. 

—  lapachol   III  401. 

—  naphtochinon  II  981. 

—  phloron  II  969. 

— -  thymochinon  II  971. 

—  thymochinonbenzoat    II 

1151. 


Chlorhydro-toluchinon    II    956 
(578). 

—  zimmtaldehyd  III  54. 

—  zimmtsäure  II  1357. 
Chloride,  Wirkung  der  I  86  (7). 
Chlor-imesatin  II  1608. 

—  iminokohleiisäure  I  1490 

(841). 

—  indazol  IV  (579). 

—  indenolon  III  109  (136). 
— •  indenolouresorcinäther  III 

(136). 

—  indenonmethylsäurell  1687. 
Chlorindon-malonitril  11(1141). 

—  malonsäure  II  (1141). 

—  malousäurephenylhydrazon 

IV  (468). 
Chlor-indophenazin  IV  (848, 
849). 

—  isäthionsäure  I  380. 

—  isaphensäure  II  1898. 
Chlorisatin  II  1605,  1606(943). 
Chlorisatin-phenylhydrazon   IV 

695. 

—  säure  II  1605. 

— ■  semicarbazon  II  (944). 

—  tolylhydrazon  IV  803,  809. 
Chlorisatohydrophenazin  IV 

1189. 
Chlorisoamyl-acetat  I  953. 
— •  phosphinsäure  I  1504. 

—  sulfonsäure  I  373. 
Chlor-isobenzalphtalimidin  IV 

431. 

—  isobernsteinsäure   I  (289). 

—  isobuttersäure   I  475  (171). 

—  isobutylalkohol  I  246. 

—  isobutylisoamylglyoxalin  IV 

530. 
Chlorisobutyr-aldehyd  I  949 
(480). 

—  anilid  II  (177). 

—  toluid  II  (252). 
Chlor-isocapronsäure    I    476 

(171). 

—  isochinolin  IV  300  (193). 

—  isochinopyridiu  IV  (072). 
Chlorisocrotonsäure  I  509,  510 

(191). 
Chlorisocrotonsäure-amid   I 
(706). 

—  anilid  II  (178). 

—  naphtalid  II  (334). 

—  naphtylester  II  (521). 
Chlor-isophtalsäure   II  1827, 

1828  (1062). 

—  isopropyläthylen  I  161. 

—  isopropylalkohol  I  244. 

—  isopropylen  I  159. 

—  isopropylnitrat  I  325. 

—  isovaleriansäure  I  476(171). 

—  isovaleronitril  I  (807). 

—  itaconsäure  I  708. 

—  itamalsäure  I  748. 
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Chlorjod 


REGISTEK 


Chloijod,  Wirkung  von  I  86. 
Chlorjod-acetol  I  192. 

—  acetopheuou  III  (93). 

—  acrylsäure   I  505. 

—  äthan  I  191  (54). 

—  äthylen  I  197. 

—  anisol  II  (375). 

—  benzol  II  73  (36). 

—  benzoldichlorid  II   73. 

—  ela'idodistearin  I  (207). 

—  hydrinäther  I  297,  298. 

—  mesitylen  II  (38). 

—  methan  I  190  (54). 

—  naphtalin  II  (98). 
Chlorjodobeuzol  II  78  (39). 
Chlorjodomesitylen  II  (40). 
Chlorjodosobenzol  II   77  (39). 
Clilorjodosomesitylen  II  (40). 
Chlorjod-phenetol  II  (375). 

—  pikolin   IV  123. 

—  propan  I  192  (54). 

—  propylalkohol  I  246, 

—  propylamin  I  1129. 

—  propylen  I  198. 

—  salicylsäure  II  1507. 

—  toluol  II   75  (37). 
Chlor-kaffein   III  959  (705). 

—  kalk,  Wirkung  von  I  92. 

—  ketoindencarbonsäure  II 

1687. 

—  ketostearinsäure  I  (252). 

—  kohlenoxyd  I  546  (219). 

—  kohlensaure    siehe    Chlor- 

anieisensäure. 
Chlorkohlenstoif  I  145  (33);  II 

45  (26). 
Chlor-komansäure  II  1735. 

—  komensäure  I  780. 

—  korksäure  I  681. 

—  kresol   II    738,    744,    750, 

755,   756  (424,  429,  435). 

—  kresotinsäure  II  (919). 

—  kyaminsäure  IV   1 52. 
Chlorkyan-benzylin  IV   1217. 

—  coniin  IV  828. 

—  methin  IV  1128. 
Chlor-lävulinsäure  I  600. 

—  lepiden  III  695. 

—  lepidin  IV  315,  316  (200). 

—  lepidinsäure  IV  (120). 

—  limettin  III  (468). 

—  lupinid  III  (664). 

—  lutidin  IV  129  (102). 

—  lutidincarbonsäure   IV   149. 

—  lutidindiearbonsäurelV  108, 

—  hitindazol  IV  (798). 

—  male'insäure     I     702,     703 

(323,  324). 

—  maleinsäurealdoxim  I  (192). 
^-  male'insäureimid  I  1390. 

—  malonamid  I  1371. 

—  malonsäure  I  651  (281). 

—  malonsäurebenzamidid  IV 

(567). 


Chlor-mandelsäure  II  (924). 

—  mekensäure  II  1993. 

—  mekonin  II   1928. 

—  menthadien  II  (14). 

—  menthen  II   19  (11,   12). 

—  menthon  III  480. 

—  mereuriobenzoesäure  IV 

(1217,   1218). 

—  mercuriosalicylsäure  IV 

(1218). 

—  mesaconsäure  I  (326). 

—  mesitylen  II  54. 

—  mesitylensäure  II  1378, 

—  mesityljodidchlorid    II  (38). 

—  methacrylsäure  I  511  (193). 
Chlormethan  I   144  (33). 
Chlormethan-disulfonsäure  I 

375. 

—  sulfonsäure  I  370. 

—  thiolsäure  I  874. 

—  thionsäure  I  874. 

—  thiouthiolsäuretrichlor= 

methylester  I  874. 
Chlormethenylaminophenol  II 

708  (390). 
Chlormethenylaminophenol-  = 

hydrochlorid  II  (390). 

—  nitrat  II  (390). 
Chlormethyl-acetessigsäure  I 

601. 

—  acetobutylcarbinol  I  269. 

—  äther  I  292  (108). 

—  äthyläther  I  297  (110). 
Chlormethylal  I  (467). 
Chlormethylalkohol  I  (78). 
Chlormethyl-aminotolylketoa 

III  (116), 

—  anilin  II  325  (146). 

—  benzenphenylhydrazon   IV 

668. 

—  bromphenylketon    III   (92). 

—  butansulfonsäure  I  373. 
Chlormethylchlor- acetylharn= 

Stoff  1  1303. 

—  äthyläther  I  (110). 

—  phenylketoxim  III  (100). 

—  propanal  I  (480). 
Chlormethylcumylketon  111 

(122). 
Chlormethylcyclohexancarbon= 

säure  II  (705). 
Clilormethylendiphtalimid  II 

1807. 
Chlormethyl-furfurol  III  (519). 

—  isoamyläther  I  (111). 

—  isobutyläther  I  (111). 

—  kresotinsäure  II  (931). 

—  menthyläther  III  (333). 

—  mesitylketon  III  (123). 

—  naphtalin  II  217. 

—  naphtalintetrachlorid  II 218. 
-   nitrosoanilin    II    326   (146). 

—  oxybenzoesäure  II  (922), 

—  oxynaphtoesäure  II  (990). 


Chlormethyl-pentaäthylphenyl= 
keton  III  (127). 

—  pentamethylphenylketon  III 

(126). 

—  phendiol  II  (578). 

—  phenolcarbonsäure    II  (919, 

921,  922). 

—  phenylketoxim  III  (100). 

—  phenylsulfon  II  780. 

—  phtalimid  II  (1051). 

—  propyläther  I  (110). 

—  pseudocumylketon  111(123), 

—  salieylaldehyd  III  (63). 

—  salicylsäure  II  (919). 

—  thiophen  III  744, 

—  toluidin  II  (247). 

—  tolylketon  III  (116). 

—  tolylsulfon  II  823. 

—  triphenylarsonium-   IV 

(1191). 

—  Vanillin  III  (78). 

—  xylylketon  III  (121). 
Chlormilchsäure    I     556,     559 

(223). 
Chlormucobromsäure  I  616. 
Chlornaphtalin  II   185  (96). 
Chlornaphtalin-diazonium-    IV 

(1119). 

—  disulfonsäure    II    206,    207 

(104). 

—  sulfinsäure  II  200. 

—  sulfonsäure  II  204,  205,  206 

(103,   104). 

—  tetrachlorid  II  190  (97). 

—  trisulfonsäure  II  207  (104). 
Chlor- naphtazarin  III  380. 

—  naphteurhodolIV1057(710, 

711). 

—  uaphtochinolin  IV  (247, 

249). 
Chlornaphtochinon  III  371,  390 

(275). 
Chlornaphtochinon-acetessig= 

säure  II  (1143). 

—  acetylaceton  III  (287). 

—  benzoylaceton  III  (327). 

—  benzoylessigsäure  II  (1157), 

—  benzylcyanid  II  (1106). 

—  Chlorid  III  170,   17.1. 

—  cyanessigsäure  II  (1180). 

—  desoxybenzo'in  III  (330). 

—  dihydroresorcin  III  (290). 

—  malonsäure  11(1180,  1181). 

—  oxalessigsäure  II  (1202). 

—  oxim  III  395. 
Chlor-naphtoesäure  II  1446, 

1447,    1455,    1456  (864). 

—  naphtofluoflavin  IV  (972), 

—  naphtofuraii  III  (535). 

—  naphtol   II    859,  878,  879 

(504,  522). 

—  naphtolacton  II  1089. 
Chlornaphtoldisulfonsäure  II 

(513). 
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KEGISTER 


Chlor  phenylthi  ourethan 


Chlornaphtol-phosphorsäure    II 

878. 

—  sulfonsäure  II  (513). 
Chlor-naphtophenazonium-  IV 

1052. 

—  naphtophenoxazon    IV  4G0. 

—  naphtostyril  II   1451. 

—  naphtotrichloricl  II  218. 

—  naphtsulton  II  8T2. 
Chlornaphtylamin  II  593  (330). 
Chlornaphtylamino-benzyl= 

Cyanid  II  (821). 

—  homocuminsäurenitril  II 

(845). 

—  methoxybenzylcyanid  II 

(917). 
Chlor-naphtylaminsulfonsäurell 
629,  630  (345). 

—  naphtylen  II  (8). 

—  nikotinsäure  IV   146  (109). 

—  uononaplitylen  I  162. 

—  nonylen   I   163. 

—  noropiansäure  II  1043. 

—  nortropidin  III  (606). 
Chloro-  siehe  auch  Chlor- 
Chloro-benzil  III  218. 

—  benzol  II  47  (26). 

—  caseonsäure  IV  (1155). 

—  codid  III  906  (673). 

—  cyanamid  I  1447  (801). 

—  cyananilid  II  452. 
Chlorönanthylen  I   162  (39). 
Chloroform  I  144  (33). 
Chlorogenin  II  2113;  III  776. 
Chlorogh)bin  III  (484). 
Chlor-oktan  I   156  (37). 

—  oktylalkohol  I  248. 

—  oktylen  I   162  (40). 

—  oktylglykol  I  266. 
Chloromethyl-    siehe    Clilor= 

methyl- 
Chloromorphid  III  (670). 
Chlorophan  ITI  651. 
Chlorophyll  III  656  (484). 
Chlorophyllan  III  658  (485). 
Chlorophyllansäure  III  659. 
Chlorophyllin  III  (484). 
Chlorophyllinsäure  III  657 

(484). 
Chloropiansäure  II  1943. 
Chloropiazin  IV   DOO. 
Chlororcindichroin  II  965. 
Chlororubin  II  2113. 
Chloroxäthid  I  647. 
Chloroxäthose  I  301. 
Chlor-oxale.ssigsäure  I  762. 

—  oxaminäthan  I  1362. 

—  oxazolid  IV  (502). 

—  oximinoessigsäure  I  493 

(181). 

—  oxindolchlorid  IV  217. 

—  panildimin  I  (472). 

—  paraxanthin  IV  (925). 
Chlorpentabromacetou  I    991. 


Chlorpentabrom-äthan    I    170 
(43). 

—  benzol  II  (31). 

—  dithieuyl  III  751. 
Chlor-pentan  I  152  (36). 

—  peutanol  I  247  (80). 

—  pentanon  I  996,   997  (508, 

509). 

—  pentaresorcindichroinäther 

II  931. 

—  pentencarbonsäure  I  516. 

—  phenanthren  II  267. 

—  phenanthridin  IV  407. 

—  phenanthrou  III  442. 

—  phenetidin  II  (416). 

—  phenetol  II  669  (369). 

—  phenetolsulfonsäure  II  834. 

—  phenol    II  669  (368,    369). 

—  phenoldisulfonsäure  II  835 

—  phenolsiilfonsäure  II  834. 

—  phenonaphtacridin  IV  464. 

—  phenonaphtaziu    IV    (704); 

siehe    auch    Chlornaphto= 
phen- 

—  phenoxy essigsaure  II  670 

(370). 
Chlorphenyl-aminobenzoxazin 
II  (392). 

—  anilinothiobiazolon  IV(447). 
Chlorphenylaznitroso-benzol= 

azotrinitrobenzol  IV   1371 
(1010). 

—  dinitrobenzol  IV  1352,  1353 

(1009). 

—  phenylaznitrosodinitro= 

benzol  IV   1371   (1016). 

—  phenylpseudoaziminodi= 

nitrobenzol  IV  1371  (1016). 
Chlorphenyl-benzenylamidin  IV 
(566). 

—  carbonimid  II  (183). 

—  chinazolin  IV  1023. 

—  chloranilinothiobiazolon   IV 

(447). 

—  chlortriazol  IV   1099. 

—  crotonsäure  II   1424. 

—  Cumarin  II  (1002). 

—  cyste'in  II  792. 

—  diazencarbonsäure  IV  1452. 
- —  dibenzophosphinsäure  IV 

(1180). 

—  dihydrocliinazolin  IV  872. 

—  dihydroisoindol  IV  (139). 

—  dihydrolutidindicarbonsäure 

IV  (220). 

—  dipiperidinphosphin   IV 

(1185). 

—  disulfoxyd  II  818. 
Chlorphenylendiamin    IV    554, 

569  (369,  378). 
Chlorphenyl-essigsäure  II  1315 
(816). 

—  essigsäurephenylhydrazidlV 

(428). 


Chlorphenyl-glyoxim  III  (101). 

—  glyoxylsäure  II  (942). 

—  hydrazin  IV  655  (422). 

—  hydroresorcylsäure  11(1085). 

—  hydroxylamin  II  (242). 

—  imesatin  II  1608. 

—  imidthionphosphorsäure  II 

(166). 

—  indazol   IV  866. 

—  indol  IV  (250). 

—  isobuttersäure  II  1382. 

—  jodidchlorid  II  (36). 

—  ketodihydrochinazolin  IV 

872. 

—  ketotetrahydrochinazolin  IV 

632. 

—  lutidindicarbonsäure  IV 

(232). 

—  mercaptursäure  II  792. 

—  methacrylsäure  II   1426. 

—  methoxybrorazimmtsäure  II 

(1003). 

—  methoxyzimmtsäurenitril= 

dibromid  II  (996). 

—  methylendioxyzimmtsäure= 

nitril  II  (1095). 
Chlorphenylnitro-benzylamin  II 
517  (290,  291). 

—  benzylformamid  II  523. 

—  methan  II  (57). 

—  zimmtsäure  II  (874). 
Chlorplienyl-oxaznitrosodinitro= 

benzol  IV  1336  (997). 

—  oxaznitrosonitrobenzol  IV 

1336  (997). 

—  paraconsäure   II  1955. 

—  phenacylamin  III  (97). 

—  phenazonium-   IV   1001. 

—  phendihydrotriazin    IV 

1148.  " 

—  phenylendiamiu  IV  (362). 

—  phosphin  IV  1648. 

—  phosphinsäiire  IV   1652. 

—  phospliorsäure  II  669. 

—  pikrylhydrazin  IV  1498. 

—  pseudoaziminodinitrobenzol 

IV  1352  (1009). 

—  pseudoaziminonitrobenzol 

IV  1350  (1007). 

—  pyrrodiazolon  IV  1100. 

—  pyrrodiazoloncarbonsäure 

IV  1113  (764). 

—  rhodanid  II  (472). 

—  semicarbazid    IV  673,    737 

(431,  476). 

—  senföl  II  390  (194). 

—  Sulfid  II  803. 

—  tetraäthyldiaminodiphenyl= 

methau  IV  1043. 
Chlorphenylthio-acetamid    II 
(822). 

—  semicarbazid  IV  737. 

—  tetrahydrochinazolinIV634. 

—  urethan  II  384. 
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Chlorphenyltriazol 


REGISTER 


Chlorphenyl-triazol  IV  1099. 

—  triazoloncarbousäiire    IV 

1113  (764). 

—  trinitrophenylaniiii  II  (157). 

—  trinitropheuylbenzetiylami= 

din  IV  (566). 

—  urazol  IV  677, 

—  zimmtsäure  II  (872). 
Chlorphloron  III  363. 
Chlorphosphenyl-chlorid   IV 

1648. 

—  chlorobromid  IV  1649. 

—  phenylhydrazon  IV   1649. 

—  tetrachlorid  IV   1649. 
Chlorphosphenylige    Säure   IV 

1650. 
Chlorphosphenyloxychlorid    IV 

1652. 
Chlorphosphotetra-  siehe  Chlor= 

phostetra- 
Chlorphostetraanilid  II  (164). 
Chlorphostetratoluid    II   (251, 

260,  269). 
Chlor-phtalanil  II  1804  (1058). 

—  phtalazin  IV  900  (600). 

—  phtalimid  II  (1051). 

—  phtaliminoäthylsulfid    II 

1801. 

—  phtalsäure    II    1817,    1818 

(1058). 

—  pikolin  IV  123,   127. 

—  pikolinsäure  IV  142,   143. 
Chlorpikrin  I  203  (61). 
Chlor-pikrotoxinin  III  (471). 

—  pinakonan  II  (89). 

—  piperidin  IV  5  (5). 

—  piperiliumhydrin  IV  19. 

—  prehnitol  II  55. 

—  propan  I  148,  149  (34). 

—  propanal  I  941  (479), 

—  propaualdipropylacetal    I 

(479). 

—  propandiol  I  262  (89). 

—  propanolnitrat  I  (120). 

—  propanon  I  986  (502). 

—  propansulfonsäure  I  372. 

—  propen  I  159  (38). 

—  propenylglykolsäure    I  601. 

—  propenyltricarbonsäure    I 

809. 
• —  propin  I  163. 
• —  propinylpentacarbousiiure    I 

870, 

—  propiolsäure  I  530. 
Chlorpropion-aldehyd  I  941, 

—  aldehyddiäthylacetal  1(479). 

—  amid  I  1245. 

—  anilid  II  (176). 

—  anisidid  II  (403). 
Chlor-propionitril  I  1463  (805). 

—  Propionsäure  I  472  (169). 

—  propionsäurephenylester    II 

662  (361). 

—  propiontoluid  II  (252,  271), 


Chlor-propionylbrenzkatechin 
III  143. 

—  propiophenon  III  (112). 
Chlorpropyl-äthyleii  I  161. 

—  alkohol  I  244. 

—  amin  I   1128  (604). 

—  benzamid  II  1161. 
^    benzo]  II  53. 

—  benzylamin  II  (288). 

—  bromid  I  172  (44). 
Chlorpropylen  I  159  (38), 
Chlorpropylen-bromid  I  173. 

—  Chlorid  I    149  (35). 

—  glykoläther  I  306. 

—  glykolschwefelsäure  I  334, 

—  oxyd  I  306,  308  (114,  148), 
Chlorpropylidenchlorid    I    149, 

150  (35). 
Chlorpropyl-methoxypheiiyl= 
harnstoff  II  (390). 

—  nitrat  I  (120). 

—  oxyphenoxyessigsäure    II 

(585), 

—  phenetylharnstoft'  II  (396), 

—  piperidin  IV  7. 

—  pseudonitrol  I  (64). 

—  rhodanid  I  (722). 

—  tolylharnstoff  II  (253,  272), 

—  xylylharnstoff  II  (312), 
Chlorprote'inochromogen    IV 

1640. 
Cblor-pseudocumolsulfonglycin 
II  (82). 

—  pseudocumylphosphinsäure 

rV  1678. 

—  pyrazol  IV  (313). 

—  pyren  II  284. 

—  Pyridin  IV  112  (92). 

—  pyrogallol  II  (613). 

—  pyromekeusäure  I  536. 
pyromekonsäure  I  (264). 

Chlorquartenylsäure  I  509(191). 
Chlor-resorcin  II  919. 

—  reten  II  276. 

—  rosindon  IV  (711). 

—  rosindulin  IV  (859). 

—  salicin  III  609  (449). 

—  salicylaldehyd   III   69  (50). 

—  salicylaldoxim  III  (57). 

—  salicylsäure   II    1503,  1504 

(893,  894). 

—  saligenin  II  1109  (680). 

—  salol  II  (894). 

—  san tonin  II  1787. 
Chlorschwefel,  Wirkung   I  91. 
Chlorschwefelkohlenstoft'  I  889 

(456). 
Chlorstearinsäure  I  476  (171). 
Chlorstilben  II  248  (118). 
Chlorstilben-chlorid  II  233. 

—  dibromid  II  (113). 

—  dichlorid  II  (113), 
Chlor-strychnin  III  939, 

—  styroi  II  166  (85). 


Chlor-suberancarbonsäure  I 
(201). 

—  suberonsäure  I  520. 
Chlorsuccin-anil  II  (211). 

—  anilsäure  II  (210), 

—  toluid  II  (276). 
Chlorsuccsäure  I  473. 
Chlor-sulfobenzid  II  813. 

—  sulfoform  I  889. 

—  sulfonal  I  994, 

—  taurin  I  1179, 

—  terebilensäure  I  768. 

— •  terebinsäure  I  754,   755, 

—  terephtal säure  II   1836. 
Chlortetrabrom-äthan    I    169 

(43). 

—  hexan  I   179. 

—  toluol  II  (32). 
Chlortetracrylsäure  I  508  (189). 
Chlortetrahydro-naphtenol    II 

855  (499). 

—  pikolinsäure  IV  143. 

—  resorcin  II  905. 
Chlor-tetramethyläthylen  I  162. 

—  theobromin  IV  1253  (925). 

—  theophyllin  III  956. 

—  thiacetsäure  I  875, 

—  thiazol  IV  63. 
Chlorthio-ameisensäure  I  874, 

—  carbonylschwefelchlorid     I 

889, 

—  formomethylanilid     II    385 

(169). 

—  formylpropylanilid  II  360, 

—  naphtolsulfonsäure  II  (534), 
Chlor-thiophen  III  739, 

—  thiophenol  II  792  (472), 

—  thiophensäure  III  755. 

—  thiophensulfonsäure  III  743. 

—  thymochinon   III  366  (271, 

272). 

—  thymochinonoxim    II    (459, 

460,  464). 

—  thymol  II  (464). 

—  tiglinsäure  I  513,  514(194). 

—  tiglinsäureamid    I   1250. 

—  tolan Chlorid   II  271. 

—  toluacetodinitril  II  (970). 

—  toluchinolin    IV   321    (202, 

203). 

—  toluchinon  III  357  (266). 

—  toluchinoxalin  IV  902. 

—  toluidin    II   455,    475,  481 

(246,  260,  263), 
Chlortoluol  II  45,  46  (26). 
Chlortoluol  -  disulfonanilid     II 

(224). 

—  disulfonsäure  II  (79). 

—  sulfonanilid  II  (224). 

—  sulfonsäure  II  134,  135  (78). 
Clilortoluylendiamin     IV     625 

(397,  402,  403,  404,  408). 
Chlortoluylsäure  II  1331,  1336, 
1345  (823,  825,  828), 
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KEGISTER 


Cieuta  virosa 


Chlortolyl-aminoplienol  II  (400). 

—  oxychlorphosphiu  IV  1667. 

—  phosphindiclilorid  IV  1667. 

—  phosphinige  Säure  IV  1668. 

—  phosphinsäure  IV   1669. 

—  sulton   II  (648);   III  (15). 
Chlortriazol  IV  (744). 
Chlortribrom-aceton  I  990. 

—  äthan  1  169. 

—  äthylen  I   183  (50). 

—  anilin  II  317. 

—  benzol  II  59  (31). 

—  buttersäure  I  484. 

—  butyraldehyd  I  945, 

—  chinon  III  338. 

—  hydrochinon  II  944. 

—  kresol  II  (430). 

—  methan  I  (41). 

—  propan  I   173. 

—  Propionsäure  I  482. 

—  propylenoxyd  I  991. 

—  pyrrol  IV  (67). 

—  xylol  II  66. 
Chlor-triearballylsäure  I  809. 

—  trijodbenzoesäure  II  (769). 

—  trimesiusäure  II  2011. 
Chlortrimethylen  I  159  (38). 
Chlortrimethylen-diamin    I 

1155. 

—  glykol  I  262  (89). 

—  glykoldiäthyläther  I  306. 
Chlor-tropasäure  II  1579. 

—  truxon  III  (137). 

—  undekan  I   157  (38). 

—  undekylen  I  163  (40). 

—  valeraldeliyd  I  953. 

—  valeriansäure  I  476  (171). 

—  valerolacton  I  566,  599. 

—  valeronitril  I  (806). 

—  veratrol  II  (555). 
Chlorvinyl-benzoesäure  11  1423. 

—  benzoylcarbonsäure  II  1678. 

—  dichlormethyldiketon     I 

1021. 

—  dichlormethyldiketonoxim  I 

1034. 

—  phenol  II  849. 
Chlorwasserstort',  Wirkung  I  76. 
dilorwasserstofl'dulcit  I  289. 
Chlor-xanthin  IV  1251  (922), 

—  xylidin    II    541,    542,    546 

(314). 

—  xylochinon  III  362. 

—  xylol  II  51,  52  (28). 

—  xyloldisulfonsäure  II  144. 

—  xylolsulfonsäure      II      142, 

144,  146  (81). 

—  xylylarsinsäure  IV  (1200). 

—  xylylphtalimid   II   1805. 

—  zimmtaldeliyd  III  59. 

—  zimmtaldehydphenylhydr^ 

azon  IV  754. 

—  zimmtaldoxim  III  62. 

—  zimmtsäure  II  1410  (852). 


Cholalsäure    I  781,  782  (890); 

II  (1234). 
Cholansäure  II  2016  (1173). 
Cholecamphersäure   I    727;     II 

2102. 
Choleinsäure  I  734,  735  (353). 
Cholesten  II   173  (90). 
Cholestendibromid  II  (90). 
Cholestensäure  II   1074. 
Cholesterilen  II  176,  177(95). 
Cholesterilin  II   176  (95). 
Cholesterin  II  1071,  1075  (654, 

655). 
Cholesterinbroraid  II  1072. 
Cholesterinchlorid  II  1072. 
Cholesteringruppe,  Alkohole  der 

II   ]071ft".  (654). 
Cholesterinsäure    I     (434);     II 

2040. 
Cholesteron  II  177  (95). 
Cholesteryl-acetat  II  1073  (654), 

—  äther  II  (654). 

—  amin  II  590. 

—  anilin  II  590. 

—  benzoat  II   1144  (716). 

—  Chlorid  II  1073  (654). 

—  toluidin    II  590, 
Cholestol  II   1069. 
Cholestrophan   I  1367  (760). 
Choletelin  III  662, 
aioliglobin  III  662. 
Cholin  I  1171   (645). 
Chologlykolsäure  I  783. 
Choloidansäure  I  727. 
Cholothallin   III  662. 
Cholphosphinsäure  I  783, 
Cholsäure    I    781,    782    (390); 

II  (1234). 
Cholsäureamid  I  1398. 
Cholylsäureanhydrid   I  (390). 
Chondrin  IV   1626  (1164). 
Chondroitin  IV   1628. 
Chondro'itinscliwefelsäure    IV 

1627  (1164). 
Chondroitsäure  IV  1627,  1628. 
Chondromucold   IV   1628. 
Chondronsäure  IV   1628. 
Ciiondrosiu   IV   1628  (1164). 
Choriouin  IV  1631. 
Chroman  III  (539). 
Chromessigsäure  I  (143). 
Chromogene  I  22. 
Chromon  III  (539,   556). 
Chromoncarbonsäure   III  (553). 
Cliromophore  I  22, 
Chromosantoninphenylhydrazon 

IV  (463). 
Chromotropsäure  II  (597). 
Chromsäure,  Wirkung  I   85. 
Chromylchlorid,    Wirkung    I 

89  (8). 
Chryiodin   III  428. 
Chrysammidsäure  III  428. 
Chrysamminsäure  III  427  (308), 


Chrysanilin  IV  1211, 
Chrysanilsäure  II  (946). 
Chrysanissäure  II  1286  (795). 
Chrysanthemin  III  862. 
Chrysanthemumöl   III  (409). 
Chrysarobin   III  453  (323), 
Chrysatinsäure  III  428. 
Chrysatropasäure  III  568  (429). 
Chrysazin   III  427  (307). 
Chryt^azol  II  999. 
Chrysean  I  1288  (725). 
Chrysen  II  291  (129). 
Chrysen-hexadekahydrür  II 292. 

—  oktodekahydrür  II  292. 

—  perhydrür  II  39,  292. 
Chrysensäure  II  1480  (878). 
Chrysidin  IV  463,  464. 
Chrysin   III  627  (463,  561). 
Chrysindisazobenzol  IV  1482. 
Chrysocetrarsäure     II     2037 

(1190). 
Chrysochinon  III  462  (328). 
Chrysochinondisulfonsäure     III 

463, 
Chrysocyamminsäure  III  428, 
Chrysofluoren  II  280  (125). 
Chrysofluorenalkohol  II  1083. 
Chrysogen  II  305. 
Chrysoglykolsäure  II  1722. 
Chrysoidin  IV  553,  1347,  1359, 

(1013). 
Chrysoidincarbonsäure     IV 

(1055). 
Chrysoidinharnstoff  IV  1360'. 
Chryso'idinsulfonsäure  IV  1370. 
Chvysoketon  III  257  (196). 
Chrysoketoncarbonsäure     II 

(1021). 
Chrysokreatinin  III  883. 
Chrysolin  III  579. 
Chrysomethylpiazin  IV  1087. 
Chrysonaphtazin  IV  1096. 
Chrysophanhydianthron  III  452 

(323). 
Chrysophanimidammoniak     III 

452. 
Chrysophanin  III  628. 
Chrysophansäure  III  452  (323). 
Chrysophenol  IV   1072. 
Chrysophyll  III  059  (485). 
Chrysopiazin  IV  1087. 
Chrysotoluazin  IV  1094, 
Chrysotoluidin  IV  1210, 
Chrysotoxin  III  (468). 
Chrysyl-acetamid  II  643. 

—  isocyanat  II  043. 

—  senföl  II  043. 

—  thioharnstoflf  II  643, 

—  urethau    II   643. 
Chymosin  IV  1643  (1174). 
Cichorium  intyhus,  Glykosid  in 

III  576. 
Cieuta  virosa,  Oel  aus    III  546 
(409). 
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Cicuten 


REGISTER 


Cicuten  III  542  (405). 
Cillausäure  II  (1223). 
Cimicinaldehyd  I  962. 
Ciuiicinsäure  I  524. 
Ciiicliamidin  III  857. 
Cinclien  III  836. 
Cinchenbromid  III  837. 
Cinehensulfonsäure  III  (633). 
Cinchol  II   1069. 
Ciücholepidin  IV  314  (200). 
Cincholin  IV  41. 
Cincholoipon  III  844  (636). 
Cincholoipoiisäure     III     842 

(635). 
Cinchomeron-amidsäure  IV  164 

(124). 

—  azid  IV  165  (125). 

—  hydroximimid  IV  (583). 

—  imid  IV   164  (125). 

—  imidin  IV  (583). 
Cinchomeronsäure  IV  163(123, 

124). 
Ciuchomeronsäure-äthylbeta'in 
IV  164. 

—  bisphenylhydrazid    IV  799. 

—  methylbetain  IV  165  (125). 

—  phenylhydrazid  IV  799. 
Ciuchomeronylglycinäthylester 

IV  (125). 
Cinchonamin  III  928  (690). 
Cinchonetin  III  840. 
Cinchonibin  III  848. 
Cinchonicin  III  845  (636,  637). 
Cinchonidin  III  848,   852,  853 

(641). 
Cinchonidin -Chlorid  III  852. 

—  dibromid  III  (641). 

—  kohlensaure  III  (641). 

—  sulfonsäure  III  853. 
Cinchonitin  III  848  (641). 
Cinchonilin  III  848  (641). 
Cinchonin  III  828,  848  (630, 

640,  641). 
Cinchonin,    Phenylcarbamid= 

Scäurederivat  III  (632). 
Cinchoniu-bromisobutylat  III 

834. 

—  Chlorid  III  836   (633). 

—  dibromid  III  831  (631). 

—  jodäthylate  III  833. 
Cinchouinsäure  IV  845,  346 

(212,  213). 
Cinchoninsulfonsäure  III  835 

(632). 
Cinchotenicin  III  844. 
Cinchotenidin  III  854. 
Cinchotenin  III  840. 
Cinchotin  III  858  (642). 
Cinchotinchlorid  III  858. 
Cinchotinsulfonsäure    III  (643). 
Cinchotoxin  III  846  (636,  637). 
Cinchotoxinphenylhydrazon  IV 

798. 
einen  III  526  (394). 


Cineol  III  474  (340). 
Cineol-allylaminsäure  I  1398. 

—  aminsäure  I   1398. 

—  anilidsäiire  II  420. 

—  diäthylaminsäure  I  1398. 
Cineolensäure  I  (273). 
Cineolhydrobromid   III  474. 
Cineolphenylhydrazidsäure  IV 

715. 
Cineolsäure  I  771  (381). 
Cineol toluidosäure  II  503. 
Cinnamal-    siehe     auch     Cinn= 

amyliden- 
Cinnanial-azin  III  61. 

—  benzalaceton  III  257. 

—  diacetouamin  III  61. 

—  diphenylmethylenazin  III 

187. 

—  diureid  III  61. 

—  hydrazinopyridincarbon= 

säure  IV  (783). 

—  malonyliiydrazin   III  62. 

—  oxalhydrazin  III  62. 

—  phenylliydrazon  IV  754 

(489). 

—  succinylliydrazin   III  62. 

—  tolidin  IV  982. 

—  trinitroäthoxyphenylhydr= 

azon  III  62. 
Cinnamein   III  (424). 
Cinuamenyl-  siehe  auch  Styryl- 
Cinnamenyl-acrylsäure  II  1441 

(863). 

—  aminoantipyrin  IV  1109. 

—  aminophenauthrol  (statt 

Ci  nnamenyldiphenylen= 
oxyd)  III  446. 

—  augelicasäure  II  1444. 

—  carbamidsäureester  II  (327). 

—  cinchouinsäure  IV  458. 

—  crotonsäure  II  1444. 

—  naphtochinolin  IV  473,  474. 

—  uaphtocinchoninsäure  IV 

475,  476. 

—  oxazolin  IV  333. 

—  peutoxazolin   IV  340. 

—  phtalazin  IV  1039. 

—  Propionsäure  II  1430. 

—  triazenylazoximätlienyl  IV 

(990). 
Cinnamolpseudocumidin  III  61. 
Cinnamolurethan  III  61. 
Cinnamoyl-  siehe  auch  Cinn= 

amyl- 
Cinnamoyl-ameisensäure  II 

1677  (983). 

—  aineisensäurebenzophenyl= 

amid,  Benzophenylimid  des 
III  (148). 

—  Chinin  III  (628). 

—  cholesterinbromid    II  (834). 

—  crotonsäure  II  (863). 

—  indol  IV  (175). 

—  koprosterindibromid  11(834). 


Cinnamoyl-malonsäure    II 

(1138). 

—  piperidin  IV   16  (13). 

—  scopolin  III  (620). 

—  semicarbazinopropionsäure 

II  (852). 

—  thioharnstoflf  II  (851). 

—  thiourethan  II  (851). 
Cinnaniuramidocrotonsäure  II 

1693. 
Cinnamyl-  siehe  auch  Cinn= 

amoyl- 
Cinnamyl-acetessigsäure  II 1 87  7. 

—  aceton  III  278. 

—  aminoacetophenon    III  124. 

—  campher  III  514. 

—  Chlorid  II  1407. 

—  Cocain  III  869  (646). 

—  ecgonin  III  868. 
Cinnamylen-     siehe    Ciunamal- 

und  Cinnamilyden- 
Cinnamylhydrazin  IV  (573). 
Cinnamyliden-  siehe  auch  Cinn= 

amal- 
Cinuamyliden-acetessigsäure    II 

(991). 

—  acetopheuon  III  251  (189). 

—  acetopheuonphenylhydrazon 

IV  (506). 

—  äthylamin  III  (46). 

—  allyltolylhydrazon    IV   810. 

—  aminoazobenzol    IV  (1012). 

—  aminophenol  III  61. 

— ■  anhydroacetonbenzil  III 
(204). 

—  benzhydrylamin  III  61. 

—  biindon  III  (245). 

—  bisacetessigsäure  II  2021 

(1179). 

—  bisaminocrotonsäurenitril 

II  (1179). 

—  biscrotonsäure  II  (1092). 

—  bisiminobuttersäurenitril 

II  (1179). 

—  broninaphtylaniin  III  (46). 

—  chlorbenzhydrazid    III  (47). 

—  chlornaphtylaniin  III  (46). 

—  diacetat  Il'l  59. 

—  diamiuocrotonsäure  II 

(1092). 

—  dimethylanilin  IV  597. 

—  dioxycumaranon  III  (534). 

—  essigsaure   II   1441  (863). 

—  imid  III  (46). 

—  indandion  III  (236). 

—  inden  II  (126). 

—  malonsäure  II  1876  (1083). 

—  mandelsäurehydrazid  III 

(47). 

—  methylamiu  III  (46). 

—  naphtenylhydrazidin    IV 

1168. 

—  pyrazolonessigsäurehydrazid 

IV  (351). 
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Cinnamylidenresacetophenon 

III  (189). 
Cinuamyl-indol  IV   375. 

—  ketotetrahydrouaphtochin= 

oxalin  IV  1075. 

—  ketotetrahydrotoluchin= 

oxaliii  IV   1034. 

—  pseudotropin  III   795. 

—  tetrahydroketochinoxalin 

IV  1033. 

—  triäthylalkein  II  1406. 

—  tropein  III   787, 
Cinnidimabenzil   III  28G. 
Cinnimabenzil  III  286. 
Cinnolin  IV  894. 
Circularpolarisation  I  43. 
Citrabrombrenzweinsäure  I  665. 
Citracetsäure  I  819. 
Citrachlorbrenzweinsäure  I  665. 
Citracon-anil  II  418. 

—  anilcarboxylsäure  II   1266. 

—  anilid  II  418. 

—  anilsäure  II  418. 

—  chloranil   II  418. 

—  fluorescein  U  2026  (1184); 

III  (579). 

—  fliioreäce'insäure   II   2026 

(1184). 

—  imid  I  1391. 

—  naphtil  II  612,  620, 

—  phenylhydrazid  IV  707. 

—  säure  I  708  (325). 

—  säureamid  I   1391. 

■ —  thiocarbaminsäure    I    1391 
(778). 

—  tolylimid  II  503. 
Citracumalsäure  I  869. 
Citradibrotu-brenzweinanilsäure 

II  (212). 

—  brenzweinsäure  I  665  (291). 

—  brenzweiutolilsäure  11(277). 
Citradichlorbreiizweinsäure  I 

665  (291). 
Citrakoii-  siehe  Citracou- 
Citral  III  506  (377). 
Citral-dihydrosulfonsäure  III 

(379). 

—  glykol  I  (97). 

—  hydrosulfonsäure    III  (379). 
Citralideu  siehe  Citryliden. 
Citral-naphtocinchoninsäure  IV 

460  (277). 

—  phenylaminoguanidin  IV 

(889). 

—  semicarbazon  III  507  (379). 
Citramalsäure  I  748  (360). 
Citramid  I  1407. 

Citraiiilid  II  423. 
Citranilsäure  II  423. 
Citra Weinsäure  I  802. 
Citrazinalkohol  IV  127. 
Citrazinhydrobenzoin  IV   127. 
Citrazinsäure  I  1406  (789);  IV 
159  (120), 


Citrazinsäure-amid  1 1406  (789). 

—  phenylhydrazou  IV  726, 
Citren  HI  523  (393,  394),       " 
Citrobenzidylsäure  IV  966. 
Citro-diaminsäure  I   1407. 

—  dianil  II  423. 

—  dianilsäure  II  423. 

—  dicumidid   II  553, 

—  dicumididsäure  II  552, 

—  diglycerin  I   840, 

—  dinaphtylamid  II  612,  621. 

—  dinaphtylamidsäure  II  612, 

620. 

—  ditoluid  II  503. 

—  ditoluidsäure  II  503. 

—  glyceriu  I  840, 
Citronaniinsäure   I  1406  (789). 
Citronellaaldehyd  I  962. 
Citronellal  III  474  (341). 
Citronellal-naphtochinolin  IV 

445. 

—  naphtocinchoninsäure  IV 

451. 

—  phosphorsäure  III  475. 
Citronellasäureamid  I  (707). 
Citronellöl  III  546  (409). 
CitronellolI(86);  111465(331). 
Citronelloterpen  III  586. 
Citronellsäure  I  (204). 
Citronellsäurenitril  I  (809). 
Citronellyl-phtalsäure  III  (332). 

—  phtalsäuredibromid    III 

(332). 
Citronenöl  III  542  (405). 
Citronensäure  I  835  (428). 
Citronensäure,  salpetersaure  I 

840. 
Citronensäure-bispheDylhydr= 

azid  IV  (472). 

—  chhjrid  I  841. 

—  dimethyltrichloräthyliden= 

ester  I  (475). 

—  dipheneticUd  II  (411). 

—  phenetidid  II  (411). 

—  triphenylester  11  667. 
Citronentellurigsäure  I  840. 
Citromannitan  I  840. 
Citropten  III  636  (468). 
Citro-toluidid  II  503. 

—  toluidsäure  II  503. 

—  toluylendiamin  IV  606. 

—  tricumidid  II  553. 

—  triniethylamid  I  1407. 

—  trinaphtylamid  II  612,  621. 
Citrylbisphenylhydrazid  IV 

(472). 
Citryliden-acetessigsäure  I  (268). 

—  acetonitril  I  (812). 

—  essigsaure  I  (218). 

—  malonsäure  I  (352), 
Cladoninsäure   II  2054  (1202), 
Cloven  III  538  (403). 
Clupein  III  (689);  IV  1623. 
Cnicin  III  628. 


Coagulosen  IV  (1169). 
Cocablätteralkalo'ide  III  862 

(644). 
Cocäthylin  III  873. 
Cocain  III  866,  867,  873  (645, 

648). 
CoeamharnstofF  III  868. 
Cocainurethan   III  868. 
Coeamiu  III  869. 
Cocaosephenylosazon   IV   (521). 
Cocasäure  II  1404, 
Cocayloxyessigsäure  III  862, 

863  (644). 
Coccellinsäure  II  (1207). 
Coccellsäure  II  2059  (1207). 
Coccerinsäure  I  580. 
Coccerylalkühol  I  267. 
Coccinin  II  2098. 
Coccinsäure  II  1947  (1123). 
Coecognin  III  628. 
Cocculin  III  644. 
Cochenillecarmin  II  2099. 
Cochenillefett  I  455. 
Cochenillesäure  II  (1196). 
Cochenillesäurediketohydrindeu 

III  (216), 
Cochenillescharlach  „G"  IV 

1432. 
Cocosnussfett  I  452, 
Codäthylin  III  908  (674). 
Codamin  III  911. 
Codein  III  901,  907  (071). 
Codeiumethylenjodid  III  (673). 

—  methylhydroxyd  III  903 

(672).  ' 

—  violett  III  906. 
Cörulein  II  2088  (1222). 
Cörulignon  II  969,   1042  (580, 

635). 
Cörulin  II  2088  (1222). 
Cörulinschwefelsäure  II  1621 

(947). 
Cofiearin  III  888. 
Coffein  siehe  Kaflein. 
Cognacessenz  I  450. 
Cognacöl  I  224  (73). 
Cohäsion  I  27  (3), 
Cola  siehe  Kola. 
Colchicein  III  874, 
Colchicin  III  873  (648), 
Colchicinsäure  III  875, 
Colein  III  659. 
Coleopterin  III  (485). 
Collagen  IV  1624  (1163). 
Collidin  IV  134,  135,  136,  137 

(105,   106). 
Collidin-carbonsäure  IV  149. 

—  carbonsäuremethylbetain  IV 

150. 

—  coniin  IV  804. 

—  dicarbonsäure  IV  168  (127). 

—  piperidin  IV  864. 
Colloidin  IV  1631. 
Colloturin  III  890, 
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CoUoxylin  I   1075,   1076. 
Colocynthein  III  577. 
Colocynthin  III  577. 
Colophaluminsäure  III  562. 
Colophen  III  539. 
Colophenhydrür  II  39. 
Colophoninhydrat  III  563. 
Colophoniiim  III  562  (426). 
Colophtalin  III  562. 
Colophulrainsäure  III  562. 
Columbin  III  629. 
Columbinin  IV  (1148). 
Columbosäure  III  629. 
Colzaöl  I  453. 

Comensäure  siehe  Komensäure. 
Conalbumin  IV  (1147). 
Conchairamidin  III  930. 
Conchairamin  III  930. 
Conchinamin  III  859. 
Conchinin  III  823  (630). 
Conchininchlorid  III  825. 
Conchininhydrochinin   III  860. 
Conchiolin  IV   1633  (1165). 
Concusconin  III  929. 
Condensationen  I  58. 
Condurangin  III  477. 
Condurangorinde,  Bestandtheile 

der  III  577. 
Conduransterin  III  577. 
Conessin  III  875. 
Contiueutia  III  (463). 
Conglutin  IV  1598, 1606(1150). 
Conhydrin  IV  35  (30). 
Coniceidin  IV  37. 
ConiceiQ  IV  36,  37,  51  (31,  54). 
Coniferin  III  577   (435). 
Coniferylalkohol  II  1113  (698). 
Coniin  IV  31,  35  (28,  30). 
Coniin-carbonsäure  IV  (30). 

—  dithiocarbonsäure  IV  (30). 

—  oxyd  IV  (29). 

—  säure  IV  34. 

—  sulfonsäure  IV  35. 
Conimen  III  557. 
Convallamaretin  III  578. 
Convallamarin  III  578. 
Couvallariablätteröl    III  (409). 
Convallarin  III  578. 
Convicin  III  952  (700). 
Coiivolvulin  III  578  (435). 
Convolvuliusäure  I  612;  III 

(435). 
Conydrin  IV  35  (30). 
Conyläthylalkin  IV  33. 
Coaylen  I  136. 
Conylen-amidphtale'in  IV  34. 

—  bromid  I  186. 

—  glykol  I  270. 

—  phtalamidsäure  IV  34. 
Conylurethan  IV  33. 
Conyrin  IV  133,   134  (105). 
Copaiva-balsam   III  554  (419). 

—  balsamöl  III  539. 

—  ölhydrat  III  540. 


Copaivasäure  II  1437. 
Copal  III  554  (420). 
Copazolin   IV  (805). 
Copellidin  IV  39,  40  (31,  32). 
Copellidiusulfonsäure  IV  40. 
Copyrin  IV  (600). 
Corallinphtalein  II  1987. 
Coriamyrtin  III  578  (435). 
Corianderöl  III  475  (342). 
Coriandrol  III  475  (342). 
Coridin  IV  140. 
Coriiu  IV  1033. 
Corneamuco'id  IV  1010. 
Cornein  IV  1628. 
Cornicularlacton  II  (1016). 
Cornicularsäure  II  1720  (1016). 
Cornin  III  629. 
Cornokrystallin  IV  1628. 
Corticinsäure  II  2019. 
Corybulbin  III  875,  877  (649, 

651). 
Corycavamin  III  (651,  652). 
Corycavin  III  877  (651). 
Corydaldin  II  (1035). 
Corydalin   III   875  (649,  650). 
Corydalinsäure   III    876   (649). 
Corydalinsulfonsäure  III  (649). 
Corydalisalkaloüle    III    875     " 

(648). 
Corydalsäure  II  1990. 
Corydilinsäure  III  (650). 
Corydin  III  (651), 
Corydinsäure  III  (650). 
Corytuberin  III  877  (650). 
Cotarnaminsäure  III  918. 
Cotarnin  III  916  (679). 
Cotarnin-cyanid  III  (680). 

—  säure  II  1957. 

—  Sulfid  III  (681). 

—  superoxyd  III  (681). 
Cotarn-lactousäure  II  2040. 

—  methinmethylchloridnitril 

III  917. 

—  methylimid  II  (1194). 
Cotarnon  III  918. 
Cotarnonnitril  II  1951. 
Cotarnsäure  II  2043  (1194). 
Cotinin  siehe  Kotinin. 
Cotogenin  III  208. 

Cotoin  III  202  (156). 
Cottonöl  I  452  (162). 
Craböl  I  452. 
Cracken  II  (132). 
Craekeuchinon  III  (330). 
Crassulaceenäpfel-säure  I  (356). 

—  säureamid  I  (783). 
Cremortartari  I  791  (395). 
Croceingelb  II  891  (532). 
Croceinsäure  II  890  (531). 
Crocetin  III  579,  602, 
Crocin  III  579,  602  (447). 
Crossopterin  III  877. 
Crotaconsäure  I  713. 
Crotonalcyanliydriu  I  (814). 


Crotonaldehyd  I  959  (482). 
Crotonaldehyd,  essigsaurer  1 960. 
Crotonaldehydäthylchlorid  I 

960. 
Crotonaldoxim  I  970. 
Crotonaminobenzoesäure  II 

1264. 
Crotonöl  I  452  (162). 
Crotonsäure   I   506,   509  (189, 

190). 
Crotonsäure-amid  I  1249  (706). 

—  bromid  I  483  (174). 

—  Chlorid  I  475  (170). 

—  nitril  I  1468   (808). 
Crotonyl-  siehe  auch  Crotyl- 
Crotonyläther  I  (113). 
Crotonylalkohol  I  250  (82). 
Crotonylen  I  130  (25). 
Crotonylenbroraid  I  185. 
Crotonyl-naphtocliinolin  IV  444. 

—  naphtocinchoninsäure  IV 

450. 

—  Phenylhydrazin  IV  (426). 

—  senföl  I   1283. 

—  thioharnstoff  I   1323. 
Crotyl-  siehe  auch  Crotonyl- 
Crotyl-alkohol  I  250  (82). 

—  amin  I  1144  (618). 

—  bromid  I  (51). 

—  Chlorid  I  (39). 

—  formiat  I  (141). 

—  isosulfocyanat  I  (725). 

—  Jodid  I  198  (56). 

—  oxyd  I  (113). 

—  Pyridin  IV  203. 

—  sulfid  I  (133). 

—  thioharnstoff  I  (741). 
Cryo-  siehe  Kryo- 
Crypt-  siehe  Krypt- 
Cubeben  III  538. 
Cubebencampher  III  513. 
Cubebenöl  III  546. 
Cubebensäure  II  1114. 
Cubebiu  II  1113. 
Cudbear  III  669. 
Culilawanöl  III  (409). 
Cumalanilidsäure  II  441. 
Cumalin  I  616. 
Cumalinsäure  I  773  (385). 
Cumaraldehyd  III  93,  94. 
Cumaralkohol  II  1099. 
Cumaran    II    1111    (683);    III 

(523). 
Cumaranon  III  (528). 
Cumaranoncarbonsäure  111(52  7). 
Cumarazon  III  (54). 
Cumarcarbonsäure  II  1962 

(1131,   1132). 
Cumarilsäure  II  1675,   1779 

(980). 
Cumarin  II  1629  (951). 
Cumarin-bromid  II  1630. 

—  carbonsäure  II  1962  (1131, 

1132). 
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Cyanacetophenonphenylhydrazon 


Cumarin-chlorid  II  1630(928). 

—  disulfonsäure  II   1634. 

—  phenylhydrazon   IV   696. 

—  Propionsäure  II   1966. 

—  sulfonsäure  II  1634. 
Cumarou    II    1675    (980);    III 

730  (523). 
Cumaron-bromid  II  1676. 

—  dichlorid  II  1676  (981). 
Cumarophenazin  IV  (685). 
Cumaroxim  II  1630. 
Cumaroxyessig-säure  II  1629, 

1634,   1036. 

—  säuredibroiuid  II  1563. 
Cumaroylameisensäure    III 

(527). 
Cumarsäure     II     1627,     1634, 

1635  (951,  952). 
Cumenol  II  763,   764  (449). 
Cumenyl-amidin  IV  860. 

—  aminophenanthrol   III  446. 

—  angelicasäure  II  1435. 

—  crotonsäure   II    1434  (860). 

—  iminoäther  II  (843). 

—  milchsäure  II  1593. 

—  Propionsäure  II  1397. 
Cumidin  II  550,  551. 
Cumidinsäure  II  1853,   1854. 
Cumiuäther  II  1066. 
Cuininal-  siehe  auch  Cumylen- 
Cuminal-acetessigsäure  II  1685 

(987). 

—  äthylamin  III  (43). 

—  aminodimethylaniliu  IV 

597. 

—  aminodiphenylamiii  IV  597. 

—  aminothymol  III  56. 

—  anhydroacetonbenzil  III 

(203). 

—  auilin  III  (43). 

—  beuzoinazin  III  225. 

—  bisacetessigsäure  II  (1177). 

—  campher  III  514  (390). 

—  ehinaldin  IV  (275). 

—  ehinaldindibromid  IV  (267). 

—  Chlorid  II  55. 

—  chlornaphtylamin  III  (43). 
Cuminaldehyd  III  54  (43). 
Cuminaldiphenyläthylendiamin 

IV  979. 
Cuminaldoxim  III  56  (44). 
Cuminalessigsäure    II    1 433 

(860). 
Cuminalkohol  II  1066  (650). 
Cuminal-lepidin  IV  (275). 

—  malonsäure  II  1871  (1080). 

—  methylamin  III  (43). 

—  tolidin   IV   982. 

—  toluylendiamin  IV  607. 
Cumin-aminoessigsäure  II  1395, 

—  amiuophenol  III  56. 

—  diureid  III  56. 
Cuminil  III  301. 
Cuminilosazon  IV  (515). 


Cuminilsäure  II  1702. 
Cuminoin  III  239. 
Curainol  III  54  (43). 
Cuminol-aceton  III  167. 

—  äthylenaniliu  III  56. 

—  glykose  III  55. 

—  plieuylbenzylhydrazou    IV 

812, 

—  phenylhydrazon    IV  754 

(489). 

—  semicarbazon  III  (44). 
Cuminoyl-  siehe  auch  Cuminyl- 
Cuminoylpropionsäure  II  (976). 
Cumin-salicylaniid  II   1500. 

—  salicylsäure  II  1497. 

—  säure  II  1384  (843). 

—  toluidin  III   56. 

—  uramidocrotonsäure  II 1685. 
Cumiuuroflavin  II  (843). 
Cuminursäure  II   1389  (843). 
Cuminyl-  siehe  auch  Cumyl- 
Cuminyl-aminodimethylanilin 

IV  587. 

—  aminophenol  II  718. 

—  campher  III  514  (390). 
Cuminyliden-  siehe  Cuminal- 
Cuminyl-phenol  II  899. 

—  piperidin  IV  15. 

—  superoxyd  II   1385. 

—  toluidin  II  560. 
Cumo-benzylalkohol  II  1066. 

—  benzylamin  II  562  (319). 

—  chinolin  IV  334  (208). 

—  chinon  III  364. 
Cumohydrochinon  II  970  (586). 
Cumol  II  28  (19). 
Cumo-nitril  II   1386  (843). 

—  phenol  II  766  (458). 

—  phenolcarbonsäure  II  1581. 

—  styril  II  1434. 

Cumyl-  siehe  auch  Cuminyl- 
Cumyl-aceton  III  156. 

—  acrylsäure  II  1433  (860). 

—  äthylchinulin  IV  (267). 

—  äthyltetrahydrochinolin  IV 

(242). 

—  amin  II  560. 

—  arsenchlorid  IV  (1202). 

—  arsiusäure  IV  (1202). 

—  carbaminsäure   II  561. 

—  carboniinid  II  561, 

—  chlorarsin  IV  (1202). 

—  chlorid  II  55. 

—  chlorphenylacrylsäure    II 

(876). 

—  crotonsäure  II  (860). 

—  dichlorphospliin  IV  1677. 

—  dinaphtoxanthen    III  (586). 
Cumylen-diaeetamid  III  56. 

—  diacetat  III  55, 

—  diamin  IV  645. 

—  diazosulfid  IV  1551, 

—  dibenzamid  III  56, 

—  thymoläther  III  55. 


Cumylharnstofl"  II  550,551,556, 

561. 
Cumyliden-  siehe  Cuuiinal- 
Cumyl-malonsäure  II  1859. 

—  methacrylsäure  II   1434 

(860). 

—  naphtochinolin  IV  470. 

—  naphtocinchoninsäure  IV 

472. 

—  oxychlorphosphiu  IV  1077. 

—  phosphinige  Säure  IV  1677. 

—  phosphinsäure  IV  1677. 

—  säure  II  1390  (843). 

—  senföl  II  501. 

—  tetrachlorphosphin  IV  1677. 

—  thioharnstofF  II  561. 

—  thiohydantoin  II   561. 

—  vinylchinolin  IV  (275). 
Cuprein  III  821  (630). 
Cupreinchinin  III  823. 
Cupre'inhydrochinin  III  860. 
Cupreol  II  1068. 

Cuprin   III  921. 
Cupronin  III  921. 
Curangaegenin  III  (435). 
Ourangin  III  (435). 
Curarealkalo'ide  III  877  (652). 
Curarin  III  877  (652). 
Curcasöl  I  (162). 
Curcumaöl   III  546. 
Curcumin  III  659  (485). 
Curcumintetrabromid   III    660. 
Curin  III  (652) 
Cuscamidin  III  856, 
Cuscamin  III  855, 
Cusconidin  III  855. 
Cusconin  III  855. 
Cuskhygrin  III  877,  878  (653). 
Cuskoalkaloide  III  877  (653). 
Cusparidin    III  778. 
Cusparin  III  777. 
Cuspidatsäure  II  (1234). 
Cutose  I  1079. 
Cyalbidin   IV  1593. 
Cyamelid  I  1267  (719). 
Cyamellon  I  1453. 
Cyamelursäure  I  1453. 
Cyaminoanialinsäure  I   1403, 
Cyan  I  1476  (816). 
Cyanacet-aldehyd  I  937. 

—  amid    I  1243  (701). 

—  anilid  II  303. 

—  essigsaure  I  1222  (683). 

—  hydrazid  I  (821). 
Cyan-aceton  I  993. 

--    acetonphenylhydrazon  IV 
767  (499). 

—  acetonylessigsäure  I  (684). 

—  acetonylessigsäurephenyl= 

hydrazon  IV  692. 

—  acetophenon   II  1645,  1650 

(959,  962). 

—  aeetophenonphenylhydrazon 

IV   771. 
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Cyan-acetopropanalsäure  1(687). 

—  acetothienon  III  763. 
Cyanacet-oxim  I  (549). 

—  toluid  II  (270). 

—  xylid  II  (315). 
Cyanacetyl-acetou  I  (531). 

—  benzoesäure  II  1649. 

—  benzylamin   II   524. 

—  dipheuylamin  II  368. 

—  harnstoff  I  1303. 

—  iminopropionsäure  I  (687). 

—  piperidin  IV  12. 

—  toluol  III  145. 
Cyanäthenyl-amidoxim  I  (839). 

—  benzoylamidoxim    II   (758). 
Cyanäther  I  297. 
Cyaiiätholin  I  1266. 
Cyanäthyl-acetessigsäiire  I  1224 

(684). 

—  amiDocrotonsäure  I  1223. 

—  benzylacetylimiuoäthyläther 

II  (1072). 

—  bernsteinsäure  I   1225. 

—  campher  III  513. 

—  cblorkohlenoxyd  I  1463. 

—  essigsänre  I  1220  (679). 

—  hydroziraratsäure  II  (1073). 
Cyanätliylidendiphenamin    II 

443. 
Cyanäthyl-isocarbostyril     II 
1870;  IV  (216). 

—  phenacylessigsäure  11(1135). 

—  phenylketon  II  1658  (967). 

—  phosphid   I   1509. 
Cyanallyl-bernsteinsänre  1 1226. 

—  essigsaure  I  1221. 

—  essigsäureamid  I   1250. 
Cyan-am eisensäure  I  1217(677), 

—  ameisensäureauilid  II  358. 

—  ameisensäureditolylamid  II 

490. 

—  amid  I  1435  (800). 

—  amidchloral  I  1440. 

—  amidrazon  IV  742. 

—  amin  III  676  (493). 
Cyananiino-benzoesäure  II 1269. 

—  benzylalkoliol  II  1562. 

—  beuzylniercaptan  II  1053. 
• —  crotonsäure  I  1223. 

—  dikolileusäure  I  1439. 

—  kohlensaure  I  1438. 

—  plienylessigsäure  II  1322. 

—  zimmtsäure  II  (1075). 
Cyan-anilid  II  449  (239). 

—  anilin  II  448,  449  (239). 

—  anilinopropionsäure  II  433. 

—  anisidin  II  (393,  412). 

—  anisylgiianidin  II  (393). 

—  arachiusäure  I  (680), 

—  azobenzol  IV  1460. 

—  behensäure  I  (680), 

—  benzalclilorid  II  1332, 1337, 

1346. 

—  benzaldehyd  III  16  (11). 


Cyan-benzaldoxim    III    51 ;    II 
(950). 

—  benzalphenylhydrazon  IV 

753. 

—  benzalphtalid    II    1977 

(1149), 

—  benzalpropionsäure  II  1867, 

—  benzamid  II  (769). 

—  benzenylaeeton  III  271. 

—  benzenylphenylendiamin  IV 

1008. 

—  benzidin  IV  961  (639). 

—  benzoesäure  II  1228,   1229 

(769). 

—  benzolsulfonsäure  II   1297 

(803,  805). 

—  benzophenon  II  1705. 

—  benzotrichlorid  II   1332. 
Cyanbenzoyl-essigsäure  II  1646 

(959). 

—  iminoacetou  III   271. 
Cyanbenzyl-äthoxyacrylsäure  II 

(1134). 

—  alkohol  II  1561. 

—  aminoacrylsäure  II  (1077). 

—  aininodimethylanilin  IV 

(390). 

—  anilin  II  (824). 

—  bernsteinsäure  II  1854. 

—  campher  III  514. 

—  Chlorid  II  1331,  1336,  1346 

(823). 

—  Cyanid  II  1843,  1844(1067). 

—  diselenid  II  1061. 

—  essigsaure  II   1360  (1069). 
Cyanbenzyliden-  sielie  Cyan= 

benzal- 
Cyanbenzyl-malonsäure    II 
(1170). 

—  mercaptan  II   1560  (926). 

—  methoxyacrylsäure  11(1134). 

—  oxycrotonsäure  II  (639). 

—  phtalimid  II   1805, 

—  rhodanid  II   1333  (927). 

—  selencyanid  II   1061. 

—  selenmercaptan   II   1061. 

—  urethan  II  (821). 
Cyan-bernsteinsäure  I   1224. 

—  biphenylbernsteinsäure  II 

1890. 

—  bisnitrobenzylessigsäure  II 

(1097). 

—  brenztraubensäure  I  1222. 

—  brenztraubensäurephenyl= 

hydrazon   IV  689. 
Cyanbrom-benzoesäure  II  1229. 

—  benzoesulfonsäure    II  (805). 

—  benzolazoessigsäure  IV  721 

(469,   1052). 

—  buttersäure  I  1220. 

—  campher  III  497  (362), 

—  essigsaure  I  1218, 
Cyan-butannitril  I   1479  (817). 

—  buttersäure  I  1220  (679). 


Cyan-butyramid   I    1246  (704). 

—  butyrylessigsäure  I  1224 

(684). 

—  campher  III  497  (362). 
Cyancampholsäure  1 1221  (681). 
Cyancampliolsäure-anilid  II 3  7 1 . 

—  benzylester  II  1052. 

—  naphtylester  II  877. 

—  phenylester  II  662  (361), 
Cyan-carbaminotliiophenol    II 

802. 

—  carbimidaminobenzoesäure 

II  1268. 

—  carbonaraidglutaconsäure    I 

(788). 

—  carboxaminobenzoesäure    II 

1268. 

—  carboxylglutaconsäure    I 

(689). 

—  carboxyIglutaconsäuretri= 

amid  I  (788). 

—  cerotinsäure  I  (680). 

—  cliinolin  IV  (212). 
Cyanchlor-caraplier  III  (362). 

—  desoxybenzo'indiphenylhydr= 

azon   IV  (457). 

—  essigsaure  I   1218. 

—  nialonessigsäure  II  (1141). 
Cyan-cinnamenylacrylsäure    II 

1442. 

—  cinnamylessigsäure  II  1680. 

—  citralidenessigsäure   I  (682). 

—  citronellalidenessigsäure    I 

(682). 

—  citrylidenessigsäure  I  (682). 

—  crotonsäure  I   1221. 

—  Cumarin  II   1633. 

—  desoxybenzoin  II  (1003). 

—  desoxybenzoinoxim    II 

tl003). 

—  desoxybenzomplienylhydr= 

azon  IV  698. 
Cyandiäthylacet-araid  I  (704). 

—  essigsaure  I  (685). 

—  iminoäthyläther  I  (843). 
Cyandiäthyl-bernsteinsäure    I 

1226. 

—  essigsaure  I  (680). 

—  formamid  I   1236. 
Cyan-diaminocliinonimidcar= 

bonsäure  II  (1166). 

—  dianisidin   II  (601). 

—  dibenzylessigsäure    II    1470 

(1097). 

—  dibromacetamid  I  (701). 

—  dibromacetessigsäure  1 1223. 

—  dichloracetamid  I  (701). 

—  dicliloracetessigsäure  1 1223. 

—  dicinnamylessigsäure    II 

1910. 

—  diisobutyrylplienylhydrazin 

IV  742. 

—  dimethoxybenzoesäure    II 

(1161). 
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Cyandimethylanilin    II    1273 

(791). 
Cyandinitro-dibenzyl    II     1318 

(817,  870). 

—  hydrazobenzol  IV  (1004). 
Cyandioxyphenylacrylsäure    II 

1777. 
Cyandiphenyl-bernsteinsäure   II 
1800  (1184). 

—  essigsaure  II  1465. 

—  harnstotr  II  (784). 

—  methan  II  14G5  (870). 

—  tetrazolium-  IV   1240.     ■ 
Cyandipropylacetamid  I  (705). 
Cyauessigsäure  I   1217  (677). 
Cyanessigsäureazo-äthylbenzol 

IV   1454. 

—  brombenzol    IV    721    (469, 

1052). 

—  carboxyäthylbenzol  IV 1455. 

—  dlbrombenzol  IV   1455. 

—  nitrobenzol  IV  1455,   1456 

(1052,   1053), 

—  pseudocumol  IV  1457. 

—  xylol  IV   1456  (1054). 
Cyanessigsäure-bromphenyl= 

hydrazon  IV   721. 

—  dibromphenylhydrazon    IV 

721. 

—  sulfoxylplienylhydrazon    IV 

721. 

—  tribromphenylhydrazon   IV 

721. 
Cyan-forniamid  I  1236. 

—  fonnylessigsäure  I  (683). 

—  furfurbromacrylsäure    III 

711. 

—  furylacrylsäureIII711  (508). 

—  guajakol  II  1741  (1027). 

—  hämoglobin  IV  (1157). 

—  heptadien  I  (810). 

—  hydrazin  IV  1329. 

—  hydrocotarnin  III  (680). 

—  hydrozimmtsäure    II    1360 

(1070). 
Cyanide  I  1412  ff.  (794). 
Cyanidmoschus  II  (848). 
Cyanilsäure  I   1270. 
Cyanimino-aminomethyltriazeu 

I  (848). 

—  isobernsteinsäure  I  (688). 

—  kohlensaure  I  (842). 

—  uietliylacetylaeeton    I  (818). 
Cyanin  IV  315  (200). 
Cyanisoamyl-bernsteinsäure    I 

(687). 

—  oxy buttersäure  I  (683). 
Cyanisobuttersäure  I  (679). 
Cyanisobutyl-essigsäure  I  1220. 

—  essigsäureamid  I  1247. 

—  isocarbostyril  IV  342. 

—  oxyvaleriansäure  I  (682). 
Cyan-isobutyraldehyd  I  949. 

—  isobutyraniid  I  (704). 


Cyan-isobutyrylessigsäurel  1224 
(684).  ' 

—  isonitrosoacetamid  I  (702). 

—  isonitrosoacetliydroxamsäure 

I  (702). 
Cyanisopropyl-glutarsäure    I 

(686). 

—  isocarbostyril  IV  338. 

—  phenyltriazol   IV   1118. 
Cyan-isovaleraldeliyd  I  953. 
- —  isovaleraniid   I   1247. 

—  isovaleriansäure  I  1220. 

—  isovalerylessigsäure  I  (684). 

—  kaffeiu   III  962. 

—  ketodiliydrochinolin  IV  360. 

—  kolilensäure  I   1217  (677). 

—  lauronsäure  I  (681). 

—  lepidoD  IV  365  (216). 

—  malonsäure  I   1224  (685). 

—  melamidin  I  1164. 

—  mesitylen  II  1391  (844). 
Cyanmetalle  I   1412 ff.  (794). 
Cyauraetliazonsäurel  1456(803). 
Cyan-methoxyphenylacrylsäure 

II  1637. 

—  metliylsäurepropanalsäure  I 

(688). 

—  methyltolylketon  II  (970). 

—  milclisäure  I  1221  (682). 

—  naphtaliu  II  624. 

—  naphtylaminopropionsäure 

II  614,  622. 
Cyannitro-acetaraid  I  1459  (702, 
803). 

—  benzolsulfousäure   II   (807). 

—  benzoylessigsäure  II  (1130). 
Cyannitrobenzyl-alkoliol    II 

1561. 
- —  broniid  II  1351. 

—  campher  III  514. 

—  clilorid  II  (824). 

—  pbtalimid  II  1813. 
Cyannitro-diphenylmethan    II 

1406. 

—  furfuracrylsäure  III  711. 

—  phenylisoearbostyril  IV  432. 

—  plienylisocumarin  11(1149). 

—  pseudolutidostyril  IV  (116). 
Cyannitroso-acetaniid    I    1460 

(803). 

—  buttersäiire  I  1220. 

—  essigsaure  I   1218  (678). 
Cyanuitrozinuntsäure    II    1417 

(855). 
Cyannonensäure  I  1221. 
Cyano-  siehe  auch  Cyan- 
Cyanönanthol  I  956. 
Cyanoform  I   1481  (819). 
Cyano-maclurin  III  684. 

—  maclurindisazobenzol    III 

684. 

—  salicyl  III  75. 
Cyanoximiaoessigsäure    I    1218 

(678). 


Cyanoxy-benzylalkohol  II  1755. 

—  buttersäure  I  (682). 

—  methylenessigsäure    I  (683). 

—  phenylacrylsäure    II    (953, 

1131). 

—  valeiiansäure  I  (682). 

—  zimmtsäure  11(1131,  1132). 
Cyan-palinitinsäure  I   1220. 

—  pentanol  I  1472  (813). 

—  pentensäure  I  (681). 

—  perchlorpropionsäure  11219. 

—  phenacetylessigsäure  II 1058 

(967). 

—  phenacylessigsäure  11  (1132, 

1133)! 

—  phenetidin  II  (413). 

—  plienol  II  1501,  1518,  1530 

(893,  903,  908). 

—  plienoxyvaleriansäure    II 

(365). 

—  plienylacetamid    II    1844 

(10G7). 
Cyanphenyläthenyl-amidoxim 
II  1844. 

—  azoximbenzenyl  II  1844;  IV 

(695). 
Cyanphenyl-äthoxyacrylsäure  II 

(1130). 
— •  aminoessigsäure  II  (241). 

—  benzylisothioharnstoff    II 

(640). 

—  brenztraubensäure   II   1642 

(957). 
— -  brenztraubensäurephenyl= 
hydrazon   IV  (467,   468). 

—  brenztraubensäurepiperidid 

IV  16. 
— -  ciunamenyltriazol  IV  1170. 
— -  dibromcinnamenyltriazol  IV 

1165. 

—  essigsaure  II  1317  (817). 

—  forniamidin  II  346. 
— ■  glutaconimid   IV  382. 

—  harustoff  II  (783). 

—  liydr.aziu  IV  743,  1149(796). 

—  liydrazinobuttersäure    IV 

740. 

—  isocarbostyril  II   1897. 

—  isocumarin  II  1977. 

—  methoxyacrylsäurell(1130). 

—  phosphin  IV    1648. 

—  Propionsäure  II  (835,  1068). 

—  propyloxyacrylsäure    II 

(1130). 

—  styryltriazol  sielie  Cyanphe= 

nylcinuauieuyltriazol. 
Cyan-phosphor  I  1509. 

—  phtalylessigsäure  II  1874. 

—  phtalylessigsäurebisphenyl= 

hydrazon  IV   711. 

—  piperidin  IV  (12). 
Cyanpropion-aldehyd  I  943. 

—  amid  I  1245  (703). 

—  essigsaure  I   1223  (684). 
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Cyanpropionsäure  I  1210  (G79). 
Cyanpropyl-alkohol  I  (8 1 2 , 8 1 3). 

—  bernsteinsäure  I  1225. 

—  campher  III  513. 
Cyanpropylidendiphenamin    II 

444. 
Cyanpropyl-isocarbostyril    IV 
338. 

—  malonsäure  I  1225. 

—  phenacylessigsäure  II  (1136, 

1137). 

—  phtalimid  II   1810. 
Cyan-pseudocarbostyril  IV  360. 

—  pseudolutidostyril  IV   (114, 

115). 

—  pyren  II  1480. 

—  Pyridin  IV  (110). 

—  pyrrol  IV  67. 
Cyansäure  I  1263,  1266,  1267 

(718,   719). 
Cyansäurechloral  I   1265. 
Cyan-semicarbazid  IV   1329. 

—  Stearinsäure  I  1220. 

—  Stickstoff titan  I  1417. 

—  suecinylessigsäure     I     1226 

(687). 

—  Sulfid  I  1285. 

—  terephtalsäure  II  1838. 

—  tetraaminobeuzoesäure    II 

(1063). 

—  tetramethylencarbonsäure    I 

(681). 

—  thiocarbanilid  II  (784). 

—  toluidopropionsäure  II  471, 

508. 

—  toluolsulfonsäure  II  (831). 

—  toluyliminoäthyläther     II 

1846. 

—  toluylsäure   II  1333,  1347. 
Cyantolyl-formamidin  II  488. 

—  isocarbostyril  II  (1100). 

—  isocumarin  II  (1150). 

—  phosphin  IV  1667. 
Cyan-triaminooxybenzoesäure  II 

(1118). 

—  tricarballylsäure     I     1226 

(688). 

—  trimethylencarbonsäure    I 

(680). 

—  trimethylencarbonsäureamid 

I  (817). 

—  triphenylmethan     II     1481, 

1482  (879). 

—  triphenylpyrazol  IV  (695). 

—  trisäthoxyphenylguanidin  II 

(413). 

—  trismethoxyphenylguanidin 

II  (412). 

—  trisulfid  I  1286. 
Cyanur  I  1478. 
Cyanur-äthylaminodiehlorid  IV 

(906). 

—  amid  I   1443  (801). 

—  aminodiehlorid  IV  (906). 


Cyanur-aminomethylamino= 
äthylamid  I  (801). 

—  bromid  I  1434. 

—  Chlorid  I  1433  (799). 

—  chlorodijodid  I  1434. 

—  disulfid  I  1286. 

—  Jodid  I  1434. 

—  methylaminodichlorid    IV 

(906). 
Cyanuroessigsäure  I  1446. 
Cyanuromalsäure  I  1376. 
Cyanursäure    I    1267,    1270 

(719). 
Cyanursäuredioxyphenylenäther 

II  918. 
Cyanursäureester  I  1268,  1270, 

1271  (720). 
Cyanurtriäthyl  I  1463  (805). 
Cyanurtrithioglykolsäure  1 1228. 
Cyanvalerianamid  I  1247. 
Cyanvaleriansäure  I  1220(679). 
Cyanwasserstoff  I  1409  (793). 
Cyan-xylalphtalid    II    1714 

(1150). 

—  zimmtsäure   II   1416,  1417 

(854,  1075). 
Cyclamin  III  579  (435). 
Cyclaminsäure   III  579. 
Cyclamiretin  III  579. 
Cyclamose  I  1059;  III  (713). 
Cyclamosin  III  (713). 
Cyclo-  (Bezeichnung)  I  (15). 
Cyclo-butancarbonsäure    I    515 

(195). 

—  butanol  I  (82). 

—  butendicarbonsäure  I  (348). 

—  citral  III  (379). 

—  diphenyltetrazoliuinchlorid= 

carbonsäure  IV  1291. 

—  formazylam  eisensäure    IV 

1291. 

—  formazylcarbonsäure     IV 

(893). 

—  geraniolennitrolpiperidid  IV 

(19).  _ 

—  heptadien  I  (31). 

—  heptadiencarbonsäure     I 

(217). 

—  heptan  I  (20). 

—  heptancarbonsäure     I     520 

(201). 

—  heptancarbonsäureamid     I 

(707). 

—  heptanol  I  (84). 

—  heptanolcarbonsäure   I   610 

(246). 

—  heptanon  I  1009  (517). 

—  heptanonsemicarbazon      I 

(826). 

—  heptanonsulfonal   I  (517). 

—  heptanoxim  I  1032  (552). 

—  heptatrien  I  141  (32). 

—  heptatriencarbonsäure      I 

(218);  II   1355  (832). 


Cyclo-hepten  I  (28). 

—  heptencarbon  säure      I     533 

(210);  II  1130  (709). 

—  heptencarbonsäureamid    I 

(708). 

—  hexadiendioldimethylsäure 

II  1991,   1992. 

—  hexadienon  I  (529). 
Cyclohexan  I  (19);  II  (2). 
Cyclohexan-carbonsäure  I  (200); 

II  1126  (704). 

—  dicarbonsäure  I  (338). 

—  diol  I  270  (94). 

—  dioldicarbonsäure  I  (408). 

—  dion   I  1022  (535). 

—  diondicarbonsäure     I    822 

(422). 

—  diontetracarbonsäure  1(451); 

II  2094  (1226). 

—  dioxim  I  (560). 
Cyclo-hexanol  I  (83). 

—  hexanolcarbonsäure  I  (246); 

II   1483,   1484  (881). 

—  hexanoldicarbonsäure     I 

(379). 
Cyclohexanon  I  (516). 
Cyclohexanon- carbonsäure    II 

1484  (882,  883). 

—  phenylhydrazon  IV  769. 

—  semicarbazon  I  (826). 
Cyclo-hexanoxim  I  (552). 

—  hexantriol  II  1010. 

—  hexen  II  (7). 

—  hexencarbonsäure    II    1129 

(709). 

—  hexendioldicarbonsäure    I 

(418). 

—  hexenmethylal  III  1   (1). 

—  hexenol  II  643. 

—  hexenoldicarbonsäure     I 

(387). 

—  hexenontetracarbonsäure  I 

(448). 
Cyclohexyl  -  naphtochinon     III 
(290). 

—  quecksilber  IV  (1209). 

—  triazol  IV  (781). 
Cyclo-linaloolen  I  (29), 

—  oktanol  I  (85). 

—  oktanon  I  (519). 

—  oktanonsemicarbazon  1(827). 

—  pentadien  I   138  (30). 
Cyclopentan  I  117  (18). 
Cyclopentan-  buttersäurecarbon= 

säure  I  (346). 

—  carbonsäure  I  (198). 

—  carbousäureanilid  II  (179). 

—  carbonsäurenitril  I  (809). 

—  dicarbonsäure   I  (334). 

—  dicarbonsäurediamid  1(780). 

—  dicarbonsäureimid  I  (780). 

—  dion  I  (534,  535). 

—  dionbisphenylhydrazon     IV 

782  (509). 
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D  ehydrochinen 


Cyclopentan-diondicärbonsäure 
I  (422). 

—  diondicarbousäure,  Phenazin 

der  IV  (661). 

—  dionphenylhydrazon      IV 

(509). 
— •  diontricarbonsäure  I  (446). 

—  dioxim  I  (559). 
Cyclopentanol  I  (83). 
Cyclopentanolcarbonsäure      I 

(244). 
Cyclopentanon  I  1007  (515). 
Cyclopentanon  •  carbonsäure    I 

(257). 

—  carbonsäureäthylestersemi= 

carbazon  I  (829). 

—  dicarbonsäure  I  (385). 

—  pinakülin  I  (527). 

—  pinakolinoxim   I  (557). 

—  sulfonal  I  (515). 
Cyclopentan-oxim  I  (551). 

—  tetracarbonsäure  I  (446). 

—  trioncarbonsäure ,    Phenazin 

der  IV  (660). 

—  triondicarbonsäure  I  (434). 

—  trionphenylhydrazon     IV 

(516). 
Cyclopenten  I  (26). 
Cyclopenten-aldehyd  I  (483). 

—  aldehydsemicarbazon  1(825). 

—  carbonsäure  I  (209). 

—  dicarbonsäui'e  I  (348). 

—  dion  I  (538). 
Cyclopentenontetracarbousäure 

I  (448). 
Cyclopentenoxyd  I  (116). 
Cyclopeutenyl  -  diphenylharn= 

Stoff  II  (188). 

—  diphenylthioharnstofi'     II 

(197). 

—  Phenylhydrazin  IV  (423). 
Cyclopentyl  -  essigsaure  I  (200). 

—  malonsäure  I  (338). 

—  Pyridin  IV  (148). 
Cyclophenylenbenzylidenoxyd 

II  (694). 
Cyclopiaarten,  Bestandtheile  der 

III  629. 
Cyclopiaroth  III  629. 
Cyclopin  III  629. 
Cyclopiofluorescin  III  629. 
Cyclopropan  I  114  (17). 
Cyclopropan-carbonsäure  I  512 

(193). 

—  carbonsäurenitril  I  (808). 

—  tricarbonsäure  I  818  (416). 
Cyclopropenphen  II  174  (92). 
Cyclopsäure  I  732. 
Cyclopterin  III  (689). 
Cyclothiaiistinsäure  IV  1049. 
Cycloxylylen  -  ditliioniethyl= 

phenylmethylen  III  (98). 

—  methylphenylmethylendi= 

sulfon  III  (98). 


Cycloxylylen-phenylbrom= 

raethylendisulfon  III  (15). 

—  phenylmethylendisulfid    III 

(15). 

—  phenylmethylendisulfon    III 

(15). 
Cymenotinsäure   II  1590.- 
Cymidin  II  559. 
Cyinidinsulfonsäure  II  584. 
Cyniinylpyridin   IV  380. 
Cymol  II  31  (20). 
Cymol-desoxybenzo'in  III  (199). 

—  disulfonsäure  II  153. 

—  sulfinsiiure  II  111. 

—  sulfonbenzenylamidin    IV 

847. 

—  sulfonsäure  II  152. 
Cymophenon  III  (177). 
Cyniyl-    siehe   auch    Carvacryl- 

und  Thymyl- 
Cymyl-carbonsäure  II  1395. 

—  dichlorphosphin  IV  1680. 

—  disulfid  II  828. 

—  essigsaure  II  1399  (847). 

—  glykolsäure  II  1593. 

—  glyoxylsäure  II  1668  (975). 

—  ketoncarbonsäure    II    1668, 

1670  (975,  977). 

—  phosphinige  Säure  IV  1680. 

—  phosphinsäure  IV  1680. 
Cynanchin  II   777. 
Cynanchocerin  II  777. 
Cynanchol  II  777. 
Cynenhydrür  II  17. 
Cynoglossin  III  (623). 
Cystein  I  895  (457). 
Cystin  I  895  (457). 
Cytase  IV  (1172). 

Cytisin  III  878  (653). 
Cytisinsulfaminsäure   III  (655). 
Cytosin  IV  1023  (1162). 


D. 

Dacryodes  Herandra,   Harz  aus 

III  (421). 
Dahlia  III  678. 
Damascenin  III  879  (655). 
Darabonit  I  1051. 
Dambose  I  1050. 
Dammarharz  III  555  (421). 
Dammarresen  III  (421). 
Dammarrolsäure  III  (421). 
Dammaryl  III  555. 
Dammarylsäure  III  555. 
Dampfdruckverminderung  I  23. 
Dampftension  I  37. 
Dannain  III  579. 
Daphnetildiäthyläthersäure    II 

2004. 
Daphnetilsäure  II  1960. 
Daphnetin  II  1949  (1124). 
Daphnetinsäure  II  1949  (1124). 


Daphnin  III  580. 
Datiscetin   III  580. 
Datiscin  III  580. 
Daturin  III  783  (604). 
Daturinsäure  I  444  (159), 
Daturon  I  1006. 
Decan  siehe  Dekan. 
Decarbo-usne'in  II  2057  (1204). 

—  usnetinsäure  II  1581  (933). 

—  usnin  II  2057  (1204,1206). 
Decarbousninsäure     II     2057 

(1204,   1206). 
Decarbousninsäure  -  anilid     II 
(1205). 

—  bisplienylhydrazid  IV  (472). 

—  hydrazon  II  (1205). 

—  oximanhydrid   II  (1205). 
Decarboxydibromearininsäure  II 

(1228). 
Decyl-  sielie  Dekyl- 
Dehydracetcarbonsäure  I  (433). 
Dehydracetcarbonsäure-anilid  II 

424. 

—  anilidanil  II  424. 

—  phenylhydrazid  IV  727. 
Dehydracetsäure  II  1755  (1032). 
Dehydroacetophenon  -  aceton  III 

172,   273. 

—  acetoncarbonsäure   II  1693. 

—  acetoncarbonsäurephenyl= 

hydrazon  IV  698. 
Dehydroacetyl  -  chinacetophenon 
III   137. 

—  isometliylpäonol     III     143 

(114,   558). 

—  isomethy]päonolphenyI= 

hydrazon  IV  772. 

—  päonol  III  136  (107). 

—  päonolphenylhydrazon    IV 

772. 

—  resacetophenon      III      136 

(107). 
Deliydro-aniarsäure  II  1727. 

—  anisalphenylliydrazon     IV 

1307  (977). 

—  anisoylessigsäure   II  (1040). 

—  benzalbisacetessigsäure   II 

1971   (1142). 

—  benzalphenylhydrazon    IV 

749  (481). 

—  benzoylessigsäure  II  1909. 
Dehydrobenzyl-oxanthranol    III 

245  (201). 

—  oxanthranolbroniid  111(200). 

—  oxanthranoldibroraid     III 

245. 
Dehydro-bistetramethylacetol  II 
'1031. 

—  bromaeetylpäonol    III  135. 

—  brombenzyloxantliranol    III 

245. 

—  camplienylsäure  I  (218). 

—  campher  III  496  (362). 

—  chinen  III  817. 
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Dehydro-chole'insäure    II  1872. 

—  cholsäure  II  1969  (1139). 

—  cinchen  III  839. 

—  cinchendibromid  III  840. 

—  cinchonin  III  839. 

—  cinchoninchloriddibromid 

III  839. 

—  corybulbin  III  (651). 

—  coi-ydalin  III  876  (649). 

—  eiiminalphenylhydrazon    IV 

1307   (489). 

—  diacetonamin  I  985. 

—  diacetovanillon   III  138. 
Dehydrodiacetyl-capronamid    I 

1388. 

—  lävulinsäure  I  734  (351). 

—  päonol  III   135  (106). 

—  päonolphenylhydrazon    IV 

772. 

—  resacetophenon  111136(107). 
Dehydro-dioxydinaphtylsulfid  II 

(599). 

—  diprotocatechusäure  II2079. 

—  divanillin  III  110  (82). 

—  dypuopinakoliu   II  1107, 

—  fichtelit  II  276. 

— ■  formazylcai'bonsäure     IV 
(893). 

—  furfurolphenylhydrazon    IV 

1307  (498). 

—  guanazol  IV  (980). 

—  irenoxylacton      II      (1037); 

III  107  (133). 

—  isodypnopinakolin  II  (678). 

—  lapachon  III  402  (288). 

—  morphin  III  910  (677). 

—  uaphtochiiionresorciu     III 

(327). 

—  nitrobeuzalpheuylhydrazon 

IV  752. 

—  oxybenzalphenylhydrazin 

IV  (491). 

—  pentacetonamin  I  983,  985. 

—  photosantousäure  II  1932. 

—  piperoualphenylhydrazou 

IV  (497). 

—  propionylessigcarbonsäure  I 

(433). 

—  propionylessigsäure  I  (387). 

—  schleimsäure    III  714  (512, 

513). 

—  spartein  III  933. 
Dehydrothio-hydantomessig= 

säure  I  (746). 

—  pseudocumidin  II  827  (489). 

—  toluidin  II  820,  822  (483). 
— -  toluidinsulfonsäure    II    822 

(484). 

—  xylidin  II  827  (488). 

—  xylidinsulfonsäure  II  (488). 
Dehydro-triacetonamin  I  985. 

—  undekylensäure  I  (216). 

—  zimmtaldehydphenylhydr= 

azon  IV  (489). 


Dekaacetylglykoheptose  I  1057. 
Dekabrom-äthyläther  I  297. 

—  biresorcin  II   1037. 

—  diphenylamin  II  338. 

—  eichenrindenroth  III  588. 
Dekachlor-äthyläther  I  296. 

—  chrysen  II   292. 

—  diketohydronaphtalin  III 

267. 
Dekacrylsäure  I  522. 
Dekahexandicarbonsäure  I  690. 
Dekahydro-acridin  IV  (152). 

—  acridindion    IV    342   (211). 

—  chinolin  IV   55. 

—  chinolinmethyluretlian  IV 

55. 

—  chinolyldithiocarbamidsäure 

IV  55. 
Dekamethylen-diamin    I    1158. 

—  dicarbonsäure  I  688. 

—  imin  I  1146. 
Dekamethylpentaaminopenta= 

phenyläthylen  IV   1327. 
Dekamethyltetraaminodi= 

pbenylmethan  IV  (949). 
Dekan  I  105  (13,   14). 
Dekanal  I  956. 
Dekanaphten  II  16  (6,   7). 
Dekanaphtenol  I  (86). 
Dekanaphtensäure  I  522. 
Dekanaphtensäureamid  I  1250. 
Dekanaphtylalkohol  I  (86). 
Dekanaphtylen  II  (12). 
Dekandioldisäure    I   806  (403). 
Dekandion  I  1020  (534). 
Dekandiondisäure  I  (419). 
Dekandiondisäurebisphenyl= 

hydrazon  IV  722. 
Dekandisäure  I  686  (310). 
Dekanoldisäure  I  (370). 
Dekanolsäure  I  578  (232). 
Dekanon  I  1003. 
Dekansäure  I  439  (158). 
Dekantriol  I  (100). 
Dekatylalkohol  I  239  (77). 
Deken  I  123  (20). 
Dekenol  I  (86). 
Dekenylen  I  136. 
Dekenylenbromid  I  187. 
Dekenylenteti-abroraid  I  180. 
Dekin  I  136—137  (29). 
'  Dekindibromid  (s  Dekenylen  u. 

Rutylen)  I  136. 
Dekon  I  139. 
Dekyl-alkohol  I  239  (77). 

—  amin  I  (613). 

—  Chlorid  I  156  (37). 
Dekylen  I  123  (20). 
Dekylen-bromid  I  180. 

—  Chlorid  I  (37). 

—  dibromid  I  123  (48). 

—  glykol  I  266. 

—  oxyd  I  310  (116). 

—  säure  I  522. 


Dekyl-jodid  I  196  (55). 

—  naphtol  II  (537). 

—  säureamid  I  (705). 

— ■  undekanoylharnstoflf  I  (732). 
Delokansäure  III  597. 
Delphinin  III  879. 
Delphinium  Staphisagria,  Alka- 

loide  in  III  879  (655). 
Delphinoidin  III  880. 
Delphisin  III  880. 
Delphocurarin  III  (656). 
Derrid  III  (463). 
DesaminonitrosoglutinpeDton  IV 

1641. 
Desaurin  III  221. 
Desraotropie  I  6,   7. 
Desmoti'oposantonige    Säure    II 

1671   (978). 
Desmotroposantoniu  II  1790 

(1046). 
Desmotroposantoninsäure  II 

1790  (1045,   1046). 
Desoxalsäure  I  857,  869  (439). 
Desoxy-alizarin   II   1114  (698). 

—  amalinsäure   I    1404   (787). 

—  aniso'in  III  227. 

—  benzazoin  IV  (236). 
Desoxybenzoin  III  217  (162). 
Desoxybeuzombenzal-acetessig= 

säure  II  1915. 

—  aceton  III  322. 

—  acetophenon  III  310. 

—  methoxyacetophenonIII310. 
-^  nitroanilin  III  (103). 

—  toluidin  III  (163). 
Desoxybenzoin-carbonsäure  II 

1707,   1711  (1003,  1004). 

—  carbonsäui'eamid  II  1709 

(1004). 

—  carbonsäurephenylhydrazon 

IV  698. 

—  cinnamylanisol  III  310. 

—  dicarbonimidosäure  II  1978. 

—  dicarbonsäure   II    1977 

(1149). 

—  oxim  III  218. 

—  phenylhydrazou  IV  777 

(505). 

—  pinakon  II  1106. 
Desoxy-chinin  III  816. 

—  cholsäure  I  734,  735  (353). 

—  cinchouidin    III  852  (642); 

IV  (681). 

—  cinchonin  III  837  (633). 

—  codein  III  907. 

—  conchinin  III  825. 

—  cumino'in  III  239. 

—  digitogensäure  III  (438). 

—  fabianaresen  III  (423). 

—  fulminursäure  I  1460  (803). 

—  furoin  III  727. 

—  guanin  IV  (982). 

—  heteroxanthin  IV  (913). 

—  iminoisatin  II  1610. 


112 


REGISTER 


Diacetylaminothiophenol 


Desoxy-isoanthraflavinsäure   III 
245. 

—  kaffein  IV  (914,  915). 

—  mesityloxyd  I  (528). 

—  mcsityloxydoxim  I  (557). 

—  morphin  III  907   (671). 

—  phenetoin  III  227. 

—  phoron   I   1013  (525,   529). 

—  phoronpinakon  I  (530). 

—  strychuin   III  943  (694). 

—  strycbninsäure  III  944. 

—  theobromin  IV  (914). 

—  toluoin  III  235  (173). 

—  trimethylbrasilon  III  (480). 

—  xanthin  IV  (913). 
Destillation  I  33  (3). 
Desyl-acetomesitou  III  (238). 

—  acetonaphton  III  (239). 

—  acetoplienou  III  306  (236). 

—  ameisensäure  II  1707(1003). 

—  amin   III   220. 

—  aminphenylhydrazon  IV 

(505). 

—  anilid  III  220. 

—  bromid  III  218. 

—  cymol  III  (199). 
Desylen-benzalaceton  III  (239). 

—  essigsaure   II    1720  (1015). 

—  malonsäure  II  1981  (1152). 

—  propion  III  (234). 
Desyl-essigsäure  II  1713  (1007). 

—  flavindiilin  IV  (741). 

—  naphtalid  III  221. 

—  phenol  III  258  (198). 

—  phenolsulfonsäure   III   258. 

—  phtalamidsäiire  III  221. 

—  phtalimid  III  221. 

—  Propionsäure  II   1716. 

—  thiocyanat  III  (165). 

—  thymol   III  (199). 

—  toluidid  III  220  (163). 

—  zinimtsäiire  II  (1022). 
Deutero-albumose  IV  1637 

(1166). 

—  caseose  IV  1639. 

—  elastose  IV  1629. 

—  globulose  IV  1640. 

—  myosinose  IV  1596,   1600. 
Dextran  I  1092. 

Dextrin  I  1088  (589,  590). 
Dextrin,    künstliches    I    1044, 

1091. 
Dextrin-dinitrat  I  1089. 

—  phenylhydrazinderivate    IV 

794. 

—  säure  I  (591). 

—  triacetat  I  1089. 
Dextronsäure  I  825  (424). 
Dextropimarsäure  II  1437. 
Dextrose  I  1041   (569,   570). 
Dextrosebenzhydrazou   11  1309 

(810). 


Dextrose-carbonsäiire  I  849 
(434). 

—  carbonsäurephenylhydrazid 

IV  727. 

—  phenylhydrazon    IV    791 

(521). 

—  toluid  II  511  (284). 
Dhurrin  III  (435). 
Dluirrinsäure  III  (435). 

Di-  siehe  aucli   Bi-  und  Bis- 
Diaeet-    siehe     auch     Diaceto-, 

Diacetyl-  und  Diäthanoyl- 
Diacetalamin  I  937. 
Diacetalylthioharnstoft'  I  1330, 
Diacetamid  I  1239. 
Diacetauilid  II  368  (175). 
Diacetberusteiusäure  1 819(417). 
Diacetbernsteinsäure-anhydrid 

III   716  (513). 

—  diäthylesterdibenzoat   II 

(724). 

—  diphenylhydrazidsäurebisdi= 

phenylhydrazon  IV  722, 
Diacet-bromtoluid  II  493. 

—  diketohexamethylen= 

dicarbonsäure  II  2071. 

—  dinitrotoluid  II  493. 

—  essigsaure  I  692  (318). 

—  glutarsäure  1820  (418,  419). 

—  hydroxamsäure  I  205,  1244 

(702). 
Diacetin  I  415  (148). 
Diacet-naphtalid  II  (334). 

—  nitrobromtoluid  II  493. 
~  nitrotoluid  II  493. 
Diaceto-    siehe    auch    Diacet-, 

Diacetyl-  und  Diäthanoyl- 
Diaceto-aminophenylsenföl  IV 
592. 

—  benzol  IH  271  (209). 

—  brenztraubensäurenitril  I 

(818). 

—  diphenyläthanamidin    II 

(160). 

—  kresol  III  (210). 

—  lutidin  IV  (137). 

—  mesitylen  III  274  (211), 
Diaceton-adonit  I  (497). 

—  alkamin  I  1176(498,  650). 

—  alkohol  I  269, 

—  allylthioharnstoff  I  (746). 

—  alIylthioharnstoffphenyl= 

hydrazon  IV  (501), 

—  amin  I  980  (498). 

—  arabit  I  (496), 

—  biphenoldihydrazin   II  989, 

—  cyanhydrin  I  980. 

—  dithiocarbaininsäure  I  (7 1 8). 

—  dulcit  I  (497). 

—  erythrit  I  (496). 

—  guanidin  I  (637). 

—  hydroxylamin  I  (552,  696), 


Diacetonhydroxylaminphenyl= 
hydrazon   IV  (501). 

Diacetonitril  I  1454  (802). 

Diacetonphenanthrenchinon  II  f 
448. 

DiacetonpheuyI-phosphinsäure 
IV  1656. 

—  thioharnstofl'  II    446  (237). 

—  thioharnstofiphenylhydrazon 

IV  (501). 
Diaceton-phosphinsäure  I  1508. 

—  phosphinsäureoxim  I  1509. 

—  phosphorhalogenide  I  1508. 

—  senföl  I  (725). 

—  thiosemicarbazid  I  (833). 

—  tolylphosphinsäure  IV  1674. 

—  tolylthioharnstofl'    II   (254). 
Diacetophenoncarbonsäure  II 

1647. 
Diacetophenonurazin  III  (99). 
Diacetophenyl-crotonsäure  II 

(1085). 

—  dihydrolutidin  IV  (223). 

—  lutidin  IV  (232). 

—  pyrazol  IV  (630). 
Diaceto-phlorogluein   III  (209). 

—  propiondiamid  I  1245. 

—  xylol   III  (211). 
Diacet-phenetidid  II  (402). 

—  toluid    II    461,    493    (251, 

271). 

—  toluidberusteinsäure  II  509. 

—  tribromanilid  II  364  (173). 
Diaceturhydrazin  I  (821). 
Diacetxylid  II  543. 
Diacetyl  I   1015  (530), 
Diacetyl-    siehe    auch    Diacet-, 

Diaceto-    und    Diäthanoyl- 
Diacetyl-aceton  I  1024  (541). 

—  acetoubisphenylhydrazon  IV 

787. 

—  acetondioxim   I  (560). 

—  adipinsäure  I  821. 

—  äthenyltetraaminotoluol  IV 

1245. 
■ —  äthylendinaphtyldiamin  II 
605,  615. 

—  äthylenditolyldiamin  II  401, 

491. 

—  .äthylentolyldiamin    II    493. 

—  amarin    III  24  (18). 
Diacetylamino-äthenylamino= 

carvacrol  II  768. 

—  äthenylaminothymol  II  774. 

—  benzoesäure  II  1250. 

—  brombenzol  II  (175). 

—  chlorbenzol  II  (175). 

—  cyclohexan  I  1239  (700). 

—  dibrombenzol  II  (175). 

—  phenol    II  (389). 

—  phenylendiamin  IV   1122. 

—  thiophenol  II  797, 
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Diaeetylaminotribrombenzol    II 

364  (173). 
Diacetyl-anhydrobaptigenetin 

III  (433). 

—  anthranilsäure    II    1250 

(782). 

—  benzidin  IV  964  (642). 
Diacetylbenzoyl-methan  III 315. 

—  methananilid  III  316. 

—  methanbenzoat  III  315,  316. 

—  osazou  II  (810). 
Diacetylbenzyl-hydroxylamin 

II  533. 

—  luethan  III  273  (210). 

—  pyrrol  IV  102. 
Diacetylbis-aminoguanidin  I 

(640). 

—  bromaminobenzol  IV  (365). 

—  chloraminobenzol  IV  (305). 

—  chlorbenzylhydrazin  IV 

(540). 
- —  nitrophenyläthylendiamin 
II  3G8. 

—  oxyplieuylosazon  IV  (549). 
Diacetyl-bromphenylhydr= 

azoxim  IV  (507). 

—  butan  I  1019. 

—  capronamid   I  1388. 

—  capronsäure  I  694. 

—  carbinolacetat  I  1018. 

—  chlorphenylendiamin  IV 

(374). 

—  chlorphenylhydrazoxim  IV 

(507). 

—  cyanamid  I  1438. 

—  diäthylendiamiu  I  1238 

(699). 
Diacetyldiamino-üthenyldi= 
aminobenzol  IV  1243. 

—  azoxybenzol  IV  1338  (997). 

—  diphenylmethan  IV  975. 

—  peutau  I  (700). 

—  pheiietol  II  (413). 
Diacetyl-diauil  II  447. 

—  dibenzoyläthan  III  325. 

—  dibenzoyltetraoxydiplien= 

anthryl  III  (318). 

—  dibenzylhydrazin   IV  (540). 

—  dibromphenyleiidianiin   IV 

574,  589  (374). 
— ■  dibromtoluid  II  462. 

—  dicarbonsäure    I  815  (414). 

—  dichlordibromdiamino= 

benzol  IV  (374). 
■ —  dichlorphenylendiamin  IV 
(374). 

—  dicyanhydrin  I  1480  (818). 

—  dicyanid  I   1473  (814). 
Diacetyldihydro-collidin  IV  102 

(80). 

—  lutidin  IV  (80). 

—  naphtophenoxazon  IV(272). 


Diacetyl-diiminoadipinsäure  I 
(447). 

—  diiminotrimethylen  I  (545). 

—  diketoadipinsäure  I  (446). 

—  diketotrimethylen  I  (545). 

—  dilactamid  I  (753). 

—  dinaphtylphenylendiamin 

IV  590. 
Diacetyldinitro-benzidin  IV 
964  (642). 

—  phenylendiamin  IV   558, 

575,   589. 

—  phenylmethan  III  (210). 

—  toluylendiarain  IV  613. 
Diacetyldioxim  I   1033  (558). 
Diacetyldioxy-benzophenon= 

anilinchlorhydrat  III  (1 55). 

—  dihydroindigotin  II  (947). 

—  naphtalin  III  (285). 
Diacetyldiphenyl-diniethyl= 

äthylendiamin  II  368. 

—  nitrophenylendiamin  IV 

589. 

—  propylendiamin  II  308. 
Diacetylditolylijbenylendiarain 

IV  589. 
Diacetylen  I  140  (31). 
Diacetylen-dicarbonsäure  I  735. 

—  hexabromid  I  185  (51). 
Diacetylenyl  I  140  (31). 
Diacetyl-filicinsäure  I  (543). 

—  formamidin  I  1159  (633). 

—  fumarsäure  I  824  (422). 

—  glutarendiamidoxim  I  1487. 

—  glutareniminodioxim  1 1487. 

—  glyoxylsäureäthylester= 

phenylhydrazon   IV   1291. 

—  harnstoff  I  1304. 

—  hexabroinrubbadin    II    658. 

—  hydrazin  I  (821). 

—  hydrazobenzol  IV  1496 

(1089). 

—  Indigo   II  1621. 

—  indol  IV  242. 

—  indoxyl  II  (945). 

—  kreatinin  I  (658). 

—  leukoprune  IV  (669). 

—  malonsäure   I  819  (416), 

—  methylendiamin  I  1243. 

—  methylphenylhydrazoxim 

IV  780. 

—  naphtoyläthylendiarain  II 

1454. 

—  naphtylendiamin  IV  918. 

—  napiitylhydrazoxiniIV(616). 
Diacetylnitro-naphtylendiamin 

IV  922. 

—  phenylendiamin   IV  558, 

575,   589  (374). 

—  Phenylhydrazin  IV  666. 

—  phenylhydrazon  IV  (507). 

—  toluylendiarain  IV  602,  613. 


Diacetyl-osazon   IV    780  (508). 

—  osotetrazon   IV    1307    (Z.  4 

V,  u.). 

—  oxalendiamidoxim  I  1485. 

—  pentamethylendiamih  I 

1239. 

—  pentan  I  1020. 

—  pentandioxim  I  1034. 

—  phenosafranin  IV   1284. 
Diacetylphenyl-acetamidin  IV 

850. 

—  äthylendiamin   II  368. 

—  aminophenol  II  719. 

—  benzenylaniidin  IV  845. 

—  benzylhydrazoxim  IV  (542). 

—  dithiobiuret  II  (199). 
Diacetylphenylendiamin  IV  558, 

574,  589  (365) 
Diacetylphenyl-guanazol  IV 
(980). 

—  hydrazin  IV  665  (425). 

—  hydrazon  IV  779  (507). 

—  hydrazonsemicarbazon  IV 

(507). 

—  hydrazoxim    IV  780  (507). 

—  methan  III  (210). 

—  urazol  IV  677   (436). 
Diaeetyl-phosphorsäure  I  463. 

—  piperazin  I   1238  (699). 

—  propenol  I  (542). 

—  propylendiamin    I    1238 

(699). 

—  propylenditolyldiamin  II 

461,  491. 

—  pyrokoU   IV  88. 

—  strychnin  III  939. 

—  succinendiamidoxim  I  1486. 

—  succineniminodioximI1486. 

—  tetrachlordiaminobenzol    IV 

(374). 

—  tetramethylendicarbonsäiire 

I  825. 

—  toluylendiarain  IV  609. 

—  tolylhydrazon  IV  810  (531, 

538). 

—  tolylhydrazoxim  IV  (531, 

538). 

—  tolylosazon  IV  804,  810. 

—  tribroraphenylendiarain  IV 

574. 

—  tribroraphenylhydraziu  IV 

666. 

—  triraethylendiamin  I  1238. 

—  triphenylguanazol  IV  (980). 

—  triphenylguanidin  II  351. 

—  tritolylguanazol  IV  (980). 

—  valeriansäure  I  694. 
Diacrylsäure  I  718. 
Diäthanoyl-  siehe  auch  Diacet-, 

Diaceto-  und  Diacetyl- 
Diäthanoylcyclopropandion  I 
(545'). 
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Diäthanoyl-heptandion  I  (544). 

—  heptendion  I  (545). 

—  hexandion   I  (544). 

—  oktantetron  I  (546). 

—  phenylheptandion  III  324 

(240,  247). 

—  propandisäure  I  819  (410). 
Diäthenyl-äthylisopropylessig= 

säure   I  534. 

—  diaminobiphenyl   II  989. 

—  phenol  II  (502). 

—  tetraaminobenzol    IV    1243, 

1274. 

—  tetraaminodinitroditolyl  IV 

1295. 
Diäthopheuylehiuolin  IV  (200). 
Diäthoxalsäure  I  570. 
DiäthoxalsäurenitrJl  I  1472 

(813). 
Diäthoxalylpiperazin  I  (759). 
Diätlioxy-anilinodichlorchinou 

III  343. 

—  beriisteinsäure  I  (390). 

—  bromflavanon  III  (559). 

—  butylamiu  I  (050). 

—  chiiionoxini  II  (017). 
Diäthoxychlor-acetonitril  I 

1476. 

—  acrylsäure  I  (282). 

—  propan  I  300. 
Diäthoxycollidin  IV   137. 
Diäthoxydic'hlorchinoii-diätliyl= 

acetaldicarbonsäure  III 
351. 

—  diäthylhemiacetal  III  351 

(264). 

—  dibenzoyldiäthylacetal  III 

351. 
Diätboxydichlorhydrochiuoudi= 

benzoat  II  (721). 
Diäthoxydiinethylketou  I  315 

(118). 
Diäthoxydiphenyl-acipiperazin 

II  721. 

—  chinoxaliu  III  285. 

—  diacipiperazin  II  721. 

—  dichlorätliylen  II  (000). 

—  disulfid  II  (575). 
Diäthoxydiphenylen-äthylen= 

diketon  III  298. 

—  chinoxalin   III  445. 

—  dinitrosacyl  III  134. 
DiäthoxydipheuyI-piperaziu  II 

717. 

—  pyrrol  IV  439, 

—  tellurhydroxyd  II  (577). 
Diäthoxyflavaaon  III  (559). 
Diäthoxylanilin  II  426, 
Diäthoxy-malonsäure  I  (394). 

—  phenyldisulfid  II  (562). 

—  phtalid  II  (1114). 

—  phtalidcarbonsäure  11(1 194). 


Diäthoxythiobenzanilid     II 

(1027). 
Diäthyl  I  102  (12). 
Diäthyl-acetainid  I  1238,  1248 

(704). 

—  acetessigsäure   I   609  (246), 

—  acetessigsäureäthylester, 

Benzoyloxim  II  (758). 

—  acetondicarbonsäure  I  770 

(379). 

—  aeetonitril  I  1400  (807). 

—  acetonylindolenin  IV  (175). 

—  acetophenon  III  155. 

—  acetothienon  III  766. 

—  acetoxim  I  (550). 
Diäthylacetyl-acetessigsäure  I 

(320). 

—  aeeton  I  1020. 

—  cap ronsäure  I  012. 

—  Chlorid   I  460. 
Diäthylacetylentetracarbonsäure 

I  801. 
Diäthylacetyl-malonylharnstoff 
I  (707). 

—  methylenindolin  IV  (170). 

—  phenosafranin  IV  1284. 
Diäthyl-acrylsäure  I  519, 

—  adipinsäure  I  (312). 

—  äpfelsäure  I  (368). 

—  äthenylamidin  I  1159. 

—  äthenyltoliiylendiamin  IV 

882.     ■ 

—  äther  I  293  (109). 

—  äthoxylamin  I  1172. 

—  äthylbenzolphosphin   IV 

1674,   1675, 
Diäthyläthylen-diamin  I  1154 
(627). 

—  diaminschwefelkohlenstofT  I 

(718). 

—  milchsäure  I  574  (229). 

—  pseudothioharnstoif  I  1324. 
Diäthyläthylidenmilchsäure  I 

(229). 
Diäthylallen   I  (28). 
Diäthylalloxan  I  (786). 
Diäthylallyl-amin  I   1142, 

—  carbi nol  I  254  (84), 

—  malonsäure  I  (340). 

—  thioharnstoff  I  1323. 
Diäthylalphtalamid  II  (1054), 
Diäthylamarin  III  23  (18). 
Diäthylamaroniuni-   III  (18), 
Diäthylamin  I  1125  (602). 
Diäthylamin-azoacettoluidin 

IV  1532, 

—  chlorborin  I  (604), 

—  chlorphosphin  I  (003), 

—  ehlorsilicin  I  (604). 
Diäthylaniino-acetal   I  (476, 

477), 

—  acetaldehyd  I  (476). 


Diäthyiamino-aceton  I  (692). 

—  acetonphenylhydrazon  IV 

707. 

—  acetylaminozimmtsäure  H 

(850). 

—  acridin  IV  (675). 

—  äthylalkohol  I  1172. 

—  äthylendicarbonsäure  I 

(670). 

—  anthrachinon  III  (297). 

—  benzalaminodiraethylanilin 

IV  (394). 

—  benzaldehyd  III  18  (13). 

—  benzoesäure    II   1259,   1271 

(789,  791). 

—  benzol  II  562. 

—  benzonitril  II  (781). 

—  benzophenon  III  183  (147). 

—  benzophenoncarbonsäure    II 

(1000). 

—  benzylamin   IV  039. 

—  benzylbenzoesäure  II  (809). 

—  benzyltoluidin  IV  (410). 

—  biphenyl  II  033. 

—  buttersäure  I  1198. 

—  capronsäure  I  1203. 

—  chinolylphenol  III  (034). 

—  chlorazobenzolsulfonsäure 

IV  (1015). 

—  croton säure  I  1207. 

—  dibrompseudocumenol    II 

(454). 
Diäthylaminodicblor-anthra^ 
chinon  III  (298). 

—  benzophenoncarbonsäure    H 

(1001). 

—  diphenylmethancarbonsäure 

II  (870). 
Dläthylaiuino-dioxyanthra= 
chinon   III  (305). 

—  dioxyphenoxazonoxyphenyl= 

äther  III  (494). 

—  diplienylanthron  III  (205). 

—  essigsaure  I  1204. 

—  essigsäureniethoxypheny]= 

ester  II  (549). 

—  essigsäurephenylester    II 

(300). 

—  isopropylalkohol  I  1175. 

—  kaffein  III  (700). 

—  male'insäure  I  (009). 

—  methanol  I  (044). 

—  methylcyclohexancarbon= 

säure  II  (700,  707). 

—  naphtoesäure  II  1451,  1459. 
Diäthylaminooxy- anthrachinon^ 

sulfonsäure  III  (301). 

—  benzophenon  III  (153). 

—  benzophenoncarbonsäure    II 

(1094). 

—  benzoylbenzoesäure    II 

(1094). 
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Diäthylaininooxy-dichlorbenzo= 
pheiioncarbonsäure    II 
(1094). 

—  diphenylamincarbonsäiirelV 

(382). 

—  tetrachloranthrachinon  III 

(301). 

—  tetrachlorbenzophenon= 

carbonsäure  II  (1094). 
Diäthylamino-pentenon  I  1017. 

—  phenol  II  704  (394). 

—  phenonaphtazin  IV   1209. 

—  phenonaphtoxazon  IV  lOGl. 
Diäthylaminophenyl-acetat  II 

(395). 

—  arseuoxyd  IV  1G86. 

—  cyanazometliincarbonsäure 

IV  (390). 

—  cyanazomethinnitrophenyl 

IV  (392). 

—  cyanazomethinphenyl    IV 

(391). 

—  glyoxylsäure  II  (948). 

—  hydrazinobiitanonsäxire  IV 

(477). 

—  naphtylamin  IV  (383). 

—  quecksilber-  IV  1707  (1211, 

1212). 

—  tartronsäure  II  (1123). 

—  thioiiaminsäure  IV  (384). 
Diäthylaniino-phosphenyl= 

Chlorid  IV  1647.  " 

—  Propionsäure  I  1195. 

—  propylalkohol  I   1174. 

• —  propylenglykol    I    1177 
(652). 

—  salieylaldehyd  III  (51). 

—  tetrachloranthrachinon    III 

(298). 

—  tetrachlorbeuzophenon= 

carbonsäure  II  (1001). 

—  tetraliydronaphtenol  II  855 

(50U). 

—  tetrazol  IV  1312. 

—  toluidin  IV  609. 

—  toluylsäure  II  (824). 

—  trioxyphenoxazinoxyphe= 

nyläther  III  (494). 
Diäthylaminoxal-citronensäure= 

lactonester  I  (602). 
■ —  essigester  I  (602). 
Diiithylaminoxychlorphosphin  I 

(604). 
Diäthylaminozimmtsäure   II 

1418. 
Di.äthyl-aminthiochlorphosphin 

I  (604). 
■ —  auimelin  I   1447. 

—  anhydroacetonbenzil    III 

(194). 

—  anilalloxan  II  (221). 
Diäthylanilin  II  333  (153). 


Diäthylanilin-azylin  IV  1362. 

—  oxyd  II   (154). 

—  ph talein  II  (1019). 

—  sulfinsäure  II  (321). 

—  sulfonphtalein  II  (668). 

—  sulfonsäure  II  576. 
Diäthyl-anisylphosphin  IV 1 655, 

1656. 

—  anthracendihydrür  II  254. 

—  anthron  III  250. 

—  aribinjodid   III  780. 

—  arsinbenzoesäure  IV  (1198). 

—  arsinoxydbenzoesäure    IV 

(1198). 
— •  arsinsulfidbenzoesäure  IV 
(1198). 

—  barbitursäure  I  1387  (767). 

—  benzalacetessigsäureII1685. 

—  benzamid  II  1161. 
Diäthylbenzenyl-amidin  IV  840. 

—  phenylendiamin  IV   1007. 

—  toluylendiamin  IV  1014. 
Diäthyl-benzidin  IV  963  (641). 

—  benzidinphtalsäure  IV  967. 

—  benzol  II  30  (20). 

—  benzolsulfonsäure  II  152. 
Diäthylbenzoyl-benzenylamidin 

IV  (568). 

—  essigsaure  II  1669. 

—  thioharnstoff  II  (737). 
Diäthylbenzyl-acetessigsäure  II 

1670. 

—  amin  II  515  (287). 

—  amincarbonsäure  II  (824, 

830). 

—  hydroxylamin  II  532. 

—  phosphin  IV   1662. 

—  phosphinoxyd  IV  16G2. 

—  sulfin-  II  1054. 

—  thioharnstoff  II  527. 
Diäthyl-bernsteinsäure  I  682 

(304). 
• —  bernsteinsäureanil  II  (215). 

—  bernsteinsäuretolil  II  (279). 

—  bernsteintolilsäure  II  (279), 

—  biphenyl  II  240. 

—  biphenyldisazonaphtion= 

säure  IV  (1031). 

—  bipyridyl  IV  954. 

—  bismethylplienylpyrazolon 

IV  1263. 

—  bornylamin  IV  (59). 

—  borsäure  I   1518. 
Di.äthylbrom-acetessigsäure   I 

(246). 

—  benzol  II  69. 

—  hydrin  I  306. 

—  phenylphosphin  IV  1655. 
Diäthyl-carbamiucyanid  1 1236. 

—  carbaminsäurechlorid  11236 

(712);  II  (1243). 

—  carbanilid  II  380. 


Diäthyl-carbincarbinol  I  235. 

—  carbinol  I  232. 

—  carbinolchlorid  I  153. 

—  carbobenzoesäure  II  1476. 

—  carbopyrrolamid  IV  80. 

—  carboxyäthylcyanurat    I 

1266. 

—  cetylamin  I  1138. 

—  Chinin  III  814. 

—  chinolin  IV  340. 
Diäthylchinolyl-aminophenol 

III  (634). 

—  nitrophenol  III  (633). 

—  phenol  III  837  (633). 
Diäthylchlor-acetessigsäure  I 

609. 

—  amin  I  (602). 

—  anilalloxan  II'(221). 

—  benzol  II  54. 

—  essigsaure  I  476. 

—  formamid  II  1236  (1243). 

—  hydrin  I  306. 

—  phenylphosphin  IV   1655, 
Diäthyl-cinchonidin  III  852. 

—  cinnamylessigsäure  II  1685. 

—  citronensäure  I  839. 

—  conhydrin  IV  35. 

—  coniin  IV  33. 

—  cyanamid  I  1437  (800). 

—  cyaninjodid  IV  315. 

—  cyanursäure  I  1269. 
Diäthylcyclo-hexan  II  (6). 

—  hexanol  I  (86). 

—  hexanon  I  (521). 

—  pentanonsemicarbazon    I 

(827). 
Diäthylcymylphosphin  IV 1680. 
Diäthyldiacetyl  benzidin    IV 

(642). 

—  pentan  I  1021. 

—  pentandioxim  I  1034. 

—  phenylendiamin  IV  589. 

—  Pimelinsäure   I  822. 
Diäthyldiäthylendiamin  I  1154 

(629). 
Diäthyldiäthylsulfonmethan    I 

997  (509). 
Diäthyldiamino-biphenyl    IV 

985  (658). 

—  chinoxazon  IV  1180. 

—  dinaphtylmethan    IV  (724). 

—  dioxyditolylmethan  II  (605). 

—  ditolylmethan  IV  (658). 

—  ditolylmethanimid  IV  (833). 

—  phen  IV  647. 

—  phenyltolylmethan  IV  (651). 
Diäthyldiazophenosafranin= 

Chlorid  IV  1284, 
Diäthyldibenzolphosphinsäu  re 

IV  1674. 
Diäthyldibenzoylbenzidin  IV 

(643). 
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Diäthyldibenzoyl-bipheuylen= 
dithioharnstofr  IV  (642). 

—  diaminodinaphtylmethan  IV 

(724). 
Diäthyldibenzyl-ammonium-   II 

520. 
- —  diaminotriphenylcarbinol= 

sulfonsäure  II  (668). 

—  diaminotriphenylmethan  IV 

1044. 

—  phosphonium-  IV  1664. 

—  rhodamin  III  (577). 
DiäthyIdibrom-benzylacetessig= 

säure  II  1670. 

—  indolinon  IV  (167). 

—  malonylharnstort'  I  (767). 
Diiithyldicarboxy-adipinsäiire    I 

(443). 

—  glutarsäure  I  862. 
Diiithyldichlor-acetessigsiUire   I 

610. 

—  benzol  II  54, 

-    bernsteinsiiiire  I  (304). 

—  malonylharnstoft'  I  (767). 

—  rhodamin  III  (575). 
Diiithyldiforniylhydrazin  1(820). 
Diilthyldiguanid  IV   1310. 
Diäthyldiliydro-anthrenoii  III 

250. 

—  chiiiolin  IV  230  (16"J). 

—  isoindolium-  IV  (138). 

—  pyrazin   IV   (344). 
Diäthyldihydroxy-    siehe    Di- 

äthyldioxy- 
Diäthyl-diisoamylsilicat  I  347. 
diisiiaiuylsolanin  III  612. 

—  diisopropylsulfoninethan    I 

1197. 

—  diketopiperazin  IV  (344). 

—  dimethylaminoacetonitril  I 

(807). 
■ —  dimethylaminoplienylphos- 
phiii   IV   1655. 

—  dimetliylendiamiu   I   1151. 

—  dimetliylentriswlfon  I  914. 

—  dimetliylsäureheptanou    I 

772. 

—  dimethylsäurenonandiou   1 

822. 
dimetliylsulfonmethan  1 907. 

—  dinaplityldiacipiperazin    II 

614,  622. 

—  dinaphtyliiolilensäure    II 

878. 

—  dinitrodichlorbeuzol  II  105, 

106. 

—  diiiitrooxamid  I  (759). 

—  dinitrosoätliylendiamiu    I 

(627). 
Diäthyldioxy-glutarsäure  I  (403). 

—  hexan  I  266. 

—  oktan  I  266. 


Diäthyldiphenyl-arsonium-  IV 
1688. 

—  benzoyläthylendiamin  IV 

(652). 

—  eyclopentenon  III  (194). 

—  diacipiperazin  II  434. 

—  harnstoft'  II  381. 
Diäthyldiphenylol-methan    II 

996. 

—  methanbeuzoat  II  1151. 
Diätliyldiphenyl-phosphonium- 

IV  1658.' 

—  phtalamid  II   1808. 

—  pyrazin  IV   1045. 

—  rhodamin  III  (577). 

—  sulfonmethan  II  784. 

—  tetrahydropyron   III  (544). 

—  tetrazon  IV  1308. 

—  thioharnstoff  II  397. 
Diiithyl-diseleniddiplitalamid= 

säure  II   1796. 

—  disulfiddiphtalamidsäure    II 

1796. 

—  ditetramethylenglykol  1271. 
Diäthyldithio-farbaminsäure   I 

1261. 

—  oxamid  I  1370. 

—  phospliinsäure  I   1500. 

—  pliosphinsulfid  I   1500. 

—  phosphorsäure  I  341. 
Diäthyl-ditolyldiacipiperaziu   11 

472,   508. 

—  ditolylphtalamid  II  1808. 
Diätliylen-äthyldiphenyldiamin= 

Jodid   11   344. 

—  bisphenylharnstofl'  II  (185). 

—  diäthyltriarain  I  1161. 

—  diamin  I  1154  (628). 

—  diauiinophenol  II  717. 

—  diamiuotriphenylearbinol  II 

1086. 

—  diaminphenol  II  651. 

—  dichlordiamin  I   1154. 

—  diiiaplityldiamiii  11601,604. 

—  diphenyldiamin  II  344. 

—  diphenyleutetramin  IV  587. 

—  dipiperidinium-    IV   10   (8). 

—  dipiperidylium-    IV    10  (8). 
Diäthylendisulfid   I   363. 
Diäthylendisuliid-benzylbromid 

II  1054. 

—  methylsulfiuliydroxyd  I  364 

(133). 

—  thetin  I  (454). 
Diäthylen-disiilfon  I  365  (133). 

—  ditoluylendiamiu    IV  612, 

625." 

—  ditolyldiamin    II  459,  487. 

—  glykol  I  260. 

—  glykolbromhydrin  I  261. 

—  glykol ehlorhy drin   I  260. 

—  naphtenamidin  IV  955,  956. 


Di  äthy  len-nitrophenyldiamin 
II  344. 

—  oxydsulfon  I  (128). 

—  plienyltriamin  II  347. 

—  sulfobromid  I  365. 

—  tetramethylentetramin     1 

(629). 

—  tetrasulfid  I  365. 

—  triäthyltriamia  I  1161. 

—  triamin  I  1161. 

—  triphenylhydrazin  IV  660, 
Diäthyl-essigsäure  I  433  (156). 

—  essigsäureanhydrid  I  464. 

—  essigsäureanilid  II  370. 

—  fonnamid  I  1235. 

—  formamidin   I  1159  (633). 

—  formocarbothialdin    I  (625). 

—  fumarauiid  I  1389. 

—  glutaranilsäure  II  (215). 

—  glutarimidin   I   1165. 

—  glutarsäure  I  685  (308). 

—  glutarsäuretolil  II  (279). 

—  glutartolilsäure   II  (279), 

—  glyceriuäther  I  313  (117). 

—  glycerinpliosphorsäure  1342. 

—  glycidamin  I  1176. 

—  glycin  I   1187. 
Diäthylglycylaniino-benzoesäure 

II  (788,  790). 

—  oxybenzoesäure  11(905,913). 

—  salicylsäure  II  (897,  899). 
Diäthylglycylanthrauilsäure     II 

(783). 
DiätliylglykocoU  -  kresylester   II 
(423,  429,  434). 

—  orthoform   II  (905). 

—  phenylester  II  (360). 
Diäthyl-glyoxalin  IV  501,  524. 

—  glyoxylsäureamid  1  1356. 

—  guajakliarzsäure   II    (1086). 

—  guanidin  I  1164  (637). 

—  harnsäure  I   1338  (752), 

—  harnstoff  1  1298  (729). 

—  heptanon  1   1004  (513). 

—  liomophtalsäure   II  1859. 

—  hydantoin   1  (735). 

—  hydrazin   I   1149  (624). 

—  hydroxylamin  I  1140  (615). 

—  hypoxanthinjodäthylat    III 

968. 
Diäthyliden ,    ditlnocarbamin= 

saures  I  919  (472). 
Diäthyliden-benzidin  IV  967. 

—  cinchonin  III  834, 

—  cinchoxin  III  834.  . 

—  ditolyldiamin  II  510. 

—  tetrasulfid  I  940. 

—  thioliarnstoffamnioniak    I 

1330. 
DiäthyliniiuothiourazolIV  1235. 
Diäthylin  I  308  siehe  295,  313 

(117), 
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Diäthylindigo 


REGISTER 


Diäthyl-indigo  II   1G21  (947). 

—  indolenin  IV  (167). 

- —  indolenincarbonsäure    IV 

(174). 
- —  indoleninfonnoxim    IV 

(169). 

—  iudoliu  IV  (150). 

—  indolinon    IV  (167). 

—  isoamylamin    I  1134  (610). 

—  isoamylphosphin  I  1505. 

—  isobutyramidin  I  (634). 

—  isocyauinjodid  IV  308  (196). 

—  isonitrosamin   I  (602). 
Diäthylisopropyl-atuinoxyd     I 

1131. 

—  carbinol  I  238. 

■ —  carbinolchlorid   I  156. 
Diäthyl-ketin  IV  831  (561). 

—  keton  I  997  (509). 

—  ketondioxim    I    1030  (549). 

—  ketonraethylphenylhydrazon 

IV  (500). 

—  ketouphenylhydrazou    IV 

(500). 

—  ketoxim   I   1030  (549). 

—  kresol  II  776. 

—  kresolbenzoat   II   1148. 

—  lophin  III  27  (19). 

—  malonamid  I  1371  (763). 

—  malonsäure  I  679  (300). 

—  malonsäureuitril  I  (817). 

—  raalonylharnstoflf  I  (767). 

—  menthylamin  IV  42. 

—  mesitylpbosphin  IV  1680. 

—  morphin  III  899. 
Diäthylnaphtyl-amin     II    599, 

602  (333). 
' —  amincarbonsäure    II     1451, 

1459. 
• —  aminsulfonsäure  II  629. 

—  phosphin  IV  1681. 
Diäthylnitramiii  I   1126  (602). 
Diäthylnitro-benzol  II  105. 

—  oxyazoxazin  IV  502. 

—  phenylharnstoff  II  (184). 
Diüthylnitrosauiin  I  (602). 
Diäthyl-uitrosohariistoflf  I  1298. 

—  nitrotolylphosphiuoxyd    IV 

1671. 

—  iionandion  I   1021. 

—  önanthylidendiphenamiii    II 

445. 
Diäthylolamin  I  1172  (646). 
Diäthyloxamid  I  1365. 
Diäthyloxaminsäure  I  1363.. 
Diäthyloxeton  I  1020. 
Diätliyloxetoncarbonsäure  I  728 

(393). 
Diäthyloxy-acetessigsäure  I  684 

(305). 

—  azoxazin  IV  502. 

—  azoxazincarbonsäure  IV  5  3  7 . 


Diäthyloxy-azoxazindiearboii= 
säure  IV  545. 

—  benzaldehyd  III  (67). 

—  buttersäure  I  576. 

—  essigsaure  I  570. 

—  indolenin  IV  (167). 

—  tetrahydronaphtylamin    II 

855  (500). 

—  thioharnstoff  I  (738). 
Diätliyl-parabansäure  I  (761). 

—  paranilin  IV  943. 

—  pentaniethylenxylylendi= 

amin  IV  (413). 

—  pentandion  I  1020. 

—  pentantetracarbonsäure    I 

862. 

—  perthiophosphorsäure  1341. 

—  phenetidin  II  704  (386). 

—  phenetylphosphin  IV  1656. 

—  phenol  II  774,  775  (466). 

—  plienosafranin  IV  1283. 
Diäthylphenyl-arsenbetain    IV 

(1188). 

—  arsin  IV   1687. 

—  benzoylhydrazin  IV  (427). 

—  carbazidcarbonsäure    IV 

(434). 

—  carbinolcai'bonsäure  II  1593 

(938). 

—  dianiinoacridin  IV  (878). 
Diätliylphenylendiaiuin  IV^  583 

(371). 
Diäthylphenyl-forniamidin    II 
346. 

—  harnstoff  II  377. 

—  hydrazin  IV  658  (423). 

—  hydrazinium-  IV  (423). 

—  hydroresorcylsäure  11(1086). 

—  jodmethylarsonium-     IV 

(1188). 

—  methan  II  34. 

—  inethansulfousäure  II  158. 

—  phosphat  II  (358). 

—  phosphin  IV  1654. 

—  phosphinchlorid  IV   1655. 

—  phosphinoxyd  IV  1655. 

—  phosphinsulfid  IV  1655. 

—  sulfonäthan  III  129  (98). 

—  thioharnstort"  II  392. 

—  tolyhirsonium-  IV  (1194). 

—  tolylphosphorketobetain   IV 

(1181). 
Diäthyl-phosphin  I  1500. 

—  phosphinoxydbenzoesäure 

IV  1673. 

—  phosphinsäure  I  1500. 

—  phosphorige    Säure    I    337 

(124). 

—  phosphorigsäurechlorid    I 

337. 

—  phosphorsäure  I  340  (125). 

—  phtalid   II  1593  (938). 


Diäthyl-phtalylbenzidin  IV  967. 

—  phtalylketon  III  273. 

—  pikramid  II  334. 

—  Pimelinsäure  I  688. 

—  pipekolylalkinium-  IV  (28). 

—  pipcrazin  I  1154  (629). 

—  piperidin  IV  7,  30,  40  (34). 

—  propionamidin  I  (633). 

—  propiouylpropionsäure     I 

611. 
Diäthylpropyl-alkin  I  1175. 

—  aminoxyd   I   1140. 

—  carbinol  I  238  (77). 

—  carbinolchlorid  I  156. 

—  glykolin  I  1177  (652). 
Diäthylpropylolamin  I  1175. 
Diäthylpropylphosphin  I  1503. 
Diäthyl  -  propylpseudonitrol    I 

(67). 
"     pseudocumylphosphin    IV 
1679. 

—  pseudoharnsäure  I  (752). 

—  pseudothiosinamin  I  1323. 

—  Pyridin  IV   138  (107). 
-^  pyrrol  IV  71,   74. 

—  rhodamin  III  (575). 

—  rhodol  III  (578). 

—  selenitin  I  (464). 

—  semicarbazid  I  1296,  1298. 

—  Silicat  I  346. 

—  solanin   III  612. 

—  Stilben  II  254. 
Diäthylsuccin-anilsäure  II  (215). 

—  naphtil  II  (340). 

—  naplitilsäure  II  (340). 
Diäthyl-succinylbernsteinsäure  1 

<;*23)- 

—  sulfaminsäure   I   1178. 

— .  Sulfat  I  332. 

—  sulfit  I  330  (122). 
Diiithylsulfon  I  358. 
Diäthylsulfon-aceton  I  995. 

—  buttersäure  I  597  (459).' 

—  dibrummethan  I  351. 

—  dichlormethan  I  351. 

—  dijodmethan  I  351  (128). 

—  glutarsäure  I  (461). 

—  methan  I  351  (128). 
Diäthylsulfonphenylsulfon-  = 

brommethan  II  781. 

—  Chlormethan  II  780. 

—  methan  II  780  (468). 
Diäthylsulfon  -  jiropionsäure    I 

(459). 

—  propylharnstoft'  I  (731). 

—  propylthioharnstoÜ"  I  (742). 

—  thiophenylmethan  II  780. 
— •  valeriansäure  I  (459). 

—  valeriansäurediäthylamid   I 

(758). 

—  valeriansäurephenetidid   II 

(409). 
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KEGISTER 


Diaminoapion 


Diäthyl-tauriu  I  1179. 

—  terephtalyl  III  273. 

—  tetrabrombenzol  II  Ü'J. 
■ —  tetrachlorbenzol  II  54. 
Diätliyltetrahydro-chinolin  IV 

210  (151). 

—  chinolylbeiizol  IV  (242). 

—  chiiiolylpheiiol  IV  (242). 

—  uaphtylarain  II  589. 
Diäthyl-tetrazondicarbonsäure  I 

1258. 

—  thetin  I  876  (453). 
Diäthylthio-animeliuester     I 

1449. 

—  biazsulfolidon  I  1282  (724). 

—  buttersäure  I  (459). 

—  carbainint'hlorid  I  (697). 

—  carbamiinlisulfid   I  (718). 

—  glutarsäure  I  (461). 

—  harnstoff  I  1320  (788). 

—  hydantoin  I  (744). 
Diäthyl-thioiiin  II  811. 

—  thioparabaiisäure  I  (762). 

—  thiopben  III  747. 

—  thiophenol  II  828. 

—  thiophenphosphiii  IV  1682. 

—  thiopliosphorsäure  I  341. 

—  thiopropionsäure     I     898 

(459). 
-    thiovaleriansäure  I  (459). 

—  toluidin    II    458,    477,  485 

(248). 

—  toluidinsulfonsäure  II  581. 

—  toluol  II  35  (21). 

—  toluolazarainonium-IV1146. 

—  toluylendiamin     IV     611 

(406). 

—  toluylendiharnstoft"  IV  603. 

—  toluylendithioharnstofi'    IV 

604,  614, 
Diäthyltolyl  -  aminophenonapht^ 
oxazim  IV  (874). 

—  arsin  IV  (1193). 

—  phosphin  IV   1671. 

—  phosphinoxyd   IV   1671. 

—  thiohanistoff  II  465. 
Diäthyltriacetsäure  I  (320). 
Diäthyltribrom-carbopyrrolamid 

IV  80. 

—  phenol  II  (466). 

—  toluol  II  71. 
Diäthyl-trichlorbenzol  II  54. 

—  trhnethylenalkin  I  1174. 

—  trimethyleupseudotliioharn= 

stotr  f  1325. 
Diäthyltrinitro-beuzol  11  105. 

—  pheuol  II  (466). 

—  phenylendiamin  IV  (371). 
Diäthyl-triphenyldithiobiuret  II 

400. 

—  uramil  I  (768). 

—  violursäure  I  (768). 


Diäthyl-wismuthbrumid  1  1517. 

—  xylidin  II  (309). 
Dialdan  I  964. 
Dialdanalkohol  I  279. 
Dialdansäure  I  684. 
Dialdehyd  I  916. 
Dialkylamiiiofluoran    III   (572). 
Dialkyldihydrobenzimidazolole 

IV  (579). 
Dialloxanvlaminodiiolylamin 

IV  616. 
Diallyl  I  133  (27). 
Diallyl-acetamid  I  (707). 

—  acetessigsäure   I    627  (266). 

—  aceton  I  1013. 

• — ■  acetondiearbonsäure    I  781. 

—  acetonitril  I  (810). 

—  äther  I  301,  303. 
Diallyläthyl-alkin  I  1172. 

—  alkohol  I  (87). 

—  amin  I  (622). 
Diallyl-ätbyleudithioharnstoft'  I 

1324.' 

—  amiu  I  1143. 

—  aminoäthylalkohol    I    1172. 

—  aminobenzoesäure   II   1259, 

1271. 

—  anilin  II  837. 
Diallylcarbinol  I  257. 
Diallylcarbinol-äthyläther  I  304. 

—  Chlorid  I  164. 

—  methyläther  I  304. 
- —  tetrabromid  I  248. 
Dlallyl-diaminoxyloldithiohai"n= 

stoft"  IV  643. 

—  dicarboxyglutarsäure  I  867. 

—  dihydrat  I  264. 

—  dihydrochlorid  I  154. 

—  dihydrojodid  I  195. 

—  dithiotetrahydrotriazol    1 

1325. 

—  ditolyltetrazon  IV  1309. 
Diallylen  I  138. 
Diallylenhexabromid  I  179. 
Diallylentetrabromid  I  186. 
Diallyl-essigsäure   I   532  (210). 

—  glycerinäther  I  313  (117). 

—  harnstotf  I  1300  (730). 

—  hexasulfid  I  366. 

—  hydrat  I  252. 

—  hydroehlorid  I  162. 
Diallyliden-ammonium  I  958. 

—  dipbenamin  II  445.  ~ 

—  ditolyldiamin  II  511. 
Diallyl-isopropylalkohol  I  (87). 

—  isopropylcarbinol  I  257. 

—  Jodessigsäure  I  533. 

—  malonsäure  I  783  (350). 

—  naphtylendithioharnstofl"  IV 

919. 

—  önanthylidendiphenamin    II 

445. 


Diallyl-oxalsäure  I  623. 

—  oxaraid  I  1366. 

—  oxyessigsäure  I  623. 

—  phenylendithioharnstoft'    IV 

560,  576. 

—  phenylenthioharnstoft"    IV 

592. 

—  pho-sphorsäure  I  (125). 

—  propylcarbinol  I  257. 

—  tetrabromid  I  134,  178  (47). 
• —  tetrajodid  I  195. 

—  tetranitrit  I  211. 

—  thioharnstoflf  I    1323  (740). 

—  toluylendithioharnstofl'   IV 

600,   604;  615. 

—  toluylenthioharnstoff'IVöOO. 
Dialursäure  I  1394  (783). 
Diamenylbenzol  II  172. 
Diamenylvaleriansäure  I  534. 
Diamidrazon  IV  743. 
Diamino-acenaphten  IV  971. 

—  aceton  I  992  (506). 

—  acetophenon  III  (97). 

—  acetophenonpinakon  11(674). 

—  acridin  IV  1182  (839). 

—  acridoii  IV  1182. 

—  acridylbenzoesäure  IV(879). 

—  äthan  I  1152  (625). 

—  äthenyldiphenylamidin    IV 

(385). 

—  äther  I  297. 

—  äthoxyphenylurethan  II 726, 
Diaminoäthyl-disulfid  I  1173. 

—  phen  IV  640. 

—  sulfon  I  1173. 

—  sulfoxyd  I  1173. 
Diamino-amarin  III  23. 

—  amiiiobenzoyhimiuobenzol 

IV  (776). 

—  anhydrobenzoylaminophe= 

iiyianiliu  IV   1299. 
Diaminoanilino-phenazoxo= 
nium-  IV  (954). 

—  pheuazthionium-  IV  (954). 

—  salicylsäure  II  1513. 

—  toluol  IV  (779). 
Diaiuino-anthrachiDon  III  413, 

414  (297). 

—  aiithrachinondisulfonsäure 

III  417, 

—  anthrachinonsulfonsäure  III 

417;   Halogenderivate    III 
(299), 

—  anthrachryson  III  (313), 

—  anthrachrysondisulfonsäure 

III  (313). 

—  anthrarufin  III  (306). 

—  anthrarutiudisulfonsäure  III 

(307). 

—  anthrarufinsulfonsäure    III 

(306). 

—  apion  U  1030. 
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Diaminoaziminobenzol 


REGISTER 


Diaminoaziminobenzol    IV 

1259. 
Diaminoazo-benzol    IV    1359, 

1360,   1361  (1013). 
: —  benzolcarboasiiureIV(1055). 

—  benzoldisulfonsäure    IV 

(1015). 

—  naph talin  IV  1391. 

—  toluül  IV  1376,  1379,  1380 

(1019,   1021). 
Diamino-azoxybenzol    IV    1337 
(097). 

—  azoxytoluol  IV  1339,   1340 

(098). 

—  benzalacetophenon  III  (180). 

—  benzalazin   III  (30). 

—  benzaldehydin  IV  (840). 

—  benzaldoxim  III  (38). 

—  beiizhydrol  II   1078  (G58). 

—  benzhydrylnaphtophenox- 

azim  IV  (976). 

—  beuzidin  IV  1276  (943). 

—  benzidinsulfonsäureIV1275. 

—  benzoesäiire  II   1273,  1274, 

1275,   1276  (792). 
Diaminobenzolazo-kaftein    IV 
(1087). 

—  phenylbenzimidazül    IV 

(1084). 

—  phenyldiaminobenzolazo- 

benzylbenzimidazul    IV 
(1084). 

—  -  xylol  IV   1388  (1025). 
Diamino-benzolsulfonsiiiire    IV 

567,  568. 

—  benzophenon  111   184,    185 

(148,  149). 

—  benzoplienonoxim  III   191. 

—  benzophenonpbenylhydr- 

äzon  IV  775. 
Diaminobenzyl-sulfidphtalid  II 
1809. 

—  sulfonsiiure  IV  607. 

—  toluol  IV  983. 
Diamino-bernsteinsäure    1   1212 

(668). 

—  biauthryl  IV   1095. 

—  bibenzyl  IV  977  (651,  656). 
■^-  bibenzyldicarbonsäure    II 

1892  "(1096). 

—  bibenzyldisulfonsäure    IV 

978  (651). 

—  bihydroeliinon  II  1037. 

—  binaphtyl  IV  1073. 

—  biphenol  II  988,  990  (602). 

—  bipheuoxyessigsäurell(601). 

—  biphenyl  IV  958,  959,  960 

(637,   638,  639). 

—  biphenylcarbonsäure    II 

1462,  1463. 

—  biphenyldicarbonsäure   II 

1883,   1886  (1092). 


Diamino-biphenylenoxyd  II  991 
(602). 

—  biphenylensulfon  II  991. 

—  bisaminophenylaminobenzol 

IV  (911). 

—  bisbenzolsulfonbenzol    II 

(575). 

—  bitolyl   IV   980,   982,  983 

(653,  654,  656). 

—  bixylyl  IV  985. 

—  brenzkatechin  II  912  (561). 
Diaminobrom-anthrarufinsul= 

fonsäure  III  (307). 
— ^  chrysazinsulfonsäure    III 
(308). 

—  toluylsäure  II  1326. 

—  xylol  IV  642. 
Dianiino-butan  I   1156  (631). 

—  camphen   IV  (345). 

—  capronsäure  1(662);  III  893 

(665,  666). 

—  carbazol  IV   1172  (829). 

—  carbouyldiphenylenoxyd  III 

197. 

—  carboxamidophenol    II  734 

—  carboxyoxyanilinobenzol  IV 

(775). 

—  carvacrol  II  768. 

—  chinaldin  IV  1163. 

—  chinazolin  IV   1269. 

—  chinoliu  IV   1159,   1160. 
Diaminochinon    II    725    (415); 

TU  339,  340  (260). 
Diaminochinon-dicarbonsäure  II 
2009. 

—  dimalonsäure  II  2097. 

—  imid  II  725  (415). 

—  imiddicarbonsäure  II  (1 166). 
Diaminochlor-azobenzol    I V 

(1013). 

—  benzolazotoluol  IV  (1023). 
^-    chinon  III  341  (260). 

—  cyanur Wasserstoff'   IV  (981). 

—  diplienylamin  IV  (821). 

—  hydroacridinketon    IV    404. 

—  hydrochinon  II  948. 

—  naphtalin  IV  (610). 

— •  phenylaminobenzoesäure    II 
1248. 

—  pseudocumol  IV  645. 

—  resorcin  II  930. 

—  toluol  IV625(397, 401, 408). 

—  toluolsulfousäure   IV   (408). 

—  triphenylmethan  IV  (700). 

—  xylol  IV  642. 
Diamino-chrysazin  III  (308). 

—  chrysazindisulfonsiiure    III 

(308). 

—  chrysazinsulfonsäure    III 

(308). 

—  chrysophansäure  III  452. 

—  cuminsäure  II  1388. 


Dianiino-cuniylsäure  II   1391. 

—  cyauursäure  I   1447. 

—  cyanurwasserstoft'    IV    1316 

(981). 

—  cyclohexan    I    1160    (634); 

IV  481  (299). 

—  dekan  I  1158. 

—  desoxybenzo'in  III  (163). 

■ —  diäthoxydiphenylniethan    II 
(604). 

—  diäthylaminodiphenyl= 

methan  IV  (825). 

—  diäthyldiselenid  I  383. 

—  diäthyldisulfid  I  1173. 

—  diäthylidenadipinsäure    I 

821. 

—  dianilinobenzol  IV   1243. 
Dianiinodibenzyl-disulfid    II 

(64.5,  646,  647). 

—  nialonsiiure  II   1893. 

—  Pyridin  IV  1197. 

—  Sulfid    II    1055   (641,    645, 

646). 
Dianiioodibroni-anthrachinon 
III  (298). 

—  cymol  IV  647. 

—  phenolphtale'in  II  (1155). 
Diaminodichlor-ehinon  III  342. 

—  hydrochinon  II  949. 

—  Pyridin  IV   1120. 

—  triphenylmethan  IV   1043. 

—  xylol  IV  641,  642. 
Diamino-dihydroacridin    IV 

(832). 

—  dihydrochinondicarbonsäure 

II  2003. 

—  düminobenzol  IV  1245. 
diiminotoluol  IV  1246. 
dimethoxytriphenylcarbinol 

II  1115  (699). 
Diaminodiisoamyl  I  (632). 
Diaminodiisobutyl  I  (632). 
Diamiuodimethoxybiphenyl    II 

Diaminodimethyl-arainobiplie= 

nyl  IV  (822). 
~  aminotoluol  IV  (779), 

—  aniUn  IV  1121. 

—  phenyloxamid  IV  592. 
Diaminodinaphtazin    IV    1302 

(973). 
Diaminodinaplityl-disulfid    II 
869,  888,  ' 

—  methan  IV   1076  (724). 

—  methandisulfonsäure    IV 

(72.5).  _ 
Diaminodinitro-anisol  II  736. 

—  authrachinon    111  (298). 

—  biphenyl  IV  959. 
~   chinon  III  343. 

—  diphenylmethan    IV    973 

(646). 
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Diaminooxyphenazoxonium 


Diaminodioxy-anthrachinon    III 
(306,  308). 

—  anthrachinoudisulfousiuire 

III  (307). 

—  anthrachinonsulfonsäure  III 

(306). 

—  benzol  II  (575). 

—  biuaphtyl  II  (610). 
• —  chinon  II  1033. 

—  diphenylainindiäthyläther  II 

050. 

—  ditolylmethan  II  (605). 

—  naplitalin  II  982  (593,  596, 

508). 

—  pyrimidin  IV  (906,  907). 

—  Stilben  II  994. 

—  stilbenbenzoat  II  1180, 
Diamiuodiphensäure  II  1886 

(1093). 
Diaiuinudiphenyl-äthan  IV  977, 
978  (651,  656). 

—  äther     II    636    (357,    386, 

398). 

—  auiin  IV  112-2,  1123,  1168, 

1169  (820,  821,  822). 

—  amiucarbonsäure   IV   (826). 
• —  amindisulfonsäure  IV  (821). 

—  aminsulfonsäuie    IV    (821). 

—  diacetylen   IV  1039. 

—  disulfid  II  616  (480). 
Diamiiiodiphenylenazon    IV 

1285. 
Diaininodiphenyl-harnstoÖ'  IV 
591  (386). 

—  harnstoffdisulfonsäure  IV 

(393), 

—  kresol  II  904. 

—  methan  IV  972,  973  (646, 

648). 

—  methancarbonsäure  II 

(1096). 

—  methansulfun  IV  975  (648). 

—  naphtylmethaa  IV  (729). 
Dianaiiiodiphenyloltrichloräthan 

II  995. 
Diaminodiphenyl-phosphin^ 

säure  IV   1657. 

—  phtalid  II  1722. 

—  pyridiu  IV  1192. 

—  Sulfid  II  803  (476). 
— -  urethan  II  374. 
Diamiuodipropyl-diseleaid    I 

383. 

—  disulfid  I  (649). 

—  sulfun  I  (649). 

—  sulfoxyd  I  (649). 
Diamino-disulfoanthraflavin= 

säure  III  (309). 

—  disulfoisoanthraflavinsäure 

III  (309). 

—  dithiodilactylsäure  I  895 

(457). 


Diamiuoditoluylenoxyd    II 

(603). 
Diaminoditolyl-disulfind  II  822. 

—  harnstoö'  IV  614  (407). 

—  keton  III  233. 

—  methan  IV  984  (658). 

—  phtalid  II  (1021). 

—  methandisulfonsäureIV984. 

—  nitrophenylmethan  IV  1046. 

—  piperazin  IV  612,  625. 

—  Propionsäure  II  1472. 

—  Sulfid  II  821  (483), 
Diamino-dixenylamin  IV  (642). 

—  durol  IV  647. 

—  essigsaure  I  1194. 

—  fiavindulinium-  IV  (974). 

—  fluoran  III  (572,  573,  574). 

—  fluoren  IV  993  (666). 

—  fluorenon  III  (177). 

—  glyoximplienyläther    IV 

(396). 

—  guajakol  II  912  (561). 

—  heptan  I  (632). 

—  hexabroindiphenylarsin= 

säure  IV  (1189), 

—  hexahydrocymol    IV   (302). 

—  hexamethylen  I   1160. 

—  hexan  I  1157  (631,  632). 

—  hexatriazatrien  IV  1316 

(981). 

—  homobenzophenon    III  216. 

—  hydrazinodiphenylmethan 

IV  (947). 

—  hydrazobenzol  IV  1499 

(1091). 

—  hydrazotoluol  IV   1502, 

1503  (1092). 
Diarainohydrin  I    1175. 
Diaminohydrindiusäure  II  1610. 
Diamiuühydro-acridinketon  IV 

404. 
chinon  II  948  (574), 

—  phenanthrenchinou  II  1001. 

—  phenaziu   IV  (950). 

—  pyroiuellitlisäure  II  2070. 

—  toluehinon  II  957. 

—  zimmtsäure  II   1366,   1367 

(837). 
Diamino-iminotoluol    IV    1137 
(785). 

—  indigo  II   1621. 

—  isocymol  IV  647. 

—  isonitrosooxypyrimidin  IV 

(906). 

—  isophtalophenou  III  304. 

—  isophtalsäure  II   1830. 

-  isopropylalkohol  I  1175. 

—  kresol    II    743,    747,    755, 

756  (427,  432,  437). 

-  kyanidin  IV  1316  (981). 

—  lutidin  IV  (780). 

—  malonamid  1   1372. 


Diamino-mesiiol  II  (457). 

—  mesitylen  IV  645  (41«). 

—  methoxycumarin   II  (1039). 

—  methylaminotoluol  IV  (778, 

779). 

—  methyleuplienylenguanidin 

IV  1325. 

—  miazthiol  IV  1235  (901). 

—  naphtalin  IV  917,  921,  922, 

923,  924,  925  (607,  608, 
609,  610,  611,  612). 

—  naplitalinsulfonsäureIV920, 

924  (608,  609,  610,  611). 

—  napliten  IV  917,  921,  922, 

923,  924,  925  (607,  608, 
609,  610,  611,   612). 

—  naphtochiuon  III  (276,  277, 

283,  284). 

—  uaplitocliinonimid     11     866 

(508). 

—  naphtoesäure  II  1451,  1459. 

—  naplitol   II   865,  866,  886 

(507,  508,  526,  527). 

—  naplitoldisulfonsäure    II 

(519). 

—  naphtolsulfousäure   II   875, 

892  (518,  519,  533,  536). 

—  naphtophenazin     IV     1296 

(962,  963,  965,  966,  968, 
969,  970). 

—  uaphtoplienaztliionium-     IV 

(874). 
Diaminonitro-azobenzol  IV 
(1014). 

—  benzoesäure  II   1287. 

—  dichlorazübenzol  IV  (1014). 

—  dioxytriphenyliuethan  II 

1003. 

—  diphenylamiu  IV  (821). 

—  diphenylaminsulfonsäure  IV 

(822). 

—  diphenylmethan  IV  (646). 
mesitylen  IV  645. 

—  naphtol  11   866. 

—  plienol  II  736. 

—  tripheuylnietlian    IV    1043 

(700). 
^     xylol  IV  642  (413,  414). 
Diaminononan  I  (632). 

—  oktan  I  (632). 

—  oktaspartsäure   t  (667). 

—  oktoehloranthrachiuon  III 

(298). 

—  oktylsäure  I  (662). 
Diamiuooxy-anilinobenzol  IV 

(775). 

—  biphenyl  II  894  (537,  538). 

—  biphenylsulfonsäure  II  894 

(537). 

—  chinolin  IV  1160. 

—  diplieuylaminIV1124(775)_ 

—  phenazoxonium-    IV   (837)_ 
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Diaminooxy-phenazthionium- 
IV  (838). 

—  pheuylbenziiuidazül    IV 

(674). 

—  puriu  IV  1330  (992). 

—  pyrimidiu  IV  (906). 

—  sulfobenzid  II  841. 
Diamiiio-pentadiazadieu   IV 

1238. 

—  pentan  I  1156  (631). 

—  pentaphenyldihydroimidazol 

III  29. 

—  pentatriazadien  IV  1313. 

—  phellaiidreu  III  530. 

—  phenanthren  IV  (677). 

—  phenantlirenchinon  III  442. 

—  phenantliroplienazin   IV 

1304  (974). 

—  phenazin  IV  1279,  1281 

(952,  953). 

—  phenazoxon  IV  (837). 

—  plieuazoxonium-     IV    (836, 

837). 

—  lihenazthii.u  IV  (838). 

—  pheiiaztliiuniuiu-  II  (478). 

—  phenofluoridiu  IV  (994), 

—  phenol   U    722,    723   (413, 

414). 

—  phenolphtale'in  II  (1155). 

—  pheuonaplitoxazon  IV  (874). 

—  phenoxaziiu  IV  (954). 

—  phenoxazin  IV  (829). 

—  pheiioxyessigsäureanhydrid 

II  (413). 

—  plientetrol  II   1033. 

—  phenthiazim  IV  (!)54). 
Dianiinopheiiyl-acridiiiIV1211. 

—  äther    II    656     (357,    386, 

398). 

—  azoplieuylendiaminIV1372. 

—  diplien(tlcarbiiioldimethyl= 

äther  II   1115. 

—  disulfid  II  816  (480). 

—  naphtalin  IV  1033. 

—  naphtol  II  903. 
Diaminophenylolcarbonimid    II 

734. 
Diaminophenyl-rhodauid    II 
800. 

—  Sulfid  II  803  (476). 

—  tolylketon  III  215. 

—  tolylmethan  IV  977  (651). 
Diainino-phlorogliicin  II  (618). 
-—  propan  I  1155  (629,  630). 

—  propanol  I  1175. 

—  propen  I  (633). 

—  Propionsäure  I  (659). 

—  pseudocumol  IV  645. 

—  puriii  IV  1330  (992), 

—  pyrazol  IV  1238, 

—  pyren  IV  1039. 

—  Pyridin  IV  (773), 


Diamino-pyridincarbonsäure  IV 
1135  (782). 

—  pyrimidin  IV  (906). 

—  pyrokresoloxyd  III  646, 

—  pyromellithsäure  II  2074. 

—  resorein  II  929  (570). 

—  salicylsäure   II  1513  (899). 

—  Stilben   IV  994  (667,  668). 

—  stilbendisulfonisäure  IV  994 

(667). 

—  strychnin  III  941. 

—  strycholcarbonsäiire    III 

(695). 

—  succinamid  I  1382. 

—  sulfobenzid  II  814  (480). 

—  sullbbenziddicarbousäure   II 

1308. 

—  terepli talsäure  II  1839, 

—  tetrachloranthrachinon  III 

(298). 

—  tetranitrobenzophenon  III 

185. 
Dianiinothio-biazol  IV  1235 
(901,   !»02). 

—  cyanursäure  I  1448. 

—  diphenylamin  II  807  (477). 

—  phenol  II  800. 
Diamino-thymochinou  III  368. 

—  thymol  II  773. 

—  tolan  IV  (677). 

—  tolazon  IV  1288. 

—  tolidin  IV  1277. 

—  toluol   IV   600,    601,   608, 

610,  625  (397,  403,  405, 
407,  408) 

—  toluolsulfonsäure  IV  607, 

610  (402,  405). 

—  toluylsäure   II  1326,   1352. 
Diaminotolyl-disulfid  II  822. 

—  naphtalin  IV  1034. 

—  phenol  II  898. 

—  phenolsulfonsiiure  II  898. 

—  sulfid  II  821  (483). 

—  thiosulfonsäure  II  825,  826 

(486). 
Diamino-tribenzylamin  IV  628. 

—  tribrombeuzoesäure  II  1280. 

—  trichlorpyridin  IV  (773). 

—  trijodbenzoesäure    II   (793). 

—  triphenylaniin  IV  585. 

—  triphenylcarbinol    II    1084. 

—  triphenvlmethan    IV    1041 

(700).^ 

—  truxillsäure  II   1902. 

—  valeriansäure  I  (661);  II 

2111  (1237). 

—  veratrol  II  (561). 

—  xylol    IV    641,    642,    643, 

644  (411,  413,  414,  415, 
416,  417,  418). 

—  xylolsulfousäure    IV    642 

(415). 


Diaminoziiumtsäure  II   1420. 
Diamyl  I   105. 
Diamyl-äther  I  299  (111). 

—  alkohol  I  (77). 

—  Chlorid  I  (37). 

—  cyaninjodid  IV  315. 

—  dihexylphenanthrolin  IV 

1019, 
Dianiylen  I  123, 
Diamylen-bromid  I  180, 

—  glykol  I  204,  266. 

—  oxyd  I  310. 
Diamyl-harnstoft'  I  1300. 

—  oxaniid  I  1366. 

—  sulfid  I  (182). 

—  sulfonpropylharnstoft'I(731). 
• —  sulfonpropylthioliainstoft'  I 

(743), 
Dianhydrobisdiketohydrinden= 

dicarbonsäure  II  (1192). 
Di;uahydrolupinin  III  892  (664). 
Dianil-äsculetiu  III  568. 

—  benzenylraalonsäure  II  1893 

(10i)7). 
■ —  dicyandiamid  IV  742. 

—  glycerin  II  426. 
Dianilidooxalsäureester  II  (207). 
Pianilidopho.sphorsäure    II   356 

(163). 
Dianilinhydrin  II  426. 
Dianilino-azoxyphenetol   IV 

1343. 

—  bern.steinsäure  II  437  (231). 

—  butylenglykol  II  427. 

—  chinolin   IV   1159. 

—  chinon  III  340,  341   (260), 

—  chinondicarbonsäure  II 

2009, 
Dianilinochlor-chinon   III   340, 
.      341, 

—  chinonpheuylimid    III   342, 

—  hydrochinon  II  948. 
Dianilinodibenzoylaniinoberu- 

steinsäure  II  1192  (749). 
Dianilinodichlor-ehinou  III  343. 

—  chinondianil   III  (261). 

—  hydrochinon   II   948. 
Dianilino-isopropylalkohol   II 

426. 

—  malonsäure  II  (231). 

—  methan  II  442  (233). 

—  naphtacenchinon  III  (329). 

—  naphtalin  IV  922,  925(611, 

612). 

—  uaphtochinundiauil  IV 1273. 

—  naphtophenazthionium-  IV 

(874). 

—  oiazthiol   IV   1235  (901). 

—  oxyanthrachinon  III  (300). 

—  oxychlorchinon  III  348. 

—  perbromdiinethylkyanidin 

n  (239). 
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Diazobromnaphtol 


Dianiliuo-phenazoxonium-  IV 

(83G). 

—  phenol  11  7'24. 

—  phtalyldiamid  IV  711. 

—  pyridincarbonsäure  IV(782). 

—  succinanilid    II  438. 

—  toliichinon   III   359,  360. 

—  tribromxylenol  II  (442, 445). 
Diaiiilinoxychlorpliosphin  II 

(163). 
Dianilinoxylochinon  III  364. 
Dianilinphosphinsäurepheiiyl= 

ester  II  (358). 
Dianiliutoluidinphosphinoxyd 

II  (251,  268). 
Dianisaloyclopentanon  III  (196). 
Dianisbenzhydroxylamin  II 

(1535). 
Dianishydroxamsäure   II    1534. 
Dianisidin  II  (601). 
Dianisidin-guanidin  11  705. 

—  harnstoflf  II  709  (601). 

—  senföl  II  (601). 

—  thioharnstoff  II    711   (601). 

—  thiohydantom  II  712. 
Dianisotriiire'id  III  86. 
Dianisoyläthaii  III  298. 
Dian  isoylglyoximsuperoxyd 

III  134  (105). 
Dianisyl-   siehe   auch  Bismeth= 

oxyphenyl- 
Dianisyl-äthanol  II  1114. 

—  amin  II   755. 

—  arsenchlorür  IV  1688. 

—  bronipentalacton  II  1971. 

—  Chloräthylen  II  998. 

—  didiloräthan  II  995. 

—  dinitrosacyl  III   134  (105). 

—  disiilfid   II  1110. 
Dianisylendileukauramiu  IV 

(824). 
Diauisyl-oxyvaleriansäure  II 
1971. 

—  pentalacton  II  1971. 

—  peutolsäiire  II  1899. 

—  pentylensäure  II  1892. 

—  pyrrol  IV  438. 

—  tetrylen  II  1001. 

—  tetrylentetrabromid  II  1001. 

—  thioharnstoft'  II   755. 

—  trichloräthan    II  995  (604). 
Dianth'racen  II  259  (121). 
Dianthrachinunaminoimid  III 

424. 
Dianthramin  II  639. 
Diaiithrol  II  (541). 
Dianthron  II  (541). 
Diantipyrinessigsäure  IV  1266. 
Diantipyrylthiohariistotf  IV 

1109. 
Diapocinchonin  III  845  (636). 
Diapotetramorphin  III  901. 


Diarachin   I   447. 
Diarbutin  III  572. 
Diarylthioharnstoffe   II  (162). 
Diastase   I    1083    (587);    IV 

(1172). 
Diaterebllensäure  I  768. 
Diaterebinsäure  I  753  (362). 
Diaterpensäure  I  756  (366). 
Diaziminobenzol   IV   1260. 
Diazin  (Bezeichnung)  IV   1. 
Diazinnaphtoesäure  II  1452. 
Diazo-acetamid  I  1493. 

—  acetonitril  I  (845). 

—  acetophenon  III  130. 

—  äthan  I  (844). 

—  .ätliansulfonsäure  I  1150. 

—  .äther  IV   1514  (1102). 

—  äthoxan  I  323. 
Diazoamino-anissäure  IV  1578. 

—  azoxybenzol   IV  1565. 

—  benzaldehyd  IV  1579. 

—  benzaldoxim  IV  (1138). 

—  benzoesäure  IV  1577  (1137). 
Diazoaminobenzol  IV  1560 

(1132). 
Diazoaminobenzol-carbonsäure 
IV  (1137). 

—  disulfonsäure  IV  1567 

(1133). 

—  sulfonsäure  IV   1567. 
Diazoamino-cuminsäure  IV 

1578. 

—  diazodihydroxybenzol   IV 

1565. 

—  dibrombenzolsulfüusäure 

IV  1537. 

—  indazol  IV  (1140). 

—  naphtaliu  IV  1574. 

—  naphtolsulfonsäure  IV  1551. 

—  nitroanisol  IV  1575. 

—  phenol  IV  1575. 

—  pseudocumol  IV   1573. 

—  Pyridin  IV   1582. 

—  sulfanilsäure  IV  1567. 

—  tetrahydronaphtalin  IV 

(1135). 

—  toluol  IV  1568  (1133, 

1134). 

—  toluoldisulfamid  IV  1568. 

—  toluylsäure  IV  1578. 
Diazoanhydride  IV  1510  (1099). 
Diazo-anisol  IV   1545   (1121, 

1122). 
- —  anisolschweflige  Säure  IV 
1549  (1124). 

—  anthrachinon   III  413. 

—  anthraehinonsulfonsäure   IV 

(1129). 

—  antipyrin  IV  1558. 
Diazoazo-benzol  IV  1528 

(1108). 

—  toluol  IV  1532. 


Diazoazotoluolsulfousäure    IV 

1532. 
Dia  z<  »benzaldehydsulfousäure 

IV  (1127). 
Diazobenzamid  IV  1554. 
Diazobenzoesäure  IV  1552, 

1553,   1554  (1125). 
Diazobenzoesäure-phenylhydr= 

azid  IV  (1143). 

—  phenylsulfon  IV   1554. 

—  thiopheuyläther  IV  1553. 
Diazobenzol  IV  1514  (1102). 
Diazobenzol-äthylazid  IV  1568. 

—  äthylhydrazid   IV  (1143). 

—  auhydrid  IV   1518. 

—  anilid  IV   1560  (1132). 

—  benzoat  IV  1478  (1072). 

—  benzylhydrazid  IV  (1143). 

—  bromphenylhydrazid  IV 

(1143). 

—  cyanidhydrocyanid  IV  1452. 

—  disulfonsäure  IV  1536. 

—  hippurylhydrazid  IV  (1143). 

—  hydrazinobenzoesäure  IV 

(1143). 

—  iinid  IV  1140  (786). 

—  imidazouitrobenzol  IV  1492. 

—  imidsulfonsäure  IV  1142. 

—  methylamid  IV  (1133). 

—  methylanilid  IV  1561. 
Diazobenzolnitroso-anilin    IV 

797. 

—  dimethylanilin  IV  797. 

—  diphenylarain  IV  797. 
Diazobenzol-phenylhydrazid  IV 

1519  (1103,   1143). 

—  phenylhydrazoninethandi= 

sulfonsäure  IV   1578. 

—  säure  IV  1528  (1108). 

—  sulfonsäure  IV  1518,  1534 

(1103,   1117). 

—  thiopheuyläther  IV  1515. 

—  tolylhydrazid  IV  (1143). 

—  trisulfonsäure  IV  (1118). 
Diazo-benzolschweflige  Säure  IV 

1519. 

—  benzophenon  IV  (1128). 

—  benzoylacetonanhydrid    IV 

(1128). 

—  benzylalkohol  IV  1552. 

—  benzylsulfonsäure  IV  1538. 

—  bernsteinsäure  I   1496. 
Diazobronibenzol  IV  1521 

(1104,   1105). 
Diazobrombeuzol-disulfonsäure 
IV  1536. 

—  schweflige   Säure   IV  1522. 

—  sulfonsäure  IV  1536  (1117). 

—  thiopheuyläther  IV  1522. 
Diazobrom-naphtalin    IV  1540. 

—  naphtalinimid  IV  1171. 

—  naphtol  IV  1551  (1124). 


JDi-  siehe  auch  Bi-  und  JBiS' 


123 


Diazobromphenol 


REGISTER 


Diazobrom-phenol  IV  (1123). 

—  toluol  IV  1530. 

—  toluolsulfonsäure   IV    1538. 

—  xylolcyanid  IV  1457. 
Üiazocampher  III  496  (362). 
Diazocarbazol   IV  (1130). 
Diazoclilorbenzol  IV  1519, 1520 

(1104). 
Diazoehlorbenzol-schweflige 
Säure   IV  1520. 

—  sulfonsäure  IV  (1117). 

—  thioplienyläther  IV  1520. 
Diazochlor  brombenzol  IV 

1523. 

—  bromphenol  IV  1547. 

—  dibrombenzol  IV  (1106). 

—  naphtalinsulfonsäure  IV 

1542. 

—  phenolsulfonsäure  IV  1541). 

—  thymol  IV   1551. 
Diazocyanide  IV  (1099). 
Diazocymol  IV  (1116). 
Diazodibenzylamin  IV   1385. 
Di.azodibroiiuiuisol  IV  (1123). 
Diazodibronibeuzol  IV  1522 

(1105). 
Diazodibroinbenzol-carbamid 
IV   1522. 

—  disiilfonsäure  IV  1537. 

—  schweflige    Säure   IV   1522. 

—  sulfonsäure  IV  1536,  1537. 
Diazodibrom-naphtalin  IV 1540. 

—  phenol  IV   1546,   1547 

(1123). 

—  phenolschweflige  Säure  IV 

1550. 

—  toluol  IV  1530,  1531  (1112, 

1113). 

—  toluolsulfonsäure    IV    1538. 
Diazo-dichlorbenzol   IV   1520 

(1104). 

—  dichlorphenol  IV   1546 

(1122). 
— -  dijodbenzol  IV  1524  (1106). 

—  dljodbenzolschweflige  Säure 

IV  1524. 
Diazodiuitro-benzol  IV  1526. 

—  oxyisophtalsäurenitril  II 

(382). 

—  phenol  IV  1547  (1124). 

—  phenolschweflige  Säure    IV 

1550. 

—  toluolsulfonsäure    IV  1539. 
Diazo-essigsäure   I  1492   (844). 

—  gallussäure  IV  (1127). 

—  guanidin  I  1495  (847). 

—  guanidincyanid  I  (848). 

—  hemipinsäure  IV  1558. 

—  hippursäure  II  1188. 
Diazohydrazide  IV  (1142). 
Diazohydrocarbostyrilchlorid 

II  1366. 


Diazoimide  IV  1140  (786). 
Diazo-iminoäthoxyphenyl= 
urethan  IV  1548. 

—  iminobenzoesäure  IV  1153. 

—  indazol  IV  (1130). 

—  jodbenzol   IV   1523  (1106). 

—  kafiein  III  (706). 

—  kresol   IV  1550. 

—  kresolsulfonsäure  IV  1550. 
Diazol  (Bezeichnung)  IV  479. 
Diazo-leukanilin  IV  1544. 

—  menthan  IV  (35). 

—  mesitylen   IV  1534  (1116). 

—  methan  I  (843). 

—  methananilid  IV  (1133). 

—  methandisulfonsäure  I  (844). 

—  methylätherciunarinsäure 

IV  1557. 
Diazonaph talin  IV  1540  (1118, 

1119). 
Diazonaphtalin-disulfonsäure 

IV  1542  (1119). 

—  säure  IV  1543. 

—  schweflige    Säure    IV  1540. 

—  sulfonsäure  IV  1541,   1542 

(1119). 
Diazo-naplitoesäure  IV  1556. 

—  naphtol  IV   1541,   1551 

(1119,   1124). 

—  naphtolsulfonsäure  IV  1551 

(1124). 

—  nitroanisol  IV   1547. 

—  nitrobenzoesäure  IV   1554. 
Diazonitrobenzol  IV  1524,  1525 

(1106,   1107). 
Diazonitrobenzol-benzoylhydr= 
azid  IV  (1143). 

—  beuzoylhydrazin  IV  1567. 

—  disulfonsäure  IV  1537. 

— '    schweflige  Säure  IV   1524, 
1526. 

—  sulfonsäure  IV  1537  (1118). 

—  thiophenyläther  IV  1526. 
Diazonitro-brenzkatechin   1 V 

1551. 

—  bromphenol  IV   1547. 

—  bromtoluolsulfonsäure   IV 

1539. 

—  chlorphenol  IV   1547. 

—  dibromphenol  IV  (1124). 

—  dibrom toluolsulfonsäure   IV 

1539. 

—  dioxychinon  II   1033. 

—  naplitalin  IV   1540,   1541 

(1119). 

—  naphtalinsulfonsäure     IV 

(1119). 

—  phenol  IV   1547. 

—  phenolsulfonsäure    IV 

(1124). 

—  pseudocumolsulfonsäure    IV 

1539. 


Diazonitrosooxindolchlorid     II 

1321. 
Diazonitro  -  toluol     IV     1530 
(1112). 

—  toluolsulfonsäure    IV    1538, 

1539. 

—  xylolsulfonsäure     IV     1539 

(1118). 
Diazonium-    IV     1509     (1098, 

1099). 
Diazooxy-acrylsäure  I   1494. 

—  aminobenzolIV1583(1140). 

—  benzoesäure  IV  1556,  1557. 

—  benzolschweflige    Säure    IV 

1549  (1124). 

—  benzylsulfonsäure  IV  1550. 

—  chinaldinanhydrid   IV   931, 

1558  (1131). 
Diazopentabrombenzol     IV 

(1106). 
Diazophenetol  IV   1545(1122). 
Diazophenol    IV     1544,     1545 

(1121,   1122). 
Diazophenol -carbonsäure    IV 

1546. 

—  Cyanid  IV  1546. 

—  disulfonsäure  IV   1549. 

—  schweflige  Säure  IV  1549. 

—  sulfonsäure  IV  1549  (1124). 
Diazo-pheuosafranin  IV   1284. 

—  phenylaminobenzol  IV  1527 

(1107). 

—  phenylaminobenzolsulfou= 

säure  IV  (1108). 
Diazophenylen-diaminharnstoiF 
IV   1527. 

—  oxamidsäure  IV   1526. 
Diazo-phenylphosphinsäure    IV 

1653. 

—  Propionsäure  I  1494. 

—  pseudocumol  IV 1 533(1 115). 

—  pseudocumolsäure   IV   1534 

(1116). 

—  psendocumolschwefligeSäure 

IV  1533. 

—  resorcin  II  931;    IV  1551, 

1552  (1124). 

—  resorufin  II  932. 

—  rhodanbenzol   (V  1527. 

—  rosanilin  IV  1552. 

—  salicylsäure  IV  1556(1126). 

—  succinamidsäure  I   1496. 

—  sulfanilsäurethiophenylester 

IV  1536. 
Diazosulfone  IV  (1100). 
Diazosulfonsäuren  IV  (1099). 
Diazotate  IV  1509  (1098). 
Diazo-tetrazol  I  1496  (847). 

—  tetrazolimid  IV  1333. 

—  thiazolhydrat  IV  504. 

—  thiodiäthylanilin  IV  1549. 

—  thiodimethylanilin  IV  1548. 
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Diazo-thymol  IV   1551. 

—  tolidiudisulfonsäure      IV 

1543. 
Diazotoluol    IV     1530     (HU, 

1112,   1113). 
Diazotoluol -anliydrid  IV  1531. 

—  disulfonsäure  IV  1538. 

—  imid  IV  1147  (795). 

—  phenylhydrnzid  IV  (1143). 

—  säure    II    (-247);    IV    1532 

(1113). 

—  schweflige  Säure  IV  1531. 

—  sulfonsäure  IV  1537,  1538. 
Diazotolyliiminophenol  IV  1548. 
Diazotriazo-benzoesäure     IV 

155Ü. 

—  benzol   IV  1528. 

■ — •  benzolsulfonsäure  IV  1537. 
Diazotriazolcarbonsäure     IV 

1558  (1131). 
Diazotribrom-benzoesäure    IV 

1554. 

—  benzol  IV 1 523  (1 1 05, 1 1 OG). 


benzolschweflige 

1523. 
benzolsulfonsäure 


Säure    IV 

IV  1537. 

—  phenol  IV  1547  (1123). 

—  toluol  IV  (1112). 
Diazotrichlor- benzol    IV    1520 

(1104). 

—  phenol  IV  1540. 

—  plienolschweflige    Säure    IV 

1546. 
Diazo-truxillsäure  IV  1557. 

—  uracil  I   1347  (754). 

—  uracilcarbonsäure  I  1353. 

—  urethanniethyläther  I  (712). 
Diazoxol  (Bezeichnung)  IV  479. 
Diazoxybenzoesäure  IV  1344. 
Diazo-xylol  IV  1533  (1115). 

—  xylolsulfonsäure     IV     1539 

(1118). 

—  zimratsäure  IV  1556(1126). 

—  zimmtschweflige    Säure    IV 

1556. 
Dibarbitursäure  I  1376. 
Dibebeerinxylylenauimonium= 

bromid  III  (621). 
Dibenzalacetou   III  252  (190). 
Dibenzalaceton-anilin  IIT  (186). 

—  oxaminooxim  III  (190,  191). 
■ —  phenylhydrazon   IV  (50G). 

—  tetrabromid  III  252. 
Dibenzal-acetoxim   III  (190). 

—  adonit  III  8  (5). 

—  äthylendiamin  III  28. 
Dibenzalamino-benzoesänre    II 

1275;   IV  619. 
- —  benzoylphenylhydrazin     IV 
(484). 

—  benzylphenetylhydrazin    IV 

1131. 


Dibenzalamino-nitrobenzhydr= 

azid  III  (31). 
Dibenzal-amnioniura  III  34. 

—  anilinacetondicarbonsäure  II 

(1151). 

—  benzidin  IV  907  (644). 

—  bernsteinsäure     II     1906 

(1103). 

—  carbohydrazid  III  40. 

—  chlordiphenylin   IV  (638). 
Dibenzalcyclo  -  hei)tanou     III 

(196). 

—  hexanon  III  (196). 

—  pentanon  III  (195). 

—  pentanontetrabromid     III 

(186). 
Dibenzaldehydchlorcarbonyl 

in  (7). 

Dibenzal-diäthylketon  III  (193). 

—  diäthylketontetrabromid  III 

(170). 

—  diaminodiplienylamin    IV 

(821). 

—  diaminopentanietliylen= 

tetramin  III  29. 

—  diaminopyrazol  IV  1238. 

—  diaminotolazou  IV  1288. 

—  dibenzylhydrotetrazou    IV 

811  (539), 

—  diperoxyd  III  (5). 

—  diphenyläthylendiamin  IV 

979  (653). 

—  diplienylhydrazonantinion= 

oxyd  IV  748. 
— ■  diphenylhydrotetrazon    IV 
749  (481). 

—  dithiooxamid  III  35. 

—  dulcit  III  9  (5). 

—  erythrit  III  8  (5). 

—  furylbernsteinsäurehydrazid 

III  (515). 

—  glutarsäuredihydrazid     III 

(32). 

—  granatanin  IV  (276). 

—  granatonin  IV  (55). 

—  idonsäure  III  (7). 

—  idozuckersäure  III  (7). 

—  isophtalsäuredihydrazid    III 

(38). 

—  korksäuredihydrazid  111(32). 

—  lävulinsäure   II  (1019). 

—  lutidin  IV  469  (285). 

—  menthenon   III  (199). 

—  nitrotolidin  IV  982. 

—  nortropan    IX  (276). 

—  oktit    III  (0). 

—  oxalhydrazin  III  40. 

—  pentanon  III  (193). 

—  peroxydhydrat  III  (4). 

—  perseit  III  9  (6). 

—  phenylaminobenzylhydraziu 

IV  1130. 


Dibenzal-phenylendianiin  IV 
503,   596  (376). 

—  phenylhydrazinthioharnstoflf 

IV   753. 

—  Pimelinsäure  II  1907. 

—  Propionsäure  II  (877). 

—  propionsäuredibromid     II 

(876). 

—  propylendiamin  III  29. 

—  rhamnit  III  (5). 

—  sebacinsäuredihydrazid    III 

(32). 

—  sorbit  III  9  (6). 

—  suberon  III  (196). 

—  suberontetrabromid     III 

(187). 

—  siiccinylhydrazin  III  40. 

—  sulfon'lll   19. 

—  terephtalsäuredihydrazid  III 

(33). 

—  tolidin  IV  980. 

—  toluylendiamin  IV  607. 

—  triacetophenon  III  322,  323 

(245). 

—  trismethylpyridylketou   IV 

(137). 
— ■  trismethyltolylketon      III 
(246). 

—  triureid  III  33. 

—  tropinon  IV  465  (283). 

—  xylit  III  (5). 

—  xylonsäure  III  (7). 
Dibenzamid  II  1170  (735). 
Dibenzanishydroxylamin     II 

1534. 
Dibenzarsenige  Säure  IV  1693. 
Dibenzarsenjodür  IV   1693. 
Dibenzarsinsäure  IV   1693. 
Dibenzenyl-amidinharnstott"  IV 

846. 

—  azosulfin  IV   1023. 

—  azoxim  II  1207  (755);    IV 

(686). 

—  diazoximoxalen   II   1204. 

—  hydrazidin    II    1214   (702); 

IV   1288  (957). 

—  isazoxini  II  1215  (762). 

—  toluylenamidin  IV  1299. 
Dibeuzhydroxamsäure   II    1206 

(755). 
Dibenzhydroximsäure    II    1 208 

(756). 
Dibenzhydrylamin  II  63;). 
Dibenzhydryldioxybeuzol     II 

(011). 
Dibenzhydrylhydrazin  IV  (050). 
Dibenzidinoktaspartid  IV  (043). 
Dibenzilazin  III  288. 
Dibenzilsäure  II    1097. 
Dibenzimidin  II   1215  (763). 
Dibenzoaeetophenontetraureid 

III  127. 
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Dibenzoliydrochinou  III  305. 
Dibenzoia  II  1142. 
Dibenzolsulfon  -  äthylenpbeny= 
lendiamin  IV  561. 

—  anilid  II  (223). 

—  benzidin   IV  96G. 

—  benzylainid  II  (301). 

—  bismetliylphenylpyrazolon 

IV  1263. 

—  dihydi'oaldin  II  115. 

—  dimethylendiimid  II  116. 

—  dipheuetidin  II  721. 

—  diphenylliarnstoff  II  (223). 

—  hydrazid  II  (72). 

—  hydroxylamin  II  109  (66). 

—  melhylenpbeiiylendiamin  IV 

561. 

—  pheny lendiamin     IV    561, 

577,   594. 

—  toluylendiamin  IV  617. 

—  trimetliylenphenylendianiin 

IV  561. 

—  xylid  II  (313). 
Dibenzol-sulfonyldibenzyl= 

äthy lendiamin  II  (301). 

—  sulfopiperazid  II  (71). 
Dibenzophenonurazin  III  (150). 
Dibenzoresoroin  III  305. 
Dibenzoyl-aeetessigsäure     II 

1981  (1153). 

—  acetliydroxanisäure  II  (757). 

—  aceton    III  318,  319  (243). 

—  acetonitril  II  1896  (1099). 

—  acetylaceton  III  315,  316. 

—  äpfelsäure  II  (1208). 

—  äthan  III  297  (228). 

—  äthandicarbon.säure  II  2033 

(1187). 
Dibenzoylätliylen  III  (232). 
Dibenzoylätliylen  -  dibroniid    III 

(229). 

—  dicarbonsäure     II     (1189, 

1190). 

—  dinaj)lityldiamin  II  1169. 

—  tolyldiamin  II  1169. 

—  trimethylendiamin  II  (733). 
Dibenzoyl-äthylolamin  II  (738). 

—  äthyltartriniid  II  (724). 

—  amarin   III  25  (19). 
Dibenzoylamino-  siehe  auch  Bis= 

benzoylamino-  und  Dibeu= 
zoyldiamino- 
Dibenzoylamino  -  äthyIaniino= 
phenol  II  1176. 

—  äthyldisulfid  II  1160. 

—  butanol  II  (738). 

—  difuryl.äthan  III  693. 

—  dimethyldiselenid    II  1161. 

—  dioxytetrol  II  1185. 

—  diphenylamin  IV  (389). 

—  diplienylaminoameiseusäure 

II  1181. 


Dibenzoylaniino-kresol  II  1179 
(741). 

—  oxydiphenylmethan  II  (742). 

—  phenol  II  1176,  1177  (739, 

740). 

—  Propionsäure  II  1191. 

—  propyldisulfid  II  1161. 

—  tetronsäure  II  (749). 

—  thymol  II  (741). 

—  valeriansäure  112111(1237). 
Dibenzoyl-anilid  II  1171  (735). 

—  anisylliydroxylamin  11(750). 

—  anthracen  III  (241). 

—  azobeuzol  IV  (1073). 

—  azoxazol   III  323. 

—  benzhydrylhydrazin     IV 

(649). 

—  benzidin  IV  966  (643,  663). 

—  benzoesäure  II  1914  (1108). 

—  benzol  III  304,  305. 

—  benzolsulüimid  II  1174. 

—  benzophenon  III  (245). 

—  bernsteinsäure     II    2032 

(1180). 

—  biphenyl  III  309. 

—  bisamiuobenzylsulfid     II 

(738). 

—  bischlorbenzvlhydrazin    IV 

(541). 

—  bistrimethylendiimin    II 

(734). 
Dibenzoylbrom-benzoylmetlian 

III  321,  322. 

—  carbinolacetat  III  297. 

—  essigsaure  II  1896. 

—  niethan  III  297  (226). 

—  phenylendiamin    IV  (376). 

—  toluylendiamin  IV  606,  617. 
Dibenzoyl-butan  III  (231). 

—  butanolon  III  (244). 

—  butanon  III  (244). 

—  capronsäure  II   1904. 

—  chlorplienylbenzenylamidin 

IV  (508). 

—  clilorphenylendiamin    IV 

(376,  389). 

—  cystin  II  1192. 

—  desoxalsäure  II  1155. 

—  diacetonitril  II  1195. 

—  diäthylendiamin  II  1169. 
Dibenzoyldiamino-    sielie    auch 

Bisbenzoylaniino-  und  Di= 
benzoylamiuo- 
Dibenzoyldiamino-äthylen   II 
1170. 

—  bernsteinsäure  II  1192. 

—  brenztraubensäure  II  1192. 

—  dioxydihydropyrazin    II 

(745). 

—  diphenylurethan  IV  1169. 

—  dipropylessigsäure  II  1192. 

—  phenol  II  1177. 


Dibenzoyldiamino-propylmalon= 
säure  II   1192. 

—  valeriansäure  II  1191. 
Dibenzoyl-dJanilinodioxydi= 

hydropyrazin  111185(745). 

—  dibrombenzidin  IV  966. 

—  dibrommethan    III    297 

(226). 

—  dichlorbenzidin  IV  (643). 

—  dichlorphenylendiamin    IV 

(376). 

—  dicinnyleudiamin  III  286. 

—  dicyandiamid  II  1173. 

—  diepihydrinamid  II  (738). 

—  dimetliylätliylendiplienyl= 

diamin   II   1170. 
— •  dimethylaminobenzol    III 
305. 

—  dinaphtylphenylendiamiu 

IV  594. 
• —  dioxybenzol  III  305. 

—  dioxymaleinsäureanhydrid 

II  (724). 

—  diphenylnietlian  III  (239). 

—  diplienyloxäthylamin    11 

(739). 

—  essigsaure  II  1896  (1099). 

—  fumarsiiure  II  (1190). 

—  furan  III  (522). 

—  furanbisphenylhydrazun    IV 

(517).  _ 

—  glutarenimidodioxini    II 

1210. 

—  glutarsäure  II  2034(1188), 

—  glutazin  II  1174. 

—  glycerinsiiure  II  (722,  723). 

—  glykosamin  II  1194. 

—  glykuronsäure  II  1155. 

—  glyoxim  III  323. 

—  glyoximsuperoxyd    III  298. 

—  harnstoff  II  1172  (737). 

—  heptan  III  (231). 

—  heptantrion  III  (250). 

—  hexan  III  (231). 

—  homosalicenylamidoxini    II 

1540,   1547. 

—  liydrazin  II  1308  (808). 

—  hydrazinoacetal    II    1191 

(809). 

—  hydrazinoessigsäure  II  (809). 

—  hydrazobenzol  IV  (1089). 

—  imid   III  28. 

—  indigo  II  1621. 

—  isodiplienyloxäthylamin   II 
_  (739). 

—  isonitrosomethan  III  297. 

—  lävulomannan   II  (715). 

—  maleinsäure  II  (1189). 

—  malonsäure  II  2029(1185). 

—  maunit  II  (715). 

—  mannogalactan  II  (715). 

—  mesitylen  III  307  (237). 
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REGISTER 


Dibenzyloxyphenylmiazin 


Dibenzoyl-methan  III  297  (224, 

2  2  5). 

—  methanoxim  III  (22G). 

—  methansemicarbazon    III 

(226). 

—  methenylamidoximacet;= 

hyilroxamsäure  II  1209. 

—  methyltartriraid  II  (72o). 

—  naphtoyliUhyleiuliamin    II 

1445. 

—  nitroplienylendiaminIV578. 

—  nitrophenylhydrazin  IV  670. 

—  nitrosoanilid  II  (735). 

—  nitrotoluylendiamin  IV  606. 

—  oktan  III  :!02. 

—  Ornithin  11  2111  (1237). 
Dibenzoyloxalen-anilidoxira^ 

amidoxim  II  1210. 

—  diaraidoxim  II   1210. 

—  tolylamidoxim  II  1210. 
Dibenzoyloxy-benzenylamid= 

oxim  II  1519,   1532. 

—  phenyltolylamin  II  1177. 

—  tolylpropan  III  (237). 
Dibenzoyl-pentamethylendiamin 

II  1170. 

—  pentan  III  301. 

—  plienyIendiaiiiinIV562,578, 

594  (367). 

—  phenylendiharnstoffIV(365). 

—  phlorogliicin  KI  305. 

—  propan  III  299  (230). 
Dibenzoylpropylen-diamin    II 

1169. 

—  diphenyldiamin  II  1169. 

—  ditolyldiamin  II  1170. 
Dibenzoyl-pyridin  IV   186. 

—  pyridindicarbonsäure  IV175 

(277). 

—  salicenylamidoxim  II  1503. 

—  schleimsäure  II  1155. 

—  Stilben  III  311  (240). 

—  stilbenimid    III  311. 
Dibeuzoylstyrol   III  308  (238). 
DibenzoyIstyrol-bisphenylhydr= 

azou  IV  786. 

—  imid  III  308  (238). 

—  pentabromid  III  308. 

—  phenylliydrazon  IV  786. 
üibenzoyl-succinendiamidoxim 

II  1210. 

—  snccinenimidodioxim    II 

1210. 

—  tetramethylendiamin    II 

1170. 
Dibenzoylthio-äthylamin    II 
1160. 

—  carbamidsäure  II  (744), 

—  toluidin  II  1179. 
Dibenzoyl-tolidin  IV  982  (655). 

—  toluolsulfhydroxamsäure    II 

(757). 


Dibenzoyl-tolyloxyphenylamin 
II  1177. 

—  trimesinsäure   II  (1223). 

—  trimethylendiamin    11  1170. 
— ■  trimethylenphenyldiamin  II 

1170. 
— ■  trioxybenzol  III  305. 
— •  urethan  II  1181. 

—  uvitinsäure  II  (1192). 

—  Weinsäure    II     1155     (723, 

724). 
Dibenzsulfhydroxamsäure    II 

109  (66). 
Dibenztolliydroxylamin  II 1345. 
Dibenzyl  sielie  Bibenzyl. 
üibenzyl-acetessigsäure  II  1717 

(1014). 

—  aceton  III  237  (174). 

—  acetondicarbonsäure  II  1978 

(1151). 

—  aeetophenon  III  (198). 

—  adenin  IV  1320. 

— ■  adipinsäure  II  1895. 

—  äthan  II  241. 

—  äther  II  1050. 

— ■  äthylamin  II  (350). 

—  äthylendiamin  II  (294). 

—  amärinIII24(18);IV(653). 

—  aniaronium-  III  (18). 

—  aroin  II  518  (292). 

—  amindicarbonsäure  II  (830). 
— •  aniindisulfonsäure   II  582. 
Dibenzylamino-äthan  II  (350). 

—  diphenylmethan  II  635. 

—  kaftein  III  (706). 

—  methylenpiperidin    IV  21. 

—  phenylamin  IV  586. 

—  sulfonsäure  II  582. 

—  tetrazol  IV  (978). 
Dibenzyl-anilin  II  521  (293). 

—  anilinazon  IV  1385, 

—  anilintrisulfonsäure  11(327). 

—  anthracenhydrür  II  302. 

—  authron  III  266. 

—  arsinsäure  IV  1689. 

—  benzol  II  289  (128). 

—  benzoylhydroxylamin    II 

1209. 

—  bernsteinsäure  II  (1098). 

—  biphenyl  II  301. 

—  brombenzolazammonium-  IV 

1144. 

—  butantetracarbonsäure    II 

2085. 

—  carbaminsäure  II  525. 

—  carbinamin  II  638. 

—  carbinol   II  1080. 

—  carbonsäure  II  1468. 

—  carboxylsäure  II  1466  (870). 

—  cyanameisensäureamid   II 

524. 

—  cyanamid  II  532  (301). 


Dibenzylcyclo-heptanon    III 
(186). 

—  pentanon  III  (186). 

—  tetrazan  IV  1278. 
Dibenzyl-diacipiperazin  II  525, 

1365  (836). 

—  diaminodibenzyl  IV  1089. 

—  diaininophenazin  IV   1283. 

—  dibenzoylhydrazin  IV  (541). 

—  dicarbonid  III   303. 

— ■  diliydrobipyridinyl  IV  887. 

—  diliydropyrazin   IV  (694). 

—  dihydrotetrazin  IV   1290. 

—  diketopiperazin  IV  (695). 
— ■  dinitrophenylamin   II  (293). 

—  dioxydiphenylmethan  II 

1008. 

—  disulfiddicarbonsäure   II 

(927). 

—  dithiooxamid  II  529. 

—  ditolylharnstoft"  II  527. 

—  essigsaure  II  1470  (871). 

—  formal  II   1048  (630), 

—  glykolsäure  II  1700  (998). 

—  glykosin  II  523, 

—  guanidin  II  523. 

—  harnstoff  II  526  (297). 

—  harnstoftchlorid  II  524. 
— •  homophtalimid  II  1913. 
— •  honiophtalsäure  II   li»13. 

—  liydantoin  II  (871). 

—  hydrazin  IV  811,  979  (539, 

540,  053). 

—  hydroxylamin  II  534  (305, 

306). 
Dibenzyliden-  siehe  Dibenzal- 
Dibenzyl-indoxyl  II  (944). 

—  isodihydrotetrazin  IV  1290. 
Dibenzylketon  III  229  (170). 
Dibenzylketonbenzal-anilin  III 

(170). 

—  nitroanilin  III  (170). 

—  toluidin  III  (170,   171). 
Dibenzylketon-nitrobenzalanilin 

III  (170). 

—  oxim  III  229  (171). 

—  phenylhydrazon    IV  777 

(505). 

—  semicarbazon  III  (171). 
Dibenzyl-Iophonium- 11127(20). 

—  malonsäure  II  1892  (1097). 

—  mesitylen  11  291  (128). 

—  methan  II  238  (115). 

—  methanoxydilorphosphin  IV 

(1184). 

—  metlianphospliinsäure   IV 

(1184). 

—  naphtylamin  II  (333). 

—  nitro phenylarain  II  521, 

—  oxalylcarbonsäure   II  1899. 

—  oxamid  II  529. 

—  oxyphenylmiaziu    IV  1089. 
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REGISTER 


Dibenzyl-oxytetrazol    IV   (895). 

—  pentanon  III  239  (17G), 

—  pentanondisäure  II  1978 

(1151). 

—  pentantetracarbonsäure  II 

2085. 

—  pentatriazadien  IV  1188. 

—  phenylendiamin  IV  586, 

—  phenylsulfonessigsäure  II 

1471. 

—  Phosphat  II  1050. 

—  phosphin  IV  1GG4. 

—  phosphinomethan  IV  (1 1 84). 

—  phosphinsäure  IV  1064. 

—  Pimelinsäure  II  1895. 

—  piperazin  II  (294). 

—  pyrazin  IV  (699). 

—  Pyridin  IV  456. 

- —  seien harnstoft'  II  529. 

—  succinafc  II  1052. 

—  Sulfid  sielie  Benzylsiilfid. 

—  sulfiddisazonaphtol  IV  1436. 

—  sulfiddisazoresorcin  IV 1 444. 

—  sulfon  siehe  Benzylsulfon. 

—  sulfoninetlian  II  1053. 

—  tetrazin  IV   1294. 

—  tetrazindisazonaphtol    IV 

(1087). 

—  thioarsinsäure  IV  1690. 

—  thioharnstoff  II  528  (298). 

—  thioncarbamidstiuie  II  524. 

—  thymol  II  904. 

—  thymolbenzoat  II  1149. 

—  toluidin  II  521  (293). 

—  toluidinazon   IV  1385. 

—  toluol  II  289. 

—  toluo]azammoniura-IV1146. 

—  tolylharnstoft'  II  527. 

—  tolylthioharnstofl'  II  (298). 

—  triazol  IV  1188. 

—  tricarbonsäiiveiraid  II  2025. 
Dibiphenylen-äthan  II  302,  303 

(133). 

—  äthandiol  II  (676). 

—  äthen  II  303  (134). 
Dibiphenylthioharnstoff  II  634. 
Dibornyl  III  501. 
Dibornylamin  IV  56. 
Dibornyloxamid  IV  (60). 
Diborsäureäthylpentaäthylat    I 

1518. 
Dibrassidin  I  528. 
Dibreuzkatechinkohleusäure  11 

(549). 
Dibrom-acenaphteu  II  227. 

—  acenaphtendibromid  II  227. 

—  aeenaphtenon  III  (144). 

—  acenaphtylen  II  244. 
Dibromacet-aldehyd  I  935  (475). 

—  amid  I  1241  (701). 

—  auilid  II  363,  364  (172). 

—  essigsaure  I  596  (239). 


Dibrom-aceton  I  989. 

—  acetonaphtol  III  (142). 

—  acetonitril  I  1456. 

—  acetophenon  III  121  (92). 

—  acetophenonoxim   III  (101). 
• —  acetothienon  III  763. 

—  acroleinoxim  I  (491). 

—  acrylsäure  I  503,  504. 

—  adipinsäure  I  670. 

—  äsculetin  III  568. 

—  äsculin  III  567. 

—  äthan  I  167  (41). 

—  äthandiehinolin  IV  1074. 

—  äthansulfonsäure  I  (135). 

—  äthea  I  181  (49). 

—  äther  I  296. 
Dibromäthyl-acetessigsäure    I 

604. 

—  äther  I  296. 

—  alkohol  I  243. 

—  amin  I  (602). 

—  benzoesäure  II  1373. 

—  benzol  II  63  (32). 

—  broniacetat  I  926. 

—  bromphenol  II  757. 

—  desoxybenzoin  III  235. 

—  dihydrostilbazol  IV  380. 
Dibrom-äthylen  I  181  (49). 

■ —  äthylendibenzoylcarbon= 
säure  II  2034. 

—  äthylendibromid    I     168 

(42). 

—  äthylidendiessigsäure  I  676. 

—  äthylidendiphenyläther    II 

655. 
Dibromäthyl-ketol  I  (93). 

—  malonsäure  I  (293). 

—  naphtalin  II  218. 

—  nitrobenzol  II  99. 

—  nitrophenol  II  761  (439). 

—  phenol  II  757. 

—  toluol  II  66,  67. 
Dibrom-aldehydhydrocyanid    I 

1470. 

—  alizarin  III  423. 

—  allyläther  I  302. 

—  amylalkohol  I  247. 

—  amylbenzol  II  71. 

—  amylen  I  185  (52). 

—  amylenglykol  I  (90). 

—  anagyrin  III  (601). 

—  anethol  II  (497). 

—  anetholdibromid  II  (448). 

—  anilin  II  316  (141). 

—  anilindisulfonsäure   II   573. 

—  anilinobrenzweinsäiireanil 

II  440. 

—  auilinsulfonsäure  II  572,573. 

—  anisidiu  II  729. 

—  anisolnitrosamin  IV  (1123). 

—  anissäure  II  1537. 

—  anthracen  II  263  (121). 


Dibrom-antliracendisulfonsäure 
II  266. 

—  anthracentetrabromid  II  263 

(121). 

—  authrachinon  III  409  (294, 

295). 

—  anthrachryson  III  (312). 

—  anthrauilcarbonsäure    II 

1280. 

—  anthranol  II  902. 

—  authrarufin  III  (305). 

—  anthron  III  (178). 

—  apigenin  III  (565). 

—  apion  II  1030. 

— •  apociuchen  III  838. 

—  apophyllin  III  921. 

—  atrolactinsäure  II  1578. 
Dibromazo-benzoesäure    IV 

1458. 

—  benzol  IV  1349  (1007). 

—  benzoldisulfonsäureIV1367. 

—  benzolsulfonsäure  IV   1367. 

—  hydrochinon  IV  1446. 

—  toluol  IV  1379. 

—  toluoldisulfonsäure  IV  1381. 
Dibroniazoxy-benzol     IV    1335 

(996). 
■ —  benzolsulfonsäure  IV   1339. 

—  toluol  IV  1340. 
Dibrom-barbitursäure    I    1373 

(765). 

—  behensäure  I  489  (179). 

—  benzhydrol  II  1078. 

—  benzidin  IV  961,  962  (640). 
^    benzidindisulfonsäure    IV 

1501. 

—  benzimidazol  IV  (582). 

—  benzoehinondiazid  IV(1 1 23). 

—  benzoesäure   II   1223,   1224 

(767). 
Dibrombenzol  II  57,  58  (30). 
Dibrombenzol-disulfonsäure    II 

122. 

—  resorcinphtale'in  II  1986. 

—  sulfon,säure  II  120,  121,122. 
Dibrombenzophenon    III    180 

(146). 
Dibrombenzophenon-oxim  III 
190  (151). 

—  phenylhydrazon  IV  775. 
Dibrombenzyl-acetessigsäure    II 

1681. 

—  acetophenon  III  228  (166). 

—  desoxybenzoin  III  259  (198). 

—  glutarsäure  II  1857. 

—  lävulinsäure  II   1667. 

—  phenol  II  897. 

—  sulfon  II  1055  (642). 
Dibrom-bernsteinaldoximsäure=^ 

methylester  I  (183). 

—  bernsteinsäure  I  658  (287). 

—  betaorciu  II  968. 
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REGISTER 


Dibromdiketocyclopenten 


Dibrom-biacetyl  siehe  Dibrom= 
diacetyl. 

—  biallyl  siehe  Dibromdiallyl. 

—  bianthryl  II  304. 

—  bianthrykilitobromid  II  304, 

—  bibenzyl  siehe  Dlbrom- 

dibenzyl. 

—  biehiuolyl  IV  1070, 

—  biindon  III  276  (214). 

—  biliverdin  III  663. 

—  binaphtol  II  (609). 

—  binaphtyl  II  295, 

—  binaphtylenoxyd    II  1005, 

1006. 

—  biphenyl  II  223. 

—  biphenylcarbousäure    II 

1462. 

—  biphenylenoxyd  II  991. 

—  bipseudocuraenol  II  996. 

—  bipyridyl  IV  954. 

—  bisdiketohydrinden  111(248). 

—  bithienyl  siehe  Dibrom- 

dithieuyl. 

—  bitolyl  II  235,  236. 

—  brasilei'n  III  655. 

—  brasilin  III  653, 

—  brasilinsäuve  III  (483). 

—  brenzkatechin  11  910  (556, 

557). 

—  brenzkatechinglykolsäure  II 

(557). 

—  brenzschleimsäure   III   703. 

—  brenztraubejQsäure  I  588. 

—  brenzweinsäure  I  665  (291). 

—  butadien  I  187. 

—  butan  I  174  (44). 

—  butancarbonsäure    1    485 

(176). 

—  butanol  I  247  (80). 

—  butanolon  I  (93). 

—  buten  I  185  (51). 

—  butenoximsäure  I  (193). 

—  buttersäure  1483  (174, 175). 

—  butylalkohol  I  247  (80). 

—  butylbenzol  II  68. 
Dibrombutyleu  I  185  (51). 
Dibrorabutylen-diplienyldiamin 

II  345, 

—  glykol  I  263. 

—  glykoldinitrat    siehe    Nitro= 

erythrit   I  327, 
Dibrombutyltoluol  II  71. 
Dibrom-butyraldehyd  I  945. 

—  butyraniid  I   1246. 

—  butyronitril   I   1465. 

—  camphen  III  535. 
Dibromeampher    III   490,    491 

(356,  357). 
Dibromcampher-säure  I  (344). 

—  sulfonsäure  III  (364). 

—  sulfonsäurepiperidid  IV  (14). 
Dibromcampholid  I  (216). 


Dibrom-camphylidenbromid    II 

18  (9). 

—  cantharidin   III  624. 

—  caprinsäure   I  488  (178). 

—  capronitril  I  (807). 

—  capronsäure  I  486  (177). 

—  carbainidsäure  I  (710). 

—  carbanilid  II  379  (187). 

—  carbanilinokyanmethin   IV 

1128. 

—  carbanilsäureester  II  373. 

—  carbazol  IV  391. 

—  carbonyldiphenylenoxyd  III 

196. 

—  carbopyrrolsäure  IV  82. 

—  carminsäurehydrobromid    II 

(1228). 

—  carvacrol   II  767. 

—  cerotinsäure  I  (179). 

—  chelidamsäure  IV  172. 

—  chinhydron  III  345. 

—  chinizarin  III  (305). 

—  chinolin  IV  258,  259,  260 

(181). 

—  chinolyloxyessigsäure    IV 

275. 

—  chinon  III  336  (258). 

—  chinondicarbonsäure  II  2009 

(1166). 

—  chloralacetou  I  (496). 

—  cholestan  II  (90). 

—  chrysazin  III  (307). 

—  chrysen  II  292. 

—  ehrysin  III  628. 

—  chrysochinon  III  402. 

—  cinchonidin  III  852  (642). 

—  eitraconimid  I  1391. 

—  collidin  IV  136. 

—  coriamyrtin  III  579, 

—  cotoin  III  203. 

—  cracken  II  (132). 

- —  crotonsäure  I  508  (190). 

—  cumarilsäure  II  (980). 

—  Cumarin  II  1631  (951). 

—  cumarindibromid  II  (928). 

—  cumaron  II  (982). 

—  cumarondibromid  II  (982). 

—  cumenol  II  764. 

—  cumenylpropionsäure     II 

1398. 

—  cuminsäure  II   1386. 
— ■  cumol  II  67. 

—  cyananilin  II  449. 
Dibromcyclo-heptancarbonsäure 

I  (201). 

—  hexan  II  (3). 

—  pentan  I  (52). 

—  pentancarbonsäure  I  (198). 

—  pentandicarbonsäure  I  (333). 

—  pentantrionhydrat  I   1025. 

—  peilten  I  (53). 

—  pentendion  I  (539), 


Dibrom-cymochinon  III  364. 

—  cymohydrochinon  II  970. 

—  cymol  II  69,   70. 

—  cytisin  III  879  (654). 

—  dekan  I  180  (48). 

—  dekanaphten  IL  (7). 

—  dekylalkohol   I  248. 

—  dekylen  I  187. 

—  desoxyalizarin  II  (698). 

—  desoxybenzo'in   III  218. 

—  diacetyl  I  1016  (530). 
— •  diacetyläthylendinaphtyl= 

diamin  II  605,  615. 

—  diacetyläthylenditolyldiamin 

II  461,  491. 
- —  diacetyldicyanhydrin  1(818). 

—  diäthylbenzol  II  (34). 

—  diäthylbenzylacetessigsäure 

II   1685. 

—  diäthylsulfat  I  333. 

—  diallyl  I  187. 

—  diallylamin  I  1143. 

—  diallylbromid  I   179. 
Dibromdiazo-aminobenzol    IV 

1562. 

—  benzolimid  IV  1141. 

—  toluolsäure   IV  (1113). 
Dibromdibarbitursäure   I  1376. 
Dibromdibenzyl  II  234  (113). 
Dibromdibenzyl-ätlier   II  1058. 

—  amin  II  519. 

—  cyanainid  II  (301). 

—  disulfid  II  1058. 

—  keton  III  229. 

—  methan  II  (115). 

—  Sulfid  II  1058. 

—  sulfon  II  1058. 

Dibrom  -  dibiphenylenäthan    II 
(134). 

—  dibutyryläthyleudinaphtyl= 

diamin  II  607,  617. 

—  dibutyryläthylenditoIyl= 

diamin  II  463,  493. 

—  dihydrocampholytsäure    I 

(202). 

—  dihydromuconsäure  I  714. 

. —  diliydrotoluylsäure  II  1131. 

—  diisäthionsäure  I  (138). 

—  dii.satinsäure  II  (948), 
Dibromdiisobutyryl  -  äthylen= 

dinaphtyldiamin  II  607. 

—  äthylenditolyldiamin  II  463, 

494. 

—  trimethylenditolyldiamin   II 

(271), 
Dibromdiisovaleryldiphenyl= 

äthylendiamin  II  (177). 
Dibromdijod-äthylen  I  (56). 

—  benzol  II  74. 

—  toluol  II  75. 
Dibromdiketocyclopenten     I 

(539). 
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Dibromdiketohydrinden  III  275 

(213). 
Dibromdimethyl-äther  siehe  Di= 

brommethyläther. 

—  anilinphtalein  II  1723. 

—  anthracen  II  274. 

—  piperidin  IV  6. 
Dibromdinaphtyl  siehe  Dibrom= 

binaphtyl. 
Dibrom-dinaphtyläthau  II  298. 

—  dinaphtyläther  II  860,  880 

(523). 

—  dinaphtylenketonoxyd   III 

263. 

—  dinaphtylmethan  II  29G. 

—  dioxindöl  II  1013. 

—  diphenacyl  III  (229). 

—  dipheuopropionsäure     II 

1882. 

—  diplienoxyessigsäure     II 

(373). 

—  diphensäure  II  1885. 
Dibromdiphenyl  siehe  Dibvom= 

biphenyl. 
Dibromdiphenyl-ätlier  II  C5G. 

—  allophansäure  II  382, 

—  amin  II  338. 

—  benzamid  II  1164. 

—  benzol  II  (125), 

—  benzylmaleid  II  1727. 

—  biuret  II  383. 

—  dichloräthylen  II  250. 
Dibronidiplienylenglykolsäurell 

1706. 
Dibromdiphenylenketon  III 241. 
Dibromdiphenylenoxyd    sielie 

Dibrombiphenylenoxyd. 
Dibromdiphenyl  -  formaniidin  II 

(159). 

—  guanidin  II  349, 

—  selenid  II  819, 

—  selenin  II  (481). 

—  siilfid  siehe  Dibrompheuyl= 

Sulfid. 

—  tetraketon  III  323. 

—  tetrazin  IV  1233. 
,—  thioharnstoflF  II  396, 

—  trichloräthan  II  231. 
Dibromdipiperouylacrylsäure= 

keton   III  252, 
Dibromdipropionyl  -  äthylendi= 
uaplityldiamin  II  617. 

—  trimetliylenditolyldiamin  II 

(271). 
Dibrom -dipropylisopropylalko= 

hol  I  (81). 
— .  disalicylaldehyd  III  78. 

—  ditliienyl  III  751. 
Dibromditolyl  siehe  Dibrom^ 

bitolyl. 
Dibromditolyl-methan  II  238, 

—  tetrazin  IV  1234. 


Dibromditolyltrichloräthan    II 

239. 
Dibrom-durol  II   70  (34). 

—  eichenrindengerbsäure    III 

588. 

—  erueasäure  I  528, 

—  erythren  I  187, 

—  erythrendibromid  I  185. 

—  erythrentetrabromid  I  175. 

—  erythrooxyanthrachinon    III 

419  (300). 

—  essigsaure  I  478  (172). 
Dibromeugenol  II  975  (589). 
Dibromeugenol-bromid   II   975. 

—  dibromidbenzoat  II  1150. 

—  methyläthei'dibromid     II 

(585). 
Dibrom-euxanthinsäure  II 21 03. 

—  euxanthon  III  206. 

—  excretin  III  631. 

—  fabianaresen  III  (423). 

—  filicinsäure  I  (543), 

—  fluoran  II  1984;  III  (573), 

—  fluoren  II  245. 

—  fluorenonphenylhydrazon  IV 

778. 

—  fluorensulfonsäure  II  246, 

—  fluoreseein  II  2063. 

—  fluoreseeincarbonsäure    II 

2089. 

—  formaltetrazylhydrazon  IV 

1328,  1509, 

—  fumarsäure  I  700  (323), 

—  furan  III  690  (499). 

—  fiiransulfonsäure  III  092. 

—  furantetrabromid  III  691. 

—  furil  III  729. 

—  furiMure  III  719. 

—  galaugin  III  632. 

—  gallein  II  2088. 
Dibromgallussäure    II     1923 

(1112). 
Dibromgalluss'aure-bromphene= 
tid  II  (1112). 

—  phenylliydrazid  IV   716. 

—  tetraplienylhydrazid  IV  716. 
Dibrom-glutarsäure  I  G67, 

—  glyoxalosazon  IV  755. 

— ■  glyoximhyperoxyd    I    1462 
(804). 

—  glyoximphenyläther  11(244). 

—  guajakol  II  (556), 

—  hämatoxylin  III  665. 

—  hexadien  I  187. 
Dibromhexahydro-benzoesäure 

II  1126, 

—  phtalsäure  III 731. 

—  terephtalsäure    II    1835, 

1836. 
Dibrom-hexan  I  177,  178  (46, 
47). 

—  hexin  I  187, 


Dibrom-hexinalkohol  s.  Mannit 
und  Dulcit  I  287,  289. 

—  hexinalkoholtetranitrat    I 

328. 

—  hexylalkohol   I  248. 

—  hexylen  I  186. 

—  homocuminsäure  II  1395. 

—  homooxybenzaldehyd    III 

(64,  65). 

—  hydrastinin  III  106. 

—  hydratropasäure    II    1370 

(838). 

—  hydrazobenzol  IV  1497. 

—  hydrazobenzolsulfonsäure  IV 

1501. 
Dibromhydrin  I  245  (79), 
Dibromhydrinden  II  170  (87). 

—  hydriudon  III  159  (129). 

—  hydroäthylerotonsäure  i486. 

—  hydrocamphen  II  18. 

—  hydrochinon  II  943,  944, 

—  hydrochinondicarbonsäure  II 

2003. 

—  hydrochinondisulfonsäure  II 

953. 
Dibi'omhydro  -  cörulignon     II 
1042. 

—  collidindicarbonsäure  IV  95, 

—  cotarnin  III  908. 

—  cotoin  III  203. 

—  ciimarsäure   II   1505,   1570 

(928). 

—  gallein   II  2093. 

—  lapachol  III  402. 

—  methylzimmtsäure  II  1384, 

—  sorbinsäure  I  517. 

—  thymochinon  II  971. 

—  toluchinon  II  957. 

—  zimmtcarbons'äure   II  1851, 

—  zimmtsäure   II    1358,  1359 

(834). 
Dibrom-hypogäsäure  I  525, 

—  idryl  II  279, 

—  imasatin  II  1608. 

—  indazol  IV  865  (580). 

—  iudenon  III  168  (135). 

—  indiazonoxim  IV  (583). 

—  indigo  II  1620. 

—  indophenazin  IV  1189. 

—  indophenin  II  1618, 

—  isamid  II  1609. 

—  isamsäure  II  1609. 

—  isatin  II  1607. 

—  isatinsäure  II  1607. 

—  isatoxim  II  1611. 

—  isoamylglutarsäure  I  (312). 

—  isobernsteinsäure    I   663 

(289). 

—  isobuttersäure   I  484  (175). 

—  isobutylbenzol  II  69, 

. —  isobiitylglyoxalin  IV  529. 

—  isocapron säure  I  (177). 
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Dibrom-isocarbopyrotritarsäure 
III  717. 

—  isochinoliii  IV  301. 

—  isocymol  II  G9. 

—  isoheptylsäure  I  (177,  178). 

—  isomethylanthracen   II  273. 

—  isononylsäure  I  (178). 

—  isooktylsäure  I  (178). 

—  isoph talsäure  II  1828. 

—  isopilocarpin  III  (685). 

—  isopilocarpininsäure     III 

(686). 

—  isopilocariainsäure  III  (685). 
. —  isopropylalkohol  I  245  (79). 

—  isopropylbibenzyl  II  (HG). 

—  isovaleraldehyd  I  953. 

—  isovaleriansäure  I  486  (17G). 

—  isovalery]äthylenditolylcli= 

arain  II  (252,  271). 
Dibromjod-acrylsäure  I  505. 

—  äthylen  I  197. 

—  anilin  II  (142). 

—  benzol   II   74. 

—  kresol  II  (425,  436). 

—  mesitol  II  (45  7 j. 

—  methan  I  190. 
Dibromjodosotoluol  II  (39). 
Dibromjod-propylen  I  198. 

—  pseudoeumenol  II  (452). 

—  Stearinsäure  I  492. 

—  toluidiii  II  456. 

—  toluol  II  75  (37). 
Dibi'om-kämpferid  III  632, 

—  ketipinsäure  I  816. 

—  ketostearinsäure  I  (252), 

—  komensäure  I  780. 

—  korksäure  I  681  (304). 

—  kotinon  IV  858. 
Dibromkresol  II  739,  751  (424, 

430,  435). 
Dibromkresol-phtale'in  II  1987. 

—  phtalin  II  1912. 

—  sulfonsäure  II  843. 

—  sulfurein   II  (699). 
Dibrom-kresotinsäure    II    (920, 

921,  922). 

—  lävulinsäure  I  GOO  (241). 

—  lapachon  III  401. 

—  laurol  II  71. 

—  lecanorsäure  II  1754. 

—  lepiden   III  696. 

—  ligDoiiblau  II  (635). 

—  limettin  III  636  (468). 

—  luteoliii  III  585. 

—  lutidin  IV  130. 

—  lutidou  IV  131. 

—  maleinanilid  II  417. 
Dibrommale'insäure  I  705. 
Dibrommale'insäure-äthyliniid  I 

1391. 

—  aldehyd  I  615  (254). 

—  halbaldehyd  I  615  (254). 


Dibrommaleinsäure-imid    I  1 

390  (778). 
— ■  methylimid  I  1391. 
Dibrom-maleiiuirsäure   I  (778). 

—  malouamid  I   1372  (763). 

—  malonsäure  I  652  (282). 

—  malonsäurenitril  I  (816). 

—  iiialonylguanidin  I  (764). 

—  melilotsäure  II  1563. 

—  melissinsäure  I  (179). 

—  menthanoii  III  504  (375). 

—  menthon  III  480. 

—  mesitol  II  764  (456). 

—  mesitolbromid  II  (456). 

—  mesitylen  II  67,  68  (33). 

—  mesitylensäure  II  1379. 

—  metasantouiii  II  1787,  1788. 

—  methanditolylamidiu  II  478. 

—  laethausulfoiisäure  I  371. 
Dibrommethyl-äther    I    293 

(108). 

—  äthylessigsäure  I  485. 

—  äthylsultbn   I  359. 

—  anthraceu  II  273. 

—  atrolactinsäure  II   1584. 
Dibrommethyleu-aniinophenol 

II  (390). 

—  biphenyl  II  246, 
Dibrommethyl-furancarbon= 

säure  III  (507). 

—  indoldibromid  IV  220. 

—  oxytolucbinoxalin  IV  935. 

—  oxytribrombenzaldehyd    III 

(64,  65). 

—  pheiiylamiiifumarid  II  416. 

—  phenylosotriazol  IV  (753). 

—  tribrompyrrylketon    IV    98. 
Dibrom-mezcalin  III  (601). 

—  milchsäure  I  557. 

—  milcbsäurenitril  I   1470. 

—  myristolsäure  I  534. 
Dibromuaphtalin   II   191,   192. 
Dibromnaphtalin-diazouiuni-  IV 

(1119). 

—  sulfonsäure  II  211. 

—  tetrabroniid  II  193. 

—  tetrachlorid  II  194. 
Dibrooinaphtazincarbonsäui'e 

IV   1065. 
Dibromnapliteurhodolearbon= 

säure  IV  1065. 
Dibromnaphtochinon    III    373, 

391  (275,  282). 
Dibromnaplitocliinon-carbon= 

säure  II  (1087). 

—  oxim  III  371. 

—  tolylhydrazon  IV  804,  810. 
Dibrom-naphtoesäure  II  1456. 

—  naplitofuran  III  (536). 

—  naiihtol   II  860,    880  (505, 

523). 

—  naphtostyril  II  1451. 


Dibrom-naphtylamin    I[   594, 
595  (331). 

—  naphtylendiamin   IV  923. 

—  naphtylsulfonbuttersäui-e   II 

(509,  530). 

—  uaphtylsulfonisobuttersäure 

II  (509,   530). 

—  nitrochlorphenylpropion= 

säureketon  III  237. 

—  nouan  I  180  (48). 

—  nonanon  I  1003. 

—  nonodilacton   I  806. 
Dibromo-  siehe  Dibrom- 
Dibrom-ölsäure  I  52 G. 

—  önauthsäure  I  (177). 

—  oktau  I  179  (48). 

—  oktylen  I  186. 

—  orcin   II  963  (581). 

—  oroxyliu  III  (469). 

—  orsellinsäure  II  1753. 

—  oxalessigsäure  I  762, 

—  oxanilid  II  410. 

—  oxymenthylsäure  I  (249). 

—  oxymethylbenzoyldiearbon= 

säure  II  2012. 

—  päonol  III  (107). 

—  Palmitinsäure  I  488, 

—  palmitou  I  lUOG. 

—  parasitosterylacetat  II  (G5G). 

—  pentan  I  176  (45). 

—  pentancarbonsäure  I  486. 

—  pentanolsäure  I  (225). 

—  pentantetracarbonsäure    I 

861. 

—  pentensäure  I  (196). 

—  phenantliren  II  268. 

—  pheuanthrenchinon  III  441. 

—  pheuanthrolin  IV  998. 

—  phenantlirophenazin    IV 

1086  (732). 

—  phenetidin  II  729. 
Dibromphenol  II  673  (373). 
Dibromphenol-amiuophenol  II 

717. 

—  phtalein  II  (1154). 

—  sulfonphtalein  II  (698). 

—  sulfonsäure  II  836. 
Dibromplieutetrol  II  1031. 
Dibrompheuyl-biplienyleurae= 

thau  II  293. 

—  dicarbonimid  II  376, 

—  disulfid  II  815. 
Dibrom-pheuyleudiamin  IV  554, 

569,  580  (361,  369,  378). 

—  phenyleiidiaminsulfonsäure 

IV  579. 
,  —  phenylennaphtylenoxyd    II 

1002. 
Dibromphenyl-harnstoff  II  376. 

—  hydrazin  IV  655. 

—  indoxazeu  IV  410, 

—  naphtylamiu  II  002. 
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Dibromphenyl-orc.ylessigsäiire= 
lacton  II  (1091). 

—  propylalkohol  II  1065. 

—  pyrazoldicarbonsäure  IV  544 

(353). 

—  pyrazolin  IV  487. 

—  pyridindicaibonsäure    IV 

384. 
• — •  sulfaminsäure  II  570. 

—  Sulfid  II  803  (475). 

—  thiophen  III  748. 

—  tolyl  II  230. 

—  ure'idopropionsäiire   II  433. 
Dibrom-phloretinsäure  II  1570. 

—  phloroglucin  II  1020. 

—  phloron  III  363  (269). 

—  phosphanilidsulfonsäure    II 

573. 

—  phtalid  II  1557. 

—  phtalsäure   II    1820,    1821 

(1060). 

—  picen  II  299  (131). 

—  pikroerythrin  II  1753. 

—  Pilocarpin  III  925  (684). 

—  Pimelinsäure  I  (297). 

—  pinakonan  II  (90). 

—  pinoresinoldibromid    III 

(426). 

—  piperhydronsäure  II  1769. 

—  piperinid  II  1769. 

—  piperonyläthylen  II  972. 

—  prehnitol  II  70. 

—  propan  I  171  (43). 

—  propaual  I  942  (479). 

—  propanol  I  245  (79). 

—  propanon  I  989. 

—  propen  I  184  (50). 

—  propenol  I  (82). 

—  propenylphendiol  II  (591). 

—  propin  I  (53). 
Dibrompropion-aldehyd    I    942 

(479). 

—  amid  I  (703). 

—  Cumarin  II   1654. 
Dibrom-propionitril  I  (805). 

—  Propionsäure   I    480,    481 

(174). 

—  propionyläthylenditolyldi= 

amin  II  462,  493. 

—  propionylpropionsäure    I 

605. 
■ —  propiopbenon  III  (112). 
Dibrompropyl-acetamid  I  (699). 
~-  alkohol  I  245  (79). 

—  amin  I  1129. 

—  benzamid  II  1161. 

—  benzol  II  66. 

• —  brenzkatechin  II  969. 

—  brombenzol  II  66. 

—  bromphentetrol  II  1034. 
Dibrompropylen  I  184  (50). 
Dibrompropylenbromid  I  172. 


Dibrompropyl-harnstoff    I  1299 
(729). 

—  malonsäure  I  671   (294). 

—  nitrat  I  325. 

—  phendiol  II  (585). 

—  phentriol  II  1024. 

—  phtalimid  II  1802. 

—  senföl  I  1282  (724). 
Dibrom-protocotom  III  208. 

—  Protokatechusäure  II  1745. 
Dibrompseudocumenol    II    763 

(449,  450). 
Dibrompseudocumenol-benzoat 
II  (718). 

—  bromid  II  (450). 
Dibrompseiidocumolsulfonsäure 

II  150. 
Dibrom-pseudocumyljodid    II 
(452). 

—  pseudolutidostyril     IV    129 

(101). 

—  purpurogallin  III  (261). 

—  purpuroxanthin  III  425. 

—  pyrenbromid  II  285. 

—  pyrenchinon  III  462. 

—  pyridazon  IV  (549,  550). 

—  Pyridin  IV  113  (94). 

—  pyridinbetain  IV  114. 

—  pyridintricarbonsäure    IV 

180. 

—  pyrokoll  IV  81. 

—  pyroxanthin  III  736. 

—  pyroxanthintetrabromid    III 

736. 

—  pyrroldicarbonsäure  IV  91, 

—  pyrrolenphtalid  IV  83. 

—  pyrrylendimethyldiketon  IV 

101. 

—  pyruvinure'id  I  1345. 

—  pyvuramid  I  1345. 

—  quercetin  III  605  (448). 

—  quercitrin  III  603. 

—  resacetopbenon  III  136(107). 
Dibromresorein    II     920,     921 

(567). 
Dibromresorcin-benze'in  II 1 1 23. 

—  diacetsäure  II  921. 

—  phtalein  II  1972. 

—  sulfurein  II  (702). 
Dibrom-resorcylphtalid  II  1970. 

—  reten  II  276. 

—  retenchinon  III  458. 

—  retentetrabromid  II  277. 

—  ricinin  m  (090). 

—  ricinolsäure  I  613. 

—  salicenylamidoxim  II  1506. 

—  salicylaldehyd  III  70  (51). 

—  salicylsäure    II  1505,  1506 

(894,  895). 
■ —  salieyltliioamid  II  1514. 

—  saligenin  II  (680), 

—  santal  III  672, 


Dibrom-sebacinsäure   I    687 
(310). 

—  selenanisol  II  (570). 

—  selenoacetophenon  III  (111). 

—  selenomethyltolylketon   III 

(118). 

—  selenphenetol  II  (576). 

—  sitosterylacetat  II  (655). 

—  Stearinsäure  I  488. 

—  Stilben  II  248. 

—  strychnin  III  940. 

—  styrol  II  166  (86). 

—  styrolbromid  II  63. 
Dibromsiiccin-amiusäure  11377. 

—  anil  II  413  (211). 

—  anilid  II  414. 

—  anilsäure  II  (210). 

—  diphenetidid  II  (410). 

—  tolilsäure  II  (270). 

—  toluid  II  468,  502. 
Dibrom-sulfobenzid  11813(479). 

—  sulfonfluorescein     III    200 

(155). 

—  synanthren  II  270. 

—  tektocbrysin  III  028. 

—  telluranisol  II  (577). 

—  tellurphenetol  II  (577). 

—  terephtalsäure  II  1837. 

—  terpan  III  528. 

—  tetraäthylphlorogluciu     II 

1026. 
Dibromtetrahydro  -  benzoesäure 

II  1129. 

—  carvon  III  505  (353). 

—  chiuolin  IV  190. 

—  furandicarbonsäure  111(51 1). 

—  naphtentrion  III  314. 

—  naphtinolin  IV   1032. 

—  naphtoesäure  II 1432,  1433, 

—  phtalsäure  II  1733. 

—  terephtalsäure  II  1833. 

—  toluylsäure  II  1131  (710). 
Dibrom  -  tetramethylendicarbon= 

säure  I  (329), 

—  tetramethylendisulfon     I 

(471). 

—  tetraphenylcyclopentadien  II 

(135). 

—  tetronsäure  I  (290). 

—  thiocarbacetessigsäure     I 

(460). 
'—  thiohydantoin  I  1327. 

—  thionaphten  III  (595). 
Dibromthiophen  III  740. 
Dibromthiophen  -  disulfonsäure 

III  743. 

—  säure  III  755. 

—  sulfonsäure  III  743. 
Dibrom-thiotolen  III  744. 

—  thioxen  III  746. 

—  thymochinon  III  367  (272). 

—  thymol  II  772, 
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Dibrom-thymooxycuminsäure  II 

1582. 

—  tikonin  IV  859. 

—  toluchinoliii  IV  (202). 

—  toluchinon  III  358. 

—  toluidiu    II  455,  475,  482, 

513  (263). 

—  tohiidinsulfonsäiire  II  578. 

—  toluol  II  60,  61   (32). 

—  toluolazonaphtol  IV  1436. 

—  toluolsulfonsäiire  II  138. 

—  toluylsiiure    II  1317,   1332, 

1337,   134G,   1347. 
Dibromtolyl-disulfid  II  822. 

—  jodidchlorid  II  (37). 

—  Propionsäure  II   1384. 
Dibrom-triacetonamin  I  (500). 

—  tricai-ballylsäiire  I  (405). 

—  triketouaphtaliuhydrat   III 

314. 

—  triketopentamethylenhydrat 

I  1025. 

—  trimethylauthracylea  II 282. 

—  trimethyleiidisulfon  I  (470). 

—  trimethyleudisiilfousulfid     I 

913. 

—  triphenylcyclohexenou    III 

263. 

—  tropasäiire   II  (933). 

—  truxeii  II  293. 

—  tyrosin  11  1568. 

—  umbelliferoa  II  1775. 

—  iindekaii  I  (48). 

—  valeriansäure  I  485  (176). 

—  valerolacton  I  566,  599. 

—  valeron   I    1003. 

—  veratrol  II  910  (556,  557). 

—  veratrumaldehyd   III  99. 

—  vinylaiiisol  II  849. 

—  xylenol   II    758,  759  (443, 

446). 

—  xylidin   II    540,    543,  546 

(309,   311,  315). 

—  xylochiuhydron  III  (269). 

—  xylochinou  III  362. 

-  xylol  II  63,  64,  65  (32,  33). 

—  xylolsulfousäure  II144, 145, 

147. 

—  xylylaceton  III  (124). 

—  xylylphtalid  II  1702. 

—  zimmtsäure  II  1413  (853). 
Di  butanonsäiireäthylester= 

phenylhydrazon   IV  1291. 
Dibutolacton  I  786. 
Dibutyl-äther  I  298  (111). 

—  amin  I  1131  (607). 

—  benzochinon  III  (274). 

—  benzochinonplieuylliydrazon 

IV  (525). 

—  benzol  II  38  (22). 

—  benzolsulfousäure  II  (83). 

—  bibenzyl  II  (117). 


Dibutyl-chloraiuin   I  (607). 

—  diliydropyrazin  IV  (346). 

—  diketopiperazin  IV  (346). 
- — ■  diuitrobeiizol  II  (65). 

—  dinitroxylyldinitrosaeyl     III 

(232). 

—  harnstoff  I  (729). 

—  lactinsävxre  I  757. 

—  menthylamin  IV  (36). 

—  nitrosamin   I   1132. 

—  oxamid  I  (760). 

—  pyrogallol  II  (625). 

—  thiohanistoff  I   1321  (739). 

—  toluol  II  (23). 

—  trinitrobeuzol  II  (65). 

—  triiiitrotoluol  II  (1246). 

—  xylyldinitrosacyl  III  (231). 
Dibutyrin  I  424. 
Dibutyronitril  I   1465. 
Dibutyryl  I  424  (152). 
Dibutyryl-äthylendiamin    I 

(703). 

—  buttersäure  I  695. 

—  dicyanid  I   1474. 

—  ketoxim  I  1031. 

—  mesitylen  III  (212). 

—  osazon  IV  (509). 
Dicamphan-azin  III  (370). 

—  dihydropyridaziu    III  (370). 

—  dion    III    501   (369). 

—  dionphenylhydrazon  IV  784. 

—  disäure  I  (353). 

^-  hexaudion  III  (369). 

—  piperazin  IV  (578). 
Dicampiielyl-harustofF  I  1301. 

—  thioharnstoff  I  (741). 
Dicamphen-hexadienperoxyd  III 

(369). 

—  hexandioiiphenylhydrazou 

IV  784. 

—  hydrür  II  39  (23). 

—  pyrazin  IV  (659). 
Dicampher  III  501   (309). 
Dieampberylsäure  II  (1179). 
DicarDpherylsäurebisphenyl= 

hydrazon  IV  (471). 
Dieamphochiuon  III  501. 
Dicampholeu  I  (29). 
Dicampholyl   I  (541). 
Dicamphorilimid  III  497  (362). 
Dicamphoryl  III  501  (369). 
Dicaperiu    III  (461). 
Dicapi-onamid  I  1247. 
Dicapronamidinbiuret  I   1160. 
Dicapronitril  I   1466. 
Dicaprylcarbinol  I  (77). 
Dieaprylen  I  (20,  21). 
Dicarbäthoxyguauidin    I    1257 

(715). 
Dicarbaminpiperazin  I  (730). 
D  icarbanilinodibr  omhy  d  roclii= 

nondicarbonsäure  II  2003. 


Dicarbauilinodichlorhydrochi= 

nondicarbonsäure  II  2003. 
Dicarbanilinohydrazobenzol    IV 

1496. 
Dioarbanilinosalicylaldoxim   III 

77. 
Diearbintetracarbonsäure  I  863 

(444). 
Dicarbintetracarbonsäure= 

plienylhydrazid  IV  731. 
Dicarbocaprolactousäure  I  843. 
Dicarbonyl-oxalyIphenylhydr= 

azin  IV  701. 

—  tetraaminobenzol  IV  1243. 

—  triaminobenzol   IV  1123. 
Dicarbothionsäure  I  883. 
Dicarboxy[I]-ätbylaiiiarin  III 24. 

—  ätbylamiuolutidin  IV  (780). 

—  äthylglutacousäureäthylimid 

IV  (130). 

—  äthyl piperazin  I  (714). 

—  azelainsäure  I  (443). 

—  benzylglutaconsäure  II  2077 

(1218). 

—  citrouensäure  I  (451). 

—  dibenzylglutarsäure  II  2085 

(1222). 

—  dicetyladipiusäure  I  (443). 

—  dioxyisopropyl(liplienylallo= 

phansäure  H  1587. 

—  dioxyisopropyldipbenyl= 

barustoff  II  1587. 

—  ghitacouanilsäure  II  (223). 

—  glutaconsäure  I  863  (444). 

—  glutaconsäurediätliylester= 

imid   IV  (129). 

—  glutarsäure  I  859  (440). 

—  korksäure  I  (442). 

—  nitrodiüxytripbenylmethan 

II  2038  (1191). 
Dicarboxy  pbenyl  -  dioxyxantliy= 
drol  III  (580). 

—  glyoxylsäure  II  2047  (1198). 

—  oxypropionsäure  II  (1197), 

—  Propionsäure  II  (1171). 
Dicarboxy-sebaciusäure  I  (443). 

—  valerolactoncarbousäure    I 

842. 

—  valerolactonsäure  1842  (429). 
Dicarvacrylamin  II  559. 
Dicarvacrylcarbouat  II  (459). 
Dicarvelen  II  (94). 
Dicarvelol   I  (97). 
Dicarveloldihydrobroniid  I  (97). 
Dicarvelon  III  (212,  213). 
Dicarvelon-bispbenylhydrazon 

IV  (510). 

—  hydrobromid  III  (212). 
Dicerotin  I  (161). 
Dicetyl  I  107  (15). 
Dicetyl-adipinsäure  I  (316). 

—  ätber  I  300  (112). 


Di-  siehe  auch  ßi-  und  Bis- 
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Dieetylanilin 


REGISTER 


Dieetylanilin  II  33G. 

—  essigsaure  I  450. 

—  malonsiiure  I  G91. 
Dichinaldiu  IV  1073. 
Dichininkohlensäureester   III 

(628). 
Dichinizino-liydrobenzol  IV  723. 

—  liydrobenzblblan  IV  724. 
Didiinolin   IV    1064. 
Dichinolyl  IV  1066. 
Dichinolyl-iUlian  IV  1074. 

—  äthen  IV  1078. 

—  chinolin  IV  1220. 
Dichinoyl  III  (330). 
Dicliinoyl-dioxim  III  (265). 

—  imid  II  1033. 

—  phenazin  IV  1022. 

—  tetraoxim  II  923  (568);  III 

(265). 

—  tolazin  IV  621. 

—  trioxim  II  (568). 

—  trioximanhydrid  II  (568). 
Dichinylketon  IV  376. 
Diehlor-abietinsäure  II  1486. 

—  acenaphtenon  III  178. 

—  acetal  I  923  (473). 

—  acetanilid  II  363  (170). 
Dichloracet-  siehe  auch  Dichlor= 

aceto-    und   Dichloracetyl- 
Dichloracet-aldehyd  I  928  (473). 

—  amid  I  1240  (701). 

—  essigsaure  I  597. 

—  essigsäureäthylester   I  595. 
Dichloraceto-    siehe   auch    Di= 

chloracet-  u.  Diehloracetyl- 
Dichloraceto-brenzkatechin  III 
(108). 

—  bromisoplitalsäure  11(1132). 

—  dichlorpyridiucarbonsäure 

IV  247. 

—  guanamidin  IV   1120. 

—  guananiin   IV   1317. 
Dichloraceton  I  986  (502). 
Dicliloracetonaphtol   III  (142). 
Dichlor-aeetonliydrocyanid     I 

1471. 

—  acetonitril  I  1455. 

—  acetophenon  III  120  (92). 

—  acetophenonoxira    III  (100). 

—  acetophenonphosphorige 

Säure  IV  1676. 
- —  acetophenyldichloressigsäure 
II  (970). 

—  acettoluid  II  461,  478,  491. 
Dichloracetyl-    sielie    aueli    Di= 

cliloracet-  u.  Dicliloraceto- 
Dichloracetyl-aceton  I   1017. 

—  äthyleiiditolyldiamln  II  461. 
■ —  arainobenzoesäure    II    1250. 

—  benzoesäure  11    1648. 
Dichloracetylchlor-acryl  I  1021. 

—  acrylsäure  I  (255). 


DichIoracetylcliloracrylsäure= 

amid  I  (757). 
Dichloracetyl-clilorid  1470(1 68). 

—  chlormethacrylsäure  I  (257). 

—  dichloracrylsäure  I  (255). 
■ —  dichloracrylsäureamid    I 

(757). 

—  pikolinsäure  IV  212. 
Dicliloracetyltetrachlor-croton= 

säure  I  621  (256). 

—  crotonsäureauiid  I  1356. 

—  propionsäurearuid  I  (756). 
Dicliloracetyltrichlor-croton= 

säure  I  621   (256). 

—  crotonsäureauiid  I  1356. 

—  methylcrotonsäure  I  (257). 
Dichlor-acrylsäure  I  502. 

—  acrylsäureamid  I  1249. 

—  adenin  IV  1319  (983). 

—  adipinsäure  I  670. 

—  äthan  I  146,   147  (33,  34). 

—  äthansulfonsäure  I  372. 

—  äthenyltriäthyläther    I    312. 

—  äther  I  295,   925  (109). 
Dichlorätliyl-acetat  I  928. 

—  acetessigsäure  I  604, 

—  äther  I  295,  925  (109). 

—  alkohol  I  243. 

—  benzol  II  51  (27). 

—  disulfid  I  359. 
Diehloräthylen  I  158  (38). 
Dichloi"äthylen-ätherprotokate= 

chusäure  II   1743. 

—  bromid  I   170. 

—  urethan  I  (716). 
Dichlorätliyliden-diacetat  I  928. 

—  diphenamin  II  (235). 

—  harnstoff  I  1313, 

—  urethan  I  1257. 
Dichloräthyl-mercaptan    I   349. 

—  raesityljodonium-   II  (43). 

—  napiitaiin   II   218. 

—  nitrat  I   324. 

—  siilfid  I  358. 

—  toluol  II  53. 

—  xylyljodonium-  II  (43). 
Dichlorahintipyrin  IV  510. 
Dichloraldehyd  I  928  (473). 
Diehloralglykose  I  (575). 
Dichloraliniid  I  932. 
Diclilor-alizarin    III  422  (302). 

-    amyien   I   162. 

—  amylenbromid  I   162. 

—  amylenglykol  I  (90). 

—  angelicasäure  I  514. 

—  anilacetessigsäureanilid= 

Chlorid   II  (206). 

—  anilin  II  315  (140). 

—  anilinobrenzweinanilsäure  II 

439. 

—  anilinobrenzweinsäureauil  II 

440. 


Dichlor-anilinsulfonsäure    II 
571. 

—  anissäure  II  1536  (910). 
Dichloranthracen  II  262  (121), 
Dichlorantliracen-dichlorid    II 

262. 

—  disulfonsäure  II  265. 

—  tetrabromid  II  264. 

—  tetrachlorid  II  262. 
Dichlor-authrachinou    III    408 

(294). 
— ■  anthrachrysondisulfonsäure 
III  (313). 

—  anthranil  II  (793). 

—  anthranilcarbonsäure    II 

1278. 

—  anthranilsäure  II  (792). 

—  anthrarufin  III  (305). 

—  anthron  III  408  (178,  294). 
Dichlorazo-benzol    IV    1349 

(1007). 

—  beuzolsulfonsäure  IV  1366. 

—  phenin  III  (261). 

—  phenylen   IV    1001. 
Dichlor-azoxybenzol    IV    1335 

(996). 

—  azoxytoluol  IV  1339. 

—  barbitursäure  I  1373  (765), 
Dichlorbenzal-acetophenon    III 

228. 

—  anilin  III  (21). 

—  azin  III  (29). 

—  Chlorid  II  49  (27). 
Dichlor-benzaldehyd  III  13,  14 

(8). 

—  benzaldioxycumaranou    III 

(532). 

—  benzaldoxim  III  46  (36). 
Dichlorbenzal-methylamin    III 

(20). 
~    naphtylamin   III  (23). 

—  phenetidin  HI  (24). 

—  Phenylhydrazin  IV  751. 
Dichlorbenzhyd  ry  lessigcarbon= 

säure  II  1952. 
Dichlorbenzidin   IV  961    (640). 
Dichlorbenzil  III  281  (222). 
Dichlorbenzil-dioxim    III  (223), 

—  dioximsuperoxyd    III  (223). 

—  osazon  IV  785. 

—  phenylhydrazon  IV  785. 
Dichloi'-benzilsäure   11    1696. 

—  benzochinondiazid  IV(1 122). 

—  benzodiuiethyldifurandicar= 

bonsäure  III  735, 

—  benzoesäure  II  1219,    1220 

(765), 

—  benzoiu  III  223. 

—  benzol  II  43,  44  (25). 
benzolhexachlorid  II  43. 

—  beuzolsulfonsäure    II   118, 

119. 


Ui-  siehe  auch  Bi-  und  Bis- 
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Dichlordihydroopiazin 


Dichlor-beiizophenon   III    180 
(14G). 

—  beiizophenoncarbonsäure    II 

1701:   (1000). 

—  benzophenouoxim  III   189. 

—  beuzotrichlorid  II  50. 
Dichlorbenzyl-acetou  III  148. 

—  alkohol  II  1057  (642). 

—  Chlorid  II  48. 
Dichlor-beiizyliden-  siehe  Di= 

c'hlorbenzal- 

—  benzylplienol  U  897  (539). 

—  benisteiiialdoximsäure= 

methylester  I  (183). 

—  berusteiosäure  I  (285,  286). 

—  betaorciii  II  968. 

—  bianthryl  II  303. 

—  bibenzyl  II  233  (113). 

—  bicuniinyl  II   242. 

—  binaphtyleiioxyd    II    1005, 

1006  (610). 

—  bipheuyl  II  223  (109). 

—  biphenyldicarbonsäure    II 

1887- (1093). 

—  bisdiketohydrindeii  111(248). 

—  bithienyl  III  751. 

—  bitolyl  II  236  (114). 

—  brasilin  III  653. 

—  brassidinsäiire  I  (207). 

—  brenzkatechin  II  (555). 

—  breiizsfhleiinsätire   III   701. 
■ —  breiiztraubensäure  I  587. 

—  brenzweinsäure  I  665  (291). 
Dichlorbrom-acetaldehyd  I  936. 

—  acetamid  I  1241. 

—  acetylbeuzoesäiire  II  1649. 
- —  acetylpentachlorbuttersäiire 

I  603. 
■ —  acrylsäure  I  504. 

—  äthan  I  170. 

—  äthylen  I  183  (50). 

—  auilin  II  317. 

—  authraeeu  II  264. 

—  benzoesäure  II  1226. 

—  beiizol  II  (31). 

—  brenzsehleimsäure    III   704. 

—  brer)ztraubensäure  I  588. 

—  butan  I  (45). 

—  chinon  III  338. 

—  diazobenzolsäiire  IV  (1109), 

—  diketopentamethyleii  1 1021. 

—  essigsaure  I  479. 

—  hydrochinon  II   945. 

—  indandioucarbousäure    II 

(1081). 

—  indenoncarbonsäure  II  (9ß7). 

—  ketohydroiiaphtalinoxim    II 

882;  III  396. 

—  mesitylen  II  68. 

—  inethan  I  166. 

—  naphtaliii  II  193. 

—  phenol  II  675. 


Dichlorbroin-propan   I   173. 

—  Propionsäure  I  482. 

—  propylen  I  185, 

—  resorciu  II  922. 

—  tohiol  II  62. 

—  triketotetrahydronaphtaIin= 

carbonsäure  II  (1140). 

—  vinylbenzoesäure  11   1423. 

—  xylol  II   64,  65, 
Diclilor-brucin  III  947. 

—  butan  I  151  (35,  36). 

—  butanou  I  995  (507). 

—  butenoximsäure  I  (192). 

—  buttersäure  I  474,  475  (170). 
Dichlorbutyl-alkohol  I  246,  278. 

—  amin  I  (607). 
Diehlor-butylen  I  161. 

—  butylenglykol  I  263. 

—  butylenglykoldinitrat    sielie 

Nitroerythrit  I  327. 

—  butyranilid  II  370. 

—  butyronitril  I  (805). 

—  camphan  III  488  (355). 

—  camphen  III  536  (400). 

—  campher  III  489. 

—  camphersulfonsäure    III 

(363). 

—  carbanilid  II  379  (186). 

—  carbazol  IV  390. 

—  carbosfcyril  IV  276,  277. 

—  chelidanisäure  IV   172. 

—  chizialdin   IV  310. 

—  chinazoliu  IV  895. 

—  chinhydrou  III  345. 
Dichlorchinolin    IV    255,    256 

(181). 
Diehlorchinolin-chinon  IV  291. 
— •  liydrochinou  IV  291. 

—  plienazin  IV  557. 
Diehlorcliinon  111333,334(258). 
Dichlorchinon-bisaminobenzoe= 

säure  III  (261). 

—  bisaminozimmtsäure    III 

(261).    _ 

—  diacetessigsäure  II  2077. 

—  dicarbonsäure  II  2009. 

—  dimalonsäure  II  2097  (1227). 
Dichlor-chinoxalin  IV  898. 

—  cholestan  II  (90). 

—  cliolesterindiclilorid  II 1072. 

—  chrysaziu  III  (307). 

—  chrysen  II  292. 

—  chrysochinon  III  462. 

—  cinehonin  III  835. 

—  crotoualdehyd  I  960. 

—  crotousäure  I  508  (189). 

—  cumaron  II  (982). 

—  cyclohexan  II  (3). 

—  cyclopentendion  I  (538). 

—  cymol  II  55  (29). 

—  cytisin  III  (654). 

—  dekan  I  (37). 


Dielilor-dekanaphten    II  (6,  7) 

—  dekiu  I  164. 

—  dekylen  I  163. 

—  desoxybenzoin  III  218. 

—  desoxybenzo'incarbonsäure  II 

1710. 

—  diacetyl   I  (530). 

—  diäthylätlier   siehe    Dichlor- 

äther. 

—  diäthyldisulfid   I  359, 

—  diäthylsulfid  I  358. 

—  diallylamin  I  1143. 

—  dianthryloktochlorid  II  303, 
Dichlordiazo-aminobenzoesäure 

IV  1577. 

—  aminobenzol  IV 1561  (1133). 

—  aminonaphtalin    IV   (1136). 

—  benzolsäure  IV  (1108). 
Diehlor-dibeuzalaceton  III  (191). 

—  dibenzalacetontetrabromid 

III  (174). 

—  dibeuzenylazoxim   II  (764). 

—  dibenzliydroxamsäure  II 

(765). 

—  dibenzyläther  II  1056. 

—  dibenzylaniin   II   519. 

—  dibiphenylenäthan  11  (134). 
Dichlordibrom-acetessigsäure  I 

596. 

—  aceton  I  990. 

—  äthan  I  170  (43). 

—  äthylbenzol  II  (32). 

—  äthylen  I  183  (50). 

—  anthracen  II  264. 

—  anthracentetrabromidII264. 

—  benzol  II  59  (31). 

—  butan  I  176. 

—  butyraldehyd  I  945. 

—  chinhydron  III  345. 
-^  chinon  III  338. 

—  diketotetrahydronaphtalin=: 

carbonsäure  II  (1083). 

—  hydrindon  III  159  (129). 

—  hydrochinon   II   945  (574), 

—  indanoncarbonsäure  11(984). 

—  methan  I  166  (41). 

—  uaphtalin  II  193. 

—  peutan  I  177. 

—  phtalsäure  II  (1060), 

—  propan  I  173. 

—  Propionsäure  I  482. 

—  propylenoxyd  I  990. 

—  pyrrol  IV  (67). 

■ —  tetraketohexaniethylen  I 
1027  (544). 

—  xylol  II  65,  66, 
Dichlordihydro-  siehe  auch  Di= 

chlorhydro- 
Dichlor-dihydrobiphenyl    II 
(108). 

—  dihydronaphtenoii   Ilt   171. 

—  diliydroopiazin  II   1942. 


Di-  siehe  auch  JBi-  und  Bis- 
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Dichlo  r  dihy  droterephtalsäure 


REGISTER 


Dichlor-dihydroterephtalsäure 
II  1760  (1034). 

—  diisoamyl  I  (38). 

—  diisopropylketon  I  1001. 

—  diisopropylmethan  I  155. 

—  dijodmethan  I  190. 

—  dijodpyrimidin  IV  (550). 
Dichlordiketo-am  eny  lcarbon= 

säure  I  732. 

—  chlorpyrhydrinden  IV  247. 

—  cyclopenten  I  (538). 

—  hydrinden  III  275  (213). 

—  pentamethylen  I  1021. 
— ■  pentaraethylenbisphenyl= 

hydrazon  IV  782. 

—  pentamethylenoxycarbon= 

säure  I  774. 

—  pyrhydi-inden  IV  246. 

—  tetrahydroiiaphtalin  III370. 
Dichlor-dimethyläther  I  292 

(108). 

—  dimethylaiiilin  II  328(150). 

—  dinaphtyläther  II  878. 

—  dinaphtyldisulfid  II  868. 

—  dinikotinsäure  IV  166. 

—  dioxindol  II  1613. 

—  dipentindihydrochlorid  III 

527. 
Dichlordiphenyl-acetaldehyd  III 
(48). 

—  äthanolon  III  223. 

—  äthylen  II  249  (119). 

—  amin  II  338. 

—  benzamid  II  1164. 

—  chloräthan  II  231. 

—  Chloräthylen  II  248. 

—  dichloräthylen  II  249. 

—  disulfid  II  815. 
Dichlordiphenylenketon  III 240. 
Dichlordiphenyl-guanidin  II 

349. 

—  harnstoff  II  379  (186). 

—  jodonium-  II  (41). 

—  rhodamin  III  (577). 

—  selenid  II  819. 

—  selenin  II  819  (481). 

—  sulfid  II  803. 

—  thioharnstoff  II   396  (197). 

—  trichloräthan  II  231. 
Dichlor-dipropyläther  I  (110). 

—  dipropylraethan  I  155. 

—  dipropyloxalsäure  I  575. 

—  dithienyl  III  751. 
Dichlorditolyl-harnstoff  II  479. 

—  methan  II  238. 

—  thioharnstoff  II  479. 
Dichlor-dodekan  I  (38). 

—  dumasin  I  1009. 

—  durol  II  55. 

—  eosin  II  2064, 

—  essigsaure  I  469  (168). 

—  essigsäurenitril  I  1455. 


Dichlor-essigsäurephenylester 
II  (360). 

—  euxanthinsäure  II  2103. 

—  euxanthon  III  206. 

—  fluoran  III  (573). 

—  üuoranphenylhydrazid  IV 

(468). 

—  fluoren  II  245. 

—  fluorenon  III  240. 

—  fluorenonphenylhydrazonlV 

778. 

—  fluorescem  II  2062  (1209). 

—  fluoresceinchlorid  II  (1209). 

—  fluoresceinsäure  II  2062. 

—  formylbenzylaminobenzyl= 

anilin   IV  629. 

—  gallacetophenon  III  (109). 

—  gallacetophenondisulfon= 

säure  III  (109). 

—  gallussäure  II  (1112). 

—  glycinester  I  1362. 
Dichlorglykolalkyläthersäure= 

nitrile  I  1469,  1470. 
Dichlorglykolsäure  I  551  (221). 
Dichlor-glyoximphenyläther    II 

(244). 

—  guajakol  II  (555). 

—  harmin  III  886. 

—  heptan  I  155  (37). 

—  heptanon  I  (511). 

—  heptansulfonsävire  I  373. 

—  heptylglycerin  I  279. 

—  hexan  I  154,  155  (36,  37). 

—  hexanon  I  (509). 

—  hexinalkohol  I  281. 

—  hexinalkoholtetranitrat    I 

328. 

—  hexylalkohol  I  248. 

—  hexylen  I  162. 

—  hexylenglykol  I  264. 

—  hippursäure  II  1187. 

—  homoph talsäure  II  (1067). 

—  hydrazobenzol  IV  1497 

(1090). 
Dichlorhydrin  I  244,  278. 
Diehlorhyd rinden   III   158. 
Dichlorhydro-    siehe    auch   Di= 

chlordiliydro- 
Dichlorliydrobenzoin  II  1101. 
Dichlorhvdrochinon    II   942 

(573). 
Diclilorhydrochinon-diacetessig= 

säure  II  2076. 

—  dicarbonsäuie  II  2003. 

—  dimalonsäure  II  2096. 
■ —  disulfonsäure  II  953. 
Dicliloi'-hydrocörulignou  II 

1042. 

—  hydrofluorausäure    II  1911. 

—  hydronaphtochinon   II  981, 

982. 

—  hydrophloron  II  969. 


Dichlor-hydrothymochinonben= 
zoat  II  1151. 

—  hydrotoluchinon  II  956. 

—  hydroxylochinon  II  967. 

—  hydrozimmtsäure    II     1357 

(834). 

—  hydurilsäure  I  1404. 

—  hypoxanthin  IV  1248,  1250 

(922). 

—  imasatin  II  1608. 

—  inden  II  175. 

—  indenon  III  167,  168  (135). 

—  indiazonoxim  IV  (583). 

—  indigo  II  1620  (947). 

—  indin  II  1616. 

—  indol  IV  217. 

—  indolin  II  1623. 

—  indon    III    167,    168  (135). 

—  isamid  II  1609. 

—  isamsäure  II  1609. 

—  isatin  II  1606. 

—  isatinsäure  II  1606. 

—  isatyd  II  1615. 

—  isobutan  I  151. 

—  isobuttersäure  I  (171). 

—  isobutyläther  I  (111).) 

—  isobutylen  I  (39). 

—  isobutyraldehyd  I  (480). 

—  isochinolin  IV  300  (193). 

—  isocrotonsäure  I  (191). 

—  isodehydrocholal  II  1970.^ 

—  isonikotinsäure  IV147(111). 

—  isopentan  I  153. 

—  isophtalsäure  II  1828. 

—  isopropylalkohol  I  244. 

—  isopropylnitrat  I  325. 
Dichlorjodäthan  I   191. 
Dichloijodbenzol  II  (36). 
Dichlor]  od-diphenyljodouium- II 

(42). 

—  hydrin  I  192. 

—  methan  I  190. 

—  propan  I   192. 

—  toluol  II  75. 
Dichlorkaffein  IV  (926). 
Dichlorkatechin  III  686. 
Dichlorketo-diphenyläthan= 

carbonsäure  II  (1004). 

—  inden  III  167,   168  (135). 

—  naphtalin  III  171. 

—  naphtophenazin  IV   1057. 
Dichlor- komansäure  II   1735. 

—  kresol    II    738,    744,    750 

(424,  435). 

—  lävulinsäure  I  600  (241). 

—  lapachanon  III  (467). 

—  lepiden  III  695. 

—  lignonblau  II  (635). 

—  limettin  III  (468). 
Dichlormale'in-aminsäure]  I 

1390. 

—  anil  II  417  (216). 
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Dichlormale'in-auiläther  II  417. 

—  auilchlorid   II  417  (217). 

—  ditolil  II  (280). 
Dichlormaleinimid-anil  II  (216). 

—  Chlorid  I  (778). 

—  dipheiiyläther  II  (364). 
Dichlormaleinsäure  I  703  (324). 
Dichlormaleinsäure-diauil  II 

(216). 

—  halbaldehyd  I  615  (253). 

—  imid  I  1390  (778). 

—  tolil  II  (279,  280);  Dipipe= 

ridinderivat  IV  (12). 

—  tolilanil   II  (280). 

—  tolildichlorid  II  (280). 
Dichlor-maleiuuisäure   I   (777). 

—  malonamid  I  1371  (763). 

—  malon säure  I  651. 

—  mandelsäure  II  (924). 
- —  menthaiidiol  I  (95). 

—  mesitylen  II  54. 

—  methacrylsäure  I   511. 

—  methan  I  144  (33). 

—  methanolsulfinsäure   I   378. 

—  methansulfousäure  I  370. 

—  methylacetessigsäure  I  601. 

—  methyläther  I  292  (108) 

—  methylal  I  (467). 

—  methyleyclohexadienon    III 

(84). 
: —  methylenaminopheuol  II 
(390). 

—  methyleublaujodid  II  810. 
Dichlormethylen-phtalid  II 

1648. 

—  phtalyl  II  1648  (960). 

—  trichlormethyltrioxin   I 

(475). 
Dichlormethyl-formamidin  1 
1411  (633,  794). 

—  methoxypheuylcarbinol  II 

(683), 

—  paraconsäure  I  752  (361). 

—  phenylosotriazol  IV  (753). 

—  toluidin  II  (247). 

—  trichlorchinondichlorid   III 

(84). 
Dichlor-milchsäure  I  556, 

—  mucoiiaminsäure  I  1393, 

—  muconsäure  I  730,   731. 

—  muconsäureamid  I  1393. 

—  naphtaeenchinon   III  (329). 
Dichlornaphtaliu  II  185,  186, 

187  (96,  97). 
Dichlornaphtalin-sulfousäure  II 
207,   208,  209  (104,  105). 

—  tetrabromid  II  194. 

—  tetrachlorid  II  190. 
Dichlornaphthydrenglykol  II 

184,   981, 
Dichlornaphtochinoii    III    372, 
390  (275,  282), 


Diclilornaphtochinon  -  carbon^^ 
säure   II  1878, 

—  Chlorid   III  171  (137). 

—  oxim  III  395. 

—  sulfonsäure  III  388. 
Dichlor -uaphtoesäure    II  1447, 

1456. 

—  naphtol  II  859,  879  (504). 

—  naphtophenazin  IV  1051, 

—  uaphtost-yril  II   1451. 

—  naphtylamin    II    593,    594 

(330). 

—  naphtylendiaiiiin  IV  925. 

—  nikotiusäure   IV   146  (110). 

—  nonau  I  (37). 

—  nonoDapIitylen  I   163. 
Dichloro-  siehe  auch  Dichlor- 
Dichloro-diäthyleiidianiin= 

metallverbiudungen  I  1152 

(626). 
Dichloroktan  I  156  (37). 
Dichloroktantetrol  I  (102). 
Dichloronocerin  III  638. 
Dichlororsellinsäure  II  1753. 
Dichlor-oxanilsäure  II  408. 

—  oxydichlordibroiupheno= 

chinon  II   922. 

—  pararosanilin   II  1087. 

—  pentadien  I  164. 

—  pentan  I   153  (36). 

—  pentanon  I  (508). 

—  penten  I  152, 

—  pentin  I  164. 

—  phenacetin  II  (417). 

—  pheiiauthren  II  267. 

■ —  phenanthrentetrachlorid     II 
267, 

—  phenauthron  III  442, 

—  phenol  11  670  (370). 

—  phenolsulfousäure  II  835, 

—  phenoxyisobuttersäure    II 

(370). 

—  phenoxypropionsäure     II 

(370). 
Dichlorpheiiyl  -  anthranol     II 
1094. 

—  crotousäure  II  1424. 

—  disulfid  II  815. 
Dichlorphenyleudianiin  IV  554, 

580  (369,  378). 
Dichlorpheiiylennaphtylenoxyd 

II  1002. 
Difhlorphenyl-hydrazin  IV  655. 

—  paraconsäure  II  1956. 

—  phenazonium-  IV   1001. 

—  phenoäthyltriazol  IV   1163. 

—  sulfid  II  803. 
Dichlor-phloron  III  363. 

■ —  phosphorsäureoxynaphto= 
trichlorid  II   1688. 

—  phtalanil  II  (1059). 

—  phtalid  II  1556. 


Dichlor-phtalimid  II  (1059). 

—  phtalimidin  II  1558, 

—  phtalsäure    II    1818,    1819 

(1058,  1059). 

—  pikolin  IV  123. 

—  pikolinsäure  IV   143, 

—  Pilocarpin  III  924. 

—  pinakolin  I  999, 

—  Piperonal  III  102, 

—  propan  I   149  (34,   35), 

—  propanon  I  986  (502), 

—  propen  I  159,   160  (38). 

—  propionaldehyd  I  942, 

—  propionamid  I  1245. 

—  propionitril    I    1464,    1465 

(805). 

—  Propionsäure  I  472  (170). 

—  propiontoluid  II  (271). 

—  propionyloxypropionitril   I 

1476. 

—  propyläther  I  (110). 

—  propylen  I  159  (38). 

—  propyleuoxyd  I  307,  308. 
Dichlorpropyl  -  naphtylsulfon  II 

(508,  528). 

—  nitrat  I  325, 

—  phenol  methyläther  II  (447). 

—  phtalimid  II  1802. 
Dichlor-pyren  II  284,  285. 

—  Pyridin  IV   113  (92,  93). 

—  pyridincarbonsäure   IV   147 

(111). 

—  pyrindon  IV  246, 

—  pyrogallol  II  (613). 

—  resacetophenon  III  (107), 

—  resorcin    II   920. 

—  resorcinsulfonsäure  II  936. 

—  salicin  III  609. 

—  salicylaldehyd  III  70. 

—  salicylsäure  II  1504  (894). 

—  salol  II  (894). 

—  santonin  II  1787. 

—  selenanisol  II  (576). 
Dichlorseleno-aceton  I  (507), 

—  acetopheuon  III  (111). 

—  methylcumylketonIII(122). 

—  methylnaphtylketon     III 

(141). 

—  methylpseudocumylketon 

III  (123), 

—  methyltolylketon    III  (117), 

—  methylxylylketon  III  (121). 

—  propiopheuon  III  (115). 
Dichlorselenphenetol  II  (576). 
Dichlorsilico  -  dinaphtyldiamid 

II  615. 

—  diphenyldiamid  11357(166), 

—  ditolyldiamid  II  460, 

—  dixylyldiamid  II  543, 
Dichlor- Stearinsäure  I  476, 

—  Stilben  II  248, 

—  stilbendichlorid  II  233. 
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Dichlor-strychnin  III  940. 

—  styrol  II  166  (85). 

• —  sulfobenzid  II  813. 

—  telluranisol  II  (577). 

—  telluroacetophenon    III 

(111). 
Dichlortelluromethyl  -  cumyl= 
keton  III  (122). 

—  naphtylketon  III  (141). 

■ —  pseudocumylketon  111(123). 

—  tolylketon  III  (118). 

—  xylylketou  III  (121). 
Dichlor-telluroresorcin  II  (619). 

—  tellui-phenetol  II  (577). 

—  tereplitalsäure     II     1836 

(1064). 
Dichlortetrabrom-aceton   I  991. 

—  äthan  I  170  (43). 

—  antliracen  II  204. 

—  benzol  II  59  (31). 

—  dithienyl  III  752. 
Dichlor  -  tetrahydrocarvon     III 

504,  505. 

—  tetrahydronaphtentrion     III 

314  (242). 

—  tetrajodfluoresce'insäui'e    II 

2064. 

—  thiacetsäure  I  875. 

—  thiobenzaldeliyd  III  (15). 

—  thiodiphenylamiii  II  (477). 

—  thionessal  III  750. 

—  thiopheii  III  739. 

—  thiopropionämid  I  (703). 

—  thymochinoii  III  366  (272). 

—  thymol  II  771. 

—  thymolglykiironsäure  II  771 

(464). 

—  tolan  II  270. 

—  tolandichlorid  II  271. 

—  tolidin  IV  (654,  655). 

—  tolilacetessigsäiiretolylimid= 

Chlorid  II  (275). 

—  tolucarbostyril  IV  320,  322. 

—  toluchinolin  IV  (202). 

—  toluchinon  III  357. 

—  toluidin    II  455,  482,    513 

(260,  263). 
Dichlortoluol  II  47  (26). 
Dichlortoluol-hexachlorid  II  45. 

—  siilfousäure    II     135,     136 

(78,  79,   1246). 
Dichlor-toluylendiamin  IV  600, 
601. 

—  toluylsäure   II  1331,   1336, 

1337,  1346, 

—  tolylglycin  II  (258). 

—  tolylphosphinsäure  IV  1669. 
Dichlortribrom-äthan  1 170  (43). 

—  anilin  II  317. 

—  benzol  II  59. 

—  propau  I  174. 

—  resorcin  II   922. 


Dichlor  -  triketohydrochinolin= 
hydrat  IV  290. 

—  triinethylcarbiuol  I  246. 

—  trimethylen  I  160  (39). 

—  trimethylenbroniid  I  174. 

—  trimethylendisulfon  I  (470). 

—  triphenylmethan  II  (127). 

—  triphenylmethancarbonsäure 

II  1481. 

—  valeraldehyd  I  953. 

—  veratrol  H  (555). 
Dichlorvinyl-anisol  II  (496). 

—  benzoesänre  II  1423. 

—  benzoylcarboiisäure  II  1678. 

—  dichlorbenzylcarbonsäure   II 

1429. 
-^  mesitylen  II  (88). 

—  pyridincarbonsäure  IV  212. 

—  triazolcarbonsäure  IV  (782). 
Dichlor-xantheii  II  (603). 

—  xylidin  II  542  (314). 

—  xylochinon   III  303. 

—  xylol  II  51,  52,   53  (28). 

—  xylolsulfonsäure  II   144. 

—  xylylarsinsäure  IV  (1200). 

—  zimmtsäure   II    1410  (852). 
Dichromatinsäure  I   629. 
Dicinchonidinkohleiisäure    III 

(641). 
Dicinehoniu  III  861. 
Dicineii  III  540. 
Dicinuamal-benzidiii  IV  968. 

—  diarainopeiitainethy]entetr= 

amin  III  60. 

—  toluylendiamin  IV  607. 
Diciunamenylvinyl-keton  III 

258. 

—  ketonphenylhydrazon  IV 

779. 
Dicinnamoyl-malonsäure  II 
(1191). 

—  weinsäiiremethylimid  II 

(851). 
Dicinnamyliden-    siehe    Dicinn=^ 

amal- 
Dicinuamyltoluylendiamin    IV 

617. 
Dicitromannitau  I  840. 
Dicoca'inthioharnstofF  III  808. 
Dicodäthin  III  908. 
Dicodein  IH  906. 
Dicodeinäthylenbromid  III  905. 
Diconchinin  III  861. 
Dicrotyl   I  (28). 
Dicrotyläther  I  (113). 
Dicrotylamin  I  (619). 
Diciimarin  II  1982. 
Dicumariusäure  II  2034. 
Dicumarketon  III  252  (101). 
Dicumarsäure  II  1982. 
Dicumarylketon  III  (534). 
Dicumenylhydrazidin  IV  1289. 


Dicuminal-acetou  III  253. 

—  diphenyläthylendiarain   IV 

979  (051). 
• —  diphenylhydrotetrazon    IV 

(489). 
Dicuminylpyridin  IV  458. 
Diciimyl-amin  II  560. 

—  harnstoff  II   556,  561. 

—  oxamid  II  501. 

—  phosphinsäure  IV  1677. 

—  thioharnstoff  II  556,   561. 
•Dicyan  -  acetyläthylendiamin   I 

"  1243. 

—  acetylpentamethylendiamiu 

I  1243. 

—  äthoxyallylbenzol  II  1964. 

—  amid  I  1440. 

—  amiuobeDzoyl  II  1254. 

—  benzenylamidoxim  II  1205. 

—  benzopheuoii  III  180. 

—  benzophenonphenylhydr= 

azon  IV  776. 
Dicyanbenzvl  -cyanessigsäure  II 
(1221)." 

—  disulfid  II   1501. 

—  essigsaure  II  1470. 

—  malonsäiire  II  (1221). 

—  Sulfid  II  (927). 
Dicyan-bibenzyl  II   1891. 

—  diamid  I  1440  (800). 

—  diamidin  I   1441. 

—  diazoaniinobeiizol  IV  1566. 

—  dibenzykmiii  II  1334  (830). 

—  dimethylsäureiioiiaudisäure 

I  (689). 

—  dioxypyridin  IV  (129). 

—  diphenylätliylendiamin    II 

(241). 

—  essigsaure  I  1218  (677). 

—  furyldihydrodithiazin    IV 

(127). 

—  gliitaconamid  I  (770). 

—  ghitaconsäure  I  (687). 

—  glutarsäure  I  (685). 

—  heptaii  I  (817). 

—  homocaronimid  I  (781). 

—  hydrochinon  II  (1103). 

—  hydroxypropan  I  246. 

—  isobutyrylphenylhydraziii 

IV  742. 

—  methoxyphenylglutaconiniid 

IV  (231). 

—  naphtenylamidoxim  II1455. 

—  nitrochlormethan  I  205. 

—  nitrodiamidin  I  (800). 

—  oxybutenylbenzol    II    1966. 

—  oxystilben  II  1977. 

—  pentan  I  (817). 
Dicyanphenyl-dihydrodithiazin 

IV  (154). 
■ —  glutaconimid  IV  (231). 

—  Propionsäure  II  (1171). 
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Dicyan-propionsäure  I  (679). 

—  propylalkohol  I  24G. 

—  pyren  II  1912. 

—  semicarbazid  IV  1329. 

—  stilbeu  II  1898  (1099). 

—  succinylessigsäure     I     1226 

(687). 

—  thiocarbanilid  II  (784). 

—  tripheudioxazin  IV  1083. 
— •  valeriansäure  I  (G7i*). 
Dicyclopentadien  I  (30). 
Dicyclopentadiennitrosochlorid 

I  (31). 
Dicymyläthylenketon    III    302. 
Didehydiochloralimid  I  932. 
Didekin  I  140. 

Didekylbenisteinsäure    I   (316). 
Dideulactainidsäure  I  1196. 
Didesmotroposantouige  Säure  II 

2036. 
Didesylphenylendiamin    IV 

(395). 
Didiäthylsulfonpropylthioharn= 

Stoff  I  (742). 
Didiamy]sulfonpropylthioharn= 

Stoff  I  (743). 
Didihydroisolaiironyloxamid  I 

(760). 
Didimethobutyloxamid  I  (760). 
Dielektricitätseonstante  I  (5). 
Diepichlorhydrin  I  (115). 
Diepihydrinamid  I  (115,  652). 
Diepijodhydrin  I  (115). 
Dierucin  I  528. 
Dierytbroseimid  I  (563). 
Dieucarvelon  III  (213). 
Difeuchyloxamid  IV  58. 
Difenchylthiohariistoff  IV  58. 
Diffluan  I  1357. 
Diffusion  I  24,  29. 
Difluor-beuzoesäure  II  1216 

—  benzol  II  40. 

—  bipbeuyl  II  223  (108). 

—  bromäthylen  I  (49). 

—  chlortoluol  II  (27). 

—  dibromäthau  I  (42). 

—  dibromäthylen  I  (49). 

—  dinaphtyldisulfid  II  868. 

—  tetrabromäthau  I  (42). 

—  toluol  II  (24). 
Diformaldehydharnsäure  1(747). 
Diformazyl  IV  1372  (1017). 
DiformazylbeDzol  IV  1403. 
Diformin   I   397. 
Diformyl-äthylendiamin  I  1236. 

—  aminocblordiphenylamiu  IV 

(384). 

—  benzidin  IV  964. 

—  chlortoluylendiamin   IV 

(400). 
- —  diphenyldinitrophenylen= 
diamin  IV  588. 


Diformyl-diphenylphenylen= 
diamin   IV   588. 

—  ditolylphenylendianiiu  IV 

588. 

—  hydrazin  I  (820). 

—  phenylendiaminIV574,588. 

—  Phenylhydrazin  IV  663. 

—  semicarbazid  I  (823). 

—  toluylendiamin  IV  (400). 
Difural-  siehe  Difurfural- 
Difuranylchinoxalincarbonsäure 

III  729. 
Difiirfural-aceton  III  (521). 

—  bernsteinsäui'e  III  (516). 

—  cyclopentanon  III  736. 

—  dianisidin  III  (518). 

—  diphenylhydrotetrazon  IV 

(498). 

—  lävulinsäure  III  719. 

—  nortropan  IV  (255). 

—  Propionsäure  III  (510). 

—  triacetophenon  III  730. 

—  triureid  III  724. 

—  tropinon  III  (613). 
Difurfuramiddioxy  Weinsäure  in 

724. 
Difurfurold)phenylhydrotetr= 

azon  IV  1307. 
Difurfuroldiphenylin  IV  960. 
DifurfurotoluylendiaminIV607. 
Difurfuroyl Weinsäure  III  (503). 
Difuryl-äthan  III  693. 

—  äthandicarbonsäure    III 

(516). 

—  äthylendiamin  IV  (594). 

—  chinoxalin   IV   1061. 

—  chinoxalincarbonsäure  IV 

(720). 

—  dihydronaphtochinoxalin  IV 

1080. 

—  dihydrotetrazin    III    699 

(504). 

—  dihydrotriazol  III  700  (504); 

IV  1167. 

—  harnstoff  IV  70. 

—  hydrazidin  III  699  (504). 

—  imidin  III  700  (504). 

—  isodihydrotetrazin    III    700 

(504). 

—  lävulinsäure  III  719. 

—  naphtochinoxalin    IV    1087 

(733). 

—  naphtodihydrochinoxalin  IV 

1080. 

—  naphtoisoxazin  IV  (285). 

—  oktandion  III  (522). 

—  oktandionbisphenyIhydr= 

azon  IV  (517). 

—  oxykyanidin  IV   1170. 

—  peutadienon  III  (521). 

—  phenylnaphtochinoxali= 

nium-  IV  1080  (733). 


Difuryl-phenylnaphtodihydro= 
chinoxalin  IV   1080. 

—  tetrazin  III  700  (504). 

-  toluchinoxalin  IV  1064. 

—  tolylnaphtodihydrochin= 

oxalin  IV  1080. 

—  triazol  III  699  (504). 
Digallacyl  III  (229). 
Digallacylphenylosazon    IV 

(515). 
Digallussäure    II    1924,    1925 

(1113). 
Digallussäureglykosid   III   590. 
Digitalacrin  III  580. 
Digitalein  III  580  (436). 
Digitaligenin  III  (436). 
Digitalin  III  581  (436). 
Digitaline  cristallisee  III  (436). 
Digitalinum  verum    III   581 

(436). 
Digitaliretin  III  580. 
Digitalisfarbstoffe  III  (486). 
Digitalisglykoside  III  580  (435). 
Digitalonsäure  I  786  (393). 
Digitoflavon  III  584  (439). 
Digitogenin  III  581  (437). 
Digitogensäure  III  581  (437). 
Digitoniu  III  581  (436). 
Digitophyllin  III  (439). 
Digitosäure  III  (438). 
Digitoxigenin  III  582  (438). 
Digitoxin  III  582  (438). 
Digitoxinsäure  III  (438). 
Digitoxose  I  (582). 
Digitoxosecarbonsäure    I   (393). 
Digitsäure  III  581  (438). 
Diglutarsäure  I  (442). 
Diglyeerin  I  314. 
Diglyeerin-acetotrichlorhydrin  I 

314. 

-  chlorhydrin  I  314. 

—  diäthylchlorhydrin   I  314. 

—  dichlorhydrin  I  314. 

—  phosphorsäure  I  (126). 
Diglycid  siehe  Pyroglycid  I  315. 
Diglykocumarketon  III  252. 
Diglykodiaminobenzol   IV  565. 
Diglykoläthylensäure    I    803 

(221). 
Diglykolamid.säure  I  1191  (658). 
Diglykolaraidsäure-ainid  1 1242. 

—  anilid  II  363  (171). 

—  anisid  II  (395,  403). 

—  bisdiphenylamid  II  (175). 

—  ditoluid  II  493  (251,  261, 

270). 

—  diureid  I  1310. 

—  phenetidid  II  (396,  403). 
Diglykolaminsäure  I  1342. 
Diglykolanilsäure  II  403. 
Diglykolphenylamidsäure  II 

431  (227). 
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Diglykolsäure 


REGISTER 


Diglykolsäure  I  550,  551. 
Diglykolsäure-amid  I   1342. 

—  anil  II  403. 

—  anilid  II  403. 

—  imid  I  1342. 
Diglykol-toluidsäure  II  507. 

—  toluylamidsäure  II  469,  506 

(282). 
Diglykolyliuale'iiisäure    I    805 

(445). 
Diglykose  I  1048  (574). 
Digsäure  III  581. 
Diguanid  IV  1309. 
Diharnstoff  I  (831). 
Diheptyl-acetessigsäure  I  612. 

—  aceton  I  1005. 

—  äther  I  300  (112). 
Diheptylenoxysulfid  I  956. 
Dilieptyl-essigsäure  I  444. 

—  harnstoflf  I  (729). 

—  keton  I  1005  (513). 

—  sulfon  I  363. 

—  thioharnstotf  I  (739). 
Diliexahydrochinolylthioharn= 

Stoff  IV   139. 
Diliexahydrodibenzyldicarbon= 

säure  TI  (927). 
Dihexolacton  I  728. 
DihexoDsäure  I  728  (393), 
Dlhexyl-äther  I  299. 

—  amiu  I  1136. 

—  carbinol  I  240. 
Dihexylen  I  124. 
Dihexyl-keton  I  1004. 

- —  ketonphenylhydrazou    IV 
769. 

—  ketoxim  1   1031. 

—  Sulfid  I  303  (132). 

—  thioharustoff  I  1321. 
Dihippenylharnstoff  II  (733). 
Dihippurylhydrazin  II  (808). 
Dihomobenzenylazoxim  II 1331, 

1344  (828);  IV  (694). 
Dihoraopiperylpyrazin  III  144. 
Dihydracrylsäure  I  560. 
Dibydrazino-benzol  IV  (912). 

—  bipheuyl  IV  1276  (944). 

—  bipbeuyldicarbonsäure  H 

(1093). 

—  bitolyl  IV  1277  (947). 

—  bitolyIdisulfonsäureIV1277. 

—  ^yanurwasserstoff  IV  (994). 

—  cyclohexan  IV  1226. 

—  dioxybiphenyldisulfousäure 

IV  (946). 

—  Stilben  IV  (951). 

—  stilbendisulfoDsäureIV(951). 
Dibydrazobiacetyl    IV    1508 

(1096). 
Dihydriadendioxyamin   II  170. 
Dibydro-  siebe  aucb  Hydr-  und 

Hydro- 


Dihydro-acenapbtenperidiazin 

IV  (686). 

—  acetouapbtendibromid  II 

227. 

—  acridin  IV  396  (236). 

—  äscorcei'n  III  (430). 

—  äsculetinsulfonsäure  III  567 

(429). 

—  äthyl-    siebe    aucb    Aetbyl= 

dihydro- 

—  ätbyltoluol  II  20. 

—  alanto-  siebe  Hydroalanto- 

—  allocampbolytsäure  I  (203), 

—  amino    siebe    aucb   Amiuo= 

dibydro- 

—  aminocampliolytsäure   I 
.    (664). 

—  aminoisatin  II   1610. 

—  anbydroecgonin  III  (046). 

—  aiithracen  II  250. 

—  autbracencarbonsäure  II 

1475  (874). 

—  antbracbinolin  IV  (273). 

—  antbramin  II  638   (351). 

—  anthrapbenon  III  (200). 

—  anthrapyridia  IV  (236). 

—  anthrol  II  900. 

—  antbrolbenzoat  II  1149. 

—  apiol  II  1034. 

—  apobarmin  III  887. 

—  arekaidin  IV  44  (40). 

—  arekolin  IV  44  (40). 

—  benzaldebyd  III   1. 

—  beiizalpbenylbydrazin    IV 

748. 

—  beuzaltetrazylhydrazin  IV 

1327, 

—  benzfuran  III  (523). 

—  benzimidazol  IV  (571). 

—  benzoesäure  II  1131, 
— •  benzoesäiiredibromid    II 

1129. 
— •  benzoesäuretetrabromid  II 
1127. 

—  benzol  II  19  (12). 

—  benzoltetrabromid  II  (3). 

—  benzotetraacetyldiiso= 

pyrazolon  IV  1270. 

—  benzotetrametbyldiiso= 

pyrazolon  IV   1270. 

—  benzyl-  siehe  auch  Benzyl= 

dihydro- 

—  benzylanthracen  II  294. 

—  beuzylantbranol  II  905. 

—  berberin  III  (622), 

—  bidurochinon  III  (273), 

—  bipbenyl  II  220,  222. 

—  bipyridinyl  IV  887, 

—  bisbromopindolon  II  (1120). 

—  brasilinsäurelacton    III 

(483). 

—  brasilsäurelacton   III   (555). 


Dihydro-campben    II    18    (9); 
Arainodei-ivat  IV  (02). 

—  campherphoronsulfonsäure  I 

(525). 

—  campbersäure  I  (311). 

—  campbin  III  523. 

—  camphoketon  I  (520). 

—  camphoketonsemicarbazon  I 

(827). 

—  camphoketoxim  I  (553). 

—  campholenimid  I  (757). 

—  campbolenlacton  I  (250). 

—  campholytsäure  I  (202). 

—  campbolytsäureamid  I  (707). 
— ■  camphylsäure  I  (212). 

—  carbostyriläthylätber   IV 

268. 

—  carveol  III  475  (342). 

—  carvon  III  504  (375). 

—  carvondibromid    III    505^]  ' 

(375). 

—  carvylamin  IV  57  (61). 

—  carvyldiamin  IV  (310), 

—  cbinaldin  IV  (163). 

—  chinazolin  IV 871  (584,589), 

—  chinazolinosalicylsäure    IV 

(584). 

—  cbinocbiuolin  IV  (606). 

—  ehinolin  IV  222,   253,  254 

(160). 

—  cbinolincarbonsäure  IV  240. 

—  chinonbisaminoguanidin   IV 

1223. 

—  chinonsulfonsäure  II  951. 

—  chlor-    siehe    Clilordibydru- 

uud  Clilorbydro- 

—  chrysopiazin  IV  1080. 

—  cinchen  III  837  (633). 

—  cinnolin   IV  871. 

—  collidin  IV  75  (70). 

—  collidincarbonsäure    IV    86 

(75)._ 

—  coUidindicarbonsäure  IV  94 

(79). 

—  copazolin  IV  (796). 

—  cornicularlacton    II    1717 

(1012). 

—  cuminalkohol  III  (401). 

—  cuminsäure  II  (711). 

—  cuminuroflavindianilid    II 

(843). 

—  cyan-  siehe  auch  Cyanhydro- 

—  cyancampbolytsäure  I  (081). 

—  cymol     II     (13,     14);     III 

(401). 

—  dicamphenpyrazin  IV  (625). 

—  dichinolin  IV  1041. 

—  dicincbonin  III  835, 

—  dimethylconiin  IV  (29). 

—  dioxyterephtalsäure  II  1991, 

1992. 

—  dipbenylanthraeen    II  302. 
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Dihydroxychlorpropan 


Dihydrodiphenyl-benzodipyr= 
azolon  IV   723  (471). 

—  benzodipyrazolon  siehe  Ben= 

zoldishydrazodihydrotere= 
phtalsäure  IV  724. 

—  dioxyantetrazin  IV  1305. 
Dihydro-diphenylenoxyanthra= 

chinon  III  464. 

—  diphtalyldiimid  II  1626(949). 

—  eucarveol  III  476  (342). 

—  euearvon  III  505  (375). 

—  eucarvylamin  IV  58  (61). 

—  furan   III  (498). 

—  furaiidicavbonsäure    I    773; 

III  (511,  512). 

—  granaton   IV  53. 

—  hämatoxylinsäurelacton  11 1 

(491). 

—  harmalin  III- 886  (659), 

—  harmin  III  884  (658). 
Dihydroliippiiroflavin-bisme= 

thylanilid  II  (745). 

—  diaraid  II  (745). 

—  dianilid  II  1185  (745). 

—  ditoluid  II  1185  (746). 
Dihydro-homochelidonin    III 

(624). 

—  hydroxycampholytsäure    I 

(248). 

—  liydroxydichlorcitrazin= 

säureamid  I  (789). 

—  indol  IV   187. 

—  isaphensäure  II  1892. 

—  isobenzfuraii  III  (523). 

—  isocampher  III  476  (342). 

—  isocarbostyril  II  1372. 

—  isochinolin  IV  (160). 

—  isoehiuolon  II   1372. 

—  isochinolyl  IV  (700). 

—  isocumarincarbonsäure    II 

1952. 

—  isoindol  IV  187  (138). 

—  isoindolallylthiohanistofl'  IV 

(140). 
— ■  isoindolpi'opylenpseudothio  = 
hariistoff  IV  (140). 

—  isolauronaminharnstoif    I 

(730). 

—  isolauronolsäure  I  (202). 

—  isolauronsäure  I  (259). 

—  isolauronsäuresemicarbazon 

I  (829). 

—  isolepiden  III  696. 

—  isophorol  I  (85). 

—  isophorou  I  (520). 

—  isophorylamin  I  (621). 

—  isophorylharnstoif  I  (730). 

—  isothujol  III  465. 
Dihydrojodapochinin   III  819. 

—  apoconchinin  III  826. 

—  cinclionin  III  832. 
Dihydrojodidconchinin  III  824. 


Dihydro-jonon  I  (528). 

—  lophin  IV  979, 

—  lutidin  III  888;  IV   74. 

—  lutidindicarbonsäure  IV  93 

(78,   79). 

—  lutidondicarbonsäure  IV(7  9). 

—  raekonsäure  II  1991. 

—  mesoanthramin  II  638. 

—  metasantonin  II  (1037). 

—  metasantoninsäure  11(1037). 
Dihydromethyl-ketol    IV    188 

(140). 

—  raorphimethin  111(672,673). 

—  phenyloxazol  IV  207. 
Dihydro-muconsäure  1 714(328). 

—  muconsäureamid  I  1392. 

—  naplitacen  II  (126). 

—  naphtacridin  IV  (288). 

—  naphtalsäui'e  II  1870, 

—  naphtazin  IV  (728). 

—  naphtenon  111170,171  (137). 

—  naphtimidazol  IV  (636). 

—  naphtindol  IV  (225). 

—  naphtinolin  IV  1039, 

—  naphtochinaldin  IV  (237). 

—  naphtochinonaminoguanidin 

IV  1224. 

—  naphtochinondicarbonsäure 

II  2020. 

—  naphtoesäure  II  1443  (863). 

—  naphtofuran  III  (535). 

—  naphtol  II  856  (502). 

—  naphtophenazin    IV    1039 

(697). 

—  naphtotolazin  IV  (698). 

—  nikotin  IV  857. 

—  nikotyrin  IV  (593). 

—  orcin  1(536);  Dioxim  1(560). 
Dihydrooxy-    siehe   auch   Oxy= 

dihydro- 
Dihydrooxy-eitronellasäure  I 
(274). 

—  ketopyridincarbonsäure    IV 

(120). 
Dihydro-parvolin  IV  76. 

—  parvolindicarbonsäurelVOS. 

—  phenanthrapiazin   IV  1038. 

—  phenantbridin  IV  396  (236). 

—  plienanthrophenazinIV1080. 

—  pheuazin  IV  993  (665). 

—  phenonaphtacridin    IV   450 

(273). 

—  phenonapbtazin     sielie    Di= 

hydronaphtophenazin. 

—  phenophenanthraziiiIV1080. 

—  phenyl-  siehe  Phenyl= 

dihydro- 

—  phtalazin  IV  875  (585). 

—  phtalsäure  I  (351);  II  1758, 

1759,    1760,    1761  (1033, 
1034). 

—  phtalsäuredibromid  II 1733. 


Dihydro-phtalsäuredihydro= 
bromid  II   1731. 

—  piperonylenmalo7isäure    II 

2015. 

—  piperylendicarbonsäure    I 

(333). 
■ —  piperylendicarbousäuredi= 
bromid  I  (297). 

—  pseudojonon  I  (528). 

—  purin  IV  (913,   915). 

—  pyrazindiessigsäure  IV(358). 

—  pyridazin  IV  (335). 

—  pyridylpyridin  IV  (019). 

—  pyrimidin  IV  (335). 

—  resorcin  II  905,   906  (544, 

545);  Dicyanhydrin  H 
1990;  Phenylhydrazon  II 
906;  IV  769. 

—  safrol  II  980. 

—  santinsäure  II  1444, 

—  santonsäure  II  1770. 

—  stilbazol  IV  378  (225). 

—  strychniii  III  942  (094). 

—  strychnolin  III  (695). 
Dihydroterephtalsäure  II  1759, 

1760,   1761  (1034). 
Dihydroterephtalsäure-diäthyl= 
esterdisazobenzol  IV  1474. 

—  dibromid  II  1833,  1834. 

—  dihydrobromid  II  1835, 

—  tetrabromid  II  1836. 
Dihydro-tetramethyliretol    II 

1031. 

—  tetrazin    I    1494   (846);    IV 

1233  (896,  901). 

—  tetrazindicarbonsäure  I  1493 

(845);  IV  (905). 

—  telrazoresorcin  II  934. 

—  thebain  III  (676). 

—  thiodiazin  IV  (305). 

—  tolimidazol  IV  (573). 

—  tolualloxaziu  IV  (950). 

—  toluol  II  19  (13). 

—  toluroflavin  II  (827). 

—  tolutriazin  IV  1151  (797). 

—  toluylsäure  II  1131. 

—  triazin  IV  (755). 

—  triazol  IV  (742). 

—  trimetliylisoxazol    I    1019 

(533);  IV  73  (70). 

—  truxon  III  (137). 

—  uvitinsäure  II  (1037). 
Dihydroxy-  siehe  auch  Dioxy- 
Dihydroxy-äthan  I  258  (88). 

—  biuret  I  (727). 

—  brompropan  I  261. 

—  butan  I  262  (89). 

—  buten  I  268. 

—  butyrchloralphosphiii  I  945. 

—  camphoceansäxire  I  (309). 

—  chlofbutan  I  277. 

—  chlorpropan  I  262  (89). 
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Diliydroxy-dibrombutan   I  2G3, 

—  dichlordipyridylenoxyd   I 

(790). 

—  dipyridyldichinon  I  (790). 

—  hexadien  I  271. 

—  hexamethyleu  I  209. 

—  hexan  I  264,  2G5  (91). 

—  jodpropan  I  262. 
Diliydroxyl-    siehe    Dihydroxy- 

und  Dioxy- 
Dihydroxylaminanthrachinoii 

III  (298,  299). 
Dihydroxylamino  chrysazindi= 

sulfonsäure  III  (308). 

—  dioxyanthrachinondisulfon= 

säure  111(307). 
Dihydroxylol  II  19  (13). 
Dihydroxylylsäure  II  (711). 
Dihydroxy-pentan  I  263  (90). 

—  propan  I  261  (89). 

■ —  selenaiiisol  II  (576). 

—  selenopheuetol  II  (576). 

—  telluranisol  II  (577). 

—  tetrabromliexan  I  265, 

—  tropidiu  III  792. 
Diiraiuo-binaplityl  IV  1073. 

—  brenzkatechia  II  912. 

—  diaminooxyisatiu  II  1610. 

—  dioxyanthrachiuon  III  410. 
■ —  dioxychinou  II  1033. 

—  diphenyläthan  IV   1016. 

—  hydrindincarbonsäure    II 

1610. 

—  isatin  II  1609. 

—  methylisatiu  II  1652. 

■ —  naphtoesäure  II  1451. 

—  uaphtol  III  379. 

—  naphtolsiilfonsäure    II    875 

(518). 
- —  nitrohydrochinon  II  950. 

—  oxaläther  I  (842). 

—  oxalyldirualonsäure  I  (450). 

—  pentatriazau  IV  1312  (979). 

—  phen  IV  838. 

—  phenolplitale'ia  II  1985. 

—  pyromellithsäure  II  2074. 

—  resorcin  II  930  (570). 

—  tetrahydroehinazolin    IV 

1269  (940). 

—  tolan  III  282. 
Diiudandiouyl  III  325  (247). 
Diindazol  IV  (960). 
Diindol  II  1623. 
Diindon-cyauessigsäure  11(1191). 
- —  essigsaure  II  (1108). 

—  malonitril  II  (1191). 

■ —  malonsäure  II  (1191). 
Diindouyl-aceton  III  (244). 

—  acetophenon  III  (244). 

—  benzoylaceton  III  (249). 
Diisatinsäure  II  (948). 
Diisäthionimidsäure  I  1180. 


Diis'dthionsäure  I  380. 
Diisatogen  II  284. 
Diisoamyl  I   105  (14). 
Diisoamyl-acetamid  I  (705). 

—  alkohol  I  239. 

—  amin  I  1135  (610). 
Diisoamylamiuo-aceton  I  (693). 

—  aeetonsemicarbazon  I  (826). 

—  isopropylalkohol  I  1175. 

—  kaffeiii  III  (706). 

—  methanol  I  (644). 

—  oxyclilorpliospliin  I  (611). 

—  oxydiehlorchinon    III  (262). 

—  thiochlorphospliin   I  (611). 
Diisoamyl-aiiilin    II    336  (155). 

—  anilinazylin  IV  1362. 

—  benzenylphenylendi.-imin  IV 

1007. 

—  benzol  II  39. 

—  borat  I  345. 

—  brenzkatechia  II  971. 

—  carbamiiisäure  I   1255. 

—  carbobenzonsäure  II  1477. 

—  earbopyrrolamid   IV  SO. 

—  ehinon  III  369. 

—  chloi'amia  I  1135. 

—  cyanamid  I  1437  (800). 

—  diönanthylidenamin  I  955. 

—  dioxybenzol  II  971,  972. 

—  dipheuylendithioharnstofl" 

IV  965. 

—  diphenyltetrazoa  IV  1308. 

—  dithiophosphorsäure   I  342. 

—  dithioxamid  I  1370. 
Diisoamylea  I  123  (20). 
Diisoamylen-hydrat  I  (77). 

—  hydrobrouiid  I  (48). 

—  hydrochlorid  I  (37). 

—  hydrojodid  I  (55). 
Diisoamyl-essigsäure  I  (158). 

—  glutarsäure  I  (315). 

—  glycerinäther  I  313  (117). 

—  harastoflF  I  1300. 

—  hydrochiaon  II  972. 
Diisoamyliden-  siehe  Diiso= 

valeral- 
Düsoamyl-ketoa  I  1004. 

—  malonsäure  I  (314). 

—  nitrosamia  I  (610). 

—  Oxalsäure  I  578. 

—  Oxalsäureester  I  573. 

—  oxamid  I  1366. 

—  oxydichlorchinondiisoamyl= 

aeetal  III  351. 

—  pheaylendiamiu  IV  583. 

—  phenylthioharnstoff  II  392, 

—  phenylthiosemicarbazid     IV 

678. 

—  phosphin   I  1504. 

—  phosphinsäure  I  1504. 

—  phosplaorige  Säure  I  338. 

—  phosphorsäure  I  342. 


Diisoamyl-pyrogallol  II  1026. 

—  resorcia   II  972. 

—  seleaharastoflf  I  1331. 

—  solaain   III  612. 

—  sulfaminsäure  I  1182. 

—  Sulfat  I  333, 

—  Sulfit  I  330, 

—  sulfonpropylphtalamidsäure 

II  (1049). 

—  thetia  I  877. 

—  tliiocarbaaiiachlorid  I  (697). 

—  thioharastofF  I   1321  (739). 
Diisobuteayl  I  136  (28). 
Diisobutenyloxyd  I  317, 
Diisobutyl  I  104. 
Diisobutyl-aeetamid  I  (705). 

—  acetessigsäure  I  612. 

—  aeetylelilorid  I  (165). 

—  acetylenure'id  IV  (346). 
Diisobutyläthylen  -  aailia     II 

(230). 

—  dipheayldiaaiin  11444(159). 

—  ditolyldianiia  II  (267);  Di= 

acetylderivat  II  (271). 
Diisübutylamin  I  1132  (609). 
Dilsobutylaminchlor  -  arsia     I 

(609). 

—  boria   I  (609.). 

—  phospliia  I  (609). 

—  silicia  I  (009). 
Diisobutylamiao-acetoa  I  (692). 

—  acetonsemicarbazoa  I  (826). 

—  aiethanol  I  (644). 
Diisobutyl  -  araiaoxychlorphos= 

phin  I  (609). 

—  aminthiochlorpliosphia    I 

(609). 

—  aailia  II  336. 

—  aniliuazylia  IV  1362. 

—  benzol  II  38. 

—  beBzoylthioharastoff'II(737). 

—  bisbeazolsulfoaylxylylen= 

diamia  IV  (413). 

—  bromessigsäure  I  (178). 

—  carbobeazoasäure  II  1477. 

—  chloramin  I  1133. 

—  cyanamid  I  1437  (800). 

—  dihydroisoindolium-     IV 

(139). 

—  dihydropyrazia  IV  (346). 

—  diketopiperazia  IV  (346), 

—  dipheayltetrazon  IV  1308. 
Diisobutylen  I  121  (20). 
Diisobutylenaldehyd  I  961. 
Diisobutylendibromid  I  (48). 
Diisobutyl-essigsäure  I  (158). 

—  essigsäureaailid  II  (178). 

—  essigsäuretoluid  II  (271). 

—  glylvolsäure  I  (232). 

—  glyoxalin  IV  530  (346). 

—  glyoxylsäureaiuid  I  1356. 

—  harustofi"  I  (729). 


Di-  sielie  auch  Bi-  und  Bis- 


142 


REGISTER 


Diisovaleralglutarsäuretetrabromid 


Diisobutyl-hydrat  I  238. 

—  hydrazin   I  (624), 

—  ketin  IV  832, 

—  ketondisulfousäure  I  1013. 

—  ketoiisulfonsäure  I  1003, 
- —  malonsäure  I  (314), 

—  meicaptoimidazol  IV  (346). 

—  iiaphtisoxazin  IV  (228), 

—  nitrosamin  I  1133  (609), 

—  oxamid  I  1366. 

—  oxaraiiisäure  I  1363, 

—  pentaniethylenxylylen= 

diamin  IV  (413). 

—  pentantetracarbonsäure    I 

863, 

—  phenylditolylglyoxalidiu  IV 

(578), 

—  phenylglyoxalidin  IV  (078), 

—  phosphiii  I   1503. 

—  phosphinsäure  I  1503, 

—  Pimelinsäure    I  689, 
— ■  piuakon  I  207, 

—  piperazin  IV  (303). 

—  Sulfat  I  (123). 

—  sulfonmethan  I  351, 

—  thetin  I  877, 

—  thioharustoff  I   1321. 

—  tolylnaplitisoxazin  IV  (228j. 

—  tripheuylglyoxalidin     IV 

(578). 

—  xylylendiamia  IV  (412). 
— ■  xylylendixylylendiammo= 

nium-  IV  (413), 
Diisobutyraldehyd  I  946  (484). 
Diisobutyrauiid  I  1246. 
Diisobutyryl-dicyauid  I  1474. 

—  mesitylen   III  (212), 

— •  Phenylhydrazin  IV  667. 
Diisochinolyl  IV  1071. 
Diisocrotyl  I  136  (28). 
Diisocvotyl-bromhydrin    I  (81). 

—  broniid  I  (48). 

—  jodhydrin  I  (81). 

—  oxyd  I  (116). 
DiisoeyminylharnstofF  II   550. 
Diisocyniiuylthioharnstoff    II 

559. 
Diisoeugenol  II  980  (590). 
Diisoeugenolaeetophenon    III 

133. 
Diisoeugeuolbeiizoat  II  1151. 
Diisohexolacton  I  (394). 
Diisohexonsäure  I  (393). 
Diisonitraminbenzylcyanid    II 

(822). 
Diisonitraminketone   I  (494). 
Diisonitrosoaceton  I  992  (505). 
Diisonitrosoaceton  -  dicarbon= 

säurediäthylesterperoxyd  I 

(375). 

—  methylphenylhydrazon    IV 

763. 


Diisonitrosoaceton'phenylhydr= 

azon  IV  762. 
Diisonitroso-anethol  II  852,  853 

(497). 

—  anetholperoxydII853(498). 

—  apiolanhydrid  II  1035. 

—  behensäure  siehe  Diketoxim= 

behensäure. 

—  bernsteinsäure  I  662  (288). 
Diisonitrosobrom-anethol  II  853 

(498). 

—  anetholperoxyd  II  853  (498). 

—  isapiol  II  1035. 

—  isapiolperoxyd  II  1035. 

—  isosafrol  II  979. 

Di  sonitroso- buttersäure   I   495 
(182). 

—  butyramid  I  (703). 

—  butyranilid  II  (177). 

—  hexansäure  I  (243). 

—  hydrindon  III  (130). 

—  indanon  III  (130). 

—  isapiol  II  1035. 

—  isapiolperoxyd  II  1035. 

—  naphtalindihydrür   III  396 
Diisonitrosonitro-anethol  II  853 

(498). 

—  isapiolperoxyd  II  1035. 

—  isosafrolanhydrid  II  979. 
Diisonitroso-sebacinsäure    I 

(310). 

—  Stearinsäure  I  (180). 

—  tropinon  III  (611). 

—  valeriansäure  I  495, 
Diisooktyl  I  100. 
Diisophtalamidmethylkyanidin 

IV  1262. 
Diisopren  III  526  (394). 
Diisopropenyl  I  134  (27). 
Diisopropenyltetrabromid  I  178 

Diisopropoxybernsteinsäure    I 

(396). 
Diisopropyl  I  103  (12). 
Diisopropyl-aeeton  I  1003  (512). 

—  acetylenure'id  IV  (345). 

—  äther  I  298. 
Diisopropyläthylen  I   121. 
Diisopropyläthylenmilchsäure   I 

577. 
Diisopropyl-amin  I  1131. 

—  anilin  II  335  (154). 

—  anthracendihydrür  II  255. 
— •  beuzaläthylendiarnin  III  56. 

—  benzol  II  36. 

—  benzolsulfonsäure  II   160. 

—  bernsteinsäure  I  687  (310). 

—  bernsteinsäureimid   I  (776). 

—  bernsteinsäuretolil  II  (279). 

—  bernsteintolilsäure  II  (279). 

—  carbi uol  I  237. 

—  dihydrophenazin  IV  (668). 


Diisopropyl-dinitroanthracen= 
dihydriir  II  255. 

—  diphenylenthioharnstünr    IV 

965. 

—  diphenyltetrazon  IV  1308. 
- —  dixylyldibromdihydrophen= 

azindichinon   IV  (608). 

—  dixylyldichlordihydrophen= 

azindichinon  IV  (668). 

—  glykol  I  265  (91). 

—  glykolsäure  I  576  (230). 

—  glyoxalin  IV  (345). 

—  harnstoff  I  1299  (729), 

—  hydroxylamin  I  (016). 
Diisopropylidenaceton    I     1012 

(525). 
Diisopropyl-indol  IV  233, 

—  keton  I  1001  (511), 

—  keton phenylhydrazon    IV 

(501), 

—  kresol  II  770, 

—  niercaptoiniidazol   IV  (345), 

—  ni tramin  I   1131. 

—  nitrosamin   I  1131. 
Dlisopropylophenyl-  siehe  Diiso= 

propylplienyl- 
Diisopropyl- Oxalsäure    I    576 
(230). 

—  oxamid  I  1366. 

—  oxykyanidin  IV  1198. 

—  pentantetracarbonsäure    I 

863. 

—  phenyltetrazin  IV  1295. 

—  phenyltriazol  IV  1189. 

—  phosphin  I  1503. 

— •  phosphinsäure  I  1503. 

— ■  phosphorige  Säure   I  (124). 

—  Pimelinsäure  I  689. 

—  piperazin  IV  (302). 

—  pyrazin  IV  (561). 

—  succinanil  II  (216). 

—  succinanilsäure  II  (216). 

—  succinnaphtil  II  (341). 

—  succinylbernsteinsäure     I 

(42.3). 

—  Sulfat  I  (123). 

—  thioharnstoflF  I  1321. 

—  toluidinsulfonsäure  II  581. 

—  trinitrobenzol  II  107. 
Diisopyromucylphosphat    III 

(506). 
Diisosafrol  II  977. 
Diisouiidekylthioharnstofi'  I 

(739). 
Diisovaleraldehyd  I  961  (482). 
Diisovaleraldiphenamin  II  444, 

Z.  10  V.  u. 
Diisovaleralglutarsäure  I  (350). 
Diisovaleralglutarsäure  -  dibro= 

mid  I  (347). 

—  dihydrobromid  I  (31.5). 

—  tetrabromid  I  (315). 
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Diisovalerin  I  429. 
Diisovalerothioharnstoffaninio= 

niak  I  1330. 
Diisovaleryl  I  429  (154). 
Diisovalerylosazon  IV  (509). 
Dijod-acetamid  I  1242. 

—  aceton  I  991  (503). 

—  acetophenon  III  (93). 

—  acetylacrylsäure  I  618. 

—  acetylen  I  199  (57). 

—  acrylsäure  I  505  (189). 

—  äthan  I  190. 

—  äthylamin  I   1124. 

—  äthylbenzol  II  76. 

—  äthylen  I  196  (55). 

—  anilin  II  317. 

—  anisol  II  (375). 

—  azobenzoesäin-e  IV  1459. 

—  azobenzol  IV  1350. 

—  azoxybenzol  IV  1335. 

—  benzoesäure  II  1227. 

—  benzol  II  73  (30). 

—  benzophenon  III   180  (146). 

—  benzophenonoxim  III  190. 

—  binaphtyl  II  (130). 

—  biphenyl  II  224. 

—  bitolyl  II  236. 

• —  brassidinsäiire  I  529. 

—  buten  I  (56). 

—  butenylbenzol  II  171. 

—  carbanilid  II  (187). 

—  carbazol  IV  (232). 

—  chelidamsäure  IV  173. 

—  chinolin  IV  (182). 

—  chiiion  III  339  (259). 

—  chinondicarbonsäure    II 

(1166). 

—  chrysin  III  628. 

—  codein  III  903. 

—  crotonsäure  I  (190). 

—  crotonsäureamid  I  1250. 

—  Cumarin  II  (952). 

—  cyclohexan  II  (3). 

—  diacetylen  I  200. 

—  diazoaminobenzol  IV  1563. 

—  dibeuzylamin  11  519. 

—  dijodosoterephtalsäure    II 

(1065). 

—  diketohydrinden  III  (214). 

—  dinaphtylearbonat   II  (523). 

—  diphensäure  II  1885. 
Dijoddipheuyl-acetamid  11(1 75). 

—  amin  II  (156);  Benzoylderi- 

vat  II  (731). 

—  benzamid  II  (731). 

—  disulfid  II  (480). 

—  guanidin  II  349. 

—  uitrosoamin  II  (156). 

—  Sulfid  II  803. 

—  sulfon  II  (480). 

—  thioharnstoflf  II  396. 
Dijodessigsäure  I  490  (179). 


Dijodfumarsäure  I  (323). 
Dijodfuraarsäure-amid  I  1389. 

—  anilid  II  416. 

—  diphenylester  II  666. 
Dijod-furan  III  (499). 

—  hexadekensäure  I  (206). 

—  hexan  I  195  (55). 

—  hydrazobenzol  IV  1497. 

—  hydrocliinon  II  945. 

—  hydrochinondicarbonsäure 

11.(1102). 

—  hydrocumarsäure  II  (928). 

—  isobuttersäure  I  491. 

—  isochinolin  IV  (193). 

—  isonikotinsäure  IV  (111)- 

—  isophtalsäure  II  (1063). 

—  isopropylalkobol  I  246. 

—  isopropylchinolin    IV  (210). 

—  kresol  II  739,  745,751(436). 

—  kresolsulfonsäure  II  843. 

—  inaleinsäure  I  706  (324). 

—  mesityleu   II  76. 

—  methan  I  189  (53). 

—  methandisulfonsäure  I  (137). 

—  methyläther  I  293. 

—  naph talin  II  194. 
Dijodobenzol  II  (39). 
Dijododiphenylsulfon    II  (480). 
Dijod-okten  I  (57). 

—  orsellinsäure  II  1754. 

—  oxaailid   II  410. 

—  pentan  I  194. 

—  penten  I  (57). 

—  pbenetol  II  (375). 

—  phenol  II  676  (375). 

—  phenoljod  II  677  (375), 

—  phenolsulfonsäure    II    836 

(491). 

—  phenyldisulfid  II  (480). 

—  phenylendiamin  IV  (378). 

—  phenylenoxyd  II  164. 

.  —  pbenylbydrazin  IV  655. 

—  phenylsulfid  II  803. 

—  phtalsäure  II  (1060). 

—  propan  I  192. 

—  propanon  I  991  (503). 

—  propylalkohol  I  246. 

—  propylchiuolin  IV  (210). 
■ —  propylen  I  198. 

—  pseudocumol  II  70. 

—  purin  IV  (917). 

—  resorcinjod  II  922. 

—  resorcinsulfonsäure   II    936. 

—  salicylaldehyd  III  (51). 

—  salicylaldehydaldazin    III 

(55). 

—  salicylaldebydpheuylliydr= 

azon  IV  (492). 

—  salicylaldoxim  III  (57). 

—  salicylsäure   II  1507   (895). 

—  saligenin  II  (681). 

—  selenoacetophenon  III  (111). 


Dijod-stilben  II  248. 

—  styrol  II  166. 

—  succinaminsäure  I   1377. 

—  terpan  III  528. 

—  thiophen  III  740. 

—  tolucbinolin  IV  (202,  203). 

—  toluchinolinsulfonsäure    IV 

(203). 

—  toluchinon  III  358. 

—  toluidin  II  482. 

—  toluol  II  75. 

—  Vanillin  III  101. 

—  veratrol  II  (558). 

—  vinylamin  I  1140. 

—  xylol  II  76  (38). 

—  xylolsulfoasäure  II  145. 

—  zimmtsäure    II    1413  (854). 
Dikafett  I  452. 
Diketo-behensäure  I  696  (320). 

—  benzobisdihvdropyrazol  IV 

(915). 

—  bernsteinsäurephenylbydr= 

azon  IV  (470). 
Diketobiityrolaeton-bi.sphenyl= 
hydrazon  IV  (466). 

—  phenylhydrazon  IV  (465). 

—  phenylhydrazoxim  IV  (460). 
Diketo-chinolinpbenazinhydrat 

IV  558. 

—  cumaran  III  (529). 

—  cumaranphenylhydrazoxim 

IV  (517). 

—  cyclohexen  I  (539). 

—  cyclopenten  I  (538). 

—  dicblor-  siehe  auch  Dichlor= 

diketo- 

—  dichlortetrahydrouaphtalin 

III  370. 
Diketodihydio-anthrapyridin  IV 
(236). 

—  pyran  III  (545). 

—  Pyridin   IV  (96). 
Diketodimethyl-  siehe  auch  Di= 

methyldiketo- 
Diketodimethyldihexahydro= 

phenyl  I  541 ;  Bisphenyl= 

hydrazon  IV  (510). 
Diketodinaphtylmethan  II  1006. 
Diketodiphenyl-  siehe  auch  Di= 

phenyldiketo- 
Diketodiphenyl-dihydropyrrol= 

carbonsäure  IV  368  (218). 
■ —  methylentetrahydrogly= 

oxalin  IV  (551). 
DJketo-glutarsäurephenylhydr= 

azon  IV  (470). 

—  heptau  I  1019  (533). 
Diketohexamethylen    I    1022 

(535). 
Diketohexauiethylen-cyan= 
hydriu  I  1481. 

—  dioxini  I  1034. 
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Dimethoxydiphenylsulfoxyd 


Diketohexamethylen-osazoa    IV 

782. 

—  tetracarbonsäure    II    2094 

(1226). 
Diketohexau  I  1019  (533). 
Diketohexylen  I  1022. 
Diketohydrinden  III  274  (213, 

215). 
Diketohydnnden-bisphenyl= 

hydrazon  IV  784  (510). 

—  carbonsäui-e  II  1874  (1080, 

1081). 

—  dicarbousäure  II  (1177). 

—  nitrosit  III  (214). 

- —  phenylhydrazon   IV  784. 
Diketo-hydrindylpyridiu    IV 
(238). 

—  methyljulol  IV  193. 

—  naphtofurazan  III  (279):. 

—  naphtophenaziii    IV    1058 

(712). 

—  oktan  I  1019  (534). 

—  oktohydrophenanthreii    III 

(218). 

—  oximinopiperidin  IV  120. 
— '■  oxybuttersäurephenyl= 

hydrazoxim  IV  (466). 

—  oxyisonikütinsäui'eamid    II 

424. 
Diketopentametliylen  I  (534). 
Diketopeiitamethylen-anil    II 

(238). 

—  dicarbonsäure  I  (422). 

—  dicarbonsäurebisphenyl= 

hydrazon  IV  (471). 

—  dioxim  I  (559). 

—  oxycarbonsäure  I  774. 

—  tricarbonsäure  I  (446). 

—  tricarbonsäurebisphenyl= 

hydrazon  IV  731. 
Diketophenyl-  siehe  Phenyl= 

diketo- 
Diketo-pimelinsäure  I  819(416). 

—  piperidon  IV  (49). 

—  sebacinsäure  I  (419). 

—  Stearinsäure  I  695  (320). 
Diketotetrahydro-chinazoliu   IV 

896. 

—  chinazolincarbonsäure    IV 

(025). 

—  naphtalhi  III  276,  277(215). 

—  naphtalincarbonsäure    II 

(1083). 

—  naphtopyrazol  IV  (664). 
■ —  iiaphtylenoxyd  III  381. 

—  toluchinazolinII1352(829). 
Diketovalerolactonoarbonsäure= 

phenylhydrazon    IV  (472). 
Diketoxim-    siehe    auoh   Diiso= 

nitroso- 
Diketoximbehensäure    I    (187, 

321). 


Diketoximstearinsäure    I    (186, 

320). 
Dikohlenhexamercaptid   I    888. 
Dikolilentetramercaptid   I   888. 
Dikonsäure  I  825. 
Dikresoldicarbonsäure   II  2023. 
Dikresolnitrophenylmethan    II 

1004. 
Dikresoxyäthylamin  II   748. 
Dikresyl-carbouat  II  (423). 

—  glycerinäther  II  749. 

—  phosphorsäureamid  II  (433). 

—  phosphorsäureanilid  II  (433). 

—  thiocarbonat  II  (434). 

—  thiophosphorsäiire  II  (434). 
Dilactamidsäure  I  1197. 
Dilactylsäure  I  553,  557,  558. 
Dilävulinsäure  I  (419). 
Dilanrylalkohol  I  240. 
Dilepidin   IV   1065. 
Dilitursäure  I   1373  (765). 
Dillöl  III  547. 

Dillölapiol  II  (630). 
Dillölapiol-aldehyd  III  (82). 

—  glyoxylsäure  II  (1194). 

—  säure  II  (1158). 
Dillöldibromapion  II  (028). 
Dillöldimethylapionol    II  (628). 
Dillöldimethyldiacetylapionol  II 

(628). 
Dillölisoapiol  II  (630). 
Dilutidylsulfon  IV  (103). 
Dimalouylmale'insäure    I    872 

(452). 
Dimekonindimethylketon    II 

2103. 
Dimelissin  I  (161). 
Dimeotlien  II   19. 
Dimentholformal  III  (333). 
Dimenthonyloxamid  I  (760). 
Dimenthylamin  IV  (36). 
Dimereaptopyridincarbonsäure 

IV  (120). 
Dimesityl-dinitrosaeyl    III  302. 

—  guanidin  II  554. 

—  harnstoif  II  554. 

—  jodonium-  II  (43). 

—  methan  II  242. 

—  tliioharnstoff  II  555. 
Dimethoäthyl-    sielie    auch 

Butyl- 
Dimethoäthyl-benzolsulfonsäure 
II  151. 

—  hexendisäure  I  (347). 

—  phen  II  30  (20). 

—  phenol  II  765. 
Dimetho-allylmalonsäure    I 

(337). 

—  diphenylmethaninethylsäure 

II   1469. 

—  nielhyloläthylsäurepentan= 

disäure  I  844. 


Dimethophenmethanonphenyl= 

dimethylsäure  II  1978. 
Dimethophenyl-äthanon  phenyl 

III  235. 

—  aminomethan  II  638  (350). 

—  cyclotriazen  IV  1151  (797). 

—  dimethophenylencyclolri= 

azan  IV  1151. 
Dimethopheuylencyclotriazan 

IV  1151  (797). 
Dimethophenyl-methanmetho= 

äthylol  II  1081. 

—  methanolphenyl    II    1080, 

1081  (662,  663). 

—  methanonmethophenyl    III 

237. 

—  methanonphenyl    III   231, 

232,  233  (171). 

—  methanonphenylmethyl= 

säure  II 1716  (1008,  1009). 

—  methylmethandiraethophe= 

nyl  II  241. 
Dimetliopropyl-harnstoflf  I  1299. 

—  phen  II  34  (21). 

—  phenol  II  775  (466). 

—  phenylthioharnstoif  II  392. 
Dimethotrimethylenchinoxalin= 

dicarbonsäure   IV  (662). 
Dimethoxy-benzaläthylendiamin 
III  85. 

—  benzhydrylamin  II  (604). 

—  beuzilosazon  IV  (512). 

—  benzo'in  III  (105). 

—  benzophenonphenylhydr= 

azon  IV  (505). 

—  bisäthoxythiobenzoylamino= 

biphenyl  II  (915). 

—  bisthioanisoylaminobiphenyl 

II  (914). 

—  bitolylchinon  II  955   (577). 

—  bromcumarilsäure  III  (527). 

—  bromphtalsäureanhydrid= 

oxim  11(1121). 

—  chinonoxim  II  (616,  617). 

—  chlorcumarilsäure  III  (527). 

—  cumarsäure  III  (468). 

—  dibromchinondiiuethylhemi= 

acetal   III  353. 

—  dibromphenanthren  II  (607, 

608). 

—  diehlorchinondialkylhemi= 

acetal  III  350  (263). 

—  dichlorcumarilsäure    III 

(527). 
Dimethoxydiphenyl-dichlor= 
äthylen  II  (606). 

—  disulfid   II  913  (562,  574). 

—  piperazin  II  716. 

—  selenhydroxyd  II  (576). 

—  sulfid  II  (575). 

—  sulfon  II  (576). 

—  sulfoxyd  II  (575). 


BBILSTKIN-Ergäuzungsbäude.     V. 
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Dimethoxydiphenyltellurhydroxyd 


REGISTER 


Dimethoxydiphenyl-tellurhydr= 
oxyd  II  (577). 

—  triketonphenylhydrazon    IV 

(516). 
Dimethoxy-ditolyldisulfid  II 
(580). 

—  indigo  II  1621. 

—  isobutyramidin  I  (634), 

—  kaffein  IV  (929). 

—  lignonblau  II  (635). 
Dimethoxyphenyl-dihydro= 

piazin  III  295. 

—  disulfid  siehe  Dimethoxy= 

diphenyldisulfid. 
'—  oxazol  IV  433. 

—  senföl  II  928. 
Dimethoxy-phtalazon    II    1942. 

—  phtalid  II  (1114). 

— ■  plitalidcarbonsäureII(l  1 94). 

—  thiobenzanilid  II  (1030). 

—  tolanurein  III  227. 
Diraethyl  I   101  (11). 
Dimethylaeetal  I  921. 
Diraethylacetalylhydrazouium- 

I  (691), 
Dimethylacet-amid  1 1238  (698). 

—  essigsaure  I  606  (244). 
Dimethylaceto-   siehe  aucli  Di- 

methylacetyl-  u.  Dimethyl= 
äthanoyl- 
Dimethylaceto-buttersäure  I 
(247). 

—  buttersäureoxim    I   (185, 

186). 

—  buttersäuresemicarbazon  I 

(829). 

—  butylamin  I  (694). 

—  indolenin  IV  (175). 

—  naphtendiol    III  176  (143). 
Dimethylaeetondicarbonsäure    I 

767. 
Dimethylacetophenonhydrazi  n 

III  130. 
Diniethylacetophenyl-dihydro= 

pyridincarbonsäure  IV 

(217). 
■ —  pyridincarbonsäure  IV  (230). 

—  pyrroldicarbonsäure  IV  (77). 
DimethyI-acetopyrazolcarbon= 

säure  IV  (356). 

—  acetothienon  III  765. 

—  acetoxybenzoesäure  II  (931). 

—  acetoxyglutartolilsäure  II 

(280). 
Dimethylacetyl-  siehe  aueli  Di= 

metliylaceto-  u.  Dimethyl= 

äthanoyl- 
Dimethylacetyl-acetessigsäure   I 

(319). 

—  aceton  I  1019  (533). 

—  aminoazobeuzol  IV  1377 

(1019). 


Dimethylacetyl-aminonitroazo= 
benzol  IV  (1019). 

—  aminooxybenzylamin   II 

(438). 

—  aposafranin  IV  (842). 

—  benzol    III   151,   152  (120, 

121). 

—  bernsteinsäure  I  770. 

—  capronsäure  I  611. 

—  cyclohexanon  I  (537). 
Diniethyl-acetylen    I    130   (25). 

—  acetylentetrabroniid   I    175. 

—  acetylentetracarbonsäure  I 

860. 
Dimethylacetyl-furan  III  727. 

—  indazol  IV  (593). 

—  indol  IV  242. 

—  isindazol  IV  (59.3). 

—  nitrophenylhydrazin  IV 

(425). 

—  plienylendiamin  IV  574,  588 

(373,  38.5). 

—  Phenylhydrazin  IV  665. 

—  pyrrol  IV  99  (80). 

— -  pyrrolcarbonsäure   IV    89 
(76). 

—  toluylendiamin  IV  609. 
Dimethyl-acridin  IV  418  (253). 

—  acridon  IV  415,  418. 

—  acrylsäui'e  I  514  (194). 

—  acrylsäurenitril  I  (809). 

—  adipinsäure  I  683  (305), 

—  äpfelsäure  I  (361). 

—  äsculetincarbonsäure    II 

(1197). 
Dimethyläthanoyl-    siehe    auch 

Dimethylaceto-     und     Di= 

methylacetyl- 
Dimethyläthanoylcyclo-hexanon 

I  (537). 

—  hexanonsemicarbazon    I 

(828). 

—  penten  I  1014. 
Dimethyläthanoylmethylsäure- = 

heptan  I  612. 

—  heptansäure  I  (384), 

—  hexansäure  I  (384). 

—  pentansäure  I  (382). 
Dimethyl-äthanoyluaphtalin  III 

176  (143). 

—  äthanoylphen  III  151,  152 

(120,   121). 

—  äthenylamidin  I  (633). 

—  äthenyltricarbonsäure  I  810, 

811   (405). 

—  äther  siehe  Metliyläther. 

—  ätherapigeninglykosid  III 

(431). 
— •  äthergentisinalkoholIIlllS. 

—  äthophenylmethanonphenyl 

III  238. 

—  äthoxylamin   I  1171  (645). 


Dimethyläthyl-äthylen  I    119. 

—  äthylenbromid   I    178   (46). 

—  äthylenmilchsäure    I   (230). 

—  alkin  I  1171   (645). 
Dimethyläthylamino-benzol  II 

561  (319). 

—  chinolin  IV  943. 

— •  hexadiazatrien  IV  1131, 

—  pyrimidin  IV   1131. 
Dimethyläthyl-azonium- 1 1148. 

—  benzimidazol  IV  882  (591). 
— ■  benzoesäure  II  (846). 

—  benzol  II  32,  33  (21). 

—  benzolsulfonsäure  II   156. 

—  bernsteiusäure  I  683  (305). 

—  bornylammonium-    IV  (59). 

—  brenztraubensänrephenyl= 

hydrazon  IV  (453). 

—  brombenzol  II  70. 

—  brombenzolsulfonsäure  II 

156. 

—  carbinamin  I  1136  (611). 

—  carbi  njodid  I  194  (55). 
Dimethyläthylcarbiuol  I  233 

(75). 
Dimethyläthylcarbinol-broraid  I 
176. 

—  Chlorid  I  153  (36). 

—  Cyanid  I  1467  (807). 

—  glykuronsäure  I  834. 

—  nitrit   I  322. 
Dimethyläthyl-chinolin  IV  340, 

341. 

—  chinolincarbonsäure  IV  359. 

—  cyclohexan  II  (7). 

—  diaminophenylnaphtylketon 

III  (195), 

—  dinitrobenzoesäure  II  (847). 

—  diplienyldithiobiuret  II  400. 
^  diphenylpseudodithiobiuret 

II  400. 
Dimethyläthylen  I  114  (17). 
Dimethyläthylen-diamin  I  1156 

(627). 

—  diphenyldiamin  II  345. 

—  diphenylhanistoff  II  381. 

—  glykol  I  262, 

—  oxyd  I  309. 

—  sulfon  I  352. 
Dimethyläthyl-essigsäure  I  433. 

—  essigsäurechlorid  I  459. 

—  hexadiazan  IV  484. 

—  hexadiazatrien  IV  826  (561). 

—  hexadiazatrienol  IV  827. 

—  indol  IV  224  (163,   166). 

—  indolenin  IV  230  (166,  167, 

168). 

—  indolin  IV  (150). 

—  indolinon  IV  (166). 

— -  isorosindulin  IV   1201. 

—  methylenindolin  IV  230 

(165,   167). 
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Dimethylaminochinolin 


Dimethyläthyl-miaziu    IV  827. 

—  naphtalin  II  220. 

—  nitrobenzol  II   100. 

—  nitroplienylammonium-  II 

(154). 
Dimethyläthylol-amin    I     1171 
(645). 

—  amindiliydronaplityläther  II 

(502). 

—  cyclopentan  I  (85). 

—  piperidin  IV  (32). 

—  tetrahydropyridiu    IV    (57). 
Dimethyläthyl-oxypyrimidin  IV 

827. 

—  pentadiazadien  IV  529. 

—  pheuol  II  775. 
Dlmethyläthylphenyl-aiiimo= 

nium-   II  334. 

—  methau  II  34  (21). 

—  phosphonium-  IV  1G54. 

—  pyrazol  IV  529. 
Dimethylätliyl-phosphat  I  340, 

—  pliosphiu  I  1502. 

—  piperazin  IV  484. 

—  piperidin  IV  41. 

— •   piperidinium-  IV  (25). 

—  Propionsäure  I  (157). 

—  pyrazin  iV  826  (561). 

—  pyrazol  IV  523. 

—  Pyridin  IV   138. 

• —  pyridindicarbonsäure  IV 

170. 
Dimethyläthylsäure-  liexandion= 

säure  I  (421). 

—  pentandisäure   I  814  (410). 

—  pentanol  I  577. 

—  phenol  II  (984). 
Dimethyläthyl-sulfinhydroxyd  I 

360  (161). 

—  tetrabydrochinolin    IV  210. 

—  thioharnstoff  I  (738). 

—  tribrombenzol  II  70  (34). 
Diiuethylalbiphenyltetrol  III 

110  (82). 
Dimethylaldifuryläthan    III 

(520). 
Dimethylaldin  IV  821   (557). 
Dimethylaldindicarbonsäure  IV 

836. 
Dimethylaldiphenyläthanolon 

111  109. 
Dimethylalloxan  I  1400  (786). 

—  alloxanphenylhydrazon    IV 

721. 

—  alloxansemicarbazid  I  (830). 

—  alloxantin  I   1402. 

—  alloxauylaminoditolylamin 

IV  616. 

—  alloxazin  IV  944. 
Dimethylallyl-amin  I  (618). 

—  carbinol  I  252  (83). 

—  carbinolcblorid  I  162. 


Dimethylallyl-  carboxybern= 

steinsäure  I  (419). 
Dimethylallylen  I   131   (25). 
Dimethylallyl-iminothiobiazoliu 

IV  1107. 

—  Pyrrolidin  IV  54. 

—  thioharnstoff  I  (740). 
Dimethylal-phendiol  III  108. 

—  phenol  III  106. 

—  tetraoxybiphenyl     III     110 

(82). 
Dimethyl-amarin    III    23  (18); 
IV  (652). 

—  amaronium-  III  (18), 

—  aniarsäure  II  1725. 

—  amin  I  1118  (598). 

—  aminazobenzol  IV  1567. 

—  aminazotoluol  IV  1569. 
Dimethylamino-acetal  I  (476). 

—  acetaldehyd  I  (476). 

—  acetobrenzkatechin  III  138. 

—  aceton  I  (691,  694). 

—  acetonitril   I  (804). 

—  acetonphenylhydrazon  IV 

767. 

—  acetophenon  III   125  (96). 

—  acetopy  rogallol  111139(1 09). 

—  acetylaminophenylacetat  II 

(413). 

—  acetylbrenzkateehin  III  138. 

—  acridin  IV  (678,   842). 

—  äthylalkohol   I  1171   (645). 
Dimethy]aminoanilino-oxy= 

napht.ilin  IV  (383). 

—  phenylessigsäure    IV   (389). 

—  pyrimidin  IV  (912). 
Dimethylamino-anissäure  II 

1540. 

—  anthrachiuou  III  (296). 

—  anthranol   II  (541). 

—  antipyrin  IV 1109  (326,758). 
Dimethylaminoazo-benzoesäure 

IV  1459. 

—  benzol   IV    1356   (1010, 

1019,  1020). 

—  benzolsulfonsäure  IV  1369. 
DimethyIaminobenzal-amino= 

anilin  IV  (393). 

—  aminodimethylanilin  IV  596 

(394). 

—  bismethylketol  IV  (736). 
Dimethylaiuino-benzaldehyd  Ilt 

18  (13);  Aminoanil  IV 
(393);  Indogenid  IV  (678); 
Nitrophenylhydrazon  IV 
(489) ;  Phenylhydrazon  IV 
753. 

—  benzaldehydsulfonsäure    III 

(16,   17). 
Dimethylaminobenzal-dioxy= 
cumaranon  III  (532). 

—  hydrindou  III  (188). 


Dimethylaminobenzal-indan= 
dion  III  (234), 

—  methylketol  IV  (694). 

—  nitroanilin  III  (22). 
Dimethylamino-benzenyl= 

toluylendiainin    IV    1184. 

—  benzhydrol    II    1078    (658, 

662). 

—  benzimidazol  IV  (799,  800), 

—  benzimidazoloncarbonsäure 

IV  (803)-. 

—  benzoesäure  II  1247,  1258, 

1271  (789,  791,  840). 
Dimethylaminobenzol  -  azochino= 
lin  IV  (1076). 

—  azophenylbenzimidazol   IV 

(1084). 

—  sulfonsäure  II  1307. 
Dimethylaminobenzonitril    II 

1273  (791). 
Dimethylaminobenzophenon  III 

183  (147,  171). 
Dimethylaminobenzophenon-  = 

carbonsäure  II  (1000). 

—  naphtylimid   III  (150). 

—  phenylimid  III  (150). 

—  xylylimid  III  (150). 
Dimethylaminobenzoyl-ameisen= 

säure  II  1025  (948). 

—  benzoesäure  II  (1000);  Phe= 

nylhydraziuderivat     IV 
(456). 

—  dichlorbenzoesäurephenyl= 

hydrazid  IV  (456). 
Dimethylaminobenzyl  -  alkohol 
II  1063. 

—  amin  IV  639  (411). 

—  benzoesäure  II  (869). 

—  dichlorbenzoesäure  II  (869), 
Dimethylaminobenzyliden-  siehe 

Dimethylaminobenzal- 
Dimethylaminobenzyl-phtal- 
imid   IV  (411). 

—  sulfanilsäure  IV'  (410). 

—  tetrachlorbenzoesäure     II 

(870). 
Dimethylamino  -  bibenzyldicar= 
bonsäure  II  1889. 

—  biphenylendisenfölIV(822). 

—  bismethylaminodiphenylme= 

than   IV  (826). 

—  borneol  III  (338). 

—  bromazobenzol  IV  1356. 

—  brompyridin  IV  824. 

—  butan  I  (612), 

—  butanol  I  (650), 

—  butansäure  I  (662). 

—  buttersäure  I  (662). 

—  campher  III  (360). 

—  capronsäure  I  (661). 

—  chinolin  IV  908,  913,  938, 

939. 
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Dimethylamino  chinolincarb  onsäure 
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Diinethylamino-chinolincarbon^ 
säure  (statt  Methyl-)  IV 
950. 

—  chinolinol  IV  939. 

—  chiuoliiisulfonsäure  IV  939. 

—  chinoxazon  IV   1005. 
Dimethylaminochlor-azobenzol= 

sulfoiisäure  IV  (1015). 

—  benzalbismethylketol    IV 

(736). 

—  benzaldehyd  III  (14). 

^  beazalmethylketol  IV  (G94). 

—  cycloheptan  III  (010). 

—  indenon  III  169  (136). 

—  naphtochinon   III  377. 

—  pyrimidin   IV  (778). 
Dimethylamiiio-collidin  IV  826. 

—  crotonsäureanilid  II  371. 

—  cyanursäure  I  1447. 

Di  luethylaminocyclo-heptadien 
III  789  (607). 

—  hepten  III  (609), 

—  heptencarbousäure  III  (647). 

—  hexancarbonsäure    II    1127 

(705). 

—  hexeo  I  (622);  IV  51. 

—  peutau  I  (619). 

—  pentancarbonsäure    III 

(635). 
Dimethylamino  -  diäthylamino= 
pheuotolazoxonium-    IV 
(841). 

—  diäthylaminotetrachlorfluo= 

ran  III  (576). 

—  dibromdiphenazon   IV   599. 

—  dibrompyridin  IV   824. 

—  dicarbimidaminobenzoesäure 

II  1268. 
Dimethylaminodichlor-  anthra= 
chinon  III  (298). 

—  azobenzol  IV  (1012). 

—  benzaldehyd  III  (14). 

—  benzophenoncarbonsäure    II 

(1000); 

—  diphenylmethaucarbonsäure 

II  (869). 
Dimethylamino-  dihydronaphta= 
cridin  IV  (699). 

—  dimethylaminophenaziu    IV 

(957). 

—  dimethylaminophenazo= 

nium-   IV  (955). 
Dimethylaminodinitro  -  benzo= 
phenon  III   183. 

—  dioxydiphenylamin    IV 

(382). 

—  diphenylamin  IV  572,  584 

(364,  371,  381). 

—  methylnitraminotoluol    IV 

(1115). 

—  phenol  II  735. 

—  tolylanilin  IV  585. 


Dimethylamino  -  dioxyphenox= 
azoucarbonsäuremethyl= 
esteroxyphenyläther   III 
(494). 

—  dioxyphenoxazonoxyphenyl= 

äther  III  (494). 

—  dioxypurin   IV  1324  (985). 

—  dioxypyrimidin  IV  (772). 

—  diphenazon  IV  598  (396). 

—  diphenazonsulfonsäure    IV 

599. 
Dimethylaminodiphenyl-amin 
IV  584  (403). 

—  anthron  III  (205). 

—  harnstoff  IV  (401). 
Dimethylamino- diphenylin    IV 

(822). 

—  diphenylmethan  II  635(350). 

—  diphenylmethanearbonsäure 

II  (869). 

—  essigsaure  I  (656). 

■ —  gallaceto phenon    III    139 
(109). 

—  heptan  I  (613). 

—  heptenol  I  (651). 

—  hexadiazatrienIV823, 1127 

(559,   777). 

—  hexahydrobenzoesäure   II 

1127  (705). 

—  hexahydropyridin  IV  484. 

—  hexan  I  (613). 

—  hexanon  I  (694). 

—  hexazan  IV  484. 

—  hexen  I  1145. 

—  hexenjodmethylat  I  (619). 

—  hexenonsäurelactam  IV  (70). 

—  hexylenjodmethylat   IV  26. 

—  iminoäthylphen   IV  850. 

—  iminodimethylphen  IV  851. 

—  indazol  IV  (801). 

—  inden  II  591. 

—  isobutylaminodihydropyr= 

Imidin   IV  (904). 

—  isobutylphenyldihydropyr= 

imidin  IV  (816). 

—  isopropylalkohol  I  1174. 

—  juglon  III  387. 

—  kresol  II  (437). 

—  kyanidin  I  1455;  IV  (911). 

—  methanol  I  (644). 

—  miazin  IV  1127  (777). 

—  naphtacridin  IV  (716). 

—  naphtacridinium-    IV   (718, 

719). 

—  naphtalin  II  (349). 

—  naphtazin  IV  1203. 

—  naphtochinon  III  374. 

—  naphtol  II  (535). 

—  naphtophenazonium-     IV 

(875). 

—  naphtoprasindon  IV  (869). 

—  naphtotolazin  IV  1210. 


Dimethylamino-naphtylamin  IV 
921. 

—  naphtylaminotoluolIV(400). 

—  naphtyliminotoluol  IV  845. 
Dimetliylaminonitro  -  aceto= 

phenon  III  (98). 

—  azobenzol   IV    1358   (1012, 

1025). 

—  benzalacetophenon  111(180). 

—  benzaldehyd  III  (14). 

—  benzalindandion  III  (234). 

—  benzhydrol  II   1078  (658). 

—  benzolazonaphtionsäure= 

chlorraethylat  IV  (1029). 

—  benzophenon  III  (148). 

—  benzophenoncarbonsäure    II 

(1002). 

—  chlorbenzaldehyd  III  (14). 

—  chIorbenzolsulfonylamino= 

toluol  IV  (401). 

—  phenylbisäthylaminonaph= 

tylmethan  IV  (886). 
Dimethylaminooktotriazatrien 

IV  1245. 
Dimethylaminooxy-acetophenon 

III  (104). 

—  acridin  IV  (678). 

—  benzoesäure  II  (916). 

—  benzophenon  III  (153). 

—  chinon  III  347. 

—  chlorchinon  III  348. 

—  chlorpurin  IV  1323  (984). 

—  diphenylamin  IV  (381,  403, 

404);      Thioharnstoff     IV 
(404,  405). 

—  diphenylamincarbonsäure 

IV  (382). 

—  diphenylaminsulfonsäuren 

IV  (393). 

—  phenonaphtothiazon     IV 

(698). 

—  purin  IV  1323  (984). 

—  Pyridin  IV  825. 
Dimethylamino-pentadiazadien 

IV    1110,    1111. 

—  pentadieu   IV  (63). 

—  peutanolnitril  I   1472. 

—  penten  IV  (6). 

—  phen  II  541,  545,  547  (309, 

314,  315,  316). 
■ — ■  phenaminotolazin    IV    608 
(402). 

—  phenazin  IV   1185  (842). 

—  phenol    II    703.    714,    716 

(386,  394,  398). 
Di  methylaminophenoldisazo-  = 
benzol  IV  1417. 

—  benzolnaphtalin    IV     1417, 

1418. 

—  benzoltoluol  IV  1417. 

—  benzolxylol   IV  1417. 

—  toluolnaphtalin  IV  1418. 
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Dimethylanisidin 


Dimethylaminophenoldisazo= 
xylohiaphtalin  IV   1418. 

Dimethylaminoplienol-succiuein 
III  (571). 

—  vinylcäther  II  (38G). 
Dimethylaminopheno-naphtazon 

III  371   (274). 

—  naphtoxazira  IV  1208(873). 

—  iiaphtoxazoa  IV  1061. 
Diniethylaminophenyl-acetat    II 

(395). 

—  .acrifliii   IV  (725). 

— ■  aminoucridin  IV  (878). 

—  aminooxyphenylnaphtyIsnl= 

fon   IV  587. 

—  aininotrichlorphenylsiilfon= 

säure  II  835. 

—  anthrylsulfon  II  (541). 

—  arsenoxyd  IV  16SG  (1187). 

—  arsinsäure  IV  (1187). 

—  auramin   IV  (395,   831). 

—  azomethinphenyl     IV     596 

(393). 

—  bisäthylamiuonaphtyl= 

methan  IV  (886). 

—  oarbonaniidazomethiiinitro= 

phenyl  IV  (391). 

—  carbonamidazomethinphenyl 

IV  (390). 

—  c'hlorpyrazol    IV  (337). 
Dimethylamin()plienylcyanazo= 

metliin  -  carbonsäure    IV 
(390). 

—  nitrophenyl  IV  (391). 

—  phenyl   IV  (391). 
Dimethylaminophenyl  -  disulfid 

II  816. 

—  essigsaure  II  1390. 

—  glyoxylsäure  II  1625  (948). 

—  harnstoÖ"  IV   590. 

—  hexazanon  IV  889. 

—  imiuotoluol  IV  842. 

—  naphtosafranin   IV  (967). 
Dimethylaminophenylnaphtyl- = 

amin    IV  (373,   383). 

—  keton  III  (194,   195). 

—  sulfon  II  867,  887. 
Dimethylaminophenyl-osotriazol 

IV  1107. 

—  oxypyrimidin  IV  (823). 

—  oxytrichloräthan  II   10(54. 

—  phosphinsäure  IV  1653. 

—  phtalid   II  (994). 

—  piperidiu    IV  (577). 

—  Pyridin    IV  976. 

—  pyrimidin  IV  (823). 

—  quecksilber-  IV  1705(1210, 

1211). 

—  tartronsäure  II  (1123). 

—  thioharnstoft'  IV  (387). 

—  thiohydantoin  IV  (387). 

—  thionaminsäure  IV  (384). 


Diniethy]aminophenyl-trichlor= 
äthylalkohol  II  1063  (649). 

—  trichlormethylcarbinol    II 

1063  (649). 

—  xanthogensäure  II  799. 
Diinethylaraino-phloroglucin    II 

(622). 

—  phosphenylchlorid  IV  1647. 

—  phosphenylige    Säure     IV 

1650. 

—  piperidin  IV  (299). 

—  piperidinoanthraehinon     IV 

(20). 

—  propan  I  1136  (611). 

—  Propionsäure  I   1195. 

—  propylenglykol  I  1 1 77 (651). 

—  Pyridin  IV  823  (559). 

—  pyridincarbonsäure  IV  1150 

(563,   797). 

—  pyridindicarbonsäure  IV  837 

(565). 

—  pyrimidin    IV    1127    (777, 

778). 

—  pyrrol  IV  525  (340). 

—  pyrroldicarbonsäure  IV  549 

(357). 

—  salicylaldehyd  III  (51). 

—  salicylsäure  II   1513. 

—  sulfhydrylpyrimidin      IV 

(778). 

—  sulfobenzid  II  814. 

—  tetrachlorbenzopiienoncar= 

bonsäure  II  (1001). 

—  tetrahydrochinolin    IV  853. 

—  tetraliydronaphteiiol  II  855 

(500). 

—  tetranitrooxydiphenylamin 

IV  (382). 

—  tetrazol  IV  1312. 

—  thiazol  IV  519,  520. 

—  thiobenzoesäure  II  (797). 

—  thiophenol  II   799. 

—  thymochinon  III  368. 

—  toluidinthiosulfonsäure    II 

825. 

—  tolunaphtazoxim  IV  (876). 

—  toluolsulfonylaminotoluol 

IV  (402). 

—  toluylaldehyd  III  (39). 
Dimethylaminotolyl-arsenoxyd 

IV  (1192). 

—  arsensulfid  IV  (1193). 

—  arsinsäure  IV  (1193). 

—  benzothiazol  IV  (680). 

—  bromarsin  IV  (1192). 

—  chlorarsin  IV  (1192). 

—  pyrrol  IV  526  (69,   340). 

—  pyrroldicarbonsäure  IV  549 

(77,   78,  358). 

—  quecksilber-  IV  1711(1215). 
Diniethylaminotrichlorchinazo= 

lin   IV   1161. 


Dimethylamino-trinitrodiphe= 
nylamin   IV  (371). 

—  trioxyphenoxazincarbon= 

säuremethyIesteroxy= 
phenyläther  III  (494). 

—  trioxypurin  IV  (987). 

—  triphenylmethan  II  641. 

—  urethyldioxypyrimidin    IV 

(907). 

—  valeronitril  I  (806). 
Dimethyl-aramelin  I  1447, 

—  arayJhexadiazatrienol    IV 

831. 

—  amyloxy pyrimidin    IV  831. 

—  auhydroacetonbenzil  III  253 

(193). 
Dimethylanilalloxan    II    421 

(221). 
Dimetbylanilin  II  327  (148). 
Dimethylanilinarsenoxyd    IV 

1686. 
Dimethylanilinazo-benzoesäure 

IV  1461. 

—  benzolazophenol  IV  1416. 

—  benzylpiperidin  IV  1386. 

—  Chlorbenzol  IV  1358. 

—  Cocain  IV  1482. 

—  kaflFein  IV  (1087). 

—  naphtalin  IV  1396. 

—  nitrobenzol     IV     1358 

(1012). 

—  nitrotoluol  IV  1383. 

—  phenylaminoosotriazol    IV 

1314. 

—  phenyllutidindicarbonsäure 

IV  1487. 

—  tetraphenylmethan    IV 

(1031). 

—  toluolsulfonsäure   IV    1384. 

—  tribrombenzol  IV  1356. 
Dimethylanilinisatin  II  1618. 
Dimethylanilino-acetessigsäure 

II  (230). 

—  acetylbrenzkatechinchlorid 

III  138  (109). 

—  acetylpyrogallolchlorid    III 

139  (109). 

—  aminotrichlorphenol  II  728. 

—  dichlorcrotonsäurelactam    II 

(229). 

—  Pyridin  IV  824  (559). 

—  pyrimidin  IV  (777,   778). 

—  rosindulin  IV   1297  (968), 
Dimethylanilin-oxyd  II  (149), 

—  ph talein  II  1722  (1019). 
^  phtalid  II  (994). 

—  phtalin  II  1481  (879). 

—  salicein  II  1500. 

—  sulfinsäure  II  (321). 

—  sulfonphtalein  II  (667). 

—  sulfonsäure  II  575  (323). 
Dimethylanisidin  II  703  (386). 
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Dimethylanisylidenphenylendiamin 


REGISTER 


Dimethyl-anisylidejiphenylen= 
diamin  IV  598. 

—  anisylphenylendiamin    IV 

584. 

—  anthracen  II  273,  274. 

—  anthracenhydrür  II  252. 
Dimethylanthrachinon  III  455, 

456  (326). 
Diniethylanthrachinon-carbon= 
säure  II  1905. 

—  diol  III  456,  457. 

—  tetrol  III  456. 

—  triol  in  456. 
Dimethyl-anthrachiyson    III 

456. 

—  anthracylen  II  281. 

—  anthraflavinsäure  III  457. 

—  anthragallol  III  456. 

—  anthramin  II  639. 

—  anthranol  II  903  (663). 

—  anthranifin  III  456. 

—  anthron  III  249. 

—  apioDol  II  1029. 

—  aposafranin  IV  1177. 

—  aposafraninchlorid  IV  1185, 

—  arsen  I  1510. 
■ —  arsin  I  (851). 

—  arsinsäure  I  1511   (851). 

—  asparagin  I   1379  (770). 

—  atieonsäure  I  (334). 

—  aziäthau  I  1028. 
Dimethylazido-benzaldehyd    IV 

(804). 
• —  benzoesäure  IV  (803). 

—  benzol  IV  1151  (797). 

—  diniti-obenzol  IV  (797). 

—  nitrobenzol  IV  1151  (797). 
Dimethylazim  i  nodioxypy  rimi= 

din  IV  (983). 
Dimethylazobenzol    IV    1376, 

1377,    1378,   1387  (1019, 

1020,  1021). 
Dimethylbarbitursäure   I    1375, 

1386  (766). 
Dimethylbenzal-äthylendiamin 

III  130. 

—  aminoiiidazol  IV  (801). 

—  azin  III  (41). 
Dimethylbenzaldehyd    III    54 

(41,  42). 
Dimethylbenzaldehydpheuyl= 

hydrazon  IV  (488,  489). 
Dimethylbenzal-dimethylbeii= 

zylhydrazin  IV  (546). 

—  indol  IV  1088. 

—  ketocyclohexen  III  177. 

—  pheuylendiamin    IV    596 

(367). 
Dimetbyl-benzainid    II    1159 
(727). 

—  benzdioxyanthrachinon    III 

457. 


Dimethyl-benzenylphenylen- 
diamin  IV   1006. 

—  benzenyltoluylendiaiuin    IV 

1013. 

—  benzhydrol  II  1080. 

—  benzhydrylpyrazol  IV  (339). 

—  benzimidazol  IV  876,    880 

(585,  586,  590,  592). 

—  benzimidazolglycinäthylester 

IV  883. 

—  benzimidazolium-  IV  (582). 

—  beuzimidazolon  IV  (365). 

—  benzimidazoloncarbonsäure 

IV  (595). 

—  benzimidazolphtalonIV893. 

—  benzoesäure  II  1375,   1378, 

1380  (839,  840,  841). 

—  benzoin  III  235  (173). 

—  benzolsulfinsäure  II 1 1 1  (67). 

—  benzolsulfonylaminoindazol 

IV  (801). 

—  benzophenon  III  231,  232, 

233  (171,  172). 

—  benzophenoncavbonsäure    II 

1715  (1008,  1009). 

—  benzophenonsulfonsäure  III 

(171). 

—  benzopyron  III  (558). 

—  benzopyroncarbonsäure   III 

(554). 
Dimethylbenzoyl-ameisensäure 
II  1660,  1661  (968,  969). 

—  aminoinden  II  1167. 

—  aminooktansäure  II  (748). 

—  aminopyrrol  IV  (341). 

—  benzenylamidiu  IV  (568). 

—  carbinol  III  (120). 

—  crotonsäure  II  1684  (987). 
Dimethylbenzoylenharnstoö'  IV 

897  (598). 
Dimethylbenzoyl- essigsaure  II 
1665. 

—  formaldehyd  III  (69). 

—  oxybuttersäure  II  (1043). 

—  Propionsäure  II   1668  (975, 

976). 

—  pyrazol  IV  551. 
Dimethylbenzyl-amin     II     515, 

553  (287,  317). 

—  aminocarbonsäure   II  (830). 

—  azid  IV  (801). 

■ —  benzimidazol  IV  883. 
- —  benzoesäure  II  1469. 

—  bernsteinsäure   II    1859 

(1073). 

—  carbinol  II  1066  (650). 

—  chinaldin  IV  (266). 

—  dimethylbenzalhydrazin    IV 

(546). 

—  essigsaure  II  1394. 

—  hexadiazatrien  IV  976. 

—  hexadiazatrienol  IV  977. 


Dimethylbenzylhydrazin    IV 

(545,  546). 
Dimethylbenzyliden-    siehe  Di= 

inethylbenzal- 
Diruethylbenzyl-oxyharnstoff  II 

(303)._ 

—  oxypyrimidin  IV  977. 

—  pyrimidin  IV  976  (651). 

—  selenintrijodid  II  1056. 

—  sulfin  II  1054  (639). 

—  thioharnstoff  II  (297,  298). 

—  tolylpbosphonium-  IV  1672. 
Dimethylbernsteinanilsäure  II 

(212). 
Dimethylbernsteinsäure    I   671, 

673,  674,  675  (294,  295). 
Dimethylbernsteinsäure-amid    I 

1387. 

—  anil  II  415  (212).  - 

—  imid  I  1387  (774). 

—  nitril  I  1479. 

—  tolil  II  (277). 
Dimethyl-bernsteintolilsäure    II 

(257,  277). 

—  bibenzyl  II  240  (110). 

—  bichinolyl    IV  1073,   1074. 

—  bicyclopentanoncarbon= 

säurephenylhydrazon  IV 
(454). 

—  biphenyl  II  237. 

—  biphenyldiol  II  993. 

—  bipyridyl  IV  954,  970,  971. 

—  bisaeetylaminoacridin   IV 

(843). 

—  bisäthylthiomethan    siehe 

Acetouäthylmercaptol. 

—  bisaminophenylmethan  IV 

984  (658). 

—  bisbenzolazophloroglucin  IV 

(1051). 
■ —  bisbenzylaminoacridiu  IV 
(843). 

—  bisdiketohydrinden  111(249). 

—  bisdimethylaininohydrazo= 

benzol  IV  (1092). 

—  bishydrazimethylen  I  1028. 

—  bisniethopropyIliexadiaza= 

trien  IV  832. 

—  bismethylaminobenzo= 

phenon  III  (172). 

—  bismethylaminothiobenzo= 

phenon  III  (172). 

—  bisoxybeuzaltriaraino= 

biphenyl  IV  (823). 

—  bisphenylthiomethan     siehe 

Dimethyldithiophenyl= 

methan. 
• —  bornylamin  IV  (58). 
Dimethylbrom-acetessigsäure  I 

(244). 

—  acrylsäure  I  (195). 

—  benzoesäure  II  (840). 


Di'  siehe  aiich  JBi-  und  JBis- 


150 


KEGISTER 


Dimethylcinnamylidencrotonlacton 


Dinietliylbrom-benzolazaiumo= 
iiium-  IV  1143. 

—  bernsteins<äiire  I  073  (295). 

—  butan  I  (40). 

—  biitaiidisäure  I  (295). 

—  butaiisäure  I  (177). 

—  cumalin  I  022  (257). 

—  Cumarin  II   1003. 

—  cyclohexan  II  (4). 

—  cyclohexaucarbonsäure  II 

(707,  708). 

—  cyclohexandioii  I  (530). 

—  dihydroresorcin  I  (530), 

—  dilitursäure  I  (700). 

—  glutarsäure  I  (303). 

—  hexanol  I  (81). 

—  methylnaphtalin  II  (107). 

—  methylpyiTolidiuium-  IV 

(21). 

—  methyltribromnaphtalin  II 

(107).  _ 

—  pentandisäure  I  (303). 

—  phenacylidenflaven    III 

(508). 

—  phenylosotriazol     IV     1107 

(750). 

—  pbenyloxypyrrodiazol   IV 

1108. 

—  pliloroghiciii  II  (022). 

—  piperidiiibromid  IV  0  (0). 

—  propaii  I  (45). 

—  Pyridin  IV  (102). 

—  pyridoncarbonsäure  IV  155. 
Dimethylbutadieu  I  134  (27). 
Dimethylbiitan  I  103  (12,  13). 
Dimethylbutan-amid  I  1248. 

—  dianiid  I  1387. 

—  dinitril  I  1479. 

—  diol   I  205  (91). 

—  diüldinitrat  I  (120). 

—  disäure    I    071,    072,    673 

(294,  295). 

—  imid  I  1387  (774). 

—  nitril  I  1407  (807). 
Dimethylbutanol  I  236  (70). 
Dimethyl-butanolal  I  (484). 

—  butanoldisäure  I  (361). 

—  butanolid  I  (228). 
Diniethylbutanol-uitril  I  (813). 

—  oxim  I  (491). 

—  säure  I  572  (227,  228). 
Diraethylbutanon   I   999  (510). 
Dimethylbutanonal-säure  I 

.       (318). 

—  säurebisphenylhydrazon    IV 

707. 
Di  inethylbutanon-diolsäure= 
lacton  I  (318). 

—  disäure  I  (377). 
Dimethylbutanonolsäure  I  (296). 
Dimethylbutanonsäure    I    000, 

008  (244). 


Diniethylbutan-oxim   I   1030 
(549). 

—  säure  I  434  (156). 

—  säureanilid  II  (178). 

—  säuretoluid  II  (271). 
Diniethylbuten  I  119  (19). 
Diniethylbuten-carbonsäure    I 

(199). 

—  disäure   I    716    (328,   329). 

—  nitril  I  (809). 

—  säure  I  (198). 
Dimethylbutin  I   133. 
Dimethylbutyl-aminobenzol  II 

(320,  321);  ßenzoylderivat 
II  (732). 

—  azidobenzol  IV  (801). 

—  azidodinitrobenzol  IV  (801). 

—  benzaldehyd  III  (45), 

—  benzoesäure   II    (847,  848), 

—  bornylaiumonium-   IV  (59), 

—  brombenzol  II   (35). 
Dlmethylbutylonpben    III    155 

(124). 
Dimethyl-biityltrinitrobenzol 
II  (05). 

—  butyramidiii  I  (034). 

—  campheryloxypyriniidin    IV 

889. 

—  caprolaeton  I  (231). 

—  carbamidsäure  I  1254. 

—  carbamidsäurechlorid  I  1235 

(097,   712). 
Dimethylcarbaiuinyl-phenacyl= 
pyrazol  IV   (300). 

—  pyrazolpropionsäure    IV 

(357). 
Dimethyl-carbanilid  II  380. 

—  carbazol  IV  397   (237). 

—  carbodinikotinsäure  IV  181 

(133). 

—  carbopyrrolamid  IV  80. 

—  carbostyrilIV330,331(207). 
Dimethylcarboxy-adipinsäure    I 

(411). 

—  glutarsäure  I  (407). 

—  isoamylbernsteinsäure    I 

(414). 

—  isobutylbernsteinsäure    I 

(413). 

—  phenyldioxyxanthydrol     III 

(579). 
Dimethyl-chinaldin  IV  336. 

—  chiualdinsäure  IV  356. 

—  chinaldinsulfonsäureIV337. 

—  chinazolin  IV  934. 

—  chinazoliucarbonsäure  IV 

(627). 

—  chinit  I  (95). 

—  chinochinolin  IV   1014, 

—  cbinogentrispbenylhydrazon 

IV  787. 

—  chinol  III  (253). 


Dimethylchinolin  IV  327,  329, 
330,  331  (205,  206,  207). 

Dimethvlchinolin-acrylsäure  IV 
383. 

—  carbonsäure   IV  356  (214), 

—  dicarbonsäure  IV  (219), 

—  metbylal  IV  373. 

—  propenylsäure  IV  383. 

—  sulfousäure    IV    329,    330, 

331, 
Dimethyl-ebinon    III   362,  363 

(269,  270), 
— ■  cbinophtalon  IV  459. 

—  chinophtalonsulfonsäure   IV 

459. 

—  chinoxalincarbonsäure  II 

1275. 
Dimethylchlor  -  acetessigsäure    I 
606. 

—  aeridin  IV  418. 

—  acrylsäure  I  (195). 

—  amin  I  (598). 

—  anilalloxan  II  (221), 

—  benzchlorimidazol   IV   880. 

—  benzimidazol  IV  880  (586), 

—  butan  I  154  (36), 

—  chinaldin  IV  337. 

—  cliinolin  IV  330. 

—  cyclohexan  II  (4). 

—  dilitursäure  I  (706). 

—  formamid  I  1235  (097). 

—  glyoxalin  IV  516. 

—  hexadien  II  (13). 

—  indazol  IV  (592). 

—  indol  IV  (159). 

—  isocumarilsäureäthylester= 

chiuon  III  732. 

—  methyldioxychlorpurin   IV 

(926). 

—  pentanoldisäure  I  (364). 

—  pentanon  I  1001  (511), 

—  phenylosotriazol  IV  (756), 

—  phloroglucin  II  (022). 

—  propan  I  (36). 

—  Pyridin  IV  128,   129  (101, 

102). 

—  pyridincarbonsäure  IV  149, 

155  (112,   113). 

—  pyrimidin  IV  (557,  558). 
• —  succinanil  II  (212). 

—  viuylessigsäure  I  518. 
Dimethyl-chrysoidiu    IV    1360. 

—  cincholoipon  III  844. 

—  cincholoiiJonsäure  III  (035). 

—  cinchonidin  III  851. 

—  cinchonin  III  832. 

—  cinchoninsäure  IV  356. 

—  cinnameuyl-  siehe  Dimethyl- 

styryl- 
Dimethylcinnamyliden-amino= 
crotonsäure  II  (991), 

—  crotonlacton  II  (991). 
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Dimethylcinnamylidencrotonlaetoncarbonsäure 


REGISTER 


Dimetliylcinnamyliclencroton= 
lactoncarbonsäure    II 
(1142). 

Dimethyl-citraconsäure  I  (333). 

—  citronensäure  I  839. 

—  colchicinsäure  III  875. 

—  conicein  IV  36. 

—  coniin  IV  32  (29). 

—  coniniura-  IV  (29). 

—  copellidin  IV  39. 

—  cumalin  I  622  (257). 

—  cuinalinsäure  I  776  (386). 

—  cumaranon  III  (529). 

—  cumarilsäure  II  1679  (984). 

—  Cumarin  II   1663. 

—  cumaron  II  1679  (984);  III 

730  (524,   525). 

—  cumaroncarbonsäure  II 1679 

(984). 

—  cumarsäure  II   1663. 

—  cuminamin  II  560. 

—  curcumin  III  (485). 
Dimethylcyan  -  acetessigsäure   I 

(684). 

—  acetylharnstoflF  I   1304. 

—  äthylpyridon  IV  (116). 

—  allylpyridon  IV  (116). 

—  amid  I  (800). 

—  amin  I  (800). 

—  benzylhomophtaliraid    II 

2027. 

—  bernsteinsäure  I  1225  (686). 

—  butansäurebromanilid   II 

(178). 

—  buttersäure  I  (680). 

—  cyclopentanonearbonsäiire   I 

(685). 

—  glutaeonimid  I  (780). 

—  glutarsäure  I  (686). 

—  hepten  I  (810). 
Dimethylcyaninjodid   IV  314. 
Dimethylcyan  -  isocarbostyril    II 

1868. 

—  methylsäurehexandisäure  I 
'  (688). 

—  nitrooxypyridin  IV  (115). 

—  oxybrom Pyridin  IV  (115). 

—  Propionsäure  I  (679). 

—  pyridon  IV  (115). 

—  tricarballylsäure    I    1227 

(688). 
Dimethylcyanursäure    I   1268 

(720). 
Dimethylcyclo-biitandicarbon= 

säure  I  (338). 

—  bexadien  II   19  (13). 

—  bexadien  carbonsäure    II 

(711). 

—  hexadienolcarbonsäure    I 

(265). 

—  hexadienon  III  (84). 

—  hexan  II  15  (4,  5). 


Dimethylcyclo-hexancarbon= 

säure  II  (707,  708). 
- —  hexandiol  I  (95). 

—  hexandion  I   1023  (536). 

—  hexandioxim  I  (560). 

—  hexanol  I  (85). 

—  hexanolcarbonsäure  11(882). 

—  hexanolondicarbonsäurephe= 

nylhydrazon  IV  (470). 

—  hexanon  I  (519). 

—  hexanonsemicarbazon  I 

(827). 

—  bexanoxim  I  (553). 

—  hexansäure  I  519  (200). 

—  hexantrion  I  (542,   544). 

—  hexen  II   17  (9). 

—  hexencarbonsäure   II   (710). 

—  hexendion  I  (540). 

—  hexenon  I  1012  (524);    III 

111  (83). 

—  hexenoncarbonsäure  I  (265, 

266). 

—  hexenondicarbonsäure  II 

1930  (1115). 

—  hexenonolcarbonsäure    I 

(350). 

—  hexenonphenylhydrazon   IV 

(501).   _ 

—  hexenoxim    I    (554);    Ben= 

zoylderivat  II  1209. 

—  pentan  I  (19,  20). 

—  pentandiondicarbonsäure  I 

(423). 

—  pentanol  I  (84). 

—  pentanon  I  (518). 

—  pentanonsemicarbazon  I 

(827). 

—  pentansäure  I  519. 

—  propan  I  (18). 
Dimethyl-cytisin  III  879. 

—  dekandion   I  (534). 

—  dekantriennitril   I  (812). 

—  dekatriensäure  I  (218). 

—  desoxybenzo'in    III    235 

(173)._ 
Dimethyldiaceto-    siehe    auch 

Dimethyldiacetyl- 
Dimethyldiacetonamin  I  981. 
Dim('thyl(liaceto-phenyl= 

dihydvopyridin    IV    (223). 

—  pyr.azin  IV  (561). 

—  Pyridin  IV  (137). 

—  pyron   III  (545). 
Dimethyldiacetyl-     siehe     auch 

Dimethyldiaceto- 
Dimethyl-di.acetyladipinsäure    I 
822. 

—  diacetylen  I   140. 

—  diacetylentetrabromid  I  187. 
Diniethyldiacetyl-furan  III  728. 

—  pentan  I   1020. 

—  pentandioxim  I  1034. 


Dimethyldiacetyl-pimelinsäure= 
bisphenylliydrazon  IV  723. 

—  pyridinphenylhydrazon  IV 

800. 

—  pyrrol  IV  102. 
Diraethyldiacipiperazin   IV 

(342). 
Dimethyldiäthyl-äthylen  I  121. 

—  ammonium-  I  1127. 

—  arsonium-  I  1513. 
Dimethyldiäthyldiamino-benzo= 

phenon  III  (149). 
• —  diphenylmethylenanilin    IV 
(831). 

—  diphenylmethylen= 

naphtylaniin  IV   (832). 
Dimethyldiäthylen-bromid   I 
179. 

—  diamin  I  1154. 
Dimethyldiäthyl-hexadiaza= 

dienon  IV  829. 

—  hexadiazatrien  IV  831  (561). 

—  indaminsulfid  II  801  (475). 

—  indaminthiosulfonat  II  802. 

—  indohn  IV  210  (151). 

—  methan  I  104. 
Dimethyldiäthylolammonium-  I 

1172. 
Dimethyldiäthyl-oxaläther  I 
737  (353), 

—  phenyldithiobiuret    II    400. 

—  phenylendiamin  IV  583. 

—  phosphonium-  I  1503. 

—  pyrazin   IV   831   (561). 

—  Silicat  I  346. 

—  sulfonmethan    I    994   (500). 

—  tetrachlorrhodamin  111(576). 

—  tetrahydrofuran  III  (500). 
--  thioninchlorid  II  811  (478). 
Dimethyldialursäure  I  (783). 
Dimethyldiarain()-äthoxy= 

biphenyl  II  (540). 

—  azobenzol    IV    1376,    1380 

(1013,  1019,   1020,   1025, 
1026). 

—  azoxybenzol  IV  1339,  1340 

(998). 

—  benzhydrol  II  1078. 

—  biphenyl  IV  980,  982,  983 

(653,  654,  656,  657). 

—  carbazol  IV  1175  (832). 

—  chinoxalin  IV  1243,    1244. 

—  chinoxazon  IV   1180. 

—  chlorazobenzol    IV   (1021, 

1026). 

—  cyclohexan  IV  (300). 

—  dioxyphenazin  II  949. 

—  dioxypyrimidin  IV  (907). 
Diraethyldiaminodiphenyl-  = 

harnstoflf    IV    614    (401, 
404,  407). 

—  methan  IV  984  (646,  658). 
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Dimethyldiketohexamethylen 


Dimethylcliaminodiphenyl= 

methanimid  IV  (829,  83'2). 

Dimethyldiamino-ditolylmethan 
IV  (658). 

—  ditolylmethanimid  IV  (832). 

—  hexadiazan  IV  1226, 

—  hexan  I  (632). 

—  hydrazobenzol    IV    1502, 

1503  (1092). 

—  nitrodiphenyltolylmethan 

IV  1045. 

—  nitrotviphenylmethan   IV 

1047  (702). 

—  oktan  I  (632). 

—  oxyazobenzolIVl  423  (1041). 

—  oxybipheuyl  IV  983  (656). 

—  phenazin    IV    1286,    1288 

(957). 

—  phenyltolylmethan  IV  (651). 

—  Pyridin  IV  (780). 

—  pyvimidin   IV  (912). 

—  Stilbensulfid  II  827  (488). 

—  tetranitrobenzopheuou    III 

185. 

—  triphenylmethan    IV    1047 

(702). 
Dimethyl-diamylpyrazin  IV  832. 

—  dianilinopyrimidin  IV  (912). 

—  dianthron   II  (542). 

—  diazin  IV  821  (557). 

—  diazinomethyldiphenyU 

chlormethau  IV  1046. 

—  diazinomethyldiphenylme= 

thyloxyd  IV   1046. 
Dimethyldiazo  -  aminobenzol  IV 
1568  (1133,  1134). 

—  benzol   IV  1533  (1115). 

—  benzolcarbonsäureIV(1126). 

—  indazol  IV  (1131). 
Ditnetbyl  -  dibenza]t.riaminobi= 

phenyl  IV  (823). 

—  dibenzolsulfonbenzidin    IV 

966. 
Dimethyldibenzoyl  -  diamiuo= 
benzophenon  III   180. 

—  pyrazol  IV  551. 
Dimethyldibenzyl-amin  11(316). 

—  ammoniiim-  II  520. 

—  diaminobenzophenon    III 

(150). 

—  diaminotriphenylcarbinol= 

sulfonsäure  II  (068). 

—  piperazin  IV  (298). 

—  tetraaminodiphenylmethan 

IV  (949). 
Dimethyldibrom  -anthracen= 
hydrür   II  252. 

—  barbititrsäure  I  1375. 

—  bibenzyl  II  240. 

—  butan  I  178  (40,  47). 

—  butandisäure  I  (294). 

—  butansäure  I  (177). 


Dimethyldibrom-cyclohexan    II 

(5). 

—  cyclohexancarbonsäure    II 

(708). 

—  glutarsäure  I  (299). 

—  glyoxalin  IV  (335). 

—  heptamethylen  I  186. 

—  hexan  I  (48). 

—  indolinon  IV   225. 

—  malonamid  I  1372. 

—  methylcyclohexadienon    III 

(86). 

—  pentanon  I  (511). 

—  pentanoxim  I  (550). 

—  pentansäure  I  (178). 

—  phenolcarbonsäure  II  (931). 

—  propan  I  (46). 

—  propylaniin  I  (605). 

—  pyrazol  IV  (317). 
Dimethyldibutyloxalylhydrazid 

I  (83,5). 
Dimethyldicarboxy-adipinsäure 
I  (442). 

—  äthylketocyclohexen  II  1930 

(1115). 

—  citronensäure  I  (452). 

—  glutarsäure  I  861  (441,  442). 

—  Pimelinsäure  I  862  (442). 
Dimetbyldichlor-azobenzol     IV 

(1019). 

—  barbitursäure  I  (766). 

—  benziniidazol  IV  880. 

—  bernsteinsäure  I  673  (294). 

—  butan  I  155  (36). 

—  butandisäure  I  673  (294). 

—  chinon  III  (270). 

—  cyclohexadienon  1(529, 543). 

—  hexan  I  (37). 

—  hypoxanthin  IV  1250  (922). 

—  methylcyclohexadienon  III 

(86). 

—  niethyldibromcyclohexa^ 

dienon  III  (86). 

—  pentan  I  155. 

—  pentanon  I   1001. 

—  phendiol  II  (584). 

—  pyriraidin  IV  (557). 
Dimethyldichlorsuccin  -  aniiu= 

säure  I  1386. 

—  anil  II  (212). 

—  anilchlorid   II  (212). 

—  anildiphenyläther  II  (364). 

—  dianil  II  (212). 
Dimethyl-dichlorvinylbenzol   II 

(88). 

—  dicinnamylpyrrol  IV  102. 

—  dicumarin  II  2019. 

—  dicuniarinsäure  II  2019. 

—  dicuniylmethan  II  243(117). 
Dimethyldicyan  -  adipinsäure     I 

1226. 

—  dibromglutarimid  I  (775). 


Dimethyldicyan-glutarimid   I 
(775). 

—  phenyldihydropyridin  IV 

(220). 

—  Pimelinsäure  I  1226. 

—  triniethylendicarbonimid   I 

(780). 
Dimethyl  -  diformylhydrazin    I 
(820). 

—  dihydrazinobiphenyl     IV 

1277  (947). 
Dimethyldihydro-acridin  IV  399 
(239,  240). 

—  anthrenon   III  249. 

—  benzimidazol  IV  (573). 

—  benzimidazolol  IV  (571). 

—  benzylarain  III  789  (607). 

—  benzylamincarbonsäure    II 

1132. 

—  chinazolin  IV  884,  880. 

—  chinolin  IV  228  (164), 

—  dithiazindicarbonsäure    IV 

(46). 

—  indol  IV  188,  206. 

—  isoiudolium-  IV  (138). 

—  naphtimidazolol  IV  (636). 

—  naphtindol  IV  380. 

— ■  naphtochinolin  IV  399. 

—  pentendicarbonsäure   I  733. 

—  phtalazin  IV  885. 

—  phtalid  II  1108,   1585. 

—  pyrazin  IV  (342). 

—  pyridazincarbonsäure    IV 

(355). 

—  pyridazindicarbonsäure     IV 

1264  (358,  936). 

—  pyrondicarbonsäure     II 

(1163). 

—  resorcin   I  (530);  Dioxim  I 

(560);  Toluid  II  (284). 

—  resorcylsäure    I    (350);     II 

(1026);       Aethylestersemi= 
carbazon  I  (830). 

—  tetrazin  IV  (903). 

—  tolimidazolol  IV  (573). 

—  triazin   IV  (762). 
Dimethyldiisoamyl-arsonium-    I 

1513. 

—  Silicat  I  347. 

—  sulfonmethan  I   994. 
Dimethyldiisobutyl  -  pyrazin  IV 

832. 

—  sulfonmethan  I   994. 
Diniethyldiisopropyl-diketobis= 

hexahydrophenyl  III  (374). 

—  methan  I  105. 
Dimethyldiketo-cyclohexen     I 

(540). 
• —   dihexahydrophenyl  I (541); 
Bisphenylhydrazon    IV 
(510). 

—  hexamethylen  I  1023  (536). 
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REGISTER 


Dimethyldiketo-hexamethylen= 
dicarbonsäuie  I  825. 

—  hydrinden  III  278. 

—  hydrindenbisphenylhydr^ 

azou  IV  784. 

—  tetrahydrot'hinazolin  IV  897 

(598). 
Dimethyl-dilitursäure  I  (766). 

—  diinethoäthyläthanoylbenzol 

III  (127). 

—  dimethoäthylphen  II  37(22). 

—  dimethoxymalonsäure  I  802. 
Dimethyldiniethylamino  -  azo= 

benzol  IV  (1019). 

—  hpptenol  I  (651). 

—  phenylphosphin   IV   1654. 
Dimethyldimethylen  -  diamin     I 

1151. 

—  trisulfon    (als    Dimethyltri= 

methyleiidisulfon    bezeich= 
net)  I  938. 
Dimethyldimethylsäure  -  biphe= 
nyl  II   1892. 

—  biphenyldiol   II  2023. 

—  butandisäure  I  860. 

—  cyclohexenon  I  (389). 

—  dibromuiideken  I  (347). 

—  diphenyläthan  II  1894. 

—  heptan  I  (314). 

—  heptandisäure   I   862  (442). 

—  heptansäure  I  (413). 

—  hexan  I  687  (310). 

—  hexandisäure   I  (442). 

—  hexaiisäure  I  815  (412). 

—  hexensäure  I  (419). 

—  nonan  I  689  (314). 

—  nonandion  I  822. 

—  pentandisäure    I  861  (441). 

—  pentausäure  1813(408,412). 

—  phenol  II   1953. 

—  phenylhexazan  IV  215. 

—  tetrabroimindekan  I  (315). 

—  undekadien  I  (350). 

—  undekan  I  689  (315). 
Dimethyl  -  dimethylsulfon= 

methan   I  994. 

—  dinaphtoxanthen   III  (586). 

—  dinaphtyldiacipiperazin    II 

614,  621. 

—  dinaphtylphenylendiamiu 

IV  587. 

—  dinikotinsäure  IV  107. 
Dimethyldiuitro-äthylendiamiii 

I  1154. 

—  azobenzol  IV  (1021,  1025). 

—  benzimidazolon  IV  (365). 

—  biiten  I  (70). 

—  dioxytriphenylmethan    II 

1004. 
• —  diphenylraethan  II  (115). 

—  glykoluril  I  1315,  1316. 

—  hexan   I  (68). 


Dimethyldinitro-lignonbluu    II 
(635). 

—  malonamid  I  1371. 

—  oktan  I  (69). 

—  oxamid  I  1365  (759). 

—  pentan  I  (67). 

—  phenolcarbonscäure  II  (931). 

—  phenylchlorpyrazol  IV(337). 

—  phenyleudiamiu  IV  (370). 

—  phenylosotriazol  IV  1107. 
Dimethyldiuitroso  -  äthylen= 

diamin  I  (627). 

—  heptaiion  I  (512). 
Dimethyldiniti'osulfamid  11118. 
Dimethyldioxaminohejitanon    I 

(555). 
Dimethyldioxy-acridin  IV  (253). 

—  adipinsäure  I  (401,  402). 

—  aminoheptanon  I  (555). 

—  anthrachinon  III  456,  457. 

—  benzophenon  III  234. 

—  brompurin  IV  (926). 

—  chinoxalin  IV  935. 

—  ehlorisocumarilsäure  III 732. 

—  chlorpurin    IV    1253   (925, 

926). 

—  dekadieu  I  271. 

—  dibromtriphenylmethan   II 

1004. 

—  dichinoxalin  IV   1244. 

—  dihydroacridin  IV  (240). 

—  dihydrotriazin  IV  (702). 

—  diketohexan  I  282. 

—  diphenylmethan  II  (605). 

—  glutarsäure   I  805  (400). 

—  glutarsäureanhydndbenzoat 

II  (724). 

—  glutarsänrederivat  des  To= 

luylendiamins  IV  (407). 

—  glutarsäureuitril  I  1481. 

—  glutarsäurephenylhydrazid 

IV  721,   722. 

—  heptamethylen  I  270. 

—  heptan  I  266. 

—  hexan  I  265  (91). 

—  iminooximinodihydropyr- 

imidin  IV  (772). 

—  oktan  I  2G6. 

—  purin  11337  (751);  III  954, 

969  (701,  704,  709);    IV 
1253  (925). 

—  pyrimidin  IV  (557,   558). 

—  sulfhydrylpuriu  IV  (930). 

—  thiobenzol   II  966,  967. 

—  triazin  IV  (771). 

—  triphenylcarbinol    II     1115 

(699). 

—  triphenylcarbiuolcarbon= 

säure  II  (1156). 

—  triphenylmethan  II  1003. 

—  triphenylmethaubenzoat     II 

1152. 


Dimethyldioxyxanthydrol    III 

(570,  571). 
Dimethyldiphenacylammonium- 

III  (97). 
Dimethyldiphenyl   siehe   Di= 

methylbiphenyl. 
Dimethyldiphenyl- acipiperazin 
II  435. 

—  äthan  II  240  (HO). 

—  äthanamidiu  II  347. 

—  äthandiol   II   1103  (674). 

—  äthylendiamiu  II  (158). 

—  aldin  IV  1041. 

—  arsonium-   IV   1688. 

—  azimethylen  III  187. 

—  benzoyläthylendiamin    IV 

(652). 

—  bernsteinsäure  II  1894. 

—  bipyrazol  IV  (950). 

—  carbazid  IV  (430). 

—  carbinolcarbonsäure  11(998). 

—  cyclohexan  II  (120). 

—  cyclopentenolon     III     253 

(193). 

—  diaeipiperazin  II  432,  433. 

—  dihydropyrazin  IV  1034. 

—  diphenylendithioharnstoff 

IV  965. 

—  dipyrazol  IV  1262. 

—  hexadiazadien  IV  1034. 

—  hexahydropiazin  IV  996. 

—  keton  III  234  (173). 

—  methan  II  238  (115). 

—  methancarbonsäure  II  (872). 
Dimethyldiphenylol  -  methan    II 

996;  Benzoat  II  1151. 
Dimethyldiphenyl  -  phospho= 
nium-   IV   1658. 

—  phtalamid  II  (1055). 

—  pyrazin  IV  1041. 

—  pyrazolinessigsäure  IV(597). 

—  sulfoumethan   II    784,    79  0 

(470,  472). 

—  tetrahydropyron    III    239 

(176). 

—  tetrazen  IV  1308. 

—  tetrazon  IV  1308. 

—  thiocarbazid  IV  685. 

—  thioharnstoff  II  397. 

—  thiosemicarbazid  IV  680. 

—  toluylendiamin  IV  625. 

—  xylylendiamin  IV  (412). 
Dimethyl-diphtalidylchinaklin 

IV  451. 

—  dipipekolinmethan   IV  493. 

—  dipiperidyl  IV  492,  493. 

—  dipropylenpseudohydrazo= 

dicarbonthioamid  IV  (749). 
Dimethyldipropyl-glykol  I  266. 

—  hexadiazatrien  IV  832. 

—  pheuyldithiobiuret  II  400. 

—  pyrazin  IV  832. 
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Dimethylhydrochlorpentallylcarbinamin 


Dimethyl-disalicylaldehyd    III 
88. 

—  disulfhydrylpyrimidin    IV 

(558). 

—  dithioäthylmethan    I    994 

(506). 

—  dithiooxaniid  I   1370. 

—  ditliiopheiiylmethan  II  790. 

—  dithiotetrahydrotriazol    I 

1319. 
Dimethylditolyl-acipiperazin    II 
508. 

—  äthylendiamin  II  487. 

—  diacipiperazin  II  472,  508. 
- —  phenyleiKliamiiiIV573, 586. 
Dimethylenätheiglykonsäiire   I 

(469). 
Dimethylen-asparagin  I  (770). 

—  ditoluidiu  II  510  (284). 
Diinelhylendooxydihydrotriazol 

IV  (760). 
Dimetliylen-erythrit  I  (468). 
• —  glykoheptoiisäure  I  (470). 

—  imin   I   1140  (617);   IV  (1). 

—  malousäure  I  706. 

—  uaphtenylhydrazidin    IV 

1168. 

—  phenylharnstofF  II  (185). 

—  phenylthioharustoft"  II  (195). 

—  tetraphenyltetrazin  IV  1496 

(1088). 

—  tolenylhydrazidin  IV  1139, 
Dimethyl-eurhodin  IV  (875). 

—  fluoran  III  (578). 

—  formamid  I  (697). 

—  formamidin  I  1159  (633). 
Dimethylformazyl-benzol    IV 

(934). 
- —  carbonsäure  IV  (893). 

—  wasserstoÖ'  IV  (893). 
Dimethyl-formooarbothialdin    I 

(625). 

—  formylhexamethoxypara= 

leukanilin  II  (1225). 

—  formylphenylliydrazin    IV 

663. 

—  fumaranilsäure  II  419. 

—  fumarphenylimid  II  419. 

—  fiimarsäure  1716  (328,  329). 

—  fumarsäureimid  I  1392. 

—  furan  III  692  (500). 

—  furaucarbonsäiire     III    707, 

709  (507). 

—  furaudicarbousäure   III  715 

(513). 

—  fiirazanI(558);IV518(336). 

—  furodiazol  IV  (336). 
Dimethylfuryl-oxypyrimidin  IV 

938. 

—  propandiol  III  (502). 

—  propanolal  III  (520). 

—  propanolsäure  III  (509). 


Dimethylfurylpyrimidin    IV 

938. 
Dimethyl-gentisinchlorid    II 
(578). 

—  glutaconsäiire  I  (333). 
Dimethylglutar-amiusäure  I 

(774). 

—  anil  II  (213). 

—  anilsäure  II  (213). 

—  imid  I  (774,   775). 

—  naphtilsäine  II  (336,  340). 

—  säure  I  678  (298,  299,  302, 

303). 

—  säureauiid  I  (774). 

—  säureauil  II  (213). 

—  säureimid  I  (774). 

—  säurenaphtil  II  (336,  340). 

—  säiiretolil  II  (278). 

—  tolilsäure  11  (278). 
Dimethyl-glyceriiiäther  I  (117). 

—  glyceriiisäure  I  634. 

—  glycidsäure  I  634  (271). 

—  glycylaminobeuzoesäure    II 

(790). 

—  glycylaminosalicylsäure    II 

(899). 

—  glycylanthranilsäure  11(783). 

—  glykokoUanilid  II  (170). 

—  glykokoUphenetidinll  (403). 

—  glykoluril  I  1315. 

—  glyoxalidin  IV  490. 

—  glyoxalin  IV  516  (334,  335). 

—  glyoxim  I  971,   1033  (493, 

558). 

—  glyoximhyperoxyd    I   (558V 

—  glyoxylharnstott"  1   1357. 
• —  granatensäure  I  (670). 

—  guanidin  I  1164. 

—  guanidinoisobutylamino= 

dihydropyrimidin  IV  (904, 
992). 

—  guanin  IV  1323  (984). 

—  Harnsäure    I    1336,    1337 

(750);  IV  1255  (928). 

—  harnstofi'  I  1298  (728). 

- —  heptadekylhexadiazatrienol 
IV  833. 

—  heptadekyloxypyrimidin  IV 

833. 
■ —  heptadien  I  (29). 

—  heptadienol  I  (87). 

—  heptadienon  I  1012  (525). 

—  heptadienondisäure  I  (389). 
• —  heptadienoxim  I  1033  (554). 

—  heptamethylen  I  122. 
Dimethylheptan  I  105  (13). 
Dimethylheptan-diol  I  266  (92). 

—  dionsäure  I  (319). 

—  disäure  I  685  (309). 
Dimethyl-heptanolsäure  I  577 

(232). 

—  heptanon  I  1003  (512). 


Dimethyl-heptanondisäure  I 
(380). 

—  heptanonsäure  I  (249). 

—  heptanoximsäure  I  (186). 

—  heptenol  I  (85). 

—  heptenon  I  (529). 

—  heptensäure  I  521. 

—  heptenylamidin  I  (635). 

—  hexabromacetylaceton    I 

(533). 

—  hexadekylbenzol  II  40  (23). 

—  hexadekylonphen    III    157 

(128). 

—  hexadiazan    IV    482,    483 

(298). 

—  hexadiazatrien  IV  821  (557). 

—  liexadiazatrienol  IV  823. 

—  hexadien  I  136  (28). 

—  hexahydronaphtalin  II  219. 

—  hexahydrotetrazin  IV  (892). 
Dimethylhexan  I  104. 
Dimetbylbexan-diol  I  266  (92). 

—  dioldisäure  I  (401,  402). 

—  dion  I  1019  (534). 

—  diondiol  I  1019. 

—  dionsäure  I  (319). 

—  disäure  I  683  (305). 
Dimethyl-bexanitrobenzidin   IV 

962. 
• —  hexanolon  I  (95). 

—  hexanon  I  1002  (512). 

—  hexanonsäure  I  (247). 

—  hexanonsäuresemicarbazon  I 

(829). 
■ —  hexanoximsäure  1(185, 186). 

—  hexatriazendion  IV  1121. 

—  hexazen  IV  50. 

—  hexenol  I  (84). 
Dimetbylhexyl-oxypiperidin  IV 

(37). 

—  oxypyriniidin  IV  832. 

—  piperidin  IV  43  (37). 

—  Pyridin  IV  140. 

—  pyridindicarbonsäure    IV 

171. 
Dimethyl-homopbtalimid    II 
1853. 

—  bomophtalsäure  II  1856. 

—  hydantoin  I  1312  (735). 

—  hydrazin  I  1148  (624). 

—  hydrazinonikotinsäure    IV 

(784). 
■ —  bydrazinopyridin    IV  (780). 

—  hydrazinsulfonsäure  I  1148. 
• —  bydrazobenzol    IV    1503 

(1092). 
Dimethylhydro-  siehe  auch  Di= 

methyldihydro- 
Dimethyl-hydroclilormethyI= 

butallylcarbinamin  I  1145. 

—  hydrochlorpentallylcarbin^ 

amin  I  1145. 


Di-  siehe  auch  Bi-  und  Bis- 
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Dimethylhydrofurancarbonsäure 


REGISTER 


Dimetliyl-hyclrofurancarbon= 
säure  I  (273). 

—  hydroxylamin  I  (614). 

—  hypoxanthin  III  968  (709), 

—  imidazol  IV  525. 

—  imidazolon  IV  525. 

—  imidazolonaphtophenazin  IV 

1301. 

—  imidazoIylmercaptanIV525. 
Dimethylimino-äthylalkohol    I 

1172. 

—  dimethylentrisulfid    I  (723). 

—  oximinodioxydihydiopyr= 

Imidin  IV  (772). 

—  pentathiazadien  IV  519. 

—  thiazolin  IV  505,  519. 

—  thiobiazolin  IV  1102,  1106. 

—  uracil  I  1355. 
Dimethyl-indaminthiosulfonat 

II  801. 

—  indandion  III  278. 

—  indazol  IV  869  (592). 

—  indazolazonaphtolIV(1082). 

—  indazoltriazolen    IV  (1131). 

—  indiazonoxim  IV  (592), 

—  indigo  II  (960,  961). 

—  indirubin  II  (961). 

—  indol  IV  220,  222,  224,  226 

(159,  162,   163). 

—  indolcarbonsäure    IV    238, 

239,  241. 
■ —  indolenincarbonsäure    IV 
.(173). 

—  indolessigsäure  IV  241. 

—  indolin  IV  206  (148). 

—  indolinon  IV  223,  225  (162). 

—  isoallylcarbinol  I  253. 

—  isoaminocampher  III  (361). 
Dimethylisoamyl-aniin   I   1134. 

—  benzol  II  37. 
Dimethylisobiityl-äthylenuHlch= 

säure  I  (232). 

—  aminopiperidin  IV  (302). 

—  carbinol  I  237. 

—  oxypiperidin  IV  (37), 

—  piperidin  IV  43  (37). 

—  Pyridin  IV  140, 

—  pyridindicarbonsäureIV171. 
Dimethyl-isobutyramidin  1(634). 

—  isocarbostyril   II   1427. 

—  isoiudazol  IV  870, 

—  isonitramin  I  (599). 
Dimetbylisonitroso-   siehe   auch 

Diraethylketoxim- 
Dimethylisonitroso-äthylcar= 

binolcyanid   I  1467  (807). 

—  butanolsäureanhydrid    I 

(228). 

—  malonamid  I  (764), 

—  malonylliarnstoff  I  (766). 
Dimethylisonitrosothiohydan= 

toin  I  1328. 


Dimethylisooxazol    siehe  Di= 

methylisoxazol. 
Dimethyl-isophtalsäure  II  1853 

(1070). 

—  isopropenylcarbinol  I  253. 
DimethyIisopropyl-äthylen= 

milchsäure  I  577  (281). 

—  allylcarbinol  I  254. 

—  carbinol  I  236  (76). 

—  carbinolchlorid    I  154  (36). 

—  carboxy bernsteinsäure    I 

(412). 

—  indolenin  IV  230  (170,  171). 

—  methylenindolin  IV  (171). 

—  oxypyrimidin  IV  830. 

—  oxysulfobenzid  II  971. 

—  phenyloxypropionsäure    II 

(939). 

—  phenyloxypyrimidin  IV  985. 

—  pyrazolin  IV  (308). 
Dimethyl-isorosindulin  IV 1201, 

1297  (855,  967). 

—  isoxazol   I    1033  (558);   IV 
,  (69). 

—  isoxazolcarbonsäure    IV  87. 

—  isoxazolon  I  (184). 

—  itaconsäure  I  719  (331). 
Dimethyljod-amin  I  1119. 

—  benzonitril  II  (840). 

—  butan  I  195. 

—  butansäure  I  (180). 

—  cyclohexan  II  (5). 

—  hexanol  I  (81). 

—  methylp.yrrolidinium-    IV 

(22). 

—  nikotincarbonsäure  IV  (1 1 3). 

—  phenylosotriazol  IV  (756). 

—  propan  I  (55). 

—  propanol  I  (80). 
Dimethyl-kaffeidin  III  964. 

—  ketazin  I  1028  (546). 

—  ketin  IV  827  (561). 
Dimethylketodihydro-acridin  IV 

(239). 

—  chinoxalin   IV   903  (002). 

—  naphtalin    III  (138). 
Dimethylketohexamethylen    I 

(519). 
Dimethylketol  I  268. 
Dimethylketolphenylhydrazon 

IV  769. 
Dimethylketon  I  976  (494). 
Dimethylketo-peiiten  I  1012. 

—  phenmorpholin   II  (393). 

—  pyrrolidon  IV  (51). 

—  pyrrolidonphenylhydrazon 

IV  (528). 

—  tetrahydrochinoxalinIV887. 

—  thiontetrahydrochinazolin 

IV  (599). 
Dimethylketoxim-     siehe     auch 
Dimethylisonitroso- 


Dimethylketoxim  -  essigsaure  I 
496. 

—  essigsäureamid  I  1248. 

—  essigsäurenitril    I    1467 

(807). 
Dimethyllactamidin  I  1160. 
Dimethyllävulinsäure    I    607 

(245). 
Dimethyllävulinsäure  -  methyl= 

keton  I  (534). 

—  oxim  I  (185). 

—  semicarbazon  I  (829). 
Dimethyl-lignonblau  II  (635). 

—  lupinin  III  (G04). 

—  maleinsäure  I  716  (828). 

—  malonamid    I    1371,     1386 

(763). 

—  malonaminsäure  I  1386. 

—  malonsäure   I   0(37  (292). 

—  malonsäurenitril  I  (817). 

—  mandelsäure  II  1584,  1585. 

—  melamin  I  1444. 

—  menthylamin  IV  (36). 

—  mercapto-    siehe    aucli    Di= 

methylsulfhydryl- 

—  mercaptothiazolin  IV  (49). 

—  mesaconsäure  I  720  (332). 

—  mesidin  II  554. 

—  methenyldiaminobiphenyl 

IV  (679). 
Dimethylmethoäthyl  -  benzolsul= 
fonsäure  II  158. 

—  cyclopentanon  III  484  (354). 

—  cyclopentenon  III  512  (386). 

—  hexadiazatrienol  IV  830. 

—  phen  II  35. 

—  säurenaphten  II   1461. 

—  trinitrobenzol  II   lOß. 
Dimethyl  -  methopropylonpheu 

III  155. 

—  methoxychromon     III     148 

(114). 
Dimethylmethoxymethyldioxy-= 
chlorpurin   IV  (927). 

—  methoxypurin  IV  (929). 

—  purin  IV  (926). 
Dimethylmethoxythiomethyl= 

imidazol  I  1829. 
Dimethylmethylalchinolin    IV 

373. 
Dimethylmethylaldoxim-    siehe 

Dimethylmethyloxim- 
Dimethylniethylalheptanol    I 

(485). 
Dimethylraethylal-hepten  I  961 

(482). 

—  indolenin  IV  (175). 

—  phen  III  54. 

—  phenolphenylhydrazon    IV 

(495). 
Dimethylmethylbutallylcarbin= 
amin  I  (620). 


Di-  siehe  anch  Bi-  und  Bis- 
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Dimethyloktadien 


Dimethylmethylen  -  äthylen= 
disulfid   I  994. 

—  dithioglykolsäure  I  994. 

—  hydrazin  I  (546,  633);    IV 

480. 

—  indolin  IV  228  (164). 

—  pyrrolidinium-  IV  (49). 
Dimethylmethylocyanin  IV  319. 
Dimethylmethylol-    siehe    auch 

Dimethyloxymethyl- 

Dimethylmethylol  -  bromphenol 

II  (685,  686,  687). 

—  dibromphenol  II  (685,  687, 

688,  689,  692);  Aeylderi= 
vate  II  (690). 

—  naphtalin  II  (656). 

—  phen  II  1065. 

—  phenol    II  (685,  686,  691). 
— •  tetrahydropyridin   IV  (52). 

—  tribromnaphtalin  II  (656). 

—  tribromphenolmethyläther 

II  (690). 
Dimethylmethyloximheptanol   I 

(492). 
Dimethylmethyloximhepten     I 

(491). 
Diiuethylmethylphenylamino-  = 

pyrrol  IV  525. 

—  pyrroldiearbonsäure  IV  549. 
Dimethylmethy  Isäu  re  -  brom= 

heptan  I  (178). 

—  butandisäure     I    810,    811 

(405). 

—  butansäure  I  079  (300). 

—  cyclohexenon  II  1485  (884). 
• —  dekatrieusäure  I  (352). 

—  dihydropyridin  IV  86. 

—  furan  III  707  (507). 

—  heptan  I  (158). 

—  heptandiol  I  (274). 

—  heptanol  I  578  (232). 

—  heptanolsäure    I    758,    759 

(370). 

—  heptanon   I  611. 

— ■  heptansäure  I  (313). 

—  hepten  I  522  (204). 

—  heptensäure  I  (346), 

—  hexandisäure  I  (411). 

—  hexanondisaure  I  (432). 

—  hexanonsäure  I  (380). 

—  hexansäure  I  685  (308,  309). 

—  nonanol  I  578. 

■ —  nonantetrol  I  (393). 

—  pentandisäure  I  (407,  708). 

—  pentanol   I    576,  577  (230, 

231). 

—  pentanoldisäure  I  (429,  430). 

—  pentanon   I  610. 

—  pentanonsäure  I  770. 

■ —  pentansäure  I  683  (305,  307, 
308). 

—  phendiol  II  1765  (1036). 


Dimethylmethylsäure-phenyl= 
heptatrlenolsäure  II  (1 142). 

—  thiophen  III  757. 
Dimethyl-morphol  II  (607), 

—  naphtacridin  IV  (282). 

—  naphtalanmorpholinium-    II 

(501). 

—  naphtaldehyd  III  (48). 
Dimethyluaphtaliu  II  219  (107). 
Dimethylnaphtalin  -  disulfon= 

säure  II  219, 

—  sulfonsäure  II  219, 
Dimethyl-naphtalloxazin     IV 

919, 

—  naphteurhodin  IV  1200, 

—  naphtimidazol  IV  (665). 

—  naphtindol  IV  396,  397, 
Dimethylnaphtochinolin  IV  418, 

419, 
Dimethylnaphtochinolinsulfon= 

säuren   IV  419. 
Dimethyl-naphtochioon      III 

(287). 

—  naphtodihydropyran      III 

(568), 

—  naphtoesäure   II  (868), 

—  naphtol  II  894  (536). 

—  naphtosafrauin   IV  (966), 

—  naphtosafraninon   IV  (857), 
Dimethylnaphtylamin    II    598, 

601  (332), 
Dimethyhiaphtylamin  -  carbon= 
säure  II  1450. 

—  sulfonsäure  II  629, 
Dimethyhiaphtylenhai'nstoif  IV 

(608), 
Dimethyhiaphtyl-hexadiazadien 
IV  1032. 

—  oxypyrimidin  IV   1032. 

—  Propionsäure  II  1461, 

—  pyrazolthion  IV  (332), 

—  pyrimidin  IV  1032, 

—  pyrrol  IV  72. 

• —  pyrroldiearbonsäure   IV  92. 
Dimethylnikotinsäure    IV    149 

(113). 
Dimethylnitramin  I  1119  (599), 
Dimethylnitro  -  azobenzol     IV 

(1024,  1025), 

—  barbitursäure  I  (766). 

—  benzenyltoluylendiamin    IV 

1013, 

—  beuzylamin  II  (287), 

—  brommalonamid  I  (764). 

—  bromphenylosotriazol     IV 

(757), 

—  butan  I  (66). 

—  chinaldin  IV  337, 

—  chinolin  IV  331, 

—  chinolon  IV  320. 

—  chinophtalon  IV  459, 

—  chlormalonamid  I  (764). 


Dimethylnitro-chlorphenyloso- 
triazol  IV  (757). 

—  dihydroiudol  IV   188. 

—  hexan  I  (68). 

—  indolinon  IV  225, 

—  ketodihydrochinazolin     IV 

901  (602), 

—  ketodihydrochinoxalin    IV 

903. 

—  nialonamid  I  (764), 

—  oktan  I  (69). 

—  oktansäure  I  (187). 

—  oxychinaldincarbonsdure  IV 

367. 

—  oxychinazolin  II  1282,  1283 

(794). 

—  oxypyridin  IV  (102), 

—  oxypyridincarbonsäure    IV 

(115,   116). 

—  phenylacridin  IV  (285,  286), 

—  phenylchlorpentatriazen   IV 

1097. 

—  phenylchlorpyrazol  IV(337). 

—  phenylendianiin  IV  570. 

—  phenylendiaminoxamidsäure 

IV  592. 
Dimethylnitrophenyl  -  essigsaure 
II  1390. 

—  harnstoff  II  (184). 

—  osotriazol  IV  1107  (757), 

—  oxypyrimidin  IV  972  (645). 

—  oxypyrrodiazol   IV  1108. 

—  propandiol  II  (672), 
Dimethylnitropyrazol  IV  (339), 
Dimethylnitroso-arain    I    1119 

(598). 

—  chlorbutan  I  (58), 

—  cyclohexanoxim   I  (553), 

—  diphenylbenzoylhydroxyl= 

amiu  II  (750). 

—  diphenylhydroxylaniin    II 

(262), 

—  hexan  I  (58). 

—  naphtalin   II  (107). 

—  nitrotetrahydroehinoliu  IV 

207,  208. 

—  oxyharnstoff  I  (728). 

—  phenylendianiin   IV  570. 

—  phloroglucin  II  (622). 

—  pyrazol  IV  (338). 
Dimethylnitro-  tolylphosphin= 

oxyd  IV   1671, 

—  uraeil  I  1346,   1350. 
Dimethyl-nonadienol  I  (88). 

—  nonandiol  I  (92). 

—  nonandion  I  1020. 

—  nonanolsäure  I  (233). 

—  nonanon  I  1004. 

—  nornarkotin  III  915. 

—  oktadekanoylbeuzol     III 

(128). 

—  oktadien  I  (29). 


1>*-  siehe  aiteh  ßi-  und  Bis- 
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REGISTER 


Diraethyl-oktadienal    III    50G 
(377,  380). 

—  oktadienol     III    475,     476 

(842,  344,  349). 

—  oktadiensäure    I   534  (214). 
Dimethyloktan  I  105  (14). 
Dimethyloktan-diol  I  (92). 

—  diolanhydrid  I  (116). 

—  diolsäure   I  (274). 

—  dionbisphenylhydrazon    IV 

(509). 
Dimethyl-oktanolon  I  271  (95). 

—  oktanolsäure  I  (232). 
Dimelhyloktanon- säure    1    611 

(249,  250). 

—  säuresemicarbazon  I  (829). 
Dimethyl-oktanoxirasäure     I 

(186). 

—  oktenal  III  474  (341,  350). 

—  okteunitril  I  (809). 

—  oktenol  III  465  (331). 

—  okteuolsäure  I  (249). 

—  oktensäure  I  (204). 

—  oktohydrophenanthrolin    IV 

889. 

—  oktylamin  I  (613). 
Diniethylol  -  äthylchinolin    IV 

(211). 

—  benzol    II    1096,    1097 

(671). 

—  benzylchinaldin  IV  (266). 

—  butandiolsäure  I  (393). 

—  dioxybenzalazin   III  (78). 

—  diphenylsulfon  II  (682). 

—  phenol  II  (696). 

—  pikolin  IV  (105). 

—  propandiol  I  281  (102). 

—  propandisäure  I  802. 
Dimethyl-opianylchinaldin   IV 

451. 

—  orcin  II  970. 

—  osotetrazin  IV  (903). 

—  osotriazol  IV  1107  (756). 

—  oxäthentoliiidin  II  504. 

—  oxäthylamin    I  1171  (645), 

—  oxalessigsäure  I  (377). 

—  oxalessigsäurephenylhydi- 

azon  IV  (466). 

—  Oxalsäure  I  563  (225). 

—  oxahiramid  I  1369. 

—  oxamid  I  1365  (759). 

—  oxaminocyclohexanoxiin  I 

(554). 

—  oxaminsäure   I  1362  (758). 

—  oxanilid  II  411. 

—  oxazol  IV  69,  70  (69). 

—  oxazolidin  IV  (3,  22). 

—  oxazolin  I  (700). 

—  oxbiazol  IV  (336). 

—  oxeton  I  1020. 

—  oxetoncarbonsäure  I  694 

(393). 


Dimethyloxyacetessigsäure  I 

(296). 
Dimethyloxyacetessigsäure- = 

anhydridanil  II  (213). 

—  lactonoxim  I  (228). 

—  lactonpheuylhydrazon  IV 

(460). 
Dimethyloxy-äthoxycblorpurin  I 
1337. 

—  ätliylpentaraethylen    I   (85). 

—  äthylpyrrol  IV  (69). 

—  äthylpyrroldicarbonsäure  IV 

(77). 
— •  äthylthiopyrimidiu    IV 
(558). 

—  azobenzol    IV    1421,    1422 

(1041). 

—  benzaldehyd  III  (66,  67). 

—  beuzalphenylendiamiu  IV 

(367). 

—  benzimidazol  IV  (588). 
— -  benzopyron  III  (558). 
Dimetliyloxvbenzyl-amin   11 

(437).; 

—  oxypyriraidin  IV  977. 

—  phenylendiamin  IV  (383). 
Dimethyloxybernsteinsäure   I 

752. 
Dimethyloxybrom-glutarsäure= 
lactonanilid  II  (220). 

—  gliitarsäurelactonnaphtalid 

II  (341). 

—  glutartolilsäurelacton   II 

(280). 

—  isocumarilsäure  III  732. 

—  Pyridin  IV  (104). 

—  pyrimidin  IV  823  (559). 
Dimethyloxy-biitan  I  236,  265, 

310  (76,   91). 

—  baten  I  253. 

—  capronsäure  I  (231). 

—  chinaldin  IV  337  (209). 

—  chinaldincarbonsäure  IV 

367. 

—  chinolin  IV  327,  328,  330, 

331  (207). 

—  chinolincarbonsäure  IV  367. 
Dimethyloxychlor-butan    I   248 

(81). 

—  Cumarin  II  (1042). 

—  purin  IV  1250  (921). 

—  pyrimidin  IV  823. 

—  tetramethylen  I  252. 
Dimethyloxy-chromon  III  (558). 

—  coniin  IV  38. 

—  cumaron  III  (525). 

—  diäthoxypurin   (statt  Diäth= 

oxydimethylpurin)  I  1337. 

—  dibromisocumarilsäure  III 

733. 
Dimethyloxydichlorisoeumaril= 
säure  III  732. 


Dimethyloxydiehlorpurin    I 

1337  (750);  IV  1250(922). 

Dimethyloxy-diliydropurin     IV 
(914). 

—  dihydrotoluchinoxalin    IV 


—  dinaphtylenmetlian  II  1008. 

—  fluoron  III  (570,  571). 

—  glutarsäuie  I  (364). 

—  liarnsäure  I  1337;  IV  1257 

(930). 

—  harnstoff  I  (728). 

—  isocapronsänre  I  577  (231). 

—  isocumarilsäure  III  731. 

—  isophtalaldehydbisphenyl= 

hydrazon  IV  (497). 

—  isoplitalsäure  II   1953. 

—  jodheptamethylen  I  255, 

—  ketooktan  I  271  (95). 

—  metliyl-  siehe  auch  Di= 

methylmethylol- 

—  raethyldioxychlorpurin   IV 

(925). 

—  methylhanisäure    IV   (929). 

—  naphtochinolinsulfonsäure 

IV  419. 

—  naphtol  II  (536,  600). 

—  naphtyläthylcarbinol    II 

(694). 

—  nikotinsäure  IV  (116). 

—  pelargonsäure  I  (233). 

—  pentan  I  237. 

—  phentriazin  IV  (813). 
Dimethy  loxy  phenyl-berustei  n= 

säure  II   1959. 

—  dihydropyridindicarbon= 

säure  IV  (221). 

—  glyoxalin  IV  941. 

—  ketopyrrolidon  IV  (51). 

—  oxypyrimidin  IV  972  (645). 

—  propandiol  II  (697,  698). 

—  propanolal  III  (79). 

—  pi'opionsäure  II  (936). 

—  pyrazol  IV  524. 

—  pyrazolidon  IV  (306). 

—  pyrimidin  IV  (645). 
Dimethyloxy-piperidoncarbon= 

säureoxim  IV  (41). 

—  propan  I  234  (76). 

—  purin    I    1337    (750);     III 

968  (709);  IV  1250  (921). 

—  pyrazol  IV  (339). 

—  Pyridin  IV  (104). 

—  pyridinearbonsäure   IV  155 

(114,  115,   116). 

—  pyridoncarbonsäure  IV  159. 

—  pyrimidin     IV    823     (557, 

558). 

—  pyrrol  IV  72, 

—  pyrrolcarbonsänre  IV  88. 

—  pyn-oldicarbonsäure  IV  96. 

—  sulfobenzid  II  967. 
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Dimethylphenylendooxydihydrotriazol 


Dimethyloxytetrahydro-iiaph= 
tylamiu  II  855  (500). 

—  naphty  Ipi'opionsäure  II 1 G  7 1 

(978). 

—  oxynaphtylpropionsäure  II 

1790  (1045). 
Dimethyloxy-thioharnstoif  I 
(738) 

—  triazin  IV  1120. 

—  tribromisocumarilsäure     III 

733. 

—  tncarballylsäure  I  (429, 430). 

—  trichlorisocumarilsäure  III 

732. 

—  xanthon  III  233,  234. 
Dijiiethyl-papaverolin  IV  (264). 

—  parabansäure  I  1367  (760). 
— ■  paracotoin  III  640. 
Dimethylpentadiaza-dien    IV 

521,  522,  524,  525  (337, 
338,  339). 

—  dienol  IV  525. 

—  dienthiol   IV  525. 
Diinetliyl-pentadiazen    IV   489, 

490  (307). 

—  pentadien  I  135. 

—  pentallylcarbinamin  I  1145. 
Dimethylpeutan  I  104. 
Dimethylpentan-amid  I  (705). 

—  carbonsäure  I  438. 

—  dioldisäure  I  805  (400). 

—  diolsäure  I  635  (273). 

—  dion  I  1019  (533). 

—  disäure  1678 (298, 302,  303). 
Dimethylpentanitrophenylen= 

diamin  IV  570. 
Dimethylpentanol-disäure   I 
(364). 

—  säure  I  574  (229,  230,  231). 
Dimethylpentanon  1 1001  (511). 
Dimetbylpeutanou-amid  1 1355. 

—  disäure  I  767. 

—  säure  I  607  (245). 
Dimethylpentan-oxim    I  (550). 

—  säure  I  (157). 

—  säureanilid  II  (178). 

—  säurechlorid  I  (164). 

—  säuretoluid  II  (271). 

—  tetracarbousäure  1 802  (442). 
Dimethyl-pentatriazadien  IV 

1107  (750). 

—  pentatriazen  IV  1097  (742). 

—  pentazan  IV  25  (22). 

—  penten  I  120  (19). 

• —  pentendisäure  I  (333). 

—  penteiion  I  (517). 

—  pentensäure  1518(199,200). 

—  pentoxazodien   IV   69   (69). 

—  phenacetylaminopyri'ol  IV 

(341). 

—  phenaeylamin  III  (96). 

—  phenacylidenflaven  111(568). 


Dimethyl-phenacylisoxazol  III 
(242,  243). 

—  phenätbylol  II   1066. 

—  phenätliylolsäure    II    1584, 

1585. 

—  pbenätliylonsäure   II    1660, 

1661  (968,  909). 

—  phenäthylpyridinium-  IV 

(90). 

—  phenäthylsäure  II   1389. 

—  phenanthrolin  IV  1015. 

—  phenanthrophenazin  IV 

(734). 

—  phenazoxonium-  IV  (238). 
Dimethylphen-butylol  II  1067. 

—  butylonsäure  II  1668  (975). 

—  butylsäure  II  1399. 

—  dimethylsäureII1853,  1854 

(1070). 

—  diol  II  967,  968,  969  (584). 

—  miazin  IV  934. 

—  niorpholia  II  (387). 

—  inorpholinium-  II  (387). 
Dlmetbylpheno-hexadiazadien 

IV  934. 

—  hexadiazadiencarbonsäure 

IV  948, 

—  hexadiazanon  IV  887. 

—  hexadiazen  IV  863,  886, 
Dimethylphenol   II    757,    758, 

753  (439,  440,  443,  446). 
Dimethylphenolcarbonsäure     II 

1571  (930,  931). 
Dimethylphenoraethylencyclo- = 

hexenon  III  177. 

—  hexenonpheuyihydrazon  IV 

775. 
Dimethylpheiio-inethylolhexa= 
diazatrienol  IV  977. 

—  naplitoxazimchlorid   II  886 

(527). 

—  propylamin  II  (316). 

—  safraninium-  IV  1283  (953). 
Dimethylphenoxazin  IV  (238). 
Dimethylphen-propylonsäure  II 

1665. 

—  propylsäure  II  1396. 

- —  tetrahydroraiazin  IV  863. 

—  triazin  IV  (813). 

—  triol  II  1023  (621,  622). 
Dimethylphenyl-acetamidin    IV 

850. 

—  acridin  IV  (285). 

—  äthan  II  239  (115). 
DimethylpheDylamino-napht= 

acridinium-  IV  (788). 

—  uaphtacridol  IV  (738). 

—  oxydihydronaphtacridin    IV 

(738). 

—  phenazonium-  IV  (842). 

—  pbenonaphtoxazim  IV  1209 

(874). 


Dimethylphenylamino-pyrazol 
IV  1110. 

—  pyrazolon  IV  1108  (757). 

—  pyrrol  IV  525  (340). 

—  pyrroldicarbonsäure  IV  549. 
Dimetbylphenyl-arsin  IV  1686. 

—  benzoylhydrazin  IV   669. 

—  benzoylpyrazolon  IV  522. 

—  benzylammouium-  II  517. 

—  bromäthylphosphonium-  IV 

1654. 

—  brompentatriazeu  IV  1097. 

—  brompyrazol  IV  524  (337). 

—  buttersäure  II  1399. 

—  carbiuol  II  1065  (650). 

—  carbi nolcarbonsäure  II 158.") 

(935). 

—  chinolin  IV  (260). 
Dinielhylphenylchlor-benzyl= 

arsonium-  IV  1691. 

—  benzylphosphoniüm-  IV 

1662. 

—  pentatriazen  IV  1097. 

—  pyrazol  IV  (337). 

—  pyrazolon  IV  (339). 
Dimethylphenyl-cumalin    II 

1680  (985). 

—  cyclobexandion  III  (218). 

—  diäthylaminopyrazolon  IV 

(758). 
Dimethylphenyldiamino  -acridin 
IV  (877,  878), 

—  dihydroacridin  IV  (877). 

—  diphenylmetban  IV  (648). 

—  phenotolazoxonium-    IV 

(841), 

—  phenylnaphtylketon   III 

(195). 
Dimetbylphenyldihydro-acridin 
IV  (283). 

—  benzimidazol  IV  (667). 

—  glyoxalin  IV  490. 

— ■  isoxazolessigsäure  II  (1043). 

—  resorcylsäure  II  (1085). 
Dimethylphenyl-diketohydrin= 

den  III  (233). 

—  diketotetrahydrooxazol    II 

(181). 

—  dimethylaminopyrazolon  IV 

1109  (758). 

—  dioxyphenacylammonium- 

III  138  (109). 

—  ditbioalduret  II  (199). 

—  ditbioketuret  II  (199). 
Dimetbylpbenylendiamin    IV 

570,  581  (361,  362,  370, 
379). 
Dimetbyiphenylendiamin-ox= 
amidsäure  IV  592. 

—  sulfonsäure  IV  595. 
DimetbyIpbenylendooxydi= 

hydrotriazol  IV  1108  (757). 
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Dimethylphenylendooxypyrazol 


REGISTER 


Dimethylphenylendooxypyrazol 

IV  (324). 
Dimethylphenyl-essigsäure    II 

1389  (844). 

—  glyein  II  429. 

—  glyoxalin  IV  941. 

—  glyoxylsäure  II  1660,  1661 

(968,   969). 

—  harnstoff  II  377. 

—  heptatrienolsäure  II  (991). 

—  heptenonsdiire  II  (979). 

—  hexadiazatrien  IV  971  (645). 

—  hexadiazatrienol  IV  972. 

—  hexazadieudicarbousäure  IV 

370  (220). 

—  hydraziu  IV  658,  813  (544). 

—  hydraziniura-  IV  (422). 

—  hydrazinonikotinsäure    IV 

(785). 

—  hydro-  siehe  Diinethyl= 

pheuyldihydro- 

—  imidazolylsiilfinjodidIV503. 

—  iminothiobiazolin    IV   1107. 

—  indol  IV  (162,.  252). 

—  indolenin  IV  (162). 

—  iudolin  IV  (240). 

—  indolinon  IV  (162). 

—  jodpentatriazen  IV   1097. 

—  jodpyrazol  IV  (337). 

—  ketopyrrolidon  IV  (51). 

—  ketopyrrolidonphenylhydr= 

azon  IV  (528). 

—  methan  II  238  (115). 

—  methyleniudolin    IV    (165, 

254). 

—  methylthioimidazolon   IV 

404  (Z.  8  V.  u.). 

—  nitrobeuzylammoniuin-    II 

(291). 

—  nitromethan  II  (61). 

—  nitropyrazol  IV  (339). 

—  nitrosopyrazol  IV  (339). 

—  osotriazol  IV  1107  (742). 

—  oxazolin  II  (728). 

—  oxiniinoheptansäiire  11(979). 
Dimethylphenyloxy-biazolonyl= 

harnstoff  IV  1127. 

—  chinolin  IV  (266). 

—  piperidincarbonsäure    IV 

(155). 

—  Propionsäure  II  1591  (937). 

—  pyrazol  IV  521  (338). 

—  pyrazolou  IV  (340). 

—  pyrimidin    IV    957,    972 

(645). 

—  pyrrodiazol  IV  1108  (757). 
Dimethylphenyl-pentadiazadien 

IV  941. 

—  pentenolal  III  (69). 

—  phenacylamnionium-    III 

(97). 

—  phenacylpyrazol  IV  (360). 


Diraethylphenyl-phenazonium- 
IV   lOlG. 

—  phosphiu  IV  1654. 

—  piperidin  IV  210  (151). 

—  propandiol    II    1099   (672). 
Dimethylphenylpyrazol  IV  521, 

523,  524,  935. 
Dimethylphenylpyrazol-carbon  = 
säure  IV  546  (353). 

—  essigsaure  IV  (355). 
Dimethylphenyl-pyrazolidon  IV 

489  (306,  307). 

—  pyrazolinessigsäure  IV(597). 

—  pyrazolmethylessigsäure   IV 

(357). 
Dimethylphenylpyrazolon    IV 

509,  516,  521,  941  (324, 

338,  622). 
Dimethylphenylpyrazolon-car= 

bonsäure  IV  522. 

—  essigsaure  IV  522,  547. 

—  sulfonsäure  IV  522. 
Diiuethylphenylpyrazol-oxy= 

essigsaure  IV  522. 

—  Propionsäure  IV  (356). 

—  selenon  IV  (332). 

—  thion  IV  (330). 
Diniethylphenyl-pyridazin    IV 

525  (340). 

—  pyridazindicarbonsäure  IV 

92,  549  (78). 

—  Pyridin  IV  378  (226,  227). 

—  pyridincarbonsäure  IV  382, 

383  (229). 

—  pyridindicarbonsäure  IV386 

(231). 

—  pyridon  IV  (226). 

—  pyrimidin  IV  971  (645). 

—  pyrrodiazolon  IV  1105. 

—  pyrrol  IV  72. 

—  pyrrolcarbonsäure    IV    356 

(75). 

—  pyrroldicarbonsäure   IV  92. 

—  semicarbazid    II   (190);    IV 

(431). 

—  sulfauiid  II  424. 

—  tetrahydronaphtalin  II  254. 

—  thiazolin  II  (796). 

—  thiobiazolinthiol  IV  (499). 

—  thiobiuret  II  (198). 

—  thiodihydropyridindicarbon= 

säure  II  2006. 

—  thioharnstoff  II  391. 

—  thiohydantoin  II  404  (204). 

—  thiomethylimidazolon    II 

404. 

—  thiopyrazol  IV  (330). 

—  thiosemicarbazid  IV  678. 

—  triazol  IV  (760). 

—  trioxyphenacylammonium- 

III  139  (109). 

—  urazol  IV  077  (436). 


Dimethyl  ph  eny  1-  ure'idoacryl= 

säure  II  (190). 
^—  xanthencarbonsäure    III 

(571). 

—  xanthydrolcarbonsäure    III 

(578). 
Dimethylphloroglucin    II   (621, 

622). 
Dimethylphlorogluci  n-carbon= 

säure  II  (1115). 

—  dibenzylätlier  II  (637). 

—  tribenzyläther  II  (637). 
Dimethyl-phospliiu  I   1498. 

—  phosphinoxydbeuzoesäure 

IV  1673. 

—  phosphinsäure  I  1498. 

—  phosphor  I  1499. 

—  phosphorsäui'e  I  339  (125). 

—  phtalazon  II  (960);   IV  904 

(603). 

—  phtalid  II  1585  (935). 

—  phtalidcarbousäure  II  1869. 

—  phtalidylchinaldin    IV  451. 

—  phtalimidin  II  (933). 

—  phtalsäure    II    1853,    1854 

(1070). 

—  phtalylketon  III  271  (209). 

—  pikramid  II  331. 

—  Pimelinsäure  I  685  (309). 

—  pimelinsätiredianilid    II 

(215). 

—  pinakon  I  266  (92). 

—  pipekolin  IV  28. 

—  pipekolylalkin    IV  29  (26). 

—  piperazin  IV  482,  483  (298). 

—  piperazyldihydrazin    IV 

1226. 

—  piperide'in   IV   6,    49   (6, 

50,  63). 

—  piperidin   IV  6,   30   (5,  6, 

27,  28). 

—  piperidindicarbousäure   IV 

(46). 

—  piperidinium-  IV  (5). 

—  piperidinmetliylenjodidIV7. 
DimethyIpiperidino-acetessig= 

säure  IV  (17). 

—  methylbroniphenol   IV  (15). 

—  methyldibromphenolIV(15). 
Dimethylpiperidoncarbonsäure 

IV  (41). 
Dimethylpropan  I  102  (12). 
Dimethyl propanal  I  954  (481). 
Dimethylpropan-amid  I  1247. 

—  dinitril  I  (817). 

—  diol  I  (90). 

—  diolformal  I  (468). 

—  disäure  I  667  (292). 

—  nitril  I  1466. 
Dimethylpropanol  I   234  (76). 
Dimethylpropansäure    I    430 

(155). 
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Dimethylsäurediphenylpropanol 


Dimethyl-propeuoylphen  III 
166. 

—  pi-openoy]phenphenylhydr= 

azon  IV   774. 
- —  propenyls.äurechinolin    IV 

383. 
Dimethylpropionyl-acetonitril    I 

1475. 

—  amld  I  1355. 

—  essigsiiui"e  I  608. 

—  thetin  I  (454). 
Dimethylpropyl-alkin  I  1174. 

—  benzol  II  35. 

—  benzolsulfousäure  II  158. 

—  bernsteinsiuire  I  685  (308). 

—  bornylammonium-    IV  (59). 

—  carbinol  I  235  (76). 

- —  carbi nolchlorid  I   154. 

—  chinoliu   IV  (212). 

—  glykolin  I  1177  (651). 

—  hexadiazatrienol   IV  830. 
Dimethyl-propylolamin  I  1174. 

—  propylouisochinolinol    IV 

374. 

—  propylonphen  III  154  (122). 

—  propylonsäurephenohexa= 

diazadien  IV   950. 
Dimethylpropyl-oxypyrimidin 
IV  830. 

—  phen  II  35. 

—  piperidin   IV  41. 

—  pseiidonit'rol  I  (60). 

—  pyrazol  IV  (344). 

—  pyrazolcarbonsiuire  IV (359). 

—  pyridiu  IV  139. 

—  pyridindicarbonsäure  I  VI  70. 

—  pyiTolidinium-  IV  (20). 

—  trinitrobenzol  II   100. 
Dimethylpseiido-butyltrinitro= 

beuzol  II   107. 

—  carbostyril  IV  316. 

—  cumidin  II   552. 

—  ciimylpyrazolon  IV  814. 

—  harnsäure  I  (752). 

—  oxychinazoliQ  IV  901  (602). 
Diraethyl-puron  IV  (910). 

—  pyrazin  IV  821,  822  (557, 

559). 

—  pyrazincarbonsäure  IV  834. 

—  pyrazindicarbonsäure    IV 

836. 
Dimethylpyrazol   IV  521,  522, 

524  (317,  337,  338,  339). 
Dimetliylpyrazol-carbonaiuid  IV 

(339). 

—  carbonamidin  IV1244(339). 

—  carbonsäure    IV    545    (353). 

—  essigsaure  IV  (355). 
Dimethyl-pyrazolidin  IV  (298). 

—  pyrazolin  IV  489  (307). 

—  pyrazolmethylessigsäure    IV 

(357). 


Dimethyl-pyrazolon  IV  521 
(337). 

—  pyrazoloncarbonsäure    IV 

540. 

—  pyrazolpropionsäure    IV 

(356). 

—  pyrazolsulfonsäure  IV  (339). 

—  pyridazin  IV  (559). 

-- —  pyridazincarbonsäure    IV 
(563).  _ 

—  pyridazindicarbonsäure    IV 

(564). 

—  pyridazon  IV  (555). 
Dimethylpyridin  IV  127,   129, 

131  (101,   102,   103,  101). 
Dimethylpyridiu-carbonsäure 
IV  148,    149  (112,    113). 

—  dicarbonsäure  IV  167  (126). 

—  sulfonsäure  IV  (102). 

—  tricarbonsäure    IV    181 

(133). 
Dimethyl-pyridon     IV     130 
(102). 

—  pyridylmethylinphenylalkin 

IV  380. 

—  pyrimidin   IV  (557). 

—  pyrimidincarbonsäure    IV 

(563). 
Dimethylpyron    I    1025   (541); 

III  (543). 
Dimethylpyron-carbonsäure    II 

1757  (1033);  III  (540). 

—  dicarbonsäure    II    2004 

(1103);  III  (541). 

—  hydrochlorid    I   1022  (536). 
Dimethylpyrrodiazol    IV   (760). 
Dimethylpyrrol   IV   71   (69). 
DimethyJpyrrol-beuzoesäure  IV 

72. 

—  carbonessigsäure  IV  93. 

—  carbonsüure  IV  85,  86  (75). 

—  dicarbonessigsäure  IV  97. 

—  dicarbonsäure  IV  91  (77). 

—  dicarbonsäurediäthylester= 

benzoyibrenztraubensäure 

IV  (77). 

—  essigsaure  IV  (69). 
Dimethyl- Pyrrolidin   IV  3,  24, 

25  (20,   22,   24). 

—  pyrrolidintetrazon  IV  1238. 

—  pyrrolidon  I  (662);  IV  25. 

—  pyrrolin  IV  (48,  50,   51). 

—  pyrrylcinnamylketon     IV 

101. 

—  pyrrylphenol  IV  72. 

—  resorcinpentadekylketon  III 

157. 

—  rbodamin   III  (575). 

—  rhodol  III  (578). 

—  rosindol  IV  1091. 

—  rosiudulin   IV   1205  (860). 

—  rubbadin  II  657. 


Dimethylsäure- benzol  II  1792, 
1826,  1831  (1047,  1062, 
1063). 

—  benzylpentendisäure  II  2077 

(1218). 

—  bibenzyldiol  II  2023(1182). 

—  biphenyl     II     1883,    1886 

(1092,   1093). 

—  biphenyldiol  112022(1181). 

—  butandisäure  I  858  (439). 

—  butendisäure  I  863  (444). 

—  chiuondiol  II  2069. 

—  chlorpyridin  IV  163. 

—  cyclohexandiol  II  1990. 

—  cyclohexanol  II  1917. 

—  cyclohexendiol  II  1990. 

—  cyclohexenol  11  1917. 

—  dekandisäure   I  (443). 
Dimethylsäurediphenyl  -  äthan 

II 1889,  1890,1891(1096). 

—  äthandiol  II  2022. 

—  äthanol  111973.1974(1145). 

—  äthanolon  II  2024. 

—  äthanon     II     1977,      1981 

(1149,   1152). 

—  äthenol  II  1977  (1149). 

—  äthylen  II 1890, 1897(1099). 

—  butadien  II  1906  (1103). 

—  butan  II  1894. 

—  butandion    II    2029,    2032 

(1185,  1186). 

—  butenon  II  1981  (1153). 

—  cyclobutan   II  1901  (1101). 

—  dioläthan  II  2081. 

—  dioläthandiol   II  2096. 

—  dioläthandion  112100(1230). 

—  dioläthanol  II   2091. 

—  dioläthendiol  II  2099(1230). 

—  diolmethan  II  2079. 

—  diolmethanolphenylol     II 

2100. 

—  diolpentanondiol  II   2103. 

—  diphenometliylobutauon  II 

1989. 

—  heptadien  II  1907. 

—  heptan   II  1895. 

—  liexan  II  1895. 

—  methan  II  1887,  1888. 
-^  raethanol  II  1972,   1973. 

—  methanon     II     1975,     1976 

(1147,   1148). 

—  methylbutadienol   II   2035. 
Dimethylsäuredipbeuylol-butan 

II  2023. 

—  buten  II  2026. 

—  phenyldiolmeihanol  II 2093. 
Dimethylsäuredi  phenyl  -  pentan= 

dion  II  2034  (1188). 

—  pentanon  II  1978  (1151). 

—  propan  II  1892,1894(1097). 

—  propandion  II  2029(1185). 

—  propanol  II  1974. 


BEILSTEIN-Ergänzungsbände.     V. 


Di-  siehe  auch  Bi-  und  JSis- 

161 


11 


Dimethylsäurediphenylpropanon 


"REGTSTER 


Diraethylsiiurediphenyl-pvo= 
panoD  II  1978  (1150). 

—  triolmethan  II  2099  (1228). 
Diraethylsäure-dokosan  I  (316). 

—  fluoreu  II   1895. 

—  fluorenon  II  1979, 

—  heptadekan  I  690. 

—  heptadien  I  733  (350). 

—  heptan  I  685  (308). 

—  heptandiol  I  806. 

—  heptaiidion  I  (419). 

—  heptandisäure    I    860,    861 

(441). 

—  heptanon  I  770  (379). 

—  heptanonsäure  I  (432). 

—  heptansänre  I   812  (411). 

—  lieptantrionsäure  I  (448). 

—  hepten  I  722  (338,  339). 

—  heptendion  I  (423). 

—  heptenoldion   I  (433). 

—  heptenonsäure  I  (433). 

—  hexan  I  682  (304). 

—  hexandioldisäure  I  870. 

—  hexandiou  I  819  (417). 

- —  hexandiondisäure     I     (449, 
450). 

—  hexandisäure    I    859,     860 

(440,  441). 

—  hexanol   I  (369). 

—  hexanon  I  769  (379). 

—  hexanonoldisäure  I  (448). 

—  hexanonsäure  I  845  (431). 

—  hexansäure  1811,  812(406). 
■ —  hexatriakontan  I  (316). 

—  hexen  I  721  (336,  337). 

—  hexeudion  I  824  (422). 

—  hexenon  I  (387). 

—  hexenondisäure  I  869  (448). 

—  liexenonsäure  I  (433). 

—  hexensäure  I  820  (418). 

—  indan  II  1868. 

• —  methopVopylheptandion    I 
(421). 

—  methopropylnoiiandion= 

disäure  I  (451). 

—  naphten     II     1878,     1879, 

1880,   1881  (1087). 
■ —  naphtenphenylhydrazid    IV 
712. 

—  nouan  I  688. 

—  nonandiondisäure  I  (451). 

—  uonaudisäure   I  (443). 

—  nouenoldion  I  (433). 

—  oktan  I  (312). 

—  oktandion  I  821. 

—  oktandisäure  I  (442). 
• —  oktantetron  I  (446). 

—  pentadiendisäure   I  (446). 

—  peutan  I  679  (300). 

—  pentandion  I  819  (416). 

—  pentandisäure    I    858,    859 

(440). 


Dimethylsäure-pentanon  1(378). 

—  pentansäiire     I     809,     810 

(405). 

—  penteudisäui-e    I    863   (444, 

445). 

—  pentenoldisäure  I  (447). 

—  phenol  II  1934,  1935,  1936, 

1937  (1116,   1117,   1118). 

—  phenylbutansilure    II    2014 

(1171). 

—  phenylcyclopentenon    (nicht 

-hexenon)  II   1970. 

—  phenylcyclopropan   II  1868. 

—  phenylheptenon   II  (1139). 

—  phenylhexandisäiire     II 

(1217). 

—  tetrahydronaphtendion    II 

2020. 

—  tetraphenyläthan  II  1916. 

—  tetraphenylbutan   II   1916. 

—  triphenylraethan    II     1912, 

1913. 

—  triphenylmethanol  II  1988. 

—  triphenylpentandion  II  2038 

(1192). 

—  triphenylpropan  II  1913. 

—  undekan  I  689, 
Dimethyl-safranin  IV  1288, 

—  stilbazol  IV  398. 

—  stilbazolin  IV  211. 

—  Stilben  II  251  (120). 

—  stilbenbromid  II  251. 

—  strychnin  III  938. 

—  styrol  II  (88). 

—  styrylglyoxalin  IV  976, 

—  styrylpipei-idin  IV  (172), 
Dimethylsuccin-amid  I  1381, 

—  anil  II  (212). 

—  anilsäure  II  (212). 

—  imid  I  1387  (774). 

—  imidin  I  1165. 

—  naphtil  II  (336,  339). 

—  naphtilsäure   II  (330,  339.) 

—  tolil  II  (257,  277). 

—  tolilsänre  II  (277). 

Di  methylsuccinyl-bernsteinsäure 
I  825. 

—  Phenylhydrazin  IV   704. 
Dimethyl-sulfamid  I   1118. 

—  sulfamidbenzoesäure     II 

1375. 

—  siilfaminsäure  I  1177  (599). 

—  Sulfat  I  331. 

—  sulfhydryl-   siehe  auch  Di= 

methylmercapto- 

—  sulfhydrylpyrimidin     IV 

(557,  558,  559). 

—  Sulfit  I  329. 

—  sulfon  I  355  (130). 

—  sulfonmethan  I  351. 

—  sulfophenylpyrazol  IV  524. 

—  taurin  I   1179. 


Diraethyl-taurocarbaminsäure 

I  1305. 
■ —  tauroeyamin  I  1180. 
Diinethylterephtalsäure  II 1853, 

1854  (1070). 
Diinethyltetra-äthylbenzidin  IV 

963. 

—  äthyldiaminodiphenyl= 

niethan  IV   984. 
■ —  aminobiphenyl  IV  1277, 

—  aminodiphenylmetlian    IV 

(947,  948). 
Dimethyltetrabrom  -  acetylaceton 
I  (533). 

—  butan  I  178  (47). 

—  cumaron  III  (525). 

—  heptan  I  (48). 

—  propan  I  (46). 

—  trimethylentrisulfon  I  939. 
Di  inetliyltetraclilor- acetylaceton 

I  (533). 

—  bibenzyl  II  (116). 

—  cyclohexantrion  I  (544). 

—  cyclohexendionhydrat     I 

(540). 

—  cyclopentenon  I  (524). 
Dimethyltetradekan  I    106. 
Dimethyltetraliydro-carbazol  IV 

339  (209), 

—  chinaldin  IV  204,  208, 

—  chinazolin    IV   803. 

—  chinimidazol  IV  863. 

—  chinolin  IV  205,  207,  208 

(149).  _ 

—  chinolinium-    IV     191 

(142). 

—  furan  III  (500). 

■ —  furancarbonsäure  I  (273). 

—  naphtendion  III  279. 

—  naphtylamin  II  586,  588. 

—  nikotinsäurebeta'in    IV  (63). 

—  phenylpyrazol   IV  524. 

—  Pyridin   IV  (53). 

—  pyrondicarbonsäure     III 

(541). 
Dimethyltetramethyldiainino= 

diphenylmethan     IV     984 

(658). 
Dimethyltetramethylen  -  diamin 

I  1158. 

—  disulfid  I  (506). 

—  disulfon  I  (506). 
Dimethyltetraraethylsäure-  = 

nonan  I  863. 

—  undekan  I  863. 
Dimethyltetranitrobenzidin     IV 

962. 
Dimethyltetraoxy  -  benzol     II 
(629). 

—  diphenylraethancarbonsäure 

II  (1179). 

—  hexan  I  281. 
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Dimethylxylidin 


Piraethyltetrapheiiyläthan    II 

301. 
Dimethyltetratolylbexahydro= 

teti-azin   IV  (892). 
Diinethyltetrazondicarbonsäure 

I   1258. 
Diraethyl-thetiu  I  876  (453). 

—  thetiiidiearbonsäure  I  877. 

—  thiazol  IV   70  (GD). 

—  thiazolcarboiisäure  IV  85. 

—  thiazolin  IV  49. 

—  tbiazolylalkin  IV   73. 

—  tbiönylglyoxylsäure  III  759. 
Diiiiethylthio-ammelinester    I 

1449. 

—  aiiilin  II  804. 

—  beiizanilid  II  (840,  841). 

—  biazol  IV  (336). 

—  biazolin  IV  (307). 

—  biazsulfülidou   I  (723). 

—  carbaminchlorid  I  (697). 

—  carbamindisulfid  I  (718). 

—  carbazinsäure  I  1263. 

—  harnstoflf  I  1319  (738);  IV 

(36). 

—  hydantoin  I  1328,  1329. 

—  hydanto'inpi'opionsäure     I 

(746). 
Diraethyl-thionaminsäure     I 
(599). 

—  tbionin  II  809  (478). 

—  thionketotetrabydrochin= 

azolin  IV  (599). 

—  tbionolin  II  810  (479). 

—  thiomirsäure  1  (768). 

—  tbioparabansäure  I  1370. 

—  thiopben  III   745,   746. 
Dimethylthio-pbenol  II 826,  827 

(488). 

—  puriii  IV  1251   (922). 

—  pyrondicarboiisäure    II 

2006. 

—  seraicarbazid  I  (832). 
Dimethyl-thiosinaiuin   I  (740). 

—  thiouramil  I  (769). 

—  thujylamiu  IV  (62). 

—  thymin   IV  (1162). 

—  tolan  II  274  (123). 

—  tolantetracblorid  II  (116). 

—  tolenylamidin   IV  851. 

—  toluazoxazin  IV  946. 

—  toluchinolin  IV  336. 

—  tolucbinoxatin  IV  940. 

—  toluidin    II   457,    477,   484 

(248,   265). 

—  toliiidinoxyd  II  (248,   265). 

—  toluidinsiilfonsäure    II    579. 

—  toluidopropionylacetonitril 

II  473. 

—  toluolazammonium-    IV 

1145. 

—  tohithionin  II  811. 


Dimethyl-toluylendianiin    IV 
608,    609    (398);    Benzal= 
Verbindung  IV  (407);  Oxy= 
benzalverbindung  IV  (407). 

—  toluylenbarnstoff    IV   (406). 
Dimethyltolyl-annn()plieno= 

naphtoxazim  IV  (874). 

—  aminopyrazolon  IV  (758). 

—  arsin   IV  (1193). 

—  bromätbylpbosphonium-  IV 

1671. 

—  diäthylaminopyrazolon  IV 

(759). 

—  dianii  nophenylnapbtylketon 

III  (195). 

—  dihydroglyoxalin   IV  490. 

—  dihydropyridiiidiearbon= 

säure  IV  (220). 

—  diraethyhiminopyrazolon  IV 

(758). 

—  hexadiazatriön   IV   976. 

—  jodmethylpliosplionium-    IV 

1671. 

—  metbyltbioiiuidazoloa    II 

472,  500. 

—  oxypyrrodiazol  IV  (757). 

—  phosphin  IV  1670. 

—  pbospbinoxyd   IV   1670. 

—  phosphorbcta'in  IV   1673. 

—  pyrimidin  IV  976. 

—  pyrrol  IV  72  (69). 

—  pyrroldicarbonsäure    IV    92 

(77,   78). 

—  sulfamid  II  503. 

—  tbiobydantoin   II  472,   500. 

—  thiometbylimidazolon    II 

472,  500. 

—  triazol  IV  (760). 
Dimethyl-traubensäure  I  803. 

—  traubensäurenitril     I     1480 

(818). 
■ —  Iriacetsäure  I  (319). 
Dimetbyltriamino-benzol  IV 

1121. 

—  diphenylmethan  IV  (826). 

—  dipbenyltolylinethan   IV 

1197. 
Dimetbyltriazol  IV   1107  (756, 

760). 
Diraetbyltribrom-cbinol  II  (442, 

445);  III  (253). 

—  cumaron  III  (525). 

—  napbtaldebyd  III  (48). 

—  iiapbtoesäure  II  (868). 
Dimethyl-tricarballoylameisen= 

säure  I  (432). 

—  tricarballylsäure  I  (407). 
Dimethyltricblor-benzclilor= 

imidazol   IV  881. 
- —  beiiziniidazol   IV  880. 

—  broinbenzolazammoniiim- 

IV  1143. 


DiinethyltrichIor-biitincarbon= 
säure  I  (210). 

—  pentanon  I  1001. 

—  propylchinolin  IV  (212). 

—  propylolchinolin   IV  880. 

—  toluolazammonium-  IV 

1146. 
Dimetbyl-tridekylpyridiii= 
diearbonsäuie  IV   171. 

—  triketonpbenylhydrazon    IV 

787  (516). 

—  trimethylen   I  (18). 
Dimethyltrimethylen-dibromid  T 

(45). 

—  dicarbonsäure  I  (335). 

—  disulfonsulfid  I  938. 

—  glykol  I  263. 

—  phenyldiamin   II  345. 

—  trisulfon  I  939. 
Dimetbyltrimetbylsäure-beptan 

I  (413). 

—  oktan   I  (414). 

—  pentanoldisäure   I  (452). 
I)iinethyltrinitr()plienylen-  = 

diamin  IV  570  (370). 

—  dinitramin  IV  570  (370). 
Dimetbyltrioxy-benzol   II  1023 

(621,   622). 

—  purin    I    1336    (750);     IV 

1255  (928). 

—  pyrin  IV  (929). 
I)imetbyItripbenyl-carbinol= 

earbonsäure  II  1725(1021). 

—  dithiobiuret  II  400. 

—  guanazol  IV  (979). 

—  Pyridin   IV  (293). 
Dimetbyl-tropin  III   787. 

—  umbelliferon  II   1784. 

—  umbelliferoncarbousäure    II 

2015. 

—  iimbelliferonsäure    II    1784 

(1042). 

—  nmbellsäure  II  1784. 

—  uiidekatrienon  III  117  (88). 

—  uracil  I  1350  (557,  755). 

—  uramil  I  (767). 

—  urazol  IV  (746). 
Dimetbylvinyl-benzol  II  (88). 

—  beuzylamiu  II  585. 

—  diacetonalkammonium-   I 

(499). 
Dimethyl-vinylidenoxanilid  II 
(209). 

—  violursäure  I  (766). 

—  Weinsäure  I  803  (400). 

—  wisnuithcblorid  I    1516. 

—  wismuthhydroxyd  I   1516. 

—  xauthin  III  954,  969  (701, 

704,  709);   IV  (933). 

—  xanthon  III  232,   234. 

—  xylidin   II   540,  543,  545, 

548  (308,  309,  311). 
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Dimethylxylylaminodimethylaminophenazonium 


REGISTER 


Dimeth}'l-xylylaminodimethyl= 
aininophenazonium-  IV 
(957). 

^ —  xylylphosphin  IV  1676. 

—  xylylphosphinoxyd  IV  1676. 
Dimorphinäthylenäther  III  908 

(674). 
Dimyricylamiu  I  1139. 
Dimyristylcarbinol  I  (78). 
Dinaphtacridin  IV  (292). 
Dinaphtacridon    IV  477    (291). 
Dinaphtalazin   IV    1088    (734). 
Dinaphtalidonaphtochinon= 

naphtalid  IV  1166. 
Dinaphtalinsulfonylhydrazin    II 

(102). 
Dinaphtaziu    IV    1083,    1084, 

1085  (730,  731). 
Dinaphtazindisulfonsäure  IV 

(730). 
Dinaphtazthiii  IV  (287). 
Dinaphtazthion  IV  (287). 
Dinaphtazthionium-  IV  (287). 
DinaphteuamidinharnstofF  IV 

956. 
Dinaphtenylhydrazidin  IV 1304. 
Dinaphthiazin  IV  (287). 
Dinaphthydroxamsäure  II  1446, 

1454. 
Dinaphtilbenzil  III  285. 
Diuaphto  aposafranin   IV    1214 

(883). 

—  aposafranoii  IV  1084  (731), 

—  carbazol  IV  472,  473'  (287). 
Dinaphtochinon-oximoxyd  III 

(285). 

—  oxydphenylhydrazon    III 

(286);  IV  795  (525). 
DJnaphtodichinon  III  376,  463 

(331). 
Dinaphtol-benzylidensiilfon= 

säure  II   1009. 

—  phosphinsäure  II  877  (521). 
Diiiaphto-plienazinfuran  IV 

(976). 

—  phenazinoxazin  IV  (991). 

—  phenylaposafranin  IV  1215 

(883). 

—  prasindon  IV  (730). 

—  resorufin  IV  47G. 

—  safranin  IV   1302  (97.3). 

—  Stilben  II  299  (130). 

—  stilbenbromid  II  298. 

—  thiophen  III  (595). 

—  xanthen  II  1006;  111(585). 

—  xanthen  (Verbindung 

CajHjgO)  II  1104. 

—  xanthendibromid  (Verbin= 

düng  CgjHjgOBra)  II 1104. 

—  xanthon  III  262,  263  (201). 

—  xanthoniumbromid    III 

(585), 


Dinaphto-xanthoniuratribroraid 
III  (585). 

—  xanthoniumtrijodid  111(586). 

—  xanthydrol    III  (586,   587). 
Dinaphtoxazin  IV  (287). 
Dinaphtoxyessigsäure    II    (504, 

522). 
Dinaphtyl-acetal  II  886, 

—  acetylen  II  299, 

—  aeiiMperazin  II  613,  621. 

—  äthan  II  297,  298. 

—  äthanamidin  II  604. 

—  äther  II  857,  877  (520). 

—  äthylen  II  298, 

—  amin  II  600,  603,  604  (333). 

—  amindisnzobenzol    IV  1401. 

—  amindisulfonsäure   II  (344). 

—  aminocyanurchlorid  II  624. 

—  anthrylen  II  302. 

—  benzenylamidin  IV  845. 

—  benzidin  IV  (641,   642). 

—  bromisovaleryläthylen= 

diamin  II  (334). 

—  Carbamid  II  608,  618  (334, 

338). 

—  carbamidsäure  II  617. 

—  carbamidsäurechlorid  II  615 

(338). 

—  carbazid  IV  (614). 

—  carbazol  IV  473. 

—  carbonat  II  (503,   521), 

—  diacetylen  II  302. 

—  diacidihydropiazin  II  613. 

—  diacipiperazin  II  611,  613, 

620,  621. 

—  diaminooiazthiol  IV  1237, 

—  dichloräthylen  II  298,  299. 

—  dihydrochinon  II   1039, 

—  dihydrotetrazin    IV  1304 

(975), 

—  dihydrotriazol   IV   1216. 

—  diolmethan  II   1039. 

—  dioxymethan  II  1006  (610), 
Dinaphtylen-amiu  IV  472,  478 

(287). 

—  butenon  III  266. 

—  glykol  II  1104. 

—  ketonoxyd   III   262,    263 

(201). 

—  ketonoxydsulfonsäure   III 

263. 

—  oxydlrichloräthan   II    1007. 
Dinapbtyl-guanidin  II  605, 

—  harnstofF  II  608,  618  (334, 

338). 

—  harustoffchlorid  II  615  (338, 

1248). 
Dinaphtylin  IV  1073. 
Dinaplityl-ketou   III    262,  263 

(201). 

—  niethan  II  296. 

—  methanamidin  II  604. 


Dinapbtylolmethan  II  1006 

(610). 
Dinaphtylolmethan-benzoat  II 

1152. 

—  dimethylsäure  II  2038, 

—  disazobenzolIV  1450  (1050), 
Dinaphtyl-oxamid  II  620  (339). 

—  parabansäure  II  611. 

—  pentatriazadieu  IV  1217. 

—  pentatriazen  IV  1216. 

—  phenylendianiin  IV  573,  587 

(373,   383). 

—  phospliinsäure  IV  1681, 

—  piperazin  II  601,  604, 
Dinaplitylsulfon    II    868,    887 

(530). 
Dinaphtylsulfon-propan  II  (529). 

—  propylen  II  (529). 

—  trimethylen  II  (529). 
Dinaphtylsulfoxyd  II  868,  887, 
Dinaphtylthio-carbazid  IV  929. 

—  carbonat  II  (521). 

—  harnstoff  II  610,  619, 

—  hydantoin  II  610,  620. 

—  plaosphorsäiire  II  (521), 

—  semicarbazid  IV  (613,  615), 
Dinaphtyl-tetrazin  IV  1305. 

—  triazol  IV  1217, 

—  trichloräthan  II  298. 

—  xylylendiaminIV(412,417). 
Dinikotinsäure  IV  165. 
Dinikotinxylylenbromid   IV 

(574). 
Dinitro-aeenaphten  II  228, 

—  acetanilid  II  365  (174). 

—  acetanisid  II  732,  735  (421), 

—  acetonitril  I  1461, 

—  acetoplienon  III  (94). 

—  acetophenonplienylhydrazon 

IV  (502). 

—  acetothienon  III  7(33. 
Dinitroacetylamino-benzol     II 

365  (174), 

—  dichlorbenzol  II  3GG. 

—  naphtalin  II  607,  616. 
Dinitro-acridin  IV  406, 

—  acridon  IV  (246). 

—  äthan  I  207  (62). 

—  äthanäthylestersäure    I  (63). 

—  äthaualkoholat  I  (03). 

—  äthoxycarbiniidaminopheuol 

II  734. 

—  äthoxyphenylurethan  II 735, 

—  äthylanilin  II  333  (153), 

—  äthylendiamin  I  1153, 

—  äthylendiphenyldiamin    II 

343. 

—  äthylenharnstoii"  I  1301. 

—  äthylsäure  I  1523  (854), 

—  äthyltoluidin  II  484. 

—  äthyltoluol   II   102. 

—  allylanilin  II  337. 
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Dinitrobrompiperonal 


Dinitro-amariu  IIl  22. 

• —  aminocarbiüiidaiuinoijhenol 

II  734. 
Dinitroaiiilin  II  ol9  (143). 
Dinitroanilino-benzoesäure    IT 

(795). 

—  bromphenylmalonsäure    II 

1842. 

—  bromtoluol  II  477. 

—  Chlorphenol   II  (41Ü). 

—  hydrochinon  II  94ü. 

—  phenylmalonsiiure   II  1841. 
— ■  resorcin  II  930. 

—  salicylsäure    II    1513   (89G, 

898). 
Dinitro-anisaldehyd  III  83. 

—  unisidin   II  733,  735  (421). 
■ —  aniso'm  II  851. 

—  anisol    II    684,    G85,    686 

(380). 

—  anissäure  II  1539  (912). 
Dinitroanthrachinon  III 410, 41 1 

(295,  296). 
Dinitroauthrachinon-anthracen 

III  411. 

—  carbonsaure  II  (1102). 

—  chrysen  III  411. 

—  Stilben  III  411. 
Dinitro-anthrachryson  III  (312). 

—  authrachrysondisulfbnsiiure 

III  (313). 

—  authraflavinsäure   III  (309). 

—  anthranolcarbousäure    II 

(1015). 

—  anthrarufin  III  (305). 

—  anthrarufiudisulfoasäiue  III 

(306). 

—  anthron   II   262. 

—  apion  II   1030. 

—  arbutin  III  571. 
Dinitroarseno-benzol    IV    1684. 

—  toluol  IV  (1192). 

—  xylol  IV  (1201). 
Dinitroaziminobeuzol    IV  (787). 
Dinitroazo-benzoesäure  IV 1459, 

1460. 

—  benzol  IV   1351  (1008). 

—  benzoldisulfonsäure  IV  1535 

(1U15,    1117). 

—  benzolsiilfonsäure  IV   1368. 

—  phenetol  IV   1405. 

—  toluol  IV  1376,  1377,  1379. 
Dinitroazoxy-benzoesäure  IV 

1344. 

—  benzol  IV   1336  (990). 

—  biphenyl  IV  1341. 

—  naphtalin  IV  (1000). 

—  toluol  IV  1340. 
Dinitrobenzal- acetonphenyl= 

hydrazon  IV  (503). 

—  acetophenon  III  (180). 

—  aminodiäthylanilin  IV  (394). 


Dinitrobenzal-aminodiniethyl= 
anilin  IV  (394). 

—  amiuoguanidin  III  (30). 

—  anilin  III  (22). 
azin  III  38  (29). 
benzidin  IV  (644). 

Dinitrobeuzaldehyd  III  (10). 
Dinitrobenzaldehydin   IV    lOOfi 

Diuitrobenzaldehyd-nitrophe= 
nylhydi-azon   IV  (480). 

—  phenylbenzylhydrazon    IV 

(542). 

—  phenylhydrazon  IV  (486). 

—  phenylhydrazonsu  Ifonsäure 

IV  (486). 
Dinitro-benzaldiphenylhydro= 
tetrazon  IV  752. 

—  benzaldoxim   III  (38). 

—  benzalnaphtylamin  III  (23). 
-  benzalrusanilin  III  16. 

-     benzaltoluidin  III  (23). 

—  benzhydroldicarbonsäure    II 

1973. 
--  benzidin   IV   962  (G40). 

—  benzidinsulfousäure  IV  968. 

—  benzil  III  282  (222). 

—  benzildioxiru.swperoxyd    III 

295  (224). 

—  benzoes.T,ure  II   1238,    1239 

(776,   777). 

—  benzoguajakol  III  (155). 
Dinitrobeuzol  II  81,  82  (48,  4.9). 
Dinitrobenzol-azouitrochlor= 

diphenylhydrazin  IV  1499, 

—  disulfousäure   II   126. 

—  sulfonsäure  II  126  (75). 
Dinitrobenzophenon    III    181 

(147). 
Dinitrobenzophenon- oxim    III 
190  (151). 

—  phenylhydrazon   IV   775. 
Dinitrobenzoyl-aminobiphenyl 

II   1169. 

—  aminophenol  II   1178. 

—  benzoesäure  II   1706. 
Dinitro-beuzylchlorid  II  (57). 

—  benzyliden-  siehe  Dinitro= 

benzal- 

—  benzylphenol    II  896,    897. 

—  benzylpiperide'in   IV  532. 

—  benzylsulfousäure  II  140. 

—  benzyltoluol    II    236,    237 

(114,   11.5). 

—  bisanisidin  II  (602). 

—  bianthryl  II  304. 
Dinitrobibenzyl  II  234  (113). 
Dinitrobibenzyl -carbonsäure    II 

1890,   1891. 

—  dicarbonsäure  II  1889. 

—  disulfousäure  II  (114). 
Dinitrobikresol  II  994. 


Dinitro-binaphtyl  II  295. 

—  binaptylenketonoxyd   III 

263. " 

—  binaphtylenoxyd   II    1005, 

1006. 

—  biphenol  II  988,  990. 

—  biphenyl  II  224  (109). 

—  biplienylcarbonsäure    II 

1463. 

—  biphenyldisulfonsäure    II 

226. 

—  biphenylenketon  III  241. 
— •  biphenylenoxyd  II   991. 

—  biphenyliuetliylolid  II  1696. 

—  bisacetyIaminodiphenyI= 

methan   IV   975  (648). 

—  bisplienanthran  11  (135). 

—  bitolyl  II  236. 

—  biuvet  I  (733). 

—  brenzkatechin   II   911,    912 

(559). 

—  brenzkatechinglykolsäure  II 

(559). 
Dinitrobrom-äthan  I  207. 

—  anilin  II  321   (144). 

—  anthrachinon  III  412. 

—  anthrarufinsulfonsäure    III 

(306). 

—  azobenzol  IV   1354. 

—  benzoesäure  II  (779). 

—  benzol  II  86,  87. 
~    butan  I  210. 

—  carbazol  IV  392. 

—  chinolin  IV  266,   267. 

—  chrysazinsulfonsäure    III 

(308). 

—  cumol  II  102,   103. 

—  cymol  II  105. 

—  diphenylamin  II  341. 

—  heptan  I  (67). 

—  hydrazobenzol  IV  1499. 

—  isobutan  I  210. 

—  isocymol  II  104. 

—  jodtoluol  II  (511). 

—  kresol  II  (431). 

—  mesitylen  II  103. 

—  methan  I  204  (61). 

—  methylanilin  II  326. 

—  naplitalin  II  199. 

—  nonan  I  (68). 

-  phenol    II    697,    698  (384). 

—  phen^'Iacetessigsäurell  1659. 

—  phenylbrommalonsäure    II 

(1066). 

—  phenylenbismethylnitramin 

IV  (IUI). 
— •  phenylendiamin  IV  600. 
— •  phenylmalonsäure   II  1841. 

—  phenyhiaphtylketon  III  254. 

—  phenylnitromalonsäure    II 

1841. 

—  Piperonal  III  103. 


Di-  siehe  auch  Bi-  und  JBis- 
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Dinitrobromresorcin 


REGISTER 


Dinitrobrom-resorciii    II    927 
(5G9). 

—  thiotoleu  III  744. 

—  toluol  II  96  (58). 

—  toluylsäure  II  1320. 

—  veratrol  II  (560). 

—  xylol  II   100. 
Diuitro-brueiii  III   947   (696). 

—  butaii  I  210  (65). 

—  canipherylphenylhydiazin 

IV   708. 

—  caiithaiidiü  III  624. 

—  caproiisäure  I  498. 

—  carbanilid  II  379  (187).- 

—  cavbanilsäure  II  373. 

—  carbazol  IV  (233). 

—  carbazolsulfonsäure    IV 

(233). 

—  carboiiylaminophenylbenz= 

imidazol  IV  (849). 

—  carbonyldiphenylenoxyd  III 

196. 

—  carbopyrrolsäure  IV  82. 

—  carvacrol  II  767  (460). 

—  chinin   III   815. 

—  chiiiolin  IV  263,  264. 
Dinitrochlor-äthan  I  207.. 

—  anilin  II  320  (144). 

—  azobenzol  IV   1352. 

—  benzoesäure    II  1241   (778). 

—  beazol  II   84  (50,   51). 

—  bibenzyl  II  (113). 

—  bromaniljii   II  (145). 

—  bronimethan  I  204. 

—  bromxylol  II   101. 

—  cymol  II  105. 

—  diiuethylaiiiliu  II  (152). 

—  dipheiiylamiii  II  (157). 

—  hydrazobenzol  IV   1498. 

—  hydriü   I  326. 

—  kresol  II  (431). 

—  niesitylen  II  103. 
--  methau  I  203. 

—  methylaiiilin   II  (148). 

—  naphtalin  II   197. 

—  naphtalinsulfousäure  11.217. 

—  naphtoesäure  II  1458. 

—  pheiiol  11   694,   695  (383). 
— •  pheiiylaminobeuzoesäure  II 

1248. 

—  pheuylaznitrosodinitrobenzol 

IV   1353  (1009). 

—  pheuylessigsäure  II  (818). 

—  propan  I  (64). 

—  pseudocumol  II  (61,  62). 

—  resoi-dii  II  926  (569). 
— -  salicylsäure  II  1511. 

--  toluol  II  94,   95  (57,   58). 

—  -  toluylsäure   II  1334,   1350. 

—  xylol  II  (60). 
Dinitro-cholesterin  II  1073. 

—  chrysazin   III  (307). 


Diuitro-chrysazlndisulfonsäure 
III  (308). 

—  chryseu  II  292. 

—  chrysiu   III   628. 

—  chrysochinon   III  463. 

—  chrysylacetaniid  II  643. 

—  chrysylamin  II  643. 

—  ciuchouamiu  III  929. 

—  cinnamenylvinylketon    III 

259. 

—  citraconauil  II  418. 

—  citracouanilsäure  II  418. 

—  citraconfluoresce'in   II  2026. 

—  citrazinsäure  I  (790). 

—  cracken   II  (132). 

— ■  curaar.säure  II   1632,   1635. 

—  eumidiu    II   555. 

—  cuminsäure  II   1387. 

—  cumylsäure   II    1390. 

—  cyananiliii   II  449. 

—  cyinidin  II  560. 

—  cymol   II   104  (63). 

—  cyrnylessigsäure   II  (847). 

—  dehydrobenz:dphenylhydr= 

azon  IV  (482). 

—  dekan  I  (69). 

—  desoxybenzoin  III  219. 

—  desyltoluid  III  221. 

—  diacetylaminobenzol    II 

(175). 

—  diacetyldiaininodipheiiyl^ 

niethan  IV  975. 

—  diäthylauilin   II  333. 

—  diäthylcarbobenzonsäure   II 

1476. 
Dinitrodianilino-benzol   IV  572 
(371) 

—  benzopheiiou  III   183. 

—  brombenzol  IV  572. 

—  cbinon   III   340. 

—  sulfobeuzid   II   814. 
Dinitrodianisidin  II  (602). 
Diuitrodiazoamiuo-beiizol    IV 

1563,   1564. 

—  kresol  IV  1576. 

—  toluol  IV  1568. 
Dinitrodiazo-benzolimid  IV  1 141 

(786). 
■ —  resorcin  II  932. 

—  toluoliinid  IV  (795). 

—  toluolsäure  IV  (1114). 
Dinitrodibenzal-acetoii  III  (191). 

—  acetontetrabrouiid  III  (175). 

—  diamiuooxybiphenyl  111(24). 

—  diphenyliu   IV   960. 

—  ditliiooxaniid  III  35. 
Diuitrodibenzenylazoxim    IV 

(686). 
Diuitrodibenzoyl-berusteinsäure 
II  2033. 

—  disulfid  II  (797). 

—  malonsäure  II  2029. 


Dinitrodibenzyl-aiuiu  II  520 

(292). 

—  benzol  II  289. 

—  disulfid  II  1059,  1060  (643, 

644). 

—  harustoff  II  526. 

—  hydantoin   II  (871). 
Dinitrodibenzyliden-    siehe    Di= 

uitrodibeuzal- 
Dinitrodibenzyl-malonsäure  II 
1893  (1097). 

—  iiitrouiethau  II  (115). 

—  pheuyleudiamiu   IV   573. 

—  phosphiiisäure  IV   1664. 

—  Pyridin   IV   456. 

—  Sulfid    II   1055,   1060  (641, 

643). 

—  thioharustoft"  II   528. 

—  toluidiu  II   521   (293). 
Dinitrodibipheuylenäthan    H 

(134). 
Diuitrodibrom  äthylen   I  (69). 

—  authrachinon  III  412. 

—  anthrachryson   III  (313). 

—  anihrarufiu   III  (305). 

—  beuzol  II  87,  88  (52). 

—  beiizophenon  III  182. 

—  bibenzyl  II  234. 

—  biphenyl  II  225. 

—  cymol  II   103,   105. 

—  diazoaminobenzol  IV   1566. 

—  diiminophenolphtale'in    II 

1985. 

—  dinaphtyläther  II  884. 

—  diphenylamin   II  341. 

—  diplienyltrichloräthan     II 

232. 

—  fluoresce'iu   II  2065. 

—  furan  III  691. 

—  methau  I  204  (61). 

—  methyldiphenylamin  II  342. 

—  oxanilid  II  410. 

—  phenol   II   699. 

—  phenolphtale'in   II  (1155). 

—  phenylmalonsäure    II   1841. 
— •  pyrrol   IV  65. 

—  salicylsäure  II   1512. 

—  thiophen   III   741. 

—  toluol  II  97. 

—  xylol  II  99,   101  (61). 
Diniti'odichlor-anilin    II   321. 

—  benzol  II  85  (51). 

—  beuzophenon  III  (147). 

—  biphenyl  II  224. 

—  carbanilid  II  380. 

—  dibenzylamin  II  520. 

—  dinaphtyläther  II  884. 

—  dinaphtyldisulfid  II   888. 

—  dipheuylaminsulfoxyd    II 

(479). 

—  diphenyltrichloväthau     II 

232. 


Ui-  siehe  auch  Hl-  und  ßis- 
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REGISTER 


Dinitrokresoxyäthylphtalimid 


Diuitrodichlor-methaii  1  20o. 

—  naphtaliii  II  198. 

—  naphtoesäure   II  1458. 

—  phenol  II  69G. 

—  phenylessigsäure   II  (818). 

—  plienylmaJousäure  II  (1066). 

—  pheiiylsulfid  II  803. 

—  propan  I  209. 

—  stilben  II  249. 

—  toluol  II  95. 

—  xylol  II   99,    100,    101. 
Dinitio-dihydi'obrasiliiisäure:^ 

lacton   III  (483). 

—  diisoaiuyl  I  (69). 

—  diisobutyl  I  (68). 
Dinitrodijod-beuzol  11   90. 

—  pyrrol  IV  (67). 

Dinitro  -  diketotetrahydiotohi= 
chiiiazolin   II  (829). 

—  dimethylaiiilin  II  330(152). 

—  diniethy]toluidinII477(265). 
Dinitrodiuaphtyl-äther   II  884. 

—  amin  II  603. 

—  disulfid  II  868,   869. 
Dinitrodiiiaphtyleu-  siehe  Di= 

nitrobinaphtyleii- 
Dinitiodiuaphtyl-oxamid  II 620. 

—  Sulfid  II  868. 
Dinitrodinitro-aniliuophenol  II 

(421). 

—  phenoxydipheny]aminsuI= 

fonsäure  II  (491). 
Diuitrodioxy  -  authiacliiuon     III 
(307). 

—  anthracliiuoiidisulfousäure 

III  (306,  308). 

—  benzilosazon  IV  (513,  514). 

—  chinon  III  353  (264). 

—  diphenylmethan  II  (604). 
Dinitrodioxyphenyläthyläthei- 

acetylpheiiyleudiamiu    II 
949.  ■ 
Diriiti-odioxyphenyldiäthyl= 
äther-dimethylplieuy  leu= 
diamin  II  949. 

—  naphtylainin  II  949. 
Diuitro-dioxytiipheiiylinethan 

II   1003. 

—  diphensäure  II  1885. 
Dinitrodiplieuyl-acetamid     II 

(175). 

—  äther  II  (357,  379). 

—  amin  II  339  (157). 

—  amincarbonsäiire  II   1248. 

—  amiusulfonsiiure  II  (323). 

—  aminsulfoxyd  II  808. 

—  arsenchlorür  IV  (1188). 

—  arsenige  Säure  IV  (1189). 

—  arsiusäure  IV  (1189). 

—  benzamid  11  1164. 

—  beiizol  II  286. 

—  benzylmaleid  II  1727. 


Dinitrodiphenyl-broniar.siu    IV 
(1188). 

—  diacetylen  II  283  (125). 

—  dichloräthan  II  (112). 

—  diehloräthylen   II   250. 
— •  disulfid  siehe  Diiiitro= 

phenyldisulfid. 
Dinitrodiphenylen-    siehe    auch 

Diuitrobiphenylen- 
Dinitrodiphenylen-dioxyd    II 

(559). 

—  ketoii  III  241. 
Dinitrodipheuyl  -  fbrinamidiii   II 

346  (159). 

—  furazan  III  292, 

—  guanidin  II  349. 

—  heptau  JI  242. 

—  methau   II  229  (110,   111). 

—  raetliancarbonsiiure  11(1 096). 
Dinitrodiphenyloltrichlorätliau 

II   995. 
Dinitrodipheuyl  -  parabansäure 

II  411. 

—  phosphinsäure  IV   1657. 

—  phosphorsäure  II  683. 

—  phtalid  II  1722. 

—  piazin  IV  1038. 

—  Pyridin  IV  455. 

—  Sulfid  II  (475).     . 

—  sulfuxyd  II  812. 

—  tetrazin  IV  (960). 

—  tetrazodiuiethyldiainiuo- 

ditoiylliydrol   iV  (1137). 

—  tetrazoliumchloridcarbon- 

säure  IV   1240. 

—  Ihiohanistoff  II  396. 

—  trichlorbutan  II  240. 

—  ureüiau  II  374. 
Dinitrodiphtalimidobiplieuyl  IV 

966. 
Dinitro  -  dipiperonylacrylsäure- 
keton  III  252. 

—  dipropylauilin   II  335. 

—  dipropylcarbobenzonsäure  II 

1477. 

—  disalicylaldehyd   III   78. 

— ■  disulfoanthraflavinsäure    III 
(309). 

—  disulfoisoauthraflavi  usäure 

III  (309). 

—  ditoluidochiuou   III  340. 

—  ditoluidoplio.sphorsäure= 

nitranilid  II  (269). 
Dinitroditolyl-amin   II  486. 

—  diacidihydropiaziu   II  471. 

—  guanidin  II  489. 

—  harnstoff  II  495  (253,  272). 

—  keton  III  233  (172);   Phe= 

nylhydrazon  IV  777. 

—  methan  II  238  (115). 

—  phosphinsäure  IV  (1178). 

—  phtalid  II  (1021). 


Diuitroditolyl-propionsäure  II 
1471. 

—  thioharnstoft"  II  499. 

—  triehloräthan  II  239. 
Diuitro-durol  II   106  (63). 

—  eudesmol  III  (376). 

—  everninsäure  II   1766. 

—  flaviudulinium-   IV  (733). 

—  fluoran  III  (573). 

—  fluoren  II   246. 

—  fluorenon  III  241. 

—  fluorescein   II  2064  (1210). 
— •  fluoreseeiugelb  II  (1210). 

—  fluoresceinsäure     II    2064 

(1210). 

—  fluorpseudocumol  II   102. 

—  furan  III  (499). 

—  geutisin  III  210. 

—  glutazin  I  1397. 

—  glykogen  I  1094. 

—  glykoluril  I   1315. 

—  guajakol  II  911  (559). 
— -  heptau  I  (67). 

—  hexan   I   211   (66). 

—  hexylanilin  II  (155). 

—  hexylen  I  (70). 
Diuitrohydrazo-beuzol  IV  1498 

(1090). 

—  benzolcarbonsäureIV(1094). 

—  phenetol  IV   1505. 
Diuitro-hydrobeuzoin  II   1101. 

—  hydrochiuon  II   946,   947. 

—  hydrocumai'säure   II   1565. 

—  hydrofluoransäure  II  (1107). 

—  hydrotoluchinon     II     957 

(578). 

—  hydroziuimtsäure    II   1361. 

—  iudigo  II   1620. 

—  iudin  II  1616. 

—  indoliu  II   1623. 

—  isobutan  I  210. 

—  isobutylanilin  II  336. 
— ■  isochinolin  IV  302. 

—  isodurol  II  106. 

---  isodurylsäure  II  1391. 

—  -  isoplitalopheuon  III  304. 
—  isophtalsäure  II   1829. 

—  -  isostrychninsäure    III  (694). 

—  isovalerylaniiuonaphtalin  II 

607. 
Dinitrojod-beuzol  II  90  (53). 

—  mesityleu  II  103, 

—  methau  I  205. 

—  phenol  II  700. 

—  toluol  II  98. 
Dinitro-kairolin  IV   191. 

—  kresol    II    740,    746,    752, 

756  (425,  436). 

—  kresolphtalein  II  1987. 
— •  kresorcin   II  954. 

— ■  kresoxyäthylplitalimid    II 
1801. 


Ui-  siehe  auch  Bi-  und  ßis- 
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Dinitrolaserpitin 


REGISTER 


Dinitro-laserpitiii  III  635. 

—  lopliiii  III  27. 

—  melilotsäure  II  1564. 

—  mesidiii  II  553. 

—  mesitylacetamid  II  555, 

—  mesitylamin   II   555. 

—  mesityleii  II   103  (62). 

—  mesityleusäiire  II  (841). 
Dinitromesityl- essigsaure    II 

1396  (846). 

—  glyoxylsäiire  II   1666. 

—  glyoxylsäurephenylhydrazou 

IV  698. 
Diuitro-methan  I  203  (60). 

—  methandisazobeiizol  IV  1 374. 
■ —   inethoxYcninmrin    II  (1039). 

—  inethylacetylaniinotoluol    II 

(270). 

—  methylaiiilin    II  326  (147). 

—  luethylanisidiu  II  733. 

—  niethyldiphenyltriazol     IV 

(S13). 
Dinitrümethylnitramino-anilino= 
toluol  IV  (1115). 

—  chloranilinotoluol  IV  ( 1 1 1 5). 

—  uaphtylaminotoluol     IV 

(1115). 

—  tohiidinotoluol   IV  (1115). 
Dinitro-nietliylsiuive  I   1522. 

—  methyltoluidin  II  484  (247, 

264,   265). 
Dinitronaplitalin  II   196  (99). 
Dinitronaplitaliu-dicarbonsüure 

II  (1088). 

—  disulfonsäure  II  215  (105). 

—  sulfamiiisulfousäure  II  215. 

—  sulfonsäure   II  214,  215. 
Dinitro-naphtalsäure  II  (1087). 

—  naphtüL-hinaldin  IV  412. 

—  naphtoesäure  II  1448,  1449, 

1458. 

—  naphtol    II    863,    864,    883 

(505,   506,   524). 

—  iiiiplitolsulfid  II   986. 

—  naphtolsullbnsäiire    II    874, 

891  (514,   532). 

—  naphtostyril  II   1452. 
Dinitronaplityl-amin  II 597 (331). 

—  amiusulfousäure  II  (345). 

—  sulfoxyd  II  868. 
Dinitro-üonan  I  438  (68,  157). 

—  oktan  I  (68). 

—  oktylen  I  212. 

—  orcin  II   964  (582). 

—  oxaltohiid  II  467,  501  (276). 

—  oxanilid  II  410. 

—  oxauilsäure  II  409  (207). 
Diuitrooxy-anilinobeijzoesäiiie 

II  (795). 

—  anthrachinon   111419(300), 

—  azobenzol  IV  1410. 

—  beiizaldehyd  III  80. 


Dinitrooxy-benzoesäure  II  1538, 
1539  (912). 

—  beiizonitril  II  (915). 

—  biphenyl  II  895  (538). 

—  bromphenol  II  953. 

—  chinolin  IV  284. 

—  clilordiphenylamin  II  (416). 

—  dibromsulfobenzid  II  841. 

—  dichlortoluchiiiolin  IV  320. 

—  dijodsulfobenzid   II  841. 
Dinitrooxydiphenyl-amin  II  704 

(387,  399). 

—  amincarbonsäure   II    1513 

(795,   896,   898). 

—  aminsiilfonsäure  II  (492). 
Dinitrooxy-bydmcbinonll  1018. 

—  methoxybenzaldeliyd- 

phenylhydrazon    IV  (497). 

—  naphtoesäure  II  1691. 

—  naphtol  II  985, 

—  pbenanthrenchinonIII(318). 

—  phenylphtalid   II  (1089). 

—  phosphazochlorbeuzolchlor= 

anilid  II  (165), 

—  Pyridin  IV   116. 

—  sulfobenzid  II  840. 

—  sulfobenzidanilid  II  840. 

—  terephtalsäure  II  1938. 
Dinitro-pentamethyleudiamin    I 

1157. 

—  pentan  I  210,  211  (65). 

—  pentaphenyldihydroimidazol 

III  29. 

—  phenacetid  II  735. 

—  phenacyltohiidin  III   127, 

—  pheuanthren  II  269. 

—  phenanthrenchinon  III  441 

(316). 

—  phenazoxin  II   713. 

—  phenetol  II  684,  686  (380). 
Dinitrophenol    II    683,    684, 

685,  686  (380). 
Dinitrophenol-azodiphenyl= 

ainiusulfonsäure  IV  (1037). 

—  azophenolsulfonsäure  IV 

1406. 

—  phtalein  II   1985  (1155), 

—  sulfonsäure  II  837  (491). 
Di  nitro- phenosafranin  IV  1278, 

—  phenoxozou  II  (559). 

—  phenoxydinitrodiphenyI= 

aminsulfousäure    II    (491) 
Dinitrophenyl-acridin  IV  468. 

—  äther  II  656  (357,  379). 

—  ätliergiykolsäure  II  685. 
Dinitrophenylamino-  siehe  auch 

Dinitroanilino- 
Dinitrophenylamino-benzoe= 

säure  II  1248. 
"     chlorbenzoesäure  II   1277. 

—  cyclohexancarbonsäure  II 

(704). 


Dinitrophenylamino-indazol    IV 
(795). 

—  phenol   II    704   (387,  399). 

—  tolylamin  IV  612. 
Dinitrophenyl-aziminotoluol  IV 

1146. 

—  aznitrosodinitrobenzol  IV 

(789). 

—  aznitrosonitrobenzol  IV 

1352  (1009). 

—  benzidin  IV  963, 

—  benzoylaminophenolbenzoat 

II   1177. 

—  benzylamin   II  517  (290). 

—  bithienyl  III  769. 

—  chinolin   IV  430, 

—  coniin   IV  33. 

—  diketohydrinden   III  302. 

—  dipiperidyl  IV  492. 

—  disulfid  II  815,  816  (480). 

—  disulfin  II  816. 

—  dithienyl  III   769. 
Dinitrophenylendiainin  IV  554, 

569  (361,  370). 

DinitrophenyIen-diphenyI= 

methan  II  294. 

—  disulfid  II  (562). 

—  naphtylenoxyd  II   1002. 
Dinitrophenyl-hydrazin  IV  656, 

—  hydroxylamin  II  701  (243). 

—  indoxazen  IV  410, 

—  isobuttersäure  II  1382, 
Dinitrophenylizinacetessigsäure 

IV  690, 
Dinitrophenyl-malonsäure    II 
1840. 

—  milchsäureketonphenyI= 

hydrazon  IV  (503). 

—  naphtylamin   II    599,    600, 

602. 

—  nitroanilin  II  340  (157). 
Dinitrophenylol-carbamidsäure 

II  733. 

—  carbonimid  II  733. 

—  guanidin  II   734. 

—  harnstoff  II  733. 
Dinitrophenyl-phenyleublau   IV 

1278. 

—  phenylendiamin    IV    572 

(371). 

—  pikrylsulfid  II  803. 

—  piperidin  IV   9. 

—  propylen  II   169. 

—  pseudoaziminonitrobenzol 

IV  1351  (1008). 

—  pyrazol  IV  (604). 
— -  rhodauid  II  795. 

—  Sulfid  II  (475), 

—  thiophen  III  748. 

—  toluidin  II  458,  486  (248). 

—  toluylendiamin  IV  601,  612. 

—  tolyl  II  230. 


Ui-  siehe  auch  Bi-  und  Bis- 


168 


REGISTER 


Dinitrotolyltribromphenylendiamin 


Dinitrophenyl-tolylketon    III 
212,  214. 

—  zimmtsäure  II  1475. 
Dinitro-phloretiusäure  II  1570. 

—  phlorogluciu  II  (617). 

—  phtalacen  II  297. 

—  phtalaconcarbonsäure  II 

1915. 

—  phtalsiiure   II    1822,   1823. 

—  physcion  III  641. 

—  podocarpinsäure  II  1686. 

—  polyporsäure  II  1(I07. 

—  prehmtol  II  106. 

—  propaii  I  209  (64). 

—  propandisazoanisol  IV  1415. 

—  propandisazobenzol  IV 1376. 

—  propaiidisazotoluol  IV  1384. 

—  propylanilin  II  835. 

—  Protokatechusäure  II  1746. 

—  pseudobutylmetlienyl= 

phenylendiamin  IV  888. 

—  pseiidocumenol  II  763. 

—  pseudocumidin  II  551. 

—  pseudocumol  II  (Gl). 

—  pseudocumylphosphinsäure 

IV  1678. 

—  pseudodlphenylenketon  III 

242. 

—  purpuroxanthin  III  425, 

426. 

—  pyren  II  285. 

—  pyrogallol  II   1015. 

—  pyrokoll  IV  82. 

—  pyrokresoloxyd  III  646. 

—  pyromellithsäure  II  2074. 

—  pyrrol  IV  65. 

—  resorcin  II  924,  925  (568). 

—  resorcinbenzein  II  1123. 

—  retenfluoren  II  253. 

—  salicylaldoxim    III  77  (57). 

—  salicylsäure   II  1510,   1511 

(896). 
Dinitroso-äthylendiphenyl= 
diamin  II  343  (158). 

—  äthylentrimethylendiatnin    I 

(630). 

—  aminoauthrachinon  III  414. 

—  anisol  II  678. 

—  azobenzol   IV  1350  (1007). 

—  benzol  II  78  (45). 

—  beuzolazouaphtaliu  IV  1391 

(1027). 

—  bromazobeiizol  IV   1353 

(1009). 

—  bromazoxybenzol    IV    1337 

(997). 

—  chinondioxim  III  (259). 

—  chlorazobenzol  IV   1350 

—  cinchotoxin    III    846   (637). 

(1007). 

—  cymol  II  79  (46). 

—  diäthyleudiamin  I  1154. 


Dinitroso-diätliyIendiphenyl= 
diamin  II  344  (159), 

—  diehlorbenzol  II  78. 

—  diliydroxydioxydipyridyl= 

diearbonsäure  I  (789). 

—  diisopropylaeeton  I  (512). 

—  dilactylsäurediniethylester  I 
_     (223). 

Dinitrosodiiiitro-azobenzol  IV 
1351  (1008). 

—  benzol  II  (53,  54). 

—  clilordisazobenzol    IV    1371 

(1016), 

—  disazobenzol  IV  1370(1016). 

—  naphtol  11  (524). 

—  toliiol   II  (59). 
Dimtroso-dioxynaphtalin= 

disulfousäure  II  (599). 
—  diphenylphenylendiamin  IV 
572. 

—  dipheuylpiperazin    II    344 

(159). 

—  hydrazobenzol  IV   1497. 

—  hydrazoisobiittersäure    I 

(676). 

—  hydrazoisobiittersäurenitril  I 

(806). 

—  iretol  II  1030. 

—  kresorcin  II  954  (577). 

—  naphtalin  II  195. 

—  naphtochinon  III  (275). 

—  naphtoresorcin  III  381. 
Dinitrosonitro-azobenzol  IV 

1351  (1008). 

—  azobenzolsulfonsäure  IV 

1368  (1015). 

—  benzol  II  (53). 

—  benzolazonaphtalin  IV  1392 

(1027). 

—  bromazobenzol  IV   1354 

(1009). 

—  bromazoxybenzol    IV    1337 

(997). 

—  chlorazobenzol  IV   1352 

(1009). 

—  phenol  II  701. 

—  toluol  II  (59). 

—  xylol  II  (61). 
Dinitroso-orcin  II  963  (582). 

—  pentamethyleutetramin  I 

1169  (644). 

—  phenol  II  678. 

—  phlorogluein  II  (617). 

—  propeuoylbenzoesäure  II 

(984). 

—  resorcin  II  923  (568). 

—  Stilben  II  248. 

—  stilbendisulfonsäiire    II    249 

(118). 

—  succinylbernsteinsäure    I 

824. 

—  tetrahydrochinolin   IV   191. 


Dinitroso-toluol  II  78,  79  (46); 

III  45  (35). 

—  trinitronaphtol   II  (524). 

—  xylol  II   79. 

—  xylylglyoxylsäure    II   1661. 

—  xylylsäure  II  1377. 
Dinitrostärke  I  1086. 
Dinitrostilben   II   248  (118). 
Dinitrostilben-dibromid  II  234, 

235. 

—  diearbonsäure  II  1898. 

—  disulfousäure  II  249. 
Dinitro-strychnin  III  941  (693). 

—  strychol  III  (695). 

— -  strycholearbonMäure  III  944 
(695). 

—  styrol  II   167,    168  (86). 

—  sulfobenzid  II  813. 

—  terephtalsäure  II   1838. 

—  tetraäthyldiaminodiphenyl=- 

niethan  IV  (647). 

—  tetrabromanthrachinou  III 

413. 

—  tetrabrombenzol  II  89  (52). 

—  tetrabrompropan  I  (65). 

—  tetrachloräthan  I  207. 

—  tetrahydrochinolin    IV    191. 

—  tetrahydrochinolinharnstofi' 

IV  192. 

—  tetrahydrochinolinmethyl= 

urethan   IV   192. 

—  tetramethoxybibenzyl  III 

(482). 

—  tetramethylendiamin  111 56. 

—  tliiodiphenylamin    II    (477). 

—  thiophen  III  741. 

—  thiophenol  II  794. 

—  thymol  II  773  (465). 

—  tolan  II  272. 

—  tolidiu  IV  981  (654,  655). 

—  toluidiu    II   457,  476,  483 

(247,  264). 
Dinitrotoluol  II  92,  93  (55,  56). 
Dinitrotoluol-nitromethylester= 

säure  II  (56). 

—  sulfinsäure  II   111. 

—  sulfonsäure  II  140. 
Dinitro-toluylaldehyd  III  53. 

—  toluylendiamin   IV  601. 

—  toluylsäure  II   1319,  1333, 

1349. 
Dinitrotolyl-aniinophenol  II 
(400). 

—  essigsaure  II  1374,   1375. 

—  indoxazen  IV  417. 

—  phenylendiamin  IV  572, 

585  (373). 

—  phosphinsäure   IV   1670. 

—  pseudoaziminobenzol  IV 

(788,  789). 

—  tribromphenylendiamin    IV 

572  (373). 


Di-  siehe  auch  Bi-  utid  Bis- 
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Dinitrotrianilinobenzol 


REGISTER 


Dinitro-trianilinobenzül  IV  1 1 25 
(776). 

—  trianilinobrombenzol  IV 

1125  (776). 

—  tribenzylamin  II  522. 
Dinitrotribroin-benzol  II  88  (52). 

—  benzolsultbnsäure  II   130. 

—  chrysen   11  292. 

—  diphenylamin  II  341. 

—  naphtalin  II   199. 

—  phenol  II  699. 

—  Propionsäure  I  497. 

—  toluol   II  97. 
Dinitrotrichlor-acetylamino= 

benzol  II  365, 

—  benzol  II  85,  86  (51). 

—  brombenzol  II  (53). 

—  naphtalin  II  198. 

—  phenol  II  696. 

—  toluol  II  95. 
üinitro-trijodbenzol  II  90. 

—  trimethylendiamin    I    1155. 

—  trioxybenzophenon  III  202. 

—  triphendioxazin   IV   1077. 

—  triphenylamin  II  342. 

—  triphenylcarbinoltricarbon= 

säure  II  (1213). 

—  tristolylamiuobenzol  IV 

1125. 

—  truxillsäure  II  1901,  1902, 

1903. 

—  tyrosin   II   1508. 

—  uraminobenzoesäure  II 1 262, 

1272  (790). 

—  uraminophenol   II   733. 

—  urei'dobenzoesäure  siehe  Di= 

iiiti'ouranii  nobenzoesäure. 

—  urushinsäure  II   1435. 

—  veratrol  II  911  (559). 

—  xylenol  II  758,  760. 

—  xylidin    II    542,    546,    547 

(311). 

—  xylol  II   91»,    100,    101. 

—  xylülsulfonsäure  II  145,  146 

.    .  ^^^)- 
Dinitroxylyl-glyoxylsäure     II 

1661. 

—  phtalid  II  1702. 

—  pseudoaziminobenzol    IV 

(789). 

—  säure  II   1378. 
Dinitruzimmtsäure  II  1415. 
Dinonylketon  I  1005. 
Dinonyloxamid   I   1366. 
Diönanthaldehyd  I  956. 
Diönanthotriureid  I  1314. 
Diönanthoylmesitylen  111(213). 
Diönanthsäure  I  441. 
Diönanthylenaldehyd  I  962. 
Diönanthyliden-diphenamin    II 

445. 

—  ditolyldiamin  II  511. 


Diönanthy  liden  ti  >  1  uy  lendiamiu 

IV  607. 
Dioktonaphtylen  II  (9). 
Diolityl  I  106  (14). 
Dioktyl-acetessigsäure  I  614. 

—  aceton  I   1005. 

—  äther  I  300. 

—  arain  I  1137,   1138. 

—  carbinol  I  (77). 

—  essigsaure  I  447. 

—  malonsäure  I  690. 
Diolein  I  526. 
Dionln  III  908  (674). 
Diopiauhydrazonanhydrid    II 

1942. 
Diorsellinsäure  II  1754(1032). 
Diortholeukanilin  IV    1198. 
Di(jscorin  III  (656). 
Diosma,  Oel  aus  III  545. 
Diosmin  III  582. 
Diosphenol  III  545  (408). 
Dioxäthentoluidin  II   504. 
.  Dioxal-äthylin  IV  518. 

—  bernsteinsäure  I  (449). 

—  bernsteinsäurelactonbisphe= 

nylhydrazon  IV  733. 

—  essigestercarbamid  I  (736). 

—  essigesterguanidin  I  (637). 
Dioxanilid  II  412. 
Dioximino-    siehe    auch    Diiso= 

nitroso-  und  Diketoxim- 
Dioximino-anthrachinon    III 
414. 

—  bernsteinsäure  I  662  (288). 

—  butyrolacton  I  (290). 

—  phtalaconcarbonsäure  II 

1915. 
■ —  Propionsäure  I  494  (181). 
Dioxindol  II  1612  (944). 
Dioxobernsteinsäure    I    815 

(414). 
Dioxobernsteinsäureosotetrazon 

IV  728. 
Dioxy-    siehe    auch  Dihydroxy- 
Dioxy-acetessigsäure  I  746. 

—  aceton  I  (100). 

—  acetonaphton  III  (142). 

—  acetophenou    III    135,    137 

(106,   108). 
— •  acetyldiniethylessigsäure- 
lacton  I  (318). 

—  acridin  IV  407. 

—  acrylsäure  I  (282). 

—  adipinsäure  I  803.  l 

—  adipinsäurenitril  I   1480. 

—  äthenylphenylendiamin    IV 

500  (366,  600). 

—  äthylanilin  II  426. 

—  äthyldihydrostilbazol    IV 

380. 

—  äthylen  I  305. 

—  alizarinblau    IV  463   (279). 


Dioxy-anhydroecgouin    III    871 
(647). 

—  anthracen    II    999,     1000, 

1112  (G07,  608,694,695). 

—  anthrachinolinchirion  IV461 

(279). 

—  anthrachinon   III  405,  420, 

425,  420,  427,  429,  430, 
431  (302,  304,  305,  307, 
308,  309). 

—  anthracumarin     und    -säure 

II  2028  (1185). 
anthragallol    III  438  (314). 

—  anthrauil   II   1740. 

—  anthranilsäure  II   1746. 
-  aposafranon  IV  1004. 

■ —  aurindicarbonsäure  II  2100. 

—  aurintricarboiisäure  II  2107. 
Dioxyazo-benzaldehyd  IV  1476. 

—  benzolIV  1404,  1405,  1406, 

1441,  1442  (1032,  1033, 
1049). 

—  naphtalin  IV  (1042). 
Dioxy-azoxybenzol    IV    1342, 

1343  (1001). 

—  behenolsäure    I    696    (320). 

—  behensäure  I  636  (275). 
Dioxybeuzal-acetessigsäure    II 

(1134). 

—  acetonaphtol  III  (197). 

—  acetophenondibromid    III 

(168). 

—  aminophenol  III  (73). 

—  anilin  III  (71). 

—  anisidin  III  (72,  73). 

—  bisacetessigsäure   II   (1217). 

—  bismethylphenylpyrazolon 

IV  (958). 

—  cuujaranon  III  (531). 
Dioxybenzaldehyd    III    97,    98, 

99  (71). 
Dioxybenzal-dioxybromcumara- 
non   III  (533). 

—  dioxycumaranon   III  (533). 

—  indaudion   III  (235,   236). 

—  indanon  III  (188,   189). 

—  malonsäure  11(1168,  1169). 

—  naphtoketodihydrofuran   III 

(537). 

—  nitroacetophenon    III  (181). 

—  oxybromeuuiaranon    III 

(533). 
— •  oxyeumaranon  111(532, 533). 

—  phenetidin  III  (72,  73,  74). 
Diüxy-benzhydrol  II  1039,1114 

(633). 

—  benzhydrylnaphtalin    II 

(610). 

—  benzidin  IV  968  (644). 

—  benzil  III  295  (224). 

—  benzodiphenyldipyrazolon 

IV  732. 


Di-  siehe  auch  Bi-  und  Bis- 
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Dioxydibromphenylaminosalicylsäure 


Dioxy-benzoesäure    11    1735, 
1737,   1738,   1739,   1746, 
1748  (102G,   1027,   1030). 

—  benzoesäurediazonium-   IV 

(1126). 

—  benzoid  II   1518. 

—  benzol    II    914,    938    (564, 

571). 

—  benzolsulfonsäure  II  !t54. 

—  benzoltricarboDsäure    II 

(1214). 

—  benzonaphton  III  (195). 

—  beuzophenon  III  195,   197, 

198,    199  (154,    155). 

—  benzoplienoncarbonsäure    II 

1972  (1143). 

—  benzopheiionphenylhydr= 

azon   IV  776. 

—  benzopyron    III    655   (483, 

556). 

—  benzopyroncarbonsäure    III 

(555). 
Dioxybenzoyl-aceton    III   (208), 

—  acetophenon  III  (226,  227). 

—  benzoesäure  II  1972  (1143). 
— •  benzolsulfonsäure  III  200. 

—  carbonsäure  II  1946  (1122), 

—  pyridincarbonsäure  IV  (128, 

229). 

—  pyridindicarbonsäure     IV 

(231). 
Dioxybenzyl-campher    III 
(390). 

—  glykol  II  1116. 

—  harnstoff  II  532. 
Dioxybenzyliden-   siehe  Dioxy= 

benzal- 
Dioxybenzyl-phosphinsäure    IV 
1664  (1177). 

—  toluol  II  994. 
Dioxy-berberin  III  803. 

—  bernsteiiisäure    siehe  AVeia= 

säure  und  Traubensäure. 

—  bibenzyl   II   993  (604). 

—  bibenzyldicarbonsäure  siehe 

DioxydibenzyIdicarbon= 
säure. 

—  bichinolyl  IV  1068. 

—  bilepidyl  IV  (723). 

—  binaphtyl   II  (610). 

—  biphenyl  II  987  (600,  601, 

602). 
— •  biphenyldicarbonsäure    II 
2022  (1181). 

—  biphtalyl   II  1817. 

—  bisdiketohydrinden  III  (248, 

249). 
— •  brenzweinsäure  I  (400). 
Dloxybrom-benzaliudauou    III 

(189). 
— ■  benzoesäure  II   1736,  1747. 

—  benzylacetophenon  III  (168). 


Dioxybrom-flavanon  III  (560). 

—  hydrolapachol  III  403. 

—  ketodihydropentanthren    III 

(160). 

—  jiikolincarbonsäure  IV(r21). 

—  purin    IJI    953    (701);    IV 

(923). 

—  pyridincarbonsäure  IV  (120, 

121). 

—  pyriuiidin  IV  (551). 

—  xanthon  III  204. 

—  xylol  II  967. 
Dioxybutandisulf'onsäure  I  381. 

—  butantetracarbonsäure  1870. 

—  buttersäure  I  633  (271). 

—  butylchinolin  IV  (211). 

—  capronsäure  I  634. 

—  carbanilid  II  (391,396,405). 
• —  carbocinchomeronsäure  IV 

(133). 

—  carbonyldiphenylenoxyd  III 

206. 

—  carbostyril  IV  289. 

—  chalkon  III  (181,  182). 

—  chinaldin  IV  312,  313  (200). 

—  chinazolin   IV  897. 

—  chinazolincarbonsäure    IV 

(625). 

—  chinolin  IV  285,  287,  288, 

289  (188,   189). 

—  chinolincarbonsäure  IV  368 

(218). 

—  chinolinsulfousäure  IV  299. 
Dloxychinon   III  348  (262). 
Dioxychinon-bismalonsäure    II 

(1232). 

—  dicarbonsäure  II  2069. 

—  disulfousäure  II   953. 

—  hydrodiearbonsäureester= 

dioxim  II  2068. 

—  oxim  II  (616,  617). 

—  phenazin  IV  1022. 

—  phenazinsulfonsäure   IV 

1022. 

—  terephtalsäure  II  2069. 

—  tolazin  IV  621. 
Dioxy-chinopyrimidin  IV  (833). 

—  chinoxalin    IV    899    (366, 

600). 

—  chinoxalinessigsäure  IV 947. 

—  ehloralphosphin   I  932. 
Dioxyehlor-bromchinon  III  353. 

—  chinon   III  349. 

—  chinonanilid   III  347. 

—  ehinonsulfonsüure   II   952. 

—  dihydrochinolin  IV  223. 
— •  dihydrochinolinlacton    II 

2045. 

—  jodchinon  III  353. 

— •  naphtochinon  III  386. 
^  phtalazin  IV  900. 

—  purin  IV  1252  (923). 


Dioxychlor-toluchinolin    IV 
320,  323. 

—  toluehinon  III  361. 

—  xylol  II  067. 
Dioxy-cholestensäure   II  1074. 

—  chromon    [II   (556). 

—  chromoncarbonsäure    III 

(555). 

—  cinchomeronsäure  IV  (131). 

—  cinchonidin  III  852. 

—  cinchoninsäure  IV  368. 

—  einchoteuia  III  842. 

—  copazolin  IV  165  (125,  805). 

—  copyrin   IV  (600). 

—  copyrincarbonsäureIV(626). 

—  cracken  II  (010). 

—  cumaranon   III  (529). 

—  cumarilsäure   II  1960;    III 

(527). 

—  cumaroncarbonsäure    III 

(527). 

—  cyanuressigsäure  I  (678). 

—  cyanurmalonsäure  I  (685). 

—  cyanurmetliyl  IV  (771). 

—  desoxybenzoin   III  (164). 
Dioxydiäthyl-acetessigsäure  I 

758. 

—  auiin  I   1172  (646). 

—  anilin  II  426,  817. 
Dioxydibenzal-aceton    III  252 

(191). 

—  acetontetrabromid  III  (175). 
Dioxydibenzyl-amin  II  742. 

—  dicarbonsäure    II    2023 

(1182). 

—  dihydrotetrazin  IV  1290. 

—  essigsaure  II   1882. 
Dioxydibenzyliden-  siehe  Dioxy= 

dibenzal- 
Dioxydibenzyl-mesitylen    II 
(676). 

—  unterphosphorige   Säure  IV 

1664. 
Dioxydibrom-beuzilosazon    IV 
(513). 

—  benzoesäure  II  1737  (1027). 

—  beuzopheuoncarbonsäure    II 

(1143). 

—  benzoylbenzoe.säure  II  1972. 

—  bibenzyl   II  993. 

—  carniinon   III  (21(3). 

—  chinon  III  349,  352   (255, 

264). 

—  diphenylamincarbonsäure  II 

(898). 

—  hexahydrocymol  III  508. 

—  hydrobenzo'ia  II   1118. 

—  naphtalin  II  (593,  595). 

—  naphtoesäure   II  (1083). 

—  phen  ant  hrenchinon  111(318). 

—  phenylaminosalicylsäure  II 

(898). 
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Dioxydibrom-pikolin  IV   125. 

—  Pyridin  IV  (96). 

—  Stilben  II  Ü98. 

—  thiobenzol  II  913. 

—  xanthon  III  204. 
Dioxydichinoyl    III    355  (265). 
Dioxydiclilor-benzoesäure  II 

1747. 

—  chinolin  IV  289. 

—  chinon  III  349,  351  (263). 

—  cliinonkalium ,   Biscyanimid 

III  (264). 

—  cyclopentencarbonsäure  I 

693. 

—  liydrocliiuon  II  1032  (629). 

—  naphtalin  II  985  (594). 

—  pikolin  IV  124. 

—  pyridincarbousäureIV(121). 

—  toluchinon  III  361. 
Dioxydicynjylunterphosphorige 

Säure  IV   1680. 
Dioxydihydro-   siehe   auch   Di= 

oxyhydro- 
Dioxydihydro-anhydroecgonin 

III  871  (647,  648). 

—  auhydroecgoninmethyl= 

betaiu  III  (648). 

—  benzopyronessigsäure  III 

(555). 

—  campholensäure  I  688  (311). 

—  chinolin  IV  286  (188). 

—  chinolinlacton  II  2045. 

—  citronellasäure  I  (274). 

—  cyclogeraniumsäure  I  (313); 

II  (1023). 

—  isogeraniunisäure  I  (313). 

—  phenantlirofuran    III   (537). 

—  pyromellithsäure     II     2094 

(1226). 
Dioxydiisoamylunterphospho= 

rige  Säure  I  1504. 
Dioxydiketodihydro-isochinolyl 

IV  (700). 

—  pyrimidiu  IV  (335). 
Dioxydiketo-hydrinden    III 

(215). 

—  hydrindencarbonsäure   II 

(1173). 

—  pentamethylen  I  1021. 

—  pentamethylencarbonsäure  I 

819. 

—  tetrahydronaphtalin  III  276. 

—  tetrahydronaphtopyrazol  IV 

(664). 
Dioxy-dimethoxyfluoresce'iu  III 
(581). 

—  dimethyläther,   Essigsäure= 

ester  des  — s  I  (469). 

—  dimethylanilin  II  657. 

—  dinaphtodiehiuon  III  463. 

—  dinaplitophenazinäthylimid 

IV  (865). 


Dioxy-dinaphtophenazinimid 
IV  (865). 

—  dinaphtostilbeu  II  1008. 

—  dinaphtoxanthydrol  III 

(588). 
Dioxydinaphtyl-amindisulfon= 
säure  II  (515). 

—  disulfid   II    870,   986  (510, 


599). 


—  sulfid  II  870,  985  (510,  599). 
Dioxy-dinikotinsäure    lY    174, 

175  (129). 

—  diönanthylunterphosphorige 

Säure  I   1505. 
Dioxydiphenyl-äthan  II  994 
(604). 

—  äthandicarbonsäure  II  2023 

(1182). 

—  äther   siehe   Dioxyphenyl= 

äther. 

—  äthylen  II  998  (606). 

—  amin  II  715  (399). 

—  carbinol  II  1114. 

—  carbiuolcarbonsäure  II  1971 

(1141). 

—  carbinoldicarbonsäure  II 

(1201). 

—  dibenzylmethanbenzoat  II 

1152. 

—  dinitrosacyl  III  (229). 

-^  disulfid  siehe  Dioxyphenyl= 

sulfid. 
Dioxydiphenylenchinoxalin    IV 

1087. 
Dioxydiphenylketon     III     195, 

197,  198,   199  (154,  155). 
Dioxydiphenylmethan    II    991, 

992  (603,   004). 
Dioxydiphenylmethan-benzoat 

II  1151. 

—  carbonsäure  II   1881  (1089, 

1090). 

—  dicarbonsäure  II  (1182). 
Dioxydiphenyl-oxamid  II  (393). 

—  piazin  IV   1038. 

—  piazincarbonsäure  IV  1049. 

—  propan  II  (605). 

—  selenid  II  (576). 

—  sulfid  II  951. 

—  sulfon  II  (614). 

—  sulfondibenzoat  II  (720). 

—  sulfoxyd  II   951. 

—  tetrazoliumbetain  IV  1241. 

—  trisulfid  II  913. 
Dioxy-dipropylmalonsäure   I 

806. 

—  disalicylunterphosphorige 

Säure  IV  1674. 

—  dithiobenzoesäure    II    1737 

(1027). 
Dioxyditolyl-chinon  II  955. 

—  keton  III   234. 


Dioxyditolylmethandicarbon- 

säure  II  (1182). 
Dioxy-dixylyläthan  II  (605). 

—  durylsäure  II   1768. 

—  flavanon  III  (559). 

—  flavon    III   248,    027    (183, 

463,  561,  562,  563). 

—  fluoran  II  2060  (1208). 

—  formazylameisensäure  IV 

1240. 

—  fumarsäure  I  (404). 

—  glutarsäure  I  802.  ' 

—  glyoximdiphenyläther  II 

(422). 

—  heptylbernsteinsäure  I  (403), 

—  heptylsäure  I  (272), 

—  hexachlorstilben  II  (605). 
Dioxyhexahydro-benzoesäure    I 

(303);  II  1730  (1023). 

—  biphenyl  II  1099  (672). 

—  isophtalsäure  I  (408);  II 

1 990. 

—  phtalsäure  I  812. 
Dioxyhydratropaaldehyd  III 

(79). 
Dioxyhydro-  siehe  auch  Dioxy= 

dihydro- 
Dioxy-hydrobenzoin     II     1117, 

1118. 

—  hydrocarbostyrillacton  II 

2045. 

—  hydrolapachol  III  403  (289). 

—  hydrosliikiminsäure    I    834. 

—  isoaniylamin  I  1176. 

—  isoamylbernsteinsäure  I 

(403). 

—  isobuttersäure  I  G33. 

—  isoeapronsäure  I  (272). 

—  isoearbostyril  IV  (195). 

—  isochinolin  IV  304  (194). 

—  isochinolincarbonsäure  IV 

368  (218). 

—  isocitronensäure  I  869. 

—  isoheptylsäure  I  (273). 

—  isohydrobenzoin  II   1118 

(700). 

—  isonikotinsäureamid  I  1406 

(789). 

—  isooktylsäure  I  (273). 
Dioxyisopropyl-acridin  IV (2 54). 

—  bernsteinsäure  I  (401). 

—  chinolin   IV  (208,   210). 

—  chlorchinolin  IV  (208). 

—  Pyridin  IV  (105). 
Dioxy-korksäure  I  806  (401). 

—  kyanconiin  IV  830. 

—  lepiden  III  310, 

—  lepidin  IV  (201). 

—  maleinsäure  I  (403). 

—  malonsäure  I  787  (394). 

—  methylacetylharnstoflf  I 

1310. 
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Dioxysulfonaphtoesäure 


Dioxy-methylal  I  (467). 

—  luethylenpheuylglykülsäiire 

II  19_>7. 

—  methylenphenylglyoxyl= 

säure  II  194G. 

—  methylhydrastimid  II  2053. 

—  methylphtalid  II  1928. 

—  morphin   III   901. 

—  uaphtacenchinou     II     2034 

(1187);  III  (329). 
• —  naphtacridon  III  395. 

—  naphtaldehyd  III  90. 
Dioxynaphtalin    II    981,    982, 

983,  984  (592,  593,   594, 
595,  596,  598). 
Dioxynaphtalin-azodibrora= 
benzolsulfonsäure    IV 
1450. 

—  benzoat  II   1151. 

—  dicarbonsäure  II  2020. 

—  disulfonsäure   II  982,  983, 

984  (594,  595,  597,  598). 

—  oxyd  III  (285). 

—  säure  II  2013. 

—  sulfonsäure     II    982,     984 

(593,  594,  595,  596,  597, 
598,  599). 

—  thiosiilfonsäure  II  (626). 
Dioxynaphtochinolin   IV  (248). 
Dioxynaphtochinou      III     385, 

386,  387  (279,  280). 
Dioxynaphtochinon-diphenyl= 

methau  III  (329). 
• —  tetramethyldiamino= 

diphenylmethan  III  (330). 
Dioxynaphtochinoxalin    IV 

1000. 
Dioxynaphtocbinoxalin-äther 

IV  924. 

—  äthyläther  IV  924  (610). 
Dioxy-naphtoesäure   II  1875 

(1081,   1082,   1083). 

—  uaphtojihenazin  IV  1057 

(712). 

—  uaphtylmethansulfonsäure 

II  (600). 
• —  nikotinsäure  IV  (120). 

—  Palmitinsäure  I  635. 

—  pentencarbonsäure  I  693. 

—  penthiazol  IV  (68). 

—  phenacetylacetophenon  III 

(230). 
Dioxyphenacyl-chinblinium-  IV 
(180). 

—  pyridinium-  IV   112  (92). 

—  tetrahydrochinolin  IV  (144). 

—  tetrahydrolsochinoliu  IV 

(146). 
Dioxy-phenäthylpiperidin  IV 
(151). 

—  phenanthren  II  1000  (607, 

608). 


Dioxy-phenanthrenearbonsäure 

II  (1098,   1099). 

—  phenanthrenchinon  III  442 

(318). 

—  phenanthrophenazin   IV 

(732). 

—  phenazin  IV  1002  (670). 
Dioxyphenonaphtazin  siehe  Di= 

oxyuaphtophenazin. 
Dioxy  phenoxazi  mcarbonsäure 

IV  (681). 
Dioxyphenyl-acetylen    II  (592). 

—  äther  II  940  (572). 

—  antliranol  II   1116. 

—  benzoesäure  II  1881. 

—  benzylaceton  III  227. 

—  bisdimethylpyrrolcarbon= 

Säuremethan  IV  (684). 

—  chinolin  IV  427. 

—  Cumarin  11(1144);  III  248 

(183). 

—  dibromäthylpyridin    IV 

(226). 

—  dinaphtoxanthen    III  (588). 

—  disulfid  II  913. 

—  essigcarbonsäure    II    (1163, 

1164). 

—  essigdicarbonsäure   II    2070 

(1215). 

—  essigsaure   II   1750  (1031). 

—  fumarsäure  II  (1169). 

—  glycin  II  1749. 

—  glykolsäure  II  (1114). 

—  glyoxal  III  (81). 

—  glyoxalbisphenylhydrazon 

IV  (498). 

—  glyoxylsäure  II  1946. 

—  isocumarin  11(1144,  1145). 

—  male'insäure  II  (1169), 

—  railchsäure  II  (1115). 

—  naphtylketon  III  255. 

—  naphtylketon  phenylhydr= 

azon  IV  778. 

—  oxanthranol  III  260. 

—  oxybenzochinon  III  (288). 

—  oxyindeuon  III  (187). 

—  oxynaphtocliinonanhydrid 

III  (327). 

—  propiolsäure  II  (1074). 

—  Propionsäure  II  1762(1035). 

—  pyridindicarbonsäure  IV 

(231). 

—  tartronsäure  II  (1194). 

—  thioliarnstoff  II   720. 

—  tolylketon  III  211  (160). 

—  trisulfid  II  913. 

—  zimmtsäure  II  1888  (1095). 
Dioxy- phtalimid  II  (1162). 

—  phtalsäure   II  1994,    1999, 

2000,  2001  (1162,  1163). 

—  phtalsäureanhydrid  II  1997. 

—  pikolin    IV  123,    125  (99). 


Dioxy-pikolincarbonsäure    IV 
(121). 

—  pikolincarbonsäureäthyI= 

esterdioxim  IV  (121). 

—  pikolinsäure   IV   157,    159. 

—  piperhydronsäure   II    1992, 

1993. 

—  propenyltricarbonsäure  I 

857. 

—  propionaphton  III  (142). 

—  propionylacetophenon  III 

(209). 

—  propiophenon  III  142,  143 

(114). 
Dioxypropyl-chinolin  IV  (210). 

—  chinolinium-   IV  (179). 

—  essigsaure  I  635. 

—  malonsäure  I  803. 

—  oxyessigsäure  I  738. 

—  phenylsulfon  II  (468,  469). 
Dioxypurin  III  952  (700);    IV 

1251  (922). 
Dioxy-purincarbonsäure    IV 
(938). 

—  pyridazindicarbonsäure  IV 

(564). 
Dioxypyridin  IV  118,  119(95, 

96). 
Dioxypyridin-carbonsäure  I 

1406  (789);  IV  157,   159 

(120). 

—  dicarbonsäure  IV  174  (129, 

131). 

—  tricarbonsäure  IV  (133). 
Dioxy-pyrimidin  IV  (550). 

—  pyrimidincarbonsäure  IV 

(562). 

—  pyromellithsäure     II    2095 

(1226). 

—  ricinolsäure  I   761. 

■^  sebacinsäure  I  806  (403). 

—  selenazol  IV  63. 

—  sparte'in   III  933. 

—  stearidinsäure  I  636. 

—  Stearinsäure  I  635,  636  (274, 

275,  859). 
Dioxystilben  II  998  (605). 
Dioxystilben-benzoat  II  1152. 

—  bromiddibenzoat  II  1151. 

—  diamin  III  286. 

—  dicarbonsäure     II     2025 

(1183). 

—  dimethylätherbromid  II993. 
Dioxy-styrol  II  972  (587). 

—  sulfhydrylpurin     IV     1256 

(929). 

—  sulfobenzid    II    814,     913 

(575). 

—  sulfobenzoesäure    II    1737, 

1738. 

—  sulfonaphtoesäure    II    1875 

(1081,   1082). 
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Dioxy-sulfphenylhydrazid    IV 
816. 

—  terephtaldihydroxamsäurell 

2003. 

—  terephtalsäure  II  2000,2001 

(1162). 
Ploxytetrabrom-azoxybenzol  IV 
(1001). 

—  benzilosazou  IV  (513). 

—  benzopheiioFi  III  198,   199. 

—  diphenylchinoxalin  IV(728). 

—  diphenylmethau  II  993. 

—  xanthon  III  (158). 
Dioxytetrachlor-benzil  III  (224). 

—  bibenzyl  II  993 

—  chinolin  IV  (189). 

—  diphenylchinoxalin  IV (728). 

—  naphtalin  II  985. 

—  naphtochinon  III  387. 

—  Stilben  II  (605). 

Dioxy  tetrahydro  -  carvon     III 
(353). 

—  isoehinolin  IV  202  (146). 

—  naphtylamin  II  855. 

—  purin  IV  (910). 

Dioxy -tetrajodbenzilosazon    IV 
(513). 

—  tetraphenyläthan  II  1008. 

—  thiazol  I   1228. 

—  thiazol  essigsaure    I    (745); 

IV  (65). 
Dioxy thio  -  benzol  II  913,   951. 

—  carbanilid    II    (396);    Di= 

methyläther  II  948. 

—  diphenylamin  II  812  (479). 

—  dipheuylimid  II  812  (479). 

—  naphtalin  II  985  (599). 

—  purin  IV  1256  (929). 

—  toluol  II  959. 
Dioxy-thymochinon   III  369. 

—  tolazin  IV   1010. 

—  toluchinon  III  361  (268). 

—  toluchinoxalin  IV  903. 

—  toluol  II  958, 

—  toluylsäure  II  1751. 

—  triazol  IV  (745). 

—  tribrombenzoesäure  II  1747 

(1030). 

—  tribromxantlion  III  204. 

—  tricliloi-benzoesäure  II  1747. 

—  trichlorcyclopentencarbon= 

säure  I  693. 

—  trichlorpikolin  IV  124. 

• —  triniesinsäure  II  (1214). 
Dioxytriphenyl-carbinol  II  1115 
(698,  699). 

—  carbinolcarbonsäure  II  1982 

(1153,   1156). 

—  carbinoldicarbonsäure    II 

(1213). 

—  carbi  noltriearbonsäure    II 

(1225). 


Dioxytriphenylmethan  II   1003 

(609). 
Dioxy  tri  phenylmethan-carbon= 

säure  II  1910(1106, 1107). 

—  dicarbonsäureII2038(1191). 

—  tricarbonsäure   II  (1223). 
Dioxyundekylsäure  I  635. 

—  valeriansäure  I  633  (271). 

—  valerophenon  III  (122). 
Dioxy  Weinsäure   I  851   (435). 
Dioxyweinsäure-bisamino= 

guauidin   I  (639). 

—  diätbylesterdicarbamid    I 

1407  (792). 

—  dioxim   I  662  (288). 

—  phenylhydrazon  IV  727. 
Dioxy -xanthon    III    204,    205, 

206  (157,   158,   581). 

—  xanthydrol  III  (570). 

—  xanthydrolcarbonsäure    III 

(579). 

—  xanthylen  III   197  (154). 

—  xylochinon  III  (269). 

• —   xylochinonoxim  II  (622). 

—  xylol  II  967,   968. 

—  zimmtsäure  II  1773,   1775, 

1776  (1038,   1039). 
Dipalmitin  I  444. 
Dipalmitylcarbinol  I  241. 
Dipentadekylharnstoff  I  (730). 
Dipentadekylthioharnstoff     I 

(739).  " 
Dipenten  III  515,   526  (394). 
Dipenten-nitrolanilin  III  529. 

—  nitrolbenzylamin  III  529. 

—  uitrolpiperidin   IV  23. 

—  nitrosat  III  528. 

—  uitrosylchlorid  III  528. 
Dipentin  siehe  Dipenten. 
Diphenaeetylnialonsäure     II 

(1189). 
Dipbenacyl  III  297  (228). 
Diphenacyl  -  acetessigsäure    II 

1981. 

—  acetessigsäurebisphenyl= 

hydrazon  IV  719. 

—  cyanessigsäure  II  (1188). 

—  diaminodihydrophenanthren 

III  (240). 

—  dihydrophenanthren     III 

(240). 

—  diselenid  III  (111). 

—  essigsaure  II  1900  (1101). 

—  essigsäurephenylhydrazidlV 

712. 

—  malonsäure   II  2034  (1188, 

1191). 

—  osazon  IV  786. 

—  phenylhydrazon  IV  785. 

—  piperidinium-   IV  (19). 

—  selendichlorid  III  (111). 

—  selenid  III  (111). 


Diphenacyl-tfllurdichlorid   III 

(111). 

—  toluidin  III  127. 
Diphenäthyl-chloräthylen    II 

998. 

—  guanidin  IV  1139. 

—  harnstoff  II  537,  539  (307). 

—  oxamid  II  540  (307). 

—  thioharnstoff    II    536,    537, 

538. 
Diphenal  II  (537). 
Diphenanthrenoxytriimid    III 

444. 
Diphenanthrylaniin  II  (351). 
Diphenanthrylenazotid  III  444 

(321). 
Diphendimethylindol  IV  1041. 
Diphenetidin   II   990   (602). 
Diphenetidino-phosphorsäure  II 

(400). 

—  thiophosphorsäure  II  (400). 
Diphenetoldisulfid   II   934. 
Diphenetyl-   siehe    auch    Bis= 

äthoxyphenyl- 
Diphenetyl-äthanol  II  1114. 

—  formazylanieisensäure    IV 

1240. 

—  tetrazoliumbetain  IV  1241. 

—  tetrazoliunichloridcarbon= 

säure  IV  1240. 

—  trichlorilthan  II  (604). 
Dipheiiiu  IV  1499. 
Diphen-isoaniylamin  II  563. 

—  isobutylaniin  II   557. 

—  isobutylguanidin  II  557. 

—  isobutylharnstoft"  II  558. 

—  isobutylthioharnstofF  II  558, 
Diphenohexadiazan     IV     993 

(665). 
Diphenoldibenzoat  II  1151. 
Diphenolkresolearbinol  II  1121 

(701). 
Diphenophenylinethanol     II 

1095. 
Diphenopropionsäure  II  1881. 
Diphenoxyaiiilsäure  III  355. 
Diphenoxy-berusteinsäure    II 

(367). 

—  chlorchinon  III  349. 

—  dimethylpiperazin   II  (354). 

—  essigsaure  II  (364). 

—  heptan   II  (357). 

—  hexan  II  655  (357). 

—  malonsäure  II  667. 

—  nonan   II  (357). 

—  oktan  II  (357), 

—  pentan  II  (356), 

—  propylaiuin  II  653. 
Diphensäure     II     1883,     1886 

(1092,   1093). 
Di  phensäurepheny Ihydrazid   IV 
712. 
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Diphen-succinden  II  275. 

—  siiccindon    III    303;    Bis= 

phenylliydrazon    IV   786. 
Dipheiiyl  II  222  (108). 
Diphenyl-acetaldehyd  III 64  (48); 

Phenylhydrazon  IV   755. 

—  acetamid  II  367. 

—  acetdihydrazidin    IV  1289. 

—  acetessigsäure  II 1 7 1 5  (1 UU9). 

—  acetoxirasäure  III  291. 

—  acetylaniinobenzylharnstoff 

IV   633. 

—  acetyleiidiurein  III  285. 

—  acetylemireiii  III  223. 

—  acidihydroazoxol  II  (660). 

—  aeipiperazin  II  429. 

—  acitetrahydrotriazin  IV  605. 

—  aconsäure  II  (1150). 
Piphenylätlian  II  230  (112). 
Dipheiiyläthan-amidiii    II    340 

(160). 
• — ■  amidincarbonsäure  II  (160). 

—  amidindicarbonsäure     II 

(160). 

—  dicarbonsäure  II  1889,  1891 

(1096). 

—  diol  II   1100  (674). 

—  dion  III  280  (221). 
Dipheiiyl-äthanol  II  1079  (659). 

—  äthanolcai-bonsäure  II  1698, 

1099  (996). 

—  äthanolou  III  221  (163). 

—  äthanon  III  217  (162). 

—  äthantricarbons.äure  II  2025 

(1184). 

—  äthenol  II   1082. 

—  äthenylamiiiophenylen= 

diamiii  IV  1150. 

—  äther  II  656  (357). 

—  äthodihydronaphtochin= 

oxalin   IV   1064. 
- —   iitboiiapbtazonium-  IV  1004 

(721). 
Diphenyläthoxyphenyl  -  amiuo= 

iiaplitochinoxalinium-     IV 

1218  (886). 

—  guaiiidin  II  (406). 
Dipheiiyläthylamin  II  539,  036 

(350). 
Diphenyläthylaminodihydro- = 
azoxol  II  (661). 

—  azthiol  II  (061). 
Dipheuylätbyleu   II   249  (119). 
Diphenyläthylen-diamin  IV  978 

(651,   652,   653). 
- —  diaminthiocarbamat  IV  979 
(652). 

—  diharnstoff  IV  979  (652). 

—  diketon   III  297  (228). 

—  dithiobarnstoff  IV   979. 

—  glykol  11   1103. 

—  glykolnitrit  II  231. 


Diphenyläthylen-ihiocarbamid 
IV  979  (652). 

—  friraethylendithioharnstoflf 

II  (196). 
Diphenyläthyl-naphtochinon  III 
(330). 

—  phenanthrophenaziDlV(741) 
Dipheuyl-aldin  IV  1038  (697). 

—  allophansäure  II  382. 

—  allylidenäthylendiamiii     III 

60. 
Diphenylamin   II  337  (155). 
Diphenylamin-akrolein  11  445. 

—  alloxan  II  (221). 

—  azococain   IV  1482, 

—  blau  IV   1196  (854). 

—  carbonsäui-e   II   1248  (781). 

—  dialloxan  II  (221). 

—  dianilinphosphinoxyd     II 

(104). 

—  disulfonsäure  II  576  (328). 

—  fumarid  II  416. 

—  grün  II   1086. 
Diphenylamino-äthaii    II    636 

(350). 

—  benzenylamidin  IV  1138. 

—  beiizoylharnstoff  II   1251. 

—  benzylharnstoÖ'IV  032,633. 

—  chinoxalin  IV  1213  (880). 

—  dihydroazoxol  IV  (680). 

—  dihydrophentriazin  IV  1286 

(955). 

—  dihydroazoxol  II  (660). 

—  dihydrothiazol  IV  (680). 

—  guaiiidin  II  (161). 

—  liexadiazatrien  IV   1191. 

—  hexatriazatrieu  IV  1294. 

—  iminotoluol  IV  842. 

—  kyanidiu  IV  1293. 
Diphenylaminolraethan  II  635. 
Diphenylamino  -  methyIimino= 

toluol  IV  843. 

—  miazin  IV  1191. 

—  naphtochiuon  III  376. 

—  naphtochiuoxalin    IV    1218 

(886). 

—  oxazol  IV  (690). 

—  oxybenzol  II  (543). 

—  oxychinoxalin  IV  (880). 

—  pentadiazadiendicarbonsäure 

IV  1037. 

—  phenohexadiazen    IV    1212. 
Diphenylaminophenyl-ätho- 

phenazonium-  IV  1124. 

—  aminoäthophenazonium-   IV 

1124. 

—  carbamat  II  706. 
Diphenylaminophenylen-  diamin 

IV  1122. 

—  tetratriazan  IV  1286  (955). 
Dipheuylamino-propan    II  638, 

—  Propionsäure  II  (227). 


Diphenylamino-pyrazol    IV 

(847). 

—  pyrrolon  IV   1033  (694). 

—  tetrazol  IV  (978). 

—  thiazol  IV  1029. 

—  tolylharnstofi'  IV  614. 

—  triazin  IV  1294. 

—  triazol   IV  (941,   942). 
Diphenylaniinoxychlorphosphin 

II  (163). 
Diphenylamin-phosphinsäure  II 
(163)._ 

—  phospliinsäurediphenylester 

II  (358). 

—  phtalein  II   1808. 

—  succinein  II  414  (211). 

—  sulfonsäure  II  570  (323). 
Diphenylanilguanidin   IV   1224 

(890). 
Diphenylanilino-benzochinon 

III  (327). 

—  endothiodihydrotriazol    IV 

(942). 

—  essigsaure  II  1465. 

—  ketodihydrothiazol  IV  (680). 

—  phenofluorindin  IV  (990). 

—  pyrrolon  IV  698, 

—  thiobiazoliu  IV  686. 

—  triazol  IV  (941). 

—  triazolthion  IV  (449). 
Diphenyl-authracenbromid    II 

302. 

—  anthron  III  (205) 
Diphenylarsen-  IV  1687,  1688 

(1188,   1189). 
Diphenylarsenigsäure  IV  (11 89), 
Diplienylarsin-benzoesäure= 

äthylesterdichlorid    IV 

(1198). 

—  oxydbenzoesäure  IV  (1198). 

—  säure  IV  1687  (1189). 

—  sulfidbenzoesäure  IV  (1198), 
Dipheiiyl-asparagin  II  414. 

—  aurainin  IV   1173. 

—  azimethylendicarbonsäure  II 

1598. 

—  azophenylen  II  337. 
Dipheiiylbenzalainino-guanidin 

III  (32). 

—  thioharnstofl'  IV  750. 

—  triazol  IV  (942), 
Dipheiiylbenzal-butenolid    II 

(1022). 

—  crotonlacton  II  (1022). 

—  cyclopentenoloncarbonsäure 

II  (1109). 

—  cyclopentenon  III  (202). 

—  itaconsäure  II  (1108,  1109). 

—  maleid  II  1728. 

—  maleimidin  II   1728. 

—  maleinäthyliniidin  II  1728. 

—  pyrazolon  IV  1040  (698). 
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Diphenylbenzalpyrrolon 


REGISTER 


Diphenylbenzalpyrrolon    IV 

(292). 
Diphenyl-benzamid  II  11G4. 

—  benzenylamidin    IV    842 

(566). 

—  benzenylbydrazidinIV1137. 

—  benzhydrol  II  1095. 

—  benzidin  IV  (735). 

—  benziminooxyessigsäure   II 

(994). 

—  benzochinon  III  (327). 

—  benzol  II  286  (125,  126). 

—  beuzolazonitromethan   IV 

(1030). 

—  benzolhydrazokyanidin   IV 

1294. 

—  benzophenon  III  264. 
Dlphenylbenzoyl-aminobenzyl= 

harnstoff  IV  633. 

—  aminoguanidin  II  (809). 

—  benzenylamidin  IV  (568). 

—  brommethan  III  258  (197). 

—  butanolonsäure  II  (1157). 

—  carbinol  III  258  (197). 

—  chlorraethan  III  (197). 

—  dihydropyrimidon  IV  (697). 

—  harnstoff  II  (736). 

—  hydrazin  IV  669. 

—  oxobutyrolacton  II  (1157). 

—  oxypyrrolon  IV  (223). 

—  pentanolonsäure  II  (1157). 

—  Propionsäure  II  1726(1022). 

—  propionsäurephenylhydrazid 

IV  699. 

—  semicarbazid  IV  675. 

—  thiosemicarbazid  IV  087. 
Diphenylbenzyl-aeeton  111(198). 

—  acrylsäure  II  (880). 

—  äthylendiamin  IV  (652). 

—  amin  II  518. 

—  benzenylamidin  IV  843. 

—  benzoyläthylendiamin    IV 

(652). 

—  benzylketon  III  265. 

—  dihydropiazin    IV    1030, 

1031. 

—  endothiodihydrotriazol    IV 

(811). 

—  essigsaure  II   1482. 
Diphenylbenzyl-joddihydrotri= 

azolthiomethan  IV  (799). 

—  male'id   II  1727. 

—  male'imidin  II  1727. 

—  maleinäthylimidin  II  1727. 

—  naphtoisoxazin  IV  (293). 

—  oxyamidin  IV  (570). 

—  oxymale'id  II  1729. 

—  pentadiazenon  IV  1033. 

—  phosphinchlorid  IV   1662. 

—  phosphinoxyd  IV   1662. 

—  piazin   IV  1088. 

—  pyrazol  IV  (693). 


Diplienylbenzyl-pyrazolon  IV 

1033  (694). 

—  pyrrolon  IV  (289). 

—  semicarbazid  IV  674. 

—  sultam  II  (351). 

—  tetrahydrocliinazolinIV637. 

—  thiobiuret  II  (297,  299). 

—  thioharnstoff  II  528, 

—  thiosemicarbazid  IV  680. 
Diphenyl-bernsteinsäure   II 

1890,   1891   (1096). 

—  bianthranol  II  (611). 

—  biazolon  IV  672. 

—  bipheuyl  II  300  (132). 

—  biphenylenäthan  II  (133). 

—  biphenylenpinakolin  III  266 

(205). 

—  bisbenzyloxymethan    III 

(146). 

—  bisbromacetyläthylendiamin 

II  368. 

—  bisbrombutyryläthylen= 

diamin   II  370. 

—  bisbromisobutyryläthylen= 

diamin  II  370. 

—  bisbrompropionyläthylen= 

diamin  II  370. 

—  bischloracetyläthylendiamin 

II  368. 

—  bishydrazimethylen  III  287, 

—  bisisobutyloxymethan    III 

(145). 

—  bismethophenyläthanon    III 

266. 

—  bisnitrophenylisodihydro= 

tetrazin  IV  (959). 

—  bisoxyphenylisodihydro= 

tetrazin  IV  (959). 

—  bispropyloxymethan    III 

(145). 

—  bispyrazolon  IV  722, 

—  biuret  II  382. 

—  borbromid  IV  (1205). 

—  borchlorid  IV   1700. 

—  borsäure  IV  1700  (1205). 

—  brenzweinsäiire  II  (1098). 
Diphenylbrom-äthan  II   233. 

—  äthanon  III  218. 

—  äthylen  II  249  (119). 

—  benzalmale'id  II   1728. 

—  benzalmaleimidin    II  1728. 

—  benzol  II  (126). 

—  butenolid  II  (1008), 

—  butyrolactonessigsäure    II 

(1140). 

—  diäthylsulfonpentanon    III 

(175). 

—  essigsaure  II  1464. 
^  methan  II  228  (110). 

—  paraconsäureII(1145, 1146), 

—  pentadiensäure  II  (877). 

—  propanon  III  228. 


Diphenylbromthiobiazolinthio- = 
äthan  IV  (483). 

—  äthanperbromid  IV  (483). 

—  methanperbromid  IV  (482). 
Diphenyl-bromtoluchinoxalin 

IV  1081. 

—  butadien  II  275  (123). 

—  butadiendibromid   II   (123). 

—  butan  II  239,  240  (116). 

—  butanamidin  11  (160). 

—  butandiol  II  1103  (674), 

—  butandion  III  280,  297(218, 

228,   229). 

—  butanolonsäure    II    1892 

(1096). 

—  butanoltrion  III  316  (243), 

—  butanon  III  234  (172,  174), 

—  butanonamidindicarbon= 

säure  II  (160). 

—  butantetron  III  323. 

—  buten  II  251,  252  (120). 

—  butenolid    II   (1007,    1008). 

—  butenolsäure  II  (1011). 

—  butenon  III  (185). 

—  butinol  II  (603). 

—  buttersäure    II    1471    (871, 

872). 

—  butylen  II  251. 

—  butyrolacton    II    1700 

(998). 
Diphenylcarbamidsäure   II   374 

(182). 
Diphenylcarbamidsäure-amino= 

phenylester  II  715,   716. 

—  Chlorid  II  381   (188). 

—  isorhodanid  II  (188). 

—  kresylester  II  750. 

—  phenylester  II  663. 
Diphenyl-carbamylthiohydan= 

toin  II  (199). 

—  carbanilinotliiosemicarbazid 

IV  (449). 

—  carbazid  IV  671   (428). 

—  carbazidcarbonsäure    IV 

(434). 

—  carbaziddicarbonsäure    IV 

(434). 

—  carbazinsäure  IV  738  (430). 

—  carbazon  IV  671  (429). 

—  carbinol  II  1077  (656). 

—  carbinolbenzoat  II  1144, 

—  carbodiazon  IV  (429). 

—  carbonat  II  663  (361). 

—  carboxyphenyltetrazolium- 

IV  (939). 

—  chinazolin  IV  1079, 

—  chinolin  IV  473  (288). 

—  chinolinazon  IV  799. 

—  chinolylharnstoff  IV  909. 

—  chinolylmethan  IV  475. 

—  chinon  III  462. 

—  chinoxalin   IV  1079   (727). 
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Diphenyldihydronaphtotriazin 


Diphenylchinoxalincarbonsäure 

III  286. 
Diphenylchlor-äthau  II  231. 

—  äthaaon   III   218. 

—  äthylen   II  (119). 

—  arsin   IV  1G87  (1188). 

—  benzylaceton  III  (198). 

—  butanoii  III  (174). 

—  cyclopenteiion  III  251. 

—  dibrombutan  II  (116). 

—  dibroiupropau  II  (115). 

—  essigsaure  II  1464. 

—  kyanidin  IV   1190. 

—  mcthan  II  228. 

—  phenofluorindin   IV  (971). 

—  phenylpyrazolonimid    IV 

(847). 

—  phenyltriazol  IV  (844,  845). 

—  propanon   III   228. 

—  pseudobutylalkohol  II 1081. 

—  tolyltriazol  IV  (845). 

—  triazol  IV  1156. 
Diphenyl-cinehoninsäure  IV475 

(289). 

—  cinnamoyloxypyrrolon    IV 

(224). 

—  cinnaniylhydrazin  IV  671. 

—  ciunamylidencyclopentenon 

III  (204). 

—  cinnamylsemicarbazid    IV 

Ü76. 

—  crotonlacton  II  1713,  1714 

(1007,   1010). 

—  crotonlactonessigsäure    II 

(1151). 

—  crotonsäure  II  (874). 

—  cuminalcyclopentenon    III 

(203). 

—  cyanamid  II  451  (240). 
Diphenylcyclo-butadieudicar= 

bonsäure   II    2040  (1193). 

—  hexeuon  III  253. 

—  bexenoncarbonsäureII1721. 

—  pentan  II  253  (120). 

—  pentancarbonsäure  II  (876). 

—  pentandiol  II  (675). 

—  pentandiobnethylsäure    II 

1894. 

—  pentantrion  III  319. 

—  penteiiolon  III  251  (189). 

—  pentenoloncarbonsäure   II 

(1104). 

—  pentenon  III  251  (189). 

—  pentenonessigsäiii'e  11(1018). 
Dipbenyl-dehydrobiuret  IV  676. 

—  dehydrotbiobiuret    IV   686. 

—  dekandion  III  302  (231). 

—  diacetamid  II  1312. 

—  diacetyleu  II  283  (125). 

—  diacetylentetrajodid  II  275. 

—  diacidihydropiaziu    II    430 

(226). 


Diphenyl-diacipiazin  II  430. 

—  diacipiperazin    II   411,  430 

(226). 

—  diäthoxymethan  III  (145). 

—  diäthyldisulfid  II  (649). 

—  diäthylen  II   275  (123). 

—  diätbylendibromid   II  275. 

—  diäthylentetrabromid    II 

275. 

—  diäthylsulfonmetban     III 

(146). 

—  diäthylsulfonpentanon    III 

(175)._ 
Diphenyldiamino-bipbenyl    IV 
(735). 

—  buten  IV  (668). 

—  chinoxalin  IV  1243,   1244. 

—  dinaphtylmethan   IV  (724). 
Dipbenyldiamiuomethylen-  = 

phenylpbenylenguanidin 
IV  567. 

—  phenyltoluylenguanidin    IV 

624. 

—  tolyJtoluylenguanidin    IV 

624. 
Dipbenyldianiino  -  oiazthiol     IV 
1235  (901). 

—  tripbenylcarbinol   II  1086. 

—  triphenylmetban  IV   1043. 
Dipbenyldiauilino- buten    IV 

(668) 

—  phenofluorindin  IV  (994). 
Diphenyl  -  diauisalhydrotetrazon 

IV  1307. 

—  diazoxol  II  1215  (762);  IV 

1023. 

—  diazoxolhydrat      II     1214 

(762);    IV   1015. 
Dipbenyldibenzoyl  -  äthylen= 
diamin  IV  979. 

—  butadien  III  (241). 

—  butan  III  (240). 

—  buten    III  (240). 
Diphenyldibenzoyldiamiüo  -  azo= 

benzol  IV  (1013). 

—  azoxybenzol   IV  (997). 

—  phenol   II  1178. 
Dipbenyldibenzoyl  -  guanidin  II 

1173. 

—  propan  III  (240). 

—  thioliarnstoff  II  (737). 

—  trinitrophenylendiamin     IV 

594. 
Diphenyldibenzyl-ätlian    II 
301. 

—  äthylendiamin  II  (294);  IV 

978  (651,  652). 

—  benzoyläthylendiamin     IV 

(653). 

—  bernsteinsäure  II  1916. 

—  dibenzoylätbylendiamin    IV 

(653). 


Diphenyldibenzyl-dihydropiazin 
IV  1030,  1031  (740). 

—  dihydropyrazin  IV  1030, 

1031  (740). 

—  hexadiazatrien  IV  1096. 

—  piazin  IV   1096. 

—  sulfonpentanon  III  (175). 

—  tetrazon  IV  1309  (977). 
Diphenyldibiazolon  IV  701. 
Dipbenyldibrom-äthylen  II  250. 

—  butan  II  240. 

—  butanon  III  (172). 

—  butyrolacton  II  (998). 

—  chinoxalin  IV  (728). 

—  crotonsäure  II  (875). 

—  methan  II  229. 

—  pentansäure  II  (872). 

—  pentensäure  II  (875). 

—  propanon  III  228  (166). 

—  Propionsäure  II  1467(870). 

—  tetrahydrofuran  III  (500). 
Diphenyldibutolacton  II  (1147). 
Diplienyldichlor-äthan    II   231 

(112). 

—  äthanon   III  218. 

—  äthylen  II  249  (119). 

—  crotonsäure  II  (874). 

—  diaeipiazin  II  430. 

—  dibromäthan    II   231  (112). 

—  methan  II  228  (110). 

—  raethandisulfoehlorid  III 1 92 

(111). 

—  —  raethanoxychlorphospliin  IV 

(1183). 

—  phenofluorindin   IV  (971). 

—  phenylendiamiu  IV  (382). 

—  phenylmethan  II  (127). 

—  propanon  III  228. 
Diphenyl  -  dicuminalhydrotetr= 

azon  IV  1306,  1307. 

—  dicumyldihydropyridazin  IV 

786. 

—  dihydrazoncj  anessigsäure  IV 

1276  (945). 
Diphenyldihydro-aciazoxül     II 
(660). 

—  äthylaminoazoxol  II  (661). 

—  äthylamiuoazthiol   II  (661). 

—  aminoazoxol  II  (660). 

—  chinoxalin  IV  1074  (722). 

—  furan  III  (501). 

—  glyoxalin  IV  1017. 

—  imidazol  IV  1017. 

—  isoxazol   III   246  (179). 

—  lutidindicarbousäure  IV  371 

(220). 

—  melhylanainoazoxol  II  (660). 

—  methylamiuoaztliiol  11(661). 

—  naphtochinoxalin    IV   1090 

(737). 

—  naphtotriazin     IV     1394 

(1028). 


BEiLSTBiN-Ergänzungsbände.    V. 
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Diphenyldihydrophenylaminoazoxol 


REGISTER 


Dipheny]dihydro-phenylaiuino= 
azoxol  II  (661), 

—  piazin    III    283,    284;    IV 

1030. 

—  pyrazin  III  283;    IV  1030 

(691). 

—  pyridazin  IV  (693). 

—  pyridincarbonsäure  II  IDOl. 

—  pyriiuidin  IV  (693) 

—  pyrimidon  IV  (693). 

—  pyrimidoncarbonsäure    IV 

(696). 

—  tetrazin  II  1214  (762). 

—  tetrazinthiol  IV  (940). 

—  thiazol  IV  (254). 

—  thioazoxol   II  (661). 

—  toluchinoxalin     IV      10T5 

(724).  _ 

—  tolylaminoazoxol  II  (661). 

—  triazol  IV  1184  (842). 
Diphenyl-dihydroxylamin    IV 

968  (644). 

—  diiminotetraliydromiazthiol 

IV  1235  (901). 

—  diisoamylsiilfonpentanon  III 

(175). 

—  diisoamylthiopentanoniso= 

amylmercaptol  III  (175). 

—  diisocyanat   II  375. 
Diphenyldiketo-  siehe  auch  Di= 

ketodiphenyl- 
Diphenyldi  keto  -  hexahydro= 
triazin  IV  (477). 

—  tetrahydrooxazol  II  (923). 

—  tetrahydropyrrol   IV  (163). 

—  tetrahydrothiazol    IV   (196, 

254). 
Diphenyl-dimethophenylpro= 
panon  III  260. 

—  dimethoxymethan  III  (145). 
Diphenyldimethylaminophe= 

nyl-oxydihydrotoluchin= 
oxalin  IV  (724). 

—  phosphin  IV   1659. 

—  phosphinoxyd   IV  1660. 

—  phosphinsulfid   IV   1660. 
Diphenyl  -  dinaphtylhavnstolF  II 

618. 

—  dinitromethan  II  229. 

—  dinitrosacyl  III  298. 
Diphenyldioxy-benzol  11(608). 

—  beuzopyranol  III  (552,  553). 

—  buttersäure  II  (1092). 

—  chinoxalin  IV  (728). 

—  dihydroantetrazin  IV  1305. 

—  glutarsäure  II  2023(1182). 

—  naphtylmethan  II  (610). 

—  pentamethylencarbonsäure 

II   1894. 

—  pyrazol  IV  (603), 
Diphenyldiphenacyläthylen= 

diamin  III  126, 


Diphenyldiphenylen-bernstein= 
säure  II  (1109). 

—  diharnstoff  IV   964. 

—  Propionsäure  II  (880). 
Diphenyl-diphenylsulfonpenta= 

non   III  (17.5). 

—  diphenylthiopentanon    III 

(175). 

—  dipiperyldihydropyrazin   IV 

786. 

—  diselenid  II  819  (481). 

—  disemicarbazid  IV  1276. 

—  disulfid  siehe  Phenyldisiilfid. 

—  disulfoxylylendiamin  IV642. 

—  dithioallophansäure  II  398. 

—  dithymoläthan  II   1008. 
Diphenylen  -  amidindiseiif'öl    IV 

(821). 

—  aminopyrodiazolin  IV  1292. 

—  azon   IV  1403  (1030). 
■ —  azondioxyd  IV  1403. 

—  azouoxyd  IV  1403. 

—  bisdihydrochinazolin     IV 

1306. 

—  chinoxaliu     III    (322);     IV 

1085  (732). 

—  diäthylen  II  (120). 

—  diäthyliden  II  252. 

—  diamin  IV  1276. 

—  dicarbamidsäure  IV  964. 

—  dicarbonimid  IV  964. 

—  dihydrazin  IV  1276  (944). 

—  dihydrazinaceton  IV  1277. 

—  dihydrazinbrenztrauben= 

säure  IV  1276. 

—  diisocyanat  IV  964. 

—  dimethyldiphc'ny]dipyrrol= 

diearbousäure  IV  357. 

—  disulfid  II   913  (562). 

—  disulfidtetrabromid    II   914. 

—  disulfon  II  914  (563). 

—  disulfoxyd  II  914  (562). 

—  dithiosemicarbazid   IV  965. 

—  diurethan  IV  964. 
Diphenylendooxy-dihydrotriazol 

IV  076  (434). 

—  dihydrotriazolthiül    IV    686 

(447). 

—  triazoliu  IV  (846). 
Diphenylendothiodihydrotriazol 

IV  (752). 
Diphenylen-essigsäure  II  1473. 

—  glykolsäure  II  1706  (1002). 

—  hydrazon  IV  993. 

—  iminoketon  III  241. 

—  isodisulfid  II  (563). 

—  isodisulfon  II  (563). 

—  keton  III  240  (177). 

—  ketoncarbonsäure    II    1718, 

1719  (1014,   101.5). 

—  ketoncarbonsäurephenyl= 

hydrazon  IV  699. 


Diphenylen-ketondicarbonsäure 
II  1979. 

—  ketonoxyd  III  195  (154). 

—  ketoximdicarbonsäure    II 

1980. 

—  methan  II  244  (117). 

—  methansulfid  II  992. 

—  methansulfon  II  992  (603). 

—  methylamin  II  638  (350). 

—  naphtochinoxalin    IV    1094 

(739). 

—  pyrodiazolinol  IV  1292, 

—  tetraraethyldipyrrol   IV  72. 

—  toluchinoxalin     IV     1087 

(733,  734). 
Diphenylessigsäure     II     1463 

(869). 
Diphenylessigsäure- aldehyd  III 

64  (48). 

—  phenylhydrazid  IV  671. 
Diphenyl-essigweinsäure  II 1310 

(813). 

—  formamidin  II  345  (159). 

—  forraazylbenzol    IV    1260 

(934). 

—  formoguanamin  IV  (981). 

—  formylaminoharnstoff    IV 

674. 

—  fulven   II  (126), 

—  fumarsäure  II  1898  (1099), 

—  furan  III  694,  695  (501). 

—  furancarbonsäure     III     713 

(508). 

—  furancarbonsäuretetra= 

bromid   III  713. 

—  furandicarbonsäure  III  719. 

—  furazan  III  292. 

—  furodiazol  II  1215  (762). 

—  glutarsäure  II  1894  (1098). 
Diphenylglyeerin-acetat  II  662. 

—  äther  II  056. 

—  ätherdisulfonsäure  II  830. 

—  benzoat  II   1146. 
Diphenyl-glykolid   II  (1251). 

—  glykolsäure  II  1696  (993). 

—  glyoxalin  IV  1028  (688). 

—  glyoxalindisulfid  III  224. 
■ —  glyoxalinsulfonsäure    III 

225. 

—  glyoxalinthiol  III  224. 

—  glyoxim  III  291,  294. 

—  glyoximphenylhydrazin    IV 

785. 

—  guanidin  II  348. 

—  guanidincyanid  II  348. 

—  guanylguanidin  II  353. 
Diphenylharnstoff  II  378,  381 

(186,   188). 
Diphenylharnstoflf-chlorid  II  381 
(188). 

—  dicarbonsäure  II  1260,  1272 

(784,   788,   790). 
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Diphenyl-heptan  II  242. 

—  heptandion  III  301. 

—  heptanon  III  (176). 

—  heptatriazatrien  IV   1191. 

—  heptatrienon  III   257. 

—  heptylhexatriazatrien     IV 

1199. 

—  heptyltricyanid  IV  1199. 

—  liexabromoktandion  111(231). 

—  hexadiazadienlV  1030, 1038 

(691). 

—  hexadiazan  IV  996  (668). 

—  hexadiazatriendicarbousäure 

IV  1050. 

—  hexadiazatrienol    IV     1039 

(698). 
Diphenylhexahydro-chinoxalin 
IV  482. 

—  iiaphtochinoxalin   IV  (729). 

—  piaziu  IV  996  (668). 

—  pyrazin  IV  996  (668). 

—  pyrimidin  IV  (297). 
Diphenyl-hexan  II  (116). 

—  Iiexaudiondisäure    II    2029 

(1185). 

—  hexantetron  III  324. 

—  hexatriazatrieu    IV     1190 

(850). 

—  hexatriazatriencarbonsäure 

IV  1199. 

—  hexenoldion  III  303,  325. 

—  hexyläthanon   III  239. 

—  hexylhexatriazatrien     IV 

1198. 

—  hexylmethan  II   242. 

—  hexyltricyanid  IV   1198. 

—  homofluorindin  IV   1301. 

—  hydantoin  II  402  (203). 
Diphenylhydrazin  IV   660. 
Dipheiiylhydraziu  -  aeetylgly= 

oxylsäure  IV^  705  (461). 

—  methylisatin   II  1652. 
Diphenylhydrazino  -  ameisen= 

säure  IV  738. 

—  pimelinsäureanhydrid   IV 

714. 

—  propionitril  IV  740. 
Diphenyl-hydrazonbreuz= 

traubensäureanilid  IV  689. 

—  imid  IV  389  (232). 

—  imidazol  IV  1028  (689,  690). 

—  imidazolessigsäureäthylester 

IV  (690). 
Diphenyliiiiino-biazol  IV  1156. 

—  biazolon  IV  676  (434). 

—  biazolylmercaptan   IV    686, 

1159  (447). 

—  milchsäiire  II  1699. 

—  pyrazoliu  IV  (814). 

—  tetrahydroglyoxalin   IV 

(742). 

—  thiazolin  IV  505. 


Diphenylimino-thiazolon    IV 

(607). 

—  thiobiazolin  IV  1159  (810). 

—  triazolin   IV  (941). 
Diphenylin  IV  959  (038). 
Diphenylin-dicarbonsäure  II 

(1092). 

—  dicarbonsäuredisazopheuol 

IV  (1062). 
Diphenyl-indol    IV    413,     469 
(285). 

—  indon  III  203  (201). 

—  isobernsteinsäure  II  1892. 

—  isobutanamidin  II  (160). 

—  isocyanursäure  II  375. 

—  isodihydrotetrazin    II    1214 

(762);  IV   1290  (959). 

—  isodithiobiazolon  IV  750 

(483). 
Diphenylisonitroso-äthan= 
amidin  II  (100). 

—  Propionsäure  II  (1003). 

—  pyrazolon  IV  906  (603). 
Diphenyl-isotetrazolon  IV  1231 

(895). 

—  isovalerylisothioearbamid  II 

(198). 

—  isoxazol  III  229  (108);   IV 

433  (259). 

—  isoxazolonimid  II  (1003). 

—  itaconsäure    II  1900  (1099, 

1100). 
Diplienylizindiacetbernsteia= 
säure  IV  722. 

—  dioxyweiusäure  IV  728. 

—  succinylbernsteiusäure  IV 

724. 
Diphenyljodonium-  II  (41). 
Diphenyljod-thiobiazolintliio= 

äthan  IV  (483). 

—  tbiobiazolinthiomethan  IV 

(482). 
Diphenyl-ketazin  III  188. 

—  ketipinsäure  112029(1185). 

—  ketipinsäureamidnitril  II 

2032. 
— -  ketopyrazolon    IV    (603, 
604). 

—  ketopyrazolon,  Dimethyl= 

aminoanil  IV  (604);   Phe= 
nylhydrazon    IV    1490 
(1083). 

—  ketotetrahydrotriazin   IV 

1106. 

—  ketoxim    III  188  (150). 

—  kresol  II  903,  904  (543). 

—  kresylkyanon  IV  848. 

—  kyanidln  IV  1190  (850). 

—  lävulinsäurephenylhydrazid 

IV  699  (457). 

—  male'inanil  II  1897. 

—  maleinsäure  II  1897  (1099). 


Diphenyl-maleinsäurephenylen= 
imid  IV  578. 

—  melamin  II  353. 

—  mercaptotriazol  IV  (807). 

—  mesitylpyrrol  IV  (289). 
Diphenylmethan    II  228  (109). 
Diplienylmethan- amidin  II  345 

(159). 

—  chlorphosphin   IV  (1183). 

—  dicarbonsäure  II  (1095, 

1096). 

—  dicarbonsäuredimetliylester= 

disazophenol  IV  (1062). 

—  dicarbonsüuremetliylester= 

disazonaphtol   IV  (1062). 

—  disulfonsäure  11  229  (111), 

—  methoäthylol  II  1081. 
Diphenyl-methanol    II    1077 

(656). 

—  methanon   III   179  (144). 
Diplienylmethan-oxychlor= 

phosphin  IV  (1183). 

—  phosphin   IV  (1183). 

—  phosphinigeSäureIV(1183). 

—  phosphinsäure  IV  (1183). 

—  sulfon  II  992  (111). 

—  tricarbonsäure  II  2024. 
Diphenyl-methophenylmethanol 

II  1089  (668). 

—  methoxyharnstoff   II   (245). 

—  methyläthylketon    III    234 

(172). 

—  methylaraiuodihydroazoxol 

II  (660). 

—  methylaminodihydroazthiol 

II  (661). 
Diphenylmethylen-aceton  III 
(185). 

—  äthylendisulfid  III  180. 

—  .inilin  III   188  (150). 

—  benzhydrylhydrazin    IV 

(650). 

—  hydrazin  III   187. 

—  naphtylamin  III  188. 

—  tetrazon  III  188. 

—  thioglykolsäure  III  180. 

—  toluidin  III  188. 

—  xylylendiamin  IV  (573). 
Diphenylmethyl-hydrazin  IV 

(649). 

—  kresol  II  904. 

—  methanol  II   1080. 
Diphenylmetliylolfumarsdure  II 

(1150). 
DipheuyImethyl-phenylamino= 
triazol  IV  (941). 

—  phtaUd  II  1724. 

—  pyridinium-  IV  (90). 

—  thiojoddihydrotriazol  IV 

(742). 
Diphenyl-milchsäure  II  1699, 

—  naphtenamidin  IV  956. 
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Diphenyl-naphtenylamidin  IV 
956. 

—  naphtindol  IV  477. 

—  naphtochinoxalin    IV    1091 

(738,   739). 

—  naphtoisoxazin  IV  (292). 
Diphenylnaphtyl-äthenylamidin 

IV  971. 

—  amin  II  600. 

—  carbinol  II  (670). 

—  dihydropyridazin   IV  (739). 
Diphenylnaphtylendiamin  IV 

922,   925  (612). 
Diphenylnaphtyl-furan    III 
(501). 

—  glyoxalinthiol  III  225. 

—  guanidiii  II  604. 

—  harnstoflF  II  617. 

—  joddihydrotiiazolthioiUhan 

IV  (799). 

—  methan  II  299. 

—  methylthiosemicarbazid    IV 

(443). 

—  pyrrol  IV  438  (294). 

—  pyrrolcarbonsäure    IV   449, 

450. 

—  triazol  IV  1187. 
Diphenylnitrobeiizal-amino= 

guanidin  III  (32). 

—  hydrazin  IV  (486). 

—  maleid   II  1728. 

—  raäleimidin  II   1728. 

—  triamiuobeiizol  IV  1124 

(776). 
Diphenylnitrobenzazoxazin  IV 

(676). 
Diphenylnitrobenzenyl-amidiu 

IV  843  (566). 

—  triam! nobenzol  IV  (838). 
Diphenylnitrobenzyl-harnstoffll 

526. 

—  hydrazin  IV  811. 

—  oxymaleid  II   1729. 

—  oxymale'imidin  II  1729. 
Diphenylnitro-bromniethan  II 

(111). 

—  chinoxalin  IV  1079. 

—  methan  II  (110). 

—  oxybenzol  II  (543). 
Diphenylnitrophenyl-carbamat 

II  680,  681,  683. 

—  methan  II  288  (128). 

—  osotriazol  IV  (844). 

—  oxydihydrochinoxalin   IV 

(723). 
Diphenylnitroso-amin  II  338 
(156). 

—  oxybenzol  II  (543). 

—  pyrrol  IV  (261). 
Diphenyl-nitrotolylharnstofF    II 

495. 

—  nonatetrenon  III  258. 


Diphenyl-nonomethylendithio= 
harnstoff  II  (196). 

—  nonylliexatriazatrien  IV 

1199. 

—  oktandion  III  301  (231). 

—  oktandionbisphenylhydr= 

azon  IV  786. 

—  oktatetrazadien  IV  1291 

(959). 

—  oktohydroxanthendion  III 

(584). 

—  oktyläthanon  III  239. 

—  oktylhexatriazatrien  IV 

1199. 
Diphenylol-äthan  II  994  (604). 

—  äthanbenzoat  II  1151. 

—  äthanol  II  1114. 

—  äthanolon  III  227. 

—  äthylen  II  998  (606). 

—  dichloräthan  II  995. 

—  kresylolmethan  II  1028. 

—  methan   II  991,    992  (603, 

604). 

—  methanol  II  1114;  III  195, 

197,   198  (154,  155). 

—  methanthion  III  211. 

—  pentadienon   III  252  (191), 

—  propylen  II  999. 

—  trichloräthan  II  995. 
Diphenyl-osotriazol  IV   1186 

(844). 

—  oxäthylamin   II  1079  (659, 

662). 

—  oxäthylanilin  II  (662). 

—  oxäthylharnstoff  II  (660). 

—  oxäthylurethan  11  (660). 

—  oxalamidinamid  II  (207). 

—  oxalaniidinthioamid  11(207). 

—  Oxalat  II  660. 

—  oxal.säureamidinnitril  II 

(207). 

—  oxalyldithiobiuret  II  411. 

—  oxamid  II  409  (208). 

—  oxazol  IV  432. 

—  oxeton  III  (176). 

—  oxetoncarbonsäure  11(1146). 
Diphenyloxyäthyl-  siehe  Di= 

phenyloxäthyl- 
Diphenyloxy-benzaltriamino= 
benzol  IV  1124  (776). 

—  benzol  II  (543). 

—  benzopyran  III  (547). 

—  benzopyrauol  III  (550). 

—  benzylaceton  III  (198). 

—  biurefc  II  453, 

—  brenzweinsäure  II  (1145). 

—  butenolid  II  (1016). 

—  buttersäure    II    1701  (998). 

—  butyrolacton  II  1892  (1092, 

1096). 

—  butyrolactonessigsäure    II 

(1151). 


Diphenyloxybutyrolactonessig= 
säurelacton  II  (1183). 

Diphenyloxy-chinoxalin    IV 
1079  (728). 

—  chlorbenzopyran    III   (547). 

—  crotonsäure  II  1713(1010). 

—  cumaron  III  (526). 

—  dibrommesitylharnstoff  II 

(458). 

—  dihydrobenzopyran  111(547). 

—  dihydrotriazin  IV  (755). 

—  guanidin  II  (160). 

—  harnstoff  II  (245). 

—  ketopyrazolidinisobuttei- 

säure  IV  (683). 

—  kyanidln  IV  1190. 

—  miazin  IV   1039  (098). 

—  naplitylmethan  II  (544). 
Diphenyloxyphenyl-methan  II 

903,   904  (543). 

—  pyrrol  IV  438. 

—  pyrrolcarbonsäure    IV    450. 

—  tetrazolium-  IV  1268,  1269. 
Di  phenyloxy-pyrazolon  I  V(603), 

—  pyridincarbousäure  IV(276), 

—  pyrimidin    IV    1039    (698), 

—  pyrroloncarbonsäure  IV  368 

(218). 

—  rhodamin  III  (578). 

—  tetrahydroglyoxaIincarbon= 

säure  IV  (669). 

—  tetrazoliumhydratbeta'in    IV 

(895). 

—  thiobiazolinthiomethan  IV 

(590). 

—  thioharnstoff  II  (245). 

—  triazin  IV  1190  (850). 

—  triazol  IV  1157  (800). 

—  trimethylencarbonsäure  II 

(1011). 
Diphenyl-parabansäure    II    411 
(209). 

—  pentadekylhexatriazatrien 

IV  1199. 

—  pentadiazadien  IV   1027, 

1028  (688). 

—  pentadiazadiencarbonsäure 

IV  1036. 

—  pentadiazan  IV  995. 

—  pentadiazen  IV  1017. 

—  pentadienon    III    251,    252 

(189,   190), 

—  pentad'iensäure  II   1479 

(877). 

—  pentanamidin  II  347, 

—  pentandion    III    299   (230). 

—  pentanolonsäure  II  1894 

(1098). 

—  pentanolsäure  II  1702  (999). 

—  pentanon  III  237  (174,  175). 

—  pentanonsäure    II    1717 

(1012,  1014), 
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Diphenyl-pentansäure    II    1472 
(872). 

—  pentantriols'äure    II   (1142). 

—  pentathidiazadien  IV  1023. 

—  pentatriazadien  IV  IISG, 

1187  (844). 

—  pentatriazen  IV  1184(842). 

—  pentendionmethylo'id   II 
.  1909. 

—  penteninsäure  II  (878). 

—  pentenolsäure  II  (1013, 

1014). 

—  pentenon  III  (186). 

—  pentensäure  II  (875). 

—  pentoxazadien  IV  432. 
Diphenylphenacetyl-acrylsäure 

II  1728. 

—  semicarbazid  IV  675. 

— •  thiosemicarbazid  IV  681. 
Dipheny]pheiiaeyl-brom= 
imidazol  IV  (690). 

—  imidazol  IV  (690). 
Diphenyl-pheiiauthrapyrazin  IV 

1096. 
— ■  phenanthrolin   IV^   1092. 

—  phenanthroliiidicarbonsäure 

IV   1093. 

—  pheuhomaziu    III    182;    IV 

(739). 

—  phenofluoriudin   IV   1301. 

—  phenobexadiazen    IV  1074. 

—  pbenophenylpropanon  III 

265. 

—  phenoxylarsiu  IV  (1189). 
— •  pheuoxylphosphin  IV  1657. 

—  pbeuylacetamidin  IV  850. 
Diphenylpbenylamiiio-dihydro= 

azoxol  11  (661). 

—  guanidin  IV  (890). 

—  pyrroldicarbonsäure  IV 

1037. 

—  triazol  IV  (941). 

—  triazolthioii  IV  (891). 
Dipbenylphenylendiamin    IV 

572,  584,  585  (371). 
Diphenylphenylen-  dibarnstoff 
IV  575. 

—  ditbiobarnstoflf  IV  560,  576. 

—  tbiobarustoff  IV  592. 
Dipbenylpbenylimiuo-dibydro= 

pyrrolon    IV    445    (267, 
619). 

—  oxybiazolin  IV  675, 

—  triazolin  IV  (941). 
Dipbenylpbenyl-keton   III  264. 

—  thioureidobenzylbarustofl" 

IV  635. 

—  iire'idobenzylbarnstoflf   IV 

633. 
Dipbenyl-pbospbat  II  660  (358). 

—  phospbin  IV  1656. 

—  phospbinsäure  'IV   1657. 


Dipbeuyl-pbospbinsäurediiithyl= 
amid  IV  (1176). 

—  pbosphorcblorür  IV  1656. 

—  pliospborigsäurecblorid  II 

659. 

—  pbospborsäure  II  660  (358). 

—  pbospbortricblorid  IV  1657. 

—  phtalamid  II  (1054). 

—  phtalamidsäure  II  1797. 

—  phtalid  II  1722(1019);  Phe= 

nylbydrazinderivat  IV  699. 

—  pbtalidcarbonsäure  II  1988. 

—  pbtaloylsäurepbeuylbydr= 

azid  IV  699. 

—  piazin  IV  1038  (697). 

—  piazincarbonsäure  IV  1049. 

—  piazindibenzyl  IV   1096. 

—  piperazin  II  344. 

—  piperidin  IV  402  (240,  241). 

—  piperidinearbonsäure  I V403. 

—  piperidylisobarustolf  IV  13. 

—  propaii  II  239  (115). 

—  propanamidin  II  (160). 

—  propaudion  III  297  (224). 

—  propanol  II  1080  (662). 

—  propanon  III  227,  229  (166, 

170). 

—  propautriou   III   316  (243). 

—  propen  II  251  (119). 

—  propeiion  III  246  (178). 

—  propinon  III   250  (187). 

—  Propionsäure  II  1466,  1468 

(870). 

—  propylalkobolll  1080(662). 

—  propylamin  II  637. 

—  pseudotbiobiazolon    IV    682 

(444). 

—  pyrazin  IV   1038  (697). 

—  pyrazindicarbousäure    IV 

1050. 

—  pyrazol  IV  905,  907,  1028 

(688). 

—  pyrazolcarbonsäure   IV  946 

(695). 

—  pyrazoldicarbonsäure    IV 

951,  952. 

—  pyrazolidiu  IV  479,  480. 

—  pyrazolin  IV  884. 

—  pyrazolindiou  IV  (603,  604). 

—  pyrazoloii  IV  905,  906,  907 

(603,  604). 

—  pyrbydrinden  IV  (282). 

—  pyridazin  IV  (697). 

—  pyridazindicarbonsäure 

(702). 

—  Pyridin  IV  455  (273). 

—  pyridincarbonsäure   IV 

(276). 

—  pyridintricarbonsäure    IV 

459. 

—  pyridon    III   304;    IV  376 

(273). 


IV 
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Dipbenyl-pyridyltrimethylen 
IV  (282). 

—  pyrimidon  IV  1039  (698). 

—  pyron  III  304. 

—  pyroncarbonsäure    II    1910 

(1153);  III  (540). 

—  pyrondicarbon säure  II 2038 ; 

III  (541). 

—  pyrrodiazol  IV  (845). 

—  pyrrol  IV  438  (261). 

—  pyrrolcarbonsäure    IV    449 

(268). 

—  pyrroldicarbonsäure  IV  452 

(270). 

—  pyrrolidon  IV  420. 

—  pyrrolidoncarbonsäure    IV 

(174). 

—  pyrrolidondicarbonsäure  IV 

(175). 
-    pyrrolon  IV  443. 

—  rhodamin  III  (576). 

—  rhodaminsulfonsäuren    III 

(577). 

—  rosanilin  II  1092. 

—  salylkyanon  IV  848. 

—  selenazol  IV  433. 

—  selenbarnstoff  II  401. 

—  selenin   II  819  (481). 

—  selenon  II  (481). 
Dipbenylsemicarbazid    IV    674 

(431,  432). 
Dipbenylsemicarbazid-carbon^ 
säure  IV  (433). 

—  dithiocarbonsäure  IV  (450). 
Diphenyl-siliciumoxyd    IV 

(1207). 

—  stibinchlorid  IV   1694. 

—  stibinsäure  IV  1694. 

—  succinaminsäure    II    413 

(210). 

—  succiuanil  II  1890. 

—  succinimidin  II  352. 

—  Sulfid  siehe  Phenylsulfid. 

—  sulfidcarbonsäure  II  1514. 
Dipbenylsulfon  II  812  (479). 
Diphenylsulfon-aceton  II  791. 

—  acetonpbenylbydrazon    IV 

768. 

—  acetoxim  II  791. 

—  äthyläther  II  782. 

—  ätbylamin  II   781. 

—  äthylsulfid  II   782. 

—  brompropan  II  783. 

—  buttersäiire  II  789. 

—  carbonsäure  11  (901). 

—  methan  II  783. 

—  pbenyläther  II  814. 

—  propyläther  II  (468). 
Diphenyl-sulfoxyd  II  812  (479), 

—  taurocarbaminsäure  II  380. 

—  tetraacipiperazin  II  412. 

—  tetrabrompentanon  III  237. 
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Diphenyltetrachloräthan 


REGISTEK 


Diphenyl-tetrachloräthaa  II  231 
(112). 

—  tetrachlorphenylendiamin 

IV  (382). 
Diphenyltetrahydro-chinoxalin 
IV  1065. 

—  furan  III  (500). 

—  glyoxalin  IV  (20G). 

—  ketotriazin  IV  1106. 

—  pyrazin  IV  (680). 

—  pyron  III  (543). 

—  pyrouderivat  des  Tropinons 

III  (613). 

—  pyrondicarbonsäure    III 

(541). 
Dipheny]-tetraisoainylthiopen= 
tan   III  (175). 

—  tetrajodbutadien  II  275. 

—  tetraketon  III  323. 
Diphenyltetramethylen-disulfid 

III  (146). 

—  disulfou  III  (146). 

—  glvkol  II  (674). 
Diphenyl-tetrazin  II  1215(762); 

IV  1233,   1293  (960). 

—  tetrazinsulfonsäure  IV  1234. 

—  tetrazol  IV  1268. 

—  tetrazolin  IV  1233. 

—  tetrazolium-  IV  1231. 

—  tetrazoliumchloridcarbon= 

säure  IV  1240. 

—  tetrazondiessigsäureIV1309. 

—  tetrendiearbonsäure    II 

(1106). 

—  tetrendiearbonsäure,  Dioxy= 

fluoresee'in  der  —  III  (581). 

—  tetrendiearbonsäure,  FIuo= 

rescein    der    —    III  (580). 

—  thiazol  IV  433. 

—  thienylmethan  III  749. 
Diphenylthio-allophansäure   II 

398. 

—  allophansäurebenzylester   II 

(639). 

—  benzamid  II  1293. 

—  biazol  IV  (086). 

—  biazolindisulfid  IV  750. 

—  biazolinsulfhydrat    IV    750 

(482). 

—  biazolinthioäthan    IV  (483). 

—  biazolonanil  IV  (810). 

—  biazsulfolidon  II  (193). 

—  biuret  II  (198). 

—  carbanilaminoguanidin    II 

(201). 

—  carbazid  IV  685  (446). 

• —  carbazinsäuredisulfid  IV677. 

—  carbazon  IV  685. 

- —  carbodiazon  IV  685. 

—  harnstofF  II  394,  396  (197). 
Diphenylthiohydantoin    II  403, 

1326;  IV  (594). 


Diphenylthiohydantoin-essig= 

säure  II  (219). 
• —  Propionsäure  II  (220). 

—  säure  II  403. 
Diphenyl-thiomalemursäure   II 

(216). 

—  thionbenzamid  II  1293. 

—  thioparabanisäure  II  (209). 

—  thiopben  III  749. 
Diphenylthio-phospborsäure    II 

660  (359). 

—  semicarbazid  IV  679  (441). 

—  triazolonylhydrothiamin    IV 

(751). 

—  urazol   IV  (748). 
Diphenyl-tolenylamidiD  IV  851. 

—  tolubenzalpyrrolon  IV  (292). 

—  toluchinoxalin  IV  1081. 

—  toluidin  II  (248). 

—  toluidinopentenolnitril    II 

(1014). 

—  toluidinopropauon    III    228 

(166). 

—  toluindol  IV  469,  470. 

—  toluolazoharnstotriV(1135). 
Diphenyltoluylen-diamin    IV 

625. 

—  diharnstoflF   IV    603,    614 

(401). 

—  dithioharnstoff  IV  604,  009, 

615. 
Diphenyltolyl-  äthohydronapht= 
azonium-  IV  1092. 

—  aminodihydroazoxol  11(661). 

—  aminotriazol  IV  (941). 

—  arsin  IV  (1194). 

—  biuret  II  495  (254). 

—  carbinol  II  1089  (668,  669). 

—  carbinolcarbonsäure  II  1724 

(1020). 
dioxydihydrochinoxalin    IV 

(723). 
endothiodihydrotriazol    IV 

(811). 

—  essigsaure  II  (879). 

—  guanidin  II  488  (250,  267). 

—  harnstoff  II  495. 
Diphenyltolyljoddihydrotriazol  = 

thio-äthan  IV  (799). 

—  metban  IV  (799). 
Diphenyltolyl-methan     II    288, 

289  (128). 

—  methanearbonsäure  II  1482 

(879). 

—  -  napbtodihydroebinoxalin  IV 

1090. 

—  napbtoxisoxazin  IV  (293). 

—  oxyamidin  IV  (569,  570). 

—  oxydihydrotoluchinoxalin 

IV  1076  (724). 

—  phosphin  IV  1671. 

—  phospliinoxyd  IV  1671. 


Diphenyltolyl- phosphinsulfid 
IV   1671. 

—  pyrrol  IV  438  (261). 

—  pyrrolearbonsäure  IV  449. 

—  .sulfondibrompentanon   III 

(175). 
— •  sulfonpentenon  III  (186). 

—  sulton  II  (667). 

—  tetrazolium-  IV   1268. 

—  thiobiuret  II  (255,  274). 

—  toluchiuoxalinium-  IV  1076 

(724). 

—  triazol  IV  (845). 
Dipheuyltriäthyl-sulfonbutan 

III  (173). 

—  sulfonpropan  III  (169). 

—  thiobutan  III  (173). 
Diphenyl-triaminobenzol    IV 

1122. 

—  triazenylamidoxim  IV  1164. 

—  triazin  IV  1190  (850). 

~  triazol  II  1214  (762);  IV 
1156,  1186,  1187  (809, 
844,  845). 

—  triazolcarbonsäure  IV  1164 

(816). 

—  triazolcj^anid  IV  1164. 

—  triazolondisulfid  IV  (748). 

—  triazolonthiol  IV  (748). 

—  triazolthiolessigsäure    IV 

(807). 
Diphenyltriazoltbion-disulfid  IV 
(750). 

—  sulfonsäure  IV  (751). 

—  thiol  IV  (750). 

—  thiomethan  IV  (750). 
Diphenyl-tribenzylsulfonpropau 

III  (169). 

—  tribromäthan  II  231. 

—  tribrompropen  II  (119). 
Diphenyltrichlor-äthan   II   231. 

—  butan  II  240  (116). 

—  butandisulfonsäure  II  240. 

—  propan   II  (115). 
Dipheuyl-tricyancarbousäure  IV 

1199. 

—  tricyanwasserstoff  IV    1190 

(850). 

—  triisonitrosopropan  III  316. 

—  triketon  III  316  (243). 

—  triketonphenylhydrazon  IV 

788  (516). 
Diphenyltrimethylen-cyanid  II 
1894. 

—  pyrazolcarbonsäure  IV(703). 
Diphenyl-trioxybenzopyran  III 

(552,  553). 

—  trioxyvaleriansäure    II 

(1142). 

—  trisulfid  II  (481). 

—  urazin  IV  676  (434). 

—  urazol  IV  (747). 
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REGISTER 


Dipropyldibrompropionsäure 


Dipheuyl-ure'idoessigsiiure   II 
(226). 

—  urethan  II  374. 

—  valeriansäure  II  1472  (872). 

—  valerolactonessigsäure    II 

(1146). 

—  vinylbenzoesäure  II  (880). 

—  vlnyldinitrit  II  232. 

—  vinylnitrit  II  232. 

—  Weinsäure  II  2022. 

—  wismuthbromid  IV  1697. 

—  xylalmaleM  II  1729. 

—  xylalmaleimklin  II  1729. 

—  xylyleudiamin  IV  641  (412). 
Diphenylxylyl-methan  II  290. 

—  pyrrol  IV  438. 

—  pyrrolcarbonsäure  IV  449. 

—  triazol  IV  (845). 
Diphlorogluciucarbonsäure    II 

1918. 
Diphosphobenzol  IV   1646. 
Diphtalaldehyd  -  liydrazonsäure 

II   1626. 

—  hydrazonsäureanhydrid    II 

(950). 
Diphtalamidsäureaceton    II 

1798. 
Diphtalidäther  II   1625. 
Diphtaliddimethylketou     II 

(1206,   1207). 
Diphtalidylcbinaldin  IV  309. 
Dipbtaliaiido-aceton  II  1814. 

—  äthyldisullid  II  1802. 

—  äthylpropylsulfid  II  1808. 

—  äthylsulfid    II   1801. 

—  ätbylsulfon  II  1802. 

—  äthylsulfoxyd   II   1801. 

—  biplieuyl   IV   966. 

—  dibrombipbenyl  IV  966. 

—  dimetbyläther  II  (1052). 

—  mesitylen  IV  645. 
Dipbtalimidopropyl-disulfid    II 

1803. 

—  malonsäure  II  1812. 

—  Sulfid  II  1803. 

—  sulfon  II   1803. 

—  siüfoxyd  II  1803. 
Dipbtalsuecinanilid  II   1808. 
Diphtalsuccindehydroauilid    II 

1809. 
Diphtalyl-äthylendiimid  II 1808 
(1055). 

—  aldehydsäure  II  1U80. 

—  diäthylenphenylti-iamin    II 

1800. 

—  diäthylentolyltriamin      II 

1800. 

—  diaminochinon  III  340. 

—  diaminohydrochinonll  1809. 
— •  phenylendiaiuinIV578,595. 
Diphtalylsäure  II  2028  (1185). 
Diphtalyltolidiu  IV  982. 


Diphtalyl-toluylendiamin    IV 
606,  618  (402) 

—  trimethylenphenyltriamin  II 

1803. 
Diphylliu  III  (697). 
Dipikolinsäure  IV   163  (123). 
Dipikolylmethan  IV  976. 
Dipikryl-äthylendiamin  II  343. 

—  amin  II  340  (157). 

—  hydroxylamin  II  453. 
Dipipekülinmethan  IV  493. 
Dipipekolyltetrazon  IV  (299). 
Dipiperallylalkin  IV  19. 
Dipiperidein  IV  532,  533  (345). 
DipiperidiDdiphenylaniinphos= 

phinoxyd   IV    11. 
Dipiperidinhydrin    IV^    19    (14, 

.   .  ^^)-  . 
Dipiperidino-    siehe    auch    Di= 

piperyl- 

Dipiperidino  äthan  IV   10  (8). 

—  anthracliinoQ   IV  (20). 

—  chinondicarbonsäure  IV(17). 

—  propanol   IV  (14). 
Dipiperidin  -  oxychlorphosphin 

IV  (9). 

—  sulfoehlorphosphin   IV  (10). 

—  tolylphosphin   IV   1G82. 
Dipiperidyl  IV  492  (310). 
Dipiperidyl-bromisatin  IV  16. 

—  Carbamid  IV  13  (12). 

—  diphenylendithioharnstofi'IV 

965. 

—  isatin  IV   16. 
Dipiperonal-aceton  III 252  (192). 

—  acetonoxaminooxim     III 

(192). 

—  diphenylhydrotetrazon    IV 

(497). 

—  triacetophenon  III  (246). 
Dipiperonylacrylsäureketon    III 

252  (192). 
Dipiperonylenaceton  III  259. 
Di  pi  perony  leuacetoii  phen  yl= 

liydrazon  IV  779. 
Dipiperonylpyrazin   IV  (699). 
Dipiperyl-  siehe  aucli  Dipiperi^ 

dino- 
Dipiperyl-benzochinon  IV  23. 

—  tetrazou  IV  481  (297). 

—  thiosemicarbazid  IV  481. 
DiPPEL'sches  Oel  IV   1625. 
Dipropargyl  I  140  (32). 
Dipropargyl  oktobromid  I  140, 

179." 

—  tetrabromid  I   140. 

—  tetrajodid  I  140. 
Dipropenyl  I  134  (27). 
Dipropenylglykol  I  (96). 

—  glykoltetrabromid  I  (92). 

—  tetrabromid  I  178. 
Dipropionamid  I  1245. 


Dipropionanilid  II  370. 
Dipropionitril  I  1474  (814). 
Dipropionyl  I  (533). 
Dipropionyl-äthylendiamin    I 
(703). 

—  benzophenon  III  321  (244). 

—  cyanbenzylcyanid  II  1966. 

—  dieyanid  I   1474. 

—  mesitylen   III  (211). 

—  naphtylendiamin  IV  918. 

—  propylendiamin  I  (703). 

—  pyrrol  IV   102. 

—  toluylendiamiu  IV  613. 
Dipropoxychloracetonitril     I 

1476. 
Dipropyl-acetamid  I  (699,  705). 

—  acetessigsäure  I  011. 

—  aceton  I  1003. 

—  acetylenureid  IV  (345). 

—  acrylsäure  I  520. 

—  äthenylamidin  I  (633). 

—  äther  I  297  (110). 

—  äthylenmilchsäure  I  577. 

—  amin  I  1130  (605). 

—  aminchlorborin  I  (606). 
Dipropylamino-acetal  I  (477). 

—  acetaldehyd  I  (477). 

—  acetaldehydsemicarbazou  I 

(825). 

—  aceton  I  (692). 

—  acetonphenylbydrazon    IV 

767. 

—  acetonsemicarbazon  I  (826). 

—  azobenzolsulfonsäure     IV 

(1015). 
--  disulfid  I  1174  (649). 

—  essigsaure  I  (657). 

—  isopropylalkoliol  I   1175. 

—  kaffeiu  III  (706). 

—  methanol  I  (644). 
Dipropylamin-oxychlorphosphiu 

I  (606). 

—  thiochlorphosphin   I  (606). 
Dipropyl-anilin  II  335  (154). 

—  anilinazylin  IV   1362. 

—  anthracendihydrür  II  255. 

—  authron  III  250. 

—  benzamidoxim  II  1204. 

—  benzol  II  36. 

—  benzoldisulfonsäure  II   159. 

—  benzolsulfonsäure  II   159. 

—  carbamidsäurephenylester  II 

(361). 

—  carbiuol   I  236. 

—  carbobeuzousäure  II  1477. 

—  carbodiimid  I  1437  (800). 

—  carboxyphenyldiacidihydro= 

piazin  II  1388;  IV  (696). 

—  chloramin   I   1130. 

—  cyanamid  I   1437  (800). 

—  dibrombenzol  II  71. 

—  dibrompropionsäure  I  487. 
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Dipropyldicarboxyglutarsäure 


REGISTER 


Dipropyl-dicarboxyglutarsäure 
I  862. 

—  dihydroanthrenon  III  250. 
Dipropyldinitro-benzol  II  107. 

—  dibrombenzol  II  107. 

—  oxamid  I  (760). 
Dipropyl-dioxyoktan   I  267. 

—  diphenylolmethan  II  996. 

—  diphenylolmethaubenzoat  II 

1151. 

—  diselenidpbtalamidsäure   II 

1796. 

—  disulfiddiphtalamidsäure    II 

1796. 
Dipropylen  I  119,   134  (27). 
Dipropylen-diamin  I  1155. 

—  pseudohydrazodicarbontbio= 

amid  IV  (749). 
Dipropyl-essigsäure  I  438  (157). 

—  glutarsäure  I  688. 

—  glycerinäther  I  (117). 

—  glykolsäure  I  575  (230). 
-^  glyoxalin  IV  527  (345). 

—  harnstoflF  I  1299  (729). 

—  hydantoiu  I  (735). 

—  hydroxylamin  I  (616). 

—  ketin  IV  832. 

—  ketou  I  1000  (510). 

—  kresol  II   776. 

—  kresolbeuzoat  II  1148. 

—  maloDsäure  I  685  (308). 

—  maloDsäurenitril  I  (817). 

—  menthylamin  IV  (36). 

—  mercaptoiiuidazol  IV  (345). 

—  naphtylamin   II  (332). 

—  uitroaniin  I  1130  (606). 

—  iiitropheny  Iharnstoft'II  ( 1 84). 

—  nitrosamiu  I  1130  (606). 
Dipropylouphen  III  273. 
Dipropyl-oxalsäure   I  575. 

—  oxaraid  I   1366. 

—  oxyisobutyramidiu  I  (634). 

—  pentantetracarbonsäure    I 

862. 

—  phenolmethan  II  776. 
Dipropylphenyl-guanidin    II 

549. 

—  harnstoft'  II  549. 

—  thioharnstoff  II  392,  549. 

—  thiosemicarbazid  IV  678. 
Dipropyl-pimelinsäure  I  689. 

—  propiouamidin  I  (633). 

—  propylol  I  1175. 

--  succinanilsäure  II  (215). 
sufcinylberusteinsäure      I 
(423). 

—  sulfaminsäure   I  (654). 

—  Sulfat  I  333  (123). 

—  sulfon  I  361. 

—  thetin  I  877. 

—  thiocarbaminchlorid  I  (697). 

—  thiocarbanilid  II  397. 


Dipropyl-thioharnstoff    I    1320 
(738). 

—  toluol  II  37. 

—  trimethylensulfon  I  945. 

—  triiAenyldithiobiuret  II  401. 
Diprotokatechusäure  II  1744. 
Dipseudoacetylpyrrol  IV   101. 
Dipseudobutylharnstoff  I    1299 

(729). 
Dipseudocinnamylpyrrol     IV 

102. 
Dipseudocumolsulfimid  II  149. 
Dipseudocuinyl-äthan  II  242. 

—  äthylen  II  255. 

—  äthjlenketon  III  302. 

—  broraäthan  II   242. 

—  dichlorätbylen   II  255, 

—  dichloräthylendisulfonsäure 

II  255. 

—  harnstoflF  II  552  (317). 

—  keton  III  239. 

—  ketondisulfonsäure  III  239. 

—  phosphinsäure  IV  1679. 

—  phtalamid  II  (1055). 

—  semicarbazid  IV  813. 

—  trichloräthan  II  242. 

—  xylylendiamin  IV  (412). 
Dipseudohexyloxamid  I  1366. 
Dipyrazolonketon  IV  551. 
Dipyrazolonketonphenylhydr= 

azon  IV  801. 
Dipyrazyl-äthan   IV  (936). 

—  ätbandicarbonsäureIV(939). 
Dipyridin  IV  857  (574). 
Dipyridin-äthylenbromid  IV 1 1 1 

(90). 

—  tetracarbonsäure  IV   166. 
Dipyridoylbernsteinsäure    IV 

(662). 
Di pyridyl- harnstoflF    IV    (553, 
554). 

—  phenylendiamin  IV  (552). 

—  thioharnstoflF  IV  (553). 
Dipyrimidyl-äthylendiamin    IV 

(992). 

—  diketon  IV  (565). 

—  glyoximhyperoxyd  IV  (565). 
Dipyrogallol- carbonsäure     II 

1918. 

—  Propionsäure  II  2078. 
Dipyrotartraceton  I  789. 
Dipyrrylbutan  IV  (595). 
Dipyrrylketon  IV   100. 
Dipyruvintriureid  I   1345. 
Diquecksilber-anilid    IV    1705 

(1210). 

—  benzylanilin  IV  1708  (1212). 

—  diphenylamin     IV     1707 

(1212). 

—  methylanilin  IV  1706(1211). 
Diresorcindicarbonsäure     II 

2079. 


Diresorcin-phtalein  II  2067. 

—  phtalin  II  2038. 

—  tetrabenzoat  II   1153. 
Dirhodannaphtalin  II  984,  985. 
Disacryl  I  958. 
Disalicylaldehyd  III  78   (57). 
Disalicylaldiphenyläthylen= 

diamin  IV  979  (651). 
Disalicylamid  II  1499  (892). 
Disalicylsäurephtalid  II  (1225). 
Disalicyltriure'id  III  74. 
Disanilindisazodinaphtylenoxyd 

IV   1428. 
Disantonige  Säure  II  2036. 
Disazobenzol  IV   1370. 
Disdiazoiminobiphenyldicarbon= 

säure  IV  (994). 
Diseleno-acetopheuon  III  (111). 

—  ätholsäure  I  384. 

—  metholsäure  I  384. 
Diselenphosphorsäure  I  341. 
Diseptdekylharnstoff     I     1300, 

1321. 
Dispersion  I  43. 
Disphenylhydrazophenol     IV 

1506. 
Dispolin  IV  333. 
Distearin   I  445. 
Distearylglycerinphosphorsäure 

I  440. 
Distrychnintrimethylenverbin= 

düngen  III  (692). 
Distyrensäure  II   1476. 
Distyrol  II  165,  253  (85,  120). 
Distyrol-disulfonsäure  II  (120). 

—  Sulfid  II  1098. 
Distyryl-amin  II  585  (328). 

—  Pyridin  IV  409  (285). 

—  tetrahydropyroncarbonsäure 

III  (540). 
Disucciuiniinodihydroxamsäure 

I  1486. 
Disuccinylphenylendiamin    IV 

593  (375,  388). 
Disulfamid-benzoesäure  II 1301. 

—  toluylsäure  II  1355. 
Disulfaiuylenoxyd  I  118. 
Disulfanilsäure  II  571. 
Disulfhydryl-anthraehinon    III 

(307,  308). 

—  anthrachryson  III  (313). 

—  chinazolin   IV  898. 

—  glutarsäure  I  (461). 

—  thiazol  IV  (745). 
Disulfid-glykolsäure  I  892. 

—  zimmtsäure  II  1638. 
Disulfisatyd  II   1616. 
Disulfo-ätholsäure  I  375  (137). 

—  anthracencarbonsäure  II 

1478. 

—  anthraflavinsäure  III  (309). 

—  benzoesäure  II  1301. 
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Dithionaphtol 


Disulfo-dicarbothionsäure  1 885. 

—  essigsaure  I  901  (462). 

—  isoanthraflaviusäure    III 

(309). 

—  isophtalsäure  II   1831. 

—  metholsäure  I  374   (130). 

—  propiolsüure  I  376. 

—  salicylsäure  II   1515. 

—  toluylsäure  II   1335,   1355. 

—  truxillsäure  II   1903. 
Ditain  III  880. 
Ditamin  III  880. 
Ditarinde,  Bestandteile  der  III 

629,  880. 
Ditartrylsäure  I  797. 
Diterebenthyl  II  176. 
Diterebentliylen  II  220. 
Diterebenthylsulfonsäure  II 176. 
Diterpene  III  539  ff.  (404). 
Diterpilen  III  540. 
Diterpodilacton  I  844. 
Diterpolactonsäure  I  844. 
Diterpoxylsäure  I  844. 
Diterpylsäure  I  848. 
Ditetrahydronaphtobenzyl^ 

harnstoff  II  590. 

—  benzylthioharnstoff  II   590. 

—  chinolin  IV   1082. 
DitetrahydronaphtyIthioharn= 

Stoff  II  587,   588. 
Ditetramethylen-diplienylglykol 
II  1103. 

—  keton  I  1013. 

—  ketoxim  I  1033. 
Ditetrolharnstoff  IV  08. 
Ditetryl  I  114  (17). 
Dithienyl  III  751,   752. 
Dithienyl-ätlian    III  752  (591). 

—  äthylen  III  (591). 

—  aminoplienyliuethan  III 

(596). 

—  amiiiopheiiylmethantri= 

sulfoiih^äure  III  (597). 

—  bromäthan  III  (591). 
. —  butanon  III  (595). 

—  chlorätban  III  (591). 

—  Chloräthylen  IIl  (591). 

—  dibromäthylen  III  752. 

—  dichloräthan  III  (591). 

—  dichloräthylen  III   752. 

—  harnstoff  III  (590). 

—  heptan  III  (591). 
^  keton  III  766. 

—  methan  III  752. 

—  nitrophenyl methan   III  769 

(596). 

—  nitrophenyl  methantrisulfon= 

säure  III  (597). 

—  propan  III  (591). 

—  tolylmethan  III  (591). 

—  tribromäthan  III  752. 

—  trichloräthan  III   752. 


Dithio-acetal   I  923. 

—  aeetanilid  II  817  (480). 

—  aceton  I  993. 

—  acetylaceton  I  (532). 

—  acetylacetouanilid   II   (238). 

—  äthylenglykol   I  352. 

—  äthylmelanurensäure  1 1 452. 

—  aldehydisorhodanwasserstoff 

I  920. 

—  allophansäurecster    I    1320. 

—  ammelid  I  1449. 

—  anilin  II   817. 

—  benzoesäure  II  1292. 

—  benzoylaceton  III  (209). 

—  benzoylaceton,  Isoxazol  des 

— s  IV  (205). 

—  benzpinakon  II  1105. 

—  bernsteinsäure  I  898. 

—  biphtalyl  II  (1184). 

—  breuztraubenessigsäure  I 

892. 

—  brenzweinsäure  I  (400). 

—  buttersäure  I  896  (459). 

—  buttersäureamid  I  1343. 

—  carbam  in  säure  I  1261  (717). 

—  carbanilsäure  II  386  (193). 

—  carbazinsäure  I  (831). 

—  carbonsäure  I  883  (456). 
Dithiocarbonyl  -  phenylendiamin 

IV  576. 
■ —  tripheuylendiamiu   IV  576. 
Dithio-cyandiäthyldisulfid  I 

(722). 

—  cyanhydrin  I  (722). 

—  cyansäure  I  1284. 

—  cyanursäure  I  1284. 
Dithiodiacetylaceton -bisplienyl= 

hydrazon  IV  781. 

—  dioximauhydrid   I  (558). 
Dithiodiäthyl-arain  I  (603). 

—  anilin  II  817. 
Dithiodibrom-fluoran   III  (577). 

—  isatyd   II   1016. 
Dithio-dicarbonyltetraamino= 

benzol  IV  1244. 

—  dichlorfluoran   III  (577). 

—  diglykolsäureauilid  II  (204). 

—  dihydracrylsäure    I   896 

(458). 

—  diisobuttersäure  I  896. 

—  dilactylsäure    I    894,    896 

(457,  458). 

—  dimethylainin   I  (599). 

—  dimethylaiiilin  II  816. 
• —  dinaphtylamin  II  870. 

—  dioxydinaphtyldisulfid  II 

(600). 
Dithiodiphenyl-arain  II  812. 

—  essigsaure  II  780. 

—  phtalid  II  (1020). 
Dithio-dipiperidin  IV  5. 

—  diprussiamsäure  I  1452. 


Dithio-fluoran   III  (577). 

—  fluorescein  II  (1211). 

—  fluoresceinchlorid  II  (1211). 

—  glycerin  I  353. 

—  glycid  I  314. 

—  glykolsäure  I  892. 

—  hydrochinou  II  950. 

—  isatyd  II   1016. 

—  isoaruylmelauurensäure  I 

1452, 

—  isophtaliminodiäthyläther  II 

1827. 

—  isophtalsäure  II  1830. 
Dithiokohlensäui'e   I   883  ff. 

(456). 
Dithiokohlensäure-äthylenester= 
bromphenylhydrazon  IV 
(439). 

—  äthylenesterphenylhydrazon 

IV  687  (451). 

—  äthylnitrobenzylester= 

phenylhydrazon  IV  (438). 

—  benzylnitrobenzylester= 

phpuylliydrazon    IV  (439). 

—  bisnitrobeuzylesterphenyl= 

hydrazon  IV  (439). 

—  dibenzylesterphenylhydr= 

azon  IV  (438). 
Dithiokohlensäuredimethyl= 

ester-äthylphenylseinicarb= 
azon  IV  (450). 

—  bromphenylhydrazon  IV 

(438). 

—  diphenylsemicarbazou  IV 

(450). 

—  phenylbenzoylhydrazon    IV 

(440). 

—  phenyltolylsemicarbazon  IV 

(531,  532). 
Dithiokohlensäuremethyl-  = 

äthylenesterbisphenylhydr= 
azon  IV  (439). 

—  nitrobenzylesterphenylhydr= 

azon  IV  (438). 
Dithiokohlensäure-tolylester  II 
824. 

—  trimethylenesterphenyl= 

hydrazon  IV  (439). 

—  xylylenesterphenylhydrazon 

IV  (440). 
Dithiokresolsulfonsäure  II  845. 
Dithiokresorciu  II  954. 
Dithiolkohlensäure  siehe  Dithio= 

kohlensaure. 
Dithiol-phtalsäure  II  (1062). 

—  terephtalsäure  II  1839. 
Dithio-melanurensäure    I    1451 

(801). 

—  methylenglykol  I  351  (128). 

—  methylmelanurensäure    I 

1452. 

—  naphtol  II  983,  984,  985. 
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Dithionaphtolbenzoat 


REGISTER 


Dithionaphtolbeuzoat    II    1151. 
Dithionyl-benzidin  IV  964. 

—  diaminostilben  IV  994. 

—  diphenylen  II  914  (562). 

—  toluylendianiin  IV  602. 
Dithio-orcin  II  906. 

—  oxamid  I  1369  (762). 

—  oxanilid  II  412. 

—  oxybenzoesäure  II  1522 

(905). 
— ■  oxylepiden  III  226. 
Dithiopbensäurehydrazid  III 

(592). 
Dithiophenyl-buttersäure   II 

788. 

—  dilactylsäure  II  788. 

—  Propionsäure  II  788. 
Dithiophosphorsäure-ester  1 339. 

—  triäthylester  I  341. 
Dithio-phtalid   II  (927). 

—  phtalsäure  II  (1062). 

—  pyrogallolcarbon  säure  II 

1918. 

—  pyrophosphorsäuretetra^ 

ätbylester  I  341. 

—  salicylsäure  II  (900). 

—  terephtalamid  II  1839. 

—  tetranaphtylharnstoff  II 870. 

—  tetraphenylharnstoft'  II  807. 
Dithiotolyl-diguanidin    II    821. 

—  diphenylguanidin  II  821. 

—  dithioharnstoff  11  821. 

—  harnstoff  II  821. 
Dithio-trioxymethylen  I  912. 

—  triprussiamsäure  I   1452. 

—  urazol  IV  (749). 

—  urimidoacetylaceton  I  (746). 

—  valeriansäure    I    (459);     II 

789. 

—  xanthon  III  (159). 
Dithioxylendicarbouamid  II 

1852. 
Dithymol-äthaii  II  997. 

—  äthanbeuzoat  II  1152. 

—  äthylen  II  999. 

—  äthylenchiuhydron    II    999. 

—  äthylenchinou  II  999. 

—  dibenzoat  II   1151. 

—  trieb loräth au  II  997. 
Dithymyl-amiu  II  560. 

—  carbonat  II  771. 

—  phosphorsäure  II  770. 

—  thiocarbouat  II  (463). 
Ditolacylselenid  III  (117). 
Ditolan-azotid  IV   1095. 

—  hexachlorid  II  272. 
Ditolazin  IV   1016. 
Ditolenyl-hydrazidin    IV   1289. 

—  Imidin  IV  1185  (843). 
Ditolhydroxamsäure  II  1336. 
Ditolubenzylthioharnstoft'  II 

541,  547. 


Ditoluidindiphenylamin= 

phosphinoxyd  II  (251). 

Ditoluidino-  sielie  auch 
Ditoluido- 

Ditoluidino-anthrachinon  III 
(297). 

—  pentan  II  (249). 

—  tribromxylenol  II  (442). 
Ditoluidinoxyelilorphosphin     II 

(268). 
Ditoluido-  siehe  auch 

Ditohiidino- 
Ditoluidobernsteinsäure  II  509. 

—  citrazinamid  IV   1140. 

—  essigsaure  II  471. 

—  Oxalsäure  II  (275). 

—  phosphorsäure  II  460,  490 

(250,  268). 

—  toluchinon  III  360. 
Ditoluisobutylthioharnstoif  II 

564. 
Ditoluolsulfondiphenylharnstoft' 

II  (223). 
Ditoluolsulfonylphenylendiamin 

IV  (388)". 
Ditolupseudobutylthioharnstoff 

II  564. 
Ditoluyl-äthan  III  300  (230). 

—  benzol  III  (237). 

—  benzophenon  III  (245). 

—  diarainobrenztraubensäure 

II   1313. 

—  diphenylmethan  III  (240). 
Ditoluylen-diaminocyanur= 

Chlorid   IV   606. 

—  disulfid  II  959  (580,  584). 

—  ketonoxyd  III  234. 
Ditoluyl-glycerinsäure   II  (822, 

825,  826). 

—  glyoximsuperoxyd    III    300 

(231). 

—  methan  III  300. 

—  phenylendiamin   IV   562. 

—  Weinsäure     II     1340    (823, 

825,  827). 
Ditolyl-aeetamidin  II  488  (267). 

—  aceton  III  238. 

—  acipiperazin  II  470,  506. 

—  äthan  II  239  (115). 

—  äthanamidin    II    488   (267). 

—  äthanol  II   1081. 

—  äthenyltriaminotoluol  IV 

1152. 

—  äther  siehe  Kresyläther. 

—  äthylen  II  251   (119). 

—  äthylendiamin  II  458,  487 

(249,  260,  266). 

—  äthylendiketon  111300(230). 
Ditolylamin  II  458,  477,  486. 
Ditolylamino-giianidin  II  (250, 

268). 

—  oxyphenoxazim  IV  (836). 


Ditolylaminotetrazol  IV  (978). 
Ditolyl-anthron  III  (206). 

—  arsen  IV   1692  (1194). 

—  arsinsäure  IV   1692. 

—  beuzalaminoguanidin    III 

(32). 

—  benzenylamidin  IV  844. 

—  benzil  III  284. 

— ■  benzoylhydrazin     IV     802, 

809. 
— -  benzyl-  sielie  Benzylditolyl- 

—  biazoxol    IV    1034,     1290 

(959). 

—  biuret  II  495. 

—  horsäure   IV  (1205). 

—  bromphenyltriazol  IV  (847). 

—  butyrolaeton  II  (999). 

—  carbamidsäure  II  494. 

—  carbamidsäurechlorid  II 

(271). 

—  carbazid  IV  805,  806. 

—  carbinol  II   1080. 

—  carbolactonsäure  II   1700. 

—  carbonat  II  750. 

—  carbonylthioharnstoft'11500. 
Ditolylchlor-äthan  II  239. 

—  äthylen  II  (119). 

—  phenylphospliin   IV  (1180). 

—  phenyltriazol  IV  (847). 

—  phosphin  IV  (1177). 

—  pseudobutylalkoliol  II  1081. 

—  tolyltriazol  IV  (847). 
Ditolyl-diacidihydropiazin  siehe 

Ditolyldiacipiperazin. 

—  diacipiazin  II  471. 

—  diacipiperazin  II  467,  470, 

501,  505,  506. 
Ditolyldiaminomethylen-phe= 
nylphenylenguanidin    IV 
567. 

—  phenyltoluylenguanidiu    IV 

624. 

—  tolylphenylenguanidin    IV 

567. 

—  tolyltoluylenguanidin    IV    . 

624. 
Ditolyl-diaminooiazthiol    IV 
1236. 

—  dibenzoylphenylendiamin 

IV  594. 

—  dicarbonsäure  II  1892. 
Ditolyldichlor-äthan  II  (115). 

—  äthylen  II  251. 

—  diacipiazin  II  471,   506. 

—  phenylmethan  II  (128). 
Ditolyl-dihydrazoncyanessig= 

säure  IV  1277  (947). 

—  dihydrotetrazin    IV    1290 

(959). 

—  dihydrotriazoIIV  1185(843). 

—  diphenylendithioharnstofl' 

IV  965. 
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Dizimmthyd  roxamsäure 


Ditolyl-disulfid    siehe   ToIyl= 
disulfid. 

—  disulfon  II  (487). 
Ditolylen-azon  IV  1402. 

—  dihydrazin    IV  1277  (947). 
Ditolyl-essigsäure  II  (872). 

—  formamidin  II  459  (249). 

—  forruazylbenzol  IV  1261. 

—  formoguanamia  IV  (981). 

—  glykolid  II  (1251). 

—  glykolsäure  II  (1251). 

—  guanidin  II  459,  488. 

—  harnstoflf  II  464,  479,    495 

(272). 

—  harnstoftchlorid    II    490 

(1247). 

—  hydantoin  II  469,  506. 

—  hydrazin  IV  804. 
Ditolylimid  IV  398. 
Ditolylin  IV  980. 
Ditolyl-isodihydrotetrazin  IV 

1291. 

—  jodonium-  II  (42). 

—  keton   III  232,    233   (172). 

—  ketondisazopiperidiu    IV 

1579. 

—  methan  II  238  (115). 

—  methenjltriaminotoluol    IV 

1150. 

—  methylamin  II  545. 

— •  methylenxylylendiamin    IV 
(573). 

—  naphtylendiamin    IV    925 

(612). 

—  naphtylendiaminsulfonsäure 

IV  (608). 

—  nitrobenzenylamidin  IV845. 

—  nitrophenylmethan    II    290. 

—  oxybenzalaminoguanidin  III 

(55). 

—  oxybuttersäure  II  (999). 

—  oxyd  II  748. 

—  oxykyanidin  IV   1192. 

—  parabansäure   II    467,  502. 

—  pentaoxdiazadien    IV   1034. 

—  phenylaminoguanidin    IV 

1225  (891). 

—  phenylendiamin    IV    572, 

585,  586  (373). 
— •  phosphinsäure  IV  (1177). 

—  phosphorsulfoxyd  IV(1178). 

—  phtalid  II  1725  (1021). 
— .  piperazin  II  (260). 

—  propan  II  (116). 

—  Propionsäure  II  1471. 

—  pyrazin  IV  (699). 

—  Pyridin  IV  (275). 

—  pyrrol  IV  444. 

—  rhodamin  III  (577). 

—  rhodamindisulfonsäure    III 

(577). 

—  selenid  II  (487,  488). 


Ditolyl-semicarbazid  IV  802. 

—  succin  II  509. 

—  succinid  II  (999). 

—  Sulfid  II  820,  825(482,487). 
— ■  sulfoclilorphosphin    IV 

(1178). 
Ditolylsulfon  II  820,  825. 
Ditolylsulfon-aceton  II  825. 

—  äthylätlier  II  823. 

—  äthylamin  II  823. 
Ditolyl-sulfophosphinsäure   IV 

(1178). 

—  sulfoxyd  II  8'25. 

—  tellurid  II  (488). 

—  telluriddibromid  II  (488). 

—  tetraacipiazin  II  467. 

—  tetrahydroglyoxaliu    IV 

(297). 

—  tetraketon  III  324. 

—  tetrazin  IV  1234,   1294. 

—  tetrazinsulfonsäure  IV  1234. 
— •  thiocarbanilaminoguanidin 

II  (268). 

—  thiocarbazid  IV  802. 

—  thiocarbazon  IV  802,   806. 

—  thiocarbonvlthioharnstoff  II 

500. 

—  thioharnstofi'  II    465,    479, 

498  (254,  273). 

—  thioparabansäure  II  (276). 

—  thiophen  III  749. 

—  thiosemicarbazid    IV    802, 

806. 

—  toluylendiamin  IV  609. 

—  triaminotoluol  IV   1128. 

—  triazol  IV   1188  (847). 

—  tribenzoyldiaminophenol    II 

1178. 

—  trichloräthan  II  239. 
Ditolyltrimethylen-diamin    II 

(249,  267). 

—  dicarbamidsäurechlorid    II 

(271). 
Ditolyl-trisulfid  II  (483,  487). 

—  xylylendiamin  IV  (412). 

—  xylyltriazol  IV  (847). 
Ditriazobeiizoesäure  IV  1333. 
Ditriazobenzol  IV  1331. 
Ditrichloracetylditrichloräthyl= 

idendiamin   I   932. 
Ditrimetliylcarbylamin   I  1133. 
Ditrimethylenphenyltriamin   II 

348. 
Diundekylensäure  I  523. 
Diundekylharnstofl'  I  (729). 
Diureidbenzoesäure  II  1276. 
Diureinbernsteinsäure  I  (792). 
Diurethanessigsäure  I  (715). 
Divaleriansäure  I  (158). 
Divaleriansäure-amid  I  (705). 

—  Chlorid  I  (165). 
Divalerylen  III  539. 


Divalerylen-divaleriansäure    I 
629. 

—  hydrat  I  132,  257. 
Divalerylidensorbit  I  953. 
Divalerylmesitylen  III  (212). 
Divalolaeton  I  694. 
Divaionsäure  I  694  (393). 
Divaricatinsäure  II  (1235). 
Divaricatsäure  II  (1234). 
Divicin  III  951  (699). 
Dividivi  III  681. 

Divinyl  I  131  (25). 
Divinyl-äther  I  301  (112). 

—  benzidin   IV  1018. 

—  benzol  II  (93). 

—  dibromäthan  I  187. 
Divinylglykol  I  271. 
Divinylglykol-diäthyläther    I 

311. 

—  dihypochlorit  I   281. 

—  tetrabromid  I  265. 
Divinylphenol  II  (502). 
Dixanthon  III  306. 
Dixanthoxoniumhydroxyd    III 

(154). 
Dixanthylen  III  197  (154,  569). 
Dixgeninsäure  III  (439). 
Dixylidocitrazinamid   IV  1140. 
Dixyliton  1  1013. 
DixylobenzylthioharnstofF    II 

553. 
Dixylolcbloräthan  II  242. 
Dixylophosphinsäure   IV  1679. 
Dixylyl-äthun  II  241. 

—  äthylendiketonosazon    IV 

786. 

—  äthylenketon   III  301,  302. 

—  amin  II  541,  543,  548. 

—  benzol  II  290. 

—  carbinol  II  1081. 

—  diacidiliydropiazin  II  547. 

-  diaminooiazthiol  IV  1236. 

-  dichloräthylen  II  253,  254. 
Dixylylen  II  (120). 
Dixylylen-ammonium-  IV  402. 

—  diimiu  IV  996, 

—  disulfid  II  968. 
Dixylyl-guanidin  II  543. 

—  harnstoflf  II  544,  545  (308, 

312,  315). 

—  jodonium-  II  (43). 

—  keton  III  238. 

—  malonsäure  II  1894. 

—  naphtylendiamin    IV   (612). 

—  Pyridin  IV  457. 

—  tetraketon  III  325. 

— ■  thioharnstoft'  II    541,    544, 
545  (310). 

—  trichloräthan  II  242. 

—  xylylendiamin  IV  (412). 
Dizimmthydroxamsäure    II 

1408. 
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Dizimmtweinsäureanhydrid 


REGISTER 


Dizimmt-weinsäureanhydrid    II 
1407. 

—  weinsäuremethyliniid    II 

(851). 
Dodekahydrotriphenylbenzol  II 

278. 
Dodekan  I  105  (14). 
Dodekanaphten  II  16. 
Dodekan-dicarbonsäure  I  689. 
- —  dionsäiire  I  695. 

—  nitril  I  1467  (808). 
Dodekanol  I  239  (77). 
Dodekanon  I   1004. 
Dodekin  I  137  (29,  30). 
Dodekon  I   139. 
Dodekylalkohol  I  239  (77). 
Dodekylamin  I  1138. 
Dodekylen  I  124  (21). 
Dodekylenbromid  I  180, 
Dodekyliden  I  137  (29,  30). 
Dodekyltridekoxylharnstoff   I 

1304. 
Döglingsäiire  I  527. 
Dokosan  I   107  (14). 
Dokosan-dionsäure  I  696  (320). 

—  dioximsäure  I  (187). 
Dokosanonoximsäure  I  (320). 
Dokosanoximsäure  I  (186). 
Doona  zeylanica,  Harz  aus  III 

555. 
Dostenöl  III  542. 
Dotriakontan  I  107  (15). 
brachenblut  III  555. 
Drehungsvermögen  I  43  (4). 
Dreifachbromkohlenstoff  I    169 

(42). 
Dreifachchlorkohlenstoft"  I    148 

(34). 
Drimin  III  630, 
Drimol  III  630. 
Drosera  Whittakeri,  Farbstoff"  in 

III  661. 
Druckerschwärze  I  454. 
Drupose  I  1080. 
Drusenöl  I  224. 
Duboisin  III  796. 
Düngersäure  II  2109. 
Dulcamarin  III  582. 
Duleid  I  288. 
Dulcin  II  719  (405). 
Dulcit  I  288  (104). 
Dulcitamin  I  289. 
Dulcitan  I  288. 
Dulcitan-benzoat  II  1142, 

—  bromhydriu  I  289. 

—  chlorhydrin  I  289. 

—  pentaschwefelsäure  I  336. 

—  tetrabromliydrin  I  289. 
Dulcit-benzoat  II   1142, 

—  chlorbromhydrin  I  289, 

—  dibromhydrin  I  289. 

—  dichlorhydrin  I  289. 

—  di  formal  I  (469). 

—  diformalbenzoat  II  (715). 


Dulcit-hexanitrat  I  328. 

—  nitrochlorbromhydrin  I  328. 

—  nitrodibromhydrin  I  328. 

—  nitrodichlorhydrin  I  328. 

—  trischwefelsäure  I  336. 

—  Weinsäure  I  796. 
Dumasin  I  1009  (516). 
Duodek...  siehe  Dodek,.. 
Duplodithioaceton  I  994. 
Duplothioaceton  I  993. 
Durenol  II  775. 
Durochinon  III  369  (273). 
Durohydrochinon  II  (586). 
Durol  II  33  (21). 
Durolcarbonsäure  II  1397  (846). 
Duroylbeuzoesäure  II  1718. 
Duryl-dibenzoyl  III  308. 

—  glykolsäure  II  1593. 

—  glyoxylsäure  II  1668, 
Durylsäure  II   1390  (843). 
Durylursäure  II  (843). 
Dynamit  I  326,  327. 
Dypnon  III  249  (184). 
Dypnon-ketoisoamylsulfon    III 

(173). 

—  phenylhydrazon  IV  778. 

—  sesquiäthylmercaiitol    III 

(173). 
Dypnopinakolen  II  305. 
Dypnopinakolin  II  1107. 
Dypnopinakon  II   1107  (677). 
Dypnopinalkohol  II  1096  (670). 
Dypnopinalkolen  II  304  (135). 
Dysalbumose  IV  1638. 
Dyslysin  I  783. 
Dyslyt  I  710. 
Dyspepton  IV  1639. 

E. 

Ebenholzfarbstoffe  III  (486). 
Ecgonin  III  864,  865,  873  (644, 

645). 
Ecgoninmethylbetain  III  (644). 
Ecgoninsäure  III  872  (648), 
Echicerin  III  629. 
Echicerinsäure  II 1878 ;  III  630. 
Echikautschin  III  629. 
Echinopsin  III  (656). 
Echiretin  III  630. 
Echitamin  III  880. 
Echitein  III  630. 
Echitenin  III  881. 
Eehitin  III  630. 
Edestan  IV  (1150), 
Edestin  IV  (1150). 
Eichen-bitter  III  647. 

—  gerbsäure   III    586,   588 

(441). 

—  holzgerbsäure  III  589. 

—  phlobaphen  III  587. 

—  roth  III  587,  589. 
Eieralbumin  IV   1589  (1146). 
Eieröl  I  455  (163). 


Eierschalen,    Farbstoff'    in    III 

661. 
Eikonogen  II  892. 
Eikosan  I  107  (14). 
Eikosanolsäure  I  (234), 
Eikosanon   I  1005  (513). 
P^ikosanonoxim   I  (513). 
Eikosensäure  I  (207). 
Eikosihydrotriphenylbenzol     II 

176. 
Eikosinsäure  I  (217). 
Eikosylen  I  137. 
Eikosylen-bromid  I  137. 

—  Chlorid  I   137. 
Eikosylmalonsäure  I  (315). 
Eisen,   Wirkung  von  I  71. 
Eisenblausäure  I   1419  (796). 
Eisenchlorid,    Wirkung   von    I 

89  (8). 
Eisencyanid,  schwarzes  I  1424. 
Eisenoxydul,    Wirkung    von    I 

75. 
Eiweiss  IV  1589  (1140). 
Ei  weiss,  krystallisirtes  IV  1599, 

1600  (1146,   1148). 
Eiweissähnliche  Substanzen  IV 

1624  (1163). 
Eiweisskörper  IV   1584  (1144). 
Eiweissstoffie,  Umwandlungspro= 

ducte   durch   Alkalien    IV 

1641  (1168). 
Eiweissstoffe,  zusammengesetzte 

IV   1603  (1152). 
Ekgonin  siehe  Ecgonin. 
Elaeococcaöl  I  (162). 
Eläolsäure  I  535. 
Eläomargarinsäure  I  535. 
Eläopten  III  545. 
Eläostearinsäure  I  535. 
Elaidinsäure  I  526  (206). 
Elaidinsäure-amid  I  1250  (707). 

—  dibromid  I  489. 

—  nitrosylchlorid  I  (186). 

—  phenylhydrazid  IV   667. 
Elaidodistearin  I  (207). 
Elainsäure  I  525  (206). 
Elaldehyd  I  916  (471). 
Elastin  IV  1628  (1164). 
Elastinpepton  IV  1629. 
Elaterase  III  (463). 
Elaterin  III  630  (463). 
Elayl  I  111   (16). 
Elaylchlorid  I  147  (34). 
Elektrisches  Verhalten  I  47  (5). 
Elektrolyse  I  95. 

Elektro- optisches  Verhalten  147. 
Elemiharz  III  556  (421). 
Elemin  III  556. 
Elemiöl  III  542. 
Elemisäure  II  1878. 
Elephantenfett  I  455. 
Elfenbein  IV   1630. 
Ellagengerbsäure  II  2085. 
Ellagsäure  n  2084  (1221). 
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REGISTER 


Esterbildung 


Embeliasäure  II  (1235). 
Emetin  III  881  (650). 
Emodin  II [  454  (324,  325). 
Emulsin  IV  (1173). 
Endooxydihydrotriazolthiol    IV 

(752). 
Endooxydihydrotriol    IV   (752). 
Endothio-biazolin  IV  (313). 

—  dihydrotriazol  IV  (752). 

—  diphenylthiobiazolin  IV  750 

(483). 

—  niethylphenylthiobiazolia 

IV  747  (479). 

—  methylthiobiazolin  IV(317). 
Endothiophenyl-thiobiazolin  IV 

(479,  601). 

—  tolylthiobiazolin  IV  (601). 
Eakephalin  III   574. 
l'^nneachloracetessigsäure  I  595. 
Enneadekanon  I  1005  (513). 
Enneaheptit  I  (107). 
Enzianbitter  III  585  (441). 
Enzyme  IV  1642  (1170). 
Eosin  II  2063  (1209). 
Eosincbloiid  II  1912. 
Ephedra  vulgaris,  Alkaloi'de  in 

III  881. 
Epheublätter,  Glykoside  aus  III 

582,  593  (439,  442). 
Epi-     (Stellung  im  Naphtalin= 

kern)   II  180. 
Epiäthylin  I  314  (118). 
Epibromhydrin  I  308. 
Epichloramin  I  1174. 
Epichlorhydrin    I    278,    306, 

308     (114);     polymeres 

I  (115). 
Epichlorhydrincyanat  I  307. 
Epicyanhydrin  I   1474. 
Epidibromhydriu   I   184   (50). 
Epidichlorhydrin  I   159,    160. 
Epidichlorhydrinbromid  I  173. 
Epiglycerinweinsäure  I  795. 
Epiguanin   III   881    (656);    IV 

1322  (984). 
Epihydrin  -  aldebyddiäthylacetal 

I  (488). 

—  carbonsäure  I  590. 

—  dimethylsulfinjodid  I  (129). 
Epijodhydrin  I  308. 
Epinepbrin  III  (667). 
Epinephrinhydrat  III  (666). 
Epiosin  III  445  (321). 
Epipiperidinhydrin  IV   19. 
Episarkin  III  969  (709). 
Epithiocyanhydrin  I  (722). 
Equinsäure  II  2109. 
Erdbeeräther  I  450. 
Erdharz  III  564  (428). 
Erdnussöl   I  452  (162). 
Erdöl  I  108  (15). 
Erechthites  hieracifolia,  Oel  aus 

m  542. 
Erepsin  IV  (1171). 


Ergoehrysinsäure  III  (468). 
Ergosterin  II  1076  (656). 
Ergotinin  III  881  (657). 
Ericolin  III  582. 
Erigeronöl  III  542. 
Erlenholzgerbstoff  III  590. 
Erlenroth  III  590. 
Erstarrungspunkt  I  2. 
Erueasäure  I  527  (207). 
Erucasäure-amid  I  1250. 

—  anilid  II  371. 

—  dibromid   I  489, 

—  dichlorid  I  476. 

—  phenylhydrazid  IV  667. 
Erysimin  III  (463). 
Erysipelin  III  890. 
Erythran  I  280. 
Erytbren  I  131   (25). 
Erythrenhexabromid   I  175. 
Erythrin  II  1752  (1032). 
Erythrinsäure  II   1752  (1032). 
Erythrit  I   279  (102). 
Erythrit-benzoate    II    1142 

(715). 

—  chlorhydrin  I  278. 

—  diäthyläther  I  316. 

—  dibromhydrin  I  263. 

—  dicblorhydrin   I  263. 

—  diformal  I  (468). 

—  dinitrodibromhydrin  I  327. 

—  dinitrodichlorhydrin  I  327. 
Erythritsäure  I  737. 
Erythrit-schwefelsäure  I  335. 

—  tetrasch wefelsäure  I  335. 

—  Weinsäure  I  795. 
Erythro-centaurin  III   631. 

—  dextrin  I  1090  (590). 

—  gallussäure  I  822  (422). 

—  glucin  I  279  (102). 

—  glucinsäure  I  737. 
Erythrol  I  268. 
Erythrolaccin  III  (423), 
Erythrocin  III  670. 
Erythroleinsäure  III  669. 
Erythro-Iitmin   III  670, 

—  nitrolsäure  I  (62). 
Erythronsäurephenylhydrazid 

IV  (465). 
Erythrooxyanthrachinon  III  418 

(300). 
Erythrooxyanthrachinoncarbou= 

säure  II  1979. 
Erythrophlein  III  882. 
Erythrophyll  III  659  (485). 
Erythroresinotannol  III  (428). 
Erythrose  I  (503). 
Erytlirose-acetamid  I  (503). 

—  phenylbenzylhydrazon    IV 

(542). 

—  phenylosazon    IV    789 

(519). 
Erythrosin  II  (1210). 
Ery  thrulosebroni  phenylosazon 

IV  (519). 


Erythrulose-methylphenyl= 
osazon  IV  (519). 

—  phenylosazon  IV  (519). 
Esdragol  H  850  (496). 
Esdragonöl  III  547  (410), 
Eselinnenmilcli  IV  (1153). 
Esenbeckin  III  882. 
Eserin  III  882  (657). 
Esparto   I  1080. 
Essigacetylbenzoesäureanhydrid 

II  1647. 
Essigäther  I  407   (144). 
Essigäther,  dreibasischer  I  312. 
Essig -benzoesäureanhydrid    II 

1158,  (725). 

—  benzoylbenzoesäureanhydrid 

II  1704. 

—  chloressigsäureanhydrid    I 

469. 

—  cuminsäureanhydrid      II 

1385. 

—  dichloressigsäureanhydrid    I 

470. 
Essigester  I  407  (144). 
Essigesternitrolsäure  I  (187). 
Essiggährung  I  399  (142). 
Essiggährung,     Enzym   der    IV 

_  (1175). 
Essig-glykolsäure  I  550. 
— ■  milchsäure  I  555. 

—  milchsäurenitril  I  (812). 

—  nitrobenzoesäureanhydrid  II 

1233. 

—  oxycamphersäureanhydrid  I 

(383). 
— •  piperidinium-  IV  20  (15). 
Essigsäure  I  398  (142). 
Essigsäure-aldehyd  I  914  (471). 

—  amid  I  1236  (698). 

—  anhydrid  I  462  (165). 

—  benzylester  II  1051  (638). 

—  bromid  I  460. 

—  Chlorid  I  459  (104). 

—  ester  I  407  (144), 

—  Jodid  I  461. 

—  methylphenylpyrrolcarbon= 

säure  IV  357. 

—  naphtoläthyläthersulfon= 

säureanhydrid   II  (511). 

—  nitril  siehe  Acetonitril. 

—  phenylester  II  661  (360). 

—  trichloräthylester  I  925. 
Essigsalicylsäure  II  1496,  1517 

(889,  902). 
Essigsalicylsäure-benzylamid  II 
1500. 

—  nitril  II  1501. 
Essigtrichlor-  essigsäureanhyd  rid 

I  472. 

—  milchsäure  I  557. 

—  milchsäureamid  I  1343. 
Essigzimmtsäureanhydrid    II 

1407. 
Esterbildung  I  388,  389  (139), 
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Etard'sehe  Reaction 


REGISTER 


ETARD'sche  Reaction  II  22. 
Ettidiü  IV  343. 
a-Eucain  IV  (42). 
^-Eucain  IV  (33). 
Eucalyptol   III  474  (340). 
Eucalyptusharz  III  557. 
Eucalyptusöl  III  547  (410). 
Eucarvol  I  (529);  II  769  (462). 
Eucarvon  II  769  (462,  463). 
Euchinin  III  (627). 
Euchron  II  2106. 
EuchroDsäure  II  2106  (1232). 
Eudesmiasäure  III  (410). 
Eudesmin  III  (497). 
Eudesmol  III  (375). 
Eudesmoldibromid  III  (376). 
Eugenoform  II  (698). 
Eugenol  II  972  (587). 
Eugenol-acetat     II     975    (588, 
589). 

—  acetophenon  III  133. 

—  ätherglykolsäurephenyl= 

hydrazid  IV  (451). 

—  äthermandelsäure  II  (923). 

—  allophanat  II  975. 

—  anhydrid  II  973. 

—  benzoat  II   1151. 

—  benzyläther  II  (637). 

—  carbonat  II  (588). 

—  cyanbenzyläther  II  (927). 

—  formiat  II  (588). 

—  glykolsäure    II    975    (588, 

589). 

—  glykosid  II  975. 

—  kohlensaure  II  (588). 

—  Phosphat  II  975  (588). 

—  phosphorsäure  II  (588). 

—  Schwefelsäure  II  (588). 
Eugenotinalkohol  II  (698). 
Eugenoxytoluylsäure  II  (927). 
Eugetinsäure  II  1782. 
Euglena  sanguinea,  Farbstoff  in 

III  661. 
Euglobulin  IV  (1149). 
Eulyt  I  710. 
Eupatorin  III  631. 
Euphorbium  III  557. 
Euphorbon  III  631. 
Euphtalmin  IV  (33). 
Eupitton  II  2092  (1225). 
Eupittonsäure  II  2092  (1225). 
Eupittonschwarz  II  (1230). 
Eurhodin  IV  1209  (874). 
Euterpen  III  (400). 
Euthiochronsäure  II  953. 
Euxanthinsäure  II  2102  (1231). 
Euxanthon  III  205,  206  (157). 
Euxanthondisazobenzol  IV 1 4  7  9. 
Euxanthonsäure  III  205  (157). 
Everniin  I  1103. 
Everninsäure  II  1765  (1036). 
Everniol  III  (403). 
Evernsäure  II   1766  (1036). 
Evernursäure  II  (1235). 


Excoeearin  III  (486). 
Excoecaron  III  (480). 
Excretin  III  631. 

F. 

Fabiana-gerbsäure  III  (441). 

—  glykotanno'id  III  (441). 
Fabiana    imbricata,    Harz   aus 

III  (422). 
Fabianaresen  III  (422). 
Fabianol  III  (410). 
Fäulnissbasen  III  888,  889. 
Farbe  I  22  (3). 
Federnfarbstofie  III  661. 
FEHLiNG'sche  Lösung    I  (396). 
Fellinsäure  I  733  (351). 
Fenchan  II  (12). 
Fenchelen  III  (401). 
Fenchelöl  III  547  (410). 
Fenchen  III  529  (395). 
Fenchenol  III  476. 
Fenchimin  IV  78  (72). 
Fenchocamphorol  I  (87). 
Fenchocamphoron  I  (527). 
Fenchocamphoron-oxim  I  (556). 

—  semicarbazon  I  (827). 
Fenchocarbonsäure  I  (263). 
Fencholen-alkohol  III  476(342). 

—  amin  IV  59. 

—  nitril  I  (811). 
Fencholensäure  I  534  (214). 
Fencholensäure-amid  I  (709). 

—  nitril  I  1469  (811). 
Fenchon  III  505,506(376,377). 
Fenchon-imin  IV   78  (72). 

—  nitrimin  IV   78  (72). 
Fenchyl-alkohol   III  476   (342, 

343). 

—  amin  IV  58  (62). 

—  carbamidsäure  IV  58. 

—  Chlorid  III  476. 

—  harnstoff  IV  58. 

—  Schwefelsäure  III  (343). 
Ferricyanwasserstoffsäure  1 1422 

(796). 
Ferrocyanäthyl  I   1463  (805). 
Ferrocyanwasserstoffsäure    I 

1419  (796). 
Ferroknallnatrium  I  (803). 
Ferropentacarbonyl  I  545. 
Ferulaaldehyd  III   106. 
Ferulasäure  II  1776  (1039). 
Fette  I  450  (161). 
Fettsäure  I  686  (310). 
Fettsäuren  I  384  (139). 
Fibrin  IV   1600,   1601   (1151). 
Fibrinferment  IV  (1174). 
Fibrinogen  IV  1600  (1151). 
Fibrinoplastische    Substanz   IV 

1596  (1149). 
Fibrom  IV  1631   (1165). 
Fichtelit  II  177. 
Fichtengerbsäure  III  681. 


Fichten-nadelöl    III   543  (410). 

—  rinde  III  681. 

—  roth  III  681. 
Filicinsäure  I  (542). 
Filicinsäure-butanonphenyl= 

hydrazinderivat   IV  (517). 

—  disazobenzol  IV  (1071). 
Filixextract  III  (457). 
Filixgerbsäure  III  590  (441). 
Filixroth  III  590. 
Filixsäure  II  1967  (1136). 
Filixsäurephenylhydrazid    IV 

719. 
Firnblau  II  (669). 
Firniss  I  454. 
Fisetin  III  (439). 
Fisetinsulfonsäure  III  584. 
Fisetol  III  139  (109,   110). 
Flavan  II  (694);  III  (539). 
Flavanilin  IV  1029  (691). 
Flavanon  III  (559). 
Flavanthracendisulfousäure    II 

265. 
Flavaspidsäure  III  (457). 
Fla vean Wasserstoff  I  1369. 
Flaven  III  (545). 
Plavenol  IV  436. 
Flaveosin  II  (1020). 
Flavindin  II   1624. 
Flavindindisulfonsäure  II  1617. 
Flavindulinium-  IV  1086  (732). 
Flavinschwefelsäure  II  1622. 
Flavobuxin  III  798. 
Flavochinolin  IV  1072. 
Flavol  II  999. 
Flavolin  IV  436. 
Fiavon  III  (539,  560). 
Flavopurpurin  III  435  (312). 
Fleclitenchrysophansäure    III 

641   (470). 
Fleischbaseu  III  882  (657). 
Fleischmilchsäure  I  558  (223). 
Fleischsäure    II    2109    (1235); 

IV  1640. 
Flemingiafarbstoffe  III  (487). 
Flemingin  III  (487). 
Flohsamenschleim  I  1103. 
Fluavil  III  552. 
Fluoflavin  IV  1292  (960). 
Fluoracetanilid  II  363. 
Fluoran    II    1983   (1154);    III 

(539,  572,  573). 
Fluorananilid   II    1984  (1156). 
Fluor-anilin  II  314. 
■ —  anissäure  II  1535. 
Fluoranplienylhydrazid  IV  719. 
Fluoran then  II  278. 
Fluoranthenchinon  III  459. 
Fluor-benzoesäure  II  1216. 

—  benzol  II  40  (24). 

—  benzolsulfonsäure  II   118. 
Fluorbor,  Wirkung   von   I  86. 
Fluorborcampher  III  487. 
Fluorbromäthylen  I  (49). 
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REGISTER 


Formopseudoeumidid 


Fluorbrom-benzol  II  59. 

—  essigsaure  I  (173). 

—  pseudocumol  II  67. 

—  jjseudocumolsulfonsäure   II 

150. 
Fluorchlor-benzol  II  45. 

—  bromacetamid   I  (701). 

—  bromessigsäure  I  (173). 

—  brommethan  I  (41). 

—  naphtalin  II   190. 

—  pseudocuiuol  II  53. 

—  pseudocumolsulfonsäure   II 

149. 
Fluordibroiu-acetamid    I  (701). 

—  äthylen  I  (49). 

—  essigsaure  I  (173). 

—  propan  I  (44). 

—  pseudocumol  II  G7. 
Fluordichlor-acetamid   I  (701). 

—  essigsaure  I  (169). 

—  methan  I  (33). 

—  propan  I  (35). 

—  pseudocumol   II   54. 

—  toluol  II  (27). 
Fluoren  II  244  (117). 
Fluoren-äther  II  1082. 

—  alkohol  II  1081  (663). 

—  amin  II  638  (350). 

—  carbonsäure  II  1473. 

—  chinolin  IV  (271). 

—  chinon  III  404. 

—  diazonium-  IV  (1121). 

—  dicarbonsäure  II  1895. 

—  heptolmethylsiiure  II  2091. 
Fluorenol  11   1081   (663). 
Fluorenolon  III  241,  242  (177, 

178). 
Fluorenon  III  240  (177). 
Fluorenon-carbonsäure  II  1718, 

1719  (1014,   1015). 

—  carbonsäurephenylhydrazon 

IV  (457). 

—  chinolin  IV  (272). 

—  diazonium-  IV  (1128). 

—  disulfonsäure  III  241. 

—  phenylhydrazon    IV    778 

(505). 
Fluoren-oxalsäure  II  (1015). 

—  oxalsäurephenylhydrazon 

IV  (457). 

—  perhydrür  II  245. 
Fluorensäure  II  1473. 
Fluoren-sulfonsäure  II  246. 

—  tetrahydrochinolin  IV  (254). 
Fluorescein  II  2060  (12u8);  III 

(579). 
Fluorescein-anilid  II  2062. 

—  carbousäure  II  2088  (1223); 

III  (580). 

—  Chlorid  II  1912,2061(1209). 

—  chloridphenylhydrazid    IV 

(468). 


Fluorescein-phenylhydrazid    IV 

(473). 
Fluoresceinsäure  II 2060  (1 208). 
Fluoresceinsulfonsäure  II  2065 

(1210). 
Fluorescenz  I  46  (5). 
Fluorescin  II  2037. 
Fluorescinsäure  II  2037. 
Fluoressigsäure  I  (167). 
Fluorhippursäure  II   1187. 
Fluoride,    Wirkung   der   I   86. 
Fluorindin  IV   1301. 
Fluorjod-benzol  II  73. 

—  pseudocumol  II  76. 
FJuor-kohlenstoff  I  141. 

—  mesitylen  II  (24). 

—  naphtalin  II  185  (96). 

—  naphtalinsulfonsäure  II  204. 
Fluoroform  I   141   (32). 
Fluorolin  IV  339. 
Fluor-pentabromäthan   I  (42). 

—  phenetol  II  (368). 

—  phenol  II  669. 

—  propan  I  141  (32). 

—  pseudocumidin  II  551. 

—  pseudocumol  II  41  (24). 

—  pseudocumolsulfonsäure    II 

149. 

—  sulfamidbenzoesäure   II 

1302. 

—  tetrabromäthan  I  (42). 

—  toluol  II  40  (24). 

—  toluolsulfonsäure  II  134. 

—  toluylsäure  II  1345. 

—  tribromäthan  I  (42). 

—  tribromätliylen  I  (49). 

—  trichlormethan  I  (33) 

—  xylo]  II  (24). 
Fluorylbenzylbenzylketon    III 

266. 
Fluorylhydrazin  IV  (666). 
Fluorzimmtsäure  II   1410. 
Fongose  I  (591). 
Formaldazin  I  (488). 
Formaldehyd  I  910  (465). 
Formaldehyd-aminoäthylmer= 

captal  I   1172. 

—  campheroxim  III  (366). 

—  diäthylacetat  I  (469). 

—  harnsäure  I  (747). 

—  methylacetat  I  912. 

—  nitrophenylhydrazon    IV 

(478). 

—  oxyfluoron  III  (570). 

—  oxynaphtofluoron   III  (588). 

—  phenylbenzylhydrazon    IV 

(541). 

—  phloroglucid  II  (615). 

—  phtalimidoäthylmercaptal  II 

1801. 

—  semicarbazon  I  (825). 
Formaldoxim  I  968  (490). 


Formaldoxim-azobenzol    IV 

(1066). 

—  hydrazobenzol  IV  (1095). 
Formamid  I  1235  (096). 
Formamid-azoisobuttersäure    I 

(824). 

—  hydrazoessigester  I  (824). 

—  hydrazoisobuttersäure    I 

(824). 

—  bydrazopropionsäure  I  (824). 
Formamidin  I  1158  (633). 
Formanilid  II  358  (166). 
Formanisidid  II  (388,  401). 
Formaurindicarbonsäure    II 

(1183). 
Formazan  IV  1220  (892). 
Formazan-carbonsäure  IV  1227 

(893). 

—  sulfonsäure  IV  1227. 
Formazyl-ameisensäure  IV  1227 

(893). 

—  azobenzol  IV  1492  (108G). 
Formazylbenzol  IV  1260  (934). 
Formazylbenzol- carbonsäure  IV 

1261. 

—  dicarbonsäure  IV  1261. 

—  sulfonsäure  IV  (934). 
Formazyl-bipheuyl  IV   1403. 

—  carbonsäure  IV  1227  (893). 

—  Cyanid  IV  1228  (893). 

—  glyoxylsäure  IV  1228  (893). 

—  Wasserstoff  IV    1226    (892). 
Formen   I  100  (11). 
Formhydrazid  I  (820). 
Formhydroxamoxim-dibenzyl= 

äther  II  (303). 

—  dibrombenzyläther   II  (303, 

304). 

—  dichlorbenzyläther  II  (303). 
Formliydroxamsäure  I  (697). 
Formiate  I  395  (141). 
Formimino-äthyläther   I   1488 

(840). 

—  äthylenäther  I  1488. 
Formin  I  397. 
Formmesidid  II  (318). 
Formo-bromanilid  II  358  (167). 

—  bromxylid  II  (315). 

—  chlorauilid  II  (167). 

—  dibromanilid  II  (167,  168). 

—  dichlorauilid  II  (167). 

—  guanamin  IV   1316  (981). 

—  melamin  I  1445. 

—  naphtalid  II  605,  615  (333). 

—  nitranilid  II  359  (168). 

—  nitril  I  1409  (793). 

—  nitroanilid  II  359  (168). 

—  nitrotoluid  II  (251,  269). 
Formouonetin  III  599  (445). 
Formo-phenetidid  II  (401). 

—  phenyliminoäther   II   (168). 

—  pseudocumidid  II  552. 


Form-  siehe  auch  Forma-  und  Forniyl- 
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Pormopurin 


EEGISTER 


Formo-purin  IV   1264  (937). 

—  pyrogallaurin  II  (703). 
Formosazon  IV   791. 
Formose  I  1039  (567). 
Formo-toluid  II  460,  478,  490 

(251,  269). 

—  tribromanilid  II  (168). 

—  trichlorauilid  II  (167). 

—  xylid  II  541,  543,  545,  547 

(309,  315). 
Formyl-acetaniid  I  1239. 

—  acetanilid  II  (176). 

—  aeetylauiinobenzol  II  (176). 

—  acetylphenylbenzaltriazan 

IV  (777). 

—  acetylphenylhydrazin    IV 

665. 
Forraylamino-azobenzolIV1357. 

—  benzoesäure  II  1272. 

—  benzylamin  IV  (409), 

—  campher  III  496  (361). 

—  chloranisol  II  (416). 

—  chlornaphtylamiu    II   (337). 

—  dimethylaniliu  IV  588. 

—  guauidiD  I  (638). 

—  nitrobenzoesäure  II  1286. 

—  nitrodimethylauilin  IV  588. 

—  phenol  II  705  (388). 
Formyl-anilinoessigsäure  II  429. 

—  anisidin  II  (388,  401). 

—  anthranilsäure  IE   1249. 

—  benzalhydrazin  III  39. 

—  benzolsulfonanilid  II  (223). 
Formylbenzoyl-anilid    II  (734). 

—  dichloranilid  II  (734). 

—  harnstoff  II  (737). 

—  toluid  II  1170  (734). 
Formyl-benzylaminobenzoe= 

säure  II  1250. 

—  bernsteinsäure  I  (375). 

—  bisaminobeuzamid  II  1249. 

—  bisnitrobenzylhydrazin  IV 

(540). 

—  bornylamin   IV   56  (59). 
Formylbrom-aminobenzol  II 

(167). 

—  campher  III   116  (87). 

—  Phenylhydrazin  IV  663. 

—  phenylstickstoffchlorid  II 

(167). 
Formyl-butyranilid  II  (177). 

—  ehloraminobenzol    II   (166). 

—  chloridoxim  I  (490). 
Formylchlorphenyl-hydrazia  IV 

663. 

—  Stickstoffchlorid  II  (167). 
Formyl-desoxybenzoin    III    96. 

—  diäthylketon  I  967. 

—  diamiuobenzamid  II  1249. 
■ —  dibenzylamin  II  524. 

—  dibromphenylstickstoff= 

bromid  II  (167). 


Formyl-dichlorhydrin  I  396. 

—  dichlorphenylstickstoff= 

Chlorid  II  (167). 

—  dinitrophenyltoluylen= 

diamin  IV  602. 
Formyldiphenyl-amin  II  359. 

—  hydrazin  IV  663. 

—  methenyltriaiuinobenzol    IV 

1147. 

—  semicarbazid  IV  (432). 

—  thiosemicarbazid  IV  681. 
•Formyl-ditolylhydrazin  IV  801, 

805. 

—  essigsaure  I  584(235);  Phe= 

nylhydrazon  IV  (451). 

—  glutaconsäure  I    773  (385); 

Phenylhydrazinderivat    IV 
(354). 

—  harnstoff  I  1302  (731). 
Formylidendihydroresorcin  II 

906  (545). 
Formyl-nialonanilsäure   siehe 
Methylalmalonanilsäure. 

—  malouursäure  I  (765). 

—  malursäure  I  (783). 

—  mesidin  II  554  (318). 
Formy]nitrobenzyl-amino= 

benzoesäure  II   1259. 

—  anisidin  II  (388,  401). 

—  phenylendiamin  IV  558. 
Formyl-nitrobroniphenylhydr= 

azin  IV  663. 

—  nitrophenylhydrazin  IV  663 

(424). 

—  nonoäthyltriphosphonium-  I 

1507. 

—  oxalursäure  I  (761). 

—  oxybenzalhydrazin   III  86. 

—  phenacylantlnanilsäure  II 

1254;  III  (97). 
Formylphenyl-benzaltriazan  IV 
(777). 

—  carbamidsäure  II  (182). 

—  carbizin  IV  672. 
FormylpheDylessigsäure  II 1640 

(954,  955,  956). 
FormylphenyIessigsäure-di= 

phenylhydrazon    IV  (455). 

—  phenylhydrazid  IV  696. 

—  phenylhydrazon  IV  697  (455). 
Formylphenyl-hydrazin  IV  662 

(424);  bicyanid  IV  742. 

—  nitrobenzylhydrazin  IV  812. 

—  Stickstoffchlorid  II  (166). 

—  urethan  II  (182). 
Formyl-piperidin  IV  12  (10). 

—  propionanilid  II  (176). 

—  racemursäure  I  (787). 

—  stearylanilid  II  (178). 

—  succinursäure  I  (772). 

—  thiosemicarbazid  I  (833). 

—  thymotinsäure  II  (1043). 


Formyl-toluylendiamin  IV(400). 

—  tribromphenylstickstoff= 

bromid  II  (168). 

—  tricarbonsäure  I  807  (403). 

—  trichlorphenylstickstoff= 

Chlorid  II  (167). 

—  ureid  I  1302  (731). 
Fortoin  III  (156). 

Fossile  Harze  III  564  (428). 
Fragarianin  III  582. 
Frangulaemodin  III  (324). 
Frangulin  III  455  (325). 
Frauenmilch    IV    1005  (1153). 
Fraxetin  III  583. 
Fraxin    III  582. 
Fraxinusgerbsäure  III  681. 
Fraxinusöl  III  547. 
FRiEDEL-CRAFTS'sche  Eeaction 

II  20,  22  (15);  III  117  (90). 
Priedelin  III  (462). 
FßiEDLÄNDER'sche  Reaction  IV 

1511  (1100). 
Fritzsciie's  Reagens  III  410. 
Fruchtäther  I  450. 
Fruchtzucker  I   1053  (576). 
Fructosamin  I  (576). 
Fructose  I  1053  (576). 
Fructose-diaceton  I  (576). 
• —  diphenylosazon  IV  (522). 

—  ketazin  I  (576). 

—  methylphenylosazon  IV  792 

(522). 

—  naphtylhydrazon    IV  (016). 

—  phenylbenzylosazon    IV 

(543). 

—  phloroglucid  II  (616). 
Fuchsin  II   1089,   1090  (668). 
Fucose  I  1070  (567,  582). 
Fucosebromphenylosazon    IV 

(520). 
Fulminuramid  I  1460  (804). 
Fulminursäure  I  1459  (803). 
Fulminursäureamid  I   1460. 
Fulmitetraguanurat  I  1462. 
Fulmitriguanurat  I  1462. 
Fumar-äthylestersulfid  I  (461). 

—  amidsäure  I   1388  (776). 

—  anilsäure  II  416  (216), 

—  dialdehydbispheDylhydr= 

azon  IV  (490). 
Fumarin  III  883  (657). 
Fumarsäure  I  697  (321). 
Fumarsäure-amid  I  1389. 

—  anilid  II  416  (216). 

—  dikresylester  II   750. 

—  diphenetidid  II  (410). 

—  diphenylester  II  666. 

—  hydrazid  I  (836). 

—  imid  I  1389. 

—  naphtalid  II  612. 

—  peroxyd  I  (322). 

—  toluid  II  502. 


forniyl-  siehe  auch  Form-  und  Formo- 
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Purylbenzalhydrazidin 


Für-  siehe  auch   Furfur- 
Fural-  siehe   Furfural- 
Furaldimehlorhydrat  III  (518). 
Furan  IIE  690  (498). 
Furan-butenylsäure  III  712. 

—  carbonsäure   III   697  (503). 

—  dicarbonsäure  III  714  (512, 

513). 

—  phenopropylol  III  697. 
Furazan-carboiisäure    I   1218 

(181). 

—  dicarbonsäure  IV  538. 

—  Propionsäure  I  496. 
Furenylaminophenanthrol  III 

724;  IV  (286). 
Furfur-  siehe  auch  Für-,  Fur= 

furyl-  und   Furyl- 
Furfur-acetylen  III  692. 

—  acrolein  III  727  (520). 
— ■  acroleinaceton  III  (521). 

—  acroleinacetophenon    III 

(522). 

—  acrylglycin  III  710. 

—  aerylsäure  III  710  (507). 

—  acrylursäure  III   710. 

—  Äthan  III  692. 

—  äthanpiperidin   IV   124. 

—  äthenpyridin  IV  124. 

—  äthylen   III  692. 
Furfural-  (Radical)  III  (498). 
Furfural-acetessigsäure  III  713 

(509). 

—  aceton  III  727  (521). 

—  acetonaphtol  III  (522). 

—  acetophenon  III  728. 

—  äthylamin   III  (518). 

—  aminoazobenzol  IV   1358. 

—  aminobenzylcyanid  III  724. 
■ —  aminodiphenylamin  IV  598. 
— ■  aminophenylguanidin   IV 

(890). 

—  azin  III  (518). 

—  barbitursänre  III  (515). 

—  benzalaceton  III  728. 

— -  benzoylessigsäure  III  714. 

—  benzylamin  III  723. 

—  bernsteinsäure  III  (515). 

—  bisacetessigsäure   III   (517). 

—  bismethylphenylpyrazoloa 

IV  (951). 

—  bismethylpyrazol   IV  (951). 

—  bisraethyltolylketon  III  730. 

—  brenztraubensäure  III  (509). 

—  cumarauon  III  (530). 
Furfuraldehyd    siehe    Furfurol. 
Furfuraldiacetopheuou  III  730. 
Furfuraldimethoxycumaranon 

III  (530). 
Furfuraldioxycumaranon  III 

(530). 
Furfuraldoxim    III    725    (518). 
Furfuralindandion  III  (522). 


Furfuralkohol   III  696  (501). 
Furfural-lävulinsäure    III    714 
(510). 

—  lävulinsäureplienylhydrazon 

IV  738. 

—  raalonsäure   III    718    (515). 

—  methoxycumaranon    III 

(530). 

—  methylamin  III  (518). 

—  methyltolylketon  III   728. 

—  phenetidin  III  (5l8). 

—  phenylessigsäure    s.    Furyl= 

phenylacrylsäure. 

—  pinylamin  IV  79. 

—  tolidin  IV  982  (655). 

—  toluidin  III  723. 

—  uramidocro  ton  säure  (statt 

Furfuramino-)  III  714. 
Furfuramid  III  721  (518). 
Furfuramidin   IV   820  (556). 
Furfuramidsenföl  III   724. 
Furfuraminobenzoesäure  III  724. 
Furfuran  III  690  (498). 
Furfurancarbinol  III  696  (501). 
Furfurangelicasäure  III  712. 
Furfuranilin  III  723. 
Furfur-butylen  III  693. 

—  butylenoxyd  III  693. 

—  chinolin  IV  410. 

—  chloracrolein  III  727. 

—  cinchoninsäure  IV  422. 

—  crotonaldehyd  III  727. 

—  dinitroäthylen  III  692. 

—  hydroxamsäure  III  (505). 

—  iminoäther  III  699  (503). 
Furfurin  III  722  (518). 
Furfur-isobutyraldol    III  (520). 

—  isophtalsäiire  III   719. 

—  nitroäthylen  III  692. 

—  nitrophenylacrylsäure  III 

713.' 
Furfurobenzidin  IV  967  (644). 
Furfuroide  des  Getreidestrolis  I 

(586). 
Furfurol  III  720  (517). 
Furfurol-  siehe  auch  Furfural- 
Furfurol-äthylenthionamiusäure 

III  (518). 

—  benzoylhydrazon    III   (518). 

—  broratolylhydrazou  IV  810. 

—  dinitrophenylhydrazon  IV 

764. 

—  diphenylhydrazon    IV    765. 

—  fluorylhydrazon  IV  (667). 

—  glykose  I  1049. 

—  nitrophenylhydrazon  IV 

(498). 

—  nitrotolylhydrazon  IV  (538). 

—  phenylbenzylhydrazon  IV 

812. 
— ■  phcnylhydrazon    IV    764 
(498). 


Furfurol-piperidin   IV  22. 

—  semioxamazon  III  (518). 

—  trinitrophenylhydrazon  IV 

764. 

—  urethan  III  724. 
Furfuro-pinylamin   IV   79. 

—  Stilben  III  694. 
Furfuroyl-  (Radical)  III  (498). 
Furfuroyl-essigsäure    III   (509). 

—  hydroxylamin   III  (505). 
Furfuroylverbindungen    III 

698  ff.  (503  ff.). 
Furfurphenyl-dibrompropion= 
säure  III  712. 

—  dihydronaphtotriazin    IV 

1394. 

—  isoaldoxim   III  (518). 

—  propylalkohol  III  697. 

—  propylamin  III  694. 
Furfur-propionsäure  III   709. 

—  quartenylsäure  III   712. 

—  toluidin  III  723. 

—  tolylisoaldoxim  III  (519). 

—  valeriansäure   III  709. 
Furfuryl-     siehe     auch     Furo= 

methyl-    und   Furyl-;    vgl. 

III  (498). 

Furfuryl- aminodiphenylamin 

IV  598. 

—  beuzyl  III  694. 

—  IutidindiearbonsäureIV370. 

—  naphtochinolin  IV  464. 

—  naphtocinchoninsäure  IV 

466. 
Furil  III  729. 
Furil-oktobromid  III  729. 

—  osazon  IV  788. 

—  pheuylhydrazon  IV   788. 
Furilsäure  III  719. 
Furodiazol  IV  (312). 
Furoin  III   728. 
Furo'inphenylhydrazon  IV  788. 
Furomethyl-    siehe    auch    Fur= 

furyl;   vgl.   III  (498). 
Furomethyl-bernsteinsäure  III 
(515). 

—  malonsäure   III    717    (514). 
Furonaphtylin  III  724. 
Furonsäure  I  775. 
Furoylfurylhydrazidin  III  699; 

IV  1167. 
Furyl-  siehe  auch  Furfur-  und 

Furfuryl-;    vgl.    III  (498). 
Furyl-acetat  III  697. 

—  aerylsäure  III  710  (507). 

—  äthoxymalonsäure    III    720. 

—  allylaiuinophenylacrylsäure 

III  713. 

—  amin  IV   70  (68). 

—  aininophenylacrylsäure  III 

713. 

—  benzalhydrazidin  III  699. 


BEiLSTEiN-ErgänzuDgsbände.    V. 


Für-  siehe  auch  Furfur- 
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Furylbenzoat 


REGISTER 


Furyl-benzoat  III  697. 

—  benzoylbutadien    III  (522). 

—  bernsteinsäure  111(514,515). 
- —  biitannitrilsäure  III  (514). 

—  butanon  III  (521). 

—  butanonbromphenylhydr= 

azon  IV  (517). 

—  butenonsäure  III  (509). 

—  carbinol  III  696  (501). 

—  chlorphenylacrylsäurenitril 

III  (508). 

—  cyclohexandion  III  (522). 

—  cyclobexandioncarbonsäure 

III  (515). 

—  dihydroresorcin  III  (522). 

• —  dihydrothiazindiearbonsäure 

IV  (127). 

- —  dioxypyridindicarbonsäure 
IV  (221). 

—  furomethylbutensäure  III 

(510). 

—  furoylhydrazidin    III    699; 

IV  1167. 

—  glutarsäure  III  (515). 

—  hexadienon  III  (521). 

—  hexadienonsäure    III   (510). 

—  hexenonsäure  III  714  (510). 

—  bydrazidin  III  699  (504). 

—  isoamyläther  III  697. 

—  isoamylcarbinol  III  (502). 

—  itaconsäure  III  (515). 

—  lävulinsäure  III  714. 

—  malonsäure  III  717  (514). 

—  napbtylmethylamin    IV 

(253). 

—  nitrit  III  697. 

—  noninol  III  (502). 

—  oktinol  III  (502). 

—  oxypyrimidincärbonsäure  IV 

945. 

—  oxypyrimidinessigsäure  IV 

947. 

—  pentadiensäure  III  (508). 

—  pentandisäure  III  (515). 

—  pentatetrazadieu  IV   1257. 
Fiirylphenyl-acrylsäure  III  712 

(508);    Piperidid    IV  (13). 

—  aminopbenylacrylsäure  III 

713. 
■ —  methylamin  III  (500). 

—  oxypyrimidin  IV  1023. 

—  pentadiensäui-e  III  (508). 

—  propensäure  III  712  (508). 

—  propinol  III  (502). 

—  Propionsäure  III  712. 

—  pyrazolon  IV  (584). 
Furyl-pipekolylalkin  IV   140. 

—  propenal  III  727   (520). 

—  Propionsäure  III  709  (507). 

—  pyrazol  IV  (584). 

—  tetrazol  IV   1257. 

—  tetrazotsäure  III  699  (504). 


Furylurethan  IV  70. 
Fuscophlobaphen  III  689. 
Fuselöl  I  224,   232  (73,   75). 
Fuselölamylen  I  117   (18). 
Fussmucin  IV   1610. 
Fustin  III  583  (439). 
Fusyldisulfid  I  118, 

G-Säure  II  893  (534). 
Gadinin  III   889. 
Gadushiston  IV  (1160). 
Gährung,   alkoholische   I  1036 

(561). 
Gährungsamylalkoholl  232(75). 
Gährungsgummi  I  1092. 
Gänsefett  I  455. 
Gaidinsäure   I  524. 
Gaidinsäuredibromid  I  488. 
Galaetan  I  1059,   1092  (579, 

591). 
Galactase  IV  (1171). 
Galactin  I  1092;  III  894. 
Galactit  III  585. 
Galactoarabinose-phenylbenzyl= 

hydrazon  IV  (543). 

—  phenylosazon    IV  (524). 
Galaetodiamino-benzoesäure  II 

1273. 

—  benzol   IV  566. 
Galactonsäure  I  829  (424,  425). 
Galactonsäure-amid  I  (788). 

—  anilid  II  (222). 

—  phenylhydrazid  IV  725. 
Galactophenetidid  II  (412). 
Galaetosamin  I  (568). 
Galactose  I  1040  (567). 
Galactose-äthylenniercaptal  I 

(568). 

—  äthylmercaptal  I  (5G8). 

—  äthylphenylhydrazon  IV 

(521). 

—  allylphenylhydrazon  IV 

(521). 

—  aminoguanidiu  I  (041). 

—  amylphenylhydrazon  IV 

(521). 

—  anilid  II  448  (238). 

—  anilidhydrocyanid   II  (238). 

—  benzoat  II  1143. 

—  benzylmercaptal  II  (640). 

• —  carbonsäureI849(434,  435). 

—  carbonsäureamid  I  1407. 

—  diphenylhydrazon  IV   791. 

—  hydrazonobiphenyl  IV  970. 

—  methylphenylhydrazon  IV 

(521). 

—  naphtylhydrazon    IV   (616). 

—  oxim  I  1041   (5G8). 

—  pentaacetat  I  1041. 

—  pentanitrat   I  (568). 


Galactose-phenylbenzylhydr= 
azon  IV  (543). 

—  phenylhydrazon  IV  791 

(521). 

—  phenylosazon  IV  791  (521). 

—  phloroglucid  II  (616). 

■ —  tetraschwefelsäure  I  1041. 

—  toluid  II  511  (284). 

—  toluidhydrocyanid  II  (285). 
Galactosido-galactosephenyl= 

osazon  IV  (524). 

—  glykonsäure  I  (568). 

—  glykosebromphenylosazon 

IV  (524). 

—  glykosephenylosazon  IV 

(524). 
Galaheptanpentoldisäure   I  869 

(447). 
Galaheptit  I  (107). 
Galaheptonsäure  I  849  (434). 
Galaheptonsäurephenylhydrazid 

IV  727. 
Galaheptöse  I  (579). 
Galaheptose-bisphenylhydrazon 

IV  794. 

—  phenylhydrazon  IV   793. 
Galakt-  siehe  Galact- 
Galangin  III  632  (464). 
Galaoktit  I  (107). 
Galaoktonsäure  I  (447). 
Galaoktonsäurephenylhydrazid 

IV  732. 
Galaoktose  I  (579). 
Galaoktosephenylhydräzoa  IV 

794. 
Galbanum  III  558. 
Galbanumharz  III  507. 
Galbanumöl   III  542. 
Galgantöl  III  476. 
Galgantwurzel,  Bestandtheile  der 

III  631  (463). 
Galipedin  oder  Galipidiu  III 

778. 
Galipein  III  778. 
Galipen  III  (403). 
Galipol  III  513   (386). 
Gallaceto-beuzophenou  III  297. 

—  benzophenonbisphenylhydr= 

azon  IV  785 
Gallacetol  II  1921  (Uli). 
Gallacetonin  II  1012. 
Gallacetophenon  III  138  (109). 
Gallacetophenonphenylhydr^ 

azon  IV  772. 
Gallactucon  III  635. 
Galläpfel  III  682. 
Galläpfelgerbsäure  II   1925 

(1113). 
Gallaktinsäure  II  2090. 
Gallamid  II   1922. 
Gallamidsäure  II  1922. 
Gallanilid  II  1923  (Uli). 


FuV'  siehe  auch  Furfur- 
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Gallanilinoacetophenon  III  139 

(109). 
Galle,  krystallisirte  I  1180. 
Gallein  II  2087  (1222);   III 

(580). 
Galleinanilid  II  2088. 
Gallenblau  III  664. 
Gallenfarbstoffe    III  061  (487). 
Galleninucin  IV   1608. 
Gallenreaetion,  Petten= 

KOFEK'sche  I  1181; 

GMELiN'sche  III  601. 
Gallensäuren  I  1181. 
Gallenschleim  IV  1608. 
Gallin  II  1124,  2086  (703, 

1222);  III  (580). 
Gallisin  I  1001  (580). 
Gallo-carbonsäure   II  2043 

(1194). 

—  cyaniu  III  677  (493). 

—  cyaninsulfonsäuren  111(493). 

—  diacetophenon    III    272 

(209). 

—  diacetuphenonphenylhydr= 

azon  IV  783. 

—  flavin  II  1926  (1113). 
Gallol  II   1124  (703). 
Gallophenylliydrazinoaeeto= 

pheuonplienylhydrazon  IV 

772  (503). 
Galltoluid  II  1923. 
Gallusalkoholtrimethyläther    II 

1116. 
Gallus-säure  II   1919  (1110). 

—  säurephenylhydrazid   IV 

716. 

—  Schwefelsäure  II  1924. 

—  sulfonsäure  II  (1112). 
Galsäure  II  2108. 
Galtose  I  (568). 
Galtosephenylosazon    IV    (521). 
Gainbir  III  682  (495). 
Gambir-fluorescin  III  (495). 

—  katechuroth   III  (496). 
Gardenia  lucida,  Oel  aus  III 

542. 
Gardeniasäure  III  633. 
Gardenin  III  632. 
Gastrolobin  III  585. 
Gaultherase  IV  (1173). 
Gaultheriaöl  II  1492;  III  547. 
Gaultheriasalol  II  (891). 
Gaultherin  III  585. 
Geddagummi  I  HOL 
Gefrierpunktsdepression ,  mole= 

kulare  I  (1). 
Geissospermin  IV  923  (683). 
Gelatine  IV   1624  (1163), 
Gelatosen  IV  (1164). 
Gelbholz  III  682  (496);  unga= 

risches  III  084. 
Gelbsäure   II  (595). 
Gelose  I   1093. 
Gelsemiu  III  884  (657). 


Gelseminin  III  884  (657). 
Gelseminsäure  III  568  (429). 
Genistein  III  (489). 
Gentianin  III  209. 
Gentianose  I  1071  (582). 
Gentiogenin  III  585. 
Gentiol  III  633. 
Gentiopikrin  III  585  (441). 
Gentisein  III  209. 
Gentisin  III  209. 
Gentisin-aldehyd  III  98  (72). 

—  disazobeuzol  IV   1479. 
Gentisinsäure   II    1737   (1027). 
Geoeearinsäure  I  689, 
Geoeerinsäure  I  689. 
Geomyricin  I  689. 
Georetinsäure   I  688. 
Geranial  III  480,  506  (377). 
Geranien  III  529. 

Geraniol  I  (88);  III  476  (344). 
Geraniolen  I  (29). 
Geraniolphtalester-säure  III 
(345). 

—  säuretetrabromid    III  (345). 
Geraniolsulfid  III  477. 
Geraniumaldehyd  I  962, 
Geraniumöl  III  547  (410). 
Geraniunisäure  I  534  (214). 
Geraniumsäurenitril  I  (811). 
Geranyl Verbindungen  III  477 

(345,  346). 
Gerbsäuren  III  585  (441). 
Gerbstoffe  III  679,   680  (495). 
Germaniumäthyl  I  1527. 
Geronsäure  I  (249). 
Geronsäuresemicarbazon  I  (829). 
Gerontin  I  1157. 
Gewicht,  specifisches  I  24  ff.  (3). 
Gingkosäure  I  448. 
Gitonsäure  III  (437). 
Glaserkitt  I  454. 
Glaucin  III  884  (657). 
Glaucium  luteum,  Alkaloide  in 

III  884  (057). 
Glaukoferrocyanür  I   1422. 
Glaukohydroellagsäure  II  2050. 
Glaukomelansäure   II  2049. 
Glaukoninsäure  (nicht  Glauk- 

aminsäure)    I    (236);     IV 

1220  (887). 
Glaukophansäure  I  (317). 
Glaukopikrin  III  884. 
Gliadin  IV   1002  (1151). 
Globin  IV   1615  (1156). 
Glob<.id  IV   1599. 
Globularin   III  591. 
Globulin  IV   1595  (1149). 
Gluc-  siehe  Glyk- 
Gluco-  siehe  Glyko- 
Glutaconsäure     I     713    (327); 

di  molekulare  I  (446), 
Glutamin  I  1385  (774). 
Glutaminsäure  I  1213  (668, 

669). 
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Glutaminsäureamid  I  1385 

(774). 
Glutaramidin  I   1167  (641). 
Glutaren-diamidoxim  I  1487, 

—  diazoximdiäthenyl    I    1487. 

—  iminodioxim  I  1487, 
Glutarimidin  I  1165  (038). 
Glutarimidoxim   I   1487. 
Glutariminoäther  I  1491. 
Glutarsäure  I  666  (292). 
Glutarsäure-äthylamid   I    1385. 

—  amid  I   1385  (773). 

—  anil  II  414. 

—  anilid  II  414. 

—  diacetamid  I  (774). 

—  imid  I   1385  (773). 
Glutazin  I  1396. 
Glutencasein  IV  1606,  1607 

(1155), 
Glutenfibrin  IV  1001   (1151), 
Glutenin  IV  1600,  1607  (1155). 
Glutimid  I   1386, 
Glutirainsäure  I  1214, 
Glutin  IV    1624,    1625  (1163, 

1164). 
Glutinchondrin  IV  1628. 
Glutinpepton   IV   1641. 
Glutinsäure  I  730. 
Glutokyrin  IV  (1167). 
Glutolin  IV  1626. 
Glutose  I  (569). 
Glutosephenylosazon    IV  (521). 
Glycerat  I  276  (98). 
Glycerin  I  272  (98). 
Glycerinäther  I  314  (118). 
Glycerinaldehyd  1  967  (487). 
GIycerinaldehyd-bromphenyl= 

osazou  IV  (496). 

—  diäthylacetal  I  (488). 

—  diphenylhydrazon  IV  (496). 

—  methylphenylhydrazon  IV 

(496). 

—  methylphenylosazon  IV 

(496). 

—  phenylosazon  IV  762  (496). 
Glycerin-arsenit  I  343. 

—  benzoyldisalicylin    11    1492 

(887). 

—  benzoylsalicylin  II  1492. 

—  bernsteinsäure  I  656. 

—  borat  I  345. 

—  bromal  I  942. 

—  butyrin  I  424. 

—  chlorhydrinformal   I  (468). 

—  dibenzyläther  II  (036). 

—  dijodhydrin  I  246. 

—  dischwefelsäure  I  334. 

—  distearylsalicin  II  (887). 

—  disulfonsäure  I  381. 

—  diweinsäure  I  795. 

—  formal  I  (468). 

—  formalbenzoat  II  1153(721). 

—  formaldehydbenzoat  II 1153 

(721). 
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Glycerin-isovalerin  I  429. 

—  kresotin  II  1546  (920). 

—  methylenäther  I  313. 

—  nitrat  I  .326. 

—  phosphorsäure  I  342  (126). 
Glycerinsäure  I  631,  632  (269, 

270,   271). 
Glycerinsäuretohiid  II  (27.j). 
Glycerin-schwefelsäure  I  334 

(123). 
-^  Stearin  I  445. 

—  trianisin  II  1526  (906). 

—  tricarballylsäure  I  808. 

—  trinitrat  l  326  (121). 

—  trinitrit  I  323. 

—  trisalicylin  II  1413  (887). 

—  trischwefelsäure  I  335. 

—  trisulfonsäure  I  377. 

—  triweinsäure  I  795. 

—  xanthogensäure  I  886. 
Glycicl  I  268,  313  (117). 
Glycid,  salzsaures  I  306(114). 
Glycidäther  I  313. 
Glyeidamin   I  1176. 
Glycidsäure  I  584  (235). 
Glycin  I  1183  (65.5). 
Glyeinamid  I   1242. 
Glyeinanhydrid  I  1184. 
Glycinester  I   1184,   1185. 
Glycinguanidincarbonat  I  1184. 
Glyciniminoäther  I  (840). 
Glycinin  IV  1598. 
Glycinphtaloylsäure  II  1810. 
Glycinsäure  I  871. 
Glycylaminoaeetophenon   III 

(96). 
Glycyphyllin  III  591. 
Glycyrrhetin   III  592. 
Glycyrrhizin-bitter  III  592. 

—  harz  III  592. 

—  säure  III  591  (442). 
Glyko-albumose  IV  (1166). 

—  cholousäure  I  1193. 

—  cholsäure  I  1192  (658). 
GlykocoU  siehe  GlykokoU. 
Glykocumaraldehyd   III  93. 
Glykocumar-aldehydphenyI= 

hydrazon  IV  761. 

—  alkohol  II  1099. 
Glykocyamidin  I  1188. 
Glykocyamin  I  1188. 
Glykodiamino-benzoesäure   II 

1273. 

—  benzol   IV  565. 

—  toluol  IV  621. 
Glyko-drupose  III  592. 

—  dyslysin  I  1193. 

—  ferulaaldehyd  III  106. 

—  ferulaaldeh3'dphenyl= 

hydrazon  IV  764. 
Glykogen  I  1093  (591). 
Glykogenbenzoat  II  1143. 
Glykogensäure  I   830. 
Glykogentriacetat  I  1094. 


Glyko-heptit  I  (106). 

—  heptonsäure  I  849  (434). 

—  heptonsäurepheuylhydrazid 

IV  730. 
Glykoheptose  I  1057  (579). 
Glykoheptose-äthylmercaptal 

I  (579). 

—  bisphenylhydrazon  IV   793. 
— ■  diphenylhydrazon  IV  (523). 

—  hexanitrat  I  (579). 

—  methylphenylhydrazon  IV 

(523). 

—  phenylhydrazon   IV  792. 

—  phenylosazon  IV  792  (523). 
Glykokoll  I  1183  (655). 
Glykokoll-anilid  11  (170). 

—  anisidin  II  (389,  395,  403). 

—  diphenylamin  II  (175). 

—  phenetidin  II  (389,  395, 

403). 

—  toluid    II  (251 ,    261,  270). 
Glykol  I  259  (88). 
Glykol-acetal  I  963. 

—  äthylidenacetal  I  924  (473). 

—  äthylxylyläther  II  (443). 

—  aldehyd  I  963  (483). 

—  aldehydphenyläther  11(355). 

—  bromhydrin  I  243  (78). 

—  chlorhydrin  I  242  (78). 

—  chlornitrat  I  324. 

—  dinitrat  I  325  (120). 

—  dischwefelsäure  I  334. 

—  dixylyläther   II  (443). 

—  ester,  salpetersaurer  I  325 

(120). 

—  formal  I  (468). 

—  hydrazidanhydrid  I  (674). 
Glykolid  I  '548  (220). 
Glykolignose  III  592. 
Glyküliminohydrin  I  (842). 
Glykolin  IV  821  (557). 
Glykol-isobutylidenacetal  I  949 

(480). 

—  jodhydrin  I  243  (78). 

—  methylxylyläther  II  (443). 

—  nitrat  I  325. 
Glykolphenyl-glycin   II  430. 

—  guanidin  II  428. 

—  xylyläther  II  (443). 
Glykolsäure  I  546  (220). 
Glykolsäure-amid  I  1341  (753). 

—  anilid  II  402  (203). 

—  azid  I  (837). 

—  diäthoxylanilid  II  721. 

—  hydrazid  I  1194  (658,  674, 

834). 

—  naphtalid  II  621  (335,  338). 

—  nitril  I  1469  (812). 

—  nitrocarbamat  I  (711). 

—  phenylhydrazid  IV  (451). 

—  toluid  II  (256,  274). 

—  triehloräthylidenester  I  933. 
Glykolsalicylsäure    II     1496 

(890). 


Glykol-schwefelsäure  I  334. 

—  schwefelsäurechlorid  I  334. 

—  toluidäthyläther  II  500. 

—  ure'in  I   1315. 

—  uril  I   1314. 
GJykolyl-allophansäure  I  1310. 

—  dibromtoluid  II  466. 

—  harnstoff  I   1309  (734). 

—  phenylsemiearbazid     IV 

(477). 

—  thioharnstoff  I   1327  (743). 

—  toluid  II  466. 

—  tolylglycin   II  470. 
Glyko-nonit  I  (107). 

—  nononsäure  I  870. 

—  nononsänrephenylhydrazid 

IV  732. 

—  noDose  I  1058. 

—  nonosebisphenylhydrazon 

IV  793. 

—  nonosephenylhydrazon    IV 

793. 
Glykonsäure  I  825,  827  (424). 
Glykonsäure-anilid  II  423. 
• —  phenylhydrazid  IV  725. 
Glyko-oktit  I  (107). 

—  oktonsäure  I  867. 

—  oktose  I  1058. 

—  phenetidid   II  (412). 
Glykoproteide  IV   1608(1155). 
Glykoprotein    IV    1586,    1587, 

1630,    1631. 
Glykosaccharinsäure  1784(392). 
Glykosamin  I  1047  (570). 
Glykosamin-diphenylhydrazon 

IV  (522). 

—  nitrophenylhydrazon     IV 

(522). 

—  oxim  I  (571). 

—  seniicarbazon  I  (828). 
Glykosan  I   1049  (574). 
Glykosandiäthyläther  I   1049. 
Glykose  I  1038,   1041  ft'.,  1050 

(569 ff,  575). 
Glykose-aceton  I  (575). 

—  äthylenmercaptal  I  (572). 

—  äthylmercaptal  I  (572). 

—  aldazin  I  (571). 

—  allylphenylhydrazon     IV 

(522). 

—  aminoguanidin  I  (641). 

—  amylphenylhydrazon     IV 

(522). 

—  anilid  II  447  (238). 

—  anilidhydrocyanid   II  (238). 

—  apigenin  III  (431). 

—  benzoat  II   1143. 

—  benzolsiüfonhydrazon  11(72). 

—  benzylmercaptal  II  (640). 

—  broraphenylosazon  IV  (522). 

—  campher  III  487. 

—  citronensäure  I  840. 

—  diacetat  I   1048. 

—  diaceton   I  (575). 
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Glykose-dibutyrat  I  1049. 

—  diphenylhydrazon  IV  791. 

—  distearat  I   1049. 

—  diweinsäure  I  1049. 

—  helicin  III  68. 

—  hydrazonobiphenyl   IV  970. 

—  isoamylmercaptal  I  (572). 

—  niethylpheuylhydrazou    IV 

(521). 

—  methylpheDylosazon  IV  792 

(522). 

—  naphtylhydrazou    IV   (616). 

—  nitropheuylosazon  IV  (522). 
Glykosennin   III  (442). 
Glykose-pentaacetat    I    1048 

(573). 

—  pentanitrat  I  (573). 

—  phenylbenzylhydrazou    IV 

(543). 

—  phenylhydrazon     IV     791 

(521). 

—  phenylosazon  IV  791  (522). 

—  phloroglucid   II  (616). 

—  13ho.«phorsäure  I  1048. 
— ■  pyrogallol   II   1012. 

—  resorcin  II  919, 

—  salieylaldehyd   III  66. 

—  Schwefelsäure  I   1048. 

—  semicarbazon  I  (828). 

—  tetrasch wefelsäure  I  1048. 

—  tetraweinsäure  I  1049. 

—  toluid  II  511   (284). 

—  toluidhydrocyauid   II  (284). 

—  toluylendiamin  IV  621. 

—  triacetat  I  1048. 

—  trimethyleumercaptal     I 

(573). 
— -  trischwefelsäure  I  1048. 
Glykoside   I    1041;    III  565  ff. 

(428). 
Glykosido  -  galactosephenyl= 

osazon  IV  (524). 

—  glykoiisäure  I  (573). 
Glykosin   I    1046,    1047,  1169 

(570). 
Glykoson  I  1050  (575). 
Glykosoxim  I   1047  (571). 
Glykosyringa-aldehyd    II  1117. 

—  säure  II   1117. 
Glyko-tannin  II   1926. 

—  tropäolin  III  (442). 

—  Vanillin  III  577   (435). 

—  vanillinphenylhydrazon    IV 

763. 

—  vanillinsäure  11(1027);  III 

578. 

—  vanillylalkühol  III  577. 
Glykuronsäure  I  833  (427). 
Glykuronsäure-anilid  II  423. 

—  bromphenylhydrazon    IV 

(472). 

—  diphenylhydrazon  IV  (472). 

—  lactonphenylhydrazon    IV 

(472). 


Glykuronsäurephenylbenzyl= 

hydrazon  IV  (541). 
Glykuvinsäure  II  1773. 
Glyoxal   I  965  (485). 
Glyoxal-acetal  I  966. 

—  äthylenmercaptal  I  966. 

—  äthylin  IV  D16  (334). 

—  äthylosazou  IV   756. 

—  benzoylosazon  II  (810). 

—  bisäthylphenylhydrazon    IV 

756. 

—  bisaminoguanidin  I  (640). 

—  bisdimethylaminoanil    IV 

(393). 

—  bisdiphenylhydrazou     IV 

(490). 

—  bismethylphenylhydrazon 

IV  755. 

—  bisnitrophenylhydrazon    IV 

(490). 

—  bisphenylbenzylhydrazon  IV 

(542). 

—  bisphenylenacetal  II  (555). 

—  bisphenylhydrazon    IV    755 

(490). 

—  carbonsäuretolylosazon    IV 
■  807. 

—  diäthylenat  I  (485). 
Glyoxaleu-bisbenzenylhydr= 

azidin  II   1213  (761). 

—  ditoleuylhydrazidin      IV 

1139. 
Glyoxalidine  IV  (303). 
Glyoxalin    IV   495,  499  (316). 
Glyoxalin-chloressigsäure   IV 

502. 

—  dicarbonsäure  IV  533,  545. 
Glyoxalinroth  IV  (567). 
Glyoxal-isoamylin  IV  529. 

—  isoönanthylin  IV  531. 

—  osazon  IV  755  (490). 

—  osotetrazon  IV   1307. 

—  phenylendiäthylacetal    II 

(555). 
— ■  Propionsäure  I  691. 

—  propylin  IV   524. 
Glyoxim  I  970  (492). 
Glyoxim  -  hyperoxyddicarbon= 

säurediäthylester    I    493 
(181). 

—  phenyläther  II  (244). 

—  plienylhydrazon    IV   756. 

—  tolyläther  II  (259,  285). 

—  xylyläther  II  (310,  314). 
Glyoxylbenzoesäurephenylimid 

II  (1129). 
Glyoxylcyanid-methyIphenyl= 
hydrazon  IV  756. 

—  osazon  IV  756. 

—  osotetrazon  IV  756. 

—  phenylhydrazon  IV  756. 

■ —   phenylhydrazoxim   IV   756. 
Glyoxyldiureid    I    1357,    1358 
(757). 


Glyoxyl-harnstolf  I  1356,  1357 

—  isobuttersäure  I  (318). 
Glyoxylsäure  I  629  (268). 
Glyoxylsäure-äthylphenylhydr= 

azon  IV   700. 

—  amid  I  1356  (757). 

— ■  amidtoiylhydrazon  IV  (531, 
536). 

—  amidxylylhydrazon  IV  (5  44). 

—  nitril  I  (814).     , 

—  nitrilphenylhydrazon    IV 

(458). 

—  nitrophenyll)ydrazon     IV 

(457). 

—  I)henyIliydrazon     IV     699 

(457). 

—  urethan  I  (715). 
Glyoxyltoluylendiamin   IV  615 

(407). 
GMELiN'sche  Gallen reaction  III 

661. 
Gnoskopin  III  922. 
Goldcyanid    I  1433. 
Goldruthenöl  III  (410). 
Goldzahl  IV  (1145). 
Gomartöl  III  542. 
Gorgonin  IV  (1105). 
Gossypetin  III  (489). 
Gossypol  III  (465). 
Gossypose  I  1071  (583). 
Graminin  I  1094. 
Granatal  I  (525);   IV  53. 
Granataldibromid    I   (519); 

IV  53. 
Granatanin  IV  52  (54). 
Granatenin   IV  75  (70). 
Granatgerbsäure   II    2108;    III 

590. 
Granatolin  IV  52  (54). 
Granatsäure  IV  (46). 
Granatwurzelrinde ,    Alkaloide 

der  III  (058). 
Granatylamin  IV  (309). 
Granulöse  I  1082. 
Graphitoxyd  II  2021. 
Graphitsäure  II  2021  (1180). 
Gratioletin  III  592. 
Gratiolin  III  592. 
Gratiosoleretin   III  593. 
Gratiosoletin  III  592. 
Gratiosolin  III  592. 
Grenachetraubenfarbstoff    III 

673. 
Grenzkohlenwasserstoffe     I    99 

(10);    Definition  I  7;   No= 

menclatur  I  (10). 
Grönhartin  III  398  (288). 
Grünspan  I  406. 
Guäthol  II  909  (547). 
Guajacinsäure  III  (423). 
Guajakblau  III  (423). 
Guajakgelb  III  (423). 
Guajakharz  III  558  (423). 
Guajakharzsäure  II  1877(1086). 
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Guajakol  II  909  (546). 
Guajakol-acetat  II  910  (549). 

—  azonitrobenzol  IV  1441. 

—  carbamat  II  910. 

—  carbonat  II  910  (550). 

—  carbonsäure   II  (1026). 

—  chloracetat  II  910  (549), 

—  diäthylaminoacetat  II  (549). 

—  diisobutylaminoacetat     II 

(549). 

—  disazobenzol  IV   1441. 

—  glykolsäure  II  910  (552). 

—  glykosid  II  909. 

—  kohlensaure  II  910  (550). 

—  nitrophenyläther  II  (548). 
Guajakoloxy  -  buttersäure     II 

(553). 

—  isobuttersäure  II  (553). 

—  isovaleriansäure  II  (554). 

—  malonsäure  II  (554). 

—  Propionsäure  II  (553). 
Guajakol-phospliat  II  (548). 

—  phosphit  II  (548). 

—  phtalein  II  2065. 

—  sulfonsäure  II  (563). 
Guajakonsäure  II  1974  (1146). 
Guajeu  II  219. 
Guajenchinon    III  398. 
Guajol  I  960  (482);  III  513. 
Guanamine  IV  1315. 
Guanazoguanazol  IV  (908). 
Guanazol  IV   1312  (979). 
Guanazylbenzol  IV   1494. 
Guanidin  I  1161  (637). 
Guanidin  -  carbonsäureazidchlor= 

hydrat  I  (837). 

—  essigsaure  I   1188. 

—  Propionsäure  I  1195,  1197. 

—  sarkosin  I   1186. 
Guanido-dibenzoesäure  II  1208. 

—  dikohlensäure  I  1257  (715). 
Guania  III  965  (708). 
Guanogallensäuren  I   1181. 
Guanolin   I   1257. 
Guanyl-guanidin  IV   1309. 

—  harnstoff  I   1441. 

—  pheDylthioharnstofl'    II    394 

(197). 
Guanylsäure  IV   1624  (1161). 
Guanylthiobarnstofl'  I   1441. 
Gulousäure  I  828  (424). 
Gulonsäurephenylhydrazid    IV 

725. 
Gulose  I   1050  (575). 
Gulose-brompheuylosazon    IV 

(522). 

—  phenylbenzylhydrazon    IV 

(543). 

—  phenylosazon  IV  792  (522). 
Gummi  arabicum  I  1101. 
Gummiarten  I  1100  (593). 
Gummide  III  566. 
Gummigutt  III  558. 
Gummiguttgelb  III  558. 


Gummiharze  III  552. 
Gummilack  III  558  (423). 
Guramisäure  I   740. 
Gurjunbalsam  III  559. 
Gurjunbalsamöl  III  543. 
Gurjunsäure  II   1860. 
Guttapercha  III  551  (418), 
Guvacin  IV  61. 
Gyrophorsäure  II  1754  (1032). 

H. 

Hämatein  III  665,   666  (491). 
Hämatin  IV   1618  (1157), 
Hämatinsäure    III    (488);    IV 

1617. 
Hämatoidin  IV   1620, 
Ilämatolin  IV   1620. 
Hämatommin  III  (465). 
Hämatommsäurell  2083(1220). 
Hämatoporphyrin    IV    1619 

(1158). 
Hämatoxylin     III    664    (489, 

584). 
Hämatoxylinphtalein   III  665. 
Hämatoxylinsäure  III  (490). 
Hämein  IV  (1158). 
Hämin  IV   1618,   1619   (1157, 

1158), 
lläminsäure  IV   1617, 
Hämochromogen    IV    1617 

(1157). 
Hämocyanin  IV   1621  (1159). 
Hämoglobin  IV   1611  (1156). 
Hämolutein  III  667. 
Ilämopyrrol  IV  (1159). 
Hämoverdin   III  (491). 
Hamamelitannin  III  (496). 
Ilamathionsäure  I  905, 
Hamnielfett  I  456. 
Hanföl  I  455;  III  538. 
Hanfölsäure  I  535  (217). 
Harmalaalkaloide  III  884  (058). 
Harmalin  III  884  (658). 
Harmalol  III  885  (659). 
Ilai-mau  III  (659). 
Harmin  III  885  (659). 
Harminsäure  III  886  (660). 
Harmintetrabromid  III  886. 
Harmol  III  886  (659). 
Harmolsäure  III  886. 
Harnalbumose  IV  (1149). 
Harnforbstoffe  III  666  (491). 
Harnindican  II  1614  (945). 
Harnsäure  I   1332  ff,  (747). 
Harnstoff  I   1290  (725), 
Harnstoff-benzoesäure   II  1260, 

1272  (788,   790). 

—  Chlorid  I  1254  (711). 

—  phenol  II  651, 
Hartin  III  633. 
Hartit  III  565. 
Harze  III  552  ff.  (418), 
Harzesseuz  III  562,  563. 


Harzöl  III  563. 
Harzseifen  III  552, 
Hautfibroin  IV   1632, 
Hederasäure  I  733, 
Hederidin  III  (442), 
Hederin  III  (442). 
Hederose  I  (575). 
Hefe  I  1036  (561);  IV  (1175). 
Hefealkaloide  III  887  (660). 
Hefeendotrypsin  IV  (1171). 
Hefegummi  I  (593). 
Hefeneiweiss  IV  (1152). 
Hefenucleinsäure  IV  (1161). 
Hefepresssaft  1(561);  IV  (1175). 
Hefetrypsin  IV  (1171). 
Helenin  II   1594. 
Helianthenin  I  (592). 
Helianthin  IV  1369. 
Helianthsäure  II  2069. 
Helicin  III  68  (50). 
Helicin-anilid  III  69. 

—  cyanhydrin  II  (1031). 

—  harnstoff  III  69. 

—  leucindisulfit  III  68. 

—  phenylhydrazon   IV   759. 

—  thioharnstoff  III  69. 

—  toluid  III  69. 

—  toluylendiamin  IV  607. 
Helicoidin  III  69. 
Helicoproteid  IV  1610, 
Helicylaldoxim  III  77, 
Heliotropin  siehe  Piperonal. 
Helleborein  III  593  (442). 
Ilelleboresin  III  593  (443). 
Helleboretin  III  593  (442). 
Helleborin  III  593  (442). 
Helvetiablau  II  (668). 
Helvetiagriin  II   1089  (607). 
Hemelli...    siehe  Hemimelli... 
Ilemialbumin  iV   1586. 
Hemialbumose  IV  1635  (1166). 
Hemibromhydriu  I  315. 
Hemicellulose  I  (586). 
Hemicolliu  IV  1626. 
Hemielastin  IV  1629. 
Hemimellibenzyl-aldehyd    III 

57. 

—  alkohol  II  1007. 

—  amin  II  563  (319). 
Hemimellithen  II  28. 
Hemimellithenol  II  763. 
Hemimellithol  II  28. 
Hemimellithsäure    II    2010 

(1167). 
Hemimellithylsäure  II   1375 

839. 
Hemipin-imid  II  1996. 

—  Imidin  II  1996. 

—  isoimid  II  1996. 
Hemipinsäure    II    1994,    1999 

(1159,   1160,   1162). 
Hemipinsäureanhydrid  II  1996, 
Hemiprotein  IV   1586. 
Hemlockgerbsäure  III  684, 
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Hexaaminobitolyl 


Hemlockroth  III  684. 

Hendek siehe    auch    Un= 

dek.... 
Hendekanaphten  II   16. 
Hendekanol  I  239  (77). 
Hendekatylalkohol  I  239  (77). 
Hendekatylen  I  124. 
Hendekylalkohol  I  239  (77). 
Heneikosan  I  107  (14). 
Hentriakontan  I   107  (15). 
Hentriakontanon  I   1006  (514). 
Hept-  siehe  auch  Sept- 
Heptabrom-acet.ylaceton  I  1017. 

—  anthracen  II  264. 

—  anthrachinon  III  (295). 

—  benzolazonaphtol  IV  (1044). 

—  binaphtyl  II  295. 

—  carbazol  IV  391. 

—  heptan  I  (48). 

— -  methylendiphenylenoxyd   II 
992. 

—  phenanthren  II  268. 

—  phenyltoluidin  II  485. 

—  triresorcin  II  (565). 

—  xylenol  II  (441). 
Heptachlor-acetessigsäure  I  595. 

—  acetylbenzoesäure   II    1649. 

—  anthracen  II  263. 

—  butan  I  152. 

—  Cholesterin  II  1073. 

—  cyclohexenon    III  110  (82). 
■ —  diketocyclohexen  I  1022. 

—  hexenonsäure    I    621   (256). 

—  hydrocollidindicarbonsäure 

IV  95. 

—  ketotetrahydrobenzol  III 1 1 0 

(82). 

—  naphtalin  II  189. 

—  pentenon  I  1007. 

—  phenol  III  110  (82). 

—  propan  I  151  (35). 

—  toluol  II  50. 

—  vinylbenzoesäure  II  1423. 
Heptadekan  I  106  (14). 
Heptadekancarbonsäure    I  447. 
Heptadekanon  I  1005  (513). 
Heptadekyl-amin  I  1139(614). 

—  carbaminsäure  I  (713). 
Heptadekylen  I   125. 
Heptadiencarbonsäure    I    532 

(210). 
Heptadiendisäure  I  (348). 
Heptadienylonpheu  III  173. 
Heptakosan  I   107  (14,   15). 
Heptakosanon  I  1006  (514). 
Heptamethylen  I  (20). 
Heptamethylen-bromid    I    (47). 

—  diamin  I  (632). 

—  diphenyläther  II  (357). 

—  terpen  I  (31). 
Heptan  I  103  (13). 
Heptanal  I  954  (481). 
Heptanamid  I   1248  (704). 
Heptanaphten  II  14  (3). 


Heptanaphten-amin  I  1146. 

—  carbonsäure   II   1129  (707). 

—  carbonsäureamid    I    1250 

(707). 

—  carbonsäurenitril  I   1469. 
Heptanaphtylen  II  17  (8). 
Heptancarbonsäure  I  437,  438 

(157). 
Heptandion  I  1019  (533). 
Heptandion-bisphenylhydrazon 

IV  782  (508). 

—  disäure  I  819  (416). 

—  phenylhydrazon  IV  (508). 

—  phenylhydrazonoxim    IV 

(508). 
Heptan-dioxim  I  (558). 

—  disäure  I  676  (296). 

—  disulfonsäure  I  (137). 

—  hexolsäure  I  849  (434). 

—  nitril  I  1467. 
Heptanol  I  236  (76). 
Heptan oldisäure  I  (363). 
Heptanolsäure  I  573  (229). 
Heptanon  I  1000  (510,  511). 
Heptanondisäure  I  766  (377). 
Heptanonsäure  I  606  (244). 
Heptanoxim  I  969,   1030  (491, 

550). 
Heptan-pentol  I  283. 

—  pentolalsäure  I  856. 

—  pentoldisäure  I  868. 
Heptansäure  I  434  (150). 
Heptan-sulfousäure  I  373  (135), 

—  tetrolsäure  I  786. 

—  trion  I  1024  (541). 

—  triondisäure  I  846  (433). 
Heptasalicylosalicylsäure    II 

1498. 
Hepten  I  119  (19). 
Heptendisäure  I  (333). 
Heptensäure  I  518  (199);  siehe 

auch  Heptylensäure. 
Heptentriol  I  279. 
Heptenyl-amidin  I  (634). 

—  amidoxim  I   1485. 

—  diphenyldiureid  II  (186). 
Heptin  I  134,  135  (27). 
Heptinglykol  I  270. 
Heptinhydrochlorid  I  162. 
Heptinsäure  I   532,  624  (259). 
Heptolacton  I  (229). 

Hepton  I  138. 
Heptonbromid  I   179. 
Heptyl-acetessigsäure  I  612. 

—  äther  I  300  (112), 

—  alkohol  I  236  (76), 

—  amin  I   1137  (612). 

—  aminobenzol  II  565. 

—  benzol  II  37. 

—  benzylcyanid  II   1400. 

—  bernsteinsäure  I  (314). 

—  bromid  I  179  (47). 

—  Chlorid  I  155  (37). 
Heptylen  I  119,   120  (19). 


Heptylen-bromid  1 120, 179(47). 

—  Chlorid  I  155  (37). 
Heptylensäure  1518;  siehe  auch 

Heptensäure. 
Heptylensäureamid  I  (707). 
Heptyl-essigsäure    I   439  (157). 

—  harnstoff  I  1300. 
Heptyliden  I  135. 
Heptylidenanthranilsäure    II 

(787). 
Heptyl-jodid  I  195. 

—  malonsäure  I  687  (310). 

—  mercaptan  I  350. 

—  nitrit  I  322. 

—  nitrobenzol  II   107. 

—  oktoxylharnstofl"  I  1304. 

—  oktyläther  I  300, 
Heptylonphen  III  156, 
Heptylsäure  I  434  (156), 
Heptyl-senföl  I  (724), 

—  Sulfid  I  363, 

—  sulfoxyd  I  363, 

—  Wasserstoff  I  103  (13). 
Heracleumöl  III  547, 
Heraclin  III  633. 
Herapathit  III  810  (626). 
Heroin  III  899  (669). 
Hesperetol  II  972. 
Hesperiden  III  523  (393,  394). 
Hesperidin  III  593,  594  (443). 
Hesperinsäure  II  2049. 
Hesperitin  III  594  (443). 
Hesperitindisazobenzol  IV 1474. 
Hesperitinsäure  II  1776. 
Heteroalbumose  IV  1637(1166). 
Heteroglobulose  IV  1640. 
Heterologe  Reihen  I  21. 
Heteroxanthin  III  953  (701); 

IV   1252. 
Heveen  III  538. 
Hexaacetyl-arabiu  I   1101. 

—  gallisin   I  1061. 

—  glykoheptose  I  1057. 

—  tetrazoresorufinchlorid   II 

034. 
Hexaäthyl-benzol  II  39  (23), 

—  diarsonium-  I  (852). 

—  disilicat  I  346. 
Hexaäthylen-glykol  I  261. 

—  tetraäthyltetraammonium- 

I  1166. 
Hexaäthyl-melamiu  I  1445, 

—  phloroglucin   II   1026, 

—  silicium  I  1518. 
Hexaäthyltriamino-dibenzoyl= 

benzol  III  305. 

—  triphenylmethan    IV  (853). 
Hexaäthyl-triketohexamethylen 

II  1026. 

—  trimethylentrisulfon    I  998. 
Hexaallyldiarsonium-  I  (852). 
Ilexaamino- albuminsulfonsäure 

IV  1594. 

—  bitolyl  IV  1332. 
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,Hexaaminoorcinaurin   II  1125. 
Hexaazo-beiizoesäure   IV   1333. 

—  benzol  IV   1331. 
Hexaazoxybenzol  IV   1336, 

1350  (906,   1008). 
Hexabenzyldiarsonium-  IV 

169l'. 
Hexabrom-acetylaceton  I  1017. 

—  äthau  I  169  (42). 

—  anthracen  II  264. 

—  azobenzol  IV   1349. 

—  azobenzoldisulfousäure  IV 

1368. 

—  azoxybenzol  IV   1335. 

—  benzol  II  59  (30). 

—  bibenzyl  II  234  (113). 

—  bichinolyl  IV   1067. 

—  biuaphtyl  II  295. 

—  biresorcin  II  1036. 

—  bithienyl    siehe  Hexabrom= 

dithienyl. 

—  brasileia  III  655. 

—  butan  I  175. 

—  butanon  I  995. 

—  buten  I  185  (51). 

—  butyleo   I  185  (51). 

—  chiuolin  IV  262. 

—  cyclohexantrion  I  1026. 

• —  dianilinobernsteinsäure  II 
438. 

—  diazoarainobenzol  IV  1562. 

—  diazoamiuotoluol    IV  1568. 

—  dihydrobenzol  II  1014. 

—  diphenylamin  II  338. 

—  diphenylurethaii  II  374. 

—  dithieuyl  III   751,   752. 

—  dithienyltrichlorätlian  III 

752. 

—  eichenrindenroth  III  587. 

—  glyoximphenyläther  11(244). 

—  heptau  I  179. 

—  hexaiuethylbeuzol   II  72. 

—  hexan  I  179. 

—  homopterocarpin  III  673. 

—  hydrazobeuzol  IV   1497. 

—  kolataunin  III  (497). 

—  malolacturil   I  1383. 

—  malonanilid  II  412. 

—  methylendiphenylenoxyd   II 

992. 

—  uaphtalin  II  193. 

—  uaphtol  II  860. 

—  orcinaurin  II  1125. 

—  phenanthreu  II  268. 

—  phenochinou  II 675;  III 344. 

—  phenol  II  675  (374). 

—  phosphorsäureanilid  II  357. 

—  propanon   I  989. 

—  resorcin  II  922. 

—  resorcinciniiamylein  II 1 1 24. 

—  tetramethylbibenzyl  II 

(117). 

—  tetramethylen  I  185   (51). 

—  triketocyclohexylen  I  1026. 


Hexabrom-trirtiethyIendisulfon= 
Sulfid  I  913. 

—  trimethylentrisulfon    I  914. 

—  urushinsäure  II   1435. 
Hexabutyldiarsoiiium-    I  (852.) 
Hexachlor-acetylaceton   I  1017. 

—  acetylbenzoesäure   II    1649. 

—  äthan  I   148  (34). 

—  ätber  I  296. 

—  authracen  II  263. 

—  azobenzol  IV  (1007). 

—  benzol  II  45  (26). 

—  benzoldiclilorid    III    112 

(84). 

—  bianthryl   II  304., 

—  binaphtyl  II  295. 

—  bithienyl   siehe   Hexachlor- 

dithienyl. 

—  breuzkatechin  II  910. 

—  carbazol  IV  390. 

—  chinhydron  III  345. 

—  cyclohexadieuon  II  672 

(372);  III  112  (83). 

—  cyclohexancarbonsäure  II 

(704). 

—  cyclohexantrion  I   1026. 
_  cyclohexendion  I  1023, 1024 

(539). 

—  cyclopentandion  I  (535). 

—  diäthyläther  I  296. 

—  diäthylidenthioharnstofif= 

ammoniak  I  1330. 

—  diazoaminobenzol  IV  1562. 

—  dibrouiacetylaceton  I   1018. 

—  dibromhydrindon  III  159 

(129). 

—  diketocyclohexen  I  1023, 

1024  (539). 

—  diketohydrinden  III  275. 

—  diketotetrahydrobenzol  I 

1023  (539). 

—  dimethyläther  I  293  (108). 

—  dithienyl  III  751. 

—  hexadienon  II  672. 

—  hexamethylbenzol  II  56. 

—  hexan  I   155. 

—  hexenonamid  I  1356. 

—  hexenonsäure  I  (256). 

—  hydrobenzamid   III  (17). 

—  hydroeinchonin  III  836. 

—  indenon  III  168.    ■ 
Hexaehlorketo-cyclopenten  I 

1011  (521,   522). 

—  dihydrobenzol  III   112(83). 

—  hydrobenzoesäure   II    1519. 

—  hydronaphtalin   III  164. 

—  penten    I  1011   (521,   522). 
Hexachlor-lepiden  III  696. 

—  methyläther  I  293  (108). 

—  naphtalin  II  189. 

—  pentan  I  154, 

—  pentanonamid  I  (756). 

—  pentenou  I   1007  (514). 

—  phenanthren  II  268. 


Hexachlor-phenol  II  672  (372); 
III  112  (83). 

—  pikolin  IV   123. 

—  propan  I   151. 

—  propanon   I  988. 

—  propylen  I  (39). 

—  strychnin  III  (693). 

—  tetrahydronaphteiion  III 

164,   165. 

—  tetraketohexahydro= 

naphtalin  III  386. 

—  toluol  II  50. 

: —  triketocyclohexen  I  1026. 

—  triketon  I   1026. 

—  trimethylentrisulfon    I   913. 

—  xylol   II  53. 
Hexacrolsäure  I  958. 
Hexadekan  I  106  (14). 
Hexadekanolsäure  I  579. 
Hexadekanon  I  1005. 
Hexadekanonsäure  I  (251). 
Hexadekanylonphen  III  157 

(127). 
Hexadekensäure  I  (205). 
Ilexadekin  I   137  (30). 
Hexadekylamin   I    1138  (614). 
Hexadekylendicarbonsäure  I 

690. 
Hexadekyl-malonaminsäure   I 

1388. 

—  malonsäure  I  690  (315). 

—  phenetol  II  777. 

—  phenol  II  777. 
Hexadiaza-trien  IV  817  (549). 

—  triendicarbonsäure    IV  835. 

—  trientricarbonsäure  IV  836. 
Hexadiazenoncarbonsäure  IV 

539. 
Hexadien  I  133,   134  (26,  27). 
Hexadiendisäure  I  730. 
Hexadienylou-phen  III   172. 

—  phendiol  III   172. 

—  phenplienylhydrazon   IV 

774  (504). 
Hexadiin  I  140  (32). 
Hexadiindiol  I  (97). 
Hexadiindioldimethyläther  I 

(117). 
Ilexadiindisäure   I  735. 
Hexaglycerinbromhydrin  1315. 
Hexaglyoxalhydrat  I  966. 
Hexahydroaminophenylessig= 

säure,   carbiuethoxylirte 

II  1128. 

—  anthracencarbonsäure  II 

1460. 

—  anthranilsäure  II 1 1 27 (704). 

—  benzodipyrazolon  IV   1270. 

—  benzoesäure  II  1126  (704). 
-^  benzol  II  14  (2). 

—  benzophenon  III  (133). 

—  benzylamincarbonsäure  II 

(7Ü6). 

—  bipyridyl  IV  863. 
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Hexanitrodiphenylresorcin 


Hexaliydro-chinolin   IV  139. 

—  chinolinsäure  IV  4Ü. 

—  cinchomerousüure  III  843 

(636);  IV  47  (45). 

—  collidin   IV  39,  40  (31). 

—  ciiminsäure  I  (205);  II  (708). 

—  cumol  II  15. 

—  cymol  II  15,   184  (6). 

—  cyruyiharnstofl"  IV  43. 

—  hämatoporphyriii    IV   1620. 

—  isouikotinsäure  IV  45. 

—  isophtalsäure    I    721    (336); 

II  1731. 
.  —  lutidiudicarbonsäure  IV  (46). 

—  mesitylen  11  15  (5). 

—  naphtinolin  IV  1018. 

—  nikotin  IV  857. 

—  nikotinsäure  IV  44  (40). 

—  oxybeuzoesäure   II  1483, 

1484  (881). 

—  oxy isophtalsäure  II  1917. 

—  phenol  I  (83). 

—  phenylbenzoesäure  II  1435. 

—  phenyleudiamin  IV  481. 

—  phenylenliarnstort'  IV  482. 

—  phtalid   II  (881). 

—  phtalsäure  I  (338);  II  1731 

(1023,   1024). 

—  pikolinsäure  IV  45  (40). 

—  propiophenon   I  (520). 

—  propiophenonoxim    I   (553). 

—  pseudoeumol  II  15  (5). 

—  pyridincarbonsäure  IV  45. 

—  pyrimidin  IV  (297). 

—  salicylsäure   II   1483   (881). 
■ —  terephtalsäure  I  (338);  II 

1834  (1024,   1064). 

—  tetraziu  IV  (892). 

—  toluol  II  14  (3). 

—  toluylsäure  1519  (200,  202); 

II  1127,   1128  (705,  706). 

—  xylol  II  15  (4,  5). 

—  xylylsäure  I  (203);  II  (707, 

708). 
Hexaindekacarbonsäure   I  873. 
Hexaisopropyldiarsonium-   I 

(852). 
Hexajodbenzol  II  (36). 
Hexakosan  I  107. 
Hexamethoxy-auriu   II  2092 

(1225). 

—  benzil  III  296. 

—  beuzilsäure  II  2090. 

—  desoxybenzoin  III  227. 

—  pararosauiliu  112092(1225). 
Hexametliyl-acridin  IV  (255). 

—  ätliylendiammonium- 1(627). 

—  äthyleudiphosphonium-  I 

1506. 

—  anthracen  II  278. 

—  azobenzol  IV   1388  (1026). 

—  benzaldazin  III  (44). 

—  benzol  II  37. 

—  bromstilbendibromid  H  243. 


Hexaniethyldiamiuo-benzoe= 
säure  II  1276. 

—  diplienylmethanjodid  IV 

974. 

—  isopropylalkoholchlorid  I 

1176. 
Hexamethyl-diarsonium- 1(852). 

—  dinitroacridin  IV  (255). 

—  dioxyhexan  I  267  (92). 

—  diphenylendisulfid  II  (586). 

—  diphenylendisulfon  II  (586). 

—  disilicat  I  346. 
Hexamethylen  I  (19);  II  (2). 
Hexamethylen-amin  I  1167 

(642). 

—  aminphenol   II  651. 

—  diamin  I  (632). 

—  dicarbamidsäurediauilid  II 

(186). 

—  dicarbonsäure   I  721   (336). 

—  diharnstoff  I  (731). 

—  diphenyläther  II  655  (357). 

—  dipyrazolou  IV  725. 

—  disulfon  I  (129). 

—  diurethan  I  (714). 

—  glykoldiäthylätiier   I   (115). 

—  imin  IV  (24). 

—  tetracarbonsäure  I  866. 
Hexamethylentetramiu    I    1167 

(642);      Verbindung     mit 
Formaldehyd  I  (643);  mit 
Chloral,    Bromal   I  (643). 
Hexamethylentetramiu-  = 

benzoylchlorid  II  1170. 

—  chlorbenzylat  II  (294). 

—  chlorojodid  I  (643). 

—  dibromid  I  1168  (643). 

—  dijodid  I  1168  (643). 
— ■  halogenalkylate  I  (643). 

—  Jodoform  I  (643). 

—  tetrabromid  I  1168. 

—  tetrajodid  I  1168. 
Hexamethylentricarbonsäure    I 

820. 
Hexamethyl-hexandiol    I    267 
(92). 

—  leukanilin   IV  1193,   1195, 

1197  (853). 

—  lignonblau  II  (635). 

—  melamin  I  1445. 

—  uitroleukanilin  IV  (853). 

—  oktohydroxanthendion  III 

(583). 

—  pararosanilin  II  1088  (666). 

—  pararosanilinleukohydrat  II 

1088  (666). 

—  phenylendiaminjodid  IV 

582. 

—  phloroglucin  II  1025  (024). 

—  rosanilin   II   1092. 

—  Stilben  II  255. 

—  stilbendibromid  II  242. 

—  tetraaminotriphenylmethan 

IV  (961). 


Hexamethyltriamiuo-benzol   IV 

1122. 

—  chlortriphenylmethan  IV 

(853).  * 

—  dibenzoylbenzol  III  305. 
• —  diphenyltolylmethan  IV 

1197. 
— ■  phenyldiuaphtylmethan    IV 
1218. 

—  phenylditolylmethan  IV 

1198. 

—  phenylfluoren  IV  (876). 

—  phenylsulfinol  II  805. 
Ilexaraethyltriaminotriphenyl- - 

äthan  IV  1198. 

—  arsin  IV  1686. 

—  carbinol  II   1088  (606). 

—  essigsaure  II  (879). 

—  jodmethan   IV    1195   (853). 

—  phosphin  IV   1659. 

—  phosphinoxyd  IV   1660. 
Hexamethyltriamiuo-tritolyl= 

methan  IV  1199. 

—  trixylylmethan  IV   1199. 
Hexamethyltribromacridin  IV 

(255). 
Hexan  I  102  (12). 
Hexanal  I  954. 
Hexanaltetrolsäure  I  833  (427). 
Hexanamid  I  1247. 
Hexanamidsäure  I  (774). 
Hexanaphten  II  (2). 
Hexanaphten-carbonsäure  1519, 

520  (199,  200). 

—  earbonsäureamid  I  1250 

(706). 

—  keton  I  (516). 
Hexanaphtylen  II  (7). 
Hexancarbonsäure   I  435,  436 

(156). 
Hexandiamid  I  1386. 
Hexandiol  I  264,  265  (91), 
Hexandion  I  1018  (532,  533). 
Hexandionbisphenylhydrazon 

IV   781. 
Hexandiondisäure  I  815  (414). 
Hexaudionsäure  I  692  (318). 
Hexandioxim  I  972  (493,  558). 
Hexandioximsäure  I  (185,  243). 
Hexandisäure  I  669  (293). 
Hexandisulfonsäure  I  (137). 
Hexanitro-äthylendiphenyl- 

diamin  II  343. 

—  albuminsulfonsäure  IV1594 

(1147). 

—  azoresorufin  II  934. 

—  biresorcin  II  1037. 

—  carbanilid  II  380. 

—  dimethylanilinphtale'in  II 

1723. 

—  dinaphtyläther  II  884. 

—  dinaphtylamin  II  004. 

—  diphenylamin   II  340  (157'. 

—  diphenylresorcin  II  917. 
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REGISTER 


Hexanitro-diplienylsulfid    siehe 
Hexanitrophenylsulfid. 

—  ditolylamin  II  486. 

—  orcinaiiHn  II   1125. 

• —  orcinaurincyaiuinsäure  II 
1125. 

—  oxanilid  II  410. 

—  phenylsulfid  II  803. 
Hexanitrotiipheuyl-carbinol= 

sulfon  II  1112. 

—  methylperoxyd  II  (664). 
— •  osotriazon  IV  (511). 
Hexanohexazan    IV    52,    55 

(54). 
Hexanol  I  234. 
Hexanolamid  I  1344. 
Hexanoldiscäure  I  752  (361). 
Hexanolou  I  269  (93,  94). 
Hexanolon-benzoat  II  (714). 

—  phenylhydrazon  IV  769. 
Hexanolsäure  I  569  ff.  (227). 
Hexanoltrionplienylhydraziu= 

derivat  IV  (516). 
Hexanon  I  998  (509,  510). 
Hexanonal  I  966. 
Hexanouamid  I  (756). 
Hexanonoxim  I  998  (510,  558). 
Hexanonoximsäure  I  (243). 
Hexanonsäure  I  602  (243). 
Hexaiioutetrolsäure  I  833  (428). 
Hexanopeutadiazan  IV  2, 
Hexanopentan  IV  2. 
Hexanoxim  I  (550). 
Hexanoximsäure  I  (185). 
Hexanpentolsäiiren    I  825  ff. 

(424). 
Hexausäure   I   431  (155,   156). 
Hexansulfousäure  I  373  (135). 
Hexantetrolal  I  289  (104). 
Hexantriol  I  278  (99). 
Hexaoxy-authracen  II  (703). 

—  anthrachinon  III  438,  439 

(314,  315). 

—  anthrachinondisultbnsäure 

m  (315). 

—  aurin  II  2100  (1230). 

—  aurintricarbonsäure  II  2109. 

—  benzol  II  1040  (634). 

—  beuzophenon  III  210  (159). 

—  biphenacyl  s.  Hexaoxy= 

dipheuacyl. 

—  biphenyl     II     1041,     1043 

(634). 

—  dibrombipheuyl  II   1042. 

—  dichlorbipheuyl  II  1042. 

—  diphenacyl  III  (229). 
Hexaoxydiphenyl-äthan= 

dicarbonsäure  II  (1229). 

—  äthendicarbonsäure  II  2099 

(1230). 

—  cäther  III  439. 

—  carbinol  II  (703). 
Hexaoxydiphenylenketon  III 

243. 


Hexaoxydiphenyl-methan  II 
1043  (636). 

—  niethandiearbonsäure  II 

2099  (1228). 
Hexaoxy-dipyridyl  I  (790). 

—  flavon    III  606  (448,   567). 

—  hexahydrobenzol  I   1050 

(575). 

—  methylendiamin  I  914. 

—  methylensiiperoxyd  I  914. 

—  tetrabrombiphenyl  II  1042. 

—  trichlorbromtriketohexa= 

methylen  I  1026. 

—  triphenyläthan   II  1044. 

—  triphenylmethan  II   1043. 
Hexaphenyl-chlorleukanilin  IV 

1196. 

—  inelamin  II  452. 

—  rosanilin  II   1089. 
Hexapropyldiarsonium-  I  (852). 
Hexapropyldisilicat  I  (127). 
Hexapropyleu  I  125. 
Hexapropyltrimethylentrisulfon 

I   1000. 
Hexaterpen  II  (12,    13). 
Hexatetrazadien  IV  1233  (896). 
Hexathian  IV  1. 
Hexathioxazan  IV  1. 
Hexazaii  IV  3  (3). 
Hexazan-äthylol  IV   18  (14). 

—  ehlorpropylol  IV  19. 

—  propyldiol  IV   19. 
Hexazanyläthanfiiryl  IV   140, 
Hexazen  IV  48. 
Hexazodienolonmethylsäure  IV 

159. 
Hexen  siehe  Hexylen. 
Hexendiol  I  (94). 
Hexendion  I  1022. 
Hexendisäure  I  714  (328). 
Hexenol  I  252  (83). 
Hexenon  I  1009  (516). 
Hexenonsäure  I  621   (256). 
Hexeusäure  I  517  (196,-  197). 
Hexenyl-acetat  1  253. 

—  äther   I  303. 

—  alkohol  I  253. 

—  alkoholbromid  I  253. 

—  alkoholchlorid  I  253. 

—  amidoxim     I  1484. 

—  bromid    I  186,  253. 

—  Chlorid  I   162,   253. 

—  chloriddibromid  I  179. 

—  glyeerin  I  279. 

—  Jodid  I  199,   253. 
Hexenylonbenzol  III  106  (132). 
Hexenylonphen   III  166  (132). 
Hexenylonphenol  III   166. 
Hexenyl-schwefelsäure  I  253. 

—  Sulfid  I  253. 

■ —  trischwefelsäure  I  335. 
Hexerinsäure  I  634. 
Hexin  I  133—134  (26). 
Hexinalkohol  I  281. 


Hexindioxyd  I  316. 
Hexinglykol  I  269. 
Hexinon  I  1011. 
Hexinsäure  I  623  (257). 
Hexitamalsäure  I  759  (371). 
Hexon  I   138. 
Hexonalkohol  I  281. 
Hexonbasen  III  (689). 
Hexoxazadien  IV   1. 
Hexoylen  I  133. 
Hexoylenbromid  I   186. 
Hexoylentetrabromid  I   178. 
Hexyl-äther  I  299. 

—  äthylthienylketon    III    766. 

—  allylglycerin  I  (100).| 

—  alkohol  I  234,  235  (76). 

—  alkoholsulfonsäure  I  381. 

—  amin  I  1136  (611). 

—  aminobenzol  II  565. 

—  aticonsäure  I  (347). 

—  benzol  II  (22). 

—  benzylcyanid  II   1400. 

—  bromid  I   177  (46). 

—  bromisoparaconsäure  1(371). 

—  butylen  I   123. 

—  butyrolactou  I   578  (232). 

—  carbaminsäure  I  (713). 

—  carbonimid  I  1265. 

—  chloral  I  954. 

—  Chlorid  I   154  (36). 

—  citraconsäure  I  (346). 

—  Cyanid  I   1467. 

—  desoxybeuzoin  III  239. 

—  diaminohexatriazatrien   IV 

1318. 

—  dihydrolutidindicarbon= 

säure  IV  96. 
— -  dihydrotolutriazin  IV  1152. 
Hexyldimethylaniino-benzol    II 

565. 

—  nitrophenylketon  111    156. 

—  phenylketon  III   156. 
Hexyl-dionpheu    III   273,    278 

(210). 

—  dithiocarbaminsaure  I  1262, 
Hexylen  I  118,  119,  154  (18). 
Hexylen-bromid     I    177,     178, 

186  (46,  52). 

—  glykol  I  264  (91). 

—  oxyd  I  309. 

—  pseudooxyd  I  310. 

—  säure    I    518;     siehe    auch 

Hexensäure. 

—  thioharnstoff  I  (742), 
Hexyl-erythrit  I  281, 

—  glyeerin  I  278. 

—  glyoxalin  IV  531. 

—  glyoxalindi carbonsäure  IV 

549. 

—  harnstoff  I  1300. 

—  hydro-  siehe  Hexyldihydro- 
Hexylidenbroraid  I   178. 
Hexyl-isaconsäure  I  (384). 

—  isoparaconsäure  I  (371). 
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Homooxybenzenylazoximäthenyl 


Hexyl-itaconsäure  I  (346). 

—  itaconsäuredibromid  I  (314). 

—  Jodid  I  194  (55). 

—  lupetidin  IV  43. 

—  Imidin  IV   140. 

—  lutidindicarbonsäure  IV  1 7 1 . 

—  mercaptau   I  350. 

—  mesaconsäure  I  (3  40). 

—  uaphtocinchon  in  säure     IV 

423. 

—  nitramin  I  (611). 

—  nitrocarbaminsäiire   I  (713). 

—  önanthylliarnstoft'  I   1304. 
Hexylolphenol  II  (693). 
Hexylonphen  III  154. 
Hexylonphenol  III  154. 
Hexyl-oxypyrimidincarbonsäure 

IV  835. 

—  paraconsäure  I  759  (371). 

—  pentadekylketoxim  I  (551). 

—  pentadiazadien  IV  531  (345). 

—  pentatriazadiencarbonsäure 

IV  1118. 

—  phendimethylsäure  II  1859. 

—  pyrazol  IV  531  (345). 

—  pyrazolon  IV  (345). 

—  rhodanid  I   1279. 

—  senföl  I  1282. 

—  Sulfid  I  363  (132). 

—  sulfonsäure  I  373  (135). 

—  thioharnstofi'  I  1321. 

—  tolyldihydrotolutriazin    IV 

1152. 

—  tolylketon    III  156. 

—  tolylsulfbn    n  (482). 

—  trimethyleniuiin  1(621);  IV 

41. 

—  trinitrotoluol   II  (65). 

—  wasserstofl'  I    102  (12). 
Hipparaffin    II    1189,    1193 

(750). 
Hipparin  II   1189. 
Hippokoprosterin  I  (87). 
Hippomelanin   III  669. 
Hippomelaniusäure  III  669. 
Hippuraldeliyd  II   1190. 
Hippuraldehydpheuylhydrazou 

IV  747. 
Hippnrazid  II  (746). 
Hippuroflavin   II   1185  (744). 
Hippuroflavin-anilid     II    1185 

(745). 

—  bismethylanilid   II  (745). 

—  diamid   II  (745). 

—  dianilid  II  1185  (74.5). 

—  diphenol  II  1185  (745). 

—  toluid  II  (746). 

—  xylid  II  (746). 
Hippursäure  II  1182  (744). 
Hippursäure-amid  II   1186. 

—  anilid  II  (746). 

—  Chlorid  II   1184. 

—  toluid  II  (746). 
Hippurtoluylendiamin  IV  609. 


Hippuryl-cinnamalhydrazin  III 
62. 

—  glycin  II  1189. 

—  glykolsäure  II  1184  (744). 

—  harnstoft'  II   1186. 

—  hydrazin  II  1308  (808). 
Hirschhorn  IV   1630. 
Hirseölsäure  I  536. 
Histidin  III  927  (689). 
Histon  IV  1623  (1160,   1161). 
Holoeam  II  (403). 
Holzdextrin  I  1091. 
Holzessig  I  398  (142). 
Holzgeist  I  219  (71). 
Holzgummi  I  1102  (593). 
Holzöl  I  (162). 
Holzsubstanz  I  1078  (586). 
Homatropin  III  788  (606). 
Homo-acetopiperon    II    979 

(590). 

—  acetoxycumarin  II  1781. 

—  anthranilsäure  II   1351. 

—  antipyrin   IV   511   (327). 

—  apocinchen  III  839  (635). 

—  apocinchensiiure  IV  (268). 
Homobeuzenyl-äthoximchlorid 

II   1343. 

—  amidiu  IV  851  (571). 

—  amidoxim    II    1330,    1343 

(828). 

—  amidoximbenzoat  II   1344. 

—  amidoximkohlensäure    II 

1343. 
Homobenzenylazosulfim-carbo^ 
disultid   IV   851. 

—  carbohydrosulfid     IV    851 

(571). 

—  methenyl  IV  (607). 
Homobenzenylazoxim  -  acet= 

äthenyl  II  1344;  IV  (630). 

—  äthenyl  II  1343. 

—  benzenyl    II     1331,    1344; 

IV  (690). 

—  propenylcarbonsäure     II 

1344;   IV  (627). 

—  thiocarbiuol  II  (828). 
Homobenzenyl  -  dithiocarb= 

amidosulfimsaures    Homo= 
benzenylamidosulfini    IT 
1343. 

—  homobenzenylamidoxim    II 

1331. 

—  hydrazoximaminohomoben= 

zyliden  II   1331   (828). 

—  imidoximcarbonyl   II  1343. 

—  phenylthiouramidoxim     II 

1343. 

—  pheuyluramidoxim  II  1343. 

—  uramidoxim  II  1348. 
Homo-benzhydrylamin  II  637. 

—  benzophenon  III  216  (162). 

—  betain  I  1195,  1196  (659). 
Homobrenzkatechin    II    958 

(579). 


Homobrenzkatechin  -  carbon= 
säure  II  (1081). 

—  sulfonsäure  II  959  (580). 
Homocampher -amidsäure  siehe 

Hydroxycamphocarbamid= 
säure. 

—  säure  I  728  (346). 

—  säuredianilid  II  (219). 
Homocamphoron-anilsäure    II 

(222), 

—  säure  I  (413). 

—  tolilsäure  II  (282). 
Homo-cerebriu  III  574. 

—  chelidonin     III    805,     806 

(624,  625). 

—  Cholesterin  II   1076. 

—  cholesterinbenzoat 

(C35HB2O2)  II  1144. 

—  cholin  I  1173. 

—  cinchonidin  III   854. 

—  cinchonin  III  848  (641). 

—  cocasäure  II  1404. 

—  coniin  IV  40. 

—  coniinsäure  IV  34. 

—  cuniarsäure  II  1656  (971). 

—  cuminsäure  II  1395  (845). 

—  dihydro-    siehe    Homo= 

hydro- 

—  dypnopinalvolin  II  (678). 

—  dypuopinakon  II  (678). 

—  dypnopinalkohol  II  (670). 

—  ferulasäure  II  1781. 

—  flemingiu  III  (487). 

—  fluoresce'in  II  960. 

—  fluorindin   IV    1300  (071). 

—  gentisinsäure  II  1748  (1030, 

1031). 

—  hydroapoatropin  III  785. 

—  hydrociuchoninsäure    IV 

215. 

—  hydroferulasäure  II  1768. 

—  hydrokaffeesäure  II   1768, 
■ —  isatosäure   II   1352. 

—  isococasäure  II   1404. 

—  isophtalsäure  II  1843. 

—  itaconsäure  I  717  (328). 

—  kafteesäure  II  1781  (1042). 

—  kreatin  I  1196. 

—  kresolphtalein  II  (1156). 

—  lävulinsäure  I  602. 

—  linalool  I  (88), 
Homologie  I  18. 
Homo-mesacousäure  I  715, 

—  methylenblau  II  826. 

—  narcein  II  (1219). 

—  nataloin  III  (454). 

—  nikotinsäure  IV   148  (112). 

—  oxybenzaldehyd   III  88,  89 

(64);    siehe    auch    Homo= 
salicylaldehyd. 

—  oxybenzenylamidoxim    II 

1549. 

—  oxybenzenylazoximütheuy] 
II  1549. 
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EEGISTER 


Ilomo-oxybenzoesäure  II  1544, 

1545,  1546,  1548,  1549 
(917,  918,  919,  920,  921, 
922). 

—  oxysalicylsäure  II  1754. 

—  paracopaivasäure   III  (420). 
Homo-phtalamidsäure  II  1842. 

—  phtalenamidimidoxiiu     II 

1843. 

—  phtalimid  II  1842. 

—  phtalsäure    II   1842  (1007). 

—  pilomalsäure  III  (687). 

—  pilopic  acid  III  (686). 

—  pilopiusäure  III  (686). 

—  piperonylsäure    II     1749 

(1031). 

—  piperylendicarbonsäure    I 

(349). 

—  Protokatechusäure   II    1748 

(1031). 
Homopteroearpin  III  672. 
Horao-pyrrol  IV  68. 

—  pyrrolcarbonsäure  IV  84, 85. 
Homosalicenyl-amidoxim    II 

1546,  1547. 

—  azoximäthenyl  II  1547. 

—  azoximbenzeiiyl     II     1546, 

1547. 

—  azoximpropenylcarbonsüure 

II  1547;  IV  (628). 
Homosalicylaldeliyd  III  88,  89, 

105  (63,  65). 
Honiosalicylaldehyd  -  bromphe= 

nylhydrazon  IV  (494). 

—  phenylhydrazon     IV     (494, 

495). 
Homo  -  salicylsäure      II      1544, 

1545,  1546,  1549  (917, 

919,  920,  922). 
■ —  salicylthioamid  II  1548. 

—  saligenin  II  1110  (682). 

—  saliretin  II  1111. 

—  terephtalamidsäure  II  1844. 
Homoterephtalen-diamidoxim  II 

1844. 

—  diazoximdiäthenyl  II  1844; 

IV  (957). 

—  diazoximdibenzenyl  II 1844 ; 

IV  (975). 
Homo-terephtalsäure    II    1843 
(1007). 

—  terpenoylameisensäure     I 

(387,  413). 

—  terpenylsäure  I  (369). 

—  terpenylsäuremethylketou    I 

(312). 

—  toluylsäure  II  1356  (833). 

—  tropinsäure   IV  47  (40). 

—  umbelliferon  II   1781. 

—  uiubelliferonsäure   II  1781. 

—  Vanillin  III  (77). 

—  vanillinsäure   II  1749. 


Homo-veratrol  II  958  (579). 

—  veratrolsulfonsäure  11  (580). 

—  verati  umsäure  II  1749. 

—  vitexin  III  (493). 
Hopfenalkaloide  III  887. 
Hopfenbittersäure     II     2110 

(1236). 
Hopfenöl  III  477,  547  (411). 
Hordein  IV  (1151). 
Hordeinsäure  I  441. 
Horngewebe  IV   1629  (1164). 
Humin  I  1109. 
Huminkörper  I  1108,  1109. 
Huminsäurel  1108,  1109(594). 
Huminsubstanzen  I  1107  (594). 
Hummelwachs  I  (103). 
Humulen  III  538  (403). 
Humulennitrolbenzylamin   III 

538. 
Humulennitrolpii^eridin  IV  23. 
Hyänasäure  I  448. 
Hyalin  IV  1034. 
Hydantoin  I  1309  (734). 
Hydantoinsäure  I  1309  (734). 
Hydrabi etinsäure  II  1978. 
Hydracetamid  I  918. 
Hydracetylaceton  I  (93). 
Hydracrylsäure  I  559  (224). 
Rydracrylsäurenitril  I  1471. 
Hydräsculetin  III  509  (429). 
Hydräsculin  III  569. 
Hydralcellulose  I  (585). 
Hydramin  IV  (378). 
Hydraminotetrazoresorufin    II 

934. 
Hydrargyrum    salicylicum    IV 

(1218). 
Hydrastal  III  107. 
Hydrastalphenylhydrazon    IV 

764. 
Hydrastin  II  2050  (1201). 
Hydrastinin  III   105  (78). 
Hydrastininmethinmethyljodid 

III  106. 
Hydrastininsäure  II  2046. 
Hydrastlaeton  II  1992. 
Hydrastonin  II  2051. 
Hydrastonsäure  II  2055  (1202). 
Hydrastphtalimidin  II  2054. 
Hydrastsäure  II  1999. 
Hydratropaaldehyd  III  54  (41). 
Hydratropasäure  II  1370  (837). 
Hydi-azi-dicarbonanilid  II  (191). 

—  essigsaure  I  (674). 

—  glykolid  I  (674). 
Hydrazin-  siehe  auch  Hydrazino- 
Hydrazin-benzenylamidiii    IV 

1137. 

—  benzolsulfobrenztrauben= 

säure  IV  736. 

—  bisdithiocarbonsäure  I  (831). 

—  carbonsäure  I  (822). 


Ilydrazin-dicarbonsäure  I  (822). 

—  dicarbonthioiAenylamid    II 

401   (201). 

—  dithiodicarbouamid  I  (834). 

—  essigsaure  I  1194  (658). 
Hydrazino- siehe  auch Hydrazin- 
Hydrazino-acetal  I  (691). 

—  acetal,  Diphenylharnstott- 

derivat  II  (190). 

—  acetaldehyd  I  (691). 

—  auisol  IV  814. 

—  anisolsulfonsäure  IV  815. 

—  benzoebrenztraubensäure   H 

1288. 

—  benzoesäure  II  1287,  1288, 

1289  (795). 

—  benzol  IV  650  (419). 

—  benzoldisulfonsäure  IV  735. 

—  benzolsulfonsäure  IV  734. 

—  bipheuyl  IV   970. 

—  buttersäure  I  (675). 

—  carbazol  IV  (829). 

—  chinolinIV1160(811,812). 

—  cyanurvvasserstoit'  IV  (981). 

—  dibrombenzolsulfonsäure  IV 

735. 

—  essigsaure  I  (658,  674). 

—  hydrozimmtsäure   II    1308 

(837). 

—  iminoäthan  IV  1090  (741). 

—  iminomethau  IV  1090  (741). 

—  isobuttersäure  I  (675). 

—  isovaleriansäure  I  (676). 

—  kaffein  III  960. 

—  kresol  IV  816  (549). 

—  naphtolsulfonsäure  IV  (616). 

—  oxynaphtalinsulfonsäure  IV 

(616). 

—  pentatetrazadien    IV   1328 

(991). 

—  phenol  IV  814,   815  (547, 

548,  549). 

—  phenolsulfonsäure  IV  1550. 

—  phenoxyessigsäure    IV    815 

(548). 

—  phenylbenzimidazol    IV 

(956). 

—  phenylessigsäureanhydrid  II 

1321  (822). 

—  Propionsäure  I  (674). 

—  purin  IV   1330  (992). 

—  pyridincarbonsäure  IV(783). 

—  salicylsäure  II  (900). 

—  toluolsulfonsäure   IV   803, 

809  (536). 
Hydrazin-phenol  II  (354). 

—  plienyhnethau  IV  811. 

—  thiodicarbonamid  I  (833). 

—  uracil  I  1347. 

—  uracilcarbousäure  I  1353. 

—  zimmtsäure  II  1421. 
Hydrazio.xalyl  I  (835). 
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Hydroehinonäthylenätherdiacetat 


Hydrazipropionsäure    I    587 

(675), 
IIydrazip)nMzoloncarbonsäure= 

hydrazid  IV  535. 
Hydrazisatin  II  1610. 
Hydrazo-anisol  IV  (1093). 

—  benzoesäiire  IV  1507,  1508 

(1094). 
Ilydrazobenzol  IV  1495  (1088). 
Hydrazobenzol-carbonsäure    IV 

1507  (1094). 

—  dicarbonsäure  IV   1508. 

—  disulfonsäureIV1500(1091). 

—  dithiodisulfonsäure  IV  1500. 

—  sulfonsäure  IV  1500. 

—  tetrasulfonsänre  IV  1500. 
IJydrazo-biphenyl    IV    1504 

(1093). 

—  cbinolin  IV  (1097). 

—  cuminsäure  IV  1508. 

—  dicarbonamid  I   1494  (847). 

—  dicarbonamidin  I  1495;  IV 

(991). 

—  dicarbonimid  IV  (746). 

—  dicarbonphenylimid  11(191). 

—  dichlordibenzylalkohol    IV 

1507. 

—  dimethylanilia    IV    1499 

(1091). 

—  diphenylmethan   tV  (1093). 

—  hydrochinon  IV   1506. 

—  indol  IV  218. 
Hydrazoine  IV  1501  (1091). 
Hydrazo-isatin  IV  1508  (1094). 

—  isobiittersäure  I  (675). 

—  isobiittersäurenitril  I  (806). 

—  isobutyronitrilsäure  I  (806). 

—  ketoadipinsäure  I  (414). 

—  kresol   IV  1505. 

—  lepidin  IV  (1097). 

—  methylenmalonsäure  I  (676). 

—  methylphenyl    IV    1501 

(lOlJl). 

—  naphtalin    IV    1503,    1504 

(1092). 

—  phenetol  IV  1505  (1094). 
Hydrazophenin   III   342   (260). 
Ilydrazo-phenol  IV  1505(1093, 

1094). 

—  phenoxyessigsäure  IV  1505 

(1094). 

—  phenyläthyl  IV  658. 

—  phenylen  IV  993  (665). 

—  Propionsäure  I  (675). 

—  pseudocumol  IV   1503. 

—  salicylaldehyd  III  70. 

—  tetrazol  IV  1509. 

—  toluidin    IV    1502,    1503 

(1092). 

—  toluol  IV  1502  (1092). 

—  toluoldisiilfonsuure  IV  1502. 

—  triazol  IV  1508  (1097). 


Hydrazoxylol  IV  1503. 
Hydrazulmin  I  1478. 
Hydrazulmoxin   I   1478. 
Hydriminotetrazoresorufiu    II 

934. 
Ilydrinden  II  170  (87). 
Hydrinden-carbonsäure  II  1430. 

—  dicarbonsäure  II  1868. 

—  glykol  II  (672). 

—  oxyamin  II  170. 

—  sulfonsäure  II  170  (87). 
Hydrindin    II   1617. 
Ilydrindindisulfonsäure  II 1617. 
Hydrindinsäure  II   1612  (944). 
Hvdrindon  III  158,   160  (128, 

130). 
Hydrindonaphtencarbonsäure  II 

1430. 
ITydrindonphenylhydrazon    IV 

773. 
Hydrindonyl-bromhydrindon 

III  (236). 

—  Carbamid  III  (130). 

—  bydrindon   III  (236). 
Hydrindyl-benzimidazol    IV 

(693). 

—  Pyridin  IV  (238). 

—  tolimidazol  IV  (694). 
Hydrisalizarin  III  425. 
Hydro siehe  auch  Hydr .... 

und  Dihydro 

Hydroäpfelsäure  I  742. 

—  äthylcedriret  II   1041. 

—  alantolacton  II  1595. 

—  alantolactoncarbonsäure   II 

(1116). 

—  alantolsäure  II  1595. 

—  alantsäurecarbonsäure    II 

(1116). 

—  amarin  III  25. 

—  anisoin  II  1118  (700). 

—  anthracen  siehe  Dihydro= 

anthracen. 

—  anthranol  II  900. 

—  autipyrin  IV  489  (306). 

—  apoatropin  III  785. 

—  azocamphen   III    522,  523. 

—  benzamid  III  20  (17). 

— -  benzamid,  blausaures  III  36. 

—  benzamidtrialdehyd   III  93. 

—  benzamidtricarbonsäure    III 

93. 

—  benzazoin  IV  (226). 
Hydrobenzoin  II  1100  (674). 
Hydrobenzo'in-anilid    II   (662); 

III  220. 

—  carbonat  II  1101. 

—  dibenzoat  II  1145  (716). 

—  dicarbonsäure  II  2023. 

—  toluid  II  (662);  III  221. 
Hydro-benzursäure  II  1189. 

—  benzylursäure  II  1189. 


Hydro-berberin    III  800  (622). 

—  bilirubin  III  663  (487). 

—  biplitalyl  II  1817. 
Ilydrobrom-apochinin    III  819. 

—  bilirubid   III  602. 

—  bilirubidbilirubin  III  662. 

—  carvoxim  III  525,  529. 

—  ehinin  III  816. 

—  cinchen  III  817. 

—  cinchonin  III  832  (G32). 

—  cinchoninchlorid  III  836. 

—  dehydrocinchonin  III  839. 

—  oxycinchen   III  837. 

—  oxycitraconsäure  I  750. 

—  pulegon  III  (383). 
Hydro-brucin  III  (695,  696). 

—  bryotin   III  573. 

—  butyrofuronsäure  I  770. 

—  campherylessigsäure   I  728. 

—  campherylmalonsäure  I  822. 

—  camphocarbonsäurebenzyl= 

ester  II  1052. 
Hydrocarbostyril  II  1363  (835); 

IV  222  (160). 
Hydrocarbostyril-benzcarbon= 

säure  II  1851. 

—  carbonsäure    IV    240  (173). 

—  essigsaure  IV  (174). 

—  sulfonsäure  II  1369. 
Hydro-carotin  III  626. 

—  carpol  II  894,   1686. 

—  cartinin  III  908. 

—  cellulose  I  1077  (586). 
Ilydrochelidon-aminsäure    I 

1397. 

—  änilsäure  II  420. 

—  bisäthylphenylhydrazid= 

anhydrid  IV  714. 

—  säure  I  766  (377). 

—  säureanilid  II  420. 

—  säurebismethylimid  I  1397. 

—  säurebisphenylhydrazid= 

anhydrid   IV   714. 

—  säurediimid  I  1397. 

—  säureimid  I  1397. 
Hydro-chinicin  III  860. 

—  Chinidin  III  827. 

—  Chinin    III    815,    859 

(643). 

—  chininsulfonsäure  III  860 

(643). 

—  chinizarol  II  1114. 

—  chinolin  IV  253  (180). 
Hydrochinon  II  938  (571). 
Hydrochinon,  ameisensaures  II 

941. 
Hydrochinon,  grünes  III  344 

(261). 
Hydrochinonäther  II  940. 
Hydrochinon-äthylenätherbis= 

bromacetat  II  941. 

—  äthylenätherdiacetat  II  941. 


Hydro ....  siehe  auch  Hydr 


und  Dihydro . 
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Hydrochinon-aminoguanidin 
(nicht  Dihydro-)   IV  1223 
(548). 

—  azobenzolsulfonsäure    IV 

1447. 

—  azobiphenylsulfonsäure    IV 

1447. 

—  azonitrobenzol  IV  1447. 

—  benzoat  II  1150. 

—  bischlorphosphin  II  941. 

—  bisdiphenylmethau  11(611). 
Hydrochinonbisoxy-buttersäure 

II  (573). 

—  chlorphosphin  II  941. 

—  isobuttersäure  II  (573). 

—  isovaleriansäure  II  (573). 

—  Propionsäure  II  (573). 
Hydrochinon-carbonat  II  (572). 

—  carbonsäure  II  1737  (1027). 

—  diacetat  II  941. 

—  dibenzyläther  II  1050(637). 

—  dicarbonäthylester  II  911. 

—  dicarbonsäure    II    200  L 

(1162). 

—  diglykolsäure  II  (573). 

—  dipropionat  II  941. 

—  disulfonsäure  II  952. 

—  glycerein  II  940. 

—  glykolsäure  II  (572). 

—  kohlensaure  II  (572). 

—  kohlensäurepiperidid    IV 

(11). 

—  phosphat  II  (572). 

—  phtalein    II    2065    (1211, 

1212);  III  (579). 

—  phtaleinsäure  II  2065(1211). 

—  phtalin  II  2038. 

—  phtalinsäure  II  2038. 

—  schwefelsaure  II  952  (572). 

—  sulfonsäure  II  951. 

—  sulfurein  II  (702). 

—  tetracarbonsäure   II    2095, 

2096  (1226). 

—  tetracarbonsäurebisphenyl= 

hydrazid  IV  733. 
Ilydrochlor-anilsäure   II   1032 
(629). 

—  apochinin  III  819. 

—  apocinchonidin  III  853. 

—  apoconehinin  III  826. 

—  apoisocinchonin    III    847 

(639). 

—  apotetrahydrochinin  III816. 

—  carvoxim  III  524,  529  (394). 

—  Chinin  III  816. 

—  ciuchonin  III  831  (632). 

—  cinchoninsiilfonsäure    III 

835. 

—  dimethylpiperidin  IV  6. 

—  dipentinnitrolbenzylamin 

III  529. 


Hydrochlor-feucholensäure   I 
522  (204). 

—  furfurandicarbonsäureI773. 

—  isocinchonin  III  846. 

—  limonennitrolbenzylamin  III 

526. 

—  liraonennitrosat  III  525. 

—  limonennitrosylchlorid    III 

525. 

—  methylbutallylcarbinamin   I 

1145. 

—  methyltropidin  III  789(607). 

—  oxycitraconsäure  I  749. 

—  pulegensäure  I  (204). 

—  santen  II  (13). 

—  teresantalsäure  II  (1240). 
Hydro-cholesterilen  II  173(90). 

—  chrysamid  III  429. 

—  cinchonidin  III  857,  858. 

—  cinchonin  III  836,  858(642). 

—  einnamenylaerylsäure    II 

1430. 

—  cinnamid  III  60  (46). 

—  cinnamoin  II  (675). 

—  cinnamo'inbenzoat   II   (717). 

—  cinnamoylphenylhydrazin 

IV  (428). 

—  cörulignon  II  1041  (634). 

—  collidin  IV  75. 

—  conchinin  III  827. 

—  conchininsulfonsäure  III 

825. 

—  cornicularsäure  II  1717 

(1012). 

—  cotarnin  III  908  (674). 
— •  cotarninplitalid  III  909. 

—  cotarninthiocarbonamid    III 

(680,  681). 

—  cotoin  III  203  (155,   156, 

157). 

—  cumarilsäure  II   1641. 

—  cumarinsäure  II  2023,  2024. 

—  cumaron  II   1111  (683). 

—  cumaroxim  II  1563. 

—  cumarsäure   11  1562,    1564 

(928). 

—  cuminamid   III  56. 

—  cumino'in  II  1103. 

—  cumochinon  II  970  (586). 

—  eumostyril   II  1398. 

—  cupre'in  III  861. 

—  curcumin  III  660. 
Hydrocyan-aldin  I  920. 

—  auramin   II   1465  (869). 

—  benzid  III  36  (28). 
Hydrocyancarbo-diphenylimid 

II  452  (240). 

—  ditolylimid  II  (259,  285). 

—  phenyltolylimid  II  (259, 

285). 
Hydrocyandiazorosanilin  IV 
1552. 


Hydrocyan-harmalin  III  885. 

—  raethylphenylauramin  II 

(869). 

—  nitroharmalin   III  885. 

—  rosanilin  II  1091,   1481 

(668,  879). 

—  rosolsäure  II  1122. 

—  salid  III  75. 

—  tetrabromrosolsäure  II 1122. 
Hydro-desylphenol  II   1112. 

—  dibrommalonylharnstoff  I 

1384. 

—  dicamphen  II  (23). 

—  dicotarnin  III  (674). 

—  dicumarin    II  2026. 

—  dicumarinsäure  II  2026. 

—  digitosäure  III  (438). 

—  dimethylamarinmethyl= 

Chlorid   III  25. 

—  dimethylnaphtoi  II  855. 

—  diphtallactonsävire   II    1974 

(1145). 

—  durocliinon  siehe  Duro= 

hydrochinon. 

—  eegonidin  III  (646,  647). 

—  ecgonidinamid  III  (647). 

—  ecgonidinhydrazid  III  (647). 

—  embeliasäure  II  (1235). 

—  euthiochronsäure  II  953. 

—  ferulasäure  II   1762. 

—  fluoransäure  II  1911;  III 

(571). 

—  furan  III  690. 

—  furandibromid  III  690. 

—  furonsäure  I  769. 

—  furyldicarbolutidiusäure   IV 

241. 

—  gallein  II  2093  (1225). 

—  galle'insäure  II  2093. 

—  gardeniasäure   III  633. 
Hydrogenasen  IV  (1175). 
Hydro-glaukoninsäure   I  (236); 

IV  1218  (887). 

—  gratiosoleretin  III  593. 

—  hydrastinin  IV  202  (146). 

—  isoalantolacton  II  (940). 

—  isoalantolsäure  II  (940). 

—  isoferulasäure  II   1762. 

—  isoindileuein  III   121. 

—  isosantonin  II  (1037). 
Hydrojod-allocinchonin  III 

(640). 

—  angelicasäure  I  491  (180). 

—  apochinin  III  819. 

—  Chinin   III  816. 

—  cinchonin  III  832  (632, 

640). 

—  conchinin  III  825. 

—  nichin  III  820. 

—  tiglinsäure  I  491  (179). 
Hydro-juglon  II  1027. 

—  kafleesäure  II  1762  (1035). 
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Hydroxylaminoessigsäure 


Hydro-kaffursäure  III  964. 

—  komensäure  I  766. 

—  krokonsäure  I  773. 

—  kyanconiin  IV  830. 

—  kynurin  IV  270. 

—  lapachon  II  1028. 

—  lapachosäure  II  1028. 

—  mekonsäure  I  843. 

—  mellithsäure  II  2104  (1232). 

—  mellophansäure  II  2069. 

—  methyl-  siehe  auch  Methyl= 

dihydro-  und  Methylhydro- 

—  methylbeuzylamarin  III  26. 

—  methylcumol  I  139. 

—  methylfurfuramid   III    726. 

—  methylketolhydrazin  IV 

854. 

—  methyllepidon  IV  317. 

—  niethylumbelliferonII1780. 

—  methylzimmtsäure  II  1384. 

—  naphtamid  III  64. 
Hydronaphtochiuon  II  981,  982 

(593,  595). 
Hydronaphtochinon-carboa= 

säure  II  1875  (1081, 1082). 

—  sulfonsäure  II  982. 

—  tetramethyldiaminodi- 

phenylmethan  II  (610). 
Hydronaphtoglaukoninsäure 

IV   1221. 
Hydrooxy-dibromlepideu  III 

310. 

—  dichlorlepiden  III  309. 

—  lepiden  III  309. 

—  lepidin  IV  317. 
Hydro-pheiianthrenchiuou    II 

1000  (607). 
• —  phenolphtalidin  II  1116. 

—  phenolphtalidinchlorid  II 

1094. 
Hydrophenyl-carbazoacridin 
IV  472. 

—  carbostyril  II  1467  (870). 

—  cumarsäure    II  1699  (996). 

—  naphtochinon  III  460. 
Hydro-phloron   II  969  (584). 

—  phtalaconcarbonsäure  II 

1914. 

—  phtalid  II  1107,   1557. 

—  phtalyloxalsäure  II  2012 

(1168). 

—  phtalyloxalsäurephenyI= 

hydrazon   IV  724. 

—  pinen  II  18. 

—  piperiiisäure  II  1783,  1784. 

—  piperoin  II  (703);  III  103. 

—  plumeriasäure  II   1931. 

—  polyporsüure  II  1907. 
- —  prehnitsäure  II  2069. 

—  purpuroxanthin   III  426. 

—  pyrenchinon  II  1002. 

—  Pyridin  IV  69  (68). 


Hydro-pyrocinchonsäure   I  671 

(294). 

—  pyrogallolbenzein   II    1043. 

—  pyromekonsäure  I  619. 

—  pyromellithsäure  I  (447); 

II  2008. 

—  quercinsäure  III  589. 

—  resorufin  II  933. 

—  retenchinon  siehe  Reten= 

hydroehinon. 

—  rufigallussäure   II  2079. 

—  salicylamid  III  71  (51). 

—  santonid  II  1770. 

—  shikiminsäure  I  755. 

—  skatol  IV  189. 

—  sorbinsäure  I  517  (196). 

—  spartein  III  932. 

—  taurocholsäure  I  1181. 

—  tetrazone  IV  (478). 

—  theobromursäure   III  (703). 

—  thioditolylhydanto'in  II  499. 

—  thymochinon  siehe  Thymo= 

hydroehinon. 
Hydrotinsäure  II  2109. 
Hydro-toluchinon  II  954  (577). 

—  toluehinoncarbonsäure    II 

(1033). 

—  trimethylamarin   III  26. 

—  tropidin  III  790  (608). 
Hydrotropiliden   I  (31). 
Hydrotropiliden-carbonsäure  I 

(217). 

—  carbonsäuretetrabromid  I 

(201). 

—  hydrobromid  I  (53). 

—  tropin  IV  29  (25). 
Hydro-umbellsäure  II  1762. 

—  uvinsäure  I  832  (427). 

—  valeritrin  I  951. 

—  vanilloin  II  1124. 
Hydroxanthalin  III  923. 
Hydroxonsäure  I  1359. 
Hydroxy-  siehe  aucli  Oxy- 
Hydroxy-aeetylpäonol   III  136 

(107). 

—  antimonylpyrogallol  II 

1011  (612"). 

—  azophenin  II  730. 

—  benzyltrimethylencarbon= 

säure  II  1666. 

—  benzylursäure  II   1189. 
Hydroxybrom-liexan  I  248. 

—  jodpropan  I  246. 

—  propan  I  245. 

—  propylen  I  250  (82). 
Hydroxy-butan  I  230  (74). 

—  butandisulfonsäure  I  381. 

—  butylen  I  250  (82). 

—  camphen  III  (372). 

—  camphocarbamidsäure  I 

(783). 

—  camphoronsäure  I  814  (410). 


Hydroxycblor-ätherpropion= 
säure  I  832, 

—  brompropan   I  246. 

—  butylen  I  251. 

—  hexan  I  248. 

—  jodpropan  I  246. 
— -  penten  I  251. 

—  propan   I  244. 

—  propylen   I  250. 
Hydroxy-dekan  I  239  (77). 

—  dibenzoesäure  II  1959. 

—  dibrombutan  I  247  (80). 

—  dibrompentan  I  247. 

—  dibrompropan  I  245  (79). 

—  dichlorpropan  I  244. 

—  dihydrocampholytsäure  I 

(248). 

—  dijodpropan  I  246. 

—  dimethoxykafle'in  III  961 

(706). 

—  dimethylketon  I  267  (93). 

—  diphtalylsäure  II  1974 

(1145). 

—  dodekan  I  239,  240  (77). 

—  heptadien  I  257. 

—  heptan  I  236  (76). 

—  hexahydroxylylsäure  II 

(882). 

—  hexan  I  234  (76). 

—  hexen  I  252  (83). 

—  isovaleronitril  I  948. 

—  kaffein  III  961  (706). 

—  ketohexan  I  269  (93). 

—  ketooktan  I  270  (94). 

—  ketopentan  I  268,  269. 

—  ketopropan  I  267  (93). 
Hydroxyl,  Nachweis  von  I  53. 
Hydroxylävulinsäure  I  669. 
Hydroxylamin,  Wirkung  von 

I  74. 
Hydroxylamino-acetophenon 
III  (98). 

—  anthraehiuon  III  (298). 

—  anthrachinonsulfonsäure  III 

(299). 

—  benzaldehyd,  Nitrobenzal= 

Verbindung  III  (38). 

—  benzaldehydphenylhydr= 

azon,  IS'itrobenzalver= 
bindung  IV  (488). 

—  benzaldoxim  III  (39). 

—  benzoi-säure  II  (795). 

—  benzoylameisensäure  II 

(948). 

—  buttersäure  I  (671,  672). 

—  butyronitril  I  (805). 

—  camplian  IV  (61). 

—  campholacton   I  (672). 

—  capronitril  I  (807). 

—  caprylsäure  I  (672). 

—  caprylsäurenitril  I  (807). 
- —  essigsaure  I  (671). 


Hydro 
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Hydröxylaminohydrozimmtsäure 


REGISTER 


Hydroxylamino-hydrozimmt= 
säure  II  (837). 

—  isobuttersäure   I  (672). 

—  isobuttersäurenitril    I    1029 

(547). 

—  isobutylessigsäure  I  (072). 

—  isobutyraiuid  I  (704). 

—  kresol   II  (438). 

—  menthon  III  510  (349,  383). 

—  nitroanthrachinon  III  (299). 
— ■  oxychinonoxim  III  348 

(263). 

—  phenol,  Glyoxalderivat  II 

(422). 
■ —  phenylmilchsäuremethyl= 
keton  III  (119). 

—  Propionsäure  I  (671). 

—  tetrahydrocarvon    III  (353). 

—  valeriansäure  I  (672). 

—  valeronitril  I  (807). 
Ilydroxylauronsäure  I  (248). 
Hydroxylbiuret  I   1296. 
Hydroxylharnstoff  I  1296  (727). 
Hydroxylochinon    II    967    969 

(584). 
Hydroxylochinonbenzoat  II 

1150. 
Hydroxyloxaminsäure   I   (762). 
Hydroxylphtalamidsäure  II 

1815. 
Hydroxy-nonan  I  239. 

—  oktan  I  238  (77). 

—  pentan  I  232,   233  (74). 

—  propan  I  228  (73). 

—  propin  I  256  (87). 

—  propylen  I  249  (82). 

—  tetrabroiuhepfan  I  248. 

—  theophyllin  I  (754). 

—  trichlorbutan  I  247. 

—  trichlorpentan  I  247. 

—  trichlorpropan  I  245. 

—  tridekan  I  240. 

—  xanthin   I  1347. 
Hydro-zimmtaldehyd  III  53(41). 

—  zimmtcarbonsäure   II    1851 

(1070). 

—  zimmthydroxamsäui'e  II 

(833). 

—  zimmtsäure    II  1356  (833). 
Hydurilsäure  I  1403. 
Hydurinphosphorsäure  IV(910). 
Hygrin  III  877. 
Hygrinsäure  IV  44  (38). 
Hyinatomelansäure  I  1109. 
Hymenodictin  III  887. 
Hyocholsäure  I  735,   736. 
Hyoglykocholsäure  I  1193. 
Hyoscin  III  795  (615,  617,620). 
Hyoscyamin  III  794  (615). 
Ilypnal   IV  510  (326). 
Hypnoacetin  III  (102). 
Hypoäthyltheobromin    III  956. 


Hypochlorin  III  (484). 
Hypogäasäure   I  524  (205). 
Hypogäsäure  I  524  (205). 
Hypogäsäuredibromid  I  488. 
Ilypokaffein  III  962. 
Hypoquebraehin  III  781. 
Hyposantonige   Säure   II  (860). 
Hyposantonin  II  1672  (979). 
Ilyposantoninsäure  II  1672 

(979). 
Hyposantonsäure  II  1673. 
Hypoxanthin  III  967  (708); 

IV    1247. 
Hypoxanthinurethan  III  968. 
Hystazarin  III  429  (308). 
Hystobämatin  IV   1620. 

I. 

Ibogaalkaloide  III  (600). 
Ibogain  III  (660). 
Ibogin  III  (000). 
Icaein  III  557. 
Ichthulin  IV   1596  (1149). 
Ichthulinsäure  IV  (1149). 
Ichthylepidin  IV  1629  (1164). 
Idit  I  (106). 
Idonsäure  I  (425,  426). 
Idozuckersäure  I  (439). 
Idrialin  II  279. 
Idryl  II  278. 
Idryl-carbonsäure  II  1479. 

—  dihydrür  II  279. 

—  disulfonsäure  II  279. 

—  oktohydrür  II  220,  279. 
Ilexsäure  III  634. 

Ilicin  III  634. 

Ilicylalkohol  II  1069  (651). 

Ilixantliin  III  633. 

Illicium  religiosum,  Oel  aus  III 

547. 
Illurinbalsam  III  (420,  423). 
Illurinsäure  III  (420). 
Imabenzil  III  283  (222). 
Iniasatin  II  1608. 
Imesatin  II  1608. 
Imidazol  IV  499  (316). 
Imidazoldicarbonsäure  IV  545. 
Imidazolon  IV  502. 
Imidjod  III  (598). 
Imido-  siehe  Imino- 
Imidol  (Bezeichnung)  IV  61. 
Imidurazoguanazol  IV  (908). 
Imidurazoimidurazol  IV  (908). 
Imino-acetonitril  I  (804). 

—  acetylmethylcyanid    I  1454 

(802). 
Iminoäthyl-alkohol  1 1 1 72  (646). 

—  cyanäthyl  I  (814). 

—  nitrophenyläther  II  680. 

—  phenyläther  II  653  (355). 

—  phenylsulfon  II  781. 


Iminoamino-  siehe  Aminoimino- 
Imino-antipyrin  IV  (759). 

—  benzophenon  III   187. 

—  benzoylcyanäthyl    II    1658 

(967). 

—  benzoylmethylcyanid  II 

1216  (763). 

—  bernsteinsäure  I  1212. 

—  bibenzyl  IV  (237). 

—  biphenyl  IV  389  (232). 

—  bisbromphenylearbonat  II 

(372). 

—  bisdibenzylketon    III  (171). 

—  bismethoxyphenylacetonitril 

II  (917). 

—  bismethylenbenzylcyanid  II 

(849). 

—  bitolyl  IV  398. 

—  brenztraubensäure  I  587. 

—  butyrylpropylcyanid  1 1465. 

—  caproyleapronitril  I  1466. 

—  caprylsäure  I  1205. 
Iminocarbamidthio-buttersäure 

I  1329. 

—  isobiittersäure  I  1329. 

—  milchsäure  I  1329. 

—  säureäthylenester  I  1324. 

—  säurebenzylester  II   1053. 
Imino-diazoldicarbonsäure  IV 

1110  (706). 

—  dibenzamid   IV    848    (568). 

—  dicarbonsäure  I   1256. 

—  dichlorcyclopentenon  1(522). 

—  dimethylessigdimethyl= 

Propionsäure  I  1201. 

—  dinaphtylsulfid  II  869,      ."' 

—  diphenylcarbonat    II   (302). 

—  dithiocarbonsäuredibenzyl= 

ester  II  1054. 

—  essigsaure  I  1191  (058). 

—  ferroeyanwasserstoffäther     I 

1488,   1489. 

—  formylcyanid  I  (814). 

—  glutaminsäure  I  1396. 

—  glykolsäure  I  (842). 

—  hydroxylanthraehinon  III 

410. 

—  isocapronitril  I  952. 

—  isovaleronitril  I  948. 

—  kohlensaure  I   1489  (841). 

—  kohlensäuredioxim    I  (727). 

—  kresol  II  742. 

—  kresol dimethyläther  II  755. 

—  malonamid  I   1372  (703). 

—  malondiäthylester  I  (843). 

—  methenäthendisulfid  I  1279. 

—  methenoxypropendisulfid  I 

(723). 

—  methenpropendisulfid    I 

1280. 

—  methylencampher    III    110. 

—  milchsäure  I  (842). 
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IridiumcyanwasserstofF 


Imino-naphtolsulfonsäure   II 
892. 

—  naphtylsulfid  II  8G9. 

—  oxaläthyläther  I  (842). 

—  oxbiazolin  IV  (751). 

—  oxyisobuttersäure  I  (842). 

—  oxynaphtalin  II  865. 

—  paraldehyd  I  918. 

—  pentathidiazen  IV  1102 

(752). 

—  pentatriazanthion  IV  1235. 

—  phenolphtalein  II  1985 

(1156). 

—  phenylbenzylglykocyamidin 

IV  562. 

—  phenylcarbamidthios;uire= 

benzylester  II   1053. 

—  phtalonsüure  II  (1129). 

—  propionitril  I   1464. 

—  Propionsäure  I  1196,  1197. 

—  propylcyanäthyl   I    1474 

(814). 

—  pseudoharnsäure  I  (752). 

—  pyrin  IV  (759). 

—  succinamid  I  1382. 

—  succinamiasäure  I  1382, 

—  tetrachlorcyclopentenon  I 

(522). 

—  thiazolidin  IV  (303). 
Iminothio-benzoesäureester  II 

1294. 

—  biazolin  IV  1102  (752). 

—  dipheuylimid  II  808  (478). 

—  essigsäureäthylenester= 

dihydrobromid  I  1243. 

—  urazol  IV  1235. 
Imino-triazolidon  IV  (898). 

—  trichlorcyclopentenon    I 

(522). 

—  trithiodicarbonsäurebenzyl= 

ester  II  (640). 
Immedialreinblau  IV  (381). 
Immedialschwarz  III  (495). 
ImperatoriD  III  640  (470). 
Imperialin  III  887. 
Indandion  III  274  (213). 
Indandioncarbonsäure   II    1874 

(1080,   1081). 
Indandiondicarbonsäure    II 

(1177). 
Indanoloncarbonsäure    II    18G5 

(1075). 
Indanon    III    158,    160    (128, 

130). 
Indanoncarbonsäure  II  (984). 
Indantrion  III  314  (242). 
Indazin  IV  1285  (953). 
Indazin  „M"  IV  (371). 
Indazol  IV  865  (579). 
Ihdazol-azodimethylanilin  IV 

(1081). 

—  azonaphtol  IV  (1081). 

—  carbonsäure  IV  890. 

—  essigsaure  IV  891. 
BHILSTBIN-Ergänzungsbände.    V 


Indazoltriazolen  IV  (1130). 
Indazyl-benzoesäure  IV  8G7 
(581). 

—  essigsaure  IV  891. 

—  phenol  IV  867. 
luden  II  174  (92). 
Inden-earbonsäure  II  1441. 

—  dibromid  II   170. 

—  nitrosit  II  (92). 
Indenon  III   107  (135). 
Indenoncarbonsäure  II  (987). 
Indenoxal säure  II  (990). 
Indenoxybromid  II  170. 
Indenoxychlorid  II  170. 
Indiazen  IV  (583). 
Indiazondiazid  IV  (1130). 
Indiazonoxim  IV  (583). 
Indican  sielie  Indikan. 
Indifulvin  III  596. 
Indifuscin  III  596. 
Indigblau  II  1618  (945). 
Indigblauunterschwefelsäure   II 

1622. 
Indigbraun  II  1620. 
Indigcarmin  II  1622. 
Indiggelb  II  1620. 
Indigleim  II  1620. 
Indiglycin  I   1071. 
Indigo  II  1018  (945). 
Indigo,  rother  III  669. 
Indigo-dicarbonsäure    II     1624 

(948). 

—  disulfonsäure  II  1621  (947). 

—  imid  II  (946). 

—  oxim  II  (946). 

—  sulfonsäure  II  1621. 

—  tetrasulfonsäure  II  1622. 
ludigotiu  II  1618  (945). 
Indigotrisulfonsäure  II  (947). 
Indigpurpurin  II  1622  (947). 
Indigroth  II   1620. 
Indigweiss  II  1623  (947). 
Indigweissschwefelsäure  II 

1023. 
Indihumin  III  590. 
Indikan  III  595  (443). 
Indikanin  III  596. 
Indileucin  II   1622  (947). 
Indin   II   1616. 
Indindisulfonsäure  II  1616. 
Indiretin  II  1617. 
Indirubin    II    1622   (947);    III 

596. 
Indogensiiure  II  1440  (862). 
Indoin  II   1439  (802). 
Indol  IV  216  (156). 
Indolacetoxim  IV  242. 
Indolbasen  IV  216  (156). 
Indol-carbonsäure  IV  235,  236 

(172). 

—  dicarbonsäure  IV  241. 
Indolenin   IV  (157). 
Indol-essigsäure  IV  (173). 

—  hydrosulfonsäure    IV  (157). 
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Indolin  II  1623. 
Indolindisulfonsäure  II   1624. 
Indolinon  II   1320  (818). 
ludol-propionsäure  IV   240. 

—  urethan  IV  (589). 
Indou  III  167  (135). 
Indon-  siehe  auch  Indonyl- 
ludon-biseyanessigsäure  II 

(1224). 

—  bismalonsäure  II  (1224). 
— •  cyanessigsäure  II  (1141). 

—  dicarboxyglutaconsäure  II 

(1224). 

—  malonsäure  II  (1141). 
Indonyl-  siehe  auch  Indon- 
Indonyl-acetessigsäure  II  (1089). 
— •  bromhydrindou  III  (236). 

—  hydrindon  III  (230). 

—  oxyhydrindon  III  (236). 
Lidophan  II  863. 
Indophenazin   IV    1189,    1190 

(848). 
Indophenazincarbonsäure   IV 

(855). 
Indophenin  II  1617;  III  (590). 
Indothymol  III  365  (271). 
Indoxanthinsäure   II    1440 

(1073). 
Indoxin  IV  238. 
Indoxyl  II   1613  (944). 
Indoxyl-azobenzolsulfonsäure 

IV  1485. 

—  säure  II  1439  (862). 

—  säureanilid  II  (863). 

—  Schwefelsäure  II  1614(945). 
Indulin  IV   1279  (952). 
Indulin  „3B"    IV  1326  (988). 
Indulin  „6B"  IV  1327. 
Ingweröl  III  543  (405). 
Inosiusäure  II  2110. 

Inosit  I  1050,   1052  (575). 
Inositbenzoat  II  1143. 
Inulase  IV  (1172). 
Inulenin  I  (592). 
Inulin  I   1095,   1096  (591). 
Inulin,  lösliches  I   1096. 
Inuloid  I  1096. 
Invertase  IV   1644  (1171). 
Invertin  IV  1644  (1171). 
In  verton  IV   1644. 
Invertzucker  I  1067,   1068. 
Ipecacuanharinde,  Alkalo'ide  der 

III  881  (656). 
Ipecacuanhasäure  II  2046. 
Ipomsäure  I  686  (310). 
Iregenon-dicarbonsäure  II 1967. 

—  tricarbonsäure  II  2048. 
Iren  II  (89). 

Iretol  II  1030  (628). 
Iretoltribenzoat  II  1152. 
Iridin  III  596. 
Iridinsäure  II  1927. 
Iridiumcyanid  I  1428. 
Iridiumcyanwasserstoif  I  1428. 
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Iridolbenzoat  II  1152. 

Iridolin  IV  324. 

Irigenin  III  596. 

Irisin  I  1097. 

Iron  I  (529);  III  HG  (88). 

Ironbromphenylhydrazou   IV 

770. 
Isäthionsäure  I  378  (138). 
Isamid   II  1G09. 
Isamsäure  II  1609. 
Isansäure  II  (848). 
Isaphensäure  II  1898 ;  IV  (268). 
Isapiol  siehe  Isoapiol. 
Isataminobenzoesäure    II    1605 

(944). 
Isatan  II  1616. 
Isatase  IV  (1173). 
Isatilim  II  1609. 
Isatimid  II  1609, 
Isatin  II  1601  (942). 
Isatin-anilid  II  (943). 

—  benzoylhydrazin  II  1611. 

—  blau  IV  16,  64. 

—  carbonsäure  II  1960. 

—  Chlorid  II  1605. 

—  diamid  II  1609. 

—  indogenin  II  1622  (947). 
— ■  raethylphenylhydrazon  IV 

696. 

—  naphtylhydrazon  IV  930. 

—  phenylhydrazon  IV  695 

(455). 

—  säure  II  1001  (942). 

—  säurelactira   II   1601  (942). 

—  schweflige  Säure  II  1605. 

—  semicarbazon  II  (944). 

—  sulfonsäure  II  1607. 

—  toluid  II  (943,   944). 

—  tolylhydrazon  IV  803,  809. 
Isatoäthyloxim  II  1611. 
Isatochlorin   II   1612. 
Isatogen-säure    II    1439    (862, 

1073). 

—  schweflige  Säure  II  1440. 
Isatohydrophenazin  IV   1189. 
Isaton  II  1612. 
Isatopurpurin  II  1612. 
Isatosäure  II   1250  (783). 
Isatoxim  II  1611  (944). 
Isatronsäure  siehe  Isoatronsiiure. 
Isatropasäure    II    1403,    1901, 

1902,  1903  (849,   1101). 
Isatropasulfonsäure  II  1902. 
Isatropylcocain  III  869  (646). 
Isatropylecgonin  III  869. 
Isatyd  II  1615. 
Isatylentoluchinoxalin  IV  1190 

(850). 
Isindazol  siehe  Isoindazol. 
Isoacetonitril  I  1482  (819), 
Isoacetophoron  I  (526). 
Isoacetophoron-dibromid  1(526). 

—  oxim  I  (556);  Benzoylderi= 

vat  11  (758). 


Isoacetophoronphenylhydrazon 

IV  770, 
Isoaconitsäure  I  818  (415). 
Isoadipinsäure   I  671  (294), 
Isoäpfelsäure   I  745  (359), 
Isoäpfelsäurenitril  I  1221  (682). 
Isoäthenylbromtoluylendiamin 

IV  879. 
Isoäthindiphtalid  112034(1187). 
Isoäthylnitrolsäure   I  206  (62). 
Isoalantolacton  II  (939). 
Isoalantolsäure  II  (939). 
Isoalizarin  III  425. 
Isoalloxansäure  I  1401. 
Isoallyl-amin  I  1141  (617). 

—  benzol  II  169. 

—  benzylamin  II  (289). 
Isoallylentetracarbonsäure  I  858 

(440). 
Isoamarin  III  (19);  IV  979. 
Isoamenylbenzol  II  172. 
Isoaminmeconsäure  II  2043. 
Isoaminocampher  III  496  (361); 

Hydroxylaminderivat     III 

(368). 
Isoamyl-  siehe  auch  Amyl- 
Isoamyl-acetanilid  II  367. 

—  acetessigsäure  I  610  (247). 

—  acetessigsäureamid  I  1355. 

—  aceton  I  1002  (512). 

—  acetylaceton  I  1020. 

—  adenin  IV  1320. 

—  äpfelsäure  I  743. 

—  äther  I  299  (111). 

—  ätherglykolsäure  I  550. 
Isoamylalkohol  I  232,  233  (74). 
Isoamylamin  I  1134, 1135(610). 
Isoamylamino-benzol  II  563. 

—  benzylamin  IV  639. 

—  crotoDsäure  I   1208. 

—  isopropylalkohol  I  1175. 

—  methanol  I  (644). 

—  oxybenzoesäure    II    (905, 

913). 

—  oxydichlorchinon   III  (262). 
Isoamyl-anilin  II  336. 

—  anthracen  II  277. 

—  anthracendihydrür  II  254. 

—  anthron  III  (186). 

—  benzenylphenylendiamin  IV 

1007. 

—  benzoesäure  II  1397. 

—  benzol  II  34, 

—  benzolsulfonsäure  II   158. 
Isoamylbenzoyl-aminobenzol    II 

1167. 

—  bernsteinsäure  II   1968. 

—  Propionsäure  II  1670. 
Isoamylbenzyl-amin  II  516(289). 

—  benzylcyanid  II  1472, 

—  Cyanid  II  1400, 

—  keton  III  (126). 
Isoamyl-bernsteinsäure  I  (309), 

—  borat  I  345. 


Isoamylbrom-allylamin  I  1143. 

—  anthracen  II  277. 

—  benzol  II  71. 

—  essigsaure  I  (177). 
Isoamyl-bromid   I  176  (45). 

—  brucin  III  947. 

—  campher  III  513. 

—  carbaminsäure  I   1255. 

—  carbonimid  I   1265. 

—  carbylamin  I  1483. 

—  chinazolin  IV  (624), 
Isoamylchlor-amin  I  1134. 

—  anthracen  II  277. 

—  hydrin  I  306. 
Isoamyl- Chlorid   I  152  (36). 

—  Chlorid,   gechlortes  I  153, 

—  cinchonidin  III  852. 

—  citraconsäure  I  (346). 

—  citraconsäureanil  II  (218). 

—  citronensäure  I  840, 

—  coniin  IV  (30). 

—  crotonsäure  I  (202). 

—  Cyanid  I  1466  (807). 

—  dibenzylthioharnstoff"!!  529, 
Isoamyldibrom-amin  I  1134. 

—  benzol  II  71. 

—  bernsteinsäure  I  (309), 

—  propylamin  I   1135, 
Isoamyldichlor-amin     I     1134 

(610). 

—  phosphin  I  (851), 
Isoamyldinitro-dibenzylamin    II 

(293). 

—  hydrazobenzol  IV   1498. 

—  toluol  II  107, 

Isoamyl -dioxysulfocarbonat    I 
886. 

—  diphenylamin  II  342. 

—  diphenylendithioharnstoff'IV 

965. 
Isoamyldiphenyl-naphtoisoxazin 
IV  (293). 

—  phosphinoxyd   IV   1658, 
— •  semicarbazid  IV  674. 

—  thiosemicarbazid  IV  680. 
Isoamyl-disulfid  I  362, 

—  dithiocarbaminsäure  I  1262. 

—  ditolylamin  II  487. 
Isoamylen-  siehe  Amylen- 
Isoamylenanthron  III  244, 
Isoamyl-essigsäure  I  436. 

—  essigsäurechlorid  I  (164), 

—  fluorid  I  142, 

—  formanilid  II  359, 

—  furfurin  III  722, 

—  glutarsäure  I  (312), 

—  glycerinäther  I  313, 

—  glycidäther  I  314. 

—  glyoxalin  IV  501, 

—  harnstoff  I  1299  (729). 

—  heptyläther  I  300. 

—  hydroanthranol  II  900. 

—  hydroanthron  III  250, 

—  hydropyridin  IV  69. 
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Isobutan 


Isoamyl-hydroxalsäure  I  573. 

—  hypoxanthin  III  968. 
Isoamyliden-acetessigsäure  1 624 

(259). 

—  aminobenzoesäure   II  1270. 

—  aminsilbernitrat  I  951. 

—  anilin  II  444  (236). 

—  biuret  I   1308. 

—  bromid  I  176. 

—  Chlorid  I  153. 

—  diacetat  I  953. 

—  diacetessigsäure    (statt    Iso= 

valeryliden-)  I  (421). 

—  dibenzoat  II   1153. 

—  dimalonsäure  I  (443). 

—  dioxyDaphtochinon  III  464. 
— •  imidsilbernitrat  I  951. 

—  malousäure  I  (337). 

—  toluidin  II  511  (284). 
Isoamyl-imesatin  II  1608. 

—  indol  IV  (157). 

—  indolcarbonsäure  IV  (172). 

—  isäthionsäiire  I  381. 

—  isoamylidenamin    I    952 

(481). 

—  isocaproylharnstoiF  I  1304. 

—  isocarbanilid  II  (188). 

—  isocyanid  I  1483. 

—  isoditolylharnstoff   II  (254). 

—  isonitrosoaceton  I  (512). 

—  Jodid  I  194  (54). 

—  ketodihydrocliinazolin    IV 

(624). 

—  malonamid  I  1387. 

—  malonsäure  I  683  (304). 

—  mercaptan  I  350. 

—  naphtalin  II  220. 

—  nikotin  IV  857. 

—  nitramin  I  (610). 

—  nitrat  I  325  (120). 

—  nitrit  I  322  (119). 

—  nitrobenzylamin  II  (289). 

—  nitrosoacetamid  I  (699). 

—  Oxalsäure  I  648. 

—  oxamid  I  1366. 

—  oxaminsäure  I  (759). 

—  oxanthranol    III  244  (186). 
Isoamyloxy-benzoxazin  11(392). 

—  chlorphosphin  I  (851). 

—  isobuttersäure  I  (232). 
— ■  piperidinsulfonsäiire= 

anhydrid  IV  (7). 
Isoamyl  -  pentachlorphenylcar= 
bonat  II  (371). 

—  phenacylessigsäure  II  1670. 

—  pbenacylmalonsäure  II 1 968. 

—  phenol  II  775. 
Isoamylphenyl-äther     II     654 

(355). 

—  carbonat  II  (361), 

—  harnstoff  II  377. 

—  hydrazin  IV  659. 

—  keton  III  154. 

—  oxyäthylmalonsäureII1959. 


Isoamylpbenyl-oxybuttersäure 
II  1594. 

—  pseudocumylsemicarbazid 

IV  674. 

—  sulfon  II  (469). 

—  thioharnstoff  II  392. 
Isoamyl-pliosphin  I  1504  (851). 

—  phosphinige    Säure  I  (851). 

—  phosphinsäure    I    1504 

(851)._ 

—  phosphinsäurediphenylester 

II  (367). 

—  phosphinsäurephenylhydr= 

azid  IV  (475). 

—  phosphorige    Säure     I    338 

(124). 

—  phosphorsäure  I  342. 

—  phtalamidsäure  II   1796. 

—  phtalimid  II   1804. 

—  pinennitrolamin  IV  57. 

—  pipekolin  IV  (23). 

—  piperidin  IV  8  (7). 

—  piperidinoxyd    IV  (7). 

—  pyrrol  IV  66. 

—  rhodanid  I  1279. 

—  schleimsäure  I  856. 

—  Schwefelsäure  I  333. 

—  senföl  I   1282. 

—  strychnin  III  938. 

—  sulfamidsaures  Isoamylamin 

I  (611). 

—  sulfid  I  362  (132). 

—  sulfon  I  362. 

—  sulfonbenzylacetophenon  III 

(169). 

—  sulfonsäure  I  373. 

—  sulfoxyd  I  362. 

—  tellurid  I  383. 
Isoamylthio- chlorphosphin     I 

(851). 

—  glykolsäure  I  891. 

—  harnstoff  I  1321. 

—  phosphinsäure  I  (851). 

—  phosphorsäure  I  342. 
Isoamyl-thymol  II  777. 

—  toluol  II  36. 

—  toluolsulfonsäure  II  159. 

—  tolylsulfon  II  (482). 

—  tribrombenzol  II  71. 

—  tribromtoluol  II  72. 

—  trinitrohydrazobenzol    IV 

1498. 

—  triphenylphosphonium-   IV 

1G61. 

—  unterschweflige  Säure  I  329. 

—  Weinsäure  I  795. 

—  xantliogensäure  I  886. 

—  xylolsulfonsäure  II  160. 
Isoanemoniu   III  (456). 
Isoaneiiionsäure  III  (456). 
Isoanethol  II  851   (497). 
Isoanilinocyclopenten  II  (155). 
Isoanthracen  II  270. 
Isoanthrachinon  III  439. 
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Isoauthraflavinsäure    III    431 

(309). 
IsoanthraniIcarbonsäureII1249. 
Isoantipyrin  IV  516. 
Isoapiol  II  1034. 
Isoapioldibromid  II  1034  (630). 
Isoapocinchonin   III  847  (640). 
Isoapoglucinsäure  I  781. 
Isoarabinsäure  I  752. 

Isoatrop siehe  Isatrop .... 

Isoatronsäure  II  1479. 
Isobarbaloin  III  (454). 
Isobai'bitursäure  I  1347. 
Isobenzaldesoxybenzoin  III  314 

(242). 
Isobenzaldoxim  III  43. 
Isobenzaldoximessigsäure  III 44. 
Isobenzalphtalid  II  1711  (1004). 
Isobenzalplitalimidin     II    1711 

(1004). 
Isobenzamaron  III  313. 
Isobenzidin  IV  970. 
Isobenzil  II  (716);  III  297. 
Isobenzoglykol  I  271  (97). 
Isobenzoyldipropionitrilll  1195. 
Isobenzoyliminocumarin     II 

1633. 
Isobenzyldiphenyl  II  288. 
Isobenzyltolylphosphin    IV 

1672. 
Isoberberal  III  802. 
Isobernsteinsäure  I  662  (288). 
Isobernsteinsäurenitril  I  1479. 
Isobidesyl  III  310. 
Isobiliansäure  II  2077. 
Isobiliansäurebisphenylhydr= 

azon  IV  (473). 
Isobinaphtyl  II  295. 
Lsobinaphtyl  -  disulfonsäure    II 

296. 

—  sulfonsäure  II  296. 

—  tetrasulfonsäure  II  296. 
Isobisdiazomethan  I  1494  (846). 
Isoborneol  III  473  (339). 
Isobornyl-chlorid  III  534  (398). 

—  Jodid  III  (398). 
Isobrasilein-bromhydrin  III 655. 

—  chlorhydrin  III  655. 

—  disulfat  III  655. 
Isobrenz-schleimsäure  III  (506). 

—  terebinsäure  I  518. 

—  terebinsäurehydrobromid     I 

486. 

—  Weinsäure  I  667,  668  (292). 
Isobrom-  siehe  auch  Bromiso- 
Isobrom  -  äthylschwefelsäure   I 

332. 

—  formanilidäther  II  (169). 

—  methacrylsäure  I  511. 

—  phenylnitromethan  II  (58). 

—  propylen  I  183  (50). 
Isobryopogonsäure  II  (1233). 
Isobutaconsäure  I  770. 
Isobutan  I  102. 
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REGISTER 


Isobutan-disulfonsäure  I  377. 

—  sulfinsäure  I  368. 
Isobuteny  1-  am  inooxybeuzoe= 

säure  II  (914). 

—  benzol  II   171  (87). 

—  butyliilenaniin  I  948. 

—  Chlorid  I  161. 

—  diphenyldiure'id  II  (186). 

—  phenol  II  854. 

—  Pyridin  IV  203. 

—  toluylendiamin  IV  887. 

—  tricarbonsäiire  I  811. 
Isobutterglykolsäure  I  550. 
Isobuttersäure  I  424  (152). 
Isobuttersäure-amidoxim  1(838). 

—  anhydrid  I  463. 

—  benzylester   II    1051    (638). 

—  hydrazoisobutyronitril  I 

(806). 

—  naphtylester  II  (521). 

—  nitril  I  1465  (806). 
Isobutyl-acetaldehyd  I  954. 

—  acetamid  I  1247  (704). 

—  acetanilid  II  367. 

—  acetessigsäure  I  609. 
Isobutylacetyl-aminobenzol  II 

557. 

—  aminobrombenzol  II  557. 
Isobutyl-acridin  IV  421. 

—  äthantricarbonsäure  I  (411). 

—  äther  1  298. 

^  alkohol  I  231  (74). 

—  allylglycerin  I  (100). 

—  ameisensäure  I  429. 

—  ameisensäureamid  I   1247. 
Isobutylamin  I  1132  (608). 
Isobutylamino-benzol  II  556. 

—  benzoxazin   II  (392). 

—  brombeuzol  II  556. 

—  glutaconsäure  I  1215. 

—  methanol  I  (644). 

—  nitrobenzol  II  556,  557. 

—  nitrobrombenzol  II  557. 
Isobutyl-amyläther  I  (112). 

—  anhydrodibenzilacetessig= 

säure  III  (542). 

—  anilin  II  336. 

—  anthracen  II  275. 

—  anthracendihydrür  II  254. 

—  antliron  III  (180). 

—  atieonsäure   I  (339). 

—  aticonsäuredibromid  I  (309). 

—  benzamid  II  (728). 

—  benzimidazol  IV  (594). 

—  benzoesäure  II   1394. 

—  benzol  II  30  (20). 

—  benzolsulfonsäure  II  151. 
Isobutylbenzoyl-essigsäure   II 

1669. 

—  harnstoff  II  (736). 

—  isotriazoxol  IV  (770). 
Isobutylbenzyl-amin  II  516 

(288). 

—  benzoesäure  II  1472. 


Isobutylbenzyl-harnstoff  II  526. 

—  tolylharnstoff  II  526. 
Isobutyl-bernsteinsäure  I  683 

(304). 

—  bernsteinsäuretolil  II  (279). 

—  bernsteintolilsäure  II  (279). 

—  bi-  siehe  Isobutyldi- 

—  bisuitrobenzylamin    II  521. 

—  brenztraubensäure  I  (246). 

—  brenztraubensäurephenyl= 

hydrazon  IV  (453). 
Isobutylbrom-allylamin  I  1143. 

—  benzol  II  68. 

—  essigsaure  I  (178). 
Isobutylbroraid  I  174. 
Isobutylbrom-isato'id  II  1600. 

—  isoparaconsäure  I  (369). 
Isobutyl-butylen  I  121. 

—  camphen  III  536. 

—  carbaminsäure  I  (713). 

—  cai'bonimid  I  1265. 

—  carbonylthiosäure  I  883. 

—  carboxyäthylthioharnstofF  I 

(743). 

—  carbylamin  I  1483. 

—  chinazolin  IV  (623). 

—  chinolin  IV  340. 

—  chinolincarbonsäure  IV  359. 
Isobutylchlor-amin  I  1132. 

—  benzol  II  54. 
Isobutylchlorid  I  151  (35). 
Isobutylchlor-isochinolin  IV 

341. 

—  malonsäure  I  679. 
Isobutyl-chlorofornj   I  153, 

—  chlorphtalazin  IV  942. 

—  cinchoninsäure  IV  359. 

—  citraconsäure  I  (339). 

—  Cyanid  I  1466  (807). 

—  desoxybenzoin  III  239. 

—  diaminobenzol  IV  645,  646 

—  diaminobrombenzol  IV  646. 

—  dibenzylharnstofi'  II  526. 

—  dibrommethan   I  176, 

—  dibrompropylamin  I  1132. 

—  diehloramin  I  1132  (608). 

—  dichlorphosphin  I  (851). 

—  diguanid  IV  1311. 

—  dihydroacridin  IV  402,  421. 

—  dihydroisoindol  IV  209. 

—  diisoaniylaminomiazin  IV 

1135, 

—  dinitrohydrazobenzol  IV 

1498. 

—  dioxyphenylketon   III    153. 

—  dioxysulfocarbonat  I  886. 
Isobutyldiphenyl-bromchinazo= 

lin   (siehe  Benzilobromiso- 
butyl Phenazon)  IV  646. 

—  chinazolin   (siehe  Benziliso= 

butylphenazon  und  Benzil= 
isobutylphenazin)  IV  646, 

—  glyoxalin  IV  1035. 

—  thiosemicarbazid  IV  680, 


Isobutyl-disulfid  I  362. 

—  ditolyl harnstoff  II  495. 

—  ditolylisoharnstoff  II  (254). 
Isobutylen  I   114  (17). 
I&obutylenbromid  I  174  (44). 

—  Cyanid  I   1479. 

—  diphenyldiamin  II  345. 

—  glykol  I  262. 

—  nitrit  I  210. 

—  oxyd  I  308. 
Isobutyl-essigsäure  I  432  (156). 

—  fluorid   I  142. 

—  formanilid  II  359. 

—  formylaminobenzol    II   557. 

—  fumaraminsäure  I  1392. 

—  fumarsäure  I  721  (335). 

—  fumarsäureamid  I  1392. 

—  glutarsäure  I  (309). 

—  glycerin  I  (99). 
Isobutylglyceryl-amin   I  (652). 

—  hydroxylamin  I  (653). 

—  nitrosohydroxylamin  I  (653, 

654), 
Isobutylglykol-amin  I  (652). 

—  hydroxylamin   I  (653). 
Isobutyl-glyoxalin  IV  529. 

—  glyoxalindicarbonsäure  IV 

549. 

—  harnstoff  I  (729). 

—  hexyl  I  105. 

—  hydantoin  I  1312. 

—  hydanto'insäure  I  1312. 

—  hydrazin  I  (624). 

—  hydroanthranol  II  900. 

—  hydrolutidindicarbonsäure 

IV  95, 
Isobutyliden-acetessigsäure  I 
624  (259). 

—  acetoxim  I  (553), 

—  äthylenäther  I  949  (480). 

—  aminobenzoesäure   II  1270, 

—  azin  I  (489). 

—  bisacetondicarbonsäure  I 

(451), 

—  bismalonsäure  I  (442), 

—  Chlorid  I   151. 

—  diacetessigsäure  I  (421). 

—  diäthyläther  I  948, 

—  diäthylsulfon   I  949. 

—  dithioäthyläther  I  949, 

—  hydrobromid  I  (48), 

—  malonsäure  I  (334), 

—  methylphenylhydrazin  IV 

747. 

—  nitrochlorid  I  (65). 

—  Phenylhydrazin  IV  747, 

—  phtalid  II  (976), 
Isobutyl-indol  IV  (157), 

—  indolcarbonsäure   IV   (172). 

—  isaconsäure   I  (380). 

—  isoamyl  1   105. 

—  isoamylglyoxalin  IV  530. 

—  isobutenyltoluylendiamin 

IV  888. 
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Isobutyryltolylharnstoff 


Isobutyl-isobutylaminobenzol  II 
557. 

—  isobutylidenaniin  I  1133. 

—  isocarbostyril   IV  341. 

—  isochinoliii  IV  341. 

—  isocyanid  I   1483. 

—  isocyruylketon  III  157. 

—  isocyuiyIketonplienyIhytlr= 

azon  IV  773. 

—  isonitrosoäthylketon  I  (511). 

—  isoparaconsäure  I  (369). 
— ■  isophtalsäure   II   1858. 

—  isothioacetanilid  II  369. 

—  isovalerylharnstoff  I  1304. 

—  itaconsäure  I  722  (338). 

—  itamalsäure   I  758  (369). 

—  jodbenzol  II  77. 

—  Jodid  I  193. 

—  jodtoluol  II  77. 

— •  ketodihydrochinazoliu   IV 
(623). 

—  kresol  II  (467). 

—  lävulinsiiure  I  (249). 

—  lävulinsäuresemicarbazon  I 

(829). 

—  lupetldin  IV  43. 

—  lutidindicarbonsiiure  IV 1 7 1 . 

—  malonsäure  I  679  (300). 

—  malonsäurenitril  I  1479. 

—  menthylamin  IV  (36). 

—  mercaptän  I  350. 

—  mesaconsäure  I  (339) 

—  naphtalia  II  220  (107). 

—  naphtocinchouinsäure  IV 

423. 

—  naphtol  II  (537). 

—  naphtylketon    III  176,   177 

(143). 

—  nitraiiiin  I  (608). 

—  nitrat  I  325  (120). 

—  nitrit  I  322  (119). 
Isobutyluitro-acetylamiuobenzol 

II  557. 

—  benzoesäure  II  1394. 

—  benzol  II  103. 

—  carbaminsäure  I  (713). 

—  dipiperidinopropau  IV  (9). 
Isobutyl-nitrolsäure  I  210. 

—  oxaruinsäure  I   1303. 

—  oxanthranol    III  244  (186). 

—  oximinoessigsäure  I  (185). 
Isobutyloxy-beuziniidazol   IV 

(594). 

—  benzoxazin  II  (392). 

—  berusteinsäure  I  745  (359). 

—  cblorphosphia  I  (851). 

—  dichloracetonitril  I  1470. 

—  essigsaure  I  572  (227). 

—  essigsäurenitril    I    1472 

(813). 

—  hydrocotarniuiiRthyljodid 

III  917. 

—  isochinoliucarbonsäure  IV 

367. 


Isobutyloxytriazolpropionsäure 

IV  (762). 
Isobutyl-paraconsäure  I  758 

(369). 
— -  pentaclilorphenylcarbonat 

II  (371). 

—  phenoxyessigsäurepheriyl= 

hydrazid  IV  687. 
losbutylphenyl-äther  II  653 
(355). 

—  carbinol  II  (650). 

—  carbonat  II  (361). 
Isobutylphenyleudiamin  IV  583. 
Isobutylphenyl-hydauto'in  II 

(190). 

—  hydrazin  IV  059. 

—  keton  III  153  (122). 

—  naphtoisoxazin  IV  (276). 

—  oxytriazol  IV  1111. 

— -  ure'idoessigsäure  II  (189). 
Isobutyl-phosphin  I  1503(851). 

—  phosphinige  Säure    I  (851). 

—  pliosphinsäure  I  1503(851). 

—  phosphorigsäurechlorid  I 

338. 

—  phtalazin  IV  942. 

—  phtalazoii  II  (976). 

—  phtalimid  II  1804. 

—  piperidin  IV  8,  40. 

■ —  propionylpropionsäurelOll. 

—  pseudobutylharnstoff  1 1299. 

—  pyrazol  IV  (343). 

—  pyrazolon  IV  (343). 

—  rhodanid  I  1278. 

—  salicylsäure  II  1588. 

—  Schwefelsäure   I   333  (123). 

—  senföl  I  1282. 

—  succinanil  II  (215). 

—  succinanilsäure  II  (215). 

—  Sulfid  I  361  (132). 

—  sulfiüsäure  I  368. 

—  sulfon  I  362. 

—  sulfoxyd  I  362. 

—  tartronsäure  I  755. 

—  tetrachloräthyläther  I  (111). 

—  theobromin  III  955. 
Isobutylthio-chlorpliosphin  I 

(851). 

—  harnstoff  I  1321. 
Isobutyl-thiolkohlensäure  I  883. 

—  thionaminsäure  I  (609). 

—  thionylamin  I  (609). 

—  thiophospliinsäureplienyl= 

liydrazid  IV  (475). 

—  toluidin  II  563  (248). 

—  toluol  II  34,  35  (21). 

—  toluylsäure  II   1398,   1399 

(847). 

—  tolylsulfon  II  (482). 

—  triazol  IV   1111  (762). 

—  tribromkresol  II  (467). 
Isobutyltrinitro-hydrazobenzol 

IV  1498. 

—  phenylnitramin  II  336. 


Isobutyltriuitrotoluol  II  (04). 
Isobutyl-triphenylphosphonium- 
IV    1661. 

—  trithiokohleusäure  I  888. 

—  unterschweflige  Säure  I 

329. 

—  xanthogensäure  I  885. 

—  zimratsäure  II  (860). 
Isobutyr-aldehyd   I   946   (480). 

—  aldehydäthylenanilin  II 444. 

—  aldin  I  948. 

—  aldol  I  (484). 

—  aldolcyanhydrin  I  (815). 

—  aldoxim  I  969  (491). 

—  amid  I  1246  (704). 

—  amidiu  I  (034). 

—  anilid  II  370  (177). 

—  bromalisobutylalkoliolat  I 

949. 

—  bromamid  I  1246. 

—  imiuoäther  I  1489. 

—  isopropylamid   I   1246. 
Isobutyro-  siehe  Isobutyryl- 
Isobutyroin  I  (95). 
Isobutyronitril   siehe  Isobutter= 

säurenitril. 
Isobutyronoxim  I  1030. 
Isobutyro-thienon  III  765. 

—  thienonsulfonsäure  III  765. 
Isobutyrtoluid    II    (252,    261, 

271). 
Isobutyryl-acetophenon  III  273. 

—  ameisensäure  I  602  (242). 

—  ameiseusäureamid     I     1355 

(756). 

—  ameisensäureplienylhydrazon 

IV  691  (453). 

—  aminobrombenzol  II  370. 

—  aminooxybenzoesäure     II 

(914). 

—  benzoesäure  II  1065  (973). 

—  bromid   I  460. 

—  carboxyphenylessigsäure    II 

(1136). 

—  Chlorid  I  459. 

—  Cyanid  I   1474. 

—  cymol  III  157  (126). 

—  dinitroäthan  I  (510). 

—  diphenylhydrazin  IV  667. 

—  formaldehyd   I  (487). 

—  formaldehyddioxim  I  (493). 

—  malonsäure  I  (378). 

—  naphtylthioharnstoli'II(335). 

—  oxyplienyl  buttersäure     II 

(1043). 

—  phenetol  III  150. 

—  phenol  III  150. 
Isobutyrylphenyl  -  harnstoft'    II 

382. 

—  hydrazin  IV  066  (426). 

—  isothioharnstoft'  II  (198). 

—  semicarbazid  IV  675. 
Isobutyryl-semicarbazid  I  (823). 

—  tolylharnstoff  II  (254,  272). 
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I  sobutyryltolylthioharnstofiF 


REGISTER 


Isobutyryltolylthioharnstoff  II 

(255,   273). 
Isocaraphenon  III  501  (86,  368), 
Isocamphenylonoxiin  I  (556). 
Isocampher  III  502  (372). 
Isocampher  -  anilsäure  II  (218). 

—  oxim  I  1251   (708). 

—  phoron  I  (526). 

— ■  phoronsemicarbazon  I  (827). 
Isocamphersäure  I  726  (343). 
Isocamphersäureanilid    II  (218, 

1247). 
Isocam pholacton  I  (248). 
Isocam  pholen  I  (29). 
Isocamioholsäure  I  (204). 
Isocampholsäureamid  I  (707). 
Isocampholytsäure  I  (211). 
Isocam phorensäure  I  821  (418). 
Isocamphoronsäure  I  814  (410). 
Isocantharidin  III  625  (461). 
Isocantharidinsäure    III    625 

(461). 
Isocapramidoxim  I   1484. 
Isocaprinaldehyd  I  956. 
Isocaprinalkohol  I  239. 
Isocaprolactoid  I  (394). 
Isocaprolactoidsäure  I  760(371). 
Isocaprolacton  I  572  (227). 
Isocaproniminoäther     I     1489 

(841). 
Isocapronsäure  I  434  (156). 
Isocarbanilidooxyhydrazobenzol 

IV  1504. 
Isocarbopyrotritarsäure    I     418 

III  716  (513). 
Isocarbostyril  IV  302  (194). 
Isocarbostyrilcarbonsäure    IV 

365  (215). 
Isocarveol  III  509, 
Isocarvon  I  (529);  III  114  (86), 
Isocasein   IV  (1154). 
Isocedrol  III  (403). 
Isocerylalkohol  I  241. 
Isocetinsäure  I  442. 
Isochinaldinacrylsäure   IV  382. 
Isochinin  III  821. 
Isochininsulfonsäure  III  816. 
Isochinolin  IV  299  (191). 
Isochinolin  -  acetonylchlorid    IV 

(192). 

—  betain  IV  (192). 

—  carbonsäure  IV  351. 
Isochinolinium-bromidacetanilid 

IV  (192). 

—  bromidessigsäure  IV  (192). 

—  chloridacetanilid  IV  (192). 

—  Chloridessigsäure  IV  (192). 
Isochinolinphenacyl-halogeuide 

IV  300  (193). 

—  oximhalogeuide  IV  (193). 
Isochinolin-roth  IV  1093  (739). 

—  sulfonsäure  IV  305. 
Isochinontetrahydrür  I   1022. 
Isochinophtalon  IV  (198). 


Isochinopyridin  IV  (672). 
Isochloracetal  I  922, 
Isochloralimid  I  931. 
Isochlor-formanilidätherII(168). 

—  oxaläthylin  IV  517. 

• —  phenylnitromethan  II  (57). 
Isocholansäure  II  2017. 
IsoCholesterin  II  1075  (655). 
Isocholesterinbenzoat  II   1144. 
Isochrysazin  III  431. 
Isochrysen  II  292. 
Isochrysofluoren  II  (125). 
Isocinchomeronsäure     IV     162 

(123). 
loscinchonicin  III  (638), 
Isocinchonicinphenylhydrazon 

IV  (528). 
Isocinchonidin  III  858. 
Isocinchonidinsulfonsäure     III 

853. 
Isocinchonin  III  846  (637,  638). 
Isocinchoninsulfonsäure  III  835. 
Isocinnamenylmandelsäure    II 

(1011). 
Isocitronensäure  I  841  (429). 
Isococain  III  867  (645). 
Isococamin   IK  869  (646). 
Isocodein  III  (673,  677). 
Isocollidin  IV  137. 
Isoconchinin  III  826. 
Isoconiin  IV  35  (30). 
Isocopellidiu  IV  39,  40  (32). 
Isocorybulbin  III  (651). 
Isocorydalin  III  877  (649,  650). 
Isocrotonsäure  I  509  (190). 
Isocrotonsäurebromid     I     483 

(175). 
Isocrotyl-amiu  I  (619). 

—  bromid  I   185  (51). 

—  Chlorid  I  161   (39). 

—  phenylthioharnstoflFII(196). 
Isocumarin  II   1640. 
Isocumarin-carbonsäure  II 1962. 

—  dibromid  II   1641. 
Isocuminaldehyd  III  57. 
Isocyanessigsäure  I   1219. 
Isocyanilsäure  I  1461. 
Isocyanphenylbrenztrauben= 

säure  II   1642. 
Isocyanpropionsäure  I  1220. 
Isocyansäure  I  1263  (718). 
Isocyansäureäther  I  1265  (719). 
Isocyantetrabromid  I  (488). 
Isocyanursäure    I    1267,    1459, 

1461  (719,  803). 
Isocymenol  II  766. 
Isocymidin  II  558. 
Isocymidinsulfonsäure  II  584. 
Isocyminyl-carbylamin    II   559. 

—  harnstoflf  II  559. 

—  urethan  II  559. 
Isocymol  II  31. 
Isocymolsulfonsäure  II  155. 
Isocymophenol  II  766. 


Isocymophenylbenzoat  II  1147. 
Isodecarbousninsäure  II  (1205). 
Isodehydracetsäure  I  776  (386). 
Isodehydracetsäurebisphenyl= 

hydrazid  IV  715. 
Isodehydro-cholal  II   1970. 

—  cuminalphenylhydrazon    IV 

(489). 

—  diacetylpäonol  III  (106). 

—  thioxylidin  IV  (680). 
Isodesmotropo  -  santonige    Säure 

II  1671  (978). 

—  santoniu  II   1790  (1046). 

—  santoninsäure  II  1790(1046). 
Isodesoxybenzo'inpinakon    II 

1106. 
Isodiäthylcarbobenzonsäure   II 

1476. 
Isodiäthylharnsäure  I   1338. 
Isodialdau  I  964. 
Isodiallyl  I   134  (27). 
Isodiallyltetrabromid  I   134. 
Isodialursäure  I   1394. 
Isodiaminofluoran  III  (577). 
Isodiaterebilensäure  I  (378), 
Isodiaterebinsäure  I  (365). 
Isodiazo-benzol  IV  1518  (1103). 

—  benzolsulfonsäure   IV    1535 

(1117). 

—  nitrobenzol  IV  1524  (1107). 
Isodibenzalberusteinsäure= 

anhydrid  II  (1103). 
Isodibenzoylhydrazin    II    1214 

(762). 
Isodibenzoylstyrol  III  309. 
Isodibrom-anthracen   II  263, 

—  bernsteinsäure  I  660  (287), 

—  buttersäure  I  483  (175), 

—  capronsäure  I  486. 
Isodibutochlorid  I  156. 
Isodibutol  I  238, 
Isodibutol-chlorid  I  156  (37). 

—  Jodid  I  196  (55). 

—  säure  I  438, 
Isodicampher  III  (370). 
Isodihydro-camphen  II  (12). 

—  carvon  III  505. 

—  santinsäure  II   1444. 

—  thebain  III  (677). 
Isodiketocamphersäure    I  (421). 
Isodimethyl  -  bernsteinsäure     I 

673. 

—  dipropyldithioxamid  I  1370. 

—  strychnin  III  938, 
Isodinitro-azobiphenyl  IV  1402. 

—  bibenzyl  II  234. 

—  biphenyl  II  224  (109). 

—  fiuorau  III  (573). 

—  glykohiril  I   1315. 
Isodioxy-behensäure  I  636(275). 

—  capronsäure   I  634, 

—  dinaphtylsulfid  II  (599), 

—  lepiden  III  310. 
Isodiphensäure  II  1883, 
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REGISTEK 


Isoraethylanthracen 


Isofliphensuccindon  III  304. 
Isodiphenyl-ätlianamidin  II 347. 

—  benzenylamidin  IV  842. 

—  benzol  II  286. 

—  dinitrosacyl  III  299. 
Isodiphenylenketon  III  242. 
Isodiphenyl-oxäthylamin     II 

(662). 

—  piperidin  IV  (241). 
Isoditbiocyansäure  I  1284. 
Isodulcit  I  289  (104). 
Isodulcit  -  carbonsäure     I    830 

(426). 

—  diphenylhydrazon  IV  789. 

—  isoamylat  I  290. 
Isodulcitonsäure  I  786  (392). 
Isodurenol  II  775. 
Isoduridin  II  562. 
Isodurol  II  33  (21). 
Isodurolcarbonsäure    II    1397 

(846). 
Isodurylsäure    II     1390,    1391 

(844). 
Isodypnopinakolen  II  (135). 
Isodypnopinakolin   II  (677). 
Isodypnopinalkohol  II  (670). 
Isoecgonin  III  865  (645). 
Isoerucasäure  I  (207). 
Isoeugeiiol  II  976  (589). 
Isoeugeuol-acetat  II  980  (591). 

—  acetophenon  III  133. 

—  äthermandelsäure   II  (923). 

—  äthylätherdibromid  II  (585). 

—  benzoat  II  1151  (720). 

—  benzyläther  II  (637). 

—  benzylätherdibromid     II 

(637). 

—  carbonat  II  (591). 

—  formiat  II  (590). 

—  glykol  II  (700). 

—  glykolsiiure  II  980  (591). 

—  kohlensaure  II  (591). 

—  methylätherdibromid  II  976 

(589). 

—  methylätherdioxim  II  977. 

—  phosphorsäure  II  (590). 

—  Propionat  II  (591). 

—  schwefelsaure  II  (590). 
Isoeuxanthon    III    205,    206 

(157). 
Isoeuxanthonsäure  111205(157), 
Isofencholemilkohol   III  476. 
Isofenchon  III  502  (372). 
Isofenchonoxim  III  506  (376). 
Isofenehyl-alkohol  III  476  (343, 

344). 

—  phtalsäure  III  (343). 
Isoferulasäure  II  1776. 
Isoflavanilin  IV  1020  (690). 
Isoformazylglyoxylsäure     IV 

1228  (894). 
Isoformose  I  1039. 
Isoformtoluidäthyläther  II  (251, 

269). 


Isofulminursäure   I  1460,  1461 

(803). 
Isofurfurin  III  (518). 
Isogeraniolen  I  (29). 
Isogeraniumsäure    I    (215);    II 

(711). 
Isogeraniumsäure-amid  I  (709). 

—  dibromid   I  (205). 

—  nitril  I  (811). 
Isogeronsiiure  I  (249). 
Isogeronsäuresemicarbazon     I 

(829). 
Isoglycerinsäure  I  632. 
Isoglykosamin  I  1047  (571). 
Isohämateia  III  666. 
Isohämatein  -  bromhydrin    III 

666. 

—  chlorhydrin  III  666. 

—  sulfat  III  665,  666. 
Isoharusäure  I   1338. 
Isohelicin  III  68. 
Isühemipiasäure  II  1998,  2000. 
Isoheptan  I  104  (13). 
Isoheptantetraearbonsäure  1 862. 
Isoheptenlacton  I  (245). 
Isoheptennitril  I  (809). 
Isoheptensäure  I  518,  519  (199). 
Isoheptodilaeton  I  (401). 
Isoheptylbromid  I  (47). 
Isoheptylensäure  I  518  (198). 
Isoheptylsäure  I  435. 
Isohesperidin  III  594. 
Isohexabromanthracen  II  264. 
Isohexahydronikotinsäure  IV  44. 
Isohexahydrophenylbenzoesäure 

II   1435. 
Isohexensäure  I  (197). 
Isohexenyltricarbonsäure  I  813 

(408). 
Isohexerinsäure  I  635. 
Isohexiusäure  I  623. 
Isohexyl-alkohol  I  235. 

—  amin  I  1137  (012). 

—  benzol  II  36. 

—  carbinol  I  236. 

—  glycerin  I  278. 

—  harnstoflf  I  (729). 
Isohomobrenzkatechin     II    954 

(577).  _ 
Isohydro-anisoin  II  1118. 

—  benzoin  II  1101,  1102(674). 

—  benzo'inbenzoat  II  1145. 

—  cornieularsäure  II  1717 

(1012). 

—  mellithsäure  112104(1232). 

—  naphtochinon  II  985. 

—  piperoin  III  104. 

—  pyromellithsäure  II  2068. 

—  sorbinsäure  I  517. 

—  toluchinon  III  362. 
Isohyposantonin  II  1672. 
Isohyposantoninsäure    II    1672 

(979). 
Isoindazol  IV  868  (581). 


Isoindazolcarbonsäure  IV  (595). 
Isoindileuciu  III  121  (92). 
Isoindol  IV   1038  (697). 
Isoiron   III  (89). 
Isojonon  III  (89). 
Isojononbromphenylhydrazou 

IV  770. 
Isoketoeamjjhersäure  I  (382). 
Isoketocamphersäuresemicarb= 

azon  I  (830). 
Isokreatinin  I  (658). 
Isolactosephenylosazon    IV 

(523). 
solapachol  III  403  (290). 
fsolariciresinol  III  (427). 
Isolaudauin  IV  (204). 
Isolaurolen  II  (9). 
Isoiauronaldehyd  I  (483). 
Isolauronaldehydsemicarbazon  I 

(825). 
Isolauronolalkohol  I  (88). 
Isolauronolsäure  I  (211). 
Isolauronolsäure-amid  I  (708). 

—  anilid  II  (179). 

—  methylketon  I  (527). 

—  niethylketonphenylhydr=     • 

azou  IV  (501). 

—  methylketonsemicarbazon   I 

(827). 

—  methylketoxim  I  (557). 

—  naphtalid  II  (334,  337). 

—  naphtylester  II  (503,  521). 

—  nitril  I  (810). 

—  phenylester  II  (361). 

—  phenylhydrazid  IV  667 

(420). 

—  toluid  II  (252,   271). 
Isolauronolyl-cyanid  I  (815). 

—  naphtocinchoninsäure    IV 

(277). 
Isolau  ronsäure  I  (266). 
Isolepiden  III  696. 
Isoleukorosolsäure  II  1028. 
Isoliehenin  I  1099. 
Isolin  IV  343. 
Isolinusinsäure  I  851. 
Isolomatiol  III  402  (288). 
Isolupetidiu  IV  (27). 
Isolutidostyrilcarbonsäure  IV 

155. 
Isomaltose  I   1001  (580). 
Isomaltosebisphenylhydrazon  IV 

793. 
Isomannid  I  286. 
Isoraannid-äthyläther  I  317. 

—  Chlorid   I   287. 

—  methyläther  I  317. 
Isomenthol  III  (336). 
Isomenthonoxim  III  479. 
Isomerie  I  5. 

Isomerie,  geometrische  I   14. 
Isomerochinen  III  (639). 
Isometamerie  I  5. 
Isomethylanthraceu  II  273. 
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Isomethylbenzothiazol 


REGISTEE 


Isomethylbenzothiazol  II  796 

(474). 
Isomethylenphtalid   II  1647. 
Isomethylglutacon-anjidsäure    I 

(779). 

—  säure  I  (330). 

—  säuredibromid  I  (296). 
Isomethyl-heptenon  I  (519). 

—  nitroformanilid  II  359. 

—  päonol  III  142. 

—  phenylpiperidin  IV  (150). 

—  pyrrolidon  IV  25. 

—  strychnin  III  938. 
Isomorin  III  684. 
Isomorphie  I  22. 
Isomorphin  III  (671). 
Isomorphotropie  I  23. 
Isomuscarinchlorid  I   1177. 
Isonaphtazarin  III  385  (279). 
Isonaphtocumarsäure    II    1695. 
Isonaphtoescäure  II  1453  (865). 
Isonaphtylenoxyd  II  1006. 
Isonarkotin  III  922  (682). 
Isonichin  III  821. 
Isonikotin  IV  860. 
Isonikotinsäure    IV    146    (110). 
Isonikotinsäure-äthylbeta'in     IV 

(110). 

—  methylbetain  IV  (HO). 
Isonitramin-acetessigsäure   I 

(674). 

—  benzoylaceton  III  (208). 

—  buttersäure  I  (673). 

—  essigsaure  I  (672). 

—  hydrozimmtsäure    II   (837). 

—  isobuttersäure  I  (673). 

—  Propionsäure  I  (673). 

—  valeriansäure  I  (674). 
Isonitro-äthan   I  205  (61). 

—  brombiphenyl  II  225. 
Isonitrokörper  I  (59). 
Isonitro-propan  I  208  (64). 

—  propanazobenzolsulfonsäure 

IV  1375. 

—  Protokatechusäure  II  1745. 
Isonitrosoaeetessigsäure-äthyl= 

ester  I  (239). 

—  anilid  II  406. 

—  anilidoxim  II  (206). 

—  methylphenylhydrazid= 

bromphenylhydrazon    IV 
(462). 

—  methylphenylhy(lrazid= 

phenylhydrazou  IV  (462). 
Isonitroso-aceton  I   991   (503). 

—  acetondiearbonsäure   I   764. 

—  aeetophenon  III  122  (93). 

—  acetopiperon   II   978  (590). 

—  acetopiperonpiperidin  IV  4. 

—  acetoxim  I  (547). 

—  acetylphenoläthyläther  III 

134. 
Isonitrosoäthylheptadekylketon 
I  (513). 


Isonitrosoäthyl-isoamylketon   I 
(512). 

—  isohexylketon  I  (513). 

—  pentadekylketon  I  (513). 
Isonitroso-anilaceton  II  446. 

• —  anilinoessigsäure  II  (238). 

—  anthrachinon  III  409. 

—  barbitursäure  I  1374  (765). 

—  benzolazobuttersäure  IV 

706  (462). 

—  benzoylacetanilid  II  1644. 

—  benzylcarbinol  II  1064. 

—  benzyleyanid  II  1599  (942). 

—  bernsteinsäure  I  660. 

—  biliansäure  II  2077. 

—  borneol  III  (368). 
Isonitrosobrom-acetessigsäure= 

äthylester  I  (239). 

—  aeetophenon  III  122. 

—  benzyleyanid  II  1600. 
Isonitroso-butyramid  I  (703). 

—  campher  III  492. 

—  campheroxim  III  500  (367). 

—  campherphenylhydrazon  IV 

796. 

—  caprylsäureamid  I  (705). 

—  chinicin  III  (630). 
Isonitrosochlor-aceton  I  992 

(505). 

—  aeetophenon  III   122. 

—  isoamylmalonsäure   I  (304). 
Isonitroso-cinchotoxin  III  (637). 

—  cumaranon  III  (528). 

—  diacetonnitrat  I  992. 

—  diketohydrinden  III    275 

(214). 

—  glutaconsäure  I  (328). 

—  glutarsäure  I  667. 

—  hexanonsäure  I  (243). 

— •  hexanonsäurephenylhydr= 
azon  IV  692. 

—  hydrindon  III  159  (129). 

—  isobutylaeetamid  I  (704). 
Isonitrosoketone  I  974  (494). 
Isonitroso-lävulinsäure  I  600. 

—  lävulinsäurephenylhydrazon 

IV  692. 

—  malonsiiure  I  652  (282). 

—  malonylguauidin  I  (764). 

—  menthon  III  (349). 

—  mesityloxyd  I  1009. 
Isonitrosomethyl-acetouphenyl= 

hydrazon  IV  780  (508). 

—  äthylketon  I  995  (507). 

—  Chinin  III  (629). 

—  cinnamylketon  III  160. 

—  diazonitrouracil  I  1352. 

—  diazouracil  I  1352. 

—  dimethyldinitrophenylketon 

III  152. 

—  xylylketon  III  151. 
Isonitroso-naphtolamino= 

guanidin  IV   1222. 

—  uaphtoxindol  II  623  (342). 


Isonitroso-nitroacetoxim  I  (548). 

—  oktodekanolsäure  I  (234). 

—  oxyvaleriansäure  I  669. 

—  Pimelinsäure  I  676. 

—  propan  I   1029  (546). 

—  propionbenzoesäureanhydrid 

II  1961. 

—  propionsäureamid    I    (703). 

—  propiophenon    III     140 

(112). 

—  pseudoindoxyl  II  1614. 

—  pulegon  III  509. 
Isonitrosopyrazolon  IV  498. 
Isonitrosopyrazolon-carbonsäure 

IV  535. 

—  essigsaure  IV  (351). 
Isonitrosopyrroylpropionsäure 

IV  89. 
Isonitr ososäuren  I  492  (180). 
Isonitroso-terpen  III  113. 

—  thienylessigsäure  III   758. 

—  thiohydantoin  I  1328. 

—  tolylpropionsäure    II   (969). 

—  tropinonoxalsäure  III  (612). 

—  valeramid  I  (704). 
Isonitrosylchloridterpen  III  524 

(394). 
Isononodilacton  I  (403). 
Isononylamid  I   1248. 
Isononylensäure  I  521. 
Isononylsäure  I  439. 
Isonorhemipinsäure  II  2000. 
Isonoropiansäure  II  1945. 
IsoÖlsäure  I  527  (207). 
Isoölsäuredibromid  I  489. 
Isoönanthsäure  I  436. 
Isooktensäure  siehe  Isooktylen- 

säure. 
Isooktinsäure  I  (259). 
Isooktonaphten  II  15. 
Isooktonaphtylen  II  17. 
Isooktylbenzol  II  38. 
Isooktylensäure   I   520   (200, 

201). 
Isooktylsäure  I  438. 
Isoopiausäure  II  1946. 
Isoorcin  II  966. 
Isooxy-camphersäure  I  (382). 

—  camphoronsäure  I  821  (418). 

—  cuminsäure   II   1582  (^934). 

—  phenylindazol  IV  1012. 

—  sulfobenzoesäure  II  1523. 
Isopelargonsäurenitril    I    1467. 
Isopelletierin  IV  53. 
Tsopentachloraceton  I  988. 
Isopentan  I  lu2  (12). 
Isopentansultinsäure  I  368. 
Isopentenylphenol  II  (502). 
Isopernitrosochlorcampher   IV 

(71). 
Isopernitrosofenchon  IV  78  (73). 
Isoperthiocyansäure    I    1286 

(725). 
Isophenanthrenchinon  III  448. 
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Isopropylcinchoninsäure 


Isophen  anthroxy  len-acetessig= 
säure  II  1909. 

—  acetessigsäurephenylhydr= 

azon  IV  712. 
Isophenosafraniniiim-  IV  (953). 
Isophenyl-benzylphosphin  IV 

1666. 

—  bromresorcylessigsäure= 

lacton  II  (1090). 
Isophenylenoxyd  II  24,   164. 
Isophenylessigsäure  II  1355, 

1356  (832). 
I.sophenylessigs;iure-dihydro= 

bromid  I  (210). 

—  hydrobromid  I  (217). 

—  tetrabromid  I  (210). 

—  trihydrobromid  I  (201). 
Isophenyl-nitroäthylen    II    167. 

—  uitrometban  II  (55). 

—  orcylessigsäurelactou    II 

(1091). 

—  paraconsäure   II  (1126). 

—  resorcylessigsäurelacton    II 

(1090). 

—  thioallophansäure     II     398 

(198). 

—  tribromproj)ionsäure   II 

1360. 
Isophloretin   III  231. 
Isophloretinsäure  II  1571. 
Isophloridzin  III  601. 
Isophoron  I  (526). 
Isophosphenylsulfid  IV  1648. 
Isophotosaiitonsäure  II  1932. 
Isophotosantonsäurelacton= 

pheuylbydrazon  IV  (467). 
Isophtal-aldehyd  III  92  (68). 

—  aldehydsäure  II  1627  (950). 

—  aldehydsäurenitrilphenyl^ 

hydrazou  IV  (455). 

—  amidin  IV   1261. 

—  anil  II  (1054). 

—  benzhydroxamsäure  II 1827. 
Isophtalendiamidoxim  II  1827. 
Isophtal-essigsäure  II  2012. 

—  hydroxamsäure  II  1827. 

—  imlnodiälkyläther   II  1827. 
Isophtalophenon  III  304. 
Isophtalsäure   II    1826    (1062). 
Isophtalsäure-arsiiisäure  IV 

(1201). 

—  azid  II  (1062). 

—  halbnitril  II  (1062). 

—  hydrazid  II  (1062). 
Isophtalyl-diaminoacetal    II 

1827. 

—  diaminoessigsäure  II  1827. 
— •  dicyanessigsäure  II  2019. 

—  dicyanessigsäurephenyl= 

hydrazon  IV  725. 

—  dimethyldicyanessigsäure  II 

2019. 

—  dimethyldiessigsäure    II 

2019. 


Isopikraminsäure  II  735. 
Isopilocarpin   III  (684). 
Isopilocarpininolacton  III  (686). 
Isopiloearpinsäure  III  (685). 
Isopiiuelinsäure   I  678  (299). 
Isopinoldibromid  III  (381). 
Isopiperide'in  IV  533. 
Isopren  I  132  (26). 
Isopren-dibromglykol   I  (90). 

—  dibromhydrin  I  (91). 

—  dibromid  I  (52). 

—  erythritdichlorhydrin  I  (90). 

—  hydrobromid  I  133. 

—  hydrochlorid  I   133. 

—  tetrabromid  I  133,   177 

(26,  46). 
Isopropenyl-  benzoesäure  II 1 42  9. 

—  carbi nol  I  251. 
Isopropiouitril  I  1483  (819). 
Isopropoxyprojjionsäiire    I    555 

(223). 
Isopropyl-acetanilid  II  367. 

—  acetbernsteinsäure  I  (380). 

—  acetessigsäure  I  607. 

—  acetobuttersäure  I  (249). 

—  aeeton  I  999  (510). 

—  acetonylphosphinsäure  I 

1508. 

—  acetophenon  III  (79). 

—  acetothienon  III  766. 

—  aeetyleyclopentanon  I  (537). 

—  acetylen  I  131. 

—  acetylendibromid  I   131. 

—  acetylphenylhydrazin  IV 

665. 

—  acetylpyrrol  IV  100. 

—  acridin  IV  (254). 

—  acrylsäure  I  (197). 

—  aerylsäurenitril  I  (809). 

—  äpfelsäure  I   755  (363). 

—  ätheuyltricarbonsäure  I  812. 

—  äther  I  297. 
Isopropyläthylen  I   116  (18). 
Isopropyläthylen-bromid  I  (45). 

—  Chlorid  I  153. 

—  glykol  I  263. 

—  oxyd  I  309. 
Isopropylalkohol  I  229  (73). 
Isopropylamin    I    1130,    1131 

(606). 
Isopropylamino-benzol    II    550. 

—  benzylalkohol  II  1061. 

—  inden  II  591. 

—  phenol  II  762. 
Isopropyl-anilin  II  335. 

—  anilinodibromchinon    III 

(270). 

—  anisalmethylketon  III  (132). 

—  anisidinodibromchinon    III 

(270). 
Isopropylbenzal-aminobenzyl= 
alkohol  III  56. 

—  bisacetessigsäure   II   (1177). 

—  bismethylketol  IV  (736). 


Isopropyl-benzenylnaphtylen= 
diamiu  IV   1065. 

—  benzoesäure  II  1384  (843). 

—  benzol  II  28  (19), 

—  benzolsulfonsäure    II    147, 

148. 

—  benzophenon  III  236(173). 
Isopropylbenzoyl-ameisensäure 

II  1665. 

—  arainobenzol  II  1166. 

—  essigsaure  II   1667. 

—  Propionsäure  II  (976). 
Isopropylbenzyliden-  siehe  Iso= 

propylbenzal- 
Isopropyl-benzylisochinolin    IV 
(266). 

—  benzylketon   III  158  (122), 
Isopropylbernsteiusäure    I    677 

(298). 
Isopropylbernstein-säureanil    II 
(213). 

—  säuretolil  II  (278). 

—  tolilsäure  II  (278). 
Isopropyl-bibenzyl  II  (116). 

—  bornylamin  IV  (59). 
Isopropylbrom-benzol  II  66. 

—  bernsteinsäure  I  (298), 
Isopropylbromid  I  171, 
Isopropylbromid ,    dreifach    ge= 

bromtes  I   172. 
Isopropyl-bromphenol    II    761. 

—  butenylbenzol    II    173  (89). 

—  butyrolactoncarbonsäure= 

amid  I  (784). 

—  butyrylharnstoflf  I  1304. 

—  carbaminsäure  I  1255. 

—  carbinol  I  231  (74). 

—  carbonimid  I  1265. 

—  carboxybernsteinsäure  I  812 

(406). 

—  carboxyglutarsäure   I  (411). 

—  carboxyisoamylbernstein= 

säure  I  (414). 

—  carboxyisobutylbernstein= 

säure  I  (413). 

—  carbylamin  I  1483. 

—  chinazolin  IV  940  (621). 

—  chinazolthion  IV  (621). 

—  chinolin  IV  334  (208,  210). 

—  chinolincarbonsäure  IV  358 

(215). 

—  chinon  III  364  (270). 

—  chinoxalin  IV  (622). 
Isopropylchlor-benzol  II  53. 

—  chinolin  IV  334. 

—  crotonsäure  I  519. 
Isopropylchlorid  I  149  (34). 
Isopropylchlor-isochinolin    IV 

338. 

—  isopropylketon  I  1001. 

—  jodpropyläther  I  297. 
Isopropyl-chloroform  I  152  (36). 

—  Chlorphenol  II  (448). 

—  cinchoninsäure  IV  358. 
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REGISTER 


Isopropyl-cinnamylpyrrol  IV 
101. 

—  cumarinphenylhydrazin    IV 

698. 

—  cnmaron  III  (525). 

—  cumaroxim  II   1GG6. 

—  cumarsäure  II  1666. 

—  cumidin   II  550. 

—  Cyanid  I  1465  (806). 

—  cymophenol  II  766. 

—  desoxybenzoin  III  238. 

—  dibromäthylbenzol  II  71. 

—  dibromphenol  II   762. 

—  dicarboxyglutarsäiirel  (442). 

—  dichlorphosphiii   I  (850). 

—  dihydro-  siehe   aucli  Iso^ 

propylhydro- 

—  diliydroisoiiidol  IV  209. 

—  dihydrostilbazol  IV  (228). 

—  diisobutylaminoiriiazin    IV 

1135. 

—  dinitrohydrazobenzol    IV 

1498. 
Isopropyldiphenyl-methan   II 
(116). 

—  semicarbazid  IV  674. 

—  tiiiosemicarbazid  IV  680. 
Isopropyl-disulfid  I  361. 

—  ditoluidinobromchinon    III 

(270). 

—  dixylidinobromchinon    III 

(270). 
Isopropylenamino-phenol  II  722 
(412). 

—  phtalimid  II  1815. 
lEopropylen-bismethylplienyl= 

pyrazolon  IV   1265. 

—  guanamin  IV   1317. 

—  malonsäure  I  (330). 

—  neurin  I  1174. 

—  pyrazoldion  IV  823. 
Isopropyl- essigsaure  I  426,  429 

(153). 

—  fluorid  I  141  (32). 

—  formamid  I  1236. 

—  formanilid  II  359. 

—  formazylbenzol  IV  (934). 

—  fumaraminsäure  I  1392. 

—  fumarsäure  I  720  (332). 

—  fumarsäureamid  I   1392. 

—  furannaphtochinon  111(289). 

—  glutaranilsäure  II  (214).- 

—  glutarsäure  I  (306). 

—  glutarsäureimid  I  (775). 

—  glutolactonamid  I  (784). 

—  glutolactonsäure  I  (367). 

—  glycerinsäure  I  (272). 

—  glyoxalin  IV  527. 

—  glyoxalindicarbonsäure    IV 

549. 

—  glyoxalphenylosazon  IV  759 

(490). 

—  heptanonsäurephenylhydr= 

azon  IV  692. 


Isopropylhexylketon  I  1003. 
Isopropylhydro-  sielie  auch  Iso= 

propyldihydro- 
Isopropylhydro-carbostyril    II 

1398. 

—  lutidindicarbonsäure  IV  95. 

—  muconsäure  I  (340). 
Isopropylhydroxy-  siehe  Iso= 

propyloxy- 
Isopropylhydroxylamin  I  (616). 
Isoijropyliden-acetessigsäure    I 

(258). 

—  acetou  I  1007  (515). 

—  aiuinobenzylalkohol  II 1062. 
• —  bistetronsäuredibenzoat    II 

(724). 

—  niethobenzylideuberustein= 

säure  II  (1085). 

—  phenylhydanto'in  II  (190). 
Isopropyl-imidazol  IV  (342). 

—  imidazolon  IV  (342). 

—  indol  IV  227  (157). 

—  isoamylglyoxalin  IV  528. 
Isopropylisobutyl-acrolein  I  961 

(482). 

—  acrylsäure  I  522  (204). 

—  acrylsäurenitril  I  (810). 

—  äthylenglykol  I  266  (92). 

—  äthylenglykol ,    Pinakolin 

aus  I  1003. 

—  chinolin  IV  343. 

—  glycerinsäure  I  (274). 

—  hydracrylsäure  I  578. 

—  phosphin  I  1504. 
Isopropyl-isobutyrylhydracryl= 

säure  I  578  (232). 

—  isocarbostyril  IV  388. 

—  isochinolin  IV  338. 

—  isocyanid  I  1483. 

—  isocymylketon  III  157  (126). 

—  isonitrosoäthylketon  I  (510). 

—  isoparaconsäure  I  (368). 

—  isophtalsäure  II  1857. 

—  isothioacetanilid  II  369. 

—  itaconsäure  I  (337). 

—  itamalsäure  I  756  (366). 
Isopropyljod-acetylen  I  200. 

—  benzol  II  76. 
Isopropyl-jodid  I  192. 

—  ketocumarancarbonsäure  III 

(528). 

—  ketodiliydrochinazolin    IV 

940  (621). 

—  kresol  II  765. 

—  lävulinsäure  I  (247). 

—  lävulinsäurephenylhydrazon 

IV  (454). 

—  malonsäure  I  671  (294). 

—  malonsäurenitril  I  1479. 

—  mercaptan  I  350. 

—  mesaconsäure    I    721  (335). 

—  naphtochinolin  IV  420. 

—  naphtocinchoninsäure   IV 

423. 


Isopropyl-  naphtodihydrofuran= 
chinon  III  (537). 

—  naphtylketon  III  176  (143). 

—  naphtylsulfon  II  (509,  529). 

—  nitramin  I  1131. 

—  nitrat  I  325. 

—  nitrit  I  322  (119). 
Isopropylnitro-bromphenol    II 

762. 

—  isobenzaldoxim  III  (37). 

—  phenol  II  762. 

—  phenyliuilehsäure   II    1593. 
Isopropyl-nitrosokresol    II  766. 

—  nitrostilben  II  (120). 

—  nitrostyrol  II  172. 
Isopropylo-  siehe  Isopropyl- 
Isopropyloxaminsäure    I    1363. 
Isopropyloxy-benzoxazin    II 

(392). 

—  bernsteinsaure  I  (358,  365). 

—  chinazolin  IV  940. 

—  chinolin  IV  (208). 

—  chlorphosphin  I  (850). 

—  dibromchiuon  III  (271). 

—  dichlorcliinon  III  (271). 

—  glutarsäure  I  (367). 

—  harnstoff  I  (729). 

—  heptadien  I  257. 

—  isochinolin  IV  338,  339. 

—  isochinolincarbonsäure    IV 

367. 

—  methylenbenzylketon    III 

167. 

—  naphtylketon  III  176. 

—  phenmiazin    IV    940   (621). 

—  Stilben  II  900. 

—  toluchinazolin  IV  942. 

—  triazolpropionsäure  IV (762). 

—  valeriansäure  I  (231). 
Isopropyl-paraconsäure   I    756 

(366). 

—  pentachlorphenylcarbonat  II 

(371). 

—  phenacetin  II  (402). 

—  phenmiazin   IV  940    (621), 
Isopropylphenol    II    761,    762 

(448). 
Isopropylphenol-carbonsäure   II 
1581. 

—  dicarbonsäure  II   1957. 

—  sulfonsäure  II  846. 
Isopropylphenoxy-acetal    II 

(448). 

—  acetaldehyd  II  (448). 

—  äthylcarboxyglutarsäure    II 

(367). 

—  äthylglutarsäure  II  (366). 
Isopropylphenyl-acetylen  II  (93). 

—  äther  II  653  (355). 

—  äthylen  II  (88). 

—  äthylenglykol  II  1099  (672). 

—  äthylenmilchsäure  II  (938). 

—  anilinoessigsäure    II   1395 

(845). 
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Isoterebilensäure 


Isopropylphenyl-bromessigsäure 
II  1395. 

—  carbinol  II   1066  (650). 

—  carbmolcarbonsiiure  11(937). 

—  carbonat  II  (361). 

—  chinazolin  IV   1034. 
— ■  chinolin  IV  444. 

—  chloraeetylen  II  (93). 

—  chloressigsäure  II  1395. 

—  chlortriazol  IV  1110. 

—  cinchoninsäure  IV  450. 

—  cumarsäure  II   1717. 

—  cyanamid  II  (239). 

—  dihydrodithiazindicarbon= 

säure  IV  (155). 

—  essigsaure  II   1395  (845). 

—  glykolsäure     II    761,    763, 

1591,   1592. 

—  isonitrosoessigsäure  II  1665. 

—  keton  III  150  (120). 
Isopropyli)heuyloxy-propion= 

säure  II  (938). 

—  pyrimidin  IV  976. 

—  pyrimidincarbonsäure  IV 

990. 

—  pyrimidinessigsäure  IV  990. 

—  triazol  IV  1110. 

—  vivalinsäure   II  (939). 
Isopropylphenyl-pikolylalkin 

IV  (228). 

—  pioakon  II  1103. 

—  pseudoeumylsemicarbazid 

IV  674. 

—  pyrazol  IV  942. 

—  pyrimidin  IV  (650). 

—  sulfon  II  783  (469). 

—  tetrazol  IV  1273. 

—  triazol  IV  1110. 

—  triazolcarbonsäure  IV  1118. 

—  zimmtsäure  II  1476. 
Isopropyl-phosphin  1 1503  (850). 

—  phosphincarbonsäurel  1508. 

—  phosphinige  Säure   I  (850). 

—  phosphinsäure  I  1503  (850). 

—  phtalid  II  (937). 

—  phtalimid  II  1802  (1053). 

—  pipekolylalkin  IV  (26). 

—  piperidein  IV  51. 

—  piperidin  IV  7,  38(7,31,32). 

—  piperinsäure  II  1871. 

—  piperylthiocarbamidsäure 

IV  38. 

—  propiothienon  III  766. 

—  purin   IV  (936). 

—  Pyridin  IV   134  (105). 

—  pyrrol  IV  73. 

—  pyrrylstyrylketon    IV    101, 

Z.  28  V.  o. 

—  rhodauid  I  1278. 

—  senföl  I  1282. 

—  stilbazol  IV  (240). 

—  stilbazoldibromid  IV  (228). 

—  stilbazolin  IV  (152). 

—  Stilben  II  253  (120). 


Isopropyl-stilbendibromid    II 
(116). 

—  styrol  II  172   (88). 

—  suceinauilsäure  II  (213). 

—  succinimid  I  (771). 

—  succinnaphtil  II  (340). 

—  succinnaphtilsäure  II  (340). 

—  Sulfid  I  361. 

—  sulfonsäure  I  372. 

—  tartronsäure  I  (362). 

—  tetrahydrothinoxalin    IV 

(576). 
- —  tetrainethyldiaminotriphe- 
nylmethan  IV   1048. 

—  thienylglyoxylsäure  III  759. 

—  thioharnstofl!'  I   1321. 

—  tliioplien  III  747. 

—  toluidiu  II  485. 

— -  toluidinodibromchinon    III 
(270). 

—  toluidinodiehlorchinon    III 

(270). 

—  toluidinsulfonsäure   II  581. 

—  toluylsäure   II  1395,    1396 

(845). 

—  tolylketon  III  153. 

—  tolylsulfon  II  (482,  485). 

—  triazol  IV  1110  (762). 

—  tribenzylammonium-  II  523. 

—  tribromxylol  II  71. 

—  tricarballylsäure  I  813. 

—  trichlonnethylcarbinoll(80). 

—  triclilormethylketon  I  (509). 

—  trinitrohydrazobenzol   IV 

1498. 

—  triphenylphosphoniura-  IV 

1661. 

—  tritolylarsonium-  IV  (1197). 

—  tritolylphosphonium-  IV 

(1179). 

—  unterschweflige  Säure  1(1 21). 

—  xanthin  IV  (936). 

—  xylol  II  35. 

—  xylolsulfonanilid  II  425. 

—  xylylketon  III   155. 
Isopseudocinchonicin  III  (638, 

639). 
Isopulegol  III  481  (350). 
Isopulegon   III  (384). 
Isopurin  IV  (930). 
Isopuron    IV  (911). 
Isopurpurin  III  436  (312). 
Isopurpursäure  II  692  (382). 
Isopyrin  III  888. 
Isopyrocampliensäurel  723(339). 
Isopyromucylderivate  III  (506, 

507). 
Isopyrophtalon  IV  (243). 
Isopyrophtalonanil  IV  (244). 
Isopyrophtalonphenylhydrazon 

IV  (529). 
Isopyrotritarsäure  II  (883). 
Isopyrum  thalictroides,  Alka= 

leide  in  III  888. 


Isorcin  siehe  Isoorcin. 
Isoresacetophenon  III    137. 
Isoresorcindisulfonsäure  II  936. 
Isorhamnetin  III  (447). 
Isorhamnonsäure  I  (393). 
Isorhaninonsäurephenyl= 

hydiazid  IV  720. 
Isorhaninose  I  (105). 
Isorliodanacetylearbaminsäure 

I  (714). 
Isorhodanacetylurethan  I  (714). 
Isorosindon  IV  1056  (709,  710). 
Isorosindonehlorid   IV   1052 

(706). 
Isorosindulin  IV  1202,   1208 

(855,  859,  867). 
Isorosindulin  Nr.  4  IV   1201. 
Isorosindulin  Nr.  5  IV   1201 

(855). 
Isorosindulin  Nr.  8  IV  (872). 
Isorosindulin  Nr.  10  IV  (871). 
Isorosindulin  Nr.  11   IV  (871). 
Isorosindulin  Nr.  12   IV  (869). 
Isorosindulin  Nr.  13  IV  (870). 
Isorosindulin  Nr.  14  IV  (706). 
Isorosindulin  Nr.  15  IV  (706). 
Isorosolsäure  II  1028. 
Isorottlerin  III  671. 
Isosaceharin  I  785. 
Isosaccharinsäure   I  785  (392). 
Isosaccharinsäureanilid   II  421. 
Isosafraniuon  IV  (835). 
Isosafrol  II  977  (590). 
Isosafrol-azoxim   II   979  (590). 

—  dioxira  II  979. 

—  dioximsuperoxyd  II  978. 

—  nitrolpiperidid    IV  20  (15). 

—  nitrosit  II  978  (590). 

—  nitrosylchlorid  II  978. 
Isosalicylaldehydphenyl= 

hydrazon  IV   759. 
Isosantalen  III  (415). 
Isosantinsäure  II  1401. 
Isosantonige  Säure  II   1671 

(978). 
Isosantonin  II  1788  (1044). 
Isosantonon  II  2035. 
Isosantononsäure  II 2035  (1189). 
Isosan tonsäure  II  (1046). 
Isoserin   I  1209. 
Isosorbinsäure  I  532. 
Isosorbinsäurehydrobromid  I 

486, 
Isostrychninsäure  III  942  (694). 
Isosuccinamid  I  1384. 
Isosuccindimethylamid   I  1384. 
Isosuccinure'id  I  1385. 
Isosulfamidbenzoesäure  II  (804). 
Isosulfosalicylsäure  II  1515 

(902). 
Isosylvinsäure  II  1438. 
Isotanacetketon säure  I  (260). 
Isoterebenten  III  526,  533(394). 
Isoterebilensäure  I  (378J. 


Isoterebinsäure 

Isoterebinsäure  I  (365). 
Isoterpen  III  516,  533. 
Isotetraäthyldithioxamid  11370. 
Isotetrachloraeeton   I  988. 
Isothioallophansäure   I  1326 

(743). 
Isothioantipyrin  IV  (334). 
Isothiohydantoin   I  1327  (743). 
Isothionia  II  809. 
Isothiosuccinophenylhydrazin= 

säure  IV   704. 
Isothujaketonsäure  I  (260). 
Isothujaketousäuresemicarbazon 

I  (829). 
Isothujaketoxim  I  (205). 
Isothujen  III  533. 
Isothujon  III  512  (386). 
Isotoluchinon  III  362. 
Isotriäthylmelamin  I  1445(801). 
Isotrichlorglycerinsäureamid  I 

1360. 
Isotriisoamylmelamin  I  1445. 
Isotrimethyl-glutaconanil  II 

(218). 

—  glutaconauilscäure   II    (218). 

—  glutaconsäure   I  (336). 

—  melamin  I   1444  (801). 
Isotrioxystearinsäure    I    738 

(353). 
Isotropidin  III  (607). 
Isotropylamin  III  (614). 
Isoundekylbeuzamid  II   1161. 
Isoundekylthioharnstoß'  I  (739). 
Isouvitinsäure   II  1842  (1007). 
Isovaler-  siehe  auch  Isovalerian-, 

Isovalero-   uud   Isovaleryl- 
Isovaleral-bisacetoudicarbon= 

säure  I  (451). 

—  bisantipyrin  IV  (938). 

—  bismethylpyrazol    IV  (938). 

—  buttersäure  I  (202). 
Isovaleraldehyd  I  950  (481). 
Isovaleraldehyd ,   benzoesaurer 

II  1153. 
Isovaleraldehyd,  essigsaurer  I 

953. 
Isovaleraldehyd-acetylchlorid    I 
953. 

—  ammoniak  I  95 1. 

—  hydrocyanid  I  952,   1472 

(813). 

—  sulfonsäure  -I  953. 
Isovaleraldoxim  I  969  (491). 
Isovaleralglutarsäure  I  (345). 
Isovaler-amid  I   1247  (704). 

—  anilid  II  370  (177). 

—  diacetonalkamin  I  (499). 

—  diacetonamin  I  982. 
Isovalerian-  siehe  auch  Isovaler-, 

Isovalero-    und  Isovaleryl- 
Isovalerian-benzoesäure= 
anhydrid  II   1158. 

—  Cumarin  II  1066. 

—  cumarsäure  II  1666. 


Isovaleriansäure  I  426,  429 

(153). 
Isovaleriansäurenaphtylester   II 

(521). 
Isovalerianyl-  siehe  Isovaler- 

und  Isovaleryl- 
Isovaleroglyceral  I  952. 
Isovalero'in  I  271  (95). 
Isovalero-kreatinin  I  1201. 

—  nitril   I  1466  (807). 
Isovalerophenon  III  153  (122). 
Isovalerophenoncarbonsäure  II 

(976). 
Isovaleryl-aminonaphtol  II 
(507). 

—  arachinsäureanhydrid  I  464. 

—  benzalhydrazin  III  (31). 

—  bromid  I  460. 

—  carboxyphenylessigsäure    II 

(1137). 

—  chinhydron  III  345. 

—  Chlorid  I  459. 

—  cyanamid  I  1438. 

—  Cyanid  I  1474. 

—  diacetonalkamin  IV  (37). 

—  dinitroäthan  I  (511). 

—  ecgonin    III    864,   866 

(644). 

—  harnstoflf  I  1304. 

—  hydrochinon   III  153, 
Isovaleryliden-  siehe  Isovaleral- 
Isovaleryl-isovaleriansäure  I 

611. 

—  Jodid  I  461. 

—  naphtalid  II  607,  617. 

—  naphtylthioharnstofflI(335). 

—  nitrotoluid  II  494. 

—  piperidin  IV  (10). 

—  superoxyd  I  464. 

—  thioharnstoff  I  (743). 

—  tolylharnstoff  II  (254). 

—  tolyl thioharnstoff  II  (255, 

273). 
Isovanillin  III  101   (74). 
Isovanillinsäure  II  1741  (1028). 
Isovulpinsäure  II  2030. 
Isoxanthin  III  953. 
Isoxazoloncarbonsäure   I   (289). 
Isoxazolone   I  (180). 
Isoxylal-phtalid  II  1714,  1715 

(1008). 

—  phtalimidin  II  1715  (1008). 
Isoxylidinsäure  II  1847. 
Isoxylol  II  27  (18). 
Isoxylylsäure  II  1380. 
Isoxyvalero-cyamidin  I   1200. 

—  cyamin  I  1200. 
Isozeorinin  II  (1206). 
Isozimmtsäure  II  1422  (857, 

858). 
Isozuckersäure  I  858  (436). 
Isozuckersäureamid  I   1407. 
Isozuckersäureanilid  II  424. 
Isuretin  I  1483  (838). 
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Isuvitinsäure  siehe  Isouvitin- 
säure. 
Itabrenztraubensäure  I  590. 
Itabrombrenzweinsäure   I  665. 
Itachlorbrenzweinsäure    I    664. 
Itaconanilsäure  II  418. 
Itaconsäure  I  707  (325). 
Itaconsäurearaid  I  1391. 
Itadibrombrenzweinsäure  I  665. 
Itadichlorbrenzweinsäure  I  665. 
Itajodbrenzweinsäure  I  606. 
Itamalsäurc  I  747  (360). 
Itaweinsäure   I  802  (400). 
Ivain  III  634. 

J. 

Jabonin  III  926. 
Jaborandiblätteröl   III  (411). 
Jaboridin  III  925. 
Jaborin  III  925  (688). 
Jaborinsäure  III  925. 
Jacarandin  III  (486). 
Jacquemase  IV  (1175). 
Jalapenharz  III  559  (423). 
Jalapin   III  594  (443). 
Jalapinol  III  595. 
Jalapinolsäure  I  612  (233);  lil 

595  (443). 
Jalapinsäure  III  595  (443). 
Japaconin  III  776  (600). 
Japaconitin  III  776  (599,  000). 
Japansäure  II  (1236). 
Japbenzaconin  III  (600). 
Jasminblüthenöl  III  (411). 
Jasmon  III  (411). 
Jaune  solide  IV  1443  (1049). 
Javaniu  III  861. 
Jecorin  IV  1624  (1163). 
Jervasäure  I  846  (433). 
Jervin  III  950  (699). 
Jod,  Wirkung  I  67  (5). 
Jod-acetal  I  (473). 

—  acetaldehyd  I  936. 

—  acetamid  I  1242. 

—  acetessigsäure  I  596. 

—  acetol  I  192. 

—  aceton  I  991  (503). 

—  acetonitril  I  1456  (803). 

—  acetophenon  III  121  (93). 

—  acetothienon  III  763. 

—  acetoxim  I  (547). 

—  acetylacrylsäureoxim  I  618. 

—  acetylen  I  199. 

—  acridin  IV  (245). 

—  acrylsäure  I  505. 

—  äthenylnajihtylendiamin   IV 

(665). 

—  ätlier  I  297. 
Jodäthyl  I  190  (54). 
Jodäthyl-äther  I  297. 

—  alkohol  I  243  (78). 

—  amin  I   1124. 

—  benzamid  II  (727). 


I 


REGISTER 


Jodosobenzaldehyd 


Jodäthylbernsteinsäure  I  G75. 
Jodäthylcyclopropan  I  (57). 
Jodäthylen   I   196. 
Jodäthylen-bromid  I   191. 

—  chlorobromid  1    191. 
Jodäthyliden  -  diäthylsulfon    I 

939. 

—  diphenamin  II  443. 
Jodäthylpyridinjodid  IV   110. 
.Todal  I  936. 
Jod-albumin  IV   1593  (1147). 

—  allylalkohol  I  250. 

—  allylbenzol  II  169. 

—  allylen  I  199  (58). 

—  allylenjodid  I   198  (56). 

—  amylalkohol  I  247  (80). 

—  amylen  I  132,   198  (56). 

—  anilin  II  317. 

—  anisaldehyd  III  (60). 

—  anisaldehydphenylhydrazon 

IV  (493). 

—  anisaldoxim  III  (63). 

—  anisidia  II  730  (419). 

—  anisol  II  (374,  375). 

—  anissäure  II  1537  (911). 

—  antipyrin  IV  (326). 

—  arachiusäure  I  (180). 

—  arsenobenzol  IV  1684. 

—  arsenoxylol  IV  (1199, 1201). 

—  azobenzol    IV   1350  (1007). 

—  behensäure  I  492  (180). 

—  benzaldehyd  III   14  (8). 

—  beuzaldoxim  III  46  (37). 

—  benzalmalonsäure   II   1864. 

—  benzalphenylhydrazin    IV 

751. 

—  benzoesäure  II  1226,   1227 

(768). 

—  benzol  II  72  (35). 

—  benzolsulfonsäure     II     124 

(74). 

—  benzophenon  III  180. 

—  benzophenonoxim  III  190. 
Jodbenzyl-alkohol  II  1058. 

—  amin  II  514. 

—  benzamid  II  (731). 

—  bromid  II  75. 

—  rhodanid  II  1058. 
Jod-bernsteinsäure  I  660  (288). 

—  betaorcin  II  968. 

—  bi-  siehe  auch  Joddi- 

—  binaphtyljodidchlorid     II 

(130). 

—  butan  I  193  (54). 

—  butancarbonsäure    I    491 

(180). 

—  buteii  I  198  (56). 

—  buttersäure  I  491. 

—  butylen   I  198  (56). 

—  campher  III  492. 

—  cannabinolacton  III  (460). 

—  capronsäure  I  491  (180). 

—  carbanilsäure  II  (182). 

—  carbostyril  IV  282. 


Jod-chinaldin  IV  310. 

—  Chinin  III  (629). 

—  chinolin  IV  262  (182). 

—  chinophenylchinolincarbon= 

säure  IV  (726). 

—  cholsäure  I  783  (390). 

—  citraconanil  II  418. 

—  coniin  IV  32. 

—  Cumarin  II  (952). 

—  cyan  I   1434. 
Jodcyclo-butan  I  (56). 

—  heptan  I  (57). 

—  hexan  II  (3). 

—  pentan  I  (57). 
Jod-cymol  II  (38). 

—  di-  siehe  auch  Jodbi- 

—  diäthyläther  I  297. 

—  diäthylanilin    II   (154). 

—  diazoaminobenzol  IV   1563. 
• — ■  diazobenzolinaid  IV  1141. 

—  dihydro-  siehe  Jodhydro- 

—  dimethyliither  I  (108). 

—  dimethylanilin  II  329(150). 

—  diphenacyl  III  (229). 

—  diphenylin  IV  (638). 

—  diphenyljodonium-  II  (41). 

—  ditolyljodonium-  II  (42). 

—  dixylyljodonium-  II  (43). 

—  durol  II  77  (38). 

—  essigsaure  I  489  (179). 

—  formanilid  II  358. 

—  fumarsäure  I  705. 

—  gorgosäure  I  (660). 

—  grün   II  1091,  1092  (668). 

—  heptan  I  195. 

—  heptylen  I  199  (57). 

—  hexan  I  194  (55). 

—  hexen  I  199  (57). 

—  hexylen  I  198  (57). 

—  hippursäure  II  1187. 

—  hydrazobenzol  IV   1497. 

—  hydrin  I  315. 

—  hydrindon  III  159  (129). 

—  hydrocarotin  III  626. 

—  hydrotoluchinon  II  957. 

—  hydrozimmtsäure  II  1360. 
.Todide,  Wirkung  I  90. 
Jod-indazol  IV  (580). 

—  isoamylidenanilin  II  445. 

—  isoamylidendiphenamin    II 

445. 

—  isobuttersäure  I  491. 

—  isobutyraldehyd  I  949. 

—  isochinolin  IV  301  (193). 

—  isophtalsäure  II  1828. 

—  isovaleraldehyd  I  953. 

—  isovaleriansäure  I  491. 

—  jodobenzol  II  (39). 

—  jododiphenylsulfon  II  (480). 

—  jodosobenzol  II  (39). 

—  jodosodiphenylsulfon     II 

(480). 

—  kohlenstoflF  I   190  (54). 

—  kresol  II  745,  751  (436). 


Jod-kresolsulfonsäure    II    843 
(494,   495). 

—  kresotinsäure  II  (920). 

—  kyanäthin  IV  1132. 

—  lepidin  IV  (200). 

—  maleinsäure  I  705. 

—  malonbismethylanilid     II 

(210). 

—  mandelsäure  II  1554. 

—  meconin  II  1928. 

—  melilotsäure  II   1564. 

—  mercuriobenzoesäure     IV 

(1217). 

—  niercuriosalicylsäure     IV 

(1218). 

—  mesitylen  II  76  (38). 

—  mesitylensulfonsäure  II  151. 

—  methandisulfonsäure  I  (136). 
Jodmethyl  I  189  (53). 
Jodmethyl-äther  I  (108). 

—  allocinchonin    III  (639, 

640). 

—  chinolin  IV  (203). 

—  isocinchonin  III  848  (641). 

—  salicylaldehyd   fll  (64). 

—  Vanillin  III  (78). 
Jod-milchsäure  I  557. 

—  naphtalin  II  194  (98). 

—  naphtalinsäure  III  384. 

—  naphtalinsulfonsäure  II  211, 

212. 

—  naphtol  II  880. 

—  nikotyrin  IV  (575). 

—  nonylen  I  199  (57). 
Jodoäthyl-  siehe  Jodäthyl- 
Jodo-anisol  II  (374). 

—  benzaldehyd  III  (9). 

—  benzoesäure   II  1227,  1228 

(769). 

—  benzol  II  77  (39). 
Jodönanthol  I  956. 
Jodönanthylidendiphenamin    II 

445. 
Jodoform  I  189  (53). 
Jodoform  -  äthyldiallylsulfin= 

hydroxyd  I  (133). 

—  diäthylisopropylsulfinjodid  I 

(132). 

—  triäthylsulfinhydroxyd     I 

(131). 

—  trimethylsulfinjodid  I  (130). 
Jodoktan  I  196  (55). 
Jodoktylalkohol  I  (81). 

Jodol  IV  65  (67). 
Jodoleiweiss  IV  (1147). 
Jodo-mesitylen  II  (40). 

—  methyl-  siehe  Jodmethyl- 

—  naphtalin  II  (98). 
Jodoniumverbindung  II  (40). 
Jodo-nonaphten  I  199. 

—  pseudocumol  II  (40). 
Jodorcin  II  963. 
Jodoso-anisol  II  (374). 

—  benzaldehyd  III  (8). 


221 


Jodosobenzoesäure 


REGISTER 


Jodoso-benzoesäure   II    1227 
(768,   769). 

—  benzol  II  77  (38). 

—  benzolsulfonsäure  II  (74). 

—  isophtalsäure  II  1828, 

—  mesitylen  II  (40). 

—  naphtalin  11,(98). 

—  pseudocumol  II  (40). 

—  terephtalsäure  II  1838. 

—  toluol  II  78  (39). 

—  toluylsäure  II  1347. 

—  xylo!  II  (40). 
Jodospongin  IV  1633. 
Jodothyrin  IV  1633  (1165). 
Jodotoluol  II  78  (40). 
Jodoxanilsäure  II  408. 
Jodoxylol  II  (40). 
Jod-pentadekylsäure  I  (180). 

—  pentan  I  193  (54). 

—  pentanol  I  247  (80). 

—  pentanon   I  (508). 

—  phenetol  II  (374,  375). 

—  phenol  II  676  (374,  375). 
Jodphenyl-carbonimid  II  (183), 

—  cystein  II  (473). 

—  hydraziu  IV  655. 

—  jodidchlorid  II  (36). 

—  mercaptursäure  II  (473). 

—  senföl  II  390. 
Jod-phtalanil  II  1804. 

—  phtalimid  II  (1051). 

—  phtalsäure  II  (1060). 

—  pikrotoxinin  III  (471). 

—  propan  I  192  (54). 

—  propanol  I  246  (79). 

—  propanon  I  991  (503). 

—  propen  I  197  (56). 

—  propin  I  199,  200  (58). 

—  propinol  I  (87). 

—  propiolsäure  I  530, 

—  propionaldehyd  I  943, 

—  propionamid  I  1245. 

—  Propionsäure  I  490  (179). 

—  propylalkohol  I  246  (79). 

—  propylamin   I  (604). 

—  propylbenzamid  II  (728). 
Jodpropylen  I  197  (56). 
Jodpropylen-glykol  I  262. 

—  pseudoharnstoiF  I  (731). 

—  pseudothioharnstoff  I  (740). 
Jod-propylidendiphenamin   II 

444, 

—  propylphtalimid  II  (1053). 

—  pseudocumol  II  76  (38). 

—  pseudocumolsulfonsäure     II 

150. 

—  pyrazol  IV  496. 

—  Pyridin  IV  114  (94). 

—  pyromeconsäure  I  626  (264). 

—  resaeetophenon  III  (108). 
Jodresorcin  II  922. 
Jodresorcin-disulfonsäureII936. 

—  sulfonsäure  II  936. 
Jodsalicin  III  (449), 


Jod-salicylaldehyd  III  (51). 

—  salicylaldoxim  III  (57), 

—  salicylsäure   II  1506,  1507 

(895). 

—  saligenin  II  (681). 

—  santon  I  139. 

—  serumalbumin  IV  (1148). 

—  stärke  I  1085  (588). 

—  stearidensäure  I  527. 

—  Stearinsäure  I  491  (180). 

—  tarkonin  III  919. 

—  terephtalsäure  II  1838. 

—  tetraäthylphloroglucin    II 

1026. 

—  thiophen  III  740  (590). 

—  thiophendisulfonsäure     III 

743. 

—  thiophenol  II  (473). 

—  thiophensäure  III  755. 

—  thioxen  III  746. 

—  thymochiuon  III  367  (272, 

273). 

—  thymoehinonoxini   II  (460). 

—  thymol  II  772  (464). 

—  thymolsulfonsäure     II    848 

(496). 

—  toluchinon  III  358. 

—  toluidin  II  456,  475, 

—  toluidinsulfonsäure   II   578. 
Jodtoluol  II  74,   75  (37). 
Jodtoluol-diehlorid  II  75. 

—  disulfonsäure  II  138,   139. 

—  sulfonsäure  II  138. 
Jod-toluylsäure  II  1317,  1337, 

1347. 

—  tropan  III  (609). 

—  undekylsäure  I  491, 

—  valeriansäure  I  491  (179), 

—  Vanillin  III   101. 
Jodwasserstoff,  Wirkung  1 77 (6). 
Jodwasserstoff-campher  III  487. 

—  dulcit  I  289, 

—  hämatin  IV  1619. 
Jod-xylidin  II  (311). 

—  xylol  II  76  (37,  38). 

—  xylolsulfonsäure  II  145. 

—  xylolsulfonsäureanilid     II 

425. 

—  xylylglyoxylsäure    II  (968). 

—  xylylsäure  II  (840,  841). 
.Todzahl   I  451  (162). 
.Todzimmtsäure  II  1413  (853). 
Jonegenalid  II  1684. 
Jonegendicarbonsäure  II  1858. 
Jonegenontricarbonsäure     II 

2048. 
Jonen  II  (89). 
Jougenogonsäure  II  1684. 
.Toniregentricarbonsäure  II 20 1 5. 
Jonon  III  117  (88,  89). 
Jonon-bromphenylhydrazon  IV 

770  (502). 

—  oximessigsäure  III  (89). 
Judenpoch  III  564  (428), 


Juglon  III  380, 
Jugloxim  III  380. 
Julolidin  IV  229. 
Julolin  IV  (210). 
Julolviolett  IV  194. 
Juraterpentin  III  (427). 
Juroresen  III  (428). 
Jute  I  1080  (586). 
Juteeellulose  I  (584). 

K. 

{siehe  auch  G). 

Kadeöl  III  (411), 
Kämpferiaöl  III  (411). 
Kämpfend  III  631  (463). 
Kämpferoi  III  (464), 
Käse  IV  1605. 

Kaffeegerbsäure  11  2071  (1216). 
Kaffeegerbsäureplienylosazon  IV 

(524). 
Kaffeelsäure  I  819. 
Kaffeeöl  III  (411). 
Kaffeesäure  II  1776  (1039). 
Kaffeidin  III  964  (707). 
Kaffe'idin-carbonsäure    III    964 

(707). 

—  dicarbonsäure  III  (707);  IV 

1117. 
Kaffein  III  957  (704). 
Kaffe'in-carbonsäure      III      961 

(707);  IV  1115. 

—  sulfonsäure  III  (706). 
Kaffeol  II  1109  (681). 
Kaffolin  III  963. 
Kaffursäure  III  963. 
Kairokoll  IV   198. 
Kairolin  IV   191  (142). 
Kairolincarbonsäure  IV  213. 
Kakaobutter  I  452. 
Kakaonin  III  (443). 
Kakodyl  I  1510. 
Kakodyloxyd  I  1510  (851). 
Kakodylsäure  I   1511  (851). 
Kakodyl-tri Chlorid  I  1511. 

—  zimmtsäure  II  (850). 
Kakostrychniu  III  941. 
Kakothelin  III  947  (696). 
Kali,  Wirkung  I  72. 
Kaliumäthyl  I  1521, 
Kaliumäthylamid  I  (601). 
Kaliumbisulfat,  Wirkung  I  93, 
Kaliumcyanid  I  1413  (794), 
Kaliumjodid,  Wirkung  I  90, 
Kaliumpermanganat,    Wirkung 

I  93  (8). 
Kalk,  Wirkung  I  74. 
Kamerunelemiharz  III  (421). 
Kamillenöl  III  507. 
Kanarin  I  (725). 
Karakin  HI  634. 
Karmin-  siehe  Carmin- 
Kartoffelfett  I  452. 
Kartoffelzucker  I  1042. 
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REGISTER 


Kohlenoxydhämoglobin 


Kata-  (Stellung  im  Naphtalin= 

kern)  II  180. 
Katalase  IV  (1174,   1175). 
Katechln    III    682,    G85,    687 

(495,  496). 
Katechinazobenzol  III  687. 
Kateelui  III  685  (496). 
Katechugerbsäure  III  686,  687. 
Katechuretin  JII  686. 
Katellagsäiire  II  2050. 
Kathämoglobin  IV  (1156). 
Katigengelb  III  (495). 
Katin  III  (661). 
Kaulosterin    II   1076. 
Kauriecopal  III  554,  555  (420). 
Kaurinolsäiire  III  (421). 
Kaurinsäure  III  (420). 
Kaurolsäure  III  (420). 
Kauronolsüure  III  (421). 
Kauroresen  III  (420). 
Kautschin  I  131 ;  III  526  (394). 
Kautschuk  III  550  (417). 
Kawain  II   1968. 
Kerasin  III  574. 
Keratin  IV   1629  (1164). 
Keratinose  IV  1630. 
Kerbelöl  III  (411). 
Ketacetsäure   I  848. 
Ketazodiphenylketon  III  287. 
Ketazophenylglyoxal  III   130. 
Ketin  IV  816,  821  (557). 
Ketipinsäure  I  815  (414). 
Ketipinsäurebisphenylhydrazon 

IV  722. 
Keto-angelicalactonphenylhydr= 

azon  IV  (463). 

—  apocinchen  III  (634). 

—  behensäure  I  (253). 

—  behensüureoxim  I  (187). 

—  benzylenacridin  IV  (287). 

—  chlorjulolin  IV   195. 

—  cumaran  III  (528). 

—  cumarancarbonsäure   III 

(527). 
Ketodihydro-acridin  IV  (236). 

—  benzoparathiazin   IV  (158). 

—  chinazolinIV895,896(598). 

—  chinazolincarbonsäure  IV 

(625). 

—  chinazolylbenzoesäure  IV 

875. 
Ketodihydrochinochinoliü  IV 

1004. 
Ketodihydrochinochinolin-car= 

bonsäure  IV  1020. 

—  carbonsäurecarboxyanilid 

IV   1020, 
Ketodihydrochiuolin  IV  269. 
Ketodihydro-pentauthrene   III 

(159). 

—  pheutriazinoxim   IV    1138 

(785). 
Ketodiphenyläthancarbonsäure 
111707,1711(1003,1004). 


Ketoheptylbernsteinsäure    I 

(384). 
Ketohexahydro-benzoesäure    I 

623  (257). 

—  benzoesäurecyanhydrin    II 

1917. 

—  benzoesäurephenylhydrazon 

IV  693. 

—  cymol   III    484  (352,  353). 
Keto-hexam  ethylencarbonsäure 

II  1484  (882,  883). 

—  homoapocinchen    III   (635). 

—  hydrinden  III  158  (128). 

—  hydrindencarbonsäure    II 

(984). 

—  indencarbonsäure   II   (987). 

—  isocamphoronsäure    I  (432). 

—  ketoximbehensäure  I  (320). 

—  ketoximstearinsäure  I  (320). 

—  methenäthendisulfid    I  887. 
Ketomethyläthyl-bromjulolin 

IV  194. 

—  julolin  IV   194. 

—  nitrojulolin  IV  194. 
Ketomethyl-bromjulolin  IV  193. 

—  dibromjulolin  IV   193. 

—  isoxazolonphenylhydrazon 

IV   706. 

—  julolidin  IV  193,  342. 

—  julolin  IV  192. 

—  nitrojulolin  IV   193. 

—  phenmorpholin  II  (392). 
Ketongerbsäure  II  2091. 
Ketongerbsäurephenylhydrazon 

IV  732. 
Ketonitrosooxyjulolin  IV  195. 
Ketoölsäure  I  (264). 
Ketooxy-dichlorpyrhydrinden= 

carbonsäure  IV  238. 

—  dihydrozimmtcarbonsäure  II 

2012. 

—  hydrindeudicarbonsäure     II 

(1174). 

—  julolin  IV  195. 

—  Pimelinsäure  I  (406). 

—  Stearinsäure  I  (315). 

—  stearinsäurephenylhydrazon 

IV  704. 

—  triphenyltetrahydrobenzol 

III  263  (202). 

—  triphenyltetrahydrobenzoI= 

phenylhydrazon  IV  779. 
Ketopalmitinsäure  I  (251). 
Ketopentamethylen   I    1007 

(515). 
Ketopentamethylen-carbonsäure 

I  (257). 

—  dicarbonsäure  I  (385). 

—  dicarbonsäurephenylhydr= 

azon  IV  715. 
Keto-penten  I  1011   (521). 

—  phenmorpholin  II  712(391). 

—  phenmorpholincarbonsäure 

II  (897,  905,  914). 


Ketophenyl-paraconsäure  II 
(1170). 

—  paracophenon  II  1978. 

—  tetrahydrothiazolthion  IV 

(196). 
Ketopinsäure  I  (266). 
Ketopyrazolon  -  carbonsäure    IV 

(348,  349). 

—  essigsaure  IV  (353). 

—  phenylhydrazon  IV  1488. 

—  tolylhydrazon  IV   1488. 
Ketopyromekonsäure-phenyl= 

hydrazon  IV  (518). 

—  trisphenylhydrazonIV(518). 
Keto-santorsäure    II    (1115, 

1116). 

—  Stearinsäure  I  (252). 

—  terpin  III  (353). 

—  terpinphenylhydrazon   IV 

(526). 
Ketotetrahydro-chinazolin  IV 
G31,  874. 

—  naphtalin  III  164  (131). 

—  naphtalinbromphenylhydr= 

azon  IV  (504). 

—  naphtalinphenylhydrazon 

IV  774  (503). 
Ketothiotetrahydrochiuazolin  II 

(781). 
Ketoximacrylsäure  I  618. 
Ketoximketobehensäure  I  (320). 
Ketoximmilchsäure  I  669. 
Kieselessigsäureanhydrid  I  463. 
Kieselsäureacetyltriäthylester    I 

463. 
Kieselsäureester  I  345  (127). 
Kino  III  687  (497). 
Kinoin  III  687. 
Kinoroth  III  687. 
Kirschenäther  I  450. 
Kleber  IV  1601  (1151). 
Kleister  I  1083, 
Knallnatrium  I  1457  (803). 
Knallquecksilber  I  1457  (803). 
Knallsäure  I  1456  (803). 
Knallsilber   I  1457  (803). 
Knallzink  I  1457. 
Knoblauchöl  I  366;  III  547. 
Knoppern  III  688. 
Knorpelleim    IV    1626   (1164). 
Kobaltcyanürcyankalium    I 

1427. 
KobalticyanwasserstoiF   I    1427 

(798). 
KobaltokobalticyanwasserstofF  I 

(798). 
Kochenille-  siehe  Cochenille- 
Köruerlack  III  559, 
KoflFearin  III  888. 
KoiFein  siehe  KafFe'in. 
Kohlehydrate  I  1034  (561). 
Kohlenoxyd  I  543  (219). 
Kohlenoxydhämoiglobin  IV 1615 

(1157), 
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Kohlenoxydkalium 


REGISTER 


Kohlenoxyd-kalium  II   1040. 

—  methämoglobin  IV  1616. 

—  nickel   I  545  (219). 
Kohlenoxysulfid  I  877  (455). 
Kohlensäure  I  541  (218);  Wir= 

kung  I  86. 
Kohlensäure-iithylisoacetouester 
I  (497). 

—  äthylisomesityloxydester   I 

(497). 

—  äthylphenylester   II    663 

(361). 

—  dibromiihenylester    II    672. 

—  diguajakolester  III  910(550). 

—  dii:)henylester  II  003  (361). 

—  hänioglobiu  IV  1616. 

—  methylphenylester  II  (361). 

—  nitril  I  1469. 

—  phenol  II  662. 
Kohlenstoffsulfid  I  881  (456). 
Kohlensuboxyd  I  545. 
Kohlensulfid  C4S  I  881. 
Kokkelskörnerfett  I  452. 
Kolanin  III  (443). 
Kolatannin  III  (497). 
Kollidin  siehe  Collidin. 
Kolostrumfett  I  (163). 
Kolostrumglobulin  IV  1597. 
Komansäure  II  1735;  III  (540). 
Komenaminsäure    I    1398;    IV 

157. 
Komensäure  I  779  (388). 
KoNOWALOW'sche    Reaction    I 

(59). 
Koprinchlorid  I  1230  (691). 
Koprinoxim  I  (692). 
Koprosterin  II  (651). 
Koprosterinbenzoat  II  (716). 
Kork  I  1079. 
Korkaldehyd  I  967. 
Korkaldehyd-dioxim  I  (493). 

—  semicarbazon  I  (825). 
Korksäure  I  680  (303). 
Korksäure- amid  I  (775). 

—  dialdehyd  I  (487). 

—  doppelaldehyd  I  (487). 

—  hydrazid  I  (836). 
Kosidin  III  (466). 

Kosin  III  634  (465,  466). 
Kosotoxin  III  (466). 
Kotarnin  siehe  Cotarnin. 
Kotinin  IV  858. 
Kraiiseminzöl  III  (412). 
Kreatin  I  1188  (657). 
Kreatinin  I  1189  (657). 
Kreosol  II  958  (579). 
Kreosol-benzoat  II  (720). 

—  carbonat  II  (580). 

—  carbonsäure  II  1751. 

—  chloracetat  II  (579). 

—  diäthylaminoacetat  II  (579). 

—  glykolsäure  II  (580). 

—  kohlensaure  II  (580). 

—  Schwefelsäure  II  (579). 


Kreosolsulfonsäure  II  959. 
Kreosoxyessigsäure  II  (580). 
Kresochinon  III  (201). 
Kresol  II  736,  737,   743,  747 

(422,  428,  432). 
Kresolaurin  II  1122. 
Kresolazo-benzolsulfonsäure  IV 

1421. 

—  brombenzol  IV  (1040). 

—  Chlorbenzol  IV  1420(1040). 

—  dibrombenzol  IV   1421. 

—  naphtalin  IV  (1041). 

—  uitrobenzol  IV  1421  (1041). 

—  toluolsulfonsäure   IV  1423. 
Kresol-benzein   II    1115   (699). 

—  Cumarin  II  1778. 

—  diquecksilber-  IV  (1215). 

—  disazobenzol  IV  1423,  1424. 

—  disazotoluol  IV  1424  (1041). 

—  disulfonsäure    II  842,  843, 

845. 

—  glycerein  II  756. 

—  hydrazochlorbenzolIV1506. 

—  indophenol  III  357  (265). 

—  phenaeyläther  III  (103). 

—  phtalein  II  1987  (1156). 

—  phtale'insäure   II    1987 

(1150). 

—  phtalinanhydrid  III  (571). 

—  quecksilber-  IV  (1215). 

—  sulfinsäure  II  (489). 

—  sulfonsäure     II    841,    842, 

843,  844,  845  (493). 

—  sulfurein  II  (699). 
Kresophenochinon  III  (261). 
Kresophtalinsäure   II    1911, 

1912. 
Kresorciu  II  954  (577). 
Kresorcin-carbonsäure  II  1751. 

—  phtale'insäure  II  2066. 
Kresorsellinsäure  II  1751. 
Kresotindichlorhydrin  II  1546. 
Kresotinsäure  siehe  Methyloxy= 

benzoüsäure. 
Kresoxyacetal  II  (423, 428, 432). 
Kresoxyacetaldehyd   II  (428, 

432). 
Kresoxyacetaldehyd-hydrat  II 

(422,  428,  432). 

—  oxim  II  (423,  428,  432). 

—  phenylhydrazon  IV  755. 

—  semicarbazon  II  (423,  432). 
Kresoxy-acetol    II    (423,    428, 

433). 

—  acetonitril  II  (429,  434). 
Kresoxyäthyl-amin  II  748. 

—  aminbenzoat  II  1100. 

—  anilin  II  748. 

—  harnstoff  II  750. 
Kresoxy-amylamin  II  748. 

—  buttersäure  II  (423,  429, 

434). 

—  butylamin  II  (433). 

—  butyronitril  II  (434). 


Kresoxy-essigsäure  II  744,  750, 
755  (423,  429,  434). 

—  essigsäureguajakolester   II 

(551). 

—  essigsäurephenetidid  11(423, 

429,  434). 

—  fumarsäure    II    (424,    429, 

435). 

—  isobuttersäure  II  (423,  429, 

435). 

—  isovaleriansäure  11(424, 429, 

435). 
Kresoxyl-  siehe  Kresoxy- 
Kresoxy-maleinsäure  II  (429). 

—  propionaldehyd  II  (423, 428, 

433). 

—  Propionsäure  II  (423,  429, 

434). 

—  propylmalonsäure    II    750 

(435). 

—  valeriansäure  II  749  (435). 

—  zimmfsäure  II  1637. 
Kresyl-acetat  II  749,  755  (434). 

—  äther  II  737,  744,   748. 

—  ammeiin  II  738. 

—  benzoat  II  1147  (718). 

—  glycidäther  II  749. 

—  glykolsäure  II  738. 

—  glykolsäurekresylester  II 
■    (423). 

—  glykosid  II  (423,  433). 

—  mekonin  II  2021  (1178). 

—  nitrobeuzyläther  II  1060. 

—  phosphit  II  (428,  433). 

—  phosphorsäure  II  749. 

—  phtalid  II  1882  (1091). 

—  purpursäure  II  747. 

—  Schwefelsäure  II  842,  843, 

844. 
Kritische  Temperatur  I  37. 
Krötenstoffe  III  (458). 
Krokonaminsäure  I  1398. 
Krokondianilid  II  420. 
Krokonsäure   I  778  (388). 
Krokonsäurepheny]  hydrazid  IV 

715. 
Krokontolazin  IV  1005. 
Krokontoluylendiamin  IV  1005. 
Krümelzucker  I   1041  (569). 
Kryofin  II  (408). 
Kryogenine  IV  (419). 
Kryoskopische  Molecular= 

gewichtsbestimmungI2(l). 
Kryptidin  IV  333. 
Kryptophansäure  II  2110. 
Kryptopin  III  913. 
Krystallform  I  22. 
Krystallin  IV  1595,   1596. 
Krystalloide  IV  1599  (1150). 
Krystallviolett  II   1088  (666). 
Krystallviolettleukocyanid   II 

(879). 
Kümmelöl    II    768  (461);    III 

547. 
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Lauronolsäure 


Kuhmilch ,     Bestandtheile    der 

IV  1605  (1153). 
Kupfer,  Wirkung  I  71. 
Kupfer-bromid,   Wirkung  I  90. 

—  clilorür,  Wirkung  I  89. 

—  cyanverblndungen  I  1431. 

—  oxyd^  Wirkung  I   75. 

—  salhydrotoluylenamld   IV 

607. 
Kuromojiöl  III  547. 
Kussin  III  (465). 
Kyan-äthln  IV  1131  (782). 

—  amylln   IV   1135. 

—  benzin   II  1314. 

—  benzylln  II  1314;  IV  1217 

(885). 

—  butln  IV  1135. 

—  coniin  IV  828. 

—  diäthylpropin  IV   1134. 

—  dlphenyläthin  IV    1192. 

—  diphenylbenzylln   IV  1216. 

—  methäthln  IV  1131. 

—  methln  IV  1127  (777). 

—  propln  IV  1135. 

—  xylln  II  (840);  IV  (885). 
Kyaphenin  II  1215  (763). 
Kyatolln  II  1342  (828). 
Kyklo-  siehe  Cyclo- 
Kynurensäure  IV  364  (215). 
Kynurln  IV  269  (184). 
Kynursäure  II  1252. 


L. 

Lab  IV  1604,   1643  (1174). 
Labalbumosen  IV  (1169). 
Labpepton  IV  1642. 
Labzymogen  IV  1604. 
Lacca'insäure  II  2082. 
Laccase  IV  (1174). 
Lac  dye  III  559. 
Lackmoid  II  915. 
Lackmus  III  669  (491). 
Lackmusblau  III  670. 
Lactäthylamld  I  1343. 
Lactalbumln  IV  1605  (1153). 
Lactamld  I   1342. 
Lactamidln  I  1160. 
Lactamln  I  1343. 
Lactaron  I  1006. 
Lactarsäure  I  442. 
Laetarsäureamid  I   1249. 
Lactate  I  553  (222). 
Lactld  I  555  (222). 
Lactlmld  I  1194  (659). 
Lactlmlnoäther  I  1490. 
Lactlmlnohydrlu  I  (842). 
Lactoblonsäure  I  871. 
Lactocaramel  I   1107. 
Lactocholln  I  (646). 
Lactochrom  III  894. 
Lactocyanamld  I  1439. 
Lactoglobulin  IV   1597. 

BBiLSTEiN-Ergänzungsbände.    V, 


Lactolsocltronensäure    I    841 

(429). 
Lactonsäure  I  829  (424). 
Lactophenin  II  (408). 
Lactoprote'in  IV  1606. 
Lactose  I  1061  (580,   581). 
Lactose-allylphenylhydrazon  IV 

(523). 

—  amylphenylhydrazon    IV 

(523). 

—  carbonsäure  I  872. 

—  nitrophenylosazon  IV  (523). 

—  phenylbenzylhydrazon    IV 

(543). 
Lactosin  I  1104. 
Lactucerln  III  634. 
Lactucerol  II  1067,   1068. 
Lactucin  III  635. 
Lactucol  III  635. 
Lactucon  III  634. 
Lacturaminsäure  I  1311. 
Lactyl-amlnophenol  II  (408). 

—  amlnophenoxyacetamid    It 

(409). 

—  anlsldln  II  (408). 

—  bromphenetldln  II  (408). 

—  chlorphenetldln  II  (408). 

—  harnstoff  I  1311  (735). 

—  phenetidln  II  (408). 

—  pheuylhydrazld  IV  688. 

—  tropein   IH  (606). 

—  tropin  III  (606). 
Ladanum  III  559. 
Lärchenschwammharz    III   560 

(423). 
Lärchenterpentin  III  (420). 
Laetla   resinosa,    Harz   aus   — 

III  560. 
Lävlnulin  I  1096. 
Lävo-acetyldesmotroposantonln 

II  (1046). 

—  äthyldesmotroposantonin    II 

(1046). 

—  desmotroposantonln  11(1046). 

—  desmotroposantonlnsäure    II 

(1046). 

—  glykosan  I  (574). 

—  plmarsäure   II  1438    (861). 
Lävosln  I  1097. 

Lävulan  I  1097. 
Lävulln  I   1098  (592). 
Lävullnaldehyd  I  (486). 
Lävullnaldehyd-acetale  I  (480). 

—  dioxlm   I  (493). 
Lävullnsäure  I  598  (241). 
Lävullnsäure-amld  1 1355  (756). 

—  estersemlcarbazon  I  (828). 

—  hydrazld  I  (834). 

—  mercaptol  I  (459). 

—  nniihtylhydrazon  IV  930. 

—  nltrophenylhydrazon  IV  692 

(453). 

—  phenylhydrazidpheny]hydr= 

azon  IV  692. 
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Lävulinsäure-phenylhydrazon 
IV  691  (453). 

—  semlcarbazon  I  (828). 
— ■  thioglykolsäure  I  892. 
Lävulosan  I  1055  (576). 
Lävulose  I  1038,   1053,    1055 

(576). 
Lävulose-anllld  II  448  (238). 

—  anllidhydrocyanld    II  (238). 

—  benzoat  II  1143. 
— ■  carbonsäure  I  849. 

—  cyanhydrln  I  1482. 

—  oxlm  I  1055. 

—  tetraschwefelsäure  I  1055. 
Lakm-  siehe  Lackm- 

Lakt-  siehe  Lact- 
Lanestol  I  (86). 
Lanocerln säure  I  (275). 
Lanollnalkohol  I  (87). 
Lanollnalkoholbenzoat  II  (714). 
Lanollnsäure  I  (251). 
Lanopalmlnsäure  I  (234). 
Lantanursäure  I  1357. 
Lanthopln  III  913. 
Lanuginlnsäure    II    2110;     IV 

1630. 
Lapachan  III  (289,  290). 
Lapachanon  III  (406). 
Lapachol  III  398,    399    (288). 
Lapacholoxim  III  401. 
Lapacholphenylhydrazon    IV 

795. 
Lapaehon   III  400,  401   (288). 
Lapachonoxlm  III  401. 
Lapaehon  phenylhydrazon  IV 

795. 
Lapodin  III  (475). 
Larlclnolsäure  II  (861). 
Laricireslnol  III  (426). 
Larinolsäure  II  (861). 
Larlxlnsäure  II  1954. 
Larreaharz   III  560, 
Laserol  III  635. 
Laserpltlu  III  635. 
Latschenöl  III  543. 
Laudanldln  III  912. 
Laudanin  III  912  (678). 
Laudauosln  III  912  (678,  679). 
Laudanum  III  894  (607). 
Lauramldin  I  (635). 
Lauramldoxlm  I  (838). 
Lauriralnolsobutyläther  I  (841). 
Laurln  III  636. 
Laurlnaldehyd  I  956. 
Laurineencampher  111485(354). 
Laurinsäure  I  440  (158). 
Laurinsäure-amld  I  1249  (705). 

—  kresylester  II  749. 

—  phenylester  II  662. 
Laurolen  II  17  (8). 
Laurolsulfonsäure  II  158. 
Lauron  I  1006. 
Lauronltril  I  1467  (808). 
Lauronolsäure  I  533  (211,  212). 

15 


Lauronolsäureamid 


REGISTER 


Lauronolsäureamid  I  (708). 
Lauronoxim  I  1031. 
Lauronsäurenitril  I  1467. 
Laurosteariii  I  441  (158). 
Laurotetanin  III  (661). 
Lauroxylsäure  II   1380. 
Laurylchlorid  1  460. 
LAfTH'sehesViolett  11809(478). 
Lavendelöl   III  547  (412). 
Lavendol  III  477  (346). 
Leberdiastase  IV  (1172). 
Leberthran   I  45G. 
Leberthranalkaloide  III  888. 
Lecanorol  III  (467). 
Lecanorsäure  II  1754  (1032). 
Lecasterid   II  (1236). 
Lecasterinsäure  II  (1236). 
Lecidsäure  II  (1236). 
Lecithin  I  342   (126). 
Leden  III  538. 
Leditannsäure  III  688. 
Ledumeampher  III  514. 
Ledum    palustre,    Gerbst  oft'  in 

III  688. 
Ledum  palustre,  Oel  aus  III 548. 
Legumelin  IV  1607. 
Leguniin  IV  1606. 
Leichenallcaloide  III  888. 
Leiclienwaehs  I  456. 
Leim  IV  1624  (1163). 
Leimpepton  IV   1640  (1167). 
Leimsüss  I   1183  (655). 
Leinöl  I  454  (163). 
Leinölsäure  I  535  (217). 
Leinsamenschleim  I  1098. 
Leitungs vermögen  I  47. 
Leken  I   108. 
Lemongrasöl  III  (412). 
Lemonol  III  476  (344). 
Lepamin  IV  314. 
Lepargylsäure  I  684  (308). 
Lepiden  III  095. 
Lepidin  IV  314  (200). 
Lepidin-alliin  IV  (205). 

—  carbonsäure    IV    351 ,    354 

(213). 

—  säure  IV  167  (126). 

—  sulfonsäure  IV  318. 
Lepidon  IV  316  (201). 
Lepidon violett  IV  317. 
Lepidopterinsäure  II  2110. 
Lepidyl-hydrazin  IV 11 63  (814). 
— •  semicarbazid   IV  (815). 
Lepralin  III  (408). 
Lepraridin  III  (468). 
Leprarin  III  (407). 
Leprarinin  III  (468). 
Leucein  IV   1586,  1630. 
Leucin  I   1201,   1203  (061). 
Leucin-imid   I   1204  (661). 

—  phenylthiohydanto'in    II 

(205). 

—  phtaloylsäure  II   1810. 
Leucinsäure  I  569  (227). 


Leucodrin  III  636. 
LeukanilinIV1193,  1194,1197 

(852,  853,  854). 
Leukanisidin  II  1003. 
Leukauramin  IV   1169  (823). 
Leukauramin  „G"  IV  (826). 
Leukaurin  II  1028. 
Leukindindisulfonsäure  II 1617. 
Leuko-alizarinbordeaux  11(703). 

—  carbindigo  IV  (700). 
Leukochinizarin  III  (311). 
Leukochinizarin  II    II    1119 

(700). 
Leukochinizarin-ditoluidid   II 
(607). 

—  grün  II  (607). 
Leuko-chlordimethyllignonblau 

II  (635). 

—  dibromchinonphenolimid    II 

717. 

—  dimethylphenylengrün    IV 

1168. 

—  gallol  II  1013. 

—  hexamethyllignonblau    II 
_  (635). 

—  isonaphtazarin  II  (630). 

—  isophenosafraninium-    IV 

(950). 
Leukoliusäure  IV  290. 
Leuko-malachitgrün    IV    1042 

(700). 

—  malachitgrünaldehyd  III  05. 

—  methylenblau  II  807  (477) 

—  naphtazarin  II  (631). 
Leukonditoluylenchinoxalin  IV 

1302. 
Leukonitrolsäure  I  (62). 
Leukonsäure  I  868  (447). 
Leukonuclein  IV  1623. 
Leukopetrin  I  688. 
Leuko-phtalgrün  II  1723(1020). 

—  pyronin  II  (603). 

—  rosolsäure  II  1028. 
Leukosin  IV  (1148). 
Leuko-thionin  II  807  (477). 

—  thionol  II  812  (479). 

—  thiophengrün  III  749. 

—  toluylenblau  IV  608. 
Leukotursäure  I  1369. 
Licar-  siehe  Likar- 
Lichenin  I  1098. 
Lichensterinsäure    I  625  (263). 
Lichesterylsäure  I  (252). 
Licht,  Wirkung  des  I  63. 

Li  EBERMANN-KOSTANECKl'sch  e 

Regel  III  406  (293). 
LiEBERMANN'sche  Ei\veiss= 

Reaction  IV  1587  (1145). 
Liebstocköl  III  (412). 
Lignin  I   1078  (586). 
Lignocellulose  I  1080  (586). 
Lignocerinsäure  I  448. 
Lignocerinsäurechlorid  I  460. 
Lignonblau  II  (635). 


Lignonblau-dicarbonsäure    II 
(635). 

—  disulfonsäure  II  (635). 
Lignose  I   1080. 
Ligustron  III  636. 

I.i Unreal  III  506  (377). 
Likareol  III  477  (346). 
Likarikanaliöl  III  (412). 
Limettin  III  636  (468). 
Limettöl  III  543. 
Limettsäure  II  2018. 
Limonen  III  523,  526,  537  (393, 

394). 
Limonennitrol-anilin  III  525. 

—  benzylamin  III  526. 

—  piperidin  IV  23. 
Limonennitrosyl-bromid  III 525. 

—  Chlorid  III  524  (394). 
Limonenol  III  (380). 
Limonenon  III  (86). 
Limonentetrabromid  III  524. 
Limonetrit  I  282  (102). 
Limonin  III  636. 
Linaloeöl  III  (412). 
Linalool  I  (88);  III  475,  477, 

478  (342,  346,  347). 
Linaloolen  I  (29). 
Linin  III  636. 
Linolensäure  I  537   (218). 
Linolsäure  I  535  (217). 
Linolsäuretetrabromid    I    535 

(217). 
Linusinsäure  I  851, 
Lipase  IV  (1173). 
Lippial  III  (380). 
Lithobilinsäure  I  806. 
Lithofellinsäure  I  695  (320). 
Lithofeilolacton  I  (320). 
Lithospermum    erythrorhizon, 

Farbstoflf  in  III  667. 
Lithursäure  II  2110. 
Lobarsäure  II  1974  (1145). 
Lobellin   III  890. 
Löslichkeit  I  23  (3). 
Lösungswärme  I  41. 
Loganin  III  596. 
Loiponsäure  III  843  (636). 
Lokaetin  III  596. 
Lokain   III  596. 
Lokansäure  III  597. 
Lokaonsäure  III  597. 
Lokaose   I   1055. 
Lomatiol  III  402  (288). 
Lophin  III  26,  27  (19);  IV 

1081  (729). 
Lophin-disulfonsäure   III  27. 

—  superbromid   III  26. 
Lophophorin  III  779  (602). 
Lorbeercampher  III  636. 
Lorbeerfett  I  452. 
Lorbeeröl  III  543,  548  (405, 

412). 
Lorenit  IV  298  (191). 
Loretin  IV  298  (191). 
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Maltodextrinsäure 


Lotahiston  IV  (1160). 
Lotoflavin  III  (566). 
Loturirlin  III  890. 
Loturin  III  890. 
LoturrindenalkaloHe  III  890. 
Lotusin  III  (444,  566). 
Lotusinsäure  III  (444). 
Loxopterygin  III  890. 
Luminiscenz,    elektrische  I  (5). 
Lupanin  III  890,  891  (661, 

662). 
Lupeol  II   1077. 
Lupeolbenzoat  II  1144. 
Lupeose  I  1059  (579,  592). 
Lupetidin  IV  30  (27). 
Lupetidylalkin  IV  38. 
Lupigeiiin  III  597. 
Lupineubasen  III  890  (601). 
Lupitiidin  III  892  (605). 
Lupinin  III  597,  891   (663). 
Lupininsäure  III  (604). 
Lupulinsäure  II  2110  (1236). 
Luteiu  III  607. 
Lute'iasäure   II  2107. 
Luteolin  III  584  (439,  506). 
Lutidin  IV  127,  129,  131  (101). 
Lutidin  carbonsäure  IV   148, 

149  (112). 

—  chloral  IV  138. 

—  dicarbonsäure  IV  167,  168, 

181  (126,   133). 

—  glykolsäure  IV   132. 
Lutidinsäure  IV   161. 
Lutidintricarbonsäure  IV  ISl. 
Lutidon  IV  128,   130  (101, 

102). 
Lutidon-carbonsänre   IV  155 
(114,    110). 

—  carbonsäurephenylhydrazon 

IV  (528). 

—  dicarbonsilure  II  2005;  IV 

174. 

—  phenylhydrazon  IV  (528). 
Lutidyl-alkin  IV  133  (105,  100). 

—  chinolyl  IV  1032. 

—  disulfid  IV  (103). 

—  hydrazin   IV  (780). 

—  mercaptan  IV   131  (102). 

—  semicarbazid  IV  (780). 

—  Sulfid  IV  (103). 
Lutindazol  IV  (798), 
Lycaconitin  III  770. 
Lycerosazon  IV  (521). 
Lycin  I  1186  (656). 
Lycoctonin säure   III  776. 
Lycopodienbitter  III  637. 
Lycopodin  III  893. 
Lycopodiumölsäure  I  525. 
Lycoresin  III  637. 
Lycorin  III  (665). 
Lycostearon   III  637. 
Lysalbinsäure  IV  (1169). 
Lysatinin  III  (665). 
Lysidin  I  1238  (699). 


Lysin  III  893  (005,  006). 
Lysursäure  III  893  (666). 
Lyxonsäure  I  (391). 
Lyxonsäurephenylhydrazid  IV 

719. 
Lyxose  I  (566). 
Lyxosephenylbenzylhydrazon 

IV  (543). 

M. 

Machromin  III  207. 
Macisöl  III  543. 
Maclayetin    III  (444). 
Maclayin  III  (444). 
Macleyin  III  806  (625). 
Maclurin  sielie  Maklurin. 
Madiaöl  I  452. 
Mafurratalg  I  452. 
Magdalaroth  IV   1303  (973). 
Magnesiumäthyl    I  1522  (853). 
Magnesiumbiphenyl  IV   1703. 
Magnesiunichlorid,   Wirkung 

I  88. 
Magnesiumcyanid  I   1414. 
Magnetische  Drehung  I  46  (5). 
Magnetisches  Verlialten  I  47. 
Mairogallol  II  1013. 
Maisin  IV  (1152). 
Maissamenöl  I  452. 
Majoranöl  III  543  (405). 
Maklurin  III  207  (158). 
Maklurin-disazobenzol  IV  1479. 

—  disazonitrobenzol    IV  1479. 

—  disazotoluol  IV   1479. 
Malacliitgrün  II  1084,   1085 

(604). 
Malachitgrün-leukoeyanid  II 
(878). 

—  leukohydrat  II   1084  (004). 

—  phenylhydrazon  IV  661. 

—  sulfonsäure  II  1089  (067). 
Walaminsäure  I   1395. 
Malanil  II  419. 

Malanilid  II  419  (219). 

Malanilsäure  II  419. 

Malate  I  742,   743,   744  (355, 

356,  357). 
Malein-aminsäure  I  1389. 

—  aiiil   II  410  (216). 

—  anilid  II  417  (217). 

—  anilsäure  II  416  (216). 

—  benzylamidsäure  II  (300). 
— •  tiuoresce'in    II  2050. 

—  fluoresce'insäure  II  2050. 

—  naphtilsäure  II  (341). 

—  phenylhydrazid  IV   707. 
Maleinsäure   I  701   (323). 
Malein'-äure-äthylimid   I  (778). 

—  hydiazid  I  (830). 

—  metliylimid   I  (778). 

—  toluid  II  (279). 
Maleintolilsäure   II  (279). 
Maleiuursäure  I  (777). 
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Malid   I  (356,  357). 
Mallotoxin  III  671. 
Malobiursäure  I  1376. 
Malomalsäure  I  (355). 
Malon-    siehe    auch    Malonen-, 
Malonsäure-  und  Malonyl- 
Malon-acetoanilidsäure  III  (95). 

—  amidsäure  I  (763). 

—  anilsäure  II  412  (209). 

—  dibenzamsäure  II   1265. 

—  dihydroxarasäure  I  (709). 
Malonen-diamidoxini  I  (839). 

—  diazoximdiäthenyl  I  (839). 

—  diazoximdibenzenyl  11(759). 

—  dibenzoyldiamidoxiin  II 

(758). 
Malonester   I  050  (280). 
Malonhydroxamsäure  I  (769). 
„Malonitril"    (gebräuchliche, 

aber    falsche    Schreibweise 

für    Malonnitril)    siehe 

Malonsäurenitril. 
Malonphenylhydrazidsäure    IV 

701,  702. 
Malonsäure  I  648  (280). 
Malonsäure-  siehe  auch  Malon-, 

Malonen-   und   Malonyl- 
Malonsäure-aldehyd  I  (480). 

—  amid  I  1371  (763). 

—  amidamidin  I  (703). 

—  anilid  II  412  (210). 

—  azid  I  (837). 

—  azobenzoesäure   IV   1473 

(1060). 

—  azonaphtalin  IV  (1060). 

—  azopseudocumol  IV  (1060). 

—  bisacetoanilid  III  (95). 

—  bismethylanilid  11413(210). 

—  bisphenylhydrazid    IV   702. 

—  Chlorid  I  651  (281), 

—  dianisidid  II  (409). 

—  esterbenzalacetessigsäure= 

ester  II  2048. 

—  hydrazid   I  (835). 

—  nitril  I   1478  (816). 

—  phenylamid  II  412  (209). 

—  phenylhydrazid  IV   702. 
Malontoluid.säure   II  407,  479, 

502. 
Malonyl-  siehe  auch  Malon-  und 

M  alonsäure- 
M  alonyl-bisamin  oacetophenon 

III  (95). 

—  biuret  I  1370. 

—  butylendicarbonsäure  I 

(433). 

—  guanidin  I  (764). 

—  harnstoft'  I  1372  (765). 
MalojA talsäure  I  770. 
Malotoxin  III  671  (492). 
Maltase  IV  (1172.) 
Malto-bionsäure  I  872. 

—  dextrin  I  1091  (590). 

—  dextrinsäure   I    1091  (590). 
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Maltodiaminobenzoesäure 


"REGISTER 


Maltodiaminobenzoesäure    II 

1274. 
Maltol  II  1018  (614);   III  726 

(519). 
Maltosaccharinsäure  I  785  (392). 
Maltose  I  1059  (579). 
MaUose-benzoat  II  1143. 

—  bromphenylosazon  IV  (528). 

—  earbonsäure  I  873. 

—  cyanhydrin=Lotoflavinäther 

III  (444). 
- — ■  nitrophenylosazon  IV  (523). 

—  oktonitrat  I  (580). 

—  i)henylosazon  IV  793  (523). 
Malyl-dibenzamsäure  II  1266. 

—  ureid  I   1383. 

—  ure'idsäure  I  1383. 
Malzdiastase  IV  (1172). 
Malzglobulin   IV  (1150). 
Mancopalensäure  III  (421). 
Mancopalinsäure  III  (421). 
Mancopal Ölsäure  III  (421). 
Maneopalresen  III  (421). 
Mandarlnenöl  III  (412). 
Mandelnitril  siehe  Mandelsäure= 

nitril. 
Mandelöl  I  453  (1G2). 
Mandelsäure  II  1550,   1555 

(922,  924,  925). 
Mandelsäure-chloralid  II  1554. 

—  nitril  II  1552  (924). 

—  nitrilglykosid  III  570. 

—  phenylhydrazid  IV  693. 

—  pseudotropin  III  795. 
Mandragorawui'zelalkaloide    III 

893  (666). 
Mandragorin  III  893  (666). 
Manelemisäure  III  (422). 
Maneleresen  III  (422). 
Mangostin  III  637. 
Manilaeopal  III  (421). 
Manilaelemiharz  III  (422). 
Mannid  I  286,  287. 
Mannide  III  566. 
Mannit  I  284,  288  (104), 
Mannitäther  I  286. 
Mannitan  I  285. 
Mannitan-benzoat  II  1142, 

—  chlorhydrin  I  287. 

—  citrat  I  840. 

—  diäthyläther  I  317. 

—  dibromhydrin  I  287. 

—  diclilorhydrin    I  287. 

—  dicitrat  I  840, 

—  diolein  I  520. 

—  nitrodibromhydrin  I  328. 

—  nitrodiehlorhydrin  I  328. 

—  tetramin  I  288. 

—  tetranitrat  I  328. 
Mannit-benzoat  II   1142. 

—  borsaure  I  345. 

—  chlorhydrin  I  287. 

—  dibromhydrin   I  287, 
> —  dichlorhydrin  I  287. 


Mannitan-dischwefelsäure  1 335. 

—  hexachlorhydrin  I  155. 

—  hexanitrat   I  327. 

—  hexaschwefelsäure  I  335. 
Mannitin   IV  822. 
Mannit-j^entanitrat  I  327, 

—  säure  I  830. 

—  tetrasehwefelsäure  I  335. 

—  triformal   I  (468). 

—  trischwefelsäure  I  335. 

—  Weinsäure  I  795. 
Manno-heptit  I  291  (106). 

—  heptonsäure  I  850. 

—  lieptonsäurephenylhydrazid 

IV  727. 

—  heptosazon  IV  793. 

—  heptose  I  1058. 

—  heptosephenylhydrazon  IV 

793. 

—  nononsäure  I  870. 

—  nononsäurephenylhydrazid 

IV  732. 

—  nonose  I  1058. 

—  nonosephenylhydrazon  IV 

794. 
Mannonsäure  I  827,  828, 
Mannonsäurephenylhydrazid 

IV  725, 
Manno-oktit  I  291. 

—  oktonsäure  I  867, 

—  oktonsäurephenylhydrazid 

IV  732, 

—  oktosazon  IV  794, 

—  oktose  I  1058. 

—  oktosephenylhydrazon  IV 

794. 
Mannose  I  1055  (577,  578). 
Mannose-äthylenmercaptal  I 

(577), 

—  äthylmercaptal  I  (577). 

—  äthylphenylhydrazon  IV 

(523). 

—  allylphenylhydrazon  IV 

(523). 

—  amylphenylhydrazon  IV 

(523). 

—  carbonsäure  I  850. 

—  diphenylhydrazon    IV    793. 

—  methylphenylhydrazon  IV 

(523). 

—  pentanitrat  I  (577), 

—  phenylbenzylhydrazon  IV 

(543), 

—  phenylhydrazon  IV  793. 

—  phloroglueid   II  (616). 
Mannozuckersäure  I  854  (436). 
Mannozuckersäure-amid  I  1407. 

—  bisphenylhydrazid    IV  730, 

731. 

—  phenylhydrazid  IV   730. 
Mantelmucin  IV   1609. 
Maracaibobalsam  III  540. 
Margarinsäure  I  444, 
Marrubiin  III  637, 


Masopin  III  560,  637. 
Masoyrindenöl  III   548. 
Mastix  III  560. 
Mategerbsäure  II  2072  (1217) 
Matezit  I  1052. 
Matikocampher  III  513. 
Matikoöl  III  (412). 
Mauvanilin  III  677. 
Mauve  III  678, 
Mauvein  III  678, 
Mauvindon  IV  1179, 
Maximaltropfen  I  28, 
Maynasharz  III  500. 
Maysin  IV  1598, 
Meconamidsäure  II  2042, 
Meconidin  III  912. 
Meconin  II  1927  (1113). 
Meconin-dimethylketon  II  2008 
(1165). 

—  dimethylketonmethylester  II 

(1134). 

—  essigsaure  II  2044  (1195). 
— •  n)ethylphenylketonmethyl= 

ester  II  (1149). 
Meconinsäure  II  1927. 
Meconium  III  894  (667). 
Meconoiosin  II  1928. 
Meconsäure  II  2041  (1193), 
Medicagol  I  240. 
Meisterwurzelöl  III  548, 
Mekensäure  II  1993. 
Mekkabalsam  III  560  (423), 
Mekonin  siehe  Meconin, 
^lekonsäure  siehe  Meconsäure, 
Melam  I  1446. 
Melamin  I   1443  (801). 
Melampyrit  I  288  (104). 
Melanilin  II  348. 
Melanin  III  662,  668  (491). 
Melanoidin  III  (491). 
Melanoidinsäure   III  (491);    IV- 

1594. 
i   Melanoximid  II  349. 
Melanthin  III  597. 
Melanurensäure    I    1449,    1451 

(801). 
Meldolablau  II  880  (527);    III 

330. 
Meiern  I  1446. 
Melen  I  125. 
Melezitose  I  1071   (583). 
Melibiose  I  1061  (580). 
Melibiose-allylphenylhydrazon 

IV  (524), 

—  bromphenylosazon  IV  (524). 

—  phenylhydrazon  IV   794. 

—  phenylosazon  IV  (524). 
Melidoessigsäure  I   1445, 
Melilotol  II   1562, 
Melilotsäure  II  1562  (928). 
Mililotsaures  Cumarin  II  1030. 
Melino'intrisulfonsäure  II  1009, 
Melissenöl  III  480, 

Melissin  I  (161), 


228 


REGISTER 


Mesityloxydsemicarbazon 


Melissinsäiire  I  449  (löl) 
Melissinsäiire-amid  I  (70G). 

—  Chlorid   I  (165). 

—  nitril  I  (808). 
Melitose  I  1071   (583). 
Melitriose  I  1071  (583). 
Mellithsäure  II  2104  (1232). 
Mellithyl-alkohol  II  10G7. 
— •  Chlorid  II   5G. 
Mellogen  II  2106. 

Mellon  I  1453. 
MellonwasserstoiF  I   1453. 
^Nlellophansäure  II  2073. 
.Melolonthin  III  893. 
Membrane,     cuticularisirte     I 

1079. 
Menaphtoximid  II  605. 
Menaphtylaniin  II  605,  632. 
Menisperniin  III  893. 
Menschenfett  I  456. 
Menthadien   II  (14);    III    523, 

529,   531  (393,  394,  396). 
Menthan  II  15  (6). 
Menthandiol    I    (95);    III    519 

(353,  391). 
Menthandiolon  III  (353,  375). 
Menthandiondioxim  III  (374). 
Menthanolon  III  (353). 
Menthanon   III    478,  479,  484 

(347,  348,  352). 
Menthantetrol  I  282  (102). 
Menthantriol    I    (101);    III 

(712). 
?»Ieuthaöl  III  548. 
.Menthazin  III  (347). 
Menthen  II  18,  19  (10,  11,  12). 
-Mentheii  -  bisnitrosochlorid    II 

(11). 

—  dibromid  II  19  (7). 

—  diol  III  508  (381). 

—  glykol  I  (95). 

—  hydrobromid  III  466. 

—  hydrochlorid  II   19  (11). 

—  isonitrosochlorid  II  19  (11). 

—  ketol  I  (96). 

— •  nitrosat  II  (11). 
Menthenol  III  482  (351,  352). 
Menthenou   III   503,  504,  509 

(373,  374,  375,  380,  383, 

384,  385). 
Menthentetrabroiuid  II  19. 
Mentho-citronellal  III  (347). 

—  citronellol  III  (332). 

—  glykol  I  (96);    III  (341). 

—  glykolacetochlorhydrin     III 

(342). 
Menthol   I  (86);    III  465,  468 

(332,  336). 
Menthol -glykuronsäure    III 

(335). 

—  urethan  III  467  (334). 
Menthon  I  (521);  III  478,  479 

(347,  348). 
Menthonaphteu  II  16  (6). 


Menthon -bisnitrosylsäure    III 
480. 

—  carbonsäure  I  (263). 

—  dicarbonsäure   I  778  (388). 
Menthonensäure  I  (205). 
Menthonensäureamid  I  (707). 
Menthonitril   I  (810). 
Menthonmenthylhydrazon     IV 

486  (302)". 
Meuthonpinakon  I  (97). 
Menthonyl-alkohol  I  (86). 

—  amin  IV  60  (62). 
Menthonylen  I  (29). 
Meuthoximsäure  I  (186). 
Menthyl-amin    I    (621,     622); 

IV  41,  42,  43  (35,  36). 

—  benzol  II  (89). 

—  bromamin  IV  42. 

—  bromid  II  (6);  III  466  (333). 

—  Carbamid  IV  (36). 

—  Chlorid   I   103;    II  (6);    III 

466  (333). 

—  dibromamin  IV  42  (35). 

—  hydrazin   IV  486  (302). 

—  Jodid  II  (7);  III  466  (333, 

336). 

—  senföl  IV  (36). 
Menthylverbiudungen  III  466  ff. 

(333  ff.). 
Menthylxanthogensäure  III  467 

(334). 
Menyanthin  III  597. 
Menyanthol  III  598. 
Mercapto-äthylsaccharln      II 

(801). 

—  butyltetroloxazolin  IV  (53). 

—  chinazolin  IV  (599). 
— ■  galactoxazolin  IV  (54). 

—  glucoxalin  IV  (53). 

—  penthiazoliu  I  1174. 

—  phtalimid   II  1801. 

—  thiazolin  I  1262  (718). 

—  thiobiazolaminophenylsulfid 

IV  (312). 

—  thiobiazolone  IV  (311). 

—  thiobiazolthione  IV  (311). 

—  toluehinolin  IV  (202). 

—  triazol   IV  1101. 
Mercurhexanaphten   IV  (1209). 
Merciiriodibenzoesäure  I V  (1 21 6, 

1217). 
Mercurioharnstoff    I    1294 

(726). 
Mercuriphenylimin    IV    1705 

(1210). 
Mercurirung  IV  (1208). 
Merimin  IV  (570). 
Merochinen  III  818  (629). 
Mesachlorbrenzweinsäure  I  065. 
Mesaconaminsäure  I  1391. 
Mesaconanilsänre  II  418. 
Mesaconsäure  I  710  (326). 
Mesaconsäureamid  I  1391. 
Mesaconsäureanilid  II  419. 


Mesadibrombrenzweinsäure    I 

666. 
Mesadichlorbrenzweiusäure    I 

(291). 
Mesicerin  II  1108. 
Mesidin  II   553  (317). 
Mesitenlactam  IV  128  (101). 
Mesitenlacton  I  622  (257). 
Mesitenlactoucarbonsäure  I  776 

(386). 
Mesitol  II  764  (456). 
Mesitolsulfonsäure  II  846. 
Mesitonsäure   I  607  (245). 
Mesitonsäureoxim  I  (185). 
Mesitoylmesitylen  III  (176). 
Mesityl-acetamid  II  555. 
— ■  äthylpyridiuium-  IV  (90). 

—  aldoxim   III   57. 

—  alkohol  II  1065. 

—  amin  II  555  (318). 

—  aminochlorfluoran    III 

(574).  _ 

—  benzamid  II  1167. 

—  bromid  II  67  (33). 

—  carbonimid  II   554. 

—  chinol  III  (233). 

—  dichlorpho.sphin  IV   1679. 

—  disulüd  II  828. 
Mesitylen  II  29  (19). 
Mesitylen-aldehyd    III   54  (42). 

—  azodimethylindazol     IV 

(1082). 

—  carbonsäure   II  1391  (844). 

—  dicarbonsäure      II     1857 

(1072). 

—  diglyoxylsäurc  11  (1174). 

—  diphtalamidsäure  IV  645. 

—  disulfonsäure  11  151. 

—  glykol  II  1098. 

—  phtaloylsäure  II  1717. 
Mesitylensäure  II  1378  (841). 
Mesitylen-sulfiusäure  II  111. 

—  sulfonsäure  II 150,  151  (82). 

—  tricarbonsäure  II  2015. 
Mesityl-essigsäure  II 1396  (846). 

—  gfykolsäure   II   1592  (937). 

—  glyoxylsäure  II  1666  (973). 

—  harnstoff  II  555. 

—  hydroxylamin  II  (318). 

—  isobenzaldoxim  III  (35). 

—  isoeyanat  II  554. 

—  naphtylsulfid  II  (509,  529). 

—  nitrimin   I  (551). 

—  nitroisobenzaldoxim  III  (38). 

—  oxim  I  1032  (551). 

—  oxim,  Phenylcarbamidsäure= 

ester  II  (237). 

—  oximbenzyläther  II  (637). 
Mesityloxyd  I  1007  (515). 
Mesityloxyd-dibromid  I  1008. 

—  Oxalsäure   I   (349);   Anilin= 

derivat  II  (230). 

—  platinchlorür  I  1009. 

—  semicarbazon  I  (826), 
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Mesitylpentadekylketon 


REGISTER 


Mesityl-pentadekylketon     III 
(128). 

—  phosphin  IV   1679. 

—  pliospliinige  Säure  IV  1679. 

—  phosphinphenylhydrazon  IV 

1680. 

—  phosphinscäure  IV   1680. 

—  phosphorsäiire  I   1008. 

—  phtalamidsäure  II  1797. 

—  phtalidsäure  II   1702. 

—  phtalimid  II  1806. 

—  säure  I  1008,   1216. 

—  schwefelsaure  I   1008. 

—  senföl  II  555. 

—  thioharnstoif  II  555. 

—  thiourethan  II  555. 

—  urethan  II  554. 
Meso-anthramin  II  040  (351). 

—  caiuphersäure  I  726  (343). 

—  camphopyrsäure  I  723(339).  j 

—  diaminobernsteinsäure     I 

1212  (668). 

—  methylcarbocaproIacton= 

säure  I  (368). 

—  melhyleurhodin  IV  (875). 

—  porphyrin  IV  (1158,  1159). 
Mesorcin  II  970. 
Mesoweinsäure  I  801  (399). 
Mesoweinsäure-benzylimid    II 

(301). 

—  nitril  I  (818). 
Mesoxalaldehyd-bispheDylhydr= 

azon  IV  762. 

—  phenylhydrazondioxim    IV 

762. 

—  trisphenylhydrazon  IV  762. 
Mesoxal-diäthyläthersäure    I 

(394). 

—  methylaniinsäure  I  (786). 
Mesoxalsäure  I  787  (394). 
Mesoxalsäureamid  I  1398. 
Mesoxalsäureamid-bromiihenyl= 

hydrazon  IV  720. 

—  hydrazon   I  (786). 

- —  nitriUDimethylaminoauil 
IV  (390). 

—  nitrilacetylphenylhydrazon 

IV  (1052). 

—  nitropheny]hydrazonIV720. 

—  phenylhydrazon  IV  720, 
Mesoxalsäureanilid  II  421. 
Mesoxalsäureanilid-hydrat  II 

421. 

—  imidchlorid  II  421. 
Mesoxalsäuredinitril  -  Diniethyl= 

aminoanil  IV  (390). 
Mesoxalsäurehalbnitril  -  acetyl= 
phenylhydrazon  IV  (1052). 

—  acetyltolylhydrazon     IV 

(1053,   1054). 

—  carboxyphenylhydrazon    IV 

1464,   1465  (1055,  1056). 

—  oxy  phenylhydrazon     IV 

(1053). 


Mesoxalsäurehalbnitrilphenyl= 
hydrazon  IV  1454  (469, 
1051,   1052). 

Mesoxalsäure -methylamidphe= 
nylhydrazon  IV  (469). 

—  nitrilphenylhydrazon    IV 

720,   756  (490). 

—  phenylhydrazon     IV     720 

(469). 

—  toluid  II  468  (281). 

—  tolylhydrazon  IV  809. 
Mesoxaltoluid  II  468  (281). 
Mesoxalylharnstoff  I  1398,1399 

(786). 
Meta-  (Stellung  im  Benzolkern) 

II  5. 
Meta-arabinsäure  I   1102. 

—  australen   III  540. 

—  camphresinsäure  1716(328). 

—  chloral  I  930. 

—  copaivasäure   11    1860;    III 

554  (419). 
Metacrolein  I  958. 
Metacumaron  II  (981). 
Meta-formaldehyd  I  911  (467). 

—  fulmiuursäure  I  1461. 
Metalbumin  IV  1610  (1155). 
Metaldehyd  I  917  (471). 
Metalle,  Wirkung  I  68  (5). 
Metalloide,  Wirkung  I  64  (5). 
Metamerie  I  5. 
Metamethylenmalonsäure    I 

(325). 
Metanethol  II  851  (497). 
Metanetholsulfonsäure  II  851. 
Meta-nikotin  IV  859. 

—  pektiu  I  1105. 

—  pektinsäure  I  1106. 

—  phosphorsäureäthylester  I 

341. 

—  Pimelinsäure  I  679  (300). 

—  propionaldehyd  I  941  (479). 

—  purpursäure   II    685   (380). 
Metaraban  III  726. 
Meta-saccharin  I  786. 

—  saccharinsäure  I  785  (392). 
— ■  saccharinsäurephenylhydr= 

azid  IV  720. 

—  santonin     II     1787,     1788 

(1044). 

—  santonsäure  II  1789(1045). 

—  styrol  II   165. 

—  terebenten  III  540. 

—  tropin  III  786. 

—  Weinsäure  I  797. 

—  zuckersäure  I  854. 
Methacetin  II  719  (401). 
Methacimethyldiäthylmiazin  IV 

829. 
Methacrylsäure   I  510  (193). 
Methacrylsäureanilid  II  371. 
Methämoglobin  IV  1616  (1157). 
Methan  I  100  (11). 
Methanal  I  910  (465). 


Methanaldisulfonsäure,  PhenyU 

hydrazon  der  IV  745. 
Methauoxim  I  908  (490). 
Methanallactat  I  (469). 
Methan-amid  I   1235  (696). 

—  amidin  I  1158  (633). 

—  azobenzol   IV   1374. 

—  diselensäure  I  384. 

—  disulfinsäure  I  (133). 

—  disulfonsäure   I    374   (136). 

—  ditolylamidin    II  459,  478, 

488  (249,  267). 

—  hydrazobenzol  IV   1501 

(1091). 

—  hydrazomefhan  I  (624). 

—  nitril  I  1409  (793). 
Methanol  I  219  (71). 
Methanol-disulfonsäure  I  378. 

—  trisulfonsäure    I    377,    378 

(137). 
Methanoxyäthanolsäure    I    548. 
Methanphenyltolylamidin    II 

(249,  267). 
Methansäure  I  392  (140). 
Methanselinsäure  I  384. 
Methan-sulfinsäure   I  308. 

—  sulfonanilid   II  424. 
Methansulfonsäure  I  369  (134). 
Methansulfonsäure-acetamino= 

phenylester  II  719. 
— ■  aminophenylester   II    716 
(411). 

—  bromphenylester  II  673. 

—  diaminophenylester  II  722. 

—  kresylester  II  749. 

—  nitrophenylester  II  683. 

—  oxybenzoesäure   II  1527. 

—  Ijentabromphenylester   II 

675. 

—  phenylester  II  661. 

—  tetrabromphenylester  II 675. 
Methan-thiol  I  348  (127). 

—  thioldisulfonsäure  I  378. 

—  thiolsäure  I  874. 

—  thioltrisulfonsäure  I  378. 

—  thiomethau  I  354   (129). 

—  thiosulfonsäure  I  374. 
Methanthrachiuon  III  455. 
Methanthren  II  273. 
Methanthrol  II  1686. 
Methantricarbonsäure    I    807 

(403). 
Methantricarbonsäure-diäthyl= 
ester,    Ditolylamidin    II 
(267). 

—  diätbylesteranilid  II  422. 

—  diäthylesterthioanilid  II 422. 
Methantrichinoilhydrojodid  IV 

251. 
Methantrisulfonsäure   I    377 

(137). 
Methazonsäure  I  203  (60). 
Methebenin  III  (675,  676). 
Methebenol  III  (677). 
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KEGISTER 


Methobutylonphendiol 


Methenbishydrazotoliiol   IV 

(1092). 
Methenyl-amiclin  I   1158(633). 

—  amiduxim  I   1483  (838). 

—  amidoximacethydroAaiii- 

säure  I  1219  (678). 
— r  amidoximessigsäure  I  (G78). 
.Methenylaiuino-nitroben>;oyi= 

hydrazin  II  (812). 

—  iiitrothiophenol  II  802. 

—  orcin   II  (583). 

—  pheiiol  II  705  (388). 

—  phenylbeiiziinidaijol    IV 

(849). 

—  ])hciiyltoliraidazol  IV  (850). 

—  thiukresol  II   820. 

—  thionaphtol  II  888. 

—  tlüoj)henol  II  796  (474). 

—  thioxyleiiol   II  827. 

—  tolylbenzimidazol   IV  (850). 

—  tolyltoliinidazol   IV  (852). 
.Mothenyl-auilidoxim    11    448 

(238). 

—  bisacetessigsäure  I  (423). 

—  bisaeetylaceton  I  (545). 

—  bisiualousäure  I  863  (444). 

—  bismethoxypheiiylainidin    II 

(388). 

—  bisrnethylphenyli)yrazoIoa 

IV   1273. 

—  bromtoluylendiamin  IV875. 

—  caibohydrazid  I   (830). 

—  diaminoazobenzol  IV(IOIO). 

—  diaminobiphenyl   IV   (675). 

—  dianisidia  11  (401). 

—  dianthraminamidin    II  640. 

—  diphenetidin  II  (401). 

—  diplienylazidin   IV  1226. 
— ■  diplieiiylhydrazidin  IV1096 

(741). 

—  diphenylsulfonphenylsulfid 

[L   784. 

—  hydrazidin    IV   1096  (741). 

—  raethylphenylbydrazidiii  IV 

(741). 
— •  naphtylendiamin    IV  991 
(663). 

—  phenylamidoxim    II   448 

(238). 

—  plieiiyleudiamin  IV  868 

(581). 

—  pseudobutylpbenyleudiamin 

IV  888  (594). 

—  toluylendiamin  IV  875,  876 

(585). 

—  triacetamid    I     1159    (633, 

700). 

—  triäthyläther  I  311  (117). 

—  triaminobeuzol    IV    1147 

(795). 

—  triaminotoluol  IV  1150. 

—  tricarbonsäure  I  807  (403). 


Methenyl-tricarbonsäurenitril    I 

1481  (819). 
• —  trimethyläther  I  311. 

—  trisulfonsäure    I    377  (137). 
Methin-  siehe  Methenyl- 
Methionsäure  I  374  (136). 
Methoätlieiüiidauon  III   173. 
Metho;itheuylijl-dioxybeuzoe= 

säure  II  (1125). 

—  phentriolmethylsäure  II 

2006. 
Metlioäthenyl-phen   II   170. 

—  phendiol  II  980. 

—  phenmethylsäure  II   1428. 

—  phenol   II  (498). 
Methoäthoxalsäure  I  567  (226). 
Methoäthyl-    siehe    auch    Iso= 

propyl= 
Methoäthyl-äthauoylcyclo= 
pentanoa  I  (537). 

—  ätbanoylphen  III  154  (122). 
Methoäthylal-pheudiol  III  (79). 

—  phentetrol   III  (82). 
A]etlioathylbismethopropy]ami= 

lio-hexadiazatrieii  IV  1135. 
— ■  liexadiazatrienol  IV  1135. 
Metlioathyl-bromcyclohexen= 

carbonsäure  II  (711). 

—  butenylonphen  III  167. 

—  butenylphenmethylsäure    II 

1435. 

—  cumaranoncarbonsäure  III 

(528). 

—  cyclohexadiencarbonsäure  II 

(711). 

—  cyclohexancarbonsäure  II 

(708). 

—  cyclohexencarbonsäure  II 

(711). 

—  cyclopentenon  I  1012  (525). 

—  dianiinohexalriazatrien  IV 

1317. 

—  dichlorvinylbenzol    II    (88). 
Methoäthyldimethylsäure-cyclo= 

butan  II   1732  (1024). 

—  heptandion    I  (421). 

—  hexanonsäure  I  (432). 

—  nonaiidiondis'aure   I  (451). 

—  penlandii^äure  I  (442). 

—  phenol  n   1957. 
Methoäthyl-diphenyläthanouIII 

238. 

—  heptanonolid  I  (312). 

—  be]itanono]idsemicarbazou   I 

(830) 

—  heptanonsäure  I  (250). 

—  heptanonsäureseiuicarbazou 

I  (829). 

—  heptauoxini.säure  I  (186). 

—  heptenonsäure  I  (260). 

—  hexanonsäure  I  (249). 

—  hexendisäure    I   (340). 


Methoüthylmethylsäurephenol 
II   1581,   1582  (934). 

Methoätliylol-diphenylmethan 
II   1081. 

—  heptanonsäure  I  (312). 

—  hexandisäure  I  (369). 

—  peutandisäure   I  756  (366). 

—  phennietliylsäure     II     1585 

(935). 

—  phenylhexadiazatrienol     IV 

977. 

—  säurepyridiü   IV   155  (114). 
Methoäthyl- pentadiazadien  IV 

527. 

—  ])entatriazadien    IV   1110 

(762). 
--  phen  II  28  (19). 

—  phenäthylolsäure  II   1591. 

—  plienäthylousäure    II    1665. 

—  ])henäthylsäure   II    1395 

(845). 

—  phenb  utenylon  m  ethylsäure 

II  1685  (987). 

—  phendimethylsäure  II  1857. 

—  phendiol  II  (586). 

—  plienmethopro])enyIsäure    II 

1434  (860). 

—  plieumethylsäure    II    1384 

(843). 

—  phenohexadiazadien  IV  940 

(621). 

—  plienol  II   761,   762. 

—  phenolcarbonsäure  II  1581, 

1582  (934). 

—  pheupropenylsaure  II   1433 

(866). 

—  phenpropenylsäuremethyU 

säure  II   1871   (1080). 

—  phenpropylolsäure  II  1593. 
— ■  phenpropylsäure  II   1397. 

—  pheuthiol  II  827. 
Methoäthylphenyl-hexadiaza- 

trienol  IV  976. 

—  pentadiazadien  IV  942. 
Methoäthylpropenylsäurephenol 

II  1667. 
Methoäthylsäure-dipheuyl    II 
1881. 

—  diphenyläthanon  II   1716. 

—  heptandisäure  I  (413). 
Metho-benzoylphloroglucin     III 

216. 

—  butanoyldioxynaplitalin   III 

(143). 
Methobutenvl-malonsäure   I 
(337).  ■ 

—  oxynaphtochinon    III     398, 

403  (288,  290). 
Methobutylolcbinolin  IV  342. 
Methobutylon-phen    III    153 

(122). 

—  phendiol  III  153. 


Methoäthyl-  siefie  auch  Isopropyl- 
231 


Methobutylphen 


REGISTER 


Methobutyl-phen  II  34. 

—  phendimethylsäure  II  1859. 

—  phenmethylsäure  II   1397. 

—  phenol  II  775. 
Metho-cinnamylidenaceton    III 

(139). 

—  codein  III  903  (672). 

—  cyclopropenphen  II   175. 

—  heptylonphendimethylsäure 

II   1968. 

—  heptylphen  II  38. 

—  heptylphenol  II  776. 

—  hexadienylonbenzolIII(139). 

—  hexadienylonphen   III   173. 

—  hexyldionphen  HI  274. 

—  hexylonphen  III  156. 

—  ruethoäthoplienylaiethan= 

phenyl  II  241. 

—  methyläthophenyliuetha= 

nonphenyl  III  238. 

—  methyleuobutylonphen  III 

167. 

—  pentadienylsäurepheudiol 

II  1870. 

—  pentenylonbenzol  III  (132). 

—  pentylbenzol  II  (22). 

—  pentyldionphen  III  273. 

—  pentylharnstoff  I  1300. 

—  pentylouphen  III  154. 

—  pentylphen  II  36. 

— -  pentylphenmetbylsäure    II 
1400. 

—  phenacylzimmtsäure    II 

(1018). 
Methopbenyl-äthanmethophenyl 
II  240   1080. 

—  äthanolphenyl  II  (116). 

—  äthanonpheuyl  III  229,  230 

(171). 

—  äthenpbenyl   II    251    (119). 

—  chinolin  IV  434. 

—  diolmethanolphenylmethyl= 

säure  II  1971  (1142). 

—  iudandion  III  303. 

—  methanmethopheuyl  II  238 

(115). 

—  methanolphenyl   II  1080 

(662). 

—  methanoupheuyl    III    211, 

212  (160). 

—  methanpbenyl  II  236,    237 

(114). 

—  methanphenylol  II  898. 

—  metbyIenmethanmetho= 

phenyl  II  251   (119). 
Methophenylol-cliinolin  IV  434. 

—  methauolphendiolaaethyl= 

säure  II  2021  (1178). 

—  methanolphenylmethvlsäure 

II  1882  (1091). 
- —  methanonphenylmethyl= 
säure  II   1888. 

—  niethanphenylmethylsäure 

II  1700  (996,  997), 


Methophenyl-pentatetrazadien 
IV   1271   (940). 

—  peutatriazadien  IV   1161. 

—  phenylmethanmethylsäure 

II  1469  (870). 

—  phenylmethylmethan= 

methylsäure  II  1471. 

—  propanon  III  153. 

—  propanonphenyl  III  234. 

—  Ijropenonphenyl    III  249 

(184). 
Methop  ropanoyldioxynaphtalin 

•  III  (143). 
Methopropenylolsäurephendiol 

II  1953. 
Methopropenylphen  II  171  (87). 
Methopropeny]säure-dioxyxant= 

hydrol  III  (579). 

—  naphtol  II  1698. 

—  phendiol     II     1779,     1781 

(1040,    1042). 

—  phenol  (nicht  Phenolbutenyl= 

säure)  II  1653, 1656  (963). 

Methopropyl-bisinethobutylami= 

nohexadiazatrien  IV  1135. 

—  bismethobutylhexadiaza= 

trienol  IV  1135. 

—  diaminohexatriazatrien  IV 

1317. 

—  diphenyläthanon   III  239. 

—  diphenylpentadiazadien    IV 

943,   1035. 
Metho-propylonphen     III     150 
(120). 

—  propylonsäurepyridin    IV 

(118). 

—  propyloylureidl  1312(735). 
Methopropyl-pentadiazadien  IV 

529. 

—  peutatriazadien  IVl  1 1 1  (762). 

—  phen  II  30  (20). 

—  phendimethylsäure  II  1858. 

—  phenmethjdsäure  II  1394. 

—  phenylpentadiazadienIV943 

—  säuredioxyxanthydrol  III 

(579). 

—  säurepliendiol  II 1707, 1768. 
Methosafranol   IV    1002   (670). 
Methose  I  1040  (567). 
MethotrimethyIenchinoxalin= 

dicarbonsäure  IV  (661).' 
MethovinylpiperidemIV51(54). 
Methoxalyhiminoazobenzol  IV 

(1011). 
Methoxy-aeetanilid  II  (203). 

—  acetphenetidid  II  (408). 

—  amino2)ropantriäthyltri= 

sulfon  I  (500). 

—  anthranil  II  (904). 

—  autipyriu  IV  514  (329). 
Methoxybenzal-aeetophenon= 

uitrophenylhydrazon    IV 
(505). 

—  äthylendisulfid  III  82. 


Methoxybenzal-aminoacetal    III 
84. 

—  angelicalacton  II  (1080). 
Methoxybenzalbisaminocroton= 

säurenitril  II  (1199). 
Methoxybenzalbisiminobutter= 

säurenitril  II  (1199).      . 
Methoxybenzaldehyd  III  66,  79 

(50,  58);  Aldazin  III  (58, 

716). 
Methoxybenzal- imidchlorhydrat 

III  (61). 

—  malonsäure  II  1962. 

—  mandelsäureamid  III  (G2). 

—  succiuamid  II  1964. 
Methoxy-benzamid    II     1499 

(891). 

—  benzanilid  II  (892,   903). 

—  benzenylaminopheuanthrol 

III  447. 

—  beuzhydrylamin  II  897. 
Methoxybenzoesäure     II    1493, 

1516,1525(889,902,906). 
Methoxy-benzonitril    II    1501, 
1530  (893,  908). 

—  benzophenonaminobenzoe= 

säure  III  194. 
— •  benzophenouchloranilin    III 
194. 

—  benzoxazin  II  (392). 

—  benzoyloxybenzaldehydphe= 

nylhydrazou  IV  (497). 
MethoxybenzyI-amiuoacetalde= 
hyd  II  (437). 

—  aminoaldehydphenylhydr^ 

azon  IV   747. 

—  anilin  II  754. 

—  Chlorid  II  (424). 

—  Cyanid  II  1544  (916,  917). 

—  hydroxylamin  II  (438). 

—  phenylglyoxylamiu  11(941). 
Methoxybernsteiusäure    I    745 

(357). 
Methoxybrom-chinon  III  (262). 

—  hippursäure  II  1537. 

—  phenylessigsäure  II  1544. 

—  phenylsucciuimid    II    (418). 

—  phenylurethan  II  (389). 

—  Stilben  II  (540). 

—  thiobenzanilid  II  (915). 
Methoxy-buttersäure  I  560. 
• —  buttersäureamid  I  1343. 

—  butylamin  I  (650). 

—  butyronitril  I  (813). 

—  carbanil  II  719  (405). 

—  chinonoxim    II    911    (558); 

III  347  (262). 

—  chinoxalin  IV  952  (630). 
Methoxychlor-benzoesäure    II 

(894,  903,  904). 

—  phenylzimmtsäurell(1002). 

—  Stilben  II  (540). 

—  stilbendibromid  II  (540). 

—  thiobenzanilid  II  (915). 
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Methylacetylacetonitril 


Methoxy-coniferin  II  1117. 

—  cumaron  II  1862  (1074). 

—  dibromhydrozimmtsäure    II 

(928). 

—  dibromphenanthren  11(542). 

—  dibroiiipheuyldibrom= 

valeriansäure  II   1589. 

—  dichinoyldioxim   II  (617). 
Methoxydichlor-acetonitril    I 

1469. 

—  äthylbenzoylcarbonsäure    II 

1782. 

—  styrol  II  (496). 
Methoxy-essigsäure  I  548. 

—  hippuraldehyd  II  1529. 

—  hippuraldehydphenylhydi- 

azou  IV  747. 

—  hy  d  i-ocotarni  1)  nieth  y  Ij  odid 

III  916. 

—  isatin  II  (948). 

—  isosafrol  II  977.  ^ 

—  jodbenzalauilin  III  (61). 

—  jodthiobenzauilid  II  (915). 

—  kaffeinIII961(706);IV(926). 

—  metbylenacetylacetonI(118). 

—  pbeuacylnitrophenetidiu  III 

(106). 

—  phenacylphenetidin  111(106). 
Methoxyphenoxy-acetal  II  (567, 

572). 

—  acetaldebyd  II  (572). 

—  essigsaure  II  910  (552,  566). 

—  zimmtsäure  II  1778  (962). 
Metboxyphenyl-  s.  auch  Anisyl- 
Metboxyphenyl-acetonitril   II 

(916). 

—  aeetylen  II  (502). 
Methoxyphenylamino-croton= 

säure  II  722. 

—  essigsaure  II  1544. 

—  vanillylidenessigsäure    II 

(1145). 

—  zimmtsäure  II  (1007). 
Metboxyphenylanilid- acetouitril 

II  1543. 

—  essigsäurenitril  III  75  (54). 
Metboxyphenyl- anisoylharnstotf 

II  (908). 

—  bisäthoxypbenylguanidin  II 

(407). 

—  carbamidsäure  II  (404). 
— ■  dihydroresorcylsäure   II 

(1138). 
— ■  dihydrothiocbinazolon    IV 
634  (409). 

—  ditbiobiazolonthiol  IV  (548). 

—  dithiocarbazinsäureIV(547). 

—  glycin  II  713  (392). 

—  glyoxalinthiol  III  227. 

—  hydro-  siehe  Metlioxy= 

phenyldihydro- 
Methoxyphenylimino -acetonitril 
II  1750. 

—  essigsäurenitril  III  75  (54). 


Methoxyphenyl-isoxazolon    II 

(1040). 

—  jodidchlorid  II  (374). 

—  malonamidsäure  II  (409). 

—  naphtylamin  II  (400). 

—  iiitroacetvanillylidenessig= 

säure  II  (1145). 

—  nitroformaldebydmethyl= 

phenylhydrazon    IV  (494). 

—  iiitroformaldehydphenyl= 

hydrazon  IV  (494). 

—  nitrosoformaldehydphenyl= 

hydrazon  IV  (493). 

—  nitrozimmtsäure    II   (1006). 

—  oxamid  II  (409). 

—  oxaraidsäure  II  (409). 

—  oxazolin  II  1529. 

—  oxydiazoanhydridmethoxy= 

zimmtsäure  IV  (1127). 
— -  peuthiazolin  II  1541. 

—  pentoxazolin  II  1530. 

—  propylenpseudoharnstofF  II 

(391). 

—  pseudomeconin  II  (1178). 

—  schwefelsaure  II  (548,  572) 
- — ■  succiuamidsäure  II  (410). 

—  succinimid  II  (410). 

—  thiazolin  II  1541. 

—  uretban  II  (404). 
Metboxy-phtalid  II  (1033). 

—  pbtalidearbonsäure  11(1 164). 

—  phtalonsäurephenylhydrazid 

IV  724. 

—  propen  I  (112). 

—  Propionsäure  I  555  (222). 

—  pseudoisatinphenylhydrazon 

IV  696. 

—  resorcinsiilfurein  II  (703). 

—  salicylsäure  II  1736,  1738. 

—  stilbendibromid  II  (540). 

—  succinamid  I  1395. 

—  sulfamidbenzoesäure  II 1542, 

—  siilfamidtohiylsäure  II  (922). 
Methoxythio-benzanilid  II 1 541 . 

—  benzoesänre  II   1541   (914). 

—  benztoluid  II  1541. 

—  naphtoesäure  II  (988,  989). 

—  phenol  II  (562,   574). 
Methoxy-toluolsulfinsäure    II 

(489). 

—  tolyltetramethyltriaraino= 

diphenylmethan  II  904. 

—  xylolsulfonsäure  II  (495). 

—  zimmta]dehydphenylhydr= 

azon    IV  (495). 

—  zimmtsäure   II    1636  (952). 
Methronol  II  254. 
Methronsäure  III  717. 
Methrönsäurephenylbydrazon 

IV   715. 
Methyl-acetalylmalonsäure    I 
(377). 

—  acetamid  I  1238  (698), 

—  acetanilid  II  366  (174). 


.Methyl-acetat  I  407  (144). 

—  acetessigsäure   I    001  (242). 

—  acetessigsäureaniid    I    1355. 

—  acetessigsäureanilid  II  406. 

—  aeetnaphtalid  II  607. 

—  acetnitrotoluid   II  462,   492 

(252,  270). 
Methylaceto-  siehe  auch  Methyl= 

acetyl-     und     Methylätha^ 

noyl- 
Methylaceto-amiuotriazol    IV 

(905). 

—  benzoylpyrazol  IV  (360), 

—  bernsteinsäure  I  768  (378). 

—  camphenpyrrol   IV   (155, 

156). 

—  camphenpyrrolin    IV  (134). 

—  chinoliu  IV  (222). 

—  chinoxalin  IV  (630). 

—  dipbenylpyrrol  IV  (267). 

—  methoxycbromon    III    135 

(106). 
Methyl-acetondicarbonsäure    I 
765  (376). 

—  acetonylphenyloxypyrimidin 

IV  991. 
Methylaceto-üktylbenzol    IIL 
(127). 

—  oxychromon    III    136  (107, 

568). 

—  oxytriazol  IV  (769). 

—  penthienon  III  765. 
Methylacetophenon  III  145. 
Methylacetopbenyl-pyrazolon= 

essigsaure  IV  (358). 

—  pyron  II  (1085). 

—  pyrrol  IV  (223). 

—  triazol  IV  1119  (769). 
Metbylacetopyrazol    IV    (359); 

Phenylhydrazon  IV  (530). 
Metbylacetopyrazol- carbonsäu  re 
IV  (355). 

—  carbonsäurephenylhydrazon 

IV  (530). 
Methylaceto-pyrazolindicarbou= 
säure  IV  (311). 

—  pyrazolonessigsäureIV(358). 

—  Pyridin  IV   184  (134). 

—  pyronon   II   1755   (1032). 

—  tbienon  III  764. 

—  triazol  IV  1119  (769). 

—  ureidotriazolsemicarbazon 

IV  (905). 
Methyl-acetoximperjodid  1(547). 

—  acettoluid  II  462,  478,  493 

(252). 

—  acetursäure  I  (657). 

—  acetxylid  II  540  (310,  312). 
Methylacetyl-  siehe  auch  Methyl= 

aceto-  und  Methylätbanoyl- 
Methylacetyl-acetessigsäure   I 
693. 

—  aceton  I  1019  (533). 

—  acetonitril  I  1474  (814). 
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Methylacetyl-acetylaiuino= 
benzoesäure  II  (791). 

—  äthenyltriaminonaphtalia 

IV  (828). 
Methylacetylamino-azimino= 
benzol  IV   1259. 

—  azobenzol  IV  1357. 

—  benzoesäure  II  1250. 

—  brombeuzol   II  367. 

—  campher  III  (361). 

—  chlorbenzol  II  366. 

—  hydrastylenessigsäure  II 

1784. 

—  oxydipheuylamin  IV  (385). 

—  oxypyrimidin  IV  835. 

—  phenol   II  (402). 

—  phenylätherkohlensäure  II 

(404). 

—  iiracil  I   1351. 
Methylaeetyl-anthrauilsäure   II 

(782). 

—  buttersäuresemicarbazon  I 

(828). 

—  Carbamid  I   1303  (732). 

—  carbaminsäure  I  1256. 

—  carbinol   I  268. 

—  carbinolphenyläther   II 

655. 

—  crotonsäure   I  (257). 

—  diiminocyclopeutendi= 

carbonsäure  I  (434). 

—  dioxyphenanthren    III   908. 

—  diphenylbipyrazol  IV  (950). 

—  diphenylthioseniicarbazid 

IV  (443). 
Methylacetylen  I  129  (25). 
Methylaeetyl-glutarsäure  I  769. 

—  heptenon  I  (537). 

—  heptenondioxim  I  (560). 

—  heptenonpyrazol   IV  (561). 


—  hexamethylencarbonsäure 

625. 

—  indol  IV  242. 

—  indolinon   IV  (160). 

—  isatinamid  II  1652. 
— •  isatinsäure  II  1651. 

—  isoamylbernsteinsäure  I 

(384). 

—  isobutylbernsteinsäure  I 

(384). 

—  isoxazolonoxim  I  (503). 

—  isoxazolonoxiniphenyU 

hydrazon  IV  768. 

—  malonsäure  I  (377). 

—  methylacetylen  I  1011. 

—  naphtindenchinoncarbon= 

säure  II  (1153). 

—  pentadiazadien  IV  550. 

—  pentamethylenearbonsäure 

I  624. 

—  phenmorpholin  II  (389). 

—  phenosafranin   IV  1284. 
Methylacetylphenylfuran  III 

(521). 


Methylacetylphenyl-hydraziu 
IV  665  (425). 

—  indol  IV  424. 

—  isonitrosopyrazol  IV  550. 

—  pyrazol  IV  550,  935. 

—  pyrazolidon  IV  489. 

—  pyrazolon  IV  511,   550 

(328,  333). 

—  pyridonon  II  406,  424. 

—  pyrrodiazolon  IV   1105. 

—  triazol  IV  1119. 
Methylacetyl-pseudolsatin  II 

1651. 

—  pyrrol  IV  99. 

—  pyrrolidon  IV  25. 

—  trimethylencarbonsäure  I 

623. 
Methyl-acridin  IV  414,  415 
(251). 

—  acridinchloral  IV  420. 

—  acridon  IV  406,  415  (246). 

—  acrylsäurenitril  I  (808). 

—  adenin    IV    1319,    1320 

(983). 

—  adipinanilsäure  II  (213). 
Methyladipinsäure  I  680  (301, 

302). 
Methyladipinsäure-amid  1 1387. 

—  azid  I  (838). 

—  hydrazid  I  (836). 
Methyl-äpfelsäure  I  748,  749 

(360). 

—  äpfelsäurebisphenylhydrazid 

IV  712. 

—  äsculetin  II  (1125). 
Methyläthanoyl-    siehe    auch 

Methylaceto-  und  Methyl= 
acetyl- 
,  Methyläthanoyl-cyclohexan  I 
1010. 

—  cyclohexanon  I  (537). 

—  cyclohexanondioxim  I  (560). 

—  cyclohexen  I  1014. 

—  cyclopentan  I   1010. 

—  cyclopenten  I  1012. 

— ■  cyclopentendiondicarbon- 

säure  I  (434). 
Methyläthanoyldimethylsäure-  = 

heptan  I  (384). 

—  hexan  I  (384). 

—  oktan  I  (384). 
Methyläthanoyldiphenyl-cyclo= 

penten  III  253  (193). 

—  methan  III  235. 
Methyläthanoyl-heptenon  I 

(537). 

—  methylsäurehexansäure  I 

(382). 

—  methylsäurehexensäure  I 

(387). 

—  Oktanen  I  1020. 

—  pheu  III  145,   146  (116). 
Methylüthenbrenzkatechin  II 

(548). 


Methyläthenylamino-phenylen= 
diamin  IV  1149. 

—  umbelliferon  II  (1042). 
Methyläthenyl-oxytoluylen= 

diamin   IV  882. 

—  phen  II  169  (87). 

—  phenylendiarain  IV  876. 

—  toluylendiamin  IV  88 1  (590). 

—  tricarbonsäure  I  809. 
Methyläther  I  292  (108). 
Methyläther-bromphenyloldi= 

brompropionsäure  II  1564. 

—  butyrcumarsäure  II  1662. 

—  glykolsäure   I  548  (220), 

—  glykolsäurephenetidid  II 

(408). 

—  or.sellinsäure  II  1765  (1036) 

—  oxydibromtoluyisäure  II 

1550. 

—  propylsäurenitrobromphenol 

II  1564. 

—  salicylidenbisacetessigsäure 

II  (1199). 

—  salicylsäure  II   1493,  1516, 

1525  (889). 

—  unibelliferouplienylhydr= 

azon  IV  709. 
Methyläthophenyl-hexadiaza= 
trienolcarbonsäure  IV  990. 

—  methanonphenyl  III  236 

(173). 

—  pentatetrazadien  IV   1273. 
Methyläthoxy-aceton  I  311. 

— ■  brenzkatechinäthan  II  (555). 

—  chlordiphenylamin  II  (400). 

—  indol  IV  221. 

—  morpholin  I  (690). 

—  phenylglyeylharnstoff  II 

(411). 

—  propionsäuretoluid  II  466. 

—  thiobenzoesäure  II  (921). 
Methyläthyl-acetal,   gechlortes 

I  928. 

—  acetaldehyd  I  953  (481). 

—  acetbernsteinsäure  I  770 

(380). 

—  acetessigsäure   I   607  (245). 

—  aceton  I  999;  Phenylhydr= 

azon  IV  (500). 

—  acetonitril   I  1466  (807). 

—  acetopyrazolcarbonsäure   IV 

(356). 

—  acetoxim  I  (550). 

—  acetylen  I  132  (26). 

—  acrolein  I  960. 

—  acrole'inantlaranilsäure  II 

(787). 

—  acroleinoxim  I  970. 

—  acrylsäure   I  516. 

—  acrylsäurenitril  I  (809). 

—  äpfelsäure  I  753. 

—  äthanoylcyclopenten  I  1014. 

—  äther  I  297  (110). 

—  äthylen   I  116  (18). 
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Methyläthylisoindazol 


Methyläthyl-äthylenbromid  I 
176. 

—  äthylenglykol  I  263,  264. 
Methyläthylalbenzol  III  (42). 
Methyläthyl-allen  I  (27). 

—  alloxan  I  (787). 
Methyläthylallyl-alkohol  I  252. 

—  carbinol  I  (83). 

—  malousäure  I  (340). 

—  phenylammonium-  II  (155). 
Methyläthylamin   I  1125. 
Methyläthylamino-acetal  1(476). 

—  anilinopyrimidin    IV   (912). 

—  chinolin  IV  942  (623). 

—  chlorpyrimidin  IV  (781). 

—  furan   III  (500). 

—  isoxazol  IV  528  (342). 

—  mercaptopyriniidin  IV(781). 

—  naphtacridinium-   IV  (719). 

—  oxypyrimidin  IV  (781). 

—  pentadiazadien  IV  1111. 
Methyläthylaminophenyl-oso= 

triazol  IV  (761). 

—  oxypyrimidin  IV  (825). 

—  pyrimidin  IV  (825). 
Methyläthylamino-piperidin  IV 

(300). 

—  pyrimidin  IV  (781). 
Methyläthylamyl-hexadiaza= 

trienol  IV  832. 

—  oxypyrimidin  IV  832. 

—  sulfinhydroxyd  I  (132). 
Methyläthyl-anilin  II  334. 

—  aticonsäure  I  (337). 

—  benzalthiohydantoin  II 

(953). 

—  benzamid  II  (728). 

—  benzimidazül  IV  (585,  586), 

—  benzimidazoloucarbonsäure 

IV  (595). 

—  benzoesäure  II  (844). 

—  benzol  II  28  (19), 

—  benzoylpropionsäure  II 

(976). 
Metbyläthylbenzyl-liexadiaza= 
trienol  IV  983. 

—  oxypyrimidin  IV  983. 

—  sulfinchlorid  II  (639). 
Methyläthyl-bernsteinsäure  I 

678  (298,  299). 

—  bernsteinsäuretolil  II  (278). 

—  bernsteintolilsäure  II  (278). 
Methyläthylbrom-  acetessigsäure 

I  (245). 

—  essigsaure  I  485  (175). 

—  glyoxalin  IV  517. 

—  isoxazolon  I  (185). 

— ■  phenylosotriazol  IV  (761). 
Methyläthyl-campheryloxy= 
pyrimidin  IV  890. 

—  carbincarbinoll  233, 234(75). 

—  carbinol  I  230  (74). 

—  carbinoljodid  I  193  (54). 

—  carbinolnitrat    I  325. 


Methyläthylcarboxy- gUitarsäure 
I  813. 

—  Pimelinsäure  I  (413). 
jSIethyläthyl-chinazolin  IV  940. 

—  chinolin  IV  335  (209). 

—  chinolincarbonsäiire  IV  358, 

359. 

—  chinon   III  364. 
Methyläthylchlor-acetoxini    I 

(550). 

—  äthylin   I   161. 

—  bromglyoxalin  IV   517. 

—  glyoxalin  IV  517. 

—  indol  IV  (159). 

—  isoxazolon  I  (185). 

—  pentan  I  156. 

—  phenylketon  III   150. 

—  phenylosotriazol  IV  (761). 

—  pyridindicarbonsäure  IV 

(127). 
Methyläthyl-cinchoninsäure    IV 
358. 

—  coniin  IV  33. 

—  cumarsäure  II  (975). 

—  cyclopentan  II  (5). 

—  desylsulfiiisalze  III  (165). 

—  diäthylsulfonmethan   I    996 

(508). 

—  diaminobenzol  IV  644. 

—  dianilinopyrimidin  IV  (913). 
Methyläthyldibrom-glyoxalin 

IV  517. 

—  pentan  I  179. 

—  toluchinolin  IV  340. 
Methyläthyl  dicarboxyglutar= 

säure  I  861. 
Methyläthyldichlor-methan  I 
151. 

—  pyrimidin  IV  (560). 
Methyläthyldihydro- chinolin 

IV  226. 

—  isoindolium-  IV  (138). 

—  phtalazin  IV  (594). 
Methyläthyldimethyl-amino= 

acetonitril  I  (807). 

—  aminocumarin  II  (975). 

—  sulfonmethan   I  996. 
Methyläthyldinitrophenyloso= 

triazol  IV   1110. 
Methyläthyldioxy-chinolin  IV 
(210). 

—  chlorpurin  IV  (927). 

—  glutarsäure  I  (402). 

—  purin  IV  (927). 

—  pyrimidin  IV  (560). 

—  triazin  IV  (771). 
Methyläthyldiphenyl-äthan= 

amidinjodid  II  347. 

—  arsonium-  IV  1088. 

—  glyoxalinsulfid  III  224. 

—  imidazol  IV  1031. 

—  methan  II  241. 

—  phosphonium-  IV  1658. 

—  pyrrol  IV  (267). 


Methyläthyldiphenyl-thioharn= 
Stoff  II  397. 

—  thiosemicarbazid  IV  680. 
Methyläthyl-disulfhydrylpyr= 

imidin  IV  (560). 

—  dithiourazol  IV  (749). 

—  endooxydihydrotriazol  IV 

(762). 
Methyläthylenopyrazolon  IV 

822. 
Methyläthylen-oxyd   I  309. 

—  phenylendiamin  IV  557. 

—  piperidin  IV  51  (52). 

—  pseudothioharnstoff  I  1324. 

—  triäthylphosphammoniuni- 

I  1506. 
Methyläthyl-essigsäure  I  429 
(154). 

—  formylphenylhydrazin    IV 

663. 

—  furazan  IV  525. 

—  glutarsäure  I  683  (304,306). 

—  glyoxahdin  IV  491. 

—  glyoxalin  IV  517,  524. 

—  glyoxim    I  972  (493,  558). 

—  harnstoff  I  1299. 

—  heptadekylhexadiazatrienol 

IV  833. 

—  heptadekyloxypyriniidin 

IV  833. 

—  hexadiazatrienol  IV  825. 

—  hexahydropyridin  IV  38,3!». 

—  hexamethylen  I  122. 

—  hexanolsäure  I  577. 
Methy  läthy  Ihexyl-  oxypyrimid  i  n 

IV   832. 

—  sulfinhydroxyd  I  (132). 
Methyläthyl-hydantoin  I  (735). 

—  hydrazinopyrimidin  IV 

(912). 

—  hydroxy-  siehe  Methyl- 

äthyloxy- 
Methyläthyliden-brenzwein= 
säure  I  (337). 

—  glutaranilsäure  II  (218). 
Methyläthyl-imidazol   IV  528 

(342). 

—  imidazolon  1(731);  IV (342). 

—  imidazolylmercaptan   IV 

528  (342). 

—  indazol  IV  869. 

—  indol  IV  221,  228  (159, 

164,   165). 

—  indolenin   IV  (166). 

—  isoallyleutetracarbonsäure 

I  861. 

—  isoamylphenylammonium- 

II  336. 

—  isobutylamin  I  (608). 

—  isobutylsulfinhydroxyd    I 

(132). 

—  isocarbostyril  II 1682  (986); 

IV  (207). 

—  isindazol  IV  870. 
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Methyläthylisoox . 


REGISTER 


Methyläthylisoox ....  siehe 
Methyläthylisox .... 

—  isonitramin  I  (601,   602). 
Methyläthylisopropyl  -  amino= 

miazin  IV  1134. 

—  benzol  II  (22). 

—  carbinol  I  237. 

—  carbinolchlorid  I  155. 

—  isobutylphosphoiiium- 1 1 504. 

—  oxypyrimidin   IV  831. 

—  sulfinhydroxyd  I  (132). 
Methyläthyl-isoxazolin  IV  (51). 

—  isoxazolon  I  (184). 

—  itaconsäure  I  (337). 

—  itamalsäure  I  (368). 

—  jodglyoxaliu  IV  518. 

—  jodpentan  I  196. 

—  ketazin  I  1028  (546). 

—  ketodihydrocliinoxalin    IV 

903  (602). 
Methyläthylketol  I  269. 
Methyläthylketon   I  995  (507). 
Methyläthylketon  -  methylphe- 

nylhydnizon  IV   768. 

—  phenylhydrazon  IV  (500). 

—  phenylhydrazonphenyl8emi= 

carbazid  IV  768. 

—  phenylhydrazonphenylthio= 

semicarbazid  IV  768. 
Methyläthyl -ketoxim     I     1030 
(549). 

—  maleinsäure    I    710    (331); 

III  (488). 

—  malonsäure  I  671   (293). 

—  melamin  I  (801). 

—  mercaptothiazolin  IV  (51). 

—  methandisulfonsäure  I  376. 

—  niethoäthylhexadiazatrieuol 

IV  831. 

—  methylenindolin  IV  230(166). 

—  iuethylolpiperidin  IV  (27). 

—  methylsäurehexanon  I  (250). 

—  methylsäurepentanousäure  I 

(380). 

—  methylsäurephenol  II  1583. 

—  naphtindolchinoncarbon= 

säure  IV  (230). 

—  naphtindonchinoncarbon= 

säureäthylamid  II  (1144). 

—  nitramiu  I  (601). 
Methyläthylnitro-chlorpheiiyl= 

osotriazol  IV  (761). 

—  isoxazolon  I  (185). 
Methyläthylnitrophenyl-chlor= 

pyrazol  IV  (341). 

—  endooxydihydrotriazol     IV 

(762). 

—  osotriazol  IV  (761). 

—  oxypyrimidin  IV  977  (650, 

651). 

—  pyrazolin  IV  (308), 
Methyläthylnitro  -  toluchinolin 

IV  340. 

—  uracil  I  1346,  1347. 


Methyl-äthylolamin  1 1 1 70(645). 

—  äthylolpyridin  IV   135. 

—  äthylonchinolinIV373,374. 

—  äthyloneyelohexanol    I  (96). 

—  äthylonsäurephenylpyrazol 

IV  546. 
Methyläthyl-osotriazol  IV  1109 
(761). 

—  oxamid  I  1365. 
Methyläthyloxy  -  benzyloxypyr= 

imidin  IV  983. 

—  brompyrimidin  IV  825. 

—  buttersäure  I  574. 

—  chinolin  IV  335  (210). 

—  chlorchinolin  IV  (210). 

—  methylthiopyrimidin     IV 

(560). 

—  pentan  I  238. 

—  Phenazon  IV  1009. 

—  phenyloxypyrimidin  IV977. 

—  pyrimidin  IV  825. 

—  thioharnstofr  I  (738). 

—  toluchinolin  IV  340. 

—  valeriansäure  I  576. 
Methyläthyl-parabausäure    I 

(761). 

—  paraconsäure  I  (368). 

—  pentadiazadien  IV  526(341). 

—  pentadiazen  IV  491. 

—  pentamethylen  I  121. 

—  pentatriazadien    IV    1109 

(761). 

—  penten  I  121. 

—  phen  II  28  (19). 

— •  phenaeylidenindol  IV  (175). 

—  phenaeylsulfinium- III  (110, 

111). 

—  phendiol  II  (586). 

—  phenmiazin  IV  940. 

—  phenohexadiazadiencarbon= 

säure  IV  950. 

—  phenol  II  763  (449). 

—  phenomethylolhexadiaza= 

trienol  IV  983. 
Methyläthylphenyl  ■  aminopyr= 
azol  IV  1111. 

—  aminopyrazolon  IV  (758). 

—  chlorpyrazol  IV  (341). 

—  diketohydrinden  III  (233). 

—  dimethylaminopyrazolon  IV 

(758). 

—  endooxydihydrotriazol    IV 

(762). 

—  harnstoff  II  (184). 

—  hexadiazatrienol  IV  977. 

—  hydrazin  IV  659. 

—  hydrazinopyrimidonIV1222 

(888,  912). 

—  indol  IV  (252). 

—  keton  III  150  (120). 

—  methanphenyl  II  241. 

—  osotriazol  IV  1109  (761). 

—  oxazolin  IV  (169). 

—  oxypyrazol  IV  526. 


Methyläthylphenyl-oxypyrimi= 
din  IV  977  (651). 

—  pseudocumylphosphonium- 

IV  (1183). 

—  pseudoharnstofi'  II  (184). 

—  pyrazol  IV  526. 

—  pyrazolin  IV  (308). 

—  pyrazolon  IV  511,  526(327). 

—  pyrimidin  IV  (650). 

—  pyrrodiazolon  IV  1105. 

—  thiobiazolinthiol  IV  (500). 

—  thioharnstoft'  II  392. 

—  thiohydanto'in  II  (204). 

—  tolylarsonium-  IV  (1194). 

—  tolylphosphonium-     IV 

(1180). 

—  triazolon  IV  (757). 
Methyläthyl-phtalazon  II  1647; 

IV  (618). 

—  Pimelinsäure  I  (312), 

—  piperidein  IV  (50). 

—  piperidin  IV   7,  39  (25,  27, 

31,  32). 

—  piperidylalkin  IV  41   (34). 

—  Propionsäure  I  434  (156). 
— •  propionylacetonitril  I  1475. 
Methyläthylpropyl  -  äthylen= 

diammonium-  I  (628). 

—  alkohol  I  235. 

—  carbinol  I  236. 
Methyläthylpropylen  I  119. 
Methyläthylpropyl -hexadiaza= 

trienol  IV  831. 

—  isobutylammonium-  I  (609). 

—  keton  I  1001. 

—  methan  I  104  (13), 

—  oxypyrimidin  IV  831. 

—  phenylammonium-  II  335, 

—  sulfinhydroxyd  I  (132). 
Methyläthyl  -  pseudoindophen= 

azin  IV  (850). 
— •  pseudoisatin  II  1651. 

—  pyrazol  IV  526  (341). 

—  pyrazolin  IV  (308). 

—  pyrazolon  IV  (341). 

—  pyridazon  IV  (555). 

—  Pyridin  IV  134,   135  (105, 

106). 

—  pyridincarbousäure  IV  150. 

—  pyridindicarbonsäure    IV 

(127). 

—  pyridylalkin  IV  138. 

—  pyrimidin     IV     824    (559, 

560). 
Methyläthylpyrrolidon-carbon= 
säure  I  1216, 

—  carbonsäureamid  I  1395. 

—  carbonsäureamidoxim     I 

1487. 

—  thiocarbonsäureamid  I  1396. 
Methyläthylsäure  -  chinolincar= 

bonsäure  IV  (219). 

—  furau  III  709. 

—  indol  IV  240,  241  (173). 
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REGISTER 


Methylaminoanilin 


Methyläthylsäiire-pentansäure 
I  (306). 

—  pentensäure  I  (336). 

—  phenylhexadiazatrienol     IV 

990  (661). 

—  pyridou  IV  (116). 
Methyläthylsalicylsäure  II 1583. 
Methyläthylsuccin  anil  II  (214). 

—  anilsäure  II  (214). 

—  naphtil  II  (340). 

—  Daphtilsäure  II  (340). 
Methyläthyl-siilfid  I  359(131). 

—  sulfon  I  359. 
Methyläthyltetrahydro-chinolin 

IV  209. 

—  naphtendion  III  279. 

—  Pyridin  IV  (57). 
Methyläthyl-thetin  I  (453). 

—  thiazol  IV  73. 

—  thiazolin  IV  (51). 
Methyläthylthio  -  biazolin    IV 

(307). 

—  harnstoff  I  1320. 

—  hydantoin  I  (744). 

—  parabansäiire  I  (762). 
— •  semicarbazid  I  (833). 

—  tetrahydrochinazoliu  IV  634. 
Methyläthyl -toluchinolin    IV 

340,  341. 

—  toluchinolinsulfonsäure  IV 

340. 
Methyläthyltolyl  -  aniinopyr= 
azolon  IV  (759). 

—  hexadiazatrienol  IV  983. 
— ■  oxypyrimidin    IV   983. 

—  phenacylammonium-    III 

(97). 

—  pyrazolon  IV  (327,  328). 
Methyläthyl -triazol     IV     1109 

(761). 
— •  trimethylenphenyldiamin  II 
345. 

—  triphenyldithiobiuret  II  400. 

—  iiracil  I  1351. 
Methylal  I  912  (467). 
Methylal-  siehe  auch  Aldehydo- 

und  Formyl- 
Methylal-aminoheptan  I  (690). 

—  benzoesäure  II  1625,  1627 

(949,  950). 

—  benzoldicarbonsäure  II 1960 

(1130). 

—  brommethylfuran  III  (519). 

—  chinolin  IV  371  (222). 

—  ehinolincarbonsäure     IV 

(216). 

—  chlormethylfuran  III  (519). 

—  cyclohexadienoii  III  (63), 

—  cyclohexen  III  1  (1). 

—  cyclopenten  I  (483). 
MethyIaIdehydophenoxypro= 

pionsäure  III  (65). 
Methylaldimethoäthylpbenol 
III  91. 


Methylal-dimethylsäurephenol 
II  2009,  2010. 

—  dioxy benzoesäure    II   1938, 

1945  (1118,   1122). 

—  di})lienyläthanon   III  96. 

—  diphenylmethan  III  64  (48). 

—  furancarbonsäure     III    713 

(509). 

—  heptan  I  956. 

—  hepten  I  961. 

—  hydrinden  III  (47). 
Methylalizarin  III  451  (324). 
Methylalkohol  I  219  (71). 
Methyl-allantoin   I  1358  (758). 

—  allen  I  (25). 

—  alloxan  I  1400  (786). 

—  alloxansäure  I  1401. 

—  alloxantin  I  1402. 

—  alloxazin  IV  561. 
Methylallyl-acetessigsäure  1 624. 

—  aeetyl bernsteinsäure  I  (387). 

—  äther  I  302  (112). 

—  äthylidenmilchsäure  I  (245). 

—  äthylidenmilchsäureamid   I 

(756). 

—  amin  I  (618). 

—  anilin  II  (155). 

—  benzaltbiohydantoin  11(954). 

—  benzoylessigsäure  II  1684. 

—  bernsteinsäure  I  721  (336). 

—  butylcarbinol  I  (85). 

—  carbinol  I  251  (82). 

—  diketon  I  1022. 

—  diketondioxim  I  1034. 

—  diketonoxim  I  1034. 

—  dithiourazol  IV  (750). 

—  hexylcarbinol  I  (86). 

—  iminothiobiazolin   IV  1103, 

1106. 

—  indol  IV  221. 

—  iudolearbonsäure  IV  239. 

—  isonitramin  I  (618). 

—  isopropylearbinol  I  (84). 

—  nitramin  I  (618). 

—  nitrosamin  I  (618). 

—  oxythioharnstoff  I  (740). 

—  parabansäure  I  (761). 
Methylallylpheuyl  -  beuzyl= 

ammonium-  II  (291,  292). 

—  carbinol  II  (652). 

—  harnstoft'  II  (185). 

—  pyrrol  IV  333. 

—  pyrrolcarbonsäure  IV  357. 
Methylallyl-propylcarbinol     I 

254  (84). 

—  pyrazolon  IV  825, 

—  Sulfid  I  367. 

—  tetrahydrochinolinium-  IV 

(142). 

—  thioharnstoff  I  1322. 

—  thiohydantoin  I  1329  (744). 

—  thioparabansäure  I  (762). 
Methylalmalonanilsäure    II 

(220). 


Methylalmalonsäure  siehe  Oxy= 
methylenmalonsäure. 

Methylal-malonsäurephenyl= 
hydrazon  IV   714. 

—  methoäthylphen  III  54  (43). 
Methylalmethylol  -  benzol    III 

.  (65). 

—  furan  III  (520). 

—  phenol    III    (77);    Phenyl= 

hydrazon  IV  (497). 
j\[ethylalmethylsäure-naphten 
II  1694. 

—  phendiol     II     1938,     1945 

(1118,   1122). 

—  phenol  II 1771, 1772(1038). 
Methylal-naphten  III  63(47,48). 

—  naphtol   III  96  (69,   70). 

—  naphtolphenylhydrazon     IV 

(495,  496). 

—  nitrochinolin  IV  (222). 

—  oxyfuran  III  (519). 

—  oxynaphtoesäure   II  (1088). 

—  phendimethylsäure  II  1960 

(1130). 

—  phendiol    III    97,    98,    99 

(71,  72), 

—  phenmethylsäure    II    1625, 

1627  (949,  950). 

—  phenol  III  66,  79,  81  (49, 

57,  59). 

—  phenpropylsäure  II  1657. 

—  phentriol  III  107,  108  (80, 

81). 

—  phenyltriazolonphenyl= 

hydrazon  IV  (768). 

—  propenylsäurephen  II  1677. 

—  triazolon  IV  (768). 

—  triphenylmetban  III  64. 
Methylamarin  III  23. 
Methylamid-cyclobutan   I  1250 

(706). 

—  pentan  I  1248  (704). 

—  pentanon  I  1355. 

—  pentendiamid  I  1405. 
Methylamin  I  1116  (596). 
Methylamin  -  disazoanisol     IV 

1575. 

—  disazobeuzol  IV  1567. 

—  disazotoluol  IV   1569. 
Metliylamino-acetal  1  (476). 

—  acridin  IV   1015. 

—  äthansulfonsäure  I  1179. 

—  äthoxydiphenylamln ,    Thio- 

harnstofi'  aus  IV  (387). 

—  äthylalkohol   I   1170  (645). 

—  äthylaminochlorcyanur=: 

Wasserstoff  IV  (981). 

—  äthylendicarbonsäurel(670). 
Methylaminoäthyl - keton  I  996 

(507). 

—  pentanolid  I  (665). 

—  pentanolsäure  I  (665). 

—  Pyridin  IV  826  (560). 
Methylaminoanilin  IV  581.  — 
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Methylaminoanilinochlornaphtophenazoniumsulfonsäure 


REGISTER 


Methylaminoanilino  -  chlor= 

naphtophenazoniumsulfon= 
säure  IV  (859). 

—  naph talin  IV  918. 

—  pyrimidin  IV  (909). 
Methylamino-anissäure  II  1540. 

—  anthracenhydrür  II  639. 

—  anthraehinon  III  450. 

—  anthranol  II  903. 

—  aposafranin  IV   1279. 

—  aziminobenzol  IV  (935). 

—  azimiDobenzolazobenzol= 

sulfonsäure  IV  (1087). 
Methylaminoazobenzol  IV  1356, 

1382  (1022). 
Methylaminoazobenzol-carbon= 

säure  IV  (1055). 

—  sulfonsäure  IV  1369. 
Methylamino-benzaldehyd  III 

(12). 

—  benzenylaminothioxylenol 

IV  (681). 

—  benzhydrol  II  (662). 

—  benzoesäure  II   1247,   1258 

(781). 

—  benzolazocrotonsäure  IV 

(461). 

—  benzophenon  III  214  (160, 

162). 

—  benzoylessigcarbonsäure     II 

1872. 

—  benzoylthiopyrimidin  IV 

(773). 
Methylaminobenzyl-acetamid 
IV  630. 

—  alkohol  II  (646). 

—  amin  IV  626. 

—  Sulfid  II  (645,  647). 
Methylaminoborneol    III   (338). 
Metbylaniinobrom-pentan    I 

(612). 

—  phenylchlorpyrazolIV(319). 

—  phenyloxychinoxalin    IV 

(847). 

—  pyrimidin  IV  (774). 
Methylamino-butan  I  1134, 

1136  (610,  611). 

—  butandisäure  I  (669). 

—  butanon  I  1231  (694). 

—  butansäure  I  1200,   1201. 

—  buttersäure  I  1197. 

—  butyrocyamidin  I   1197. 

—  campber  III  (360). 

—  caprocyamidin  I  1203. 

—  capronsäure  I  1202. 

—  carbimidcyanaminobenzoyl 

II  1255. 

—  carbonylazobenzol  IV  1452. 

—  chinazolin  IV  (812). 

—  chinolin  IV  908,  931,  932, 

933  (616,  618). 

—  chinolincarbonsäure  IV  947, 

948. 

—  cbinolinol  IV  932  (616). 


Methylamino-cbinolinsulfon- 
säure  IV  933. 

—  chinolon  IV  (606). 
Methyl  ami  nochlor-benzoesäure 

II   1277. 

—  chinolin    IV    932,    933 

(618). 

—  diphenylamin  IV  (364). 

—  heptan  I  (613). 

—  hexan  I  (612,  613). 

—  indazol   IV  1151. 

—  indenon  III  168  (136). 

—  naphtochinon  III  377. 

—  naphtophenazonium-  IV 

(858). 

—  pentan  I  (611,  612). 

—  purin  IV  1321  (986). 

—  pyrimidin  IV  (773,   774). 

—  toluylaldehyd  III  (40). 
Methylaminocinnamyl-  siehe 

Methylaminostyryl- 
Methylamino-collidin  IV  826. 

—  crotonsäure    I    1207,    1208 

(664). 

—  crotonsäureäthylester= 

äthylidenacetessigester  I 
(670). 

—  crotonsäureanilid   II  371 

(178). 

—  crotonylanilid  II  406  (206). 

—  Cumarin  II  (963). 

—  cyelobutan  I  1144. 

—  cyclohexan  I  (620);  IV  30. 

—  cyclohexen  1(622);  IV  50. 

—  cyclopentan    I    1145   (619, 

620). 

—  cyclopenten  I  1147. 

—  dichlorpurin  IV  1321  (983, 

987). 
Methylaminodihydro-  siehe  auch 

Methylaminohydro- 
Methylaminodihydro-anthracen 

IV  401. 

—  chinazolin  IV  (801). 

—  naphtacridin  IV  (700). 

—  phentriazin  IV  (936). 
Methylaminodimethylamino-  = 

dinitrotoluol  IV  (399). 

—  phenazin  IV  (954). 
Methylaminodinitro-anilino= 

toluol  IV  (399,  400). 

—  bromphenylnitramin  IV 

(1111). 

—  diphenylamin  IV  572  (373, 

381) 

—  diphenylazammonium-    IV 

(822). 

—  toluidinotoluol  IV  (400). 

—  tribromdiphenylamin  IV 

572  (373). 
Methylaminodioxy-chinazolin 
IV  (812). 

—  purin  IV   1324  (985). 

—  pyrimidin  IV  (772). 


Methylaminodiphenyl-äther  II 
(433). 

—  amin  IV  556  (364,  406). 

—  methan  II  (350). 

—  pyrazolcarbonsäure    IV 

1165. 
Methylamino-heptadien  I  (622). 

—  heptan  I  (613). 

—  heptanon  I  (694). 

—  hepten  I  (620). 

—  hepten,   Carbamid   des  — s 

I  (730). 

—  hexan  I  (612,  613). 

—  hexen  I  (620). 

—  hydro-    siehe   auch  Methyl= 

aminodihydro- 

—  hydrocarbostyril  II   1382. 

—  hydrozimmtsäure    II    1382. 

—  iminopentan  IV  483. 

—  indamin  IV   1278. 

—  indazol  IV  1151  (797). 

—  inden  II  591. 

—  indol  IV  (593). 

—  isobutylcarbinol    I    1176 

(650). 

—  isobutylketon  I  999. 

—  isovaleri ansäure  I  1200. 

—  kaffein  III  960. 

—  kresol  II  741   (437). 

—  methanol  I  (644). 

— •  methoxyphenyltartronsäure 

II  (1164). 
Methylaminomethylen-ben2yl= 

Cyanid  II  (849). 

—  glutaconsäure  I   1216. 
Methylaminomethylimino-  = 

äthylphen  IV  850. 

—  dimethylphen  IV  851. 
Methylamino-naphtacridin    IV 

(718,   719). 

—  naphtimidazol    IV    1172 

(827). 

—  naphtochinon  III  374. 

—  naphtophenazin     IV     1209, 

1210  (874,  875,  876). 

—  naphtophenazonium-    IV 

(867). 
Methylaminonitro-azobenzol  IV 
(1022,   1023). 

—  benzhydrol  II  (658). 

—  benzoesäure  II  1282,  1284, 

1285. 

—  chlorpyrimidin  IV  (774). 

—  diphenylamin  IV  (364). 

—  isonaphtophenazonium-     IV 

(859). 

—  naphtophenazonium-    IV 

(858). 

—  nitroanilinotoluol   IV   (408, 

409). 
Methylaminonitrosokresol    II 

(438). 
Methylaminonitrotoluidin    IV 

(401). 
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Methylanilinoehlornaphtophenazonium 


Methylaiiiinonitrotoluidino= 

diphenylmethan  IV  (656). 
Methylaminooktan  I  1138. 
Methylaminooxy-anthrachinon 

III  452  (323). 

—  benzophenon  III  (161,  162). 

—  buttersäure   I    1207,    1209. 

—  chinolin  IV  932,  933  (605, 

692). 

—  chlorpuriü    IV   1323  (984). 

—  diphenylamin  IV  (381,  382, 

399,  403). 

—  lepidin  IV  939. 

—  purin  IV   1322  (984). 

—  pyrimidin  I  1348  (754);  IV 

(773,   774,   775). 
Methylamino-peiitachlordiketo= 
cyclohexen  I  1024. 

—  pentadiazadien    IV    1108 

(757). 

—  pentan  I  1136,   1137  (611, 

612). 

—  pentanal    I  (690). 

—  pentanol  I   1176  (650). 

—  pentansäure   I  1203,    1204 

(661). 

—  pentansulfonsäure    I   (655). 

—  pentathiazadien    IV    518 

(336). 

—  pentathiazadiencarbonsäure 

IV  541,  542  (352). 

—  pentatriazadien  IV  1238. 

—  penten  I  (620). 

—  pentenon  I  1019  (531,  533). 

—  perezon  II  1673. 

—  phenäthylpyridin  IV  (657). 

—  phenazin  IV   1181  (839). 

—  phendiol    II    (582,    583, 

584). 

—  phenmorpholin  IV  854. 

—  pbenol   II    702   (386,    394, 

398). 

—  phenonapht-    siehe   Methyl= 

aminouaphtophen- 

—  pheaopentazen  IV  883. 

—  phenoxypentan  II  654. 

—  phentriazin  IV  (942). 

M  ethylaminophenyl-aminodi= 
hydronaphtacridin  IV(885). 

—  aminonaphtacridin  IV  (886). 

—  benzimidazol  IV  1183  (841, 

842). 

—  carbinol  II  1063. 

—  chinolin  IV  1029  (690,  691). 

—  chinoxalin   IV  (846). 

—  chloräthylen  II  584. 

—  chlorpyrazol  IV  (319). 
Methylaminophenylcyanazo= 

methin-carbonsäure    IV 
(390). 

—  nitrophenyl  IV  (391). 

—  phenyl  IV  (390). 
Methylaminophenyldihydro= 

naphtotriazin  IV  1396. 


Methylaminophenyl-endooxy= 
dihydrobenzimidazol  IV 
(842). 

—  glyoxylsäure  II  (948). 

—  hydrazin  IV  1126. 

—  osotriazol  IV  (753). 

—  oxazol  IV  325. 
Methylaminophenyloxy-  = 

biazolou  IV   1126. 

—  chinoxalin  IV  (846). 

—  pyrazol  IV  (322,  328). 

—  pyrimidin  IV  1168  (820). 
Methylaminophenyl-pentadiaza= 

diencarbonsäure  IV  1165. 

—  pentoxazadien  IV  938. 

—  pyrazol   IV   506,   516. 

—  pyrazolon  IV  (323). 

—  pyrimidin  IV  (820). 

—  quecksilber-  IV  (1211). 

—  tartronsäure  II  (1123). 

—  tetrahydrochinolin    IV  996. 

—  triazolcarbonsäure  IV  1115. 
Methylamino-phloroglucin  II 

(621). 

—  phtalid  II  (933). 

—  piperidin  IV  (299). 

—  propan   I  1133  (608,  609). 

—  propandiol  I  (652). 

—  propansäure   I    1198  (660). 

—  propansulfonsäure    I   (654). 

—  Propionsäure  I  1195. 

—  propylenglykol  I  (651). 

—  purin  IV  1319,   1320  (983, 

985,  980,  988). 

—  pyrazol  IV  1108,  1109(757, 

759). 

—  pyrazolin   IV  (742). 

—  Pyridin  IV  (559). 

—  pyridindiol  IV  823. 

—  pyrimidin    IV    (773,    774, 

775). 

—  pyrrylketon  IV  98. 

—  stilbazol  IV  (668). 

—  stilbazoldibromid  IV  (657). 

—  styrylketon   III  161    (Z.  27 

V.  u.). 

—  styrylpyridin  IV  (668). 

—  succinaminsäure  I  1379. 

—  succindimethylamid  I  1382. 

—  sulfhydrylpyrimidin  IV 

(773,   775). 

—  tetrahydrochinolin   IV  862, 

863. 

—  tetrazol  IV  1312. 

—  thiazol   IV  504,    518,  520 

(336). 

—  thiazolcarbonsäure   IV  541, 

542  (352). 

—  thiazolessigsäure  I  (745). 

—  thiobiazolin  IV  (742). 

—  thiohydantoin  I  (833). 

—  thymochinon  III  368. 

—  toluylaldehyd  III  (40). 

—  tolylketon  III  145,  146. 


i   Methylamino-triazol  IV  1237 

(902,  903). 
1   —  triazolcarbonsäure  IV  (904). 
j   —  triazsulfol  IV  1232. 

—  trichlorchinazolin  IV  1161. 
}   Methy]aminotrinitro-anilino= 

benzol  IV  (371). 

—  diphenylamin  IV   (363). 

—  phenylnitramin    IV    (Uli). 
Methylamino-umbelliferon  II 

1781  (1041,   1042). 

—  uracil  I  1351. 

—  iiraminobenzoyl  II  (830). 

—  urethyldioxypyrimidin    IV 

(907). 

—  valeraldehyd  I  (090). 

—  valeriansäure  I  1199. 

—  xylylketon   III  152. 

—  zimmtaldehyd  III  63. 

—  zimmtaldehydphenylhydr= 

azon  IV  755. 

—  zimmtsäure  II  (959). 
Methylammonchelidonsäure   IV 

173. 
Methylamyl-acetylen  1 135  (28). 

—  äther  I  (111). 

—  carbinol  I  230,   237. 

—  carbinolbromid  I  179. 

—  diketon  I  1019  (534). 

—  diketondioxim  I  1034. 

—  diketonoxim  I  1033. 

—  glyoxalin  IV  (344). 

—  imidazol  IV  531. 

—  imidazolon   IV  531. 

—  imidazolylmercaptanIV531. 

—  keton  I  1000  (510). 

—  oxypyrimidin  IV  831. 

—  pentadiazadien  IV  531. 

—  pinakolin  I  1001. 

—  sulfid  I  (132). 

Methyl. angelicalacton  I  (243). 

—  anhalonidin  III  (602). 

—  anhalonin  III  (002). 
Methylanbydro-acetonbenzil  III 

253  (192). 

—  acetondibenzil  III  (241). 

—  amiuobenzylalkohol  11(649). 
Metbylanilalloxan  II  421. 
Methylanilin  II  324  (145). 
Methylanilinazonitrobenzol    IV 

1358. 
Methylanilino-acetylbrenzkate= 
chin  III  138. 

—  acetylpyrogallol  III  139. 

—  acridin  IV  1015. 

—  äthylalkohol  II  426. 

—  ätbylphtalimid  II  1800. 

—  butanolsäure  II  (229). 

—  buttersäure  II  (228). 

—  butyrolacton  II  (229). 

—  carbamidophenol  II  709. 

—  chlormaleinanil  II  (231). 

—  chlornaphtophenazonium- 

IV  (858). 
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Methylanilinocrotonsäure 


REGISTER 


Methylanilino-crotonsäiire    II 

(229). 

—  heptadlenonsäure  II  (230). 

—  isopropylalkohol  II  426. 

—  ketodihydrochinazolin    IV 

(801). 

—  maleinsäureanil  II  441, 

—  pentanoxim  II  (237). 

—  phenylquecksilber-  IV  1707 

(1211,  1212). 

—  Propionsäure  II  (227). 

—  pyrimidin  IV  (774). 

—  rosindulin   IV    1297   (967). 

—  thiazol  IV  520  (336). 

—  triazol   IV  (903). 

—  triazolcarbonsäure  IV  (904). 
Methylanilin-sulfonsäure  11 57.5. 

—  violett  II  1087. 
Methyl-anisenyltetrazotsäure  IV 

1272. 

—  anishydroxamsäure  II  1532. 

—  auisidin  II  703  (386). 

—  anisoylthioharnstoff  II  (908). 

—  anisylketon    III    134   (105). 

—  anthracen  II  272,  273  (123). 

—  anthracenhexahydrür  II 220, 

272. 
Methylanthrachinon  III 448, 450 

(323). 
Methylanthrachinon-carbon= 

säure  II  1905. 

—  diol  III  449,  451. 

—  disulfonsäure  III  450. 

—  triol  III  449. 
Methyl-anthragallol  III  449. 

—  anthranilcarbonsäure   II 

1338. 

—  anthrauilsäure  II 1247, 1338 

(781). 

—  anthranol  II  (542). 

—  antipyrin  IV  521   (338). 

—  apoeinchensäure  III  838. 

—  apoharmin  III  (660). 

—  apokaffein  III  962  (707). 

—  aposafraninchlorid  IV  1182. 

—  arabinosid  I  (564). 

—  arbutln  III  572. 

—  asparagin  I  1379  (773). 

—  asparaginsäure  I  1212  (669). 

—  asparaginsäureimid  I   1381. 

—  asparaginsäuremethylimid  I 

1379. 

—  atropasäure  II  1425. 

—  auramin  IV  (830). 

—  aurin  II  1121. 

—  azaurolsäure  I  203  (60). 

—  azelaiusäure  I  687. 
Methylazimino-benzoesäure  IV 

1154. 

—  benzolazobenzolsulfonsäure 

IV  1583  (1140), 

—  brombenzol  IV  1143. 

—  carbanilid  IV  1259. 

—  chlortoluidin  IV  (935). 


Methylazimino-phenylharnstofF 
IV  1259. 

—  pyrimidin  IV  (987). 

—  thiazolcarbonsäure  IV  541, 

543. 

—  thioearbanilid  IV  1259. 

—  toluidin  IV  (935). 

—  trichlorbrombenzol  IV1143. 

—  trichlortoluol  IV  1146. 

—  xylol  IV  (797). 
Methylazomethylencarbonsäure 

I  1494. 
Methylazophenin  III  342. 
Methylazotriazol  IV  1237. 
Methylbenzal-aceton  III  (132). 

—  acetonphenylhydrazon   IV 

(504). 

—  acetophenon    III    249  (184, 

185). 

—  acetophenondibromid    III 

(174). 

—  äthylketon  III  (132). 

—  aminoinden  III  31. 

—  anbydroacetonbenzil    III 

(203). 

—  biuret  III  (27). 

—  cumaranon  III  (534). 

—  cyclohexanon  III  (140). 

—  cyclopentanon  III  (139). 
Methyl benzaldehyd  III  52,   53 

(39,  40). 
Methylbenzal-desoxybenzoin= 
phenylhydrazon  IV  (506). 

—  isoxazolon  II  (985). 

—  lutidin  IV  (240). 

—  lutidindibromid  IV  (228). 

—  malonsäure  II  (1077). 

—  methylbenzimidazol    IV 

1031. 

—  methylbenzylhydrazin    IV 

(545). 

—  phtalid  II  (1011). 

—  propylketonphenylhydrazon 

IV  (504). 

—  pyrazol  IV  (634). 

—  pyrazolon  IV  958  (636). 

—  semicarbazid  III  (31). 

—  thiosemicarbazid  III  40. 
Methyl-benzamid  II  1159  (727). 

—  benzamidimidchlorid    II 

(727). 

—  benzazimid  IV  1553. 
Methylbenzenyl-amidiu  IV(566). 

—  aminothioxylenol   IV  (255). 

—  azoximäthenyl  IV  (620). 

—  nitrophenylendiamin    IV 

1008. 

—  phenylendiamin  IV  1006. 

—  toluyleudiamin  IV  1013. 
Methyl-benzhydrol  II  (662). 

—  benzhydroxamsäure  II 1197. 
Methylbenzhydroxim-butter= 

säure  II  (752). 

—  säure   II    1197   (751,  752). 


Methylbenzhydroxim-säure= 
anisylester  II  (909). 

—  säurebenzoat  II  1207  (755). 
Methylbenzhydryl-benzalpyr= 

azolon  IV  (636). 

—  isonitrosopyrazolon  IV (32 8). 

—  ketopyrazolon  IV  (330). 

—  pyrazolon   IV  (328). 
Methyl-benzidin  IV  975  (648). 

—  benzimidazol  IV  868,    876 

(582,   585,  580). 

—  benzimidazolcarbonsäure  IV 

891  (595,  596). 

—  benzimidazolonIV613(365, 

406,  585). 

—  benzimidazolphtalon  IV  893 

(693). 

—  benzimidazolthion  IV  (580). 

—  benzoat  II  1139  (713). 

—  benzoflavin  IV  (878). 

—  benzoltricarbonsäure    II 

(1170). 
Methylbenzo-phenon     III    211, 
212  (160,  161). 

—  phenoncarbonsäure  II  1712 

(1005,   1006). 

—  phenonsulfonsäure  III  (162). 

—  phenylpyridazolon  IV  1023. 

—  pyron  III  (557). 

—  pyroncarbonsäure   III  (554). 

—  resorcin  III  216. 

—  thiazincarbonsäure  II  (474). 

—  tolylpyridazolon  IV  1029. 
Methyl-benzoxazin  IV  (161). 

—  benzoxazol  II  705  (388). 
Methylbenzoyl  III  118  (90). 
Methylbenzoyl-aceton  III  (210). 

—  aconin  III  774. 
Methvlbenzoylamino-azimino= 

benzol  IV  1259. 

—  benzophenon  III  (160). 

—  benzylsulfid  II  (738). 

—  crotonsäureanilid    II    1192. 

—  essigsaure  II  (747). 

—  phenol  II  (739). 

—  phenyloxybiazolon  IV  1127. 

—  pyrazol  IV  (769). 
Methylbenzoyl-anthranilsäure  II 

(786). 

—  bornylamin  IV  (60). 

—  camphenpyrrol  IV  (156). 

—  camphenpyrrolphenyIhydr= 

azon  IV  (529). 

—  chinolin  IV  375  (223). 

—  cyclopropan  III   166. 

—  dihydrocollidinearbonsäure 

IV  90. 

—  dioxybenzol  III  (165). 
Metliylbenzoylenharnstoflf  IV 

897. 
Methylbenzoyl-essigsäure    II 
1658  (967). 

—  harnstoff  II  (735). 

—  isatin  II  1651, 
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REGISTER 


Methylbromchinophtalon 


Methylbenzoyl-isatiusäure    II 
1652. 

—  naphtalid  II  1168. 

—  oxybeiizol  III  (165). 

—  oxychinolin   IV  (223). 

—  oxytrlazol  IV  (771). 

—  pentadiazenon  IV  550  (360). 

—  Propionsäure  II  (973). 

—  Pseudoharnstoff  II  (735). 

—  pyrazol  IV  (359). 

—  pyrazolearbonsäureIV(628). 

—  pvrazolon  IV  550  (360). 

—  thiobiazol  IV  (1128,  1129). 

—  thioharnstoff  II  (737). 

—  toluolsiilfamid  II   1175. 

—  trimethylencarbonsäiire    11 

1684. 

—  trimethylenketon  III  166. 
Methylbenzylacetessigsäure   II 

1668. 

—  aceton  UI  153  (122). 

—  acetopheuon  III  (174). 

—  acetoximsäure  III  149. 

—  äther  II  1048  (636). 

—  alkohol  II  1064  (649). 

—  amarin  III  24. 
Methylbenzylamin  II  515, 
Methylbenzylamino-beuzalde= 

hyd  III  (13). 

—  benzophenon  III  (147). 

—  penten  IV  (8). 

—  phenylglyoxylsäure  II  (948). 

—  phenyliminotoluol    IV   843. 

—  phosphenylige    Säure    IV 

1650. 

—  pyrimidin  IV  (823). 

—  pyrazol  IV  (816). 
Metliylbenzyl-anilalloxan    II 

(1123). 

—  anilinsulfonsäure    II    582 

(324). 

—  azid  IV  (798). 

—  benzoesäure   II  1469  (870). 
— •  beuzyliminotlnazolinIV520. 

—  bernsteiusäure  II 1857, 1858. 

—  carbinol  II  1065. 

—  carbinolcarbonsäure  11(936). 

—  ehinaldin  IV  (266). 

—  chinazolin  IV  1030. 

—  cyclohexanol   II  (653). 

—  eyclohexanon  III  (134). 

—  dihydroisoindol  IV  (140). 

—  dilieton  III  271. 

—  diketonosazon  IV  783. 

—  dioxypyridincarbonsäure  IV 

(230). 
Methylbeuzylenacridin  IV  (288). 
Methylbenzyl-essigsäure  II  1381 

(842). 

—  glykocyamidin    II    1255, 

1256. 

—  glykolsäure  II   1584. 

—  heptadekyloxypyrimidin  IV 

986. 
BBiLSTEiN-ErgänEungsbände.    V. 


Methylbenzyl-hexadiazatrienol 
IV  971. 

—  hydrazin  IV  (544). 
Methylbenzyliden-  siehe  Methyl= 

benzal- 
Methylbenzyl-isoxazolon    II 
(972). 

—  ketodihydroehinoxalin    IV 

903  (602). 
Methylbenzylketon    III    143 

(115). 
Methylbenzylketon-carbonsäure 

II  1656  (965). 

—  carbonsäurephenylhydrazon= 

anhydrid  IV  (619). 

—  phenylhydrazon  IV  773. 
Methylbenzyl-ketoxim    III    144 

(115). 

—  lepidin  IV  (266). 

—  malonitril  II  (1071). 

—  malonsäure  II   1854(1071). 

—  methylbenzalhydrazin    IV 

(545). 

—  nitramin  II  (286);  IV  1532 

(1113). 

—  nitrophenyloxypyrimidin  IV 

(699). 

—  oxazolin  II  1311. 

—  oxyphenyloxypyrimidin    IV 

1041. 

—  oxypyrimidin  IV  971. 

—  oxythioharnstoff  II  (303). 

—  pentadiazadien  IV  941  (621). 

—  ])henyleiidianiin  IV  (383). 

—  phtalazon  II  (1004). 

—  piperidin  IV  9  (8). 

—  piperidinium-  IV  (8). 

—  pyrazol  IV  941  (621,  622). 

—  pyrimidin  IV  (645). 

—  pyrrolidinium-  IV  (2). 

—  semicarbazid  IV  (545). 

—  sulfidearbonsäure  II  1560. 

—  tetramethylendisulfon  III 

(116). 

—  thioharnstoff  II  527. 

—  tolyloxypyrimidin   IV  1045. 

—  triazol  IV  (815). 

—  uracil  II  529. 

—  xylidin  II  543. 
Methyl-bergaptensäure  II  2014. 

—  bernsteinsäure  I  663  (290). 

—  bernsteinsäuretolil  II  (277). 

—  bernsteintolilsäure  II  (276). 
Metliylbi-  siehe  auch  Methylbis- 

und  Methyldi- 
Methyl-bibenzylcarbonsäure    II 
(872). 

—  bichinolyl  IV  1072  (722). 

—  biphenaeylcarbonsäure  II 

(1101). 

—  bipheny]  II  230  (111). 

—  biphenylol  II  898. 

—  bipyridylcarbonsäure   IV 

988. 
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Methylbis-  siehe  aucli  Methylbi- 

und  Methyldi- 
Methylbis-acetylaminoazobenzol 

IV  (1023). 

—  aminobenzylaminopropan 

IV   628. 

—  benzolazophloroglucin    IV 

(1051). 

—  diketohydrinden  III  (249). 
Methylbisdimethylamino-  = 

ben  zy  laminotri  phenyl= 
methan  IV  (854). 

—  uitroazobenzol  IV  (1023). 

—  sulfomethylaminotriphenyl  = 

methau  IV  (854). 

—  ti-iphenylmethansulfonsäure 

IV  (702). 

—  xanthydrol  III  (569). 
Methyl-bisdinitrophenylamiu  II 

(158). 

—  bismethophenylpropandion 

III  300. 

—  bisnitropheuylkyanidin    IV 

1191  (851). 

—  bisoxybenzalbenzidiu  IV 

975. 

—  bisoxydibrompseudoeumyl= 

amin  II  (455). 

—  bisoxyphenylosotetrazin    IV 
'(903). 

—  bisphenylsulfonpropan  II 

(470). 

—  biuret  I  (734). 

—  borat  I  344. 
Methylbornyl-amin  IV  (58). 

—  harnstoff  IV  57. 

—  hydrazin  IV  (310). 
Methylbrenzschleimsäure  III 

707  (507). 
Methylbromacetessigsäure   I 

602  (242). 
Methylbromäthyl-bromessig= 

säure  I  485  (176). 

—  essigsaure  I  485. 

—  malonsäure  I  (293). 

—  paraconsäure  I  (368). 

—  Pyridin  IV   135. 
Methylbrom -allyläther   I   302 

(112). 

—  allylsulfid   I  367. 

—  benzimidazol  IV  (586). 

—  benzylbernsteinsäure   II 

1857. 

—  benzylbromessigsäure  II 

1382. 

—  brenzsehleimsäure   III   707. 

—  butan  I  176  (45). 

—  butausäure   I  (175,   176). 

—  buten  I  (52). 

—  butensäure  I  (195). 

—  butylketon  I  998  (510). 

—  butyranilid  II  (177). 

—  chinolon  IV  284,  285  (187). 

—  chinophtalon  IV  (206). 
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Methylbromchinophtalondibromid 


REGISTER 


Methylbrom-chinophtalon= 
dibromid  IV  (206). 

—  cyclohexan  II  (4). 

—  cyclohexancarbonsäure  II 

(705,   706). 

—  cytisin  III  (654). 

—  diketohydrinden  III  278. 

—  formazylcarbonsäure  IV 

(893). 

—  heptanon  I  (512). 

—  heptansäixre   I  (178). 

—  hexandiolsäure  I  (273). 

—  hexanon  I  (511). 

—  hexansäure  I  (177). 

—  hydrocotoin  III  204. 

—  hydrohydrastinin  IV  203. 
Methylbromid  I  165. 
Methylbrom-indencarbonsäure 

II  1443. 

—  isatoid  II   1606. 

—  isobutylketon  I  999. 

—  isobutyranilid  II  (177). 

—  isocarbostyril  IV  302. 

—  isovaleranilid   II  (177). 

—  lapazin  IV  622. 

—  lepidou  IV  317. 

—  naphtalin  II  217,  218. 

—  naphtylketon  III  174,   175. 
Methylbromoäthyl-  siehe  Methyl= 

bromäthyl- 
Methylbrom-oxindol   II   1321. 

—  pentanon  I  999. 

—  pentanon  disäiire  I  (377). 

—  pentansäure  I  (177). 

—  penten  I  (52). 

—  phenolcarbonsäurepiperidid 

IV  (13). 

—  phentriazin   IV   1155. 
Methylbromphenyl-benzal= 

pyrazolon  IV  (636). 

—  brompyrazol  IV  (320). 

—  chlorbrompyrazol  IV  (321). 

—  chlorpyrazol  IV  (318). 

—  dibromphenylamin    II    341. 

—  dibrompyrazol  IV  (320). 

—  dibrom pyrazolon  IV  508. 

—  dichlorpyrazol   IV  (320). 

—  dihydrochinazolin  IV  884. 

—  harnstoff  II  (184). 

—  hydantoin  II  383. 

—  isonitrosopyrazolon  IV(324). 

—  ketopyrazolon  IV  (330). 

—  osotriazol  IV  (753). 

—  pyrazol  IV  (317). 

—  pyrazolon  IV  (323). 

—  thiazolin  II  (796). 

—  thiocarbizin  IV  682. 

—  thiosemicarbazid    IV  (440). 
Methylbrompiazthiol  IV  624. 
Methylbrom  piperonyl-acryl= 

säureketon  III   162. 

—  aerylsäureketouphenyl= 

hydrazon  IV   774. 

—  milchsäureketon  III  150. 


Methylbrom-propan  I  174  (44). 

—  propanol  I  (80). 

—  propargyläther  I  (113). 

—  propen   I  185  (51). 

—  propionanilid   II  (176). 

—  propylbromacetaldehyd   I 

954. 

—  propylbromessigsäure  I  486. 

—  propylenpseudothioharnstoft' 

I  (740,   742). 

—  propylketon  I  997  (508). 

—  protocotoin  III  209. 

—  pyrazol  IV  515. 

—  pyrrylketon  IV  97. 

—  resacetophenon  III  140. 

—  styrol  II  169. 

—  tarkoninsäure  III  919. 

—  tetrahydrochiuolin    IV 

206. 

—  tetronsäure  I  617  (254). 

—  thiazolcarbonsäure  IV  84. 

—  uracil  I  1350  (755). 

—  xylylketon   III  151,  152. 

—  zimmtsäure  II  1426. 
Methyl-brucin  III  946  (696). 

—  butadien  I  131,   132  (20). 
Methylbutallyl-earbinamin  I 

1145  (619). 

—  carbinol  I  252  (83). 

—  carbinoloxyd  I  315. 

—  carbinthionylaniin    I  (619). 

—  pinakon  I  271. 
Methyl-biitan  I  102  (12). 

—  butanal  I  950  (481). 

—  biitanalsäure  I  (242). 

—  butanamid   I  1247  (704). 

—  butancarbonsäure  I  433, 

434,  436  (156). 

—  butandinitril   I  1479  (817). 

—  butandiol  I  (90). 

—  butandioldisäure  I  (400). 

—  butandiolsäure  I  634  (271). 

—  butandioxim   I  (493). 

—  butandisäure  I  663  (290). 

—  butanimid  I  1385. 

—  butanmethyliniid  I  1387 

(774). 

—  butannitril  I  1466  (807). 

—  butanol  I  232,  233  (74). 

—  butanolamid  I  1344. 

—  butanoldisäure  I   748,   749 

(360) 

—  butanolid  I  567  (226). 

—  butanolnitril    I  1471  (813). 

—  butanolonoxim  I  (120). 
- —  butanolonsUure  I  (293). 

—  butanolsäure  I  566  flf.  (226). 

—  butanon  I  998  (509). 

—  butanonal  I  (487). 

—  butanonalbisphenyl= 

hydrazon   IV  759  (490). 

—  butanonamid  I  1355  (756). 

—  butanondisäure  I  762  (373). 

—  butanonnitril  I  1474  (814). 


Methyl-butanonsäure  I  601,  602 
(242). 

—  butanoxim  I  969,   1030 

(491,  549). 

—  butanoximsäure  I  496  (184). 

—  butansäure  I  426,  429  (153, 

154). 

—  butansulfonsäure  I  373. 

—  butanthioldisäure  I  (460). 

—  butanthiolsäure  I  897. 

—  buten   I   116  (18). 

—  butenal  I  960  (482). 

—  butendiolsäure  I  (293). 

—  butendisäure  I  708  fr.  (325, 

326). 

—  butennitril  I  (809). 

—  butenoldisäure  I  762  (373). 

—  butenolsäure  I  602  (242). 

—  butenon  I  1007. 

—  butenonoxim  I  1031,  1032. 

—  butensäure  I  513,  514  (194). 

—  butenylonbenzol  III  (131). 
Methylbutenyl-phen  II  172. 

—  tricarbonsäure  I  812. 
Methylbutin   I  131. 
Methylbutyl-acetylen  I  134  (27). 

—  äther   I  298. 

—  äthylaminotrinitrobenzol    II 

(320). 

—  äthylenmilchsäure    I   (231). 

—  amiu  I  (007). 

—  aminobenzol    II    564  (319). 

—  azidobenzol  IV  (801). 

—  azidodinitrobenzol  IV  (801). 

—  benzaldehyd  III  (45). 

—  benzoesäure   II  1398,   1399 

(847). 

—  benzol  II  34  (21). 

—  brombenzol  II  (34). 

—  bromid  I  176. 

—  carbinol  I  234,  235. 

—  carbinolchlorid  I  154. 

—  dinitroaeetylaminobenzol 

II  (320). 

—  dinitrobenzoesäure  II  (847). 
Methylbutylen  I  116  (18). 
Methylbutylen-carbonsäure  I 

(196,   197). 

—  carbonsäuredibronjid  1(177). 
Methylbutyl-essigsäure  I  435. 

—  hydrazin  I  (624). 

—  keton  I  998  (509). 
--  ketoxim  I  (550). 

—  nitramin  I  (607). 

- —  nitroacetaminobeuzol  II 
(320). 

—  nitrosamin  I  (607). 

• —  oxy benzaldehyd  III  (67). 

—  phen  II  34  (21). 

—  phenanthrophenazin  IV 

(736). 

—  phtalid   II  (939). 

—  phtalsäure  II  (1073). 

—  tetrazon   I  (624). 
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REGISTER 


Methylchlorphenyldiehlorpyrazol 


Methylbutylthioharnstoffl  1321. 
Methyl-butyrolacton  I  567  (-226). 

—  butyrolactoncarbonsäure  I 

(362). 

—  butyron  I  1002. 

—  camphanmorpholin  111(361). 
Methylcaniphen-morpholin  III 

(360). 

—  pyrrol   IV  (151). 

—  pyrrolcarbonsäure   IV  (154, 

155). 

—  pyrrolin  IV  (107). 

—  pyrrolincarbonsäure  IV 

(113). 
Methyl-campher  III  512. 

—  canipheriniin  III  500  (366); 

IV  77. 

—  campheroxalat  I  (351). 

—  camphersäure   I    724  (341). 

—  campheryloxypyrimidin    IV 

889. 
— •  camphocarbonsäure  I  629 
(267). 

—  carbaminsäure  I  1254(711). 

—  carbamintbiolsäure    I   (716, 

717). 
Methylearbaininyl-ätbylamino= 
phenylcyaiiazoiiiethincar= 
bonsäure   IV  (390). 

—  äthylaminophenylcyanazo= 

methinnltrophenyl   IV 
(392). 

—  äthylamiiiophenylcyaiiazo= 

methinpbenyl  IV  (391). 

—  äthylphenylendiaruin,   Di^ 

nitrobenzaldehydderivat 
IV  (394). 

—  benzylaminophenylcyanazo  = 

methinnitrophenyl   IV 
(392). 
Methyl-carbanilid  II  380. 

—  carbanilidoisonitrosobiityl= 

keton  II  447. 

—  carbanilylphenmorpholin 

II  (391). 

—  carbazol  IV  392  (236). 

—  carbazolacridin  IV  424. 

—  carbodinikotinsäure  IV  180. 

—  carbonimid   I  1265,   1271 

(719). 
Methylcarbo-phenyllutidylium= 
dehydrid   IV  383  (229). 

—  pyrrolsäure   IV  80. 
Methylcarbostyril  IV  316,  320 

(201,  202). 
Metbylcarboxy-acetessigsäure  I 
(242). 

—  adipinsäure  I  (406). 

—  äthylthioharnstoff  I  (743). 

—  benzimidazolphtalon  IV 

1065  (696). 

—  glutarsäure   I  (406). 

—  isoamylbernsteiusäure  I 

(413). 


Methylcarboxy-isobutylbern= 
steinsäure  I  (412). 

—  phenylbernsteinsäure   11 

(1172). 

—  phenylchlorpyrazol  IV(319). 

—  pheuylketodihydrochinazo- 

lin  IV  (602). 
Methyl-carbylamin  I  1482(819). 

—  carpain  III  (623). 

—  carvacrylcarbonat   II  (459). 

—  chinaldin  IV  329  (206). 

—  chinaldon  IV  311  (199). 

—  chinaldonbenzoylchloi'id   IV 

311. 

—  chinazolin  IV  900,  905 

(601,  603,   607). 

—  chinazolthion  IV  (602). 

—  Chinin   III   813,  814  (627). 

—  chininphenylhydrazon  IV 

798. 

—  chinizarin  III  451  (324). 

—  chinochinolin  IV  1011(675). 

—  chinochinolincarbonsäure 

IV  (682). 

—  chinol  III  (251). 
Methylchinolin  IV  307,  313, 

314,  318,  321  (196,  200, 
201,  203). 
Metbylchinolin-carbonsäure    IV 
351,  353,  354  (213,  214); 
Plitalon  IV   (277). 

—  chinonoxim  IV  318. 

—  dicarbonsäure  IV  370  (219). 
Methylchinolinium-  IV  250 

(178). 
Methylchinolin-oxyd  IV   250 
(178). 

—  pyrazolon   IV   1160. 

—  säure  IV   167  (126). 

—  sulfonsäure  IV  320,  323 

(202). 
Methyl-chinolon  IV  284  (187). 

—  chinoloncarbonsäure  IV  362. 

—  chinolylpyrazol  IV  1183. 

—  chinophtalon  IV  329  (206). 

—  chinoxalin  IV  902,   903 

(602). 

—  chinoxalindiessigsäure  IV 

(629). 
Methylchlor-acetanilid  II  (175). 

—  acetessigsäure  I  601. 

—  acetylharnstoff  I  (732), 

—  äther  I  295. 

—  äthyläther  I  297  (110). 

—  äthylketon   I  995. 

—  äthylmalonsäure  I  (293). 

—  äthylsulfon   I  (131). 

—  allylcarbinol  I  251. 

—  allylcarbinolchlorid  I  162. 

—  amin   I  (597). 

—  benziraidazol  IV  (582). 

—  benzoyl  III  120  (92). 

—  butan  I  152,   153  (36), 

—  butannitril  I  (807). 
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Methylchlor- butan oldisäure    I 
749  (360). 

—  butanolsäure  I  (226). 

—  butanonolätliylätheroxim  I 

(116). 

—  butanoxim  I  (549). 

—  buten  I  161  (39). 

—  butensäure  I  513  (194,  195). 

—  butyranilid   II  (177). 

—  carbostyril  IV  320. 

—  chinolincarbonsäure   IV 

(213). 

—  chinolon  IV  (187). 
— •  chinonsäure  III  361. 

—  crotonsäure  I  513  (194). 

—  cyclohexadien  II  (13). 

—  cyclohexan  II  15  (4). 

—  cyclohexen  II  (8). 

—  cyclopeutan  I  (39). 

—  daphnetin   II  (1124). 

—  dibrombutan   I  (46). 

—  dibrompropylcarbinol= 

Chlorid  I  177. 

—  formazylcarbousäure     IV 

(893). 

—  forraylanilidII373,Z.4v.u. 

—  glyoxalin  IV  501, 

—  glyoxim  I  1029  (492,  547). 

—  heptanon  I  (512). 

—  hepten  I  (40). 

—  hexan  I  155. 

—  hexen  I  (40). 

—  hydrazinopurin      IV     1330 

(992). 

—  hydrindon   III   164. 

—  hydrozimintsäure  II  1382. 
Methylchlorid  I   144  (33). 
Methylchlor-indazol  IV  (580). 

—  indencarbonsäure  II  1443. 

—  indol  IV  (158). 

—  isatin  II  (943). 

—  isochinolin  IV  324. 

—  isoxazolon  I  (183). 

—  jodliydrin  I  298. 

—  jodisopropyläther  I  298. 

—  jodpropyläther  I  298. 

—  metliyloxybenzaldehyd     III 

(67). 

—  naph talin  II  217. 

—  naphteurhodon  IV   1063. 
Methylchloro-  siehe  Methyl= 

chlor- 
Methylchlor-pentan  I  154. 

—  pentanonoläthylätheroxim   1 

(116). 

—  pentauoxim  I  (550). 

—  pentansäure   I  476  (171). 

—  phenmorpholin  II  (416). 
Methylchlorphenyl-chlortriazol 

IV  1104. 

—  cyclohexenon  III  (138). 

—  cyclohexenondiearbonsäure 

II  (1142). 

—  dichlorpyrazol  IV  (320). 

10* 


Methylchlorphenylendiamin 


REGISTER 


Methylchlorplienylendiamin  IV 

(361). 
Metliylchlorphenyl-osotriazol  IV 

(752). 

—  osotriazolcarbonsäure    IV 

(743,   766). 

—  pyrrodiazolon  IV  1105. 

—  tliioseniicarbazid  IV  (440). 

—  triazol  IV  1104. 

—  triazolearbonsäure  IV  (766). 
Methylchlor-phtalazin    IV   904. 

—  piaselenol  IV  625. 

—  propan  I  151  (35). 

—  propanal  I  949  (480). 

—  propen  I  161  (39). 

—  propionanilid  II  (176). 

—  propyläther  I  (110). 

—  propylbenzol   II  54. 

—  propylketon  I  996. 

—  pseudocarbostyril  IV  275. 

—  piirin  IV  (918). 

—  pyridazin  IV  (555). 

—  Pyridin  IV  125. 

—  pyridincarbonsäure  IV  147, 

148. 

—  pyrimidiD  IV  (555). 

—  rosiadon  IV  (717). 

—  Stilben  II  251  (119). 

—  stilbendibromid  II  (115). 

—  stilbendichlorid   II  (115). 

—  tetracrylsäure  I  514. 

—  thiazolcarbonsäure  IV  84. 
~  triazol  IV  (754). 

"  umbelliferon  II  (1041). 

—  uracil  I  1350  (755). 

—  xanthin  IV   1252  (924). 

—  xylylketon  III  151. 

—  zimmtsäure  II  1426. 
Methyl-chromon  III  (557). 

—  chrysoidin  IV  1360. 

—  chrysylthioharnstofF  II  643. 

—  eincholoiponsäure    III    843 

(635). 

—  cinchonamin  III  928. 

—  cinchonidin  III  851. 

—  cincbonin  III  832,  846  (632, 

637). 

—  cinchoninphenylhydrazon 

IV  798. 

—  cincboninsäure  IV  354. 

—  cinchoninsäurebetain     IV 

346. 

—  cinchotoxin  III  846  (637). 

—  cinnamal-  siehe  Methyl= 

cinnamyliden- 
Methylcinnamenyl  -  acrylsäure= 
keton  III  172. 

—  acrylsäureketondibroraid  III 

172. 

—  keton  III   160  (130). 

—  oxazolin  IV  339. 

—  viuylketon  III  172. 

—  vinylketonphenylhydrazon 

IV  775  (504). 


MetliyIcinuamoyl-camphenpyr= 
rol  IV  (156). 

—  chinoxalin  IV  (630). 
Methylcinnamyliden  -  aceto= 

phenon  III  (193). 

—  amin  III  (46). 

—  isoxazolon  II  (991). 

—  semicarbazid  III  (40). 
Methylcinnamyl-  siehe  Methyl= 

cinnamenyl- 
Methyl-cinnolincarbonsäure    II 
1429. 

—  citraconsäure  I  715  (328). 

—  citronensäure  I  839. 

—  colchice'in  III  874. 

—  colchicin  III  873. 

—  conchinin  III  825. 

—  coniin  IV  32  (29,  30). 

—  copazolin  IV  (809). 

—  copellidin   IV  39. 

—  corydalin  III  876. 

—  crotonsäure  I  513  (194). 

—  crotyläther  I  (113). 

—  crotylcarbinol  I  252  (83). 

—  cumaralkohol  II 1111  (694). 

—  cumaranon  III  (529). 

—  cumarilsäure  II  1676  (983); 

III  (527). 
Methylcumarin    II    1656   (963, 

971). 
Methylcumarin  -phenylhydrazon 

IV  697. 

—  trimethylammonium-    II 

(964). 
Methylcumar-keton  III  161. 

—  ketonphenylhydrazon    IV 

774. 
Methyl-cumaron  II  1676  (983); 
III  730  (523,  524). 

—  cumarophenazin  IV  (687). 

—  cumaroxim  II   1656. 

—  cumarsäure    II    1656   (963, 

965). 

—  cumazonsäure  II  1587. 
Methylcuminalamin  III  (43). 
Methylcumyl  -  cyclohexanol    II 

(653). 

—  cyclohexenon  III  (140). 

—  cyclohexenondicarbonsäure 

II  (1143). 

—  keton  III  154  (122). 

—  oxydihydropyridinearbon= 

säure  IV  (217). 

—  oxydihydropyridindiearbon= 

säure  IV  (221). 

—  propensäure  II  1434  (860). 
Methylcyan-acetessigsäure    I 

1224. 

—  acetooxybutyronitril  I  1481. 

—  acetylauilid  II  366. 
Methylcyanäthyl-acetessigsäure 

I  (685). 

—  aminophenylcyanazomethin= 

nitrophenyl  IV  (392). 


Methylcyanäthyl-bernsteinsäure 
I  1225. 

—  glutaconimid  I  (780). 

—  isocarbostyril  II   1870. 

—  oxyketodihydropyridiu    I 

(780). 
Methylcyan-amid  I  1437. 

—  anilid  II  (239). 

—  benzylacetiminoäthylätherll 

(1071). 

—  benzylan]inophenyleyajiazo= 

methinnitrophenyl      IV 
(392). 

—  benzylglutaconimid  IV  383. 

—  bernsteinsäure    I    1225 

(685). 

—  brompentansäure  I  (680). 

—  campher  III  512. 

—  cincboninsäure  IV  (219). 

—  cyclopentenol  I  (815). 

—  dinitrophenylnitramin     IV 

(1126). 

—  diphenylpyrazol  IV  783. 

—  essigsaure  I  1220  (679). 

—  glutaconimid  I  (779). 

—  hexensäure  I  (681). 

—  hexylpyridon  IV  (118). 

—  hydrozimmtsäure  II  (1072). 
Methylcyanid  I  1454  (801). 
Methylcyan  -  isoamylbernstein= 

säure  I  (687). 

—  methylsäureheptandisäure    I 

(688). 

—  nonenou  I  (815). 
Methyleyanoforra  I  (819). 
Methylcyan-pentansäure  I  (679). 

—  pentensäure  I  (681). 

—  phenacylessigsäure  11(1 135). 
Methylcyanphenyl  -  bernstein= 

säure  II  1855 

—  dihydroacridin  IV  (284). 

—  glutarsäure  11(1172,  1173). 
Methylcyan  -  propylessigsäu  re    I 

(679). 

—  pseudocarbostyril     IV    365 

(216). 

—  tricarballylsäure     I     1226 

(688). 
Methyl-cyanursäure  I  (720). 

—  cyanzimmtsäure     11     1427, 

1428. 
Methylcyclo- butansäure    I    515 
(195). 

—  formazylketon  IV  1230. 

—  hexadienolcarbonsäure     I 

(265). 

—  hexadienolon  III  (251). 

—  hexadienon  III  (84). 

—  hexan  II  14  (3). 

—  hexancarbonsäure     I    519 

(200);  II  1127,  1128(705, 
706). 

—  hexancarbonsäureanilid    II 

(179). 
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Methyldiäthyltetraaminodiphenylmethan 


Methylcyclo-hexandiolonphe= 
iiylhydrazon  IV  (501). 

—  hexandiolonphenylosazon  IV 

(501). 

—  hexandion  I  (536). 

—  liexandionbispheiiylhydr= 

azon  IV  (509). 

—  hexandiondicarbonsäure     II 

199-2  (1158). 

—  hexandioxim  I  (560). 

—  hexanisoxim  I  (553). 

—  hexanol  I  (84). 

—  hexanolcarbonsäure  I  (247); 

II  (881). 
Methyl  cyclohexanon    I     (517, 

518). 
Methylcyclohexanon-dioxim   I 

(560). 

—  phenylhydrazon  IV  (501). 

—  pinakon  I  (96). 

—  semicarbazou  I  (827). 

—  semioxamazon  I  (835). 

—  sulfonal  I  (518) 
Methylcyclo-hexanoxim  I  (553). 

—  liexantrion,    Anhydrid    des 

Trioxims  I  (561). 

—  hexen  I  135  (27);  II  16  (8). 

—  hexencarbonsäure    II  (710). 

—  hexendicarbonsäure     II 

(1025). 

—  hexendion  I  (540). 

—  hexenon   I   (524);    III    111 

(83). 

—  hexenoncarbonsäure  I  (265). 

—  hexenondicarbonsäure     II 

1930  (1114). 

—  hexenonolcarbonsäure     I 

(350). 

—  hexenoxiin    I    (554);    Ben= 

zoylderivat  II   1209. 

—  hexentricarbonsäure     II 

(1159). 

—  homophtalazin    IV  (619). 

—  pentan  I  119  (19). 

—  pentandicarbonsäure  I  (338). 

—  pentandiondicarbonsäure   I 

(422). 

—  pentanol  I  (83). 
^Nlethylcyclopentanon     I     1009 

(516). 
Methylcyclopentanon  -  carbrtn= 
säureäthylestersemicarb= 
azon  I  (829). 

—  seraicarbazon  I  (826). 

—  sulfonal  I  (516). 
Methylcyclo-pentanoxim  I  1032 

(552);  Benzoylderivat   II 
(758). 

—  penten  I  (27). 

—  pentenolcarbonsäure  I  (258). 

—  pentenon  I  (522,  523). 

—  pentenoxim  I  (554). 


Methylcyclo-propan  I  (17). 

—  propancarbonsäure   I  (196). 

—  propandicarbonsäure  1(330). 

—  propendicarbonsäure  1(348). 

—  trimethylencarbostyril    IV 

(226). 

—  trimethylenchinolinIY(226). 
Methyl-cymylketon  III   155. 

—  cytisin  III  879  (653). 

—  daphnetin  II  1953  (1124). 
Methyldehydrohexon  I  269. 
Methyldehydi'ohexon  -  carbon= 

säure  I  622. 

—  dicarbonsäure    I    777;     III 

(541). 
Methyl-dehydropenton  I  311. 

—  dehydropentoncarbonsäure  I 

619. 

—  dekahydrochinolin  IV  55. 

—  dekandion  I  (534). 

—  dekantriol  I  (100). 
Methyldesoxy-benzoiu   III  229, 

230  (171). 

—  benzoincarbonsäure  II  1714, 

1715  (1008,  1010,   1011). 

—  cinchonidin  III  (642). 

—  cinchonin  III  (642). 

—  xanthin  IV  (913). 
Methyldiacet-  siehe  auch  Methyl= 

diacetyl- 
Methyl-diacetalamin  I  (477), 

—  diacetamid   I  1239. 

—  diacetessigsäure  I  693. 
Methyldiaceto-  siehe  Methyl- 

diacetyl- 
Methyldiacetonamin  I  981. 
Methyldiacetyl-adipinsäure    I 

822. 

—  aminoäthoxydiphenylamin 

IV  (386). 

—  aminophenol  II  (402). 

—  benzol  III  (210). 

—  capronsäure  I  695. 

—  cyclopentendioncarbonsäure 

I  (423). 

—  diaminokresol  II  (438). 

—  diiminocyclopentencarbon= 

säure  I  (424). 

—  essigsaure  siehe  Methyl= 

diacetessigsäure. 

—  pentan  I  1020. 

— ■  Phenylhydrazin  IV  (425). 

—  pyrazol  IV  (359). 

—  pyrrol  IV   102. 
Methyl-diäthenyltetraaminoben= 

zol  IV  1274. 

—  diäthoxychlorpurin    I    1336 

(749). 
Methyldiäthyl-acetylaminophe= 
nylammonium-  IV  (385). 

—  äthylen  I  (19). 

—  amin  I  1126  (602). 


Methyldiäthylamino- benzol  II 
(320). 

—  biphenyljodid  II  633. 

—  hexadiazatrien    IV     1131 

(782). 

—  miazin  IV   1131   (782). 

—  phenylammonium-  IV (379). 

—  pyrimidin  IV   1131   (782). 

—  tribromcuinarin  II  (964). 
Metliyldiätliyl  -  benzoesäure    II 

(847). 

—  benzol  II  35  (21). 

—  carbinol  I  235  (76). 

—  carbinolamin  I  1137. 

—  carbinolchlorid  I  154. 

—  chlormiazin  IV  828. 

—  diaminophenylnaphtylketon 

III  (195). 

—  dibromindoliuon  IV  (168). 

—  dioxychlorpurin  IV  (927). 

—  dioxypurin  IV  (927). 
Methyldiäthylendiphenyl= 

diaminjodid  II  344. 
Methyldiäthyl-essigsäure  I  436. 

—  hexadiazatrien  IV  828. 

—  hexadiazatrienol     IV     829, 

830. 

—  iminothiourazol  IV  1235. 

—  indolenin  IV  230  (169). 

—  indolin  IV  210  (151). 

—  indolinon  IV  (168). 

—  isoamylammonium-  I  1134. 

—  isonitrosooxymiazin  IV 1 1 34, 

—  methan  I  103. 

—  methylenindolin  IV  (170). 

—  miazin  IV  828. 
Methyldiäthylolamin     I    1172 

(647). 
Metliyldiäthyloxy- indolin    IV 
(150), 

—  miazin  IV  828,  829, 

—  miazinphenylhydrazon    IV 

1134. 

—  pyrimidin  IV  825,  830. 
Methyldiäthylphen   II   35  (21). 
Methyldiäthylphenyl-  ammo= 

nium-  II  334  (154). 

—  arsonium-  IV  (1188). 

—  phosphonium-  IV  1655. 
Methyldiäthyl-phosphat   I   340. 

—  phosphin   I  1502, 

—  propylolammonium-  I  1175. 

—  pyrazolin  IV  (308), 

—  pyrrylketon  IV  100. 

—  sulfinhydroxyd  I  359  (181). 

—  sulfonbuttersäure  I  898. 

—  sulfonphenylsulfonmethan 

II  782. 

—  sulfonthiophenylmethan    II 

782. 

—  tetraaminodiphenylmethan 

IV  (948). 


Methyldi-  siehe  auch  Methylbi-  tmd  Methylbis- 

245 


Methyldiäthyltetrahydrochinolin 


REGISTER 


Methyldiäthyl-tetrahydrochiiio= 

lin  IV  210  (151). 
■ —  thiobuttersäure  I  (459). 
Methyldiäthyltolyl-arsoniiim- 

IV  (1198). 

—  phosphoniiim-  IV  lü71. 

—  phosphorketobetain    IV 

1177. 
Methyldiäthyl-trinitrobenzol    II 
(64). 

—  uracil  I  1351. 

—  xylylphosphonium-IV1676. 
Mefhyldiallyl-amin  I  (618). 

—  carbinol  I  257. 
Methyldiamino-benzophenon  III 

(161). 

—  biphenyl  IV  975  (648). 

—  bromazobenzol  IV  (1023). 

—  brompyrimidin  IV  (909). 

—  butan  I  1157   (631). 

—  chinazolin  IV  (943). 

—  chlorazobenzol  IV  (1023). 

—  chlorpyrimidin  IV  (909). 

—  diinethylaminoclipheDyl= 

methan  IV  (825). 

—  dinitrodiphenylamin  IV 

(822). 

—  dioxychinazolin  IV  (943). 

—  dioxypyrimidin   IV  (906, 

907). 

—  diphenylnjethan    IV    977 

(651,  656). 

—  hexatriazatrien    IV    1316 

(981). 

—  hydratropasäure  II  1389. 

—  kyanidin  IV   1316  (981). 

—  nitropyrimidin  IV  (909). 

—  oxybiphenyl  II  (539). 

—  pentan  I  1158. 

—  phenazin     IV     1285     (954, 

955). 

—  phenyloxypyrimidin    IV 

958. 

—  phloroglucin  II  (621). 

—  purin  IV  1330  (992). 

—  pyrimidin  IV  (909). 

—  thiodiphenylamin  II  807. 

—  triphenylmethan    IV   (702). 

—  uraminobenzoyl  II  (830). 
Methyldiaruylsulfinhydroxyd  I 

(132). 
Methyldiazoaraino-benzol    IV 
1561. 

—  benzolcarbonsäure  IV(1 1 38). 

—  benzolsulfonsäure  IV  1507. 
Methyldiazo-benzolcarbonsäure 

IV  (1126). 

—  thiazolcarbonsäure   IV  541. 
Methyldibenzal-cyclohexanon 

III  (196). 

—  cyclopentanon  III  (196). 

—  granatonin  IV  (55). 


Methyldibenzoyl-essigsäure    II 
1900. 

—  hydrazin  II  1159  (808). 

—  methan  III  (230). 

—  phenylendiamin   IV  594. 
^lethyldibenzyl-aminothiazol  IV 

520. 

—  cyclohexanon  III  (187). 
Methyldibenzyliden-  siebe 

Methyldibenzal- 
Methyldibenzyl-keton    III    234 
(172). 

—  ketonphenylhydrazon   IV 

777. 

—  oxypyrimidin  IV   1044. 

—  phosphat  II  1051. 

—  thioharnstoff  II   528  (298). 

—  tricarbon säure  II  2026. 
Methyldibrom-adipinsäure  I 

(301). 

—  allyläther  I  (112). 

—  amin  I   1118. 

—  anthrachinon  III  450. 

—  benzimidazol  IV  (587). 

—  brenzschleimsäiire    III  707. 

—  butan  I  177  (45). 

—  butanal  I  953. 

—  butansäiire  I  485  (176). 

—  chinol  III  (251). 

—  cyclohexan  II  (4). 

—  cyclohexancarbonsäure  II 

(705). 

—  cyclohexanon  I  (518). 

—  cyclohexencarbonsäure  II 

1131   (710). 

—  cyclopentanoxim  I  (552). 

—  cyclopropandicarbonsäure    I 

(330). 

—  cytisin  III  (654). 

—  diazoaminobenzol  IV  1562. 

—  heptan  I  179. 

—  heptan.säure  I  (177,   178). 
~    hexannitril   I  (807). 

—  hexanolsäure  I  (229). 

—  hydrin  I  297. 

—  hydrindencarbonsäure    II 

1432. 

—  hydrocotoin  III  204. 

—  indolinon  IV  (160). 

—  iridinsiiure  II  1927. 

—  isopropylalkohol  I  247. 

—  naphtentetrol  II  1036. 

—  oktansäure  I  (178). 

—  oxindol  II  1321. 

—  pentau  I  178  (46,  47). 

—  peutansäure  I  486  (177). 

—  phloroglucin    II    (620, 

621). 

—  propan  I  174  (44). 

—  propyläther  I  297. 

—  propylamin  I  (605). 

—  propylnitramin  I  (605). 


Methyldibrom-protocotoin  III 

209. 

—  pyrazolon  IV  506. 

—  Pyridin  IV   114. 

—  pyridylium-  IV  114. 

—  pyrogallol  II  1023. 

—  pyrrylglyoxylsäure  IV  88. 

—  pyrrylketon  IV  97. 

—  pyrrylketoncarbonsäiire    IV 

88. 
Methyldibutyl-essigsäure  I  439. 

—  phenanthrolin  IV  607. 
Methyldicarbocollidylium= 

dehydrid  IV   170. 
Methyldicarboxy-adipinsäure    I 
(442). 

—  äthylcyclohexandion  II 

1992  (1158). 

—  äthylketocyclohexen  II 1930 

(1114). 
— ■  glutaconsäure  I  (446). 

—  glutarsäure  I  860  (441). 
Metliyldichlor-acetyltrichlor= 

crotonsäureamid  I  1356. 

—  äthylketon  I  995  (507). 

—  amin  I  1117   (597). 

—  butan  I  153  (36). 

—  chinoxalin  IV  902. 

—  cyclohexan  II  (4). 

—  cyclopentendion  I  (539). 

—  diketocyclopenten    I    (539). 

—  hydrocotoin  III  204. 

—  indol  IV  218. 

—  isocliinolin  IV  324  (204). 

—  methylcyclohexadienon     III 

(84). 

—  raethylcyclohexadienon= 

bromphenylhydrazon  IV 
(501). 

—  metliylcyclohexadienon= 

nitrophenylhydrazon    IV 
(501). 

—  naphtalin  II  218. 
—-  oxindol  II  1321. 

—  phloroglucin   II  (620). 

—  propan  I   152  (35). 

-  propanal  I  (480). 

—  propen  I   (39). 

—  propylketon  I  (508). 

—  purin  IV   1246  (918). 

-  pyrimidin  IV  (555). 
Methyldichlorvinyl-äther  I  301. 

—  benzol   II  (87). 

—  Chlorbenzol   II  (87). 
MethyIdicyan-äthyldibrom= 

ghitarimid  I  (775). 

—  äthylglutarimid  1(775). 

—  äthyltrimetliylendicarbon^ 

säureimid  I  (781). 

—  glutaconimid  I  (779). 

—  hexyldibromglutarimid   I 

(770). 


Methyldi-  siehe  auch  Methylbi-  und  Methylbis- 
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Methyldicyan-hexylglutarimid 

I  (776). 

—  hexyltrimethylendicarbon= 

imid  I  (783). 

—  phenäthyldibromglutariniid 

II  (1218). 

—  phenäthylglutarimid     II 

(1217)." 

—  phenylglutarimid  11(1217). 
Methyl-difurylkyanidin    IV 

1180. 

—  diglykolamidsäure    I   (658). 

—  diglykohimidsäureamid   I 

(701). 

—  diglykolamidsäurenitril  I 

(804). 

—  diguanid  IV  1310. 

—  dihexylpyrazoliu    IV  (310). 
Älethyldihydro-    siehe    auch 

Hydroniethyl-  und  Methy]= 
hydro- 
Metliyldihydro-acridin    IV    398 
(236). 

—  benzimidazol   IV  (572). 

—  benzopyran    (statt    Methyl= 

didihydro-)    II   (693);    III 
(545). 

—  chinaldin  IV  (166). 

—  chinazolin     IV    883,     884 

(592). 

—  chinolin   IV   226. 

—  chiuoxalin  IV  (593). 

—  cinchonincarbonsäure   IV 

240. 

—  cumarketon  III  149. 

—  cumarketonpheuylhydrazon 

IV   773. 

—  furan  III  (499). 

—  furantricarbonsäure  III  720 

(517). 

—  indol    IV    187,    188,    189 

(140). 

—  indolazobenzolsulfonsäure 

IV  1484. 

—  indonylketopropionsäure  IV 

189. 

—  isoehinolin  IV-  227. 

—  isoindol   IV   189  (138). 

—  naphtacridin  IV  (274). 

—  naphtindol  IV  378. 

—  penteiulicarbonsäure  I  733. 

—  phenanthridin  IV  (230). 

—  phentriazin  IV  1151  (797). 

—  phtalazin  IV  875. 

—  pyrandicarbonsäure    III 

(541). 

—  pyridazin  IV  (340). 

—  Pyridin  IV  (69). 

—  resorcin  I  (536). 

—  resorcylsäure    I    (350);    II 

(1025). 

—  stilbazol  IV  380  (227). 


Methyldihydro  tetrazinIV(903). 

—  toliniidazol  IV  (573). 

—  triazin  IV  (760). 

—  trimesinsäure  II  (1165). 
Methyldiiso-amylacetonyl= 

ammonium-  I  (693). 

—  butylacetonylammonium-  I 

(693). 

—  butylsulfin-   I  (132). 
Methyldüsonitroso-  siehe  auch 

Methyldioximino- 
Methyldiisonitroso-bromiso= 

eugenolsuperoxyd    II  976. 

—  cyclohexanon  I  (560). 

—  granatonin  IV  (55). 

—  isoeugenolsuperoxyd  II  976. 

—  nitroisoeugenolsuperoxyd  II 

976. 
Methyldiisopropyl-dihydro= 
chinolin  IV  234. 

—  phenylkyanidin  IV   1199. 

—  sulfinhydroxyd  I  (132). 
Methyldijod-amin  I  1118. 

—  biphenyl  II  (111,   112). 
Methyldiketo-chinolin   IV   286. 

—  cyclohexen  I  (540). 

—  hydrinden  III  278  (216). 

—  hydrindencarbonsäure    II 

1875. 

—  hydrindenphenylhydrazon 

IV  784. 

—  lilolidin  IV  189. 

—  oxypyridinphenylhydrazon 

IV  799. 

—  pentachlorcyclohexenII962. 
Methyldimethoäthyl-phen  II  34. 

—  phenol  II  776  (467). 
Methyldimethoäthylsäurephen= 

äthylonsäure  II  1967. 
Methyl-dimetlioxycumarin  II 
2007. 

—  dimethylalmeth()ätliyl= 

phenol   III  107. 
MethyldiraethyIaniino-azimino= 
benzol  IV  1258. 

—  azobeuzolsulfonsäure  IV 

(1023). 

—  benzophenon  III  211  (160). 

—  bromcumarin  II  (964). 

—  butannitril  I  (807). 

—  chlorpentan  I  (611). 

—  cumarilsäure  II  (983). 
— •  Cumarin  II  (964). 

—  cumarindibromid  II  (934). 

—  cumaron  II  (983). 

—  dibromcumarin  II  (064). 

—  dinitrocumarin   II  (965). 

—  naphtacridinium-  IV  (716). 

—  nitrocumarin  II  (964). 

—  oxyazobenzol   IV  (1038, 

1039). 

—  oxydiphenylamin   IV  (382), 


Methyldimethylamino-penten    I 
(620). 

—  phenazin  IV  1181. 

—  phenylpyrazol  IV  (813). 

—  phenylsulfon  II  (475). 

—  tolylketon  III   145. 
MethyldimethyIdihydropenten-= 

keton  I  1014. 

—  ketoxim  I  1033. 
Methyl-dimethylenirain    I    141 

(617);  IV  (1). 

—  dimethylisopropyIallyl= 

carbi nolätlier  I  303. 

—  dimcthylolphen   II   1098. 

—  diniethyloiphenol    11    (697). 

—  dimethylpentamethylen= 

carbinol  I  255. 
W  etliy  Id  i  methy  Isäu  re-  cyclo= 
hexenon  I  (389). 

—  heptandion  I  (419,  420). 

—  heptanon  I  (382). 

—  hexanon  I  770  (380). 

—  hexansäure    I    813    (411, 

412). 

—  hexen  I  (340). 

—  hexensäure  I  821  (418). 

—  nonandiondisäure  I  (451). 

—  nonandisäure  I  861,  862. 

—  oktandion   I  822. 

—  pentandisäure   I    860  (440, 

441,  442). 

—  pentansäure  I  812  (406). 

—  phenäthylpentandisäure  II 

(1217). 

—  plienoäthenylcyclohexenon 

II  1974. 

—  phenol  II  1947,  1948,  1949 

(1123,  1124). 

—  phenylcyclohexenon  II 1971 

(1142). 

—  phenylheptadientetrol  II 

(1218). 

—  phenylpentandisäure    II 

(1217). 
Methyldinaphtoxanthen    III 

(580). 
Methyldinaphtyl-amin    II    604. 

—  formazylketon  IV   1230. 

—  hexatriazatrien  IV  1218. 

—  kyanidin  IV  1218. 
Methyldinikotinsäure  IV  166. 
Methyldinitro-äthylendi.amiu  I 

1154. 

—  anilinobenzylketonphenyl= 

hydrazon  IV  773. 

—  benzylketon  III  (115). 

—  brorabenzylketon  III  144. 

—  bromphenylchlorpyrazol  IV 

(319). 

—  bromphenylnitramin  IV 

(1111). 

—  butan  I  (66). 


Methyldi-  siehe  auch  Methylhi-  und  Methylbis- 
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Methyldinitro-chlorphenylnitr= 
amin  IV  (1110). 

—  diazoaminobenzol  IV  1563, 

1564,  1565. 

—  dibenzylamin     II    520 

(293). 

—  dibromphenylnitramin    IV 

(1111). 

—  dichlorphenylnitramiu    IV 

(1110). 

—  dihydrophenazin  IV  993. 

—  diphenylaminsulfoxyd    II 

808. 

—  diphenylmethan   II   (114, 

115). 

—  hydratropasäure  II   1389. 

—  indol  IV  220  (159). 

—  mesitylennitramin  II  554. 

—  naphtalin  II  218. 

—  naphtylnitramin  II  598. 

—  oxychinoUn  IV  (202). 

—  oxydiphenylamin    II   (400). 
Methyldinitrophenyl-biazolon 

IV  672, 

—  brompyrazol  IV  (320). 

—  cblorpyrazol  IV  (319). 

—  nitrosoamin  II  (147). 
Meibyldinitrophenylolguanidin 

II  734. 
Methyldinitrophenyl-piperidin 
IV  27,  28. 

—  thiosemicarbizin  IV  682. 
Methyldiniti'o-propan   I  210. 

—  pyrrylketon  IV  98. 
Methyldi  nitroso-dihydroindol 

IV  188. 

—  dinaphtol  II  1007. 

—  pbloroglucin  II  (621). 

—  phloroglucinoxim  III  (330). 
Methyldinitro-toluidin,  Benzoyl= 

derivat  II  (731). 

—  tolylcblorpyrazol   IV  (322). 

—  tolylnitramin  II  457,  484 

(264). 

—  iirabelliferon  II  1780. 

—  xylylketon   III   152. 
Methyldioximino-    siehe   auch 

Methyldiisonitroso- 
Methyldioxiniino-äthylisoxazo= 
louoxim  I  (504). 

—  butylisoxazoliii  I  (493). 
Methyldioxindol  11  1612. 
Methyldioxy-acetophenon  III 

(184). 

—  iUhylamin  I  1172. 

—  anthracen  II  (695). 

—  anthrachinon  III  449,  451, 

452  (323,  324). 
■ —  azobenzol  IV   1447. 

—  benzaloxydiketobydrinden= 

carbousäure  II  (1208). 

—  benzimidazol  IV  (589). 


Methyldioxy-benzophenon    III 

211  (160,   161). 

—  benzophenonsulfonsäure  III 

212  (162). 

- —  benzoylaceton  III  (210). 

—  bicbinolyl  IV  (722). 

—  biphenyl  II  (604). 

—  brompurin  IV  (924). 

—  butan  I  263,  264. 

—  chinazoJiu  IV  (603). 

—  chinolin  IV  (201). 

—  chinoxalin  IV  903. 

—  chlorpentan  I  265. 

—  chlorpurin  IV  1252,    1253 

(924). 

—  cumarilsäure  III  731  (528). 

—  Cumarin  II   1953  (1124). 
■ —  cumaron  III  (524). 

—  cumarsäure  II  1953(1124). 

—  dihydrotriazin  IV  (760). 

—  diphenylmetbancarbonsäure 

II   1882  (1091). 

—  isochinolin  IV  (204). 

—  isocumarin  II  (1125). 

—  isopropylchinolin  IV  (211). 

—  naphtalin  II  (600). 

—  naphtophenazin  IV  (718). 

—  naphtylketon  III  (142). 

—  pentan  I  205  (91). 

—  phenazin  IV  1008. 
Methyldioxyphenyl-cyclohexe= 

non  III  (139). 

—  cyclohexenondicarbonsäure 

II  (1200). 

—  triketonphenylhydrazou    IV 

(1074). 
Methyldloxy-propan  I  262. 

—  propylnitramin  I  (651). 

—  propylpiperidiniiim-  IV  (15). 

—  pseudocarbostyril  IV  289. 

—  purin    III    953    (701);    IV 

1252  (923). 

—  pyridincarbonsäureIV(121). 

—  pyrimidin  IV  (556). 

—  sulfhydrylpurin  IV  (930). 

—  sulfocarbonat  I  884. 

—  tetrabrouiindoncarbonsäiire 

II  1965. 

—  tolylketon  III  146. 

—  triazin  IV  1120  (771,  772). 

—  xanthon  III  (582). 

—  xanthydrol  III  (570). 
Methyl-diphenacylamin  III  (97). 

—  diphencarbinol  II  1080. 
lyiethyldiphenyl-aceton  III  235. 

—  acetylenurein  III  223. 

—  acipiperazin  II  432. 

—  äthanon  III  230  (171). 

—  äthophenazonium-  IV  1079 

(722). 

—  amin  II  341  (158). 

—  aminazylin  IV  1362. 


Methyldipheny]amino-dihydro= 
phentriazin  IV  (957). 

—  hexadiazatrien  IV   1192. 

—  miazin  IV  1192. 

—  oxymiazin  IV  1192. 
Methyldiphenylamin-sulfon    II 

808. 

—  sulfonsäure  II  (324). 
Methyldiphenyl-arsin  IV  1688. 

—  azimethylen  III  130. 

—  benzalcyclopentenon    III 

(203). 

—  benzolsulfonylthiosemicarb= 

azid  IV  (474). 

—  benzoylbipyrazol  IV   (950). 

—  benzylpyrazolon  IV  1033. 

—  bipyrazol  IV  (950). 

—  brompyrazol  IV   936. 

—  brompyrazolon  IV   906. 

—  butandion  III  299. 

—  carbaminylthiosemicarbazid 

IV  (444). 

—  carbazidcarbonsäure    IV 

(434). 

—  carbinol  II  1080. 

—  carbinolcarbonsäure  II  1700 

(997). 

—  cinnamalazimethylen    III 

187. 

—  cinnamoylpyrrol    IV  (270, 

293). 

—  cinnamylpyrrol  IV  (293). 

—  cyclopentan  II  (120). 

—  cyclopeutantrion  III  321. 

—  cyclopentenolon    III    253 

(192). 

—  cyclopentenon  III  253  (192). 

—  cyc]opentenonpheny]hydr= 

azon  IV  (506). 
Methyldiphenyldihydro-chin= 
oxalin  IV  1074. 

—  glyoxalin  IV  886,  978  (652). 

—  piazin  III  284. 

—  pyrazin  IV  (694). 

—  toluchinoxalin  IV   1076. 
Methyldiphenyl-dithiocarboxyl  = 

thiosemicarbazid  IV  (450). 

—  endooxytriazolin    IV    (814). 

—  endothiodihydrotriazol    IV 

(756). 
Methyldiphenylen-fiiran  III 447, 
734  (538). 

—  imidazol  III  445  (321). 

—  ketonoxyd  III  212,  215,216. 
Metbyldiphenyl-essigsäiire    II 

1468. 

—  formamidin  II  346  (159). 

—  glyoxalin  IV   1031  (688). 

—  glyoxalinsulfid  III  224. 

—  hexadiazatrienol  IV   1192. 

—  hexatriazatrien    IV    1191 

(851). 


Methyldi-  siehe  cmch  Methylbi-  und  Methylbis- 
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Methyldiplienyl-hydrazi= 
methyleu  IV  (1088). 

—  imidazol   IV  1031  (693). 

—  iminobiazolouylsulfidIV686 

(447). 

—  iminothiazolin  IV  821. 

—  indol  IV  469. 

—  itaconsäure  II  (1102). 

—  kyanidin  IV  1191  (851). 
- —  kyanidinsulfonsäure    IV 

1191. 

—  methau  II 230, 236  (11 2, 11 4). 

—  methancarbonsäure  II  1469 

(870,  871). 

—  methylenpyrazol    IV   (698). 

—  naphtoisoxazin  IV  (292). 

—  nitrophenylformazyl    IV 

1260. 

—  osotriazol  IV  (812). 

—  oxäthylthioharnstoflfII(661). 

—  oxazol  IV  443. 
MethyldipheDyIoxy-biazolonyl= 

thioharnstofl'  IV  1127. 

—  dihydrochinoxalin  IV  (722). 

—  miazin  IV   1041. 

—  pyrazolon  IV  (603). 

—  pyrimidin  IV  (699). 

—  pyrrol  IV  (208). 
Methyldiphenyl-pentadiazadien 

IV  1031. 

—  phenohexadiazen   IV   1075. 

—  phosphin  IV  1658. 

—  phosphinoxyd  IV  1658. 

—  phtalid  II  1724. 

—  piazin  IV  1040. 

—  piperazin  II  344. 

—  iiropanon  III  234  (172). 

—  propeiion  III  249  (184). 

—  pyrazol  IV   936  (617,  692). 
• —  pyrazolcarbonsäure  IV  948, 

949  (627). 

—  pyrazoldisulfid  IV  (618). 

—  pyrazolin  IV  886. 

—  pyrazolon  IV  906,  907,  1496 

(619,   1089). 

—  Pyridin  IV  (274). 

—  pyrimidin  IV  (699). 

—  pyrrol  IV  333. 

—  pyrrolcarbonsäure    IV    357 

(269). 

—  pyrrolon  IV  (208). 

—  semicarbazidcarbonsäure  IV 

(433). 

—  sulfonäthylamin  II  781. 

—  tetrahydrochinolin  IV  (283). 

—  tetrazolium-  IV  1234. 

—  thiazol  IV  443. 
Methyldiphenylthio-biazolin= 

sulfid  IV  750. 

—  biuret  II  (198,  199). 

—  harnstofi'  II  396. 

—  semicarbazid  IV  679,  680. 


Methyldiphenyl-tolylarsonium- 
IV  (1194). 

—  triazin  IV   1191  (851). 

—  tricyanid  IV  1191   (851). 

—  urazol  IV  (747). 
Methyldipropyl-acetonylammo= 

nium-  I  (692). 

—  amin  I  1130. 

—  benzol  II  37. 

—  carbinol  I  238  (77). 

—  phen  II  37. 

—  pyrazolin  IV  (310). 

—  sulfinhydroxyd  I  (132). 
Methyldiselenid  I  382. 
Metbyldisulfhydryl-purin    IV 

1254  (928). 

—  pyrimidin  IV  (556). 
Methyldisulfid  I  356. 
Methyldithiobiazolon-disulfid    I 

(832). 

—  sulfonsäure  I  (832). 

—  tbiol  I  (832). 

—  thiomethan  I  (832). 

—  thiomethandibromid  I  (832). 
Methylditliio-biuret  I  1326. 

—  buttersäure  I  898  (459). 

—  purin  IV  1254  (928). 
Metbylditoluylmethan   III  300. 
Methylditolyl-acipiperazin    II 

507, 

—  amin  II  486. 

—  antbron  III  (206). 

—  cblorphenylphosplionium- 

IV  (1180). 

—  formazylketon  IV  1230. 

—  hexatriazatrien  IV   1192. 

—  isobarnstoff  II   (253,    272). 

—  kyanidin  IV  1192. 

—  phosphin  IV  (1178). 

—  phosphinoxyd  IV  (1178). 

—  piperazin  II  488. 

—  tetrahydroglyoxalinIV(297). 
ilethyl-diure'inbernsteinsäure    I 

(792). 

—  divinyl  I  132  (26). 

—  durylketon  III  155,   156. 

—  ecgonin  III  865. 

—  emetin  III  881. 
Methylen-   s.  aucli  Methylendi- 

und  Methylenbis- 
Metliylenacetylamidrazou   IV 

(894). 
Methylenätherdioxy-mandel= 

säure    II   1927. 

—  phenylaugelicasäure    II 

1784. 

—  zimmtsäureäthylester= 

dibromid  II  (1035). 
Metliylenäther-kaffeesäurepipe- 

ridid  IV   16. 
- —  Protokatechusäure    II    1742 

(1028). 


Methylenäthylen-äther   I  (468). 

—  disulfon  I  (470). 
Methylenamino-acetonitril    I 

(804). 

—  azobenzol  IV  (1012). 

—  phenol  II  (412). 
Methylen-anilin  II  442. 

—  anthranilsäure  II  (786). 

—  asparagin  I  (770). 

—  azur  II  810. 

—  bipheuyl  II  244,  246  (117). 
• —  biphenylchinon  III  404. 

—  biplienylen  siehe  Metliylen= 

diphenylen. 
■ —  bis-    siehe    auch    Methylen- 
und  Methylendi- 

—  bisacetondicarbonsäure    I 

(451). 

—  bisacetylaceton  I  (544). 

—  bisäthylbenzimidazol    IV 

(961). 

—  bisantipyrin  IV  1264  (937). 

—  bisantipyrintetrabromid    IV 

1265. 

—  bisaziminobenzol    IV   (993). 

—  bisbromnaphtylamin  II 

(342). 

—  bi8bromphenylhydroxyl= 

amin  II  (244). 

—  bischlornaphtylamin  II 

(342). 

—  bischlorphenylhydroxyl= 

amin  II  (244). 

—  bisdimethylhydroresorcin 

I  (545). 

—  bisdimethylpyrazol  IV (938). 

—  bisdiphenylchinoxalin  IV 

(977). 

—  biseugenol   II  (588). 

—  bisguajakol  II  (554). 

—  bishydrazobenzol  IV  (1088), 

—  bishydroorein  I  (545). 

—  bishydroresorcin  I  (545). 

—  bisisoeugenol   II  (590). 
Methylenbismethyl-benzimid= 

azol  IV  (96"l). 

—  ketol   IV  (701). 

—  phenylpyrazolon    IV    1264. 

—  pyrazol  IV  1264  (937). 

—  pyrazolon  IV  (937). 
Methylenbisuilromethylketol 

IV  (701). 
Methylenbisphenyl-hydro= 
resorcin  III  (249). 

—  hydroxylamin  II  (244). 

—  pyrazol  IV  (970). 

—  pyrazolon   IV  (970). 
Metbylen-bispiperidin  IV  22 

(18). 

—  bissaccharin  II  (801). 

—  bistolylhydroxylamin  II 

(285). 


Methyldi-  siehe  auch  Methylbi-  und  Methylbis- 
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Methyl en-bisvanillin  III  (75). 

—  bisxylylhydroxylamin  II 

(316). 
Methylenblau  II  809  (478). 
Methylen-brenzkateehin  II 

(554). 

—  bromid  I  165, 

—  campher  I  (529). 

—  earbazol  IV  393. 

—  chinaldiniumcarbonsäure 

IV  352. 

—  chininoxinsäure  IV  362. 

—  Chlorid  I  144  (33). 

—  cinchoninsäure  IV  346. 

—  cinchoxinsäure  IV  346. 

—  cotoinhydrochinon  III  (156). 

—  coto'inresorcin  III  (156). 

—  eoto'intannin  III  (156). 

—  Cyanid  I   1478  (816). 

—  di-    siehe    auch    Methylen- 

und  Methylenbis- 

—  diacetamid  I  1243. 

—  diacetat  I  912. 

—  diacetessigsäure  I  (419). 

—  diäthylather  I  912  (468). 

—  diallyläther  I  (468). 

—  dibenzamid    II    1193  (750). 

—  dibenzimidazol  IV  (960). 

—  dibenzoyl essigsaure  II  2034 

(1188). 

—  dibenzyläther  II  1048(636) 

—  dibenzylamin   II  531. 

—  dibrenzkatechin  II   1038. 

—  dichinoilhydrojodid  IV  250. 

—  dichlordiäthyläther  I  (468). 

—  dichlordipropyläther  1(468). 

—  dicotoin  III  (156). 

—  dieytisin  III  (653). 

—  digallamid  II  (1229). 

—  digallussäure  112099(1228. 

1229). 

—  dihydrobenzoesäiire  II 1355, 

1356  (832). 

—  dihydrobenzoesäure= 

dibromid  II   1131. 

—  dihydrobenzoesäiiretetra= 

bromid  II  1130  (709). 

—  diisoamyläther  I  912. 

—  diisobutyläther  I  912. 

—  diisonitramin  I  (635). 

—  diisopropyläther  I  912. 

—  dikresotinsäure  II  (1182). 

—  dimalonsäure    I   859   (440). 

—  dimethyläther   I  912  (467). 

—  dinaphtol  II  1006  (610). 

■ —  dinaphtoresorcin  II  (632). 

—  dinaphtylenoxyd   II   1006. 

—  dinitrodiphenyldiamin   II 

442  (233). 

—  dinitrophenylhydrazin  IV 

744. 

—  dinitrosodinaphtol    II    1007 

(610). 

—  dioktyläther  I  912. 


Methylen-diorcin  II  (632). 

—  dioxybeDzaldiacetonalkamin 

IV  (172). 

—  dioxynaphtoesäure  II  2038. 

—  dioxynaphtuflavon  III  (582). 

—  dioxyphenyloxypropyl= 

quecksilber-  IV  (1216). 

—  diphenetidin  II  (412). 

—  diphenyl  siehe  Methylen= 

biphenyl. 
Methylendiphenyl-äther  II  655 
(356). 

—  diacetamid  II   1312  (814). 

—  diamin  II  442  (233). 

—  diketotetrahydroglyoxalin 

II  (208). 

—  disulfid  II  783. 
Methylendiphenylen  II  246. 

—  diphenylenoxyd  II  991 

(603). 

—  diphtalimid  II  1806. 

—  dipiperidin  IV  22  (18). 

—  dipropyläther   I  912   (468). 

—  dipyrogallol  II  1043  (636). 

—  diresorcin  II  1038  (632). 

—  diresorcylsäure  II  2079. 

—  disalicylsäure   II  (1182). 

—  disuccinimid  I  (771). 

—  disulfonsäure  I  374  (186). 

—  dithioacetaraid  I  1244. 

—  ditoluidin     II    473,    510 

(284). 

—  ditolyldiimid   I[  (258). 

—  ditolylhydroxylamin  II 

(262). 

—  diurethan  I  (713). 
Methylendo- oxydibromdihydro= 

benzimidazol  IV  (587). 

—  oxydihydrobenzimidazol  IV 

(589). 

—  thiodihydrotriazol  IV  (756). 
Methylen-fluorid  I  141. 

—  glycerin  I  (468). 

—  glykoldimenthyläther   III 

(333). 

—  glykose  I  (574). 

—  glykosephenylosazon  IV 

(522). 

—  glyoxalin  IV  (551). 

—  harnstoff  I   1313. 

—  hexaäthyldiphosphonium- 

I  1506. 

—  hexahydrobenzoesäure  II 

1130  (709). 

—  hexahydrobenzol  II  (8). 

—  hexaphenylphosphonium- 

IV  1661. 

—  isochinolinjodmethylat  IV 

300. 
Methylenitan  I  1039. 
Methylen-jodid  I  189  (53). 

—  lactat  I  (469). 

—  lignonblau  II  (635). 

—  malonsäure  I  706  (324). 


Methylen-menthonderivate    III 

512  (386). 

—  methylasparagin   I  (773). 

—  methylphenylindolin  IV 

(254). 

—  naphtyläther   II   877  (520). 

—  naphtylcarbinol  II  1077. 
Methylenobutylonphen  III  165. 
Methylen-oxybutyrat  I  (469). 

—  papaverin  IV  (263). 
Methylenphenyl-brenzwein= 

säure  II  1870  (1078). 

—  essigsaure   II  1402  (849). 

—  hydrazin  IV  744. 
Methylen-phtaläthimidin  II 

1873. 

—  phtalamidsäure  II  1797. 

—  phtalbenzylimidin  II  (959). 

—  phtalid  II  1646. 

—  phtalidoxyd  II  1647;  III 

274. 

—  phtalimidylessigsäure  II 

(959). 

—  phtalmethimidin  II  1873 

(959,   1080). 

—  phtalphenimidin  II  1873. 

—  phtalyl  III  274. 

—  piperazin  I  (629). 

—  propandisäure  I  706  (324). 

—  Pyrrolidin  IV  (49). 

—  rhamnonsäurelacton  I  (469). 

—  rhodanid  I  1279  (722). 
Methylenroth    II  810;    IV  581 

(379). 
Methylen-sulfat  I  (469). 

—  Sulfid  I  363. 

—  tetrahydrobenzoesäure  II 

(711). 

—  tetramethylen  I  (26). 

—  tetranitrocarbazol  IV  393. 

—  tetraoxyanthroncarbonsäure 

II  (1207). 

—  thioharnstoff  I  1330. 

—  uramidocrotonsäure  I  (736). 
Methylen  violett  II  810. 
Methylen-weinsäure  I  (469). 

—  xylylendiamin  IV  (573). 

—  zuckersäure  I  (470). 
Methyl-erythrin  II  2063. 

—  erythrooxyauthrachinon   III 

449. 

—  eurhodin   IV  (875). 

—  fenchimin  IV  (73). 

—  fenchylalkohol  III  (354). 

—  fenchylamin  IV  58. 

—  ferulasäureketon  III  162. 

—  flavon  III  (567). 

—  fluorenon  III  (178). 

—  fluorid  I  141. 

—  fluorindin  IV   1302. 

—  formamid  I  1235. 

—  formanilid  II  359  (168). 
Methylformazyl    IV    1227 

(893). 


250 


REGISTER 
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Methyl formazyl-benzol  IV  1261 
(934). 

—  carbonsäure  IV  (893). 

—  ketou  IV  1228  (894). 
Methyl- formiat   I  395  (141). 

—  formonaphtalid  II  605. 

—  formotoluid  II  490. 
Methylformyl-aminoehlor= 

benzoesäure  II  1277. 

—  essigsaure  I  597. 

—  Phenylhydrazin  IV  663. 

—  thiosemicarbazid  I  (833). 
Methyl-fumaraminsäure  I  1389 

(777). 

—  fumarimid  I  1389. 
Methylfur-  siehe  auch  Methyl= 

furfur- 
Methylfuran  III  692  (499). 
Methylfuran-carbonessigsäure 

III  717  (514). 

—  carbonsäure   III  707   (507). 
Methyl-furazanearbonsäure  IV 

537  (347,  348). 

—  furfur-  siehe   auch  Methyl= 

fur- 

—  furfuracrylsäure  (statt 

-amylsäure)  III  712. 

—  furfuralisoxazolon   III 

(510). 

—  furfuralpyrazol  IV  (607). 

—  furfurin    III   726. 

—  -furfurol  III  726  (519). 

—  furfurolnitrophenyl= 

hydrazon  IV  (498). 
Methylfuryl-äther  III  696. 

—  benzimidazol   IV  (666). 

—  benzyloxypyrimidin  IV 

1034. 

—  cyclohexenon  III  (521). 

—  cyclohexenoncarbonsäure 

III  (510). 

—  cyclohexenondicarbonsäure 

III  (516). 

—  keton   III  (520). 

—  ketouphenylhydrazon    IV 

(517). 

—  oxypyrimidin  IV  916. 

—  propandiol  III  (502). 
Methyl-galactosid  I  (568). 

—  glaukoniusäure   IV  (888). 

—  glutaconsäure    I  716  (828). 

—  glutaranilsäure  II  (213). 

—  glutarnaphtilsäure  II  (339). 

—  glutarsäure  I  675   (296). 

—  glutarsäureanil  II  (213). 

—  glutarsäuretolil   II  (277). 

—  glutartolilsäure  II  (277). 
Metliylglycerinaldehydphenyl-  = 

benzylhydrazon    IV  (542). 

—  osazon  IV  (496). 
Methyl-glycerinsäure  I  633 

(271). 

—  glycidsäure  I  590  (237). 

—  glycin  I  1185  (656). 


Methylglycylamino-benzoesäure 
II  (790). 

—  salicylsäure   II  (899). 
Methyl-glycylanthranilsäure  II 

(782), 
— ■  glykocumarketon   III  101. 

—  glykoferulasäureketon  III 

162. 

—  glykoheptosid  I  (579). 

—  glykolsäure  I  548. 

—  glykolylguanidin   I  1191. 

—  glykosid  I  (572,   575). 

—  glykosidtetranitrat   I  (573). 
Methylglyoxal   I  966  (485). 
Methylglyoxal-äthoxyphenyl= 

hydrazoxim   IV  (548). 

—  äthoxyphenylosazon  IV 

(548). 

—  benzoylosazon  II  (810). 

—  bisphenylliydrazon    IV    757 

(490). 

—  chlorphenylhydrazoxim    IV 

(490). 
Methyl-glyoxalidin  1 1 238  (699) ; 
IV  489. 

—  glyoxalin  IV  500,  516(316, 

334). 
Methylglyoxalin-chloressigsäure 
IV  502. 

—  dicarbonsäure  IV  547. 
Methylglyoxal-iuethylphenyl= 

hydrazoxim  IV  758. 

—  osotetrazon  IV  1307. 

—  phenylhydrazon   IV  757. 

—  phenylhydrazoxim  IV  758 

(490). 

—  phenylmethylphenylosazon 

IV  (490). 

—  phenylosazon    IV    757 

(490). 
Methylglyoxim  I  971  (492). 
Methylglyoxim-carbonsäure  I 

495  (182). 

—  carbonsäureamid  I  (703). 
Methyl-granatanin  IV  52  (55). 

—  granatenin  IV  53. 

—  granatolin  IV  52. 

—  granatonin  IV  53  (55). 

—  granatsäure  IV  47  (46). 

—  granatylamin  IV  (309). 
Methylgrün    II   1091. 
Methyl-guanicil   I    1164,   1348 

(638,  754). 

—  guanidin  I  1163  (637). 

—  guanidiuessigsäure    I    1188 

(657). 

—  guanin    III    881  (656);    IV 

1322  (984). 

—  harmalin  III  (658). 

—  harmin  III  (659). 

—  harminsäure  III  (660). 

—  harnsäure  I  1335(748,  749); 

IV  1254,   1255  (928). 

—  harnstoff  I  1297  (728). 


MethylheptadekyUiexadiaza- 
trienol  IV  832. 

—  heptadekylketon  I  1005. 

—  heptadekyloxypyrimidin  IV 

832. 

—  heptadien  I  (28). 

—  heptan  I  (13). 

—  heptandiol  I  (92). 

—  heptandiolsäure  I  (273). 

—  heptandion  I  1019  (534). 

—  heptandionphenylhydrazon 

IV  (509). 

—  heptandionphenylhydrazon= 

oxim  IV  (509). 

—  heptandioxim  I  1034  (559). 

—  heptandisäure  I  (305,  306). 

—  heptanol  I  238  (77). 

—  heptanolon  I  (95). 

—  heptanolonphenylhydrazon 

IV  769. 

—  heptauolsäure   I  575  (231). 

—  heptanoltrion   I  (103). 

—  heptanon  I  1002  (512). 

—  heptanonoxim  I  (512). 

—  heptanonsäure  I  (247). 

—  heptantriol  I  (100). 

—  heptatrien   I  (31). 

—  hepten  I  121. 

—  heptendionsäure  I  (349). 

—  heptenin  I  (31). 

—  heptenol  I  254  (84). 

—  heptenon  I  1010  (518,  519); 

Semicarbazidderivate    I 
(827). 

—  heptenoxim  I  (553). 

—  heptensäure     I     520     (200, 

201). 

—  heptyläther  I  300. 

—  heptylencarbinol  I  (85). 

—  heptylenketon  I  1010  (520). 

—  heptylonphen  III  156. 

—  hexachlorhexenonsäure  I 

(258). 
Methylhexadekyl-aminobenzol 
II  566. 

—  benzol   II  40. 

—  benzolsulfonsäure  II  161. 
Methyl-hexadekylonphen  III 

157  (128). 

—  hexadekylphenol  II  777. 

—  hexadiazadienoläthylsäure 

IV  835. 

—  hexadiazadienon  IV  820. 

—  hexadiazan  IV  481  (297). 

—  hexadiazatrien  IV  820. 

—  hexadiazatriencarbonsäure 

IV  833. 

—  hexadiazatrienolcarbonsäure 

IV  834. 
Methylhexahydro-carbazol    IV 
(171). 

—  cinchomeronsäureIV47(45). 

—  fluoren  II  (94). 

—  nikotinsäure  IV  44  (40). 
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Methylhexahydropyridincarbonsäure 


KEGISTER 


Methylhexahydropyridincarbon= 

säure  IV  45. 
Methylhexamethyleu-carbon= 

säure  I  519  (200). 

—  dicarbonsäure   I  722;    11 

(1024). 

—  imin  IV  (28). 

—  methylcarbinol  I  255. 
Methyl-hexamethyltriarainotri= 

tolylarsonium-    IV  (119G). 

—  hexan  I  104  (13). 

—  hexandiolscäure  I  (272,  273). 

—  hexandion  I  1019  (533). 

—  hexandioxim  I  (558). 

—  hexandisäure  I  680  (301). 

—  hexannitril   I  (807). 

—  hexanoldisäure  I  (363). 

—  hexanolon  I  (94). 

—  hexanolonsäure  I  677. 

—  hexanolsäure  I  573  (229). 

—  hexanon  I  1000  (511). 

—  hexanonoxim  I  (511). 

—  hexanonsäure  I  (245,  246). 

—  hexanoxim  I  (550). 

—  hexanoximsäure  I  (185). 

—  hexansiture  I  436  (156). 

—  hexansäurechlurid  I  (164). 

—  hexantriol  I  (99). 

—  hexatriazendion     IV     1120 

(771). 

—  hexazan  IV  26  (23). 

—  hexazanon  IV  27, 

—  hexazen  IV  49,   50. 

—  hexen  I  120. 

—  hexenamid  I  (707). 

—  hexenin  I  (31). 

—  hexennitril  I  (809). 

—  hexenol  I  (83). 

—  hexenolamid    I  1355  (756). 

—  hexenolnitril  I  1475. 

—  hexenolscäure  I  607  (245). 

—  hexenon  I  (517). 

—  hexenonbrenztraubensäure  I 

(350). 

—  hexenonbrenztraubensäure^ 

phenylimid  II  (219). 

—  hexenonsäure  I  (257). 

—  hexenoxim  I  (553), 

—  hexensäure  I  518,  519(198, 

199). 
Methylhexyl  -  carbincyanid    I 
1467. 

—  carbinol  I  238  (77). 

—  carbinolnitrit  I  322. 

—  carbi nolschwefelsäure  I  333. 

—  Chlorbenzol  II  (29). 

—  chlorcyclohexadien  II  (14). 

—  cyclohexadien  II  (14). 

—  cyclohexadienolcarbonsäure 

I  (268). 

—  cyclohexanol  I  (87). 

—  cyclohexenon  I  (528), 

—  cyclohexenoncarbonsäure     I 

(268), 


Methylhexyl-  cyclohexenoncar= 
bonsäureäthylester,  Ben= 
zoyloxiin  des  — s  II  (758). 

—  cyclohexenoudicarbonsäure  I 

(390). 

—  cyclohexenoxim  I  (557). 

—  diphenolbenzoat  II   1151. 

—  diphenylolmethan  II  996. 

—  glyoxalin  IV  531. 

—  hexadiazatrienol  IV  831. 

—  itamalsäure  I  759. 

—  ketocyclohexenphenylhydr= 

azon  IV  770. 

—  keton  I  1002  (511). 

—  ketoxim  I   1031  (550). 

—  oxypyrimidin  IV  831. 

—  paraconsäure  I  759,   760, 

—  phenol  II  (467). 

—  phenylolmethau  II  776. 

—  pyridoncarbonsäureIV(117). 

—  tribromphenol  II  (467). 
Methyl-hippursäure  II  (747). 

—  homophtalimid  II  1852. 

—  homophtalsäure  II  1852. 

—  homopiperidinsäure  I  1204. 

—  homoterephtalsäure  II 1853. 

—  hydantoin     I     1310,     1311 

(734,   735). 

—  hydantoincarbonsäure     I 

1311. 

—  hydanto'iusäure  I  1309. 

—  hydrastamid  II  2052  (1201). 

—  hydrastein  II  2051. 

—  hydraste'inphenylhydrazon 

IV  800, 

—  hydrastimid  II  2052, 

—  hydrastin  II  2052. 

—  hydrastinhydrat  II  2051. 

■ —  hydratropasäure  II  1389. 

—  hydratropasäurealdehyd   III 

54. 

—  hydrazimethylensäure  1587. 
Methylhydrazin  I  1148  (623). 
Methylhydrazino  -  acetaljod= 

methylat  I  (691). 

—  benzoesäure  II  (795). 

—  benzolsulfonsäure  IV  736. 

—  chinolin  IV  1163  (814,  815). 

—  chlorpurin  IV  1330  (992). 

—  diazatrienol  IV  1242  (908). 

—  dihydropyrimidin  IV  (903). 

—  hexadiazatrienol  IV   1242. 

—  naphtochinolin  IV  1184. 

—  pentatriazadieu  IV  1315. 

—  phenyloxybiazolon  IV  1127. 

—  pyrimidin    IV    1242    (908, 

909). 

—  thiazolin  IV  (742). 
Methylhydrazo-benzol  IV   1502 

(1091). 

—  phenyl  IV   1501  (1091). 

—  triazol  IV  1238  (902). 
Methylhydrindencarbinol     II 

1071. 


Methylhydrinden-carbonsäure 
II  1432. 

—  keton  III  166. 
Methyl-hydrindon  III  164(131). 

—  hydrindonphenylhydrazon 

IV  774. 
Methylhydro-  siehe  auch  Hydro= 

methyl-  u.  Methyldihydro- 
Methylhydro-bergaptensäure    II 

2008. 

—  Chinin  III  860. 

—  chinonameisensäure  II  1738. 

—  cotoiu  III  203. 

—  ecgonidin  III  (647). 

—  glaukoninsäure  IV  (887). 

—  hydrastinin  IV  202. 

—  Pyridin  IV  69. 

—  tropidin  III  (609). 

—  umbellsäure  II  1767. 
Methyl -hydroxylamiu  I  1139 

(614). 

—  hydroxylaminopropandiol    I 

(653). 

—  hydrozimmtaldehyd   III    54 

(43).  _ 

—  hydrozimmtcarbonsäure   II 

(1072). 

—  hydrozimmtsäure    II    1381, 

1383,  1384  (842). 

—  hypoxanthin  IV  1248  (920). 

—  hystazarin  III  (324). 

—  imesatin  II  1652. 

—  imidazol  IV  500,  518  (316). 

—  imidazolin  I   1238  (699). 

—  imidazolonaphtophenazin  IV 

1301  (971). 

—  imidazoloncarbonsäure    IV 
.     (351). 

• —  imidazolylmercaptan  IV  505, 

518. 
Methylimino  -  acitetrahydro= 

azthin  I  (744). 

—  äthylalkohol  I  1172(647). 

—  aminouracil  I   1348. 

—  bismethylenbeuzylcyanid   II 

(849). 

—  bromuracil  I  1348. 

—  dithiokohlensäure  I  (625). 

—  hexatriazenon  IV  1242. 

—  hydrozimmtsäure   II  (959). 

—  naphtylcarbaminthiolsäure 

II  610. 

—  oximinodioxydihydropyr- 

imidin  IV  (772). 

—  oxydibromuracil  I  1348. 

—  oxytriazin  IV  1242. 

—  pentathidiazadien    IV    1106 

(756). 

—  pyrazolin  IV  1109  (759). 

—  thiazolin  IV  504. 

—  thiobiazolin  IV  1102,  1106 

(756). 

—  trichlorcyclopentenon     I 

(523). 
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Methylisopropyläthylenmilchsäure 


Methyliminouracil  I  1348  (754), 
Methyl-iudandion  III  278(216). 

—  indaiK.n  III  164  (131). 
Methylindazol     IV    866,    869, 

870  (584). 
Methylindazol -carbonsäure    IV 
890. 

—  sulfonsäure  IV  870. 

—  triazolen  IV  (1131). 
Methyl-inden  II  175  (93). 

—  indencarbonsäure  II  1443. 
Methylindol  IV  218,  220,  221, 

222  (158,   159,   160). 

Methylindol-carbonsäure  IV  235, 

238,  239,   240  (173). 

—  essigsaure  IV  240,  241(173). 

—  kohlensäiireanilid  IV  (159). 

—  sulfonsäure  IV  219. 
Methyl -indophenazin   IV  1190 

(848,  850). 

—  indophenin  II  1618. 

—  indoxylketon  IV  (175). 

—  indoxylsäure  IV  (173). 

—  iridinsäure  II  1927. 
Methylisatin     II     1603,     1650 

(943,   960). 
Methylisatin  -  bromtolylimid     II 
1652. 

—  imid  II  1652. 

—  phenylimid  II   1652. 

—  toluid   II  1652  (900,  961). 

—  tolylimid  II  1652. 
Methyl-isatoid  II  1603. 

—  isatosäure  II  1338. 
Methylisoamyl-äther  I   299. 

—  amin  I  (610). 

—  aminoaceton  I  (693). 

—  anilin  II  336. 

—  benzamid  II  (728). 

—  benzol  II  36. 

—  bernsteinsäure  I  (313). 

—  carbinol  I  237. 

—  earbinolehlorid  I  155. 

—  diketonosazon  IV  782. 

—  diketonphenylhydrazon     IV 

782. 

—  harnstoflf  I  (729). 

—  imidazol   IV  531. 

—  imidazolon  IV  532. 

—  imidazolylmercaptan  IV  532. 

—  keton  I  1000. 

—  ketoxim  I  (550). 

—  nitrosamin  I  (610). 

—  oxybernsteinsäure  I  (370). 

—  oxybernsteinsäure-amid  und 

-imid  I  (784). 

—  phenylharnstoff  II  (185). 

—  phenylthioharnstoft' 11(195). 

—  piperidiu  IV  8. 

—  Sulfid  I  363. 

—  thioharnstofr  I  1321. 
Methyl-isobarbitursäure  I  1347. 

—  isobutenyltricarbonsäure    I 

812. 


Methylisobutyl-acetaniid  I  (705). 

—  acetylchlorid   I  (164). 

—  üther  I  299. 

—  amin  I  (608). 

—  aminoaceton  I  (693). 

—  arainobenzol  II  563. 

—  anilin  II  336. 

—  benzamid  II  (728). 

—  carbinol  I  235  (76). 

—  carboxyäthylketocyclo= 

hexenphenylhydrazon   IV 
693. 

—  Chlorbenzol  II  (29). 

—  chlorcyclohexadien  II  (14). 

—  cyclohexadien  II  (14). 

—  cyclohexadienolcarbonsäure 

I  (267). 

—  cyclohexanol  I  (86). 

—  cyclohexenoncarbonsäure  I 

(267);    Benzoyloxim    des 
Aethylesters  II  (758). 

—  cyclohexenoudicarbonsäure  I 

(389);     Benzoyloxim    des 

Diäthylesters  II  (758). 
Methylisobutyldiketon    I    1019 

(533). 
Methylisobutyldiketon-dioxim   I 

1033  (558). 

—  osazon  IV  782. 

—  phenylhydrazon  IV  782. 

—  phenylhydrazoxim   IV  782. 
Methylisobutyl  -  dinitrobenzol= 

sulfonsäure  II  158. 

—  dithiocarbaminsäure  I  (717). 

—  essigsaure  I  (157). 

—  glycerinsäure  I  035, 

—  glyoxalin  IV  529. 

—  harnstoff  I  (729). 

—  itamalsäure  I  758. 

—  ketocycIohexenphenylhydr= 

azon  IV  770. 

—  keton  I  999  (510). 

—  ketonsulfonsäure  1999,1008 

(516). 

—  ketoxim  I  (550). 

—  ketoximsulfonsäure  I  (550). 

—  malonsäure  I  (308). 

—  uitramin  I  (608). 

—  nitrosamin  I  (608). 

—  oxyglutarsäure  I  (370). 

—  paraconsäure  I  758,   759. 

—  phenylharnstoiF  II  (185). 

—  phenylthioharnstotF  11(194). 

—  semicarbäzid  I  (823). 

—  Sulfat  I  333. 

—  thioharnstoft"  I  1321. 
Methylisobutyryl-  cyclopentanon 

I  (537). 

—  Phenylhydrazin  IV  667. 
Methylisocarbostyril     II     1427, 

1868;  IV  302,  324(204). 
Methylisocarbostyril-carbon= 
säure  IV  365. 

—  essigsaure  IV  (204). 


Methyl-isochinolin  IV  323,  324 
(203,  204). 

—  isocorydalin  III  (650). 

—  isocrotyläther  I  302. 

—  isocumarin  II  1656  (965). 

—  isocumarindibromid    II 

(936); 

—  isocyanid  I  1482  (819). 

—  isodialursäure  I  (783). 

—  isoeugenolnitrosit  II  977. 

—  isoformanilid    II  358  (168). 

—  isoglycerinsäure  I  633. 

—  isoglycidsäure  I  590. 

—  isoharnstoflf  I  (728). 

—  isohexylcarbinol  I  (77). 

—  isohexylketon  I  1002(512). 

—  isoindazol  IV  870. 

—  isoindileucin  III  121. 

—  isoindol  IV  222  (160). 

—  isomorphimethin  III  (674). 
Methylisonitramin  -  buttersäure 

I  (673). 

—  butyramid  I  (703). 

—  essigsaure  I  (673). 

—  essigsäureamid  I  (701). 

—  Propionsäure  I  (673). 

—  propionsäureamid  I  (703). 
Methylisouitroso-    siehe    auch 

Methyloximino- 
Methylisonitroso-acetontriäthyl= 
trisulfon  I  (506). 

—  äthylketon  I  995  (507). 

—  butylketon  I  998  (510). 

—  cinchotoxin  III  (637). 

—  hexylketon  I  1002  (512). 

—  isoamylketon  I  1001. 

—  isobutylketon   I  999. 

—  propylketon  I  997  (508). 

—  pyrazolon  IV  506  (322). 

—  thiohydantoin  I  1328. 
Methyl-isooxychrysazin  III 

(325). 

—  isophtalphosphinsäure  IV 

1680. 

—  isophtalsäure  II  1845,  1846 

(1067,   1068). 

—  isopiperonylacrylsäure= 

ketonphenylhydrazon  IV 
774. 

—  isopropenyläther  I  (112). 

—  isopropenylcarbinol  I  251. 
Methylisopropyl-acetamid  I 

1248. 

—  acetessigsäure  I  610. 

—  acetobenzol   III    155  (125). 

—  aceton  I  1001  (511). 

—  acetonitril  I  (807). 

—  acetylen  I  (27). 

—  acrylsäure  I  (200). 

—  äthantri carbonsäure  I  (412). 

—  äthylenglykol  I  265  (91). 

—  äthylenglykol,  Pinakolin  aus 

I   1000. 

—  äthylenmilchsäure  I  (230). 
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REGISTEK 


Methylisopropylamino-benzol 
11  558,  559. 

—  benzolsulfonsäure  II  584. 

—  capronsäure,  Lactam  III  484 

(352). 

—  cyclohexan  1(622);  IV  43. 

—  hexahydrobenzol  IV  43. 
Methylisopropyl-auilin  II  (154). 

—  benzaldehyd  III  (44). 

—  benzoesäure  II .  1396. 

—  benzol  II  31  (20). 

—  benzolsulfonsäure  II   153, 

155  (82). 

—  benzopyron  III  (559). 

— •  benzopyroncarbonsäure  III 
(554). 

—  beuzyloxypyrimidin  IV  984. 

—  benzylsulfinchlorid  II  (639). 

—  bernsteinsäure  I  (307,  308). 

—  buttersäure  I  (157). 

—  butylbenzol  II  38. 

—  carbinol  I  233. 

—  carbinolbroniid  I  176. 

—  carbinolchlorid  I  152. 

—  chinazolin  IV  942  (624). 

—  chinolin  IV  (211). 

—  chinon   III  364. 

—  cumarinsäure  II  1668. 

—  cumaron  III  (526). 

—  cyclohexanol  I  (86);  III 

468. 

—  diaminophen  IV  647. 

—  dichlorviuylbenzol    II  (88). 

—  dihydrophenanthramethyl= 

piazin  IV   1048. 

—  dihydrophenauthrapiazin 

IV  1045. 

—  diketon  I  1019  (533). 

—  dimethylaminoacetonitrjl   I 

(807). 

—  dioxythiobenzol  II  971. 

—  diphenylcumaron  III  (526). 

—  essigsaure  I  434  (156). 

—  glyoxalin  IV  528. 

—  hexahydrofluoreu   II  (94). 

• —  hexamethyleuiniin   IV  (37). 
Methylisopropyliden-cyclo= 
hexenol  I  (88). 

—  isoxazolon  I  (200). 
Methylisopropyl-indol  IV  (107). 

—  isoamylbenzol  II  39. 

—  isobutylbeuzol  II  38. 

—  keton  I  998  (509). 

—  ketonphenylhydrazon  IV 

769  (500). 

—  ketonsemicarbazon    I  (826). 

—  ketoxim  I  1030  (549). 

—  malonsäure   I  679  (300). 

—  milchsäure  I  (230). 

—  nitramin  I  (606). 
Methylisopropyloxy-adipinsäure 

I  (370). 

—  hexen   I  255. 

—  pyrimidin  IV  828. 


Methylisopropyl-phenanthra= 
piazin  IV   1064,   1065. 

—  piienmiazin  IV  942. 

—  phenol  II  766  (466). 
Methylisopropylphenyl-  acetylen 

II  (93). 

—  chloracetylen  II  (93). 

—  cyclohexanon  III  (134). 

—  cyclohexen  II  (94). 

—  essigsaure  II  (847). 

—  methylamin  II  (320). 

—  oxypropiousäure  II  (938). 

—  oxypyrimidin  IV  983. 
Methylisopropyl-i^hosphin  I 

1503. 

—  piperidin  IV  38  (32). 

—  Propionsäure  I  437. 

—  pyrrol  IV  74  (70). 

—  suceinanil  II  (215). 

—  succinanilsäure  II  (215). 

—  succinylbernsteinsäure  I 

(423). 

—  Sulfid  I  361. 

—  sulfonsäure  II  155. 

—  tetrahydropyridazin  IV  (308). 
Methyl-isopuron  IV  (911). 

—  isorhodanacetanilid  II  (175). 

—  isorosindon  IV  (708,  717). 

—  isostrychninsäure  III  943. 

—  isothioacetanilid  II  369. 

—  isoxazol  IV  (68). 
Methylisoxazolon  I  494  (182). 
MetliylisoxazoIon-anisylliydr= 

äzon  IV  814. 

—  iinid  I  (549). 

—  naphtylhydrazon  IV  928, 

930. 

—  tolylhydrazon  IV  804,  810. 
Methyl-isu retin  I  (838). 

—  itacoDsäure  I  716  (328,  330). 

—  itaconsäuredibromid  I  (294). 

—  itamalsäure  I  751   (360). 

—  japaconitin  III  (600). 
Methyljod-ätliylhexamethylen 

I  199. 

—  äthylpentamethylen    I    199. 

—  ätliylpiperidin  IV  (25). 

—  butan   I  194  (54). 

—  butin  I  200. 

—  cyclohexan  II  (4). 

—  cyclopentan  I  (57). 

—  granatanin  IV  52. 

—  liexan  I  195, 
Methyl-jodid   I  189  (53). 

—  jodoäthyl-  siehe  Methyljod= 

äthyl= 

—  Jodoform  I  191. 
Methyljod-pentan  I  195  (55). 

—  phenylketon  IH  122. 

—  phenylosotriazol  IV  (753). 

—  phtalazin  IV  904, 

—  propan  I   193. 

—  propargyläther  I  303  (113). 

—  purin  IV  (918). 


Methyljod-pyrimidin    IV  (556). 

—  terephtalsäure  II  (1068). 

—  tliiazolcarbonsäure  IV  84. 

—  tolylketon  III   145, 
Methyl -jonon  III  (90). 

—  julol  IV  (227). 

—  julolidin  IV  194,  232  (171), 

—  julolin  IV  (211). 

—  kaffeidin  III  964. 

—  kafi"ein    III  959;    IV  (933). 

—  kaflfursäure  III  963. 
Methylketo-    sielie    auch    Keto= 

methyl- 
Methylketobenzylenacridin  IV 

(288). 
Methylketodihydro-benzothiazin 

IV  (161). 

—  chinazolin  IV  901   (601). 

—  pyridazincarbonsäure  IV 

(563). 
Methylketodiphenyl-äthancar= 
bonsäure   II    1715    (1008, 
1010,   1011). 

—  tetrazolium-  IV  1241. 
Methylketohexenylen  III  111 

(83), 
Methylketol  IV  220  (158). 
Methylketolaetonsäure    I   (378), 
Methylketolcarbonsäure  IV  238, 
Methylketo-mercaptothiazoliu 

IV  (48). 

—  methylnitrodihydrochin= 

oxalin  IV  555. 

—  pentamethylen  I  1009  (516); 

Oxim  I  1032  (552). 

—  phenmorpholinII(391,392), 
Methylketotetrahydro-chin= 

azolin   IV  885. 

—  pyridazincarbonsäure  IV 

(311). 
Methyl-ketoximpropionsäure  I 
496  (184). 

—  kyanäthin  IV  1133. 

—  lävulinaldioxim  I  972. 

—  lävulinsäure  I  605  (243). 

—  lävuliusäureplienylhydrazon 

IV   692. 

—  lapazin   IV  622. 

—  lapeurhodon  IV  622. 

—  lepidon  IV  316  (201). 

—  leukaurin  II  1121. 

—  lilolidin  IV  (169). 

—  loretin  IV  320  (203), 

—  lupinin   III  (663). 

—  luteolin  III  (440,  567). 

—  lutidon  IV  130  (102), 

—  lutidondicarbonsäure  II 

2005. 

—  lutidylsulfid  IV  (103), 

—  lutidylsulfon  IV  (103). 

—  malachitgrünleukobase  IV 

(702). 

—  maleinaminsäure  I  (777). 

—  malonsäure  I  662  (288). 
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REGISTER 


Methylmethylalphendiol 


Methyl-mandelsäure  II  1580. 

—  mannosid  I  (577,   578'. 

—  mannosidtetranitrat  I  (577). 

—  menthyluitrosamin  IV  (35). 

—  mercaptan  I  348  (127). 

—  mercaptandisulfonsäure   I 

378. 

—  mercaptantrisulfonsäure  I 

878. 
Methylmercapto-imidazolcar= 
bonsäure   IV  (352). 

—  penthiazolin  IV  49. 

—  tetrazol  IV  (895). 

—  thiazol  IV  68. 

—  thiazolcarbonsäure  IV  87. 

—  thiazolinl  1176,  1262(649). 

—  triazol  IV  1102,  1106(755). 
Methylmesaconsäure  1715  (328, 

329). 
Methylniesityl-carbinol  II  (650). 

—  keton  III  154  (128). 

—  oxyd  I  (517). 
Methyl-metanikotin  IV  860. 

-   methenheptauon   I  (520). 
Methylmethenyl-naphtylen= 
diamin   IV  991. 

—  toIuylendiaminIV876(585). 
Methylmethoätheiicyclohexen 

II  (14). 
Methylmethoäthenyl-cyclo= 
hexandion  III  (207). 

—  cyclohexanol    III  475,  481 

(842,  350,  352). 

—  cyclohexanon  III  504  (375, 

384). 

—  cyclohexen  III  523,  529, 

531  (393,  894,  896). 

—  cyclohexenol  III  (380). 
Methylmethoäthenylol-phenol 

II  (694). 

—  tetrabromphenol  II  (694). 
Methylmetho-äthenylphen  II 

171, 

—  äthyläthanoylphen    III    155 

(125). 
Methylmethoäthylalphen  III  54. 
Methylruethoäthylamino-benzol 

II  559  (319). 

—  cyclohexanol  III  468  (885). 

—  cyclohexanon  III  480  (349). 

—  phen  II  558. 

—  trinitrobenzol  II  (319). 
Methylmethoäthyl.benzalcyclo= 

hexanon   III  (140,   141). 

—  benzolsulfinsäure  II  111. 

—  benzoylameisensäure  II 

1668  (975). 
• — ■  benzoylpropionsäure   II 
1670  (977). 

—  benzylcyclohexanol  II  (653). 
— ■  benzylcyclohexanon  III 

(134). 

—  bromcyclohexan  II  (6). 

—  butylonphen   III   157. 


Methylmethoäthyl-chinon    III 
364  (271). 

—  chlorcyclohexadien  II  (13, 

14). 

—  chlorcyclohexan  II  (6). 

—  cyclohexadien    II   (18,   14); 

III  (401). 

—  cyclohexadienolcarbonsäure 

I  (267). 

—  cyclohexan  II  15  (6). 

—  cyclohexanol    III   465,    468 

(332,  886,  337). 

—  cyclohexanolon  I  (96). 

—  cyclohexanon  I  (521);  III 

478,  479,  484  (347,  348, 
352,  858). 

—  cyclohexanoncarbonsäure   I 

(263). 

—  cyclohexan thiol  I  (102). 

—  cyclohexen  II  (10,  11,  12). 

—  cyclohexenon  I  (527);  III 

503,  504  (373,  374,  385). 

—  cyclohexenoncarbonsäure  I 

(267). 

—  cyclohexenoxini  1(556,  557). 

—  cyclopentanon   I  (520). 

—  diaminocyclohexan  IV(302). 

—  diaminophen  IV  647. 

—  dibromcyclohexan  II  (7). 

—  fluorenon  III  249, 

—  hexadiazadien  IV  942. 

—  hexadiazatrienol   IV  828. 
Methylmethoäthyliden  cyclo= 

hexanol  III  (350). 

—  cyclohexanon  III  509  (383). 
Methylmethoäthyl-jodbenzol  II 

(38). 

—  jodcyclohexan  II  (7). 

—  methobutylphenol  II  777. 

—  methopropanoylbenzol  III 

157  (126). 

—  methopropylonphen  III  157. 

—  inethylsäui'ephenol  II  158U 

(936). 
Methylmethoäthylol-cyclo= 
hexandiol  I  (101). 

—  cyclohexen  III  482  (351, 

352). 

—  cyclohexenol  III  508  (381). 

—  hexadiazatrienol  IV  828. 

—  phen  II   1066. 

— •  säurepyridin  IV  156. 
Methylmethoäthyl-oxamino= 

cyclohexenonoxim  I  (556). 

—  phen  II  31  (20). 

—  phenäthylolsäure  II  1593. 

—  phenäthylsäure    II    1399 

(847). 

—  phenanthren    II    276  (124). 

—  phendiniethylsäure  II  1858. 

—  phendiol  II  970  (586). 

—  phenmethylsäiire  II  1396. 

—  phenol    II    765,    766,    769 

(458,  463). 


Methylmethoäthyl-phenolcar= 
bonsäure  II  1589  (936). 

—  phenolsulfonsäure    II    847, 

848,  849  (495). 

—  phenthiol  II  828. 

—  phenylhexadiazatrienol    IV 

983. 

—  propenylsäurephenol    II 

1668,   1669. 

—  propylonphen  III  156(125). 
Methylmetho-buiylphen    II  36. 

—  pentenylpyrazol   IV  (561). 
Methylmethophenyl-indandion 

III  308. 

—  raethanmethophenyl  II  239 

(115). 

—  pentatriazadien  IV  1163. 

—  propanon   III  153. 
Methylmethopropanoyl-cyclo= 

pentanon  I  (537). 

—  cyclopentanondioxim  1(556). 
Methylmethopropenylsäure-  = 

phendiol   II    1784  (1042). 

—  phenol  II   1663. 

M  ethylmethop  ropyl-cyclo= 
hexenon  I  (528). 

—  cyclohexenoxini  I  (557). 

—  jodbenzol  II   77. 
Methylmethopropylonphen  III 

153. 
Methylmethopropyl-phen  II  34. 

—  phenmethylsäiire    II    1898, 

1399  (847). 

—  phenol  II  1067  (467). 
iMethylmethovinyldiamino= 

cyclohexan  IV  (310). 
Aletliylmethoxy-benzylketou  III 
(115). 

—  chinaldon  IV  312. 

—  chromon  III  (107), 
Methylmethoxyphenyl-acryl= 

säureketon  III   162  (131). 

—  cyclohexenon  III  (139). 

—  oxazolin  II  1530. 

—  thiobiazolinthiol  IV  (548). 
Methylmethoxy-terephtalsäure 

II  (1124). 

—  thiobenzoesäure  II  (921). 
Methylmethronsäure  III  718. 

—  methanonphenyl  III  238. 
Methyluiethyläthyldihydro= 

penten-keton  I  1014. 

—  ketoxim  I  1033. 
Methylmethylal-bromphenol= 

phenylhydrazon    IV  (495). 

—  chinolin  IV  372. 

—  furan    III  726  (519). 

—  methoäthylmethylsäure= 

phenol  II  (1043). 

—  methoäthylphenol    III    90 

(67), 

—  methylolphenol  III  (79). 

—  phen   III  52,  53  (39,  40). 

—  phendiol  III  105  (77). 
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Methylmethylalp  h  enol 


KEGISTER 


Methylmethylal-pheuol    III  88, 
89  (63,  64,  65). 

—  phenolazobenzolsulfonsäure 

IV  (1070). 

—  phenolphenylhydrazon  IV 

761  (494,  495). 
Methylmethylamidheptanon  I 

1355. 
Methylmethylamino-chloriiurin 

IV   1321. 

—  Cumarin  II  (964). 

—  dinitrohydrazobeuzol  IV 

(1091). 

—  furan  III  (500). 

—  pentathiazadien  IV  519. 

—  succinaminsäure    I    1379 

(770). 

—  thiazol   IV  519. 
Methylmethylanilino-okta= 

dienon  II  (237). 

—  triazolcarbonsäure  IV  (904). 
Methylmethyl-benzylpyrazolon 

IV  (328). 

—  butylketon  I  1000  (511). 

—  chinolinketon  IV  373,  374. 

—  dibrompyrrylketoD  IV  99. 

—  dihydropentenketon  I  1012. 

—  dihydropentenketoxim  I 

1032. 
Methylmetbylen-äthylsäure= 
Pyridin  IV  (152). 

—  aminoheptan  I  (621);  Carb= 

amid  I  (730). 

—  dioxybenzopyran    III    (548, 

549). 

—  dioxytetrahydroisochinolin 

IV  202  (146). 

—  oxybenzopyran  III  (546). 
Methylmetbylhexamethylen= 

keton  I   1010. 
Methylmethylimino-thiodisulf= 
azolidin  I  (723). 

—  uracil  I  1348. 
Methylraethyl-isobutylketon    I 

1001   (511). 

—  nitrilbutannitril   I   1479. 

—  nitrilpentannitril  I   1479. 

—  nitroimidazolylsulfidIV505. 
Methylmethylol-äthylchinolin 

iv  (211). 

—  butanolsäure  I  (272). 

—  butylbenzoesäure  II  (939). 

—  chlormethyldibromphenol 

II  (686). 

—  heptandiol  I  (100). 

—  heptanonol  I  (101). 

—  isopropylphenol  II  1111. 

—  methoäthylphenol    II  (693). 

—  nitrobutanol  I  (91). 

—  nitropentandiol  I  (99). 

—  plien  II  1064  (649). 

—  phenol  II  1110  (682,  683, 

684). 

—  propandiol  I  (99). 


Methylmethyloltribroniphenol 

II  (683,  684). 
Methylmethyl-pentamethylen= 

keton  I  1010. 

—  phenylhydrazinopyrimidon 

IV  (908). 

—  pyrrylketon   IV  99. 
Metbylmethylsäure-aminobrora 

hexadiensäure  I  (070). 

—  bismetliophenyltuethan  IV 

1471. 

—  brombutansäure  I  (293). 

—  bromhexan  I  (178). 

—  bromoktansäure  I  (312). 

—  butanalsäure  I  (377). 

—  butandisäure  I  809. 

—  butanolsäure  I  752  (362). 

—  butanon  I  607. 

—  butanonsäure   I    765   (377). 

—  butansäure  I  671  (293,  294). 

—  buten  I  (197). 

—  butendisäure  I  818. 
— -  butensäure  I  (330). 

—  chlorbutansäure  I  (293). 

—  chlorhexanoximsäure  1(304). 

—  dekanolsäure  I  759. 

—  dibromheptansäure  I  (309). 

—  dibromoktansäure  I  (312). 

—  diplienyl  II  1406. 

—  diphenyläthan  II   1469. 

—  heptandiol  I  (273). 

—  heptandiolsäure  I  (403). 

—  heptanol  I  (232). 

—  heptanolsäure   I  758  (369). 

—  heptanon  I  610  (247,  249), 

—  lieptansäure  I  (309). 

—  hepten  I  (202,  340). 

—  heptenol  I  (249). 

—  heptenolsäure   I  770  (380). 

—  heptenon  I  624  (259). 

—  heptensäure  1722  (338, 339). 

—  hexadienolsäure  I  776  (386). 

—  hexan  I  (157). 

—  liexandiol  I  635. 

—  hexandiolsäure  I  (402). 

—  hexandisäure  I  (400). 

—  hexanol  I  576  (231). 

—  hexanolsäure    I    756   (366, 

367,  368). 

—  bexanon  I  608,  609. 

—  hexanonsäure  I  769. 

—  hexansäure  I  683  (304,306). 

—  hexen  I  (202). 

—  hexenon  I  624  (259). 

—  hexensäure  I  721  (335,  336, 

337). 

—  indandiolon  II  1965. 

—  indandion  II  1875. 

—  nonandion  I  695. 

—  oktansäure  I  687  (310,  312), 

—  oktensäure  I  (345). 

—  pentandiolsäure  I  (401). 

—  peutandion  I  693. 

—  pentandisäure   I  810  (406). 


Methylmethylsäure-pentanol   I 
574. 

—  pentanoldisäure  I  842  (429). 

—  pentanolsäure    I    753,    755 

(362,  363,  365). 

—  pentanon  I  607  (245). 

—  pentanonsäure  I  768  (378). 

—  pentanoxim  I  (185). 

—  pentansäure     I     677,    678, 

679  (298,  299,  300). 

—  penten  I  (200). 

—  pentenolsäure    I  768  (378). 

—  pentenon   I  (258). 

—  pentensäure   I    719,    720 

(331,  332,  333,  334). 

—  phendiol     II     1750,     1751 

(1031,   1032,  1033). 
— ■  phenohexadiazadienol  IV 
949. 

—  plienylbutanolonsäure    II 

(1172). 

—  phenvlpentandisäure  II 

(1172). 

—  piperidin  IV  45,  40. 

—  thiophen  III  756. 
Methylmethyl  tetrahydro= 

benzol-keton   I  1014. 

—  ketonphenylhydrazon    IV 

770. 

—  ketoxim  I  1033. 
Methyl-metliyltliiopurin   IV 

1251  (922). 

—  mezcalin  III  (601). 

—  morphimethin  III  903  (672). 

—  morphin  III  898. 

—  morpholchinori  III  (318). 

—  morpholin  I  1172  (647). 

—  morpholon  I  (657). 

—  morpholonmethylhydroxyd 

I  (657). 

—  naphtacridin  IV  (279,  280). 

—  naphtacridinsulfonsäure    IV 

(280). 

—  naphtalanmorpholin  11(501). 

—  naphtalin  II  217  (106,  107). 

—  naphtalinsulfonsäure  II  217, 

218. 

—  naphtalloxazin  IV  919. 

—  naphtentetrol  II  1036. 

—  naphtetrazol  IV  (950). 

—  naphteurhodol   IV    1063 

(716). 

—  naphtimidazol  IV  992  (663, 

665). 

—  naphtindol  IV  394  (235). 

—  naphtindolchinoncarbon= 

säure  IV  (230). 

—  naplitindolessigsäureIV403. 
Methylnaplito-carliazol  IV(273). 

—  chinolin   IV  412. 

—  chinolon  IV  (248,  249). 

—  chinon  III  398  (287). 

—  cinchomnsäureIV422(255). 

—  furan  III  734  (536). 
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REGISTER 


Methylnitrophenylchinolin 


Methylnaphtofurancarbonsäure 

m  734. 
:Methylnaphtol  11  893  (536). 
^^fethylnaphto-morpholin    II 

(525). 

—  oxymethylchinizin   IV  929. 

—  phenazin  IV  1063  (715). 

—  Phenazon  IV  (708). 

—  phenazonium-  IV  (704). 
jMethyl-naphtriazol  IV  (827). 

—  naphtriazolylmercaptan  IV 

(827). 
Jlethylnaphtyl-amin    II  598 
(331,   332). 

—  aminomethyliminotoluol  IV 

845. 
■ —  aminonaphtacridin  IV  (740). 

—  aminooxynaphtacridin  IV 

(740). 
■ —  aminophenyliminotoluol  IV 
845. 

—  Chlorid  II  217. 

—  iminopropionylacetonitril  II 

611,  624. 

—  keton    III    173,  174  (141). 

—  ketonphenylhydrazon    IV 

775. 

—  oxazolin  II  (864,  866). 

—  oxybiazolon  IV  926,  929. 

—  oxypyrimidin  IV  1029. 
— •  pentatriazadien  IV  1182. 

—  propensäure  II  (870). 

—  pseudothiobiazolon  IV  926, 

929. 

—  pyrazol  IV  (334). 

—  pyrazoldicarbonsäure    IV 

(354). 

—  pyrazolonketonaphtylhydr= 

azon  IV  930. 

—  pyrimidia  IV  (689). 

—  sulfon    II    867,    886   (508, 

527). 

—  tetrazol  IV  1278. 

—  thiazolin  II  (865). 

—  thiobiazolinthiol    IV    (613, 

615). 

—  thiobiazolinthiomethan  IV 

(613). 

—  thiohydanto'in  II  610. 

— .  thiosemicarbazid   IV  (612, 
615). 

—  thiotetrahydrochinazolin  IV 

635. 

—  triazol  IV   1182. 
Methyl-uataloeemodin  III  (326). 

—  nikotinsäure  IV  148  (112). 

—  nilblau  IV  1208  (873). 

—  nitramin  I  1118  (597). 
Methylnitrat  I  324  (119). 
Methylnitril-butannitril  I  1479 

(817). 

—  pentan  I  1466  (807). 

—  pentannitril  I  1479. 

—  pentanol  I  1472  (813). 
BBILSTKIN-Ergänzungsbäade.     V 


Methylnitril-pentennitril  1 1480. 

—  propannitril  I  1479, 
Methylnitrit  I  321. 
Methylnitritprussidwasserstofl'  I 

(797). 
Methylnitro-aminopropylen= 
glykol  I  (651). 

—  anthrachinon  III  450. 

—  anthranilcarbonsäure   II 

1339. 

—  aziminotoluol  IV  (794). 
Methylnitrobenzal-aeetophenon 

III  (184,   185). 

—  acetophenondibromid   III 

(174). 

—  isoxazolon  II  (986). 

—  phenylendiamin  IV  563. 

—  semiearbazid  III  (32). 
^lethylnitrobenzazimidlV  1555. 
Methylnitrobenzenyl-amidoxim 

II  1348. 

—  aminothioxylenol  IV  (255). 

—  toluylendiamin  IV   1013. 
Methylnitrobenzophenon  III 21 4 

(161). 
Methylnitrobenzyl-acetamid    11 
524. 

—  amin  II  (287). 

—  nitramin  IV  1533. 

—  Sulfid  II  (643). 
Methylnitrobiphenyl    II    (111, 

112). 
Methylnitrobrom-chiuolou    IV 
285. 

—  diazoaminobenzol  IV  1565, 

1566. 

—  phenylchlorpyrazolIV(319). 

—  phenylmilchsäureketon   III 

150. 
Methylnitro-butan   I    210   (05). 

—  butandiol  I  (90). 

—  butanol  I  (81). 

—  butanolnitrat  I  (120). 

—  chinolinearbonsäure    IV 

(213). 

—  chinolon  IV  285  (187). 

—  chinophtalon  IV  (207). 

—  chlorbutanol  I  (81). 
Methylnitrochlorphenyl-milch= 

säureketon  III   149. 

—  milchsäureketonphenylhydr= 

azon  IV  773. 

—  nitrosoamin   II  (147,    148). 

—  osotriazol  IV  (753). 
Methylnitro-chlorpropan  I  (65). 

—  cinnamenylketon  siehe 

Methylnitrostyrylketon. 

—  cinuaraenylvinylketon    III 

172. 

—  cinnamenylvinylketonphe= 

nylhydrazon  IV  775. 

—  cumarilsäure  II  1676. 

—  cyclohexan  II  (4), 

—  cyclopentan  I  (70). 
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Methylnitro-diazoaminobenzol 
IV   1563. 

—  dibromchinol  III  (251). 

—  dibromphenylnitramin    IV 

(1111). 

—  dibrompyrrylketon  IV  98. 

—  dichlorpyrimidin    IV  (556). 

—  dihydroindol  IV  (141). 

—  diphenylbenzenylamidin  IV 

843. 

—  diphenylpyrazol  III  271;  IV 

936. 

—  formanilid  II  359, 

—  glyoxim  I  (492,  548). 

—  glyoximhyperoxyd   I   (548). 

—  harnstoff  I  (728), 

—  hydantoin  I  1310, 

—  indazol  IV  866,  871. 

—  indol  IV  (159). 

—  isochinolin  IV  303. 

—  isoxazolon  I  (183). 

—  jodphenylosotriazolIV(753). 

—  ketodihydrochinazolin    IV 

(601). 
Methylnitrolsäure  I  201. 
Methylnitro-methoxyphenyl= 

acrylsäureketon  III  102. 

—  naphtalin  II  217,  218, 

—  naphtophenazonium-   IV 

(704). 

—  normethylopiazon   II   1944. 
Methylnitrooxy-azobenzol    IV 

1421  (1038,  1041). 

—  benzoesäure    siehe    Nitro= 

kresotinsäure. 

—  benzoesäurephenylhydrazid 

IV  (455). 

—  bromdihydroehinolin    IV 

(160). 

—  chinazolin    II    1281,    1283 

(794);  IV  901  (601).     ■ 

—  chinolin  IV  318. 

—  chlordihydrochinolin    IV 

(100). 

—  cumarazin  III  (54). 

—  ijhenylketon  III   134. 
Methylnitro-pentan  I  (66). 

—  pentanol  I  (81). 

—  phenolcarbonsäure    siehe 

N  itrokresotinsäure. 

—  phenolcarbonsäurepiperidid 

IV  (13), 

—  phensulfonsäure  II  140(80), 
Methylnitrophenyl-acetoxim  III 

131. 

—  aminophenyliminotoluol   IV 

843. 

—  biazolon  IV  672. 

—  brenztraubensäure   II  (969, 

970). 

—  brenztraubeusäurephenyl= 

hydrazon  IV  697  (456). 

—  brompyrazol  IV  (320). 

—  chinolin  IV  436. 
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Methylnitrophenylchlorbrompyrazol 


REGISTER 


1529,    1530 


Methylnitroplienyl-chlorbrom= 
pyrazol  IV  (321). 

—  chlorpyrazol  IV  (318,  319). 

—  cyclohexenon  III  (139). 

—  cyclohexenoncar bonsäure  II 

(991). 

—  cyclohexenonphenylhydr= 

azon   IV  (504). 

—  dihydronaphtotriazin    IV 

1396. 

—  endooxydihydrotriazol    IV 

(755). 

—  glutarsäiire  II  (1072). 

—  isonitrosopyrazolon  IV (324). 

—  jodpyrazol  IV  (321). 

—  naphtacridin  IV  (293) 

—  nitramin     IV 

(1110). 

—  nitropyrazolon  IV  (324). 

—  nitrosoamin  II  326  (147). 

—  osotriazol  IV  (753), 

—  oxazol  IV  325. 

—  oxazolin  II  1233  (770,  775). 

—  oxychinoxalin  IV  (687). 

—  oxypyrimidin  IV  958  (634). 

—  oxytriazol  IV  (806). 

—  piperidin  IV  28. 

—  pyrazol  IV  506,  516. 

—  pyrazolcarbonsäure  IV  539. 

—  pyrazolon  IV  (323). 

—  pyrimidon  IV  (634). 

—  pyroncarbonsäure  II  (1138). 

—  pyrrodiazolon  IV  1105. 

—  Pyrrolidin  IV  (21). 

—  tbiosemicarbazid  IV  (441). 

—  triazolcarbonsäure  IV  1115. 
Metbylnitro-phtalid  II  (933). 

—  piaztbiol  IV  624. 

—  piperonylacrylsäiireketon 

III  163. 

—  piperonylacrylsäureketou= 

phenylhydrazon  IV  774, 

—  propan  I  209  (65). 

—  propandiol  I  (90). 

—  propanol  I  (80). 

—  pyrazol  IV  515. 

—  pyrrylketon  IV  98. 
Methylnitroso-äthylessigsäure    I 

496  (184). 

—  aminophenylglyoxylsäure  II 

1650. 

—  amiuotoluolazonaphtylamin 

IV  1400. 

—  carbaminsäure  I  1254(711). 

—  dihydroindol  IV  188. 

—  barnstoff  I  1297. 

—  indol  IV  (158). 

—  nitrodihydroindol   IV    188 

(141). 

—  nitrotetrahydrocbinolin    IV' 

(148). 

—  oxindol  II  1321,  1651. 

—  oxybiphenyl  II  (539). 

—  oxychinolin  IV  318. 


Methylnitroso-pentanon  I  (510). 

—  phenylbenzylamin    II    517. 

—  phenylcarbouat  II  678. 

—  phloroglucin  II  (621). 

—  propansäure  I  (184). 

—  tetronsäure  I  (255). 

—  thiazolincarbonsäure  IV  54 1 . 

—  uretban  I  1254  (712). 
Metbylnitro-stilbazoldibroniid 

IV  (227). 

—  styrylketon   III    161    (130). 

—  styrylpyridin  IV  (237). 

—  styrylvinyl-    siebe    Methyl= 

nitrocinnameuylvinyl- 

—  tetrabydrocbinolin  IV  (147, 

148). 

—  tolylchlorbrom  pyrazol    IV 

(322). 

—  tolylcblorpyrazol    IV  (322). 

—  tolylketon  III  147. 

—  tolylketonpbenylbydrazoii 

IV  773. 

—  umbelliferon  II  1780(1041). 

—  uracil  I  1346,    1350  (754, 

755). 

—  uracilcarbonsäure  I  (755). 

—  uretban  I  (712). 

—  vinylnitrobenzol  II  (87). 

—  xylylketon  III  152. 

—  zimmtaldebyd  III  63. 

—  zimmtaldebydpbenylbydr= 

azon  IV  755. 

—  zimmtsäure  II  (859). 
Metbyl-nonan  I   105. 

—  nonandion  I  1020. 

—  nonandisäiire  I  687. 

—  nonendion  I  (537). 

—  nonendion,  Oxime  I  (560); 

Phenylhydrazon    IV    783. 

—  nonendionsäure  I  (350). 

—  nonenon  I  (521). 

—  nonenonsäure  I  (260). 
iSIetbylnonyl-carbinolbromid   I 

180. 

—  keton  I  1004  (513). 

—  ketonpbenylhydrazou    IV 

769. 

—  ketoxim  I  1031  (550). 
j\Ietbyl-norecgonin  III  863. 

—  norisonarkotin  111922(682). 

—  nornarkotin  III  915. 

—  noropiansäuretetrabydro= 

chinolid  IV  195. 

—  noropiazon  II  1939. 

—  oktadienoloxim  I  (492). 

—  oktandion  I  (534);    Dioxiui 

I  (559);  Monoxim  I  (513, 
Z.6  v.o.) ;  Pbenylbydrazin= 
derivate  IV  (509), 

—  oktannitril  I  1407, 

—  oktanon  I  1003  (513). 

—  oktanonoxim  I  (513). 

—  oktansäure  I  439  (157). 

—  okten  I  122. 


Methyl-oktenol  I  (85). 

—  oktenonal  I  (487). 

—  oktenonnitril  I  (815). 

—  oktensäure  I  (202). 

—  oktodekylonphen    III    157 

(128). 
Metbyloktobydro-naphto= 

cbinaldimidazol  IV  889. 

—  napbtocbinolin  IV  231. 

—  napbtyridin  IV  530. 
Metbyloktyl-äther  I  300. 

—  aminobenzol  II  500. 
— ■  bromtbiopben  III  747. 

—  keton  I  1003. 

—  nitramin  I  (613). 

—  pbenylketon  III  (127). 

—  tbiopben  III  747. 

—  tolylketon  III  (127). 
I^Iethyiol-aminopropandiol     I 

(652). 

—  anilinomethyltribrompbeniil 

II  (684). 

—  azobenzolcarbonsäure    IV 

(1055). 

—  benzoesäure   II  1555,   1561 

(926,   927). 

—  benzoincarbonsäure    II 

(1145). 

—  benzoltricarbonsäure    II 

(1196). 

—  benzylcbinaldin  IV  (260). 

—  benzyllepidin  IV  (206). 

—  brommethyldibrompropan 

I  (80). 

—  brommetbyltribrompbenol 

II  (683). 

—  butaudinitril  I  246. 

—  butandiol  I  (99). 

—  butanol  I  (90). 

—  butanolsäure  I  (272). 

—  butylbenzoldicarbonsäure  II 

(1128). 

—  cyclobexancarbonsäuie    II 

(881). 

—  desoxycinchonin  III  (633). 

—  desoxyconcbinin    III   (630). 

—  dioxy benzoesäure   II  1927 

(1113,   1114). 

—  furan  III  696  (501). 

—  furancarbonsäure   III  (509). 

—  beptadien  I  (87). 

—  bexanpentolsäure  I  849. 

—  bydroxylamino2:iropandi(il    I 

(653). 
— •  jodmethyltribrompbenol    II 
"  (684). 

—  mercaptooxazolin    IV    (48). 

—  metboäthylpben    II    1066 

(650). 
Jkletbylolmetbylsäure-pentandi- 
säure  I  842. 

—  pentanolsäure  I  (401). 

—  pbeudiol    II    1927,     1928 

(1113). 
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REGISTER 


Methyloxydiphenylmethancarbonsäure 


Methylolmetliylsäure-phenol    II 
1755  (1032,   1033). 

—  Pyridin   IV  154. 
Methylolnaphten  II  1077. 
Methylolnitro-butandiol    I  (99). 

—  butanol  I  (90). 

—  diphenyläther  II  (433). 

—  dipiperidinopropan  IV  (14). 

—  pentandiol  I  (99). 

—  phenmethylsäurenitril    II 

15G1. 

—  propandiol  I  (99). 
Methylol-oxybenzoesäure    II 

1755  (1032,   1033). 

—  oxychinolin    IV    313  (200). 

—  pentandiol  I  (99). 

—  pentandisäure  I  751. 

- —  pentanolsäure  I  (272). 

—  pentantriolsäure  I  785  (392). 

—  phendiolII1112,1113(695). 

—  phenmethylsäure    II    1555, 

1561   (926,   927). 

—  phenol  II  1108  (079). 

—  phenylnaplitoesäure    II 

(1018). 

—  phenyloxybrenzweinsäure  II 

(1106). 

—  propandiol  I  (99). 

—  propandiolsäure  I  737. 

—  propandisäure   I  746  (359). 

—  propenylphendiol    II    (698). 
Methylolsäurebenzoesäure    II 

1947  (1123). 
^letbylolstilbazol  IV  (243). 
Methylophenylmethanonphe= 

nyldimethylsäure  II  1977. 
]\Ietbylorange  IV  1369. 
Metbylosotetrazin  IV  (903). 
Metliylosotriazol  IV  1103  (752). 
Methyloxäthentoliiidin    II    504. 
Äletliyloxäthyl-arain    I    1170 

(645). 
■ —  aminocampher  III  (360). 

—  aminoessig.säure  I  (656). 

—  camphanpyrrolidin  IV  (74). 

—  Pyridin  IV  (106). 

—  sulfon  I  (128). 
Metliyloxalessigsäurel  762(373). 
Methyl  oxalessigsäiire-anil    II 

420. 
• — •  anilplienylhydrazonIV(406). 

—  phenylhydrazon  IV  713. 
Methyl- Oxalsäure  I  646. 

—  oxalsäurechlorid  I  583. 

—  oxalursäure  I  (761). 

—  oxamid  I  1365. 

—  oxamidsäurephenylhydrazid 

IV  (458). 
Methyloxamino-cyclohexanoxim 
I  (554). 

—  pentanon  I  (552). 
Methyl-oxaminsäure  I  1362. 
— •  oxanilsäure  II  408. 

—  oxanthranol   III   243,  245. 


Methyl-oxazolcarbonsäure   IV 
(76). 

—  oxazolidin  IV  (1,  3). 

—  oxazolin  I  1239  (700);   IV 

(48). 
Methyloximino-    siehe    aucli 

Methylisonitroso- 
^Iethyloximino-acetylisoxazo= 

lonoxim  I  (504). 

—  acetylisoxazolonoximphenyl- 

hydrazon   IV   768. 

—  ätliylisoxazolonoxim  I  (503). 

—  brombutyrolacton  I  (255). 

—  isoxazolon  I  495  (183). 

—  oxazolon  I  495  (183). 
Methyloxindol   II    1320    (818); 

IV  219. 
Methyloxy-acetessigsäure  I  668 
(293). 

—  acridin  IV  416. 

■ —  adipinsäure  I  (363). 

—  ätliyl-  siehe  Methyloxäthyl- 

—  alizarin  III  450. 
— -  anthracen  II  (542). 

—  anthrachinon   III   449,  451 

(323). 

—  azobenzol   IV    1412,    1413, 

1419,   1420  (1037,   1040). 

—  benzalacetoplienon  III  (184). 

—  benzalcuniaranon   III  (534). 

—  benzaldehyd  III  88,  89  (63, 

64,  65). 

—  benzalphenylendiamiu    IV 

564. 

—  benzenylplienylendiamin  IV 

1008. 

—  benzenyltoluylendiamin    IV 

1014.  I 

—  benzidin  II  (539);    IV  976 

(648). 

—  benzimidazol  IV  (587). 

—  benzoesäure  II  1544,  1545, 

1546,    1548,    1549    (917, 
918,  919,  920,  921,  922). 

—  benzofurancarbonsäure   III 

731. 

—  benzopheuon  III  (161,  162). 

—  benzopyron  III  (557). 

—  benzoylbenzoesäure  II  1888. 

—  benzylalkohol  II  1110  (682, 

683,  684), 

—  benzyloxypyrlmidin  IV  972. 

—  bernsteinsäure  I  748  (360). 

—  biphenyl  II  (539). 

—  bisdiketohydrindenIII(249). 
Metliyloxybrom  -  antliraehinon 

III  451. 

—  azobenzol  IV  (1040,  1041). 

—  bcnzalacetophenon  III  (184). 

—  benzoylbenzoesäure  II  1888. 

—  chiuolon  IV  (189). 

—  cumarilsäure  II  1953. 

—  julolin  IV  194. 

—  phenylpyridazou  IV  (633). 
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Methyloxybrompyridon  IV  119. 
Methyloxy-butan  1 232, 233  (75). 

—  buten  I  251. 

—  buttersäure   I  566  ff.  (226). 

—  buttersäurenitril      I      1471 

(813). 

—  chinaldin  IV  329,  330  (207), 

—  chinazolin     IV     896,     901 

(601,  602,  607). 
Methyloxychinolin  IV  318,  319, 

320  (202). 
Methyloxychinolin-carbonsäure 

IV  365,  366  (216). 

—  keton  IV  373. 

—  sulfoubetain  IV  297, 

—  tetrahydrür  IV  199. 
Methyloxy-chinolon     IV   (188, 

189). 

—  chinoxalin  IV  903  (602). 

—  chinoxalincarbousäure    II 

1275;  IV  946  (626,  627), 
^lethyloxychlor  -  buttersäure    I 
568. 

—  chinolon  IV  (189). 

—  isochinolin  IV  324  (204). 

—  isonaphtophenazoniumsul= 

fonsäure  IV  (711). 

—  naphtophenazoniuiu-     IV 

(711), 

—  Phenazon  IV  1004, 

—  propan  I  246, 

—  propylpyrazolon  IV  (343), 

—  purin  IV  1250,  1252  (921). 
Methyloxy-chromon     III     136 

(107,  557). 

—  cinnamylketon  III  161, 

—  copazolin  IV  (809), 

—  crotonsäure  I  602  (242), 

—  cumalin   I  (318), 

—  cumarazin  III  (53,  54), 

—  cumarilsäure  III  730  (527). 

—  cumaron  III  730  (524). 

—  desoxybenzoin  III  230. 
Methyloxydibroin  -  benzaldehyd 

III  (64,  65). 

—  butan  I  247. 

—  pentan  I  248, 

—  phtalsäure  II  1947. 

—  uracil  I  1352. 
Methyloxydichlor-propan  I  246. 

—  purin  I  1335(749);  IV 1249 

(920). 

—  uracil  I  1352. 
Methyloxydihydro  -  purin     IV 

(913). 

—  toluchinoxalin  IV  887, 
Methyloxydiketohydrinden  •  car= 

bousäure  II  (1137). 

—  dicarbonsäure     II     (1199, 

1200). 
Methyloxydiphenyl  -  äthaucar= 
bonsäure  II  (998). 

—  methancai'bonsäure  II  1700 

(996,  997). 
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Methyloxyfluoron 


REGISTER 


Methyloxy-fluoron  III  (570). 

—  glutarsäure  I  750  (360). 

—  glutarsäureamid  I  1395. 

—  glutarsäurenitril  I  1480. 

—  heptadien  I  257. 

—  heptan  I  238  (77). 

—  hepten  I  254  (84). 

—  hexan  I  236,  237. 

—  hydrolapeurhodon    IV   622. 

—  indol  IV  (159,   160). 

—  indolcarbonsäure    IV    240 

(173). 

—  isocarbostyril  IV  (204). 

—  isochinolin  IV  324  (204). 
— •  isopropylchinolin   IV  (211). 

—  isopropylphenylphosphin= 

säure  IV  1680. 

—  jodcliinolinsiilfonsäure    IV 

320  (203). 

—  julolin  IV  194. 

—  ketodihydrochiuazolin    IV 

(602). 

—  ketodihydropyridin  IV  (69). 

—  ketopentan  I  269. 

—  kyanconiin  IV  829. 
ilethyloxymethyl  -  benzimidazol 

IV  (591,  592). 

—  dioxychlorpurin  IV  (925). 
Methyloxymethylenharnsäure   I 

(748). 
Methyloxymethyl  -  harnsäure 
(statt  Methyloxymethylen= 
harnsäure)     I    (748);     IV 
(928). 

—  phenylpyrazolon  IV  522. 

—  thiopyrimidin  IV  (556). 
!Methyloxy-naphtoesäure     II 

(990). 

—  naphtophenazin     IV     1063 

(716,   717,   718). 

—  naphtophenazindisulfon= 

säure  IV  (718). 

—  naphtylketon  III  174,   175 

(141,   142). 

—  pentan  I  235  (76). 

—  penten  I  252  (83). 

—  phenanthrazin  IV  (734). 

—  phenazinsulfonsäure     IV 

(674). 

—  Phenazon  IV  1008. 

—  phentriazin   IV  (807,  808). 
jM  ethyloxyphenyl-acrylsäure    II 

(969). 

—  carbinol   II  (683). 

—  chinolin  IV  434,  435,  436, 

437  (259,  260). 

—  cblorpyrazol  IV  (319). 

—  chlorpyrimidin  IV  (634). 

—  cyclohexenondicarbonsäure 

II  (1178,  1179). 

—  dihydropyrimidoncarbon= 

säure  IV  (628). 

—  isoerotonsäure  II  1663. 

—  oxychinoxaliu  IV  (687). 


Methyloxyplienyl-oxypyrazol  IV 
514. 

—  oxypyrimidin   IV  958. 

—  pyrazolidon  IV  (306). 

—  pyrazolon  IV  514  (324,329) 

—  pyrimidon  IV  (634). 

—  sulfonsäurechinolin  IV  435 

(259). 

—  tartronsäure  II  (1165). 

—  thiosemicarbazid  IV  (548). 
Methyloxy-phtalanil  II  1846. 

—  phtalanilsäure  II  1846. 

—  phtalazin  IV  904. 

—  propan  I  231   (74). 

—  propionsäureanilid     II    404 

(204). 

—  propylen  I  251. 

—  propyloxypyrimidin  IV  828. 

—  pseudocarbostyril  IV  286. 

—  purin    I     1336    (750);     IV 

1248,   1249  (920,  932). 

—  pyrazol   IV  (314). 

—  pyridazin  IV  (555). 

—  Pyridin   IV  117. 

—  pyridindicarbonsäure    IV 

(128). 

—  pyridon  IV  119  (101). 

—  pyrimidin  IV  (556). 

—  pyrimidincarbousäure 

834. 

—  Pyrrolidin  IV  24. 

—  rosindon  IV  (718). 

—  stilbendicarbonsäure 

(1150). 

—  styryl-  siehe  Methyloxy= 

cinnamyl- 

—  sulfhydrylpyrimidin     IV 

(556). 

—  tereph talsäure  II  1948. 
Methyloxy  tetrahydro  -  chinolin 

IV  199,  205  (148). 

—  chinolincarbonsäure  IV  214. 

—  isochinolin  IV  202. 
Methyloxy-thiazol  IV  68,  519. 

—  thiazolcarbonsäure    I    1229 

(689);  IV  87. 

—  thiazolcarbonsäureure'id    IV 

542  (352,   794). 

—  thiochinolon  IV  (190). 

—  thioharnstoff  I  (738), 

—  thiopurin  IV   1254. 

—  toluchinazolin  II  1352(829). 

—  toluchinolincarbonsäure    IV 

367. 

—  toluchinoxalin  IV  935. 

—  tolumiazin  IV  934. 

—  toluoxazol  II  (583). 

—  tolylketon  III  (116). 

—  triazolcarbonsäure  IV  (766). 

—  triazolpropionsäureIV(754). 

—  tribrombenzaldehyd  III  (64, 

65). 

—  tribrombenzylalkohol     II 

(682). 


IV 


II 


Methyloxy -trichIorbenzofuran= 
carbonsäure  III  731. 

—  trichlorchinazolin  IV  901. 

—  trideken  I  255. 

—  trimesinsäurell(1195,1190). 

—  uracil  I  1347. 

—  valeriansäure    I    570,     571 

(227). 

—  xanthin   I  1351. 

—  xanthon  III  212,  213,  216. 
iM  ethyl  -  parabansäure     I     1367 

(760). 

—  paraconiin  IV  54. 

—  paraconsäure  I  751  (360). 

—  paracyanformamid  I  1236. 

—  pelletierin  IV  58. 

—  pellotin  III  778  (601). 

—  pentaäthylphenylketon    III 

(127). 
Methylpentaehlor  -  cyclohexan= 
trion  I  (542). 

—  cyclohexendion  11  962. 

—  cyclohexendionhydrat     I 

(540). 

—  cyclopentanon ,     Anilid      11 

(237). 

—  cyclopentenon  I  (523). 

—  cyclopentenoxycarbonsäure  1 

(258). 

—  cyclopentenoxycyanid     I 

(815). 

—  hexenonamid  I  1356. 

—  hexenonsäure  I  (257). 

—  phenylcarbonat  II  (371). 
Methyl-pentadekansäure  I  (159). 

—  pentadekylketon  sielie 

Metlniquindekylketon. 

—  pentadiazadiün  IV  505,  510 

(317,  334). 

—  pentadiazeu    IV    488,    489 

(306). 

—  pentadiazenonätliylsäure  IV 

546. 

—  pentadiazentricarbonsäure 

IV  494. 

—  pentadien  I  134  (27). 
Methylpentamethylen  1 119(19). 
Methylpentamethylen  -  amin    I 

1145  (619). 

—  carbonsäure     I    519     (199, 

200). 

—  carbonsäureamid     I     1250 

(706). 

—  Chlorid  I  (37). 

—  dicarbonsäure  I  721. 
— •  methylcarbinol  I  254. 

—  pyrrolidinium-  IV  (21). 
Methyl  -  pentamethylplienyl^ 

keton  III  156  (126). 

—  pentan  I  103  (13). 

—  pentanal  I  954, 

—  pentanamid  I  1247  (704). 

—  pentandiol  I  265,  266  (91). 

—  pentaudiolsäure  I  634  (272). 


260 


EEGISTER 


Methylphentetrol 


Methyl-pentandion  1 1019(533). 

—  pentanclionbisphenylhydr= 

azon  IV  (508). 

—  pentandioxim  I  (558). 

— -  pentandisäure   I  675  (290). 

—  pentanitropheiiylnitramin 

IV  (1110). 

—  pentamiitiil  I  1466  (807). 

—  pentanol  I  235  (76). 

—  pentanolal  I  (484). 

—  pentaDoldionphenylhydraz= 

oximanhydrid  lY  (508). 

—  pentanoldisäure  I  750  (300). 

—  pentauoldisulfonsäure  I  381 

(138,   516). 

—  pentanolnitril  I  1472  (813). 
— •  pentanolon  I  999. 

— ■  pentanolondisäure  I  (405). 
— r  pentanoloiidisäurephenyl= 
hydrazou  IV  (469,  470). 

—  pentanolonoxim  I  (121). 

—  pentanoloxim  I  (491). 

—  pentaiioloximsäure  I  (228). 

—  pentanolsäurel  570ff.  (227). 

—  peutaiiülsulfonsäure  I  381. 

—  pentanon  I  999  (510). 

—  pentanoiial  I  967. 

—  pentanondisäure  I  765  (370). 

—  pentauonnitril  I  1474  (814). 

—  pentanouoxim  I  (510). 

—  pentauonphenylhydrazon  IV 

(500). 

—  pentanoDsäiire   I    004,    605 

(243). 

—  peutanou.sulfonsäure  I  1008 

(516). 

—  pentanoxim  I  (550). 

—  pentaaoximsäure  I  (185). 
Methylpentansäure  I  432,  434 

(156). 
Methylpentansäure  -  anilid    II 
(178). 

—  Chlorid  I  (164). 

—  toluid  il  (271). 
Methyl-pentautetrolsäure  I  784 

(392).       • 

—  pentatetrazadieu  IV  1234. 

—  pentathiazadienol  IV  519. 
Älethylpentatriazadien  IV  1103, 

1104,   1105  (752). 
Alethylpentatriazadien  -  carbon^ 
säure  IV  1114  (705). 

—  thiol  IV  1106  (755). 
Methyl  -  pentatriazencarbonsäure 

IV  1097  (743). 

—  pentazan  IV  24  (20). 

—  pentazanon  IV  24. 

—  penteu  I  119. 

—  pentenal  I  960. 

—  pentendisäure    I    714,    710 

(328). 

—  pentennitrll  I  (809). 

—  pcntenol  I  252  (83). 

—  pentenolamid  I  (756). 


Methyl- pentenon  I  1007,  1009 
(515). 

—  pentenondisäure  I  (385). 

—  pentenons.Ture  I  (257). 

—  pentenoxitn   I    1032    (551). 

—  pentensäure  I  516  (197). 

—  pentenylaniinoacetal  I  (477). 

—  penthiaziilin    IV  49. 

—  penthiophen  III  770. 

—  pentin  I  (27). 

—  pentinsäure  I  532. 
— •  pentosane  I  (563). 

—  pentose   I  (567). 
Methylphen  II  24  (17). 
Methyl-phenacetin   II  (402). 

—  phenacylarain   III  (90). 

—  phenacylidenflaven  111(507). 

—  phenacylmalonsäure  II 

(1135). 

—  phenacy]obenzylcyclohexa= 

non  III  (234). 
Methylphenätliyl-carbinol  II 
1005. 

—  cyclopropantetracarbonsäure 

II  (1218). 

—  keton  III   148  (119). 
Methyli^henäthylolsäurelllSSO. 
Methyl-phenäthylaual  III  95. 

—  phenäthylonsäure    II    1650, 

1653  (960,  961). 

—  phenäthylpiperidin   IV  211. 

—  phenäthylpyridin  IV  (227). 

—  phenäthylsäure  II  1373, 

1374  (839). 

—  phenanthren   II  (123). 

—  phenanthridin  IV  416. 

—  phenanthridon  IV  408(247). 

—  plienanthrolin   IV  1010, 

1011. 

—  phenanthropheuaziii  IV 

1087  (733,  734).  ' 

—  phenaziu  IV  1008,  1009 

(674). 

—  phenazoncarbonsäure  IV 

1466. 

—  phenazonium-    IV  (1030). 

—  phenbutenylonsäurell  1082. 

—  pheubutylonsäure  II  1605 

(973). 

—  phendiacimiazin  IV  897. 

—  phendihydroacimiazin  IV 

877. 

—  phendimethylsäure  II  1845, 

1846  (1007,   1068). 

—  phendiol   II  954,  958,  959 

(577,  579,  581). 

—  plienmethoäthylsäure   II 

1389. 

—  phenmethopropylsäure  II 

1395, 

—  phenmiazin  IV  900  (601). 

—  phenmorphollnII705(387); 

Beuzoylderivat    II    (739); 
Harnstoflf  II  (390). 


MethyIpheno-äthencyclo= 
hexenon  III  177. 

—  äthylhexadiazadien  IV  940. 

—  äthylpiperidiii  IV  211. 

—  benzylhexadiazanon  IV 

1018. 

—  dimethylhexadiazadien  IV 

94Q. 

—  fluorindiu  IV   1300. 

—  hexadiazadiendicarbonsäure 

IV   951. 

—  hcxadiazen  IV    853  (573). 
Methylphenol  II  736,  737,  743, 

747  (422,   428,  432). 
Methylphenol-carbinol  II  1111. 

—  carbonsäure  II  1544,  1545, 

1546,    1548,    1549    (917, 
918,  919,  920,  921,  922). 

—  dicarbonsäure  II  1948,  1949 

(1123,   1124). 

—  sulfonsäure  II  841,  842, 

843,  844  (493,  494). 

—  thiol  II  (580). 

—  tricarbonsäure  II  (1195, 

1196). 
Methylpheno-naphtoxanthon 

III  (585). 

—  pentadiazadien  IV  870. 

—  phenanthrazin  siehe  Methyl= 

phenanthrophenazin. 
Methylphenophenyi-hexa= 
diazadiün  IV  1026. 

—  hexadiazadiencarbonsäure 

IV  1036. 

—  hexadiazauon  IV  1017. 

—  hexatriazadien  IV   1186. 
Methyl-phenosafranin  IV  1282. 

—  phenoxaziu  IV  (237). 

—  plieiioxazinchinon  IV  (234). 
Methylphenoxy-äthylacetessig= 

säure  II  (364). 

—  äthylmalonsäure  II  (366). 

—  butansäure  II  (363). 

—  buttersäure  II  (363). 

—  essigsäureacrylsäureketon 

III  162. 

—  essigsäurepyrazolon  IV  514. 

—  nnazin  IV  901  (601). 

—  pentansäure  II  665. 
Methylphen-penthiazol  IV   223 

(161). 

—  penthiazolin  IV  223. 

—  pentoxazolin  IV  223. 

—  phenyltriazin  IV  1186. 

—  propenylsäure  II 1427, 1428, 

1441. 

—  propylolsäure  II  1584. 

—  propylolsäuremethylsäure 

II  1957. 

—  propylonsäure  II 1660  (908). 

—  propylsäure  II  1383,  1384. 

—  sulfonsäure  II  133  (77). 

—  tetraziu  IV  1257. 

—  tetrol  II  1033  (629). 
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Methylphen-thiol  II  820. 

—  triazin  IV  1155  (807,  808). 

—  triazylketon  IV  1105(818). 

—  triol   II   1023. 
Methylpheiiyl-acetaldehyd  I  [1 

(42). 

—  acetoximcarbonsäure= 

anhydrid  II   1G50. 

—  acetylglutariniidcarbonsäine 

II  (1173). 

—  acetyliminothiobiazolin  IV 

(810). 

—  aconsäure  II  19G6  (1135). 

—  acridin  IV  469. 

—  acridinäthylalkoholat   IV 

467  (284). 

—  äthandithiobiurimiu  11(199). 

—  äthanphenyl   II    239   (115). 

—  äthanphenylol  II  899. 

—  äthenphenyl   II  251. 

—  äther  II  652  (354). 

—  äthyl-  siehe  auch  Methyl= 

phenäthyl- 

—  äthylalkin  II  426. 

—  äthylarainodihydronapht= 

acridin  IV  (735). 

—  äthylaminonaphtacridin    IV 

(737). 

—  ätbylanilinopyrimidin  IV 

1168. 
Methylphenyläthylen-glykol  II 
1098. 

—  niilchsäure   II    1584    (935). 

—  pseudothioharnstoff  II  (195). 
Methylphenyl-alanin  II  (227). 

—  aminfumarid  II  416. 
Methyl  phenylamino-benzoe= 

säure  II  1272. 

—  benzophenon  III  (147). 

—  benzyliraiuotoluol  IV  843 

(566). 

—  chinolin  IV  1033. 

—  eyclohexan   II  (329). 

—  dibrompseudocumenol   II 

(455). 

—  dihydronaphtacridin  IV 

(735). 

—  dihydropheutriazin    IV 

(957). 

—  guanidia  IV  1222  (888). 

—  hexadiazatrien  IV  1167 

(820). 

—  iminotoluol  IV  842. 

—  methyliminotoluol   IV  842. 

—  naphtacridiu  IV  (737). 

—  naplityliminotoluol  IV  845. 

—  nitrophenyliminotoluol  IV 

843. 

—  osotriazol  IV  1238. 

—  pentathiazadien  IV  916 

(607). 

—  phenol  II  717. 

—  phenylharnstoff  IV  575. 

—  phosphenylchlorid  IV  1647. 


Methy]phenylamino-phosphe= 
nylige  Säure  IV   1650. 

—  pyrazolon  IV   1108. 

—  pyridazin   IV  (820). 

—  pyrimidin  IV  1167  (820). 

—  rosindon  IV   1203. 

—  triazolharnstoff  IV  1238. 

—  triazolthioharnstoft'  IV  1238 

—  trichlorchiuazolin  IV  1161 

—  urazol  IV  (899). 
^Iethylphenylanilinazotribroin= 

benzol  IV   1356. 
Methylphenylanilino-diketo= 
hydrinden  III  (233). 

—  naphtophenazouium-  IV 

(876). 

—  pyridazin  IV  (820). 

—  pyrimidin  IV   1167  (820). 
— '  thiobiazolin  IV  686. 

—  triazol  IV  (902). 

—  urazol  IV  (435). 
Methylplienyl-anisoylhydrazin 

IV  (455). 

—  anthracen  II  297. 

—  anthranol  II  1095  (544). 

—  anthranolon    III  262  (200). 

—  anthron  III  262  (200). 

—  aticonsäure  II   1870. 

—  auraminium-  IV  1173  (831). 

—  azoosotriazon    IV    1230 

(894). 
Methylphenylbenzal-amino= 

pyrazolon  IV  1108. 
— -  aminourazol  IV  (901). 

—  crotonlacton  II  (1018). 

—  oxybenzopyran  III  (548). 

—  pyrazolon  IV  958. 
Methylplienylbenzenuiethan= 

biurimin  III  34. 
Methvlphenylbenzenyl-amidin 
iv   841. 

—  liydrazidin  IV   1136. 
Methylphenylbenzimidazol  IV 

(585). 
Methylphenylbenzol-azopyr= 
azolou  IV  691. 

—  sulfouyihydrazin    IV   734 

(474). 
Methylplienylbenzoxazol  IV 

(252). 
Methylphenylbenzoyl-amino= 

pyrazol  IV  (769). 

—  anilinopyrazol  IV  (770). 

—  benzolsulfonylhydrazin  IV 

(474). 

—  brompyrazolon  IV  513. 

—  butadiijn  III  (193). 

—  chlorpyrazol  IV  (359). 

—  chlorpyrazolphenylhydrazon 

IV  (530). 

—  dihydroehinazolin  IV  (679). 

—  dipropylaminopyrazol  IV 

(769). 

—  hydrazin  IV  668  (427). 


Metliylphenylbenzoyl-ketodiliy^ 
drochinazolin  IV  (689). 

—  oxypyrazol  IV  550  (360). 

—  ]iyrazolidon  IV  489. 

—  pyrazolon  IV  513,550(360). 

—  pyron  II  (1105). 

—  pyrrodiazolon  IV  1105. 

—  pyrrol  IV  (224). 

—  triazol  IV  1119. 
Methylphenylbenzyl-amin   II 

517  (291). 

—  aminoxiaphtacridin  IV  (737). 

—  benzenylamidin  IV  843 

(566). 

—  chlorpyrazol  IV  (621). 

—  diketohydrinden  III  (239). 

—  endothiodihydrotriazol   IV 

(756). 

—  harnstoflF  II  526  (296,  297) 

—  oxypyrimidin  IV  1041. 

—  pyrazol  IV  1034. 

—  pyrazolon  IV  511,  941, 

1033  (622). 

—  pyrazolonsulfonsäure  IV 

941. 

—  pyrimidin  IV  1041   (699). 

—  pyrrodiazolon  IV  1105. 

—  thiobiuret  II  (297). 

—  thioharnstoft'  II   528  (298). 
Methylphenyl-bernsteinsäure 

II  1855. 

—  biazolin  IV  672. 

—  biazolon  IV  672  (430). 

—  bipyrazol  IV  (950). 

—  bisaminophenylmethan  IV 

1045. 

—  bisbenzolsulfonylhydrazin 

IV  (474). 

—  brenzweinsäure  II  (1073). 
^Iethylphenylbrom-dihydro= 

chinazolin  IV  (679). 

—  diketohydrinden  III  (233). 

—  paracousäure  II  1959  (1126, 

1127). 

—  phenylbipyrazol  IV  (950). 

—  phenylosotiüazol  IV  (812). 

—  propylenpseudothioharustotf 

II  (195). 

—  ■pyrazol  IV  935  (320). 

—  pyrazolon  IV  508  (333). 

—  uracil  II  (206). 
Methylphenyl-butensäure  II 

1431  (859). 

—  camphopyrazolon  IV  (576). 
Methylphenylcarbamidsäure    II 

373,   709  (182). 
Methylphenylcarbamidsäure- = 
amiuophenylester    II    715, 
716. 

—  nitrophenylester  II  680, 

681,  683. 

—  phenylester   II  663. 
Methylphenylcarbamidthiol= 

säure  II  386  (193). 
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Methylphenyl-carbamylthio- 
hydaiitoin  II  (199). 

—  carbiuol  II  10()3  ((348). 

—  carboiiat  II  (3(51). 

—  chinazoliu  IV   102G  (G89). 

—  chinolin  IV  434,  435,  436, 

437  (259,  2ü0,  264). 

—  cliiuolon  IV  427,  429. 

—  chiuolylpyrazol   IV  1183. 

—  chiaoxalin   IV    1027  (687). 
Methylphenylchlor-brompyrazol 

IV  (321). 
— •  brompyrazolcarbonsäure  IV 
(321). 

—  chiuazolin  IV  (689). 

—  indol  IV  (251). 

—  jodpyrazol  IV  (321). 

—  iiaphtophenazonium-  IV 

(715). 

—  pyrazol  IV  (318,  334). 

—  pyrazolcarbonsäure  IV  (319, 

349). 

—  pyrazolphosphiusäure  IV 

(1185). 

—  pyi-idaziii  IV  (636). 

—  pyridazon  IV  821. 

—  pyrimidia  IV  957  (634). 

—  triazol  IV  1104. 
Methylphenyl-chromon  III 

(567). 

—  ciiichouiiisäiire  IV  448. 

—  cinnainoylpyrrol  IV  (224). 

—  cyauamid  II  (239). 

—  cyclohexanol  II  (653). 

—  cyclohexanolondicarboii= 

säureplienylhydrazon    IV 
(471). 

—  cyclohexanon  III  (133). 
■ —  cycloliexen  II  (94). 

—  cyclohexenou  III  173  (138). 

—  cyclohexenoucarbonsäiire  II 

(991). 

—  cyclohexenondicarbonsäure 

II  1971   (1142). 

—  cyclohomophtalazon   IV 

(619).  _ 

—  desyleiiitaconsäure  II  (1157). 
Methyl  plienyldi-    siehe   auch 

Methylpheiiylbi-  u.  Methyl= 

phenylbis- 
Methylpheiiyldiäthoxypyrazo^; 

lonsulf'onsäure  IV  736. 
Methylpheny  Idiäthylamino- = 

dihydronaphtacridin  IV 

(735). 

—  diketopyrazolidiii  IV  (742). 

—  napbtacridin   IV  (737). 
Methylpheiiyl-diäthylsulfon= 

inethan  III  129. 

—  diauiinoacridin  IV  (877). 
— -  dibenzoylhydrazin    IV   670 

(428). 

—  dibenzoylpyrazolon  IV  550. 

—  dibromäthylketon    III    149. 


Metliylpheiiyl-dibrompyrazol 
IV  (320), 

—  dibrompyrazoloii  IV  508. 
j\IuthyIpheuyldichlor-biazolin 

IV  672. 

—  pyrazol  IV  (319,  333). 

—  pyrazolon  IV   508. 

—  pyrazolonsulfousäure  IV 

736. 
Methylphenyldihydro-acridin 
IV  465. 

—  acridiuthiol   IV  (280,  281). 

—  acridol  IV  (280). 

—  authrenon  III  262  (200). 

—  beuzimidazol    IV    995 

(668). 

—  I)euzimida/,olol  IV  (571). 

—  chinazoliu  IV  884  (679). 

—  naphtotriazin  IV  1393. 

—  pyridazin  IV  (340,  622). 

—  pyridazon  IV  (622). 

—  Pyridin  IV  (209). 

—  pyridindicarbonsäure    IV 

(270). 

—  pyrimidin  IV  (622). 

—  resorcylsäure  II  (1085). 

—  triazin  IV  626. 
Methylphenyldiketo-hydrinden 

III  303  (232). 

—  hydrindenessigsänre  II 

(1103). 
Methylphenyldiketon    III  268 

(207). 
Methylphenyldiketon-  osazon  IV 

783. 

—  plienylhydrazon  IV  783. 

—  phenylhydrazoxim  IV  783. 
]\Iethylphenyldiketotetrahydro-= 

chinazoliu  IV  (599). 

—  oxazol  II  (180). 

—  thiazol  II  (193). 
Methylpheuyldimethylamino- = 

dihydronaphtacridin  IV 
(735). 

—  naphtacridin  IV  (737). 
Methyl  phenyl-dinitropheuyl= 

amin  II  342. 

—  dioxybenzalpyrazolon  IV 

(637). 

—  dioxyglutarsäure  II  2008. 

—  diphenylazimethylen  III 

187. 

—  diphenylmethylenpyrazolon 

IV  (698). 

—  dipseudocumylarsonium-  IV 

(1203). 

—  dithiobenzylphenylalduret 

III  35. 

—  dithiobiazolondihydrosulf= 

amin  IV  684. 

—  dithiobiuret  II  (199). 

—  dithiocarbaminsäure  II  387. 

—  dithiodimethylketuret^ 

benzyläther  II  (640). 


Methylpheny  1-dithioplienyIal- 
duret  III  34. 

—  ditolylarsoniuni-  IV  (1195), 

—  dixylylarsonium-  IV  (1200). 
Tilethylpheuylendiainin  IV  555, 

570,   581   (361). 
Methylpheny  lendooxy-dihydro- 
triazol  IV  (755). 

—  dihydrotriazoltliiol    IV 

(446). 

—  tri n zolin  IV  (814). 
Methylphenyl-eurhodiu    IV 

(875). 

—  fulven  II  (112). 

—  fumaramiusäure  II  416. 

—  furan  III  272  (500). 

—  furancarbonsäure  III  712 

(508). 

—  furandicarbonsäureIII(516). 

—  furfuralpyrazolon   IV  (607). 

—  glutarscäure  II  (1072). 

—  glycin  II  428  (226). 

—  glycinazobenzolsulfonsäure 

IV  (1015). 

—  glycinazobipheuyl  IV  (1 030). 

—  glycylcarbamidsäure    II 

(226). 

—  glycylharnstoff  II  (225, 226). 

—  glycylurethan  II  (226), 

—  glykosazon   IV   792. 

—  glyoxim  III  140,  268  (112, 

207). 

—  guanazol  IV  1313  (979). 

—  harustotr  II  376,  377  (184). 

—  hexadiazatrienIV956  (634). 

—  hexadiazatrienol  IV  957, 

958. 

—  hexametliylenketon  III  167. 

—  hydautoin  II  383  (189). 

—  hydautoiusäure  II  383(189). 

—  hydrastylthioharnstoft'  III 

106. 

—  hydrazin  IV  657,   1501 

(422,   1091). 

—  hydrazincarbonsänre  IV 

(430). 
Methylpheuylhydrazino-acetyl= 
harnstotf  IS^  (477). 

—  dibromdihydropyrimidou  I V 

(903). 

—  naphtochinoliu  IV   1185. 

—  pyrimidon    IV    1222    (888, 

908). 

—  pyrimidondibromid  IV  1222 

(888,  903). 
Methylphenyl-hydrazinsulfou^ 
säure  IV  736. 

—  hydroisopyrazolon    IV  489. 

—  hydropyrisazolou  IV  489. 

—  imidazol   IV  937. 

—  imidazolon  IV   937. 

—  imidazolylmercaptan  IV 

937, 

—  imidpyrazolon  IV  767. 
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Methyl phenylimino-biazol  IV 
672,   1106  (755). 

—  pentathiazen  IV  916. 

—  propionylacetonitril  II  406. 

448. 

—  thiazolin  IV  916. 

—  thiobiazolin  IV  1103,  1107 

(810). 

—  thiocarbaniinsäure  II  391. 

—  triazolin  IV  (897,  902). 
Metliylphenyl-indandion  III 

303. 

—  indol    IV   413,    414,    417 

(251,  252). 

—  isocrotonsäure   II    1431 

(859). 

—  isoditliiobiazolon  IV  747 

(479). 

—  isoindazolon  IV  (581). 

—  isoitaconsäure  II  (1078). 

—  isonitrosopyrazolon  IV  509 

(324). 

—  isoox siehe  Meth yl= 

phenylisox .... 

—  isopropyleupyrazolin  IV 

825. 

—  isoxazol  IV  325  (205). 

—  isoxazolonimid  II  (967, 968). 

—  itaeonsäure  II  1870  (1078). 

—  itanialsäure   II  1958,   1959 

(1126). 
MethylpheDylizinketodehydro= 

heptamethylendicarbon= 

säure  IV  716- 
Methylphenyljod-phenyloso= 

triazol  IV  (812). 

—  pyrazol  IV  (321). 

—  thiobiazolinthiometlian  IV 

747  (479). 
Metliyli)lienylketazin     III     130 

(99). 
Methylpheuylketodihydro-chin= 

azolin  IV  901  (602,  689). 

—  chinoxalin  IV  903. 

—  pyridazincarbonsäure  IV 

(563). 
Methylphenyl-keton  III 1 1 8(90). 

—  ketoparaconsäure  II  (1172). 

—  ketopyrazolon  IV(329,330); 

Diätliylaminoanil  IV  (396); 
Diinethylaminoanil    IV 
(396);  ^[ethy]cyanäthyl= 
aminoanil  IV  (396);  Phe= 
nylliydrazon  IV  801  (530). 

—  ketotetrahydrochiuazolin  IV 

(679). 

—  ketotetrahydropyridazin= 

carbonsäure   IV  (311). 

—  ketotetrahydrotriaziu    IV 

1106. 

—  ketothiontetraliydrochinazo= 

lin  IV  (599). 

—  ketoxim  III   130  (100). 

—  malonsäure  II  1851. 


Methylphenyl-mercaptotriazol 
IV  (756,  807). 

—  methanphenylol  II  899. 

—  methoxypyrazol   IV   511 

(327). 

—  methoxythiomethylimidazol 

II  404. 

—  i]iethylaminodihydronapht= 

acridin  IV  (735). 

—  methylaminonaphtacridin 

IV  (737). 

—  niethylanilinopyrimidin    IV 

1168. 

—  methylendithioglykolsäure 

III  129. 

—  raethylenhydrazin    III  130. 

—  methyliminothiocarbamin= 

säure   II  391. 

—  methyliminotriazolin   IV 

(897). 

—  methylthiopyrazol  IV  (330, 

331). 

—  milchsäure    II    1584   (935). 

—  naphtacridin  IV  (293). 

—  naphtalinazamraonium-    IV 

1171. 
Methylphenylnaphtyl-amin    II 
(333). 

—  aminonaphtophenazonium- 

IV  (876). 

—  benzenylamidin  IV  845. 

—  pyrrol  IV  333. 

—  pyrrolcarboiisiuire   IV   357. 

—  thioharnstoff  II  019. 
Methylphenylnitro-benzalhydr= 

azin  IV  (486). 

—  benzylamin  II  (291). 

—  imidazolylsulfid  IV  503. 

—  oxyehinazolin  II  1282. 
Methylphenyliiitr()plienyl-bi= 

pyrazol  IV  (950). 

—  carbinol  II  1080. 

—  formazylketou    IV    1230 

(894). 

—  harnstoflf  II  380. 

—  pyrazolearboiisäure  IV  948, 

949. 
Methylphenyl-nitropyrazolon  I V 
509  (333). 

—  nitrosamin  II  825  (146). 

—  nitrosopyrazol  IV  (617). 

—  nitrosopyrrol  IV  (208). 

—  osotriazol  IV  1103  (752). 

—  oxamid  II  409. 

—  oxanthranol  III  262. 

—  oxazol  IV  325. 

—  oxazolin  II  1161  (728). 

—  oxbiazolon  IV  672  (430). 

—  oxbiazolonanil    IV    675 

(432). 

—  oxyäthylpyrazoloii  IV  (327). 

—  oxybenzalpyrazolou    IV 

(637). 

—  oxybeuzopyrau  III  (546). 


Methylphenyloxy-biazolonyl= 
harnstoff  IV   1127. 

—  biazolonylthioharnstoff  IV 

1127. 

—  brompyrimidin  IV  957. 

—  chinazolin   II  1254. 

—  ehinolin  IV  437. 

—  ehinolincarbonsäure  IV  448, 

449. 

—  chlornaphtophenazonium- 

IV  (716). 

—  chlorpyrazol  IV  (333). 

—  dibromuracil  II  (2Ö6). 
Methylphenyloxydihydro-  = 

acridin  IV  (280). 

—  chinazolin  IV  (679). 

—  py  ridincarbonsäure  IV  (217). 

—  pyridindicarbonsäure  IV 

(220). 
Metiiylplieuyloxy-harnstoft'  II 
453. 

—  naplitoplienazonium-  IV 

(717). 

—  Phenazon  IV  1009, 

—  phenylpyrazol  IV  937. 

— -  Propionsäure  II  1584  (935). 

—  pyrazol  IV  507  (322,  323, 

617). 

—  pyrazolon  IV  513  (329). 

—  pyridazin  IV  (636). 

—  pyridazon  IV  821. 

—  pyridincarbonsäureIV(229). 

—  pyrimidin  IV  957. 

—  pyrimidinessigsäure  IV  990 

(661).  _ 

—  pyrimidinpropionsäure   IV 

990, 

—  pyrrodiazolcarbonsäure    IV 

1115. 

—  thioharnstoff  II  (245). 

—  triazol  IV   1104  (753,  754, 

806). 

—  triazolon  IV  (748). 
^Iethylphenyl-palmityIthio= 

harnstoff  II  (198). 

—  parabansäure  II  (209). 

—  paraconsäure  II  1958,-1959. 

—  pentadiazadien  IV  935,  936, 

937  (617). 

—  pentadiazadiencarbonsäure 

IV  948,  949  (627). 

—  pentadiazen  IV  886. 

—  pentadiazenonäthylsäure  IV 

546. 

—  pentatriazadienol    IV    1104 

(754). 

—  pentatriazenon    IV    1104 

(754). 

—  pentoxazadien  IV  325  (205). 

—  pentoxazolin  II  (728). 
Methylphenylpheno-fluorindin 

IV  1302. 

—  hexadiazadien    IV  1027 

(687). 
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^lethylphenylphenopentadiazan 

IV  995  (668). 
Metliylpbenyl  phenylendiamin 

IV  (363). 

—  pheDylhydrazinpyrazolon= 

sulfonsäure  IV  736. 

—  pheiiyliminooxybiazoliu    IV 

675  (432). 

—  phenylsulfonpyrazolon    IV 

511. 

—  phosphinsäure  IV  1653. 

—  piperazon  IV  703. 

—  piperidin  IV  27,  209  (149, 

150). 

—  propandiol  II  (672). 

—  propandithiobiurimin    II 

(199). 

—  propanolal  III  (67). 

—  propansäure  II  1381  (842). 

—  propen  II  171   (87). 

■ —  propens.äure  II  1425  (858). 

—  propiolsäiire  II  1441. 

—  propylalkin  II  426. 

—  propylenpseudoharnstoft" 

II  (185). 

—  propylenpseudotbioharnstoft' 

II  393. 

—  Pseudoharnstoff  II  (184). 

—  pseudooxychinazoliuIV902. 

—  pseudothiobiazolon  IV  682. 
Metliylpbenylpyrazol    IV    506, 

515,  906,  935,  936  (317, 
334,  617,  619). 
Methylphenylpyrazol-carbon= 
säure   IV    538,   539,  948, 
949  (349,  350,  617,  627). 

—  dicarbonsäure  IV  547  (353, 

354). 
Methylphenyl-pyrazolidin   IV 
479. 

—  pyrazolidon    IV    488,    489 

(306). 

—  pyrazolin  IV  488,  937  (306, 

618). 

—  pyrazolindibromid  IV  (297). 
Methylphenylpyrazolon  IV  499, 

507,  516,  905,  938  (315, 
323,  333,  334). 
Methylphenylpyrazolon  -  alloxan 
IV  548. 

—  azobeuzoldiazonium-    IV 

(1130). 

—  bernsteinsäure  IV  727. 

—  earbonsäure    IV    512,   537, 

540,  541,   714  (347,  350). 

—  disulfid  IV  691. 

—  essigsäui'e  IV  512,  546. 

—  ketopbenylhydrazonIV14S8 

(1078). 

—  malonylharnstofl'  IV  548. 

—  sulfonsäure  IV  736. 

—  tartronylimid  IV  548. 
Methyl  phenylpyrazoloxyessig= 

säure  IV  512. 


Methylphenylpyrazolthiou   IV 

(330). 
Methylphenyl-pyridazin  IV(635, 

636). 

—  pyridazinon  IV  (622). 

—  pyridazon  IV  820  (555,636). 

—  pyridazonearbousäure  IV 

799  (528). 

—  Pyridin  IV  377  (225). 

—  pyridiadicarbonsäure    IV 

386. 

—  pyridon  IV  (225). 
Methylphenylpyridyl-oxypyr= 

imidin  IV  (852). 

—  pyrazol  IV  1161. 

—  pyrimidin  IV  (852). 
^lethylphenyl-pyrimidin  IV  956 

(634,  636). 

—  pyron  II  (987). 

— ■  pyroncarbonsäure  11(1138). 

—  pyrrodiazol  IV  1104  (754). 

—  pyrrodiazolon    IV    1100, 

1101,   1104  (754). 

—  pyrrol   IV  332  (207,  208). 

—  pyrrolcarbonsäure    IV    356 

(214). 

—  Pyrrolidin  IV  (21). 

—  pyrrolidoncarbonsäure   II 

419. 

—  pyiTolidonthiocarbonsäure= 

amid  II  419. 

—  rosindulin  IV   1210. 

—  selenazol  IV  325. 

—  selenazolearbonsäureIV366. 

—  semicarbazid  IV  673  (431). 

—  semicarbazidcarbonsäure  IV 

(433). 
_  stilbazol  IV  (282). 

—  stilbazoldibromid  IV  (275). 

—  stilbazolin  IV  (242). 

—  styrilenpyrazolon   IV  993. 

—  sulfaminsäure  II  569. 

—  Sulfid  II  780. 

—  sulfon  II  780. 

—  sulfophenylpyrazol  IV  936. 

—  taurin  II  427. 

—  taurocarbaminsäureanhydrid 

II  393. 

—  tetrabrompyrazolon  IV  509. 
Methylpheuyltetrahydro-chin= 

azolin  IV  853,  995. 

—  chinazolinthion  IV  (679). 

—  chinolin  IV  400. 

—  furan  III  272  (500). 

—  keto-  siehe  Methylplienyl= 

ketotetrahydro- 
Methylpheuyltetramethylen-di= 
sulfon  III  (98). 

—  oxyd  III  272. 

—  pyrazolon  IV  (561). 
^iethylplienyl-thiazol    IV    325, 

916. 

—  thiazolcarbonsäure   IV  355. 

—  thiazoliu  II  1293  (796). 


Methyl  phenyl-thioalIophan= 
säurebenzylester  II  (638). 

Methylplienylthiobiazolin-di= 
Sulfid  IV  746  (479). 

—  sulfhydrat  IV  746. 

—  Sulfid  IV  745. 

—  thiol  IV  (305). 
Methylphenylthio-biazolon    IV 

(312). 

—  biuret  II  (198). 

—  carbamidsäure  II  (192). 

—  carbaminchlorid  II  385. 

—  carbaminoxyd  II  385. 

—  carbizin  IV  682. 

—  harnstoff  II  391  (194). 

—  harnstoff  Cyanid  II  (198). 

—  hydantoin  II  404  (203). 

—  hydautoinsäure  II  404. 

—  parabausäure  II  (209). 
Methylphenylthiophen  III  748. 
Metliylphenylthio-pyrazol    IV 

(316). 

—  pyrazolon  IV  514. 

—  semicarbazid   II  402  (201); 

IV  678  (440). 

—  semicarbazidessigsäure    IV 

(444). 

—  tetrahydrochinazolin  IV635. 

—  uracil  II  (206). 

—  urazol  IV  (748). 
Methylphenyl-thiuret    II   (200). 

—  toluchinoxalin  IV  1031. 

—  toluidinonaphtoplienazo= 

nium-  IV  (870). 

—  toluindol  IV  420. 
Methylphenyltolyl-anthron     III 

(206). 

—  formazylketon  IV  1230. 

—  phenopeutadiazan  IV  995. 

—  pyrrol  IV  333. 

—  pyrrolcarbonsäure  IV  357. 

—  thiobiuret  II  (255,  274). 

—  thioharnstoff   II   465,    498. 
Methy]phenyl-triazenylamid= 

oxim  IV  1115. 

—  triazol  IV  1105  (753,  754, 

805,  812). 

—  triazolcarbonsäure  IV  1114 

(765,   766). 

—  triazolcyanid  IV  1114. 

—  triazolon  IV  1104  (754). 

—  triazoloncarbonsäure   IV 
'  (754). 

—  triketon ;  Dimethylamiuoani  1 

IV  (395);  Phenylhydrazon 
IV  (516). 

—  trinitrophenylamin  II  342 

(158). 

—  uracil  II  (205). 

—  urazol  IV  (435,  747). 

—  ureidoessigsäure  II  (189). 

—  urethan  II  373. 

—  xanthydrolcarbonsäure    III 

(577). 
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Methyl-phloramin  II  (584). 

—  phloroglucin  II  (619,  620). 
— -  phloroglucintribenzoat   II 

(721). 

—  Phosphat  I  339  (125). 

—  phosphenylehlorid  IV  165o. 

—  phosphin   I   1498  (849). 
Methylphosphiusäure    I    1498 

(849). 
Metihy]phosphinsäure-äthyl= 

ester,   Piperidinderivat   IV 
(13). 

—  bischlorphenylester  II  (370). 

—  diphenylester  II  (367), 
— ■  dipseiidocumenolester    II 

(449). 

—  kresylester  II  (429,  435). 
Methyl-phosphorige  Säure  1 336. 

—  Ijhosphorigsäurechlorid    I 

(124). 

—  phosphorsäure  I  339  (125). 

—  phtalazin  IV  904  (602). 

—  Ijhtalazinphtalon  IV  952. 

—  phtalazon    11    1626,    1647 

(950,   900). 

—  phtalhydrazid  II  1814. 

—  phtalid  II  1579  (933). 

—  phtalimid    II    1799,    1846 

(1051). 

—  phtalimidin  II  1558,  1648, 

1799  (1051). 
— •  phtalimidinessigsäure    II 
(933). 

—  phtaliminobenzophenon    III 

(160). 

—  phtalsäure    II    1845,   1846 

(1068). 

—  phtalyltartrimid    II   (1048). 

—  physcion  III  (470). 
• —  piaselenol  IV  624. 

—  piazthiol  IV  624  (407). 

—  pikolinsäure  IV  148. 
ISIethylpikolyl-alkin  IV 133, 135 

(105). 

—  keton  IV  184. 

—  ketonhydrocyanid  IV  156. 
Methyl-pikramid   II  326  (147). 

—  pikrazid  IV  658. 

—  pilocarpidiu   III  925  (688). 

—  Pilocarpin  III  925. 

—  Pimelinsäure   I  (305,  306). 

—  pimelinsäureanilid  II  (214). 

—  pipekoleylalkin  IV  50  (52). 

—  pipekoleylmethylalkin    IV 

(57). 

—  pipekolin   IV   27,    28   (23). 

—  pipekolinjodaniylat  IV  (24). 

—  pipekolinsäure  IV  45. 

—  pipekolylalkin    IV   29    (25, 

26). 

—  pipekolylmethylalkin    IV 

(31,  32). 

—  piperazin  IV  481  (297). 

—  piperidein  IV  49  (50). 


Methylpiperidiu    IV   5,  26,   28 

(5,   23,  24). 
Methylpiperidin-carbonessig= 

säure  IV  47.(46). 

—  carbonsäure  IV  45,  46. 

—  harnst üiT  IV   13. 
Methylpiperidiuiumjodidessig= 

säure  IV  (16). 
Methylpiperidino-butanon  IV  22 
(19). 

—  isopropylketon  IV  22. 

—  methyltribromphenol    IV 

(15). 
!\Iethylpiperidin-oxyd  IV  6  (5). 
— ■  diearbonsäure  IV  (40). 

—  tliioliarustotr  IV  14. 
Methylpiperido-   siehe   Metliyl= 

piperidino- 
Methyl-piperidon  I  1204. 

—  piperin  IV   17. 

—  piperinsäure  II   1871. 

—  piperonalisoxazolon    II 

(1134). 
!MetliylpiperonylacryIsäure-  = 
keton  III  162. 

—  ketonphenylhydrazon    IV 

774. 
Methyl-piperylthiocarbamid^ 
säure  IV  27. 

—  propan  I  102  (12). 

—  propanal  I  946  (480). 

—  propanalsäure  I  597. 

—  propanamid    I    1246    (704). 

—  propandiol  I  (90). 

—  propandiolsäure  I  633. 

—  propandisäure  I  662  (288). 

—  propaudisulfon.säure   I   376, 

377. 

—  propannitril    I    1465  (806). 

—  propanol  I  231   (74). 

—  propanolal  I  964. 

—  propanoldisäure  I  745  (359) 

—  propauolsäure   I  563  (225). 

—  propanolsulfonsäure  I  (138). 

—  propanoxim  I  969  (491). 

—  propansäure  I  424  (152). 

—  propansulfonsäure  I  373. 

—  propautetracarbonsäure= 

tetraamid  I  (793). 

—  propanthiol  I  350. 

—  propauthiolsäure    I    876, 

896. 

—  propargyläther  I  303, 

—  propargylamin  I   1146. 

—  propen  I  114  (17). 

—  propennitril  I  (808). 

—  propensäure  I  510  (193). 
Metliylpropenylsäure  -  chinolin 

IV  382. 

—  furan  III  712. 

—  pheudiol  II  1781, 

—  phenol  II  (971). 

—  Pyridin  IV   212. 

—  triazol  IV  (783). 


Methylpropion-anilid  II  369. 

—  toluid  II  493. 
Methylpropionyl  -  acetonitril    I 

1474  (814). 

—  acetophenon  III  (211). 

—  essigsaure  I  604  (243). 

—  isatin  II  1651, 

—  isatinsäure   II  1651. 

—  phenylliydrazin  IV  666. 

—  plienyltliioharnstoff  II  (198). 

—  Propionsäure   I  608. 

—  pyrazolcarbonsäure  IV  (35  7). 
Methylpropyl  I  102  (12). 
Metliylpropyl-acetaldehyd  I  954. 

—  acetaldeliydsulfonsäure     I 

961. 

—  acetamid  I  1247. 

—  acetessigsäure  I  608, 

—  acetylen  I  133  (26). 
— -  acrylsäure  I  519. 

—  äthantricarbonsäure  I  (412). 

—  äther  I  297  (110). 

—  äthol  I  235. 
Methylpropyl  ätliylen  I  118(18). 
]\Iethy]propyläthylen  -  clilorid    I 

154. 

—  glykol  I  264. 

—  milchsäure  I  573. 

—  o.xyd  I  309. 
Metliylpropyl-allylenglykol    I 

270. 

—  amin  I  (605). 
jSIethylpropylamino  -  acetal    I 

(477). 

—  aceton  I  (692). 

—  benzol  JI  559. 
Methylpropyl -anilin     II    335 

(154). 

—  benzoesäure  II  1395. 

—  benzol  II  31  (20). 

—  benzolsulfonsäure  II  152, 

—  benzoylameisensäure  II 1668 

(975). 

—  benzyloxypyriiuidin  IV  984. 

—  butylen  I   121. 

—  butylenbromid  I  179. 

—  carbanilidoglyoxim   II   447. 

—  carbincarbinol  I  235. 

—  carbincarbinolbromid  I  177. 

—  caibinol  I  232. 

—  carbinolbromid   I   176. 

—  carbinolchlorid  I  152. 

—  cliinazolin  IV  942. 

—  cliinon  III  364. 

—  diätliylsulfonmethan  I  997. 

—  diaminophen  IV  647, 

—  dibromchinon  III  364. 

—  dibronimethan  I   176. 

—  dicarbanilidoglyoxim  II 446. 

—  diketon  I  1018  (532), 

—  diketonosazon  IV  781. 

—  diketouphenylhydrazon     IV 

781. 
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Methylpropyleu  I  114  (17). 
Methylpropylen-piperidin    IV 
(57). 

—  pseudothioharustoff  I  1322, 

1324,   1325. 
Mt'tliylpropyl-essigsäiiie   I  433. 

—  gliitarsäure  I  G85. 

—  glyoxalin  IV   518,   527. 

—  glyoxira  I  972  (4'J3). 

—  harnstoff  I  (729). 

—  hexadiazatrienol  IV  828. 

—  imidazol   IV  530. 

—  imidazolon  IV  530. 

—  imidazolylmercaptan  IV  530. 

—  isopropylbeuzol   II  37. 

—  ketazin  I  1028  (546). 

—  keton  I  996  (508). 

—  ketondioxim  I  1030. 

—  ketonphenylhydrazon     IV 

769. 

—  ketoxim  I  1030  (549). 

—  malonsäure  I  677. 

—  methopropylonpheu  III 157. 

—  nitrainin   I  (605). 

—  'nitrosamin  I  (605). 
Methyl  -  propylolsäurepy ridin 

IV   156. 

—  propylonphenylhexadiaza= 

trienol  IV  991. 

—  propylonsäurepyridiu    IV 

(118). 
Methylpropyl-oxybuttersäure   I 
576. 

—  oxypyrimidin   IV  828. 

—  phenäthylonsäure    II    1668 

(975). 

—  phenäthylsäure  II  1399. 

—  phenbutylol  II  1067. 

—  phendiol  II  970  (586). 

—  phenmethylsäure  II  1395. 

—  phenmiazin  IV  942. 

—  phenol  II  765  (466). 

—  phenpropylol  II  1067. 

—  phenylharnstoff  II  (184). 

—  phenylpyrazolon  IV  (343). 

—  pinakolin  I   1003. 

—  piperaziu  IV  (300). 

—  piperidem  IV  (50). 

—  propylonphen  III  156, 

—  pyrazin  IV  (561). 

—  pyrazol   IV  (343). 

—  pyrazolcarbonsäureIV(356). 

—  pyrazolon   IV  (343). 

—  pyrazolouearbonamid     IV 

(344). 

—  Pyridin   IV  188. 

—  Pyrrolidin   IV  (32). 
Methylpropylsäurephenylhexa= 

diazatrienol  IV  990. 
^lethylpropyl  -  succinylbern= 
steinsäure  I  (423). 

—  sulfoessigsäure  I  903. 

—  tetramethylendisulfon     I 

(509). 


Methylpropyl-tliiocarbanilid    II 
397. 

—  thioharnstoft'  I  1320. 

—  triphenyldithiobiui'et  II  400. 
Methyl -protocotoin  III  208. 

—  pseudoaniylketon  I  1001. 
^lethylpsevidobiityl  -  äthylen     I 

120. 

—  carbinol   I  236. 

—  diniethylaminobenzol  II 564. 

—  keton  I  999  (510). 

—  ketoxim  I  1030  (549). 

—  phenolcarbonsäure  II  (938). 
^lethyl  -  pseudocarbostyril    II 

1418;  IV  284  (187). 

—  pseudochinisatin  IV  289. 

—  pseudochlorisatin  II  1277. 

—  pseudocumidin  II  551. 
Methylpseudocumyl-carbinol  II 

(650). 

—  keton  III  154  (122). 

—  pyrazolon  IV  813. 
Methyl  -  pseudogranatylamin  IV 

(309). 

—  pseudoharnsäure  I  (752). 

—  pseudoindophenazin     IV 

(848). 

—  pseudoisatiu  II  1003  (943). 

—  pseudojonon  III  (90). 

—  pseudolutidostyril  IV  128. 

—  pseudomorphin   III  (678). 

—  pseudothiosinamin  I  1322. 

—  pseudotolisatin  II   1651. 

—  pulegonamin  III  510. 

—  purin  IV  (917,  932). 

—  puron  IV  (910). 

—  purpuroxauthin     III    449, 

451. 

—  pyrazin  IV  820. 

—  pyrazincarbonsäure  IV  834. 
Methylpyrazol  IV  496,  505,  515 

(317,  333). 
Methylpyrazol  -  carbonsäure    IV 
538,  539  (346,  349,  350). 

—  dicarbonsäure  IV  547  (353, 

354). 
]\Iethyl-pyrazolidin  IV  (297). 

—  pyrazolin  IV  488,  489  (306). 

—  pyrazolin   siehe  Methylpyr= 

azolon  IV  489. 

—  pyrazolintricarbonsäure    IV 

494. 
^lethylpyrazolon  IV  506  (322). 
^lethylpyrazolon-carbonamid  IV 

511. 

—  carbon  säure    IV    540   (350, 

351). 

—  carbonylaminocrotonsäure 

IV  512. 

—  essigsaure  IV  546. 

—  isobuttersäure  IV  512. 

—  Propionsäure  IV  512. 
^lethylpyrazolsulfonsäure    IV 

515  (334). 


^lethy  1-py  razoly  lid  endih  y  d  ro= 
pyrimidin  IV  (942). 

—  pyrazyldihydropyrimidin  IV 

(937). 

—  pyriculin  IV  (68). 

—  j)yridazin  IV  (554,   55.5). 

—  pyridazinon  IV  525  (340). 

—  l^yridazlnplitalon    IV  (669). 

—  pyridazon  IV  (555). 
Methylpyridin     IV     122,     124, 

125  (97,   100). 
Methylpyridin  -  carbonsäure    IV 
147,   148  (111). 

—  dicarbonsäure  IV  166,   167 

(126). 
Methylpyridinium-  IV  109(88). 
Mtthy  Ipy  ridin-tetracarbonsäu  re 

IV  182  (133). 

—  tricarbonsäure  IV  180,  181 

(132). 
Methyl -pyridon    IV    115,    117 
(95). 

—  pyridoylessigsäure  IV  (118). 
Methylpyridyl-carbinol  IV(104). 

—  chinolin  IV  (689). 

—  keton  IV  183  (133). 

—  ketonphenylhydrazon    IV 

779,   799  (529). 

—  oxypyrimidin  IV  (820). 

—  pentadiazadien  IV   1161. 

—  pyrimidin  IV  (820). 

—  pyrrol  IV  857  (574). 

—  Pyrrolidin     IV    854    (574, 

575). 

—  pyrrolin  IV  (593). 

—  Sulfid  IV  (97). 

—  sulfon  IV  (97), 
Methyl-pyrimidin  IV  (555,  55G). 

—  pyrimidincarbonsäure    IV 

(563). 

—  pyrimidyldisulfid   IV  (556). 

—  pyrogallol  II  1023  (619). 

—  pyrogalloldimethyläther= 

benzoat  II  1152. 

—  pyrotartrimid  I  (773). 

—  pyrrodiazol  IV  1104. 
Methylpyrrol    IV    66,    68,    69 

(68). 
Methylpyrrol-alloxan  IV  83. 

—  carboxylessigester  IV  93. 

—  dibenzoesäure  IV  452, 

—  disazobenzol  IV  1483. 
Methylpyrrolidin  IV  2,  24,  25 

(2,  20,  22). 
Methylpyrrolidin  -  carbonessig= 
säure  IV  (45). 

—  carbonsäure  IV  44  (38). 

—  dicarbonsäure    IV   (43,    44, 

45), 

—  tetracarbonsäure  IV  (47). 
Methylpyrrolidon  IV   24. 
Methylpyrrolidon-carbonsäure 

IV  (65). 

—  cai'bonsäureamid  I  1395, 
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Metliylpyrrolidon-carbonsäure= 
amidoxim  I  1487. 

—  carbonsäurenitril  I   1480. 

—  essigsaure    III    872    (648); 

IV  (65). 

—  thiocarbonsäureamid  I  1395. 
Methyl-pyrrolia  IV  48  (48). 

—  pyrroltricarbonsäure  IV(79). 
Methylpyrryl-acetoxim  IV  98. 

—  cinnamylketon  IV   101. 

—  essigsaure  IV  (75). 

—  glyoxylsäure  IV  87. 

—  keton  IV  97. 

—  ketoncarbonsäure   IV  88. 

—  ketonsulfonsäure  IV  98, 

—  pinakon  IV  99. 
Methyl-quindekylketon  I  1005. 

—  resacetophenon  III   146. 

—  rhamnosit  I  (105). 

—  rhodanaeetyIharnstofl'I(732). 

—  rhodanid  I  1278  (722). 

—  rosanilin  II   1091. 

—  rosiudon  IV   1055,   1064. 

—  rosindulin    IV    1205   (858, 

860,  866). 

—  rosol  II  (702). 

—  rubazonsäure  IV  (988). 

—  saccharinII1296,1355(831). 
Methylsäure-äthyldiolphentriol 

II  2040. 

—  äthylolpheuol  II  (1036). 

—  äthylolsäurephendiol     II 

(1194). 

—  äthylonsäurephendiol   II 

2046. 
Methylsäureäthylsäure  -  diphe= 
uylmethan  II  1892. 

—  nitrophendiol  II  (1164). 

—  phendiol  II  (1163,   1164). 

—  piperidiu  IV  47  (46). 

—  tripheuylmethan  II  1913. 
Methylsäureamino-butenon    I 

(666). 

—  heptan  I  1205. 

—  hexan  I  1204. 

—  pentaa  I  1204. 

—  penten  I  1208  (664). 

—  penteusäure  I  1215. 

—  propen  I  1215  (670). 
Methylsäure-anthracenonol  II 

1905. 

—  anthrachinon  II  1904,  1905 

(1102,   1103). 

—  anthrachinonol  II  1979. 

—  benzylpentendisäure  II 

(1174). 

—  benzylpropandisäure  II 

(1171). 

—  binaphtyl  II  1483. 

—  biphenylll  1461, 1462(868). 

—  biphenyldiol   II  1881. 

—  biphenylol  II  1695  (992, 

993). 
— :  bromcyclohexanol  II   1484. 


Methylsäure-bromhexau  I  (177). 

—  bromhexansäure  I  (302). 

—  butaiialsäure  I  (375,  376). 

—  butaudioldisäure  1857(439). 

—  butandiolsäure  I  802  (400). 

—  butandisäure  I  807  (404). 

—  butanoldisäure  I  834  (428). 

—  butanolsäure  I  747  (359, 

360). 

—  butanondisäure  I  (431). 

—  butanonsäure  I  763  (374). 

—  butansäure  I  668  (292). 

—  buten  I  (196). 

—  butendisäure  I  815  (414). 

—  butenolon  I  (316). 

—  butenolsäure  I  (375). 

—  butensäure  I  707,  712  (325, 

327). 

—  butenylphenol  (nicht  Phenol= 

butenylsäure  bezw.  Phenyl= 
pentenylsäure)  II  1662, 
1663  (971). 

—  butenylsäurephenol  II  1964, 

—  cyclopropan  I  512  (193). 

—  dekandiolsäure  I  (403). 

—  dekanolsäure  I  759  (371). 

—  dekanon  I  612. 

—  dekanonsäure  I  (384). 

—  dekansäure  I  (314). 

—  dekenolsäure  I  (384). 

—  dekenon  I  (263). 

—  dekensäure  I  (346,  347). 

—  diaminoheptan  I  (662). 

—  dibenzoylaminoheptan  II 

1092.      ' 

—  dibromdekansäure  I  (314). 

—  dibromhexansäure  I  (297, 

302). 

—  dibrompentandisäure  1(405). 

—  difurylbutadien  III  (510). 
Methylsäuredimethoäthylphenol 

II    1588. 
Methylsäurediphenyl-äthan  II 
1466,   1468  (870). 

—  äthandiol  II  1882. 

—  äthandion  II  1895,   1896 

(1098). 

—  äthanol  II  1698,  1699  (996). 

—  äthanon  II  1707  (1003). 

—  äthylen  II 1473,  1475  (872). 

—  butadien  II  1479  (877). 

—  butan  II  1472  (872). 

—  butaudion  II  1899. 

—  butenon  II  1720  (1016). 

—  butinon  II  1720. 

—  diolfluoren  II  2089. 

—  diolmethanolphenyl  II  2060 

(1208). 

—  heptadiendion  II  1910. 

—  heptaadion  II  1904. 

—  heptanondiol  II  (1146). 

—  hexanolsäure  II  (1146). 

—  methan  II  1463,   1465, 

1466  (869). 


Methylsäurediphenyl-methanol 
II    1696,    1697    (993, 

—  methanoQ  II  1703  (999). 

994). 
Methylsäurediphenylmetho= 
phenyl-äthan  II  1483. 

—  butadienol   II  1729. 

—  methanol  II  1724  (1020). 
Methylsäurediphenylmethyl-  = 

methan  II  1468. 

—  propandion  II  1900. 
Methylsäurediphenylol-  = 

butadien  II  1899. 

—  butanol  II  1971. 

—  fluoren  II  1916. 

—  methanol  II  1970. 

—  methanolnaphtyl  II  1989. 

—  penten  II  1892. 
Methylsäurediphenyl-oxypenta= 

dienon  II  1910. 

—  pentandiolsäure  II  (1183). 

—  pentandion  II   1900  (1101). 

—  pentenolsäure  II  (1151). 

—  phendiolmethan  II  1911. 

—  phenylolbutanon  II  1913. 

—  phenylolmethan   II  1724. 

—  phenylolmethanol    II  1910. 

—  propan  II  1470  (871). 

—  proi^andiol  II   1882. 

—  propandion  II  1896  (1099). 

—  propanol   II   1700  (998). 

—  propanon  II  1713  (1007). 

—  propanonphenylhydrazid 

IV  698  (457). 

—  propen  II  1475  (874). 

—  propenol  II  1713. 

—  propenon  II  1720. 

—  propenylmethan  II  1477. 

—  triolmethanol  II  2090. 
— ■  triolmethanon  II  2091. 
Methylsäure-dokosansäure  I 

(315). 

—  eikosansäure  I  (315). 

—  fluoren  II  1473. 

—  fluorenol  II  170G  (1002). 

—  fluorenon   II  1718,   1719 

(1014,   1015). 

—  furomethylbutandisäure    III 

(517). 

—  furylbutenol  III  713  (509). 
— •  furylpentadiensäure  III 

(515). 

—  heptadekansäure  I  690. 

—  heptadien   I  532  (210). 

—  heptadienol  I  623. 

—  heptandiol  I  635. 

—  heptandionsäure  I  820. 

—  heptandisäure    I  811  (406). 

—  heptanol   I  575  (230). 

—  heptanolsäure   I  755  (366). 

—  heptanon  I  608. 

—  heptanondisäure  I  (431). 

—  heptanonsäure  I  (379). 

—  heptanpentol   I  830,  831. 
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Methylsäure-heptausiiure  I  G82 
(304,300). 

—  he]>tantetrol  I  786. 

—  hepten  I  (202). 

—  heptensäure  I  720  (335, 

336,  337). 

—  hexadienonsäure  I  (388). 

—  hexadienylphendiol  II  1871. 

—  hexan  I  436  (156). 

—  hexandion  1.694  (319). 

—  hexandisäure  I  809  (405, 

406). 

—  hexanol  I  573,  574  (229). 

—  liexanoldisäure   I  841. 

—  hexanolsäure  I  753  (362, 

363,  365). 

—  hexanon   I  606,  607  (244). 

—  hexanonsäure  I  767  (377). 

—  hexansäure  I  676,  677  (297, 

302). 

—  hexantetroldisäure   I  870. 

—  liexantriolsäure  I  834. 

—  hexen  I  (199). 

—  hexenol  I  607. 

—  hexenon  I  621  (257). 

—  hexensüure  I  719,  720(331, 

332,  333). 

—  indandiol  II  1783. 

—  indandion  II  1874  (1080, 

1081). 

—  indauol  II  1661. 

—  indanolon  II  1865  (1075). 

—  indanon   II  1679. 
Methylsäuremethoäthylol-  = 

fluorenon   II  1900. 

—  phenol   II  1768. 
Methylsäuremetho-diphenyl= 

methan  II  1469. 

—  hexadiünylphendiol  II 1871. 

—  phenyläthanonphenyl  II 

1714,  1715   (1008,    1010, 
1011). 

—  phenylmethanonphenyl  II 

1712  (1005,   1006).' 

—  propylphenol  II  1588. 
Methylsäure-naphtendiol  II 

1875  (1081,   1082,   1083). 

—  naphtol  II  1687, 1689, 1690, 

1691,  1692(987,988,989, 
990). 

—  nitropentan  I  (187). 

—  nonandion  I  694. 

—  nonendionol  I  (387). 

—  oktandion  I  694. 

—  oktanou  I  (248). 

—  oktansäure  I  (309). 

—  oktodekansäure  I  690  (315). 

—  pentadiündisäure  I  (421). 

—  pentadienolsäure  I  773(385). 

—  pentandiol  I  635. 

—  2^6ntandiolsäure  I  803. 

—  pentandion   I  692  (318). 

—  pentandisäure   I   808  (404). 

—  pentanol  I  570,  571. 


Äfethylsäure-pentanoldisäure   I 
835  ff.,  841  (428,  429). 

—  pentanolsäure    I    751    (360, 

361,  362). 

—  pentanon  I  603  (243). 

—  IDentanondisäure  I  845  (431). 

—  pentanonol  I  676. 

—  pentanonsäure  I  765  (376). 

—  pentanoxim  I  496  (184). 

—  pentansäure  I  671,  674 

(294,  295). 

—  penten  I  516  (196,  197). 

—  pentandisäure   I  816  (414). 

—  pentenol   I  605  (243). 

—  pentenon  I  620  (256). 

—  pentensäure  1715,  710(328). 

—  phendiol  siehe  Dioxybenzo('= 

säure. 

—  phenol  II  1488,  1516,  1523 

(885,  902,  906). 
— ■  phenomethylolcyclopropaii 
II  1666. 

—  phentetrol  II  1991   (1158). 

—  phenthiolII1514, 1521  (900). 

—  plientriol     II    1917,    1918, 

1919,   1920  (1109,   1110). 
Methylsäurephenyl-benzyl= 

pentandiolsäure  II  (1183). 

—  benzylpentendisäure  II 

(1189). 

—  benzylpentenolsäure  II 

(1152). 

—  butandisäure  112013(1170). 

—  cyclohexan   II   1434,   1435. 

—  cyclohexauol  II  1669. 

— ■  hexadienoldisäure  II  (1200). 

—  hexandisäure  II  (1172). 

—  hexanonsäure  II  (1130). 
— ■  methoätliylphenyläthyleu 

II  1476. 

—  methoplienyläthan  II  1470. 

—  methophenylmethanII14G8. 

—  naphtylmethan   II  1480. 

—  naphtylmethanol  II  1721. 

—  pentandisäure  II  2015 

(1171,   1172). 

—  pentandisäurepiperidid  IV 

(13). 

—  pentanolsäure  II  (1127). 

—  pentendisäureII2018(1174). 

—  pentenolsäurell  1966  (1135). 

—  phenyldiolbutadien  II  1899. 

—  phenyloläthan  II  1099(996). 

—  phenyloläthen  II 1707  (1002). 

—  triniethophenylmetlian   II 

1472. 
Methylsäure-propaudisäure  I 
807  (403). 

—  propanolamid   I  1395. 

—  propanoximsäure  I  (289). 

—  propen  I  706  (324). 

—  propenolsäure  I  (373). 

—  propenylsäurediphenyIme= 

than  II  1900  (1099,  1100). 


Methylsäure-propenylsäure= 
plienol  II  1902  (1131). 

—  propylolsäurephendiol  II 

2044  (1195). 

—  trichlorindaudiol  II  1783. 

—  trichlorindanol  II   1001. 

—  tridekanon  I  012. 

—  triphenyläthan   II  1482, 

1483. 

—  triphenylbutenon   II  1727, 

1728. 

—  triphenylcyclohexenon   II 

1730. 

—  triphenylmethan  II  1481 

(878). 

—  triphenylmethanol  II  1722, 

1723  (1019). 

—  triphenylpropenol    II    1720 

(1022). 

—  undekanou  I  012. 
Methyl-saliceny]azoxim= 

benzenyl  II  1503. 

—  salicyloclilorphosphin  II 

(919). 

—  schweflige  Säure  I  329  (1 22). 

—  Schwefelsäure  I  330. 

—  schwefelsäurekreosylester  II 

(579). 

—  scopolin  III  (619). 
— ■  selenazolin  IV  48. 

—  selenazyianiin  IV  520. 

—  selenazylamincarbonsäure 

IV   541. 

—  selencyanid   I  1289. 

—  selenid  I  382. 

—  selenopyrin  IV  (338). 

—  selenopyrindichlorid  IV 

(338). 

—  semicarbazid  I  1295. 

—  senföl  I   1282  (723). 

—  senfölauramin  IV  1175. 

—  sinapinsäure  II  (1126). 

—  sorbosid  I  (578). 

—  stilbazol  IV  397  (237,  238). 

—  stilbazoldibroniid  IV  380 

(227). 

—  stilbazolin  IV  211   (152). 

—  Stilben  II  251  (119). 

—  stilbencarbonsäure  II  (875). 

—  stilbendicarbonsäure  II 

(1100). 

—  strychnin  III  937. 

—  stryclininsäure  III  942. 

—  styrocyclohexenon   III  177. 

—  styrol  II  169  (87). 

—  styroldibromid^II  67. 
Mtehylstyryl-  siehe  auchMethyl= 

benzalmethyl-  und  Methyl= 
cinnamenyl- 
Methylstyryl-carbinol   II  (652). 

—  oxytriazol  IV  (819). 

—  Pyridin  IV  397  (237,  238). 
• — •  toluchinoxalindicarbonsäure 

IV  (703). 
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Arethylsuccin-aminsäure  1 1377. 

—  dinaphtalid  II  (1248). 

—  imid  I  1380. 

—  naphtil  II  (339,   1248). 

—  naphtilsäure  II  (339,  1248). 
Jilethyl-succinursäureamid  I 

1383. 

—  succinylharnstofF  I  1382. 

—  sultanilinochlornaphtophen= 

azoniuinsulfonsäure  IV 
(859). 
Jfethylsuifhydryl-chlorpurin  IV 
1251  (922). 

—  puriii  IV  1250,  1251  (922, 

932). 

—  pyrimidin  IV  (556). 
Methyl-sulfid  I  354  (129). 

—  sulfinsäure  I  368. 

—  sulfobrenzsclileimsäure  III 

707. 

—  sulfobutansäure  I  903. 
]\rethylsulfoii-äthanol  I  (128). 

—  äthylamin  I  (648). 

—  äthylenschwefelsäure  1(128). 

—  aminobenzamid  II   1249. 

—  essigsaure  I  (457). 

—  fluorescein  III  212. 
]\Iethyl-sulfonsäure  I  369  (134). 

—  sulfontetrazol  IV  (895). 

—  sulfopentansäure  I  903. 

—  sulfophenylpyrazol  IV  506. 

—  tarkoninsäiire  III  919. 

—  tartrimid  I  (787). 

—  tartronaruinsäure  I  1395 

(783). 

—  tartronsäure  I  745  (359). 

—  taurin  I  1179,   1181  (654). 

—  taiirocarbaminsäure  I  1305. 

—  taurocyamin  I  1180. 

—  tellurid  I  383. 

—  terephtalophosphinsäure  IV 

1679. 

—  terephtalsäurell  1845  (1067). 

—  tetraaminodiphenylmethan 

IV  (948). 
Älethyltetrabrom-benzimidazol 
IV  (587). 

—  butan  I  177  (40). 

—  chinol  III  (251). 

—  diphenylamin  II  342. 

—  heptaii  I  (48). 

—  isooxychrysazin  III  (326). 

—  propyläther  I  (110). 

—  pyrrol  IV  66. 
Methyltetrachlor-äthylätlier  I 

297. 

—  butan  I  152. 

— ■  butauolonnitril  I  1476. 

—  butincarbonsäure  I  (209) 

—  chinazolin  IV  900. 

—  chinol  III  (251). 

—  diphenylamin   II  341. 

—  isooxyelirysazin  III  (326). 

—  naphtalin  II  218. 


Methyltetrachlor- pentenonuuiid 

I  (757). 

—  penteuonsäure  I  (257). 
Methyltetrahydro-benzol= 

methylcarbinol  I  257. 

—  biphenyl  siehe  Methyltetra= 

hydrodiphenyl. 

—  carbazolenin  IV  (211). 

—  chinaldin  IV  208. 

—  chinaldinimidazol    IV   862. 

—  chinazolin  IV  853  (573). 
Methyltetrahydrochinolin   IV 

191,  203,  205  (142,  146, 
147,   148). 
Methyltetrahy  drochi  nol  i  n-  azo= 
benzolsulfonsäure  IV  1484. 

—  carbonsäure   IV  213   (153). 

—  dimethylanilinthiosulfon= 

säureindamin  IV  197. 
Metliyltetrahydrochinolinium= 

jodidessigsäure  IV  (143). 
^Iethyltetrahydrochinolin-  = 

phosphonium-   IV  (143). 

—  sulfonsäure  IV  205,  206. 
Methyltetrahydro-cinchomn= 

säure  IV  213. 

—  diphenyl  II  (94). 

—  glyoxalin   IV  (297). 

—  furan   III  (499). 

—  isochinolinIV201(144,148). 

—  isocliinoliniuraessigsäure  IV 

(145). 

—  naphtinolin  IV  1032. 

—  nikotinsäure  IV  60  (63). 

—  oxäthylenpyridin  IV50  (52). 

—  papaverin     III     912     (678, 

679);  IV  (240,   202). 

—  phenazin  IV  (649). 

—  pikolin   IV  49  (50). 

—  pyran  III  (540). 

—  Pyridin  IV  49. 

—  terephtalsäure  II  (1025). 

—  trimesinsäure  II  (1159). 
Methyltetramethoxyzimmtsäure 

II  2007. 

Methyl  tetraniethyldiaraino-  = 
acridinium-  IV  (840). 

—  triphenylcarbinolsulfon= 

säure  II  (669). 
Methyltetramethylen  I  117. 
Jlethyltetrametliylen-arain  I 

1144. 

—  bromid  I  176  (45). 

—  carbiuol  I  253. 

—  diamin  I  1157  (631). 

—  disulfid  I  (478). 

—  disulfon   I  (478). 

—  disulfonessigsäure  I  (459). 

—  glykol  I  (90). 

—  keton  I  1009. 

—  ketoxim  I   1032. 

—  pyrazol  IV  (561). 
Methyltetramethylphenylcarbi= 

nol  II  1067, 


Methyl-tetranitrodipheuyl= 
kyanidin  IV  1191. 

—  tetranitrophenylnitramin   II 

326. 
Methyltetraoxy-anthrachinon 

III  (326). 

—  dihydroisochinolin  IV  (160). 

—  diphenylmethan  II  (632). 

—  diphenylraethanearbonsäure 

II  2021  (1178). 

—  isochinolin  IV  (205). 

—  naphtalin  II  (631). 
Methyltetraphenyl-pyrrol   IV 

478. 

—  pyrrolon   III  312. 
Methyl-tetrazylpyrazolon    IV 

1329. 

—  tetronsäure   I  616  (254). 

—  tetronsäurephenylhydrazid 

IV  (465). 
Methyltetrose  I  (563). 
Methyltetrose-(li;icetamid  1(564). 

—  phenylbcnzyliiydrazon    IV 

(543). 

—  phenylosazon  IV  790  (519). 
Methyl-thallin    IV   198. 

—  theobromin    III    957   (704). 

—  thialdiu   I   919. 
Methylthiazol  IV  08  (68). 
Methylthiazol-carbonsäure   IV 

84. 
— .  dicarbonsäure  IV  91. 

—  hydroxamsäureoxyd  I  1229. 
Methyl-thiazolin  I   1173  (649j; 

IV  916  (48). 

—  thiazolinliydrazin  IV   505. 

—  thiazylessigsäure  IV  85. 

—  thienylglyoxylsäure  III  758. 
Methylthio-acetanilid  II  369. 

—  äthylisocrotonsäure  1  (458). 

—  benzylbenzylsulfonmethaii 

II  1053.  " 

—  biazolin  IV  (305). 

—  biazolthionthiol  IV  (313). 

—  biuret  I  1320. 

—  bromchinolon  IV  (190). 
Methylthiocarbamin-allyl= 

cyaniid  I  1443. 

—  benzylcyamid  II  529. 

- —  metliylcyamid  I   1442. 

—  propylcyaniid   I  1442. 
Methyl  thiocarbaminyl-phen= 

mor])holin  II  (391). 

—  Pyrrolidin   IV  (2). 
Methylthio-carbani]ylphen= 

morpliolin   II  (391). 

—  carbonylaminophenol    II 

710. 

—  cliinolon   IV  (190). 

—  chlorchinolon  IV  (190). 

—  chlorpurin    IV   1251    (922). 

—  cumarilsäure  II   1677. 

—  cyauaniid  IV  (896). 

—  dinaphtylaniin  II  869, 
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Methylthio-diphenylamin  II 
806. 

—  formaldin  I  914  (471). 

—  glykolsäure  I  891. 

—  glykolsäureanilid    II   (203). 

—  harnstoff  I  1319  (738). 

—  hydantoini  1328, 1329(744). 
Methylthiolsäurepheiiol  II 1514. 
Methyl-thionolin  II  811. 

—  tliiouylamin  I  (598). 

—  thiooxamid   I  1369. 

—  thioparabansäure  I  1370. 

—  thiophen  III  744. 
Methylthio-pheuol  II  820,  822 

(481,  483,  484). 

—  plienylnaplitylamiii  II  867. 

—  phtalimidin  II  1560. 

—  pseudoharnsäure  I  (753). 

—  piirin  IV  1250,  1251  (922). 

—  pyridonjodmethylat  IV  (97).  ' 

—  pyrin  IV  (338), 

—  semicarbazid  I  (832). 

—  tetrahydrocliinazolinIV633. 

—  uracil    I    1354    (756);    IV 

(556). 

—  uramil  I  (768). 

Methyl -thiuret  II  (255,   274). 

—  tolindol  IV  222. 

—  tolindolcarbonsäure  IV  239, 

240. 

—  tolualloxazin  IV  616. 
Methyltolubenzyl-diketon  III 

(210). 

—  imidazol  IV  (624). 

—  thiazolin  II  (839). 
Methyl-toluchinolon    IV    (202, 

203). 

—  toluchiiioxaliu  IV  935. 
Methyltoluidin    II    457,    476, 

483  (247,  264). 
]\Iethyltoluidin-azobenzolsulfoii= 
säure  IV  1384,  1572. 

—  azonaph talin  IV  1574. 

—  azonitrobenzol  IV  (1023). 
j\Iethyl-toluidinopropylphtal= 

imid  II  (1053). 

—  toluidinothiazol  IV  520. 

—  toluidinsulfonsäure  II  (325). 
MethyltoluidopropionyIaceto= 

nitril   II  473. 
Methyl-tolumiazin  IV  934. 

—  tolumiazincarbonsäure    IV 

948. 

—  toluylcarbinol  (statt  Methyl= 

tolylcarbinol)  III  (120). 

—  toluylendiamin  IV  (398). 

—  toluyleui-oth  IV  (955). 

—  toluyleiithioharnstoff  IV 

614. 
Methyltolyl-acetoxim    III    147. 

—  äthylpyridin  IV  (228). 
Methyltolylaminodimethyl= 

auiiaophenazonium-    IV 
(955). 


Methyltolylamino-oxindol    II 
1653  (961). 

—  plienazin  IV  (839). 
Methyltolyl-anthracen  II  (130). 

—  anthranol  II  (544). 

—  anthron  III  (201). 

—  chlorbrompyrazol  IV  (322). 

—  chlorpyrazol   IV  (322). 

—  cyclohexenon  III  (140). 

—  dichlorpyrazol   IV  (322). 

—  dihydrochinazolin    IV    884. 

—  diketohydrinden  III  303 

(233). 

—  diketotetrahydrochinazolin 

IV  (599). 
— •  hexadiazatrienol  IV  972. 

—  hydraziu  IV  (532). 

—  imidazolylsulfid  IV  503. 

—  isorosindulin  IV  (876). 

—  isothiobiazolon  IV  (537). 

—  jodpyrazol  IV  (322). 
^lethyltolylketon  III  145,   14() 

(116). 
Methyltolylketon ,    Phoron    des 

— s  III  264. 
Methyltolylketon-brenzkate= 

chinkohlensäurehydrazon 

III  (117). 

—  hydrazon  III  (117). 

—  hydrochinonkohlensäure= 

hydrazon   III  (117). 

—  phenylhydrazon   IV  773. 

—  resorcinkohlensäurehydr= 

azon  III  (117). 

—  semicarbazon  III  (117). 
Methylto]yl-methoxythio= 

methylimidazol    II    472, 
500. 

—  naphtylamin  II  (333). 

—  oxanthranol   III  (201). 

—  oxazolin   II  1330,   1341. 

—  oxyehinizia  IV  1503. 

—  oxypyrimidin   IV  972. 

—  plientriazou  IV  (808). 

—  phosphiüsäure  IV  1670. 

—  pinakon  II  1103. 

—  propylenpseudothioharustoff 

II  465. 

—  pyrazol   IV  (321,  334). 

—  pyrazolcarbonsäureIV(350). 

—  pyrazoldicarbonsäure  IV 

(354). 

—  pjTazolon  IV  511   (327). 
Methyl  tolylpyrazolonketo-phe= 

nylliydrazon  IV  807. 

—  tolylhydrazon  IV  807. 
Methyltolyl-pyridazon  IV  (035). 

—  pyrimidin  IV  (645). 

—  Pyrrolidin  IV  (21). 

—  sulfon  II  823  (481). 

—  thiazolin  II  1335,   1354. 
Methyltolylthiobiazolin-thiol  IV 

(537). 

—  thiomethan  IV  (537). 


Methyltolylthio-harnstoffII465, 
497. 

—  hydantoin  II  471,  500(255). 

—  hydantoinsäure   II  499. 

—  semicarbazid  IV  (530,  533). 
Methyltolyl-toluidinotriazol    IV 

(902). 

—  triazol  IV  1103. 
Methyl-traubensäiire  I  800. 

—  triacetonalkamin    I    984 

(501);  IV  (35). 

—  triacetonamin  I  (500). 

—  triacetonin  I  984. 

—  triacetyldiiminocyclopenten 

I  (546). 

—  triäthanoylcyclopentendion  I 

(546). 
Methyltriät]ienyldiäthylpropyl= 

keton  I  1014. 
Methyltriäthyl-ainnionium-   I 

1127. 

—  phosphonium-  I  1503. 

—  pyrrylketon  IV  100. 

—  Silicat  I  346. 

—  xantliin  IV  (933). 
Methyltriamino-diphenyl= 

methan  IV  (825,  826). 

—  phendiol  II  (584). 

—  pyrimidin  IV  (982). 

—  toluol  IV  1128,   1129. 

—  triphenylearbinol    II    1089 

(668). 

—  triphenylmethaii    IV    1197 

(854). 
Methyltriazin    IV    1120    (771, 

772). 
Metliyltriazol   IV  1101,    1103, 

1104,   1105  (752,   753). 
Methyltriazol-azodimetliylaiiilin 

IV  1491. 

—  azonaplitylamin  IV  1491. 

—  carbonsäure  IV  1114  (765). 

—  thiol  IV  1102,   1106  (755). 
Methvltribenzyl-ammoniiam-   II 

523. 
— •  sulfonmethan  II  1053. 
Methyltribrom-allyläther  1(11 2). 

—  benzimidazol  IV  (587). 

—  chinol  III  (251). 

—  diazobenzolsäure  IV  (1109). 

—  glyoxalin  IV  501,  516. 

—  phenylthiosemicarbazid     IV 

(441). 

—  propan  I  175  (45). 
— •  propyläther  I  (110). 

—  pyrrylketon  IV  97. 

—  thiophen  III  744. 
Methyl tricarballylsäure  I  810. 
Methyltrichlor-brompropan    I 

176. 

—  butan  I  153  (36). 

—  butanol  I  (80). 

—  butanon  I  (509). 

—  cyclopentendion  I  (540). 
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iletl  iyltrichlor-diketocyclo= 
penten  I  (540). 

—  naphtalin  II  217,  218. 

—  penteiionsäure  I  (257). 

—  propan  I  152. 

—  propylcarbinol  I  247. 

—  propylketon  I  996. 

—  propylolpyridin  IV  138. 

—  purin    I     1336    (749);     IV 

1247  (918). 

—  Pyridin  IV  (100). 

—  pyridon  IV  117. 

—  pyridoncarbonsäure    IV 

153. 

—  vinyläther   I  301. 
Methyl -tricumylarsoniiim-   IV 

(1202). 

—  tridekylketon  I  1005. 

—  triisobutylphosphonium-    I 

1504. 

—  triisonitrosocyclohexananhy= 

drid  I  (561). 

—  triinesitylarsonium-     IV 

(1204). 

—  trimesitylphosphonium-    IV 

(1183). 

—  trimethenyldicarbonsäure    I 

(348). 
■ —  trimethoxybenzylamin    III 
(601). 

—  trimethoxy Cumarin  II  2007. 

—  triinethylenearbonsäure    I 

(196). 

—  trimethylentricarbonsäure   I 

(416). 

—  trimethylphenyldihydropyr- 

imidylsulfid  II  (237). 

—  trimetliylpiienylketon    III 

154  (122,   123). 
Methyltrimethylsäure-dipbenyl= 
äthan   II  2026. 

—  heptan  I  (413). 

—  hepten  I  (421). 

—  hexan  I  (412). 

—  hexansäure  I  861   (442). 

—  oktan  I  (414). 
Methyltrinitro-benzylketon   III 

144. 

—  benzylketonphenylhydrazon 

IV  773. 

—  bromphenylnitramin     IV 

(Uli). 

—  chinolon  IV  (187,   188). 

—  chlorpbeuyinitramin     IV 

(1110). 
— ■  diphenylazonium-  IV  1526 
(1107). 

—  diphenylpyrazol  IV  936. 

—  kresylnitramin  II  476;  siehe 

auch      MetliyItrinitrotolyl= 
nitramin. 

—  pentan  I  (67). 

—  phenylnitramin  IV  (1110). 

—  phenylnitrosoamin  II  (147). 


Methyltrinitro-tolylnitraniin  I V 
(1114);  siehe  auch  Methyl= 
trinitrokresylnitramin. 

—  triphenylarsonium-     IV 

(1101).  _  I 

Methyltrioxy-anthrachinon  III 
449,  450,  453,  454,  455 
(324,  325). 

—  butan  I  278. 

— ■  chinolincarbonsäiire     IV 
(218). 

—  Cumarin  II  2007. 

—  dihydrochinoliucarbonsäui'e 

IV  (174). 

—  heptan  I  279. 

—  isochinolin  IV  (204). 

—  isochinolon  II  2007. 

—  isocumarin  II  2000. 

—  naphtochinon  III  661. 

—  pentan  I  278,   279. 

—  Phenazon  IV  (671). 

—  purin    I    1335    (748,    749); 

IV  1254,  1255  (928). 

—  zimmtsäure  II  (1125). 
Methyl -triphenazinoxazin    IV 

(879). 

—  trjphendioxazin  IV   1078. 

—  triphenoxazinplienylazo= 

nium-  IV  (879), 

—  triphenoxyphosphoniuni-   II 

(357). 
Methyltriphenyl-arsencholin  1 V 
(1191). 

—  arsenketobetain  IV  (1192). 

—  arsonium-  IV  (1191). 

—  carbinolcarbonsäure  II 1 724. 

—  dihydropyridinearbonsäiire 

II  1681. 

—  oxymethancarbonsäure    II 

1724. 

—  pliosplionium-  IV  1600. 

—  phosphorketobeta'in     IV 

(1176). 

—  pyrazin  IV  995. 

—  pyrazolidin  IV  (668). 

—  pyrazolidin     siehe    Methyl= 

tripheuylpyrazin  IV  995. 

—  Pyridin  IV  (292). 

—  pyrrolidon  IV  470. 

—  pyrrolon  IV  475. 

—  sulfonraethan   II  784. 

—  triazolium-  IV   1187. 
Methyl  -  tripiperidinphospho= 

nium-  IV  11. 

—  tripseudocumylphospho- 

nium-  IV  (1182). 

—  trisbutylphenylarsonium-  IV 

(1204). 

—  trischlorphenolphospho= 

nium-  II  (369). 

—  trisulfhydrylpurin  IV  1250 

(930). 

—  trisulfid  I  356. 

—  trithiopurin  IV  1256  (930). 


Mclliyliiitolyl -arsenketobetain 
iv  (1190). 

—  arsonium-  IV  (1196,  1197). 

—  phosphonium-  IV  (1179). 

—  phosphorketobetain     IV 

(1179). 
Methyltrixylyl  -  arsonium-     IV 
(1201,   1202). 

—  phosplionium-  IV  (1181). 
Methyl-tropan  III  (609). 

—  tropanin  III  790  (608). 

—  tropenin  III  788  (606). 

—  tropidin  III  789  (607). 

—  tropin  III  786. 

—  tropinsäure  I  (670);  III  794 

(615). 

—  tropolin  IK  785  (605). 

—  troponin  III  791  (610). 
Methylumbelliferon      II     1779 

(1040). 
Methylumbelliferon  •  carbon= 
siiure  II  2014. 

—  diazoauhydrid  IV  (1126). 

—  diazosulfonsäure  IV  (1127). 
:\Icthyl-umbellsäure     II     1779 

(1040). 

—  undekylketon  I  1004. 

—  unterphosphorsäure  I  339. 
— •  unterschweflige  Säure  I  329. 

—  uracil  I  1349,   1350  (755); 

IV  1623  (556,   1162). 

—  uracilcarbonsäure  I  (784). 

—  uracilthioessigsäure  I  1355. 

—  uramidoaerylsäure  I  (735). 

—  uramil  I  (765,   766). 

—  uramin  I   1103  (637). 

—  uraminobenzoesiiureII12(Jl, 

1272. 

—  uramin  oben  zoyl     II     1352 

(829). 

—  urazol  IV  (746). 

—  ureid   I  1297  (728). 

—  ure'idotriazolcarbonsäure  IV 

(905) 

—  uvinsäure  III  709. 

—  valerolacton  I  572. 

—  vinaconsäure  I  (330). 
Methyl vinyl-benzol  II  169  (87). 

—  diacetonalkamin     I     (499); 

IV  (33). 
Methylvinylidenoxanilid     II 

(209). 
^lethylvinyl  -  isopropylbenzol  II 

(88). 

—  piperidin  IV  51  (52). 

—  triazol  IV  (775). 
^lethylviolett,   krystallisirtes  II 

1088  (666). 
Methyl- wasserstoü'  I  100  (11). 

—  Weinsäure  I  794  (396). 

—  wismuthchlorid  I  1516. 

—  xanthin  III  953,  954  (701); 

IV   1252  (923,  932). 

—  xanthogensäure  I  884. 
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Methyl-xanthon   III   211,    212, 
216. 

—  xanthydrol  III  (569). 

—  xylidin    II    540,    546,    548 

(309,  311). 

—  xylosid  I  (566). 

—  xylylcarbinol  II  1066. 

—  xylylendiamin  IV  643  (414). 
IMethylxylyl-imidazolon    IV 

(624). 

—  keton    III    151,    152    (120, 

121). 

—  pyrazolou  IV  813. 

—  thiohydantoin  II  544. 

—  thiosemicarbazid  IV  (544). 
]\Iethyl-zimmtaldehyd    III    62 

(47). 

—  zimmtaldehydphenylhydr= 

azon  IV  755  (489). 

—  zimmtsäure  II  1425,   1427, 

1428  (858,  859). 
Methysticin  II  1968. 
Methysticinsäure  II  1968. 
Methysticol  III  173. 
Metinulin  I  1096. 
Mezcalin  III  779  (601). 
Miazin  (Bezeichnung)  IV  1. 
MlCHLER'sches  Hydrol  II  1078 

(658). 
MlCHLER'sches  Keton   III  185 

(149). 
Milchäthyläthersäureamid    I 

1343  (753). 
Milchalkaloide  III  894. 
Milchcasein  IV  1603  (1152). 
Mlchnucleon   IV  1641  (1168). 
Milchsäure    I    552,    558,    559 

(222,  223). 
Milchsäure-äthylanilid  II  (204). 
• — ■  äthylidenester  I  926. 

—  amid  I  1342. 

—  anilid  II  404  (204). 

—  bernsteinsäure  I  656, 

—  butyrchloralid  I  945. 

—  estercarbamat  I  (711). 

—  gährung,     Enzym    der    IV 

(1176). 

—  methylanilid  II  (204). 

—  naphtalid  II  (335,  338). 

—  nitril  I   1470  (812). 

—  toluid    II    466,    500   (256, 

274). 
- —  tribromäthylidenester  I  935. 

—  trichloräthylidenester  I  934. 

—  tropein  III  (60G). 
Milchtetrachloräthylsäure  I  554. 
Milchtrypsin  IV  (1171). 
Milchzucker  I  1061  (580). 
Milchzucker- aminoguanidin   I 

(641). 

—  benzoat  II  1143. 

—  bisphenylhydrazon  IV  794. 

—  nitrate  I  1063,  1064  (581). 

—  phenylhydrazon  IV  794. 
BEILSTEIN-Ergänzungsbände.    V. 


Milchzucker- Weinsäure  I  1004, 
MiLLON'sche  Reaction  IV  1587. 
Mineralblau  I  1424. 
Mirbanessenz  II  81. 
Mocayaöl  I  (162). 
Mochylalkohol  II  1069. 
^lohnöl  I  455. 
Moldovit  I  (15). 
Molekulargewichtsbestimmung 

I  2  tF.  (1  ff.). 
Molkeneiweiss  IV  1605. 
Molybdänchlorid,  Wirkung    I 

89. 
Molybdäncitronensäure  I  (429). 
Molybdänsehleimsäure  I  (437). 
^lolybdänyläthylamin  I  (604). 
Monardaöl  III  548  (412). 
Monoacetin  I  415  (148). 
}ilonobenzoin  II  1142. 
Monoformin  I  397. 
Moosstärke  I  1098. 
Moradin  III  637. 
Morfosazon  IV  (521). 
Morin  III  683  (496). 
Morindin  III  455. 
Morindisazobenzol  IV   1482. 
Morindon  III  455. 
Moringaöl  I  453. 
Moringerbsäure  III  207  (158). 
Morinsäure  III  683  (496). 
Morinsulfonsäure  III  684. 
Morphenol  III  (320,  537). 
Morphenolchinon  III  (321). 
Morphimethin  III  (669). 
Morphin  III  895  (667). 
Morphin -äthyläther  III  908 
(674). 

—  äthylenäther  III  908. 

—  benzyläther  III  (674). 

—  carbonsäure    III  900  (670). 

—  metbyläther   III  901  (671). 

—  methylhydroxyd      III     898 

(669). 

—  oxychinolinäther   IV   (183). 

—  schwefelsaure  III  900. 

—  violett  III  900. 
Morphol  II  1000  (607). 
Morpholchinon  III  (318). 
Morpholin  I  (647). 
Morpholinurethan  I  (712). 
Morpholylharnstoflf  I  (729). 
Morphothebain  III  910  (676). 
Morphotropie  I  23. 
Morphoxylessigsäure   III  (670). 
Morrenol  III  638. 
Morrhuin  III  888. 
Morrhuinsäure   III  888. 
Moschatin  III  772. 
Moschus,    künstlicher    II    106 

(63,  848). 
Muc-  siehe  auch  Myk- 
Mucamid  I  1407. 
Mucanilid  II  424. 
Mucedin  IV  1602  (1151). 

273 


Mucin   IV    1608,    1G09,    1610 

(1155). 
Mucobromsäure  I  615  (253). 
Mucobromsäure-amid  I  (757). 

—  bromid  I  615  (254). 

—  oxim  I  (193). 

—  phenylhydrazon  IV  (454). 
Mucochlorsäure  I  615  (253). 
Mucochlorsäure-amid  I  (757). 

—  oxim  I  (192). 
Mucolactonsäure  I  730. 
Mueonsäure  I  730. 
Muconsäureamid  I  1393. 
Mucooxybromsäure  I  706, 
^lucooxychlorsäure  I  706. 
Mucophenoxy-bromoxim  II  666 

(365). 

—  bromsäure  II  666  (365), 

—  chloroxim  II  666. 

—  chloroxim  anhydrid  II  (365). 

—  Chlorsäure  II  (364). 

—  chlorsäurebromid  II  666. 
Mucosalbumin  IV  (1165). 
Mucose  I  (578). 
MuLDER'sche  Reaction  IV 1587. 
Multirotation  I  (561). 
Munjistin  II  2027. 
Murexan    I  1374,   1375   (765). 
Murexid  I  1340. 
Murexidreaction   I   1333  (747). 
Murexoin   I  1340,   1403  (787). 
Murrayetin  III  598, 
Murrayin  III  598. 
Muscarin  I  1230;  IV 1060  (714). 
Muscarinpyridindiäthyläther  IV 

183. 
Musculin  siehe  Maskulin. 
Muskatblüthenöl  III  543. 
Muskatbutter  I  453. 
Muskatnussöl  III  543. 
Muskelfibrin  IV  1596. 
Muskulin  IV  1596. 
}*Iutarotation  I  (561). 
Mutterkorn,    Bestandtheile    III 

(468). 
Mydatoxin  III  889. 
Mydin  III  889. 
Myk-  siehe  auch  Muc- 
Mykomelinsäure  I  1340. 
Mykoprote'in  IV   1634. 
Mykose  I  1070  (582). 
Myoctonin  III  776. 
Myoglobulin  IV  1596. 
Myohämatin  IV  1620. 
Myosin  IV  1596,   1597,  1598. 
Myreen  III  (401). 
Myrcenol  III  (349). 
Myricawachs  I  457. 
Myricetin  III  606   (448,   567). 
Myricitrin  III  (449). 
Myricyl-alkohol  I  241  (78). 

—  Chlorid  I  157. 

—  Cyanid  I  1468. 

—  Jodid  I  196. 

18 


Myricylmercaptan 


REGISTER 


Myricylmercaptan  I  350. 
Myristamidoximschweflige  Säure 

I  (838). 
Myristicin    II    (625);    III    638 

(468). 
Myristicinaldehyd  III  108. 
Myristicinsäure  II  1921  (1111). 
Myristicol  III  507. 
Myristiuiinoisobutyläther    I 

(841). 
^lyristin-aldehyd  I  950. 

—  amidin  I  (635). 

—  amidoxim  I  (838). 

—  benzoesäureanhydrid  II 

1158. 

—  säure  I  441  (158). 

—  säureamid  I  1249  (705). 

—  säureanilid  II  370  (178). 

—  säurechlorid  I  460. 

—  säurekresylester  II  749. 

—  säurenitril  I  1467. 

—  säurephenylester  II  062. 
Tilyristolsäure  I  534. 
Myriston  I  1006  (514). 
Myristonitril  I  1467  (808). 
Myristonoxim  I  1031  (551), 
Myristylchlorid  I  460. 
Myrobolanen  III  688. 
Myronsäure  III  598  (444). 
Myrosin  I  1283;  IV  (1173). 
Myroxin  III  (425). 
Myroxocarpin  III  638  (468). 
Myroxocerin  III  (424). 
Myroxofluorin  III  (424). 
Myroxol  III  (425). 
Myroxoresen  III  (425). 
Myrrhe  III  560. 
Myrrhenöl  III  548  (413). 
Myrthenöl   III  543,    548  (405, 

413). 
Myrthenwachs  I  457. 
^lyrticolorin  III  (445). 
Mytilotoxin  III  894. 

N. 

NÄGELi'sches    Mesityloxim    I 

1032  (551). 
Nandiiiin  III  894. 
Napellin  III  773  (599). 
Naphta  I  108  (15). 
Naphtacen  II  (129). 
Naphtacenchinon  III  (328). 
Naphtacendichinon  III  (331). 
Naphtacetol  II  (503,  520). 
Naphtacetin  II  865. 
Naphtacetylbenzoesäure    II 

(1019). 
Naphtachinol  II  981. 
Naphtacridin  IV  476  (279,  290, 

291). 
Naphtacridindisulfonsäure    IV 

(291,  292). 
Naphtacridou  IV  477  (291), 


Naphtacrihydridin  IV  (290). 
Naphtalaldehydsäure    II    1694. 
Naphtalanmorpholin    II    (501). 
Naphtaldehyd  III 63, 64(47, 48). 
Naphtalen  II  178 ff.  (95). 
Naphtal-eosin  II  2039. 

—  fluorescein  II  2039. 

—  fluoresceinsäure  II  2039. 

—  hydroxamsäure  II  1880. 
Naphtalidin  II  591,  592  (329, 

330). 
Naphtalido-  siehe  Naphtalino- 
Naphtalimid  II  1879. 
Naphtalin  II  178  ff.  (95). 
Naphtalinazo-acetessigsäure    IV 

1467. 

—  anilinobiphenyl  IV  1470. 

—  bromanilin  IV  1574. 

—  diacetbernsteiusäure    IV 

(106.5). 

—  dimethylaminophenol   IV 

1414. 

—  dinitrobenzol  IV  1392. 

• — •  dinitrophenylessigsäure    IV 
1465. 

—  diphenylpyrazolon  IV  1490. 

—  uaphtalindiazonium-    IV 

1542. 

—  naphtendiol  IV   1450. 

—  naphtol  IV  1438  (1046). 

—  naphtoldisulfonsäure    IV 

(1046). 

—  naphtylamin  IV  1390,  1391 

(1027). 

—  nitrobromäthan  IV   1391. 

—  nitrosonitrobenzol  IV  1392. 

—  oxychinolin  IV   1486. 

—  oxynaphtoehinon    IV   1481. 

—  oxynaphtoesäure   IV  1473. 

—  phenylbromphenylharnstoff 

IV  1574. 

—  phenylnaphtylamin  IV 1400, 

1401. 

—  phenylpyrazolon  IV  1490. 

—  salicylsäure  IV  1470. 

—  trinitrobenzol  IV  1392. 

—  triphenylmethan    IV  1404. 
Naphtalindekahydrür  II  184. 
Naphtalindiazo-aminotetra= 

hydronaphtalin  IV  (1136). 

—  oxyd  IV  1541   (1119). 

—  phenylsulfon  IV  1540. 
Naphtalin-dicarbonsäure    II 

1878,    1879,   1880,   1881 
(1087). 

—  dicarbon  säure,     Fluorescein 

der  III  (580). 

—  dichlorid  II   189. 

—  dihydrür  II  175,   183  (90). 

—  dihydrürdibromid    II    183 

(96). 

—  dioxim  III  396. 

—  dioximanhydrid  II  1692. 

—  dirhodanat  II  984,  985. 


Naphtalin-disazonitrobenzol= 
naphtol  IV   1439. 

—  disazonitrobenzolresorcin  IV 

1445. 

—  disulfouanilid  II  (224). 

—  disulfonsäure    II   202,    203 

(102). 

—  disulfonsäuredisazophenol 

IV   1418. 

—  hexahydrür  II  184. 

—  hexahydrürdisulfonsäure    II 

184. 

—  Indigo  II  1694  (992). 
Naphtalino-  siehe  auch  Naplityl= 

aniino- 
Naphtalinobenzenylmalonsäure 

II   1850. 
Naphtalinoktohydrür  II  184. 
Naphtalino-naphtazin  IV  1216. 

—  naphtochinonnaphtalid   IV 

955,   1160. 

—  phennaphtacridiu    IV    1090 

(736). 
Naphtalinoximimid  II  596. 
Naphtalin-pseudoazimino= 

naphtaliu  IV  1170. 

—  roth  IV  1303  (973). 

—  stearosulfousäure  II  (868). 

—  styroldibromid  II  218. 

—  sulfindisulfonsäure  II  (100). 

—  sulfinsäuie  II  200  (101). 

—  sulfinsulfonsäure  II  (106). 

—  sulfonauilid  II  425. 

—  sulfonazid  II  (102). 

—  sulfoncyaminsäure    II    202. 

—  sulfonhydrazid  II  (102). 

—  sulfonsäure    II    201,    202 

(101,   102). 

—  sulfousäuredisulfid    II    875, 

892. 

—  sulfonsäurenaphtalid  II  613. 

—  sulfonsäurephenylester  II 

(367). 

—  tetrabromid  II  (97). 

—  tetracarbonsäure  II  2081. 

—  tetrachlorid  II  189  (97). 

—  tetrahydrür  II  171, 

(90). 

—  tetrahydrürsulfonsäure  II 

183,  184. 

—  tetrasulfonsäure  11204(103). 

—  thiosulfonsäure  II  (106). 

—  trichlorbromid  II  194. 

—  trisulfonsäure  II  204  (102, 

103). 
Naphtalloxazin  IV   1020. 
Naphtaloxim  II  1880. 
Naphtalsäure    II    1879   (1087). 
Naphtalsulfonsäure  II  (1087). 
Naphtamidin  IV  955,  956  (633). 
Naphtamidjodid  II  1446,  1454. 
Naphtanthracen    II   292   (129). 
Naphtanthrachinon    III    463 

(328). 


183,184 


274 


REGISTER 


Naphtoflavon 


Naphtaronylidenessigsäure    III 

(572). 
Naphtazarin  III  386  (279). 
Naphtazarin-dichlorid    III  38G. 

—  sulfousäure  III  (281). 
Naphtazin  IV  (731). 
NaphtazinchinoQ  IV  1058  (712). 
Naphtazoxim  II  1455. 
Naphtdioxindol  II  (342). 
Naphten     =    Naphtalin,    siehe 

Naphtalin;      siehe     ferner 
Naphtene. 
Naphten-äthenylol  II  1077. 

—  alkohol  II   185. 

—  amidiu  IV  955,  956  (633). 

—  brompropylsäure  II  1460. 

—  dibrompropylsäure  II  1460. 

—  dichlorhydrin   II   185,  981. 
Naphtendiol  11  981,  982,  983, 

984  (592,   593,   594,  595, 

596,  598). 
Naphteue  II  (2). 
Naphtenglykol  I  (94). 
Naphtenol  I  (81). 
Naphtenolbutenylonsäure    II 

1887. 
Naphtenpropenylsäure   II  14G3 

(869). 
Naphtenpropinylsäure  II  1473. 
Naphtenpropylscäure  II  1460. 
Naphtentriol  II  1027  (625,  626, 

627). 
Naphtenyl-amidin  IV  955,  956 

(633). 

—  amidoxim    II    1446,    1455. 

—  amidoximkohlensäure    II 

1446,   1455. 

—  azoximäthenyl   II    1446, 

1455;  IV  (676). 

—  azoximbenzenyl     II     1455 ; 

IV  (721). 

—  dioxytetrazotsäure  IV  1278. 

—  hydrazidin  IV  1168. 

—  imidoximearbonyl  II  1446, 

1455. 
Naphtetrazol  IV  (949). 
Naphteurhodol  IV  1054,   1057 

(708). 
Naphth....  siehe  Napht,... 
Naphthionsäure  siehe  Naphtion= 

säure. 
Naphthydrindonchinondiear= 

bonsäure  II  (1207). 
Naphthydroxamsäure   II   1445, 

1454. 
Naphtidin  IV   1073. 
Naphtilbenzil  III  285. 
Naphtilbrenztraubensäure   II 

(339). 
Naphtimidazol  IV  991   (663). 
Naphtiminoäther  II  1454  (866). 
Naphtindol  IV  389  (232,  233). 
Naphtindolcarbonsäure  IV  402, 

403. 


Naphtindolinonchinoncarbon= 

säure  IV  (229). 
Naphtindolsulfonsäure    II    623 

(342). 
Naphtiudon  IV   1084  (731). 
Naphtindonchlorid  IV  (731). 
Kaphtindophenazin  IV  1212. 
Naphtindoxylsäure  IV  (243). 
Naphtinduliu  IV  1214  (883). 
Naphtionsäure  II  625  (343). 
Naphtisatin  II  623,  624  (342). 
Naphtisatin-naphtylhydrazon 

IV  (615). 

—  phenylliydrazon  IV  (456). 
Naphto-benzalanilin  III  63. 

—  benzaldehydin  IV  1062. 

—  benzaldoxim  III  63. 

—  benzalnaphtylauiin  III  63. 
: —  benzaltoluidin  III  63. 

—  benzylalkohol  II  1077. 

—  benzylamin  II  632. 

—  carbazol  IV  453  (271). 

—  chinaldin  IV  411,  412  (250). 

—  chinhydron  11  982. 

—  chinoliu  IV  408,  409  (247, 

248). 

—  chinolincarbonsäure  IV  422. 

—  chinolinchinon  IV  409. 

—  chinolindicarbonsäure  IV 

423,  424  (256). 

—  chinolinmethyliuni-  IV  408 

(247,  248). 

—  chinolinsulfonsäure  IV  409 

(248). 
Naphtochinou  III  370,  389,  397 

(274,  281,  286). 
Naphtochinon-acetessigsäure    II 

(1143). 

—  acridon  III  395. 

—  aminoguanidin  IV   1223. 

—  aminosalicylsäure  III  (276). 

—  benzoylessigsäure  11(1157). 

—  bisaminoguanidin  IV  1224. 

—  biseyanessigsäure  II  (1230). 
— -  bismalonsäure  II  (1230). 

—  bismethylphenylpyrazolon 

IV  (970). 

—  carbousäure  II  1878  (1086, 

1087). 

—  Chlorid   III  171. 

—  chlorimid  III  379. 

—  dianil  IV  922. 

—  dibromid  III  371,  390. 

—  dichlorid  III  390. 

—  diimid  IV  955. 

—  dinaphtalid  III  394. 

—  dinitrophenylendiamin  III 

376. 

—  dioxim  III  396. 

—  dioximphenylhydrazon  IV 

795. 

—  diphenylmethan  III  (329). 

—  dipseudocumidid  III  394. 

—  disulfonsäure  III  397  (286). 
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Naphtochinou-ditoluid   III  394. 

—  essigsaure  II  (1088). 

—  malonsäure  II  (1180,  1181). 

—  niethylphenylhydrazon  IV 

(525). 

—  oxalessigsäure   II  (1202). 

—  oxim  II  860,  861,  880,  881 

(505,  523,  524). 

—  phenazin  III  375. 

—  phenylbenzoylhydiazon  IV 

(525). 

—  phenylbenzylhydrazon   IV 

(544). 

—  phenyldiimid  IV  923. 

—  phenylendiamin  III  376. 

—  phenylessigsäure    II  (1106). 

—  phenylhydrazon  IV   1429 

(1043). 

—  phenylhydrazondiphenyl= 

methan  IV  (526). 

—  phenylhydrazontetramethyl= 

diaminodiphenylmethau 
IV  (526). 

—  sulfonsäure  III  388,  397 

(286). 
Naphtoehinontetramethyldi= 
aminodiphenyl-carbinol 

III  (329). 

—  methan  III  (329). 
Naphtochinon-tolazin    III   376. 

—  tolylhydrazon  IV  804,  810. 

—  ureidoxim  III  (285). 
Naphtochinoxalazin  siehe  Chin= 

oxalonaphtazin. 
Naphtochinoxalin  IV  999  (669, 

672). 
Naphtochinoxalin-dicarbon= 

säure  IV  1021. 

—  diessigsäure  IV  (682,  683). 

—  diessigsäuresulfonsäure  IV 

(683). 
Naphto-chromon  III  (582). 

—  chromonearbonsäure  III 

(572). 

—  Cumarin  II  1694. 

—  curaarsäure   II   1G94  (993). 

—  cyaminsäure  II  196  (99). 

—  dichiuon  III  (330). 

—  dichinoyl   III  (330). 

—  dichlordihydrof'uran  III 

(535). 

—  dioxychinoxalin  IV  999 

(670). 

—  diphenazin   IV  1058  (712). 

—  diphenyldihydrofuran  III 

734. 
Naphtoealdehydphenylhydrazon 

IV  (489). 
Naphtoesäure  II  1444,  1453 

(864,  865). 
Naphtoesäureisonitril   II    1446, 

1454. 
Naphtoethioamid  II  1459. 
Naphtoflavon  III  (582). 

18* 


Naphtofluoflavin 


REGISTER. 


Naphto-fluoflavin  IV  (972). 

—  fluoran  II   1989  (1157). 

—  fluoren  II  286  (125). 

—  furan  III  (535). 

—  furancaibonsäure  III  (536). 

—  furandihydrür  III  (535). 

—  glaukoninsäure  IV  1221. 

—  hydrochinon    siehe    Hydro= 
I     Daphtochinon. 

—  iminooxim  II  596  (331). 

—  ketodihydrofuran  III  (537). 
Naplitoketopentamethylen-azin 

IV   (688). 

—  azincarbonsäure  IV  (695, 

696). 

—  azinsulfoBsäure  IV  (689). 
Naphtol  (Kohlenwasserstoff)  I 

137. 
Naphtol  (=  Oxynaplitalin)  II 

856,  875  (502,  519). 
Naphtol-acetal  II  (503). 

—  ätherdisulfonsäure  II  891. 

—  aldehyd  III  96  (69,   70). 

—  augelicasäure  II   1698. 
Naphtolazo-anissäure   IV  1471. 

—  antipyrin  IV  1489. 

—  azoxybenzol  IV  1431. 

—  benzalnaphtolazoaceto= 

phenon  IV  (1073). 

—  benzolazonaphtalinazo= 

naphtol  IV  1439. 

—  benzolazoxylolazonaphtol 

IV   1438. 

—  benzolsulfonsäiire   IV  1431, 

1432  (1044). 
Naphtolazobenzyl-aminobenzol 
IV    1431. 

—  anilin  IV  1436. 

—  benzoylamiu  IV  1437. 

—  phendihydrotriazin    IV 

1492. 

—  thiotetrahydrochinazolin 

IV    1492. 

—  tolylnitrosamin  IV   1436. 

N  aphtolazo  -biphenylsulfonsäure 
IV    1439. 

—  brombenzol  IV  1429  (1043, 

1044). 

—  broinphenylbL'nzimidazol 

IV    1491. 

—  bromtoluol  IV  1436. 

—  chlornaphtalin  IV  (1046). 

- —  dibrombenzolsulfonsäure  IV 
1432. 

—  dibromtoliiol   IV  (1045). 

—  dichlorbenzol  IV  (1043). 

—  diiuethylindazol  IV  (1082). 

—  dinitrobenzol  IV  1429. 

—  dinitrooxybenzol  IV  (1047). 

—  diphenylmethan  IV  1439. 

—  diphenylthiotriazolonthio= 

benzol  IV  (1048). 

—  hippursäure   IV  1464. 

—  kaffein  IV  (1087). 


Naphtolazo-uaplitalindisulfon= 
säure  IV   1439. 

—  naphtalinsulfonsäure  IV 

1438  (1046). 

—  naphtol  IV  (1042). 

—  naphtylthiophenyldithio= 

biazolon  IV  (1048). 
Naphtolazonitro-benzolsulfon= 
säure  IV  1432. 

—  dioxybenzol  IV  (1048). 

—  oxychlorbenzol  IV  (1047). 

—  pseudoeumolsulfonsäure    IV 

1438. 

—  resorcin  IV  (1050). 

—  xylolsulfonsäure  IV  (1046). 
Naphtolazo-oktylbenzol  IV  1 438. 

—  oxydibrombeuzol  IV  (1047). 
N  aphtolazophenyl-aminobenzol 

IV  1431. 

—  benzimidazolIV(1084,1085). 

—  dithiobiazolonthionaphtaliu 

IV  (1048). 

—  lutidindicarbonsäure  IV 

1487. 

—  naphtol  azobenzylnaphtol= 

azobenzimidazol  IV  (1085). 

—  thiodiphenylthiotriazolon 

IV  (1048). 
Naphtolazo-tetrahydronaphtoe= 
säure  IV  (1056). 

—  toluolsulfonsäurephenyl= 

ester  IV  (1047). 

—  tolylbenzimidazol  IV  1491. 

—  tribrombenzol  IV  (1044). 

—  triphenylmethan  IV   1439. 

—  xylolsulfonsäure  IV  1437 

(1045). 
Naphtol-benzein  II  1122. 

—  benzoat  II 1148,  1149(719). 
Naphtolblau  III  371   (274). 
Naphtol-  carbonsäuremalonsäure 

II  (1201). 

—  chlorphosphin  II  858,  877. 
Naphtoldisazo-benzoesäure  IV 

1464. 

—  benzol  IV  1433  (1045). 

—  benzolbenzoesäure  IV  1463. 

—  benzoltoluol   IV  1437. 

—  biphenyldisulfonsäure  IV 

(1047). 

—  bitolyldisulfonsäure  IV 

(1047). 

—  brombenzol  IV  1433. 

—  toluol  IV  1437. 
Naphtol-disulfid   II    986  (599). 

—  disulfonsäure   II    872,  873, 

892,  893  (511,  512,  513, 
534). 

—  dithiocarbonsäure    II    1688. 

—  dithiocarbonsäuredisulfid   II 

(988). 

—  formal  II  877  (520). 

—  furalamin  IV  (253). 

—  furazan  III  (285). 


Naphtolgelb  „S"  II  874  (514). 
Naphtol-glykuronsäure  II  2049. 

—  maleinfluoreseeinsäure   II 

1989. 
Naphtolonaphtophenoxazon    IV 

(278). 
Naphtol-oxychlorphosphin  II 

858,  877. 

—  phentriazol  IV  (789). 

—  phosphinsäure  II  858,  877. 

—  ph talein  II  1989  (1157). 

—  j)htalemsäure  II  1989(1157). 

—  sulfamidsulfousäure    II  873 

(512). 

—  Sulfid  II  985  (599). 

—  sulfonsäure  II  ^71,   872, 

889,  890  (510,  511,  530, 
531,  532). 

—  tetrasulfonsäure  II  892. 

—  trisulfid  II  986. 

—  trisulfonsäure    II    873,   893 

(513,  535). 
Naphtolviolett  II  886  (527). 
Naphto-nitril  siehe  Naphtoe- 

säure. 

—  nitrilsulfonsäure  II  1453. 

—  oxyehinaldin   IV   411,   412 

(250). 

—  oxymethylchinizin    IV  927, 

929. 

—  pentatriazen  IV  1171  (827). 

—  phenanthrazin  IV  1094 

(739). 

—  phenanthrazinol  IV  1094. 

—  phenanthrazinsulfonsäure 

IV  920,   1094. 
Naphtophenazin  IV  1050  (703, 

713). 
Naphtophenazin-carbonsäure 

IV   1065  (720). 

—  chinon  IV  1058  (712). 

—  oxyd  IV  1053  (704). 

—  sulfonsäure  IV  1052. 
Naphto-phenazthionium-  IV 

(272). 

—  phenosafranin  IV  1296 

(966). 

—  phenoxazim    IV  460  (714). 

—  phenoxazin   IV  (272). 

—  phenoxazon  IV  460  (272, 

277,  278). 

—  phenthiazim  IV  (715). 

—  phenylhexadiazen  IV  1064. 

—  phosphinsäurephenyl= 

hydrazid  IV  662. 

—  piaselenol  IV  921. 

—  piazthiol  IV  921. 

—  pikrinsäure  II  864  (506). 

—  purpurin  III  (280). 

—  pyrazol  IV  (664). 

—  pyrogallol  II  (626). 

—  resorcin  II  982  (594). 

—  resorcinazobrombenzol   IV 

1449. 
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Naphto-resorcindisazobenzol  IV 

1450. 

—  safrauol  IV  1059  (G71,  712). 
Naphtostyril  II  1450. 
Naphtostyril-chinon  III  395. 

—  tolazin  IV  621. 

—  toluchinoxalin  IV  621. 
Naphtotriazin   IV  (833). 
Naphtoxalsäure  II  2013. 
Naphtoxindol  II  623. 
Naphtoxy-acetal  II  (503,  520). 

—  acetaldehydhydrat   II    (503, 

520). 
— •  acetaldehydphenylhydrazon 
IV  755. 

—  acetoü  11  (520). 

—  äthylpiperidin  IV  (14). 

—  buttersäure  II  (504,  522). 

—  essigsaure  II  858,  878  (504, 

522). 

—  essigsäurecarbonsäure  II 

(989). 

—  essigsäuresulfonsäure  II 

(532). 

—  isobuttersäure  II  (504,  522). 

—  isovaleriansäure  II  (504, 

522). 

—  Propionsäure  II  (504,  522). 
Naphtoyl-ameisensäure  II  1693 

(992). 

—  azomethylen  III  (291). 

—  benzoesäure  II  1721  (1019). 

—  dibrommethylen  III  (144). 

—  harnstoff  II  1454. 

—  hydrazid  II  (866). 

—  hydrazimethylen    III  (291). 

—  methylen  III  178  (144). 

—  naphtenylamidoximII1446. 
Naphtriazol  IV  (827). 
Naphtriazolylmercaptan   IV 

(827). 
Naphtsultamdisulfonsäure  11 

(347,  348). 
Naphtsultamtrisulfonsäure    II 

(348). 
Naphtsulton  II  872. 
Naphtsultondisulfonsäure  II 

(513). 
Naphtsultonsulfousäure   II  873 

(512). 
Naphtursäure  II  1445,   1454. 
Naphtyl-aeetat   II   858,   877 

(521). 

—  acetylen  II  244. 

—  acrylsäure  II  1463  (869). 

—  ätlianamidinII604;  IV971. 

—  äthanonphenyl  III  256. 

—  äthenylamidin  IV  971. 

—  äthylen  II  228. 

—  amin     II    591,    592    (329, 

330). 

—  aminalloxan  II  612. 
Naph  tylam  i  nazobenzolsu  1  fon= 

säure  IV  1398. 


Naphtylamiuazo-cocaiii    IV 
1482. 

—  methylätlienylphenylen= 

diamin  IV  1490. 

—  methylnitrosoaminoxylol  IV 

1400. 

—  tetrahydronaphtylendiamiii 

IV  1401. 

—  trimethylbenzimidazol  IV 

(1082). 
Naphty]amin-diketohydro= 
naphtalin  III  382. 

—  disazobenzol  IV   1401. 

—  disulfonsäure    II   630,    631 

(345,  346,  347). 
Naphtylamino-    siehe    auch 

Naphtalino- 
Naphtylamino-acridiu  IV  (G75). 

—  äthylphtalimid  II  1800. 

—  benzenylphenyleudianiiu  IV 

1181. 

—  benzoxaziu  II  (392). 

—  beuzoyldisulfit  III  7. 

—  benzylacetessigsäure    II 

(973). 

—  benzyluaphtol  II  (543). 

—  bernsteinsäure  II  614,  622, 

623. 

—  bromnaphtochiuou  111(277). 

—  bromxylol  II  (332). 

—  buttersäure  II  614,  622. 

—  butyrophenon  III  (118). 

—  chlorfluoran  III  (574). 

—  crotonsäure  II  611,  622. 

—  cyanurchlorid  II  624. 

—  dibrompseudocumenol  II 

(455). 

—  guanidin  IV  926,  928. 

—  isobuttersäure  II  614,  622. 

—  isosuccinamidsäure    II   615. 

—  kresol  II  754. 

—  malonsäure  II  (342). 

—  methyliminotoluol   IV  845. 

—  naphtindulin  IV  1303  (973). 

—  oxybiazolon  IV  926. 

—  oxynaphtochinon  III  385. 

—  phenolmethyläther  II  (400) 

—  Propionsäure   II   613,    621. 

—  pseudothiobiazolon  IV  92G. 

—  Pyridin  IV  (552). 

—  succinnaphtylamidsäure  H 

614,  622. 

—  thiobiazolon  IV  926. 

—  urazol  IV  (900,  901). 
Naphtylamin-sulfonsäure  II 

625,  626,  627,  628  (342, 
343,  344). 

—  tetrasulfonsäure   II    632 

(348,  349). 

—  trisulfonsäure   II   631,   632 

(847,  348). 
Naphtyl-anilinothiobiazolon   IV 
927,  929  (613). 

—  anisamin  II  754. 


Naphtyl-arsenchlorid    IV    1694 
(1204,   1205). 

—  arsenoxyd  IV  1694  (1205). 

—  arsinsäure  IV  1694  (1205). 

—  auramin  IV  (831,  832). 
Naphtylaznitroso-dinitrobenzol 

IV   1392  (1027). 

—  nitrobenzol  IV  1391,   1392 

(1027). 
Naphtylazo-earbonaniid    IV 
1452. 

—  thionylnaphtylamin    IV 

1390. 
Naphtylbenzenyl-amidin  IV 
845. 

—  naphtylendiamin    IV    1062. 

—  nitrophenylendiamin    IV 

1008. 
Naphtyl-benzglykocj'amin    II 
1269. 

—  benzidin  IV  (641). 

—  benzoüsäure   II   1480  (878). 

—  benzyloxythioharnstofF  II 

610. 

—  blau  IV  1303  (974). 

—  borchlorid  IV  1700. 

—  boroxyd  IV   1701. 

—  borsäure  IV   1700,   1701. 

—  bromid   II  218. 
Naphtylbrom-phenylharnstoif  II 

608. 

—  phenylketon  III  254. 

—  phenylthiosemicarbazid    IV 

(443). 
— -  Propionsäure  II   1460. 

—  propylenpseudothioharnstofF 

II  (335,  338). 

—  tolubenzylamin  II  (332). 
Naphtyl-camphoformenamin= 

carbousäure  II  (336,  341). 

—  Carbamid  II  608,  617  (334, 

338). 

—  carbamidsäure  II  607,  608, 

617  (338). 

—  carbaminthiolsäure    II  608. 
^  carbaminthiomilchsäure  II 

608,   618. 

—  carbazinsäure  IV  (612,  614). 

—  carbonimid    II    608    (334, 

338). 

—  carbylamin  II   1446,   1454. 

—  chinolin  IV  465. 

—  chinonauthranilsäure    III 

395. 
xVaphtylchlor-äthylen  11  228. 

—  rosindulin  IV  (862). 
Naphtyl-cholesterylamin    II 

600. 

—  cinnamoylthioharnstoflF  II 

(852). 

—  cyanamid  II  624. 

—  Cyanid  II  1446,  1454  (864, 

866). 

—  cyclotriazen   IV  1171. 


277- 


Naphtyldiaeitetrahydromazthin 


EEGISTEK 


Naphtyl-diacitetrahydromazthin 

II  608,  G18. 

—  diäthylaminophenylketon 

III  (195). 
Naphtyldibroni-äthylen  II  228. 

—  methylketon  III  174. 

—  Propionsäure  II   1460. 

—  propylsulfon  II  (508,  528). 
Naphtyl-dichlorphosphin    IV 

1680. 

—  dihydroisoindol  IV  (140). 

—  dinitrophenylhydrazin  IV 

926,  928. 

—  dinitrotolylarain  II  (332). 

—  dioxynaphtalin  II  (610). 

—  diphenylacetyleimre'in  III 

224. 

—  disulfid  II  868,  888  (530). 

—  disulfoxyd  II  871. 
Naphtyldithiobiazolon  IV  (615). 
Naphtyldithiobiazolon:disulfid 

IV  (615). 

—  sulfoiisäure  IV  (615). 
Naphtyldithio-carbaminsäure  II 

609,  618. 

—  carbazinsäure  IV  (612,  614). 
Naphtyleu-azimid   IV    1171 

(827). 

—  bisbydrazimethylen    III 

(291). 

—  cyclotriazan  IV  1170  (826). 
Naplityleudiamin  IV  917,  921, 

922,  923,  924,  925  (607, 
608,  609,  610,  611,  612). 
Naphtylendiamin-benzenyl= 
carbonsäure  IV   1065. 

—  dioxybenzenylcarbonsäure 

IV  1066. 

—  disulfonsäure  IV  921,  924, 

925  (608,  609,  610,  611, 
612). 

—  trisulfonsäure  IV  (611). 
Naphtyleu-diazosulfid  IV  1551. 

—  dioxamid  IV  922,  924. 

—  dioxamidsäure  IV  922,  923. 

—  dioxyphtalamidon  IV  1066. 

—  diphenyldithioharnstofl'  IV 

919. 

—  diphenylharnstott'  IV  919. 

—  oxamid  IV  919  (608). 

—  pbenylenmethan  II  (125). 

—  thionaphtyläther  II  870. 

—  toluchinoxalin   IV    1062, 

1003  (715). 
Naphtyl-essigsäure    II    1460 
(868). 

—  glycidäther  II  857. 

—  glyciu   II   613,    621    (336, 

341). 

—  glycinnaphtylamid    II    621 

(341). 

—  glycinylnaphtylaminoessig= 

säure  II  613. 

—  glykolsäure   II  1692  (990). 


Naphtyl-glykosid  II  (521). 

—  glyoxalin  IV  502. 

—  glyoxylsäure  II  1693  (992). 

—  guanazol  IV  1313  (980). 

—  harnstofi  II  608,  617  (334, 

338). 

—  hexadiazatrienolcarbonsäure 

IV  1036. 

—  hydrazin  IV  925,  928  (612, 

614). 

—  hydrazindicarbonsäure  IV 

(612,  614). 

—  hydrazinsulfonsäure  IV  930, 

931  (616). 

—  hydrazoncyanessigsäure    IV 

1457. 

—  hydroxy-  siehe  Naptyloxy- 
Naphtylidennaphtoylhydrazid 

IV  956  (633). 
Naphtylimino-acitetrahydro= 
azthin  II  (335,  338). 

—  buttersäure  II  622. 

—  diessigsäure  II  613,  621. 
Naphtyl-indol  IV  465. 

—  indoxazen  IV  465. 

—  isocyanat    II    608    (334, 

338). 

—  jodidchlorid  II  (98). 

—  jodpropylsulfon  II  (528). 

—  leukauramin  IV  (824). 

—  methacrylsäure  II  (870). 

—  methanonphenyl     III    254, 

255. 

—  methanonphenylmethyl= 

säure  II  1721  (1019). 

—  methylalkohol  II  1077. 

—  methylaminothiobiazolonlV 

(615). 

—  methylcampher  III  (390). 

—  methylencampher  III  (390). 

—  methylenphtalid   II   (1019). 

—  uaphtindon  IV  1084. 

—  naphtindulin  IV  1215. 

—  naphtochinon  III  463. 

—  naphtylaminothiobiazolon 

IV  (613). 
— ■  naphtylendiamin  IV  922. 

—  nitroacetylaminophenylamin 

IV  558. 

—  nitrobenzylamin  II  (333). 

—  nitrophenacylamin  III  (98). 
Naphtylol-methauonphenyl    III 

254. 

—  methanonpheuylol   III  255. 

—  methanphenylmethylsäure 

II    1909. 
Naphtyl-osazonglyoxalcarbon= 
säure  IV  927,  929. 

—  oxamid  II  (339). 

—  oxamidsäure    II    611    (336, 

339). 

—  oxazolin  II  (864,  866). 
Naphtyloxynaphtocbinou    III 

463. 


Naplityloxy-napbtophenazo= 
nium-  IV  (710). 

—  pyrimidincarbonsäure  IV 

1036. 

—  pyrimidinessigsäure    IV 

1036. 

—  Sulfid   II  870. 

—  thioharnstofi"  II  610. 
Naphtyl-pentatetrazadien   IV 

1278. 

—  penthiazolin    II  (865,  867). 

—  phenisobutylthioharnstofl'  II 

619. 

—  phenylendiamiu  IV  573 

(373,  383). 

—  phenylsulfon propylsulfon  II 

(528). 

—  phosphinige    Säure   II  858, 

877;  IV   1681. 

—  phosphinsäure  IV  1681. 

—  phtalamidsäure  II   1797. 

—  phtalimid    II    1806   (1054). 

—  pikrylhydrazin  IV  926,  928. 

—  pipekolin  IV  27. 

—  piperidin  IV  10. 

—  propen  II  (112). 

—  propenonphenyl  III  257. 

—  propiolsäure  II   1473. 

—  Propionsäure  II  1460. 

—  propylenpseudothioharnstofl' 

II  609. 

—  propylenpseudothiosemi= 

carbazid  IV  929. 

—  pseudoaziminodinitrobenzol 

IV  1392  (1027). 

—  purpursäure  II  863. 

—  quecksilber-IV1712(1216). 

—  rhodanid  II  619,  888. 

—  rosinduUn    IV    1207    (862, 

867). 
Naphtylroth  IV  1302  (973). 
Naphtyl-schwefelsäure  II  (521). 

—  semicarbazid   IV  926,    928 

(614). 

—  senföl  II  609,  619. 

—  stearylharnstoft'  II  (335). 

—  stearylthioharnstoft'  II  (335). 

—  succinamid  II  (339). 

—  sulfamidsäure  II  628,    629 

(344). 

—  sulfamidsäuredisulfonsäure 

II  (348). 

—  sulfidll  867,  887  (509,  530). 
Naphtylsulfon  siehe  Dinaphtyb 

sulfon. 
Naphtylsulfon-aceton    II    (509, 
528).  • 

—  acetonphenylhydrazou    IV 

768. 

—  acetonplienylmercaptol     II 

(529). 

—  bromaceton  II  (528). 

—  buttersäure  II  (509,  530). 

—  dibromaceton  II  (528). 
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Naphtylsulfon-isobiittersäure  II 
(509,   530). 

—  propyleubisamylsulfou   II 

(529). 

—  propylendithioglykol    II 

(529). 

—  propylen(lithioglykol= 

dinaphtyläther  II  (529). 

—  propyleusulfid  II  (509,  529). 
Naphtyl-tetrahydrochinazolin 

IV  637. 

—  tetrasulfid  II  (510,  530). 

—  tetrazol  IV   1278. 

—  thiazoliu  II  (865,  867). 
Naphtylthio-allophansäureester 

II  (335,  338). 

—  biazoliuthiol  IV  (615). 

—  biazolonthiothiol   IV    (615). 

—  biazolthioiithiol  IV  (613). 

—  carbazinsiiure  IV  929. 

—  carbizin  IV  927,  929. 

—  harnstoff  II  609,  619. 

—  hydautoia  IV  (304,  305). 

—  imidazolon  IV  504. 
Naphtylthionylnaphtylendiamin 

IV  (609). 
Naphtylthio-phosphorsäure  II 
(521). 

—  semicarbazid  IV  927,  928. 
Na})htylthiosiiiamin  II  609. 
Naphtylthio-sulfonacetessigester 

II  (106). 

—  tetrahydrochinazolin  IV  635. 

—  urethan  II  618. 
Naphtyl-triazol  IV  1100  (746). 

—  trisulfid  II  (509,  530), 

—  urazol  IV  (747,   748). 

—  urethan  II  608,  617   (338). 
Naphtyl violett  IV  1303. 
Narceiii  11 2079  (1219) ;  111(682) 
Narceiu-amid  II  2080. 

—  imid  II  2080. 

—  oxim  II  2081. 

—  phenylhydrazon  IV  732. 
Narceinsäure  II  2081. 
Narceonsäure  II  2082, 
Naringenin  III  594. 
Naringin  III  594, 
Narkotin  III  914  (679). 
Narkotinxylylenbromid  III 

(679). 
Nartheciumsäure  II  2111. 
Nartinsäure  III  920. 
Nasturtiinsäure  II  (307). 
Natalaloeharz  III  (418). 
Nataloeemodin  III  (326). 
Nataloin  III  618  (454), 
Nataloresinotannol  III  (418). 
Natrium,  Wirkung  I  68  (5). 
Natriumäthyl  I  1521, 
Natriumäthylat  I  227  (73). 
Natriumeyanid  I  1413. 
Natriumglycerat  I  276  (98). 
Natrium malonester  I  651  (281). 


Natriummethyl  I  1521. 
Natriumoxalessigsäureanil  II 

420. 
Natron,  Wirkung  I  72, 
Nebennierenalkaloide  III  (666). 
Nebennierenfarbstofte   III    669. 
Nelkenöl  II  972;  III  548  (413). 
Neobornylamin  IV  (60). 
Neobornylcarbamid  IV  (60). 
Nepalin  III  453  (324), 
Nephrin  III  (469). 
Nephromin  III  (469). 
Nepodin  III  453  (324), 
Nerol  III  (350). 
Nerolidol  III  (387), 
Nerolin  II  876. 
Neroliöl  III  544  (405), 
Neroliportugalöl  III  (406). 
Nerolol  III  480  (350), 
Neublau  II  886  (527). 
Neufuchsin  II  (665,  669). 
Neuridin  I   1157. 
Neurin  I  1141  (617), 
Neurostearinsäure  I  447  (160). 
Neusolidgrün  II  (665). 
Neutralisationswärme  I  41. 
Niauliöl  III  548. 
Niehin  III  820, 
Nicholsonblau  II  1093, 
Nicotin  siehe  Nikotin, 
Nigrosin  III  678, 
Nigrotinsäure   II    1875   (1081). 
Nikotein  III  (698). 
Nikotellin  III  (698). 
Nikotenyl-amidoxim  IV  145. 

—  amidoximkohl ansäure  IV 

145. 

—  azosulfimcarboanilid  IV 145. 

—  azoximäthenyl  IV  145, 

—  azoximbenzenyl  IV   145, 

—  azoximpropenylcarbousäurc 

IV  145. 

—  phenyluramidoxim  IV    145. 
Nikotidin  IV  863, 
Nikotimin  III  (697), 
Nikotin  III  (697);  IV  854  (574, 

575), 
Nikotinbenzoylchlorid  IV    857. 
Nikotinoxyd  IV  858  (575). 
Nikotinsäure  IV  143  (108). 
Nikotinsäure-äthylbeta'in  IV 

144. 

—  methylbetain  IV  145   (109). 
Nikotinxylylen-bromidIV(574). 

—  Chlorid   IV  (574). 
Nikotol  IV  858. 
Nikoton  IV  858. 
Nikotyrin  IV  857  (57^), 
Nilblau  IV  1208  (873), 
Ninaphtylamin  II  595, 
Nipekotinsäure  IV  44  (40). 
Nirvanin  II  (899). 
Nithialin  IV  578, 
Nitramino  siehe  Nitroamino- 


Nitranilsäure  III  353  (264). 
Nitranilsäurechinon  III  (264). 
Nitrate,  Wirkung  I  92. 
Nitrilo-acetonitril  I  (804). 

—  diacetonamin  I  981. 

—  essigsaure  I  1192  (658). 

—  Propionsäure  I  1196. 
Nitrirung  I  80  (7). 
Nitrite,  Wirkung  I  92, 
Nitroacenaphten  II  227, 
Nitroacetaldehyd  -  chlorphenyl= 

hydrazon  IV  (1018). 

—  dichlorphenylhydrazon     IV 

(1018). 

—  phenylhydrazon     IV     1374 

(1018). 

—  trichlorphenylhydrazon     IV 
■       (1018). 

Nitro-acetanilid  II  305  (173). 

—  acetanisidid  II  (420). 

—  aceton  I  (505). 

—  acetonitril  I  1461, 

—  acetonplienylhydrazon    IV 

(499). 

—  acetonylharnstoff  I  1312. 
Nitroacetophenon  III   122,  123 

(93,  94). 
Nitroacetophenou-oxira    III 
(101). 

—  phenylhydrazon     IV     771 

(502). 

—  sulfoplienylhydrazon     IV 

(502). 
Nitroacetothienon  III  763. 
Nitroacetoxim  I  (548). 
Nitroacetylamino-azobenzol   IV 

(1012). 

—  benzol  II  365  (173). 

—  benzylcyanid    II   1327. 

—  brombenzol  II  366  (174). 

—  brombenzylcyanid    II  1327. 

—  bromuaphtalin  II  607, 

—  chlorbeuzol  II  365  (174). 

—  chlorbrombenzol   II  (174). 

—  chlordiphenylamin  IV  (385). 

—  dibrombenzol  II  366  (174). 

—  dichlorbenzol  II  366  (174). 

—  diphenylamin  IV  588  (385). 

—  jodnaphtalin  II  607  (334). 

—  uaphtalin  II  606,  616, 

—  phenylacetat  II  (420). 

—  tribrombenzol  II  366  (174). 
— ■  trichlorbenzol  II  366. 
Nitro -acetylaziminobenzol    IV 

(789). 

—  acridin  IV  406. 
Nitroäthan  I  205  (61). 
Nitroäthanazo-acettoluid    IV 

1381. 

—  benzol  IV  1374  (1018). 

—  benzolsulfousäure  IV  1375. 

—  brombenzol  IV  1374. 

—  Chlorbenzol  IV  1374  (1018). 

—  naphtalin  IV  1391. 
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Nitroäthanazonitrobenzol 


REGISTER 


Nitroäthanazo-nitrobenzol    IV 
1374. 

—  toluol  IV  1377,   1381. 
Nitro-äthanol  I  243  (78). 

—  äthenyltriaminobenzol    IV 

1149. 

—  äthindiphtalid  II  2034. 

—  äthoxyphenylurethanII732. 
Nitroäthylacetylamino-benzol  II 

368. 

—  toluol  II  (252). 
Nitroäthyl-äther  I  (109). 

—  alkohol  I  243  (78). 

—  anilin  II  332. 

—  benzol  II  (59). 
Nitroäthylenpseudotbioharnstoft' 

I  (741). 
Nitroäthyl-isonitramin  I  (616). 

—  nitrosoaminophenetolII731. 

—  toluidin   II   458,  484  (248, 

266). 

—  toluol  II  102. 
Nitroaldehydzimmtsäure     II 

1677. 
Nitroalizarin  III  423  (302,  303). 
Nitroalizarin-bordeaux  III  438. 

—  carbonsäure  II  2027. 

—  sulfonsäure  III  (304). 
Nitroallyl  I  (69). 
Nitroamarin  III  22. 
Nitroamino-acetamid  I  1242. 

—  chlordibrombenzol    IV 

(1109). 

—  dibromtoluol  IV  (1114). 

—  dichlorbenzol  IV  (1108). 

—  dichlorbrombenzol    IV 

(1109). 

—  essigsaure  I  (655,  656). 

—  oxysulfanilsäure    IV     1535 

(1117).  _ 

—  phenylaziminobenzol    IV 

(788). 

—  phenyloxamidsäureIV(388). 

—  tetrabrombenzol  IV  (1100). 

—  tribrombenzol  IV  (1109). 

—  trichlorbenzol  IV  (1108). 
Nitro-amylalkohol  I  (80). 

—  amylen  I  212. 
Nitroanilin    II  318  (142,   143). 
Nitroanilindisulfonsäure  11  575. 
Nitroanilino-benzoesäure     II 

1283,   1285. 

—  benzolsulfonsäure  II  576. 

—  benzophenon  III  183. 

—  brombenzophenon    III   183. 

—  chlornaphtochinon  III  377. 

—  isobuttersäure  II  (228). 

—  naphtochinon  III  375,  379. 
■ — ■  opiansäure   II  1944. 

—  oxychinonanil  III  (262). 

—  Propionsäure  II  (227). 

—  salicylsäure  II  (898). 

—  toluchinon  III  359. 

—  toluylsäure  II  1353. 


Nitroanilinsulfonsäure    II    574, 

575  (323). 
Nitroanilsäure  sielie  Nitranil- 

säure. 
Nitroanisaldehyd  III  83  (60). 
Nitroanisaldehyd  -  methylphe= 

nylhydrazon  IV  (493). 

—  phenylhydrazon   IV  761. 
Nitro -anisenyltetrazotsäure    IV 

1272. 

—  anisidin   II   731  (419,  420, 

421). 

—  anisoIII679,681,682(376). 

—  anisolsulfonsäure  II  (491). 

—  anissäure  II  1538  (911). 

—  anisylphosphinsäure    IV 

1653. 

—  anthracen  II  261  (121). 
Nitroanthrachinon  III  410(29.5). 
Nitroanthrachinon-carbonsäure 

II  1904. 

—  disulfonsäure  III  417. 

—  sulfonsäure  III  416,  417. 

—  tricarbonsäure  II  2086. 
Nitro-anthragallol  111(310, 31 1). 

—  anthranilcarbonsäure    II 

1283  (794). 

—  authranilsäure  II  1282  (793, 

794). 
- —  anthraphenon  III  (202). 

—  anthrapurpurin  III  (312). 

—  anthrol  II  261,   901. 

—  anthron  II  261. 

—  antipyrin  IV  511. 

—  apigenin  III  (565). 

—  apigetrin  III  (431). 

—  apocinchen  III  (633,  634). 

—  apoliarmin  III  (660). 

—  aracbinsäure  I  498. 

—  atropin   III  784. 

—  aziminobenzolIV  1142(787). 
Nitroazo-benzoesäure    IV  1459. 

—  benzol  IV  1350  (1008). 

—  benzolcarbonsäure  IV  1461. 

—  benzolnitrolsäure    IV    1351 

(1008). 

—  benzolsulfonsäure  IV  1368. 

—  dimethylanilin     IV     1358 

(1012). 

—  phenol  IV  (1032). 

—  phenylen  IV  1001. 

—  toluol  IV  1376,  1377,  1379. 

—  toluolsulfonsäure   IV    1381. 
Nitroazoxy-benzaldehyd    IV 

(1004). 

—  benzol  IV  1335,  1336(996). 

—  tohiol  IV  1340. 
Nitrobarbitursäure  I  1373(765). 
Nitrobenzal  -  acetessigsäure    II 

1681  (986). 

—  aeeton   III  161  (130,   131). 

—  aeeton  azin  III  (33). 

—  acetonphenylhydrazou    IV 

774. 


Nitrobenzal-acetophenon   III 
246  (179). 

—  acetophenondibromid    III 

(166). 

—  acetyl phenylhydrazon  IV 

752. 
Nitrobenzalamino-antipyrin    IV 
1109. 

—  benzylalkohol  III  32. 

—  benzylanilin  IV  638. 

—  benzylbromanilin  IV  638. 

—  bromxylol  III  (23). 

—  diäthylanilin  IV  (394). 

—  dimethylanilin  IV  (393). 

—  diphenylamin    IV    596 

(394). 

—  diphenylmethan  III  31. 

—  guanidin  III  (30). 

—  indazol  IV  (796). 

—  naphtol  III  (24). 

—  phenyliminobuttersäure    IV 

563. 

—  salicylsäure  III  (25). 

—  triphenylmetban  III  31. 
Nitrobenzal -anilin  III  30  (21). 
— •  anilnaphtol  II  (543). 

—  azin  III  (29). 

—  benzidin  IV  967. 

—  benzoinazin  III  225. 

—  benzylenimid  IV  187. 

—  bis-  siehe  auch  Nitroben= 

zaldi- 

—  bisacetessigesterphenylhydr^ 

azon  IV  (471). 

—  bisacetessigsäure  II  (1176). 

—  bisaminobenzylhydrazin    IV 

(780). 

—  bishydrazicarbonyl  III  (31). 

—  bismethylketol     IV     1089 

(735,   736). 

—  bornylamiu  IV  (60). 

—  bromid  II  97  (58). 

—  bromnaphtylamin  III  (24). 

—  chinaldin  IV  454  (273). 

—  chinuldindibromid    IV   454. 

—  chloranilin  III  (22). 

—  Chlorid  II  95. 

—  chlornaphtylaniin  III  (23). 
Nitrobenzaldehyd     III    14,    15 

(9,   10). 
Nitrobenzaldehyd -chinin    III 
813, 

—  indogenid  II  1615. 

—  nitrophenylhydrazon     IV 

(485). 

—  phenylhydrazon  siehe  Nitro= 

benzalphenylhydrazon. 

—  phenylhydrazonsulfonsäure= 

hydrat  IV  (486). 

—  sulfonsäure  III  (16). 
Nitrobenzaldi-  siehe  auch  Nitro= 

benzalbis- 
Nitrobenzaldiacetonamin  III  37, 
38. 
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Nitrobenzolazonitrophenol 


Nitrobenzaldiaminobenzylsulfid 

III  32. 
Nitrobenzaldimchlorhydrat    III 

Nitrobenzal  -  dimethylamino= 
phenylthiohydanto'ia  IV 
(620). 

—  dimethylsulfon  III  19. 

—  dinaphtol  II  1009. 

—  dinitrophenyliiydrazin    IV 

752. 

—  dioxycumaranon  III  (5.32). 

—  diphenaminanhydrosiilfit 

III  (21). 

—  dithioglykolsäure   III   19. 

—  diureid  III  33. 

—  divanillin  III  (82). 

—  divanillinbisphenylhydrazon 

IV  (498). 
Nitrobenzaldoxim    III    46,    47, 

48  (37,  38). 
Nitrobenzal-hydrazin    III    (28, 
29). 

—  isoacefoplioron   III  (143). 

—  lepidin   IV  455  (273). 

—  malonsäure  II  1864  (1075). 

—  mannit  III  (9,   10). 

—  methylamin  III  (20). 

—  methylketol  IV  (265). 

—  methyltolylhydrazin    IV 

(537). 

—  uaphtylamin  III  31. 

—  nitroacetophenon   III  (180). 

—  nitroanilin  III  30  (22). 

—  phenylbenzoylhydrazin  IV 

752. 

—  phenylbenzylhydrazin    IV 

812. 

—  phenylendiamin   IV  563. 

—  plienylhydrazinoameisen= 

säure  IV  (486). 

—  Phenylhydrazin  IV  751,  752 

(485). 

—  phenyloxybenzylhydrazin 

IV  (549). 

—  phenylthiohydauto'iu    IV 

(620). 

—  phtalid  II  1708. 

—  phtalimidin  111709(1004). 

—  phtalimidinsäure  II  1710. 

—  pyrazolonessigsäurehydrazid 

IV  (351). 

—  rhodaninoxysulfonsäure    III 

12. 

—  rhodaninsäure  III  12  (7). 

—  semicarbazon  III  40. 

—  Sorbit  III  (10). 

—  sulfanilsäure  III  (22). 

—  trinitrophenylhydrazin    IV 

752. 

—  urazin  III  (31). 

—  xylidin  III  30  (23). 

—  xylylliydrazin  IV  (544). 

—  zimmtaldazin  III  (47). 


Nitro-benzaraaron  III  313. 

—  benzamidjodid    II    1231, 

1234,  1237.  ' 

—  beuzamidsulfonsäure     II 

(806). 

—  benzanilidsulfonsäure     II 

(806). 

—  benzarsiusäure  IV  (1197). 

—  benzazid  II  (812). 

—  benzazimid  IV  1555. 
Nitrobenzenyl  -  araidin   IV   840 

(505). 

—  amidinurethan  IV  846. 

—  amidoxim    II    1231,    1235, 

1237  (771,  773,  774,776). 

—  amidoximcarbonsäure    II 

1235. 

—  aminophenol  II  (773). 

—  aminotliiophenol     II     1177 

(739). 

—  anilidoxim  II  (774,  776). 
Nitrobenzenylazoxim  -  acet= 

äthenyl  II  1237. 

—  äthenyl  II  1235,   1237. 

—  benzenyl  II  1235,   1238. 

—  kohlensaure  II  1237. 

—  nitrobenzenyl  II  1208(756). 
Nitrobenzenyl  -dioxytetrazot= 

säure  IV  1268. 

—  diphenyldiureid  IV  846. 

—  hydrazidin  II  (775). 

—  hydrazoximaniinouitroben= 

zyliden     II     1206,     1235 
(774). 

—  imidoximcarbonyl    II  1237. 

—  oximäthyläther  II  1237. 

—  oxytetrazotsäure  IV  1267. 

—  phenylendiamin    IV   1007 

(673,  674), 

—  piperidoxim  IV  15. 

—  tetrazotsäure  IV  1267. 
Nitrobenz-hydrazid    II    (810, 

811). 

—  hydroxamsäure  111237(773, 

776). 

—  hydroximsäurechlorid     III 

47,  51. 
Nitro-benzidin    IV  962  (640). 

—  benzil  III  281,  282. 

—  benzildioxim  III  294. 

—  benzimid  II  1234  (772). 

—  benzimidazol  IV  868. 

—  benziminoäther    II     1234 

(775). 

—  benziminophenylure'id    IV 

846. 
Nitrobenzoesäure  II  1229, 1231, 

1235  (770,   771,   774). 
Nitrobenzoesäure-acetylamino= 

benzoesäure  II  1272. 

—  bromiminoäther  II  (773). 

—  chloriminoäther  II  (773). 

—  sulfinid  II  1306  (806). 
Nitrobenzoflavin  IV  (878). 


Nitrobenzokresol  III  (161). 
Nitrobenzol  II  80  (47). 
Nitrobenzolaziminonaphtalin  IV 

1208. 
Nitrobenzolazo-acetessigsäure 

siehe  Acetessigsäureazo= 

nitrobenzol. 

—  acetondicarbonsäure    IV 

(1063,   1064). 

—  acetylaminophenol  IV  1411. 

—  äthylnaphtylaminIV(1028). 

—  äthylnitrotoluidin  IV  1572. 

—  äthyltoluidin  IV  1571, 1572. 
^  benzaldoxim  IV  (1069). 

—  benzoylaeeton  IV  (1074). 

—  benzoylessigsäure  IV  1472, 

1473  (1059). 

—  benzylhydroxylamin    IV 

1583. 

—  benzylnitranilin  IV   1572. 

—  desmotroposantonin    IV 

(1002). 

—  diäthylanilin  IV  1359. 

—  diäthyltoluidin  IV   1383. 

—  dimethylaminochlorbenzol 

IV  1359. 

—  dimethyltoluidin    IV    1383. 

—  diphenylamin  IV   1459. 

—  essigsäureäthylesterisoxazo- 

lon  IV  (1063). 

—  ketoglutarsäureimid     IV 

(1064). 

—  mesidin  IV  1573. 
Nitrobenzolazomethyl-diphenyl= 

pyrazol  IV  (1084), 

—  hydroxylarain  IV  1583. 

—  nitrophenylisoxazol    IV 

(1074). 

—  nitrophenylpyrazolon    IV 

1489  (1078). 
Nitrobenzolazomethylplienyl- = 
isoxazol  IV  (1074). 

—  nitromethan  IV  (1026). 

—  nitrophenylpyrazol    IV 

(1084). 

—  pyrazol  IV  (1083). 

—  pyrazolon  IV    1489  (1078), 
Nitrobenzolazo-methyltoluidin 

IV  1571. 

—  naphtalin  IV  1391. 

—  naphtalinazonaphtol    IV 

1439. 

—  naphtoIIV  1429, 1430,1431 

(1044). 

—  naphtoldisulfonsäure    IV 

1433  (1045). 

—  naphtylamin  IV 1394,  1395. 

—  naphtylaminoessigsäure  IV 

1398. 

—  naphtylaminsulfonsäure    IV 

1399. 

—  nitrobenzoylaceton    IV 

(1074). 

—  uitrophenol  IV  1410. 
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Nitr  obenz  olaz  o  oxy  naphtoehinon 


EEGISTER 


Nitrobenzolazo-oxynaphto= 
chinon  IV  1481. 

—  phenoxyessigsäiireIV(1036). 

—  phenylpyrazolonessigsäure 

IV  (1080). 

—  salicylsäure  IV  1469  (1057, 

1058). 

—  triphenylmethan    IV   1404. 

—  xylidin  IV  1388. 
Nitrobenzoldiazoamiiio-benzoe= 

säure  IV  (1137,  1138). 

—  chlornaphtalin    IV  (1136). 

—  tetrahydronaphtalin     IV 

(1136). 

—  toluol  IV  1571  (1135). 
Nitrobenzoldiazo-carbamid    IV 

1453. 

—  carbonsäure  IV  1453. 

—  piperidid    IV    1580   (1139). 
Nitrobenzoldisazo-chlorbenzol= 

nitrosodinitrobenzol    IV 
1371  (1016). 

—  naplitoldisulfonsäure    IV 

1551  (1045,   1124). 

—  nitrochlorbenzolnitrosodini= 

trobenzol  IV  1371  (1016). 
Nitrobenzol-disulfonsäurell  126 
(75). 

—  nitrolsäure  IV  1351  (1008). 

—  sulfinsäure  II  110  (66). 

—  sulfodiazonitrobenzol    IV 

(1107). 

—  sulfonaminoessigsäure    II 

115. 
Nitrobenzolsulfonsäure    II  125, 

126  (74,  75). 
N  i  trobeuzolsul  fonsäure-uitro= 

phenylester  II  (380). 

—  nitrophenylhydrazid  IV  733 

(474). 

—  phenylhydrazid  IV  733,  734. 
Nitrobenzolthiosulfonsäure    II 

(84). 
Nitrobenzonitril  II  1231,  1234, 

1237  (771,   773,  775). 
Nitrobenzophenon  III  181(146). 
Nitrobenzoplienon-dicarbon= 

säure  II  (1148). 

—  hexachlorid  III  (133). 

—  oxim  III  190. 

—  sulfonsäure  III  (152). 
Nitro-benzotribromid  II  97. 

—  benzotrichlorid  II  95. 

—  benzoxazoloncarbonsäure  II 

(899). 
Nitrobenzoyl-acetessigsäure    II 

1867. 
^  aceton  III  271. 
Nitrobenzoylameisensäure    II 

1600,   1601. 
Nitrobenzoylameisensäure-me= 

thylphenylhydrazon    IV 

695. 

—  phenylhydrazon  IV  695. 


Nitrobeuzoylamino-acetal  II 
1231,  1236. 

—  benzoesäure  II  1267,  1282. 

—  biphenyl  II  1169. 

—  naphtylanilin  IV  562. 

—  phenol  II  1078  (773). 
■ —  phenylanilin  IV  562. 

—  tolylanilin  IV  562. 

—  valeriansäure  II  1234. 
Nitrobenzoyl-benzhydroxam= 

säure  II  (771,  773,  776). 

—  benzoesäure  II  1705,  1706. 

—  bromeampher  III  (220). 

—  carbinol  III  133. 

—  carbonylaminophenol  II 

(773). 

—  cblorcamplier  III  (220). 

—  Cyanid  II  (942). 

—  dinitrotetrahydrochinaldin 

IV  204, 
Nitrobeuzoyleuharnstoff  IV  896. 
Nitrobenzoyl-essigsäure  II  1645. 

—  formoxim  III  (68). 

—  harnstofif  II  1234, 

—  barnstoffsulfonsäure  11(806). 

—  indenoxalsäure  II  (990). 

—  isonitrosoessigsäure  II  164G. 

—  malonsäure  II   1961. 

—  nitrobenzhydroxamsäure    II 

(773,  776). 

—  nitrocampher  III  (220), 

—  nitrotetrahydrochinaldin  IV 

204, 
Nitrobenzoylobenzoylbenzoe=: 

säure  II  1914. 
Nitrobenzoyl-phenylendiamin 

IV  (366). 

—  piperidin  IV  15. 

—  salicylsäure  II  (1094). 

—  superoxyd     II     1233    (772, 

775). 
— •  tetrahydrochinaldin  IV  204. 

—  tetramethylencarbonsäure  II 

1683. 

—  toluylsäure  II  1712,   1713. 
Nitrobeuzplieuyliminoäthyl= 

äther  II  1235, 
Nitrobenzuramidocrotonsäure  II 

1681. 
Nitrobenzyl-acetamid    II    524 

(295). 

—  acetanilid  II  524, 

—  aeetbromanilid  II  524. 

—  aeetessigsäure  II  (972). 

—  acettoluid  II  525. 

—  alkohol  II  1058,  1059  (642, 

643). 

—  alkoholsulfonsäure  II  (648). 

—  amin  II  514,  515  (286). 
Nitrobenzylamino-benzoesäure 

II  1259. 

—  phenol  II  718. 
ISitrobenzyl-anilin  II  517  (290). 

—  anilinsulfonsäure    II    (324). 


Nitrobenzyl-anisidin  II  (387, 
400). 

—  benzoesäure  II  1466. 

—  bornylamin  IV  (59). 

—  bromanilin  II  517. 

—  bromid  II  96. 

—  bromphenylformamid    II 

523, 

—  bromphenylnitrosamin    II 

(291). 

—  carbamidsäure  II  525  (296), 

—  Chlorid  II  94  (57), 

—  Cyanid  II  1318,  1319  (818). 

—  desoxybenzo'in  III  259. 

—  dihydroisoindol  IV  (140). 

—  dinitrobromphenylnitramin 

IV  (1114). 

—  dinitrokresyläther   II  1060. 

—  dinitrophenyläther  II  1060. 

—  disulfid  II  1056. 

—  dithiocarbaminsäure  II  527. 

—  formamid  II  523, 

—  formanilid  II  523  (294), 

—  formotoluid  II  524, 

—  harnstoff  II  525, 

—  hydroxylamin  II  534  (305). 
Nitrobenzyliden-   siehe  Nitro= 

benzal- 
Nitrobenzyl-isobenzaldoxim  III 
44  (35). 

—  isochinolin  IV  (260). 

—  isonitramiu  II  534  (305). 

—  Jodid  II  98. 

—  malonsäure  II  1849  (1069). 

—  mercaptan   II    1060   (642, 

643). 

—  nitramin  IV  1533  (1114). 

—  nitvat  II   1060. 
Nitrobenzylnitro-benzenyl= 

phenylendiamin   IV  1006. 

—  isobenzaldoxim  III  (37,  38). 

—  isochinolin  IV  (260). 

—  kresyläther  II  1060. 
Nitrobenzylolchinaldin  IV  (265). 
Nitrobenzyl-oxyphtaliiuidin   11 

1709, 

—  phenol  II  897, 

—  phenolsulfonsäure  II  896, 

898, 

—  phenylendiamin  IV  556, 

—  phosphinsäure  IV  1664, 

—  phtalimid  II  1805, 

—  piperidin  IV  9, 

—  propionamid  II  525. 

—  Pyridin  IV   110. 

—  Pyrrolidin  IV  (2). 

—  rhodanidII1059,  1060  (642, 

643). 

—  Saccharin  II  (802). 

—  Schwefelsäure  II  (643). 

—  selencyanid  II   1061. 

—  sulfamidbenzoesäure    II 

(800). 

—  Sulfid  II  1055  (641), 


REGISTER 


Nitrocampherchinin 


Nitrobenzyl-sulfon  II   1055. 

—  sulfonsäure  II  140  (80). 

—  sulfoxyd  II   1055. 

—  sulton  II  (494). 

—  tetrahydrochinolin  IV    192. 

—  toluidin  II  518  (292). 

—  trinitroplienylnitramiu  IV 

(1114). 

—  urethan  II  525  (296). 

—  xylidin  II  (309). 
Nitrobergapten  II  2014. 
Nitrobi-    siehe    auch    Nitrobis- 

und  Nitrodi- 
Nitro-bibenzyl  II  (113). 

—  bikresol  II  993. 

—  binaphtyl  II  295. 

—  binaphtylenoxyd  II    1006. 
Nitrubiphenyl  II  224  (109). 
Nitrobiphenyl-carbonsäure  II 

1462. 

—  disulfonsäiire  II  226. 

—  methylolid  II  1696. 

—  sulfonsäure  II  226. 
Nitrobiphtalyl  II  1816. 
Nitrobis-    sielie    auch    Nitrobi- 

iind  Nitrodi- 
Nitro-bisphenanthran    II  (135). 

—  bistoluolsulfaminobiphenyl 

IV  (643). 

—  bittermandelölgrün  II  1086 

(665). 

—  biuret  I  (733). 

—  brasilintrimethylätherdiol 

III  (481). 

—  breuzkatechin  II  911  (558). 

—  brenzkatechinglykolsäure  II 

(559). 

—  brenzschleimsäure    III    704 

(505). 
Nitrobrom-acetophenon  III  123 
(94). 

—  äthan  I  207. 

—  äthanol  I  (78). 

—  äthylbenzol  II  (60). 

—  äthylnitrat  I  (120). 

—  äthyltoluidin  II  (248). 

—  anilin  II  321  (144). 

—  anisol  II  696,  697  (384). 

—  anissäure  II  1539  (912). 

—  anthrachinon  III  412. 

—  azobenzol  IV  1354. 

—  benzalaceton  III  161. 

—  benzalchinaldin  IV  (273). 

—  benzaldehyd  III  16  (11). 

—  benzaldoxim  III  50. 

—  benzallepidin  IV  (273). 

—  benzalphenylhydrazon    IV 

752. 

—  benzoesäure  II  1241,   1242, 

1243. 

—  benzol  II  86  (51,  52). 

—  benzoldisulfonsäiire  II  128. 

—  benzolsulfousäure  II  128. 

—  benzophenon  III  182, 


Nitrobrom-benzoylmalonsäure 
II  1961. 

—  benzylphenol  II  890,    897. 

—  biphenyl  II  225. 

— ■  brenzkatechin  II  (5G0). 

—  brenzschleimsäure  III    705. 

—  butan  I  210  (65). 

—  butandiol  I  (89). 

—  butyrylaminobenzol  II  (176, 

177). 

—  camphan  II  (10). 

—  campher  III  494,  495  (359). 

—  carbanilid  II  380. 

—  carbazol  IV  392. 

—  chinolin  IV  265,  266  (182, 

183). 

—  cinnamylenaminodimethyl= 

anilin  IV  597. 

—  cumaron  II  (983). 

—  cumarsäure  II  1636. 

—  cuminsäure  II  1387. 

—  cumol  11   102. 

—  cymol  II  105. 

—  dekanaphten  II  (7). 

—  diazoaminobeuzol  IV   1565. 

—  dijodbenzol  II  91. 

—  dimethylanilin  II  331. 

—  diphenylamin  II  (157). 

—  guajakol  II  (560). 

—  harmin  III  886. 

—  heptau  I  (67), 

—  hexan  I  (67). 

■  -  hydrochinon  II  947. 

—  hydrozimmtsäure    II    1361, 

1362. 

—  indazol  IV   866. 

—  isatin  II  1607. 

—  isobutan  I  210. 

—  isobutylbenzol  II  (63). 

—  isobutyrylaminobenzol   II 

(177). 

—  isochinolin  IV  302. 

—  isocymol  II  104. 

—  isopropylnitrat  I  (120). 

—  isovalerylaminobenzol    II 

(177). 
Nitrobromjod-benzol  II  91. 

—  naphtalin  II  200. 

—  phenol  II  701, 

—  toluol  II  98  (59). 
Nitrobrom-kresol  II  740    (420, 

436). 

—  mesitylen  II  103. 

—  methan  I  204  (61). 

—  methylanilin  II  (148). 

—  methyltoluidin  II  (248). 

—  naphtalin  II  198,   199. 

—  naphtoesäure  II  1450, 

—  naphtol  II  864,  884. 

—  naphtylamin  II  597. 

—  nonan  I  (68). 

—  nonaphten  II  (5). 

—  oktan  I  (68). 

—  pentan  I  (66). 


Nitrobrom-phenanthren  II  269. 

—  phenetol  II  696,  697  (384). 

—  phenol  II  696,    697  (384). 

—  phenolsulfonsäure  II  838. 

—  jjheiipentylolsäure  II  1590. 

—  phenylchlormilchsäure  II 

1577. 

—  pheDylendiaminIV570, 580. 
— -  phenylglycidsäure  II  1640. 
Nitrobrom  phenyl  -  hydrazin    IV 

657. 

—  milchsäurealdehyd    III    90. 

—  milchsäurealdehydphenyl= 

hydrazon  IV   761. 

—  phosphinsäure  IV  1652. 

—  tolylketon  III  214. 
Nitrobrom-phtalsäure  II    1823, 
— •  Piperonal  III  103. 

—  piperylaceton  III  144. 

—  propan  I  209  (65). 

—  propandiol  I  (89). 

—  propanol  I  (79). 

—  propan olnitrat  I  (120). 

—  propen  I  (70). 

—  propionylaminobenzol  II 

(176). 

—  propylbenzol  II  (61). 

—  pyrogallol  II  1015. 

—  resorcin  II  927. 

—  salicylsäure  II  1511,    1512 

(890). 

—  styrol  II  168. 

—  thymol  II  773  (465). 

—  toluehinon  III  (267). 

—  toluhydrochinon  II  (578). 

—  toluidin  II  457,  476,  483. 

—  toluol  II  95,  96  (58). 

—  toluolsulfonsäure  II  141. 

—  toluylsäure  II  1319,  1320, 

1334,  1338,  1350. 

—  trimethylenglykol  I  (89). 

—  veratrol  II  (560). 

—  xylidin  II  (311). 

—  xylol  II  100. 

—  xylolsulfonsäure  II   146. 

—  zimmtaldehydphenyl= 

hydrazon  IV  755. 

—  zimmtaldoxim  III  62. 

—  zimmtsäure  II  1416. 
Nitro-brucin  III  947  (696). 

—  butan  I  209  (65). 

—  butanol  I  (80). 

—  bntanolnitrat  I  (120). 

—  buttersäure  I  (187). 

—  butylalkohol  I  (80). 

—  butylbenzol  II  (63). 

—  butylen  I  212. 

—  butylenbromid  I  210,  212. 

—  butyronitril  I  (805). 

—  camphan  II  (9). 

—  camphen  III  (399). 

—  camphenolid  I  (251). 

—  campher  III  492,  493  (358). 

—  campherchiniu  III  813. 


283 


Nitrocampherylphenylhydrazin 


EEGISTER 


Nitro-campherylphenylhydrazin 
IV  708. 

—  campholacton  I  (248). 

—  campholensäure  I  534  (214, 

251). 

—  cannabinolacton  III  (459). 

—  cantharidin  III  624. 

—  caprinsäure  I  498  (187). 

—  capronsäure  I  497  (187). 

—  caprylsäure  I  498. 

—  carbamidothiophenol  II  802. 

—  carbamidsäurenitrobenzyl= 

ester  II  (644). 

—  carbaminsäure  I  (709). 

—  carbanilid  II  379  (187). 

—  carbanilsäure  II  373  (182). 

—  carbazol  IV  391   (233). 
Nitrocarbol  I  202  (59). 
Nitro-carbonylaminophenol  II 

708. 

—  carbopyrrolsäure  IV  82. 

—  carbostyrillV 283,  284(186, 

187). 

—  carboxyoxyphenylaziiiiino= 

benzol  IV  (788). 

—  carvacrol  II  767  (460). 

—  cellulose  I  1075  (584). 

—  cbinaldin  IV  310  (199). 

—  chinizarin  III  (305). 

—  chinolin  IV  262,  263  (182). 

—  chinolincarbonsäure  IV  345. 

—  cbinon  III  339. 

—  chinophenylchinolin  IV 

(721). 

—  chinophenylchinolincarbon= 

säure  IV  (726). 

—  chinophtalon  IV  (197). 

—  chiuoxalin  IV  898. 
Nitrochlor-äthaa  I  (63). 

—  äthylanilin  II  333  (153). 

—  äthylolphenäthylonsäure    II 

1782. 

—  anilin  II  320  (143,   144). 

—  anisol  II  693,  694  (383). 

—  authrachinon  III  (296). 

—  azobenzol  IV  1352. 
Nitrochlorbenzal-aceton  III  161. 

—  acetonphenylhydrazon  IV 

774. 
Nitrochlor-benzaldehyd   III    16 
(11). 

—  benzaldoxim  III  50. 

—  benzalphenylhydrazon  IV 

752  (487). 

—  benzoesäure  II  1239,  1240, 

1241  (778). 
Nitrochlorbenzol  II  83  (50). 
Nitrochlorbenzol-azonaphtoI= 

disulfonsäure  IV  (1045). 

—  azonitropheDylaznitroso= 

dinitrobenzol  IV  1371 
(1017). 

—  disulfonsäure  II  127. 

—  sulfonsäure  II  127  (75). 


Nitrochlor-benzophenon  III 
(147). 

—  benzylalkohol  II  1060(644). 

—  benzylbromid  II  97   (58). 

—  brenzscbleimsäure   III  705. 
Nitrochlorbrom-anilin  II  322 

(145). 

—  benzol  II  89  (53). 

—  chinon  III  339. 

—  hydrin  I  325. 

—  naphtalin  II  199. 

—  phenol  II  699,  700. 

—  terephtalsäure  II  1839. 

—  toluol  II  97  (58). 

—  toluylsäure  II  1351. 

—  xylol  II  99,   101. 
Nitrochlor-butan  I  (65). 

—  butanol  I  (80). 

—  camphan  II  (10). 

—  campher  III  494  (359). 

—  carbazol   IV  392. 

—  chinaldin  IV  310. 

—  chinolin  IV  264,  265. 

—  cinnamylenaminodiniethyI= 

aniliu  IV  597. 

—  cumaron  II  (983). 

—  cymol  II   104. 

—  cymolsulfonsäure  II   155. 

—  diazoaminobenzol  IV  1565. 

—  diazobenzolsäure  IV   1530 

(1110). 

—  dibrommethan  I  205. 

—  dijodbenzol  II  (53). 

—  dimethylanilin  II  331  (152). 

—  dinaphtyldisulfid  II  869, 

888. 

—  diphenylamin  II  341. 

—  harmin  III  886. 

—  liydrazobenzol  IV  1498. 

—  hydriuschwefelsäure   I  334. 

—  isobutylcarbinol  I  (81). 

—  isopentan  I  (66). 

—  jodanilin  II  (145). 

—  jodbenzol  II  90,  91. 

—  leukomalachitgrün  IV  1044 

(701). 

—  mesitylen  II   103. 

—  methan  I  203. 

—  methylanilin  II  (147,  148). 

—  methyltoluidin  II  (247). 

—  naphtalin  II  197  (101). 

—  naphtalinsulfonanilid  II 

425. 

—  naphtalinsulfonsäure  II  215, 

216,  217  (106). 

—  naphtochinon  III  392. 

—  naphtoesäure  II  1449,  1450, 

1458. 

—  pentanol  I  (81). 

—  phenacetol  II  (383). 

—  phenetol  II  693,  694  (383, 

1248,  Z.  23  V.  0.). 

—  phenol  II  693  (383). 

—  phenolsulfonsäure  II  837. 


Nitrochlorphenyl-aznitroso= 
dinitrobenzol  IV  1353 
(1009). 

—  brompropionsäure   II  1363. 
Nitrochlor-phenylendiamin  IV 

570. 

—  phenylglycidsäure   II  1640. 
Nitrochlorphenylmilchsäure  II 

1575. 
Nitrochlorphenylmilchsäure-  = 
aldehyd  III  90. 

—  aldehydphenylhydrazon    IV 

761. 

—  keton  III  237. 

—  ketonphenylliydrazon  IV 

777. 
Nitrochlorphenyl-phenylen= 
diamin   IV  572. 

—  phosphinsäure  IV  1652. 

—  piperidin  IV  0. 

—  toluidin  II  486. 

—  tolylketon  III  214. 
Nitroclilor-phtalsäure   II    1823. 

—  propan  I  (64). 

—  propanol  I  (79). 

—  pseudocumylphosphinsäure 

IV    1678. 
'—  salicylsäure    II   1511   (896). 

—  styrol  II  168. 

—  thiophenol  II  795. 

—  thymol  II  (465). 

—  toluchinoliu  IV  (203). 

—  toluchinon  III  (267). 

—  toluidin  II  457,  483  (247). 

—  toluol   II  94  (56,  57). 

—  toluolsulfonsäure  II  140. 

—  toluylsäure   II   1333,   1334, 

1349,   1350  (823,  829). 

—  tolylpliosphinsäure  IV  1670. 

—  xylol  II  99,   100  (60). 

—  zimmtaldeliyd  III  60. 

—  zimmtaldehydpheuy]hydr= 

azon  IV  754. 

—  zimmtaldoxim   III  62. 

—  zimmtsäure  II  1415,  1416. 

—  zimmtsäureketon  III  252. 

—  zimmtsäureketonphenyl= 

hydrazon  IV  778. 
Nitro-cholesterylchlorid  II 1074. 

—  chrysen  II  292. 

—  chrysochinon  III  462. 

—  chrysoidin  IV  (1014). 

—  cinchoninsäure  IV347(213). 
Nitrocinnamenyl-acrolein  III 63. 

—  acrylsäure  II  1442. 
Nitrocinnamoylameisensäure    II 

1677  (984). 
Nitrocinnamyl-acetessigsäure  II 
1877. 

—  aceton  III  279. 
Nitro-coca'in  III  867. 

—  cocasäure  II  1404. 

—  coccussäure  II  1548. 

—  codein  lU  903  (672). 
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Nitro-cörulignol  II  970. 

—  cryptopin  III  913. 

—  cubebin   II  1114. 

■ —  ciimaraldehyd  III  94. 

—  cumaraldehydphenylhydr= 

azon  IV  762. 

—  Cumarin  II  1632. 

—  cumarinbromid  II  1564. 

—  cumaron  II  (983). 

—  cumarsäure  II  1631,  1632, 

1634,   1635,   1636  (952). 
Nitrocumenyl-aerylsäure  II 
1433. 

—  brompropionsäure   II  1398. 

—  dibrompropionsäureII1398. 

—  milchsäure  II  1593. 

—  Propionsäure  II  1398. 
Nitro-cumidin  II  550. 

—  cuminalkobol  II  1066. 

—  cuminol  III  55. 

—  cuminsäure  II  1386. 

—  cumochinon  III  364. 

—  cumohydrochinon    sielie 

Nitrohydrociimochinou. 

—  cumol  II  102  (61). 

—  cyclohexan   II  (3). 

—  cyniol  II  104. 

—  cymoldisulfonsäure   II   154. 

—  cymolsulfonsäure  II  154. 

—  cytisin  III  (654). 
Nitrodeca siehe    Nitro= 

deka.... 
Nitrodehydro-pikrylpiperidin 
IV  9. 

—  piperylmethylurethan  IV  1 2. 

—  piperylurethan  IV  13. 

—  thiotoluidin  II  (483). 
Nitro-dekahydrochiDolin= 

methylurethan  IV  55. 

—  dekan  I  (69). 

—  dekanaphten  II  (7). 

—  desmotroposantonin    II 

(1046). 

—  desoxybeDzoin  III  219. 

—  desyltoluid  III  220. 
Nitrodiacetylamino-benzol  II 

(175). 

—  dibrombenzol  II  (170). 

—  dichlorbenzol  II  (175). 

—  tribrombenzol    II    366 

(176). 
Nitro-diäthenyltetraamino= 
benzol  IV  1274. 

—  diäthoxybenzol  II  (575). 
Nitrodiäthyl-äther  I  (109). 

—  aminobenzhydrol  II  (658). 

—  anilin  II  333, 

—  benzylamincarbonsäure  II 

(831). 

—  toluidin  II  458. 
Nitrodiauilinochiuon  III  343 

(261). 


Nitrodiazoamino-benzol  IV 1563 
(1133). 

—  benzolcarbonsäure  IV  (1137, 

1138). 
Nitrodiazobenzol-anhydrid  IV 
1525. 

—  henzylamid  IV  (1135). 

—  benzylhydrazid  IV  (1143). 

—  Cyanid  IV  1453. 

—  cyanidcyauwasserstoff  IV 

1453. 

—  iniid  IV  1141  (786). 

—  methylhydrazid   IV   (1142). 

—  phenylhydrazid  IV  1563 

(1133,   1143). 
Nitrodiazo-benzolsäure  IV  1529, 
1530  (1109,   1110). 

—  phenylendiamin   IV  1142 

(787). 

—  resorcin  II  932. 

—  toluolimid   IV    1147  (795). 

—  toluolsäure    II    (247);    IV 

1532,   1533  (1114). 
Nitro-diazoxybenzoesäure  IV 
1344. 

—  dibenzalpropionsäure  II 

(878). 
Nitrodibenzoyl-diaminophenol 
II  1178. 

—  furan  III  (523). 

—  styrol  III  308. 
Nitrodibenzylatnin  II  (292). 
Nitrodibrom-acetonitril    I  1462 

(804). 

—  acetophenon  III  123. 

—  acetoxim   I  (548). 

—  äthan  I  207. 

—  äthylbenzol  II  99. 

—  äthylen  I  211. 

—  äthylnitrobenzol   II  99. 

—  anilin  II  321,  322  (144). 

—  anthrachinon  III  412. 
— ■  benzoesäure  II  1243. 

—  benzol  II  87  (52). 

—  benzolsulfonsäure  II  128, 

129. 

—  benzophenon  III  182. 

—  biphenyl  II  225. 

—  brenzschleimsäure   III  705. 

—  butan  I  210. 

—  campher  III  495. 

—  carbanilsäure  II  373. 

—  chinolin   IV  267. 

—  chinon  III  339. 

—  Cumarin  II  1632. 

—  cumaron  II  (983). 

—  cuminsäure  II  1387. 

—  diazobenzolimid  IV  1141. 

—  diazobenzolsäure  IV  (1110, 

1111). 

—  dihydro-  siehe   auch  Nitro= 

dibromhydro- 


Nitrodibrom-dihydrostilbazol 
IV  (225). 

—  dijodtoluol  II  98. 

—  dimethoäthylbenzol  II  (63). 

—  hydro-    siehe    auch    Nitro- 

dibromdiliydro- 

—  hydrocumarsäure  II  1566. 

—  hydrozimmtcarbonsäure  II 

1851. 

—  isobutan  I  210. 

—  jodbenzol  II  91. 

—  jodtoluol  II  98. 

—  kresol  II  741,  746,  752 

(426,  431,  436). 

—  lepidin  IV  (201). 

—  mesitol  II  (457). 

—  methan   I  204  (61). 

—  naphtalin  II  199  (101). 

—  naphtol  II  864. 

—  orcin  II  964. 

—  phenol   II   698,  699  (384). 

—  propan  I  209. 

—  propanoxim  I  (548). 

—  propylbenzol  II  102. 

—  pseudocumenolII(452, 453). 

—  resorcin  II  927. 

—  terephtalsäure  II  1839. 

—  toluchinon  III  (267). 

—  toluhydrochinon   II  (579). 

—  toluidin  II  476. 

—  toluol  II  96,  97  (58). 

—  toluolsulfonsäure  II  141. 

—  veratrol  II  (560). 

—  xylol  II  99,  100,  101  (61). 

—  xylylaceton  III  (124). 
Nitrodichlor-acetophenon  III 

123. 

—  äthylbenzol  II  98. 

—  äthylbenzoylameisensäure 

II  1660  (968). 

—  äthylbenzoylcarbonsäure  II 

1660  (968). 

—  äthylolmethylätherphen= 

methylsäure   II  1579. 

—  äthylolphenmethyläther= 

äthylonsäure  II  1782. 

—  anilin  II  320,  321. 

—  azobenzol  IV   1353. 

—  azoxy benzol  IV   1337. 

—  benzalanilin  III  (22). 

—  benzaldehyd  III  16  (11). 

—  benzaldoxim  III  (38). 

—  benzalphenylhydrazon  IV 

752  (487). 

—  benzoesäure  II  1241   (778). 

—  benzol  II  84,  85. 

—  benzophenon  III  (147). 

—  brenzschleimsäure   III   705. 

—  bromphenol  II  700. 

—  bromtoluol   II  98. 

—  chinolin  IV  265. 

—  chinon  III  339. 


Nitrodi-  siehe  auch  Nitrobi-  und  Nitrobis- 
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Nitrodichlor-cymol  II  105. 

—  diketohydronaphtaliu    III 

277. 

—  hydrin  I  325. 

—  jodbenzol  II  (53). 

—  methylphtalid  II   1580. 

—  iiaphtalin  II   197,   198. 

—  iiaphtoesäure   II  1450. 

—  phenol   II   695,   G96  (383). 

—  propylen  I  212. 

—  tereph talsäure  II  1839. 

—  toluol  II  95   (58). 

—  xylol  II  100,  101. 
Nitro-dicinnameiiylviuylketon 

III  259. 

—  difluorchlortoluol  II  (58). 
Nitrodihydro-  siehe  auch  Nitro 

hydro- 
Nitrodihydro-campholenlacton 
I  (251). 

—  isoindol  IV  (138). 
Nitro-diiminoresorcin  II  931. 

—  diisoamyl  I  (69). 

—  diisobutyl  I  (68). 

—  diisonitroso-  siehe  Diiso= 

nitrosonitro- 
Nitrodijod-acetonitril  I  1462. 

—  anilin  II  322, 

—  benzol  II  90. 

—  ehinolin  IV  (183). 

—  isochinolin  IV  (194). 

—  mesitylen  II  103. 

—  phenol   II  700,  701  (384). 

—  resorcin  II  927. 

—  toluol  II  (59). 

N  itrodiketo-diphenyIdihydro= 
pyrrolearbonsäure  IV  368. 

—  tetrahydrotoluchinazolin    II 

(829). 
Nitro-dimethoäthylbenzol  II  (63). 

—  dimethopropylbenzol  11(64). 

—  dimethoxyacetoxystilben^ 

carbonsäure  II  (1145). 

—  dimethoxystilben   II  (606). 
Nitrodimethyl-arain  1 1 1 19  (599). 

—  anilin  II  330  (151,   152). 

—  anilinplitalein  II  (1020). 

—  anilinsulfoDsäure  II  576. 

—  anisidin  II  731. 

—  diäthyldiaminodiphenyl= 

tolylmethan  IV  1045. 

—  toluidin  II  458,  477  (248, 

265). 
Nitrodinitroanilino-phenol  II 
(420). 

—  phenolsulfonsäure   II  (493). 
Nitrodioxy-benzoesäure  II 1745, 

1747  (1029,  1030). 

—  brompikolin  IV  (99). 

—  chalkon  III  (181). 

—  ehinolin  IV  289. 

—  chinon  III  353  (264). 


Nitrodioxy-diketopyridin  1(790). 

—  naphtalin  II  981  (593). 

—  pikolin   IV  (99). 

—  toluchinon  III  361. 

—  trii)henylcarbinoldicarbon= 

säure   II   (1213). 
— -  triphenylniethan  II  1003. 
Nitro-diphensäure  II  1885(1092). 

—  diphenyläthercarbonsäure 

II  (911,  Z.  10  V.  u.). 
— •  diphenyläthersulfonsäure   II 

(491,  Z.  13  V.  o.). 
Nitrodiphenylamin  II  339(156). 
Nitrodiphenylamin-carbonsäure 

II  1283,   1285. 

—  sulfonsäuren  II  576  (324). 

—  sulfoxyd  II  808  (478). 
Nitrodiphenyl-azimid  IV  1144. 

—  benzamid  II   1164  (731). 

—  benzenylamidin    IV    843 

(566). 

—  buzylen  IV   1563  (1133). 

—  carbamidsäure  II  374. 

—  diacetylen  II  283. 

—  diketo-  siehe  >s  itrodiketo= 

diphenyl- 
Nitrodiphenylen-keton   III  241 
(177);  Phenylliydrazon  IV 
778. 

—  ketoncarbonsäure  11  1719. 

—  pyrodiazolinol  IV   1292. 
Nitrodiphenyl-formamidin  II 

346. 

—  guanidin  II  349. 
NitrodiphenyIizindioxywein= 

säure  IV  729. 
Nitrodiphenyl-methau    II    229 
(110). 

—  oxazol  IV  433. 

—  phenofluorindin  IV  (971). 

—  propanon  III  240  (179). 

—  propenon  III  246. 

—  tetrazen  IV  1563  (1133). 

—  tetrazin  IV   1233,   1234. 

—  thioharnstoflf  II  396. 

—  toluidin  II  (249). 

—  xylalmaleid  II  1729. 
Nitrodipiperidino-isoamylalko= 

hol  IV  (15). 

—  isobutylalkohol  IV  (14). 
Nitrodipropylanilin  II  (154). 
Nitroditolyl-amin  II  486, 

—  tetrazin  IV   1234. 

—  thioharnstoff  II  499. 
Nitro-diuraminobenzoesäure   II 

1263, 

—  dracylsäure   II    1235   (774, 

777), 

—  dulcit  I  328. 

—  durenol  II  775. 

—  durol carbonsäure  II  (846). 

—  erythrit  I  327  (121). 


Nitro-essigsäure  I  497  (187). 

—  eugenol  II  976. 

—  euxanthinsäure   II  2103. 

—  fenchon  III  (377), 

—  flavindulinium-   IV  (733). 

—  flavolin  IV  436. 

—  flavopurpurin  III  (312). 

—  fluoran  III  (573). 
J^itrofluor-benzoesäure  II  (778). 

—  benzol  II  83. 

—  dichlortoluol  II  (58). 
Nitro-fluoren  II  246. 

—  fluorenon  sielie  Nitro= 

diphenylenketon, 

—  fluortoluol  II  (56), 
Nitroform  I  203  (60). 
Nitro-fornialdeliydphenylhydi-^ 

azon  IV   1374  (1017). 

—  formazan  IV   1226  (892). 

—  formazylbenzol  IV  (934). 

—  formazylbcnzolcarbonsäure 

IV   1261. 

—  furalmalousäure  III  718. 

—  furan   III  (499). 

—  furancarbonsäure  III  704 

(505). 

—  furansulfonsäure    III   (499). 

—  furfurnitroäthylen    III  692. 

—  furfurnitrodibromäthan    III 

692. 

—  gallussäure  II  1924(1112). 

—  glutazin  I  1396. 

—  glycerin  I  326  (121). 

—  glycyrrhetin  III  592. 

—  glykogen   I  1094. 

—  glykose  I  1048. 

—  graphitoinsäure   II  2021. 

—  guajakol  II  (558,  559). 

—  guajakolcarbonsäure    II 

(1026). 

—  guanazylbenzol  IV   1494. 

—  guanazylniethan   IV  (991). 

—  guanidin  I  1163  (637). 

—  harmalin  III  885. 

—  harmin  III  886. 

—  liarnstofl'  I  (727). 

—  hemipinsäure  II  1997. 

—  hendekan  I  (69). 

—  heptan  I  211   (67). 

—  hexan  I  211   (66), 

—  hexanol  I  (81). 

—  hexylen  I  212  (70). 

—  hippuraldehyd   II    1231, 

1237. 

—  hippursäure  II  1187,  1188. 

—  homobrenzkatechin   II    959 

(580). 

—  homococasäure  II  1404. 

—  homophtalsäure  II  (1067). 

—  homopiperonylsäureII1749, 

—  homoterephtalsäure  II  1844. 

—  hydantoin  I  1309  (734). 


JSitrodi'  siehe  atieh  Nitrobi-  und  Nitrohis- 
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KEGISTER 


Nitromethylatyrylketon 


Nitro-hydratropasäure  II  1371. 

—  hydro-  siehe  auch  Nitro= 

dihydro- 

—  hydrindon  III  160. 

—  hydrocarbostyrilessigsäure 

IV  (174). 

—  hydrocellulose  I  (584). 

—  hydroehinon  II  945. 

—  hydrocumarsäure  II  15G5. 

—  liydrocumochinon  II  970. 

—  hydronaphtoehinou    II  981. 

—  hydrozimmtcarbonsäure  II 

1851. 

—  hydrozimmtsäure    II    1361 

(835). 

—  idrialiü  II  279. 

—  indanon  III  (130). 

—  indazol   IV  865  (580). 

—  indolcarbonsäure  IV  236. 

—  indopheuaziii  IV   1189. 

—  isatin  II  1607. 

—  isatinjjhenylhydi-azon   IV 

695. 

—  isatinsemicarbazou  II  (944). 

—  isatosäureanhydrid   II  1283 

(794). 

—  isoamylnitrat  I  (120). 

—  isobenzalphtaliraidin  II 

1711. 

—  isobutan  I  209  (64). 

—  isobutanazobenzolsulfon= 

säure  IV  1375. 

—  isobuttersäurenitril   I  (806). 

—  isobutylalkohol  I  (80). 

—  isobutylbenzol    11.(62,  63). 

—  isobutylcarbinol  I  (81). 

—  isobutyraldehydphenylhydr= 

azon  IV  1375. 

—  isocarbopyrotritarsäure  III 

717. 

—  isochinolin  IV  301,  302. 

—  isocymidin  II  558. 

—  isocymol  II  104. 

—  isodehydrothioxylidin   IV 
_(681)._ 

—  isodulcitan  I  328. 

—  isoduridin  II  562. 

—  isodurylsäure  II  1391. 

—  isoeugenolglykolsäure    II 

980. 

—  isonarkotin  III  922. 

— ■  isooxycuminsäure   II    1582. 

—  isopentanol  I  (81). 

—  isophtalsäure  II  1829(1063). 

—  isopropylacetonphenylhydr= 

azon   IV  (501). 

—  isopropylalkohol  I  (79). 

—  isopyroj^htalon  IV  (244). 

—  isosafroldioximsupei'oxyd  II 

978. 

—  isovaleraldehydphenylhydr= 

azon  IV   1375  (1018). 

—  isovaleriansäure  I  497. 

—  isovanillinsäure  II  1745. 


Nitroisoxazol  I  (493). 
Nitrojod-äthan  I  (63). 

—  anilin  II  322. 

—  anisol  II  700  (384,  385). 

—  azobenzol   IV  1354. 

—  benzoesäure  II  1244  (779). 

—  benzol  II  89  (53). 

—  camphan  II  (10). 

—  diphenylarain  II  (157). 

—  isochinolin  IV  302. 

—  jsophtalsäure  II   1829. 

—  methan   I  (61). 

—  naphtalin  II  199,   200. 

—  naphtol  II  864  (506). 
^Jitrojodobenzol  II  90. 
Nitrojodoso-benzoesäurell  1244. 

—  benzol  II  90  (53). 

—  toluol  II  (59). 

—  toluylsäure  II   1351. 
Nitrojod-phenetol  II  700  (384). 

—  phenol    II    700  (384,  385). 

—  plienolsulfonsiiure  II  838. 

—  salicylsäure  II  1512. 

—  thiophen  III  741. 

—  toluchinolin  IV  (202). 

—  toluol  II  98  (59). 

—  toluylsäure  II  1351. 

—  xylol  II  101. 
Nitro-kaflem  III  960. 

—  kairolin  IV   191. 

—  kodein  sielie  Nitrocodein. 
Nitrokohlenstolf  I  203  (60). 
Nitro-komensäure  I  780. 

—  kresol    II    739,    740,    745, 

751,  756  (425,  431,  436). 

—  kresolsulfonsäure     11     843, 

845  (494). 

—  kresotinsäure  II  1547  (920, 

921,  922);  Phenylliydrazid 
IV  (455,  Z.  10  v.o.);  Pipe= 
ridid  IV  (13,  Z.  31  y.  o.). 

—  kryptopin   sielie    Nitrocryp- 

topin. 

—  lactylharnstoff  I  1311. 

—  lepidin   IV  316. 

—  limettin  III  636. 

—  lophin  IV  (729). 
Nitrolsäuren  I  201  (59). 
Nitrolutidon  IV  (102). 
Nitromalachitgrün-disulfon= 

säuren  II  (668). 

—  sulfonsäuren   II  (668). 
Nitromalonaldehyd-anilII(236). 

—  aniloxim  II  (236). 

—  bisphenylhydrazon  IV  (490). 

—  dianil  II  (236). 

—  dioxim  I  (492). 

—  ditolil  II  (284). 

—  phenylli^'drazon    IV    (490). 

—  tolil  II  (284). 
Nitro-uialouamid  I  (764). 

—  malousäure  I  653. 

—  malonsäurealdehyd  I  (486). 

—  malonylguanidin  I  (764). 


Nitro-mandelsäure  II  1554, 
1555. 

—  mannit  I  327. 

—  mekonin  II  1928. 

—  mekoninessigsäure  II  2045. 

—  menthen  II  (11). 

—  menthon  III  480   (349). 

—  mesidin   II  553. 

—  mesitol  II  764. 
Nitromesitylen  II   103  (62). 
Nitromesitylen-aldehyd    III 

(42). 

—  di carbonsäure   II   1857. 

—  säure  II   1379  (841). 

—  sulfonsäure  II  151. 
Nitrometastyrol  II   167. 
Nitromethan  I  202  (59). 
Nitromethan-äzobenzoesäure  IV 

1460. 

—  azobenzol   IV  1374  (1017). 

—  azobenzolsulfonsäure  IV 

1374. 

—  disulfonsäure  I  375. 
Nitro-methenylaminotliiojDhenol 

II  797. 

—  methoäthylbenzol  II  (61). 

—  methobutylbenzol  II  (64). 
Nitromethoxy-  acetoxybenzalde^ 

hydphenylhydrazon  IV 
(497). 

—  benzoyloxybenzaIdeliyd= 

phenylhydrazon   IV  (497). 

—  Cumarin  II  (1039). 

—  dichloräthylbenzoesäure  II 

1579. 

—  diketohydronaphtalin= 

methylat  III  391. 
Nitromethoxyphenyl-brenz= 
traubensäure  II  (1040). 

—  brenztraubensäureplienyl= 

hydrazon  IV  (463). 

—  brom Propionsäure  II   1564. 

—  milchsäure  II   1763. 

—  propiolsäure  II   1670. 
Nitromethoxy-stilben   II  (540). 

—  zimmtsäure  II  1632,  1635. 
Nitromethylacetylamino-  = 

benzoesäure  II  1283. 

—  benzol  II  367  (175). 
Nitro-methylanilin  II  326  (146, 

147). 

—  luethylaziminobenzol    IV 

1143. 

—  methylaziminodimethyl= 

anilin  IV  1258. 

—  methylenphtalyl  II  1650. 
Nitromethyl  -  hydrastimid    II 

2052. 

—  isoxazolonanilin  II  (139). 

—  nitrophenylcarbinol  II  (649). 

—  piperonylketonsemicarbazon 

III  (115). 

—  piperonylketoxim  111(116). 

—  styrylketon  III  (131). 
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Nitromethyltoluidin 


REGISTER 


Nitromethyl-toluidin    II   457, 
484  (247,  260,  264). 

—  xylidin  II  (311). 
Nitro-milchsäure  I  555. 

—  naphtacenchiuon  III  (329). 

—  naphtacridin  IV  (291). 
Nitronaphtalin  II  195  (99). 
Nitronaphtalin-diazooxyd    IV 

1541  (1119). 

—  disulfonsäure  II  214  (105). 

—  sulfinsäure  II  200. 

—  sulfonsäurell  212,213,214. 

—  tetrabromid   II  195. 
Nitro -naphtalsäure    II     1880 

(1087). 

—  naplitalsulfonsäure  11(1087). 

—  naphtochinolin     IV     (247, 

249). 
Nitronaphtochinon  III  391,  397 

(275,  282). 
Nitronaphtochinon -anilid    III 

392. 

—  bronianilid  III  392. 

—  oxim  II  (506). 

—  toluid  III  394. 

Nitro -naphtoesäure  II  1447, 
1448,  1457,  1458  (865, 
866,  867). 

—  naphtohydrochinon    siehe 

Nitrohydronaplitocliinon. 

—  naphtol   II   862,  863,  882, 

883  (505,  524). 

—  naphtolaeetolätherphenyl= 

hydrazon  IV  (500). 

—  naphtolacton  II  1689. 

—  naphtolbenzoat  II  1149. 

—  naphtolsulfonsäure  II  (514, 

532). 

—  naphtophenazin  IV  1051. 

—  naphtostyril  II  1452. 

—  naphtostyrilchinou  III  395. 
Nitronaphtoehinonoxim  II  (506). 

—  essigsaure  II  (524). 

—  essigsäuresulfonsäure     II 

(532). 
Nitronaphtyl-amin  II  596,  597 
(331). 

—  aminobenzoesäure   II  1286. 

—  aminsulfonsäure    II    630 

(345). 

—  oxaminsäure  II  (336). 

—  piperidin  IV  10. 
Nitronitro  -  aminodibrombenzol 

IV  (1110). 

—  phenylaziminobenzol     IV 

(788). 

—  tolylaziminobenzol  IV  (788). 
Nitro-nonan  I  (08). 

—  nonaphten  II  (5). 

—  nononaphten  I  212. 

—  norhemipinsäure  II  1997. 
Nitronoropiansäure  II  1943. 
Nitronoropiansäurephenylhydr= 

azid  IV  717. 


N  i  tronoropiansäurephenyl= 

hydrazon  IV  716. 
Nitro-oktan   I  211  (68). 

—  oktylen  I  212. 
Nitroopiansäure  II  1944(1121). 
Nitroopiansäure-diphenylhydr- 

azon  IV  717. 

—  phenylhydrazid  IV  717. 

—  phenylhydrazon  IV  717. 
Nitro-opiazon  II  1944. 

—  orcin  II  963,  964. 

—  orcindicarbonsäure  11(1 164). 

—  orcintricarbonsäure     II 

(1215). 

—  orcyldiglykolsäure  II  961. 

—  oxanilsäure  II  408,  409. 

—  oxanilsäurephenylhydrazid 

IV  (459). 

—  oxindol  II  1321. 
Nitrooxyä*hanazo-benzol    IV 

1375. 

—  benzolsulfonsäure  IV  1375. 
Nitrooxyalizarin  III  423. 
Nitrooxyanilino-benzoesäure   II 

1286. 

—  chinon  III  (259). 

—  chlorchinon  III  (260). 

—  naphtochinon  III  (275,  276). 
Nitrooxy-anthrachinon   III  419 

(293). 

—  anthrachinonsulfonsäure  III 

(301). 

—  azobenzol   IV  1410  (1036). 

—  benzaldazin  III  (56). 

—  benzaldehyd  III  79,  80,  83 

(58,  00). 

—  benzaldehydpheny]  hydrazon 

IV  760,  761  (494). 

—  benzaldoxim  III  (62). 

—  benzoesäure  II  1520,  1521, 

1538  (904,  911). 

—  benzolazonaphtol  IV(1047). 

—  benzonitril  II  (912). 

—  benzophenon  III  (153). 

—  benzophenoncarbonsäure    II 

(1094). 

—  benzylsulfonsäure  II  (494). 

—  biphenyl  II  895  (538,  539). 

—  bitolylchinon   II  (578). 
Nitrooxybrom-anthrachinon  III 

(300). 

—  chinolin  IV  284. 

—  uracil  I   1347. 
Nitrooxy-ehinaldin  IV  311. 

—  chinolin  IV  282,  283,  284 

(186,   187). 

—  chinolincarbonsäure  IV  304 

(215). 
NitrooxychloräthyL  benzoesäure 
II  1579. 

—  benzoylcarbonsäure  II  1782. 
Nitrooxy-desmotroposantonin  II 

(1046). 

—  diazobenzolimid  IV  (786). 


Nitrooxydihydrotrimethyl= 

brasilon  III  (481). 
Nitrooxydiphenylamin    II    714 

(399). 
Nitrooxydiphenylamin-carbon= 

säure  II  (898). 

—  sulfonsäure  II  (399). 

—  sulfonsäurecarbonsäure    II 

(898). 
Nitrooxy  -  formazylbenzol    IV 
1419  (934). 

—  hydrastinin  II  1765. 

—  hydrinden  II  (498). 

—  isophtalsäure  II  (1117). 

—  jodbenzoesäure     II     1521, 

1539. 

—  leucein  IV  1631. 

—  lutidin  IV  (101). 

—  methoxybenzaldehyd= 

phenylhydrazon    IV  (490). 

—  naphtochinon  III  384  (278). 

—  naphtochinonsulfonsäure  III 

389. 

—  naphtoesäure  II  1688,  1689, 

1691  (988). 

—  phenanthrenchinonIII(318). 
Nitrooxyphenyl-chinolinIV426, 

427. 

—  essigsaure  II  (917). 

—  mekouin  II  2021. 

—  phtalid  II  1881. 

—  pyridazin  IV  (632). 
Nitrooxy-pyridin  IV  116. 

—  pyridincarbonsäure  IV  153. 

—  pyrrolchinon  I  1390. 

—  salicylaldehyd  III  99. 

—  toluchiuolin    IV   320,    321, 

323. 

—  toluylaldehyd  III  88,  89. 

—  toluylsäure   II  1547,  1549, 

1550  (917,  918). 
— ■  toluylsäurenitril  II  1561. 

—  triphenyltetrazolium-     IV 

1231  (939). 
Nitro-papaverin  IV  440. 

—  papaverinsäure  IV  177. 

—  paracotoin  III  640. 

—  pentabromäthan  I  (63). 

—  pentabrombenzol  II  89  (52). 

—  pentachlorbenzol  II  86, 

—  pentan  I  210  (65). 

—  pentanol  I  (80). 

—  penten  I  212. 

—  pentylisonitramin  I  (617). 

—  peucedanin  III  641. 

—  phellandren  III  530  (896). 

—  phenacetin  II  732. 

—  phenacetol  II  (376,  378). 

—  phenacetolphenylhydrazon 

IV  767,  768. 

—  phenacetursäure  II  1313. 
Nitrophenacyl-chloranilin    III 

(98). 

—  phtalimid  III  128. 
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REGISTER 


Nitrophenylglyeidsäure 


Nitrophenacyl-tetrahydrochino= 
]in  IV  195. 

—  xylidin  III  (98). 
Nitro-phenanthren  II  268,  269 

(122). 

—  phenaDthrenchinon  III  441 

(316). 

—  phenanthropheuazin    IV 

1086  (732). 

—  phenbrompropenylal  III  60. 

—  phenetidin     II     731     (420, 

421). 

—  phenetol   II  679,  681,  682 

(378).  '• 

Nitrophenol   II    668,  678,  681  \ 

(368,  376,  378). 
Nitrophenolazo-benzolsulfon=      ! 

säure  IV  1412  (1037).         ! 

—  naphtionsäure  IV   1415.         ! 

—  oxybiphenyl  IV  (1048).  } 
Nitro-phenoldisulfonsäure   II 

837. 

—  jjhenolsulfonsäure    II    836, 

837  (491). 

—  phenonaphtacridon  IV  464. 

—  phenonaphtazin  siehe  Nitro= 

naphtophenazin. 

—  phenonaphtoxazon    IV   460 

(277,  278). 
Nitrophenoxy-acetphenetidid  II 
(408). 

—  benzoesäure  II  (911). 

—  buttersäure    II    (377,    378, 

379). 

—  essigsaure  II  680,  683  (377, 

379). 

—  isobuttersäure  II  (377,  378, 

379). 

—  isovaleriansäure    II    (377, 

378,  379). 

—  Propionsäure   II  (377,  378, 

379). 
Nitropheuyl-acetaldehyd  III  52. 

—  acetat  II  683. 

—  acetophenon  III  217. 

—  acetylaminozimmtsäure    II 

(874). 

—  acetylen  II  174  (92). 

—  ätherearbonsäure  II  (911). 

—  äthersulfonsäure  II  (491). 
Nitrophenyläthylen  -  ätheroxy= 

benzoesäure  II  1527. 

—  äthersalicylsäure    II     1495, 

1496. 

—  aminonaphtylamin  IV  877. 
Nitrophenylamino-ehinolin    IV 

1025  (687). 

—  essigsaure  II  1327. 

—  phenol  II  714  (399). 

—  phenoläthyläther  II   718. 

—  phenyliminotoluol    IV    843 

(566). 

—  Propionsäure  II  1368. 

—  toluolsulfonsäure  II  579. 
BEILSTEIN-Ergiinzungsbände.     V, 


Nitrophenylanilino  -  milchsäure 
II  1578. 

—  Propionsäure  II  1367. 

—  thiobiazolon   IV  (447). 
Nitrophenyl  -  anisidinocroton= 

säure  II  1425. 

—  arsen-  IV   1684,   1686. 

—  arsenige  Säure  IV  1685. 

—  arsinsäure  IV  1685  (1187). 
Nitrophenylazimino-benzol    IV 

1144  (787). 

—  salieylsäure  IV  1155. 
Nitrophenylazo-aceton  IV  1477. 

—  hydroxylaminopropionsäure 

IV   1583. 

—  nitrophenyisulfon  IV(1107). 
Nitrophenyl-benzaldehyd  III 64. 

—  benzimidazol  IV  1007  (673, 

674). 

—  benzoesäure   II  1463  (868). 

—  benzopyrazolcarbonsäure  IV 

1465. 

—  benzoylaminoäthyläther  II 

1160. 

—  bis-    siehe    auch    Nitro= 

phenyldi- 

—  bisarainoxylylmethan    IV 

1048  (702). 

—  bisdimethylpyrrolcarbon= 

Säuremethan  IV  (683,  684). 

—  bisnitropseudocumylarsin= 

oxyd  IV  (1203). 

—  bisnitroxylylarsinoxyd    IV 

(1200). 

—  brenztraubensäure    II  (957, 

958). 

—  brenztraubensäurephenyl= 

hydrazon  IV   697. 
Nitrophenj'lbrom  -  acrolein     III 
60. 

—  aerylsäure  II  1416. 

—  isobernsteinsäure    II    1849, 

1850. 

—  milchsäure   II   1576,  1577. 

—  Propionsäure  II  1361,  1362. 
Nitrophenyl  -  butincarbonsäure 

II  1442. 

—  butindicarbonsäure  II  1876. 

—  carbaminsäurechlorid     II 

(168). 

—  carbonimid  II  (183). 

—  carbostyril  IV  (257), 

—  chinoliu  IV  425,  428,  429, 

430. 
Nitrophenylchinolyläthanol    IV 

454. 
Nitrophenylchlor-äthylenll  168. 

—  isochinolin  IV  431. 

—  milchsäure    II    1575,    1577 

(932). 
Nitrophenyl  -  cinnamenylacryl= 
säure   II  1479. 

—  cumalin   II  1680. 

—  Cumarin  II  (1002). 
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Nitrophenyl-cyanazomethiii= 
methylcarbannnyläthyl= 
aminophenyl  IV  (392). 

—  cyanazoniethinmethylcarb= 

aminylbenzylaminophenyl 
IV  (392). 

—  di-  siehe  aucli  NitroplieDyl= 

bis- 

—  diaminoditolylmethan  IV 

1047,   1048  (702). 

—  diaminophenisobutylmetlian 

IV   1049. 

—  dianetholmethan  II  1008. 

—  dianisidinmethan  II  1003. 

—  diazomercaptanhydrosulfid 

IV   1525. 

—  dibenzoylaminoäthyläther  II 

1160. 
Nitrophenyldibrom  -  aerylsäure 
II  1416. 

—  äthylbromacrylsäure     II 

1431.    . 

—  butincarbonsäure  II  1442. 

—  isobernsteinsäure  II  1850. 

—  propannitrophenyl  II   235. 

—  Propionsäure  II  1362  (835). 

—  valeriansäure  II  1393. 
Nitrophenyl-dihydrochinon= 

methan  II  1039. 

—  dihydrodinaphtacridin    IV 

(294,  29.5). 

—  dihydroisoindol  IV  (139). 

—  dihydrolutidindicarbonsäure 

IV  370,  371  (220). 

—  dihydroresorcylsäure    II 

(1085). 

—  dimethylresorcinmethan    II 

997,  998. 

—  dinitrodibenzylamiu  11(293). 

—  dinitrophenylamin    II  340 

(157). 

—  diorcinmethan  II  1039. 

—  dioxychinoxalin  IV  (685). 

—  diphloroglucin  II  1044, 

—  dipiperidyl  IV  492. 

—  diresorcinmethan    II    1039. 

—  disulfoxyd  II  818. 
Nitrophenylendiamin    IV    554, 

569,  580  (361,  370,379). 
Nitrophenylendiaminazonaph= 
toldisulfousäure    IV    1551 
(1124). 

—  diaminsulfonsäure  IV  (377). 

—  diazosultid  IV  1548. 

—  furazan  III  (255). 

—  harnstoff  IV  559. 

—  oxyd  II  164. 
Nitrophenyl-essigpropionsäure 

II  1856. 

—  essigsaure    II    1317,    1318 

(817). 

—  glutarsäure  II  (1071). 

—  glycerinsäuVe  II  1702. 

—  glycidsäure   II    1639  (954). 
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Nitrophenylglycin 


REGISTER 


Nitrophenyl-glycin  II  428  (226). 

—  harnstoff  II  376  (183). 

—  hydrazin  IV  656  (422). 

—  hydrazindisulfonsäure    IV 

735,   736. 
NitrophenyIhydrazino-benzoe= 
säure  IV  741. 

—  toluylsäure  IV  741. 
Nitrophenylhydrazinsulfonsäure 

IV  735  (475). 
Nitrophenylhydrazon-cyanessig= 
säure  IV  1455. 

—  glyoxylcarbamidsäure    IV 

(457,  458). 
Nitrophenylhydro-  siehe  Nitro= 

phenyldihydro- 
Nitrophenyl-hydroxylamin  II 

(243). 

—  iminodiazol  IV  1098. 

—  iminodiazoldicarboDsäure 

IV  1116. 

—  indazol   IV  867. 

—  indazolon  IV   741. 

—  isobuttersäure  II  1382. 

—  isocarbostyril  IV  432. 

—  isocumarin  II  (1004). 

—  isoindazolcarbonsäure  IV 

1465. 

—  isonitroso-  siehe  Nitro= 

phenylnitroso- 

—  itamalsäure  II  1956. 
Nitrophenylizin-acetessigsäure 

IV  690. 

—  dioxyweinsäure  IV  728. 
Nitrophenyl-jodidchlorid  II  89. 

—  leukauramiD  IV  (823). 

—  lutidindicarbonsäure  IV  386 

(232). 

—  lutidylalkin  IV  (227). 

—  methacrylsäure  II  1426. 

—  inethylendioxyzimmtsäure= 

nitril  II  (1095). 

—  methylresorcinmethan     II 

997. 
Nitrophenylmilchsäure  II 1573, 

1574,  1577  (932). 
Nitrophenylmilchsäure  -  aldehyd 

III  89. 

—  methylketon  III  149  (119). 
Nitrophenyl-naphtalin  II  (124). 

—  naphtylamin  II  602. 

—  nitramin  11(143);  IV  1529 

(1109). 
Nitrophenylnitro-acrylsäure  II 
1415. 

—  äthylen  II  167  (86). 

—  amin   siehe   Nitrophenyl- 

nitramin. 

—  benzazoxazin  IV  (676). 

—  benzimidazol  IV  (674). 

—  benzoylharnstoff  11(773,775). 
Nitro  phenylnitroberizyl-acet= 

amid  II  (295). 

—  amin  II  517  (290). 


Nitrophenylnitrobenzyl-benz= 
imidazol  IV  (674). 

—  formamid  II  523  (294,  295). 

—  nitrobenzimidazol  IV  (674). 
Nitrophenylnitro-dibrom= 

methylcarbinol  II  1063. 

—  formaldehydphenylhydrazon 

IV  (486). 

—  methan  II  (56). 

—  milchsäure  II  1575. 

—  propylen  II  169. 
Nitrophenylnitrosamin  IV  1524 

(1107). 
Nitrophenylnitroso-essigsäure  II 
1319  (818). 

—  formaldehydphenylhydrazon 

IV  (487). 
Nitrophenylnitrotolyl-keton   III 
214. 

—  phosphinsäure  IV  (1180). 

—  thioharnstoff  II  498. 
Nitrophenyl-oktohydroxanthen  = 

dion  III  (583). 

—  osotriazol  IV  1098. 

—  oxazolin  II  1233. 
Nitrophenyloxy-acetylimino= 

äthyläther  II  1555. 

—  acrylsäure  II  1639  (954). 

—  chinoxalin  IV  (684). 

—  chlorpropionsäure    II    1575 

(932). 

—  naphtophenazonium-    IV 

(711). 

—  pyrimidincarbonsäure  IV 

987  (660). 

—  triazol  IV  (806). 
Nitrophenyl-paraconsäure    II 

1956. 

—  paraconsäurephenylhydrazid 

IV  717. 

—  pentachloräthaii  II  (60). 

—  pentoxazolin  II  1233. 

—  phenetidin  II  718. 

—  phenofluorindin  IV  (971). 

—  phentriazon  IV  (804). 

—  phenylendiamin    IV    (371). 

—  plienylhydrazinglyoxylsäure 

IV  695. 

—  phenylpikolylalkin  IV  (2  7  5). 

—  phosphinsäure  IV  1652. 

—  phosphorsäure  II  683. 

—  pikolylalkin  IV  (225,  226). 

—  piperidin  IV  8. 

—  propiolsäure  II  1439,  1441 

(862). 
Nitroplienylpseudoazimino- = 
brombenzol  IV  (788). 

—  Chlorbenzol  IV  (788). 

—  dichlorbenzol  IV  (788). 
Nitrophenyl-pyrazol    IV  (604). 

—  pyrazolon  IV  499. 

—  Pyridin  IV  377. 

—  pyrrodiazoloncarbonsäure 

iv   1114. 


Nitrophenyl-quecksilberchlorid 
IV  (1210). 

—  rosindulin  IV   1206. 

—  santoninmethan  II  1787. 

—  semicarbazid  IV  (431). 

—  senföl  II  390. 

—  sulM  II  (475). 
Nitrophenylsulfon-äthylalkohol 

II  (473). 

—  benzoesäure  II   1542  (901). 

—  essigsaure  II  (473). 
Nitrophenyl-tetraäthyldiamino= 

ditolylmethan  IV  1047. 

—  tetraaminoditolylmethan  IV 

(962). 

—  tetrabromvaleriansäure    II 

1393. 
Nitrophenyltetrahydro-ehinazo  = 
lin  IV  638. 

—  chinolin  IV  399. 
Nitrophenyltetramethyldia= 

niino-dichlordiphenyl= 
methan  IV  1044. 

—  ditolylmethan  IV  1047. 
Nitrophenyl-tetrazol    IV   (895). 

—  tetrazolcarbonsäure    IV 

1239. 

—  thioharnstoff  II  391. 

—  thiohydantoin  IV  (304). 

—  thiourethan  II  385. 

—  toluidin  II  477,  486  (266). 

—  tolyl  II  230. 

—  triazolcarbonsäure  IV  1112, 

1113  (763,  764). 

—  tribrompentenylsäure    II 

1431. 

—  trinitrophenylamin    II   340 

(157). 

—  trioxybuttersäure    II    1930. 

—  Tinyloxypropionsäure   II 

1663. 

—  zimmtsäure  II  (873). 
Nitro-phloroglucin  II  1021. 

—  phtalanil    II    1804    (1061, 

1062). 

—  phtalanilid  II  1808. 

—  phtalid  II  1559  (926). 

—  phtalimid  II  (1061). 

—  phtalimidin  II   1558. 

—  phtalsäure   II    1821,    1822 

(1061). 

—  physcion  III  641. 

—  pikrotoxin  III  644. 

—  piperidin  IV  5  (5). 

—  piperidinoanthrachinon    IV 

(20). 

—  Piperonal  III  103  (75). 

—  piperonaloxim  III  104. 

—  piperonalphenylhydrazon  IV 

764. 

—  piperonylacrylsäure  II1777. 

—  piperonylnitroaceton    III 

144. 

—  piperonylsäure  II  1 746. 
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Nitrosodiglykolamidsäure 


Nitropiperyl-  siehe  Nitropipe= 

roQyl- 
Nitro-podocarpinsäure  II  1686. 

—  prehnidin  II  562. 

—  prehnitol  II   106. 

—  propan  I  208  (64). 
- —  propanol  I  (79). 

—  propen  I  (69). 
Nitropropenazo-anisol  IV  1407. 

—  benzoesäure  IV  1460. 

—  brombenzol  IV  1376. 

—  Chlorbenzol  IV  1376. 

—  phenetol  IV  1407. 

—  pseudocuruol  IV   1388. 

—  toluol  IV  1382. 
Nitro-propionaldehydphenyl= 

hydrazon  IV  1375. 

—  Propionsäure  I  497  (187). 
Nitropropyl-alkohol  I  (79). 

—  benzol  II  (61). 
Nitro-propylenpseudothioharii= 

Stoff  I  (742). 

—  propylisonitramin  I  (616). 

—  protokatechiisäure    II    1745 

(1029). 
Nitroprussid-natrium    1    1426 
(797). 

—  Wasserstoff  I  1426  (797). 
Nitropseudo-cumenol    II    763 

(452). 

—  cumidin  II  551  (317). 

—  cumidinsulfonsäure  II  583. 

—  cumolsulfonglycin    II    (82). 

—  flavenol  IV  434. 

—  lutidostyril  IV  (102). 

—  mekonin  II  1929. 

—  phtalimidin  II  (926). 
Nitro-purpurin  III  434. 

—  pyrazol  IV  496  (313). 

—  pyren  II  285. 
Nitropyridyl-acetophenon    IV 

(135). 

—  acetophenonphenylhydrazon 

IV  (529). 
Nitro-pyrogallol  II  1015. 

—  pyromekazon  IV  122. 

—  pyromekonsäure  I  627. 

—  pyrotartranil  II  415. 

—  pyrotartranilsäure  II  415. 

—  pyrrolenphtalid  IV  83. 

—  pyrrylendimethyldiketon  IV 

101. 

—  pyruvinamid  I   1345. 

—  resacetophenon  III  136. 
Nitroresorcin  II  924. 
Nitroresorcin-disulfonsäure  II 

937. 

—  rhodanid  II  935. 

—  sulfonsäiire  II  936. 
Nitro-rohrzucker  I   1067. 

—  rosindon  IV   1056  (711). 

—  rosindulin    IV    1204    (859). 


Nitrosaccharin  II  1306  (806). 
Nitro-salicenylamidoxim  II 
(896). 

—  salieylaldehyd  III    70   (51). 

—  salicylaldehydphenyl= 

hydrazon  IV  (492). 

—  salicylaidoxim  III  77  (57). 

—  salicylsäure  II   1507,   1508, 

1509,   1510  (895,  896). 

—  salicylsulfonsäure  II  1515 

(902). 

—  salol  II  1508,   1509. 
Nitrosaminroth  IV  1525  (1107). 
Nitrosarkosin  I  (656). 
Nitrose-  siehe  auch  Isonitroso-, 

Ketoxim-  und  Oximino- 
Nitroso-acetanilid  II  362  (170). 

—  acetessigsäure  I  596. 

—  acetondiäthylsulfon  I  (506). 

—  acetophenon  III  122  (93). 

—  acetylaceton  I  (531). 

—  acetylaminonaphtol  II  (527, 

535). 

—  acetylphenylaminonaphtalin 

II  (334). 

—  äthoxydiphenylamin  II  717. 
Nitrosoäthyl-aminohydrozimmt= 

säure  II  1363. 

—  aminokresol  II  (438). 

—  anilin  II  332  (153). 

—  naphtylamin  II  598,  601. 

—  tohüdin  II  458  (248). 

—  xylidin  II  540. 
Nitroso-amarin  III  22. 

—  anhalonin  III  (602). 

—  anilin  II  318  (142). 

—  anisidin  II   730. 

—  anthrachinonsulfonsäure  III 

(299). 

—  anthron  II  261  (121), 

—  antipyrin  IV  510  (327). 

—  azoäthan  I  206  (62). 

—  behensäure  I  (186). 

—  benzaldehyd  III  14  (9). 

—  benzoesäure  II  (769). 

—  benzol  II  78  (44). 
Nitrosobenzoldisazochlor= 

benzol-dinitrosonitrobenzol 
IV  1371  (1016). 

—  trinitrobenzol  IV  1371 

(1016). 
Nitroso-benzoylbenzenylhydra^ 
zidin  II  1214  (762). 

—  benzoyltoluid  II  1165. 

—  benzylbarbitursäurell  1849. 

—  benzylmalonsäure   II    1849. 

—  benzylviolursäure   II    1849. 

—  betaorcin  II  969. 

—  brenzkatechin  II  911   (558). 
Nitrosobrenztraubensäure= 

phenylhydrazid    IV    (45 1 , 
452). 


Nitrosobrom-äthylaniliu  II  332. 

—  benzol  II  (45). 

—  carvacrol  II  767  (460). 

—  merochinen  III  (629). 

—  methylanilin  II  326. 

—  naphtol  II  802,  882. 

—  propan  I  (58). 

—  thymol  II  773  (465). 
Nitroso-buttersäure  I  494  (181). 

—  campher  III  492  (358). 

—  campholactou  I  (248). 

—  campholenolid  I  (214). 

—  carbazol  IV  391  (232). 

—  carbonyldimethylharnstoff  I 

(732). 

—  carpain  III  804  (623). 

—  carvacrol  II  767  (459). 

—  chinicin  III  (630). 

—  chinicinphenylhydrazon    IV 

(528). 
Nitrosochlor-acetoxim  I  1029 
(547). 

—  azobenzol  IV    1350  (1007). 

—  bibenzyl  II  (113). 

—  carvacrol  II  (459). 

—  dibromazobenzol  IV   1354. 

—  dimethylanilin  II  330(151). 

—  diphenylamin   II  340. 

—  essigsaure  I  493  (181). 

—  kresol  III  (266). 

—  naphtol  II  862,   881. 

—  naphtoresorcin  III  383. 

—  thymol  II  (464). 
Nitroso-cholin  I  (646). 

—  cincholoipon  III  844. 

—  cincholoiponsäure    III     843 

(635). 

—  cinchonin  III  (641). 

—  cinchotoxinphenylhydrazon 

IV   798. 

—  citrazinsäure  I  (789). 

—  coniin   IV  32. 

—  corydaldin  II  (1035). 

—  coto'in  III  (156). 

—  cytisin  III  879  (654). 

—  dekamethylenimin    I    1146. 
Nitrosodiäthyl-aminokresol  II  . 

(438). 

—  aminophenol  II  730. 

—  anilin   II  333  (154). 

—  essigsaure  I  496  (184). 
Nitroso-diäthylin  I  1126  (602). 

—  diazocyniol  IV  (1116). 

—  dibenzylanilin  II  521. 
Nitrosodibrom-dioxindol  II 

1613. 

—  naphtol  II  862. 

—  phenol  III  336  (258,  259). 

—  resorcin  II  927. 
Nitroso-dichlornaphtol    II    882. 

—  didenlactamidsäure  I  1196. 

—  diglykolamidsäure  I  1191. 


Nitroso-  siehe  auch  Isonitroso-,  Ketoxim-  und  Oxiniino- 
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IQ'itrosodihydro- 


REGISTER 


Nitroso-dihydro-    siehe    auch 
Nitrüsohydr 

—  dihydroapoharmin    III  886. 

—  dihydroeampherphoron  I 

(520), 
Nitrosodimethylamino  -  benzoe= 
säure  II  1281. 

—  benzophenon  III  183. 

—  benzophenoncarbonsäure  II 

(1001). 

—  benzylbenzoesäure  II  (870). 

—  dichlorbenzophenoncarbon= 

säure  II  (1002). 

—  kresol  II 

(438). 

—  phenol  II  730  (419). 
Nitrosodiiuethylanilin  II  329 

(150). 
Nitrosodimethylanilin-benzoyl= 
Chlorid  II  1156. 

—  phtalid  II  (994). 

—  tetramethyldiamino= 

diphenylmethan  IV   (854). 
Nitrosodimethyl-naiAtylamin  II 
598. 

—  toluidin  II  477. 

—  xylidin  II  (314). 
Nitrosodinaphtylamin    II    600, 

603. 
Nitrosodinitrobenzolazo-naphta= 
lin   IV    1392  (1027). 

—  nitrochlordiphenylhydrazin 

IV  1500  (1091). 

—  nitrodiphenylhydrazin  IV 

1499  (1091). 
Nitrosodinitrobrora  -azobenzol 
IV   1854  (1009). 

—  azoxybenzol  IV  1337  (997). 
Nitrosodinitrochlor-azobenzol 

IV   1353  (1009). 

—  azoxybenzol  IV  1336  (997). 
Nitroso-dinitroglutazin  I   1397. 

—  dioxalessigesterguanidin  I 

(038). 

—  dioxindol  II   1613. 

—  dioxynaphtalin  II  985  (598). 
-—  dioxypikolin  IV  (99). 
Nitrosodiphenyl-amiii  II  338, 

339  (150). 

—  benzauiid  II   1164. 

- —  pheuyleudiamin   IV  572. 
Nitroso-dipropylanilin  II  335. 

—  dipyromekonsäure  I  626. 

—  essigsaure  I  492  (180). 

—  fluorentetrahydrochinolinlV 

(254). 

—  formanilid  II  358. 

—  furfurin  III  723. 

—  guäthol  II  (558). 

—  guajakol  II  911  (558). 

—  guanidin  I  1163. 

—  hemipinimidin  II  1996. 


Nitroso-hesperiden  III  113. 

—  hydr ....  siehe  auch  Nitroso= 

dihydro- 

—  hydranthron  II  261. 

—  hydropyromekonsäurel  619. 

—  kreatinin  I  1190  (658). 
Nitrosoimino-bisdimethylaceton 

I  (694). 

—  jiropionitril  I  1465. 

—  thiazolin  IV  504. 
Nitroso-indazolessigsäure  IV 

891. 

—  indol  IV  218. 

—  indoxyläthyläther   II    1614. 

—  isobuttersäure  I  (184). 

—  isobuttersäurenitril  I  (806). 

—  isobutylanilin  II  336. 
Nitrosoisonitroso-chinicin  III 

(630). 

—  cinchotoxin  III    846    (637). 
Nitroso-isopropylaceton  I  (510). 

—  jodcarvacrol  II  (460). 

—  jodthymol  II  (465). 

—  kairolin  IV   191. 

—  kresol  II 739,  745(425,431). 

—  malonsäure  I  652  (282), 

—  menthen  II  (11). 

—  menthon  III  480  (349). 

—  merochinen  III  818. 
• —  mesitylen  II  (46). 
Nitrosomethyl-anilin   II   325 

(146). 

—  anisidin  II  730. 

—  diazonitrobenzol  III  51 :  IV 

1531. 

—  diphenylamin  II  (158). 
- —  naphtylamin  II  (332). 

—  nitrodiazobenzolchlorid  III 

51;  IV  1581, 

—  propylauilin  II  (154). 

—  toluidin  II  457  (247). 

—  tolylketon  III  146. 

—  xylidin  II  540,   546. 
Nitroso-morphin   III  901. 

—  morpholin  I  (G47). 

—  naphtalin  II  194, 

—  naphtochinon  III  393. 
NitrosonaphtolII  860,  861,  880, 

881   (505,  523,  524). 
Nitrosonaphtol-benzoat  II  1149. 

—  bromid  II  862. 

—  disulfonsäure  II  (513,  514). 

—  semicarbazon  III  (284). 

—  sulfonsäure  II  873,  874,  891 

(513,  532). 
Nitroso-naphtoresorcin  III  381. 

—  naphtylamin    II    595,    596 

(331). 

—  naphtylaminsulfonsäure  II 

(345). 
Nitrosonitroäthanazonaphtalin 
IV  1391. 


Nitrosonitro-äthylanilin   II  832 
(153). 

—  anthron  II  261, 

—  azobenzol  IV   1351    (1008). 

—  barbitursäure  I  1374. 

—  bromazobeuzol  IV  1354 

(1009). 

—  carbazol  IV  (233). 

—  chlorazobenzol  IV  1352 

(1009). 

—  chlorazoxybenzol    IV    1336 

(997). 

—  cytisin  III  (654). 

—  glutazin  I  1396. 

—  heptau  I  (67). 

—  naphtol  II  (506), 

—  naphtolsulfonsäure  II  (514), 

—  oxyanthrachinon  III  (300). 

—  oxybenzonitril  II  685  (380). 

—  pentan  I  211  (66). 

—  resorcin  II  924. 

—  tetrahydrochinaldiu  IV  204 

(147). 

—  tetrahydrochiuolin  IV  (141). 

—  xylylsäure  II  1377. 
Nitroso-nortropan  III  790  (608). 

—  nortropinon  III   791, 

—  önauthsäure  I  (185), 

—  oktodekansäure  I  (186), 

—  opiansäure  II   1943. 

—  orcin  II  963  (581,  582). 

—  oreoselon  III  (458). 

—  oxauilid  II  410. 

—  oxanthranol  II  262, 

—  oxiudol  II  1321,  1611  (944). 
Nitrosooxy-benzophenoncarbon  = 

säure  II  (1094). 

—  biphenyl  II  (538);  III  (288). 

—  carbostyril  IV  286. 

—  chinolin  IV  282. 

—  ehinolintetrahydrür  IV  197, 

ly9. 

—  diphenylamin  II  730. 

—  indazol  IV  (581). 

—  uaphtoesäure  II   1691. 

—  phenylphtalid  II  (1089). 

—  toluchinolin   IV   319,    321, 

323. 
Nitroso-ijapaverin  IV  (261). 

—  paraldimin  I  918. 
Nitrosophenol  II  G68,  677  (375), 
Nitroso2>henoltetramethyldi= 

aminodiphenylmethan  II 
(544). 
Nitrosophenyl-acetanilid  II  368. 

—  anilin  II  339  (156). 

—  bromphenylhydroxylamiu  II 

(243). 
Nitrosophenylendiamin  IV(369). 
Nitrosophenyl-glycin    II    428 

(225,  226). 

—  hydrazin  IV  655  (422). 


Nitroso-  siehe  auch  Isonitroso-,  Ketoxim-  und  Oxmiino- 
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REGISTER 


Nitrotoluylsäure 


Nitrosophenyl-naphtylamin  II 
599,  602. 

—  nitrobenzylamin  II  (291). 

—  sulfon  11   114. 

—  toluidin   II  486. 
Nitroso-phloroglucin  II  (616, 

617). 

—  phtalimidin  II  1558. 

—  piuen  III  521  (393). 

—  pipekolinsäure  IV  45. 

—  piperidin  IV   5   (5). 

—  Propionsäure  I  493  (181). 

—  propylanilin  II  334. 

—  pseudociimolsulfonglycin    II 

(82). 

—  pulegou  III  509. 

—  pyromekonsäurebisphenyl= 

hydrazon  IV  (518). 

—  resorcin  II   923  (567,   568). 

—  resorcindisulfonsäure  II  936. 
Nitroso-sarkosin    I  1186  (656). 

—  scopoligeniu  III  (619). 

—  sulfonal  I  (506). 

—  terpen  III  521   (393). 
Nitrosotetrahydro-chinolin  IV 

190  (141). 

—  cinchonidiu  III  853. 

—  einchonin  III  836. 

—  harmin  III  886. 
Nitrosotetramethy]diamino= 

benzophenonphenylhydr= 
azou  IV  776. 
Nitrosotetranitro-chlorazobenzol 
IV    1353  (1009). 

—  disazobenzolchlorphenyl= 

hydrazin  IV   1373. 
Nitroso-tliioglykolsäure  I  891. 

—  thymol  II   772  (464). 

—  toluidin  II  456,  476. 

—  toluol  II  (45). 

—  toluylendiamin  IV  (398). 

—  triacetonamin  I  983. 

—  triacetoniu  I  984. 

—  triäthylessigsäure  I  497 

(185). 

—  tribrombenzol  II  (45). 

—  trimethylenimin  I  (618). 
Nitrosotrinitro-azobenzol  IV 

1352  (1009). 

—  azobenzolchlorphenylhydr= 

azin   IV   1359  (1013). 

—  azobenzolphenylhydrazin 

IV   1359  (1013). 

—  chlorazobenzol  IV  1353 

(1009). 
Nitroso-undekansäure  I  (186). 

—  urethan   I  (710). 

—  urethanessigsäure  I  (715). 

—  urethylan  I  (710). 

—  valeriausäure  I  496  (184). 

—  xylenol  II  759. 

—  xylidin  II  546. 


Nitrosoxylmethylphenylhydr= 

azoxim   IV   758. 
Nitrosoxylol   II  (46). 
Nitro-stärke  I  1086. 

—  Stearinsäure  I  498. 

—  stilbazol  IV  395  (235). 

—  stilbazoldibromid  IV  395 

(225,  235,  236). 

—  strychnin   III  940. 

—  styrol  II  167  (86). 

—  styrolbromid   II  99. 

—  styrol rhodanid  II   1098. 

—  sulfamidbenzoesäure  II 

1305. 
Nitrosulfo-benzid  II  813. 

—  benzoesäure  II  1305,    1306 

(805,  806,  807). 

—  benzoesäuredianilid  11(807). 

—  benzonitril  II   (807). 
Nitrosylchlorid-heptin  1(28, 59). 

—  hesperiden  III  524  (394). 

—  nonin   I  (59). 

—  terpen  III  522  (393). 
Nitroterephtal-aldehyd   III    93. 

—  aldehydsäure   II  1627. 

—  säure  II  1838  (1065). 
Nitroterpen  III  522. 
Nitrotetraäthyldiamino-  = 

diphenylmethan  IV  (647). 

—  triphenylmethan  IV   1044. 
Nitrotetrabrom-benzoesäure  II 

1244. 

—  benzol  II  89  (52). 

—  benzolsulfonsäure  II  130. 
Nitrotetrachlor-benzoesäure  II 

1241. 

—  benzol   II  86. 

—  jodbenzol  II  91. 

—  naphtalin  II  198. 

—  propan  I  (64). 
Nitrotetrahydro-chinaldin  IV 

(147). 

—  chinolin  IV  (141). 

—  naphtoehinon  III  392. 
Nitrotetraoxy-anthraehinon  III 

438. 

—  toluol  II  1033. 
Nitro-tetraphenylphenylen= 

diamin  IV  (372,  382). 

—  tetronsäure  I  (290). 

—  tetronsäurephenylhydrazon 

IV  (460). 

—  theobromin  III  (703). 

—  thienol  III  753. 

—  thienylglyoxylsäure  III  758. 
Nitrothio-acetamid  I  1243. 

—  benzaldehyd  III   19. 

—  benzoesäure  II  (797). 

—  carbanilsäure  II  385. 
Nitro-thionaphten  III  (595). 

—  thionylnaphtylamin  II  605. 

—  thiophen  III  740. 


Nitro-thiophenol  II  794. 

—  thiophensäure  III  755. 

—  thiophensullonsäure  III 

744. 

—  thiophenyloxyacrylsäure   II 

1638. 

—  thioxen  III  746. 

—  thymol   II  773   (465). 

—  tolidin  IV  981   (654). 

—  tolubenzalaceton   III   (132). 

—  tolubenzaIacetonphenyl= 

hydrazon  IV   (504). 

—  toluchinolin  IV  319,  322 

(203). 

—  toluehinon  III  358. 

—  toluhydrochinon  II  (578). 

—  toluidin    II  456,  476,  482, 

483  (246,  260,  263). 

—  toluidinsulfonsäure   II   578, 

581  (324). 
Nitrotoluido-benzoesäure  II 
1286. 

—  chinon  III  340. 

—  chlornaphtochinon   III  378. 

—  naphtoehinon  III  376. 

—  Propionsäure   II    507    (258, 

283). 

—  toluehinon  III  360. 
Nitrotoluol  II  91,  92  (54,  55). 
Nitrotoluolazo-beuzoylessigsäure 

IV    1473. 

—  naphtol  IV   1436. 

—  nitrokresol  IV  1423. 

—  phenol  IV  (1038). 
Nitrotoluol-disulfonsäure  II 140. 

—  sulfinsäure  II  110. 

—  sulfonbenzenylamidin  IV 

847. 

—  sulfonsäure  II  139,  140  (80). 

—  sulfonsäurenitrophenylester 

II  (380). 

—  sulfonsäurephenylhydrazid 

IV  (474). 

—  sulfotoluid  II  504. 
Nitrotoluylaldehyd  III  53  (39, 

40,  41). 
Nitrotoluylaldehyd-nitro= 

phenylhydrazou  IV  (488). 

—  nitrosulfophenylhydrazon 

IV  (488). 

—  phenylhydrazon  IV  754 

(488). 
Nitrotoluyl-aldoxim  III  (41). 

—  benzoesäure  II  (1005). 
Nitrotoluylen-diamin  IV  601 

(398). 

—  furazan  III  (269). 

N  itrotoluylidenacetophenon= 

phenylhydrazon  IV   (506). 

Nitrotoluylsäure  II  1317,  1318, 
1333,  1337,  1338,  1347, 
1348(817,  823,  825,826). 


Nitroso-  siehe  auch  Isonitroso-,  Ketoxitn-  und  Oocimino- 
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Nitrotolylacetonphenylhydrazon 


REGISTER 


Nitrotolyl  -acetonphenylhydr- 
azon  IV  773. 

—  anthranilsäure  II  1283. 

—  arseiisulfid  IV  (1193). 

—  arsinsäure  IV  (1193). 

—  aziminobenzol  IV  (788). 

—  azoacetessigsäure  IV  808. 

—  biomarsin  IV  (1192). 

—  carbonimid  II  (253,  272). 

—  essigsaure  II  1374  (839). 

—  glycin  II  505. 

—  hydrazin  IV  801   (532). 

—  hydrazindisulfonsäure  IV 

804. 

—  hydrazinsulfonsäure  IV  809. 

—  isobuttersäure  II  1395. 

—  nitrobenzyläther    II     1060, 

Z.  28  V.  0. 

—  nitrotoluolsulfazid   IV   803. 
- —  oxamidsäure   II    501   (275). 

—  phosphinsäure  IV   1670. 

—  phtalid  II  (997). 

—  Propionsäure  11  1384. 

—  pseudoaziminobenzol  IV 

(789). 

—  pyridazin  IV  (635). 

—  semicarbazid  IV  (533). 

—  senföl  II  497. 

—  succinimid  II  502  (276). 

—  thioharnstoflf  II  497. 

—  tliiourethan  II  496. 

—  urethan  II  463  (253,  271). 
Nitro-traubensäure  I  801. 

—  tribenzylamin  II  (293). 
Nitrotribrom-äthylen  I  (69). 

—  aniUn  II  322  (144). 

—  benzol  II  88  (52). 

—  benzolsulfonsäure  II  129, 

130. 

—  chinolin   IV  267. 

—  diazobenzolsäure  IV  (1111). 

—  kresol   II   (426,   431,  436). 

—  lepidin  IV  (201). 

—  methan   I  204  (61). 

—  phenol  II  699  (384). 

—  propan  I  (65). 

—  resorcin  II  927  (569). 

—  thiophen  III  741. 

—  toluol  II  97. 

—  xylenol  II  (442,  445,  447). 
Nitrotriehlor-acetylaminobenzol 

II  (174). 

—  äthylen  I  211. 

—  äthylenbromid  I  208. 

—  anilin  II  321. 

—  benzoesäure   II  1241  (779). 

—  benzol   II  85. 

—  benzophenon  III  (147). 

—  bromtoluol  II  98. 

—  methan   I  203  (61). 

—  phenol  II  696. 

—  phtalsäure  II  1823. 

—  propan  I  209. 

—  propanol  I  (79). 


Nitrotrichlor-thiophen  III  741. 

—  toluidin  II  476. 

—  toluol  II  95. 
Nitrotrifluortoluol   II  (56). 
Nitrotrijod-äthylen  I  (69). 

—  chinolin  IV  (183). 

—  pyrrol  IV  (67). 
Nitrotrimethyl-aminophenol  II 

731. 

—  anilin  II  331   (152). 
Nitrotrioxy-benzophenon  III 

202. 

—  Pyridin  IV   121. 
Nitrotriphenyl-amin  II  342 

(158). 

—  carbinol  II  1084. 

—  guanidin  II  350. 

—  harnstofiP  II  381. 

—  methan  II   288  (128). 
Nitro-trithiocuminaldehyd  III 

56. 

—  tropein  III  787. 

—  truxillsäure  II  1904. 

—  tyrosin  II  1568. 

—  undekan  siehe  Nitrohen= 

dekan 

—  uracil  I   1346  (754). 

—  uracilcarbonsäure     I     1353 

(755). 

—  uraminobenzoesäure  II  1262 

(788,   794). 

—  ureidobenzoesäure   II    1262 

(788,   794). 

—  urethan  I  (711). 

—  urethylan  I  (710). 

—  uvitinsäure   II  1847. 

—  Vanillin  III  (73,   74). 

—  Tanillinoxim  III  (77). 

—  vanillinphenylhydrazon    IV 

(496,    497). 

—  vanillinsäuren  1745  (1029). 

—  veratrol  II  911   (558). 

—  veratrumaldehyd  III  (74). 

—  veratrumaldehydphenyl= 

hydrazon   IV  (497). 

—  veratrumsäure  II  1745 

(1029). 

—  vinylnitrophenol  II  850. 

—  vitexin  III  (493). 

—  weinsäui'e  I  796. 
Nitroxamylennitroxysulfid  I 

118. 
Nitro-xylalphtalid  II 1714, 1715 
(1010). 

—  xylalphtalimidin    II    1714, 

1715. 

—  xylenol   II    759,  760  (445, 

447). 

—  xylenolsulfonsäure  II  846. 

—  xylidin   li  540,  541,  542, 

543,  545,  546  (308,  311). 

—  xylidinsulfonsäure    II    583. 

—  xylolII99, 100, 101(60,61). 

—  xyloldiazoimid  IV  1151. 


Nitroxylolsulfonsäure  II  145. 
Nitroxylyl-amin  II  (316). 

—  anthranilsäure  11  1283. 

—  arsinsäure  IV  (1200,  1201). 

—  carbamidsäureester  II  (312). 

—  carbonimid  11  (312). 
Nitroxylylen-diamin  IV  643. 

—  dibenzamid  IV  644. 

—  diphtalimid  IV  644. 
Nitroxylyl-glyoxylsäurell  1661. 

—  phosphinsäure  IV  1675. 

—  pseudoaziminobenzol  IV 

(789). 

—  säure  II   1377   (841). 
Nitro-zimmtaldehyd  III  59  (46). 

—  zimmtaldehydanilid  III  61. 

—  zimmtaldehydphenylhydr= 

azon  IV  754. 

—  zimmtaldoxim  III  62. 

—  zimmtearbonsäure  II  1865. 

—  zimmtsäure  II  1413,  1414, 

1415  (854). 
Nonadekan  I  106  (14). 
Nonadekanonoxim  I  (551). 
Nonadekanonphenylhydrazon 

IV  769. 
Nonadekansäure    siehe   Nonde= 

kylsäure. 
Nonan  I  104  (13). 
Nonandion  I   1020. 
Nonandinitril  I  (817). 
Nonannitril  I  1467. 
Nonanolsäure  I  (232). 
Nonanon  I  1003. 
Nonanondisäure  I  770. 
Nonansäure  I  438  (157). 
Nonaphten  II  15  (5). 
Nonaphtencarbonsäureamid  I 

1250. 
Nonaphtensäure  1  521. 
Nondekylsäure  I  447. 
Nonen  I  122  (20). 
Nonenon   I  1010. 
Nonenondisäure  I  778. 
Nonensäure  I  (202). 
Nonenyl-alkohol  I  254. 

—  alkohol Chlorid  I  255. 

—  amidoxim  I  1485. 
Nonin  I  136  (28). 
Nonobrombrasile'in  III  655. 
Nonodilacton  I  806. 
Nonomethylen-bromid  I  (48). 

—  Chlorid  I  (37). 

—  diamin  I  (632). 

—  diharn Stoff  I  (731). 

—  diphenyldithioharnstoff  II 

(196). 
Nonon  I  139. 
Nononaphtenyloxyd  I  303. 
Nononaphtylalkohol  I  255. 
Nononajjhtylen  II  17. 
Nonyl-alkohol  I  239  (77). 

—  amin   I  1138  (613). 

—  Chlorid  I  156. 
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EEGISTER 


Oktancarbonsäure 


Nonyl-dekoxylharnstoff  I  1304. 

—  diphenyltricyanid  IV  1199. 
Nonyleu   I  122—123  (20). 
Nonylenbromid  I  180  (48). 
Nonylensäure   I  520. 
Nonyl-harnstoff  I  1300. 

—  Jodid  1   196. 

—  naphtocinchoninsäiire   IV 

(256). 
Nonylon  I  (513). 
Nonylonoxim  I  (550). 
Nonylsäure  I  438  (157). 
Nopinolglykol  III  (382). 
Nopinon  III  (83). 
Nopinsäure   I  (262). 
Norbrasilinsäure  III  (483). 
Norcaperatsäure  II  (1234). 
Norcaradiencarbonsäure  II 1355 

(831). 
Korcaran  II  (8). 
Norcarandicarbonsäure    II 

(1025). 
Norcocäthylin  III  863. 
Norecgonin  III  863  (644). 
Noreupitton  II  (1230). 
Norguajakharzsäure   II  (1086). 
Norhemipinsäurell  1993(1159). 
Norhydrotropidin  III  790  (608); 

IV  51  (52). 
Norisozuckersäure  I  853  (436). 
Normekoninessigsäure  II  2044. 
Normekoniiimethyläther    II 

1928. 
Normekoninsäure   II    1927 

(1113). 
Normethylaminoopiansäure= 

phenylhydrazid  IV  717. 
Normethylnitrohemipinimid    II 

1944. 
Normethylnitroopianosimsäure 

II  1943. 
Normethylopiazon    II    1939 

(1118). 
Nornarkotin  III  916. 
Noropiansäure  II  1938  (1118). 
Noropiazon  II  1938. 
Norperlatin  III  (470). 
Morpinsäure  I  (338). 
Norpiusäure,    Anilsäure  aus  II 

(218). 
Norpinsäurealdehydsemicarb= 

azon  I  (829). 
Norrangiformsäure  II  (1158). 
Norrhizocarpsäure  II  (1192). 
Northebenol  III  (677). 
Nortropan  III  790  (608);  IV  51 

(52). 
Nortropanol  III   792  (614). 
NortropanolcarboDsäure  III 862, 

872  (644,  648);    IV  (65). 
Nortropen  III  (606). 
Nortropidin  III  (606). 
Nortropinon  III  790  (610). 
Nortropinonoxim  III  791. 


Noryohimbinsäure  III  (710). 
Nucin  III  380. 
Nucitannin  III  590. 
Nucleine  IV  1621,  1622  (1159, 

1161). 
Nucleinsäuren  IV   1622  (1161, 

1162). 
Nucleoalbumine    IV    1610 

(1163). 
Nucleohiston   IV   1622   (1159). 
Nucleon  IV   1641  (1168). 
Nucleoproteide  IV  1621  (1159, 

1160). 
Nucleothyminsäure  IV  1622 

(1162). 
Nupharin  III  894. 

0. 

Oberflächenspannung  I  29. 

Ocelatsäure  II  (1237). 

Ocimen  III  (408). 

Oct-  siehe  Okt- 

Oel  der  holländischen  Chemiker 

I  147  (34). 
Oelbildendes  Gas  I  lli  (16). 
Oelsäure  I  525  (206). 
Oelsäure-amid  I  1250  (707). 

—  dibromid  I  488. 

—  phenylhydrazid  IV  667. 
Oenanth-  sielie  auch  Oenantho- 

und  Oenanthsäure- 
Oenanth-äther  I  224. 

—  aldehyd  I  954  (481). 

—  aldoxim  I  969  (491). 

—  aldoximbenzyläther   II   536 

(306). 

—  benzoesäureanhydrid   II 

1158. 

—  cuminsäureanhydrid    II 

1385. 

—  diacetonalkamin    I    (499); 

IV  (37). 

—  diacetonamin  I  983. 

—  iminoäther  I  (841). 
Oenanthin  I  134  (27). 
Oenantho-  siehe  auch  Oenanth-, 

Oenanthsäure-  und  Oenau= 
thyliden- 
Oenantho-diäthylacetal  I  (481). 

—  dithioureid  I  1330. 

—  diureid  I  1314. 

—  guanamin  IV   1318. 

—  hexaureid  I  1314. 
Oenanthol  I  954  (481). 
Oenanthol-    siehe  auch  Oenan= 

thyliden- 
Oenanthol-äthylenanilin  II  445. 

—  aminobenzoesäuredisulfit   11 

1270. 

—  ammoniak  I  955. 

—  anilin  II  445. 

—  glycindisulfit  I  1184. 

—  hydrocyanid   I  1472  (814). 


Oenanthol-phenylhydrazon    IV 

748  (480). 
— ■  Saccharose  I  1070. 

—  xylidiu  II   545. 
Oenanthon  I  1004. 
Oenanthotetraure'id  I  1314. 
Oenanthothialdin  I  955. 
Oenanthsäure  I  434  (156). 
Oenanthsäure-    siehe    auch 

Oenanth-   und  Oenanthyl- 
Oenanthsäure-amid  1 1248  (704). 

—  anhydrid  I  464  (166). 

—  anilid  II  370. 

—  nitril   I   1467. 

—  phenylester  II  662  (361). 

—  toluid  II  494  (271). 
Oenanthyl-  siehe  auch  Oenanth- 

und  Oenanthsäure- 
Oenanthylchlorid    I   460  (164). 
Oenanthylensenföl  I  1284. 
Oenanthyliden  I  134  (27). 
Oenanthyliden-    siehe    auch 

Oenanthol- 
Oenanthyliden-acetessigsäure    I 

(263). 

—  äthylenäther  I  956. 

—  aminobenzoesäure   II  1270. 

—  benzidin  IV  967. 

—  bis-   siehe   aucli   Oenanthy= 

lidendi- 

—  bisacetondicarbonsäure  I 

(451). 

—  bromid  I  179. 

—  Chlorid  I  155  (37). 

—  di-    siehe    auch    Oenanthy= 

lidenbis- 
— •  diacetessigsäiire  I  (421). 

—  diäthyläther  I  956. 

—  diäthylharnstoff  I  1314. 

—  dibenzamid  II  1194. 

—  dibenzanilid  II   1194. 

—  dimalonsäure  I  (443). 

—  dipropylharnstoff  I  1314. 

—  naphtylamin   II   623. 

—  nitrobenzamid  II  1234. 

—  rosanilin  II  1093. 

—  thiocarbanilid  II  445. 

—  trimethylenäther  I  956. 
Oenanthyl-önanthsäure  I  612. 

—  phosphinsäure  I  1505. 

—  wasserstofl'  I  103  (13). 
Oeuocarpol  III  638. 
Oenoglucin  II  1022, 
Oenolin  III  673. 
Oenotannin  III  689. 
Oenoxydase  IV  (1174). 
Oiazin  (Bezeichnung)  IV   1. 
Oktadien  I  (28). 
Oktadiendiol  I  (96). 
Oktadiendisäure  1  (349). 
Oktan  I   104  (13). 
Oktanal  I  (481). 
Oktanamid  I   1248  (705). 
Oktancarbonsäure  I  439. 
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Oktaudial 


REGISTER 


Oktandial  I  (487). 
Oktandiol  I  265,  266  (92), 
Oktandioldisäure   I   806   (401). 
Oktandion  I  1019  (534). 
Oktandion-bisphenylhydrazon 
IV  (509). 

—  disemicarbazon  I  (828). 

—  phenylhydrazon  IV  (508). 

—  phenylhydrazonoxim    IV 

(509). 
Oktaudionsäure  I  (319). 
Oktan-dioxim  I  (493,  559). 

—  disäure  I  680  (303) 

—  disulfonsäure  I  (137). 

—  heptolsäuren  I  867  (447). 

—  hexoldichlorhydrin  I  (102). 

—  nitril  I  1467  (807). 
Oktanol  I  238  (77). 
Oktanolnitril  I  1472  (814). 
Oktanolon  I  270  (94). 
Oktanolsäure  I  574. 
Oktanen  I  1002  (511,   512). 
Oktanonoxim    I  1002  (512). 
Oktanonsäure  I  608  (246). 
Oktanoxim  I  1031  (550). 
Oktanoximsäure  I  (185). 
Oktanoylbenzol  III  (126,  139). 
Oktansäure  I  437  (157). 
Oktan-sulfonsäure  I  (135). 

—  tetrol  I  (102). 

—  tetron  I  1027  (544). 
Oktaspartid  I  (667). 
Oktaspartidoanilide  11  (212). 
Oktaspartidotrianilid  II  (211). 
Oktaspartodiamid  I  (667). 
Oktaspartsäure  I  (667);  Phenyl= 

hydrazid  IV  704. 
Oktazone  IV  (1142,   1143). 
Oktbenzylaminoktaspartid  II 

(299). 
Okten  I  121   (20). 
Oktennitril  I  (809). 
Oktenon  I   1010. 
Oktin  I  135,   136  (28). 
Oktinsäure,    Phenylhydrazin= 

derivat  IV  (426). 
Oktit  I  (107). 
Oktoacetyl-maltose  1 1061  (580). 

—  melibiose  I  1061. 

—  milchzucker  I   1064. 
Oktoaspart-  siehe  üktaspart- 
Oktobenzyl-  siebe  Oktbenzyl- 
Oktobrom-acetylaceton   I  1017. 

—  äther  I  296. 

—  anthracen  II  264. 

—  brasile'in  III  655. 

—  diätbyläther  I  296. 

—  dinaphtylamin  II  603. 

—  diphenylamin  II  338. 

—  hexan  I  179. 

—  hexylen  I   186. 

—  oktan  I  (48). 

—  thioxen  III  746. 

—  uvinon  III  709. 


Oktochlor-acetessigsäure  I  595, 

—  acetylaceton  I  1017. 

—  äther  I  296. 

—  anthracen  II  263. 

—  carbazol  IV  391. 

—  chinhydron  III  345. 

—  cyclohexadien  III  112  (84). 

—  cyclohexenon    III  110  (83). 

—  cyclopenten  I  164. 

—  diäthylätber  I  296. 

—  lepiden  III  696. 

• —  phenanthren  II  268. 

—  propan  I   151. 
Okto-dekan  I  106  (14). 

—  dekandiolsäure   I    635,  636 

(274,  275). 

—  dekandionsäure  I  695  (320). 

—  dekandioximsäure  I  (186). 

—  dekandisäure  I  690. 

—  dekanolsäure    I    579,    580 

(234). 

—  dekanon  I  1005  (513). 

—  dekanonolsäure  I  (315). 

—  dekanonoxim  I  (513,  551). 

—  dekanonoximsäure  I  (320). 

—  dekanonphenylhydrazon  IV 

769. 

—  dekanonsäure  I  (252). 

—  dekenolsäiire  I  613  (252). 

—  dekenonsäure  I  (264). 

—  dekensäure  I  525  (206). 

—  dekin  I   137   (30). 

—  dekinolsäure  I  625  (264). 

—  dekylalkohol  I  240. 

—  dekylbenzol  II  40  (23). 

—  dekylbenzolsulfonsäure   II 

16L 

—  dekylen  I  125. 

—  dekylenbroniid  I  180.. 

—  dekyliden  I  137  (30). 

—  dekyljodid  I  196. 

—  dekylmalonaminsäure   I 

(776). 

—  dekylmalonsäure  I  (315). 

—  dekylphenol  II  777. 
Oktohydro-acridin  IV  231  (171). 
— •  aeridindion  IV  (171). 

—  binaphtylenoxyd  II  (610). 

—  carbostyril  II  1129. 

—  chinochinolin   IV  888. 

—  cinchen  III  840. 

—  dimethyläthylnaphtalin    II 

(15). 

—  diphenylfuran   III  094. 

—  naphtendion  Ilt  267. 

—  naphtochinaldin  IV  234. 

—  naphtochinolin  IV  231,  232. 

—  naphtyridin  IV  530. 

—  nikotiu  IV  486. 

—  xantbendion  III  (583). 
Oktomtesserakaidekacarbon= 

säure   I  873. 
Oktometbyldiaminobenzidin= 
dijodmetbylat  IV   1275. 


Oktomethylen-bromid  I  (48). 

—  Chlorid  I  (37). 

—  dicarbamidsäuredianilid  II 

(186). 
Oktomethyltetraamino-bis= 

phenylanthranol   II   (678). 

—  diphenylbianthranol    II 

(611). 

—  tetraplienyläthan    IV   1304. 
Okton  I   138. 
Okto-naphten  II   15  (4). 

—  naphtencarbonsäure   I   521. 

—  naphtenol   I  254. 

—  naphtensäure  I  520. 

—  naphtylen  II  17  (9). 

—  nitroditolylphtalid  11(1021). 

—  oxytriphenylmethaa    II 

1046. 
Oktyl-acetessigsäure  I  612. 

—  acetothienou  III  766. 

—  äther  I  300. 

—  alkohol  I  238  (77). 

—  amin  I  1137  (613). 

—  aminobenzol  II  565,  566. 

—  aminotoluol  II  566. 

—  benzoesäure  II  1401. 

—  benzol  II  38   (22). 

—  benzolsulfonsäure  II  160. 

—  benzoylaminobenzol    II 

1167. 

—  benzoylaminotoluol  II  1167. 

—  benzylcyanid  II  1401. 

—  borat   I  345. 

—  brombenzol  II  72. 

—  bromid  I  179  (48). 

—  bromthiophen  III  747. 

—  chlorbenzol  II  56. 

—  Chlorid  I  156  (37). 

—  desoxybenzoin  III  239. 

—  diacetothienon  III  768. 

—  dinitrobenzol  II  107. 

—  dinitrotoluol  II  (65). 

—  diphenyltricyauid  IV  1199. 

—  dodekylsäurechinoxalin    IV 

950. 
Oktylen  I  121,   122  (20). 
Oktylen-bromid  I  180. 

—  Chlorid   I  156  (37). 

—  glykol  I  265  (91). 

—  oxyd  I  310  (115). 
Oktyl-erythrit  I  281. 

—  glycerin  I  279. 

—  jodbenzol  II  77. 

—  Jodid  I  196  (55). 

—  jodthiophen  III  747. 

—  malonsäure  I  (314). 

—  uitrit  I  322. 

—  nitrobenzol  II  107. 

—  nitrolsäure  I  211. 

—  nitrotoluol  II  (65). 

—  nonoxylharnstofl'  I  1304. 

• —  phenmethylsäure  II   1401. 

—  phenylmethylsäure  II  1400. 

—  phosphin  I   1505. 
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KEGISTER 


Otobit 


Oktyl-phtalimid  II  (1053). 

—  rhodanid  I  1279. 

—  Schwefelsäure  I  333. 

—  senföl  I  1282. 

—  Sulfid  I  363. 

—  thioharnstofi'  I   1321. 

—  thiophen  III   747. 

— ■  thiophendicarbonsäure  III 
760. 

—  toluol  II  (23). 

—  toluolsulfüDsäure  II  (83). 
Oleandrin  III  894. 

Olein  I  526. 
Oleinsäure  I  525  (206). 
Oleocutinsäure  I  1079. 
üleodistearin  I  (206). 
Oleodistearinehlorojodid  I  (206). 
Oleum  animale  IV   1625. 
Oleum  cinae  III  474  (340). 
Oleum  myrciae  III  545. 
Oleum  valerianae  III  545. 
Olibanoresen  III  (424). 
Olibanum  III  560  (424). 
Oliben  III  543. 
Olivenblätteröl  III  (413). 
Olivenöl  I  453  (162). 
Olivetorsäure  II  (1236). 
Olivil  II  972;  III  638. 
Omicholin  III  667   (491). 
Omicholsäure  III  667. 
Onocerin    II     (672);     III    638 

(469). 
Onocol  III  638  (469). 
Onodaphne  California,    Oel  aus 

—  III  548. 
Onoketon   III  (218). 
Onoketonbisphenylhydrazon  IV 

784. 
Onon  III  (445). 
Ouonetin  III  599  (445). 
Ononin  III  599  (444). 
Onospin  III  599  (445). 
Opalisiu  IV  1606. 
Opheliasäure  II  2094. 
Ophioxylin  III  038. 
Opiammon  II  1941. 
Opianharnstoff  II  1941. 
Opianin  III  914  (679). 
Opiansäure     II     1939     (1119, 

1120). 
Opiansäure-anhydrid  II  1941. 

—  diphenylhydrazon  IV   716. 

—  methylketolid  IV  221. 

—  oxim   II   1942. 

—  tetrahydrochinaldin  IV  204. 

—  tetrahydrochinolid  IV  195. 
Opianschweflige  Säure  II  1942. 
Opianyl-chinaldin  IV  309. 

—  essigsaure  II  2044. 

—  hydrazobenzol  IV  1496. 

—  phenylhydrazid  IV  716. 
Opiaurin   II   1942. 
Opiazon  II  1942. 
Opinsäure  II  1960  (1128), 


Opiumalkaloide  III  894  (667). 
Opiumwachs  I  457. 
Oponal  III  (424). 
Opoponax  III  560  (424). 
Oporesinotannol  III  (424). 
Orange  „I"   IV   1431. 
Orange  „11"  IV  1432. 
Orange  „III"  IV   1369. 
Orangenblüthenöl  III  544  (405, 

406). 
Orbiculatsäure  II  (1237). 
Orcacete'in  III  146. 
Orcacetophenon  III  146. 
Orcein  II  966. 
Orcendialdehyd  III  109. 
Orcin   II  959  (581). 
Orcin-aldehyd  III  105  (77). 

—  aurin  II  1124. 

—  azobenzolsulfonsäure     IV 

1447. 

—  benzoat  II  1150  (720). 

—  biskohlensäure  II  961  (581). 
Orcinbisoxy-buttersäure  11(581). 

—  isobuttersäure  II  (581). 

—  isovaleriausäure  II  (581). 

—  Propionsäure  II  (581). 
Orcin-carbonat   II  961. 

—  carbonsäure  II  1750  (1031, 

1036). 

—  dicarbonsäure    II    (1163, 

1164). 

—  dichroin  II  965. 

—  dikohlensäure  II  961  (581). 

—  disulfonsäure  II  966. 

—  phtalein     II     2066    (1212, 

1213);  III  (579). 

—  phtaleinanilid  II  2066. 

—  phtaleinsäure  112066(1212). 

—  phtalin  II   1913  (1107). 

—  tricarbonsäure     II     2070 

(1215). 
Orcirufamin  II  965  (584). 
Orcirufiu  II  965. 
Orcyl-aldebyd  III  105  (77). 

—  diglykolsäure  II  961. 

—  phtalid  II  1971  (1142). 
Oreoselin  III  620  (458). 
Oreoselon   III   620,   640   (458, 

470). 
Orexin  IV  872  (584). 
Ornithin  II  2111  (1237). 
Ornithursäure   II  2111  (1237). 
Oroselon  III  620  (458). 
Oroxylin  III  (469). 
Orseille  III  669  (491). 
Orsellinsäure  II   1751  (1032). 
Ortho-(Stellung  im  Benzolkern) 

II  5. 
Orthoameisensäure-äther  I  311, 

312  (117). 

—  nitrophenyläther    II    680, 

682. 

—  phenyläther  II  655. 

—  piperidid  IV  11. 


Orthoessigsäure  -  kresyläther    II 
737,   744,   749. 

—  nitrophenyläther  II  680. 

—  phenyläther  II  655. 

— ■  tribromtrikresyläther  H  745. 

—  tribromtriphenyläther    II 

672. 
Orthojodessigäther  I  (117). 
Orthokohlensäureäther    I    315, 

310  (118). 
Orthooxalsäuredinaphtyläther 

II  858,  878. 
Orthooxalsäurephenyläther   II 

666. 
Orthooxybenzoid  II   1518. 
Orthophenylsiliconäther     IV 

1701. 
Orthophosphorsäure  -  äthylester= 

diäthylamidpiperidid 

IV  (9). 

—  bromtoluid  II  (269). 

—  diäthylesteroxynaphtotri= 

Chlorid  II  1688. 

—  dipiperidid  IV  (9,   10). 

—  naphtalid  II  605,  615. 

—  nitrotoluid   II  490. 

—  piperidid   IV  (9). 

—  piperididditoluid  IV  (9). 

—  toluid  II  460,  490  (269). 

—  tribromtoluid  II  490. 
Orthopulegol  III  (350). 
Orthopulegon  III  (384). 
Orthosemidine  IV  (361). 
Orthosilico-benzoeäther  IV 1 7  0 1  ^ 

—  essigäther  I  1520. 

—  Propionsäure  I  1518,  1520. 
Orthoterpen  III  (401). 
Orthothioameisensäure-benzyl= 

äther  II   1052. 

—  phenyläther  II  784. 

—  triäthyläther  I  367. 
Orthothiocarbonate  I  887. 
Orthothioessigsäure-benzyläther- 

II  1053. 

—  triphenyläther  II  784. 
Orthothiokohlensäure  I  888. 
Orthothiophosphorsäuretoluidll 

400,  490  (260). 
OrthotrichloracrylsäureäthyI= 

ester  I  (118). 
Orylsäure   IV   1641. 
Oscin  III  797  (618). 
Osmitesöl  III  481. 
Osmiumcyanür  I  1431. 
Osmiumcyanwasserstoft"  I  1431 

(799). 
Osotriazol  IV  1098  (743). 
Osotriazolcarbonsäure   IV  111 L 

(703). 
Ossein  IV   1624  (1163). 
Ostruthin  III  638. 
Osyritrin  III  (445). 
Otobafett  I  453. 
Otobit  III  639. 
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REGISTER 


Ouabain  III  599  (446). 
Ouabai'nsäure  III  (446). 
Oubain  III  599, 
Ovalbumin  IV   1589  (1146). 
Ovalbuminsäure  IV  1593. 
Ovomucin  IV  (1155), 
Ovomucoid  IV  1611   (1155). 
Oxäth-  siehe  auch  Oxyäth- 
Oxäthenanilin  II  426. 
Oxätheutohiidin  II  504. 
Oxäthenyl  -  aminothiophenol    II 
798  (474), 

—  diaminotoluol  IV  1341. 

—  tricarbonsäure  I  834  (428). 
Oxäthyl-  (HO.C2H4-)  siehe  Oxy= 

äthyl- 
Oxäthyl-  (C2Hg.O-)  siehe  Aeth= 

oxy-  bezw.  Aethoxyl- 
Oxyäthylcarboxaminobenzoe= 

säure  II  1260. 
Oxal-  siehe  auch  Oxalen-,  Oxal= 

säure-  und  Oxalyl- 
Oxal-adi pinsäure  I  (431). 

—  äther  I  647   (279). 

—  äther,  Zucker  aus  —  I 

1072. 

—  äthyläthylin  IV  517. 

—  äthylin  IV  517. 

—  aldehyd  I  965  (485), 

—  aminobenzoesäure    II  1252, 

1264. 

—  aminothionaphtol   II    870, 

888. 

—  aminothiophenol     II     798 

(474). 
Oxalan  I  1368. 
Oxalantin  I  1369. 
Oxalate  1640— 646(276— 279), 
Oxal-benzamsäure  II  1264. 

—  bernsteinsäure  I  845  (431). 

—  brombutiersäure   I  (377). 

—  buttersäure  I  (376). 

—  carbaminsäure  I  1257. 

—  chinolylhydrazidsäure    IV 

(812). 

—  citronensäure  I  (448). 

—  diaminopropionsäure  1 1195. 

—  dianisid  II  (409). 

—  dibenzamsäure  II  1265. 

—  dichinolylhydrazidIV(812). 

—  dihydroxamsäure      I     1371 

(762,   763). 

—  dimethyldihydroxamsäure  I 

(763). 

—  diphenylhydrazidsäure    IV 

701. 
Oxalen-  siehe  auch  Oxal-  und 

Oxalsäure- 
Oxalendiamidin  I  1167. 
Oxalendiamidoxim  1 1485(839). 
Oxalendianiidoximdik.ohlen= 

säure  I  1486. 
Oxalendiazoximdiäthenyl    I 

1485. 


Oxalcndiazoximdibenzenyl  II 
1210. 

—  dipropenyldicarbonsäure    I 

1485. 
Oxaleu-dibenzyldiamidin  II 531. 

—  dihydrazoximdiäthyliden  I 

1486. 

—  diphenyldiamidin     II    448, 

449  (239). 

—  ditolyldiamidin  II  512. 

—  diuramidoxim  I  1486. 

—  phenyldiamidoxim  II  (239). 

—  phenylhydrazidamidoxim 

IV  1312. 

—  tolyIamidinamidoximII512. 

—  tolyldiamidoxim  II  512, 
Oxalessigester  I  761  (372). 
Oxalessigsäure  I  761  (372). 
Oxalessigsäure-anil  II  420. 

—  oxim  I  660,  661. 

—  phenylhydrazon  IV  712,  713 

(465). 
Oxal-hippursäure  II  1193. 

—  hippursäurephenylhydrazon 

IV  713. 

—  hydroxamsäure  I  (762), 

—  hydrozimmtsäure  II  (1133). 

—  isoallylentetracarbonsäure   I 

(452). 

—  isobuttersäure  I  (377). 

—  lävulinsäure  I  819  (416). 

—  lävulinsäurephenylhydrazid 

IV  722  (470). 
Oxallyldipiperidin    IV    19   (14, 

15). 
Oxal-malonsäure  I  (431). 

—  methyläthylin  IV  516(334). 

—  methylin  IV  500  (316). 
Oxalodihydroxamsäure  siehe 

Oxaldihydroxamsäure. 
Oxal-oxaminsäure  I   1364. 

—  oxyessigsäure  I  807  (403). 

—  oxyfumarsäurephenylhydr= 

azon  IV  731. 

—  phenylhydrazidsäure  IV  700 

(458). 

—  Propionsäure  I  762  (373). 

—  propionsäureanil  II  420. 

—  propylin  IV  524. 

—  pseudocumid  II  552. 

—  pseudocumidsäure  II  552. 
Oxalsäure  I  638  ff.  (275). 
Oxalsäure    siehe    auch    Oxal-, 

Oxalen-  und  Oxalyl- 
Oxalsäure-äthylesteranilidoxim 
II  (238). 

—  amid  siehe  Oxamid. 

—  amidoxim  I  (839). 

—  amidoximamidphenylhydr= 

azon  IV  (459). 

—  anilid  siehe  Oxanilid. 

—  azid  I  (837). 

—  bisphenylhydrazid    IV    701 

(459), 


Oxalsäure-dibenzylester  II 1052. 
. —  dimethylesterphenylhydr= 
azon   IV  (458). 

—  dimethylester-Piperidin= 

derivat  IV  (12). 

—  naphtalid  II  611  (336). 

—  nitril  I  1476  (816). 

—  toluid    II    466,    479,    501 

(257,  275). 

—  xylid  II  544,  547  (313). 
Oxaltoluidsäure  II  466. 
Oxaluramid  I  1368. 
Oxaluranilid  II  4il. 
Oxalurhydrazid  IV  701. 
Oxalurphenylhydrazid  IV  701. 
Oxalursäure  I  1368  (761). 
Oxalyl-   siehe   auch  Oxal-  und 

Oxalsäure- 
Oxalyl  -  äthylenphenylhydrazin 
IV  701. 

—  allyltolylthioharnstoff    II 

498. 

—  aminoguanidin  I  (639). 

—  aminovaleriansäure  I  1364. 

—  anthranilsäure  II  1252. 

—  beuzidin  IV  965. 

—  bisäthylhydrazin  I  1370. 

—  bisäthylnitrosohydrazin    I 

1371. 

—  bisaminobenzoesäure     II 

(789). 

—  bisbenzylcyanid  II  2031. 

—  bisdimethylhydrazin  1 1370. 

—  bismethylhydrazin  I   1371. 

—  bismethylnitrosohydrazin     I 

1371. 

—  bisphenylaminoguanidin  IV 

(888). 

—  carbaniHd  II  411  (209). 

—  Chlorid  I  646. 

—  diaceton  I  1027  (544), 

—  diacetophenon  III  324. 

—  dibenzylketon  III  319. 

—  dibenzylketonphenylhydr= 

azon  IV  788. 

—  diglykokoll  I  (762). 

—  dihydrazinoacetal  I  (835). 

—  dimalonsäure  I  (450). 

—  dimesityloxyd  I  (545). 

—  dinitrophenylhydraziu  IV 

701. 

—  dithiouramil  I  (769). 

—  ditolylguanidiu  II  467,  489. 

—  diureid  I  1369. 

—  diurethan  I  (761). 

—  glykolsäure  I  (280). 

—  guanidin   I  (760). 

—  harnstoffi  1366,  1368(760), 

—  hydrazid  I  (834). 

—  malondiureid  I   1375. 

—  methyldibenzylketon  III 

321. 

—  naphtylhydrazidsäure   IV 

927,  930. 
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Oxyäthylnaphtylamin 


Oxalyl-nitrophenylhydraziu    IV 
701. 

—  Phenylhydrazin  IV  701 

(459). 

—  piperidin  IV   15. 

—  thiosinamin  I  1370  (762). 

—  toluylendiamin  IV  615. 

—  tolylhydrazidsäure  IV   807. 

—  trinitrophenylhydrazin  IV 

701. 

—  triphenylguanidin  II  351. 

—  tritolylguanidjn  II  467. 

—  xylidsäure  II  544. 
Oxamäthan  I  1362   (758). 
Oxamäthauchlorid  I  1362. 
Oxamäthanotolyloxamid  IV 

605. 
Oxamäthanotolylurethan  IV 

604. 
Oxamäthaupropionsäure  I  (759). 
Oxamethylan  I  1361  (758). 
Oxamid  I  1364  (759). 
Oxamidbisphenylhydrazon  IV 

(459). 
Oxamiddiessigsäure  I  (762). 
Oxamidin  I   1167. 
Oxamidoessigsäure  I  (761). 
Oxamidotolylurethan  IV  605. 
Oxamidsäure  I  1361,   1362 

(758). 
Oxamidsäure-acetylphenyl= 

hydrazid  IV  (459). 
- —  benzylester  II  1052, 
• —  diacetylamidin  I  (760). 

—  phenylester  II  666. 

—  phenylhydrazid  IV  700 

(458). 
Oxaminessigsäure   I  (759). 
Oxamino-äthan  I  1139  (615). 

—  carvenonoxim  III  504  (373, 

374). 

—  carvoxim  III  (86). 

—  dihydrocampherphoron  I 

(556), 

—  dihydroisocampherphoron= 

oxim  I  (556). 

—  methan  I  1139. 

—  phenylphenazonium-  IV 

(834). 
Oxaminsäure  siehe  Oxamid= 

säure. 
Oxauilid  II  409  (208). 
Oxanilid-dicarbonsäure  II  1253 

(789). 

—  dioxim  II  409. 

—  disulfonsäure  II  570. 
Oxanilsäure  II  407  (207). 
Oxanilsäureesterchlorid  II  407. 
Oxanilsäurephenylhydrazid    IV 

(459), 
Oxanthranol  III  242   (178). 
Oxatolylsäure  II  1700  (998). 
Oxaziminobenzol  IV  (794). 
Oxaznitrosobenzol   IV  (794). 


Oxazolidin  IV  (1). 
Oxazolidon  IV  (47). 
Oxazolonhydroxamsäure    IV 

538. 
Oxazomalonsäure  I  (282), 
Oxeton  I  316;  III  (523), 
Oxetoncarbonsäure  I  786;  III 

(526). 
Oximid  I  1364. 
Oximino-  siehe  auch  Isonitroso-, 

Ketoxim-  und  Nitroso- 
Oximino-acetonitrilaeetat  I 

1456. 

—  benzoylaceton  III  270. 

—  bernsteinsäure  I  660. 

—  buttersäure  I  494  (181, 183). 

—  capronsäure  I  (185). 

—  chlorbrombuttersäure= 

methylester  I  (184). 

—  Chloressigsäure  I  493  (181). 

—  diäthyläther   I    1490  (842). 

—  essigacetsäure   I  (671). 

—  essigsaure  I  492  (180). 

—  essigsäureacetamid  I  (701). 

—  hydrozimmtsäure  II  (957). 

—  isobernsteinsäure  I  (289). 

—  komansäure  IV  159. 

—  methenäthendisulfid  I  1280. 

—  methylisoxazolonoxim  I 

(492). 

—  methyloximinoacetyl= 

isoxazolonoxim  I  (504). 

—  naphtol  II  985;  III  382, 

—  nitroessigester   I  (187), 
Oximinooxy-äthoxybromdi=r 

hydropentanthren  111(160). 

—  äthoxychIordihydropent= 

anthren  III  (160). 

—  bromdihydropentanthren 

III  (159). 
Oximino-phtalacen  II  297. 

—  propionacetsäure  I  (671). 

—  propionamid  I  (703). 

—  propionglyliolsäure  I  (221). 

—  Propionsäure     I    493,     494 

(181). 

—  tetronsäure  I  (290). 

—  tribrombuttersäure    I  (184). 

—  valeriansäure    I   496  (184). 
Oxindol  II  1320  (818). 
Oxindolearbonsäure  II  1845. 
Oxindolsulfonsäure  II   1322. 
Oxoktenol  I  270. 

0x0-  siehe  auch  Keto- 
Oxol  (Bezeichnung)  IV  61. 
Oxomalonsäure  I  (371,  394). 
Oxomalonsäureoxim  I  652 

(282). 
Oxonsäure  I  1339  (753). 
Oxophenylbenzylbenzoyl= 

butyrolacton  II  (1157). 
Oxy-  siehe  auch  Hydroxy- 
Oxy-acanthin  III  803. 

—  acetessigsäure   I  663  (289). 


Oxy-acetoaminotoluol  III  (118). 

—  acetoaminoxylol  III  (122). 

—  acetocymol  III  (125). 

— •  aceton  siehe  Acetylcarbinol, 

—  acetonnitrophenylhydrazon 

IV  (500). 

—  acetonphenylhydrazon   IV 

(500). 
Oxyacetophenon    III  132,   133, 

134,   135  (102,  103,  105). 
Oxyacetophenon-carbonsäure  II 

1779. 

—  dioxybenzoat  III  (103). 

—  phenylhydrazon  IV  772 

(502,  503), 
Oxy-acridin   IV  406. 

—  acridylbenzoesäure  IV  471. 

—  acrylsäure  I  584,  632  (235). 

—  acrylsäureamid  1 1344(754). 

—  adipinsäure   I  752  (361). 

—  äthandisulfonsäure  I  380. 

—  äthenyl-    siehe   auch    Ox- 

äthenyl- 

—  äthenylisoönanthsäure  1610. 

—  äthoxynaphtoesäure  II 

(1082). 
Oxyäthyl-acetessigsäure   I   676. 

—  adipinsäure  I  (366). 

—  amin  I   1170  (644). 

—  aminobenzoesäure   II  1271. 

—  aminocampher  III  (360). 

—  aminophenyläther  II  702. 

—  anilin  II  426. 

—  anisidin  II   704. 

—  benzylamin  II  (287). 

—  bernsteinsäure  I  751. 

—  bromäthylbenzol  II  1066, 

—  brompiperonylcarbonsäure 

II  1930. 

—  brucin  III  946. 

—  camphenmorpholin    III 

(360). 

—  carbaminsäureanhydrid  I 

1255  (712). 

—  chinolin  IV  326  (205). 

—  chinolinium-  IV  251  (178). 
Oxyäthylendicarbonsäure  I 

(373). 
Oxyäthylglutarsäure  I  (363, 

364). 
Oxyäthylharnstoft'  I  (860). 
Oxyäthylidenoxanilid   II  (208). 
Oxyäthylidensuccinaminsäure   I 

1395. 
Oxyäthyl-isobernsteinsäure  I 

(362). 

—  katecholcarbonsäure  II  1929 

(1114). 

—  nialonsäure  I  747  (360). 

—  malonsäureamid  I  (783). 

—  methylindol  IV  767. 

—  morpholiu  I  (648). 

—  naphtalanmorpholin  11(501). 

—  naphtylamin  II  601,  605. 
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Oxyäthyl-  nitropiperonylcarbon= 
säure  II   1930. 

—  phenyläther  II  (35G). 

—  phenylphosphinsäure  IV 

1654. 

—  phosphinsäure  I   1500. 
— •  phtalamidsäure  II   1796. 

—  phtalimid   II    1800   (1052). 

—  piperidin  IV  18  (14). 

■ —  piperonylcarbonsäure  II 
1929. 

—  Pyridin  IV   131,  132  (104). 

—  pyridiniuiii-  IV  (89). 

—  Saccharin  II  (801). 

—  sarkosin   I  (656). 

—  Sulfid  I  351. 

—  sulfonäthylensulfinsäure    I 

(133). 

—  sulfonätliylensulfonsäure   I 

(135). 

—  sulfonmethylensulfinsäure   I 

(133). 

—  sulfonmethylensulfonsäure= 

anhydrid  I  (134). 

—  thioharnstoff  I   1320. 

—  thiopyrimidin  IV  (551). 

—  tolylketon  III  (120). 

—  triphenylarsonium-   IV 

(1191). 

—  triphenylphosphonium-   IV 

1661. 

—  unterpbosphorige  Säure  I 

1499. 

—  unterschweflige  Säure   I 

(122). 
Oxyalizarinblau  IV   462  (279). 
Oxyamino-  (HO.NH-)  siehe  Ox- 

amino-,  siehe  auch  Aminol- 
Oxy-amylendicarbousäure  I  755. 

—  amylennaphtalinchinon  III 

398  (288). 

—  amylliexahydrobenzoesäure 

II  (882). 

—  amyrin  III  557. 

—  aniliuochinonmethyläther 

II  934. 

—  auiloxalessigesteranalkolid 

II  (393). 

—  anthracen  II  901  (540,  541). 

—  anthracencarbonsäure  II 

1720  (1015). 

—  anthrachinolinchinon   IV 

461. 

—  anthrachinon    III  405,  418 

(292,  300). 

—  anthrachinoncarbonsäure   11 

1979. 

—  anthrachinonsulfonsäure  III 

420  (301). 

—  anthracumarin  II  1980. 

—  anthracumarsäure   II  1980. 

—  anthragallol  III  437. 

—  anthranol  II  1000,   1112 

(607,  694). 


Oxy-anthrarufin  III  434  (312). 

—  anthron  III  242  (178). 

—  antipyrin  IV  513  (329). 

—  antipyrindlbromid   IV   513. 

—  apiinmethyläther  III  (431). 

—  apocinchen  III  838. 

—  aposafranon  IV   1003. 

—  aposafranonchinou  IV  (671). 

—  arachinsäure  I  (234). 

—  aurin  III  78. 

—  aurindicarbonsäure  II  2093. 

—  aurintricarbonsäure  II  2103. 

—  azelainsäure  I  758. 
Oxyazobenzaldehyd  IV   1476. 
Oxyazobenzol  IV    1407   (1033, 

1034). 
Oxyazobenzol-disulfonsäure    IV 
1412. 

—  sulfonsäure  IV   1411,   1412 

(1037). 

—  tetrasulfonsäure  IV  1412. 

—  trisulfonsäure  IV   1412. 
Oxyazo-naphtalin  IV  1438 

(1046). 

—  naphtalindisulfonsäure  IV 

(1000). 

—  phenyltolylketon    IV    1345. 

—  phenylxylylketon  IV   1345. 

—  tetrazol  I   1496. 

—  toluidin  IV   1423  (1041). 
Oxyazoxazindicarbonsäure  IV 

545. 
Oxyazoxybenzol  IV  (1001, 

1002). 
Oxybeheusäure   I  (234). 
Oxybenzäthyltetrahydrochinolin 

IV   402. 
Oxybenzal-acetalamin   III  79 

(57).  _ 

—  acetessigsäure    II    1868 

(1076). 

—  acetonaphtol  III  (197). 

—  acetophenon  III  247,  297 

(180,   181,  224,  225). 

—  acetoplienondibroniid  III 

(167). 

—  aeetylaminophenylhydrazin 

IV  (777). 

—  äpfelsäure  II  (1171). 
Oxybenzalamino-acetal   III    72. 

—  anilinoäthoxynaphtalin= 

tetrahydrür  III  (53). 

—  anilinoplienol  III  (53). 

—  antipyrin  IV   1109. 

—  benzalphenylhydrazin  IV 

759  (487). 

—  benzoesäure  III  74. 
Oxybenzalaminobenzyl-alkohol 

III  74,  85. 

—  anilin  IV  638. 

—  bromanilin  IV  638. 

—  phenetidin  IV  635. 
Oxybenzalaminodiphenylamin 

IV  597  (395). 


Oxybenzalamino-diphenyl= 
methan    III  85. 

—  guanidin  III  (62);  IV  1223 

(889). 

—  phenetidinotoluol  11173(53). 

—  phenol  III  73  (52). 

—  salicylsäure  III  (53). 

—  triphenylmethan  III  73. 
Oxybenzal-auilin  III   72,  85 

(52,  57);  bimolekulares  Hl 
(165). 

—  anilinsulfonsäure  III  (52). 

—  azin  III   75  (55). 

—  benzamidin  IV  (568). 

—  benzhydrylamin  III  73. 

—  benzylamin  III  73,  85  (52). 

—  benzylhydrazin  IV  (542). 

—  biindon  III  (244). 

—  bisaeetessigsäure    II   (1199). 

—  bisantipyrin  IV   1289. 

—  bismalonsäure  II  (1224). 

—  bismethylketol  IV  (736). 

—  bornylamin  IV   (60). 

—  brenzkatechinkohlensäure= 
-      hydrazid  III  (55,  62). 

—  bromanilin  III  (52). 

—  brombenzoylhydrazid  III 

(56). 

—  bromid  II  (435). 

—  bromnaphtylamin   III  73 

(52,  61). 

—  campher  III  (388). 

—  carbamidsäure   III  (54). 

—  chinaldin  IV  454  (273). 

—  chinaldincarbonsäure  IV 

(276). 

—  chlornaphtylamin  III  (52, 

61). 

—  cumaranon  lU  (531). 

—  cyanessigsäurehydrazid  III 

76, 
Oxybenzaldehyd  III  66,  79,  81 

(49,  57,   59). 
Oxybenzaldehyd-anilin  III  (61). 

—  sulfonsäure  III  (58). 
Oxybenzal-diacetonamin  IV  233. 

—  diacetophenon  III  307  (237). 

—  diaminobenzylsulfid  III  74. 

—  dicyanessigsäure  II   1957. 

—  dimethyltolylketon  III  308. 

—  dinitrophenylhydrazin  IV 

759,   760.' 

—  dioxycumaranou    III    (533). 

—  diphenylhydrazin    IV     759 

(492). 

—  diphenylmale'id  II  1915. 

—  dithioglykolsäure  III  66. 
Oxybenzaldoxim  III  81,  86  (59). 
Oxybenzal-fenchylamin  IV    58, 

59. 

—  glykolylhydrazid  III  76,  86. 

—  hydrazin  III  (55). 

—  hydrazinobenzylessigsäure 

III  (56). 
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Oxybenzal-hydrazinoessigsäure 

III  (56). 

—  hydrochinonkohlensäure= 

hydrazid  III  (56). 

—  indandion  III  (234,   235). 

—  indanon  III  (188). 

—  indulin  IV   1326. 

—  isovalerylhydrazid  III  (55). 

—  lävulinsäure  II  (1079). 

—  lepidin  IV  455. 

—  malonsäure  II  1962  (1131). 

—  malonylhydrazin  III  86. 

—  mandelsäurehydrazid  III 

(56). 

—  menthylamin  IV  42,  43. 

—  methylbeuzylhydrazin  IV 

(545). 

—  methylketol  IV  (265). 

- —  naphtylamin  III  73,  85. 
• —  nitrosoanilid  III   73. 

—  nitrosobenzhydrylhydrazin 

IV  (650). 

—  oxalhydrazin  III  86. 

—  oxycumaranon  III  (531). 

—  palmitylhydrazid  III  (55). 

—  phenetidin  III  (52). 
Oxybenzalphenyl-benzylhydra= 

zin  IV  812. 

—  carbamidsäurehydrazid  III 

(56). 

—  essigsäurebydrazid  III  (56). 

—  hydrazin  IV  759  (491,  492, 

493). 

—  propionylhydrazid    III  (56). 
Oxybenzal-pinylamin  IV  79. 

—  piperonalacetou  III  (191, 

192). 

—  Propionsäure  II  1653  (963). 

—  propionylhydrazid   III  (55). 

—  pyrazolonessigsäurehydrazid 

IV  (351). 

—  resorcinkohlensäurehydrazid 

III  (56). 

—  semicarbazid  III  (58,  62). 

—  semioxamazid  III  (56). 

—  succinylhydrazin  III  86. 

—  toluidin  III  85  (52,   57). 

—  toluylendiamin  IV  611. 

—  tolylhydrylamin  III  (61). 

—  trinitroäthoxyphenylhydr= 

azin  III  76,  86. 

—  trinitrophenylhydrazin  IV 

759,   760. 
- —  urazin  III  (56). 

—  xylylenhydrazin  IV  (572). 
Oxybenzamid  II  1529  (907). 
Oxybenzanilid  II  1530. 
Oxybenzazid  II  (893,  903,  909). 
Oxybenzenyl-amidoxim  II 1518, 

1530. 

—  aminothiokresol  II  (907). 

—  aminothiophenol  II  1493. 
Oxybenzenylazoximäthenyl    II 

1518,   1531;  IV  (607). 


Oxybenzenylazoxini-benzenyl  II 
1519,  1531;  IV  (686). 

—  propenylcarbonsäure  II 

1519,   1531;    IV  (627). 
Oxybenzenyl-diamiiiophenan= 
thren  IV  (734). 

—  phenylendiamin  IV   1008. 
Oxybenzhydrazid  II  (893,  903). 
Oxybenzid  II   1528. 
Oxybenzimidazolon   IV  (583). 
Oxybenzoesäure  II  1488,   1516, 

1523  (885,  902,  906). 
Oxybenzoe-säuresulfonsäure   II 
1542  (915). 

—  schwefelsaure  II  1522, 1542. 
Oxybenzol-azonaphtol  IV  (1 04  7). 

—  azosalicylsüure  IV  (1058). 

—  azoxindon  IV  (234). 

—  diazopiperidid  IV  (1139). 

—  diazosulfonsäure     IV     1549 

(1124). 

—  indon  IV  1002,  1003  (671). 
Oxy-benzonitril  II  1530  (908). 

—  benzophenon  III  193,    194 

(152,   153). 

—  benzophenoncarbonsäure    II 

1887  (1094). 

—  benzophenonphenylhydr= 

azon  IV  776. 

—  benzopyron  III  (556). 

—  benzopyroncarbonsäure  III 

(554). 

—  benzopyronessigsäure  III 

(555). 
Oxybenzoyl-acetessigsäure   II 
(1134). 

—  aeeton  III  271  (208). 

—  acetophenon  III  (226). 

—  aminoacetal  II  1499. 

—  benzoesäure  II  1887  (1094). 

—  essigsaure  II  1778  (1039). 

—  formaldehydbisphenyl= 

hydrazon   IV  (497). 

—  glykolsäure  II  (890,   1124). 

—  hydrazin  II  (909). 

—  malonsäure  II  (1169). 

—  oxybenzoesäure  II  1528. 

—  oxyisovaleriansäure    II 

(1128). 

—  piperidin  IV  16. 

—  Propionsäure  II  (1042). 

—  triazoxol  IV  (771). 

—  tropein  III  787,   788. 
Oxybenzursäure  II  1517,   1529 

(902). 
Oxybenzyl-  siehe  auch  Ben= 

zylol- 
Oxybeuzyl-acetaniid  II  742. 

—  acetanilid  II  (427). 

—  acetophenon  III  (167). 

—  alkoholll  1108,  1109,  1110 

(679,  681,  082). 

—  aniin    II    741,    754    (426, 

437). 


Oxybenzyl-anilin    II    742,    754 
(426,  431,  437). 

—  benzamid  II  (741). 

—  benzyhdeninden  II  (670). 

—  campher  III  (389). 

—  Cyanid  II  1544  (917). 
Oxvbenzylenaminosalicylsäure 

III  75. 
Oxybenzylenanthron  III  245. 
Oxybenzyl-harnstoff  II  743. 
• —  hydrazin  IV  (549). 

—  hydrocotarnin  III   909. 
Oxybenzyliden-    siehe    Oxy- 

benzal- 
Oxybenzyl-isochinolin  IV  (260). 

—  lepidin  IV  444. 

—  malonsäure  II   1951. 

—  naphtalinsulfür  III    10    (6). 

—  naphtylamin  II  742,  754. 

—  uitroacetanilid  II  (427). 

—  nitroanilin  II  (426,  427). 
Oxybenzylolmalonsäure  II 

(1165). 
Oxybenzyl-phenylendiamin    IV 
556,  586. 

—  phosphinsäure    IV    1664 

(1177). 

—  phtalimidin  II  1558. 

—  senföl  II  755. 

—  sulfonsäureII844(493,  495). 

—  tetrahvdrochinaldin   IV 

(241). 

—  toluidin  II  742,    754  (427). 

—  trimethylencarbonsäure    II 

1666. 

—  unterphosphorige  Säure   IV 

1663  (1177). 
Oxyberberin  III  802  (622). 
Oxybernsteinsäure  siehe  Aepfel= 

säure. 
Oxbiazol  IV  (312). 
Oxybi-  siehe  auch  Oxybis-  und 

Oxydi- 
Oxy-bibeuzyl  II  899  (540). 

—  bibenzyldicarbonsäure   II 

1973. 

—  bibenzylsulfonsäure  II  899. 

—  bibenzyltricarbonsäure  II 

2056. 

—  bichinolyl  IV  1067,    1068, 

1071. 
Oxybiphenyl  II  894  (537,  588). 
Oxybiijhenyl-carbonsäure   II 

1695  (992,  993). 

—  disulfonsäure  II  896. 

—  sulfonsäure  II  895. 
Oxy-biphtalyl  II  1816. 

—  bisdiketohydrindenIII(248). 

—  bishydroearvoxim    III    483. 

—  bitolyl  II  898. 

—  bras.sidinsäure  I  614. 

—  brassidinsäurephenylhydr= 

azid  IV  693  (454). 

—  brenzschleimsäure  III  (509). 
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Oxy-brenztraubensäure   I   653 

(282). 

—  brenztraubensäurebisphe= 

nylhydrazou  IV  705  (460). 

—  brenzweinsäure  I  748  (360). 

—  brillantgrünleukohydrat  II 

(695). 

—  brillaiitgrünsultonsulfon= 

säure  II  (695). 
Oxybrom-acetophenon  III  (104, 
106). 

—  äthansulfonsäure  I  (138). 

• —  äthantrisulfonsäure  I  (138). 

—  benzalaceton  III  (131). 

—  benzalacetophenon  III   247. 

—  benzalacetophenondibromid 

III  229  (167). 

—  benzalanilin  III  83. 

—  benzalbismethyltolylketon 

III  (238). 

—  benzaldehyd  III  82,  83  (58, 

60). 

—  benzaldehydphenylhydrazon 

IV  (493). 

—  benzaldiacetophenon    III 

307. 

—  benzaldoxim  III  86. 

—  benzalindanon  III  (188). 

—  benzoesäure   II    1536   (904, 

910). 

—  benzophenon  III  195. 
Oxybrombenzyl-acetophenon  III 

(167). 

—  alkohol  11  (680). 

—  bromid  II  (424). 
Oxybrom-butter  säure  1561,562. 

—  carmin  II  2098. 

—  chalkon  III  (181). 
Oxybromebinolin  IV  279,  280, 

281  (185,   186). 
Oxybromchinolin-carbonsäure 
IV  364. 

—  sulfonsäure  IV  298  (191). 

—  tetrahydrür  IV  198,   199. 
Oxybrom-crotonsäure  I  (240). 

—  dinaphtophenazinoxyd  IV 

(712). 

—  dipropylessigsäure  I  575. 

—  hexan  I  248. 

—  hydrochinon  II  (614). 

—  hydrocyanmesitenlacton  I 

1482. 

—  hydrolapachol  III  403. 

—  hydromuconsäure  I  765. 

—  indolcarbonsäure  IV  237. 

—  isobuttersäure  I  565. 

—  isoijropylchinolia   IV  (210). 

—  jodcrotoDsäure  I  (241). 
- —  jodpropan  I  246. 

■ — •  komenaminsäure  IV   172. 

—  kyanconün  IV  830. 

—  lapachon  III  402. 

—  lepidin  IV  317. 

—  lutidincarbonsäure  IV  155. 


Oxybrom-  mesitencarbaminsäure 

I  (387). 

—  mesitendicarbonsäure  I  777 

(386). 

—  naphtochinon  III  383,  384 

(278). 

—  naphtoesäurell  1688,  1689, 

1691. 

—  naphtophenazin  IV  (711). 

—  napbtylessigsäure    II    (990). 

—  nikotinsäure  IV  153. 
Oxybrom  phenyl-dibenzylmiazin 

IV   1089.     - 

—  oxypyridazin  IV  (633). 

—  pyrazol  IV  499. 

—  pyridazon  IV  (633). 

—  thiopropionsäure  II  793. 
Oxybrom-piperinid   II  1769. 

—  propan  I  245. 

—  propylcbinolin  IV  (210). 

—  propylen  I  250  (82). 
Oxybrompseudocumyl-alkobol 

II  (685,  686,  687). 

—  anilin  II  (454). 

—  bromid  II  (449). 

—  pyridinium-  IV  (90). 
Oxybrom-tetrabydrocarvon  III 

(353). 

—  toliden  III  296. 

—  toluylsäure  II  1550. 

—  triacetonamin  IV  (35). 

—  tropidincarbonsäurelacton 

III  871. 

—  valeriansäure  I  566. 
Oxybutan  I  230  (74). 
Oxybutansulfonsäure   I   381 

(138). 
Oxybutenyltricarbonsäure  I  842. 
Oxybuttersäuren   I   560 — 565 

(224,   225). 
Oxybuttersäure-anilid  II  (204). 

—  napbtalid  II  (335,  338). 

—  nitril  I  (812,  813). 

—  toluid  II  (256,  274). 
Oxybutylamin  I  (649,  650). 
Oxybutylen  I  250  (82). 
Oxybutyl-phenylketon  III  153. 

—  phenylthioharnstoflFII  (195). 
Oxybutyraldehyd   I   963  (484). 
Oxybutyrocyamidin  I  1197. 
Oxybutyrocyamin  I  1197. 
Oxycampbansäure  I  (412). 
Oxycamphen  III  (372). 
Oxyeampher  I  533  (213);    III 

497  (362). 
Oxycampber-aminsäure  I  1397 
(785). 

—  anilsäure  II  420. 

—  methylaminsäure  I  (785). 

—  oxim  III  (368). 

—  Phenylhydrazin  IV  796. 

—  phenylhydrazon  IV  (527). 

—  säure  I  771  (381,  382). 

—  säureimid  I  1397  (785). 


Oxy-camphinsäure  I  625. 

—  camphocarbonsäure  I  728 

(346). 

—  camphoeeanlacton  I  (309). 

—  camphoronsäure  I  843,  844 

(430). 

—  campbotricarbonsäure  I 

(432). 

—  cannabin  III  639  (459,  469). 

—  eapronamid  I   1344. 

—  capronsäure  I  569  flF.  (227). 

—  caprylsäure  I  574. 

—  caprylsäureamid  I  1344. 

—  caprylsäurenitril    I    1472 

(814). 

—  carballylsäure  I  841. 

—  carbamidokresol  II  756. 

—  carbanil  II  706  (389). 

—  carbanilid  II  (396,  405). 

—  carbazol  IV  (233). 

—  carbofenchonon  HI  (87). 

—  carbonsäuredibromdiphen= 

azon  IV  599. 

—  carbostyril  IV  285,  287. 

—  carbostyrilcarbonsäure    IV 

368  (218). 

—  carboxytoluchinoxalinureid 

IV  946. 

—  caron  III  (373). 

—  eellulose  I  1077  (585,  586). 

—  cellulosebenzoat  II  (715). 

—  cerotinsäure  I  (234). 

—  chalkon  III  247  (180,  181). 

—  chelidonin  III  (624). 

—  chelidonsäureII2041(1193). 

—  chinacridon  IV  1087. 
Oxychinaldin  IV  310,  311,  312 

(199). 
Oxychinaldin-aldehyd    IV  372. 

—  carbonsäure   IV    365,    366. 

—  sulfonsäure  IV  313. 
Oxy-chinazolin    IV    894,    896 

(598). 

—  chinhydron  II  1018. 
Oxychinolin   IV  267,  269,  270, 

272  (183,   184,  185). 
Oxychinolin-azobeuzolsulfon= 
säure  IV  1486. 

—  azobrombenzol  IV  1486. 

—  carbonsäure   IV   360,   363, 

364  (215,  216). 

—  disulfonsäure  IV  298. 

—  glykuronsäure  IV  (185). 

—  methylbetain  IV  271. 

—  säure  IV  173. 

—  sulfonsäure    IV    296,       97 

(191). 

—  sulfonsäuredioxychinolin= 

sulfonsäure  IV  299. 

—  tetrahydrür    IV    197,    198 

(144). 
Oxy-chinoloncarbonsäure    IV 
368. 

—  chinolonessigsäure  IV  (218). 
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Oxy-chinon  III  346. 

—  chinonbisphenylhydrazonlV 

(524,  525). 

—  chinonoxim  III  (262). 

—  chinophenol  IV  287. 

—  chinophenylchinolin    IV 

(721). 

—  chinophenylchinolincarbon  = 

säure  IV  (727). 

—  chinoxalin  IV  899  (600). 

—  chinoxalincarbonsäure    IV 

944. 

—  chinoxalincarbonsäureureid 

IV  945. 

—  chinoxalindicarbonsäure  IV 

951. 
Oxychlor-acetophenon  III  (103, 
105,   106). 

—  acetophenonphenylhydrazon 

IV  (502). 

—  äther  I  296. 

—  azobenzol    IV    1408,    1409 

(1035). 

—  benzaldehyd  III  82  (60). 

—  benzoesäure   II    1535  (903, 

909,  910). 

—  beuzophenon  III  (153). 

—  benzylalkohol  II  1109(680). 
Oxychlorbrom-acetophenon    III 

(104). 

—  acrylsäiire  I  585. 

—  dihydrozimmtcarbonsäure  II 

1952. 

—  ketohydrindensäure  II 1866. 

—  naphtochinoncarbonsäure  II 

(1139). 

—  propan  I  246. 
Oxychlor-buttersäure  1561, 562, 

565  (225). 

—  buttersäurenitril    I    1471 

(812). 

—  butylen  I  251. 

—  butyranilidcarbylamin    II 

404. 

—  butyrtoluidtolylcarbylamin 

II  466. 

—  cbinaldin  IV  312. 
Oxychlorcbinolin  IV  275,  276 

(185). 
Oxychlorchinolin-chinonIV279. 

—  chinouanilid  IV  279. 

—  chinontoluid  IV  279. 

—  hydrochinon  IV  290. 
— -  phenazin  IV  558. 

—  sulfousäure    IV   298   (191). 
Oxychlor-cholesten  II  (673). 

—  crotonsäure  I  (240). 

—  diketoisonikotiiisäurediphe= 

nylhydrazon  IV  726. 

—  Hexan  I  248. 

—  hydrindea  II  (652). 

—  isobuttersäure  I  564. 


Oxychlor-isobiittersäurenitril   I 

1471. 

—  isoehinolin  IV  304  (194), 

—  isopropylaminobenzylalko= 

hol  II  lOGl., 

—  isovaleriansäure  I  (226). 

—  jodchinolin   IV  (186). 

—  jodcrotonsäure  I  (241). 

—  jodpropan   I   246. 

—  ketoinden  III  169  (136). 

—  lepiden  III  312. 

—  lepidin  IV  (201). 

—  naphtalinsäure  II  1963. 
Oxychlornaphtochinon  III  382, 

383  (278,   284). 
Oxychlornaphtoehinoii-carbon= 
säure  II  1970. 

—  imid  II  882. 

—  sulfousäure  III  388,  389. 
Oxychlor-naphtoesäure  II  1689, 

1691. 

—  naphtophenazin    IV    1057 

(710,  711). 

—  nikotinsäure  IV  152. 

—  penten  I  251. 

—  Phenazon  IV  1004. 

—  phenoxazon  III  349. 

—  phenylessigsäure  II  (916). 

—  phenylsulfonpropionsäure  II 

793. 

—  pikolinsäure  IV  151. 

—  propan  I  244. 

—  propionacetal  I  (484). 

—  propionaldehydbromphenyl= 

hydrazon  IV  (490). 

—  propylen  I  250. 

—  propylmalonsäurediamid    I 

(783). 

—  pyridincarbonsäureIV(114). 

—  pyrindon  IV  246. 

—  styrol  II  849. 

—  tetrahydrofurandicarbon= 

säure  III  (516). 

—  thymochinon  III  368. 

—  toliden  III  296. 

—  toluylsäure  II  1550. 

—  valeriansäure    I  566,  567, 

569. 
Oxy-cholestendiol  II  (673). 

—  cholestenol  II  (673). 

—  cholestenon  II  (673). 

—  cholestensäure  II  1074. 

—  cholesterylen  II  (673). 

—  cholesterylendibromid    II 

(673). 

—  chromon  III  (556). 

—  chromonearbonsäure    III 

(554). 

—  chromonol  III  655  (483). 

—  ehrysanthemin  III  862. 

—  chrysazin  III  434  (312). 

—  cinchen  III  837. 


Oxy-cinchonin  III  840. 

—  cinchoninsäure  IV  360,  363. 

—  cinchotin  III  (643), 

—  cinnolin  IV  895. 

—  cinnolincarbonsäure  IV  944. 

—  citracon säure    I    762    (373, 

374). 

—  citronensäure  I  858. 

—  Cocain  III  868. 

—  •conicein  IV  37. 

—  coniferylalkoholdimethyl= 

äther  "ll  1117. 

—  copa'ivasäure  JII  554. 

—  copazolin  IV  (805). 

—  cotarnin  III  (681). 

—  crotonsäure  I  588  (240). 

—  cumaranon  III  (529). 

—  cumarazin  III  (53). 

—  cumarilsäure  II  1861,  1951 

(1074);  III  (526). 

—  Cumarin     II    1775,    1848 

(1039). 

—  cumarincarbonsäure  II  2012 

(1169). 

—  cumarinsäure  II  1775. 

—  cumaron  III  (523). 

—  cumaroncarbonsäure    III 

(526). 

—  cumarophenazin  IV  (685). 

—  cumenylacrylsäure  II  1667. 

—  cuminsäure   II    1582  (934). 

—  cumochinolin   II   1434;    IV 

335. 

—  cymylunterphosphorige 

Säure  IV  1680. 

—  cyanurdisulfid  I  1286. 

—  cyclopiaroth  III  629. 

—  cyclopin  III  629. 

—  cytisin  III  (655). 
Oxydasen  IV  (1174). 
Oxydation  I  48. 
Oxy-dehydracetsäure    II    1929. 

—  dehydracetsäurephenylhydr= 

azon  IV   716. 

—  dehydropimelinsäure  I  769. 

—  dekan  I  239  (77). 

—  dekylsäure  I  578  (232). 

—  desoxybenzoin  III  226,  227. 

—  diäthoxyphenylharnstoflf     II 

(618). 

—  diäthylanilin  II  657. 

—  diäthylendisu]fidmethyl= 

sulfin  I  (133). 

—  diäthylendisulfidthetin     I 

(455). 

—  diaterpensäure  I  (402). 

—  diazobenzolimid  IV  (786). 

—  dibenzalaceton   III  (191). 
Oxydibrom-acetophenon     III 

(106). 

—  anthrachinon  III  419  (300). 

—  azobenzol  IV  (1035). 


Oxydi-  siehe  auch  Oxybi-  imd  Oxybis- 
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Oxydibrom-benzalanilin  III  85. 

—  benzaldehyd  III  83. 

—  benzaldehydphenylhydrazon 

IV  (493). 

—  benzaldoxim  III  86. 
Oxydibrombenzal-naphtylamin 

III  85. 

—  Phenylhydrazin  IV   760. 

—  toluidin  III  85. 
Oxydibrom-benzoesäure  II  1537 

(911). 

—  benzoylbenzoesäure  II  1887. 
Oxydibrombenzyl  -  acetophenon 

III  (167). 

—  alkohol  II  (680,  682). 

—  bromid  II  (424,  435). 

—  Jodid  II  (436). 

—  pyridiniiim-  IV  (89). 

—  rhodanid  II  (681,  682). 
Oxydibrom-butan  I  247  (80). 

—  capronsäure  I  (227). 

—  chinaldin  IV  311. 

—  chinolin  IV  281. 

—  conice'in  IV  37. 

—  erotonsäure  I  (241). 

—  dihydrostilbazol  IV  395. 

—  diphenylphtalid  II   1910. 

—  ketohydi'iudensäure  II  1866. 

—  lepiden  III  313. 

- —  lepidensäure  III  310. 
Oxydibrommesityl-acetat    II 

(692) ;  Carbanilsäurederivat 

II  (693). 

—  äthyläther,     acylirte     Oxy= 

dibrommesityläther  des  — s 
II  (692,   693,  721). 

—  alkohol   II  (691,  692). 

—  anilin  II  (457). 

—  bromid  II  (456). 

—  bromid,  acylirte  Oxydibrom= 

mesityläther  des — sll(692,  [ 

721).  : 

—  isoamyläther,     acetylirter 

Oxydibrommesityläther 
des  — s  II  (693). 

—  methyläther,      acetylirter 

Oxydibrommesityläther 
des  — s  II  (692). 

—  piperidia  IV  (15). 
Oxydibrom-naphtochinoncar= 

bonsäure  II  (1139). 

—  pentan  I  247. 

—  phenanthrenchiuouIII(318). 
Oxydibromphenyl  -  aminonaph= 

toi  II  (507). 

—  dibrombuttersäure  II  1581. 

—  isonitromethan  II  (426). 

—  mekonin  II  2020. 

—  phtalid  II  1881. 

—  phtalimid  II  (1056). 
Oxydibrom-pikolin  IV  (99). 

—  piperinid  II  1931. 


Oxydibrom-propan    I  245  (79). 

—  propioDsäureäthylesteracetat 

I  560. 

—  psemlocumenol  II  (685). 

—  pseudocumenoljodid ,   aeety= 

lirter    Oxydibrompseudo= 
cumyläther  des  — s  11(689). 
Oxydibrompseudocumyl  -  äther, 
acetylirte   Oxydibrompseu= 
documyläther  der  —    II 
(689). 

—  ätherbenzoat  II  (721). 

—  äthyläther,    Aether  des  — s 

II  (690). 

—  alkohol  II  (685,  687,  688, 

689). 

—  bromid  II  (450). 

—  bromid,  acetylirter  Dibrom= 

oxypseudocumyläther     des 
— s  II  (689). 

—  bromid,   Aether  des  — s  II 

(690). 

—  Chlorid  II  (452). 

—  Cyanid,    acetylirter    Oxydi= 

brompseudocumyläther  des 
— s  II  (934). 
Oxydibrompseudocumylen  -  bro= 
mid  II  (451,  452). 

—  glykol  II  (697). 
Oxydibrompseudocumyl-essig= 

säure   II  (936). 

—  malonsäure  II  (1127). 

—  mercaptanmethylätlier    II 

(691). 

—  pyridiniura-  IV  (90). 

—  rhodanid  II  (091). 
(Jxydibrom-pyridin  IV  116, 118. 

—  sulfobenzid  II  840. 

—  toliden  III  296. 

—  toluchinon  III  360. 

—  toluylsäure  II  (918). 

—  valeriansäure  I  (225). 

—  xanthon  III  201. 

—  xylylessigsäure  II  (934). 

—  xylylnitromethan    II    (452, 

453,  457). 
Oxydichlor  -  acetophenon    III 
(104,   106). 

—  azobenzol  IV   1409. 

—  benzaldehyd  III  (60). 

—  benzaldoxim  III  (62). 

—  benzoesäure   II    1536   (904, 

910). 

—  bromketohydrindendicar= 

bonsäme  II  (1174). 

—  chinolin  IV  276,  277  (185). 

—  erotonsäure  I  (240). 

—  Cumarin  II  (1039). 

—  cumarincarbonsäure    II 

(1169). 

—  dibromhydrindendicarbon^ 

säure  II  (1135). 


Oxydichlor-dihydrocitrazin= 
säureamid  I  (789). 

—  dihydrozimmtcarbonsäure  II 

1952. 

—  hydrindencarbonsäure    II 

1661. 

—  indencarbonsäure    II    1661, 

1679  (984). 
- —  isobuttersäure  I  564. 

—  isobuttersäurenitril    I   1471. 

—  ketohydrindencarbonsäure  II 

1865  (1075). 

—  lepiden  III  312,  313. 

—  lepidensäure   III  310. 

—  methansulfinsäure  I  378. 

—  methansulfonauilid    11  424. 

—  naphtylessigsäure  II  (990). 

—  pikolinsäure  IV   151. 

—  propan  I  244. 

—  purin  IV   1248  (919,  920). 

—  Pyridin  IV   117. 

—  sacculmid  I  1109. 

—  toluchinolin  IV  320,  322. 

—  toluchinon  II  962. 

—  vinylpikolins'äurelacton     IV 

212. 
Oxydigitogensäure  III 581  (438). 
Oxydihydro-    siehe    auch    Oxy= 

hydro- 
Oxydihydrobenzoesäure  1(265); 

II   1485  (883). 
Oxydihydrocampholen  -  amid  I 

(756). 

—  lacton  I  (311). 

—  säure  I  (250). 
Oxydihydro-campholytsäure   I 

(248). 

—  carbostyril  IV  286  (188). 

—  chinoxalin  IV  877. 

—  fencholensäurelactam    III 

506  (376). 

—  geraniumsäure  I  (249). 

—  isocumarincarbonsäure    II 

2006. 

—  lepidin  IV  317. 

—  merochinen  ill  (630). 

—  naphtochinoxalin  IV  925. 

—  phenonaphtacridin   IV  456. 

—  purin  IV  (913). 

—  santonin  II  (1128). 

—  tetrazin  IV  (896). 

—  toluchinoxalin  IV  885. 
Oxydijod-benzalaceton  III  (131). 

—  "benzalanilin  III  (52,  61). 

—  benzaldehyd  III  83  (60). 

—  benzaldehydphenylhydrazon 

IV   761   (493). 

—  benzaldoxim  III  (62). 
Oxydijodbenzal-naphtylamin  III 

(61). 

—  nitroanilin  III  (61). 

—  Phenylhydrazin  IV   761. 


Oocydi-  siehe  aueh  Oxybi-  und  Oxybis- 
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Oxydijodbenzaltoluidin  III  (52, 

61). 
Oxydijod-benzoesäure   II  1538 

(911). 

—  propan  I  246. 

—  Pyridin  IV  118. 

• — ■  zimmtsäure  11  (953). 
Oxydilietobuttersäurephenyl= 

hydrazoxim  IV  (466). 
Oxydimercuriessigsäure  I  (855). 
Oxydimethoxy  -  chlordihydro= 

cliinolincarbonsäure    II 

2045. 

—  cumarincarbonsäure     II 

(1216). 

—  hydrocarbostyrilcarbonsäure 

II  2045. 

—  zimmtsäure  II  1958  (1126). 
Oxy-dimethylanilin  II  657,  703 

(386,  394,  398). 

—  dimethylketon   I    267    (93). 

—  dimetliylpyron  III  (543). 

—  dinaphtazin  IV   1084. 

—  dinaphtoxazon  IV  476. 

—  dinaplitylamin  II  886. 
Oxydiplienyl-äthan  II  899. 

—  äthandicarbonsäure  II  1974 

(1145). 

—  ätber  II  (572). 

—  äthoxyessigsäure   II  (1090). 

—  amin  II  714,  717(387,395). 

—  anthron  III  (205). 

—  benzoat  II  1149. 
Oxydiphenylenketon    III    197, 

241,  242  (155,  177,  178). 
Oxydiplienyl-essigsäure  II  1698 
(995). 

—  glyoxazol  IV  756. 

—  harnstoff  II  709. 

—  harnstoffmethyläther     II 

(391). 

—  methan  II  896  (539). 

—  methancarboDsäure  II  1696, 

1698  (993,  994,  995,  996). 

—  phtalamidsäure  II  (1055). 

—  phtalid  II  1910. 

—  Propionsäure  II  1700. 
Oxy-dipropylessigsäure    I    575 

(230). 

—  diselenharnstoff  I  1331. 

—  disultbbenzoesäure  II  1523. 

—  disulfonaphtoesäure  II 1688, 

1092  (988). 
Oxydithio-benzoesäure  II  1522, 
1540. 

—  chinolincarbonsäure  IV  364. 

—  dibrombenzoesäure  II  1522. 

—  dipbenylamin  II  (481). 
Oxy-ditrichloräthylidendiamin  I 

932. 

—  dixanthon   III  306. 

—  dodekau    I    239,    240    (77), 


Oxy-durylsäure  II  1583. 

—  echitamin  III  881. 

—  erucasäure  I  614. 

—  fenchensäure  I  625  (260). 

—  fenchon  III  (377). 

—  flavolin  IV  436. 

—  flavon  III  (560,  561). 

—  fleisehsäure  IV  1640. 

—  fluorenon  III  241,  242(177, 

178). 

—  fluorenonphenylhydrazon  IV 

(506). 

—  fluoron  III  (570). 

—  fluoroncarbonsäure  III  (579). 

—  fumarsäure  I  761   (372). 

—  furazancarbonsäure  IV  533. 

—  furazanessigsäure  IV  538. 
-•  furfuranilin  III  724. 

—  furfurol  III  (519). 

—  furfurolmethylphenylhydr= 

azon  IV  (517). 

—  furfurolphenylhydrazon    IV 

(517). 
Oxygenasen  IV  (1174). 
Oxy-glaukoninsäure    IV    1220 

(887). 

—  glutaconsäure  I  (375). 

—  glutarsäure  I  746  (359). 

—  glutarsäurebisphenylliydr= 

azid  IV  712. 

—  glykonsäure  I  833  (428). 

—  granatanin  IV  52  (54). 

—  guanazylbenzol  IV  1494. 

—  guanidin  I   1164. 

—  guanin  III  967. 

—  hämocyanin  IV   1621. 

—  hämoglobin  IV  1612(1156). 

—  harnstoff  I  1296  (727). 

—  heptadien  I  257. 

—  heptaisobutylidenamin     I 

947. 

—  heptamethylencarbonsäure  I 

610  (246). 

—  heptan  I  236  (76). 

—  heptansäure  I  (229). 

—  beptylsäure  I  574  (229). 
Oxyhexachlor  -  cyclopentencar= 

bonsäurenitril  I  1475. 

—  önanthsäure  I  573. 

—  pentensäure  I  620,  621. 
Oxyhexahydro-benzoesäure  II 

1483,   1484  (881). 

—  cymol  III  468  (336). 

—  isophtalsäure  II  1917. 

—  phenylbenzoesäure  II  1669. 

—  xylylsäure  II  (882j. 
Oxy-hexamethylencarbonsäure  I 

(246). 

—  hexan    I    309,    310;    siehe 

auch  Hydroxyhexan. 

—  hexandisulfonsäure    I    381, 

961. 


Oxy-hexen  I  252  (83). 

—  hippuraldehyd  II   1499. 

—  hippursäure  II  1192,   1518 

(748,  903). 

—  homoisophtalsäure  II  1948. 

—  homophtalsäure     II     1947 

(1123). 

—  homopinsäure   I  (383). 

—  hydrastinin  II  1765. 

—  hydratropaaldehyd  III  (66). 

—  hvdratropasäure    II    1569 

(930). 

—  hydrazimalonsäure  IV  (303). 

—  hydrinden    II     1070    (498, 

652). 

—  hydrindendicarbonsäure  II 

(1135). 

—  hydro-  siehe  auch  Oxy- 

dihydro- 

—  hydroanthranol  II  1111. 

—  hydrocarbostyril  II  1577. 

—  hydrochinon  II  1016  (613). 

—  hydrochinonaldehyd  III  108 

(80). 

—  hydrochinoncarbonsäure     II 

1926  (1113). 
Oxyhydro-citronellol  I  (92), 

—  cumarilsäure  II  1779,  1930. 

—  cumarsäure  II  1763. 

—  cyanmesitenlacton  I  1481. 

—  diteresantalsäure  II  (1240). 

—  glaukoninsäure  IV  (887). 

—  lapachol  III  403. 

—  muconsäure  I  765. 

—  sorbinsäure   I  (244). 

—  tropidin  III  790. 

—  zimmtaldebyd   III  89  (66). 
Oxy-hypogäsäure  I  612. 

—  idrialin  II  279. 

—  indazol  IV  867  (581), 

■ —  indencarbonsäure   II  1679 
(984). 

—  indolcarbonsäure  IV  236 

(172). 

—  indophenazin  IV  (849), 
Oxyisoamyl-amin  I  1176, 

—  phosphinsäure  I   1504. 

—  unterphosphorjge  Säure    I 

1504. 
Oxyisoanthraflavinsäure  III  436 

(312). 
Oxyisobuttercholin  I  (646). 
Oxyisobuttersäure  I  563  (225). 
Oxyisobuttersäure-amid  1(753). 

—  anilid  II  404  (204). 

—  naphtalid  II  620  (335). 

—  nitril  I  979  (498). 

—  phenylhydrazid  IV  688. 

—  toluid  II  500  (256,  274). 
Oxyisobutyl-ameisensäure  I  567 

(226). 

—  bernsteiusäure  I  (368). 


Oxydi-  siehe  auch  Oxybi-  und  Oxybis- 

BKrLSTErs-ErgäDzungsbände.    V. 
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Oxyisobutylphosphinsäure 


REGISTER 


Oxyisobutylphosphinsäure  I 

1503. 
Oxyisobutyr-aldehyd  I  964. 

—  amidin  1   1160. 

—  iminoäther  I  1490. 

—  iminohydrin  I  (842). 
Oxyisobutyro-cymol    III   (126). 

—  naphtol  III  (143). 
Oxyisobutyryl-aminoazobenzol 

IV  (1011). 

—  anilinoisobuttersäure= 

anhydrid  II  435. 

—  harnstoff  I   1312   (735). 

—  toluidoisobuttersäure= 

anhydrid  II  472,  509. 

—  triacetsäure  I  844. 
Oxy-isocamphoronsäure  I  (430). 

—  isocap ronsäure  I  572  (227, 

228). 
— •  isocapronsäureamid  I  (754). 

—  isocaprylsäure  I  576  (230). 

—  isocarbostyril  IV  (194). 

—  isocarbostyril=Phtalidderivat 

IV  (269). 

—  isocarbostyrilcarbonsäure  IV 

(218). 

—  isocarbostyrilphtaloylsäure 

IV  (268). 

—  isochinolin     IV    302,     303 

(194). 

—  isoehinopyridin  IV  (672). 

—  isocinchomeronsäure  IV  173 

(127). 

—  isocrotonsäure  I  589  (236). 

—  isodurylsäure  II  1583. 

—  isoheptolacton  I  (272). 
■ —  isoheptylsäure  I  (229). 

—  isohexylamin  I  (650). 

—  isokorksäure  I  757. 

—  isolapachol  III  (290). 

—  isolepiden  III  312. 

—  isonikotinsäure  IV  (114). 

—  isononylsäure  I  577. 

—  isoönanthsäure  I  573. 

—  isooktolacton  I  (273). 

—  isooktylsäure   I    575    (231). 

—  isoplitalaldehyd  III  106. 

—  isophtalsäure  II  1936,  1937 

(1117). 

—  isopilocarpininsäure   III 

(686). 
Oxyisopropyl-acridin   IV  (254). 

—  aminobenzoesäure    II  1586, 

1587. 

—  benzoesäure  II   1585  (935). 

—  chlorglutarsäure  I  756. 

—  dibrombenzoesäure  II  1586. 

—  diphenylenketoncarbonsäure 

II   1900. 

—  diphenylenketoximcarbon= 

säure  II  1900. 

—  formyltriacetsäure  I  844. 

—  glutarsäure  I  756  (366). 

—  nitrobenzoesäure  II  1586. 


Oxyisopropyloxyphenylketon 

III  (120). 
Oxyisopropylphenyl-keton  III 

(120). 

—  oxypyrimidin  IV  977. 

—  phosphinsäure  IV   1677. 

—  pyrazol  IV  942. 

—  sulfon   II  (469). 
Oxyisopropyl-piperidin  IV  (31). 

—  Pyridin  IV  (105). 

—  salicylsäure  II  1768. 

—  sulfobenzoesäure    II     1585, 

1588. 
Oxy-isorosindon  IV   1059. 

—  isosuccinamiusäure   I  1395. 

—  isoterebinsäure  I  (401). 

—  isovaleramid  I   1344. 

—  isovaleranilid  II  (205). 

—  isovaleriancholin  I  (646). 

—  isovaleriansäure  I  567,  568 

(226). 

—  isovaleriansäureuitril  I  1471 

(813). 

—  isovalerophenon    III    (122). 

—  isoxazolcarbonsäure   I    764. 

—  itaconsäure  I  762. 
Oxyjod-benzaldehyd  III  83  (60). 

—  benzoesäure  II  1520,  1537 

(911). 

—  chinolin  IV  282  (186). 

—  chinolinsulfonsäure  IV  298 

(191). 

—  isopropylchinolin  IV  (210). 

—  kyanconiin  IV  830. 

—  naphtochinon  III  384. 

—  propylchinolin  IV  (210). 

—  toluylsäure  II  1550 
Oxy-jononlacton  I  (313). 

—  juglon  III  387. 

—  julolidin  IV  230. 

—  keto-   siehe   auch   Ketooxy- 

—  ketodihydropyridincarbon= 

säure  IV  (120). 

—  ketohexan  I  269  (93). 

—  ketooktan  I  270  (94). 

—  ketopentaa  I  268,   269. 

—  ketopropan  I  267  (93). 

—  komazin  IV  159. 

—  komenaminsäure  IV   171. 

—  komensäure  II  1990. 

—  korksäure  I  757. 

—  kyanäthin  IV  1133. 

—  kyanconiin  IV  828,  829. 

—  lactose  I  1064. 

—  lapachon  III  402  (288,  289). 

—  laurinsäure  I  (233). 

—  lauronsäure  I  (248). 

—  lepiden  III  311,  312  (240). 

—  Jepidensäure   II  310,   1730 

(1023). 

—  lepidin  IV  316,  317  (201). 

—  lepidincarbonsäure  IV  366. 

—  lepidinsäure  IV  (128). 

—  leucein  IV  1631. 


Oxy-leucotin  III  208. 

—  leukobrillantgrünsulfon= 

säure   II  (544). 

—  lophin  III  27. 

—  lupinin  III  892   (664). 

—  lutidin  IV  128,  130  (102). 

—  lutidincarbonsäure    IV    155 

(114). 

—  maleinsäure  I  761   (372). 

—  malonsäure  I  739  (354). 
Oxymandelsäure  II  1750,  1757 

(1031). 
Oxymandelsäure-aldehyd   III 
(77). 

—  aldehydphenylosazon    IV 

(497). 

—  carbonsäure  II  (1164). 
Oxy-margarinsäure  I  579. 

—  melissinsäure  I  (234). 

—  menthylsäure   I   611  (249). 

—  mercuriobenzoesäure   IV 

(1217). 

—  mercuriosalicylsäure   IV 

(1218). 

—  merochinen   III   818  (630). 

—  mesaconsäure   I  762  (373). 
Oxymesiten-carbaminsäure  I 

(386). 

—  carbonsäure  I  622  (257). 

—  dicarbonsäure   I  776  (386). 
Oxymesitylen-aldehyd    III  (66, 

67). 

—  aldehydphenylhydrazon    IV 

(495). 

—  säure  II  1571   (930). 
Oxymethacrylsäure  I  588. 
Oxymethantrisulfonsäure  I  377 

(137). 
Oxymethenyl-aminothiophenol 
II  796. 

—  naphtylendiamin    IV  (663). 

—  phenylendiamin   IV    559 

(365). 

—  toluylendiamin  IV  613(406). 

—  trismalonsäure  I  (452). 
Oxymethoäthylpyridin  IV (105). 
Oxymetlioxy-benzaldehyd= 

phenylhydrazon     IV     763 
(496). 

—  benzoylaceton  III  136(107). 

—  naphtoesäure  II  (1082). 

—  tolucliinonoxim   II  (621). 
Oxymetlioxyxylochinonoxim    II 

(622). 
Oxymethyl-  siehe  aucli  Methylol- 
Oxymethyl-aminobenzoesäure  II 

1559,   1560. 

—  benzaldehyd  III  (65). 

—  benzhydrazid  II  (926). 

—  benzoesäure  II  1555,   1501 

(926,  927). 

—  benzoesäurenitril  II  1559. 

—  benzoesäurephenylhydrazid 

IV  694. 
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Oxymethyl-benzolsulfonsäure  II 
(648). 

—  benzoyldicarbonsäiire  II 

2012. 

—  benzylamin  II  (301). 

—  breiizschleimsäiire  III  (509). 

—  brombreiizschleimsäure  III 

713  (509). 

—  butan  I  309. 

—  dibenzylamin  II  (301). 

■ —  diiiiti'obeiizoesäure  II  1561. 
Oxymethylen  I   911   (467). 
Oxyinethylen-acetessigsäure  I 
(316). 

—  acetessigsäiirephenylhydr= 

azid  IV   707. 

—  aceton  I  900  (486). 

—  acetylaceton  I  (102). 

—  acetylacetonbenzoat  11(715). 

—  äthylpheuylketon  III  163. 
- —  benzylcy;mid   II  (956). 

—  bromcampher  III  116  (87). 

—  campher  III  114  (87). 

—  camphercyanid  II  1594. 

—  carvon  II  (462). 

—  digallussäure  II  (1231). 

—  glutaconsäure    I   773  (385). 
• —  harnsäure  siehe  Oxymethyl= 

harnsäure. 

—  malonsäure    I   (373);    siehe 

aucli  Methylalnialon 

—  menthon  III  512  (386). 

—  phenylessigsäure    II    1640 

(954,   955,   956). 

—  phtalyl   II    1649;    III  274. 

—  propylphenylketon  III  165. 

—  thujon  III  512. 

—  tropinon  III  (612). 
Oxymethyl-furfurol  III  (520). 

—  harnsäure  (statt  Oxymethy= 

lenharnsäure)  I  (747);   IV 
(928). 

—  ketoisoxazolonphenylhydr= 

azon  IV  (466). 
Oxyniethylnitro-benzoesäure    II 
1559  (926). 

—  phenyläthylketon     III     149 

(119). 

—  tetrachlorcyclohexadienon 

III  (252). 
Oxymethyl-oxybenzimidazol  IV 

(588). 

—  oxybenzoesäure  II  1755 

(1033). 

—  phenylosotriazol  IV  1104. 

—  phenyltriazolonpropionsäure 

IV  (818). 

—  phtalimid    II  (1051,   1052). 

—  pikoliusäure  IV  154. 

—  pikoliusäurelacton   IV  154. 

—  pipekolin  IV  27,  28. 

—  piperidin  IV  6  (5). 

—  Saccharin  II  (800). 

—  salicylsäure  II  1755  (1032). 


Oxymethyl-tetrachlorchinol= 
nitrit  III  (252). 

—  thiobenzoesäure  II  1560. 

—  thiopyrimidin  IV  (551). 

—  tolylketon  III  (117). 

—  triphenylarsonium-    IV 

(1191). 

—  tropidin  III  792. 
Oxy-muconsäure    I     773;     III 

(511,   512). 

—  myristinsäure  I  578. 

—  naphtalanhydridsulfonsäure 

II  (1141). 

—  naphtalanil  II  (1140). 

—  naphtaldehyd    III    96    (69, 

70). 

—  naphtaldehydcarboD  säure  II 

(1088). 

—  naphtaldehydsulfonsäuren 

III  (69). 

— ■  naphtaldoxim  III  (70). 

—  naphtalid  II  1694. 

—  naphtalimid  II  (1140). 

—  naplitalin  sielie  Naphtol. 

—  naphtaliuazocarboxybenzol 

IV  1463  (1055). 

—  naphtalincarboDsäure  II 

1687,  1689,  1690,  1691, 
1692  (987,  988,  989,  990). 

—  naphtalinsäure  II  1963. 

—  napbtaloxim  II  (1140). 

—  naphtalsäure  II  (1140). 

—  iiaphtalsäureanhydrid= 

phenylhydrazon  IV  (468). 

—  naphtazarin  III  (280). 

—  naphtazincarbonsäure   IV 

1019. 

—  naphteurhodol    IV    1057 

(712). 

—  naphtindon  IV  1085. 

—  naphtochinaldinIV411,412 

(250). 

—  naphtochinaldinsulfonsäure 

IV  (250). 

—  naphtochinolin    IV    410 

(248). 

—  uaphtochinolinsulfonsäure 

IV  (249). 
Oxynaphtochinon  III  380,  381, 

382,  395  (277,  278,  284, 

285). 
Oxynaphtochinon-anil    III    392 

(282). 

—  anilinomethylsäure  III  394. 

—  azonaphtalinsulfonsäure   IV 

1481. 

—  carbonsäure  II  1970  (1139). 

—  disulfonsäure  III  (286). 

—  essigsaure  II  (1141). 

—  imid  III  382. 

—  oxim  II  985  (598). 

—  phenylhydrazon    IV    1449. 

—  sulfousäure    III    388    (280, 

281,  286). 

307 


Oxy-naphtodibromdi  Phenazon 
IV  599. 

—  naphtoephosphorsäure    II 

1688,   1690,  1691. 

—  naphtoesäure  II  1687,  1689, 

1690,  1691,  1692  (987, 
988,  989,  990). 

—  naphtoesäuredisulfonsäurell 

1688  (988). 

—  naphtoesäuresulfonsäure    II 

1688,   1692  (988,  989). 

—  naphtoflavon   III  (582). 

—  naphtofurancarbonsäure   III 

(536). 

—  naphtohydroxamsäure  II 

1687,   1690. 

—  naphtol   II  985. 

—  naphtoplienazin    IV     1054, 

1055  (708). 

—  naphtophenoxazim  IV  1060 

(714). 

—  naphtoylbenzoesäure   II 

1909. 

—  naphtoyltoluylsäureII1721, 
Oxynaphtyl-acrylsäure  II  (993). 

—  dinaphtoxanthen    III  (588). 

—  essigsaure  II  (990). 

—  glyoxylsäure  II  (1088). 

—  methansulfonsäure  II  (536). 

—  methylcampher  III  (390). 

—  methylencampher  III  (390). 

—  methylolbenzoesäure    II 

(1103). 

—  naphtindon  IV   1085. 

—  phtalid  II  (1103). 

—  quecksilber-  IV   1713. 
Oxy-narkotin  III  922. 

—  neurin  I  1180  (656). 

—  nikotin  IV  858  (575). 

—  nikotinsäure  IV  152,   153 

(114). 

—  nonan  I  239. 

—  nonansäure   I  (232). 

—  Ölsäure  I  614. 

—  önanthsäure  I  573. 

—  önanthsäureamid  I  1344. 

—  önanthylphosphinsäure  I 

1505. 

—  önanthylphosphorige    Säure 

I  1505. 

—  oktan  I  238  (77). 

—  oktylsäure  I  576. 

—  Palmitinsäure  I  579. 

—  paraconsäure  I  763  (400). 

—  pentabromdiketocyclo= 

hexenhydrat  I  1026. 

—  pentachlornaphtochinon    III 

383. 

—  pentaehlortoliden  III  296. 

—  pentadekylsäure  I  (233). 

—  pentaldin  I  918. 

—  pentan   I   309;    siehe   auch 

Hydroxypentan. 

—  pentensäure  I  001  (242). 
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Oxyperchlorindenon 


EEGISTER 


Oxy-perchlorindenon   III   169 
(136). 

—  perezon   II  1674. 

—  peucedanin  III  641  (470). 
• —  phenacetinsalicylat  II  (886). 
Oxyphenäthyl-alkohol    II    1111 

(683). 

—  piperidin  IV  (151). 

—  Pyridin  IV  (225). 
Oxyphenanthreu    II   903  (541, 

542);  III  442  (319,  320). 
Oxyphenanthren-carbonsäure 
II  (1015). 

—  chinon    III   442  (316,  317, 

318). 

—  chinonphenylhydrazou  IV 

(526). 

—  chinonphosphinsäure  IV 

1681. 
Oxy-phenanthridin  IV  407. 

—  phenanthrolin   IV  998. 

—  phenanthropheuazin  IV 

1086  (732). 

—  phenonaphtazin  siehe  Oxy= 

naphtophenazin. 

—  phenonaphtoxanthou  III 

256. 

—  phenonaphtoxazon  IV  (278). 
Oxyphenoxy-aeetal   II  (554). 

—  aeetaldehyd  II  (554). 

—  aceton  II  (555). 

—  acetonphenylhydrazon  IV 

(500). 

—  acetylphenylhydrazin  IV 

(451). 

—  bromcrotonsäure   II  667. 

—  chlorcrotonsäure   II  666. 

—  essigsaure  II  (551,  555, 

566,  572). 

—  essigsäureanilidbenzoat  II 

(719). 
Oxy-phenthiazon  II  812  (479). 

—  phentriazin   IV    1553  (804, 

1125). 
Oxyphenyl-acetaldehyd  III  (66). 

—  acetamid  II  (916). 

—  acrylsäure  II  1627,   1635 

(952). 

—  äther  II  (572). 

—  äthylamin  II  757. 
Oxyphenylamino-benzyltetra= 

hydrocbinazolin  IV  638, 
639. 

—  buttersäure  II  (393,  412). 

—  chinolin  IV  (687). 

—  guanidin  IV  (548). 

—  isobuttersäure   II  (412). 

—  Propionsäure  II   1566  (412, 

928). 

—  propionsäureanhydrid  II 

(392). 
Oxyphenyl-anilinourazol  IV 
(900). 

—  anthranol  II  1112. 


Oxyphenyl-arsenchlorür  IV 
1686  (1188). 

—  arsenoxyd  IV  (1188). 

—  arsinsäure  IV  1686  (1188). 

—  benzthiazol  IV  (249). 

—  bernsteinsäure   II  (1125). 

—  bisdimethylpyrrolcarbon= 

Säuremethan  IV  (684). 

—  brenztraubensäure  11(1040). 

—  buttersäure  II  1581,   1583, 

1584  (934,  935). 

—  carbamidsäurepropylester= 

carbonat  II  (406). 

—  carbazinsäure  IV  (548). 

—  chinaldinsäure  IV  448. 

—  chinaldinsulfonsäure  IV 

435  (259). 

—  chinolincarbonsäure  IV  447, 

448  (268). 

—  chlorarsin  IV  1686  (1188). 

—  chlorbrompyridazin  IV 

(632). 

—  cinchoninsäure  IV  447. 

—  cinnamenyl-  siehe  auch  Oxy= 

phenylstyryl- 

—  cinnamenyloxazol  IV  456. 

—  crotonsäure   II    1656  (963). 

—  cumalin   II  1680. 

—  cyclohexandioncarbonsäure 

II  (1138). 

—  dibrompropanoylacetoxy= 

naphtalin  III  (196). 

—  dibromstyrylketon   III  247. 
Oxyphenyldihydro-chinazolin 

IV   873. 

—  dithiazindicarbonsäure  IV 

(154). 

—  isoindol  IV  (139). 

—  resorcin  III  (217). 

—  resorcylsäure  II  (1138). 
Oxyphenyl-dinaphtoxanthen 

III  (587). 

—  dioxycarbostyril  IV  (257, 

258). 

—  dioxyehinoxalin  IV  (685). 

—  dioxyphenylacrylsäure  II 

(1145). 

—  dipiperidinphosphin    IV 

(1185). 

—  disulfid  II  817,  951. 

—  dithiobiazolon  IV  683. 
Oxypheuylendiamin  II  722 

(413). 
Oxyphenylendiquecksilber-    IV 

1710  (1214). 
Oxyphenyl-essigsäure  II  1543 

(916,  917). 

—  essigsäurephenylhydrazid 

IV  (455). 

—  glyeidsäure  II   1848. 

—  glycin  II  712,  721  (411). 

—  glycincarbonsäure   II   (897). 

—  glyoxalbispheuylhydrazon 

IV  (497). 


Oxy  phenyl-glyoxylsäure  II 1 7  7 1 
(1038). 

—  glyoxylsäurephenylhydr= 

azon  IV  709  (463). 

—  harnstoflf  II  709,  719  (396). 

—  harnstoffphenacyläther  III 

(102). 

—  hydrazin    IV    814,   815 

(548). 

—  hydrazincarbonsäureehlorid= 

carbonsäure  IV  (548). 

—  hydrazinocyanessigsäure   IV 

1456. 

—  hydrazinsulfonsäure  IV  815 

(549). 

—  hydrindon  III  248. 

—  hyd  rinden  phenylhydrazon 

IV   778. 

—  hydroresorcylsäure    siehe 

Oxyphenyldihydroresorcyl= 
säure. 

—  indandion  III  (232). 

—  indazol  IV  867,   1012. 

—  indoxazen  IV  410. 

—  indulin  IV   1179. 

—  isobuttersäure  II  (934), 

—  isochinolin  IV  431. 

—  isopropylophenyloxazol   IV 

445. 

—  ketotetrahydrochinazolin 

IV  632. 

—  leukauramin  IV  (823). 

—  lutidin  IV  378. 

—  lutidindicarbonsäure  IV 

387. 

—  mekonin  II  2020  (1178). 

—  milchsäure  II  1763. 
Oxyphenylnaphtochinon  III 

460,  461. 
Oxyphenylnaphtochinon-imid 

III  460. 

—  uaphtalid  III  460. 

—  phenylhydrazon  IV  795. 

—  toluid  III  460. 
Oxyphenyl-naphtocinchonin= 

säure  IV  471. 

—  naphtotartrazonium-  IV 

1021. 

—  nitrophenylthioharnstoff    II 

720. 

—  oxamid  II  (396,  409). 

—  oxamidsäure  II   (396,  409), 

—  oxanthranol  III  260. 
Oxyphenyloxy-acrylsäure  II 

1778. 

—  carboxyphenyldinitro= 

phenylendiamin  IV  (372), 

—  chinolin  IV  427,  428  (257). 

—  chiüoxalin  IV  (685). 

—  chinoxalinsulfonsäure  IV 

(685). 

—  chlorchinoxalin  IV  (685). 

—  chlorchinoxalinsulfousäure 

IV  (685). 
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Oxyphenyloxy-pyrimidincar= 
bonsäure  IV  987. 

—  tetrahydrochinolia  IV  428. 
Oxyphenyl-pentadekylketon 

III  (127). 

• — ■  Phenazon  IV  1003. 

—  phenpenthiazolIV420(252). 

—  phenyldibromäthylketon  III 

228. 

—  phosphorsäiire  II  (548). 

—  phtalamidsäure  II  1809 

(1055). 

—  phtalid  II  1881   (1089). 

—  phtalimid  II  1809  (1055, 

1056). 

—  propiolsäure  II  1676  (983). 

—  pseudoaziminobenzol  IV 

(787). 

—  pseudoaziminotoluol  IV 

(794). 

—  pyrazolonessigsäure   IV 

(351). 

—  pyridazin  IV  (632). 

—  pyridazinon  IV  (619). 
— •  pyridazon  IV  (633). 

—  quecksilber-  IV  1708,  1709, 

1710  (1212,   1213). 

—  senföl  II  710,   796  (391). 

—  styryl-   siehe    auch  Üxy= 

phenylcinnamenyl- 

—  styrylketon  III  247   (180, 

181). 

—  succinamidsäure  II  (410). 

—  succinimid  II  (410). 

—  sulfonisobuttersäure  II  789. 

—  tartronsäure  II  (1164). 

—  tetrahydrochinazoliuIV639. 

—  tetrahydrochinolin    IV  399, 

400. 

—  thioharnstoflf  II  711,   720 

(396,  406). 

—  thiohydantoin  IV  (304,  305). 

—  thiotetrahydrochinazolin  IV 

634  (409). 

—  tolimidazol  IV   1014. 

—  tolucbinoxalin  IV  1027. 

—  toluylenaziminoxyd  IV 

(794). 

—  tolyl   II  898  (539). 

—  tolylketonphenylhydrazon 

IV  (505). 

—  trioxyehinolinIV(257,258). 

—  urethan  II  706,   719  (389). 

—  urethanbenzoat  II  (717). 

—  urethancarbonat  11  (405). 

—  valeriansäure  II  1588. 

—  zimmtsäure  II  1707  (1002, 

1006). 
Oxyphosphazo-benzolanilid  II 
(104). 

—  brombenzolbromanilid  II 

(165). 

—  bromtoluolbromtoluid  II 

(269). 


Oxyphosphazo-chlorbenzol= 
chloranilid  II  (165). 

—  dichlorbenzoldichloranilid 

n  (165). 

—  mesitylenmesidid  II  (317). 

—  pseudocumoleumidid  II 

(317). 

—  toluoltoluid  n  (250,  268). 
Oxy.phtalaldehyd   III  (79). 

—  phtalanil  II  1809  (1055). 

—  phtalanilsäure  II  1809 

(1055). 

—  phtalazin  IV  900. 

—  phtalid  II  1557,   1755. 

—  phtalonsäure  II  2009(1166). 

—  phtalsäure   II    1934,    1935, 

1936,  1937   (1116,    1117, 
1118). 

—  piazthiol  IV  568. 

—  pikolin  IV  (99,   100). 

—  pikolindicarbonsäure  IV 

(128). 

—  pikolinsäure  IV  151. 

—  Pimelinsäure  I  755  (363). 

—  pinsäure  I  (380). 

—  pipekolein  IV  27. 

—  piperhydrolaeton  II  1993. 

—  piperhydronsäure  II  1931. 

—  piperidein  IV  49  (48). 

—  piperidin  I  1200;   IV  48. 

—  piperidon    I    (665);     IV 

(49). 

—  piperonylmalonsäure  II 

2044. 

—  pipitzahoinsäure  II  1674. 

—  propan  I  228  (73). 

—  propansulfonsäure  I  (138). 

—  propin  I  256  (87). 

—  propionaldehyd  I  963  (484). 

—  Propionsäure  I  552  (221). 

—  propionylcymol  III  (125). 

—  propiophenon  III  141  (114). 
Oxypropyl-amin   I   1173  (649). 

—  benzamid  II  1161  (728). 

—  benzoIsulfoDsäure   II    1065. 

—  benzylamin  II  (288). 

—  dihydroisoindol  IV  (138). 

—  diphenylhydrazimethylen 

IV  (1089). 
Oxypropylen  I  249  (82). 
Oxypropyleu-diphenyldiamin 

II  426. 

—  oxyd  I  313  (117). 

—  Pseudoharnstoff  I  (731). 
— •  tetracarbonsäure  I  (447). 
Oxyjjropylidenoxanilid  II  (209). 
Oxypropyl-malonsäure  I  751 

(360,  361). 

—  naphtocinchoninsäure  IV 

423. 

—  naphtylsulfon  II  (528). 

—  oxybenzoesäure  II   1768. 

—  oxyphenylharnstoffanhydrid 

II  (390). 


Oxypropylphenyl-ameisensäure 
II  1588. 

—  harnstoff  II  (194). 

—  keton  III  147. 
Oxypropylphosphinsäure  1 1 5  03. 
Oxypropyl-phtalimid    II    1803. 

—  piperidin  IV  36  (30). 

—  Pyridin  IV   133  (105). 
Oxy-protein  IV  (1147). 

—  prote'insäure  IV  1603(1152). 

—  protsulfonsäure  II  2111 

(1237). 

—  pseudocumylalkohol  II 

(685,   686). 

—  pseudocumylenglykol  II 

(697). 

—  pseudocumylessigsäure  II 

(936). 

—  pseudocumylmalonsäure  II 

(1127). 

—  pseudoflavenol  IV  434. 

—  pulvinsäure  II  (1190). 

—  purin  III  967  (708);  IV 

1247  (919). 

—  purpurin  III  436. 

—  pyrazol  IV  (314). 

—  pyrazolcarbonsäure  IV  (348). 

—  Pyridin   IV    115,   116,   117 

(94,  95). 

—  pyridincarbonsäure  IV  152 

(114). 

—  pyridindicarbonsäure  IV 

172  (127). 

—  pyridon  IV  119. 

—  pyromekazonsäure    IV    122 

(97). 

—  pyrondicarbonsäure  II  2041 

(1193);  III  (542). 

—  pyroweinsäure  I  747. 

—  pyrrolidincarbonsäure  IV 

(41). 

—  quercetin  III  606  (448). 

—  resazo'in   II    932. 

—  roccellsäure  I  (371), 

—  rosindon     IV    1058,     1059 

(712,  713). 

—  rosindulin  IV  1202. 

—  sacculminsäure  I  1109. 

—  salicylaldehyd  III  97  (71). 

—  salicylsäure  II  1737  (1027). 

—  salicylunterphosphorige 

Säure  IV  1673. 

—  saligenin  II  1113. 

—  santouin  II  (1128). 

—  santoninphenylhydrazon  IV 

797. 

—  santoninsäure  II  (1128). 

—  sapogenin  III  610. 

—  sebaceinsäure  I  771. 

—  sebacinsäureI771(370,381). 

—  sesquibromsacculmidl  1109. 

—  sorbinsäure  I  619. 

—  spartein  III   932. 

—  stearinsäureI579,  580(234). 
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Oxy-stilbazol  IV  395  (236). 

—  stilbazoliu  IV  395. 

—  Stilben  II  899,   900  (540). 

—  stilbencarbonsäurell(1006). 

—  stilbendicarbonsäure  II1977 

(1149). 

—  styrogallol  II  (1207). 

—  styi-olII849, 1069(496,651). 

—  styi-olbenzoat  II  1148. 

—  styrylbydantoin  II  1655. 

—  suberansäure  I  610  (246). 

—  suecinaminobenzoesäure  II 

1265. 

—  succinylaminobenzoesäure  II 

1273. 

—  sulfamidbenzoesäurell(901, 

902). 

—  sulfhydryltriazol   IV   (745). 

—  sulfobenzid  II  814,  839. 

—  sulfobeuzoesäure  II  1522. 

—  sulfocyanester  I  1260. 

—  sulfonaphtoesäure  11    1688, 

1692  (988,  989). 

—  sulfostearinsäure  I  904. 

—  terebinsäure  I  768. 

—  terephtalsäure  II  1937 

(1118). 

—  terpenylsäure  I  (402). 
Oxytetrabrom-benzylbromid    II 

(425,  430). 

—  dibydrobenzaldehyd  III  (48). 

—  heptan  I  248. 

—  piperbydronsäure  II   1931. 

—  sulfobenzid  II  840. 
Oxytetracblor-benzaldehyd  III 

(58). 

—  benzaldehydphenylhydrazon 

TV  (492). 

—  benzaldoxim  III  (59). 

—  benzoesäure  II  1519. 

—  diphenylamin  II  (417). 

—  bydrindencarbonsäure  II 

1662. 

—  isobuttersäure  I  565. 

—  isobuttersäureamid   I    1343. 

—  isobuttersäurenitril   I  1471. 

—  kynnrin  IV  270. 

—  naphtochinon  III  383. 

—  Pyridin  IV  (95). 

—  sulfobenzid  II  840. 
Oxytetrahydro-    siehe   auch 

Tetrahydrooxy- 
Oxytetrahydro-äthylenchinolin 
IV  200. 

—  benzoesäure  I  (258);  II 1484 

(882,  883). 

—  carvon  III  (353). 

—  carvonbisnitrosylsäure  III 

503. 

—  chinaldiu  IV  205  (147). 

—  chinolin  IV  197,  198  (144). 

—  chinolincarbonsäure  IV  214. 

—  chinolinsiUfonsäure  IV  200. 

—  furandicarbonsäure  111(516). 


Oxytetrahydro-isochinolin  IV 
202. 

—  napbtylamin  II    855    (500). 
Oxy-tetrajodsulfobenzid  II  840. 

—  tetraldin  I  918. 

—  tetramethylencarbonsäure    I 

602. 

—  tetrametliylharusäure  IV 

1256. 
Oxy thio-benzanilid ,  Aethylen= 
äther  II  (915). 

—  benzoesäure  II   1521. 

—  biazolonsulfonsäure  I  (832). 

—  brombenzoesäure  II  1522. 

—  carbanilidII711,  720(396). 

—  diphenylamin  II  811. 

—  diphenylimid  II  811. 

—  naphten  III  7 GS. 

—  phenylisobuttersäure  II  789. 

—  phenylpropionsäure  II  788. 

—  tolylisobuttersäure  II  825. 
Oxy-thymochinou  III  368. 

—  thymol  II  970  (586). 

—  thymophenindulon  IV  1018. 

—  tiglinsäure  I  634. 

—  toliden  III  296. 

—  toluchinazolinII1352(829). 

—  toluchinolin   IV   319,    320, 

321,  322  (202,  203). 

—  toluchinon  III 361  (268,269). 
— -  toluchinonoxim  II  (581). 

—  toluchinoxalin  IV  902. 

—  toluchinoxalincarbonsäure 

IV  946  (626). 

—  toluchinoxalinessigsäure    IV 

949. 

—  toludichinoyltrioxim  III 

(330). 

—  toluoxazol  II  (583). 

—  toluphenoxazon  IV  411. 
Oxytoluylaldehyd    III    88,    89 

(63,  64,  65). 
Oxytoluylaldehyd-bromphenyl= 
hydrazon  IV  (495). 

—  phenylhydrazon     IV     761 

(494,  495). 
Oxytoluylsäure  II  1544,   1545, 

1546,  1548,   1549,   1561 

(917,  918,  919,  920,  921, 

922,  926,  927). 
Oxytoluyltropein  III  788  (606). 
Oxytolyl-harnstoff  II  1062. 

—  naphtotartrazonium-IV1021. 

—  pyridazin  IV  (635). 
Oxy-trialdin  I  918, 

—  triazol  IV  1100  (744). 

—  triazolcarbonsäure  IV  1113, 

1114  (764). 

—  triazoldicarbonsäureIV(767). 
Oxytribrom-azobenzolIV(1035). 

—  benzaldehyd  III  (58). 

—  benzaldehydphenylhydrazon 

IV  (492,  493). 

—  benzaldoxim  III  (59), 


Oxytribrombenzoesäure  II 1520 

(904). 
Oxytribrombenzyl-alkohol  II 

(681). 

—  bromid  II  (430). 

—  Chlorid  II  (430). 

—  Jodid  II  (430). 

—  rhodanid  II  (682). 
Oxytribrom-chinaldin    IV    311, 

—  chinolin  IV   281. 

—  chinon  (statt  Oxytribrom= 

hydrochinon)  II  1017. 

—  coniin  IV  "37. 

—  diketopentamethylenl  (535). 

—  dipropylessigsäure  I  575, 

—  kyanconiin  IV  830. 

—  lepidin  IV  317. 

—  naphtindon  IV  1085. 

—  phenylisonitromethan  II 

(431). 

—  phtalaldehyd  III  (79). 

—  Pyridin  IV  121. 

—  toluylsäure  II  (921). 

—  xylylanilin  II  (442). 

—  xylylbromid  II   (440,    441, 

444,  447). 
Oxytribromxylylen-bromid  II 
(441,  444,  447), 

—  dianilid  II  (445), 

—  glykol  II  (696,  697), 

—  Jodid  II  (441,  445), 
Oxytrichlor-äthylidennaphto= 

chinaldin  IV  420, 

—  benzaldehyd  III  (58). 

—  benzaldehydphenylhydrazon 

IV  (492). 

—  benzaldoxim  III  (59). 

—  benzoesäure  II  1519. 

—  benzonitril  II  (904). 

—  buttersäure  I  562. 

—  butan  I  247. 

—  chinolin  IV  277. 

—  chinon  III  327,  347. 

—  liydrindonaphtencarbon= 

säure  II  1661. 

—  hydrochinon  II   1017. 

—  isobuttersäure  I  564. 

—  kyanconiin  IV  829. 

—  naphtochinon  III  383. 

—  pentan  I  247. 

—  propan  I  245. 

—  propenylamidoxim    I   1485. 

—  propenylazoximäthenyl  I 

1485. 
Oxytrichlorpropyl-chinolin  IV 
334, 

—  phtalazin  IV  941. 

—  Pyridin  IV  133  (105). 
Oxytrichlor-pyridin  IV  (95). 

—  pyrindon  IV   247. 

—  toliden  III   296. 

—  valeramid  I  1343. 

—  valeriansäure  I  565. 
Oxytridekan  I  240. 
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Oxy-trijodbenzoesäure  II  1520. 

—  trijodpyridin  IV  (95). 

—  ti-imellithsäure  II   2046. 

—  triinesinsäiire   II    2046 

(1195). 
Oxytrimethylen-diamin  I  1175. 

—  diphtalamidsäure  II  1798. 

—  diphtalimid  II  1807. 
Oxytrimethylnaphtalin  II  (656). 
Oxytrinikotin  IV   857. 
Oxytriphenyl-carbinol  II  (695). 

—  methan  II  903,  904  (543). 

—  methaueavbonsäure  II  1724. 

—  metbandicarbonsäure  II 

1988. 
Oxy-trisdiketohydrindeii  III 
(250). 

—  triselenharnstoff  I  1331. 

—  trisiilfobenzoesäure  II  1523. 

—  trithiobenzaldehyd  III  80. 

—  tropidin  III   791. 

—  tropin  III  787,    797  (618). 

—  tnixillsäure  II  1637. 

—  uracil  I  1347. 

—  u  racilcarbonsäure  I  1358. 

—  urethaii  I  (716). 

—  urethaubenzyläther  II  (303). 

—  iivitinsäure  11  1948,    1949 

(1123). 

—  valeramid  I  1344. 

—  valeriau säure  I  565 ff. 

(225  ff.). 

—  valeriansäurenitril  I  1472 

(813). 

—  wrightiu  III  875. 

—  xanthen  III  (569). 

—  xanthou  III  200,  201  (155, 

581). 

—  xylochinbydron  III  363. 

—  xyloebinon  III  362. 

—  xylylenglykol  II  (696). 

—  xylylessigsäure  II  (934). 

—  xylylsäure   II    1571,    1572 

(930). 

—  zimmtcarbonsäure  II  1962. 

—  zimmtsäure  II  1627,   1634, 

1635,    1637    (951,    952, 

953,  961). 
Ozobenzol  II  (17). 
Ozokerit  I  108  (15). 
Ozon,   Wirkung  I  64. 
Ozotoluol  II  (18). 

P. 

Pachymose  III  639. 
Pachyrbizid  III  (469). 
Päonol  III   135  (106). 
Päonolphenylhydrazon  IV  772. 
Pal i cureaal kaloide  III  (682). 
Palisanderholzharz  III  501. 
Palladium,  Wirkung  1  (6). 
Palladium-cyanür  I   1428. 

—  Cyanwasserstoff  I  1428. 


Pallado  -  äthylsulfinverbin= 
düngen  I  (130). 

—  isoaiuylsulfinsalze  I  (132). 

—  isobutylsulfinsalze  I  (132). 
Palmarosaöl  III  547  (410). 
Palmellin  III  670. 
Palmitamidin  I  (635). 
Palmitamidoxim  I  (838). 
Palmitamidoximschweflige 

Säure  I  (838). 
Pahnitin  I  444. 
Palmitinaldehyd   I  957. 
Palmitiniminoisobutyläther    I 

(841). 
Palmitinsäure  I  442  (159). 
Palmitinsäure-  siehe  auch  Pal= 

mit-,    Palmitin-  und   Pal= 

mityl- 
Palmitinsäure-amid     I     1249 

(705). 

—  anhydrid  I  464  (166). 

—  anilid  II  370  (178). 

—  chloramid  I  (705). 

—  Chlorid  I  460. 

—  kresylester  II  749. 

—  nitril  I  1468  (808). 

—  pheuylester  II  662. 
Palmitolsäure  I  534  (216). 
Palmitolsäuredijodid  I  (206). 
Palmitomesiton  III  (128). 
Palmiton  I  1006  (514). 
Palmitonitril  I  1468   (808). 
Palmitonoxim  I  1031. 
Palmitoxylsäure  I  695. 
Palmitylrhodanid   I  (723). 
Palmöl  I  453  (162). 
Panakon  III  640. 
Panaquilon  III  639. 
Panicol  II  776. 
Pankreasdiastase  IV  (1172). 
Pannarsäure  II  (1237). 
Papain  IV  (1171). 
Papaveraldin   IV  442  (263). 
Papaveraldinphenylhydrazon 

IV  443. 
Papaveraldoxim  IV  442  (263). 
Papaveraklylamin  IV  443. 
Papaverin  IV  439  (261). 
Papaverin-äthoxypropylat  IV 

(263). 

—  äthylium-  IV  441  (262). 

—  halogenalkylate  IV  440,  441 

(202). 

—  methylium-  IV   440  (262). 

—  nitrobenzylchlorid    IV   441. 
Papaverinol  IV  (263). 
Papaverin -phenacylbromid    IV 

441. 

—  propylium-  IV  (262). 

—  propyloxydalkoholat    IV 

(263). 

—  säure  IV   176  (131). 

—  säuremethylbetain    IV    177 

(132). 


Papaverinxylylenbromid  IV 

(263). 
Papaverolin  IV  443. 
Papaverolinhalogenalkvlate    IV 

443  (264). 
Papaverosin   III  923. 
Papayotin  IV  (1171). 
Pappelöl  III  543  (405). 
Para- (Stellung  im  Benzolkern) 

II  5. 
Paraacylsäure  siehe  Paracyl= 

säure. 
Paraäsculetin  III  569  (429). 
Paraalbumin  siehe  Paralbumin. 
Paraaldehyd  siehe  Paraldehyd. 
Paraaldehydblau  III  675. 
Paraanilin  siehe  Paraniliu. 
Paraanthracen   II  259(121). 
Paraarabin  siehe  Pararabin. 
Parabanbenzoesäure  II  1272. 
Parabansäure    I    1366,    1368 

(760). 
Parabansaures    Chlorphenyl= 

hydrazin   IV   701. 
Parabansaures    Phenylhydrazin 

IV  701. 
Parabrenztraubensäure  I  (405). 
Parabromisobutyraldehyd  1 949. 
Parabuxinidin  III  798. 
Paracajejiuten  III  540. 
Paracamphersäure  I  726  (343). 
Paracasein  IV   1605. 
Parachloralose  I  1049  (574). 
Parachloralosedisulfonsäure     I 

(574). 
Paraehloralsäure  I  (574). 
Parachlorpropionaldehyd  I  942. 
Parachol esterin  II  1075. 
Paracholesterinbenzoat  II  1144. 
Parachymosin  IV  1643  (1174). 
ParacoUidin  IV  137. 
Paraconiin  IV  54. 
Paraconsäure  I  748  (360). 
Paracopaivasäure  III  (419). 
Paracoten  I   139  (31). 
Paracotoin   III   040. 
Paracotoinsäure    II    2109;    IIJ 

040. 
Paracotol  II  777. 
Paracotorindenöl  III  548. 
Paracrylsäure  I  506,  718  (189). 
Paracumarhydrin  III 138  (108). 
Paracumaron  II  (981). 
Paracyan  I  1478. 
Paracyanameisensäure  I  1217. 
Paracyanformamid  I   1236. 
Paradatiscetin  III  006. 
Paradextran  I  (592). 
Paradiäthylbernsteinsäure  1 682. 
Paradichloraldehyd  I  928. 
Paradiconiin  IV  54. 
Paradimethvlbernsteinsäure- = 

anil  II  415  (212). 
—  anilid  II  415. 
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Paradioxy  Stearinsäure 


REGISTER 


Paradioxystearinsäure  I  636. 
Paradiphosphoniumbase  1 1506. 
Paradipimalsäure  I  752. 
Paradipinsäure  I  676. 
Paraffin  I  108. 
Paraffinsäure  I  109,  448. 
Parafuchsin  II  (665). 
Paragalactan  I  1092. 
Paraglobulin    IV    1596,    1597 

(1149). 
Paraglykocholsäure  I  1193. 
Parahämoglobin  IV  1614. 
Parahiston  IV  (1160). 
Parahydrocyanaldin  I  920. 
Parainden  II  175  (92). 
Paraisobutyraldehyd  I  946. 
Paraisodextran  I  (592). 
Parakautschuk  III  551. 
Paralbumin  IV  1610. 
Paraldehyd  I  916  (471). 
Paraldimin  I  918. 
Paraldylhydrazin  I  919. 
Paraleukanilin  IV  1194  (853). 
Paramenispermin  III  894. 
Param  ethylcarbocaprolacton= 

säure  I  (368). 
Param ethylenmalonsäure  I  706 

(324). 
Paramilehsäure  I  558  (223). 
Paramorin   III  684. 
Paramucin  IV   1608  (1155). 
Paramylum  I  1099. 
Paramyosinogen  IV  1596. 
Paranilin  IV  943. 
Paranthracen  siehe  Paraanthra= 

een. 
Paranucleine    IV  1622  (1163). 
Paranucleinsäuren  IV  (1163). 
Paranucleoprotagon  IV  (1163). 
Paranucleoprote'ide    IV    1621 

(1159,  1160,   1163). 
ParaÖlsäure  I  527  (207). 
Paraorsellinsäure  111750(1031). 
Paraoxalmethylin  IV  516  (334). 
Parapektin  I  1105. 
Parapektinsäure  I  1105. 
Parapepton  IV   1634  (1165). 
Paraphytosterin  II  1075. 
Parapikolin  IV  126. 
Parapropionaldehyd  I  940(479). 
Pararabin  I  1102. 
Pararosanilin  II   1087  (065). 
Pararosanilin-chlorhydratleuko= 

sulfonsäure  IV  (854). 

—  leukocyanid  II  1481  (879). 

—  leukohydrat  II  1087  (665). 

—  salze  II  (665). 

—  schweflige  Säure  IV  (854). 
Parasaccharin  I  (393). 
ParasacL'harinsäure  I  (392). 
Parasafranin   IV  1299. 
ParasaUcyl  III  78  (57). 
Parasantonid  II  1788. 
Parasantonsäure  II  1789(1045). 


Parasemidine  IV  (361). 
Parasitosterin  II  (655). 
Parasorbinsäure  I  (244). 
Paratauroehenocholsäure  11181. 
Paraterpen  III  (401). 
Para tropin  IV  54. 
Paraxanthin  III  969  (709);  IV 

1253. 
Parazuckersäure   I  853. 
Parellinsäure  II  (1074). 
Parellsäure  II  1861  (1074). 
Paricin  III  861. 
Paridin  III  599. 
Pariglin  III  649. 
Parillin  III  599. 
Pariser  Blau  I  1424. 
Paristyphnin  III  599. 
Parmelin    II    (1219);    III    640 

(470). 
PariDevolin  IV  41. 
Partialvalenzen  II  (1). 
Parvolin  IV   139. 
Parvolindicarbonsäure  IV  170. 
Pastinacaöl  III  548. 
Patchoulicampher  III  514. 
Patchoulin   III  538. 
Patellarsäure  II  2096. 
Patentblau,    Säure   des  — s   II 

(695). 
Paucin  III  (682). 
Paytamin  III  782. 
Paytin  III   782. 
Pektase  I  1105. 
Pektenin  III  (682). 
Pektin  I  1105  (594). 
Pektinase  IV  (1172). 
Pektinkörper  I  1106. 
Pektinsäure  I  1105  (594). 
Pektinstoffe  I  1104  (594). 
Pektolactinsäure  I  824. 
Pektcsinsäure  I  1105. 
Pelargonbenzoesäureanhydrid  II 

1158. 
Pelargoniumöl  III  (410). 
Pel argonsäure  I  438  (157). 
Pelargonsäure-amid  I   1248. 

—  anhydrid   I  4G4. 

—  Chlorid  I  460  (165). 

—  nitril.I  1467. 
Pelargonyl-  siehe  Pelargyl- 
Pelargylaminotridekansäure  I 

(663). 
Pelargylazelainaminsäure    I 

(775). 
Pelargylbrassylamiusäure    I 

(776). 
Pelletierin  IV  53. 
Pellotin  III  778  (601). 
Pellutein  III  798. 
Pelosin  III  797,   798  (621). 
Pentaacetyl-aminooxydiindyl  II 

(946). 

—  galactonsäurenitril  I  (819). 

—  glykosamin  I  (573). 


Pentaacetyl-glykonsäurenitril    I 
1482. 

—  lävulose  I  1054. 
Pentaäthyl-benzol  II  39  (23). 

—  benzolsulfon  II  828. 

—  benzolsulfonsäure  II  160. 

—  benzylbeuzol  II  243. 

—  brombenzol  II  72. 

—  chlorbenzol  II  56. 
Pentaäthylenglykol  I  261. 
Pentaäthylentetraäthyltetra= 

ammonium-  I  1166. 
Pentaäthylphloroglucin  II 1026. 
Pentaamino-benzol  IV   1317. 

—  cyclopentadien  IV  1315. 

—  pentol  IV  1315. 

—  toluol  IV  1317. 
Pentabenzidinoktaspartid   IV 

(643). 
Pentabenzoylglykosamin     II 

1195. 
Pentabrom-acetessigsäure  I  596. 

—  aceton  I  989  (502). 

—  acetylacetamid  I   1348. 

—  acetylaceton  I  (531). 

—  äthan  I  169  (42). 

—  äthylbromacetat  I  926. 

—  äthylthiophen  III  745. 

—  anilin  II  317  (142). 

—  anthracen  II  264. 

—  anthrachinon  III  409. 

—  benzoesäure  II  1225. 

—  benzol  II  58   (30). 

—  benzolazonaphtol  IV  (1044). 

—  benzolsulfonsäure  II  124. 

—  benzophenon  III  180. 

—  benzoyldurol  III  238. 

—  butanonamid  I  1348. 

—  carbazol  IV  391. 

—  curcuminbromid  III  660. 

—  cyclohexantrionhydrat     I 

1026. 

—  dehydrothymol  III  (348). 

—  diindazol  IV  (960). 

—  dinaphtazin  IV  1084. 

—  dipheuylfuran  III  (501). 

—  dipyrogallolpropionsäure    II 

2078. 

—  homooxybenzaldehyd    III 

(64,  65). 

—  hydrochinonphtalein     II 

2066. 

—  isopropylbenzol  II  66. 

—  kolatannin  III  (497). 

—  kresol  II  (425,  430). 

—  naphtalin  II  192. 

—  naphtol  II  860,  880. 
Pentabromo-   siehe   Pentabrom- 
Pentabrom-orcin  II  963. 

—  orcinphtale'in  II  2066. 

—  pentan  siehe  Valerylen  1132. 

—  phenol  II  675  (374). 

—  phenolbrom  IV  675  (374). 

—  propan  I  172  (44). 
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Pentamethyldihydropyridin 


Pentabrom-propanon    I    989 
(503). 

—  propylen  I  184. 

—  propylphendiol  II  (586). 

—  pyrotritarsäure  III  708. 
Pentabroniresorcin  II  921. 
Pentabromresorcin-benze'in   II 

1123. 

—  oxale'ia  II  937. 

—  phenylacetein  II  1123. 
Pentabrom-safrol  II  974. 

—  sappanin  II  1038. 

—  thymol  II  772. 

—  toluchinon  III  (267). 

—  toluol  II  62   (32). 

—  sylenol  II  (441,  444,  447). 
Pentachlor-acetal  I  923. 

—  acetessigsäure  I  595. 

—  aceton  I  988  (502). 

—  äthan  I  148  (34). 

—  äther  I  296. 

—  äthyläther  I  296. 

—  äthylbenzol  II  (28). 

—  äthylnitrobenzol  II  (60). 

—  anilin  II  315. 

—  anthracbinon  III  408. 

—  benzalehlorid  siehe  Penta= 

chlorbenzylidenchlorid. 

—  benzoesäure  II  1221. 

—  benzol  II  44  (26). 

—  benzylalkohol  II  1057. 

—  benzylehlorid  II  50. 

—  benzylidenchlorid  II  50. 

—  benzyltoluol  II  237. 

—  biphenyl  II  223. 

—  brombenzol  II  (31). 

—  bromketocyclopentenllOll. 

—  butadien  I  (40). 

—  butan  I  152. 

—  butencarbonsäure  I  531 

(208). 

—  butin  I  (40). 

—  butylen  I  161. 

—  cyclohexendion  11023(539). 

—  diäthylätber  I  296. 

—  diketocyclohexen   I  1023 

(539). 

—  diketohydrinden  III  169 

(213). 

—  diphenyl   siehe  Pentachlor= 

biphenyl. 

—  glutarsäure  I  667. 

—  heptylsäure  I  476. 

—  hexenonamid  I  1356. 

—  hexenonsäure   I   621    (256). 

—  hexyleu  I  162, 

—  indenolon  III  169  (136). 

—  indentriol  III  170. 

—  jodbenzol  II  74. 

—  ketocbinolin  IV  278. 

—  ketotetrahydrobenzoesäure 

II  1536. 

—  ketotetrahydronaph talin  III 

164,   165. 


Pentachlor-lepiden  III  696. 

—  methylhexylketon  I  (512). 

—  methylpyrimidin   IV   (556). 

—  naphtalin  II  188,   189. 

—  naphtoehinon  III  373. 
Pentachloro-   siehe   Pentachlor- 
Pentachlor-orein  II  962. 

—  pentadienamid  I  1250. 

—  pentadiensäure    I    531 

(208). 

—  pentan  I  154. 

—  pentenonamid  I  1356  (757). 

—  pentenonsäure  I  618  (255). 

—  pentolsäureamid  I  1250. 

—  phenol  II  671  (371). 

—  phenylkohleusäureester  II 

(371). 

—  phenylphosphorsäure  II 

672  (371). 

—  pikolin  IV  123. 

—  propan  I  151  (35), 

—  propanon  I  988, 

—  propionylbenzoesäure  II 

1660. 

—  propiophenoncarbonsäure 

II  1660. 

—  propylen  I  161. 

—  propylenoxyd  I  308,  988. 

—  Pyridin  IV  (93). 

—  pyrrol  IV  65  (66). 

—  tetrahydronaphtenon  III 

164,   165. 

—  thymol  II  772, 

—  toluol  II  49. 

—  xylol  II  52.  . 
Pentacyaninchinon  III  (314), 
Pentadekan  I  106. 
Pentadekanaphten  II  16. 
Pentadekancarbonsäure  I  444. 
Pentadekan ol  I  (77). 
Pentadekanon  I  1005  (513). 
Pentadekansäure  I  442  (159). 
Pentadekyl-aeridin  IV  421. 

—  alkohol  I  (77). 

—  amin  I  (614). 

—  benzamid  II  (728). 

—  bromid  I  (48). 

—  cai'baminsäure  I  (713). 

—  carbonimid  I  (719). 

—  diphenyltricyanid  IV  1199. 

—  dithiocarbaminsäiire  I  (717). 

—  harnstoflf  I  (730), 

—  säure   I  442  (159). 
Pentadiazadien  IV  496,  499 

(313,  316). 
Peutadiazadienäthylonsäure    IV 

543. 
Pentadiazadiendicarbonsäure 

IV  543,    544,    545    (352). 
Pentadiazan  IV  479  (296). 
Pentadiazandion  IV  499. 
Pentadiazanoncarbonsäure  IV 

493. 
Pentadiazen  IV  487   (303). 


Pentadiazendicarbonsäureäthyl = 

säure  IV  494. 
Pentadiazenon  IV  498,  502. 
Pentadien  I  132. 
Pentadienylsäurephendiol   II 

1869, 
Pentaerythrit  I  281  (102). 
Pentaerythrit-äthyläther  I  (1 18), 

—  benzoat  II  1142. 

—  dibenzal  III  8. 

—  diformal  I  (468). 

—  dijodhydrin  I  264. 

—  tetrabromhydrin  I  (46). 

—  tribromhydrin  I  (80). 

—  trijodhydrin  I  247, 
Pentaglycerin  I  (99). 
Pentaglykolbromid  I  (46). 
Pentaglykosen  I  1036   (562), 
Pentahirolin  IV  343. 
Pentahydroxy-  siehe  Pentaoxy- 
Pentajodaceton  I  (503). 
Pentakohlensulfid  I  881. 
Pentally Icarbinamin    I  1145. 
Pentamethenylmalonsäure  I 

(338), 
Pentamethylacetyl-    siehe   auch 

Pentamethyläthanoyl- 
Pentamethyl-acetylaniinocyclo= 

penten  I  (699). 

—  acetylaminopyrrolidin  IV 

(301). 

—  acetylrosanilinacetat    II 

1088. 

—  äthanoyl-  siehe  auch  Penta= 

methylacetyl- 

—  äthanoylcyclopenten  I  (528). 

—  äthanoylphen  III  156  (126), 

—  äthol  I  237, 

—  ätholchlorid  I  155. 

—  äthyltrimethyleutrisulfon  I 

996, 
Pentamethylamino-äthylcyclo= 
pentan  I  (622). 

—  benzol  II  564,  565, 

—  Pyrrolidin  IV  (300). 
Pentamethyl-arsen  I  1512, 

—  benzhydrol  II  (663). 

—  benzidiu  IV  963. 

—  benzoesäure  II  1399, 

—  benzol  II  35  (21), 

—  benzolsulfonsäure  II  159, 

—  benzophenon  III  (176), 

—  benzoylpropionsäure  II 

(979), 

—  bisaminophenylamino= 

naphtylmethan  IV  (881), 

—  brombenzol  II  71, 

—  chlorbenzol  II  55, 

—  cinnamoyloxypiperidin= 

carbonsäure  IV  (43). 

—  cyclopentenol  I  (88). 

—  dihydrochinolin  IV  230 

(170). 

—  dihydropyridin  IV  76. 
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Pentamethyldiphenylmethan 


REGISTER 


Pentamethyldiphenylmethan 

II  (117). 
Pentamethyleu  I  117  (18). 
Pentamethylen-auramin  IV 

1174. 

—  bi-ompropylenpseudothio= 

harnstoff  IV  14  (12). 

—  carbamidsäure  IV  (11). 

—  carbonsäure  I  (198). 

—  diamin  I  1156  (631). 

—  dibromid  I  176  (45). 

—  dicarbaminsäure  I  1256. 

—  dicarbonsäure  I  720  (332, 

334). 

—  dicarbonsäureanil   II   (218). 

—  dicarbonsäuredianilid  II 

(218). 

—  dihydroisoindolium-  IV 

(139). 

—  disulfon  I  (129). 

—  glykol  I  263  (90). 

—  harnstoff  IV  13  (11). 

—  hydrazin  IV  480  (297). 

—  imin  IV  3  (8). 

—  nitrimin  IV  5  (5). 

—  nitrophenylharnstoff  IV(12). 

—  oxyd  I  309  (115). 

—  phenylharnstoflf  IV  13  (12). 
Peniamethylentetramiu-bis= 

diazobenzolsulfonsäure   IV 
1493. 

—  disazobenzol  IV  1493. 

—  disazonitrobenzol   IV  1493. 
Pentamethylen-thioharnstofF  IV 

(12). 

—  tolylharnstofi"  IV  (12). 

—  xylylendiamin  IV  (577). 

—  xylyIendixylyleDdi= 

ammonium-   IV  (577). 
Pentamethyl-iretol  II  1031. 

—  jodbenzol  II  (38). 

—  ketopyrrolidin  IV  (56). 

—  leukanilin  IV  1194. 

—  methoxycyclohexantrion    II 

1031. 

—  methylaminobenzol   II  565. 

—  oktohydroxauthendion  III 

(583). 

—  oxypiperidincarbonsäure  IV 

(42). 

—  pentancarbonsäure  I  439. 

—  phenäthylousäure   II    1669. 

—  pheumethylol  II  1067. 

—  phenol  II  776. 

—  phenylchloracetoxypiperi= 

dincarbonsäure  IV  (43). 

—  phenylendiaminjodid  IV 

571,  582. 
Pentamethylphenyl-glyoxyl= 
säure  II  1669. 

—  senföl  II  565. 

—  thioharnstoff  II   565. 
Pentamethylphloroglucin    II 

1025  (624). 


Pentamethyl-propionsäure  I 
438. 

—  pyrrolidincarbonsäure  IV 

(41). 

—  pyrrolincarbonsäurelV  (64). 

—  rosanilin  II  1087,   1091 

(668). 

—  tetrahydrochinolin    IV  210. 

—  thiophenol  II  828. 
Pentan  I   102   (12). 
Pentanal  I  949  (480). 
Pentan-amid  I  1246  (704). 

—  carbonsäure  I  433  (156). 

—  diamid  I  1385    (773). 

—  dimethyldlamid  I  (773). 

—  dinitrU  I  1479. 

—  diol  I  263  (90). 

—  dioldisäure  I  802. 

—  diolonalbispheuylhydrazon 

IV  (519). 

—  diolsäure  I  633  (271). 
Peutandion  I  1016  (530). 
Pentandion-oxim  I  (531). 

—  säure  I  691  (316). 

—  tolylhydrazon  IV  (532,  538). 
Pentan-dioxim  I  972,   1033 

(493,  558). 

—  dioximdibenzyläther  II 

(306). 

—  disäure  I  666  (292). 

—  disulfinsäure  I  369, 

—  imid  I  1385  (773). 
Pentanitro-chlordisazobenzol  IV 

1371. 

—  diazobenzolsäure  IV  (1110). 

—  diphenyläther   siehe  Penta= 

nitrophenyläther. 

—  diphenylresorcin  II  917. 

—  diphenylsulfid  siehe  Penta= 

nitropheuylsulfid. 

—  disazobenzolphenylhydraziu 

IV  1499. 

—  fluorau  III  (574). 

—  itaconanilid  II  418. 

—  pentaphenyldihydroimidazol 

III  30. 

—  lAenyläther  II  (382). 

—  phenylsulfid  II  803. 

—  stärke  I  1086. 
Pentanmethylimid  I  1386. 
Pentannitril  I  1466  (806). 
Pentanol  I  232  (74). 
Pentanol-amid  I  1344. 

—  disäure  I  746  (359). 

—  nitril  I  1472  (813). 
Pentanolon  I  (93). 
Pentanolonphenylhydrazon  IV 

(500). 
Pentanolonsäure  I  069. 
Pentanolsäure  I  565flf.  (225ff.). 
Pentanon  I  996  (508,   509). 
Pentanonal  I  (486). 
Pentanonalbisphenylhydrazon 

IV  759. 


Pentanonalsäure  I  691. 
Pentanon-amid  I  1355  (756). 

—  disäure  I   763   (374). 

—  nitril   I  1474. 

—  oxim  I  997  (508,  509,  558). 

—  semicarbazon  I  (826). 

—  säure  I  597,  598  (241). 
Pentanopentan  (Bezeichnung) 

IV  2. 
Pentanoxim  I  1030  (549). 
Pentanoylcyclohexencarbon= 

säure  II  (884). 
Pentansäure  I  426  (153). 
Pentan-tetracarbonsäure   I  860, 

861   (441). 

—  tetramethyldiamid    I   (774). 

—  tetrolsäure  I  784    (391). 

—  tricarbonsäure  I  811  (406). 

—  trioldisäure  I  831    (427). 

—  triolonphenylbenzylhydr= 

azon  IV  (543). 

—  triolonphenylosazon  IV 

(519). 

—  trionbisphenjihydrazon  IV 

(516). 

—  triondimethylaminoanlL    des 

— s  IV  (395). 

—  trionphenylhydrazon   IV 

787  (516). 

—  trionsäurepheuylhydrazon 

IV  708. 
Pentaoxy-äthyldibenzoylmethan 
III  (230). 

—  anthrachinolinchinon  IV 

463  (279). 

—  anthrachinon  III  438  (314). 

—  aurindicarbonsäure  II  2108. 

—  benzalaeetophenon  III  (184). 

—  benzophenon  III    207,    209 

(158,   159). 

—  benzoylacetophenon  III 

(227). 

—  chalkon  III  (184). 

—  dibromchalkon  III  (184). 

—  dipheuyltriketou  III  (243). 

—  dipheuyltriketonphenyl= 

hydrazon  IV  (517). 

—  dipropylessigsäure  I  830. 

—  flavon'lll  (447,     566). 

—  heptan  I  283. 

—  naphtalin  II  (634). 

— -  Pimelinsäure  I  868,  869. 

—  pimelinsäurebisphenyl= 

hydrazid  IV  732. 

—  strychnin  III   941. 

—  trichlordihydrobenzol  II 

1040. 

—  triphenylcarbinol  II  (703). 
Pentaphenyl-äthau  II  304. 

—  biguanid  II  (161). 

—  chloräthan  II  304. 

—  dihydroimidazol  IV  (725). 

—  Pyridin  IV  478. 
Pentatetrazadien  IV  1231  (894). 
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Peri- 


Pentatetrazadiencarbonsäure  IV 

1239. 
Pentathiadiazan    (Bezeichnung) 

IV  1. 
Pentathiazodien  IV  63. 
Pentathiodien    (Öezeichnung) 

IV  61. 
Pentathiopyropliosphorsäure= 

tetraäthylester  I  341. 
Pentathioxazen   (Bezeichnung) 

IV   1. 
Pentatriakoutan  I  107. 
Pentatriazadien  IV  1098,  1099, 

1101  (743). 
Pentatriazadieiicarbonsäure    IV 

1111,   1112,   1113  (763). 
Pentatriazadiendicarbonsäure 

IV  1116,   1117  (766). 
Pentatriazadienmethylal  IV 

1118. 
Pentatriazadienol  IV  1100(744). 
Pentatriazadienolcarbonsäure 

IV  1113  (764). 
Pentatriazadienoncarbonsäure 

IV  1114  (764). 
Peutatriazadienthiol  IV  1101. 
Peutatriazenoncarbonsäure  IV 

1114. 
Pentazan  IV  2  (1). 
Pentazodien  (Bezeichnung)I  V6 1 . 
Penten  I  116,   117  (17). 
Pentenalsäure  I  616. 
Penten-amid  I  (706). 

—  carbonsäure  I  516  (196). 

—  dioxycarbousäure  I  693. 

—  disäure  I  713  (327). 

—  nitril  I  (808,  809). 
Pentenol  I  251  (82). 
Penten oldisäure  I  (375). 
Pentenolnitril  I  (814). 
Pentenolsäure  I  601  (242). 
Pentenon  I  1007  (514,  515). 
Pentenondisäurephenylhydr= 

azon  IV  (467). 
Pentenonoläthyläther  I  (117). 
Pentenonsäure  I  617  (255). 
Pentensäure   I  514,  515  (194, 

195). 
Peiitenyl-aminothiophenol  II 

797. 

—  glycerin  II  278. 

—  naphtentriol  (statt  Buten yl= 

naphtentriol)  II  1028. 
Pentenylolpyridincarbonsäure 

IV  (118,  153). 
Peutenylonphen  III  165. 
Pentenylpheumethylsäure    II 

1434. 
Pentenylphenyläther  II  (356). 
Pentenylsäurepheudiol  II  1783. 
Pentenyltoluylendiamin  IV  888. 
Penthiazol  IV  (68). 
Penthiophenkörper  III 7  70  (597). 
Pentin  I  131,  132  (25,  26). 


Pentindisäure  I  730. 
Pentinsäure   I    531,  620  (208, 

256). 
Peutinsäiirepheuylhydrazid    IV 

693. 
Pentosane  I  (562). 
Pentosen   I  1030  (562). 
Pentoxan   (Bezeichnung)  IV  1. 
Pentoxodien    (Bezeichnung)   IV 

61. 
Pentyl-äther  I  299. 

—  carbinol  I  235. 

—  diaminohexatriazatrien  IV 

1318. 
Pentyldiolsäurephendiol   II 

1992,   1993. 
Pentyldionphen    III    272,    273 

(209). 
Pentyldionphenmethylsäure    II 

1869. 
Pentyleuglykol  I  263. 
Pentylenoxyd  I  309. 
Pentyl-hydroxylamin   I  (617). 

—  indol  IV  230. 

—  malonsäure  I  682. 

—  nitrit  I  322  (119). 
Pentylol-benzoesäure  II  (938). 

—  cyclohexancarbonsäure  II 

(882). 

—  cyclohexencarbonsäure  II 

(883). 
Pentylolonphen  III  153. 
Pentylolsäurephendiol  II  1931. 
Pentylonphea  III  152  (122). 
Pentylonpheudimethylsäure  II 

1966  (1135). 
Pentylphendimethylsäui'e  II 

1859. 
Pentylphenmethylsäure  II 1397. 
Pentylsäurephendiol  II  1769. 
Pepsin  IV  1642  (1170). 
Pepsinfibrinpepton  IV  (1167). 
Pepsinleimpepton  IV  (1167). 
Pepsinogen  IV  1643. 
Pepsinpepton  IV  (1166). 
Pepsinsäure  IV  (1171). 
Peptochondrin  IV  1627. 
Peptone   IV  1634,  1638,  1641, 

1642  (1166). 
Per-  siehe  auch  Tetra-,  Penta- 

u.  s.  w. 
Perbrom-acetessigsäure  I  596. 

—  aceton  I  989. 

—  äthan  I  169  (42). 

—  äther  I  297. 

—  äthylen  I  182  (49). 

—  benzol  II  59  (30). 

—  benzonitril  II   1225. 
Perbronidimethyl-amino= 

kyanidin  I  (802). 

—  aniiinokyanidin  II  (239). 

—  dianilinokyanidin    II   (239). 

—  methylaminokyanidin   I 

(802). 


Perbromhexon  I  188. 
Perbrommethyltrisulfid    I    356 

(130,  456). 
Perchloraceton  I  988. 
Perchloracetylacrylsäure   I  618 

(255). 
Perchloracetylacrylsäure-ainid  I 

1356  (757). 

—  aniiid  II  406. 

—  toluid  II  501. 
Perchlor-äthan   I  148  (34). 

—  äther  I  296. 

—  äthylen  I  158  (38). 

—  äthyloxalsäure  I  040. 

—  anthrachinon  III  408. 

—  benzoesäure  II  1221. 

—  benzol  II  45  (26). 

—  bernsteinsäure  I  658. 

—  biphenol  II  990. 

—  biphenyl  II  223. 

—  butadien  I  163. 

—  butin  I  163. 

—  dimethylaminokyanidin  I 

1455  (802). 

—  diphenylbenzol  II  286. 

—  glutaconsäureimid    I   (778). 

—  hydrindon  III  159. 

—  inden  II  175. 

—  mekylen  I  164. 

—  mesol  I  163. 
Perchlormethan  I   145  (33). 
Perchlormethyl-äther    I    293 

(108). 

—  diaminokyanidin  I  1456. 

—  dioxykyanidin  I  1456. 

—  mercaptan  I  348  (127). 

—  mercaptananilid  II  426. 

—  mercaptantoluid    II    468, 

504. 

—  trisulfid   I   350,  889  (130). 
Perchlor-naphtalin  II  189  (97). 

—  naphtochinon  III  373. 

—  oxalsäuredimethylester  I 

646. 
- —  pentenon  I  (514). 

—  pentin  I  164. 

—  phenylenoxyd    II  164  (84). 

—  propan  I  151. 

—  pyrokoll   IV  81. 

—  pyrrolchlorid  I  1390. 

—  sebacinsäure  I  687. 

—  thioameisensäure  I  874. 

—  trimethylkyanidin  I  1455. 

—  triphenylamin  II  342. 

—  triphenylbenzol  II  300. 

—  vinyläther  I  301. 
Pereiriu   III  923. 
Pereirorindenalkaloide  III  923 

(683). 
Perezinon  II  1674. 
Perezon  II  1673. 
Perhydroanthracen  II  260. 
Peri-   (Stellung   im  Naphtalin= 

kern)  II  180. 
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Perinaphtaliddimethylketon= 

phenylhydrazon  IV  (464). 
Perinaphtylenchinoxalin  IV 

(727). 
Permaphtylenchinoxalindibro= 

mid  IV  (727). 
Periplocin  III  (446). 
Periplogenin  III  (446). 
Perjodaceton   I  (503). 
Peijodcase'in  IV   1604. 
PERKlN'sche  Reaction  II  1401 

(849). 
Perlatin  III  (470). 
Pernitroso-bromcampher  III 

492;  IV  77  (72). 

—  camphenon  III  492. 

—  campher  IV  77  (71). 

—  chlorcamphei-  IV  (71). 

—  dibromcampher  III  492 ;  IV 

78. 

—  fenchon  IV  78  (72). 
Peronin  III  (674). 
Peroxydasen  IV  (1174). 
Peroxydiisonitrosobernstein= 

Säureester  I  493  (181). 
Peroxydiisonitrosobuttersäure    I 

(182). 
Peroxydphtalsäure  II  (1049). 
Peroxyprotsäure  II  2112  (1237). 
Persea  lingue,  Gerbstoff  in  III 

688. 
Perseit  I  291  (106). 
Perse'itheptanitrat  I  328. 
Perselenocyankalium  I  1289. 
Persio  IIl' 669  (491). 
Persulfocyanglykolsäure  1 1287. 
Persulfocyansäure  I  1286,  1287 

(725). 
Perthiocyan-    siehe    Persulfo= 

cyan- 
Perthio-phosphorigsäure  I  338. 

—  phosphorsäure   I   341,  342. 
Pertusaren  II  (125);  III  (470). 
Pertusaridin  III  (470). 
Pertusarin   III  (470). 
Pertusarsäure  II  (1238). 
Perubalsam  III  561  (424). 
Peruvin  II  1047. 

Peruviol  I  (88);  III  (424). 
Petersiliencampher    II    1034 

(630). 
Petersilienöl  III  543  (405). 
Petinin   I   1133. 
Petitgrainöl  III  544  (406). 
Petrocen   II  244,  304  (117). 
Petrocin  II  244  (117). 
Petroleiim  I  108  (15). 
Petroleumsäure  I  522. 
Peucedanin  III  640  (470). 
Pfefferkrautöl  III  548. 
Pfefferminzcampher    III  465 

(332). 
Pfefferminzöl  III  543  (405). 
Pfefferöl  III  543. 


Pferdefett  I  (163). 
Pflanzen-albumin    IV   1594 
(1148). 

—  casein  IV  1606  (1155). 

—  fette  I  451  (162). 

—  fibrin  IV  1601  (1151). 

—  gallerte  I   1104  (594). 

—  globuline   IV  1597    (1150). 

—  indikan  III  595  (443). 

—  leim   IV   1602  (1151). 

—  pepsin  IV  1643. 

—  pepton  IV  1642. 

—  schleime  I  1103. 

—  talg,    chinesischer    I   454 

(162). 

—  wachs  I  457. 
Phaseomannit  I  1050  (575). 
Phasol  II   1075. 
Phellandren  III  529,  530  (395). 
Phellandrendiamin    III    530 

(396). 
Phellandrennitrit  III  530  (396). 
Phellonsäure  III  627  (463). 
Phellylalkohol  II  1067  (651). 
Phen  II  22  ff.  (15). 
Phenacal-benzamidin    IV  (568, 

569). 

—  Chlorid  III  120  (92). 

—  flaven  III  (567). 

—  tolenylamidin  IV  (572). 
Phenacet-     siehe    auch    Phen= 

aceto- ,     Phenacetyl-     und 
Phenäthanoyl- 
Phenacet-amid    II    1311    (813). 

—  amidin  IV  849  (571). 

—  aminophenylbenzimidazol 

IV  (839). 

—  aminozimmtsäure   II   (857). 
Phenacetein  II  662. 
Phenacetiminoäther   II  1314 

(815). 
Phenacetin  II  719  (388,  401). 
Phenacetinsulfonsäiire  II  (491). 
Phenaceto-  siehe  auch  Phen= 

aeet-,    Phenacetyl-    und 

Phenäthanoyl- 
Phenacetobenzylcyanid   II 

(1009);  Phenylhydrazon  IV 

698. 
Phenacetochlorbenzylcyanid= 

phenylhydrazon   IV  (457). 
Phenacetol  II  (355). 
Phenacetolphenylhydrazon  IV 

767. 
Phenacetursäure  II  1312  (814). 
Phenaceturylaminoessigsäure  II 

1313. 
Phenacetyl-   siehe   auch   Phen= 

acet-,  Phenaceto-  und  Phen= 

äthanoyl- 
Phenacetyl-acetophenon    III 

(229). 

—  aminoacetophenon    III    124 

(95). 


Phenacetyl-benzoesäure  II 1707, 
1711  (1003,   1004);       • 

—  Chlorid  II  1311  (813), 

—  essigsaure  II  1058  (967). 

—  isobuttersäure  II  (976). 

—  isonitrosoacetophenon  III 

(243). 

—  malonsäure  II  (1133). 

—  peroxyd  II  (813). 

—  Phenylalanin  II  (836). 

—  tetrahydrochinolin    IV   195. 
Phenacetylverbinduugen    II 

1310  ff.  (813  fi.). 
Phenacyl-acetessigsäure  II 1869. 

—  äpfelsäm-e  II  (1172). 

—  amiu  III  125  (96). 

—  aminophenanthron  111(239). 

—  anilid  III  125. 

—  benzoesäure  II  1711  (1004). 

—  benzoesäuresulfinid  III  127. 

—  benzoesäuresulfinidphenyI= 

hydrazon  IV  771. 

—  bernsteinsäure  II  (1135). 

—  bromid  III  121  (92). 

—  bromzimmtsäure    II  (1017). 

—  butanoldisäure  II  (1172). 

—  Chloranilin  III  (97). 

—  Chlorid  III  119  (91). 

—  desoxycumino'in  III  308. 

—  desoxycumino'inphenylhydr= 

azon  IV  786. 

—  desoxypiperonoin  III  308. 

—  eugenol  III  133. 

—  eugenylphenylhydrazon    IV 

772. 

—  hydrozimmtsäure  II  (1013). 

—  hydrozimmtsäurephenyl= 

hydrazon  IV  (457). 
Pheuacyliden-    siehe   Phenacal- 
Phenacyl-isoeugenylphenyl= 

hydrazon  IV  772. 

—  lävulinsäure  II  (1080). 

—  malonsäure  II  1963(1132). 

—  methylauilid  III   126. 

—  naphtylamin  III  (97). 

—  nitrotoluidia  III   120. 
Phenacylo-benzylcyclopentanon 

III  (234). 

—  methylolbenzoesäure    II 

(1097).' 

—  methyloldioxybenzoesäure  II 

2022  (1182). 
Phenacyl-oxyphenanthron    III 
(239). 

—  pentandion  III  (242). 

—  phenacetin   III  (97). 

—  phenanthron  III  (239). 

—  pheuetidin  III  (97). 

—  phtalamidsäure  III  128. 

—  phtalimid  III   128  (97). 

—  phtalimidphenylhydrazon 

IV  771. 

—  piperidin  IV  (19). 

—  Propionsäure  II  (973). 
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Phenacyl-pyridin  IV  (135). 

—  pyridiuium-  IV  (92). 

—  quecksilber-  IV  (1215). 

—  sulfamidobenzoesäure  III 

127. 

—  Sulfid  III  129. 

—  tetrahydroisochinolin    IV 

(145). 

—  tetrahydroisochinoHniuin= 

bromidessigsäure  IV  (145). 

—  toluidin  III  126. 

—  Vanillin  III  133. 

—  vanillinphenylhydrazon    IV 

764. 

—  vanillinsäure  II  1744. 

—  xylidin  III  (97). 

—  zimmtsäure   II  (1017). 
Phenäthanoyl-  siehe  auch  Phen= 

acet-,  Pheuaceto-  und  Phen= 

aeetyl- 
Phenäthanoylbutenylsäure  II 

1683  (986). 
PhenäthanoyIbutylsäuremethyl= 

säure  II  1967. 
Phenäthenyl-amidin   IV  849 

(571). 

—  amidoxim  II  1314. 

—  amidoximfumarsäureäthyl= 

esteranhydrid  II  (816). 

—  aminophenylbenzimidazol 

IV  (885). 

—  aniinothiophenol    II    1310 

(814). 

—  azoxiiuäthenyl  II  1315;  IV 

(620). 

—  azoximbenzenyl  II  1315. 

—  azoximpropenylcarbonsäure 
.II   1315. 

—  dioxytetrazotsäure  IV  1270. 

—  hydrazidin  IV  (785). 
Phenäthenyloldioxybenzoesäure 

II  (1144). 
Phenäthenyloxytetrazotsäure  IV 

1269. 
Plienäthenylphenyluramidoxim 

II  1315. 
Phenäthenylsäurepropylsäure  II 

1868  (1076). 
Phenäthenyltetrazotsäure  IV 

1269  (940). 
Phenätho-butylonniethylsäure 

II   1609  (976). 

—  hexenylonmethylsäure    II 

1685. 
Phenäthyl-äthylimesatin  II 1660. 

—  allophausäure  II  539. 

—  berusteinsäure  II  (1072, 

1073). 

—  bernsteintolilsäure  11(1073). 

—  butylonäthylsäuredimethyl= 

säure  II  2049. 

—  carbonsäure  II  1356   (833). 


Phenäthyl-chinolin  IV  444  (265, 
266). 

—  dihydroacimiazin  IV  877. 

—  dihydrothiomiazin   IV   878. 

—  diol  II  1097  (671). 

—  guanidiu  IV  1139. 

—  harnstofif  II  539  (307). 
Phen-äthylidenbistetronsäure  II 

(1218). 

—  äthylidenmalonsäure  II 

(1077). 

—  äthyluaphtylketon  111(196). 

—  äthylnaphtylthioharnstoff  II 

610,  619. 

—  äthylol  II  1063,  1064  (648, 

649). 

—  äthylolpentylsäure  II  1594. 

—  äthylolsäure  II  1550  (922). 

—  äthylolsäuremethylsäure  II 

1947  (1122,   1123). 

—  äthylonal  III  91  (68). 

—  äthylonalphenylhydrazon 

IV  1472  (1059). 

—  äthylonsäure  II  1597  (940). 

—  äthylonsäuredimethylsäure 

II  2047  (1198). 

—  äthylonsäuremethylsäure   II 

1960,  2009  (1129,   1166). 
Phenäthyl-pentatriazadien    IV 
1163  (815). 

—  pentatriazatriencarbonsäure 

IV  1165. 

—  phenisobutylthioharnstoff 

II  558. 

—  phenylmiaziu  IV  1030. 

—  phtalazin  IV  1031. 

—  piperidin  IV  210  (151). 

—  Pyridin  IV  378  (225). 
Phenäthylsäure  II    1309  (812). 
Phenäthylsäure-äthylolsäure  II 

1953. 

—  dimethylsäureII2012,2013. 

—  propylsäure  II  1855,   1856 

(1071). 
Phenäthyl-seuföl  II  536,    537, 
539  (307). 

—  säuremethylsäure    II    1840, 

1842,   1843  (1066,   1067). 

—  tetrahydrochinolin  IV  (241). 

—  thioharnstoff  II    539   (307). 

—  thiohydantoin  II  539. 

—  thionaminsäure  II  538,  539. 

—  triazol  IV  1163  (815). 
Phenallyldihydroacimiazin  IV 

877. 
Phenallyldihydrothiomiazin   IV 

878. 
Phenaminopropylolsäure  II 1 5  7  8 , 
Phenanthraminopseudobutyl= 

phenazin  IV  1134. 
Phenanthranoupropenon= 

methylsäure  II 1 908  (1 1 05). 


Phenanthrapiazin  IV  1060. 
Phenanthrazin   III   444    (321); 

IV  (740). 
Phenanthrazoxonium-  IV  (296). 
Phenanthren  II  260  (122). 
Phenanthren-acetonchinon  III 

447. 

—  benzalchin  III  446. 

—  carbonsäure  II    1479  (877). 

—  chinhydron  III  442. 
Phenanthrenchinon  III  440 

(315). 
Phenanthrenchinon-carbonsäure 
II  1905. 

—  diguanyl  III  445, 

—  dihydrocyanid  III  443. 

—  dioximanhydrid  III  446. 

—  disazonaphtol  IV  1481. 

—  disazonaphtylamin  IV  1481. 

—  disazoresorcin  IV  1481. 

—  disulfonsäure  III  442. 

—  imid  III  444. 

—  oxim  III  445. 

—  oximure'id  III  (322). 

—  phenylhydrazon  IV  795 

(525). 

—  sulfonsäure  III  (319). 

—  ureide  III  (321) 
Phenanthren  dibromid   II    268. 

—  diimid  III  445. 

—  diol  II  1000  (607). 

—  disulfonsäure  II  269. 

—  hydrochinon    siehe    Hydro= 

phenanthrenchinon. 

—  naphtochinoxalin    IV    1094 

(739). 

—  oktohydrür  II  176. 

—  perhydrür  II  267. 

—  sulfonsäure  II  269. 

—  tetrahydrür  II  267. 
Phenanthridin  IV  407  (247). 
Phenanthridon  IV  407  (247). 
Phenanthroisobutyl-bromphen= 

azin  IV  646. 

—  phenazin  IV  646,   1089. 
Phenanthrol  II  903  (542);    III 

442  (319). 
Phenanthrolchinon  III  442. 
Phenanthrolin  IV  998  (672). 
Phenanthrolincarbonsäure  IV 

1019. 
Phenanthron  III  442  (319). 
Phenauthro-naphtocarbazol    IV 

(294). 

—  phenazin  III  (322);  IV  1085 

(732)._ 

—  phenazinsulfonsäureIV(732). 

—  phenofluorindin  IV  (976). 

—  phenylrosindulin    IV    (887). 

—  piazin  IV  1060. 

—  pseudobutylaminophenazin 

IV  1134. 


Phenäth-  siehe  auch  JPhenyläth- 
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Phenanthro-pseudobutylnitro= 
phenazin  IV  647. 

—  rosindulin  IV  (887). 
Phenanthroxazin  IV  (295). 
Phenanthroxylen-acetessigsäure 

II  1908  (1105). 

—  crotonsäure  II  1721. 
Phenanthrylderivate    III    (319, 

320). 
Phenanthrylpiperidin  IV  10. 
Phenazin  IV   1000  (670). 
Phenazinoxyd  IV  (670). 
Phenazon  IV  1403  (1030). 
Phenazoxin    II   713;    IV  (238) 

=  Phenoxazin, 
Phenazthionium-  IV  (235);  vgl. 

auch  Phenthiazin. 
Phenazylphenylsulfon  IV  1001. 
Phenbenzylmiazin  IV  1026. 
Phenbenzyloxymiazin  IV  1027. 
Phenbis-methopropylonsäure   II 

2019. 

—  phenoäthylsäure  II  1913. 

—  phenopropylsäure    II    1914. 
Phen-brompentenylsäure  II 

1392  (845). 

—  brompropylolsäure  II    1573 

(931). 

—  butenylol  II  1070,   1071. 

—  butenylolondimethylsäure 

II  2018. 
• —  butenylonmethylsäure  II 
1680  (985). 

—  butenylonsäure  II  1677 

(983,  984). 

—  butenylsäure  II  1424,  1425 

(858). 

—  butyldiol  II  1099. 

—  butyldiolsäurell  1766,  1767 

(1037). 

—  butyldiolsäuremethylsäure 

II  2007. 
— ■  butyldionsäure  II  1862 
(1074). 

—  butylenolätbylsäurell  1667. 
Phenbutylol  II  1065. 
Phenbutylol-äthylsäure  II  1593. 

—  dimethylsäure  II  1958,1959. 

—  methylsäure  II  1590,  1591 

(936,  937). 
Phen-butylolonsäure  II   1782. 

—  butylolsäure  II  1583,  1584 

(935). 

—  butylolsäuremethylsäure    II 

1954,  1955  (1126);  (nicht 
Phenolbutylolsäure) :    II 
1957. 

—  butylonäthylsäure  II  1667 

(974,   975). 

—  butylonäthylsäuredimethyl= 

säure  II  2048. 

—  butylonal  III  95. 

—  butylonmethylsäure  II 1664, 

1665  (971). 


Phen-butylonsäure    II    1657, 
1658,   1659  (965,  967). 

—  butylonsäuremethylsäure   11 

1963  (1132,   1133). 

—  butylonsäuretrimethylsäure 

II  2090. 

—  butylsäure  11  1381  (842). 

—  butylsäurediniethylsäure    II 

2014  (1171). 

—  butylsäuremethylsäure  11 

1854  (1070). 

—  butyltriolal  III  108. 

—  butyltriolsäure  II  1930 

(1115). 

—  chlormethylalphenylhydr= 

azou  IV  668. 

—  chlorpropylolsäui'e  II    1572, 

1576. 

—  cycloheptanon  III  (132). 

—  diätbylsäure  II    1851,  1852 

(1070). 

—  diäthylsäuredimethylsäure 

II  2075. 

—  dibrompentenylsäure  II 

1430. 

—  dihydroacimiazin  IV  874. 

—  dihydrotriaziu  IV  1148, 

1149  (796). 
Phendiketo-heptamethylen  III 
(216). 

—  heptamethylenbisphenyl= 

hydrazon  IV  (510). 

—  heptamethylendicarbonsäure 

II  (1177). 
Phendim  etho-  äthy  Ion  säur  edi= 
methylsäure  II  2048. 

—  äthylsäureäthylonsäure= 

methylsäure  II  2048. 

—  äthylsäuredimethylsäure    II 

2015. 

—  butylsäuredimethylsäure    II 

2016. 

—  propylolsäure  II  1591  (937). 

—  propylsäure  II  1394. 
Phen-dimethylal  III  92  (68). 

—  dimethylbenzalmiazin  IV 

1040. 

—  dimethylol   II    1096,    1097 

(671). 

—  dimethylsäurell  1792, 1826, 

1831  (1047,   1062,   1063). 
Phendiol  II  907  (545). 
Phendiol säure    siehe    auch 

säurephendiol. 

Phendiol-äthylolsäure    II    1927 

(1124). 

—  äthylsäuredimethylsäure  II 

2070  (1215). 

—  bismalonsäure    II    2096 

(1226). 

—  bismethopropenylsäure  II 

2019. 

—  butenylonsäure  II  1963. 

—  butylon  III   150. 


Phendiol-  diäthylsäureditnethyl= 
säure  II  2096  (1226). 

—  dicarbonsäureII1993,  1999, 

2000,  2001  (1159,  1162). 

—  dimethopropenylsäure  II 

1784. 

—  dipropylondimethylsäure    II 

2076. 

—  heptylonsäure  II  1968. 

—  hexadienylonsäure  II  1968. 

—  methanonmethophenyl= 

sulfonsäure  III  212. 

—  methopropenylsäureäthyl= 

säure  II  2015. 

—  pentadienylsäuremethyl= 

säure  II  2019. 

—  pentanonsäure  II  1957. 

—  pentenylsäuremethylsäure  II 

2015. 

—  pentyldienal  III  107. 

—  propenylsäuremethylsäure 

II  2012. 

—  propylonmethylsäure  II 

1953. 

—  tetracarbonsäure  II  2095 

(1220). 

—  tetrathiol  II  (634). 
Phen-diphenylmiazin  IV  1079. 

—  dipropenylsäure  II  1870. 

—  dipropylonsäure  II  2019. 

—  dipropylonsäuredimethyl= 

säure  II  2099. 

—  dipropylsäure  II  1858. 

—  dipropylsäuredimethylsäure 

II  2075. 

—  dithiol  II   934,    950  (570). 

—  dithiolbiscarbanilsäureester 

II  (575). 
Phenenyltribenzoesäure  II  2040 

(1192). 
Phenetidin   II    702,    714,    716 

(385,  397). 
Phenetidinalloxan  II  (1164). 
Pheuetidino-chlorfluoran  III 

(574). 

—  oxyacetophenou  III  (106). 

—  Pyridin  IV  (552). 
Phenetidinsulfonsäure  II  (491). 
Phenetol  II  652  (354). 
Phenetol-chinolin  IV  429  (258). 

—  disulfonsäure  II  833. 

—  sulfhydrat  II  934. 

—  sulfinsäure  II  (489). 

—  sulfon  II  (576). 

—  sulfonsäure   II   831,    832 

(490). 

—  sulfonsäurephenylhydrazid 

IV  (474). 
Phenetiloxim  III  296. 
Phenetyl-borchlorid  IV  1700. 

—  borsäure  IV  1700. 

—  chlorphosphin  IV  1049. 

—  dihydrochinazolin  IV  873 

(584). 
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REGISTER 


Phenolindophenol 


Phenetyl-nitrobenzylnitrosamin 
II  (400). 

—  pentadekylketon  III  157. 

—  phendihydrotriazin  IV  1149. 

—  phosphinige  Säure  IV  1650. 

—  phosphinsäure  IV  1653. 

—  propylenpseudoharnstofF  II 

(396). 

—  tetrahydrocliinazolinIV637. 

—  thiotetrahydrochinazolin  IV 

634. 
Phen-heptylonsäure  II  1669. 

—  hexamethylsäure     II    2104 

(1232). 

—  hexenyldionmethylsäure    II 

1877. 

—  hexenylonmethylsäure    II 

1684. 

—  hexol  II  1040  (634). 

—  isoamylamin  II  563. 

—  isobutylamiu  II  556. 

—  isobutylsenföl  II  558. 

—  isopropylamia  II  549. 

—  methenoloäthylsäure  II1640 

(954,  955,  956). 
Phenmetho-äthylal  lU  54  (41). 

—  äthylol  II  1065  (650). 

—  äthylolsäure  II  1578. 

—  äthylsäure    II    1370,    1851 

(837). 

—  butenylolsäuremethylsäure 

II  1960  (1135). 

—  butenylonsäure  II   1681. 

—  butenylsäure  II  1431  (859). 

—  butenylsäuremethylsäure   II 

1870  (1078). 

—  butyldiol  II  1099  (672). 

—  butyldiolsäuremethylsäure 

II  2008. 

—  butylolsäure  II  1591  (937). 

—  butylülsäuremethylsäure    II 

1959  (1126). 

—  butylonmethylsäure  II 1667, 

1668. 

—  biityl.säuredimethylsäure    II 

2016. 

—  butylsäuremethylsäure    II 

1857,   1858. 

—  heptyloldimethylsäure     II 

1959. 

—  heptylonmethylsäure  111670. 

—  pentenylonmethylsäure    II 

1684. 

—  pentylonraethylsäure     II 

1609. 

—  propenylal  III  62  (47). 

—  propenylsäure  II  1425(858). 

—  propylal  III  54  (43). 

—  propylol  II  1066  (650). 

—  propylolsäure  II 1584  (935). 

—  propylonmethylsäure     II 

1665  (973). 

—  propylonsäure  II  1658  (967). 

—  propylsäure   II   1381  (842). 


Phenmetho-propylsäuremethyl= 
säure  II  1854,1855(1071). 

Phenmethyl-benzylmiazin    IV 
1030. 

—  dihydroacimiazin  IV  877. 

—  dihydrothiomiazin    IV    878. 
Pheii  -  methylenoäthylsäure    II 

1402  (849). 

—  methylol  II   1046  (636). 

—  methyloläthylsäure  II  1578 

(933). 

—  methyloloäthylolsäure    II 

1764. 

—  methylphenylmiazin     IV 

1020. 
Phenmethylsäure-butenylsäure 
II  1866  (1075). 

—  butylsäure  II  1855. 

—  chlorbromiiiethylenoäthyl= 

säure  II  1865. 

—  dimethoäthylsäure  II   1856. 

—  methoäthylsäure     II     1852, 

1853. 

—  pentylsäure  II  1857. 

—  propylsäure  II  1851. 
Phenmethylthiol  II  1052. 
Phenmethyltriol  II  1107. 
Phenmiazin  IV  895  (598). 
Phenmorpholin  II  705   (387). 
Pheno  -  äthenylpentadiazadien= 

carbonsäure  IV  988. 

—  ätbenylpentatriazadien    IV 

116Ö  (818). 

—  äthenyltriazadiencarbon= 

säure  IV  1170. 

—  äthoylfluoren  III  261. 
Phenoäthyl-    siehe   auch  Phen= 

äthyl  und  Phenyläthyl- 
Phenoäthylphenylhexadiaza= 

dien  IV   1030. 
Pheno  -  aminohexadiazadien    IV 

1155. 

—  aminoiminohexadiazen    IV 

1269  (940). 

—  benzylhexadiazadien     IV 

1026,   1027. 

—  benzylhexadiazanon     IV 

1017. 

—  butylharnstoff  II  (319). 

—  chinon  III  343,  344. 

—  chinoxalazin    siehe    Chin= 

oxalophenazin. 

—  chinoxanthen  IV  (272). 

—  chinoxanthon  IV  375. 

—  cyanin  III  678  (494). 

—  diphenylhexadiazenIV1074 

(722). 

—  diphenylmethanolmethyl= 

säure  II  1722. 

—  fluorindin  IV  1300  (971). 

—  glucin  II  1023. 

—  hexadiazadien  IV  871,  875, 

894,  895,  898,  899  (584, 
585,  598,  600). 


Pheno-hexadiazadienolcarbon= 
säure  IV  944. 

—  hexadiazadienondicarbon= 

säure  IV  950. 

—  hexadiazen  IV  852  (572). 

—  hexadiazenoncarbonsäure  IV 

945  (625). 

—  hexatriazen  IV  1148  (796). 
Phenoketoheptamethyleu    III 

(132). 
Phenoktylamin  II  565. 
Phenol  II  648  (353). 
Phenol-äther  II  (352). 

—  aziminonaphtalin   IV  1576. 
Phenolazo  -  acetanilid  IV  1411. 

—  anisol  IV  (1032,   1033). 

—  benzaldehyd  IV  1476. 

—  benzaldehydin  IV  (1084). 

—  benzoesäure  IV  1462,  1463. 

—  biphenyl  IV  1415. 

—  biphenylsulfonsäure     IV 

1415. 

—  brombenzol  IV  1409,  1410. 

—  bromtoluol  IV  1413. 

—  Chlorbenzol  IV  1408,  1409 

(1035). 

—  dinitrobenzol  IV  1410. 

—  kaffein  IV  (1087). 

—  kresol   IV  1423. 

—  naphtalin  IV  (1039). 

—  naphtol  IV   1439,   1440. 

—  naphtylamin  IV  1414, 1415. 

—  nitrobenzol  IV  1410  (1036). 

—  nitrochlorbenzol  IV   1410. 

—  phloroglucin  IV   1451. 

—  pseudocumolIV  1414(1039). 

—  toluidin  IV   1414. 

—  xylol  IV   1414. 
Phenolblau    III   678;    IV    598 

(396). 
Phenolblausulfonsäuren  IV  599 

(396). 
Phenolbutenylonmethylsäure  II 

1868  (1076). 
Phenolchiuolin  IV  429. 
Phenolcorallin  II  1121   (701). 
Phenoldiammonium  II  (354). 
Phenoldicarbonsäure    II    1934, 

1935,    1936,    1937  (1116, 

1117,   1118). 
Phenoldichro'in  III  678. 
Phenoldisazo-benzol   IV    1415, 

1416  (1039). 

—  benzoltoluol  IV  1416. 

—  toluol  IV   1416. 
Phenoldisulfonsäure  II  833(490). 
Phenol farbstofie  III  678. 
Phenol-glycerein  II  657. 

—  glycidäther  II  656. 

—  hexadiazadiendicarbonsäure 

(statt  Phenylolo-)  IV  951. 

—  hydraziminonaphtalin    IV 

1575,  1576. 

—  indophenol  IV  598  (396). 
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Phenolisatin 


REGISTER 


Phenol-isatin  II   1618. 

—  mandelsäure  II  1881  (1089). 

—  methobutenylmethylsäure 

II   1666. 

—  methylsulfurein  II  (699). 

—  naphtalein  II  1989. 

—  oxychinolin  IV  429. 

—  oxycbroia  III  679. 

—  phentriazol   IV  (787). 
Phenolphtalein  II  1982  (1153, 

1154). 
Phenolphtalein  -  anhydridanilid 
II  1984. 

—  anilid  II  1984. 

—  imid  II  1985  (1156). 

—  oxim  II  1985  (1156). 

—  phenylhydrazid  IV  (468). 

—  säure  II  1982  (1153). 
Phenol-phtalidein  III  260. 

—  phtalideinchlorid  III  261. 

—  phtalidin  II   1116. 

—  phtalin  II  1910  (1106). 

—  phtalol  II  1115. 

—  phtaloylsäure  II  1887(1094). 

—  salicylein  II  (887). 

—  sulfinsäure  II  (489). 

—  Sulfit  II  657. 

—  Sulfonamid  II  (490). 

—  sulfonphtale'in  II  (698). 

—  sulfonsäure  II  829,  830,  831 

(489). 

—  sulfonsäureazonaphtalmsul= 

fonsaure  IV  1415. 

—  sulfurein  II  (698). 

—  tetrasulfonschwefelsäure  II 

834. 

—  tetrasulfonsäure  II  834. 

—  thiol   II  913,  950  (562). 

—  tricarbonsäure     II     2046 

(1195). 

—  trisulfonsäure  II  833  (490). 
Phenolylglykosid  II  656. 
Phenomauvein  IV   1305. 
Pheuometben-indanon    III    250 

(188). 

—  pentadiazan  IV  887. 
Pbenometbenylindandion    III 

304  (234). 
Phenometho-äthylphenylbexa= 
diazadien  IV   1034. 

—  propylbexadiazadien    IV 

942. 
Phenometbyl-äthylhexadiaza= 
dien  IV  940. 

—  aminobexadiazadien     IV 

1156,  1161. 

—  benzylbexadiazadien     IV 

1030. 

—  hexadiazadien  IV  900,  902, 

903,  904  (601,  602). 

—  bexadiazen    IV    883,    884, 

885  (592). 

—  pbenylhexadiazadien     IV 

1026. 


Phenomethyl-  pbenylhexadiazan 
IV  995. 

—  propylbexadiazadien  IV  942. 
Phenonapbtacridin  IV  464  (2  7  9) . 
Phenonaphtacridon  IV  464. 
Phenonapbtaztbion  IV  (278). 
Phenonaphtoeurhodin  IV  1203 

(857). 
Phenonaphtoxantbon  III  256. 
Phenonapbtoxantbydrol     III 

(585). 
Pbenonaphtoxazon  IV 460  (2 7 7). 
Phenopenta-diazadien    IV    868 

(581). 

—  diazencarbonsäure   IV    890. 

—  diazendicarbonsäure  IV  891 

(596). 

—  triazencarbonsäure  IV  1153 

(802). 
Pbenopbenyl-äthanonpbenyl  III 
258. 

—  hexadiazadiencarbonsäure 

IV  1035. 

—  hexadiazan  IV  995. 

—  bexadiazen   IV  1015,  1016 

(677). 

—  hexatriazadien    IV     1186 

(844). 

—  methanonpbenyl  III  257. 
Phenoprop-    siebe   auch    Pben= 

prop- 
Phenopropyl-amin  II  548,  549 
(316). 

—  dithiocarbamidsäure  11(317). 

—  furan  III  694. 

—  barnstoff  II  (316). 

—  hexadiazadien  IV  941. 

—  pbenylhexadiazadien     IV 

1034. 
Phenosafranin  IV  1282  (953). 
Pbenosafranol-cai'bonsäure    IV 

1020. 

—  sulfonsäure  IV   1003. 
Pbenose  I  1055. 
Pbenosetricblorbydrin  I  1056. 
Pbenothymocbinon   III  (271). 
Pbenotolucbinou  III  (265). 
Phenotripyridin  IV  1200. 
Phenoxätbyl-    siebe   Phenoxy- 

äthyl- 
Pben-oxazin  IV  (233). 

—  oxazincbinon  IV  (234). 

—  oxazon  IV  (233). 
Pbenoxy-acetal  II  653. 

—  acetaldehyd  II  (355). 

—  aeetaldebydjjhenylhydrazon 

IV  755. 

—  acetanisid  II  (408). 

—  acetiaiinoäthylätber  II  1552 

(924). 

—  aceton  II  (355). 

—  acetonitril  II  664  (363). 

—  acetpbenetidld  II  (408). 

—  acetylaminophenol  II  (408). 


Phenoxyäthyl-amin    II    652 
(355). 

—  aminbenzoat  II  1160. 

—  malonsäure  II  (365). 

—  oxybuttersäure  II  (364). 

—  Saccharin  II  (801). 

—  sulfamidbenzoesäure   II 

(800). 
Pbenoxyamylamin  II  654. 
Pbeuoxybenzamid  111495(891). 
Pbenoxybrom-acrylsäure  II 665. 

—  butenalsäurephenylbydrazon 

IV  (462). 

—  maleinimid  II  (367). 

—  maleinsäure  II  667  (367). 

—  nikotinsäure  IV  153. 
Pbenoxy-butanamidin  II  665. 

—  buttercarbonsäure  II  (890). 

—  buttersäure  II  665  (363). 

—  butylamin  II  653. 

—  butylbenzamid  II  (738). 

—  butylplitalimid  II  (1053). 

—  butyramidsulfonsäureII832. 

—  butyrothioamid  II  665. 

—  cbloracrylsäure  II  (364). 

—  chlormale'insäure  II  (366). 

—  essigcarbonsäure  II  (890). 

—  essigcarbonsäureanilid    II 

(892). 
Phenoxyessigsäure  II  664  (362). 
Phenoxyessigsäure-acrylsäure  II 

1634,   1636. 

—  azobenzolsulfonsäure     IV 

(1037). 

—  brompbenylester  II  (373). 

—  carbonsäure  II  1527. 

—  guajakolester  II  (551). 
Phenoxy-fumarsäure  II  (366). 

—  hexen  II  (356). 

—  isobuttercarbonsäurell(890). 

—  isobuttersäure  II  (363), 

—  isocrotonsäure  II  666. 

—  isovaleriancarbonsäure    II 

(890). 

—  isovaleriansäure  II  (363). 

—  maleinsäure  II  (366). 

—  malonsäure  II  667. 

—  miazin  IV  896  (598). 

—  mucobromsäure  II  666. 

—  penten  II  (356). 

—  propionaldebyd  II  (355). 

—  propioncarbonsäure  II  (890). 

—  Propionsäure   II  665  (363). 

—  propioüsäurecarbonsäure    II 

(907). 

—  propionylpbenetidiu  11(408). 
Pbenoxypropyl-amin  II  653. 

—  anilin  II  653. 

—  beuzamid  II   1161. 

—  Cyanid  II  665. 

—  barustoflf  II  053. 

—  isobernsteinsäure  II  667. 

—  malonsäure  II  667  (365). 

—  phtalamidsäure  II  1796. 
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KEGISTER 


Phenyläthannaphtyl 


Phenoxypropyl-piperidin  IV  18. 

—  Pyrrolidin  IV  (2), 
Phenoxy-pyridin  IV   117. 

—  thiobenzanilid  II  (915). 

—  tolylthioamid  II   1560. 

—  valeriansäure  II  6G5. 

—  valeronitril  II  665  (363). 

—  zimmtsäure    II    1637    (953, 

961). 
Phen-pentadienal  III  63. 

—  pentadienylolsäure   II  1679 

(985). 

—  pentadienylsäure     II     1441 

(863). 

—  pentenylolsäure  II  1663. 

—  IDentenylolsäuremetliylsäure 

II  1965. 

—  penteDylonmethylsäure     II 

1682. 
— ■  pentenylonsäure  II  1680. 

—  pentenylsäure  II  1430,  1431 

(859). 

—  pentenylsäuremethylsäure 

II  1870  (1077). 

—  pentenylsäuretrimetliylsäure 

II  2077  (1218). 

—  pentyldiensäuremethylsäure 

II  1876  (1083). 

—  pentyldiol  II  1099. 

—  pentyldiolmethylsäure   II 

1770. 

—  pentyldiolsäure  II  1769. 

—  pentylolmethylsäureII1592. 

—  pentylolscäure  II  1590. 

—  pentylonmethylsäure    II 

1667  (974). 

—  pentylonsäure  II 1663,  1664 

(971). 

—  pentylsäure   II  1392  (844). 
Phenphenyl-miazin    IV    1022 

(684). 
: —  pazoxin  IV  417. 

—  pazthin  IV  (252). 

—  triazin  IV  1186. 
Phenprop-    sielie    auch    Ph.eno= 

prop- 
Phen-propeüylal  III  58  (45). 

—  propenylol   II    1069,    1070 

(652). 

—  propenylolsäure    II    1637, 

1654  (953,   963). 

—  propenylolsäurediniethyl= 

säure  II  2047. 

—  propenylolsäuremethylsäure 

II  1961,   1962  (1131). 

—  propenylsäure  II  1404(849). 

—  propenylsäuremethylnitril 

II  1416,  1417  (854). 

—  propenylsäuremethylsäurell 

1862,   1863,    1864,   1865 
(1074,   1075). 

—  propinylsäure  II 1438  (861). 

—  propylal  III  53  (41). 

—  propyldiol  II  1098. 
BEILSTEIN-Ergänzungsbände.     V, 


Phen-propyldiolsäure    II    1761 
(1034,   1035). 

—  propyldiolsäuredimethyl= 

säure  II  2070. 

—  propyldiolsäuremethylsäure 

II  2006. 

—  propyldionsäure    II    1861 

(1073). 

—  propylol  111064,1065(649). 

—  propylolal  III  89  (66), 

—  propylolonsäurebenzoesäure 

II  2012  (1168). 

—  propylolonsäuremethylsäure 

II  2012  (1168). 
Phenpropylolsäure  111572,1576 

(931). 
Phenpropylolsäure -äthylonsäure 

II  2013  (1170). 

—  äthylsäuremethylsäure  II       ' 

2047. 

—  methylsäure  II  1951,  1952 

(1124). 
Phen-propylonal  III  94  (69). 

—  propylonmethylsäure    II 

1659. 

—  propylonsäure  II 1641, 1642 

(957,  958). 

—  propylonsäuremethylsäure 

II  1960,   1961  (1130). 

—  propylphenylmiazin    IV 

1034. 
PhenpropyIsäure-ätheny]säure= 
methylsäure  112018(1 174). 

—  äthylsäuremethylsäure  II       1 

2015  (1171). 

—  dimethylsäure  (nicht  Phen= 

äthylsäure-)  II  2013(1170). 

—  methylsäure  II  1848,  1851 

(1068,  1069,  1070). 
Phen-propyltriol  II  1107. 

—  selenol  II  818. 

—  tetramethylsäure    II    2072, 

2073  (1217). 
Phentetrol  II  1029,  1030,  1032 

(628,  629). 
Phentetrolmethylätherbenzoat 

II  1152. 
Phen-thiazin  II  805,  808  (476, 

478);  IV  (235). 

—  thiol  II  779  (467). 

—  triazin  IV  1155  (804). 

—  triazol  IV  1142  (786,  787). 

—  triazon  IV  (804). 

—  trimethylsäure  II 2  0 1 0, 2  0 1 1 

(1167,   1168). 
Phentriol  II  1010,  1016,  1018 

(611,  613,  614). 
Phentriol-äthylon  phenyldiol= 

methylsäure  II  2079. 

—  dicarbonsäure     II     2043 

(1194). 

—  methanol  II  1116. 

—  methanolphenylmethylsäure 

II  2021. 
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Phentriol  mef  hanon  phenyldiol 

III  207  (158). 
Phenuvinsäure   II    1693   (990). 
Phenylacet-    siehe   auch   Phen= 

acet- 
Phenylacetaldehyd  III  52  (39). 
Phenylacetaldehydphenylhydr= 

azon  IV  754. 
Phenylacetalyl-harnstoff  II  377. 

—  thioharnstoff  II   443  (236). 

—  thiosemicarbazid    II    444 

(236). 
Phenylacet-amid  II  1311  (813). 

—  amidin  IV  849  (571). 

—  amidjodid  II  1314. 

—  anilid  II  367. 
Phenylacetat  II  661  (360). 
Phenylacet-bernsteinsäurephe= 

iiylhydrazon  IV  718. 

—  eegonin  III  868  (646). 

—  essigsaure    II    1658,     1659 

(967). 
— •  essigsäurepheuylhydrazon 

IV  (456). 
Phenyl-aceton  III  143  (115). 

—  acetonitrilharnstofF  II  1325. 

—  acetothionamid    II    1327 

(822). 

—  acetpropionsäure  II  1664. 

—  acettrope'in  III  787. 

— •  acetyl- siehe  auch  Phenylacet- 

—  acetylaminoanilinoessig= 

säureuitril  IV  (390). 
Phenylacetylen  II  173  (90). 
Phenylacetylen-benzoylessig= 

säure  II  1720. 

—  benzoylessigsäurebisphenyI= 

hydrazid  IV  699. 

—  dibromid  II  (86). 

—  Jodid  II  166. 
Phenylacetylformazylketon   IV 

1230. 
Phenylacetyltoluylendiamin   IV 

617. 
Phenylacridin  IV  467  (284). 
Phenylacridin-earbonsäure    IV 

471. 

—  disulfonsäure  IV  468. 

—  methylium-  IV  467  (284). 
Phenyl-acrosazon  IV  790  (521). 

—  acrylaldoxim  III  62  (47). 

—  aerylsäure  II  1402  (849). 

—  acylstickstoffchloride    II 

(162). 

—  adenin  IV  (983). 

—  äpfelsäure   II    1951  (1124). 
— •  äth siehe    auch    Phen= 

äth 

—  äthanäthophenyl  II  240. 

—  äthanal  III  52  (39). 
Phenyläthan-amidin  II  346. 

—  diol  II  1097  (671). 

—  methophenyl   II    237,    238, 

—  naphtyl  II  282. 
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Phenyläthansulfonsäure 


REGISTER 


Phenyläthansulfonsäure  II  142. 
PhenylätheuphenylII247  (117, 

118). 
Phenyläthenyl-  siehe  auch  Phen= 

äthenyl- 
Phenylätheiiyl-aminoanilino= 

naphtophenazonium-  IV 

(971). 

—  anilanthranilsäure  IV  (571). 

—  azoximäthenyl  II  1315;  IV 

(620). 

—  diaminoaceton  II  1312. 

—  dianthranil säure  IV  (571). 

—  diphenylsulfonsulfid  II  784. 

—  iminothioäther  II  1328. 
Phenyläther  II  656  (357). 
Pheny  läther- di  ni  trosali  cylsäure 

II  1495. 

—  glykolsäure  II 664  (362, 363). 

—  milchsäure  II  665  (363). 

—  oxybenzoesäure  II  1526. 

—  tartronsäure  II  667. 
Phenyläthonaphtazin    IV    1071 

(721). 
Phenyläthoxy-benzidin  II  (543). 
^  butylthioharastoflf  II   (194). 

—  mercaptotetrahydronapht= 

imidäzol  II  (499). 

—  phenylglycylharnstoff  II 

(411). 

—  pyrazol  IV  499. 

—  tetrahydronaphtimidazol  II 

(499). 

—  thiobiazolon  IV  (444). 
Phenyläthyl-äthenphenyl  II  252 

(120). 

—  alkohol  II  1064  (649). 

—  amin  II  538  (306,  307). 

—  aminonaphtacridin  IV  (736). 

—  anilinoessigsäure  11  (820). 

—  disulfid  11(649). 
Phenyläthylen  II  164  (85). 
Phenyläthylen-ätheroxybenzoe= 

säure  II   1527. 

—  diamin  IV  640,  641. 

—  pseudothioharnstoff  11(195). 

—  thiocarbamid  IV  641. 
Phenyläthyliden-  aminoguanidin 

IV  (889). 

—  cyanhydrin  II  1576. 

—  dichlorochromsäureII26,30. 
Phenyläthyl-mercaptan  II  (649). 

—  thienylketon  III  767. 

—  thionaphtophenazonium- 

IV  (713). 
Phenyl-alanin  II  433,  1364 
(228,  836). 

—  alaninsulfonsäure  II  1369. 

—  allencarboüsäure  II  (863). 
Phenylallenyl-äthoximchlorid 

II  1409. 

—  amidoxim  II  1408. 

• —  amidoximkohlensäure  II 
1409. 


Phenylalleiiylazoxim-äthenyl  II 
1409;  IV  (637). 

—  benzenyl  II  1409;  IV  (698). 

—  propenylcarboDsäiire  II 

1409;  IV  (661). 
Phenylallenyl-imidoxim= 
carbonyl  II  1409. 

—  phenyluramidoxim  II  1409. 

—  uramidoxim  II  1409. 
Phenyl-allophansäure  II  382 

1051  (188). 

—  allylen  II  174  (92). 

—  allylimiuothiobiazolin  IV 

1158. 

—  amidine  II  345,  355  (159). 
Phenylamino-aceton  III  (115). 

—  acridin  IV  1072. 

—  äthylsäure  II  1323  (819). 

—  anilinoindulin  IV  1327. 

—  anilinoisonaphtophen= 

azonium-  IV  (963,  965, 
966). 

—  anilinonaphtophenazonium- 

IV  (963,  969). 

—  aziniinobenzol  IV  1259. 

—  azobenzol  IV  1356. 

—  azobenzolsulfonsäure  IV 

1369. 

—  benzaldehyd  III  (13). 

—  benzenylaminophenylen= 

diamin  IV  1287. 

—  benzenylphenylendiamin 

IV  1180,   1181. 

—  benzimidazol  IV  1180(838). 

—  benzolazophenylimino= 

methan  IV  (890). 

—  benzolhydrazophenylimino= 

methan  IV  1224  (890). 

—  benzoxazin  II  (392). 

—  benzoylhydrazin  IV  669 

(427). 

—  benzthiazol  IV  (677). 
PhenylaminobeDzyl-auilino= 

sulfon  IV   627. 

—  hydrazin   IV   1129. 

—  tetrahydrochinazolinIV637. 

—  toluidosulfon  IV  627. 
Phenylamino-biazolon   IV   676. 

—  buttersäure  II  1381. 

—  chinaldin  IV  931   (691). 

—  chinolin  IV  908,  909,  1024, 

1025,  1026  (687). 

—  chinolincarbonsäure  IV 

1036. 

—  chlorfluoran  III  (574). 

—  chlornaphtophenazoniura- 

IV  (859,   865). 

—  crotonsäure  II  1424. 

—  diazoosotriazol  IV  1314. 

—  diazotriazoaminobenzoe= 

säure  IV  1556. 

—  dichlorpurin  IV  (984,  987). 

—  dihydronaphtacridin  IV 

(734). 


Phenylamino-dihydrophentri= 
azin  IV  1286  (955). 

—  dimethoxyzimmtsäure  II 

(1095). 
Phenylaniinodimethyl-amino= 
isonaphtophenazonium-  IV 
(963,  964). 

—  aminonaphtophenazonium- 

IV  (962). 

—  pyrrol  IV  781  (508). 
Phenylamino-dinaphtazonium- 

IV  (883). 

—  dioxybuttersäure  II  1767. 

—  dioxypurin  IV  (985). 

—  diphenylmethan  II  635. 

—  endothiotriazolin   IV  (942). 

—  essigsaure  II  1323  (819). 

—  formylphenol  II   719. 

—  glutakonsäurephenylimid 

II  420. 

—  guanidin  IV  1221,   1222 

(888,  889). 

—  heptyläther  II  (355). 

—  hexadiazatrien   IV  1167 

(819). 

—  hexanol  II  (224). 

—  hexanon  II  (237). 

—  imidazolthion  IV  (755). 

—  iminoltoluol   IV  841  (566). 

—  indulin  IV  1326  (988). 

—  isäthionsäure  II  427. 

—  isochinolin    IV   1026  (687). 

—  isodinaphtazonium-IV(884). 

—  isonaphtophenazonium-  IV 

(856,  857,  859,  868,  869, 
870,  871,  872). 

—  isoxazoloudibromid  II  1645. 

—  kresol   II   746,    754  (437). 

—  male'insäureimid   II  (1074). 

—  methoxyzimmtsäure  II 

(1006). 

—  methyliminotoluol    IV  841. 

—  milchsäure   II   1570,   1577, 

1578  (932). 

—  naphtacridin  IV  1090(736). 

—  naphtazin  IV  1202  (855). 

—  naphtochinaldin  IV  1016. 

—  naphtol  II  885  (526). 

—  naphtolbenzoat  II  1149. 

—  naphtophenazonium-  IV 

1201  (855,  862,  867,  868, 
869,  870,  871,  872). 

—  naphtotolazin  IV   1210. 

—  naphtylharnstoflf  IV  919. 

—  naphtylmethanonamino= 

phenyl  III  254. 
Phenylaminonitro-isonaphto= 
phenazonium-  IV  (860). 

—  naphtophenazonium-  IV 

(862). 

—  phenyliminotoluol   IV   843. 
Phenylamino-oktyläther  11(356). 

—  osotriazol  IV  1234. 

—  oxbiazol  IV  (810). 


REGISTER 


Phenylaziminonaphtalin 


Phenylamiuooxy-chlorpurin  IV 
(985,  987). 

—  isochinolin  II  1712;   IV 

(687). 

—  isonaplitophenazonium-  IV 

(868). 

—  naphtopheuazouium-  IV 

(870,  871,  872). 

—  osotriazol  IV  1234. 

■ —  Propionsäure  II  1576  (932), 

—  pyriraidin  IV  (819). 

—  triazolon  IV  (899). 
Phenylamino-pentaselenazadien 

IV    917. 

—  pentathiazadien  IV  916. 

—  phenazin  IV  1176  (833). 

—  phenol  II  714,  717  (387, 

395). 

—  phenolbenzoat  II  1146. 

—  phentriazol  IV   1257. 
Phenylaminophenylamiiio-  = 

äthoxybeuzol  II  (543). 

—  phenylentetratriazan  IV 

1287. 

—  tolylraethan  IV  1045. 
Phenylainino-phenyldihydro= 

naphtotriazin  IV   1395. 

—  phenylentetratriazan  IV 

1286  (955). 

—  phenyliminopentansäure  II 

405  (205). 

—  phenylimiuotoliiol  IV  842 

(566). 

—  phenylpentatetrazadien  IV 

1325. 

—  phenyltartronsäure  II  (1 123). 

—  phtalanil  IV  595. 

—  piperonylcarbonsäure  II 

1765. 

—  propandiol  II  (224). 

—  Propionsäure  II  1364,  1365 

(836). 

—  pyrazol  IV  (813). 

- —  pyrazolon   IV   1162. 

—  pyrimidin  IV   1167  (819). 
■ —  pyrimidincarbonsäure   IV 

(826). 

—  pyrithiazinon  IV  (756). 

—  pyrrol  IV  (619). 

—  thiazol    IV    505,    916 

(607). 

—  thiazolin  IV  (594). 
Phenylaminothio-biazol  IV 

1103,   1158  (810). 

—  biazolin  IV  (799). 

—  biazolon  IV  676. 

—  dihydroimidazol  IV  (755). 

—  hydautoin  II  (202). 

—  hydantoinsäure  II  (202). 

—  iirazol  IV  (901). 
Phenylaminotoluylhydrazin    IV 

670. 
Phenylaminotolylharnstoff  IV 
614. 


Phenylaminotolyl-keton  III 2 14. 

—  siüfon  II  (482,  487). 
Phenylamino-triazol  IV  (896, 

941,   942). 

—  triazolcarbonsäure  IV  (904). 

—  uraminobenzoesäureII1261. 

—  urazol  IV  (899). 

—  zimmtsäure  II  (874). 
Phenyl-ammelin  II  451,  664. 

—  ammouchelidonsäure  IV 

173. 

—  ammoniumthiuramsulfür  II 

388. 

—  amylen  II  171. 

—  angelicalacton  II  1664. 

—  angelicasäure  II  1431, 

1432  (860). 

—  anilcyanamid  IV  742. 
Phenylanilino-acetamid ,   Cumi= 

nalderivat  III  (43). 

—  acridiu  IV  1072. 

—  äthylketon  III  140  (112, 

113). 

—  aposafranin  IV  1280. 

—  bcnzalaminopropanolsäure 

III  (25). 

—  benzylharnstoflF  IV  633. 

—  biazolon  IV  676. 

—  chinazolon  IV  (808). 

—  chinondiimid  IV  1136. 

—  crotonsäure  II  1424. 

—  cuminalaminopi'opanolsäure 

III  (43). 

—  diketohydrinden  III  302. 

—  essigsaure  II  1324  (819). 

—  formamidin  IV  1096  (741). 

—  isonaphtophenazonium-  IV 

(868). 

—  isopropylketon  III  (120). 

—  isorosindulin  IV  1298. 

—  milchsäure  II  436. 

—  naphtindulin  IV  1303  (974) 

—  naphtophenazonium-  IV 

1202  (856). 

—  oxynaphtophenazonium-  IV 

(872). 

—  oxypyrrolon  IV  (335). 

—  phenosafranin  IV  1326 

(988). 

—  Propionsäure  II  1371. 

—  rosindulin  IV   1298. 
Phenylanilinothio-biazolon  IV 

686. 

—  biazolonanil   IV   687  (449). 

—  biazolthion  IV  (449). 

—  diazolon  IV  686. 

—  urazol  IV  (901). 
Phenylanilino-triazol  IV  (897, 

898). 

—  triazolon  IV  (898). 

—  urazol    IV    676  (434,  900). 
Phenyl- anilinschwarz  III  676. 

—  anisaldehydin  IV  564. 

—  anisamin  II   754. 
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Phenylauisidino-äthylthioharn= 
stoflf  II  (387). 

—  crotonsäure  II  1425. 

—  essigsaure  II  (820). 

—  urazol  IV  (900). 
Phenylanisidinthioharnstoflf  II 

711. 
Phenylanisidoäthylthioharnstoff 

II   712. 
Phenylanisoyl-hydrazin  IV 

(454). 

—  isotriazoxol   IV  (771). 

—  thioharnstoff  II  (908). 

—  triazoxol  IV  1120. 
Phenylanisyl-äthan  II  899. 

—  harnstoff  II  743. 

—  ketondiphenylhydrazon     IV 

776. 

—  methylenchloranilin  III 1 94. 

—  oxyharastoflF  II  (438). 

—  propylamin  II  899. 
Phenyl-anthracen  II  294. 

—  anthracendihydrür  II  294. 

—  antliranilsäure  II  1248 

(781). 

—  anthranol  II  1094. 

—  anthron  III  200  (199). 

—  anthrylketon  III  (202). 

—  aposafranin   IV  1177. 

—  arseu  IV  1684,  1685  (1186, 

1687). 

—  arsenige  Säure  IV  (1186, 

1187). 
Pheuylarsin  IV  (1186). 
Phenylarsin-bisbenzoesäure= 

äthylesterdichlorid   IV 

(1199). 

—  oxydbisbenzoesäure  IV 

(1199). 

—  säure  IV  1685  (1187). 
Phenylasparagin-anil  II  437 

(231). 

—  dianilid  II  437, 

—  phenyUmid  II  437  (231). 
Phenyl-asparaginsäure    II   436. 

—  aticoDsäure  II  (1077). 

—  auramin  IV  1173  (831). 
Phenylazimino-benzoesäure    IV 

1154  (802). 

—  benzol   IV  1143  (787). 

—  brombenzol  IV  (787). 

—  Chlorbenzol  IV  1143  (787). 

—  chlorbrenzkatechin  IV (7 92), 

—  chlorchinon  IV  (792). 
Phenylaziniinodichlor-brenz= 

katechin   IV  (792). 

—  chinon  IV  (792). 

—  ketotetrahydrobenzolhydrat 

IV  (793). 

—  phenazin  IV  (989). 

—  phenol  IV  (791). 
Phenylazimino-dioxychinon   IV 

(793). 

—  naphtalin    IV  1171  (827). 
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Phenylaziminonaphtalinsulfonsäure 


REGISTER 


Phenylazimino-naphtalinsulfou= 
säure  IV   1170. 

—  naphtol  IV   1576. 

—  oxyclilorchinon  IV  (793). 

—  oxychlorphenazin  IV  (989). 

—  pentachlorketotetrahydro= 

benzol  IV  (791). 

—  tetrachlorketodihydrobenzol 

IV  (791). 

—  tetraketotetrahydrobenzol 

IV  (794). 

—  tolylharnstofif  IV  614. 

—  trichlorphenol  IV  (791). 
Phenylaznitroso-benzol  IV  1338 

(789,  998). 

—  brombenzol  IV  (789). 

—  Chlorbenzol  IV  1350  (1007). 

—  dinitrobenzol    IV    1351 

(1008). 

—  nitrobenzol  IV  1351  (1008). 

—  phenylaznitrosodinitro= 

benzol  IV  1370  (1016). 

—  phenylpseudoazimino= 

dinitrobenzol    IV    1370 
(1016). 
Phenylazo-carbonanilid  IV  674 
(432). 

—  carbonsäure   IV  737,   1451 

(1051). 

—  crotonsäure   IV    691    (453). 
Phenylazophenyl-biazolon  IV 

676. 

—  dithiobiazolon  IV  687. 

—  pseudothiobiazolon  IV  687. 

—  thiobiazolon  IV  687. 
Phenyl-azoxazol  III  131. 

—  azoxazolcarbonsäure  IV306. 
Phenylbenzal-    siehe   auch 

Benzalphenyl- 
Phenylbenzalaceton  III  (185). 
PhenyIbenzalamino-anisidino= 

propanolsäure  III  (26). 

—  essigsäurenitril  III  36  (28). 

—  guanidin  IV  1223. 

—  milchsäure  II  1576. 

—  oxyosotriazol  IV  1235. 

—  propanolsäure  III  (26). 
- —  pyrazolon  IV  1162. 

—  toluidiuopropanolsäure  III 

(26). 

—  triazol  IV  (898). 

—  urazol  IV  (901). 
Phenylbenzal-brenzweinsäure  II 

(1101). 

—  butyrolacton  II  1717  (1012, 

1014). 

—  crotonlacton  II  (1017). 

—  eyclohexandion  III  (236). 
Phenyl-benzaldehyd  III  (48). 

—  benzaldehydin  IV  563. 

—  benzaldehydphenylhydrazon 

IV  (489). 
Phenylbenzaldihydropyiddazin 
IV  (699). 


Phenylbenzal-dihydropyridazon 
IV  (699). 

—  dihydroresorcin  III  (236). 

—  dioxybenzopyran    III   (551, 

552). 

—  glyoxalidon  IV  (698). 

—  glyoxalin   IV  (698). 

—  guanazol  IV  (980). 

—  hydrazinophenylimino= 

methanthiomethan    IV 
(483). 

—  naphtylendiamin     IV    920, 

922. 

—  oxobutyrolacton    II   (1100). 

—  oxybenzopyran  III  (547). 

—  oxybuttersäure  II  (1014). 

—  pyrazoldion  IV  955. 

—  pyrazolidin  IV  480. 

—  pyrazolin  IV  937. 

—  pyrazolon     IV    955,     1040 

(698). 

—  pyrrol  IV  (67). 

—  semicarbazid    III   (32);    IV 

(482). 

—  thiohydantoin  II  (954);   IV 

(620). 

—  thiosemicarbazid  III  40. 
Phenyl-benzamidinoisopropyl= 

keton  IV  (569). 
— ■  benzazoxazin  IV  (676). 
Pheuylbenzeuyl-amidin  IV  841. 

—  aminotolylimidin    IV    844 

(5G6). 

—  naphtylendiamin   IV    1061. 
Phenylbenzhydroxamsäure  II 

(756). 
Phenylbenzhydryl-benzoesäure 
II   1722. 

—  thioharnstoflP  II  635. 

—  thiosemicarbazid    IV   (649). 
Phenyl-benzimidazol    IV    1006 

(582,  673). 

—  benzimidazolazodimethyl= 

anilin  IV  (1084).  j 

—  benziminoäthylätherII1213. 

—  benziminophenyläther    II       i 

1162. 

—  benzkreatin  II  1269. 

—  benznaphtoacridin   IV  477. 

—  benzoat  II  1145  (717). 

—  benzochinon  III  (287,  288). 

—  benzoesäure  II  1461,  1462 

(868). 

—  benzoin  III  258  (197). 
Phenylbenzol-azophenylimino= 

thiobiazolin  IV  687. 

—  sulfazid  IV  733. 

—  sulfohydrazinophenylimiuo= 

methanthiomethan  IV(474). 

—  sulfonbenzenylamidinIV847. 

—  sulfonylhydroxylamin    II 

(245). 

—  tetracarbonsäure   II   (1221). 
Phenylbenzoparathiazin  IV  (252). 


Phenyl-benzophenon    III    257 ; 
Phenylhydrazon  IV  778. 

—  benzophenylthiosemicarb= 

azid  III  186. 

—  benzopyran   III  (545). 

—  benzopyron  III  (560). 

—  benzoxazol   II    1176   (739); 

IV  (249). 

—  benzoxylharnstoff  II  532. 

—  benzoxylthioharnstoff  II 

533. 
Phenylbenzoyl-acetaldehyd  III 
96. 

—  aceton  III  (229). 

—  aeetylen  III  250  (187). 

—  äthylendiamin  II  (733). 
Phenylbenzoylamino-benzoyl= 

hydrazin  IV  (427). 

—  essigsaure  II  1326  (821). 

—  propanol  II  (738). 

—  pi'opionsäure  II  1365  (836). 

—  pyrazoloncarbonsäure    IV 

713. 
Pheny  Ibenzoyl-auili  nobutanon 

III  (230). 

—  anilinopropionsäure    II 

(1007). 

—  azomethylen  III  287. 

—  benzenylamidin    IV    848 

(568). 

—  benzoesäure  II  1726. 

—  benzoesäurepheuylhydrazid 

IV  699. 

—  benzylsulfonpropan    III 

(173). 

—  biphenylenmethan    III    266 

(205). 

—  butanon  III  299  (230). 

—  buttersäure  II  (1012). 

—  carbanilidohydroxylamin   II 

(756). 

—  carbizin  IV  672. 

—  chlornaphtalid  II  1168. 

—  cyanamid  II  (737). 

— •  cyclopentanoncarbonsäure  II 
(1104). 

—  dibrompropan  III  (174). 

—  diketohydrinden  III  322. 

—  dithiocarbazinsäureIV(440). 
Pheuylbenzoylen-harnstoif  IV 

897  (599). 

—  phtalylpyrrol  IV  (282). 
Phenylbenzoyl-essigsäure  II 

1707  (1003). 

—  glutaconsäure  II  (1153). 

—  glycin  II  1186. 

—  glyoxalin  III  121  (92);  IV 

(630). 

—  glyoxalinsulfonsäure  111(93). 

—  harnstoff  II  1172  (736). 

—  hydrazimethylen  III   287. 

—  hydrazin  IV  667  (426). 

—  hydrazinophosphorsäure= 

lacton  IV  668. 
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Phenylbenzoyl-hydrazinotri= 
chlorchinon  IV  (1096). 

—  hydrazinsulfonsäure    IV 

(475). 
■ —  hydraziuthiocarbonsäure  I\ 
(437). 

—  hydroxylamin  II  (756). 

—  iminothiobiazolin  IV  (424). 

—  isoamylsulfonpropan  III 

(173). 

—  isotriazoxol  IV  (770). 

—  methylätherphenylhydrazon 

IV  772. 

—  naphtalid  II  1168. 

—  naphtyloxypyrrolon  IV 

(224). 

—  oxytriazolthion  IV  (749). 
— ■  pheuylendiamin  IV  594. 

—  phenylsiüfonpropan    III 

(173). 

—  phenylthiopropan  III  (173). 

—  propan  III  234  (173,  174). 

—  Propionsäure  II  1713(1007). 
— •  propylendiamin  II  (733). 

—  pyvazol  IV  550. 

—  pyrazolidin  IV  480. 

—  pyronon  II   1909. 

—  pyrrodiazolon  IV   1101. 

—  pyrrol  IV  (223). 

—  semicarbazid   II   (809);    IV 

675. 

—  Stickstoffhalogenide  II  (729). 

—  tetrahydrochinolin   IV  401. 
Phenylbenzoylthio-carbainid= 

säure  II  (743). 

—  carbazinsäuremetbylester= 

phecylliydrazon  IV  (440). 

—  carbizin  IV  682  (444). 

—  harnstoff  II  1172. 

—  semicarbazid    II   (809);    IV 

681. 
Phenylbenzoyl-toluid    II    1165. 

—  toluolsiilfaniid  II  1175. 

—  triazoxol  IV  1119. 
Phenylbenzthiazol  IV  (249). 
Phenylbenzyl-acetamid    II 

(295). 

—  aceton  III  (174). 

—  acetoxybutyrolacton  II  1717 

(1012). 

—  äther  II  1049  (637). 

—  äthoxyharnstoff  II  (304). 

—  äthylen  II   (119). 

— •  äthylenbromid  II  (115), 

—  alkohol  II  1079  (659). 
Phenylbenzylamin  II  516  (289). 
Phenylbenzylamino-benzimid= 

azol  IV  1181  (838). 

—  beuzylbydrazin  IV  1130. 

—  diphenylmethan  II  635. 

—  essigsaure  II  (295). 

—  methylcarbinol  II  (649). 

—  methylenacetylaceton    II 

(301). 


Phenylbenzyl-anilinourazol    IV 
(435). 

—  anisoylthioharnstoff  II  (908). 

—  benzenylamidin    IV    843 

(566). 

—  benzoesäure  II  1482. 

—  benzoylhydrazin  IV  812. 

—  benzyliminopentatbiazen  IV 

916. 

—  bernsteinsäure  II  (1098). 

—  brombutyrolactonessigsäure 

II  (1146). 

—  bromphenylendothio= 

dihydrotriazol  IV  (811). 

—  butenolid  II  (1013). 

—  biitensäure   II  (875,  876). 

—  carbamylthiohydantoin  II 

(297). 

—  carbamyltolylguanidin  II 

(297). 

—  carbinol  II  1079  (659). 

—  carbonat  II  (638). 

—  chinolin  IV  (289). 

—  cinchoninsäure   IV  (290). 

—  crotonlacton  II  (1013). 

—  crotonlactonessigsäure   II 

(1152). 

—  cyanamid  II  (302). 

—  diketohydrinden  III  309. 

—  dioxybutanolid  II  (1143). 

—  dioxypyridin  IV  (274). 
Pheuylbenzylenpseudotbioharn= 

Stoff  IV  878. 
Phenylbenzyl-essigsäure    II 
1466,   1468  (870). 

—  formamidin  II  523, 

—  glutaconsäure  II  (1101). 

—  glycin  II  (295). 

—  harnstoff  II  526  (296). 

—  harnstoffchlorid  II  (294). 

—  hydantoin  II  (837). 

—  hydrazidbernsteinsäure  IV 

812. 

—  hydrazin  IV  811  (539). 
Phenylbenzyliden- siehe  Phenyl= 

benzal-  und  Benzalphenyl- 
Phenylbenzyl-indol  IV  469. 

—  isoxazol  III  (229). 

—  isoxazolou  II  (1009). 

—  ketazin  III  218. 

—  keton  III  217  (162). 

—  malonsäure  II  1890. 

—  methoxyharnstoff    II   (304). 

—  methylenhydrazin   III   218. 

—  methylenmalonsäure    II 

(1100). 

—  naphtyloxyamidin  IV  (570). 
Phenylbenzylnitrobenzazoxazin 

IV  (676). 

—  benzimidazol  IV  (673). 

—  phenyloxyamidin    IV  (570). 
Phenyl-benzylolbrenzweinsäure 

II  (1146). 

—  benzyloxbiazolon    IV  (431). 


Phenyl-benzyloxobutyrolacton 

II  1894  (1098). 
Phenylben  zyloxy-benzimidazol 

IV  (674). 

—  benzopyran  III  (547). 

—  butyrolactonessigsäurelacton 

II  (1183). 

—  crotonsäure  II  (1013). 

—  phenyltetrahydrochinazolin 

IV  638. 

—  phtalazon  IV  (687). 

—  pyrimidin   IV   1040. 

—  thioharnstoff  II  (304). 

—  triazol  IV  (813). 
Phenylbenzyl-palmitylharnstoff 

II  (297). 

—  palmitylthioharnstoff  II 

(298). 

—  pentadiazenon  IV  1033, 

—  pentendisäure  II  (1101). 

—  pheuacetyllhioharnstoff    II 

(814). 

—  phtalazon  II  1710. 

—  piperazon  IV  703. 

—  pyrazol  IV  (693). 

—  pyrazolidin  IV  479. 

—  pyrazolon  IV  938,   1033. 

—  pyrazoloncarbousäure  IV 

718,  949,  950. 

—  pyridazin  IV  (699). 

—  pyridazon  IV  (699). 

—  Pyridin  IV  (274). 

—  pyrrodiazolon  IV   1101. 

—  semicarbazidcarbonsäure  IV 

(434). 

—  stearylharnstoff  II  (297). 

—  stearylthioharnstoffII(298). 

—  succinylthioharnstoff  II 

(299). 

—  sulfon  II  1052. 
Phenylbenzylthio-allophansäure 

II  (299,  639). 

—  harnstoff  II  528  (298). 

—  hydantoin  II  (299);  IV (304). 

—  phenyliminooxbiazolin  IV 

(751). 

—  semicarbazid  IV    680  (443, 

541). 

—  tetrahydrochinazolinIV635. 
Phenylbenzyltolyl-biuret  II 526. 

—  endothiodihydrotriazol  IV 

(811). 

—  essigsaure  II  1483, 

—  harnstoff  II  526. 

—  oxyamidin  IV  (570). 

—  thiobiuret  II  (297), 
Pheuyl-benzyltriketon  III  (243). 

—  benzylurazol  IV  (747), 

—  bernsteinsäure  II  1848 

(1068). 

—  biazolon  IV  672. 

—  biazoloncarbonsäure  IV  700. 

—  biazolonthiol  IV  (312). 

—  biphenylenäthen  II  (130). 
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Phenylbiphenylenmethan    II 

293. 
Phenylbis-  siehe  auch  Phenyldi- 
Phenylbisamino-dimethophe= 

nylmethan  IV  1048  (702). 

—  methylpropophenylmethan 

IV   1049. 

—  tolylmethanIV1046,  1047. 

—  xylylmethan  IV  1048  (702). 
Phenylbisdimethylamino-  = 

xauthensulfonsäure   III 
(568). 

—  xanthydrol  III  (569). 

—  xanthydrolanhydrosulfon= 

säure  III  (570). 
Phenyl-bisdimethylphenyl= 
pyrrolcarbon  saurem  ethan 
IV  (684). 

—  bisdimethylpyrrolcarbon= 

säuremethan  IV  (683). 

—  bisjodthienylmethan  III 

(596). 

—  bismethophenylpropanon 

III  260. 

—  bismethyleudioxyphenyl= 

triazol  IV  (515)." 
— ■  bisnitroäthylen  II  (93). 

—  bisnitrobenzylhydrazin  IV 

812. 

—  bisoxybenzalaminoosotriazol 

IV  1314. 

—  bisoxytolylcarbinol  II   1115 

(699). 

—  bisphenyliminotetrahydro= 

chinazolin  IV  1269  (940). 

—  bisphenylthiopropylsulfon 

II  (470). 

—  bistoluylsäurearsinoxyd  IV 

(1201). 

—  bistrioxyphenylcarbinol  II 

(703). 

—  biuret  II  382. 

—  borat  II  658. 

—  borbromid  IV  (1205). 

—  borchlorid  IV  1699. 

—  bornylcarbamid  IV  57  (59). 

—  bornylthioharnstoff  IV  57. 

—  boroxyd  IV  1700. 

—  borsäure  IV   1699. 

—  brenztraubensäure   II    1641 

(957);  Phenylhydrazon  IV 
697. 
Phenylbrom-acetimidbromid   11 
1314. 

—  acetonitril  II   1317. 

—  acetylen  II  (91). 

—  acetylendijodid  II  (86). 

—  acetylglycin  II  429. 

—  acetylpyrazol  IV  550. 

—  aerolein  III  59  (46). 

—  acrylsäure  II  1411. 

—  äthinyläther  II  655. 
Phenylbromäthyläther    II    652 

(355). 


Phenylbromäthyl-cyanamid   II 
(239). 

—  harnstoff  II  (184). 

—  keton  III  140  (112). 

—  sulfoü  II  781. 
Phenylbrom-allyläther   II   654. 

—  allylhydrazin  IV  659. 

—  benzalerotonlaeton  11(1017). 

—  benzimidazol  IV  (582). 

—  benzoylhydrazin  IV  (427). 

—  benzylbutenolid  II  (1013). 

—  buttersäure  II  1381. 

—  butylketon  III  153. 

—  butyrolactonessigsäurc  II 

(1127). 

—  cinnamylhydrazin   IV    671. 

—  cumarylketon  III  248  (182). 

—  dihydrochinazolin  IV  1016. 

—  diketohyd rinden  III  302. 

—  essigsaure  II  1317  (816). 

—  isobernsteinsäure  II    1849, 

—  isopropylk«ton  III  (120). 

—  isoxazolon  IV  306. 

—  methylketoxim  III  (100). 

—  methylsulfon  II  780. 

—  milchsäure   II    1573,    1577 

(931,  932). 

—  uaphtylketou  III  254. 

—  orcylessigsäurelacton  II 

(1091). 

—  paraconsäure II 1866  (1077). 
Phenylbromphenyl-benzol  II 

(125). 

—  bromthiobiazolinthioäthan 

IV  (483). 

—  bromthiobiazolinthiomethan 

IV  (482). 

—  carbonat  II  (372). 

—  dihydronaphtotriazin  IV 

1394. 

—  diimiuotetrahydromiazthiol 

IV  (902). 

—  thiosemicarbazid  IV  (442). 
Phenylbrom-propionsäure  II 

1358,   1370. 

—  propyläther  II  653. 

—  propylen  II  169. 

—  propylketon  III  147. 

—  propylsulfon  II  (468). 

—  pyrazol  IV  497,   906  (314). 

—  pyrazoldiearbonsäure   IV 

544. 

—  pyrimidin  IV  (631). 

—  pyrimidincarbousäure  IV 

(660). 

—  resoreylbromessigsäurelacton 

II  (1090). 

—  resorcyl  essigsaure]  acton  II 

(1090). 

—  tetrahydronaphtalincarbon= 

säure  II  (876). 

—  tetramethylendisulfon  III 

(15). 

—  tolyl  II  230. 


Phenylbrom-tolylthiosemicarb= 
azid  IV  806. 

—  valeriansäure  II  1392  (845). 

—  vinyläther  II  G54. 
Phenyl-butadien  II  (93). 

—  butadienphenyl    II    275 

(123). 

—  butadiensäure  II  (863). 

—  butanphenyl  II  239. 

—  butansäure  II    1381,    1382 

(842). 

—  butantriearbonsäure    II 

(1172,   1173). 

—  butautriol  II  (678). 

—  buten  II  170,   171  (87). 

—  butenol  II  1070  (652), 

—  butenolid  II  1658  (966). 

—  butenphenyl  II  251. 

—  butensäure   II    1424,    1425 

(858). 

—  butindicarbonsäure  II  1876 

(1083). 

—  buttercar bonsäure  II    1855, 

1957, 

—  buttersäure  II    1381    (842). 

—  butylen  II  170,   171  (87). 

—  butylenglykol  II  1099. 

—  butylenpseudothioharnstoff 

II  (196). 

—  butyrolacton  II  1583  (935). 

—  butyrolactonessigsäure  II 

(1127). 

—  camphelylsemiearbazid  IV 

673. 

—  camphelylthioharnstoff  II 

(196). 

—  camphenylamidin  IV  533. 

—  camphidylthioharnstoff  IV 

(63). 

—  campholenamidinthioharn= 

Stoff  IV  533. 

—  eampholylthioharnstoff  II 

393. 

—  eamphooxypyrazol  IV  (576). 

—  camphopyrazolcarbonsäure 

IV  (579). 

—  camphopyrazolon  IV  (576). 

—  camphryloxypyrimidin   IV 

1018. 
Phenylcamphyl  äther   II  (356). 

—  pyrazolcarbon säure  IV  864. 

—  thioharnstoff  II  393. 
Phenyl-caprolaeton  II  (938). 

—  capronylhydrazin  IV  667. 

—  caprylamin  II  566. 

—  caprylhydrazin  IV  (426). 
Phenylcarbamid-    siehe    auch 

Phenylcarbamidsäure- 
Phenylcarbamid-isosaccharin  II 
373. 

—  metasaccharin  II  372. 

—  Saccharin  II  372. 
Phenylcarbamidsäure  II  871 

(179). 
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Phenylcarbamidsäure-azid    II 
(191). 

—  beozoylhydrazid  II  (809). 

—  bromid  II  (167). 

—  bromphenylester  II  (372). 

—  Chlorid  II  (167). 

—  chlorpheuyle.ster  II  (370). 

—  ester  II  371—373    (179, 

180,   181). 

—  hydrazid  siehe  Phenylsemi= 

carbazid. 

—  iiaphtylester  II  858,  878. 

—  phenylester  II  (362). 

—  thymyl  ester  II  771. 

—  tolylester  II  738,  750. 

—  xyleuolester  II  (446). 
Phenylearbamid-salicylsäure    II 

1490. 

—  thiolsäure    II    385,    785 

(192). 
Phenyl-carbaminthiolsuure= 
glykolyl  II  386  (193). 

—  carbanilidooxyharastoff  II 

402. 

—  carbazinsäure  IV  737  (475). 

—  carbazoacridin  IV  472. 

—  carbiziucarbouamid  IV  676. 

—  carbizincarbonanilid  IV676. 

—  carbizinthiocarbonamid  IV 

076. 

—  carbizinthiocarbonanilid   IV 

086. 

—  carbodüminothioglykolsäure 

II  402  (203). 

—  carbonimid  II  374  (183). 

—  carbostyril  IV  428  (257). 
Phenylcarboxy-anilinoessigsäure 

II  (820). 

—  benzoylthioharnstofifII1263. 

—  bernsteiiisäure  II  2013 

(1170). 

—  oxyauilinoisonaphtophena= 

zonium-  IV  (868). 

—  tolylpropionsäure    II    1894. 
Phenyl-carbylamiuII  360  (169). 

—  carpainthioharnstofF  III 

(623). 

—  carvylharnstoff  IV  78. 

—  cetyläther  II  654. 

—  chiualdin   IV  434. 

—  chinaldinphtalon  IV  451. 

—  chinaldinsäure  IV  446. 

—  chinaldylketon  IV  375. 

—  chiuaidylthiosemicarbazid 

IV  (815). 

—  chinazolin   IV    1022,    1023 

(684). 

—  chinazolincarbonsäure  IV 

1035. 

—  chiuazolou   IV    874,    1023 

(584). 

—  chininsäure  IV  447. 
Phenylchinolin   IV   425,    428, 

429,  430  (256,  257,  258). 


Phenylchinolin-amin  IV  908. 

—  azon  IV  (844). 

—  carbonsäureIV445, 446(267). 

—  dicarbonsäure  IV  451  (269). 

—  sulfousäure  IV  426,  430. 
Phenyl-chinoly]tliiosemicarb= 

azid  IV  (812). 

—  chinondiimid  IV  838  (565). 

—  chinoxalin  IV  1023  (684). 

—  chloracetylen  II  (91). 
Phenylchloracetyl-glycin  II 429. 

—  harnstoff  II  (188). 

—  semiearbazid  IV  675. 
Phenylchlor-acrolein  III  59. 

—  acrylsäure  II  1410  (852). 

—  aniliuoessigsäure  II  (820). 

—  anthron  III  (199). 

—  aposafranin    IV   1177. 

—  arsin  IV  1684  (1186). 

—  benzalhydrazin  IV  751  (484). 

—  benzalpyrazolon  IV  (633). 

—  benzylaceton  III  (174). 

—  benzylsulfon  II   1052. 

—  brompropionsäure   II  1360. 

—  buttersäure  II  1381. 

—  chinolin  IV  425. 

—  crotonylhydrazin  IV  (420). 

—  dibrombutyronitril  II  (842). 

—  dibrompropionsäure  II 1360. 

—  diketohydrinden  III  302. 

—  essigsaure  II  1315  (816). 

—  fluorindin  IV  1300. 

—  indol  IV  413  (250). 

—  isocliinolin  IV  431. 

—  isocrotonylhydrazinIV(426). 

—  isonaphtophenazonium-     IV 

(706). 

—  jodpropionsäure  II  (835). 

—  ketodihydrochinazolin    IV 

(598). 

—  lutindazol  IV  (798). 

—  milchsäure  II  1572. 

—  napbtazonium-  IV  (731). 

—  naphtophenazonium-     IV 

1052  (706). 

—  naphtylaminoerotonsäure= 

nitril  II  (858). 

—  nitrobenzylamin  II  517. 

—  phenazonium- IV  1001(670). 

—  phenofluorindin  IV  (971). 
Phenylchlorpheuyl-acetamidin 

IV  (571). 

—  benzol  II  (125). 

—  bromphenylpyrazolonimid 

IV  (847). 

—  carbonat  II  (370). 

- —  dichlormethan   II  228. 

—  dibydronaphtotriazin    IV 

1394. 
Phenylchlorplienylendiaruin  IV 

555  (362). 
Phenylchlorphenyl-harnstoff  II 

379  (186). 

—  thioharnstoff  II  (197). 


Phenylehlorpheny]  thiosemi= 
carbazid  IV  079  (442). 

Phenylchlor-propionsäure     II 
1357,   1370  (838). 

—  pr'opyläther  II  653  (355). 

—  propylenliydrindon  III  253. 

—  propylharustofi'  II  (184). 

—  purin  IV  (919). 

—  pyrazol  IV  497  (313). 

—  pyrazoldion  IV  (316). 

—  pyrazolon  IV  (315). 

—  pyridazin   IV  (632). 

—  Pyridin  IV  376. 

—  pyrimidin  IV  954  (631). 

—  2^yi"i™i<^i^'^^i'bonsäure    IV 

(660). 

—  rosindulin  IV  (860). 

—  tolylthioharnstofF  II  479. 

—  triazol  IV  1099. 
Phenylchrysylthioharnstoff    II 

643. 
Phenylcinnamal-  siehe  auch 

Phenylstyrilen- 
Phenylciunamalthiosemicarb= 

azid   III  61. 
Phenylciiinamenyl-acrylsäure  II 

1479  (877). 

—  acrylsäuredi  bromid  II  (875). 

—  äthau  II  251. 

—  auilinothiobiazolin    IV   686. 

—  oxazol  IV  456  (274). 

—  triazenylazoximäthenyl  IV 

1170. 

—  triazolcarbonsäure  IV^  1170. 
Pheuylciuuamoyl-harnstoff    II 

(851). 

—  hydrazin  IV  670  (428). 

—  pyrrol  IV  (224). 

—  thioharnstofF  II  (852). 
Pheuyl-cinuamylazimid  IV  671. 

—  cinnamyliden-  siehe  Phenyl= 

cinnamal- 

—  cinnamylsemicarbazid    IV 

675. 

—  citraconsäure  II  (1077). 

—  cocainthioharnstoff  III  868. 

—  coniinthioharnstoff  IV  34. 

—  crotonlacton  II  1658  (966). 

—  erotonnitriIharustofFII1654. 

—  crotonsäure   II    1424,   1425 

(858). 

—  crotonylen  II  175. 

—  cumalin    II    1679,    1080 

(985). 

—  cumalinbisphenylhydrazid 

IV  698. 

—  cumalinsäure  II  1680. 

—  Cumarin   II   1707   (1002). 

—  cumarindisulfonsäure     II 

1707. 

—  cumarlnsulfonsäure  II  1707. 

—  cumarketonphenylhydrazon 

IV  778. 

—  cumarsäure  II  1707  (1002). 
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Phenyl-cumarylketon    III    247, 
733  (182,  530). 

—  cumazonsäure  II  1587. 

—  cuminoylhydrazin  IV_  670. 

—  cuminoylsemicarbazid    IV 

675. 
Phenylcumyl-acrylsäure  11(8  7  6). 

—  amin  II  560. 

—  harustofif  II  561. 

—  thioharnstoflf  II  561. 
Pheuyl-cyanamid  II  449  (239). 

—  cyanazomethinbenzoyl= 

aminophenyl  IV  (376). 

—  cyaDazomethindiäthylamino= 

phenyl  IV  (391). 

—  cyanazomethinmethylcarb= 

amiuyläthylaminphenyl  IV 
(391). 

—  cyanazomethinpheDyl     II 

(941). 

—  cyanazomethinphenylenazo= 

benzol  IV  (1012). 

—  cyanbeuzylaceton  II  (1014). 

—  Cyanid  II  1210  (759). 
Phenylcyclo-hexaudiol  II  1099 

(592,  672). 

—  hexandion     III    279    (216, 

217). 

—  hexandiondicarbonsäure  II 

2020  (1177). 

—  hexenoncarbonsäxire  11(991). 

—  hexylketon  III  (133). 

—  hexyloxytriazol  IV  (781). 

—  hexyltriazoloncarbonsäure 

IV  (781). 

—  pentandioadicarbonsäure    II 

(1177). 

—  pentanoncarbonsäure     II 

(987). 

—  pentanondicarbonsäure    II 

(1138). 

—  propylmethanonmethylsäure 

II  1681. 

—  triazen  IV  1140  (786). 

—  triazencarbonsäure  IV  1153 

(802). 
Phenylcymyl-carbinol   II  1081. 

—  keton  III  238. 

—  ketondisulfonsäure  III  238. 
Phenyl-cystein  II  790. 

—  cytisiuthioharnstoif  III 

(654). 

—  daphnetin  III  (561). 

—  dehydrobiuret  IV  676. 

—  dehydrohexon  III  166  (540). 

—  dehydrohexoDcarbonsäure  II 

1683. 

—  dehydropenton  III  147. 

—  dehydvothiobiiiret  IV  676. 

—  dekahydroacridin   IV  (242). 

—  dekahydroacridindion    IV 

(242). 


PhenylcymyI-dekahydrochino= 
lylharnstoff  IV  55. 

—  dekahydrochinolylthioharn= 

Stoff  IV  55. 

—  di-  siehe  auch  Phenylbi- 

und  Phenylbis- 

—  diacetonhydroxyIaminthio= 

harnstoff  II  (202). 

—  diacetyl  III  271. 

—  diacipiperazin  II  431. 
Phenyldiäthyl-alkin  II  426. 

—  aminoäthylthioharnstoff  II 

(196). 

—  aininooxyphenylmethancar= 

bonsäure  II  (996). 

—  aminourazol  IV  (899,  900). 

—  sulfonpropylthioharnstoff  II 

(194). 
Phenyldiamino-acridin  IV  (8  7  7). 

—  chlorpurin  IV  (992). 

—  ditolylmethan    IV     1046, 

1047  (701). 

—  isonaphtophenazonium-     IV 

(964,   966). 

—  miazin  IV   1274. 

—  naphtophenazonium-     IV 

1296  (963,  964,  965,  966, 
969). 

—  osotriazol  IV  1313,   1314. 

—  osotriazolsulfonsäure    IV 

1314. 

—  phenazonium-  IV  (953). 

—  phenol  II  722. 

—  phenyldisulfid  II  (480). 

—  xanthen  IV  (720). 

—  xanthydrolanhydi'osulfamid 

III  (570). 
Phenyl-diamylsulfonpropylthio= 
harnstoff  II  (194). 

—  dianilinobenzochiuon    III 

(288). 

—  dianilinonaphtophenazo= 

nium-  IV  1298  (967). 

—  diazadien  IV  907. 

—  diazencarbonsäure    IV    737, 

1451  (1051). 
Phenyldiazo-acetylaininoosotri= 
azolchlorid  IV  1315. 

—  dioxyzimmtsäure  IV  (1127). 

—  methan  IV  (1113). 

—  oxy osotriazol  IV  1235. 

—  oxyzimmtsäure  IV  (1126). 

—  pyrithiazinon  IV  (1130). 

—  thiazolhydrat  IV  916. 
Phenyl-dibenzaldiaminoosotri= 

azol  IV   1314. 

—  dibenzamid  II  1171  (735). 

—  dibenzhydroxamsäure     II 

(756). 
Phenyldibenzoyl-äthylendiamin 
II  1169  (733). 

—  essigsaure  II  (1108). 


Phenyldibenzoyl-hydraziu  IV 
669. 

—  hydroxylamin  II  (756). 

—  methan  III  306. 

—  pentan  III  (238). 

—  pyrazoldion  IV  955. 

—  thiosemicai'bazid  IV  (444). 
Phenyldibenzylamin     II     521 

(293). 
Phenyldibeuzylaniino-hexadi= 
azatrien  IV  1217  (885). 

—  pentathiazadien  IV  916. 

—  pyrimidiu  IV  1217  (885). 

—  thiazol  IV  916. 

—  urazol  IV  (900). 
PhenyldibeDzyl-carbazidcarbon= 

säure  IV  (541). 

—  harnstoff  II  526. 

—  hydrazinchlorid  IV  811. 

—  oxobutyrolacton  II  (1108). 

—  oxyoxobuttersäure  11(1108). 

—  thioharnstoff  II  529  (1245). 

—  thiosemicarbazid  IV  681. 

—  urazin  IV  (541). 
Plienyldibrom-anilinoessigsäure 

II  1324. 

—  buttersäure  II  1381. 

—  butylketon  III  153. 

—  dihydrozimmtsäure  II  1467 

(870). 

—  formamid    (statt    -acetamid) 

II  1212. 

—  isobernsteinsäure  II  1849. 

—  isobuttersäure  II  1382. 

—  methylsulfon  II  780. 

—  milchsäure   II    1573,  1577. 

—  propanondibromphenylol  III 

229. 

—  propanoylacetoxynaphtalin 

III  (196). 

—  propenyloximäthyläther= 

Chlorid  II  1360. 

—  propionaldehyd  III  54. 

—  Propionsäure  II  1358  (834). 

—  propionsäurepiperidid    IV 

(13). 

—  propylen  II  169. 

—  propyloxytriazol  IV  (761). 

—  propylsulfon  II  (468). 

—  pyrazol  IV  497. 

—  pyrazoldion  IV  702. 

—  pyrazolon  IV  905. 

—  pyridazon  IV  (550). 

—  pyrimidincarbonsäure    IV 

(660). 

—  thienylketon  III  767. 

—  valeriansäure  II  1392  (845). 

—  vinyläther  II  654. 
Phenyldicarboxyphenylpropion= 

säure  II  2025. 
Phenyldichloracetaldeliyd   III 
52. 


Phenyldi-  siehe  auch  Phenylbi-  und  Fhenylbis- 
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Phenyldiolphenylmethanäthenylsäure 


Phenyldichlor-acetotriazolyl= 
glyoxylsäure  IV  (768), 

—  äthyljodonium-  II  (42). 

—  allyläther  II  654. 

—  benzaDiydrazin  IV  751. 

—  essigsaure  II  1316. 

—  formamid    (statt    -acetamid) 

II   1212. 

—  hydrozimmtsäure  II  1467. 

—  isochiuolin  IV  431. 

—  ketotetrahydrochinazolin  IV 

(589). 

—  methyldichlorvinyltriazol 

IV  (775). 

—  methyldiketotetrahydro= 

oxazol    II  (180). 

—  methylsulfon  II  780. 

—  miazin  IV  954. 

—  phenylforniamidin  II  (159). 

—  propionaldehyd  III  54. 

—  Propionsäure  II  1357  (834). 

—  propylsulfon  II  (468). 

—  pseudobutylalkohol  II 1066. 

—  pyrazol  IV  (314). 

—  triazol  IV  1099. 
Pheuyldicumylfuran  III  695. 
Phenyldihydro-acridiu    IV   465 

(280). 

—  acridincarbonsäure  IV  (284). 

—  anthrenon  III  260  (199). 

—  benzimidazol  IV  (667). 

—  benzopyran    II    (694);     III 

(545). 

—  benzopyron  III  (559). 

—  carbostyril  siehe  Hydro= 

phenylcarbostyril. 

—  carvylcarbamid  IV  57  (61). 

—  carvylthiocarbamid    IV    57 

(61). 

—  chinazolin    IV    872,    1015, 

1016  (584,  677). 

—  chinolylmethan  IV  1077. 

—  cumaralkohol  II  (694). 

—  Cumarin  II  1700. 

—  cumarsäure   II   1699  (996). 

—  dinapbtacridin    IV   (294, 

295). 

—  dithiazindicarbonsäure    IV 

(154). 

—  eucarvylharnstoff  IV  (61). 

—  eucarvylthioharnstoflf    IV 

(61). 

—  imidazol  IV  (594). 

—  indazol  IV  849. 

—  indol  IV  398  (237). 

—  isochiuolin  IV  417. 

—  isoindol  IV  (139). 

—  isolauronolsäure  II  (860). 

—  lutidindicarbonsäure  IV  370 

(220). 

—  naphtalin  II  (124). 

—  naphtoesäure  II  (878). 


Phenyldihydro-naphtotriazin 
IV  1210,  1393  (875). 

—  oxytriazin  IV  1106. 

—  phenanthrophenazin     IV 

1080. 

—  phenazin  IV  (665). 

—  pikolon  IV  (209). 

—  pikoloncarbousäure  IV  (2 1 7). 

—  pyran   III  (540). 

—  pyridazin  IV  (619). 

—  pyridazinon   IV    938  (619). 

—  pyrimidylmercaptan  IV 

(335). 

—  pyrrol  IV  (163). 

—  resorcin  III  279  (216). 

—  resorcyloxalsäure  II  (1142). 

—  resorcylsäure  II 1877  (1083, 

1084). 

—  resorcylsäurephenylhydr= 

azon  IV  711. 

—  tetrazin  IV  (940). 

—  tolutriaziu   IV  1184   (842). 

—  triazol  IV  (798). 

—  umbelliferon  II  1882. 

—  uracil  II  433. 

—  zimmtsäure   II  1466  (870). 
Phenyldiimid  IV  (1133). 
Phenyldijod-ditolylmethan  II 

290. 

—  formamid    (statt   -acetamid) 

II   1212. 

—  methylsulfon  II  (468). 
Phenyldiketo-hexahydrotriazin 

IV  (477). 

—  hydrinden  III  302  (232). 

—  hydrindenessigsäure  II 1 906. 

—  hydrindenphenylhydrazon 

IV  786. 

—  phenheptamethylen= 

dicarbonsäure  II  (1191). 
Phenyldiketotetrahydro-chi  n= 
azolin  IV  874,  897  (584, 
599). 

—  oxazol  II  (180). 

—  pyridindicarbonsäure    IV 

(131). 

—  pyrrolcarbonsäure  IV  (174). 

—  thiazol  IV  (195). 
Phenyl-dimetholbutylharnstoff  II 

377. 

—  dimethobutylthioharnstoff  II 

392. 

—  dimethophenylmethanäthyl= 

säure  II  1472. 

—  dimethyläthanphenyl  II  240 

(116). 
Phenyldimethylamino-chinolin 
IV  1025. 

—  cinchoninsäui'e  IV  1036. 

—  dibydronaphtacridin  IV 

(734). 

—  harustoff  II  377. 


Phenyldimethylamino-indulin 
IV  1285  (953). 

—  isonaphtophenazonium-     IV 

1201  (855,  868). 

—  isonaphtophenazonium= 

sulfonsäure  IV  (868). 

—  naphtacridin  IV  (736). 

—  naphtophenazonium-  IV 

(860). 

—  oxyphenylmethancarbon= 

säure  II  (996). 

—  tolylthioharnstoflf  IV  615. 
Phenyl-dimethylchinolylthio= 

harustoff  IV  938,  939. 

—  dimethylthienylketon   III 

767. 

—  dinapbtacridin  IV  478(295), 

—  dinaphtazonium-    IV   (730). 

—  dinaphtoxanthen   III  (586). 

—  dinaphtoxanthydrol    III 

(587). 

—  dinaphtylenamin  IV  473. 

—  dinaphtylencarboxonium- 

III  (587). 
Phenyldinaphtyl-harnstoff  II 
618. 

—  methan  II  303. 

—  methanol  II  1096. 

—  triazol  IV  1217, 
Phenyldiüikotinsäure  IV  385. 
Phenyldinitro-bromphenylamin 

II  341. 

—  chlorphenylamin  II  (157), 

—  dibenzylamin  II  521  (293). 

—  dichlordibenzylamin  II  521. 

—  dibydrophenazin   IV    (666). 

—  formazylketon  IV  (894). 

—  indol  IV  (251). 

—  phenylendiamin   IV  556. 

—  Phenylhydrazin    IV     1498 

(1090). 

—  phenylolharnstofl'  II  734. 

—  phenylolsemicai-bazid   IV 

674. 

—  phenylthiosemicarbazid  IV 

679. 

—  pseudoaziminobenzol    IV 

(788). 

—  toluidin  II  458,  486  (266). 
Phenyldiol-butadienphenyl= 

methylsäure  II   1899. 

—  diphenylmethauolmethyl= 

säure  II  1986. 

—  diphenylolmethanoltri= 

methylsäure  II  2103. 

—  methanolphenylmethylsäure 

II  1971   (1141). 

—  methanonphenylmetbyl= 

säure  II  1972  (1143). 

—  pentadienonphenyl  III  251. 

—  phenylmethanäthenylsäure 

II  1888  (1095). 


Fhenyldi-  siehe  auch  Phenylbi-  und  Phenylbis- 
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Phenyldiol-propandiol  II  1116, 
1117. 

—  pi-opanolonphenylmethyl= 

säure  II  2022  (1182). 
Pheiiyldioximinophenylpropyl= 

isoxazolin  III  95  (69). 
Phenyldioxy-benzopyran  III 

(549). 

—  benzopyranol  III  (552). 

—  brombuttersäure     II     1766, 

1767. 

—  bi-ombuttersäurephenyl= 

bydrazid  IV  709. 

—  buttersäure  II  1766  (1037). 

—  buttersäurepbenylbydrazid 

IV  709. 

—  butyrolacton  II 1930  (1115). 

—  carbostyril  IV  (257). 

—  chinoxalin  IV  (685). 

—  isochinolon  IV  (259). 

—  napbtalin  II  (608). 

—  naphtophenazonium-   IV 

1058  (712). 
Phenyldioxynaphtyl-keton  III 
(195). 

—  sulfon  II  (626). 

—  sulfondibenzoat  II  (721). 
Pbenyldioxy-propylsulfon= 

benzoat  II  (715). 

—  purin  IV  (927). 

—  Pyridin  IV  (224). 

—  pyridincarbonsäui'e    IV 

(229). 

—  pyrimidin  IV  954.(631). 

—  stilbazol  IV  (282). 

—  sulfhydrylpurin  IV  (930), 

—  thiazol  II  386  (193). 

—  thiazolessigsäure  II  (220). 

—  tolylcarbinolearbonsäure    II 

1971  (1142). 

—  valeriansäure  11  1769. 
Pbenyl-diphenolcarbinol  II 1 1 1 5 

(698). 

—  diphenylacetylenurem    III 

223. 

—  diphenyläthophenazonium- 

IV   1075  (722). 

—  diphenyldioläthanolll  1123. 

—  diphenyldiolmethanol    II 

1122  (702). 

—  diphenylmethylthiosemi= 

carbazid  IV  (443). 

—  diphenylolinethandimethyl= 

säure  II  2038  (1191). 

—  diphenylolmethanol  II  1115 

(098). 
Phenyld  i  pheny  1-  oxäthylharn= 
Stoff  II  (661). 

—  oxätbyltliioharnstoffll(661). 

—  piperazincarbinol    II    1086. 

—  propylthioharnstoff  II  637. 

—  sulfonmethan  III  10. 


Phenyl-dipiperidinphosphin   IV 
1682. 

—  dipiperidylguanidin   IV   11. 

—  dipropylphenylguanidin  II 

549. 
Phenyldipseudocumyl-arsin    IV 
(1202,  1203). 

—  biuret  II  552. 
Phenyl-disulM  II  815  (480). 

—  disulfiddicarbonsäure    II 

(900,  905). 

—  disulfoxyd  II  817. 

—  ditetrabydrochinolin= 

phosphin  IV  1682. 
Phenyldithienyl  III   769. 
Phenyldithienyl-disulfonsäure 

III  769. 

—  methan  III  769  (596). 

—  methautrisulfonsäure    III 

(596). 
Phenyldithioallophansäure  II 

398. 
PhenyIdithiobiazolon-benzal= 

sulfirn  IV  684. 

—  cinnamalsulfim  IV  684. 

—  disulfid  IV  684  (446). 

—  furfuralsulfim  IV  (446). 

—  hydrosulfamin  IV  684  (445). 

—  nitrobenzalsulfim  IV  (446). 

—  oxybenzalsulfim  IV  (446). 

—  piperonalsulfim  IV  (446). 

—  sulfonsäure  IV  684. 

—  tetrasulfid  IV   684. 

—  thiodiaminobenzol  IV  (445). 

—  thiol   IV  683  (445). 
Phenyldithio-biuret  11399(199). 

—  carbamidsäure  II  386  (193). 

—  carbamidsäurebenzylester  II 

(640). 

—  carbazinsäure  IV  677  (437, 

438,  439). 

—  dibenzylketuret  II  401. 
Phenyldithiodimethyl-keturet  II 

401. 

—  ketm'etcarbonsäure  11(200); 

Tribenzylderivat   II  (640). 
Phenyl-dithiourazol    II    (202); 

IV  (750). 

—  dithymolmethan  II  1004. 

—  ditoluidiuooaphtopbenazo= 

nium-   IV  (967). 
Phenylditolylarsin  IV  (1194, 

1195). 
Phenylditolylarsin-oxyddicar= 

bonsäure  IV  (1201). 

—  oxydtetracarbonsäure    IV 

(1203). 
Phenylditolyl-biuret  II  495. 

—  carbinol  II  1094  (669). 

—  carbinolearbonsäure  II 1725 

(1021). 

—  essigsaure  II  1483. 


Phenylditolyl-guauidin   II  459, 
460,  489  (249). 

—  harnstoff  II  495. 

—  methan  II  290  (128). 

—  methancarbousäure  II  (879). 

—  phospbin  IV  1671. 

—  tetrahydropyrou  III  (545). 

—  triazol  IV  1188. 
Pheuyldixylyl-arsin  IV  (1200). 

—  arsinoxyddicarbonsäure  IV 

(1203). 

—  methan  II  290. 
Phenyldulcitosazon  IV  791. 
Pheuylen-acetylenglykolsäure  II 

1679  (984). 

—  äthylendisulfon  II  935. 

—  amidinbenzenylcarbousäure 

IV  562. 

—  benzylidenmethan  II  250. 

—  biguanid  IV  1325. 

—  bis-  siehe  auch  Phenylendi- 

—  bisacrylmethylketon    III 

280. 

—  bisaminophenylessigsäure= 

nitril  IV  (390). 

—  bisamiuopyridin  IV  (552). 

—  biscyanazomethinphenyl  IV 

(391). 

—  bisdimethylpyrroldicarbon= 

säure  IV  (77). 

—  bisdiphenylpyrrolearbon= 

säure  IV  450. 

—  bisiminotriazolin    IV   (995). 

—  bisnitroäthanol  II  (671). 

—  bisoxyacetal  II  (554). 

—  bisoxyessigsäure  II  (573). 

—  bisphenyliminotriazolin    IV 

(995). 

—  bisphtalimid  IV  (367). 

—  bissuccinimid  IV  (388). 

—  bistriaminophen  IV  1122. 

—  carbonimid  IV  575.  ■ 
Phenylencarbonsäure-earbamid 

II  1275  (792). 

—  dicarbaminsäure  II  1275. 

—  methenylamidin  II  1275. 
Phenylenchinolylen-  siehe 

Chi  nolylenplienylen- 
Phenylencyclo-triazan  IV  1142 
(787). 

—  triazancarbonsäure  IV  1153 

(802). 
Phenylendi-  siehe  auch  Phe= 

nylenbis- 
Phenylen-diacetamidin  IV 1265. 

—  diacetiminoäthyläther   II 

1852. 

—  diacrylsäui-e  II  1876. 

—  diätliyldiamin  IV  647. 

—  diäthyldisulfon  II  935. 
Phenylendiamin  IV  553,  568, 

579  (361,  368,  377). 


Phenyldi-  siehe  auch  Phenylbi-  und  Phenylbis- 
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Phenylglykocumarsäure 


Phenylencliaruinazo-benzol= 
sulfonsäure  IV  1370. 

—  naphtalin  IV  1398. 

—  phenylenoxamidsäure   IV 

1363. 
Pheiiylendiamin-cyanid  IV  566. 

—  disazoanilin  IV  1372. 

—  disazobenzol  IV  1371. 
Phenylendiamindisazobenzol-  = 

benzoesäure  IV  1461. 

—  benzolsiüfonsäure   IV   1372 

(1017). 

—  tohiol  IV  1384,   1385. 
Phenyleridiamin-disazotoIuoI= 

naphtylamin  IV  1401. 

—  disulfonsäure  IV  579  (377, 

393). 

—  mercaptandisulfid  II  817. 
Phenylendiaminoäthylendicar= 

bonsäure  IV  561, 

—  diäthylentetracarbonsäure 

IV  577,   593. 
Phenylendiamin-sulfonsäui'e  IV 
567,  568,   579,  595  (377, 
392). 

—  thiosiilfonsäure  II  800. 

—  toluylsäure  IV  1020. 
Phenylen-diauramin    IV   1175. 

—  diazosulfid  IV  1548  (1124). 

—  diazosulfidcarbonsäure  IV 

1557. 

—  dibenzimidazol  IV  (975). 

—  dibenzyldiessigsäureII1914. 

—  dibromacetylenketon  III 168 

(135). 

—  dicarbamidsäure  IV  560. 

—  dicarbonimid  IV  591. 

—  dicarbylamin  IV  (375,  386). 

—  dichloracetylenketon  III 

167,   168  (135). 

—  diessigsäure  II  1851,   1852 

(1070). 

—  digallamid  IV  (389). 

—  diglycin  IV  576,  590. 

—  diglycinäthylester  IV  559. 

—  diharnstoff    IV    560,    575, 

591. 

—  diiminobuttersäure  IV  592. 

—  diiminomethylpropylketon 

IV  578,  598. 

—  diisoeyanat  IV  575. 

—  dijodidtetrachlorid    II   (36). 

—  dileukauramin  IV  (824). 

—  dimethyldiphenyldipyrroI= 

dicarbonsäure  IV  1093. 
Phenylendiniinodihydrotriazol 

IV  (940). 
Pbenylen-dioxamid  IV577,  593. 

—  dioxamidsäure  IV  577,  593. 
Pbenylendiphenyl-dipropion= 

säure  II  1914. 

—  disulfon   II  814. 

—  keton  III  304,  305. 

—  metban  II  293. 


Phenylendiphenyl-oxytriazol 

IV  1331. 
Phenylen-diphosphorsäure  II 

(572). 

—  dipropionsäure  II   1858. 

—  diquecksilber    IV    1707 

(1212). 

—  disuccinamidsäure  IV  (375, 

388). 

—  disulfacetsäure  II  935. 

—  disulfid  II  951. 

—  dithiobarnstoff  IV  576,  592 

(375,  387). 

—  ditbiourethan  IV  576,  592. 

—  ditolylketon  III  (237). 

—  diurethan  IV  560,   575. 
Phenylendothiodihydrotriazol 

IV  (810). 
Pbenylen-essigpropiousäure  II 
1856. 

—  furazan  III  (255). 

—  guanidin  IV  1136. 

—  harnstofif  II  709;    IV   559, 
-     575,  591  (365,  374,  386). 

—  napbtalin  II  284  (125). 
Pbenylennapbtylen-carb= 

oxonium-  III  (585). 

—  ketonoxyd  III  256. 

—  methanoxyd  II  1002. 

—  oxyebinon  IV  453. 

—  oxyd  II  1002  (608). 

—  oxydcbinon  II   1002. 

—  oxydtetrasulfonsäure  II 

1002. 
Pbenylen-nitropropylenbromid 
II  102. 

—  oxamid  IV  560,  577  (366, 

600). 

—  oxamidsäure  IV  577  (375). 

—  oxycbloracetylenketon   III 

169  (136). 

—  oxyd  II  164. 

—  phtalamid  IV  563  (367). 

—  pyridinketon   siebe  Pbenyl= 

pyridinketon  IV  388. 

—  l)yridinketondicarbonsäure 

IV   385. 

—  quecksilber-    IV     1708 

(1213). 

—  senföl  IV  560,  576,  592. 

—  tetrachlorätbylenketon  III 

158  (129). 

—  tbiobarnstoflf  IV    560,  592 

(387). 

—  thionamiusäure  IV  574, 

—  trichloräthylenketon  III 

158  (129). 
Pbenylentrimetbyl-oxamidsäure 
IV   577,  593. 

—  succinamidsäure  IV  577. 
Phenylenuretban  IV  590, 
Pbenylenviolett  II  809  (478). 
Pbenylerytbrosazon   IV  789 

(519). 


Phenyl-essigcarbousäure  II 1842 
(1067). 

—  essigbydroxamsäure  11(815). 
Pbenylessigsäure  II  1309,  1357 

(812). 
Pbenylessigsäui"e-anilid  II  1311, 

—  cblorid  II  1311. 

—  pbenylbydrazid  IV  670, 
Phenyl-eurbodin  IV  (874). 

—  fencbylamin  IV  58. 

—  fencbylthiobarnstofF  IV  58, 

59. 

—  ferrocyanwasserstoff  II 1 2 1 2. 

—  fluoflavylsulfon  IV  1293 

(960). 

—  fluorentetrabydrocbinolyl= 

harnstoff  IV  (255). 

—  fl  uorenylätbanon  III  261, 

—  riuorindin    IV   1300. 

—  formazylbenzol  IV  1403 

(935). 

—  formazylketon  IV  1230 

(894). 

—  fumarsäiire  II  1863. 

—  furazan  III  131, 

—  furfuraldehydin  IV  564, 

—  furfurylätbylamin   III   694, 

—  fiirfurylpbenylpropylthio= 

barnstoff  III  694. 

—  furometban   III    694  (500), 

—  galaetosazon  IV  791  (521), 

—  glutaconsäureII1868(1076), 
Pbeuylglutar-anil  II  (1071). 

—  anilcarbousäure  II  (1171). 

—  anilsäure  II  (1071). 

—  piperidcarbonsäure  IV  (13). 

—  piperidsäure  IV  (13). 

—  säure  II  1855  (1071). 

—  tolilsäure  II  (1071). 
Pbenylglycerin-ätber  II  656. 

—  aldehyd  III  (78). 

—  aldebydpbenylhydrazon    IV 

(497). 

—  carbonsäure  II  2006. 
Pbenyl-glyeerinsäure  II  1761 

(1034,   1035). 

—  glycerinsäurepbenyl= 

bydrazid  IV  709. 

—  glycerosazon  IV  762  (496). 

—  glycidsäure   II    1638  (954). 
Phenylglycin   II   427   (225); 

Pbenylester  II  (300). 
Pbenylglycin-azobenzolsulfon= 
säure  IV  (1015). 

—  azobipbenyl  IV  (1029). 

—  carbonsäure   II  1252,   1272 

(784). 

—  bydrazid  II  (225). 

—  toluid  II  493. 
Phenyl-glycylaminodimetbyl= 

anilin  IV  (380). 

—  glycylbarnstoflF  II  (225). 

—  glycyluretban  II  (225). 

—  glykocumarsäure   II  (1002), 
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PhenylglykokoU 


REGISTER 


Phenyl-glykokoU  siehe  Phenyl= 
glycin. 

—  glykol  II  1097  (671). 

—  glykoldthylidenacetal  II 

(671). 

—  glykolendioxytetrazotsäure 

IV   1270. 

—  glykolenylamidin  IV  850 

(571). 

—  glykoleuyloxytetrazotsäure 

IV    1270. 

—  glykolin  II  (224). 

—  glykolisoamylidenacetal  II 

(671). 

—  glykolisobutylidenacetal  II 

(671). 

—  glykolsäure   II    1550  (922). 

—  glykolyltropeinIII788(606). 

—  glykosazon  IV  791  (522). 

—  glykosazoncarbonsäure  II 

1289. 

—  glykuronsäure  II  667. 
Phenylglyoxal  III  91  (68). 
Phenylglyoxal-Kthylin'  IV  937. 

—  benzoin  III  316  (243). 
Phenyl-glyoxalin  IV  (607). 

—  glyoxalindicarbonsäure  IV 

952. 
Phenylglyoxal-methylphenyt 
osazon  IV  761. 

—  osazon  IV  761. 

—  phenylhydrazon  IV  761 

(495). 
Phenyl-glyoxenyldioxytetrazot= 
säure  IV  1274. 

—  glyoxim  III  131. 

—  glyoximhyperoxyd  III  131. 
PhenylgIyoxyl-äthoxybenzyl= 

amin  II  (941). 

—  ameisensäure  II  1861(1073). 

—  carbonsäure  II  1960  (1129). 

—  dicarbonsäure  II  2047(1 198). 

—  dicarbonsäurephenylhydr= 

azon  IV  727. 

—  pyrazol säure  IV  543. 

—  säure  II  1597  (940). 

—  säureoxim  II  1598  (942). 
Phenyl-guanazol  IV  1313(979). 

—  guanidin  II  348. 

—  guanylguanidin  II  352(161). 

—  harnsäure  IV  (929). 

—  barnstoff  II  376  (183). 

—  harnstoftcyanid  II  449. 

—  heptadekyl-  siehe  auch  Phe= 

nylseptdekyl- 

—  heptadekylensäure  11  (861). 

—  heptadekylketon  III  (128). 

—  heptadekyloxypyrimidin  IV 

986. 

—  heptanoylharnstofF  II  (188). 

—  heptanoylhydrazin  IV  (426). 

—  heptenylamidinthioharnstofF 

II  (197). 

—  heptinylketon  III  (139). 


Phenylheptyl-äther  II  654. 

—  carbonat  II  (361). 

—  keton  III  (126). 

—  thioharnstoff  II  (195). 

—  thiosemicarbazid  II  (201). 
Phenyl-hexachlorcyclohexyl= 

keton   III  (133). 

—  hexadiazan  IV  860. 

—  hexadiazatrien  IV  954  (631). 

—  hexadiazatrienolcarbonsäure 

IV   987. 

—  hexadiazen  IV  887. 

—  hexadiazenoncarbonsäure 

IV   949. 

—  hexadienols'äure  II  (987). 
Phenylhexahydro-benzbenzyl= 

imidazol  IV  482. 

—  benzoesäure  II  1435. 

—  benzoylhydrazin  IV  (426). 

—  chinolylthioharnstofifIV139. 

—  cymylthioharustofF  IV  43. 

—  hydrochinolylharnstoiF  IV 

139. 

—  pyridazin  IV  (575). 

—  resorcin  II  (592). 

—  toluidin  11  (329). 
Phenyl-hexamethylencarbon= 

säure  11  1434. 

—  hexamethylendicarbonsäure 

II  1859. 

—  hexamine  II  353. 

—  hexanolsäure   II  (938). 

—  hexanonsäure  II  (975). 

—  hexantriol  II  (679). 

—  hexasulfid  II  818. 

—  hexatriazadienol  IV  1106. 

—  hexoxtriazadien  IV  1101. 
Phenylhexyl-dihydronaphto= 

triazin  IV  1894. 

—  keton  III  156. 

—  oxypyrimidin   IV  985. 

—  pyrazol  IV  531. 

—  triazolearbonsäure  IV  1118. 
Phenylhippursäure  II  1326 

(821). 
Phenylhippuryl-buzylen  IV 
1578. 

—  hydrazin  IV  670. 

—  tetrazen  IV  1578. 
Phenyl-homobenzhydrylharn= 

Stoff  II  637. 

—  hydantoin  II  383,   1325 

(189,  821). 

—  hydantoinsäure  II  1325. 

—  hydrazidoxalhydroxamsäure 

IV  700. 

—  hydrazidphtalsäure  IV  709. 

—  hydrazimethylencarbon= 

säure  II  1598. 
Phenylhydrazin   IV   650  ff. 

(419  ff.). 
Phenylhydrazin-äthylenphenyl= 

pikrazid  IV  (1090). 

—  carbimin  II   1213. 


Phenylhydrazincarbonsäure    IV 

(430). 
Phenylhydrazincarbonsäure-  = 

äthylainidditliiocarbon= 

säure  IV  (450). 

—  äthylamiddithiokohlensäure 

IV  (450). 

—  aniliddithiocarbonsäure  IV 

(450). 

—  anilidthiocarbonsäure  IV 

(448,  449). 

—  dithioearbonsäure   IV   (444, 

450). 
Phenylhydrazin-cyanurchlorid 
IV   743. 

—  dicarbonsäure  IV  (433). 

—  dicyanid   IV  742. 

—  disulfonsäure  IV  735. 

—  ketophenylpyrazolon  IV  705 

(460). 

—  lävulinsäurephenylhydrazid 

IV   692. 

—  methylisatin  II  1652. 
Phenylhydrazinoacet-aldehyd= 

phenylhydrazon    IV  (480). 

—  amid  IV  (476). 

—  anilid     IV    739    (476, 

477). 

—  phenylhydrazid  IV  (476), 
Phenylhydrazino-acetylamino=   . 

dimethylanilin  IV  (476, 
477). 

—  äthylalkohol  IV  660. 

—  ameisensäure  IV  737  (430, 

475). 

—  bernsteinsäurephenyl= 

hydrazid  IV  741. 

—  brenzweinsäurehalbnitril 

IV  (478). 

—  buttersäure  IV  740. 

—  capronsänre  IV  740. 

—  chinolin    IV   1100. 

—  essigsaure  IV  738  (476). 

—  ganacetophenonphenyl= 

hydrazon   IV  772  (503). 

—  iminoäthan  IV  1096  (741). 

—  isobuttersäure  IV  740. 

—  isochinolin  IV  1188. 

—  lävulinsäurephenylhydrazon 

IV   741. 

—  malonsäurebisphenyl= 

hydrazid  IV  (478). 

—  pentanolsäure  IV  740. 

—  phenyliminomethanthio= 

methan  IV  (441,  442). 

—  proijionsäure  IV  739. 
Phenylhydrazinsulfonsäure  IV 

734  (475). 
Phenylhydrazinthiocar= 

bonsäure -anilidcarbonsäure 
IV  (448). 

—  chloridcarbonsäure  IV  (444). 

—  phenylliydrazidcarbonsäure 

IV  (449). 
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REGISTER 


Phenylisorosindulin 


Phenylhydrazintrisulfonsäure 

IV    735. 
Phenylhydrazo-chinaldin  IV 

800. 

—  chinolin  IV  800. 

—  cyanacetophenon    IV    1478. 

—  indonphenylhydrazon  IV 

(504). 

—  lepidin   IV  1163. 
Phenylhydrazoii-acetessigester= 

imid  IV  (4G1). 

—  brenztraubensäurephenyl= 

hydrazid  IV  689  (452). 

—  carbodiphenylamin  IV  1224 

(890). 

—  carboditolylamin  IV  1225 

(891). 

—  cyanaceton  IV   1477. 

—  dicarboditolylamin  IV  1226 

(891). 

—  glyoxylcarbamidsäure  IV 

700  (457). 

—  glyoxylsäiirephenyl= 

hydrazid  IV  756  (458). 

—  methylcyantolylketon  IV 

1478. 
Phenylhydrazophenyl-biazolon 
IV   676. 

—  dithiobiazolon  IV  687. 

—  thiobiazolon  IV  687. 
Phenyl-hydrindenketon  III  249. 

—  hydrindoii   III  248  (184). 

—  hydrindonphenylhydrazon 

IV  778. 

—  hydro-   siehe  auch  Phenyl= 

dihydro- 

—  hydrochiuylessigsäurelacton 

II  (1090). 

—  hydroxy-    siehe   Phenyloxy- 

—  hydroxylamiu  II  453  (241). 

—  hydroxyloxamid  II  (208). 

—  imesatin  II  1608. 

—  imidazol  IV  501. 

—  imidazolon  IV  915. 

—  imidazolylmercaptanIV503. 

—  imido-  siehe  Phenylimino- 

—  imidoxazolin  II   1645. 

—  imidthiouphosphorsäure  11 

(165). 
Phenylimino-acitetrahydroaz= 
thin  II  (200). 

—  benzoylaminotoluol  IV  848 

(568). 

—  beuzylmalonsäure    II    1850 

(1069). 

—  bisphenylessigsäure  II  (820). 

—  bromtriazolin   IV    (897). 

—  carbamidthioglykolsäure    II 

402  (203). 

—  carbamidthiosäure  II  390. 

—  chlorkoh]ensäui'ebrom= 
^,   ;;   phenylester    II  (373). 

—  chlorkühlensäurepheuylester 

II  (362). 


Phenylimino-cumazon   IV  874. 

—  cumothiazon   IV   878. 

—  diazol  IV  1098. 

—  diazoldicarboDsäure  IV  1116 

(767). 
Phenyliminodicarbonyl  -  phenyl= 
pheuylenguanidin  IV  567. 

—  phenyltoluylenguanidin    IV 

623. 

—  tolylphenylenguanidin  IV 

567. 

—  tolyltoluylenguanidin  IV 

624. 
Phenylimiuo-diessigsäure  II  431 
(227). 

—  diessigsäureanilid  II  431. 

—  diphenylcarbonat  II  (362). 

—  dithiocarbonsäuredibenzyl= 

ester  II  (640). 

—  hexaoxazan  IV  874. 

—  kohlensaure  II  (179). 

—  kohlensäurebisbroinphenyl= 

ester  II  (373). 

—  kohlensäurephenylbrom= 

phenylester  II  (373). 

—  methylphenylcarbaminthiol= 

säureester  II  397. 

—  Oxalsäureester  II  (207). 

—  phenylcarbamidsäure   II 

(187). 

—  pheuylcarbamidthiosäure= 

ester  II  395,   1054. 

—  propionitril  II  1365. 

—  pyrazolin  IV  (813). 

—  thiazolin  IV  505. 

—  thiobiazolin  IV  1103. 

—  thiocarbaminsäure   siehe 

Pheiiylinainocarbamid= 
thiosäure. 

—  thiolkohlensäure  II  (192). 

—  tolykarbamiathioäthylen    II 

499. 

—  triazolidon  IV  (898). 

—  triazolin  IV  (897,  941). 

—  uracil  II  1644,   1645. 
Pheuyl-indandion  III  302  (232). 

—  indandionäthylsäureII1906. 

—  indanou  III   248. 

—  indazol    IV    866,    1011 

(580). 

—  indazolsulfousäure  IV    867. 

—  indenou  III  (187). 

—  indol    IV    219,    412,    414 

(250,  251). 

—  indolcarbousäure  IV  236. 

—  indoliuon  IV  (251). 

—  indoxazeu  IV  410  (249). 

—  indoxazendisulfousäure  IV 

411. 

—  indoxyl  IV  414,   772. 

—  indulin  IV   1280. 

—  isoamylatninoessigsäure  II 

(819). 

—  isoamylen  II  172. 


Phenyl-isobenzaldoxim    III    45 
(34,   35). 

—  isobromparaconsiiure  II 

1867. 

—  isobuttersäure  II  1381  (842, 

844). 

—  isobutylacetylhydrazin  IV 

(426). 

—  isobutyraldehyd  III  (44). 

—  isocarbostyril  111711(1004); 

IV  303. 

—  isocarbostyrilcarbonsäure  IV 

365. 

—  isochinolin    IV    430,    431 

(258,  259). 

—  isocumarin  II  1711  (1004). 

—  isoeyanat  II  374  (183). 

—  isocyanid  II  360  (169). 

—  isocyanursäure  II  375. 

—  isodioxybuttersäure  II  1767. 

—  isodioxybuttersäurephenyl= 

hydrazid  IV  709. 

—  isodithiobiazolon  IV  745 

(479). 

—  isodulcitosazonIV789(518). 

—  isodurylcarbinol  II  1081. 

—  isodurylglykolsäure  II  1702. 

—  isohexylen  II  172. 

—  isohexylenpseudothioharn= 

Stoff  II  (196). 

—  isindazolon  IV  (581). 

—  isomaltosazon  IV  793. 

—  isonaphtophenazonium-    IV 

1051  (705). 

—  isonaphtophenazomum= 

sulfonsäureanhydrid  IV 
1053  (707). 
Phenylisonitroso-aceton  III  268 
(207). 

—  chlorpyrazolon  IV  (315). 

—  essigsaure  II   1598  (942). 

—  ketopyrazolin  IV  (316). 

—  isoxazolon  IV  306  (195). 

—  Propionsäure  II  1361,  1641. 

—  pyrazoldion  IV   702. 

—  pyrazolin  IV  487. 

—  pyrazolon  IV  905. 

—  pyrazoloncarbonsäure  IV 

(349). 

—  valeriansäure  II  (971). 
Phenylisooxazol   siehe    Pheiiyl= 

isoxazol. 
Phenyl-isooxybrombuttersäure 
II  1584. 

—  isophtalsäui-e  II  1886. 

—  isopropylenpyrazoldion  IV 

702. 
Phenylisopropylo-beDzenyI= 

uaphtyleudiamin  IV  1065. 

—  phenyloxazol  IV  445. 

—  phenyloxypyrimidin  IV 

1045. 
Phenylisorosindulin    IV    1201, 
1202  (855,  850). 
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Phenylisotropylthioharnstoff 


REGISTER 


Phenyl-isotropylthioharnstoif 

III  (614). 

—  isoundekylthiosemicarbazid 

IV  678. 
Phenylisovaleryl-benzylthio= 

iiarnstoff  II  (298). 

—  harnstoff  II  (188). 

—  hydraziu  IV  667  (426). 

—  isothioharnstoflF  II  (198). 

—  semiearbazid  IV  675. 
Phenylisoxazol  III  95. 
Phenyl-isoxazolcarbonsäure   II 

1862. 

—  isoxazolou  IV  305  (195). 

—  isoxazolonimid  II  1645. 

—  isuretin  II  448  (238). 

—  itaconsäure  II  1866  (1075). 

—  itamalsäure  II  1955(1126). 
Phenylizin-acetbernsteinsäure 

IV  714. 

—  chinizinohydrobenzolcarbon= 

säure  IV  723. 

—  dioxyweinsäuie  IV  727. 

—  dioxyweiiisäurediphenyl= 

hydrazon  IV  730. 

—  succinylbernsteinsäure  IV 

723  (471). 
Phenyliod-acetylen    II    174 
(91). 

—  acetylenanilid  II  (91). 

—  benzimidazol  IV  (582). 

—  benzoylhydrazin  IV  668. 

—  buttersäure  II  1381. 

—  bydracrylsäure  II  1573 

(932). 
Phenyljodidchlorid  II  73   (35). 
Phenyljod-methylsulfon  II  780. 

—  milcbsäure  II   1573  (932). 

—  propiousäure  II  1360. 

—  propylsulfon  II  (468). 

—  purin  IV  (919). 

—  pyrazol  IV  497. 

—  pyridazin  IV  (632). 

—  thiobiazolinthiomethan   IV 

(478). 
Phenylkakodyl  IV  1687  (1188). 
Phenylketo-dihydrobenzopara= 

thiazin  IV  (252). 

—  dihydrochinazolin   IV    874, 

1023  (584). 

—  .  diphenyltetrazolium-  IV 

1242. 
— ■  hydrazodihydroehinazolin 
IV  874. 

—  oxy-  siehe  Phenyloxyketo- 

—  parac siehe  Ketophenyl- 

parac... 

—  penten  III  272. 

—  pyrazoloncarbonsäurephe= 

nylhydrazon  IV  (1080). 

—  pyrazolonphenylhydrazou 

IV  1488  (1078). 

—  tetrahydrochinazolinlV  632, 

874,  972. 


Phenylketotetrahydro-chin= 
oxalin  IV   1016. 

—  indazoloncarbonsäurephe= 

nylhydrazon  IV  723  (471). 

—  toluchinoxalin  IV  1017. 
Phenylketo-thiazolthion    IV 

(196). 

—  thiontetrahydrochinazolin 

IV  897  (599). 
Phenyl-ketoximpropionsäure   II 
1658. 

—  kohlensaure  II  662  (361). 

—  komenaminsäure  IV  158. 

—  kreosolketon  III  212. 

—  kresoxybutylthioharnstoff  II 

(433). 
Phenylkresyl-    siehe    auch 

Phenyltolyl- 
Phenylkresyl-äthoxyessigsäure 

II  (1091). 

—  aminoessigsäureII(996, 997). 

—  bromessigsäureII(996,  997). 

—  carbonat  II  (434). 

—  essigsaure  111700(996,997). 
Phenyl-kyanäthin  IV  1133. 

—  lactimid  II 1364,  1365  (836). 

—  lactosazon  IV  794. 

—  lävulinsäure  II  1664  (971); 

Phenylhydrazinderivat    IV 
698. 

—  laurotetaninthioharnstoflF  III 

(661). 

—  lepidinamin  IV  1033. 

—  lepidylthiosemiearbazid  IV 

(815). 

—  leukauramin  IV  (823). 

—  lupetidin  IV  210. 

—  lupetidindicarbonsäure  IV 

215. 

—  lutidiu  IV  378. 

—  lutidincarbonsäure  IV    382, 

383  (229). 

—  lutidindicarbonsäure  IV  386 

(231). 

—  lutidon  IV  130. 

—  lutidoncarbonsäure  II  2005. 

—  lutidondicarbonsäure  II 

2005. 

—  lutidylhydrazin  IV  (780). 

—  lutidylthiosemicarbazid    IV 

(780). 

—  lutindazol  IV  (798). 

—  maleinsäure  II  1862  (1074). 

—  malonsäure  II  1840  (1066). 

—  malonsäurebisphenylhydr= 

azid  IV  711. 

—  maltosazon  IV  793  (523). 

—  mauvein  IV  1285. 

—  meconinmethylketon    II 

2022  (1182). 

—  melamin  II  451. 

—  melilotsäure  II  1699. 
Phenylmenthyl-carbamidIV(36). 

—  semiearbazid  IV  (302). 


Phenylmenthyl-thioharnstoff  IV 
42,  43. 

—  urethan  III  467  (334). 
Phenyl-mercaptan  II  779  (467). 

—  mercaptanbenzoylameisen= 

säure  II  1599. 

—  mercaptolbenzoylameisen= 

säure  II  1599. 

—  mercaptothiazol  IV  307. 

—  mercaptursäure  II  789. 

—  mesaconsäure  II  (1077). 
Phenylmesityl-carbinol  II  1081. 

—  jodonium-  II  (43). 

—  keton  III  237  (173). 

—  oxyharnstoflf  II  (318). 

—  thicharnstoff  II  555. 
Phenylmethacrylsäure   II  1425 

(858). 
Phenylmethan-dimethophenyl 
II  238,  239. 

—  diphenyltriol   II  1044. 

—  methophenylolmethylsäure 

II  1700. 

—  naphtyl  II  281  (125). 
Phenyl-methanolphenylol    II 

1111. 

—  methanonmethopheny]me= 

thylsäure  II  1712,   1713. 

—  methanphenyl  II  228  (109). 

—  methanphenylendiol  II  997. 

—  methanphenylol    II   896 

(539). 

—  methanphenylolmethyl= 

säure  II  1698  (994). 

—  methophenylpentatriazadien 

IV  1188. 
PhenyImethoxy-butylthioharn= 
Stoff  II  (195). 

—  essigsaure  II  (925). 
Phenylmethoxyphenyl-harnstoff 

II  (391). 

—  nitrobenzylharnstoff  11(391). 

—  oxazol  IV  433. 

—  pyrazolon  IV   709. 

—  sulfon  II  (575). 
Phenylmethoylindanon  III  303. 
Plienylmethylacetylaminothio= 

biazol  IV  (810). 
Phenylmetliylamino-acetonitril 

II  (819). 

—  acrylsäurenitril  II  (849). 

—  benzalaminopropanolsäure 

III  (25). 

—  essigsaure  It  1323. 

—  pentathiazadien  IV  916. 

—  thiazol  IV  916. 

—  thiobiazol  IV  (810). 

—  thiobiazolon  IV  (446). 

—  urazol  IV  (899). 
Phenylmethylanilino-äthylketon 

III  (113). 

—  chinazolon  IV  (808). 

—  essigsaure  II  (820). 

—  thiobiazolonanil  IV  (449). 
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Phenylnitroformaldehydnitrophenylhydrazon 


Phenylmethylbenzylthiosemi= 
carbazid  IV  (545). 

Phenylmethylcyclohexy]thio= 
semicarbazid  II  (201). 

PhenylmethyIen-dioxybeiizo= 
pyran   III  (550). 

—  dioxyzimmtsäurenitril    II 

(1095). 

—  hydrazin  IV  849  (570). 

—  methanpheuyl  II  249  (119). 

—  oxybenzopyran  III  (546). 
Phenylmethyl-iminothiazolin=  • 

thioharnstoflf  IV  (336). 

—  methanphenyl  II  230  (112). 

—  nitrosoaminotolylharnstofif 

IV  (401). 

—  phenylaminooxytriazolon  IV 

(900). 

—  phenylaminourazol  IV (900). 

—  styrylpyridin  IV  (282). 
Phenylmethylthio-ket()dihydro= 

chinazolin   IV  (599). 

—  thiobiazolonanil  IV  (450). 

—  thiobiazolontolil  IV  (450). 
Phenylmetoxazin  IV  (205). 
Phenyl-milchsäure  II 1572, 1576 

(931,   932). 

—  milchsäurealdehyd     III    89 

(66). 

—  morpholin  II  426  (224). 

—  naphtalin  II  280  (124). 

—  naphtalincarbonsäure     II 

(878). 

—  naphtalindicarbonsäure    II 

(1105,   1106). 

—  naphtenamidin  IV  955,  956. 

—  naphtimidazolIV1061(715). 

—  naphtimidazolphenylcarbon= 

säure  IV  920. 

—  naphtimidazolpropionsäure 

IV  997. 

—  naphtindol  IV  465. 

—  naphtindulin  IV  1215  (883). 

—  naphtoacridin  IV  478  (295). 

—  naphtochinolin  IV  466,  467. 

—  naphtochinon  III  459  (326). 

—  naphtochinonoxychiuonimid 

III  460. 

—  naphtocinchoninsäure    IV 

471. 

—  naphtoisoxazin  IV  (274). 

• —  naphtoketodibydrotriazin  IV 
(833). 

—  naphtol  II  903. 

—  naphtophenanthrazoiiiiim- 

III  445  (322). 

—  naphtopbenazinthion     IV 

(713). 

—  naphtophenazoniiim-     IV 

1051  (705). 

—  napbtophenazoniiimdisul= 

fousäure  IV  (707). 
. —  naphtopbenazoiiiumsulfon= 
säure  IV  1053  (707). 


Phenyl-naphtopbtalid  11(1018). 

—  naphtopyrazin     IV     1071 

(721). 

—  naphtostilborosindon     IV 

1092. 

—  naphtotriazin   IV  (877). 
Pbeuylnaphtyl-äthylen  II  (127). 

—  amin    II    599,     602    (332, 

333). 

—  aminblau  IV  1196. 
Pheuylnaphtylamino-äthylketon 

III  (113). 

—  azooxyosotriazol  IV  1235. 

—  tbiobiazolon  IV  (448). 
Phenylnaphtylamin-sulfonsäure 

II  (345). 

—  tetrasulfonsäure  II  632. 

—  trisulfonsäure  II  632. 
Phenyliiaphtyl-benzenylamidin 

IV  845. 

—  Carbamid  II  (334). 

—  carbamidsäure   II  617. 

—  carbazol    IV    452,    453 

(271). 

—  carbazolcarbonsäure  IV  458. 

—  carbazolcbinon  IV  453. 

—  carbazolin  IV  420. 

—  carbinol  II  1082. 

—  chiiihydron  III  460. 

—  dithioisobiazolon    IV    (613, 

615). 
Phenylnaphtylen-diamin     IV 
917,  922. 

—  diamiuthioharnstoff  IV  922. 

—  harnstofF  IV  919. 

—  thioharnstoff  IV  919. 
Phenylnaphtyl-essigsäure     II 

1480. 

—  formazylbenzol    IV    (934, 

935). 

—  glykolsäuve  II  1721. 

—  harnstoff  II  617. 

—  harnstoficblorid  II  615. 

—  jodonium-    II  (98). 

—  keton    III   254,    255   (194, 

195). 

—  metbanamidin  II  604. 

—  methylbydrazin  IV  (694). 

—  napbtotriazin  IV  1390. 
Phenylnapbtyloxy-biazolon   IV 

927. 

—  pyrimidin  IV   1080, 

—  triazol  IV  1158. 
Pbenyluapbtyl-pentatriaza^ 

dienol  IV  1158. 

—  pentazandioncarbonsäure  IV 

369. 

—  pinakolin  III  267. 

—  pinakon   II  1107. 

—  pseudothiobiazolon  IV  927. 

—  semicarbazid   IV  926. 

—  Sulfid    II    867,    887    (509, 

529). 

—  sulfon  II  867,   887. 


Phenyln  aphtyl  -sulfonaceton= 
pbenylhydrazon  IV  768. 

—  tbioharnstoflf  II  609,  619. 

—  tbiosemicarbazid    IV  681, 

927,  929  (612,  615). 

—  triazol  IV  1211. 

—  triazol thionthiol  IV  (751). 
Phenyliieobornylcarbamid    IV 

(60). 
Phenylnitramin     II    (143);    IV 

1528  (1108). 
Pbenylnitro-äthan   II  (59). 

—  äthylen  II  167  (86). 

—  amin  siehe  Phenylnitramin. 

—  anilinoessigsäure     II     1324 

(820). 
Phenylnitrobenzal-amiuoguani= 
din  IV  (889). 

—  naphtylendiamin  IV  923. 

—  tbiosemicarbazid  III  40. 
Phenylnitro-benzazimid    IV 

1555. 

—  benzazoxazin  IV  (676). 
Phenylnitrobenzenyl-amidin  IV 

841. 

—  naphtylendiamin  IV  1062. 

—  nitrophenylendiamin     IV 

1008. 

—  phenylendiamin  IV  1007. 
Phenylnitro- benzhydroximsäure 

II  (776). 

—  benzimidazol  IV  (673). 

—  benziminothiobarnstoff  IV 

846. 

—  benzölazoessigsäurepyrazo= 

Ion  IV  (1080). 

—  benzoylhydrazin     IV    669 

(427). 

—  benzoylsemicarbazidII(811). 
Pbenylnitrobenzyl-acetamid     II 

(295). 

—  amin  II  517  (290). 

—  formamid  II  523  (294). 

—  hydrazin  IV  811. 

—  oxyharnstoff  II  (305). 
Phenylnitrobrom-äthylen   II 

168. 

—  phenylamin  II  (157). 

—  pheuylthiosemicarbazid  IV 

679. 

—  Propionsäure  II  1302. 
Phenylnitrocarbinol  II  (644). 
Phenylnitrochlor-äthylenll  168. 

—  benzylamin  II  517. 

—  isochinolin  IV  431. 
Phenylnitro-cytisinthioharnstoflf 

III  (654). 

—  dibrommethan  II  97. 

—  dimethoxyacetoxyzimmt= 

säure  II  (1095). 

—  dimethoxyzimmtsäure    II 

(1095). 

—  formal  dehydnitrophenyl= 

hydrazon  IV  (485). 
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Phenylnitro-formaldehydphe= 
nylhydrazon  IV  1385 
(1024). 

—  imidazoloa  IV  916. 

—  indazolon  IV  (580). 

—  indenon  III  (187). 

—  indol  IV  (251). 

—  isocarbostyril  IV  (258). 

—  isonaphtophenazonium-     IV 

(705). 

—  jodphenylamin  II  (157). 

—  methan  II  92  (55). 

—  methoxyacetoxyzimmtsäure 

II  (1095). 

—  methoxyzimmtsäiire      II 

(1006). 

—  naphtophenazonium-     IV 

1052  (705). 

—  oxychinazolin  II  1282. 

—  oxyisochinolin  II  1711. 
Phenylnitrophenyl-äther     II 

(377,   379). 

—  äthylen  II  250. 

—  aminophenylentetratriazan 

IV   1287. 

—  anilinobenzimidazol    IV 

(838). 

—  anilinothiobiazolin   IV  686. 

—  dibenzylaminothiobiazolin 

IV  686. 

—  dibromäthanmethylsäure    II 
^  1467. 

—  dihydronaphtotriazin     IV 

1394,   1395,   1396. 

—  dihydropyrimidon  IV  (693). 

—  dihydropyrimidoncarbon= 

säure  IV  (696). 

—  methan  II  229  (110). 

—  nitrobenzazoxazin    IV 

(676). 

—  nitrobeuzylharnstoif     II 

(297). 

—  nitrosoamin  II  339  (157). 

—  oxypyrimidin  IV  1039. 

—  oxytriazol   IV    1157,   1158. 

—  pentatriazadienol   IV  1157. 

—  pyroncarbonsäure  11(1153). 

—  tetrazol  IV   1269. 

—  thiosemicarbazid    IV    679 

(442). 
Phenylnitro-propylen  II  169. 

—  pyrazol  IV  (314). 

—  rosindulin   IV  (861). 
Phenylnitrosamia    IV     1518 

(1103). 
Phenyliiitroso-formaldehyd= 
nitrophenylhydrazon    IV 
(484). 

—  harnstoff  II  (183). 

—  hydroxylamin  II  (242). 

—  iminothiazolin  IV  916. 

—  indol  IV  413,  414  (250). 

—  naphtylamin  II  599  (332). 

—  nitrodihydroindol  IV  (237). 


Phenylnitroso-phenylhydroxyl= 
amin  II  (243). 

—  tetrahydrochinaldin     IV 

(240). 
I   —  tetrahydrochinolin   IV  400. 
j   Phenylnitro-stilbazol   IV  (281). 
I   —  stilbazoldibromid  IV  (275). 

—  toluidinoessigsäure  II  (821). 
Phenylnitrotolyl-harnstoflf    II 

494. 

—  keton  III  214. 

I   —  sulfon  II  (482). 

—  sulfonsulfonsäure  II  (482). 

—  thioharnstoif  II  498, 

—  thiosemicarbazid  IV  (534). 
Phenylnitrozimmtsäure  II 1474, 

1475  (873). 
Phenyl-nonenyläther  II  (356). 

—  nonylharnstoff  II  378. 

—  nonylthioharnstoff  II  392. 

—  oktenyläther  II  (356). 

—  oktodekenylthioharnstoff    II 

(196).  1 

—  oktohydroxanthendion    III 

(583). 
Phenyloktyl-äther  II  654  (355). 

—  carbonat  II  (361). 

—  phenylketon  III  (177). 

—  thioharnstoff  II  392. 

—  thiosemicarbazid  II  (201). 
Phenylol-äthanonphenyl     III 

226. 

—  äthylonal  III  106. 

—  dibrompropanonplienyl     III 

228. 

—  methanolphenyldiolmethyl= 

säure  II  2020  (1177). 

—  methanonphenylmethyl= 

säure  II  1887  (1094). 

—  propenonphenyl    III    247 

(180). 

—  propinonphenyl  III  250. 
Phenylophenylhydrazin  IV  970. 
Phenyl-orcylessigsäurelacton   II 

(1091). 

—  osazondioxyweinsäure    IV 

728. 

—  osazonglyoxalcarbonsäure 

IV  705  (460). 

—  osotriazaldehyd     IV     1118, 

1119. 
Phenylosotriazol  IV  1098. 
Phenylosotriazol-azimid     IV 

1315. 

—  carbonsäure  IV   1112. 

—  Cyanid  IV  1112. 

—  dicarbonsäure  IV  1116. 
Phenylosotriazylalkohol     IV 

1104. 
Phenylosotriazylamin  IV  1238. 
Phenyloxäthenyl-amidoxim   II 

1553,   1554. 

—  azoximäthenyl  II  1553. 

—  phenyluramidoxim  II  1553. 


Phenyloxäthenyluramidoxim  II 

1553. 
Phenyl-oxalessigsäure    II    1961 

(1131). 

—  oxalessigsäurephenylhydr= 

azon  IV  718. 

—  oxamid  II  409  (207). 

—  oxamidsäurerhodanid  II 

(207). 

—  oxanilsäure  II  408. 

—  oxanilylthiocarbamid    II 

(207). 

—  oxanthranol  III  260   (199). 

—  oxazol  IV  305. 

—  oxazolidin  IV  (146). 

—  oxazolin  II  1100  (728). 
Phenyloximino-benzylisoxazo= 

lonoxim  III  92  (68). 

—  essigsaure  II  1598  (942). 

—  oxazolon  IV  306  (195). 
Phenyloxy-acetamidin  II  1552; 

IV  850  (571). 

—  acridin  IV  408. 

—  acrylsäure    II    1037,    1638, 

1640  (953,  954,  961). 

—  amylthioharnstoff    II  (195). 

—  angelicasäure  II  1664. 

—  azobenzol  IV   1415, 
Phenyloxybenzal-aminoguani= 

din  IV  (889). 

—  naphtylendiarain    IV    920, 

923. 

—  oxobuttersäure  II  (1100). 

—  pyrazoldion  IV  955. 

—  semicarbazid  III  (56). 
Phenyloxy-benzeuylnaplitylen= 

diamin  IV  1062. 

—  benzoesäure   II    1695   (992, 

993). 

—  benzopyranol  III  (549). 

—  benzoxazol  IV  (249). 

—  benzylharnstofi  II  743. 

—  benzylhydrazin  IV  (549). 
Phenyloxybenzyliden-  siehe 

Phenyloxyben  zal- 
Phenyloxybenzyl-keton  III  221 
(163). 

—  oxypyrazolidon  IV  709. 

—  oxypyrimidin  IV   1041. 

—  phosphinsäure  IV   1663. 
Phenyloxy-bernsteinsäure    II 

1951  (1124). 

—  biazolon  IV  (312). 

—  biazolthion  IV  (312). 
Phenyloxybrom-buttersäure   II 

1583,   1584  (935). 

—  butyrolacton  II  (1037), 

—  crotousäure  II  1656. 

—  isobuttersäure  II  1584, 

—  Propionsäure  II  1577  (931, 

932). 

—  valeriansäure  II  1590. 
Phenyloxy-buttersäure  II  1583, 

—  butyrolacton  II  1657  (965). 
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Phenyloxy-camphocarbonsäure 

II  1871. 

—  capronsäure  II  (938). 

—  chinaklin  IV  435  (259). 

—  chinazolin  II  1254;  IV  1022 

(684). 

—  chinolin  IV  426,  427,  428, 

429  (256,  257,  258). 

—  chinolincarbonsäiire  IV  446, 

447  (268). 

—  chinolinketon  IV  375. 
Phenyloxychlor-isochinolin    IV 

431  (258). 

—  naphtophenazonium-    IV 

(711). 

—  Phenazon  IV   1004. 

—  thiazol  IV  307. 
Phenyloxy-cinchoniusäure    IV 

446,  447. 

—  cro tonsäure  II  1654,    1657 

(963,   965,  969). 

—  cumarazin  III  (54). 

—  dibrombuttersäure  II  (985). 

—  dibrombutyronitril  II  1585. 
Ph  enyloxydiehlor-naphtylamin 

III  171  (137). 

—  purin  IV  (922). 

—  pyridon  IV  120. 

—  pyridoucarbonsäure  IV  159. 
Phenyloxy-dihydrobenzopyran 

III  (546). 

—  dihydrocumarin  II  1882. 

—  dihydropikolindicavbonsäure 

IV  (220). 

—  dihydrotriazin  IV  1106. 

—  dihydrozimmtsäure  II  1699 

(996). 

—  disulfonsäure  II  832. 

—  harnstofiF  II  402,  453. 

—  homocampholsäure  II  (979). 

—  hydro-  siehe  Phenyloxy= 

dihydro- 

—  indol  IV  414. 

—  isocarbostyril  IV  (259). 

—  isochinolin  IV  (258). 

—  isochinolincarbonsäure    IV 

448  (268). 

—  isodinaphtazonium-    IV 

(730). 

—  isohexylthioharnstoff    II 

(195). 

—  isonaphtophenazonium-    IV 

(709). 

—  isovaleriausäure  II  1591. 

—  itamalsäure  II  2007. 

—  jodisoehinolin  IV  (258). 

—  jodpropionsäure    II    1573 

(932). 
Phenyloxyketo-buttersäure  II 
1782. 

—  dihydrochinazolin  IV  (599). 

—  dihydrotriazol  IV  676  (435). 

—  tetrahydrochinazolin   IV 

1015. 
BEILSTEIN-Ergänzungsbände.    V. 


Phenyloxy-maleinimid  II  1642. 

—  maleinsäure  II  1961  (1131). 

—  methylenmalonsäure    II 

(1131). 

—  methylthiopyrimidin    IV 

(631). 

—  naphtochinon  III  (326,  327). 

—  uaphtophenazin  IV  1090. 

—  naphtophenazon    IV    1059 

(712). 

—  naphtophenazonium-    IV 

1055  (708,   709,   710). 

—  naphtostilbazonium-   IV 

1092. 
Phenyloxynaphtyl-äthoxyessig= 
säure  II  (1104). 

—  benzoyloxyessigsäure    II 

(1104). 

—  bromessigsäure  II  (1018). 

—  essigsaure  II  (1018). 

—  glykolsäure  II  (1104). 

—  keton  III  254. 

—  methoxyessigsäurelacton  II 

(1104). 

—  phenoxyessigsäure  II  (1104). 
Phenyloxy- nikotinsäure  IV  153. 

—  paraconsäure  II  2007. 

—  pentensäure  II  1663. 

—  phenäthylpiperidinIV(242). 

—  phenmiazin  IV  1022  (684). 
Phenyloxyphenyl-aerylsäure    II 

1707  (1002,   1006). 

—  aminoessigsäure  II  (995, 

996). 

—  anilinobenzimidazol  IV 

(839). 

—  bromessigsäurelacton  II 

(995). 

—  butenon  III  (185). 

—  carbazidcarbonsäure  IV 

(548). 

—  carbinol  II  (694). 

—  dibrombutanon  III  (172). 

—  dihydronaphtotriazin  IV 

1415. 

—  dimethylaminobenzimidazol 

IV  (838). 

—  glykokoU  II  (995). 

—  harnstoff  II  (405). 

—  isoxazol  IV  (259). 

—  methancar bonsäure  II  1698 

(994,  995,  996). 

—  methanolearbonsäure  II 

1881  (1089). 

—  oxynaphtostilbazonium-    IV 

1093. 

—  oxypyrimidin  IV  1040. 

—  phtalazon  IV  (686). 

—  propanol  II  (694). 

—  Propionsäure  II  1699  (996). 

—  pyrazol  IV  (688). 

—  pyridazinon  IV  (019). 

—  tetrazol  IV   1269. 

—  thioseraicarbazid   IV    (548). 
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Phenyloxy-pivalinsäure  II  1591 
(937). 

—  propionitril  II   1576. 

—  Propionsäure  II  1572,  1576, 

1578  (931,  932,  933). 

—  pyrazol  IV  499  (315,  316). 

—  pyrazolcarbonsäure   IV  536 

(347,  348). 

—  pyrazolon  IV  702  (459). 

—  pyridaziu  IV  (633). 

—  pyridazondicarbonsäure  IV 

731. 

—  pyridoudicarbonsäure  IV 

(130,   131). 
Phenyloxypyrimidin  IV   955. 
Phenyloxypyrimidin-carbon= 

säure  IV  987  (660). 

—  carbonsäurebeuzenylamidid 

IV  988. 

—  essigsaure  IV  988. 
l'henyloxy-stilbazol  IV  (281). 

—  tetrahydronaphtalincarbon= 

säure  II  (1014). 

—  tetrahydronaphtostilbazo= 

nium-  IV  (729). 

—  thiazol  IV  306. 

—  thioharnstoff  II   402   (202). 

—  toluchinolin  IV  437. 
Phenyloxytolyl-amin  II  746. 

—  harnstoff  II  1062. 

—  keton  III  (161). 

—  thioharnstoff  II  1062. 
Phenyloxytriazin  IV  (818). 
Phenyloxytriazol  IV  1100  (743, 

744,  745,  806). 
Phenyloxy  triazol- carbonsäure 
IV  1113,   1114  (764). 

—  Propionsäure  IV  (806,  817, 

818). 
Phenyloxy-trichlorpropylpyri= 
din  IV  (227). 

—  valeriansäure  II  1590. 

—  xanthydrolcarbonsäure   III 

(578). 

—  zimmtsäure  II  (1006). 
Phenyl-palmitylharnstoff  II 

(188). 

—  palmitylisothioharnstoff  II 

(198). 

—  parabansäure  II  411. 

—  paraconsäurell  1955  (1126). 

—  pentabromäthyläther  II  652. 

—  pentachloräthan  II  (28). 

—  pentachlorketopiperidou  IV 

120. 

—  pentadekylharustoff  11(185). 

—  pentadekylketon  III  157 

(127). 

—  pentadekylthioharnstoff  II 

(195). 
Phenylpeutadiazadien-äthylon= 
säure  IV  543. 

—  carbousäure  IV  891,   945 

(026). 
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Phenylpentadiazadiendicarbonsäure 


EEGISTER 


Phenylpentadiazadien-dicarbon= 
säure   IV  951,  952  (628). 

—  thiol  IV  503. 
Phenyl-pentadiazanon   IV   488. 

—  pentadiazen  IV  884. 

—  pentadiazendicarbonsäure 

IV  892  (596). 

—  pentadienolsäure  II  1679 

(985). 

—  pentadiensäurell  1441  (863). 

—  pentahydrothiodiazthin  IV 

684,  685. 

—  pentamethylenthiosemicarb= 

azid  siehe  Phenylpiperidyl= 
thiosemicarbazid. 

—  pentamine  II  352  (161). 

—  pentanon  III  (124). 

—  pentanonoldisäuve    II    2013 

(1170). 

—  pentansäure  II  1392  (844). 

—  pentantriol  II  (679). 

—  pentatetrazadien  IV  1266, 

1268  (939). 
- —  pentatetrazadienol  IV  1231. 

—  pentatriazadien  IV   1156 

(805). 

—  pentatriazadieucarbonsäure 

IV  1112,  1164. 

—  pentatriaziidienmethylol    IV 

1104. 

—  pentatriazadienol  IV    1100. 

—  pentatriazanon  IV  1100. 

—  pentazadien  IV  305. 

—  pentazandioncarbonsäure  IV 

368. 

—  pentenal  III  (47). 

—  pentenalphenylhydrazon  IV 

(489). 

—  pentensäure  II   1430,   1431 

(859). 

—  penthiazolin  II  1293. 

—  pentoxazadien  IV  305. 

—  pentoxazolin  II  1161. 

—  pentylenpseiidothioharnstoiF 

II  (196). 

—  perinaphtalidmethylketon= 

phenylhydrazoa  IV    (465). 
Phenylphenacetyl-acrylsäure   II 
(1016). 

—  essigsaure  II  (1009). 

—  harnstoff  II  (814). 

—  thioharnstoff  II  (814). 
Phenyl-phenacylbrenzweinsäure 

II  (1152). 

—  phenacylidenbenzopyran  III 

(567).    _ 

—  phenacylisobernsteinsäure  II 

(1150). 

—  phenacylpyrrol  IV  (224). 
Phenylphenäthyl-oxytriazol    IV 

(815). 

—  piperidin  IV  (242). 

—  Pyridin  IV  (274). 

—  thioharnstofriI537,538,  539. 


Phenyl-phenanthridin    IV   468. 

—  phenantlirophenazonium- 

IV  1086  (732). 

—  phenanthrophenofluorindin 

IV  (976). 

—  phenanthropyrazin  IV  1090. 

—  phenazonium-IV  1001  (670). 

—  phenazylsulfon  IV  1001, 

Z.  3  V.  u. 

—  phendihydrotriazin  IV1148. 

—  phenisobutylthioharnstoflF  II 

558. 
Phenylpheno-äthyltriazol  IV 
1163. 

—  dibromäthyltriazol  IV  1163. 

—  fluorindin   IV   1300. 

—  hexadiazadien  IV  1022, 

1023  (684). 

—  methylindandion  III  309, 

—  naphtazon  IV    1055  (708, 

709). 

—  propylthioharnstofF   II    550 

(317). 
Phenyl-phenoxybrompyridazon 
IV  (550). 

—  phenpenthiazol  IV  (252). 

—  phentriazin  IV  1186  (844). 

—  phentriazol  IV  1143  (787). 

—  phentriazon  IV  (804). 

—  phentriazylketon    IV    1165 

(818). 

—  phenylacetamidin  IV  850. 

—  phenylaeetonylsulfid   III 

128. 
Phenylphenylamino-acrylsäure 
II   1644. 

—  indulin  IV  1326. 

—  isochinolin  IV  1026. 

—  isonaphtophenazouium-    IV 

1201  (855). 

—  ketodihydrochinazolin    IV 

1158  (810). 

—  mauvein  IV  1285. 

—  pbeDyliminodihydrochin= 

azolin  IV  1269  (940). 

—  phenyliminothiobiazolin   IV 

687  (449). 

—  rosindulin    IV    1298    (967), 

—  thiobiazol  IV  1159  (810). 
Phenylphenyl-carbaminyl= 

semicarbazid  II  (191). 

—  dithioalduret  III  34. 

—  dithiobiazolonsulfid  IV  683. 
Phenylphenylen-diamin  IV  555 

(362). 

—  glyein  II  634. 

—  guanidin  IV  566. 

—  tolyldiketon  III  306. 
Phenylphenyl-glycinharnstoff  II 

(225). 

—  glycinylglycin  II  430. 

—  glyeinylhydrazin  IV  664 

(425). 

—  glycinylsemicarbazidIV675, 


Phenylphenyl-hydrazinglyoxyl= 
säure  IV  694  (455). 

—  hydrazinketopyrazolon= 

carbonsäure  IV  729. 

—  bydrazinoacetylharnstoff  IV 

(477). 

—  hydrazinoessigsäure  IV  694, 

741. 

—  hydrazoiiglyoxylylharnstoff 

IV  (458). 

—  hydrazinoisochinolin  IV 

1188. 
Phenylphenyliniino-aeitetra= 
hydroazthin   II  (201). 

—  diazolcarbonsäure  IV  1165. 

—  ketotetrahydrochinazolin  IV 

1158  (809). 

—  oxybiazolin  IV  674. 

—  oxyoxbiazolin  IV  (751). 

—  thiodisulfazolidin  II  389 

(194). 

—  triazolthiol  IV  (899). 
Phenylphenyl-oxynaphtyl= 

methylhydrazin   IV    (694), 

—  propylthioharnstoff    II    550 

(317). 

—  sulfonbutanon  III  (119). 

—  sulfonnaphtophenazonium- 

IV  (713). 

—  thiosemicarbazinopyridoyl= 

thiosemicarbazid  IV  (783). 
Phenyl-phosphat    II     659 
(357). 

—  phosphenylsäure  IV   1651, 

—  phosphin  IV  1646. 

—  phosphinige  Säure  IV  1649, 

1650  (1176). 

—  phosphinsäure  IV  1650, 

1651. 

—  phosphinsulfid  IV  1648, 

—  phosphorhydrür  IV   1645. 

—  phosphorigsäurechlorid  II 

659. 

—  phosphorsäure    II    659 

(357). 

—  phosphorthiocarbamidsäure 

IV   1648. 

—  phtalamidsäure  II  1797 

(1049,   1050). 

—  phtalanilurethan  II  1809. 

—  phtalazin  IV  1023  (686). 

—  phtalazoncarbonsäure  IV 

717. 

—  phtalid  II  1697  (994). 

—  phtalidin  II  1558. 

—  phtalidmethylketon    II 

(1097);  Phenylhydrazon 
IV  (464). 

—  phtalimid  II  1804  (1053, 

1054). 

—  phtalimidin  II  1558. 

—  phtalisoimid  II  (1054). 

—  phtalylessigsäure   II    1977 

(1149). 
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Phenylpyrrolondicarbonsäure 


Phenyl-pikolin  siehe  Methyl= 
phenylpyridin ;  methylirtes 
Pseudostyril  des  — s  IV 
383  (229). 

—  pikolylalkin   IV  (225). 

—  pikolyluitrophenylalkin    IV 

(275). 

—  pikrylhydrazin   IV    1498 

(1090). 

—  pikrylphenyleadiamin  IV 

(364). 

—  piperazon  IV  703. 

—  piperidin  IV  8,  207. 

—  piperidiaharnstolf    IV    13 

(12). 

—  piperidinthioharnstoff  IV  14. 

—  piperidomilchsäure    IV    21. 

—  piperidylthiosemicarbazid 

IV  681. 

—  piperin  IV  17. 

—  piperinsäure  II   1899. 

—  propaualsäure  II  1642  (958). 
■ —  propanmethophenyl  II  239. 

—  propanonsäurell  1641  (957). 

—  propanphenyl  II  238,    239 

(115). 

—  propargylaldehyd    III    (47). 

—  propen  II  168  (87). 

—  propenol  II  1069  (652). 

—  propenylamidin  IV  854. 

—  propenylmalonsäure  II 

(1079). 

—  propiolaldehyd  III  (47). 

—  propiolsäure  II  1438  (861). 

—  Propionsäure  II  1356,   1370 

(833,   837). 

—  propionsäurehydrobromid  II 

1412  (853). 

—  propionyl essigsaure  II  (974). 

—  propyl-    siehe   auch  Pheno= 

propyl-    und    Phenpropyl- 

—  propylalkohol  II  1065(649). 

—  propylamin  II  549,    550 

(316,  317). 

—  propylen  II  168,   169  (87). 

—  propylen  pseudothioharnstofF 

II  393  (195). 

—  propylideudichIorochrom= 

säure  II  28. 

—  propylideumalonsäure  II 

(1079). 

—  propylthionaminsäure   II 

550. 
Phenylpseudoazimino-benzol  IV 
1143  (787). 

—  napbtalin  IV  (826). 

—  nitrobenzol  IV  1350  (1007). 
Phenylpseudocumyl-chlorphos= 

phiu  IV  (1182). 

—  harnstoff  II  552. 

—  oxychlorphosphin  IV  (1 182). 

—  phosphinsäure  IV  (1182). 

—  semiearbazid  IV  813. 

—  trichlorphosphin  IV  (1182). 


Phenyl-pseudoharnsäure  II 
(186). 

—  pseudohexylharnstoffll  377. 

—  pseudohexylthioharnstofF  II 

392. 

—  pseudoindophenazin    IV 

(848). 

—  pseudoisatin  IV  236. 

—  pseudotropylthioharnstoff 

III  (614). 

—  purin  IV  (917). 

—  pyrazin  IV  (633). 

—  pyrazincarbonsäureIV(660). 
Pheuylpyrazol    IV    496,     905, 

906,  907  (313,  603,  604), 
Phenylpyrazol-earbonsäure  IV 
534,   945  (346,  626). 

—  carbonsäurepropionsäure  IV 

(356). 

—  diearbousäure  IV  543,  544, 

951,  952  (352,  353,  628, 
629). 

—  dion  IV  702  (316,  459). 

—  harnstoff  IV  907. 
Phenyl-pyrazolidin  IV  479. 

—  pyrazolidon    IV  488    (303). 

—  pyrazolidoncarbonsäure    IV 

493. 

—  pyrazolin  IV  487,  884,  885 

(592). 

—  pyrazolincarbonsäure    IV 

(596). 

—  pyrazolindicarbonsäure  IV 

892  (596). 
Phenylpyrazolon  IV  499,  905 

(314,  315). 
Phenylpyrazolon-blau    IV  906. 

—  carbonsäure    IV    535,    536 

(347). 

—  Carbonsäureessigsäure   IV 

726  (354). 

—  diketohydroxypyridin= 

pheuylhydrazon   IV  726. 

—  essigsaure  IV  540(350,351). 

—  phenylpyridazinoncarbon= 

säure  IV  1265. 

—  rubazonsäure  IV  1162. 
Phenyl-pyrazolpropiousäure  IV 

(353). 

—  pyrazoltricarbonsäure   IV 

547. 

—  pyridazin  IV  (632). 

—  pyridazincarbonsäure    IV 

(660). 

—  pyridazinon   IV  938   (619). 

—  pyridazinonearbonsäure    IV 

949. 

—  pyridazon  IV  (632). 
Phenylpyridin     IV    376,     377 

(224). 
Phenylpyridin-carbonsäure  IV 
381. 

—  dicarbonsäure  IV  384,  385 

(231). 
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Phenylpyridin-dicarbonsulfon= 
säure  IV  385. 

—  keton  IV  388. 
Phenyl-pyridinohexadiazadien 

IV   1186  (844). 

—  pyridinphenylenketon= 

carbonsäure   IV  459. 

—  pyridintetracarbonsäure    IV 

387. 

—  pyridon  IV  376. 

—  pyridoncarbonsäure  IV  153. 

—  pyridopyridazin     IV     1186 

(844). 

—  pyridorthoosazinon  IV  157. 

—  pyridoxazinoucarbonsäure 

IV  (129). 
Phenylpyridyl-acrylsäure   IV 
(243). 

—  äthandiol  IV  (226). 

—  äthenol  IV  (236). 

—  diketon  IV  (137). 

—  harnstoff  IV  (553). 
Phenylpyridylketon    IV    184, 

185  (134,   135). 
Phenylpyridylketon-carbon= 
säure  IV  (119). 

—  carbousäurephenylhydrazon 

IV  (529). 

—  phenylhydrazon   IV  (529). 
Phenylpyridyl-ketoxinicarbon= 

Säureanhydrid  IV  157. 

—  oxypyrimidin  IV  (851). 

—  pyrazolon  IV  (809). 

—  pyrimidin   IV   (851). 

—  pyrimidinoxyd   IV  (851). 

—  thioharnstoff  IV  818  (553). 
Phenyl  pyrimidin  IV  954  (631). 

—  pyrimidincarbonsäure  IV 

(660). 

—  pyrimidoncarbonsäure  IV 

987. 

—  pyrondicarbonsäure    II 

(1200). 
Phenylpyrro-diazol  IV  1099. 

—  diazolcarbonsäure  IV  1112, 

—  diazoldicarbonsäure  IV 

1116  (767). 

—  diazolon  IV   1100  (744). 

—  diazoloncarbonsäure  IV 

1114  (764). 
Phenylpyrrol  IV  66,  342  (67). 
Phenylpyrrol-carbonsäure  IV 

(74,   75). 

—  carbonsäureessigsäure  IV 

(219). 

—  dibenzoesäure  IV  452. 

—  dicarbonsäure  IV  (76). 
Phenyl-pyrrolidon  II  (228). 

—  pyrrolidoncarbonsäure  IV 

(174). 

—  pyrrolidondicarbonsäure  IV 

(175). 

—  pyrrolondicai'bonsäure  IV 

96. 
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Phenylpyrrylpropionsäure 


REGISTER 


Phenyl-pyrrylpropionsäure  IV 
(215). 

—  quecksilber-  IV 1 704  (1210). 

—  resacetophenon  III  (164). 

—  resorcylessigsäurelacton    II 

(1090). 

—  rhamnoheptosazon    IV  793. 

—  rhodanid  II  792  (472). 

—  rhodanphosphin  IV  1648. 

—  rosanilin  II  1092. 

—  rosindulin    IV    1206    (866, 

860). 

—  rosindulinsulfonsäure   IV 

1206. 

—  rosindulintrisulfonsäure    IV 

(861). 

—  Saccharin  II  (801). 

—  saccharinanil  II  1297  (801). 

—  safranin  IV  1305. 

—  salicenyluramidoxim   II 

1502. 

—  salicylsäure    II  1695  (992). 

—  salicylthioharnstofF  II  1 500. 

—  sarkosin  II  1323. 

—  sarkosinnitril  II  (819). 

—  schwefelsaure  II  832. 
Phenylselen-azylamin    IV    917. 

—  dibromid  II  819. 

—  dichlorid  II  819, 

—  harnstoff  II  401. 
Phenyl-selenid  II  818  (481). 

—  selenige  Säure  II  (481). 

—  selenoxyd  II  819  (481). 

—  selensenföl  II  401. 

—  semicarbazid   II   (190);    IV 

672  (431). 

—  semicarbazidcarbonsäure  IV 

(433). 

—  semithiocarbazinsäure  IV 

677  (436,  437). 
Phenylsenföl  II  388  (193). 
Plienylsenföl-aininophenylaur= 

amin  IV   1174. 

—  auramln  IV  1175. 

—  glykolid  II  386  (193). 

—  hydrazinbenzoesäure  II 

1288. 

—  Sulfid   II  389  (194). 
Phenylseptdekyl-  siehe   auch 

Phenylheptadekyl- 
Phenyl-septdekylharnstoff  II 
378. 

—  septdekylthioharnstoff   II 

392. 

—  siliciumchlorid  IV   1701. 

—  siliciumtriäthyläther    IV 

1701. 

—  siliconsäure  IV  1701. 

—  sorbinosazon  IV  793  (523). 

—  stearylharnstoff  II  382. 
Phenylstibin-  IV  1694. 
Phenyl-stilbazol  IV  (281). 

—  stilbazoldibromid   IV  (274). 

—  stilbazolin  IV  (242). 


Phenyl-styrenyl-  siehe  auch 
Phenylcinnamenyl-  und 
Phenylstyryl- 

—  styrenyltriazol  IV  1166. 

—  styrilenpyrazoldion  IV  992. 
Phenylstyryl-    sielie  auch  Phe= 

nylcinnamenyl-   und  Phe= 
nylstyrenyl- 
Phenylstyryl-anilinothiobiazolin 
IV  (816). 

—  carbonsäure  II  (1016). 

—  diketon  III  (232). 

—  hydrazin  IV  814. 

—  oxazol  IV  456  (274). 

—  oxytriazol  IV  1166  (819), 

—  pseudothioharnstoff  II    585 

(328). 

—  Pyridin  IV  (281). 

—  thioharnstoff  II  585. 
Phenyl-succinamid  IV  (366). 

—  succinazon  IV  758. 

—  succiniminoäthyläther  II 

352. 

—  sulfacetessigester  II  789. 

—  sulfamidbenzoesäure    II 

(800,  804). 

—  sulfaminsäure  II  570  (322). 
Phenylsulfid  II  802  (475). 
Phenylsulfid- carbonsäure    siehe 

Diphenylsulfidcarbonsäure. 

—  diphenylsulfonmethan    11 

784. 

—  disulfonsäure  II  839. 

—  sulfonsäure  II  812,  839. 
Phenylsulfocarbamid    II    390 

(194). 
Phenylsulfoessigsäure   II  1328. 
Phenylsulfon-aceton  II  790. 

—  acetonamin  II  791. 

—  acetonpheuylhydrazon  IV 

768. 

—  acetonphenylmercaptol    II 

790. 

—  acetoxini  II  791. 
Phenylsulfonaeetyl-carbamid= 

säure  II  (471). 

—  harnstoff  II  (471). 

—  urethan  II  (471). 
Phenylsulfonäthyl-äther= 

schwefelsaure  II  782. 

—  alkohol  II  781. 

—  benzoat  II  1139. 
Phenylsulfon-benzoesäure    II 

(901). 

—  benzylacetophenon  111(169). 

—  benzylessigsäure  II  1369. 
Phenylsulfonbrom-aceton   II 

791. 

—  buttersäure  II  (472). 

—  Propionsäure  II  787. 
Phenylsulfon-buttersäure  II  787 

(471,  472). 

—  crotonsäure  II  787. 

—  diazobrombenzol   IV    1522. 


Phenylsulfon-dibromaceton    II 
791. 

—  essigsaure  II  785  (471). 
Phenylsulfonhydrazo-benzol  IV 

1348. 

—  brombenzolcyanid  IV  1522. 

—  chlorbenzolcyanid  IV  1520. 
Phenylsulfon-isobuttersäure  II 

(472). 

—  isocrotonsäure  II  788. 

—  naphtylsulfonaceton  11(528). 

—  Propionsäure    II  780  (471). 

—  propylalkohol  II  (469). 
Phenylsulfonpropylen-bisamyl= 

sulfon  II  (469). 

—  dithioglykoläther  II  (469, 

470). 
Phenyl-sulfonsulfonal  II  792. 

—  sulfontolylsulfonaceton  II 

825. 

—  sulfonylhydrazoverbindun= 

gen  IV  (1087). 

—  sulfophenyldihydronaphto= 

triazin  IV   1399. 

—  sulfopropionsäure   II    1369. 

—  tartronsäure  II  1947  (1122). 

—  taurin  II  427  (225). 

—  taurocyamin  II  348. 

—  tellurid  II  819  (481). 

—  terpinylurethan  III  483. 

—  tetraaspartotetraanilid    II 

(211). 

—  tetrabromäthyläther  II  652. 

—  tetrabromvaleriansäure  II 

1392. 
Phenyltetrachlor-äthan   II   51 
(27). 

—  pyrrol  IV  67. 

—  vinyltriazolessigsäure    IV 

(783). 
Phenyltetrahydro-chinaldin    IV 
401  (240). 

—  chinazolin     IV    630,     637, 

973  (409,  668). 

—  chinolin  IV  399,  400  (239). 

—  isochinolin  IV  401. 

—  isochiuolylharnstoff  IV  201. 

—  isochinolylthioharnstoff  IV 

201. 

—  ketochinazolin  siehe  Phenyl= 

ketotetrahydrochinazolin. 

—  naphtalinearbonsäure    II 

(876). 

—  naphtalindicarbonsäure    II 

(1102). 

—  naphtobenzylharnstoff    II 

589,   590. 

—  uaphtobenzylthioharnstoff  II 

590. 

—  naphtochinolin  IV  457. 

—  naplitylharnstoffII587,588. 

—  naphtylthioharnstoff  II  587, 

588. 

—  naphtylurethan  II  855. 
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REGISTER 


Phenyltolylbenzyl- 


Phenyltetraliydro-pikoliu  IV  50. 

—  pyrimidin  IV  (594). 

—  thiochinazolin  IV  973. 
Pheiiyltetramethyldiamino-di= 

naphtylmethan    IV    1093. 

—  ditolylmethan  IV  1046. 
Phenyltetramethylen-disulfid 

III  (14). 

—  disulfon   III  (15). 

—  pyrazolon   IV  (560). 
Phenyltetramine   II  352  (161). 
Phenyl-tetranitronaphtylamin  II 

600. 

—  tetraoxybutyloxyimidazol 

IV  (344). 

—  tetraoxybutylsulfhydryl= 

imidazol  IV  (344). 

—  tetraquecksilber-    IV    1707. 

—  tetrasxilfid  II  gl 8. 

—  tetratolylbiguanid   II  (250). 

—  tetrazenylamidoxim    IV 

1239. 
Phenyltetrazol  IV  1231,  1266, 

1268  (895,   939). 
Phenyltetrazol- carbousäure  IV 

1239. 

—  Cyanid  IV  1239. 

—  disulfid  IV  1233. 
Phenyl-tetrazolol  IV  1231, 

—  tetrazolonanil  IV  (978). 

—  tetrazolsulfonsäure  IV  1233. 

—  tetrazolthiol   IV  1233. 

—  tetrinsäure  II  1682. 

—  tetrosazon  IV  764,   790. 

—  tetrose  III  108. 

—  thebenylthioharnstoff    III 

(676). 

—  thiazol  IV  306  (195). 

—  thiazolin  II  1292  (796). 
Phenylthienyl-harnstoflf    III 

(590). 

—  keton  III   766. 

—  methan  III  748. 

—  pyrazol  IV  869. 

—  pyrazolcarbonsäure  IV  893. 
Phenylthio-acetamid    II    1327 

(822). 

—  allophansäure  II  398  (198). 

—  benzylacetophenon  111(169). 

—  biazolin  IV  (589). 

—  biazolindisulfid  IV  745. 

—  biazolinsulfbydrat    IV    745 

(478). 
Phenylthiobiazolon-.anildisulfid 
IV  (449). 

—  anilthiol  IV  (449). 

—  disulfid  IV  683. 

—  thiol  IV  682  (444). 
Phenylthio  -  biazolthionthiol   IV 

683  (313,  445). 
•^  Carbamid  II  390  (194). 

—  carbamidessigsäure   II   403. 

—  carbamidpropionsäure  II 

404. 


Phenylthio-carbamidsäureben= 
zylester  II  1053. 

—  carbamidsäurephenylester 

II  633  (362). 

—  carbamidsaures  Resorcin  II 

(570). 

—  carbaminalkyleyamide  II 

399,  529. 

—  carbaminocapronsäure    II 

405. 

—  carbaminyldihydrotetrazin 

IV  (896). 

—  carbazinsäure  IV  677  (436, 

437). 

—  carbimidcyamid  II  399. 

—  carbi zin  IV  681. 

—  carboxyäthylbenzoyIthio= 

semicarbazid  IV  (450). 

—  dinaphtylharn  Stoff   II    870. 

—  fumarsäure  II  (472). 

—  glykolsäure  II  785  (471). 

—  harnstoff  II  390  (194). 

—  harnstoffcyanid  II  449. 

—  hydantoin  II  403  (203);  IV 

(303,  304,  305). 

—  hydantoinpropionsäure   II 

(220). 

—  hydanto'insäure  II  402,  403 

(203). 

—  kohlensaure  II  785. 
Phenylthiol-    siehe   Phenylthio- 
Phenylthiolutidondicarbonsäure 

II  2006. 
Phenylthion-  siehe  auch  Phenyl= 

thio- 
Phenyl-thionaphtylsulfonaceton 

II  (528). 

—  thionin  II  (478). 

—  thiontetrazolin  IV  1232. 

—  thioparabansäure  II  411. 

—  thiophen  III  747,  748  (590). 

—  thiophendisulfonsäure    III 

748. 

—  thiophentetrasulfonsäure  III 

748. 
Phenylthio-phosphamidsäure  II 
(359). 

—  phosphorsäure  II  660  (359). 

—  phosphorylphenylendiamin 

IV  (364). 

—  salicylsäure  II  1514. 

—  semicarbazid  II  401   (201); 

IV  677,   740  (440). 

—  semicarbazidessigsäure    IV 

(444). 

—  styrol  II  (652). 

—  tetrahydrochinazolinIV634. 

—  uracil  IV  954. 

—  uracilmethyläther  IV  (631). 

—  uraminobenzoesäure  II  1263 

(784). 

—  uraminosalicylsäure  11(897). 

—  uraminozimmtsäui'e  II1418. 

—  uranilinoessigsäure  II  1326. 


Phenylthio-urazol  IV  (748). 

—  ureido-  siehe  Phenylthio= 

uramino- 
Phenylthiourethan  II  383  (192). 
Phenylthiourethan-acetamid   II 

(193). 

—  äther  II  384. 

—  sulfid  II  384. 
Phenyl-thiozimmtsäure  II  (962). 

—  thiuramsulfid  II  388  (193). 

—  thiuret  II  401  (200). 

—  thujonylharnstofi"  IV  59,  60. 

—  thujylthioharustoff  IV  (62). 

—  tolenylamidin  IV  850,  851. 

—  tolhydrylfhioharnstoff   II 

(350). 

—  tolimidazol   IV  1013  (677). 

—  tolnbenzylketon    III   230 

(171). 

—  tolubenzylphtalazon    IV 

(692). 

—  toluchinoxalinIV1027(687). 
Phenyltoluidin  II  458,  477,485. 
Phenyltoluidino-äthylketon    III 

(113). 

—  essigsaure   II    1324   (820, 

821). 

—  phenazonium-  IV  (834). 

—  thiourazol  IV  (901). 

—  urazol  IV  (900). 
Pheuyltoluido-  siehe  Phenyl= 

toluidino- 
Phenyl-toluindol  IV  417  (252^ 

—  toluol  II  230. 

—  toluolsulfonylhydroxylamin 

II  (245). 

—  toluphenazonium-  IV  1009. 

—  toluylbutadien   III  (193). 

—  toluylenguanidin  IV  623. 

—  toluylisotriazoxol  IV  (770). 

—  toluylsäure    II    1098   (994). 

—  toluyltriazoxol  IV  1119. 
Phenyltolyl  II  230  (111). 
Phenyltolyl-äthan  II  237  (115). 

—  äthanamidin    II   488   (267). 

—  äthylen  II  251. 

—  äthylpiperidin  IV  (242). 

—  äthylpyridin  IV  (275). 

—  aminobenzylharnstofi"    IV 

633. 

—  anthron  III  (206). 

—  arsenoxyd  IV  (1194). 

—  arsinbenzoesäureäthylester= 

dichlorid  IV  (1198). 

—  arsinoxydbenzoesäure    IV 

(1198). 

—  arsinsäure  IV  (1194). 

—  benzenylamidin    IV    844 

(566). 

—  benzoyläthanamidin  11(734). 

—  benzoylaminobenzylharn= 

Stoff  IV  633. 

—  benzyl-  siehe  Phenylbenzyl= 

tolyl- 
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REGISTER 


Phenyltolyl-butanon    III   (175). 

—  butenon  III  (186). 

—  carbazidcarbonsäure    IV 

(533). 

—  carbinol  II  1080  (662). 

—  carbonat  siehe  Phenyl= 

kresylcarbonat. 

—  carbonsäure  II  1466. 

—  carbonylthioharnstoft'    II 

500. 

—  chinolinazolin  IV  799, 

—  chlorarsin  IV  (1194). 

—  chlorpbospbin  IV  (1179). 

—  diacidihydropiazin  II  469. 

—  diacipiperazin  II  505. 

—  dibenzoylaminoguanidin  IV 

(890). 

—  dibrombutanon  III  (175). 

—  dichlordiacipiazin  II  469. 

—  dihydrolutidindicarbonsäure 

IV  371. 

—  dihydrotolutriazin  IV  1378. 

—  disulfid  II  826. 

—  disulfon  II  (487). 

—  essigsaure  II  1468. 

—  formazylameisensäure    IV 

1241. 

—  formazylbenzol  IV   1261. 

—  glyeylharnstoffII(258,  282). 

—  harnstoff  II  464.  479  (261, 

272). 

—  imidazol  IV  (693). 

—  iminopyrazolinIV(815,816). 

—  jodonium-  II  (42). 

—  jodthiobiazolinthiomethan 

IV  (589). 
Pbenyltolylketon  III   211,  212 

(160,   161). 
Phenyltolylketon-chlorid  II 237. 

—  dipbenylhydrazon    IV    777. 

—  phenylhydrazon  IV  777. 
Pheoyltolyl-ketoxim    III   211, 

212,  215. 

—  mercaptotriazol  IV  (807). 

—  methancarbonsüure  II  1469. 

—  naphtylguaiiidiu  II  604. 

—  nitrobenzenylamidinIV844. 

—  nitrobenzylharustoff  II  526. 

—  nitrosamin  II  485. 
Pheiiyltolyloxy-biazolon  IV  802. 

—  pyrimidin  IV  1040. 

—  thiobiazolinthiomethan  IV 
(590). 

—  triazol  IV  1158,  1161. 
Pheuyltolyl-pentatriazadienol 

IV  1158. 

—  pentazandioncarbonsäure  IV 

369. 

—  pheQylthioureidobenzyl= 

harnstoff  IV  635. 

—  phenylure'idobenzylharnstoff 

IV  033. 

—  phosphinigsäure    IV   (1179, 

1180). 


Phenyltolyl-phosphinsäure   IV 
1668,   1669  (1180). 

—  phtalid  II  1724  (1020). 

—  pinakolin  III  265,  266. 

—  pinakon   II  1106. 

—  piperidin  IV  (242). 

—  Propionsäure  II  1469. 

- —  pseudothiobiazolon  IV  802. 

—  pyrazolcarbonsäure  IV  891, 

892  (626). 

—  Pyridin  IV  (274). 

—  semicarbazid   IV  674  (530, 

532,  533). 

—  semicarbazidcarbonsäure  IV 

(434,  533). 

—  Sulfid  II  (482,  483,  485). 

—  sulfon  II  824  (482,  485). 

—  sulfonbutanon  III  (119). 
Phenyltolylthio-biazolinthio= 

methan  IV  (537). 

—  carbazidcarbonsäure  IV  (534, 

536). 

—  harnstoff  II  465,  498  (262). 

—  semicarbazid   IV  680,  802, 

806  (443,  530,   534). 
Pheuyltolyl-toluolazoharnstoff 
IV  (1134). 

—  triazol  IV   1188. 

—  triazolthiondisulfid  IV (7 51). 

—  triazolthionthiol  IV  (750, 

751). 

—  trichlorphosphin  IV  (1170). 

—  urazol  IV  (747). 

—  xylylcarbinolcarbonsäure  II 

(1021), 
Phenyltri-  siehe  auch  Phenyltris- 
Phenyl-triacetoninsulfid  IV  (35), 

—  triamine  II  347  (160). 

—  trianilphosphonium-  IV 

1661. 

—  triazan  IV  (777). 

—  triazia  IV  (818). 

—  triazol  IV  1098,  1099,  1156 

(743,   744,  745,  805,  809). 

—  triazolcarbonsäure  IV  1112, 

1117  (763,   764,  816). 

—  triazoldicarbonsäure  IV 

1116,  1117  (767). 

—  triazoloncarbonsäure  IV 

(765). 

—  triazolthion   IV  (745). 

—  triazoxol  IV   1101. 

—  tribenzylsulfonmethan  II 

1292. 

—  triborat  II  658. 
Phenyltribrom-butylketon  III 

153. 

—  methylcarbinol  II  (648). 

—  phenylthiosemicarbazid  IV 

(442). 

—  Propionsäure  II  1360. 

—  pyrazol  IV  497. 
Phenyltricarballylsäure  II 

(1172). 


Phenyltrichlor-äthan  II  (27), 

—  äthylen  II  (85). 

—  dibrompropylketon  III  147. 

—  methylcarbinol  II  (648). 

—  purin  IV  (919). 

—  pyridon  IV   117, 

—  pyridoncar bonsäure  IV  153, 

—  vinyläther  II  654. 
Phenyltrihydrothiazol  II  387. 
Phenyl-trijodäthylen  II  166. 

—  trimethylacetylbuttersäure 

II  (979). 

—  trimethylbenzyltliiosemi= 

carbazid  IV  (547). 
Phenyltrimethylen-dicarbon= 
säure  II  1868. 

—  imin  II  (159). 

—  tricarbonsäure  II  2018. 
Phenyltrim  ethylpheny  lessig= 

säure  II  1472. 
Phenyltrinaphtylharnstoff  II 

618. 
Pheuyltrinitro-chlornaphtyl= 

amin  II  602. 

—  phenylamin  II  340  (157). 

—  xylidin  II  (314). 
Phenyltrioldipheny]methan= 

methylsäure  II  1986. 
Phenyltrioldi  phenylmethanol= 

methylsäure  II  2037. 
Phenyltrioxy-benzopyran  III 

(552). 

—  buttersäure  II  1930(1115). 

—  buttersäurephenylhydrazid 

IV    716, 

—  chiuazolin  IV  1023. 

—  chinolin  IV  (257). 

—  Phenazon   IV  (671). 
Phenyltriquecksilber-  IV  1707. 
Phenyltris-  siehe  auch  Plienyl= 

tri- 
Phenyl-trisäthylsulfonbutan   III 
(119). 

—  trisäthylthiobutan  111(119). 

—  trisbenzylsulfonbutan  III 

(120). 

—  trisbenzylthiobutan  111(1 20), 

—  trisisoamylthiobutau  III 

(119), 

—  trisphenylsulfonphenyl= 

butan  III  (119). 

—  trithioarsinsäure  IV  1685. 

—  tritolylarsenketobeta'in  IV 

(1199). 

—  tritolylphosphorketobeta'tn 

IV  (1181). 

—  tropylthioharnstoffIII(613). 

—  turanosazon  IV  794. 

—  umbelliferon  II  1888  (1095). 

—  umbellsäure  II  1888(1095). 

—  undekenylthioharnstoff  11 

(106). 

—  uracil  IV  954  (631). 

—  uracilcarbonsäure    II   (231). 
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Phosphorigsäurebisphenylhydrazid 


Phenyl-uramido-  siehe  Plienyl= 
ure'ido- 

—  urauilinoessigsäure  II  1326. 

—  iirazol   IV   676   (435,    436, 

747). 

—  urazoldianil  IV  (979). 
Phenylureido-acrylsäure  II 

(229). 

—  benzoesäure  II  1251,  1272. 
■ —  benzolsiilfonsäure   II   (322). 

—  benzonitril  II  (784). 

—  buttersäure  11  (189). 

—  crotonsäure  II  (190). 

—  dibromhydrozimmtsäure  II 

(837). 

—  essigsaure  111325(189, 821). 

—  hydrozimmtsäure  II  (835, 

836,  837). 

—  phenylätherkohlensäure= 

anilid  II  (406). 

—  Propionsäure  II  383,  433 

(189). 

—  zimmtsäure  II  (855,  856). 

—  zimmtsäuredibromid   II 

(837). 
Phenyl-urethan  II  371   (179). 

—  urethanoessigsäure   II  1324 

(821). 

—  valeriansäure  II  1392,  1393 

(844). 

—  valerolactoncarbonsäure  II 

1958  (1127). 

—  vanillinisooxim  III  (77). 

—  vanillylidenaminoguanidin 

IV  (889). 

—  vinylalkohol  II  1069  (651). 

—  vinyloxäthenylamidoxim    II 

1G54. 

—  volemosazon  IV  794. 

—  xanthen  III  (568). 

—  xanthencarbonsäure  III 

(571). 

—  xantliin  IV  (927). 

—  xauthydrol  III  (569). 

—  xanthydrolcarbonsäure  III 

(572). 

—  xylenylthiouramidoxim  II 

1377. 

—  xylenyluramidoxim  II 1377. 
Phenylxylidin  II  548. 
Phenylxylidino-äthylketon  III 

(113). 

—  essigsaure  II  (821). 

—  thiobiazolon  IV  (448). 
Phenylxy]yl-acetoximcarbon= 

Säureanhydrid  II  1714. 

—  äthan  II  240  (115). 

—  carbiuol  II  1080, 1081  (662, 

663). 

—  cymylmethan  II  291. 

—  harnstofi'  II  545  (312). 

—  keton  III 230,  231,  232,  233 

(171,  172). 

—  ketondisulfonsäure  III  232. 


Phenylxylyl-pinakolin  III  266. 

—  Propionsäure  II  1472. 

—  sulfon  II  827. 

—  tliioharnstoflf  II  (310,  313). 

—  thioseniicarbazid  IV  (443, 

544). 
Phenyl-zimmtsäure  II  1473 
(872). 

—  zimmtsäuredibromid  II 

1467  (870). 

—  zimmtsäurehydrobromid    II 

1467. 
Phenythronsäure  II  1970. 
Phillygenin  III  600. 
Phillyrin  III  600. 
Philothion  IV  (1175). 
Phlein  I  1097. 
Phlobaphen  III  587,  588,  589 

(441). 
Phloramin  II  929. 
Plilorein  II   1022. 
Phloretin  III  230  (171). 
Phloretindisazobenzol  IV  1479. 
Phloretindisazotoluol   IV  1480. 
Phloretiusäure  II  1569  (930). 
Phloridzein  III  601. 
Phloridzin  III  600  (447). 
Plilorobromin  I  1017. 
Phloroglucan  II  1020. 
Phloroglucid  II  1020  (616), 
Phloroglucide  III  566. 
Phloroglucin  II  1018  (614). 
Phlorogluein-aldehyd    III   (81). 

—  azobenzolsulfonsäure  IV 

1451. 

—  benzoat  II  1152  (720,  721). 

—  butanondisazobenzol  IV 

(1073). 

—  carbonsäure  II  1918  (1110). 

—  dibenzyläther  II  (637). 

—  diearbonsäure  II  2044. 

—  disazobenzol  IV  1450. 

—  disazobenzolazonitrobenzol 

IV    1451. 

—  disazotoluol  IV   1451. 

—  gerbsäure  II  1918, 

—  phtalein  II  2093. 

—  phtaleinsäure  II   2093. 

—  phtalin  II  2086. 

—  sulfonsäure  II  1022. 

—  trialloxan  II  (615). 

—  tribenzyläther  II  (637). 

—  triearbonsäure  II  2089 

(1223). 

—  trioxim  II  1022. 

—  trisazoanisol  IV  1451. 

—  trisazobenzol  IV   1451. 

—  vanilleiu  II  1046,  1047. 
Phloroglucit  II  1010. 
Phloroglykoside  III  566. 
Phlorol  II  756  (439). 
Phloron  III  363  (269). 
Phlorotanninroth  II  1919. 
Phloxiu  II  2064. 


Phöniee'in  III  (491). 
Phönicinschwefelsäure  II  1621. 
Phönin  III  (491). 
Phoron  I  1012  (525). 
Phoron-diessigsäure  I  (384). 

—  diessigsäureoxim  I  (314). 

—  oxim  I  1033  (554). 

—  pyrrolin  IV  211. 
Phoronsäure  I   521,   772  (383). 
Phoronsäure-amid  I  1398. 

—  jmid  I   1398. 

—  nitril  I  772. 
Phoroutetrabromid  I   1013. 
Phorylchlorid  I  164. 
Phosen  II  269. 
Phosgen  I  546  (219). 
Phosphamine  I  1506. 
Phosphanilidsulfonsäure  II  569. 
Phosphazobenzol- anilid  II  (163). 

—  benzylester  II  1051. 

—  Chlorid  II  (163). 

—  phenylester  II  659. 

—  piperidid  IV   11. 
Phosphenyl-dipiperidid    IV 

1682. 

—  drittelsulfid  IV  1648. 

—  halogenide  IV  1647,  1648. 
Phosphenylige  Säure  IV  1649, 

1650  (1176). 
Phosphenyl-oxychlorid    IV 
1651. 

—  phenylbenzylhydrazon  IV 

1647. 

—  phenylhydrazon  IV   1647. 
Phosphenylsäure  IV 1650, 1651. 
Phosphenyl-sulfochlorid  IV 

1648. 

—  tolylhydrazon  IV  1647. 
Phosphino-anisol  IV  1653. 

—  benzol  IV  1651. 

—  brombenzol  IV  1652. 

—  chlorbenzol  IV  1652. 

—  dibeuzylmethan   IV   (1184). 

—  diphenylmethan  IV  (1183). 

—  mesitylen  IV   1680. 

—  pentan  I  (851). 

—  pseudocumol  IV  1678. 

—  toluol  IV  1669. 
Phosphobenzol  IV  1646. 
Phosphodichlormuconsäure  I 

731. 
Phosphomellogen  II  2107. 
Phosphoniumjodid ,   Wirkung 

I   90. 
Phosphorbeta'in  I  1507. 
Pliosphorchlorsulfamidbenzoyl= 

Chlorid  II  (804). 
Phosphorescenz  I  46. 
Phosphorfleischsäure    IV    1641 

(1168). 
Phosphorigsäure-alkylester    I 

336  (124). 

—  anilid  II  356. 

—  bisphenylhydrazid    IV  662. 
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Phosphorigsäure-dianilid  II 

356. 
Phosphor-oxychlorid,  "Wirkung 

I  88. 

—  pentachlorid,  Wirkung  I  87. 

—  pentasulfid,  Wirkung  I  92, 
Phosphorsäure-äthylamidbis= 

phenylhydrazid  IV  (423). 

—  alkylester  I  339  (125). 

—  amylamidbisphenylhydrazid 

—  IV  (424). 

anhydrid,   Wirkung  I  85. 

—  anUid  II  357  (164). 

—  bromtoluid  II  460,  490. 

—  chloranilid  II  (165). 

—  diäthylainidbisphenylhydr= 

azid  IV  (423). 

—  dibromtrianiUd  II  (165). 

—  diglykolsäuretoluidester  II 

(256). 

—  dimethylamidbisphenyl= 

hydrazid  IV  (423). 

—  dipropylamidbisphenyl= 

hydrazid  IV  (424). 

—  isobutylamidbisphenyl= 

hydrazid  IV  (424). 

—  methylanilidbisphenyl= 

hydrazid  IV  (424). 

—  nitrophenetidid  II  (421). 

—  phenetidid  II  (400). 

—  propylamidbisphenyI= 

hydrazid  IV  (424). 

—  salolesterbisphenylhydrazid 

IV  (423). 
Phosphorsäuretriglykolsäure-  = 
anilidester  11  (203). 

—  naphtalidester  II  (338). 

—  toluidester  II  (250,   274). 
Phosphorsäure-trimilchsäure= 

anilidester  II  (204). 

—  trimilehsäuretoluidester  II 

(256,   274). 

—  trioxyisobuttersäureanilid= 

ester  II  (205). 

—  trisäthoxyphenylester    II 

(549). 

—  trisoxyisobuttersäuretoluid= 

ester  II  (256,  274). 
Phosphorsellinsäure  II  1753. 
Phosphortrianhydrobrenz= 

traubensäure   I  1507. 
Phosphortrichlorid ,     Wirkung 

von  I  87. 
Phosphortrihydrobrenztrauben= 

säureanilid  II  405. 
Phosphortrihydrobrenztrauben= 

säurephenylhydrazid     IV 

689. 
Phosphortrisulfid ,  Wirkung    I 

92. 
Phosphoryl-chinin  III  (627). 

—  Phenylhydrazin  IV  662. 

—  tolylhydrazin  IV  805. 
Phosphyrosin  III  777. 


Photoanethol  II  851. 
Photohämoglobin    IV     1616 

(1157). 
Photomethämoglobin    IV    1616 

(1157). 
Photosantonid  II  1932. 
Photosantonsäure  II  1931. 
Phrenin  III  (434). 
Phrenosin  III  574  (433). 
Phtalacen  II  297. 
Phtalacenoxyd  II  297. 
Phtalacensäure   II  1483. 
Phtalaconcarbonsäure   II  1915. 
Phtaläthimidylessigsäure    II 

1873. 
Phtaläthyliden  II  1659  (968). 
Phtalaldehyd  III  92  (68), 
Phtalaldehydsäure  II  1625(949), 
Phtalaldehydsäure-allylphenyl= 

hydrazon  IV  696, 

—  anilid  II  1626. 

—  diphenylhydrazon  IV  696. 

—  hydrazonjodäthylat  II  (950). 

—  hydrazonjodmethylat    II 

1626. 

—  methylphenylhydrazon   IV 

696. 

—  piperidid  IV  16. 

—  tetrahydrochinolid  IV  195. 

—  tetrahydroisochinolid    IV 

202. 
Phtal-aldoxim  III  92  (68). 

—  alkohol  II 1096,  1097  (671). 

—  allylamidpseudocumid    II 

1808. 

—  amid  II  1807  (1054). 

—  amidsäure  II  1795  (1049). 

—  aminodiphenylenamin    IV 

595. 

—  aminothiophenol  II  1809, 

—  anil  II  1804  (1053), 

—  anilcarbonsäure    II     1813 

(1057). 

—  anilsäure    II     1797    (1049, 

1050). 

—  azin  IV  899  (600). 

—  azinacrylsäure  IV  986. 

—  azinessigsäure  IV  945. 

—  azon  111626(950);  IV  900. 

—  azoncarbonsäure    IV    945 

(625). 

—  benzopseudocumididIII237. 

—  benzopseudocumidsäure    III 

237. 

—  beuzoyltoluid  III  216. 

—  dianilid  II  (1054). 

—  dinitromesidil  II  1806. 

—  grün  II  1723  (1020). 

—  guaninsäure  II  1798. 

—  hydrazid  II  1814  (1058). 

—  hydrazidessigsäure  II  1814. 
Phtalid  II  1555  (926). 
Phtalid-anil  II  1558. 

—  carbonsäure  II  1947  (1123). 


Phtalid-dicarboDsäure  11(1190). 

—  dimethylketon  II  (1042). 

—  oxalester  II  2012  (1168). 

—  Propionsäure  II  1957. 

—  sulfonsäure  II  1561. 

—  tricarbonsäure   II  (1224). 
Phtalidyl-chinaldin  IV  309,  450 

(198,  269). 

—  cbinaldindibromid  IV  (269). 

—  hydrazobenzol  IV  696. 
Phtalimid  II  1798  (1050). 
Phtalimidin  II  1557  (926). 
Phtalimidisäthionsäure  II  1810 

(1056). 
Phtalimido-    siehe    Phtalimino- 

und  Phtalylamino- 
Phtalimidoxim  II  1228. 
Phtalimidsulfonsäure  II  1826. 
Phtalimidyl-essigsäure  II  1872. 

—  propiolaeton   II  1964. 

—  Propionsäure  II  1964. 
Phtalimino-  siehe  auch  Phtalyl= 

amino- 
Phtaliminoaceton-äthylmereap= 
toi  II  1814. 

—  benzylmercaptol  II  (1057). 

—  diäthyldisulfon  II  (1057). 

—  dibenzylsulfon  II  (1057). 

—  diisoamylsulfo'n  II  (1057). 

—  diphenylsulfon  II  (1057). 

—  isoamylmercaptol  II  (1057). 

—  phenylmercaptol  II  (1057). 
Phtalimino-äthylmalonsäure    II 

1812. 

—  äthylmercaptal  des  Acetons 

II  1801. 

—  äthylmercaptan  II  1801. 

—  benzoesäure  II  1813  (1057). 

—  methylenpiperidin    IV  (18). 

—  methylphenylhydrazin  IV 

(478). 

—  nitrotoluylsäure  II  1813. 

—  propiophenon  III  141. 

—  propylmalonsäure  II  1812. 

—  sulfanilsäure  II  1804. 

—  sulfoual  II  (1057). 
Phtal-isocymidid  II  180G. 

—  mesidil  II  1806. 

—  methimidinessigsäure    II 

(1124). 

—  methimidylessigsäure    II 

1873  (1080). 
Phtalmonopersäure  II  (1049). 
Phtalnitroisocymidid  II  1806. 
Phtalnitromesidil  II  1806. 
Phtaloarsinsäure  IV  (1201). 
Phtalodiphenylin  IV  960. 
Phtalonitril  II  (1058). 
Phtalonitrilamid  II  (769). 
Phtalonsäure  II  1960  (1129). 
Phtalonsäureoximanhydrid    II 

(1130). 
Phtalophenon  II  1722  (1019). 
Phtaloxyldimalonsäure  II  2101. 
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Pikr  olieh  enin  säure 


Phtaloyl-glutarsäure  II  (1199). 

—  phtalsäure  II  (1207). 

—  salicylsäure  II  (1183). 
Phtal-phenylbenzoylhydrazid= 

säure  IV  710. 

—  pseudocumidamid  II  1808. 

—  pseudocumidid     II     1806 

(1055). 

—  pseudocumidsäure  II  1797. 
Phtalsäure  II  1792,  1826,  1831 

(1047,   1062,   1063). 
Phtalsäure-amidnitril  II  (1058). 

—  anhydrid  II  1794  (1048). 

—  halbnitril  II  (1058). 
Phtalsulfinid  II  1824. 
Phtalureid  II   1808. 
Phtalursäure  II  1798. 
Phtalylacetessigsäure   II    2018; 

Phenylhydrazon   IV   725. 
Phtalylamino-  siehe  auch  Phtal= 

imino- 
Phtalylamino-azobenzol     IV 

(1012). 
• —  benzoesäiire  II  1818. 

—  bromvaleriansäure  11(1056). 

—  buttersäore  II  1810  (1056). 

—  eapronsäure  II  1811. 

—  diphenylmethan  II  1806. 

—  essigsaure  II  1810  (1056). 

—  Propionsäure  II  (1056). 

—  propylbrommalonsäure    II 

(1056,   1057). 
Phtalylasparagin-aminobenzoe= 
säure  Il"l813. 

—  phenylimid  II   1811. 

—  säure  II  1811. 
Phtalyl-benzoanilid  III  184. 

—  bis-  sielie  auch  Phtalyldi- 

—  bisaminobenzoesäure     II 

(1057). 

—  bisphenylhydrazin  IV  711. 

—  bromessigsäure  II  1874. 

—  campheroxim  III  (366). 

—  Chloressigsäure  II  1874. 

—  Chlorid  II  1794  (1048). 

—  coniin  I\"  34. 

—  di-  siehe  auch  Phtalylbis- 

—  diaminoaeetal  II  1813. 

—  diaminoaldehyd  II  1813. 

—  dibenzoylenpyron  III  (250). 

—  dicyanessigsäure  II  2018. 

—  diecgonin  III  870  (646). 
■ —  di  essigsaure  II  2047. 

—  dimalonsäure  II  2101. 

—  dinitrophenylhydrazin    IV 

710. 

—  dipheuylasparagin   II  1811, 

1812. 

—  diphenylaspartid  II   1812. 

—  diphenylhydrazin  IV  710. 

—  disarliosiu  II  1810. 

—  essigsaure  II  1872  (1080). 

—  glycin  II  1810  (1056). 

—  homotauriu  II  1803. 


Phtalyl-hydroxylamin    II  1815 
(1058). 

—  isopropyliden  11  1665. 

—  kyanäthin  II  1814. 

—  malonsäure  II  2047. 

—  methylindol  IV  219. 

—  naphtylaminsulfonsäure  II 

1806. 
— ■  nitropheiiylhydrazinIV710. 

—  oxymalonsäure  II  2070. 

—  oxytetrahydronaphtylamin 

II  (1056). 

—  peroxyd  II  1795  (1049). 

—  phenylbenzoylhydrazin     IV 

710. 

—  phenylendiamin    IV    563, 

578,  595  (867,  376,  389). 

—  phenylhydrazidsäureIV709. 

—  Phenylhydrazin  IV  710. 

—  pinalion  II  1108,  1557. 

—  piperazin  II  (1055), 

—  piperidin  IV  16. 

—  Propionsäure  II  1875(1081, 

1133). 

—  pseudodiphenylthiocarbazon 

IV  711. 

—  taurin  II  1801,  1810  (1053, 

1056). 

—  toluylendiamin  IV  606,  618 

(402,  405). 

—  tropein  III  788. 
Phycit  I  279  (102). 
Phylläscitannin  III  685. 
Phyllinsäure  II  2112. 
Phyllocyanin  III  657  (484).  ' 
Phyllorubin  III  (485). 
Phylloporphyrin  III  658  (485). 
Phyllotaonin  III  658  (485). 
Phylloxanthin  III  657  (485). 
Phymatorhusin  III  668. 
Physalin  III  641. 
Physcianin  III  642  (470). 
Physciasäure  III  041  (470). 
Physcihydron  III  642. 
Physcin  II  2112. 

Physciol    II   2083  (1220);    III 

642  (471). 
Physcion  III  641  (470). 
Pliyscon säure  III  642. 
Physcyanin  II  (1220). 
Physetölsäure  I  525  (206). 
Physodein  III  642. 
Physodin  III  642  (471). 
Physodsäure  II  (1238). 
Physol  III  (471). 
Physostigmin  III  882  (657). 
Phytolaccatoxin  III  642. 
Phytolaccsäure  II  2112. 
Phytosterin  II  1075  (655). 
Piaselenol  IV  568. 
Piazin  IV  1. 
Piazthiol  IV  568  (868). 
Piceapimarinsäure  II  (711). 
Piceapimarolsäure  II  (712). 


Piceapimarsäure  II  (861). 
Picechinon  siehe  Picenchinon. 
Picein  III  601  (447). 
Picen  II  299  (131). 
Picen-carbonsäure  II  1483. 

—  chinon  III  463. 

—  chinoncarbonsäure  II  1916. 

—  eikosihydrür  II  176,  299. 

—  hydrür  II  (120). 

—  perhydrür  II  173,  299. 
Picensäure  II  1483. 
Piceol  III  601. 

Piceon  III  601  (447). 
Pichurimbohnenöl  III  507. 
Pichurimtalg  I  453. 
Picolin  siehe  Pikolin. 
Picoresen  III  (428). 
Pier-  siehe  Pikr- 
Picylen-carbinol  II  (670). 

—  keton  III  264. 

—  methan  II  (130). 
Pietrizikit  I  (15). 
Pikamar  II  1024. 

Pikolin  IV  122,   124,  125  (97, 

100). 
Pikolin- acetylchlorid  IV  126. 

—  acrylsäure  IV  150. 

—  äthylenbromid  IV  126. 

—  betain  IV  125. 

—  brompropionsäure  IV  150. 

—  carbonsäure  IV  147. 

—  dicarbonsäure  IV  166. 

—  hexahydrür  IV  28  (24), 

—  milchsäure  IV  156. 
Pikolinsäure  IV   141   (107). 
Pikolinsäure-äthylbeta'in  IV 

142   (108). 

—  methylbetain  IV  142. 
Pikolintetracarbonsäure  IV  182 

(133). 
Pikolintricarbonsäure   IV    180. 
Pikolyl-acrylsäure  IV  212. 

—  alkin  IV  181  (100,   104). 

—  furylalkein  IV  338. 

—  furylalkin  IV  338. 

—  oxy Propionsäure  IV  156. 

—  oxytrichlorpropan    IV    138, 
Pikramid  II  819  (143), 
Pikraminbenzoat  II   1147. 
Pikraminotriphtalylsäure  II 

1809. 
Pikraminsäure  II  732  (421). 
Pikrate  II  687  ff,  cf.  (881), 
Pikrinsäure  II  686  (380). 
Pikrinsäurebenzyläther  II  1049 

(687). 
Pikrinsäurenitrobenzyläther  II 

1060. 
Pikroaconitin  III  773  (599). 
Pikrocrocin  III  602. 
Pikrocyaminsäure  II  692  (382). 
Pikroerythrin  II  1752. 
Pikrolichenin  III  642  (471). 
Pikrolicheninsäure  III  642  (47 1). 
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REGISTER 


Pikrolonsäure  IV  (324), 
Pikropodophyllin  III  (473). 
Pikropodophyllinsäure  III  645. 
Pikropseudoaconitin  III  775. 
Pikroroccellin  II  1752. 
Pikrotin  III  643  (471). 
Pikrotoxid  III  643. 
Pikrotoxin  III  642  (471). 
Pikrotoxinin  III  643  (471). 
Pikrotoxiniusiiure  III  (472). 
Pikrotoxinsäure  III  644. 
Pikrylacetat  II  692  (382). 
Pikryläthersalicylaldehyd  III 

(50). 
Pikrylamino-acetanilid  IV  (385). 

—  acetophenon  III  (94,  96). 

—  acetophenonphenylhydrazon 

IV  (502). 

—  benzoesäure   II  (782,    787, 

789). 

—  phenol  II  704,  718  (395, 

399). 

—  phenolbenzoat  II  1147. 

—  thiopheuol  II  (474). 
Pikryl-anilin  II  340  (157). 

—  Ijenzoat  II  1146  (717). 

—  chloraniliu  II  (157). 

—  thlorazobenzol  IV  1353. 

—  Chlorid  II  84  (51). 

—  guajakol  II  (548). 

■ —  heptdekylamin  II  336. 

—  hydroxylamin  II  453. 

—  lualonsäure  II  (1066). 

—  uaphtylamin   II    600    (332, 

333). 

—  iiitroanilin  II  340  (157). 

—  phtalimid  II   1804. 

—  piperidiu  IV  9  (7). 

—  sacchariu  II  (801). 

—  salicylaldehydphenylhydr= 

azon  IV  759. 

—  salicylsäure  II  (889). 

—  sulfanilsäure  II    569   (322). 

—  Sulfid  II  803. 

—  sulfonsäure  II  127. 

—  vanillinsäure  II  1742. 
Pillijanin  III  924. 
Pilocarpen  III  548. 
Pilocarpidin  III  925  (688). 
Pilocarpin  III  924  (683). 
Pilocarpinsäure  III  (684). 
Pilocarpoesäure  III  (686). 
Pilocarpusblätter,  Alkaloide  in 

III  923  (683). 
Pilocarpus  officinalis,    Oel   aus 

III  548. 
Pilocerein  III  (688). 
Pilomalsäure  III  (687). 
Pilopic  acid  III  (687). 
Pilopininsäure  III  (686). 
Piloi^insäure  III  (687,  688). 
Pimarinsäure  II  (712). 
Pimarolsäure  II  (861). 
Pimarsäure  II  1437,   1438. 


Pimelinketon  I  (516). 
Pimelinsäure  I  676,  677,   680 

(296,  298,  301). 
Pimelinsäureanilid  II  (213). 
Pimelinsäureimid  I   1387. 
Pimentöl  III  549. 
Pimpinellin  III  (472). 
Piuakolin  I  999,   1000  (510); 

II  1097. 
Pinakolin-alkohol  I  236. 

—  alkohol Chlorid  I  154. 
- —  cyanhydrin  I  (813). 

—  nitrimin  I  (549). 

—  oxim  I   1030  (549). 

—  phenylhydrazon  IV  (501). 

—  semicarbazon  I  (826). 
Pinakolylthioharnstofi'  I    (742). 
Pinakon  I  265  (91). 
Pinakonan  II  (89). 
Pinakonanol  II  (653). 
Pinakonen  II  (95). 
Pinakonhydrat  I  265  (91). 
Pinarin  III  (391). 
Pinastrinsäure  II  2037  (1190). 
Pinen  III  516,  537  (391). 
Pinen-chlorhydrat  III  520  (392). 

—  dibromid  III  521  (392). 

—  hydrojcdid    III  (392,    398). 

—  nitrolamin  IV  57  (61). 

—  nitrolbenzylamin  III  522. 

—  nitrolpiperidin  IV  23. 

—  nitrosocblorid  III  522  (393). 

—  uitrosocyanid  III  (393). 
Pinenol  III  (380). 
Pinenon  III  (86). 
Pineuphtalamidsäure  IV  77. 
Pinenphtalimid  IV  77. 
Pineytalg  I  453. 
Pinipikrin  III  601. 

Pinit  I  1052. 
Pinitannsäure  I  732. 
Pinitweinsäure  I  795. 
Piunaglobin  IV   1597. 
Pinocampheol  III  (350). 
Pinocamphon  III  (380). 
Pinocamphylamin  IV  (63). 
Pinocarvon  III  114  (86). 
Pinol  III  507  (380,  381). 
Pinol-bisnitrosochlorid  III    508 
(381). 

—  bromhydrobromid    III    508 

(381). 

—  glykol  III   508,    509  (381, 

382). 

—  glykoläther   III    509   (382). 

—  glykolchlorhydrin  III  (382, 

392). 

—  hydrat  III  508  (381). 
Pinolisonitroso-äthylat  III  (381). 

—  Chlorid  III  (381). 

—  methylat  III  (381). 
Pinolnitrol-amin  III  508. 

—  anilin  III  508. 

—  benzylamin  III  508. 


Pinolnitrol-naphtylamin  III 
508. 

—  piperidiu  IV  23. 
Pinolnitrosochlorid  III  508(381). 
Pinolol  III  (350). 

Pinolon  III  (382). 
Pinol-oxyd  III  509  (382). 

—  tetrabromid  III  (381). 

—  tribromid  III  508  (381). 
Pinononsäure  I  (259). 
Pinousäure  I  (261,  262). 
Pinonsäureoxim  I  (205). 
Pinonsäuresemicarbazon  I  (829), 
Pinophansäure  I  (345). 
Pinoresinol  III  563  (426). 
Pinoresinotannol   III   (426). 
Piuoylameisensäure  I  (387). 
Pinoylameisensäurephenyl= 

hydrazon  IV  715. 
Pinsäure  I  (340). 
Pinus  sylvestris,  Harz  aus    III 

(427), 
Pinyl-alkohol  III  509, 

—  amin  IV  78  (73). 

—  harnstoff  IV  79. 

—  senföl  IV  (73). 
Pipekolein  IV  49  (50). 
Pipekolin  IV  26,  28  (23,  24), 
Pipekolinsäure  IV  45  (40). 
Pipekolyläthylalkin  IV  40. 
Pipekolyl-alkin  IV  29  (25). 

—  hydrazin  IV  (299). 

—  methylalkin  IV  36  (30). 
Piperäthylalkin  IV  18  (14). 
Piperazin  I  1154  (628). 
Piperazindicarbonsäure-bis= 

chlorphenylester  II   (369). 

—  dianilid  II  (185). 

—  dikresylester   II  (423,  429, 

434). 

—  dinaphtylester  II  (504,  521), 

—  diphenylester  II  (302), 

—  dithymylester  II  (463). 
Piperazine  IV  (296). 
Piperazyl-dicrotonsäure  I  (664), 

—  dihydrazin  I  1167. 

—  d  ithiocarbam  in  säure  I  1262. 

—  oxaminsäure  I    1364  (759). 
Piperhydrolacton  II  1931. 
Piperhydronsäure  II  1769, 
Piperidein  IV  48. 
Piperidiu  IV  3  (3). 
Piperidinazo-acetanilid  IV 1580, 

—  acettoluid  IV  1580, 

—  anilin  IV   1580. 

—  benzidin  IV  1581, 

—  benzol  IV  1580, 

—  benzolsulfonsäure  IV    1580 

(1139). 

—  brombenzol  IV  (1139), 

—  fluorbenzol  IV  1580. 

—  nitrobenzol  IV  1580  (1139), 

—  nitrotoluol  IV  1580. 

—  nitroxylol  IV'    1580. 
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Piperylf o  r  m  oguanamin 


Piperidinazo-pseudocumol    IV 
1580. 

—  toluol  IV  1580. 
Piperidiu-benzylharnstofflV  13. 

—  benzylthioharnstofF  IV    14. 

—  bromisatin  IV  IG. 

—  carbonessigsäure  IV  (46). 

—  carbonsäure  IV  44,  45  (11, 

40). 

—  chlorphosphin  IV  5. 

—  dicarbonsäure    IV    46,    47 

(45,  46). 

—  dithiocarbonsäure  IV 1 3  (1 2). 

—  barnstoff  IV  13  (11). 
Piperidiniiimhydrin-  IV   19, 
Piperidino-  siehe  auch  Piperido- 

und  Piperidyl- 
Piperidino-acetal  IV  22. 

—  acetaldehyd  IV  (18). 

—  acetobrenzkatechin  IV  22 

(19). 

—  aceton     IV     22    (18,     19); 

Phenylbydrazon  IV  767. 

—  acetophenon  IV  (19). 

—  acetopyrogallol  IV  (19). 

—  äthylendicarbonsäure  IV 

(17). 

—  amylamin  IV  (7). 

—  anthrachinon  IV  (19). 

—  bernsteinsäure  IV  (17). 

—  brenzweinsäure  IV  (17). 

—  buttersäure  IV  21  (16). 

—  ehlormaleinsäure  IV  (17). 

—  crotonsäure  IV  (16). 

—  cyclopenten  IV  (7). 

—  essigsaure  IV  20  (15). 

—  flavindulinium-  IV  (882). 

—  isobuttersäure  IV  (16). 

—  isovaleriansäure  IV  (16). 

—  kafifein  IV  (9). 

—  male'insäure  IV  (17). 

—  methanol  IV  21  (17,  18). 
Piperidinomethyl-aeetylamino= 

phenol  IV  (15). 

—  bromphenol  IV  (15). 

—  chinolin  IV  (658). 

—  dibrom phenol  IV  (15). 

—  oxychinolin  IV  (658). 

—  salieylaldehyd  IV  (18). 
Piperidino-naphtochinonmalon= 

säure  IV  (17). 

—  Propionsäure  IV  20  (16). 

—  tricarballylsäure  IV  (17). 
Piperidin-oxyäthylchlorphos= 

phin  IV  (9). 

—  oxychlorphosphiu  IV  (9). 

—  oxyd  IV  (5). 
Piperidinozimmtsäure    IV   (17). 
Piperidinsäure  I   1198  (660). 
Piperidin-sulfochlorphosphin  IV 

(9). 

—  sulfonsäure  IV  18  (13). 

—  thioharnstoff  IV  (12). 

—  tolylthioharnstoff  IV  14. 


Piperidinurethan  IV   13  (11). 
Piperido-  siehe  auch  Piperidino- 

und  Piperidyl- 
Piperido-benzylmalonsäure   IV 

21. 

—  bromindenon  IV  23,  24  (20). 

—  caryophyllennitrolamin    III 

538  (403). 

—  chlorpropanol  IV   19. 

—  cineolsäure  IV  15. 

—  codid  IV  (20). 

—  dibrompseudocumenol   IV 

20. 

—  furalmalonsäure  IV  21. 

—  methylnaorphimethiu  IV 

(20). 
Piperidon  I  1200;  IV  (49). 
Piperidooxyisobuttersäure    IV 

21. 
Piperidosäuren  IV  20  (15). 
Piperidotribromxylenol    IV  20. 
Piperidyl-    siehe   auch  Pipe= 

ridino-,    Piperido-     und 

Piperyl- 
Piperidyl-alanin   IV  20  (16). 

—  benzoylthioharnstofl'  IV  15. 

—  brompenthiazolin  IV  14(12). 

—  carbamidsäure  IV  12. 

—  dithiocarbamidsäure   IV   13 

(12). 

—  essigsaure  IV  (40). 

—  glycin  IV  20  (15,  16). 

—  oxamidsäure  IV  14,   15. 

—  phenylendiamin  IV  557. 

—  rhodamin  IV   17. 

—  tetrahydronaphtenol  II  855. 

—  tetrahydronaphtylalkin  IV 

20. 

—  thiocarbanilid  IV  560. 

—  thiuramdisulfid  IV  13. 
Piperil  III  (224). 
Piperilosazon  IV  (515). 
Piperin  III  926  (688). 
Piperinsäure  II  1869. 
Piperinsäurealdehyd  III  107, 
Piperinsäurealdehydphenyl= 

hydrazon   IV  764. 
Piperoketonsäure  II   1957.     j, 
Piperonäthylenchinolin  IV  455. 
Piperonal  III   102  (75). 
Piperonal,  Indogenid  des  — s 

IV  (253). 
Piperonal-acetalamin  III  103, 

—  acetonaphtol  III  (197), 

—  acetondibromid  III  150, 

—  acetophenon  III  (181). 

—  aminobenzylalkohol  III  103. 

—  aminodimethylanilin  IV 

598. 

—  bisacetessigsäui-e   II  (1217). 

—  bisaminocrotonsäurenitril  II 

(1217). 

—  bisiminobuttersäurenitril   II 

(1217). 


Piperonal-campher  III  (389). 

—  Chlorid  III   102. 

—  cumaranon  III  "(531). 

—  malonsäure  II  (1169). 

—  niethylphenylhydrazon  IV 

764. 

—  oxim  III   104. 

—  päonol  III  (183). 

—  phenylbydrazon  IV  764 

(497). 

—  phenylthiohydantoin    IV 

(621). 

—  thiosemicarbazon  III  (77). 
Piperonenylamidoxini   II  1743. 
Piperonenylenazoximätheuyl  II 

979  (590). 
Piperonoylphloroglucinäther  III 

208. 
Piperonyl-acrole'in  III   107. 

—  acrolemphenylhydrazon    IV 

764. 

—  acrylsäure   II    1777  (1039). 

—  alkohol  II  1113. 

—  campher  III  (390). 
Piperonylen- aceton  III  172, 

—  acetonphenylhydrazon  IV 

775. 

—  acetophenon  III  251. 

—  acetophenonphenylhydrazon 

IV   778. 

—  brenztraubensäure  II  1968. 

—  malonsäure  II  2019. 
Piperonylhydroxamsäure  II 

(1028). 
Piperonyliden-  siehe  Piperonal- 
Piperonyl-ketonsäure    II    1946 

—  ketonsäurephenylhydrazid 

IV   717. 

—  naphtocinchoninsäure  IV 

472. 

—  nitropropylen  II  978  (590). 
Piperonylo'in  III  227, 
Piperonyl-pikolin  IV  395. 

—  pikolinbromid  IV  379. 

—  pipekolin  IV  (151). 
Piperonylsäure  II  1742  (1028). 
Piperonylursäure  II  (1028). 
Piperonylvinylketoncarbon= 

säure    II    1963;     Phenyl= 

hydrazon  IV  718. 
Piperovatin  III  926. 
Piperpropylalkin  IV  18. 
Piperpropylglykolin  IV   19. 
Piperyl-   siehe   auch  Piperidyl- 
Piperyldiguanid  IV  1311. 
Piperylen  I   132. 
Piperylen-aminphtale'in  IV  16. 

—  dicarbonsäure  I  (348). 

—  dicarbonsäuretetrabromid  I 

(297).  _ 

—  phtalamidsäure  IV   17. 

—  tetrabromid  I  132. 
Piperylformoguanamin   IV 

1316. 
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REGISTER 


Piperyl-hydrazin  IV  480  (297). 

—  methylurethan  IV  12. 

—  nitroaceton  III   144. 

—  nitroacetoxim  II  980(591). 

—  pseudothiosinamin   IV  14. 

—  semicarbazid  IV  480. 

—  thiocarbazid  IV  480. 

—  thiosemicarbazid  IV  480. 

—  thiosinamin  IV  14. 

—  uretban  IV  13  (11). 
Pipitzaboinsäure  II  1673. 
Pirylen  I  138. 
Piscidiariude,   Bestandtheile 

III  644  (472). 
Piscidin   III  644  (472). 
Piscidinsäure  II  (1238). 
Piturin  III  926. 
PiUTTi's  Reagens  III  (598). 
Placodin  II  2083. 
Placodiolin  III  (473). 
Plansymmetriscbe  Lagerung 

I  14. 
Plasteine  IV  (1169). 
Platinätbylsulfinsalze  I  357. 
Platinblausäure   I    1429    (798). 
Platincyanür  I  1429. 
Platinisobutylsulfinverbin= 

düngen  I  362. 
Platinpropylsulfinsalze  I  360. 
Plato-butylsulfin-  I  361. 

—  isobutylsulfin-  I  361. 

—  isopropylsulfin-  I  361. 

—  propylisopropylsulfin- 1361. 

—  propylsulfin-   I  360. 
Platosäthylpropylsulfin-  I   360. 
Platosätbylsulfin-    I  357  (130). 
Pleopsidsäure  II  2039. 
Pleuricin  III  890. 
Plicatsäure  II  (1238). 
Plumeriasäure  II  1954. 
Plumierid  III  569  (430). 
Plumieridinsäure  III  (430). 
Podocarpinsäure  II  1685. 
Podocarpinsulfonsäure  II  1686. 
Podocarpus  cupressina,  Harz  aus 

—  III  561  (425). 
Podopbyllin  III  601. 
Podopbylloquercetin  III  645 

(474). 
Podopbylloresin  III  (474). 
Podopbyllotoxin  III  644  (473). 
Podopbyllsäure   III    645  (473). 
Podopby  llum  peltatum,  Bestand= 

theile  der  Wurzel  III  644 

(473). 
Poleyöl  III  (413). 
Poly-äthylenglykol  I  260. 

—  campherphenylbydrazon  IV 

796. 

—  cbloral  I  930. 

—  chlorisobutyraldebyd  I  949 

(480). 

—  chroit  III  602. 

—  citral  III  (379). 


Poly-dihydroxylol  II  19. 

—  dimethylketol  I  268. 

—  dipbenyläthylen  II  250. 

—  epicblorhydrin    I    307 

(115). 

—  glycerin  I  314. 

—  glykolid  I  548  (220). 

—  glyoxylsäure  I  631. 
Polygonin  III  455. 
Poly-heptin  I  135. 

—  homosalicylid  II  1550. 

—  isopropylpyrrol  IV  74. 
Polymerie  I  6. 
Poly-metbacrylsäure  I  510,  511 

(193). 

—  önantbaldebyd  I  955. 

—  pbenylcrotonsäure  II  1425. 

—  pbenylcyanamid  II  450. 
Polyporsäure  II  1906. 
Polyporus  offic. ,    Bestandtbeile 

III  645. 
Polypropenylsalicylsäure  II 

1657. 
Polysalicylid  II  1499. 
Polysordidin  II  2059. 
Polysticbalbin  III  (474). 
Polysticbin  III  (474). 
Polysticbinin  III  (474). 
Polysticbinol  III  (474). 
Polystichinsäure  III  (474). 
Polysticbocitrin  III  (474). 
Polysticboflavin   III  (474). 
Polystichum  (Aspidium)  spinu= 

losum ,    Bestandtheile    III 

(474). 
Polytbiofurfurol  III  725. 
Polytbyniochinonphenylhydr= 

azon  IV  795. 
Polytrimethylendiamin  I  1155. 
Polyundekylensäure  I  523. 
Pomeranzen-blüthenöl  III  544 

(405). 

—  scbalenöl  III  544  (406). 
Ponceau  „6R"  IV  (1046). 
Populin   III  608. 
Porpbyrin   III   777. 
Prasindon  IV  1056  (709). 
P^ebnidin  II  562. 
Prebnitenol  II  775. 
Prebnitol  II  33  (21). 
Prebnitol-carbonsäure    II    1396 

(846). 

—  diearbonsäure   II  1859. 

—  sulfonsäure  II  157. 
Prehnitscäure  II  2072  (1217). 
Prehuitylendiamin  IV  647. 
Prebnitylsäure   II    1390   (843). 
Prebnomalsäure  II  2090. 
Primulacampber  III  645. 
Primulin  II  (484). 
Profermente  IV  (1171). 
Propadieu  II  130. 

Propan  I  101  (12). 
Propanal  I  940  (479). 


Propanaldisulfonsäurephenyl= 
hydrazinderivat   IV  (480). 

Propanalsäurebisphenylhydr= 
azon  IV  705  (400). 

Propan-amid  I  1244  (702). 

—  dial  I  (486). 

—  diamid  I  1371  (763). 

—  dinitril  I  1478  (816). 

—  diol  I  261  (89). 

—  diolal  I  967  (487). 

—  diolsäure   I    631,   632,  787 

(269,  270,  271,  394). 

—  dioxim  I  971  (492). 

—  dioximsäure  I  494  (181). 

—  dioylureid  I  1372  (765). 

—  disäure  I  648  (280). 

—  disulfonsäure  I  376. 

—  nitril  I  1462  (804). 
Propanol  I  228  (73). 
Propanolal  I  963  (484). 
Propanol-disäure   I    739    (354). 

—  disulfonsäure  I  381. 

—  nitril   I  1470,    1471  (812). 
Propanolon  I  267  (93);  Phenyl= 

hydrazon    IV    767    (499); 

Phenylbydrazone  der  Nitro= 

pbenylätber  IV  707,   768. 
Propanolonalbispbenylhydrazon 

IV  762  (496). 
Propanolonsäure  I  653  (282). 
Propanolsäure  I  552,  559  (221, 

224). 
Propanon  I  976  (494). 
Propanonal  I  966  (485). 
Propanonamid  I  1344  (754). 
Propanondial-bisphenylbydr= 

azon  IV  762. 

—  bispheuylmetby]pbenyl= 

hydrazon  IV  762. 

—  bistolylhydrazon  IV  810. 

—  triphenylhydrazon   IV   762. 
Propanon-disäure   I  (371). 

—  nitril  I  1473  (814). 

—  oxim  I  991   (503). 

—  oximbenzylätber    (statt 

Metbylbenzyiglyoxini)  II 
1048. 

—  säure  I  585  (235). 
Propanoxim  I  969,  1029  (491, 

546). 
Propanoximsäure   I   493  (181). 
Propanoyl-  siebe  auch  Propion-, 

Propionyl-    und    Propion= 

säure- 
Propanoyl-cyclobutan  I  1009. 

—  cyclobexan  I  (520). 

—  dioxynapbtalin  III  (142). 

—  indan  III  167. 

—  naphtalin   III  175  (142). 
Propanoylsäuretrioxybenzoe= 

säure  II  (1216). 
Propau-pentacarbonsäure  I  870 
(448);  Triamidimid  I  (793). 

—  säure  I  418  (150). 
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Propionylaeetophenon 


Propan-sulfonsäure  I  372. 

—  sulfonsäurephenylester   II 

661. 

—  tetracarbonsäure  1859(440); 

Diaminoimid  I  (792). 

—  thiol   I  349,  350. 

—  thiolsäure  I  876,  893,  895 

(457,  458). 

—  thionsäure  I  875. 

—  triol  I  272  (98). 

—  trioxim    I  (493). 

—  trisulfonsäure  I  377. 
Propargyl-aldehyd  I  (483). 

—  aldehydacetale  I  (483). 

—  alkohol  I  256  (87). 

—  amiii  I  1146. 

—  bromid  I  187. 

—  Chlorid  I  163. 

—  dithiocarbaminsäure  I  1262. 
Propargylentetracarbonsäure  I 

864. 
Propargyl-isoamyläther    I   304. 

—  isoamylamin  I  1147. 

—  isobutylamin  I  1146. 

—  Jodid  I  200. 

—  pentabromid  I   172  (44). 

—  pentacarbonsiiure   I    870 

(448). 

—  phenyläther  II  655. 

—  phenylliarnstoff  II  378. 

—  rhodanid  I   1279. 

—  säure  I  529  (208). 

—  tribromid  I  184  (51). 

—  trijodid  I  198. 
Propen  I  113  (16). 
Propen-  siehe  auch  Propylen- 
Propenal  I  957  (482). 
Propen-amid  I  (706). 

—  azobenzol  IV  1376. 

—  azobrombenzol  IV  (1019). 

—  azotoluol  IV  1382. 

—  biuret  I  1308. 

—  diolsäure   I  (282). 

—  hydrazobenzol  IV  (1091). 

—  nitril  I  (808). 
Propenol   I  249  (82). 
Propenolsäui-e  I  584  (235). 
Propenoxim  I  (491). 
Propenoyl-benzoesäure  II  1678 

(984). 

—  phen    III    158;    Phenyl= 

hydrazon  IV   774. 

—  phenmethylsäure  II  1678 

(984). 
Propensäure  I  500  (188). 
Propensäure-    sie    auch   Acryl= 

säure- 
Propensäureamid  siehe  Propen= 

amid 
Propenylalphendiol  III  106. 
Propenylalphenol  III  93,  94. 
Propenyl-amidin    I    1160 

(633). 

—  amidoxim  I  1484. 


Propenyl-aminobenzoesäure    11 
1429. 

—  aminophenylbenzimidazol 

IV  (851). 

—  aminothiopheuol  II  797. 

—  apionol  II  1034  (630). 

—  benzoesäure  II  1427,  1428. 

—  benzol  II  170. 

—  benzolsulfonsäure  II  170. 

—  brenzkatechindiacetat    11 

980. 

—  dibrombenzoesäure  II  1428. 

—  dibromphenylendiamin    IV 

879. 

—  diphenyläthanon  III  249. 

—  diphenylureid  II  378. 

—  glutar säure  I  (336). 

—  glykolsäure  I  601  (242). 

—  isopropylbenzol  II  172  (88). 

—  naphtol  II  (539,  540). 

—  nitrobenzoesäure  II  1428. 
nitrodibrombenzoesäure   II 

1428. 
Propenylol-benzoesäure  II  1656 
(965). 

—  bromphenol  II  (693). 

—  phendimethylsäure  II  1964. 

—  phendiol  II  1113  (698). 

—  phenmethylsäure   II    1656 

(965). 

—  phenol  II  (693). 

—  Säurephenol  II  1778. 
Propenyl-phen  II  168,  169(87). 

—  phendimethylsäure  II  1868, 

1870. 

—  phendiol  II  972,  976  (587, 

589). 

—  phenmethylsäure  II  1425. 

—  phenol   II  850   (496,  498). 

—  phentetrol  II  1034  (630). 

—  phentriol  II  1026  (625). 

—  phenylendiamin  IV  879. 

—  phenyloxytriazol   IV   (775). 
Propenylsäurechinolin   IV  381 

(228). 

—  furan  III  710  (507). 

—  naphtol  II  1094  (993). 

—  phendiol    II    1773,    1775, 

1776  (1038,   1039). 

—  phenol  II  1627,  1634,  1635 

(951,  952). 

—  phentetrol  II  2094. 

—  phentriol  II  1949  (1124). 

—  Pyridin  IV  211  (152). 
Propenyl-salicylsäure    II    1657. 

—  tetraoxybenzolII1034(630). 

—  toluylendiamin  IV  885. 

—  triazol  IV  (775). 

—  tricarbonsäure  I  809. 
Propepton  IV  1635  (1166), 
Prophetin  III  602. 
Propiminrhodanid  IV  518  (336). 
Propin  I  129  (25). 
Propinal  I  (483). 


Propindiphtalid  II  2035. 
Propinol  I  256  (87). 
Propinsäure  I  529,  532  (208). 
Propiiiylpentacai-bonsäure  I  870 

(448). 
Propiuylphen  II  174  (92). 
Propinylphendiol  II  (592). 
Propinylsäurephenol    II    1676 

(983). 
Propioguanamin  IV  1317. 
Propiohomoferulasäure  II 1781. 
Propiolsäure  I  529  (208). 
Propion  I   997  (509). 
Propion-  siehe  auch  Propanoyl-, 

Propenyl- ,     Propionsäure- 

und   Propionyl- 
Propionaldehyd  I  940  (479). 
Propionaldehyd-ammoniak    I 

941. 
— ■  cyanhydrin  I  (812). 

—  sulfonsäure  I  943. 
Propion-aldol  I  (484). 

—  aldoxim  I  969  (491). 

—  aldoximazobenzol  IV  (1068). 

—  aldoximliydrazobenzol    IV 

(1096). 

—  amid  I  1244  (702). 

—  anilid  II  369  (176). 

—  bromamid  I  1245. 

—  Cumarin  II  1653. 

—  cumarinsulfonsäure  II  1654. 

—  cumarsäure  II  1653,    1656 

(963). 

—  diäthylacetal  I  941  (479). 

—  dibromamid  I  1245. 

—  dicarbonsäure    I  766  (377). 

—  dicarbonsäureamid   I    1397. 

—  dicarbonsäurephenylhydr= 

azon  IV  714. 

—  glykolsäure  I  550. 

—  hydroxamsäure  I  1246. 

—  iminoäthyläther  11489(840). 
Propionitril  I  1462  (804). 
Propionmilchsäurenitril  I  (812). 
Propionsäure  I  418  (150). 
Propionsäure-   siehe  auch  Pro= 

penyl-,  Propion-  und  Pro= 
pionyl- 
Propionsäure-anhydrid    I   463 
(166). 

—  benzylester  II   1051. 

—  bromid  I  460. 

—  Chlorid  I  459  (164). 

—  Jodid  I  461. 

—  naphtylester  II  (521). 

—  nitril  I  1462. 

—  phenylester  II  662  (360;). 
Propiontoluid  II  462,  493  (261, 

271). 
Propionyl-   siehe    auch   Propa= 

noyl-,  Propion-    und    Pro= 

pionsäure- 
Propionylacetophenon   III  272 

(209). 
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Propionyl-acrylsäure  I  621. 

—  äthoxyphenylcarbamidsäure 

II  (404). 
Propionylaraeisensäure  I  590. 
Propionylameisensäure-amid   I 

1348. 

—  phenylhydrazon    IV   690 

(453). 

—  toluid  II  (275). 
Propionylamino-azobenzol    IV 

(1011). 

—  benzoesäure  II   1250. 

—  phenylätherkohlensäure   II 

(404). 
Propionyl-anisol  III  141  (114). 

—  benzalhydrazin  III  (30). 

—  benzamid  II  (735). 

—  benzolsulfonanilid   II  (223). 

—  benzoyl  III  269  (207). 

—  biphenyl  III  (172). 

—  bromanisol,  Oxim  III  (715). 

—  bromid  I  460. 

—  butyryldioxim  I  (558). 

—  biityrylosazon  IV  782. 

—  chiDin  III  815. 

—  Chlorid  I  459  (164). 

—  cyanätbyl  I  1474  (814). 

—  Cyanid  I  1474. 

—  cyrnol  III  156  (125). 

—  diketohydrinden  III  316. 

—  dinitroäthan  I  (509). 

—  diphenyl  siehe  Propionyl- 

biphenyl. 

—  diphenylhydrazin  IV  666. 

—  diphenylisothiocarbamid  II 

(198). 

—  ditolylhydrazinlVSOl   805. 

—  ditolylisothioharnstoff    II 

(255). 

—  durol  III  156. 

—  fluorid  I  (164). 

—  hexahydroanilin  I  (702). 

—  hydrochinon  III  143. 

—  hydrochinonphenylhydrazon 

IV  773. 
— •  indandion  III  316. 

—  leukomethylenblau  II  (477). 
— ■  malonsäure  I  765  (376). 

—  mesitylen  III  (125). 

—  naphtolphenylhydrazon   IV 

775. 

—  oxyphenylcarbamidsäure    II 

(404,  405). 

—  phenetol  III  141  (114). 

—  phenol  III  141  (114). 

—  phenolphenylhydrazon    IV 

772. 
Propionylphenvl-benzamidin  IV 
(567). 

—  benzylthioharustoflf  II  (298). 

—  carbizin  IV  672. 

—  harnstoif  II  382  (188). 

—  hydrazin  IV  666  (425). 
—  isothioharnstoÖ'  II  (198). 


Propionylphenyl-semicarbazid 
IV  675. 

—  thiosemicarbazid  IV  681. 
Propionyl-piperidin  IV  (10). 

—  propionaldehyd  I  967. 

—  propionaldioxim  I  972. 

—  propionitril  I  1474  (814). 

—  Propionsäure   I    602,    604 

(243). 

—  pseudocumol  III  (125). 

—  pyrrol  IV  67,   99. 

—  resorein  III  143  (114). 

—  resorcinphenylhydrazon  IV 

772. 

—  toluol  III  150  (120). 

—  tolylthioharnstoft'  II   (255, 

262,   273). 

—  valeryl  I  (534). 

—  valeryldioxim  I  (559). 

—  xylol  III  154  (122,  124). 
Propiophenon  III  140  (112). 
Propiophenon-carbonsäure    II 

1659  (968). 

—  dicarbonsäure  II  (1134). 

—  phtalamidsäure  III  141. 
Propiothienon  III  764  (595). 
Propobutylphenol  II  776. 
Propophenylmethanonph  enyl 

III  235. 
Propoxydichloracetonitril  I 

1470. 
Propoxylpiperidin  IV  18. 
Propoxyltohiidin  II  504. 
Propoxypropionsäure    I    555 

(223). 
Propylacet-amid  I  (699). 

—  anilid  II  367. 

—  essigsaure  I  606. 
Propylaceto-aminobenzol    III 

154. 

—  benzol  III  153. 

—  benzolphenylhydrazon    IV 

773. 

—  nitrobenzol  III  153. 

—  nitrobenzolphenylhydrazon 

IV  773. 

—  thienon  III   765. 
Propyl-acetylen  I  131. 

—  acetylencarbonsäure   I   532. 

—  acetylendibromid  I  131. 

—  acetylmethylketon  I  1019. 

—  acetylphenylglutaconsäure 

II  (1139). 

—  acridin  IV  420. 

—  aerylsäure  I  (197). 

—  äthenyltricarbonsäure  I  811. 

—  äther  I  297  (110). 

—  ätherglykolsäure  I  549. 

—  äthylen  I  116  (18). 

—  äthylisonitramin  I  (860). 

—  äthylphenylketon  III  155. 

—  aldehydin  IV  879. 

—  alkohol  I  228  (73). 

—  amarin  III  23. 


Propylamin  I  1128  (604). 
Propylamino-benzoesäure    II 
(843). 

—  benzol  II  548  (318). 

—  essigsaure  I  1188. 

—  isopropylalkohol  I  1175. 

—  mesitylen  II  (321). 

—  methanol  I  (644). 
Propyl-amyläther  I  (111). 

—  anhydroacetonbenzil   III 

(193,   194). 

—  anilin  II  334  (154). 

—  anisol  II  761  (447). 

—  anisolsulfon säure  II  (495). 

—  anthranilsäure  II  (781). 

—  anthranol  II  902. 

—  azaurolsäure  I  208. 

— ■  benzalanhydroacetonbenzil 
III  (203). 

—  benzamid  II  (728). 

—  benzhydroxamsäure  II  1199. 

—  benzoesäure  II  1382,    1383 

(842). 

—  benzol  II  28  (19). 

—  benzolsulfonsäure    II    147 

(81). 

—  benzonitril  II  (842). 

—  benzophenon  III  235. 

—  benzopyron  III  (559). 
Propylbenzoyl-aminobenzol   II 

1166  (732). 

—  bornylamin  IV  (60). 

—  essigsaure  II  1667. 

—  harnstoff  II  (842). 
Propyl-benzyläther  II  (636). 

—  benzylamin  II  516. 

—  benzylketon  HI  (124). 

—  bernsteinsäure  I  677  (297). 

—  betain  I  (657). 

—  bisnitrobenzylamin  II  520. 

—  bornylamin  IV  (59). 

—  brenz-    siehe    auch    Propyl- 

pyro- 

—  brenzkatechin  II  969  (585). 

—  bromal  I  943. 
Propylbrom-benzoesäure    II 

1383. 

—  benzol  II  66. 

—  bernsteinsäure  I  (297). 
Propyl-bromid  I  170  (43). 

—  bromthiophen  III  746. 

—  butyläther  I  299. 

—  butylglyoxalin  IV  527. 

—  butylonphen  III  156. 

—  butyrylharnstoff  I  1304. 

—  carbaminsäure  I  1255. 

—  chiuazolin  IV  939  (621). 
■ —  chinazolthion  IV  (621). 

—  chinolin  IV  334  (208,  209, 

210). 

—  chinolincarbonsäure  IV  358. 

—  chinon  III  364. 

—  chinouol  III  364. 
Propylchloramin  I  1128  (604). 
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Propylisocymylketon 


Propylchlor-amylamin   I  (613). 

—  crotonsäure  I   519. 
Propylchlorid  I  148  (34). 
Propylchlor-isochinolin  IV  337. 

—  joflpropyläther  I  297. 

—  methyläther  I  (HO). 

—  phtalazin  IV  941. 

—  propylketon  I  1000. 

—  zimmtsäure  II   1434. 
Propyl-citraconsäure  I  (337). 

—  coniin  IV  (29). 

—  cumarketon  III  166. 

—  cumarketonphenylhydrazon 

IV  774. 

—  cyanbeiizylketon  II  (975). 

—  Cyanid  I  1465  (805). 

—  cyclohexan  I  122  (20). 

—  cymylketon  III   157. 

—  desoxybeDzoin  III  238. 

—  diäthylmethylketon  I  1003. 

—  diaminohexatriazatrien   IV 

1317. 

—  dibenzylthioharnstoflFII  529. 
Propvldibrom-bernsteinsäure     I 

(297). 

—  niesitylen  II  (35). 

—  oxindol  II  (819). 

—  thiophen  III  747. 
Propyldichlor-amin   I    1128 

(604). 

—  oxindol  II  (819). 

—  phosphin   I  (850). 
Propyldihydro-  siebe  auch  Pro= 

pylhydro- 
Propyldihydro-anthrenon    III 
250. 

—  benzopyran    II    (693);    III 

(545). 

—  cumarketon  III  154. 

—  cumarketonphenylhydrazon 

IV  773. 

—  isoindol  IV  209. 
Propyl-dimethylaminobenzol   II 

548. 

—  dinitrodibenzylamin  11(293). 

—  dinitromesitylen  II  (65). 

—  dinitrothiophen  III  747. 

—  diolphendiol  II  (700). 

—  diolsäurechinolin  IV  369. 

—  dionphen  III  268  (207). 

—  dioxindol  II  (944). 

—  dioxysulfocarbonat  I  885. 
Propyldiphenyl-äthanon  III 238. 

—  benzalcyclopentenon    III 

(203). 

—  cyclopentenon  111(193, 194). 

—  hexatriazatrien  IV  1192. 

—  tricyanid  IV  1192. 
Propyl-disulfid  I  361. 

—  dithiobiuret  I  1326. 

—  ditolylisoharnstofi'    II    (253, 

272). 
Propylen  I   113  (16). 
Propylen-  siehe  auch  Propen- 


Propylen-acetessigsäure  I  623. 

—  ätherprotokatechusäure    II 

1744. 

—  äthylphenylketat  III  140. 

—  benzyl-     siehe     Benzylpro= 

pylen- 

—  bisaminocrotonsäure  I  1348. 

—  bromid  I  171  (43). 

—  bromojodid   I   193. 

—  Chlorid  I  149  (34). 

—  chlorojodid  I  192. 

—  diamin    I  1155  (629,  630). 

—  dinaphtyldiamia  11601,604. 

—  dinaphtylharnstoff  II  618. 

—  dinitrat  I  326. 
Propylendiphenyl-diamin    II 

344. 

—  disulfon   II  784  (469). 

—  havnstoff  II  381. 
Propylen-dipiperidin  IV  (8). 

—  disuccinimid  I   1381. 

—  disulfonsäure  I  376. 
Propylenditolyl-diarain    II  459, 

488. 

—  harnstoflF  II  464,  495. 

—  sulfon  II  (482,  485). 
Propylen-glykol  I  261  (89). 

—  glykolchloräthylin  I  298. 

—  guanamin   IV  1317. 

—  Jodid  I  192. 

—  mercaptan  I  353. 

—  nitrit  I  323. 

—  oxaminsäure  I  1363. 

—  oxyd  I  306,  308. 

—  oxydcarbonsäure  I  590(237). 

—  phenylendiamin  IV   557. 

—  phenylpseudoharnstoflF   II 

(185). 

—  phenylpseudothiosemicarb= 

azid  IV  678. 

—  piperidin  IV  (57). 

—  pseudoharnstofF  I  1300. 

—  pseudoselenharnstoft'  I  1331 

(746). 

—  pseudothioharnstoff  I    1324 

(741);   IV  (307). 

—  pseudothiosemicarbazid    IV 

(742). 

—  rhodanid  I  1280. 

—  selencyanid  I  1289. 

—  Selenharnstoff  I  1331,  1332. 

—  Sulfide  I  365  (133). 

—  sulfonsäure  I  374. 

—  tetracarbonsäure  I  (445). 

—  tetramethylenpseudothio= 

harnstoff  IV  (2). 

—  tolylpseudothiosemicarbazid 

IV  802,  805. 
Propyl-fluorid  I  141  (32). 

—  formanilid  II   359. 

—  fumarsäure  I  719  (331). 

—  furyläther  III  697. 

—  glycerinsäure  I  (272). 

—  glyoxalidin  IV  491  (308). 


Propyl-glyoxalin  IV  501,  527. 

—  harnstoff  I  1299. 

—  heptadien  I  136. 

—  heptantriol  I  (100). 

—  heptenol  I  255  (86). 

—  heptyläther  I  300. 

—  hexamethylen  I  122  (20). 
Propylhexyl-carbinol  I   239. 

—  glyoxalin  IV  531. 

—  keton   I   1003. 
Propyl-homopiperidinsäure    I 

1205. 

—  hydro-   siehe   auch  Propyl=: 

dihydro- 

—  hydrolutidindicarbousäure 

IV  95. 

—  hydroxy-  siehe  auch  Propyl= 

oxy- 

—  hydroxyheptadien  I  257. 

—  hydroxyhepten    I    255 

(86). 

—  hydroxylamin  I  (616). 
Propyliden-äthylenäther  I  941. 

—  anthranilsäure  II  (787). 

—  benzoylhydrazin  II   1309. 

—  broraid  I  172. 

—  Chlorid  I  149  (35). 

—  chlorobromid  I   173. 

—  diäthyläther  I  941  (479). 

—  diäthylendisulfid  I  943. 

—  diäthylsulfon  I  943. 

—  diisonitramin  I  (636). 

—  dimethyläther  I  941. 

—  dimethylsulfon  I  943. 

—  dipropyläther  I   941. 

—  essigsaure  I  515,  677  (195, 

298). 

—  methyl  Phenylhydrazin    IV 

<4( . 
Propylidenoxy-buttersäure  1 607 
(245). 

—  butyramid  I  1355  (756). 

—  butyronitril  I   1475. 
Propyliden-papaverinium-    IV 

(263). 

—  Phenylhydrazin  IV  747. 

—  phtalid  II  (974). 

—  trimethylendisulfon   I  (479). 
Propyl-indol  IV  (157). 

—  indolcarbonsäure  IV  (172). 

—  isatin   II  (943). 

—  isatinoxim  II  (944). 

—  isatinsäure  II  (943). 

—  isoamyläther   I  299. 

—  isoamylglyoxalin  IV  527. 

—  isobutenyltricarbonsäure    I 

815. 
Propylisobutyl-amin    I     1132 
(608). 

—  glyoxalin  IV  527,  529. 

—  keton  I  1002. 
Propyl-isocarbostyril  IV  337. 

—  isochinolin  IV  337. 

—  isocymylketon  III  157. 
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Propylisopropyl-    siehe    auch 

Propylmethoäthyl- 
Propylisopropyl-äther  I  (110). 

—  aminobenzol  II  565. 

—  anilin  II  (154). 

—  benzol  II  36. 

—  benzolsulfonsäure  II  160. 

—  carboxybernsteinsäure    I 

(413). 

—  dinitrodibrombenzol  II  107. 

—  glyoxalin  IV  528. 

—  nitramiii  I  1131. 

—  succinanilsäure  II  (216). 

—  sulfoanilid  II  425. 

—  trinitrobenzol  II  107. 
Propyl-isothioacetanilid  II  369. 

—  utaconsäure  I  720  (335). 

—  itamalsäure  I  755  (366). 

—  jodbenzol  II  76. 

—  Jodid  I  191  (54). 

—  jodthiophen  III  747. 

—  kakodylsäure  I  (852). 

—  ketodihydrochinazolin    IV 

940  (621). 

—  kresol  II  705. 

—  lupetidiii  IV  41. 

—  lutidin  IV   139. 

—  lutidindicarbonsäureIV170. 

—  malonsäure  I  671  (294). 

—  malonsäureamid  I  1386. 

—  malonsäurenitril  I  1479. 

—  mercaptan  I  349. 

—  mercaptophtalimid  II  1803. 

—  mesaconsäure  I  (336). 

—  mesitylen  II  (22). 

—  mesitylensulfonsäure  II  (83). 
Propylmethoäthyl-    siehe    auch 

Propylisopropyl- 
Propylmethoäthyl-brombenzol 
II  71. 

—  dibrombenzol  II  71. 

—  phen  II  36. 
Propylmethoxychinon  III  304. 
Propylmethylsäurephenol     II 

1581. 
Propylmilchsäure  I  572. 
Propylnaphtalin   II   220. 
Propylnaphtyl-amin  II 599, 602. 

—  keton  III  176  (143). 

—  sulfon  II  (508,   527). 
Propyl-nitrarain  I   1129  (605). 

—  nitrat  I  325  (120). 

—  nitrit  I  322  (119). 
Propylnitro-benzoesäure  II 1383 

(842). 

—  benzylamin  II  (288). 

—  isobenzaldoxiiiiIII(37,  715). 
Propyl-niti Ölsäure  I  208  (64). 

—  nitrosoacetamid  I  (699). 

—  uitrosokresol  IL  765. 

—  oktyläther   I  300. 
Propylol-beuzoesäure  II  (936). 

—  chinolia  IV  334  (208). 

—  furfuran  III  697. 


Propylol-isoamylamin  I  1175. 

—  phendiol  II  (697). 

—  phenmethylsäure  II  1588. 

—  phenol  II  (685). 

—  Pyridin  IV  133  (105). 

—  pyridincarbonsäure  IV(116). 
Propylolsäure-benzoldicarbon= 

säure  II  (1197). 

—  chinolin  IV  366. 

—  phenol  II  1763. 

—  Pyridin  IV  154  (114). 
Propylon-diphenyläthanon    III 

299  (230). 

—  methylphen  III  150  (120). 
Propylonobutylonphenmethyl= 

säure  II  1871. 
Propylon-phen    III     140,     143 
(112,   115). 

—  phendiol  III  142,  143  (114). 

—  phendiolmethylenäther= 

phenylhydrazon  IV  773. 

—  phenmethylsäure     II    1659 

(968). 

—  phenol  III  141   (114). 

—  phensulfonsäure  III  145. 
Propylonsäure-chinolin  IV  367. 

—  phenol  II  1778(1039, 1040). 

—  Pyridin  IV  (118). 
Propyl-oxaminsäure  I  1363. 

—  oxanthranol  III  250. 

—  oxindol  II  (818). 
Propyloxy-  siehe  auch  Propyl= 

hydroxy- 
Propyloxy-benzolsulfonsäure= 
amid  II  (490). 

—  benzopyron  III  (559). 

—  bernsteinsäure  I  (358,  365). 

—  chinolin  IV  (208). 

—  chlorphosphin  I  (850). 

—  chromon  III  (559). 

—  isochinolin  IV  338. 

—  isoehinolincarbonsäure  IV 

367. 

—  naphtylketon  III  176(143). 

—  phenmiazin   IV  940   (621). 

—  phenylketon  III  147  (118). 

—  piperidinsulfonsäure= 

anhydrid  IV  (6). 

—  triazolpropionsäureIV(762). 

—  valeriansäure  I  575  (230). 

—  xylolsulfonsäure  II  (495). 
Propyloylureid  I   1311. 
Propyl-paraconsäure  1756(366). 

—  pentabrombenzol  II  (33). 

—  pentachlorphenylcarbonat  II 

(371). 

—  pentadiazadien  IV  526,  527 

(341). 

—  pentadiazen   IV  491    (308). 

—  pentamethylenxylylen= 

diamin  IV  (578). 

—  pentatriazadien    IV  1110 

(761). 

—  phen  II  28  (19). 


Propyl-phenacylessigsäure   II 
(976). 

—  phenacylmalonsäure  11 

(1136). 

—  phenbutylsäure  II  1400. 

—  phendimethylsäure  II  1855. 

—  phendiol  II  969  (585,  586). 

—  phenmethylsäure    II    1382, 

1383  (842). 

—  phenmethylsäurepropyl= 

säure   II  1859. 

—  phenmiazin   IV   939   (621). 

—  phenohexadiazadien  IV  939 

(621). 

—  phenol  II  761  (447). 

—  phenol  carbonsäure  II  1581. 

—  phenolsulfonsäure    II  (495). 

—  phenoxyamylamin  II  (356). 

—  phenoxypropylmalonsäure  II 

(366). 

—  phenoxyvaleriansäure    II 

(364). 

—  phenpenthiazol  IV  229. 

—  phenpentylsäure  II  1400. 

—  phentetrol  II  1034  (630). 

—  phentriol    II     1023,     1024 

(624). 
Propylphenyl-äther    II    653 
(355). 

—  benzylessigsäure  II  1472. 

—  carbinol  II  1065. 

—  carbinolcarbonsäure  11(937). 

—  carbonat  II  (361). 

—  chinazolin  IV  1034. 

—  chlortriazol  IV  1110. 

—  cyanamid  II  (239). 
Propylphenylendiamin  IV  583. 
Propylphenyl-essigsäure    II 

1393. 

—  harnstoff  II  549. 

—  hexadiazatrienol  IV  976. 

—  hydrazin  IV  659. 

—  isoxazolonimid  II  (975). 

—  keton  III   147  (118). 

—  ketonphenylhydrazon    IV 

(503). 

—  methanphenyl  II  240. 

—  oxypyrimidin  IV  976. 

—  oxytriazol  IV  1110  (761), 

—  pinakon   II  1103. 

—  pyrazol  IV  526. 

—  pyrazolon  IV  (341). 

—  pyrazoloncarbonamid    IV 

(341). 

—  Pyridin  IV  (227). 

—  pyrimidin  IV  (650). 

—  senföl  II  549. 

—  sulfon  II  783  (468,  469). 

—  thioharnstoflF  II  392,  549. 

—  triazol  IV  1110. 

—  triazolcarbonsäure  IV  1117. 

—  triazolon  IV  (761). 

—  triazoloncarbonsäure    IV 

(761). 
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Propyl-phosphin  I  1503  (850). 

—  phosphinige  Säure    I  (850). 

—  phosphinsäure  I  (850). 

—  phosphorigsäurechlorid   I 

(124). 

—  phosphorsäure  I  341. 

—  phtalazin  IV  941. 

—  phtalazon  II  (974). 

—  phtalid  II  (937). 

—  phtalimid    II    1802   (1053). 

—  phtalimidin  II  (937). 

—  phtaliminopropylmalon= 

säure  II  1813. 

—  pinennitrolamin  IV   57. 

—  pipekoleylalkin  IV  (52), 

—  pipekolin  IV  (23), 

—  pipekolylalkin  IV  (26,  28). 

—  piperidin  IV  7,  31,  38  (6, 

28,  31). 

—  piperidinoxyd   IV  (7). 

—  piperidinthioharnstotf  IV14. 

—  piperidon  I   1205. 

—  propenylphenylendiamin  IV 

879. 

—  propionylpropionsäure    I 

610. 

—  propylaminobenzol   II   548, 

—  propylidenamin  I  (606). 

—  propylolarain  I  1175, 

—  pseudothiosinamin   I    1323. 

—  pulvinsäure  II  2030. 

—  pyrazol  IV  526  (341), 

—  pyrazolon  IV  (341). 

—  Pyridin  IV  133,   134  (105). 
■ —  pyridinketonphenylhydr- 

azonsulfoDsäure  IV  799. 
Propylpyridyl-alkin  IV  138, 

—  keton  IV   184  (134). 

—  ketonphenylhydrazon    IV 

800. 

—  pinakon  IV  985. 
Propylpyro-  siehe  auch  Propyl= 

brenz- 
Propyl  pyrogallol  II   1024. 

—  pyrogallolbenzoat   II    1152. 

—  pyrotartrimid  I  (773). 

—  pyrrol  IV  66,  73. 

—  rhodanid  I  1278. 
Propy]säure-benzoldicarbon= 

säure  II  (1171). 

—  bisdiraethylaminoxant= 

hydrol,  Anhydroverbin= 
düng  III  (571). 

—  chinolin   IV  355  (214). 

—  dioxyxanthydrol    III   (579).  ' 

—  diphenyläthanon  II   1716. 

—  diphenyldiolmethanol   II         | 

2049,  I 

—  diphenylmethanol  II  1701. 

—  furan  III   709  (507). 

—  phendiol  II  1762  (1035).      i 

—  phenol  II  1562,  1564  (928).  ' 

—  phentriol  II  1929.  | 

—  phenylpyrrol  IV  (215). 
BEILSTBIN-Ergänzungsbände.     V 


Propylsäure-pyridin  IV  148 
(112). 

—  tetrahydrochinolin  IV  (154), 

—  xanthydrol  III  (571). 
Propyl-schwefelsäure  I  333. 

—  senföl  I  1282. 

—  styrylketon    III    166    (132). 
— -  styrylketonphenylhydrazon 

IV  (504). 

—  succinimid  I   1381. 

—  sulfamidbenzoesäure  II 

1383. 

—  Sulfide  I  360,  361  (132). 

—  sulfobenzoesäure  II  1383. 

—  sulfon  siehe  Dipropylsulfon. 

—  sulfondiphtalamidsäure    II 

1796. 

—  sulfonsäure  I  372. 

—  sulfoxyd  I  361, 

—  tartronsäure  I  (362). 

—  teti'ahydrochinolin    IV   209. 

—  tetraoxybenzol  II 1 034  (630). 

—  theobromin    III    955   (702). 

—  thienylglyoxylsäure    (nicht 

Phenyl-)  III  759. 

—  thiobenzamid  II  (843). 
Propylthiocarbamin-äthyl= 

cyamid  I  1443. 

—  allylcyamid  I   1443. 

—  benzylcyamid  II  529. 

—  methylcyamid   I  1442. 

—  propylcyamid  I  1443. 
Propylthio-carbanilid  II  397. 

—  chlorphosphin  I  (850). 

—  harnstoff  I  1320. 
Propylthionaminsäure   I   (606), 
Propyl-thiophen  III  746, 

—  thiophensäure  III  757. 

—  toluidin  II  458,  485. 

—  tolylketon  III  (123,  124), 

—  tolylsulfon  II  (481,  484). 

—  triazol  IV  1110  (761). 

—  tribromphenol  II  (448), 

—  tribromxylol   II  71. 

—  tricarballylsäure  I  812. 

—  trimethylaminobenzoljodid 

II  548, 

—  trinitrophenylnitramin  II 

335. 

—  trioxybenzol  II  1023  (624). 

—  triphenylphosphonium-  IV 

1661. 

—  triphenylpyrrolon    IV    475, 

—  tritolylarsonium-  IV  (1197). 

—  tritolylphosphonium-  IV 

(1179). 

—  unterschweflige  Säure  I  329. 

—  valerolacton  I  (230), 

—  Wasserstoff  I  101  (12), 

—  xantliogensäure  I  885, 

—  xylol  II  35. 

—  xylolsulfonanilid   II  425. 

—  xylolsulfonsäure  II   158. 

—  xylylcarbinol  II   1067. 
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Propyl-xylylketou  III  155(124). 

—  zimmtsäure  II   1434. 
Pros-   (Stellung   im  Naphtalin= 

kern)  II  180. 
Protagon  I  342,  343  (126). 
Protalbin  IV  1641. 
Protalbinin  IV   1641. 
Protalbinsäure  IV  (1168). 
Protalbogen  IV   1642. 
Protalborangin  IV  1641. 
Protalbrosein  IV  1642. 
Protalbumose  IV  1637  (1166). 
Protamine  III  926  (689). 
Protean  IV  (1149). 
Proteasäure  II  (1037). 
Proteide  IV  1603  (1152). 
Proteiuochromogen   IV  1640 

(1168), 
Proteinstoffe  IV  1584  (1144), 
Proteolytische  Enzyme  IV  1642 

(1170). 
Proteose   IV  1607  (1155), 
Prothebenin  III  (676), 
Prothebenol  III  (677). 
Protiumelemi  III  (421). 
Protocaseose  IV  1639. 
Protocetrarsäure  II  (1233). 
Protochinamicin  III  857. 
Protocotoin  III  208. 
Protocurarin  III  (653). 
Protoeuridin  III  (652). 
Protocurin  III  (652). 
Protoelastose  IV  1629. 
Protoglobulose  IV  1640. 
Protokatechu-aldehyd  III  99 

(72,  74,  75);  Indogenid  IV 

(253). 

—  aldehydkohlensäure  III  (76). 

—  aldehydphenylhydrazon    IV 

763  (496). 

—  aldoxim  III  (77). 

—  phloroglucin  III  207  (158). 

—  säure  II  1739  (1027). 
Protokosin  III  (466). 
Protomyosinose  IV  1596,  1600. 
Protone  III  (689). 
Protophyscihydron  III 642  (470). 
Protophyscion  III  641  (470). 
Protopin  III  806  (625). 
Protoveratridin  III  951. 
Protoveratrin  III  951. 
Provenceröl  I  453. 

Prune  III  677  (493). 
Prussidnatrium  I  (796,   797). 
Pseudaconin  III  775  (599). 
Pseudoacetyl-carbopyrrolsäure 
IV  88. 

—  methylpyrrol  IV  99. 

—  pyrrol  IV   97. 
Pseudo-aconin  III  775  (599). 

—  aconitin  III  775  (599). 

—  aconitsäure  I  818  (416). 

—  aconitsäuredimethylester= 

amid  I  (788). 
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Pseudoamylbenzol 


REGISTER 


Pseudo-amylbenzol   II   34  (21). 

—  antilab  IV  (1174). 

—  atropin  III  788. 
Pseudoazimioo-benzol  IV  (787). 

—  chinolin  IV  (940). 

—  naphtalin  IV   1170  (826). 
Pseudo-baptigenin  III  (433). 

—  baptisin  ÜI  (432). 

—  benzoylpyriol  IV  100. 

—  bi'enzterebinsäure   I  518. 

—  bromtropaDolbrommethylat 

III  (617). 
Pseudobutyl-äthei]ylnitro= 

phenylendiamin  IV  888. 

—  äthenylphenylendiamin     IV 


—  äthylen   I  119  (19). 

—  äthyleubromid   I    178   (47). 

—  äthylenglykol  I  (91). 
Pseudobutylamino-dinitrobenzol 

II  564. 

—  dinitrotoluol    II    564  (319). 

—  niti-otoluol  II  (319). 

—  trinitrotoluol    II  (320). 
Pseudobutyl-aziminobenzol  IV 

1152. 

—  diaminobenzol  IV  646. 

—  diaminonitrobenzol  IV  646. 

—  dinitrotoluol  II  106  (68). 
Pseudobutylen  I  114  (17). 
Pseiidobutyl-kresol  II  776(467). 

—  metheuyluitrophenylen= 

diamin   IV  888. 

—  nitroaziminobenzol  IV  1152. 

—  niti-ol  I  210. 

—  nitrotoluol  II  106. 

—  nitroxylol  II   107. 

—  phenolsulfonsäure  II  847. 

—  toluidin  II  564  (319). 

—  toluol  II  34  (21). 

—  toluolsulfonsäure  II  158. 

—  triaminobenzol  IV   1134. 

—  trinitrokresol  II  776. 

—  triniti  otoluol  II 1 06, 3 1 3  (63). 

—  xylol   II  37. 
Pseudo-campherauilsäure   II 

(219). 

—  camphersäure  I  (345). 

—  Chinin  III  821. 

—  chinolincarbonsäure  IV  349. 

—  choloidansiüire  1727;  II 2096. 

—  cinchonin  III  847  (639). 

—  codein  III  906. 

—  conhydriu  IV  35,  36. 

—  conydrin  IV  35  (30). 

—  cumenol  II  763  (449). 

—  cumenolazosulfanilsäure   IV 

1425. 

—  cumenolsulfonsäure  II  846. 
Pseudocumenoxy-acetal  II  (449). 

—  acetaldehydhydrat  II  (449). 

—  acetaldoxira  II  (449). 

—  propionacetal  II  (449). 

—  Propionsäure  II  (449). 


Pseudo-cunaenylalkohol  II 1098. 

—  cumenylessigsäure  II  1396. 

—  cumidin  II  551,   553  (317). 

—  cumidoäthylphtalimid  II 

1800. 
Pseudocumol  II  29  (19). 
Pseudocumolazo-diazopseudo= 

cumolimid  IV  (1086). 

—  naphtol  IV  1438. 

—  pseudocumenol  IV   1425. 
Pseudocuinol-chinon  siehe 

Cumoehinon. 

—  chinoncarbonsäure  II  1783. 

—  diazocyanid  IV  1533  (1116). 

—  hydrazophenolacetatIV1505. 

—  hydrochinoncarbonsäure  II 

1768. 

—  phtaloylsäure  II  1716. 

—  styrol  II  241   (116). 

—  sulfiusäure  II   111  (67). 

—  siilfonglycin   II  (82). 

—  sulfonglycinylglycin  II  (82). 

—  sulfonsäure  II  148,  149(82). 
Pseudocumoylbenzoesäure  II 

1716. 
Pseudocumyl-aminocrotonsäure 
II  552. 

—  antipyrin  IV  814. 

—  arsenchlorid  IV  (1202). 

—  arsinsäure  IV  (1202). 

—  benzoat  II  1147. 

—  borbromid  IV  (1206). 

—  boroxyd  IV  (1206). 

—  carbonimid  II  552. 

—  chlorarsin  IV  (1202). 

—  dichlorphosphin  IV  1677. 

—  dioxäthylphosphin  IV  1678. 

—  diphenolphosphin  IV  1678. 

—  disulfid  II  827. 
Pseudocumylendiamin  IV  644, 

645. 
Pseudocumyl-glyoxylsäure  II 
1666  (973). 

—  hydrazin  IV  813. 

—  hydrazinsulfonsäure  IV  814. 

—  jodidchlorid  II  (38). 

—  ketoncarbonsäure     II    1669 

(976). 

—  phosphin  IV  1677. 

—  phosphinige  Säure  IV  1677. 

—  phosphinsäure  IV  1678. 

—  phtalidsäure  II   1702. 

—  semicarbazid  IV  813. 

—  Sulfid  II  (489). 

—  trianilinophosphonium-    IV 

1078. 
Pseudo-diacetylcyanbenzyl= 
Cyanid  II  1964. 

—  diazoacetamid  I  1493. 

—  dibutyrylcyanbenzylcyauid 

II  (1136). 

—  dicotoin  III  (150). 

—  diisobutyrylcyanbenzyl- 

cyanid  II  (1136). 


Pseudo-diisosovalerylcyanben= 
zylcyanid  II  (1137). 

—  diphenylenketon  III  242. 

—  diphtaliminoaceton  11(1058). 

—  dithioanilin  II  816. 

—  ephedrin  III  881. 

—  flavanilin  IV  1030. 

—  flavenol  IV  434. 

—  flavolin  IV  434. 

—  granatylamin  IV  (309). 

—  hämoglobin  IV  1613. 

—  harnsäure  I  1338  (752). 

—  heptylen  I   120  (19). 

—  heptylenhydrat  I  237. 
Pseudohexyl-alkohol  I  235. 

—  amin  I  1137. 

—  harnstofi"  I  1300. 
Pseudo-homoatropin  III  795. 

—  homonarce'in  III  915  (679). 

—  hyoscyamin  III  (621). 

—  indophenazin  IV  (848). 

—  inulin  I  (592). 

—  isatinoxim  II   1614. 

—  isopyrin  III  888. 

—  itaconanilid  II  418. 

—  itaconanilsäure  II  417. 

—  itaconnaphtilsäure  II  612. 

—  itacouphenylhydrazidsäure 

IV  707. 
— ■  itacontolylamidsäure  II  502. 

—  jaborin  III  (688). 

—  jervin  III  950. 

—  jonon  I  (529);  III  117(88). 

—  jononbromphenylhydrazon 

IV  (502). 

—  lauronolsäure  I  (213). 

—  leukanilin  IV  1193  (852). 

—  lutidostyril  IV  128  (101). 

—  lutidostyrilcarbonsäure    IV 

155  (114,   115). 
• — •  lutidostyrildicarbonsäure  IV 
1.74. 

—  mauve'in  IV  1305. 

—  niekonin  II  1928. 

—  mekoninsäure  II  1928. 
Pseudomerie  I  7. 
Pseudo-methyltarkoninsäure  III 

919. 

—  morphin  III  910  (677). 

—  mucin  IV  1610  (1155). 

—  nareein  III  915  (679). 

—  nitroanthragallol    III  (311). 

—  nitrocamphan  II  (10). 

—  nitrocampher  III  (358). 

—  nitrole  I  201   (59). 

—  nitropurpurin  III  434. 

—  nitrosoanthron  II  261. 

—  nuclein  IV  1622. 

—  nucleoproteide  IV  (1163). 

—  ononin  III  (445). 

—  onospin  III  (445). 

—  opiansäure  II  1945  (1122). 

—  pelletierin  IV  53  (55). 

—  pepton  IV  1642. 
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Pyridindicarbonaäure 


Pseudo-pernitrosochlorcampher 

IV  (72). 

—  phenauthrazoxonium-  IV 

(296). 

—  phenantliren  II  280. 

—  phenaiithrolin  IV  999. 

—  phenole  II  (367). 

—  phenylaziminonaphtalin    IV 

1208. 

—  phenylessigsäure  II  1355 

(831). 

—  phenylhydautoiQ  II  1325. 

—  phtalimidin    II  1558  (926). 

—  Pilocarpin  III  (688). 

—  propeiiylanisol  II  (498). 

—  propylalkohol  I  229  (73). 

—  propylnitrol  I  208  (64). 

—  purpurin  II  2059. 
Pseudoracemie  I  (4). 
Pseudosaccharinderivate  II 

1297,   1298  (803). 
Pseudosäuren  I  (59). 
Pseudo-scliwefelcyan  I  1286. 

—  strophantidin   III  (476), 

—  styrylhydantoin  II   1655. 

—  tagatose  I  (578). 

—  thebaol  II  (627). 

—  thebaolcarbonsäure    II 

(1148,   1149). 

—  theobromin  III  (703). 

—  tolylessigsäure  II  1380(842). 
— •  triacetonalkamin  I  984. 

—  triacetonin  I  984. 

—  tropigenin  III  792. 

—  tropin  III    795,    797    (616, 

617,  618). 

—  tropincarbonsäure  III  (616). 

—  tropylamin   III  (614). 

—  violursäure  I   1374  (765). 

—  xanthin  III  883,   953. 
Psoromsäure  II  2093,    2112 

(1074,   1225,   1239). 
Psychosin  III  574  (433). 
Psychotrin  III  (656). 
Psyllostearylalkohol  I  (92). 
Pterocarpin  III  672. 
Ptomain  III  890. 
Ptoraaine  III  888. 
Ptychotisöl  III   549, 
Ptylain  IV  (1172). 
Pulegenaceton  III  (387). 
Pulegennitrolpiperidid  IV  (19). 
Pulegenolid  I  (260). 
Pulegensäure  I  (216). 
Pulegensäui-eamid  I  (709). 
Pulegensävirenitril  I  (811). 
Pulegium  micranthum,  Oel  von 

—  III  511. 
Piilegon  III  509  (383,  384). 
Pulegon-amin    III  510   (383); 

IV  57. 

—  bisnitrosylsäure  III  510. 

—  malonsäure   II    (1109);    III 

(383). 


Pulegonoximhydrat  III  510 

(383). 
Pulvinamidsäure  II  2031. 
Pulvinanilidsäure  II  2031. 
Pulvinhydroxamsäure  II  2031. 
Pulvinnaphtylamidsäure  II 

2031. 
Piüvinon  II  1899. 
Pulvinphenylhydrazidsäure    IV 

725. 
Pulvinpiperidinsäure  IV  21. 
Pulvinsäure  II  2029  (1185). 
Punicin  III  670. 
Pupin  III  927. 
Purgatin  III  (312). 
Purin  IV  1246  (916). 
Puron  IV  (910). 
Purpure'inaminopurpuroxanthin 

III  434. 
Purpurin  III  433  (311). 
Purpuvin-amid  III  434. 
- —  carbonsäure  II  2059. 

—  Schwefelsäure  II  1622. 

—  sulfonsäure  III  (312). 
Piirpuro-gallin    III    345    (261). 

—  xanthin  III  425   (304). 

—  xanthinamid  III  426. 

—  xanthincarbonsäure    II 

2027. 
Purpursäure  I  1340. 
Purpurschwefelsäure    II    1621. 
Putreseiu  I   1156  (631). 
Pyocyanin  III  670. 
Pyogenin  III  602. 
Pyosin  III  602. 
Pyramiden  IV  1109  (758). 
Pyramidonorthoform  IV  (758). 
Pyranreihe  III  (538  ff.). 
Pyrantin  II  (410). 
Pyrazin  IV  816,817  (549). 
Pyrazin-carbonsäure  IV  833. 

—  dicarbonsäure  IV  835,  836. 

—  tetracarbonsäure  IV  837. 

—  tricarbonsäure  IV  836. 
Pyrazol  IV  496  (313). 
Pyrazol-benzoesäure  IV  498. 

—  blau  IV  1271. 

—  carbonsäure   IV    534    (346, 

347). 

—  cai'bonsäureessigsäure  IV 

(354). 

—  carbonsäurepropionsäure  IV 

(356). 

—  dicarbonsäure  IV  543,   544 

(352). 

—  dimethylendinitrophenol    II 

(382). 

—  harnstoff  IV  498. 
Pyrazolidon  IV  488,  499. 
Pyrazolin  IV  487  (303). 
Pyrazolin-azobenzol  IV  1487. 

—  dicarbonessigsäure  IV    494. 

—  dicarbonsäure  IV  493,  494 

(311). 
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Pyrazolin-dimethylenpikryl= 
aeetat  II  (382). 

—  tricarbonessigsäure  IV  494, 

495. 

—  tricarbonsäure  IV  494  (311). 
Pyrazolon  IV  498. 
Pyrazolon-azotoluol  IV  1488. 

—  carbonsäure    IV    534,    536 

(347). 

—  carbonylhydrazin    IV    535; 

Benzalverbindung  IV  535. 

—  essigsaure  IV  (350). 
Pyrazolonopyrazolon  IV  535. 
Pyrazolopyrazol  IV  (916). 
Pyrazol-propionsäure  IV  (353). 

—  sulfonsäure  IV  (313). 

—  tricarbonsäure    IV    547 

(355). 

—  urethan  IV  498. 
Pyren  II  284  (125). 
Pyren-carbonsäure  II  1480. 

—  chinon  III  461. 

—  dicarbonsäure  II  1912. 

—  disulfonsäure  II  285. 

—  hexahydrür   II  253,  284. 

—  hydrochiuon  siehe  Hydro= 

pyrenchinon. 

—  keton  III  242. 
Pyrenolin  IV  472. 
Pyrensäure  II  1980. 
Pyrensäurephenylhydrazon  IV 

719. 
Pyrensulfonsäure  II  285. 
Pyrhydrinden  IV  (140). 
Pyrhydrindencarbonsäure  IV 

(152). 
Pyridanthrilsäure  IV  997. 
Pyridazin  IV  817  (549). 
Pyridazin-benzoesäure  IV  (659). 

—  carbonsäure  IV  (561). 

—  dicarbonsäure  IV  836. 

—  tetracarbonsäure  IV  837 

(564). 
Pyridazolon   IV  507. 
Pyridazolon-carbonsäure  IV 

539. 

—  carbonylbenzalhydrazin  IV 

540. 

—  carboDylisopropylenhydr= 

azin  IV  540. 
Pyridin  IV  103,  104ff.  (81  ff.). 
Pyridin-äthylenbromid   IV  111 

(90). 

—  azoresorcin   IV  1484. 

—  betain  IV  111   (90,  91). 

—  betainauilidhydroxyd  IV 

(91). 

—  carbonsäure   IV    141,    143, 

146  (107,   108,   110). 

—  chlorhydrin  IV  111. 

—  cholin  IV  110  (89). 

—  dicarbonsäure  IV  160,  161, 

162,  163,  165,  166  (122, 
123). 
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Pyridin  dihydroxyäthylenammonium- 


REGISTER 


Pyridin-dihydroxyäthylen= 
ammonium-   IV  111. 

—  diuitrophenylchlorid   IV 

(89). 

—  disulfonsäure  IV  115. 

—  halogenäthylate  IV  109, 110 

(89). 

—  hydroxyläthylenammonium- 

IV  110  (89). 
Pyridino-acetylbrenzkatechiu 
IV    112  (92). 

—  acetylpyrogallol  IV  112. 

—  dibrompseudocumenol  IV 

115. 

—  phenylhexadiazadien    IV 

1186. 
Pyridin-oxychlorhydrochinon= 
sulfonsäure  IV  (88). 

—  pentacarbonsäure  IV  182. 

—  phenacyl-  IV  112  (92). 

—  phenylenketonsulfonsäure 

IV   388. 

—  phtalid   IV  154. 

—  ptomain  IV  137  (106). 

—  Schwefelsäure   IV  114. 

—  sulfonsäure  IV   114  (94). 

—  sulfonsäuremethylbetain  IV 

115  (94). 

—  tartronsäure   IV  174  (128). 

—  tetracarbonsäure  IV   181, 

182. 

—  thiol  IV  (97). 

- —  tricarbonsäure  IV  178,  179, 
180  (132). 

—  trimethylenbromid  IV  111. 
Pyridinursäure  IV  142, 
Pyridinvinylammoniol  IV  111. 
Pyridochinon  IV  (96). 
Pyridon  IV  115  (94,  95). 
Pyridon-carbonsäure  IV  153. 

—  dicarbonsäure  IV  (127). 

—  tetracarbonsäure  II  2095. 
Pyridoyl-beuzoyl  IV  (137). 

■ —  essigsaure  IV  (118). 

—  essigsäurephenylhydrazon 

IV  (529). 
Pyridyl-acetophenon  IV  (135). 

—  acetophenoncarbonsäure   IV 

(243). 

—  acrylsäure  IV  211  (152). 

—  äthanphenyl   IV  378. 

—  äthenpheuyl  IV  395  (235). 

—  äthylen  IV  187  (138). 

—  brompropionsäure   IV  148 

(112). 

—  butanon  IV  (134). 

—  chinolin  IV  1022. 

- —  chinolincarbonsäure  IV 
1035. 

—  Cyanid  IV  (108,   109). 

—  dibrom  Propionsäure  IV  148. 

—  dioxybuttersäure  IV  160. 

—  dioxychlorchinon  IV  (88). 

—  disulfid  IV  (97). 


Pyridyl-dithiocarbaminsäure 
IV  (554). 

—  essigsaure  IV  (112). 

—  glycerincarbonsäure  IV  175. 

—  glykokollcarbonsäure  IV 

(562). 

—  harnstoff  IV  (553). 

—  hydrazin  IV  (775). 

—  malonsäure  IV  (126). 

—  mercaptan  IV  (97). 

—  methylenphtalid  IV  (243). 

—  milchsäure  IV  154,   155 

(114). 

—  nitrophenylmilchsäureketon 

IV  (135). 

—  nitrostyrylketon    IV    (136); 

Phenylhydrazon  IV  (529). 

—  oxydicblorhydrochinon  IV 

(87). 

—  oxytrichlorpropau   IV  133 

(105). 

—  phenäthylketon  IV  (135). 

—  phenylhydrazinodichlort.ri= 

ketopentamethylentri= 
phenylhydrazon  IV  (88). 

—  Propionsäure  IV  148  (112). 

—  pyrazol  IV  (809). 

—  pyrrol  IV  907  (605). 

—  Pyrrolidin  IV  (573). 

—  pyrrolin  IV  (593). 

—  styrylketon  IV  (135). 

—  thioglykolsäure  IV  (97). 

—  thiourethan  IV  (554). 

—  tolyläthan  IV  (227). 

—  tolylketou  IV  (135). 

—  trichlorti'iketopenta= 

methylen  IV  (88). 

—  trichlorpropylen  IV  187. 

—  truxillsäure  IV  (112). 

—  urethan  IV  (553,  554). 
Pyrimidin  IV  817  (550). 
Pyrimidin-carbonsäure  IV (562). 

—  dicarbonsäure  IV  (564). 
Pyrindandioncarbonsäure  IV 

(152). 
Pyrindanylidenpyrindan  IV 

(693). 
Pyrinden  IV  (157). 
Pyro-  siehe  auch  Brenz- 
Pyroaconiu  III  774. 
Pyroaconitin  III   774  (599). 
Pyroamarsäure  II  1471  (871). 
Pyrocamphensäure  I  723  (339). 
Pyrocamphresinsäure  I  716 

(328). 
Pyrocholesterinsäure  I  778. 
Pyrocinchonsäure  I  716   (328). 
Pyrocinchonylphenyl-hydrazid= 

säure  IV  708. 

—  hydrazin  IV   708. 
Pyrodextrin  I  1107. 
Pyrogallaurin  II  2100. 
Pyrogallinphtalemsäure  II  2087 

(1222). 


Pyrogallochinon  III  345  (261). 
Pyrogallol  II   1010   (611). 
Pyrogallol-äthertrioxynaph= 

talintetrabenzoat   II  (721). 

—  äthylidenäther  II  1016. 

—  aldehyd  III  107  (80). 

—  aldehydphenylhydrazon  IV 

(498). 

—  benzein  II  1043. 

—  benzoat  II  1152  (720). 

—  carbonsäure  II  1917  (1109), 

—  Cyanid  II  1012. 

—  disulfonsäure  II  1016  (613). 

—  glycerein  II   1012. 

—  glykoisochinolin  IV  375. 

—  salicylein  II  (889). 

—  Schwefelsäure  II  1016. 

—  succinein   II  (1224). 

—  sulfonsäure    II    1016  (613). 

—  sulfurein  II  (703). 

—  triglykolsäure  II  1012. 

—  vanillein  II  1046. 
Pyrogallussäure  II  1010  (611). 
Pyrogallylphtalid  II  2021. 
Pyroglutaminsäure  I  1214(669). 
Pyroglutaminsäureamid  I  (774), 
Pyroglycerin  I  314. 
Pyroglycerintrisulfonsäure  1382. 
Pyroglycid  I  315. 
Pyrographitoxyd  II  2021. 
Pyroguajacin   II   1878   (1086); 

III  645  (474). 
Pyroinulin  I  1096. 
Pyrojapaconin  III  (600). 
Pyrojapaconitin   III  (600). 
Pyrokatechin   siehe   Brenzkate= 

chin- 
Pyrokatechinglykoisochinolin 

IV  375. 
Pyrokatechuglyko-phenyltriazin 

IV    1579. 

—  tolyltriazin  IV    1579. 
PyrokoU  IV  80. 
Pyrokoman  III  111   (83). 
Pyrokomenaminsäure  IV   119. 
Pyrokresol  III  645. 
Pyrokresoloxyd  III  646. 
Pyrolithofellinsäure  I  629. 
Pyrolivilsäure  II  972. 
Pyromeconsäure  III  (545). 
Pyromekazon  IV  121. 
Pyromekazonhydrat  IV  122. 
Pyromekazonsäure  IV  121  (96). 
Pyromekonsäure  I  626  (264). 
Pyromellithsäure  II  2073(1217). 
Pyromuc-  siehe  auch  Brenz= 

schleimsäure- 
Pyromucdiäthylamidin  IV  830. 
Pyromucinornithursäure  II 

2111. 
Pyromykursäure  III  698. 
Pyron  III  111  (83,   543). 
Pyroncarbonsäure  II  1735;  III 

(540). 
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Pyrondicarbonsäure  I  S\ß  (433). 
Pyronin  „G"  III  (569). 
Pyrontetracarbonsäure  II  2094; 

III  (542). 
Pyropapaverinsäure  IV  177. 
Pyrophosphorsäuretetraäthyl= 

ester  I  341. 
Pyropbotosantonsäure  II  1933. 
Pyropbtalin  IV  (244). 
Pyrophtalol  IV  (238). 
Pyrophtalon  IV  126  (101). 
Pyropseiidoaconitin  III  776 

(599). 
Pyroschleimsäure   siehe  Brenz= 

schleimsäure, 
Pyrotartv-    siehe    Brenzwein= 

säure- 
Pyrotartranil  II  415  (212). 
Pyrotartranilsäure  II  414  (212). 
Pyrotartryl-eosin  III  299. 

—  fluorescein  III  299  (579). 
Pyrotraubenbisaininotoluyl= 

säure  II  (829). 
Pyrotraubensäure   siehe  Brenz= 

traubensäure ;     vgl.     aucli 

Pyruv 

Pyrotritarsäure  III  707  (507). 
Pyrousnetiiisäure  II 2058  (1 206). 
Pyrousninsäure  II  2058  (1206). 
Pyroxanthin  III  736. 
Pyroxyliu  I  1075,  1076  (584). 
Pyrrodiazol  IV  1099  (743). 
Pyrrodiazoldicarbonsäure  IV 

1116,   1117  (766). 
Pyrrol  IV  63   (66). 
Pyrrol-aldehyd  IV  (80);  Nitro= 

phenylhydrazon  IV  (528); 

Phenylhydrazon   IV  (528). 

—  aldoxim  IV  (80). 

—  alloxan  IV  83. 
Pyrrolazo-benzol    IV    1482 

(1075). 

—  dimethylanilin   IV  1483, 

1581  (1139). 

—  naphtalin  IV  1483. 

—  toluol  IV  1483. 
Pyrrol-carbamidsäure  IV  67. 

—  carbonsäure  IV  79  (74). 

—  dibenzoesäure  IV  451. 

—  dicarbonsäure  IV  90  (76). 

—  diessigdicarbonsäure  IV(80). 
Pyrroldisazo-benzol  IV   1483. 

—  benzolnaphtalin  IV  1483. 

—  naphtalin  IV  1483. 

—  toluol  IV  1483. 
PjTrolen  IV  61. 
Pyrrolen-hydrophtalid  IV  84. 

—  oxymethylbenzoesäure  IV 

83. 

—  phenylcarbinolcarbonsäure 

IV  83. 

—  phtalid  IV  83. 
Pyrrolhvdroxylamin  I  971. 
Pyrrolidin  IV  2  (1). 


Pyrrolidin-allylpseudothio= 
harnstoff  IV  (2). 

—  carbonessigsäure  IV  (45). 

—  carbonsäure  IV  44  (38,  39). 

—  dicarbonsäure   IV   (43,  44). 

—  tetracarbonsäure  IV  (47). 
Pyrrolidon  I  1198  (660). 
Pyrrolidoncarbonsäure    I    1214 

(669);   IV  (65). 
Pyrrolidonessigsäure  IV  (65). 
Pyrrolin  IV  47   (47). 
Pyrrol-ketondicarbonsäure  IV 

96. 

—  phenylketon  IV  100. 

—  roth  IV  68. 
Pyrrolylen  I  131  (25). 
Pyrron  IV  100. 
Pyrroyl  IV  61. 
Pyrroyl-azid  IV  (74). 

—  brenztraubensäure  IV  88. 

—  carbonsäure  IV  87. 

—  diphenylpropionsäureIV90. 

—  hydrazin  IV  (74). 

—  pyrrol  IV  100. 
Pyrryl  IV  61. 

Pyrrylcinnamylketon  IV  100. 
Pyrrylen  IV  61. 
Pyrrylendimethyldiketon  IV 1 0 1 . 
Pyrryl-essigsäure  IV  (75). 

—  glyoxylsäure  IV  87, 

—  mesoxylamid  IV  83. 

—  mesoxylhai-nstoflF  IV  83. 

—  mesoxylsäure  IV  (76). 

—  phenylpyrazolcarbonsäure 

IV  798. 

—  pyrazolcarbonsäureIV(802). 

—  urethan  IV  (335). 

Pyruv ....    siehe    auch    Brenz= 

trauben-  und  Pyrotrauben- 
Pyruvaldehydphenylhydrazon 

IV   757. 
Pyruvchinolinhydrazon  IV 

1160,   1161. 
Pyruvin  I  586. 
Pyruvinureid  I   1345. 
Pyruvylphenylhydrazonhydr= 

oxamsäure   IV  (452). 
Pyvuril  I   1344. 

Quartenylsäure   I  509  (190). 
Quassiasäure  III  647. 
Quassid  III  647. 
Quassiin  III  646. 
Quebrachamin  III  782. 
Quebrachin  III  782. 
Quebrachit  I  1052. 
Quebracho  colorado,    Harz  aus 

—  III  561. 
Quebrachogerbsäure  III  590. 
Quebrachol  II   1068. 
Quecksilber-  siehe  auch  Mercur- 
Quecksilberacetanilid  IV  1708. 


Quecksilberäthyl  I  1525  (854). 
Quecksilberäthyl-aminophenyl- 
IV  1705. 

—  anilin  IV  1706  (1212). 

—  Chlorid  I  1525  (854). 
Quecksilber-allyljodid  I  1526. 

—  aminophenyl-  IV  1705. 

—  anilin  IV  1706  (1211). 

—  anisol  IV  1708  (1213). 

—  anisyl-IV  1708, 1709(1213). 

—  benzylanilin   IV  1708. 

—  biphenyl  IV  1713. 

—  bisoxyphenyl  IV  (1212). 

—  bispentamethylphenyl  siehe 

Quecksil  berpentamethyl= 
phenyl. 

—  bispropylbenzol  siehe  Queck= 

silberpropylbenzol. 
Quecksilberchlorid ,     Wirkung 

I  88. 
Quecksilberchloridbenzoesäure 

IV  (1218). 
Quecksilber-chlormethyljodid    I 

1525. 

—  cineol-  IV  (1209). 

—  Cyanid  I  1414  (795). 

—  cymyl   IV  1712. 

—  diäthyl    siehe    Quecksilber= 

äthyl. 

—  diäthylaminophenyl-    IV 

1705. 

—  diäthylanilin  IV  1707(1212). 

—  dianisyl   siehe   Quecksilber= 

anisyl. 

—  dicineolyl  IV  (1209). 

—  dicymyl   siehe  Quecksilber^ 

cymyl. 

—  diiso-    siehe   Quecksilberiso- 

—  dimesityl  siehe  Quecksilber= 

mesityl. 

—  dimethyl-  siehe  Quecksilber= 

methyl. 

—  dimethylanilin-    IV    1705, 

1706  (1210,   1211). 

—  dimethyltoluidin    IV    1711 

(1215). 

—  dinaphtyl  siehe  Quecksilber= 

naphtyl. 

—  dioktyl    siehe    Quecksilber= 

oktyl. 

—  diphenetyl  siehe  Queck= 

silberphenetyl. 

—  diphenyl  siehe  Quecksilber^ 

phenyl. 

—  diphenylamin  IV  1707. 

—  diphenylendiacetylqueck= 

silberdiammoniol  IV  1708 
(1212). 

—  diphenylendiamin  IV  1705 

(1210). 

—  dipropyl  siehe  Quecksilber- 

propyl. 

—  dipseudocumyl  siehe  Queck= 

silberpseudocumyl. 
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Quecksilber- ditolyl  siehe  Queck= 
silbertolyl. 

—  dixylyl    siehe    Quecksilber= 

xylyl. 

—  isoamyl  I  1526. 

—  isobutyl  I  1526. 

—  jodmethyljodid  I  1525. 

—  Jodoform  I  1525. 

—  mesityl  IV  1712. 
Qiiecksilbermethyl    I    1524 

(854). 
Quecksilbermethyl-äthylanilin- 
IV  1707. 

—  aminophenyl-  IV  1705. 

—  anilia  IV   1706  (1211). 

—  diphenylamin     IV     1707 

(1212). 
Queeksilber-methylenjodid    I 
1525. 

—  naphtyl    IV     1712,    1713 

(1216). 

—  oktyl  I  1526. 

—  oktyloxydliydrat  I  1526. 
Quecksilberoxyd,  Wirkung  I  74. 
Quecksilber-pentamethylphenyl 

IV  1712. 

—  phenetol  IV  1709  (1213). 

—  pheuetyl-  IV   1709,   1710. 

—  phenol  IV  (1212). 

—  phenyl-    IV   1703,   1704, 

1705  (1209,   1210). 

—  ■  phenylenphenyl  IV  1713. 

—  phenylol  IV  1708. 

—  phenyloxydhydrat  IV  1704 

(1210). 

—  propargyljodid  I  1526. 

—  propyl  I  1526. 

—  propylbenzol  IV  1711. 

—  pseudocumyl  IV  1712. 

—  terpinhydroxyd  IV  (1209). 

—  thiophen-  IV  1713. 

—  toluidin  IV  1711  (1215). 

—  tolyl  IV  1710,  1711  (1214, 

1215). 

—  xylyl  IV   1711. 
Quellsalzsäure  I  1108. 
Quellsäure  I  1108. 
Quendelöl   III    544,    549    (406, 

413). 
Quercetagetin  III  647  (474). 
Quercetin  III  603  (447,  566). 
Quercetiusäure  II  2055. 
Quercimerinsäure  II  1947. 
Quercin  I  1056;  III  589,  647. 
Quercinsäure  III  589. 
Quercit  I  282  (104). 
Quercitan  I  283. 
Quereitpentanitrat  I  327. 
Quercitrin  III  602  (447). 
Quercitschwefelsäure  I  335. 
Quercitweiusäure  I  795. 
Querlacton  III  589. 
Quindek-  siehe  auch  Pentadek- 
Quindekou  I  139. 


Quiudekylsäure  I  442  (159). 
Quittenäther  I  450. 
Quittensameuöl  I  (162). 
Quittenschleim  I  1103. 

ß. 

R-Säure  II  892  (534). 
Racemie  I  (4). 

Raffinose  I  1071,   1072  (583). 
Raffinosenitrat  I  (583). 
Raffinoseoktobenzoat  II  (715). 
Rainfarrenöl,  Terpen  aus  — 

III  533. 
Ramalsäure  II  (1036). 
Rangiformsäui-e    I    625    (263); 

II  (1158). 
Rangoonöl  I  108. 
Raphanol  III  647. 
Rapinsäure  I  614  (207,  252). 
Rapsöl  I  453  (162). 
Rasalamaharz  III  (425). 
Ratanhia  III  688. 
Ratanhiagerbsäure  III  590. 
Ratanhiaroth  III  590. 
Ratanhin  III  927. 
Ratanhinsulfonsäure  III  927. 
Rautenöl  I  1004  (513);  III  549 

(413). 
Rautenölglykose  I  1050. 
Reductasen  IV  (1175). 
Reduction  I  50. 
Refractionsäquivalente  I  43  (4). 
Reinchlorophyll  III  657  (484). 
Remijiarindenalkaloide  III  927 

(690). 
Remission,  specifische  I  33. 
Resaceteiu  III  136. 
Resacetophenon   III  135  (106). 
Resacetophenon-glykuronsäure 

III  137. 

—  pheuylhydrazon  IV  772. 

—  Schwefelsäure  III  137. 
Resacetsäure  II  1969. 
Resaurin  II  1124. 
Resazin  IV   1089. 
Resazoin  II  931. 
Resazurin  II  931. 
Resina  pini  III  (428). 
Resinotannol  III  554. 
Resodiacetophenon    III    272 

(209);  Pheuylhydrazon 

IV  783. 

Resodi  carbonsäure  II 2000, 2004 

(1162). 
Resorcein  II  966. 
Resorcenylamidoxim  II  1736. 
Resorcin  II  914  (564). 
Resorcinäther  II  917. 
Resorcinallophanat  II  918. 
Resorcinazo-beuzoesäure     IV 

1464. 

—  benzolsulfonsäure   IV    1443 

(1049). 


Resorcinazo-bi  phenylsulfon= 
säure  IV  1446, 

—  cumol  IV  1445. 

—  dinitrobenzol  IV   1443. 

—  diphenylmethan  IV   1446. 

—  naphtaliu  IV  1445. 

—  naphtionsäure   IV  1446. 

—  nitrobeuzol  IV  1442, 

—  phenetol  IV  1446. 

—  pseudocumol  IV  1445. 

—  resorcin  IV  1441. 

—  salicylsäure  IV  (1058), 

—  tetrahydronaphtalin     IV 

1445. 

—  thiodiphenylaminsulfoxyd 

IV  (1077). 

—  xylolsulfonsäure     IV     1445 

(1049). 
Resorcin-benzein  II  1123  (702). 

—  benzoat  II  1149  (719,  720). 

—  benzyläther  II  1050. 

—  bischlorphosphin   II  917, 

—  biskohlensäure  II  (566). 
Resorcinbisoxy-buttersäure    II 

(566). 

—  chlorphosphin  II  918. 

—  isobuttersäure  II  (566), 

—  carbonsäure  siehe  ResorcyI= 

säure. 

—  isovaleriansäure   II  (566). 

—  Propionsäure  II  (566). 
Resorcin-blau  II  933,   934. 

—  carbonat  II  918  (566). 

—  chinon  III  344. 

—  chloral  II  919  (567). 

—  cinnamylein   II  1123. 

—  diacetat  II  918. 

—  diacetsäure  II  918  (566). 

—  dialloxan  II  (565). 

—  dicarbonsäure  siehe  Reso- 

di carbonsäure. 

—  diglykolsäure  II  918  (566), 

—  dikohlensäure  II  918. 

—  diquecksilber-  IV  (1214). 
Resorcindisazo-anilin  IV  (1049). 

—  benzol   IV  1443  (1049). 

—  beuzoluaphtalin  IV  1445. 

—  benzoltoluol  IV  1444. 

—  bitolyldisulfonsäure     IV 

(1050). 

—  diphenylmethau  IV  1446. 

—  pseudocumol  IV  1445. 

—  toluuitril  IV   1466. 

—  toluol  IV   1445. 
Resorcin-dischwefelsäure  II 935. 

—  disulfonsäure  II  936. 

—  dithiocarbonsäure    II    1737 

(1027). 

—  gelb  IV  1443  (1049). 

—  glykolsäure  II  (566). 

—  glyoxylsäure  II  918  (566). 

—  iudophan  II  926. 

—  kohlensäurepiperidid    IV 

(11). 
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Resorcin-oxale'in  II  937. 

—  oxale'i  tritiulfonsäure  II  937. 

—  phenylacetein  II   1123. 

—  phosphat  II  (566). 

—  phosphiusäure  II  918. 

—  phtalein  II  1972  (1143). 

—  phtale'incarboiisäure     II 

(1223). 

—  quecksilber-  IV  (1214). 

—  rhodanid  II  935. 

—  sacchare'iu  II  (702). 

—  salicylein  II  (889). 

—  schwefelsaure  II  935  (570). 
■ —  sulfonsäure  II  935. 

—  sulfurein  II  (702). 

—  tartrein  II  915. 

—  triearbonsäure  II  (1214). 

—  trisuUbnsäure  II  936. 
Resorcyl-aldehyd    III    97   (71); 

Phenylhydrazon    IV    763. 

—  dialdehyd     III     108;     Bis= 

phenylhydrazon  IV   764. 

—  glyoxylsäure  II  1946(1122). 

—  phtalid   II  1971  (1142). 
Resorcylsäure    II    1735,    1746 

(1026,   1030). 
Resorufiu  II  932. 
Retamiü  III  (690). 
Reten  II  276  (124). 
Reten-chinon  III  458  (326). 

—  chinonphenylhydrazon    IV 

(526). 

—  chinoxalin  IV  1089. 

—  diphensäiire  II  1894. 

—  disulfonsäure  II  277. 

—  dodekahydrür  II  39,  276. 

—  fluoren  II  253. 

—  fluorenalkohol  II  1082. 

—  glykolsäure  II  1718. 

—  hydrochinon  II  1001. 

—  ketou  III  249. 

—  säure  II  1477. 

—  trisulfonsäure  II  277. 
Reticulin  IV  1631. 
Retinindol  IV  218. 
Revertosazon  IV  (524). 
Rhabarber-bestandtheile     III 

(475). 

—  hydranthron  III  (325). 
Rhabarberon  III  (325). 
Rhamnazin  III  604  (448). 
Rhamnegin  III  615  (452). 
Rhamnetin  III  604  (447). 
Eharanetinquercetin  III  604. 
Rhamniiiase  IV  (1173). 
Rhamninit  I  (583). 
Rhamuinose  I  (583). 
Rhamninotrionsäure  I  (583). 
Rhamnit  I  282  (104). 
Rhamuitdiformal  I  (468). 
Rhamuitdiformalbenzoat     II 

(715). 
Rhamno-chrysin  III  (492). 

—  citrin  III  (492). 


Rhamno-diazin  I  290. 

—  emodin  III  (325). 

—  heptonsäure  I  850. 

—  heptonsäurephenylhydrazid 

IV  730. 

—  heptose    I    1058;     Phenyl= 

hydrazone  IV  793. 

—  hexit  I  291. 

—  hexonsäure  I  830  (426). 

—  hexonsäurephenylhydrazid 

IV  726. 

—  hexosazon  IV  792. 

—  hexose  I  1057. 

—  lutin  III  (492). 
Rbamnonsäure  I  786  (392). 
Rhamnonsäure-nitril  I  (818). 

—  phenylhydrazid  IV  720. 
Rhamnookton-säure  I  867. 

—  säurephenylhydrazid    IV 

732. 
Rhamnose  I  289  (104,   567). 
Rhamnose-äthylenmercaptal   I 

(105). 

—  äthylmercaptal  I  (105). 

—  äthylphenylhydrazon    IV 

(518). 

—  allyl  phenylhydrazon    IV 

(518). 

—  amylphenylhydrazon    IV 

(518). 

—  benzylmercaptal  II  (640). 

—  methylphenylhydrazon   IV 

(518). 

—  nitrophenylosazon  IV  (518). 

—  oxim  I  290. 

—  phenylbenzylhydrazon    IV 

(543). 

—  phenylhydrazon    IV    789 

(518). 

—  phenylosazon  IV  789  (518). 

—  Saccharin  I  786. 

—  tetranitrat  I  (105). 
Rhamnus  catarthica,  Farbstoffe 

aus  —  III  (492). 
Rhapontin  III  (475). 
Rhein  III  (475). 
Rbeumgerbsäure   II    2109;   III 

591. 
Rheumsäure  II  2093;  III  591. 
Rhinacanthin  III  647. 
Rhinanthin  III  606. 
Rhizoearpsäure  II  2039  (1192). 
Rhizoninsäure  II  (1036). 
Rhizonsäure  II  (1036). 
Rhizopogonsäure  II  2113. 
Rhodamine  III  (572,  573,  574, 

575). 
Rhodanacet-aldehyd  I  937. 

—  amid  I  1243. 

—  anilid  II  (171). 

—  essigsaure  IV  87. 
Rhodan-aceton  I  993. 

—  acetophenon  III  128. 

—  acetothienon  III  763. 


Rhodanacet-oxim  I  1029. 

—  phenetidid  II  (403). 

—  toluid  II  (252,  270). 

—  xylidid  II  (308,  315). 
Rhodanacetyl-carbaminsäure  I 

(714). 

—  harnstoff  I  (732). 

—  urethan   I  (714). 
Rhodanäthausulfonsäure  1 1278, 
Rhodanäthanthiol  I  (722). 
Rhodanäthyl-acetessigsäure   I 

(6S9). 

—  phenylketon  III  141. 

—  phtalimid  II  1802. 

—  sulfin  I  1279. 

—  sulfinphenylhydrazon    IV 

687  (451). 
Rhodan-ameisensäure    I    1227 
(689). 

—  ameisensäureesteralkoholat 

I  1227  (689). 

—  aminozimmtsäure    II    1418, 

1419. 

—  arsen  I  1509. 
Rhodanate  I  1272ff.  (721). 
Rhodan-barbitursäure  I  1375. 

—  benzylacetophenon  III  228. 

—  butyronitril  I   1465. 

—  diazonium-  IV  (1124). 

—  diphenylpropanon   III   228. 

—  essigsaure  I  1227. 

—  glykobrenzkatechin  III  138. 

—  glykopyrogallol  III  139. 
Rhodanide  I   1272ff.  (721). 
Rhodaninpropionsäure   I    1229. 
Rhodaninroth  I  1228. 
Rhodaninsäure  I  1228. 
Rhodanisobutyraldehyd    I    949. 
Rhodanmetalle  I   1273  (720). 
Rhodan-methylnaphtylketon  III 

174. 

—  phosphor  I  1509. 

—  propiophenon  III  (115). 

—  propylphtaliraid  II  1803. 

—  silicium  I  1521. 

—  toluidin  II  1062. 

—  toluylsäurenitril  II  (927). 
Rhodanuressigsäure  I  1228. 
Rhodan wasserstoffsäure   I  1272 

(720). 
Rhodazine  II  (702). 
Rhodeoretin  III  578  (435). 
Rhodeosediphenylhydrazon    IV 

(520). 
Rhodinal  (Entwickler)  II  (397); 

(Terpenderivat)     III     506 

(350,  377). 
Rhodine  III  (572,  573). 
Rhodinol  III  465  (332). 
Rhodiumcyanid   I    1428    (798). 
Rhodizonanilid  III  355. 
Rhodizonsäure  III  355  (265). 
Rhododendrin  III  (449). 
Rhododendrol  III  (4491. 
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Rhodol  III  (578). 
Rhodophan  III  651. 
Rhodotannsäure  II  2076. 
Rhoeadin  III  931. 
Rhoeagenin  III  931. 
Riboketosemethylphenylosazon 

IV  (520). 
RiboD säure  I  784. 
Ribonsäurephenylhydrazid  IV 

719. 
Ribose  I  1037  (565). 
Ribosebromphenylhydrazon   IV 

790. 
Ricinelaidin  I  613. 
Ricinelaidinsäure   I  613  (252). 
Ricinelaidinsäure-amid  I  1356. 

—  bromid  I  580. 

—  phenylhydrazid  IV  693. 
Ricinin  III  931  (690). 
Ricinolsäure  I  613  (252). 
Ricinolsäure-amid  I  1356. 

—  bromid  I  580. 

—  pheuylhydrazid   IV  692. 
Ricinsäure  I  614. 
Ricinsäurephenylhydrazid    IV 

693. 
Ricinstearolsäure   I    625   (264). 
Ricinstearoxylsäure  I  695  (320). 
Ricinusöl  I  453  (162). 
Ricinusöl,  künstliches  I  (252). 
Rindstalg  I  456. 
Robbenfett  I  (163). 
Robin  IV  (1160). 
Robinin  III  606  (449). 
Roceellanilid  II  416. 
Roecelliniu  III  647  (475). 
Roecellsäure  I  690  (315). 
Rochellesalz  I  792  (395). 
Römischkümmelöl  III  547. 
Rohrzucker  I  1064  (581). 
Rohrzucker-acetate    I    1069, 

1070  (582). 

—  benzoat  II  1143. 

—  campher  III  487. 

—  oktonitrat  I  (582). 

Rosa  gallica,    Farbstoif  in   — 

III  671, 
Rosanilin  II  1087,   1089  (665, 

668). 
Rosanilinleukohydrat    II    1089 

(668). 
Rosanilinsulfonsäuren  II  (668). 
Rosanisidin  II  1115  (699). 
Rose  bengale  II  2064. 
Rosenholzöl  III  544  (406). 
Rosenöl  III  549  (413). 
Rosindon  IV  1055  (708). 
Rosindonchlorid  IV  1052  (706). 
Rosindonsäure  IV  1056. 
Rosinduliu  IV  1205  (859,  866). 
Rosindulon  IV  1055  (708). 
Rosmarinöl  III  549  (413). 
Rosol  II  (701). 
Rosolsäure  II  1121   (701). 


Rosskastanie,  Gerbstoff  aus  — 

III  685. 
Rothwein,    Farbstoffe    des   — s 

III  673  (493). 
Rothwein,  Gerbstoff  des  — s 

III  689. 
Rottlerin  III  671   (492). 
Rottleron  III  671. 
Roussillon  III  673. 
Rubamidid  IV  1151. 
Rubazonsäure  IV  1325,   1490, 

1491  (988,   1083). 
Rubbadin  II  657. 
Rubeanwasserstoff  I  1369(762). 
Ruberythrinsäure  III  607. 
Rubiadin  III  449. 
Rubiadinglykosid  III  607. 
Rubichlorsäure  II  2113. 
Rubidin  III  672;  IV  140. 
Rubidinsäure  II  (1239). 
Rubifusein  IV  839  (565). 
Rubijervin  III  950  (699). 
Rubrophlobaphen  III  689. 
Rübeuharzsäure  II  (848). 
Rübsenöl  I  453. 
Ruficarmin  II  2098. 
Ruficoccin  II  2098. 
Rufigallussäure   III   438  (315). 
Rufimorinsäure  III  208. 
Rufin  III  601. 
Rufiopin  III  437  (313). 
Rufohydroellagsäure  II  2022. 
Rufol  II  999. 
Rufolbenzoat  II   1152. 
Rumessenz  I  450. 
Rumexbestandtheile  III  (475). 
Rumicin  III  453  (324). 
Ruthencyanwasserstoff    I    1428 

(798). 
Rutin  III  607  (449). 
Rutin,  Zucker  aus  —  I  1057. 
Rutylen  I  136. 
Rutyliden  I  137. 

S. 

s-   (Stellungsbezeichnung    im 

Benzolkern)  II  9. 
Sabadin  III  950. 
Sabadinin  III  950. 
Sabinen  III  (401). 
Sabinenglykol  III  (401). 
Sabinenketon  III  (401). 
Sabinensäure  III  (401). 
Sabinol  III  (384). 
Sabinolglycerin  III  (385). 
Saccharamid  I  1407. 
Saccharate  I   1069. 
Saccharin    (aus  Zucker)    I    785 

(392);    (künstlicher    Süss= 

Stoff)  II  1296  (799). 
Saccharin-ameisensäureäther   II 

(802). 
—   essigsäureester  II  (802). 


Saccharinsäurephenylhydrazid 

IV  720. 
Saccharon  I  833. 
Saccharonsäure  I  833. 
Saccharose  I  1064  (581). 
Saccharumsäure  I  871. 
Saccharum  saturni  I  404  (143). 
Sacculmin  I  1109. 
Sacculminsäure  I  1109. 
Sadebaumöl  III  544  (406). 
Säurealizariügrün  III  (313). 
Säurefuehsin  II  (668). 
Säuregrüu  II  (668). 
Säureviolett  II  (668). 
Safflorgelb  III  656. 
Safranbitter  III  602. 
Safranfarbstoff  III  602  (447). 
Safranglykoside   III  602  (447). 
Safranine  IV  (951). 
Safi-aninon  IV  1178  (835). 
Safranöl  III  544. 
Safranol  IV  1003  (671). 
Safranon  IV  1002. 
Safrol  II  974. 
Safrolnitrosit  II   980  (591). 
Sagapenum  III  561. 
Salazinsäure  II  (1239). 
Salepschleim  I  1099. 
Salhydro-äthylanilid  III  73. 

—  anilid  III  72  (52). 

—  anilidäthyläther  III  73. 

—  naphtalid  III  73. 

—  uitroanilid  III  73. 

—  toluid  III  73. 
Salicenyl-äthoximchlorid  II 

1502. 

—  amidoxim  II  1502. 

—  amidoximkohlensäure  II 

1502. 

—  amidoxinisulfonsäure  II 

1515. 

—  azoximäthenyl  II  1502;  IV 

(607). 

—  azoximbenzenyl  II  1503. 

—  azoximpropenylcarbonsäure 

II  1503. 
Salicenyluramidoxim    II    1502. 
Salicilosazon  IV  (512). 
Salicin  III  608  (449). 
Salicyl-  siehe  auch  Salicylalde- 

hyd-  und  Salicylsäure- 
Salicyläthylenchiuolin   IV  454. 
Salicyl  äthyltetrahy  drochinoli  n 

IV  402. 
Salicylal-äthylenanilin    III    73. 

—  aminoazobenzol  IV  1357. 

—  benzidin   IV  968. 

—  bisantipyrin  IV  1289. 

—  bisbarbitursäure   II   (1224). 
Salicylaldehyd  III  66  (49). 
Salicylaldehyd-    siehe   auch 

Salicyl- 
Salicylaldehydäthylenthion= 
aminsäure  III  (51). 
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Salicylaldehyd-anilin  III  (52). 

—  azobenzolsulfonsäure  IV 

1476. 

—  bromäthylimid  III  (51). 

—  brompheDylhydrazon    IV 

(491). 

—  bromtolylhydrazon  IV  810. 
Salicylaldehydgrün  II  904. 
Salicylaldehyd-methyläther= 

hydrocyanid  III  75  (54). 

—  methylimid  III  72  (51). 

—  methylisoxazolon  II  (1076). 

—  methylphenylhydrazon   IV 

(492). 

—  methyltolylhydrazon   IV 

(538). 

—  nitrophenylhydrazon   IV 

(491). 

—  nitrotolylhydrazon  IV  (538). 

—  phenylhydrazon    IV    759 

(491). 

—  phenylhydrazonsulfonsäure= 

hydrat  IV  (491). 

—  phenyliraid  III  72  (52). 

—  semicarbazon  III  (56). 

—  sulfonsäure  III  (51). 

—  tolylhydrazon  IV  (537). 

—  trimethylenthionaminsäure 

III  (52). 
Salicylaldiphenyläthylendiamin 

IV  979. 
Salicylaldoxim  III  76  (57). 
Salicylaldoxirakoblensäure  III 

(57). 
Salicylalkohol   siehe   Saligenin. 
Salicylaltolidin  IV  982. 
Salieylaltoluylendiamin  IV  607. 
Salieylamiii   II  741  (426). 
Salicyl-aminophenol  II  (892). 

—  benzidin  IV  (643). 

—  bromosazon  IV  (512). 

—  Chinidin  III  (630). 

—  Chinin  III  (628). 

—  diureid  III   74. 

—  glyeidsäure  II  1848,  1930. 

—  glykolsäure  II  1750. 

—  hydrazon   III  (55). 

—  hydrazonbenzoesäure    III 

76. 

—  hydroxamsäure  II  1501. 
Salicyliden-  siehe  Salicylal- 
Salicylige  Säure   siehe  Salicyl= 

aldehyd. 
Salicyl-imid  III  71  (51). 

—  metaphosphorsäure  II  (885). 

—  methylosazon  IV  (538). 

—  milchsäure  II  1763. 

—  orcinäther  III  212. 
Salicylosalicylsäure  II  1498. 
Salicyl-oxyessigsäure    II    1497 

(890). 

—  phenol   III  197. 

—  phenylendiamin    IV    578, 

595. 


Salicyl-phosphorigsäurechlorid 
II  1497. 

—  resorcin  III  200. 
Salicyisäure  II  1488  (885). 
Salicylsäure-  siehe  auch  Salicyl- 
Salicylsäure-acetylamino= 

phenylester  II  (888). 

—  amid  II  1499  (891). 

—  anilid  II  1499  (892). 

—  azobenzolsulfonsäure  IV 

1470. 

—  azobromtoluol  IV  1469. 

—  glykosid  II  1493. 

—  hydrazid  II  (893). 

—  naphtolester  II  (888). 

—  nitril  II   1501   (893). 

—  phentriazol  IV  (787), 

—  phenylester   II    1493  (887). 

—  phenylesterdisazobenzol    IV 

1470. 

—  phenylhydrazid  IV  (454). 

—  triehloräthylidenester  II 

1497. 
Salicyl-salicylamid  II  (893). 

—  schwefelsaure  II  1514. 

—  scopolin  III  (620). 

—  thioamid  II  1514. 

—  thiocarbimid  II  1500. 

—  thioharnstoff  II  1500. 

—  tropein  III  787. 
Salicyluramidocrotonsäure  II 

1868. 
Salicylursäure   II  1501. 
Salicylyl-  siehe  Salicyl- 
Saligenin  II  1108  (679). 
Saligeninantipyrin  IV  510. 
Saligeninglykolsäure  II  1109. 
Salinigrin  III  (449). 
Salipyrinorthoform  IV  (325). 
Saliretazin  II  1109. 
Saliretin  II  1109  (680). 
Salireton  II  1109. 
Salitannol  II  (1111). 
Salmin  III  926  (689), 
Salmonucleinsäure   IV    1623 

(1161). 
Said  II  1493  (887). 
Salol-oxychlorphosphin  11(891). 

—  phosphinsäure  II  (890,  891), 

—  tetrachlorphosphin  II  (891), 
Salophen  II  (888). 
Salpeter-äther  I  324  (120). 

—  glykolsäureäthylester  I  550. 

—  milchsäure  I  555. 
Salpetersäure,  Wirkung  I  80  (7). 
Salpetersäurealkylester  I  324 

(119). 
Salpetersäureanthracen  II  260. 
Salpetrigäther  I  321. 
Salpetrige   Säure,  Wirkung   I 

78  (7). 
Salpetrigsäurealkylester    I   321 

(119). 
Salveiöl  III  549  (414). 


Salven  III  (414). 

Salylsäure  II  1968,  2088;   III 

78. 
Salzsäureglykolester  I  242  (78). 
Samaderin  III  (475). 
Samandaridin  III  (690). 
Samandarin  III  931  (690). 
Sandarakharz  III  561  (425). 
Sandarakolsäure  III  561  (425). 
Sandelholzöl  III  549  (414,  415). 
SANDMEYEE'sche    Reaction   IV 

1511  (1100). 
Sanguinarin  III  805   (624). 
Santal  III  672. 
Santalal  III  549  (415). 
Santalen  III  (414,  415). 
Santalennitrolpiperidid    III 

(415). 
Santalennitrosochlorid  111(415). 
Santalensäure   II  (711). 
Santalin  III  672  (492), 
Santalol  III  549  (414). 
Santalon  III  (415). 
Santalsäure  II  (1239);  III  672 

(492). 
Santelholzbestandtheile    III 

(475). 
Santelöl  HI  549. 
Santen  II  (13);  III  (414). 
Santen-nitrosochlorid  III  (414). 
—  tribromid  II  (13);  III  (414). 
Santinsäure  II  1461. 
Santon  I  139. 
Santonaminsäure  II   1789. 
Santonid  II  1788  (1044). 
Santonige  Säure  II  1670,  1671 

(977,  978). 
Santonin  II  1785  (1044). 
Santouinamin  II  1786. 
Santonindibromid  II  1787. 
Santoninsäure    II   1785  (1043). 
Santonon  II  2035. 
Santononsäure  II  2035  (1189). 
San  tonsäure     II     1788    (1044, 

1045). 
Santonsäuredisazobenzol    IV 

1474  (1061). 
Santoren  II  (5). 
Santoron  I  (520);  112068(1214). 
Santoronsäure  I  (413);  II  2068 

(1214), 
Santorsäure  II  2067  (1214). 
Saphorin  III  931. 
Sapogenin  III  610. 
Saponarin  III  (450). 
Saponin  III  609  (450). 
I  Saporubrin  III  (450). 

Sapotin  III  611. 
'  Sappanin  II  1038. 
Sarkin  III  967  (708). 
Sarkomelanin  III  (491). 
Sarkosin  I  1185  (656). 
Sarkosin-anhydrid  I  1186. 
I  —  harnsäure  I  1341. 
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Sarkosinmesoharnsäure  I  1341. 
Sarkosinsäure  I  1196. 
Sassafrasblätteröl  III  (-116). 
Sassafrasrindenöl  III  549  (416). 
Sativinsäure  I  787. 
Sauerstofl",  Wirkung  I  64. 
Scammonium  III  561. 
Seatol  siehe  Skatol. 
ScHÄFFEK'sehe    Säure   II   889 

(531). 
Schellack,  flüssiger  III  559. 
Schiessbaumwolle  I  1075  (584). 
Schimmelpilzgährung    I    (561). 
Schinoxydase   IV  (1175). 
Schinusöi  III  (416). 
Schleimsäure  I  854 fi'.  (437). 
Schleimsäure-amid  I  1407. 

—  anilid  II  424. 

—  bisphenylhydrazid   IV  731. 

—  phenylhydrazid  IV  731. 

—  toluid  II  503. 
Schleimstoff  IV  1608  (1155). 
Schmelzpunkt  I  37  (4). 
SCHMlTZ'scher  Körper  I  (548). 
Schnellessigfabrication  I  398. 
Schwammsubstanz    IV    1633 

(1165). 
Schwefel,  Wirkung  I  64. 
Schwefeläther  I  293  (109). 
Schwefelfarbstoffe  III  (495). 
Schwefelkohlenstoff  I  878  ff. 

(455). 
Schwefelmethämoglobiu    IV 

1617  (1157). 
Schwefelsäure, Wirkung  I  83  (7). 
Schwefelsäure-alkylester   I  330 

(122). 

—  chloral  I  931. 

—  diäthylester  I  332. 

—  methylal  I  (469). 
Schwefelwasserstoff,    Wirkung 

I  90. 
Schweflige  Säure,  Wirkung  I  83. 
Schwefligessigsäureanhydrid  I 

463. 
Sehwefligsäurealkylester   I   329 

(122). 
Schweineschmalz  I  456. 
Scillain  III  611. 
Scombrin   III  (689). 
Scombron  IV  (1160). 
Scoparein  III  (475). 
Scoparin  III  648  (475). 
Scopolamin  III  796  (617). 
Scopoletin   III  568  (429). 
Scopoligenin  III  (619). 
Scopolin  III  611,   797  (618). 
Scrophularin  III  648. 
Scrophularosmin  III  648. 
Sciitellarein  III  (475). 
Scutellarin  III  (475). 
Scyllit  I  1056. 
Scymuol  I  (390,  391). 
Scymnolschwefelsäure    I    (391). 


Sebacin  I  136,  687. 
Sebacin-   siehe  Sebacinsäure- 
Sebacinsäure  I  686  (310). 
Sebacinsäiire-amid  I  1388  (776). 

—  amidin  I  (641). 

—  iminoisobutyläther  I   (843). 

—  dianilid  II  415  (215). 

—  nitril  I  1479. 
Sebacyldibeuzamsäure  II   1266. 
Sebaminsäure  I   1387  (776). 
Sebauilid   siehe  Sebacinsäure= 

dianilid. 
Secalin  I  (589,  592), 
Secalose  I  (583,   592). 
Sedanolid  II  (883). 
Sedanolsäure  I  (263);  II  (883). 
Sedanonsäure  I  (268);  11  (884). 
Seehundsfett  I  (163). 
Sehpurpur  III  650  (478). 
Seide  IV   1632. 
Seidenleim  IV  1632  (1165). 
Seignettesalz  I  792  (395). 
Sekisanin  III  (665). 
Selasih  Mekah  III  (407). 
Selen-  siehe  auch  Seleno- 
Selen-aldin  I  920. 

—  anisol  II  (576). 

—  antliren  II  (576). 

—  anthrendioxyd  II  (577). 

—  azolin  IV  (47). 

—  azylamin  IV  505. 

—  benzaldehyd  III  20. 

—  benzoesäure  II   1308. 
Selencyan  I  1289. 
Selencyan-acetessigsäure  I  1230. 

—  aceton  I  995. 

—  acetophenon  III  129. 

—  äthylphtalimid  II   1802. 

—  benzyl  II  1056. 

—  essigsaure  I  1229. 

—  propylphtalimid  II  1804. 
Selencyanursäure  I   1289. 
Selen-cyanwasserstoff  I  1288 

(725). 

—  diglykolsäure   I    906  (464). 

—  harnstoff  I   1331. 

—  hydantoin  I  1332. 
Selenigsäurealkylester  I  336 

(124). 
Selen-isovaleraldehyd  I  953. 

—  kohlenstoff  I  905. 

—  mercaptan  I  382. 
Seleno-  siehe  auch  Selen- 
Seleno-acetopheuon  III  (111). 

—  acetopheuonphenylhydrazon 

IV  (503). 

—  methyltolylketon  III  (117). 

—  methyltolylketouphenyl= 

hydrazon  IV  (503). 

—  naphtol  II  (600). 

—  pheuetol  II  (576). 

—  phenol  II  (576). 

—  phtalid  II  1561. 

—  phtalimidin  II  lOGl. 


Selenopyrin  IV  (332,  333). 
Selenopyrin-dibromid  IV  (332). 

—  dichlorid  IV  (332). 

—  dijodid  IV  (332). 

—  pseudojodmethylat  IV  (332). 

—  tetrabromid  IV  (332). 

—  trioxyd  IV  (332). 
Seleuoxeu  III  770. 
Seleutetraäthyldianilin   II    819. 
Selentetrachlorid,  Wirkung  I  (7). 
Selen-tetramethyldianilin    II 

819. 

—  tricyanid  I   1289. 

—  xanthogensäure  I  906. 
Selenylresorcin  II  (619). 
Sellerieöl  III  (416). 
Semicarbazid  I  (727,  822). 
Semicarbazido-  siehe  Semicarb= 

azino- 
Semicarbazino-aeetobrenzkate= 
chiu  III  (109). 

—  camphoformencarbonsäure 

I  (825). 

—  pyridincarbonsäureIV(783). 
Semicarbazyl-   siehe   Semicarb= 

azino- 
Semiglutin  IV   1626. 
Seminase  IV  (1172). 
Seminose  I  1055  (577). 
Seminosephenylhydrazon  IV 

793. 
Semioxamazid  I  (835). 
Semioxamazidharnstofi"  I  (835). 
Senecionin  III  931. 
Senegin  III  609,  610  (450). 
Senföl  siehe  Allylsenföl. 
Senfölameisensäurel  1227  (689, 

725). 
Senfölbenzoesäure  II  1264. 
Seufölessigsäure  I  1228. 
Senfölsulfonsäure  I  1283. 
Sennachrysophansäure  III  (324). 
Sennaisoemodin  III  (326). 
Sepiasäure  III  669. 
Sepinchlorid  I  1174. 
Septdekyl-  siehe  auch  Hepta- 

dekyl- 
Septdekylamin  I  1139  (614). 
Septdekyl-carbaminsäure    I 

1255  (713). 

—  dithiocarbaminsäure  I  1262. 

—  harnstoff  I  1300. 

—  senföl  I  1282. 

—  stearylharnstoff  I  1304. 

—  thioharnstofl'  I  1321. 
Sequoiagerbstoff  III  (498). 
Sequoia   gigantea,    Oel   aus  — 

III  550. 
Sequoien  II  246. 
Sericin  IV   1632   (1165). 
Sericiusäure  II  2113. 
Serieoin  IV  1632. 
Serin  I   1208. 
Serumalbumin  IV  1594(1148). 
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Serumglobulin  IV  1596  (1149). 
Serummucoid  IV   1611   (1155). 
Sesamiu  I  (163). 
Sesamöl  I  454  (162). 
Sesqiiibeiizaltriaminodiphenyl= 

amin  IV  (776). 
Sesquimethylenphenylhydrazin 

IV  744,   745. 
Sesquiterpene  III  537  flf.  (402). 
Shikimin  III  611. 
Sliikiminsäuredibromid   I    755. 
Shikimipikrin  III  648. 
Shikimisäure  I  768. 
Shikimol  II  974. 
Siaresinotannol  III  554. 
Siedepunkt  I  29  (3). 
Siedepunktserhöhung,   moleku= 

lare  I  (2). 
Siegburgit  III  565. 
Silber,  Wirkung  I  71. 
Silberoxyd,  Wirkung  I  75. 
SOieium-  siehe  auch  Silico- 
Siliciumäthyltrichlorid  I  1518. 
Siliciumameisensäureäther    I 

1520. 
Siliciumchlorid,  Wirkung  I  87 

(7). 
Siliciumdiäthyl-äther  I  1519. 

—  Chlorid  I   1519. 

—  oxyd  I  1519. 
Silicium-dibromäthylchlorid   I 

(853). 

—  didiphenylen  IV  1702. 

—  diphenylchlorid  IV    1701, 

—  propyl  Wasserstoff  I  1520. 
Siliciumtetra-äthyll  1518(853). 

—  äthylamin  I  (604). 

—  benzyl  IV  1702. 

—  methyl  I   1518. 

—  nitrotetrapheuyl  IV  1702. 

—  phenyl  IV   1702  (1207). 

—  propyl  I  1520. 

—  tolyl  IV   1702. 
Silicium-toluylsäure    IV    1702. 

—  tolylchlorid  IV  1702. 

—  tolylsäure  IV  1702. 
Siliciumtri-äthylat  I  1520. 

—  äthylphenyl  IV  1701, 

—  pbenylchlorid  IV   1701. 

—  propylbromid  I  1520. 

—  propylessigester  I  1520. 

—  propyloxyd  I  1520. 
Silico-  siehe  auch  Silicium- 
Silico-benzoesäure  IV  1701. 

—  dekan  I  1520. 

—  diphenyldiimid  II  (166). 
Silicüheptyl-äthyläther  I  1519. 

—  bromid  I  1520. 

—  essigester  I  1519. 

—  hydrür  I  1520, 

—  oxyd  I  1519, 
Silico-nonan  I  1518  (853), 

—  nonylchlorid  I  1518. 

—  Propionsäure  I  1519. 


Silico-tetranaphtylamid  II  605, 
615. 

—  tetraphenylamid    II   357 

(166), 

—  tetratolylamid  II  460,  490, 

—  triphenylcarbinol   IV    1702 

(1207), 

—  triphenylguanidin  II   (166). 
Silv-  siehe  auch  Sylv- 
iSilveolsäure  III  (427). 
Silvinolsäure  III  (427). 
Silvoresen  III  (427). 
Sinaibin  III  011  (451). 
Sinalbinsenföl  II  755. 
Sinamin  I  1437. 

Sinapan Propionsäure  I  1260. 
Siuapin  III  931  (690). 
Sinapinsäure  II  1958  (1126). 
Sinapolin  I  1300  (730). 
Sinigrin  III  598  (444). 
Sinigrinsäure  I   1283  (725), 
Sinistrin  I   1099,    1100, 
Siukalin  I  1171  (645), 
Siperin  III   798. 
Sitosten  II  (95), 
Sites tendibromid  II  (95). 
Sitosterin  II  (655). 
Sitosterylbenzoat  II  (716). 
Sitosterylderivate  II  (655). 
Skatocyanin  III  (492). 
Skatol  IV  221  (159). 
SkatolcarbonsäurelV  239  (173). 
Skatolessigsäure  IV  241  (173). 
Skimmen  III  550, 
Skimmetin  III  611. 
Skimmia  japoniea,  Oel  aus  — 

III  550. 
Skimmin  III  611. 
Smilacin  III  649. 
Sobrerol  III  508  (381). 
Sobrerythrit  I  (102). 
Socaloin  III  618  (455). 
Socotraloin  III  618  (455), 
Solauaceenalkalo'ide  III  783 

(604). 
Solauein  III  612, 
Solanicin  III  613, 
Solanidin  III  612. 
Solanin  III  611   (451). 
Solanthsäure  II  (1240), 
Solaröl  I  108. 
Solfocetensäure  I  125, 
Solidogen  A  IV  (410), 
Solorinsäure    II     1971 

(1142), 
Sorbin  I  1056  (578). 
Sorbinbisphenylhydrazon    IV 

793  (523).     . 
Sorbinosantrinitrat  I  (578). 
Sorbinose  siehe  Sorbose. 
Sorbinsäure  I  531,   1057  (209), 
Sorbinsäureamid  I  1251. 
Sorbinsäurehydrobroniid  I  486. 
Sorbit  I  290  (105). 


Sorbittrifornial  I  (469). 
Sorbose  I  1056  (578). 
Sorbosemethylphenylosazon    IV 

(522). 
Sorbosephenylosazon    IV    792, 

793  (522,  523). 
Sordidasäure  III  (714). 
Sordidin  II  2058  (1206). 
Spaniolitmin  III  670, 
Spartein  III  932  (691), 
Spergulin  III  649. 
Spermin  III  934. 
Sphingosin  III  574  (433). 
Spiköl  III  550  (416). 
Spongin  IV  1633  (1165). 
Squamarsäure  II    1861  (1074). 
Squamatsäure  II  (1240). 
Stachydrin  I  (664);  III  934. 
Stachyose  I  1104. 
Stärke  I  1080  flf.  (586  flf,), 
Stäike,    krystallisirte   I  1089 

(589). 
Stärke,  lösliche   I    1082,   1083 

(587);    Acetylderivat  I 

(588);  Benzoat  11(715); 

Nitroderivat  I  (588). 
Stärke-cellulose   I    1082   (587). 

—  hexanitrat  I  (588). 

—  Schwefelsäure  I  1086, 

—  Zucker  I   1042. 
Staphisagrin  III  880, 
Staphisagroidin  III  (656). 
Staphisagroin  III  (055), 
Steapsine  IV  (1173). 
Stear-  siehe  Stearinsäure- 
Stearin  siehe  Tristearin. 
Stearin-    siehe   auch    Stearin= 

säure- 
Stearin-aldehyd  I  957. 

—  benzoesäureanhydrid  II 1 1 58 

(725). 
Stearinsäure  I  444  (159), 
Stearinsäure-amid  I  1249  (706), 

—  amidin  I  (035). 

—  amidoxim  I  (838). 

—  anhydrid  I  464  (166). 

—  anilid  II  370  (178). 

—  Chlorid  I  460. 

—  iminoäther  I  1489  (841). 

—  kresylester  II  749. 

—  nitril  I  1408  (808). 

—  phenylester  II  662, 

—  phenylhydrazid  IV  667. 

—  xylid  II  (312). 
Stearinschwefelsäure  I  904. 
Stearocutinsäure  I  1079. 
Stearolacton  I  580  (234). 
Stearolsäure  I  535  (217), 
Stearolsäure-dijodid  I  527. 

—  phenylhydrazid  IV  667. 

—  tetrabromid  I  489. 
Stearon  I  1006. 
Stearonitril  I  1468  (808). 
Stearonoxim  I  1031. 
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Stearophenon 


REGISTER 


Stearophenon  III  (128). 
Stearopten  III  545. 
Stearoxylon  III  (128). 
Stearoxylsäure  I  695  (320). 
Stearyl-  siehe  Stearinsäure- 
Stereocaulsäure   II   1581,  2083 

(933,  1221). 
Sternanisöl  III  (41 G). 
Stibiomellogeu  II  2107. 
Stickoxyd,  Wirkung  I  (6). 
Stickoxydhämoglobin  IV  1615. 
Stickoxydpelargonsäui-e    I    438 

(157). 
Stickstoff kohleuoxyd  I  (837). 
Stickstoff  kohlensäuremethyl= 

ester  I  (836). 
Stickstoffoxychlorid,  Wirkung 

I  86. 
Stilbazol  IV  395  (235). 
Stilbazolbromid  IV  395. 
Stilbazolin  IV  210  (151). 
Stilben  II  247  (117,  118). 
Stilben-bromid  II  234  (113). 

—  carbonsäure  II  1475. 

—  Chlorid  II  233. 

—  diamin   IV  978   (651,  652, 

653). 

—  dicarbonsäure  II  1896,  1897 

(1099). 

—  dinitrür  II  248. 

—  diol  II  (675). 

—  dioldibenzoat  II  (716). 

—  disulfonsäure  II  249. 

—  disulfonsäuredisazoplienol 

IV  1418. 

—  nitrosylchlorid  II  (113). 

—  Sulfid  II  1102. 
Stinkasant  III  553  (419). 
Stocklack  III  558,  559  (423). 
Storax  III  561,  562  (425,  426). 
Storesin  III  562. 
Storesinol  III  (425). 
Strohcellulose  I  (584). 
Strontiumcyanid  I  1414. 
Strophantidin  III  (476). 
Stropliantidinsäure   III  (477). 
Strophantin  III  599,  649  (44G, 

476,   477). 
Strophantsäure  III  (477). 
Strychnidin  III  (694). 
Strychnin  III  934  (691), 
Strychnin-acetylchlorid  III  939. 

—  bromäthylbromid     III    939 

(692). 

—  bromäthylchlorid  III  (692). 

—  bromäthyliumbromid    III 

938. 

—  chloraceton  III  939. 

—  disulfonsäure  III  942. 

—  glycerinchlorhydrin     III 

(693). 

—  hydrat  III  942  (694). 

—  oxyaeeton  III  939, 

—  phenacylchlorid  III  (693). 


Strychninsäure  III  942  (694). 
Strychninsäure-äthylbetain  III 
(692). 

—  benzylbetain  III  939  (693). 
Strychnin-sulfonsäure  III  941. 

—  trimethylenchlorid  III  (692). 

—  vinylhydroxyd  III  938(692). 

—  xylylenbromid  III  (693). 
Strychnol  III  942  (694). 
Strychnolin  III  (694). 
Strychnosarteu ,    Alkaloide    der 

—  III  934  (691). 
Stryphninsäure   I  1340. 
Sturiu  III  927  (689). 
Stycerin  II  1107. 
Stycerin-acetodibromhydrin   II 

1070. 

—  chlordibromhydriu  II  1070. 

—  dibromhydrin  II  1070. 

—  tribromhydrin  II  1070. 
Stylophorumalkaloide  III  (697). 
Stylopin  III  (697). 
Styphninsäure  II  925  (568). 
Styracin  II  1406. 
Styracindibromid  II  1407, 
Styracintetrabromid  II  1407. 
Styrax  III  561,   562. 
Styrenyl-  siehe  Styryl- 
Styresinol  III  (426). 
Styrilen-  siehe  aucli  Cinnamal- 

und  Cinnamyliden- 
Styrilenpyrazolon  IV  992. 
Styrogallol  II  2028  (1185). 
Styrogenin  III  (425). 
Styrol  II  164  (85). 
Styrol-azobrombenzol  IV(1027). 

—  bromid  II  63,   166  (32). 

—  Chlorid  II  51,  166  (27). 
Styrolenalkoliol  II  1097  (671). 
Styrolendibenzoat  II  1144. 
Styrol-jodid  II  76,  167. 

—  natriumdisulfit  II  166. 

—  nitrit  II  167  (86). 

—  nitrosylchlorid  II  167. 

—  rhodanid  II  1098, 

—  Sulfid  II  (87), 
Styron  II  1069  (652), 
Styrondibromid  II  1070. 
Styryl-  siehe  auch  Cinnamenyl- 
Styryl-äther  II  1070. 

—  amin  II  585  (327). 

—  aminothiobiazolin  IV  (816). 

—  benzamid  II  1167. 

—  benzimidazol  IV  (688). 

—  bernsteinsäure  II  (1079). 

—  carbonsäure  II  1424. 

—  chinolin  IV  454,  455  (272, 

273). 

—  Chlorid  II  169,   1070. 

—  Cyanid  II  1070. 

—  dihydroresorcin  III  (218). 

—  dihydroresoreylsäure    II 

(1091). 

—  glyoxal  III  (69). 


Styryl-harnstoff  II  584. 

—  hydanto'in  II  1655. 

—  hydantoinhydroxylbromid 

II  1655. 

—  hydanto'insäure  II  1654. 
Styryliden-     siehe     Cinnamal-, 

Cinnamyliden-    und    Sty= 
rilen- 
Styryl-jodid  II  1070. 

—  oxynaphtylketou  III  258. 

—  oxytriazol  IV  (818). 

—  oxytriazolpropionsäure   IV 

(819). 

—  phtalamidsäure  II  1796. 

—  phtalimid  II  1806. 

—  phtalimiddibromid  II  1806. 

—  pyrazolon  II  1655. 

—  pyridazin  IV  (666). 

—  pyi-idin  IV  395  (235). 

—  Sulfid  II  1070. 

—  triazol  IV  1166  (818). 

—  trichlormethylcarbinol   II 

(652). 
Suberamid  I  (775). 
Suberaminsäure  I   1387  (775). 
Suberan  I  (20). 
Suberancarbonsäureamidl(707). 
Suberanilid  II  415. 
Suberanilsäure  II  415. 
Suberencarbonsäure  I  533  (210). 
Suberencarbonsäureamid  1(708). 
Suberencarbonsäuredibromid    I 

(201). 
Suberkolsäure  I  732. 
Suberocarbonsäure  I  813. 
Suberol  I  (84). 
Suberomalsäure  I  757. 
Suberon  I  1009  (517). 
Suberoncarbonsäure  I  520(201). 
Suberonhydrocyanid     I     1010 

(517). 
Suberonpinakon  I  (96). 
Suberonsäure  I  520  (201). 
Suberonsemicarbazon  I  (826). 
Suberonsuperoxyd,  polymeres  I 

(517). 
Suberoweiusäure  I  806  (401). 
Suberoxim  I   1032  (552). 
Suberyl-alkohol  I  (84). 

—  amin  I  (620);  IV  30. 

—  Chlorid  I  (40). 
;   Suberylen  I  (28). 

Suberyl-glykolsäure  I  610(246). 

—  glykolsäureamid  I  (756). 

—  Jodid  I  (57). 
Succin-    siehe    auch    Succinen- 

und   Succinyl- 
Succin-äthylanilsäure   II   (210). 

—  aldehyd-  siehe  Succin= 
dialdehyd- 

—  amid  I  1381,  1382  (771). 

—  amidin  I  1167, 

—  aminobenzoesäure   II  1265. 

—  aminsäure  I  1377  (769). 
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Sulfoaminovaleriansäure 


Succin-auil  II  413  (210). 

—  anilid  II  414  (211). 

—  anilsäure  II  413  (210). 

—  anthranilsäure  II  (786). 

—  azid  I  (837). 

—  azon  IV  758. 

—  benzimidid  IV  958. 

—  benzolsulfaminsäure  II  116. 
Succinbeuzyl-amid  II  530. 

—  amidsäure  II  530  (299). 

—  imid  II  530. 
Succin-bisäthylanilid  II  (211). 

—  bismethylanilid  II  (211). 

—  bromimid  I  1380  (770). 

—  bromphenylamid  II  414. 

—  carbaminsäure  I  1382(772). 

—  chlorimid  I  1380. 

—  cyamid  I  1440. 

—  cyanaminsäure  I  1439, 

—  cyanimid  I  1439. 

—  dialdehydbromphenylhydr= 

azon  IV  (490). 

—  dialdehyddioxim  I  971. 

—  diaminobenzoesäure  II1266. 

—  dibeuzylamid  II  530. 

—  dibromamid  I  (771). 

—  dinitroauilid  II  414. 

—  dinitronaphtil  II   611. 

—  dinitrotoluid  II  502. 

—  diphenetidid  II  (410). 
Succinen-  siehe  auch  Succin- 
Succinen-diamidoxim    I    1486 

(840). 

—  diazoximdibenzenyl  II 1210. 

—  diuramidoxim  I  1486. 

—  iminodioxim  I  1486. 
Succin-hydrazid  I  (835). 

—  imid  I  1379,   1380  (770). 

—  imidchinaldin  IV  (230). 

—  imidin  I   1165  (638). 

—  iiiiidonaphtylaminsulfon= 

säure  II  626. 

—  imidoxim  I  1486. 

—  imidphenol  II  (354). 

—  imidsulfanilsäure  II  570. 

—  iminoäther  I  1491. 

—  iminoessigsäure  1 1381(771). 
Succinin  I  656  (284). 
Succin-jodimid  I  1380. 

—  mesidil  II  555. 

—  methylanilsäure  II  (210). 

—  naphtalid  II  612. 

—  naphtil   II  611,  620  (339). 

—  naphtilsäure  II  620  (339). 

—  napbtylamidsäure    II    611, 

620  (339). 
Suecinnitro-anil  II  413  (211). 

—  anilsäure  II  (210). 

—  benzylamidsäure  II  (299). 

—  benzylimid  II  530  (299). 

—  tolil  II  502  (276). 
Succinoktonitronaphtalid  II 61 2. 
Succinophenon    III     280,    297 

(218,  228). 


Succinophenylhydrazidsäure  IV 

703. 
Succin-phenylamid  II  413(211). 

—  tetramethylamid  I  1382. 

—  tetranitronaphtalid  II  612. 

—  tetranitrotoluid  II  502. 

—  tolilsäure  II  502  (276). 

—  toluid  II  468,  502. 
Succinursäure  I  1382  (772). 
Succinyl-  siehe  auch  Succin- 
Succinyl-äthylenbisphenyl= 

hydrazin  IV   704. 

—  aminoazobenzol  IV  (1011). 

—  benzolsulfonsäureamid    II 

116. 

—  benzoylbenzolsulfamid    II 

1174. 

—  bernsteinsäure  I  822  (422). 

—  bernsteinsäurephenylhydr= 

azon  IV  723  (471). 

—  bisacetylphenylhydrazin   IV 

704. 

—  biscyanessigsäure    I    1226 

(089). 

—  bisformylphenylhydrazin  IV 

704. 

—  bisphenylhydrazin    IV    703 

(459). 

—  campheroxim  III  (366). 

—  Chinin  III  (628). 

—  Chlorid  I  657  (284). 

—  codein  III  906. 

—  dibenzamsäure  II  1266. 

—  diharnstoflf  I  1383. 

—  eosin  II  2049. 

—  fluorescein     II    2049;     III 

(579). 

—  fluoresceinsäure  II  2049. 

—  glycinester  I   1381  (771). 

—  glykolsäure  I  (284). 

—  harnstoff  I   1382. 

—  hydroxarusäure  I  (772). 

—  hydroxylamin  I  (772). 

—  methylpheuylthioharnstofF 

II  (200). 

—  morphin   III  900. 

—  naphtylthioharustoffII(335). 

—  peroxyd  I  (284). 

—  phenylendiamin     IV     593 

(366,  388). 

—  Phenylhydrazin  IV   703. 

—  phenylsemithiocarbazin    IV 

704. 

—  Propionsäure   I  732. 

—  thiocarbimid  I  (772). 

—  thiourethan  I  (771). 

—  tolaolsulfonsäureamid     II 

132. 

—  toluylendiamin  IV  616. 

—  tolylthioharnstofif  II  (255). 
— •  ure'idopropionsäure  I  (772). 
Succisteren  II  279. 
Sucramin  II  (799). 

Sucrase  IV  1644  (1171). 


Sulfäthyl-acetoplienon  III  139. 

—  benzenylaminophenylmer= 

captan  II  1542. 

—  benzoesäure  II  1541. 

—  benzophenon  III  210. 
Sulfaldehyd  siehe  Thioacet= 

aldehyd. 
Sulfamid-benzoesäure   II   1295, 
1299,   1300  (798,  804). 

—  benzonitril  II  1300. 

—  brombenzoesäureanhydrid  II 

1303,  1304  (805). 

—  cuminsäure  II  1389. 

—  isophtalsäure  II  1830,  1831. 

—  jodbenzoesäure  II  1305. 

—  mesitylensäurell  1379,1380, 

—  phtalsäure  II  1824,   1825. 
Sulfaraidsäure,   Wirkung   I  (7). 
Sulfamid-sulfobenzoesäure    II 

1302. 

—  terephtalsäure  II  1840. 

—  toluylsäure  II  1335,  1339, 

1354,   1355. 

—  trimellithsäure  II  2010. 

—  trimesinsäure  II  2011. 

—  uvitinsäure  II  1847. 

—  xylidinsäure  II  1845. 

—  xylylsäure    II    1375,  1378. 
■ —  zimmtsäure  II   1422. 
Sulfaminbarbitursäure   I  1375. 
Sulfanilid  II  356. 
Sulfanilidsäure  II  570. 
Sulfauilocyamin  II  569. 
Sulfanilsäure  II  568  (322). 
Sulfanilsäure-diazosulfonsäure 

IV   1536. 

—  hydrazodisulfonsäure   IV 

735. 

—  hydrazosulfonsäure  IV  735. 
Sulfeton  III  (595). 
Sulfhämoglobin   IV  1617. 
Sulfhydryl-    siehe    auch  Mer= 

capto- 
Sulfhydryl-anthrachinon    III 
(301). 

—  brenzweinsäure  I  (460). 

—  glutaconsäure  I  (461). 

—  maleinsäure  I  (460). 

—  thiozimmtsäuredisulfid   II 

(962). 

—  zimmtsäure  II   1638. 
Sulfide,  Wirkung  I  90. 
Sulfidgrün  II  801  (475). 
Sulfinbenzoesäure  II  (797). 
Sulfisatanige  Säure  II  1616. 
Sulfisatyd  II  1615. 
Sulfite,  Wirkung  I  92. 
Sulfitprussidnatrium  I  (798). 
Sulfo-  siehe  auch  Tliio- 
Sulfo-acetanilid  II  (170). 

—  acetphenetidid  II  (403). 

—  acrole'iuschwefligsaures 

Natrium  I  958. 

—  aminovaleriansäure  I  (660). 
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Sulfo-anissäure  II  1542. 

—  anthracencarbonsäure   II 

1478. 

—  anthrachinoncarbonsäure    II 

1904. 

—  benzaldehydnitropheny]= 

bydrazoii  IV  (488). 

—  benzamidinsäure  IV  845. 

—  benzanilid  II  1300. 
Sulfobenzid  II  812   (479). 
Sulfobenzid-carbonsäure    (nicht 

Sulfobenzylcarbonsäure)  II 
1307,  1514  (807,  901, 
915). 

—  dicarbonsäure  II  1308. 

—  disulfonsäure  II  814. 

—  sulfonsäure  II  814. 
Sulfobenzoesäure  II  1294,1298, 

1300  (797,  804). 
Sulfobenzoesäure-amid  II  1297 
(802). 

—  amidanilid  II  1296  (803). 

—  amidtoluid  II  (803). 

—  azonaphtoldisulfonsäure    IV 

1464. 

—  azooxynaphtoesäure    IV 

1473. 

—  diamid  II  (804). 

—  dianilid  II  (803). 

—  ditohiid  II  (803). 
Sulfobenzol-azodiphenylamin= 

sulfonsäure  IV  (1015). 

—  diazopiperidid    IV    1580 

(1139). 

—  Sulfide  II  162  (83). 
Sulfo-benzoyldiphenylcarbazid, 

Amid  des  — s  IV  (429). 

—  bernstein säure  I  904  (463). 

—  brenzsehleimsäure    III    705 

(50.5). 

—  brenzweinsäure  I  905  (463). 
Sulfobrom-benzoesäure  II  1303, 

1304  (805). 

—  brenzsehleimsäure   III  706. 

—  hydroziniratsäure  II   1369. 

—  phenylxanthogensäureester 

II  (493). 
Sulfo-buttersäure  I 

—  cam2)hersäure   I 

—  camphylsäure    I 

463). 

—  capronsäure  I  (462). 

—  carbanilid    siehe    Thlocarb= 

anilid. 

—  carbanilsäure  II  569. 

—  cetensäure  I   125,  374. 

—  chinolincarbonsäure  IV  347, 

348. 
Sulfochlor-benzoesäure  II  1302. 

—  brenzsehleimsäure   III  706. 
— •  essigsaure  I  901. 

— •  Propionsäure  I  903. 
Sulfo-cinchen  III  (633). 

—  cinchoninsäure  IV  347,  348. 


903. 

905  (463). 

905   (462, 


Sulfo-citrazinsäure  I  (791). 

—  cuminsäure  II  1389. 
Sulfoeyansäure  siehe  Thio= 

cyansäure. 
Sulfo-dibrombrenzschleimsäure 
III  706. 

—  dichlorbrenzsehleimsäurelll 

706. 

—  diessigsäure  siehe  Sulfon= 

diessigsäure. 

—  durid   II  828. 

—  essigsaure  I  901  (462). 

—  fumarsäure  I  905. 

—  harnstoif  siehe  Thioharnstoff. 

—  hippursäure  II  1188. 

—  hydrazimethylencarbonsäure 

rV  486. 

—  hydrazimethylendisulfon= 

säure  I  (844). 

—  hydrazinzimmtsäureII1421. 

—  hydrochinon  III  329. 

—  hydrozimmtsäure    II    1369. 

—  isatinsäure  II  1607. 

—  isobuttersäure  I  903. 

—  isophtalsäure  II  1830,  1831. 

—  isopropylbernsteinsäure  I 

905  (463). 

—  isoTaleriansäure  I  903. 

—  mercuriobenzoesäure    IV 

(1218). 

—  mesitylensäure  II  1379. 
Sulfonal  I  994  (506). 
Sulfonaphtalindicarbonsäure   II 

(1088). 
Sulfonaphtoesäure    II    1452, 

1453,   1460. 
Sulfonaphtyl-sulfid  II  (106). 

—  tetrasulfid  II  (106). 

—  trisulfid   II  (106). 
Sulfondibuttersäure  I  896. 
Sulfondiessigsäure  I  893  (457). 
Sulfondiessigsäure-bismethyl= 

anilid  II  (204). 

—  diamid  I  1243. 

—  dianilid  II  (204). 

—  diphenetidid  II  (408). 

—  dixylid  II  (315). 

—  toluid  II  (256,  274). 
Sulfon-diisobuttersäure  I  897. 

—  diisovaleriansäure  I  897. 

—  dipropionsäure  I  894  (457, 

458). 
Sulfoneton  III  (596). 
Sulfonfluorescein  III  200  (155). 
SuIfonnaphtolätherphosphor= 

säure  II  890. 
Sulfousäuregrün    II    801  (475). 
Sulfonsäurephenylester  II  657. 
Sulfooxybenzoesäure    II    1542 

(915). 
Sulfo-phenolquecksiIberammo= 

niumtartrat  II  (489). 

—  phenylaminoessigsäure  II 

1328. 


Sulfo-phenylbenzoylbenzoesäure 
II  1726. 

—  phenylenäthylen  II  109. 

—  phenylglycin  II  1188. 

—  phenylpyrazoloncarbonsäure 

IV  536  (347). 

—  phloretinsäure  II  1571. 

—  pbtalsäure    II    1824,    1825 

(1062). 

—  Pimelinsäure  I  905  (463). 

—  piperidid  IV  21. 

—  piperidon  I  (661). 

—  propionessigsäure  I  (458). 

—  Propionsäure  I  902  (462). 

—  salicylaldehydphenylhydr= 

azon  IV  (492). 

—  salicylsäure   II  1515  (901). 
— •  suceinyl  I  899. 

—  terephtalsäure  II  1840. 

—  toluid  II  825. 

—  toluidsäure  II  504. 
Sulfotoluol-disulfid  II  163(84). 

—  Sulfid  II   163  (84). 

—  tetrasulfid  II  (84). 

—  trisulfid  II  163  (84). 
Sulfo-toluylenäthylen   II  110. 

—  toluylenamylen  II  110. 

—  toluylsäure  II  1335,    1339, 

1354  (831). 

—  trimellithsäure  II  2010. 

—  triphenylessigsäure  II  1481. 

—  truxillsäure  II  1902. 

—  uvitinsäure  II   1847. 
Sulfoxamid  I   1369. 
Sulfoxaminsäure  I  1364. 
Sulfoxylid  II  827. 
Sulfozimmtsäure  II  1421,  1422 

(857).  _ 
Sulfuran   siehe  Aethylsulfui'an. 
Sulfurancarbonsäure  I  (456). 
Siüfurylchlorid,    Wirkung  I 

87  (7). 
Sulfuryloxychlorid ,    Wirkung 

I  86. 
Sulfuvinursäure  IV  537. 
Sumach  III  688  (498). 
Sumpfgas  I  100  (11). 
Superferricyankalium    I    1425 

(797). 
Suprarenin  III  (666). 
Sycocerylalkohol  II  1067. 
Sycocerylbenzoat  II   1144. 
Sylv-  siehe  auch  Silv- 
Sylvan  III  692  (499). 
Sylvancarbonacetessigsäure  III 

720. 
Sylvancarbonessigsäure  III  717. 
Sylvanessigsäure  III  709. 
Sylvestren  III  529,  531  (394, 

396). 
Sylvestren-nitrolbenzylamin  III 

531. 

—  nitrosj'lchlorid  III  531. 
Sylvinsäure   II  1438. 
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Terpineol 


Symphytocynoglossin  III  (623). 
Synanthren   II  269. 
Synanthrin  I  1098  (592). 
Synanthrose  I  1098  (592). 
Synazimidazol    (Bezeichnung) 

IV  479. 
Synazoxazol    (Bezeichnung)    IV 

479. 
Syndiazin  (Bezeichnung)   IV  1. 
Synimidazol   (Bezeichnung)    IV 

479. 
Synimidodiazol    (Bezeichnung) 

IV  479. 
Synprotalbinköi-per  IV   1642. 
Syntogen  IV  1642. 
Syntonid  IV  1642. 
Syntonin  IV  1634  (1165). 
Syringaaldehyd  III   107. 
Syringasäiire  II  1921   (Uli). 
Syringenin  II  1117. 
Syringin  II  1117;  III  (451). 

T. 

Tabaksalkaloide  III  (697). 
Tabakswachs  I  457. 
Tagatose  I  (578). 
Tagatosemethylphenylosazon  IV 

(523). 
Taigusäure  III  398  (288). 
Takadiastase  IV  (1172). 
Talit  I  (106). 
Talonsäure  I  829. 
Talousäurephenylhydrazid    IV 

725. 
Taloschleimsäure   I    856  (438). 
Talose  I  (578). 
Tampicin  III  613. 
Tampicinsäure  II  2109;  III613. 
Tampicolsäure  I  579;  III  613. 
Tanaceten  III  533  (397). 
Tanacetin  III  649. 
Tanacetketocarbonsäurell  1484, 

1485  (883). 
Tanacetketon  I  1010  (520). 
Tanacetketon-säure  I  (260). 

—  semicarbazon  I  (827). 
Tanacetogen-dicavbonsäure  I 

(340);  II  1732  (1024). 

—  dioxyd  I  (118). 

—  säure  1(213);  II  1131  (710). 
Tanaceton  III  511   (385). 
Tanacetophoron   I    1012  (525). 
Tanacetumgerbsäure  III  591. 
Tanacetylalkohol  III  481  (350). 
Tanacetylamin  IV  59  (62). 
Tanginin  III  049. 
Tannenzapfenöl  III  544. 
Tannin   II   1925  (1113). 
Tanninalbuminat  IV  (1147). 
Tannoform  II  (1113). 
Tannoide  III  (495). 
Tannomelansäure  III  348. 
Tannoxylsäure  I  822  (422). 


Tarehonylalkohol  I  241. 
Taririn-säure  I  536. 

—  säuretetrabromid    I    489, 

536. 
Tarkouin  III  918. 
Tarkonsäure  III  920. 
Tarnin  III  921. 
Tartarus  emeticus  I  793. 
Tartarus  stibiatus  I  793. 
Tartralsäure  I  797. 
Tartraminsäure  I  1404, 
Tartranbenzamsäure  II  1266. 
Tartrandibenzaniiniid    II  1267. 
Tartrandibenzamsäure  II  1267. 
Tartranil  II  422. 
Tartranilbenzamsäure   II  1266. 
Tartranilid  II  422  (222). 
Tartranilsäure  II  421  (221), 
Tartrazinogensulfonsäure  IV 

536  (347). 
Tartrazinsäure  IV  729  (473). 
Tartrelsäure  I  797. 
Tartronaraid  I  1394. 
Tartronaminsäure   I   1393. 
Tartronsäure  I  739  (354). 
Tartronylharnstoff  I  1394  (783). 
Tartroph talsäure  I  812. 
Tartryl-benzamsäure  II  1266. 

—  bisaminophenol  II  (411). 

—  dibenzamamidsäure  II  1267. 

—  dibenzamsäure  II  1267. 

—  tetracodein  III  906. 
Taurin  I  1178  (654). 
Tauro-amraelid  I  1449. 

—  amnielin  I  1448. 

—  betain  I  1179. 

—  carbaminsäure  I  1305. 

—  chenocholsäure  I  1181, 

—  cholsäure  I  1180  (654). 

—  cyamin  I  1179. 

—  diammelin  I  1449. 

—  glykocyarain  I  1179. 
Tautomerie  I  6,   7. 
Taxin  III  948  (698). 
Tectochrysin  III  628  (463). 
TElCHJiANN'sche   Krystalle  IV 

1618  (1157). 
Tekto-  siehe  Tecto- 
Telaescin  III  613. 
Tellurtetrachlorid,    Wirkung    I 

(7). 
Templinöl   III  544, 
Teraconsäure  I  719  (331). 
Teracrylsäure  I  518  (199). 
Terebenten  III  516,   517. 
Terebentilsäure  I  536. 
Terebentinsäure  I  770. 
Terebilensäure  I  768. 
Terebinsäure  I  754  (362). 
Terecamphen  III  534  (397). 
Terechrysinsäure  I  766. 
Terecuminaldehyd  III  57. 
Terelactonsäure  I  606. 
Terephtalaldehyd   III  92  (68) 


Terephtal-aldehydphenylhydr= 
azon  IV  761. 

—  aldehydsäure  II  1627  (950). 

—  amidin   IV  1262. 

—  amidjodid  II   1833. 

—  amidsäure  II   1832. 

—  benzhydroxamsäure    II 

1833. 

—  diazid  II  (1064). 

—  dimalonsäure  II  2099, 

—  dipersäure  II  (1063). 

—  halbnitril  II  (1064). 

—  hydrazid  II  (1064). 

—  hydroxamsäure  II  1833. 
Terephtalophenon  III  305. 
Terephtalsäure  II  1831  (1063). 
Terephtalsäuredisazobenzol   IV 

1475. 
Terephtalsulfinid  II  1840. 
Terephtalyl-bisaminoacet= 

aldehydphenylhydrazon 

IV   747. 

—  diaminoacetal  II  1832. 

—  diaminoessigsäure   II    1832. 

—  dicyanessigsäure  II  2019. 

—  dicyanessigsäurephenyl= 

hydrazon  IV  725. 
Teresantalsäure  II  (1239). 
Teropiammon  III  916. 
Terpadien  III  526,  531,  532 

(394,  396). 
Terpan  II  15  (6);  III  474,  515 

(340). 
Terpanol  III  465  (332). 
Terpantetrol  I  282  (102). 
Terpantriol  I  (101). 
Terpen-dichlorid  III  527, 

—  dihydvür  II   18. 

—  dioxydhydrat  III  520. 
Terpene  III  51 5  ff.  (390  ff.). 
Terpen-hydrat  III  482  (351), 

—  hydrobromid  III  521. 

—  hydrochlorid  III  520  (392), 

—  hypochlorit  III  521. 

—  nitrolpiperidin  IV  23, 
Terpenol  III  481,  482  (351, 

352). 
Terpenon  III  511  (385). 
Terpentetrahydrür  II   16. 
Terpentin  III  562  (426). 
Terpentinöl  III  516  (391). 
Terpentinsäure  I  770. 
Terpenylsäure  I  756  (366). 
Terpilen  III  532,  533. 
Terpilenhydrür  II  15  (6), 
Terpilenol  III  482  (351). 
Terpilonsäure  I  (412). 
Terpin  III  519  (391). 
Terpinen  III  531  (396). 
Terpinen-nitrit  III  532  (397), 

—  nitrolamin  III  532, 

—  nitrolpiperidin  IV  23. 

—  nitrosit  III  532  (397). 
Terpineol  III  482  (351,   352), 
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Terpineolnitrolpiperidid 


REGISTER 


Terpineol-nitrolpiperidid    siehe 
auch  Terpilenoluitrol= 
piperidid  IV  23  (19). 

—  nitrolpiperidin  IV  23. 

—  tribromid   III  (352). 
Terpinhydrat  III  519  (391). 
Terpinolen   III  532. 
Terpinylen  III  533. 

Terra  japonica,  Gerbstoff  in  — 

III  688. 
Tetauin  III  889. 
Tetraacetyl-äthan   I  (544). 

—  arabin  I  1101. 

—  arabonsäurenitril  I  1480 

(818). 

—  benzidin  IV  964. 

—  diiminobutan  I  (546). 

,  Tetraacetylendicarbonsäure  II 

1883. 
Tetraacetyl-hydrazin  I  (821). 

—  milchzucker  I  1064. 

—  oxanthranol  II  1119. 

—  phenylguanazol  IV  (980). 

—  propan  I  (544). 

—  rosanilin  II  1093. 

—  schleimsäurebenzylainid= 

säureäthylester  II  531. 

—  tetrabrombenzidin   IV   964. 

—  tolylpyrrol  IV  67. 
Tetraäthyl-aceton  I  1004  (513). 

—  acetondicai'bonsäure  I   772. 

—  äthylendiamin  I  1154. 

—  alloxantin  I  (787). 

—  allylalkin  I  1174,   1176. 

—  aminodiphenoxazimium-  IV 

1178. 

—  ammonium-    I    1127    (603). 

—  arsonium-  I  1513. 

—  benzidin   IV  963. 

—  beuzidindiphtalsäure  IV 

967. 

—  benzol  II  38  (22), 

—  benzolsulfonsäure  II  160. 

—  brombenzol  II  72. 

—  chlorbenzol  II  56. 
Tetraäthyldiamino-arsenobenzol 

IV    1686. 

—  azonaphtalin  IV  1391. 

—  benzhydrol  II  (659). 

—  benzol  IV  (418). 

—  benzophenon  III  186  (149). 

—  binaphtyl  IV  1073. 

—  chlortriphenylcarbinol  II 

1086. 

—  dinaphtylmethan   IV  (724). 
Tetraäthyldiaminodioxy-di= 

chlortriphenylmethan   II 
(609). 

—  diphenylmethan  II  (603). 

—  glyoximphenyläther  IV 

(397). 
Tetraäthyldiaminodiphenyl-  = 
ätlier  II  657. 

—  carbonat  II  (396). 


Tetraäthyldiaminodiphenyl-  = 
methan  IV  (647). 

—  methylenanilin  IV  (831). 

—  methylennaphtylamin  IV 

(832). 

—  oxysulfophenylmethan  II 

(544). 

—  phtalid  II  (1019). 
Tetraäthyldiamino-ditolyl= 

methan  IV  (658). 

—  glyoximphenyläther  IV 

(397). 

—  isopropylalkohol  I  1176. 

—  phenolsacchare'in  II  (699). 

—  propylalkohol  I  1174. 
Tetraäthyldiaminotriphenyl-  = 

carbinol  II  1085  (665). 

—  carbinolcarbonsäure  II 

(1019). 

—  methan  IV  1042  (700). 

—  methansulfonsäure  IV  (701). 
Tetraäthyl-dibrombenzol   II  72 

(35). 

—  dichlorbenzol  II  56. 

—  dinitrobenzidin  IV  (641). 

—  dinitrobenzol  II  107  (65). 
Tetraäthylen-glykol  I  261. 

—  glykolchlorliydrin  I  261. 

—  triamin   I   1161. 
Tetraäthyl-glutarimidin  I  1165. 

—  harnstoff  I   1299. 

—  iretol  II  1032. 

—  lenkanilin    IV  1193,   1195. 

—  luteolin  III  (440). 

—  methoxyeyclohexanoldion 

II  1032. 

—  methylendiamin  I  1151 

(625). 

—  nitrorosamin  III  (576). 

—  phenol  II  (467). 

—  phenosafranin  IV   1283. 

—  phenylendiamin   IV  583. 

—  phloroglucin   II  1025. 

—  phosphonium-  I  1501  (850). 

—  rhodamin  III  (575,  576). 

—  rosanilin  II  1092. 
~  Silicat  I  346. 

—  silicium  I  1518  (853). 

—  succinimidin  I  1165. 

—  tetrazon  I  1150. 

—  thiochinon  III  (265). 

—  thiochinonbisbenzoylbis= 

thiobenzoylacetal    III 
(265). 

—  thioharnstoff  I  1320. 

—  thiohydrocliinon  II  (634). 

—  thioninchlorid  II  811  (478), 

—  thiuramdisulfid    I    1263 

(718). 

—  triaminodiphenyltolyl= 

methau  IV   1197. 

—  trimethylentrisulfon   I   998, 

—  xylylendiamin  IV  (411). 
Tetraaldehyd  I  (471). 


Tetraalkyldiaminobenzo= 

phenonsulfonsäuren  III 
(152). 

Tetraallylammonium-  I  1143 
(618). 

Tetraamino-anisol   II  726. 

—  authrachinon  III  (297). 

—  authrachinonsulfonsäure  III 

(299). 

—  benzol  IV  1242,  1243(911). 

—  bipheuol  II  989. 

—  biphenyl  IV  1275,    1276 

(943). 

—  cliry.sazin  III  429. 

—  dinaphtylmethan   IV  (970). 

—  diphenazin  IV  1244. 
Tetraaminodiphenyl-arsensulfid 

IV  (1189). 

—  methan  IV  1277  (947). 

—  parazophenylen  IV  595 

(393). 

—  phenylendiamin   IV  1122. 
Tetraamino-hydrochinon  II  950.  . 

—  isobinaphtyl   IV   1299. 

—  isophtalsäure  II  (1063). 

—  naphtalin  IV  1273. 

—  oxypentol  I  868. 

—  phenol  II  726. 

—  phenoxazonium-   IV  (989). 

—  phenylditolylmethan  IV 

(961). 

—  pyrimidin  IV  (991). 

—  pyrokresoloxyd  III  646. 
Tetraaminotetraphenyl-äthan 

IV  1304  (975). 

—  äthen  IV  1305. 

—  diarsin  IV  (1188). 
Tetraamino-toluol  IV   1245. 

—  triphenylbenzol  IV   1304. 

—  triphenylmethan    IV   (961). 
Tetraamylen  I  125. 
Tetra-anhydronaphtolsulfon= 

säure  II  891. 

—  anilidoktaspartsäureII(21 1). 

—  auilinobenzol  IV  (912). 

—  anilinonaph talin  IV    1273. 

—  benzolsulfonphenylen= 

diamin  IV   561. 

—  benzolsulfonyldiamino= 

phenol  II  (413). 
Tetrabenzoyl-  aminoäthylamino= 
phenol   II  1176. 

—  diaminophenol  II  1178. 

—  disuccinimidodihydroxam= 

säure   II  1210. 

—  glykosamin  II  1194. 

—  schleimsäure  II  1155. 

—  sebacinsäuredihydrazid  II 

(809). 

—  triäthylentetraamin  II  1169. 

—  triaminophenol  II   1178. 
Tetrabenzyl-acetondicarbon= 

säure  II  1989. 

—  aminoktaspartid  II  (299). 
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Tetrabromoktan 


Tetrabenzyl-ammonium-  II  523. 

—  ärsonium-  IV  1691. 

—  diaminodinaphtylmethan 

IV  (724). 

—  harnstofif  II  527. 

—  hydrazin  IV  1089. 

—  oxamid  II  530. 

—  phenylendiamin  IV  573, 

586. 

—  phosphonium-   IV  1666. 

—  tetrazon  IV  (977). 

—  trimethylentrisulfon  III229. 
Tetrabrora-acenaphten  II  227. 

—  acetessigsäure  I  596. 

—  aceton  I  989  (502). 

—  adipinsäure  I  671. 

—  äthan  I  168  (42). 

—  äther  I  296. 

—  äthyläther  I  296. 

—  äthylbromacetat  I  926. 

—  äthyleu  I  182  (49). 

—  äthylendiphenyläther  II 655 . 

—  äthylnaphtalin  II  219. 

—  alizarin  III  423. 

—  anilin  II  317  (141). 

—  auilinsulfonsäure  II  574. 

—  anthracen  II  263  (121). 

—  authracenbromid  II  264. 

—  anthracensulfonsäure    II 

(122). 

—  anthrachinon  III  409  (295). 

—  anthrafiavinsäure  III  430. 

—  aurin  II  1120. 

—  azobenzoldisulfonsäure   IV 

1367,   1368. 

—  azophenin  III  342. 

—  azophenol  IV  1405,    1406. 

—  azotoluoldisulfonsäure    IV 

1381. 

—  azoxyanisol  IV  (1001). 

—  barbaloin  III  (453). 

—  behensäure  I  489. 

—  benzidin  IV   962. 

—  benzidindisulfonsäure  IV 

1501. 

—  benzimidazol  IV  (582). 

—  beuzoesäure   II  1225  (768). 

—  benzol  II  58  (30). 

—  benzolsulfonsäure   II    123, 

124. 

—  betaorcin  II  968. 

—  bi-  siehe  auch  Tetrabrombis= 

und  Tetrabromdi- 

—  bibrenzkatechin  II  (631). 

—  biuaphtylenoxyd  II  1006. 

—  biphenol  II  988  (602). 

—  biphenylchinon  II  988(602). 
— -  bipseudocumenol  II  996. 

—  biresorcin  II   1037. 

—  bisnitrochlorphenylpentanon 

(nicht   -äthanon)    III   237. 

—  brasilin  III  654. 

—  brasilinsäure  III  (483). 

—  brenzkatechin  II  911  (557). 
BEILSTEIN-Ergänzungsbände.    V 


Tetrabrom-brenzkatechinglykol= 
säure  II  (557). 

—  butan  I  175  (45). 

—  buteu  I  185. 

—  buttersäure  I  484. 

—  butylbenzol  II  (34). 

—  butylen  I  185. 

—  capronsäure  I  487. 

—  carbanilid  II  379. 

—  carminon  III  (216). 

—  chiuhydron  III  345. 

—  chinolin  IV  261  (182), 

—  chinonIII327,337(255,258). 

—  chrysophansäure  III  452. 

—  citraconfluoresce'in  II  2026. 

—  cumaron  II  (983). 

—  cureumin  III  660. 
Tetrabromcyclo-heptancarbon= 

säure  I  (201). 

—  hexadieuon  II  674  (374). 

—  hexan  II  (3). 

—  pentan  I  (52). 

—  pentandion  I  (535). 
Tetrabrom-daphnetin    II   1950. 

—  dehydroeichenrindengerb= 

säure  III  588. 

—  dekan  I  180. 
Tetrabromdi-  siehe  auch  Tetra= 

brombi-  und  Tetrabrombis- 
Tetrabrom-diacetyl  1 1016  (530). 

—  diäthyläther  I  296. 

—  diäthylbenzol  II  69  (34). 

—  diazoaminobenzol  IV  1562. 

—  diazobenzolsäure  IV  (1109). 

—  dibenzylhydantoin  II  (871). 

—  dibenzylketon  III  229. 

—  dihydro-    siehe    Tetrabrom= 

hydro- 

—  diiminophenolphtale'in  II 

1985. 

—  diketopentamethylen  1(535). 

—  dinaphtylamin  II  603. 
Tetrabromdiphenyl-amin  II 338. 

—  benzol  II  (126). 

—  furan  III  695  (501). 
Tetrabrom-dipropyloxalsäure  I 

575. 

—  dithienyl  III  751,  752. 

—  ditolylamin  II  486. 

—  evernsäure  II  1766. 

—  filicinsäure  I  (543). 

—  fluorescein  II  2063   (1209). 

—  fluoresceincarbonsäure   II 

2089. 

—  fluoresce'insäure  II  2063. 

—  formaklazin  I  (488). 

—  furan  III  691   (499). 

—  furandibromid  III  691. 

—  galsäure  II  2108. 

—  genistein  III  (489). 

—  glycid  I  172  (44). 

—  guajakharzsäure  II  1878. 

—  guajakol  II  (557). 

—  hämatoxylin  III  665. 
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Tetrabrom-hemlockgerbsäure 

III  684. 

—  heptylalkohol  I  248. 

—  hesadieu   I  187. 

—  hexahydrobenzoesäure   II 

1127. 

—  hexahyd  roter ephtal  säure    II 

1836. 

—  hexan  I  178  (47). 

—  hexen  I  186. 

—  hexin  I  187. 

—  hexylen  I  186. 

—  hydrazidocarbonanilid    II 

(191). 

—  hydrindencarbonsäure    II 

1430. 

—  hydrindon  III  159  (129). 

—  hydrocamphen  II  18  (9). 

—  hydroehinon  II  944  (574). 

—  hydrocörulignon  II   1042. 

—  hydrocollidindicarbonsäure 

IV  95. 

—  hydroeumarsäure  II  (928). 

—  imasatin  II   1608. 

—  iminophenolphtalein    II 

1985. 

—  indin  II  1616. 

—  isatyd  II  1615. 

—  isoanthraflavinsäure  III  431. 

—  isobarbaloin  III  618   (454). 

—  isobutan  I  175. 

—  isobuttersäure  I  484. 

—  isocrotonsäure  I  (190). 

—  isophtalsäure  II  (1063). 

—  isopropylphtalimid  11(1053). 

—  ketipinsäure  I  816. 

—  kohlenstoff  I  166  (41). 

—  kolatannin  III  (497). 

—  kresol    II    745,    751    (425, 

430,  436). 

—  kynurin  IV  269. 

—  lecanorsäure  II  1754. 

—  leukorosolsäure  II  1028. 

—  melilotsäure  II   1564. 
Tetrabrommethyl-anthracen   II 

273. 

—  aurin  II  1121. 

—  phendiol  II  (578). 

—  phenylthiophen  III  748. 

—  trimethylentrisulfon   I  938. 
Tetrabrom-morin  III  683  (496). 

—  morphin  III  (669). 

—  myricetin  III  606  (448). 

—  myristinsäure  I  488. 

—  naphtalfluorescein   II  2039. 

—  naphtalin  II  192. 

—  naphtalintetrabromidII193. 

—  naphtindoldibromid  IV  465. 

—  naphtochinou  III  374,  391. 

—  naphtoesäure  II 1447,  1457. 

—  naphtol  II  880. 

—  nonan  I  (48). 
Tetrabromo-  siehe  Tetrabrom- 
Tetrabromoktan  I  180  (48). 
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Tetrabromoktandiol 


REGISTER 


Tetrabrom-oktandiol  I  (92). 

—  oktylalkohol  I  248. 

—  orcinaurin  II   1125. 

—  orcinphtalein  II 2066  (1212, 

1213). 

—  Palmitinsäure  I  488. 

• —  pentamethyldiphenylmethan 
II  (117).      , 

—  pentan  I  177  (46). 

—  pentenonsäure  I  (256). 

—  phenanthren  II  268. 
Tetrabromphenol  II  674. 
Tetrabromphenol-brom   II  675. 

—  phtalein    II    1984    (1154, 

1155). 

—  phtaleinoxim  111986(1156). 

—  phtalideiu  III  261. 

—  phtalidin  II  1116. 

—  phtalin  II  1911  (1106). 
Tetrabromphenylen-diamin  IV 

569. 

—  dipropionsäure  II  1858. 
Tetrabromiihenyl-hydrazin  IV 

655. 

—  indoldibromid  IV  413. 

—  naphtylamin  II  602. 

—  toluidiii  II  485. 
Tetrabrom-phloretin  III  230. 

—  phtalsäure  II  1821    (1060). 

—  Pimelinsäure  I  (297). 

—  piperhyd ronsäure  H  1769. 

—  piperopropionsäure  II  1763. 

—  propan  I   172  (44). 
• —  propanol  I  (79). 

—  propanon  I  989  (502). 

—  Propionsäure  I  482. 

—  propylbenzol  II  66. 

■ —  propylphendiol  II  (585). 

—  pseudocumeuol  II  (451). 
■ —  purpurogallin  III  346. 

—  pyrimidin  IV  (550). 

—  pyrokoll  IV  81. 

—  pyrotartrylfluorescem   III 

299. 

—  pyrotritarsäure  III  708. 

—  pyrotritarsäuretetrabromid 

III  708. 

—  pyrrol  IV  (67). 

—  resazurin  II  932. 
Tetrabroiuresorcin  II  921. 
Tetrabromresorcin-äther  II  917. 

—  benzeiu  II  1123. 

• —  phenylacete'in  II  1123. 

—  sulfurein  II  (702). 
Tetrabrom-resorufiu  II  933. 

—  reten  II  277. 

—  rosanilin  II   1091. 

—  rosolsäure  II  1122. 

—  sebacinsäure  I  (310). 
, —  Stearinsäure  I  489. 

—  succinylfluoresce'in  II  2049. 

—  sulfopiperidid  IV  21. 

—  terephtalsäure  II  (1065). 

—  terpan  III  528. 


Tetrabrom-tetraketohexamethy=  | 
•len  I  1027. 

—  tetramethylbibenzylll(117). 

—  tetraphenyläthylen  II  (133). 

—  thienylindoldibromid    IV 

394. 

—  thioanisol  II  (575). 

—  thionessal  III  750. 

—  thionylanisol  II  (576). 

—  thiophen  III  740. 

—  thiophenetol  II  (575). 

—  thiophten  III  769. 

—  tolucliinon  III  (267). 

—  toluidin  II  475,  482. 

—  toluol  II  62. 

—  tolylnaphtylamin  II  603. 

—  triresorcin  II  (565). 

—  tropinon  III  791. 

—  veratrol  II  (557). 

—  xylenol  II  (440,  441,  444, 

447). 

—  xylol  II  64,  65  (32,  33). 
Tetrabutylammonium-    I    1132. 
Tetracarbanilidotetraoxytere= 

phtalsäure  II  20G8. 
Tetracarvacrylsilicat  II  767. 
Tetrachlor-acetanilid  II  364 

(172)._ 

—  acetessigsäure  I  595. 

—  aceton  I  987,  988  (502). 

—  aeetonammoniak  I  1175. 

—  aeetondiearbonsäure  I  (375). 

—  acetophenon  III  120. 

—  äthau  I  148  (34). 

—  äther  I  296  (109). 
Tetrachloräthyl-acetat  I  933. 

—  äther  I  296  (109). 

—  benzol  II  51  (27). 

—  disulfid  I  359. 
Tetrachloräthylen  I  158  (38). 
Tetrachlor-äthyl  triazoldi= 

carbonsäure  IV  (767). 

—  äthyltriazolylglyoxylsäure 

IV  (768). 

—  alizarin  III  422. 

—  aloeemodin  III  (326). 

—  amylenchlorosulfid  I  118. 

—  anilin  II  315  (141). 

—  anthracen  II  262,   263. 

—  anthrachinon  III  408. 

—  antliraehinondisulfonsäure 

III  416. 

—  anthranilsäure  II  1279. 

—  azobenzol  IV  (1007). 

—  azophenin  III  342. 

—  azoxy benzol  IV  1335. 

—  barbaloin  III  (453). 
■ —  benzalchlorid  II  50. 

—  benzoesäure   II    1221    (765, 

766). 

—  benzol  II  44  (25). 

—  benzophenon  III  (146). 

—  benzophenoncarbonsäure  II 

1704  (1000). 


Tetrachlor-benzotrichlorid  II  50. 

—  benzylalkohol  II  1057. 

—  benzylchlorid  II  49. 

—  benzyliden-  siehe  Tetra= 

chlorbenzal- 

—  betaorcin  II  9G8. 

—  bi-  siehe  auch  Tetrachlordi- 

—  bibenzyl  II  233,   271. 

—  bilirubin  III  662. 

—  binaphtyl  II  295. 

—  biphenol  II  988. 

—  biphenylchinon  II  988. 

—  biphtalyl  II   18 IG. 

—  bitolyl  II  236. 

—  brenzkatechin  II  910  (556), 

—  bromaceton  I  990. 

—  bromalid  I  936. 

—  brombenzoesäure  II  1226. 

—  brompentadiensäure  I  (208). 

—  brompropionsäure  I  482. 

—  bromtoluol  II  62. 

—  butan  I  152  (36). 

—  buttersäure  I  475. 

—  butylen  I   161. 

—  Carotin  III  62G. 

—  chinhydron  III  345. 

—  ehinolin   IV  (181). 

—  chiuon  III  327,    335  (255, 

258). 

—  Cumarin  II  1631. 
Tetrachlorcyclo-hexadienon    III 

111. 

—  pentan  I  (39). 

—  pentendion  I   1023  (538). 
Tetrachlordesoxybenzomcarbon= 

säure  II  1711. 
Tetrachlordi-  siehe  auch  Tetra= 

chlorbi- 
Tetrachlordiacetyl  I   1015. 
Tetrachlordiacetyl-dicyan= 

hydrin  I  1481. 

—  glyoxylsäure  I  775. 

—  hydrocyanid   I    1476. 
Tetrachlor-diäthyiäther   I  296 

(109). 

—  diäthyldisulfid   I  359. 

—  diallylarain   I   1143. 

—  diazoaminobenzol  IV  1562. 

—  dibenzylbenzol  II  289  (128). 
Tetrachlordibrom-aceton  I  990. 

—  äthan  I  170  (43). 

—  benzol  II  59  (31). 

—  dithienyl  III  752. 

—  kohlenstoff  I  170  (43). 
Tetrachlordihydro-    siehe    auch 

Tetrachlorhydro- 
Tetrachlor-dihydronaphtenon 
III  171,  172  (137). 

—  dijodbenzol  II  74. 

—  diketocyclopenten  I   1023 

(538). 

—  diketohydronaphtalin    siehe 

Tetrachlordiketotetra= 
hydronaphtalin. 
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REGISTER 


Tetrahydrochinolinglykopyrokatechinsulfonsäure 


■Tetrachlor-diketopentamethy= 
lenoxy carbonsäure  I   775. 

—  diketotetraliyclronaphtaliu 

III  276,  277  (215). 

—  dimethyläther   I  292  (108). 

—  dimethylchinoxalin  IV  934. 

—  dimetbyltraubensäureamid  I 

1405. 
• —  dimethyltraubensäureimid  I 
1404. 

—  dipbenylamin  II  338  (156). 

—  diphenylrhodamin  III  (577). 

—  dispolin  IV  333. 

—  dithienyl  III  751. 

—  divinylmesitylen  II  (98). 

—  durol  II  55. 

—  filicinsäure  I  (543). 

—  fluoresce'in  II  2062. 

—  fluoresceinsäure  II  2002. 

—  gallein  II  2088. 

—  glutaconsäure  I  713. 

—  glycid  I   150  (35). 

—  guajakol  II  (556). 

—  heptan  I   156. 

—  hexametbylenoxyd    II   (17). 

—  bexin  I   164. 

—  hydrindon  III  158  (129). 

—  hydro-  siebe  aueb  Tetra= 

cblordihydro- 

—  bydrocarotia  III  626. ' 

—  bydroebinon  II  942,  943 

(574). 

—  hydropolyporsäure  II  1907. 

—  hydrotoluebinon    II    957 

(578). 

—  indigo  II  1620  (947). 

—  indin  II  1616. 

—  isamid  II   1609. 

—  isamsäure  II  1609. 

—  isatyd  II  1615. 

—  isobarbaloin  III  (454). 

—  isocymol  II  55. 

—  isonikotinsäure  IV  (111). 

—  isophtalsäure  II  (1063). 

—  jodbenzol  II   74. 

—  ketipinsäure  I  816. 
Tetrachlorketo-adipinsäure  I 

816. 

—  cbinolin  IV   278. 

—  dibydrobenzol  III  111. 

—  bydrocbiuolinbydratIV279. 

—  napbtalinlll  171,  172(137). 

—  tetrahydronapb talin  III  165. 
Tetracblor-koblenstoffI  145(33). 

—  kresol  II  744. 

—  kryptidin  IV  333. 

—  metbylätber  I  292  (108). 

—  metbylal  I  (467). 

—  methylenpbtalyl  II  1648 

(960). 

—  metbylpbtalid  II  1648  (933, 

960). 

—  napbtalin  II  188. 

—  napbtalinsulfonsäure  II  209. 


Tetrachlor-napbtalsäureanby= 
dridpbenylbydrazon  IV 
(464). 

—  napbtazarin  III  387. 

—  uaphtocbinon  III  373. 

—  naphtodicbinon  III  387. 
Tetrachloro-  siebe  Tetracblor- 
Tetracblor-oxanilid  II  410. 

—  pentan  ,1  153,   154. 

—  pentenonamid  I  1356  (757). 

—  lientenonsäure  I  (255). 

—  pbenantbren  II  267. 

—  pbenol  II  671. 

—  pbenylendiamin  IV  580. 

—  pbtalanil  11  (1060). 

—  pbtalid  II  1556. 

—  pbtalsäure   II    1819,    1820 

(1059,   1060). 

—  propan  I  150  (35). 

—  propanon  I  987,  988  (502). 
- —  Propionsäure  I  473. 

—  propylen  I  161. 

—  pyren  II  285. 

—  Pyridin   IV  (93). 

—  pyrimidin  IV  817  (550). 

—  pyrrol   IV   65  (66).  ' 

—  resorcin  II  920. 

—  strycbnin  III  (693). 

—  styracin  II  1407. 

—  succinanil  II  (211). 

- —  sulfopiperidid  IV  21. 

—  terepbtalsäure  II  (1064). 

—  tetrabydronapbtenon    III 

165. 

—  tetraketobexametbylen   I 

1027  (544). 

—  tetraketotetrabydronapbta= 

lin  III  387. 

—  tetrametbylendiglykolsäure 

I  (408). 

—  tbiodipbeuylamin   II    (477). 

—  thionessal  III  750. 

—  tbiopben  III  739. 

—  tbiopbentetracbloridin739. 

—  tolucbinon  III   358  (266). 

—  toluol  II  49,  50  (27). 

—  toluylsäure  II  (828). 

—  tribromdinapbtalin   II    193. 

—  veratrol  II  (556). 

—  xylol  II   52,  53  (28). 

—  xylylenoxyd  II  1097. 
Tetraeodeiu  III  906. 
Tetradekan  I  106. 
Tetradekanapbten  II  16. 
Tetradekandisäure  I  689. 
Tetradekanon  I  1005, 
Tetradekin  I  137  (30). 
Tetradekyl-acetylen  I  (30). 

—  aldoxim  I  970. 

—  alkobol  I  240. 

—  amin  I  1138. 

—  bernsteinsäure  I  690. 
Tetradekylen  I  124. 
Tetradekylenbromid  I  180. 
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Tetradekyliden  I  137  (30). 
Tetradekylmalonaminsäure   I 

1388. 
Tetradekylmalonsäure  I  690. 
Tetrafluormetban  I  141. 
Tetrabirolin  IV  343. 
Tetrabomosalicylid   II    1545, 

1547  (919). 
Tetrahydro-acenaphten    II  176, 

227. 

—  acetnapbtalid  II  587,    588. 

—  acetopbenon  IV  53. 

—  alantolsäure  II  1595. 

—  aniliu  I  (622);  IV  50. 

—  anthracencarbonsäure     II 

1469. 

—  apocinchen  III  (634). 

—  azoresorufin  II  933. 

—  benzaldehyd  III   1   (1). 

—  benzoesäure  II  1129  (709). 

—  benzol  II  (7). 

—  benzolnitrosat  II  (8). 

—  bi-  siebe  aueb  Tetrahydrodi- 

—  biphenyl  II  222. 

—  bipbenyldibromid  II  222. 

—  bipbenylenoxyd  II  (602). 

—  brucin  III  (697). 

—  carbazol  IV  339  (209). 

—  carvacrylamin    I   (621);    IV 

41. 

—  carveol  III  468  (336). 

—  carvon    I    (521);     III     484 

(352,  353). 

—  carvonbisnitrosylsäure  III 

503. 

—  carvotanaceton  III  468. 

—  cbinacridin  IV  1075  (723). 

—  cbinaldin  IV  203,  205  (146, 

147). 

—  chinazolin  IV  636,  852(409, 

572). 

—  cbinidin  III  826. 

—  cbinin  III  816. 

—  cbininsäure  IV  215. 
Tetrabydrochinolin  IV  189,  201 

(141). 
Tetrabydrocbinolin-anilinoxy= 
cblorpbospbin  IV  (142). 

—  anilinpbospbin säure  IV 

(142). 

—  azobenzolsulfonsäure    IV 

1484. 

—  earbonsäure  IV    213    (153). 

—  dimetbylanilintbiosulfon= 

säureindamin  IV  196. 
Tetr  ab  y  d  rocbinoli  n  glyko-pyro= 
gallol  IV  215. 

—  pyrogallolpbenylbydrazon 

IV  800  (529). 

—  pyrogallolsulfonsäure  IV 

215. 

—  pyrokatecbin  IV  215. 

—  pyrokatecbinsulfonsäure   IV 


215. 
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TetrahydrochinolinharnstofiF 


REGISTER 


Tetrahydrochiuolin-harjistoff  IV 
192. 

—  hydrazin  IV  854. 

—  kohleusäure  IV  (143). 

—  inethylurethan  IV  192. 
Tetrahydrochinolinoessigsäure 

IV  (143). 
Tetrahydrocliinoliu-oxychlor= 
phosphin  IV  (142). 

—  phosphin  IV  1683   (142, 

1185). 

—  phosphin-oxyd  und  -sulfid 

IV   1683  (143,   1185)." 

—  sulfousäure  IV  196  (144). 

—  tetrazon  IV  854. 

—  toluidinoxychlorphosphin 

IV   (142). 
Tetrahydrochinolyl-propion= 
säure  IV  (154). 

—  propionsäureanhydrid  IV 

334  (208). 
Tetrahydro-chinondicarbon= 
säure  II  1990. 

—  chinoxalin  IV  556. 

—  cinchonidin  III  853. 

—  cinchonin  III  836. 

—  cinchoninsäure  IV  213. 

—  cornicularlacton  II  (999). 

—  cornicularsäure  II  1702 

(999). 

—  Cumarin  II  2023. 

• —  cumarinsäure  II  2023. 

—  cumol  II  17. 

—  di-  siehe  auch  Tetrahydrobi- 

—  cymol  II  18  (10,    11,    12). 

—  dibenzallutidinIV457(275). 

—  dicamijherylsäure  II  (1173). 

—  dicollidin  IV  75. 

—  dioxychinolin  IV  200. 

—  dioxyterephtalsäure  I  (418); 

II  1990. 

—  diphenylfuran  III  694. 

—  ellagsäure  II  2079. 

—  eucarvon  III  (353). 

—  fencheu  II  (7). 
Tetrahydrofuran  III  (498). 
Tetrahydrof uran- carbon  säure 

III  (503). 

—  dibenzoesäure  II  (1182);  III 

(516). 

—  dicarbonsäure  III  (510). 
Tetrahy  dr  o-  fury  lidenbuty  ro= 

lacton  III  (509). 

—  glyoxalin  IV  (296). 

—  harmin   III  886  (659). 

—  imidazol  IV  (296). 

—  isocampher  III  468  (336). 
Tetrahydroisochinolin    IV    201 

(144).  _ 
Tetrahy  droisochi  n  olin-  di  thio= 
carbamidsäure  IV  201. 

—  dithiocarbonsäure  IV  (145). 

—  essigsaure  IV  (145). 

—  harnstoff  IV  201. 


Tetrahydroisochinoliu-oxyd    IV 
(146). 

—  sulfonsäure  IV  (146). 
Tetrahydroisochinolyl-  siehe 

Tetrahydrochinolin- 
Tetrahydro-isolepiden  III  696. 

—  ketophenylindazoloncarbon= 

säurephenylhydrazon    IV 
723  (471). 

—  lepidin  IV   205. 

—  methyljjhenj'loxazol   siehe 

Dihydromethylphenylox= 
azol  IV  207,  Z.  8  v.  o. 

—  methylphtalazin  IV  853. 
Tetrahydronaphtalin-azonaphtol 

IV  (1046) 

—  azonaphtylamin  IV  (1029). 

—  diazoaminobrombenzol    IV 

(1136). 

—  dicarbonsäure  II 1870,  1871 

(1079). 
• —  tetracarbonsäure  II  2077. 
Tetrahydro-uaphtalsäure    II 

1871. 

—  naphtendiol    II    981    (591, 

592,  072). 

—  naphtendion    III    276,    277 

(215,  216). 

—  naphtenon  III  164, 165(131). 

—  naphtentrion  III  314  (242). 

—  naphtimidazol  IV  (623). 

—  naphtinolin  IV   1032. 

—  naphtobenzylamin    II    589, 

590. 

—  naphtobenzylharnstoff    II 

590. 

—  naphtobenzyIthiocarbamin= 

säure  II  590. 

—  naphtochinaldin   IV  379. 

—  naphtochinolin  IV  378,  379 

(226). 

—  naphtochinon  III  369  (274). 

—  naphtoesäure  II 1432,  1433. 

—  naphtohydrochinon  II  981. 
Tetrahydronaphtol  II  854  (499, 

652). 
Tetrahydronaphtol-azobenzol= 
sulfonsäure  IV  1426. 

—  benzoat  II  1148  (719). 

—  disazobenzol  IV  1420. 
Tetrahydro-naphtophenazin    IV 

(694). 

—  naphtopyrazol  IV  (623). 
Tetrahydronaphtyl-amin  II  586, 

587,  588  (328). 

—  aminazobenzolsulfonsäure 

IV  1389. 

—  azonaphtylamin  IV  1389. 

—  azotetrahydronaphtylamin 

IV  1389. 

—  Chlorid  II   184. 
Tetrah  ydronaphtylen-brom= 

hydriu  II  (500). 

—  chlorhydriu  II  855  (499). 


Tetrahydronaphtylen-diamin 
IV  861. 

—  dichlordiimid  IV  861. 

—  glykol    IL  981    (591,   592, 

672). 

—  glykoldibenzoat  II  (720). 

—  oxyd  II  981  (591). 
Tetrahydronaphtyl-hydrazin  IV 

862. 

—  kohlensaure  II  855. 

—  phenol  II  900. 

—  phenolbenzoat  II  1149. 
— ■  piperidin  IV  9. 

—  thiocarbaminsäure  II  588. 

—  xanthogensäure  II  855. 
Tetrahydrooxyäthylidenphos= 

phin  I  921. 
Tetrahydrooxy-  siehe  auch  Oxy- 

tetrahydro- 
Tetrahydrooxyterephtalsäure  I 

820;  II   1917. 
Tetrahydro-papaverin    IV    401, 

440  (262). 

—  papaverolin  IV  (264). 
Tetrahydrophenanthro-  chinoxa= 

lin  IV  482. 

—  dihydrochinoxalin  IV  482. 
Tetrahydro-phenol    I    (87);     II 

643. 

—  phenylbenzoesäure  II  1444. 

—  phtalazin  IV  852. 

—  phtalsäure  I  (350);  II  1732, 

1733  (1025). 

—  pikolin   IV  49  (50). 
Tetrahydropropylphenyl-  = 

azmden  IV  (172). 

—  azindou  IV  343. 

—  azindoncarbonsäure  IV  367. 
Tetrahydro-purin  IV  (909). 

—  pyran  III  (540). 

—  Pyridin  IV  48  (49). 

—  reten  II  242,  276. 

—  sesquiterpen  III  539. 

—  strychnin  III  (694). 
Tetrahydroterephtalsäure     II 

1733,  1833  (1025,   1064). 
Tetrahydroterephtalsäure-dibro= 
mid  II  1835. 

—  hydrojodid  II  1836. 
Tetrahydrothienyliden-dithio= 

butyrolacton  III  (593). 

—  oxybuttersäure  III  (593). 

—  sulfhydrylthiobuttersäure 

III  (593). 
Tetrahyd  rothiophen-carbon= 
säure  III  756  (593). 

—  dicarbonsäure  III  760. 
Tetrahydro-thiophensäure    III 

756  (593). 

—  tolualloxazin  IV  (943). 

—  toluchinolin    IV    205   (147, 

148). 

—  toluidin  IV  50. 

—  toluol  I  135  (27);  II  16  (8). 
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Tetrahydrotol  uy  leu- di  methoxy= 
phtalamidon  IV  619. 

—  phtalamidon  IV  618. 
Tetrah ydro-toluylsäure  II  1130 

(710). 

—  tribenzoylanthracen     III 

(245). 

—  iivitinsäure  II  (1025). 
Tetrahydroxy-  siehe  auehTetra= 

oxy- 
Tetrahydroxyäthylidenphosphin 

I  921. 
Tetrahydro-xylidin  IV  51. 

—  xylol  II   17  (8,  9). 

—  xylylsäure  II  (710). 
Tetraiminoazotetrabrom= 

anthracen  III  412. 
Tetraisoamyl-ammonium-     I 
1135. 

—  diphenylendithioharnstoff 

IV  965. 

—  harnstoff  I  1300. 

—  phosphonium-   I   1505. 

—  Silicat  I  347. 

—  xylylendiamin  IV  (415). 
Tetraisobutyl-dipheiiylendithio= 

harnstoff  IV  965. 

—  methylendiamin  I  1151. 

—  phosphonium-   I   1503. 

—  Silicat  I  346. 

—  xylylendiamin  IV  (412,  415, 

416). 
Tetraisopropylphosphonium-  I 

1503. 
Tetrajod-aceton  I  (503). 

—  äthylen  I  197  (56). 

—  benzol  II  73. 

—  diallylphosphit  I  338. 

—  fliiorescei'n  II  (1210). 

—  hexan  I  195. 

—  hexin    I  200    siehe   Dipro= 

pargyl  I  140. 

—  isophtalsäure  II  (1063). 

—  methan  I   190  (54). 

—  peutan  I  194. 

—  phenolph  talein    II     1984 

(1155). 

—  phenolphtale'insäureII1984. 

—  phenylendiamin  IV  (379). 

—  phtalsäure  II  (1060,  1061). 

—  pyrrol  IV  65  (67). 

—  terephtalsäure  II  (1065). 

—  xylol  II  76. 
Tetraketotetrahydronaphtalin 

III  (240,  279). 
Tetrakisäthylthio-    siehe   Tetra= 

äthylthio- 
Tetrakis-oxyphenyläthan    II 

1039  (633). 

—  oxyphenyläthandiol  11(703). 

—  oxyphenyläthen     II     1039 

(633). 
Tetrakosan  I  107. 
Tetrakresotid  II   1545  (919). 


Tetrakresylsilicat   II  738,   749. 
Tetraldehyd  I  (471). 
Tetralutidin  IV   132. 
Tetramenthylsilicat  III  466. 
Tetramethodiphenyl-methanol 

II  1081. 

—  methanolmethylsäure    II 

1702. 
Tetramethophenyl-methanol= 
phenyl   II   1081. 

—  methanonphenyl  III  238. 

—  methauphenyl  II  241. 
Tetramethoxy-diIiydrodiphtalyl= 

diimid  II  1941. 

—  diphenylthioharnstoff  II928. 

—  diphtalyldibromid   II  2096. 

—  hydrodiphtalyllactonsäure  II 

2091. 

—  tetraphenyläthylenoxyd    II 

(633,   703). 

—  tetraphenylthiophen  III751. 

—  thionessal  III  751. 
Tetramethyl-acetondicarbon= 

säure  I  (380). 

—  acetoxyglutartolilsäure    II 

(281). 
— ■  acetvlaminopyrrolidin    IV 
(301). 

—  aeetylpyrrolincarbonsäure 

IV  (65). 

—  äthan  I  103  (12). 

—  äthanoylphen  III  155,   156. 

—  äthenylphenylendiamin     IV 

888. 

—  ätherdehydi'obrasilin  III655 

(481). 

—  ätherdehydrohämatoxylin 

III  664  (490). 
Tetramethyläthylen  I  119(19). 
Tetramethyläthylen-bromid    I 

178  (46). 

—  Chlorid  I  155  (36). 

—  Cyanid  I  (817). 

—  diamin  I  (627). 

—  diphenyldiamin  II  343. 

—  diphenylphosphonium-    IV 

1656. 

—  milchsäure  I  (230). 

—  nitrosochlorid  I  (58). 

—  oxyd  I  310. 
Tetramethyl-äthyloktohydro= 

xanthendion   III  (583). 

—  äthylolphen  II  1067. 

—  äthyloxypiperidincarbon= 

säure  IV  (43). 

—  aldin  IV  827  (561). 

—  alloxantin  I  1402  (787). 

—  allylalkin  I  1175. 

—  allylen  I  135. 

—  allyloxypiperidincarbon= 

säure  IV  (43). 
Tetramethylamino-azobenzol  IV 
1386,   1387  (1024). 

—  benzol  II  562,  563  (319). 


Tetramethylamino-  diphenoxaz= 

imium-  IV   1178. 
— ■  nitrobenzol  II  562. 

—  phenylaminoacridin     IV 

(878). 

—  Pyrrolidin  IV  (300,  301). 

—  thiazoljodid  IV  519. 
Tetramethyl-ammonium- 1 1120 

(600). 

—  anthracen  II  275,   276. 

—  anthracendihydrür  II  254. 

—  apionol  II   1030  (628). 

—  arsonium-  I  1512  (852). 

—  azobenzol    IV    1386,    1387 

(1024). 

—  azoxybeiizol  IV  (999). 

—  benzaldazin  III  (41,  43). 

—  benzidin  IV  962  (640). 

—  benzoesäure   II  1396,  1397 

(846). 

—  benzoin  III  (170). 

—  benzol  II  33  (21). 

—  benzoldisulfonsäure  II   157. 
— •  benzolsulfonsäure  II  157. 
Tetramethylbenzoyl-ameisen= 

säure  II   1668. 

—  Propionsäure  II  (977). 
Tetramethylbenzyltriaminodi= 

phenyltolylmethan     IV 

(854). 
Tetramethylbernsteinsäure  1684 

(305). 
Tetramethylberns  teinsäure-anil 

II  415  (215). 

—  imid  I  1387. 

—  phenylendiaminderivat   IV 

561. 

—  tolil  II  (279). 
Tetramethylbi-  siehe  auch  Tetra= 

methyldi- 
Tetramethyl-bibenzyl  II  (116). 

—  bichinolyl  IV   1076. 
— •  biphenylimid  IV  401. 

—  biphenyltetracarbonsäure   II 

(1221). 

—  bipyridyl  IV  (657). 
Tetramethylbrom-benzol  II  70. 

—  jodpiperidin  I  (501). 

—  phenol  II  775. 

—  phloroglucin  II  (624). 

—  piperidin  I  (501). 
Tetramethylbutan-dinitril    I 

(817). 

—  disäure  I  684  (305). 
Tetramethyl-carbazol  IV  401. 

—  chinolin  IV  341  (211). 

—  chinon  III  369  (273). 

— ■  chlorbenzolsulfonsäure    II 
157. 

—  cumaron  III  (526). 

—  cumyloktohydroxanthendion 

III  (584). 

—  cyandihydropyridon    IV    75 

(70). 
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Tetramethyl-cyanpiperideon  IV 
75  (70). 

—  cyanpyridon  IV  (117). 

—  cycloheptandiol  I  (96). 

—  cyclohexadien  II  (14). 

—  cyclohexadienon  III  (86). 

—  cyclohexenbutenylon  III116 

(88). 

—  cyclopentanon   I  (520). 

—  dekahydroacridindion    IV 

(212). 

—  desoxybenzoin  III  (176). 

—  diaeetobenzol  III  274. 

—  diacetylpyrokoU  IV  102. 

—  diäthylphenylendiaminjodid 

IV  583. 

—  dialIoxanylaminoditolyl= 

amin  IV  616. 
Tetramethyldiamino-acridin    IV 
1182  (840). 

—  arsenotoluol  IV  (1192). 

—  azobenzol    IV    1361 

(1013). 

—  azonaphtalin  IV  1391. 

—  azotohiol  IV  (1021). 

—  azoxybenzol  IV  1338  (997, 

999). 

—  benzhydrol  II  1078  (658). 

—  benzidin   IV  1275. 

—  benzophenon   III    185,   186 

(149). 

—  benzophenonoxim    III    191. 

—  benzophenonsulfon  111(152); 

Dimethylaminoauil   IV 
(832). 

—  bi-  siehe  auch  Tetramethyl= 

diaminodi- 

—  biphenyl  IV  985. 

—  bitolyl  IV  981,  983. 

—  butan  I  1156. 

—  carbanilid  IV  1123. 

—  chinon  III  339. 

—  di-  siehe  auch  Tetramethyl= 

diaminobi- 

—  dibrombenzophenon    III 

(150). 

—  dichlortriphenylearbinol 

II  (665). 

—  dichlortriphenylmethan    IV 

1043  (700). 

—  dinaphtylmethan    IV  (724). 
Tetram  ethyldiaminodinitrodi= 

phenyl-äthan  IV  (657). 

—  methan  IV  974  (647). 
Teti-amethyldiaminodioxydi= 

phenyl-äthan  II  (604). 

—  methan  II  (603). 

—  methandibenzoat  II  (720). 
Tetrametliyldiaminodioxytri= 

phenyl-carbinol  II  1115 
(698). 

—  methan  II  1003  (609). 


Tetram  ethyldiaminodiphenyi- = 
äthan  IV  977  (656). 

—  äther  II  657. 

—  amin  IV  1168. 

—  aminoessigsäure  II  1465. 

—  carbouat  II  (396). 

—  chinolylmethan  IV  1213. 

—  chlorphenylmethanlV  1043. 

—  essigsaure  II  1465  (869). 

—  glykolsäure  II  1697. 

—  heptan  IV  986. 

—  harnstoff  IV  591. 

—  kresol  II  904  (543). 
Tetramethyldiaminodi  phenyl= 

,-      methan  IV  974  (647,  659). 
Tetramethyldiaminodiphenyl= 
methan-dimethylamino= 
oxyphenoxazoncarbonsäure 
IV  (975). 

—  dimethylnaphtophen= 

oxazimium-  IV  (976). 

—  dimethyloxynaphtophen= 

oxazimium-  IV  (976). 

—  oxyd  II  (603). 

—  sulfon  IV  (048). 

—  sulfonsäure    II   1079  (659); 

IV  (048). 
Tetramethyldiaminodiphenyl-  = 
methoxytolucliinolyl= 
methan  IV  1214. 

—  methylennaphtylamin  IV 

(831,  832). 

—  methylenxylidin  IV  (831). 

—  methylimid  IV  (824). 

—  methylkresol  II  904. 

—  uaphtylendiamin    IV  (612). 

—  naphtylmethan  IV  (729). 

—  oxysulfophenylmetlian  II 

(543). 

—  phtalid  II  1722  (1019). 

—  thienylmethan  III  749. 

—  thioharnstofF  IV  591. 

—  tolylsulton  II  (667). 
Tetramethyldiamino-ditolyl= 

methanoxyd  II  (605). 

—  glyoximphenylätherIV(396). 

—  hexanitrotriphenylmethan 

IV    1044. 

—  isopropylalkoliol  I   1175. 
Tetramethyldiaminonitvo-  = 

benzophenon  III  186. 

—  diphenylmethan  IV  (647). 

—  diphenyltolylmethan  IV 

1045. 

—  triplienylcarbinol  II  1086 

(665). 

—  triphenylmethan  IV  1044 

(700,   701). 
Tetramethyldiamino-oxyehlor= 
chinon  III  348. 

—  oxytriphenvlmethan  II  904 

(543). 


Tetramethyldiamiuo-phen   IV 
647. 

—  pheuotolazoxonium-  IV 

(841). 
Tetramethyldiaminophenyl-  = 
anthranol  II  1095,   1723 
(1020). 

—  disulfid  II  816. 

—  harnstoff  IV  1123. 

—  hydrazinodiphenvlmethan 

IV  (947). 
Tetramethyldiaminophenylin 

IV  1275. 
Tetramethyldiaminoijhenyl-  = 

metliylurethan  IV  1123. 

—  oxanthranol  II 1723  (1020); 

III  (199). 
Tetramethyldiamino -tetrabrom= 
benzophenon  III   186. 

—  tetraoxybenzhydrylnaphta= 

lin  II  (633). 

—  thiobenzhydrol  II  (659). 

—  thiobenzophenon  III  191 

(151). 

—  thiocarbanilid  IV  1123. 

—  thiodiphenylamin  II  807. 

(477). 

—  thioxanthen  III  (597). 

—  thioxanthon  III  (597). 

—  toluol  IV  (399). 

—  tribromthioxanthon  III 

(598). 

—  tribromxanthon  III  (154). 

—  trichlortriphenylmethan   IV 

(700). 
Tetramethyldiaminotriphenyl-  = 
äthan  IV   1045. 

—  carbinol  II  1084  (664). 

—  carbinolsulfonsäure  II  (667, 

668). 

—  methan  IV  1042  (700). 

—  methancarbonsäure  II  1481 

(879). 

—  methanoxydsulfonsäure    III 

(568). 

—  methansulfonsäure  IV  1196 

(854). 
Tetramethyldiamino-xanthon 
III  (154). 

—  xylol   IV  (414). 
Tetramethyldibenzyl-amin  II 

(317). 
— •  triaminodiphenyItolyl= 

methan  IV  1198. 
Tetramethyldibrom-anthra= 

cendihydrür  II  254. 

—  benzol  II  70  (34). 

—  phenylendiamiu    IV 

571. 

—  phloroglucin  II  (624). 

—  piperidin  I  (501). 

—  tolidin  IV  981. 


Tetramethyldi-  siehe  aitch  Tetratnethylbi- 
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Tetrametliyl-dibutyldiphenacyl 
III  (231). 

—  dichinoxalin  IV  1244,  1288 

(957). 

—  dichlorcyclohexadieu  11(14). 
Tetramethyldihydro-beuzimid= 

azolol  IV  (573). 

—  chinolin  IV  230  (167,  170). 

—  pyrazia  IV  530. 

—  Pyridin  IV   76. 
Tetramethyl-di  ketodihexa= 

hydropbenyl  I  (541).      , 

—  dimethylaminobenzol  II 

563. 

—  dimetbyleudisulfon  I  993. 

—  dimethy]säiirepentandi= 

säure   I  862. 
Tetrametbyldinitro-apionol  II 
1030. 

—  azooxymethan  I  (547). 

—  benzidin  IV  963  (641). 

—  hämatoxylon   III  (490). 

—  phenylendiamin  IV  (371). 
Tetramethyldioxy-dekan  I  267. 

—  heptamethylea  I  (96). 

—  stilben  II  (606,   607)). 

—  tetrabromstilben  II  (606, 

607). 

—  tetrabromstilbenbromid  II 

(605). 
Tetrametbyldiplienyl-äthan  II 
(116). 

—  dihydropyrazin  IV  530. 
Tetramethyl-diphenylin  IV  959. 

—  dipipekolinmethanjodid    IV 

493. 

—  dipropenylsäurebipheiiyl= 

dicarbonsäure  II  (1222). 

—  dipropionylbenzol    III   274. 

—  ditolyläthyleudiamin  II  487. 

—  dixanthyleti  III  232. 
Tetramethylen-aldehyd  I  960. 

—  carbousäure  I  515  (195). 

—  carbonsäureamid  I  1250 

(706). 

—  carbonsäureanilid  II  371. 
- —  carbonsäurenitril  I  1468 

(808). 

—  cyclohexauon  I  (527). 

—  diäthylentetramin  I  (629). 

—  diamin  I   1156  (631). 

—  dibromid  I   174  (44). 

—  dicarbaminsäure  I  1250. 

—  dicarbonsäure  I  717,   718 

(328,  329). 

—  dicarbonsäureamid   I   (780). 

—  dicarbonsäureanil  II  419 

(217). 

—  dioxalylsäure  I  (422). 

—  dioxalylsäurebisphenyl= 

hydrazid  IV   724. 

—  dipiperidid  IV  10. 


Tetramethylen-disulfon  I  (470). 

—  glykol  I  262  (89). 

—  imin  IV  2  (1). 

—  methylharnstoiF  I  1301. 

—  oxyd  I  (115). 

■ —  phenylcarbinol  II  1071. 

—  jjhenylketon  III   160. 

—  propylbromid  I  186. 

—  propyljodid  I   199. 

—  pyrazol  IV  (560). 

—  pyrazolon  IV  (560). 

—  tetraäthyltetramin    I    1167. 

—  tetracarbonsäure  I  865  (445). 

—  tetramin  I   1167. 

—  thioharnstoflF  I  1323. 
Tetramethyl-glutarimidin   I 

1165  (638). 

—  glutarsäure  I  (309). 

—  glutartolilsäure  II  (279). 

—  glykoluril  I  1315. 

—  hämatoxylon  III  (490). 

—  harnsäure     I    1338    (751); 

IV  1256. 

—  harnstoiY  I   1298. 

—  heptanondisäure  1772(383). 

—  hexadekatetrendiol  I  (97). 

—  hexadiazan  IV  485. 

—  hexadiazatrienIV827(561). 

—  hexandiol  I  (92). 

—  hexandisäure  I  687. 

—  hexaphenyläthyläther  II 

904. 

—  homoindaminthiosulfonat  II 

826. 

—  hydurilsäure   I  1404  (787). 

—  indaminsulfid  II  801  (475). 

—  indaminthiosulfonat  II  801 

(475). 

—  indigo  II  (969). 

—  indol  IV  229. 

—  indoleninium-  IV  228  (165). 

—  iretol  II  1031. 

—  iretolbenzoat  II  1152. 

—  isoallylentetracarbonsäure   I 

862. 

—  jodbenzol  II  77  (38). 

—  jodpiperidin  I  985  (501). 

—  ketopiperidiu  IV  (35). 

—  ketopyrrolidin  IV  (56). 

—  leukanilin   IV  1193,    1194 

(853). 

—  mandelsäure  II  1593,  1594. 

—  methan  I  102  (12). 

—  methoxycyclohexauoldion  II 

1031. 

—  methoxycyclohexenoldion  II 

1031. 

—  metliylalchinolin  IV  373. 

—  methylendiamin  I  (625). 

—  metbylsäurepentaudisäure  I 

815. 

—  murexid  I  1403  (787). 


Tetramethyl-naphtalin  II  (108). 

—  nitrooxydihydrohämato= 

xylon  III  (490). 

—  nitrosophenylendiamin    IV 

571  (371). 

—  nitrotoluylendiamin  IV  611. 

—  nonanondisäure  I  (384). 

—  nonanoximdisäure  I  (314). 

—  oktandiol  (statt  Methyldi= 

hydroxytetramethyloktan) 
I  266. 

—  oktobydroxanthendion    III 

(583). 
Tetramethylolpentantriol   I 

(107). 
Tetramethyl-oxamid  I  (759). 

—  oxeton  I  (119). 

—  oxetoncarbonsäure   I   (393). 
Tetramethyloxy-glutarsäure  I 

(369). 

—  ketopiperidiu  IV  (35). 

—  piperidin  IV  (35). 

—  piperidincarbonsäure    IV 

(42). 

—  Pyrrolidin  IV  (32). 

—  pyrrolidincarbonsäure    IV 

(41). 

—  pyrrolin  IV  (56). 
Tetramethyl-pentadiazadien    IV 

529. 

—  pentandisäure  I  (309). 

—  pentanoldisäure  I  (369). 

—  pentauondisäure  I  (380). 

—  phenäthylolsäure    II    1593, 

1594. 

—  phenäthylonsäure  II  1668. 

—  phenäthylsäure  II  1399. 

—  phendimethylsäure  II  1859. 

—  phendiol  II  (586). 

—  phenmethylsäure    II    1396, 

1397  (846). 

—  pheuol  II  775. 

—  phenolsafraninium-    IV 

(953). 

—  phenthiol  II  828. 
Tetramethylphenyl-acridin  IV 

(286). 

—  aminocrotonsäure  II  562. 
Tetramethylphenylendiamin  IV 

555,   571,  582  (362,  370, 
379). 
Tetramethylphenylendiamin-  = 
azobenzolsulfonsäure   IV 
1370. 

—  mercaptan  II  801. 

—  thiosulfonsäure  II  801. 
Tetramethylphenylensafranin 

IV  1299. 
Tetramethylphenyl-essigsäure  II 
1399." 

—  glyoxylsäure  II   1668. 

■ —  lutidoncarbousäure   II  562. 


Tetramethyldi-  siehe  aueh  Tetra methylbi- 
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Tetramethylphenylmethaiionphenylmethylsäure 


REGISTER 


Tetramethylpheriyl-methanon= 
phenylmethylsäure  II 1 7 1 8. 

—  oktohydroxanthendion    III 

(584). 

—  triaminotriphenylcarbinol  II 

1089. 

—  triaminotriphenylmethan  IV 

1195. 
Tetramethyl-phloroglucin  II 
1024  (624). 

—  phosphonium-  I  1499  (849). 

—  pinakon  I  266. 

—  piperazin  IV  485. 

—  piperidin  IV  41  (34,  35). 

—  piperidon  IV  (35). 

—  propanoylphen  III  156. 

—  propyloxypiperidincarbon= 

säure  IV  (43). 

—  propylpseudonitrol  I  (67). 

—  pseudoleukanilin    IV    1193 

(852). 

—  puroD   IV  (910). 

—  pyrazin  IV  827  (561). 

—  pyrazol  IV  527,  529. 

—  Pyridin  IV  139. 

—  pyrokoll  IV  85, 

—  pyron   III  (543). 

—  pyronin  III  (539,  569). 

—  Pyrrolidin  IV  (32). 

—  pyrrolidincarbonsäure  IV 

(40,  41). 

—  pyrrolidinjodmethylat   I 

(619);  IV  26. 

—  pyrrolin  IV  (55). 

—  pyrrolincarbonsäure  IV  (64). 

—  pyrroylpyrrolcarbonsäure 

IV  86. 

—  rhodamin  III  (575). 

—  rosamin  II  1115;  111(569). 

—  rosanilin  II  1087,   1091. 
Tetramethylsäure-butandisäure 

I  (452). 

—  cyclobexendion  II  2096. 

—  diplienylheptan   II  2085. 

—  diphenylhexan  II  2085. 

—  diphenylpentan   II    2085 

(1222). 

—  diphenylpropandion  II 2 1 00 . 

—  heptan  I  862. 

—  hexandisäure  I  872. 

—  hexatriakontan  I  (443). 

—  hexendisäure  I  872. 

—  naphteu  II  2081. 

—  nonadien  I  867. 

—  nonan  I  862. 

—  oktan  I  (443). 

—  pentandisäure  I  (452). 

—  thiophen  III  761. 

—  undekan  I  862. 
Tetramethyl -Silicat  I  345  (127). 

—  Stilben  II  253,  254. 

—  succinnaphtil  II  (341). 

—  suecinylphenylhydrazin    IV 

704. 


Tetramethyl-sulfamid  I  (599). 

—  tetraaminodiphenylmethan 

IV  1277  (948). 
Tetramethyltetrahydro-chinolin 
IV  210. 

—  furan  III  (500). 

—  Pyridin  IV  (57). 
Tetramethyl -tetramethylenoxyd 

I  (115,  116). 

—  tetranitrobenzidin  IV  963. 

—  tetrazon  I  1149,   1167. 

—  thioanilin  II  804  (476). 

—  thioninchlorid  II  809  (478). 

—  thiophen  III  747. 

—  thiopiperidon ,    Phenyläther 

IV  (35). 

—  tolidin  IV  981. 

—  toluylendiaminIV609,  611. 

—  tolyltriaminotriphenyl= 

methan  IV  1196. 

Tetramethyltriamino-benzo= 

phenon  III  186. 

—  diphenylmesitylmethan   IV 

1199. 

—  diphenyltolylmethan   IV 

1197. 

—  diphenylxylylmethan   IV 

1198. 

—  phenylditolylmethan    IV 

1198. 

—  triphenylmethan    IV    1193, 

1195. 

—  triphenylmethansulfonsäure 

IV  1196. 

—  triphenylphosphinoxyd  IV 

1660. 
Tetramethyl-tricarballylsäure   I 
815. 

—  trioxypurin  IV  1256. 

—  ure'idin   IV  1256. 

—  xanthin  IV  (933). 
Tetramorphin  III  900. 
Tetranaphtyl-harnstoff    II    618. 

—  oktonaphtylaminookta= 

spartid  II  (336). 

—  Silicat  II  858,   877. 
Tetranitro-acridon  IV  (246). 

—  äthan  I  (63). 

—  äthylanilin  II  333. 

—  äthylendipseudobutyl= 

diphenyldiamin  II  558. 

—  anthrachinon  III  617. 

—  anthrachryson  III  (313). 

- —  anthraflavinsäure  III  430. 

—  anthrarufin  III  427. 

—  apigenin  III  (565). 

—  aurin  II  1120. 

—  azobenzol   IV  1352  (1009). 

—  azotoluol  IV  1379. 

—  azoxybenzol  IV  1336. 

—  benzalazin  III  (30). 

—  benzolazochlorphenylhydr= 

azin  IV  1359. 

—  benzophenon  III   182. 


Tetranitro-benzpinakolin    III 
(204).    ■ 

—  benzyltoluol  II  237. 

—  bi-  siehe  auch  Tetranitrobis- 

und  Tetranitrodi- 

—  binaphtyl  II  295,  296. 

—  binaphtylenoxyd  II  1006. 

—  biphenol  II  988. 

biphenoldisulfonsäure    II 

989. 

—  biphenyl  II  224. 

— t  bis-  siehe  auch  Tetranitrobi- 
und  Tetranitrodi- 

—  bismethylnitroaminobenzo= 

phenon  III  185. 

—  bisnaphtaronyliden  111(584). 

—  bromnaphtalin  II  199. 

—  carbanilid  II  379  (187). 

—  carbazol  IV  391. 

—  chlorazobenzol  IV  1353. 

—  chlordisazobenzol  IV  1371. 

—  chrysazin  III  427  (308). 

—  chrysen  II  292. 

—  chrysochinon  III  463. 

—  chrysophansäure  III  452 

(323). 

—  cracken   II  (132). 

—  di-  siehe  auch  Tetranitrobi- 

und  Tetranitrobis- 

—  dibenzalbenzidin    IV   (644). 

—  dibromdipbenylamin  II  341. 

—  dibromoxanilid  II  410. 

—  dihydro-  siehe  Tetranitro= 

hydro- 
Tetranitrodinaphtyl-amin  II 
603. 

—  dichloräthylen  II  299. 

—  disulfid  II  888,  Z,  9  v.  u. 

—  harnstoflF  II  608,  618. 

—  methan  II  296. 

—  trichloräthan  II  298. 
Tetranitrodiphenyl-äther  II 

(399). 

—  äthylendiamin  II  343  (158). 

—  amin  II  340  (157). 

—  arsensulfid  IV  (1189). 

—  benzidin  IV  963. 

—  carbonat  II  685. 

—  disulfid  II  816,  Z.  17  v.o. 

—  methan  II  229  (111). 
Tetrauitro-diphenyloltrichlor= 

äthan  II  995. 

—  diphenylresorcin  II  917. 

—  diphenylsulfid  II  803  (476). 

—  diresorcin  II  932. 

—  ditolylphenylendiamin  IV 

586. 

—  ditolylpropionsäure  II 1472, 

—  fluorescein  II  2064  (1210). 

—  fliioresceinsäure   II    2064 

(1210). 

—  hexan  I  211. 

—  hydrocliinon  II  947. 

—  hydrocinchonin  III  836. 
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REGISTER 


Tetraoxyxanthendicarbonsäure 


Tetranitro-isoanthraflavinsäure 

III  431. 

—  methan  I  203  (60). 

—  methylaniliu  II  326. 

—  methyldiphenylamin    II 

(158). 

—  methyldiphenyltriazol   IV 

(813). 

—  naphtalin  II  197   (100). 

—  naphtochinaldin  IV  412. 

—  naphtol  II  864  (506). 

—  naphtylaniin  II  597. 

—  naphtyldisulfid  II  888. 

—  oxaltoluid  II  467,  501  (257). 

—  oxanilid  II  410  (208). 

—  oxybenzylanilin  II  742. 

—  oxybenzyltoluidin  II  742. 

—  oxysulfobenzid  II  840  (493). 

—  pentamethyldiphenylmethan 

II  (117). 

—  phenol  II  (383). 

—  phenolphtalein    II    1985 

(1155). 
Tetranitrophenyl-aziminobenzol 

IV  1144. 

—  azoximinobenzol    IV    1144. 

—  disulfid  II  816. 

—  Sulfid   II  803  (476). 
Tetranitro-pyren  II  285. 

—  pyrokresoloxyd  III  646. 

—  resorcin  II  926. 

—  resorcinoxale'in  II  937. 

—  resorcinphenylacete'in  II 

1123. 
Tetranitroso-benzol  II  (45). 

—  nitrobenzol  II  (54). 
Tetranitro-stilben  II  (118). 

—  sulfobenzid  II  813. 

—  tetramethylbibenzyl  11(1 1 7). 
Tetranitrotetraj^henyl-äthan  II 

301  (132). 

—  äthylen  II  (133). 

—  äthylendioxyd  III  (204). 

—  äthylenoxyd  III  (204). 

—  diarsin  IV  (1188). 

—  methan  II  (132). 

—  pyrazin  IV  1095. 

—  pyrrol  IV  478. 
Tetranitro-thionessal  III  750. 

—  triphenylbenzol  II  300. 
Tetraönanthaldehyd  I  962. 
Tetraoxy-acetophenon  III  (110). 

—  äthyliden-  siehe  auch  Tetra= 

hydroxyäthyliden- 

—  anthracen   II   1119  (700). 

—  anthrachiuolinchinon  IV 

463  (279). 

—  anthrachinon  III  436,  437, 

438  (312,   314). 

—  anthrachinondisxilfonsäure 

III  (314). 

—  anthranol  III  245. 

—  aurindicarbonsäure  II  2107. 

—  aurintricarbonsäure  II  2108. 


Tetraoxy-azobenzol  IV   1363. 

—  benzalacetophenou  III  (183). 

—  benzalacetophenondibromid 

III  (168,   169). 

—  benzhydrylnaphtalia  II 

(633). 

—  benzil  III  (224). 

—  benzildicarbonsäure  II  2100 

(1230). 

—  benzoesäure  II  1991  (1158); 

III  (714). 

—  benzoid  II  1529. 

—  benzol  II  1029,  1030,  1032 

(628,  629). 

—  benzoldisulfonsäure  II 1033. 

—  benzophenon  III  204,    205 

(157,   158). 

—  benzoylacetophenon  III 

(227). 
Tetraoxybenzyl-anthron= 
anhydrid  III  (201). 

—  isochinolin  IV  439  (261). 

—  tetrahydroisochinolin  IV 

(240). 
Tetraoxybi-    siehe   auch   Tetra= 

oxydi- 
Tetraoxy-bibeiizyl  II  (632). 
■ —  bibenzyldicarbonsäure    II 

2081. 

—  biphenyl  II  1036,   1037 

(631). 

—  bipyridyldicarbonsäure  IV 

(661). 

—  bitolyl  II  955,  956. 

—  brombenzophenon   III   204. 

—  butantetracarbonsäure  1870. 

—  chalkon  III  (183). 

—  chinon   III  355. 

—  chinonanilid  III  355. 

—  desylacetophenon  III  (236). 

—  di-  siehe  auch  Tetraoxybi- 

—  dibrombibenzyl  II  1032 

(632). 
Tetraoxydichlor-benzol  II  1032 
(629). 

—  benzoldibenzylätherII(637). 

—  dibrombiphenyl   II   922, 

1038. 
Tetraoxy-dimethylpropan  I  281 
(102). 

—  dinaphtylmethan     II     1039 

(632). 

—  dioxydipyridyl  I  (790). 

—  diphenocliinonII1042(635). 

—  diphenylchinoxalinIV(728). 

—  diphenylendiphenyldithio= 

harnstoft',  Tetramethyläther 
II  1037. 
Tetraoxydiphenyl-methan    II 
1038  (632). 

—  methancarbonsäure  II   2020 

(1177,   1178), 

—  methandicarbonsäure  II 

2079. 


Tetraoxydiphenyl-triketon    III 
(243). 

—  triketonphenylhydrazou    IV 

(516,  517). 
Tetraoxy-diphtalyl  II  2099. 

—  diphtalylimid  II  2100. 

—  diphtalyllactonsäure   II 

2099. 

—  diphtalylsäure  II  2100. 

—  dipropylessigsäure  I  786. 

—  dipropylmalonsäure  I    856. 

—  flavon  III    584   (439,    440, 

464,  566). 

—  flavonol  III  603. 

—  hexau  I  281. 

—  hydratropaaldehyd  III  (82). 

—  isoamylidenphosphonium= 

Jodid  I  952. 

—  naphtalin  II  (630,  631). 

—  naphtalinbihydrür  II  (630). 

—  önanthylidenphosphonium= 

Jodid  I  955. 

—  phenhydrindopyranol    III 

(584). 
Tetraoxyphenyl-  siehe  auch 

Tetrakisoxyphenyl-  und 

Tetraoxytetraphenyl- 
Tetraoxyphenyl-acryl  säure  II 

(1164). 

—  butendisäure  II  (1216). 

—  glyoxylsäure  II  2044(1194). 

—  naphtylketon  III  (195). 
Tetraoxy-propiophenon     III 

(115). 

—  propylidenphosphonium-  I 

941. 

—  Pyridin  IV  122  (97). 

—  Stearinsäure  I  787. 

—  Stilben  II  (632). 

—  strychnin  III  941. 

—  terephtalsäure  II  2068. 
Tetraoxytetrachlor-chinhydron 

III  352, 

—  naphtalin  II  (631). 

—  tetraphenyläthen  II  (633). 
Tetraoxytetraphenyl-  siehe  auch 

Tetrakisoxyphenyl- 
Tetraoxytetraphenyl-äthan  II 
1039  (633). 

—  äthylen  II  1039  (633). 

—  thiophen  III  751. 
Tetraoxy-tetratolyläthen    II 

(634). 

—  thiocarbanilidtetramethyl= 

äther  II  948. 

—  thionessal  III  751. 

—  toluol  II  (629). 
Tetraoxytriphenyl-carbinol  II 

1122  (702). 

—  carbinolcarbonsäure  II  2060 

(1208). 

—  methan  II  1038. 
Tetraoxyxanthendicarbonsäure 

II  (1228);  III  (581). 
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Tetraoxyxanthydroldicarbonsäure 


REGISTER 


Tetraoxyxanthydroldicarbon= 

Tetraphheuyl-harnstoff  II  381 

säure  III  (581). 

(188).  ' 

Tetraphenol  III  690  (498). 

—  hexahydrotetrazin  IV   1496 

Tetraphenoxy-hydrochinon  II 

(892,  1088). 

(634). 

—  hexatriazadien  IV  1219. 

—  polypren  III  (417). 

—  hydrazin  IV  660. 

Tetraphenyl-äthan  II  300  (182). 

—  hydrazodicarbonamidin     IV 

—  äthanol  II   1095. 

(991). 

—  äthantetrasulfonsäureII301. 

—  isodihydrotetrazin  IV  (959). 

Tetraphenyläthylen  II  302 

Tetraphenylizindioxy  Weinsäure 

(133). 

IV  730. 

Tetraphenyläthylen-dioxyd    III 

Tetraphenyl-melamin  II  353. 

197  (154). 

—  methan  II  (132). 

—  oxyd  III  264  (203). 

—  oktazon  IV  (1143). 

—  tetrasulfonsäure  II  302. 

Tetraphenyloläthan  II   1039 

Tetraphenyl-aldin  IV  1095. 

(633). 

—  aminophenohexadiazeu  IV 

Tetraphenyl-orthotitanat    II 

1212. 

(360). 

—  aminopyrrol  IV  (740). 

—  pentandiolon  III  (205). 

—  arsenketobetain   IV    (1199). 

—  pentanon  III  (205). 

—  benzol  II  (135). 

—  phenylendiamin   IV    (372, 

• —  bernsteinsäure  II  1916. 

382). 

—  bi-  siehe  Tetraphenyldi- 

—  phospliorketobeta'in    IV 

—  butan  II  301  (133). 

(1181). 

—   butandion  III  309, 

—  phtalamid  II  1808. 

—  butantriol  II  (679). 

—  piperazin  IV  (738). 

—  crotolacton    II    (1023);    III 

—  pyrazin  IV  1095. 

312. 

—  Pyridin  IV  478  (295). 

—  cycloliexadiendiol   II   (677). 

—  pyrrol  IV  478  (295). 

—  cyclopentadien  II  (135). 

—  pyrrolidon  III  311. 

—  eyclopentau  II  (133). 

—  pyrrolin  IV  474. 

—  cyclopentandiol  II  (676). 

—  pyrrolonlllSll;  IV  (289, 

—  cyclopentenolon  III  (206). 

295). 

—  cyclopentenolonbromphe= 

—  Silicat  II  661. 

nylhydrazon  IV  (507). 

—  succinamid  II  414  (211). 

—  cyclopenteuon  III  (206). 

—  tetraaminodinaphtylmethan 

—  diacipiperazin  IV  (691). 

IV  (970). 

—  diarsin  IV  1687  (1188). 

—  tetraearbazon    IV    1291 

—  diborat  II  658. 

(960). 

—  dichinoxalin  IV   1244. 

—  tetrazon  IV  1308. 

—  dihydropyrazol  IV  787. 

—  thiodisulfosemiearbazid     IV 

—  dihydropyridazin  IV    1082. 

816. 

—  diliydrotriazin  IV  1219. 

—  thioharnstoff  II  397. 

—  diiminotetrahydrooiazthiol 

—  thiophen  III  750. 

IV  1236. 

—  toluylenguanidiü  IV  606. 

—  diketopiperazin  IV  (691). 

—  tolylbiguanid  II  (268). 

—   dioxydihydrobenzol  II  (677). 

—  uvinon  III  737. 

—  diphenylenpropan   II  (135). 

—  xylylendiamin  IV  (412,  415, 

—  diphenylenpropylenoxyd    II 

416). 

(994). 

Tetrapropyl-ammonium- 1  1130. 

- —  diphenylentrioxymethylen 

—  glutarimidin  I  1165. 

II  (993). 

—  harnstoflf  I  (729). 

—  diphosphin  IV  1658. 

—  methylendiamin  I  1151 

—  dipiazin  IV  1306. 

(625). 

Tetraplienylen-furfuran    III 

—  Silicat  I  346  (127). 

(538). 

—  succinimidin  I   1165. 

—  pinakolin  III  (205). 

Tetraprotokatechugerbsäure  II 

Tetraphenyl-erythrit  II   (679). 

1744. 

—  furan  III  695 

Tetrapyruvintetraureid  I  1346. 

—  glvkoldicarbonsäure  II 

Tetrasalicylid  II  1498  (891). 

(1193). 

Tetraspartid  I  (667). 

—  glykosin  III  286. 

Tetraspartid-dianilid  II  (211).     i 

—  guanazolIV  1224(891,  979). 

—  tetraanilid  II  (211). 

—  guanidin  II  351  (161). 

—  trianilid  II  (211). 
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Tetraspartotetraphenylhydrazid 

IV  (460). 
Tetraspartsäure  I  (667). 
Tetraspartsäurephenylhydrazid 

IV  704. 
Tetraterpen  III  540. 
Tetrathiopenton  I  994. 
Tetrathiophenylglyoxal  II  790. 
Tetrathymylsilicat  II   770. 
Tetratoluylendiaminooktaspar= 

tid  IV  (401). 
Tetratolyl-äthylen  II  302. 

—  diaminodüminobenzol  IV 

1245. 

—  harnstoff  II  495. 

—  hexahydrotetrazin  IV  (892). 

—  hydrazin  IV  805. 

—  oxamid  II  501. 
Tetravinylpyridin  IV  379. 
Tetraxylenylsilicat  II   758. 
Tetraxylyläthylen  II  302. 
Tetrazin  I  1167. 
Tetrazo-benzol  IV  1528. 

—  bianisol  IV  (1125). 

—  biphenol  IV  1552  (1125). 
TetrazobiphenylIV1543  (1120). 
Tetrazobiphenyl-bisanilin    IV 

1575. 

—  dicarbonsäure  IV  1557. 

—  disulfonsäure   IV  1543 

(1120). 

—  imid  IV  1332. 

—  naphtionsäure  IV  1543. 
Tetrazo-bitolyl  IV  1543  (1120). 

—  bitolyldisulfonsäure  IV1543 

(1121). 

—  di-  siehe  auch  Tetrazobi- 

—  dichlorbiphenyl  IV   (1120). 

—  diphensäure  IV   1557. 
Tetrazol  IV  1231   (894). 
Tetrazolazo-carbonsäure   IV 

1494. 

—  dimethylanilin  IV    1493. 

—  naphtylamin  IV   1493. 
Tetrazolol  IV  (895). 
Tetrazol-sulfonsäure    IV    (896). 

—  thiol  IV  (895). 

Tetrazo  nitrophenol  IV   1548. 

—  oxysulfobenzid  II  841. 

—  resorcin  II  933. 

—  resorufin  II  934. 

—  tolidindisulfousäurelV  1543 

(1121). 
Tetrazyl-azoimid  IV   1333. 

—  hydrazin  IV   1328  (991). 

—  semicarbazid  IV   1329. 
Tetrinsäure  I  616  (254). 
Tetrinsäure-amid  I  1356. 

—  anilid  II  (206). 
Tetrol  III  690  (498). 
Tetrol-cvanamid  IV  67. 

—  dianil  IV   1032. 

—  ditolyl  IV  1034. 

—  harnstoflf  IV  67. 


REGISTER 


Thioearbanilidothiooxanilid 


Tetrolsäure  I  530  (208). 
Tetrolsäuredijodid  I  (190). 
Tetrolurethan  IV  67. 
Tetronal  I  997  (509). 
Tetron-aminothiopheuol  II  799. 
—  erythrin  III  673. 
TetroDsäure  I  (289). 
Tetronsäurephenylhydrazon    IV 

704  (460). 
Tetrose  I  1036  (562). 
Tetrosebisphenylhydrazou  IV 

790. 
Tetruret  I  (784). 
Tetrylendicarbonsäure  I   717 

(328). 
Tetryliiitriamin  I   1164. 
Teucrin  III  613. 
Teufelsdreck  III  558  (419). 
Thalietrin  III  948. 
Thalleiochiuinprobe  III  808 

(626). 
Thallin  IV  197   (144). 
Thallium äthyl  I  1527. 
Thamnolinsäure  II  (1240). 
Thamnolsäure  II  (1240). 
Thapsiaanilid  II  416. 
Thapsiasäure  I  689. 
Thebaiein  III  910. 
Thebain  III  909  (675). 
Thebaol  II  (627). 
Thebaolchinon  III  (318). 
Thebenidin  IV  (270). 
Thebenin  III  910  (675). 
Thebenol  III  (677). 
Theeblätter  III  688. 
Theeöl  III  (416). 
Theeröl  I  140. 
Thein  III  957  (704). 
Thenoylbrenztraubensäure  III 

760. 
Theobromin  III  954  (701);  IV 

1253. 
Theobromursäure  III  (703). 
Theophyllin  III  956  (704). 
Thetinverbindungen  I  876,  877 

(453). 
Theursäure  III  (703). 
Theveresin  III  613. 
Thevetin  III  613. 
Thiacet-  siehe  Thioacet- 
Thialdin  I  919. 
Tliianthren  II  913  (562). 
Tliianthren-dioxyd  II  914  (562). 

—  disulfon  II  914  (563). 

—  sulfon  II  (563). 
Thiazol  IV  63. 
Thiazolazoresorcin  IV  1441. 
Thiazolin  IV  (47). 
Thiazoltriazol   IV   504. 
Thiazolylsulfid  I  (718). 
Thiazyl-amin  IV  504  (317). 

—  anilin  IV  505. 
Thienäthylamin III 745 ;  IV(70). 
Thienol  III  753. 


Thienon  III   766. 
Tliienyl-acrylsäure  III  757. 

—  alkohol  III  753. 

—  aniinoessigsäure  III  756. 

—  bisaminophenylmethan    IV 

(694). 

—  Chlorid  III  744. 

—  disulfid  III  753. 

—  essigsaure  III  756. 

—  glykolsäure  III  757. 

—  glyoxylskure  III  757. 

—  hexylketon  III  766. 

—  indol  IV  394. 

—  isoxazolsäure  III   761. 

—  ketoximcarbonsäure  III  758. 

—  pyrazolcarbonsäure  IV(595). 

—  sulfhydrat  III   758. 

—  urethan  III  (590). 
Thiergummi    I   1102  (593);    II 

2110. 
Thierisches  Oel  IV   1625. 
Tbierölpikolin  IV125, 126(100). 
Thio-  siehe  auch  Sulfo- 
Thioacet-aldehyd  I  937  (477). 

—  amid  I   1243  (702). 

—  amidacetessigsäure    I    1248. 

—  anilid  II  368  (17G). 

—  diphenylamin  II  869. 
- —  essigester  I  899. 

—  naphtalid  II  606,  615. 
Thio-acetonin  I  985. 

—  acetonuramiusäure    I    1312. 

—  acetophenon  III   129  (98). 
Thioacet-pseudocumidid  II  552. 

—  säure  I  874  (453). 

—  säureacetessigester  I  899. 

—  toluid  II  461,  491. 

—  xylid  II  543. 
Thio-acetylaceton  I  (582). 

—  acridol  IV  (246). 

—  acridon  IV  (246). 

—  äpfelsäure  I  899  (460). 
Thioäthyl-   siehe   auch  Aethyl= 

thio- 
Thioäthyl-acetal  I  989. 

—  aceton  I  853. 

—  acetonäthylenmercaptol    I 

353. 

—  amin  I   1172  (648). 

—  crotonsäure  I  897. 
• —  Cumarin  II  1063. 

—  diazobenzolsulfonsäure   IV 

1535. 
Thioäthylenglykol  I  351  (128). 
Thioäthyl-isocrotonsäure   I  897 

(458). 

—  rhodanid  I  (722). 
Thio-albumose  IV  (1166). 

—  aldolanilin  II  (236). 

—  allopliansäure  I  1308. 

—  ameisensäure  I  874. 

—  ammeiin  I   1448. 

—  anilin  II  803  (476). 

—  anisamid  II  1540. 


Thio-anisidindithioanisylthio= 
harnstoflf  II  798. 

—  anisoinsäure  II  853. 

—  anisol  II  (575). 

—  antipyrin  IV  (380). 

—  barbitursäure  I  1875  (768) 

—  benzaldin  III  28. 

—  benzamid  II  1292  (796). 

—  beuzanilid  II  1298  (796). 

—  benzhydrol  II   1079. 

—  benzoesäure  II  1290  (795). 

—  benzophenon  III  191  (151). 
— •  benzoylarsen  II  1291. 

—  benzthioamid  II  (796). 

—  benztoluid  II  1293,   1294. 

—  benztoluylendiamin  IV  606. 

—  benzxylid  II  1294. 

—  benzyldibenzylsulfonmethan 

II  1058. 

—  beuzylpropyleu  11  (641). 

—  bernsteinsäure  I  (461);  An= 

hydrid  I  899. 
Thiobiazol  IV  (312). 
Thiobiazol-disulfonsäurel  (832). 

—  dithiol  I  (831);  IV  (312). 

—  dithiolbeuzoat  II  1291. 

—  dithioldisulfid  I  (831). 
Thio-biazolinthiol  IV  (303). 

—  biazolonthiole  IV  (311). 

—  biazolthionthiole   IV   (311). 

—  biuret  I  1326  (743). 

—  brenzkatechin  II  913  (562). 

—  brenzschleimsäure   III   705. 

—  brenztraubenessigsäure    I 

891. 

—  brenztraubensäure  I  897. 

—  bromsalicylaldehyd   III    71. 

—  buttersäure  I  876. 

—  campher  III  498. 

—  carbacetessigsäure   I   899 

(460). 
Thiocarbamido-azobenzol    IV 
1357. 

—  kresol  II  753. 

—  naphtol  II  865,  885. 

—  phenanthrol  III  442. 

—  phenol  II  710  (391). 

—  pseudocumenol  II  764. 

—  sulfanilsäure  II  570. 

—  thionaphtol  II  871,  889. 

—  thiophenol  II  797. 
Thio-earbamidsäure   I    1258, 

1260  (716,  717);  Benzyl= 
ester  II 1053;  Nitrobenzyl= 
ester  II  (643). 

—  carbamincyamid  I  1442. 

—  carbamindisulfid     I     1263 

(718). 

—  carbaminylphenylsemicarb= 

azid  II  (191). 

—  carbanil   II  388  (193). 

—  carbanilid  II  894  (197). 

—  carbauilidothiooxanilid    II 

412. 
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Thio-carbanilphenylhyclroxyl= 
amin  II  (245). 

—  carbanilsäure  II  383  (192). 
Thiocarbanil-sulfonsäure= 

anliydrid  II  569. 

—  toluylenoxamäthan  IV  605. 

—  toluylenurethan  IV  603. 
Thiocarbanilyldihydroisoindol 

IV  (140). 
Thiocarbo-benzidin  IV  965. 

—  diaminoresorcin  II  929. 

—  diphenylin  IV  960. 
Thiocarbonsäure  I  881  (456). 
Thiocaibonylamino-benzamid  II 

(781). 

—  phenylbenzimidazol     IV 

(850). 
Thiocarbonyl-benzoylessigsäure 
II  1646. 

—  bisaminocyclohexancarbon= 

säure  II  (705). 

—  Chlorid  I  889  (456). 

—  desoxybenzo'in  III  221. 

—  dibenzenylamidoxim     II 

(752). 

—  dihomobenzenylamidoxim  II 

(828). 

—  dinaphtylthioharnstoff    II 

620. 

—  malonsäure  I  900. 

—  phenylendiamin  IV  576. 

—  phenylendiaininthiocarbonat 

IV  576. 

—  tetrachlorid  I  348, 889(127). 

—  tbiocarbanilid  II  398. 
Thio-carvacrol  II  828. 

—  chinaldin  IV  313. 

—  chinanthren    IV    291    (190, 

722). 

—  chinolin  IV  291  (190). 

—  chinolon  IV  291  (190). 

—  chlorbenzaldehyd  III  19. 

—  cholestrophan  I  1370. 

—  chronsäure  II  953  (575). 

—  Cumarin  II  1633. 

—  cumazon  II  1062  (645);  IV 

219. 

—  cuminamid  II  1388. 

—  cumothiazon  IV  219. 

—  cyanacetessigsäureesteroxyd 

IV  541, 

—  cyänamid  IV  (896). 

—  cyansäure  I  1272  (720). 

—  diäthylamin  I  (603). 

—  diäthylanilin   II  804  (476). 

—  dialursäure  I  1339. 

—  dibromsalicylaldehyd  III  71. 

—  dibuttersäure  I  896. 

—  dibuttersäureamid  I   1343. 

—  dibuttersäurenitril  I   1471. 

—  dichlorfluoresee'in  II  (1209). 

—  dicyandiamidin  I  1441. 

—  diglykol  I  351. 

—  diglykolaminsäure  I   1342. 


Thio-diglykolanilsäure  II  403. 
Thiodiglykolsäure  I  892  (457). 
Thiodiglykolsäure-amid  I  1342. 

—  anilid  II  403  (204). 

—  bismethylanilid  II  (204). 

—  diphenetidid  II  (408). 

—  ditoluid  II  (256,  274). 

—  dixylidid  II  (308,  315). 

—  imid   I  1342. 
Tbiodiglykoltolylsäure  II  500. 
Thiodiglykolyl- dicarbaminsäure 

I  (714). 

—  dimethyldiharnstoff  I  (733). 

—  harnstoif  I  (733). 
Thio-dihydracrylsäure  I  (458). 

—  diisobuttersäure  I  896. 

—  diisovaleriansäure  I  897. 

—  dilactylsäure  1894  (457, 458). 

—  dilactylsäureaniid  I  (753). 

—  dimal einsäure  I  (461). 
Thiodimethyl-anilinll  804(476). 

—  isoxazol  I  (532). 

—  phenyldihydropyridindicar= 

bonsäure  II  2006. 

—  pbenylpyrazol  IV  781. 
Thiodinapbtvl-amin  II  869;  IV 

(287). 

—  carbamidehlorid  II  870. 

—  carbamidsäurephenylester  II 

869. 

—  harnstoff  II  870. 
Thiodiphenyl-allophansäure     II 

382. 

—  amin  II  805  (476). 

—  carbamidsäure  II  806. 

—  dinaphtylharnstoff  II  807. 

—  harnstoff  II  806. 

—  urethan  II  806. 
Thio-dipiperidinammelin  IV  14. 

—  diprussiamsäure  I  1452. 

—  durol  II  828. 

■ —  essigsaure  I  874  (453). 

—  flavine  II  (483). 

—  fluorescein  II  (1210). 

—  fluoresceinbromid  II  (1211). 

—  formäthylamid  I  (697). 

—  formaldehyd  I  (470). 

—  formamid  I  (697). 

—  formanilid  II  359  (169). 

—  formobromauilid  II  360. 

—  formotoluid  II  460,  490. 

—  formoxylid  II  543. 

—  glycerin  I  353. 

—  glycid  I  314. 

—  glykolamid  I   1342. 

—  glykolhydracrylsäure    I 

(458). 

—  glykolsäure  I  889. 

—  glykolsäureamid  I   1342. 

—  glykolsäureanilid  II  (203). 

—  glyoxylsäure  I  898  (269). 

—  guajakol  II  (562). 

—  harnsäure  IV  1256  (929). 

—  harnstoff  I  1316  (737). 


Thio-harnstoffbenzoesäure    II 
1264. 

—  homobreuzkatechin  II  (580). 
Thiohydantoin  I  1327  (743). 
Thiohydantoi'n-carbonsäure    I 

(745). 

—  carbonsäureanilid  II  (189). 

—  dibromid  I  (743). 

—  essigsaure  I  (745). 

—  Propionsäure  I  (745). 
Thio-hydanto'insäure  I  1327. 

—  hydracrylsäure  T  895  (458). 

—  hydrochinon  II  950  (574). 

—  hydrokrokonsäure  I  900, 

—  imidazolon  IV  503. 

—  isatyd  II  1615. 

—  isoamyl-  siehe    auch  Iso= 

amylthio- 

—  isoamylcarbonylchlorid    I 

883. 

—  isobuttersäure  I  876. 

—  isopropyl-    siehe    auch    Iso= 

propylthio- 

—  isopropylcumarin  II   1666. 

—  isovaleraldehyd  I  953. 

—  kakodylsäure  I  1511. 
Thiokohlensäure  I  881  (456). 
Thiokohlensäure-diäthylester= 

phenylhydrazon    IV  (437). 

—  dibenzylesterphenylhydr= 

azon  IV  (437). 

—  dibromdiphenylester  II  673. 

—  diphenylester  II  663  (361). 
Thiokresol   II   820,    822   (481, 

483,  484). 
Thiokresol-äthyläther  II  823. 

—  phenyläther    II    820    (482, 

483,  485). 

—  sulfonsäure  II  845. 
Thiol  (Bezeichnung)  IV  61. 
Thiolactyl-glykolsäure  I  (457). 

—  hydracrylsäure  I  (458). 
Thiolbenz-  siehe  Thiobenz- 
Thiolcarbamidsäure  siehe  _Thio= 

carbamidsäure. 

Thiolepiden  III  750. 

Thiolepidin  IV  318. 

Thiolkohlensäure  siehe  Thio- 
kohlensäure. 

Thiolutidon  IV  131. 

Thiolzimmtsäure  11  1421. 

Thio-mesitol  II  828  (489). 

—  metaformaldehyd  I  913. 

—  metaphosphorsäureäthyl= 

ester  I  341. 

—  methyl  siehe  auch  Methyl= 

thio- 

—  methylcumarin  II  1656. 

—  milchsäure  I  893,  895  (457, 

458). 

—  naphtalin  II  (600). 

—  naphtamsäure  II  628  (344). 

—  naphten  III  768  (595). 

—  naphtoesäure  II  1452. 
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Thionaphtol  II  867,  886  (508, 

527). 
Thionaphtol -acetat  II  871. 

—  azobenzolsulfonsäure     IV 

1432. 

—  benzoat  II  1149. 

—  disulfonsäure  II  (535). 

—  sulfonsäure  II  892  (519). 
Thionaphtyl- acetat  II  888. 

—  naphtylsulfonaceton  11(529). 
Thionbenz-  siehe  Thiobenz- 
Thionessal  III  750. 

Thionin  II  809  (478);  IV  (837). 
Thionkohleusäure  siehe  Thio= 

kohlensaure. 
Thionol  II  812  (479). 
Thionolin  II  811  (479). 
Thionschwefligsäureester  1(121). 
Thionthiolkohlensäure  $iehe  Di= 

thiokohlensäure. 
Thiontoluylsäure-    siehe   auch 

Thiotoluylsäure. 
Thionursäure  I  1375. 
Thionyläthylen-diamin  I  (628). 

—  phenylliydi'azin  IV  662. 
Thionyl-äthylphenylhydrazin 

IV  661. 

—  allylphenylhydrazin  IV  662. 
Thionylamino-äthylphen  II  539. 

—  anissäure  II  1540. 

—  azobenzol  IV  1357. 

—  azotoluol  IV  1377,   1378. 

—  benzoesäure  II  1259. 

—  diäthylanilin  IV  (384). 

—  dimethylanilin  IV  (384). 

—  diphenylamin  IV  (384). 

—  methylbenzylanilin  IV  (384). 

—  phenol  II  705. 

—  phenyläthyläther  II  719. 

—  propylbenzol  II  550. 

—  toluylsäure  II  (826). 

—  xylol  II  541. 

—  zimmtsäure  II  (856). 
Thionyl-auilin  II  355  (163). 

—  anisol  II  (575). 

—  benzhydrylamin  II  635. 

—  benzol  II  812  (479). 

—  benzylhydroxylamin  II  532. 

—  bromanilin  II  355,  356. 

—  bromphenylhydrazinIV661. 

—  bromtoluidin  II  489. 

—  chloranilin  II  355. 

—  Chlorid,  Wirkung  I  86. 

• — ■  chlorpheuylhydrazinIV661. 

—  ehrysoidiu  IV   1360. 

—  cumidin  II  550. 

—  Cyanid  I  1288. 

—  diäthylamin  I  (603). 

—  diäthylanilin  II  (479). 

—  diäthylhydrazon  I   1150. 

—  dibromphenylhydrazin    IV 

661. 

—  dijodanilin  II  356. 

—  dimethylanilin  II  805  (479). 


Thionyl-dinitromesidin   II  554. 

—  fluorxylidin   II   543. 

—  isobutylphenylhydrazin     IV 

662." 

—  jodanilin  II  356. 

—  mesidin  II  554. 

—  methylphenylhydrazin    IV 

661'. 

—  naphtylamin  II  605,  615. 

—  naphtylendiamin  IV  922. 

—  naphtylhydrazin     IV     926, 

928. 
Thiouylnitro-anilin  II  356. 

—  bromphenylhydraziuIV661. 

—  Phenylhydrazin  IV  661. 

—  toluidin  II  490. 
Thionyl-pheuetol  II  (576). 

—  phenyläthylamin   II  538. 

—  phenylbenzylhydrazin    IV 

812. 

—  phenvlendiamiu  IV  574,  588 

(384). 

—  Phenylhydrazin  IV  661. 

—  piperidin  IV  11. 

—  propylamin  I  (606). 

—  pseudocumidid  II  552. 
Thionylpseudodiphenyl-thio= 

carbazon  IV  685. 

—  thiocarbizin  IV  685. 
Thionyl-rhodanid  I  1280. 

—  tetrabromanilin  II  356. 

—  thioanilin  II  804. 

—  thiophenylhydrazin  IV  816. 

—  toluidin    II "460,    477,  489 

(268). 

—  tolylhydrazin  IV  801,  805. 

—  tribromanilin   II  356. 

—  triuiethylendiamin   I   (630). 

—  sylidin  II  541,   543,  547. 
Thionzimmtsäure  II   1421. 
Thio-opiansäure  II  1942. 

—  Oxalsäure  I  898. 
Thiooxam  . . .   siehe  Thioxam . . . 
Thiooxy-buttersäure  I  896. 

—  isobuttersäure  I  896. 

—  isovaleriansäure  I  897. 
Thioparabansäure   I  (762). 
Thiophaninsäure  II  (1224). 
Thiophansäure  II  (1232). 
Thiophen  III  738  (589). 
Thiophenal-aminothiazol    FV 

(317). 

—  bisaminothiazol  IV  (317). 

—  bromanilin  III  (594). 
Thiophenaldehyd  III  761  (594). 
Thiophenaltoluidin  III  (594). 
Thiophen-carbonsäure   III  753, 

754,  755  (592). 

—  chlorphosphin  IV   1681. 

—  dicarbonsäure  III  759. 

—  disulfonsäure  III  742. 
Thiophenetol  II  934  (575). 
Thiophenetolacetessigsäure  II 

934. 


Thiophen-grün  III  753. 

—  iminoäthyläther  III  754. 
Thiophenin  "lll  741. 
Thiophenol  II  779  (467). 
Thiophenol-acetat  II  785. 

—  carbonsäure  II  (900). 

—  chinon  III  344. 
Thiophen-oximinoäthyläther  III 

754. 

—  oxychlorphosphin  IV  1681. 
Thiophenoxylphenphosphazin 

IV  (364). 
Thiophen-phenylcarbamid   III 
754,   755. 

—  phosphinige  Säure  IV  1682. 

—  phosphinsäure  IV  1682. 
Thiophen-säure    III    753,  754, 

755  (592). 

—  säurebenzalhydrazid  III 

(592). 

—  stilbendibromid  III  (591). 

—  sulfinsäure   III  741. 

—  sulfonsäure  III  741. 

—  tricarbonsäure  III   761. 
Thiophenursäure  III  754. 
Thiophenyl-  siehe  auch  Phenyl- 

thio- 
Thiophenyl-acetal  II  782. 

—  acetessigsäure  II  789. 

—  aceton  II  790. 

—  acetonphenylmereaptol  II 

792. 

—  crotonsäure  II  787. 

—  diphenylsulfonpropan   II 

791. 

—  hydrazin   II   805;    IV  816. 

—  isocrotonsäure  II  787. 

—  lävuliusäure  II  789. 

—  naphtylamin   II    867,    887. 

—  oxyacrylsäure  II  1638. 

—  phosphinsäure  IV  1653. 
Thiophosgen  I  889  (456). 
Thiophosphazobenzol  II  (165, 

166). 
Thiophosphazo-chlorbenzol   II 
(166). 

—  pseudocumoläther   II  (317). 

—  pseudocumolchlorid  11(317). 
Thiophosphazotoluol-äthyläther 

II  (251,  269). 

—  anilid  II  (251). 

—  Chlorid  II  (251,  269). 

—  kresyläther  II  (434). 

—  phenyläther  II  (359). 

—  piperidid  IV  12. 

—  toluid  II  (251,  269). 
Thiophosphorsäure-anilid  II 

357  (166). 

—  dipiperidid  IV  (10). 

—  isobutylamidbisphenvlhydr= 

azid  IV  (424). 

—  phenetidid  II  (400). 

—  phenylesterbisphenylhydr= 

azid  IV  (424). 
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Thiophosphorsäure-piperidid 
IV  (9). 

—  triäthylester  I  341. 

—  triisoamylester  I  342. 
Thio-pliospliorylphenylhydrazid 

IV  662. 

—  phtalid  II  1560. 

—  phtalimidin  II  1560  (926). 

—  phtalsäure   II  1823. 

—  phtalursäure  II  1798. 
Thiophten  III  769  (595). 
Thio-pikriu säure  II  795. 

—  piperidin   IV   5. 

—  propan  I  365  (133). 

—  propionamid  I   1246. 

—  Propionsäure  I  875. 

—  propylamin   I  (649). 

—  prussiamsäure  I  1452. 

—  pseudocumenol  II  827  (488). 

—  pseiidoharnsäure    I    1338 

(753). 

—  pyridon   IV  (97). 
Thiopyrin  IV  (330,  331). 
Thio-pyroglycid  I  315. 

—  pyronin  III  (597). 

- —  pyroninleukobase  III  (597). 

—  resorcin  II  934  (570). 

—  rosiadon  IV  (713). 

—  riifinsäure  I  90Ü  (401). 
Thiosalicylsäure  II   1514  (900). 
Thiosemicarbazid  I  (832). 
Thiosinamin   I   1321  (739). 
Thiosinamindicyanid    I  1322 

(740). 
Thiosuccinursäure  I   1384. 
Thiosulfanilin  II  805. 
Thiosulfoearbanilid  II  805. 
Tbiotenol  III  753. 
Thio-tetrahydrochinazolin  IV 

633, 
■ —  tetranaphtyldiamiu    II  869. 

—  tetraphenylharustoft"  II  806. 

—  tetrapyridin  IV  850. 

—  thymol  II  828. 

—  tolen  III  744. 

—  tolensäure  III   750. 

—  tolensulfonsäure  III  744. 

—  toluidin  II  821  (483). 
Thiotoluylsäure-amid   II    1327, 

1335,  1353  (822). 

—  anilid  II   1354   (831). 

—  imidäther  II  1328. 

—  toluid  II  1354. 
Thiotolyl-  siehe  auch  Tolylthio- 
Thiotolyl-diharnstoff  II  821. 

—  dipheDylthiohariistoffII821. 

—  dithioharnstofr  II  821. 

—  lävulinsäure  II  825. 

—  Propionsäure  II  824. 

.  • —  tetraphenyldiguanidiu  II 
821. 

—  urethan  II  821. 
Thiotriphenyl-  siehe  auch  Tri= 

phenylthio- 


Thiotriphenyl-harnstoff  II  806. 

—  naphtylharnstoff  II  807. 
Thio-umbelliferon  II  1775. 

—  uramil  I  (768). 
Thiouramino-barbitursäure   I 

1338. 

—  benzoesäure  II  1263  (784). 

—  zimmtsäure  II   1418,  1419. 
Thio-urantoin  I  1327  (743). 

—  urazol  IV  (748). 

—  ure'ido-   siehe  Thiouramino- 

—  urethan    I  1258  (717). 
Thioxamid  I  1369. 
Thioxaminsäure  I  1364. 
Thioxanthen  III  (597). 
Thioxanthion  III  (159). 
Thioxanthon  III  197  (154,  597). 
Thioxanthydrol  III  (597). 
Thioxen  III   745,   746. 
Thioxencarbonsäure  III  757. 
Thioxensulfonsäure  III  746. 
Thioxylenol    II     826,    827 

(488). 
Thiozimmtsäure  siehe  Thiol- 

zimmtsäure  und  Thion- 

zimmtsäure. 
Thiuramdisulfid   I    1263  (718). 
Thiuret  II  401  (200). 
Thran  I  456  (163). 
Threosephenylbenzylhydrazon 

IV  (543). 
Thujaketon  I   1010  (520). 
Thujaketonoxim  I  (553). 
Thujaketonsäure    I    (260);    II 

1484,   1485  (883). 
Thujamenthon  I  (521);  III  484 

(354). 
Thujamenthonketonsäure  I 

(251). 
Thujamenthylamin  IV  (36). 
Thujaöl  IIl'550. 
Thujen  III  533  (397,  401). 
Thujetin  III  614. 
Thujetinsäure  III  614. 
Thujetsäure  II  2108. 
Thujigenin  III  614. 
Thujin  III  614. 
Thujol  III  481   (350). 
Thujen  III  511  (385). 
Thujonamiü  IV  59,   60  (62). 
Thujonhydratglykuronsäure  III 

(385). 
Thujyl-alkohol   III   481    (350). 

—  amin  IV  59  (62). 

—  senföl  IV  (62). 
Thymianöl  III  550  (416). 
Thymin  IV   1623  (1162). 
Thymindichlorid  IV  (1162). 
Thyminsäure  IV   1623. 
Thymoacrylsäure  II  1069. 
Thymochinon  III  364  (271). 
Thymochinon-benzoylnaphtyU 

hydrazon  IV  (614). 

—  dioxim   III  366. 


Thymoehinon-hydrochinon= 

hemiacetal   III   365  (271). 

—  oxim  II  772  (464). 

—  phenylbenzoylhydrazon    IV 

(525). 
Thymodialdehyd  III   107. 
Thymohydrochinon    II    970 

(586). 
Thymol  II  769  (463). 
Thymol-allophanat  II  771. 

—  azonaphtalin  IV  (1042). 

—  benzoat  II  1148  (718). 

—  chroin  II  774. 

—  diquecksilber-  IV  (1216). 

—  disazobenzol  IV   1425. 

—  disulfonsäure  II  848. 

—  farbstoff  III  679. 

—  glycere'in  II  774. 

—  phosphorsäure  II  770. 

—  quecksilber-  IV  (1216). 

—  Schwefelsäure  II  848  (463). 

—  sulfonsäure    II    847    (495, 

496). 

—  sulfonsäureazouaphtion= 

säure  IV  (1042). 
Thymophenochinon  III  (261). 
Thymotid  II  1589. 
Thymotin-aldehyd  III  90  (67). 

—  alkohol  II  1111. 

—  säure  II  1589  (936). 
Thymoxy-acetal  II  (463). 

—  acetanilid  II  (464). 

—  acetphenetidid  II  (464). 

—  buttersäure  II  (464). 

—  cuminsäure  II  1582. 

—  essigsaure  II  771  (463). 

—  isobuttersäure  II  (464). 

—  isovaleriansäure  II  (464). 

—  Propionsäure   II  771  (464). 
Thymusnucle'insäure   IV   1622, 

1623  (1161). 
Thymylcarbamat  II  771. 
Thyreoglobulin  IV  (1149). 
TiEMANX-REiMEK'scheReaction 

III  65  (49). 
Tiglicerinsäure  I  (272). 
Tiglinaldehyd  I  960  (482). 
Tiglinsäure  I  513  (194). 
Tiglinsäure-amid  I  1250. 

—  dibromid  I  485  (176). 
Tiglylalkohol  I  251. 
Tiliadin  III  (477). 
Titansäurealkylester  I  347. 
Titanweinsäure  I  (395). 
Tolacal-benzamidin  IV  (569). 

—  tolenylamidin  IV  (572). 
Tolacyl-amin  III  (117). 

—  phtalamidsäure  III  (117). 

—  phtalimid  III  (117). 
Toläthyl-  siehe  auch  Tolyläthyl- 
Toläthyl-benzhydroxylamin  II 

1345. 

—  tolhydroxylamin  II  1345. 
Tolallylsulfür  III  226. 
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Toluidoisovaleriansäure 


Tolan  II  270  (123). 
Tolan-dibromid  II  272  (123). 

—  dichlorid  II  270  (123). 

—  dijodid  II  272. 

—  diol  II  999. 

—  harnstotr  III   285. 
Tolanishydroxamsäure  II  (909). 
Tolan-sulfid  III  22G. 

—  sulfonsäure  II  272. 

—  tetrachlorid  II  271. 

—  thioharnstoff  III  285. 

—  urein    III  223. 
Tolazin  IV  1009  (674). 
Tolazon  IV  1402. 
Tolazondioxyd  IV  1402. 
Tolbenzauishydroxylamin    II 

(909). 
Tolbenzhydroxamsäure  II  1344. 
Tolen  III  544. 
Tolenyl-amidin    IV    851    (571). 

—  amidinsulfonsäure   IV  852. 

—  amidoxim  II  1343  (828). 

—  aminothiophenol  II  1310. 

—  dioxytetrazotsäure  IV  1272. 

—  hydrazidin    IV  1138  (785). 

—  imiuoäther    II    1342   (828). 

—  naphtenj'lhydrazidin   IV 

1298. 

—  oxytetrazotsäure  IV  1272. 

—  phenylendiamin  IV  1012. 

—  tetrazotsäure  IV  1271  (940). 

—  toluylendiamin  IV   1017. 

—  xylendiamin  IV  1017. 
Tolhydroxarusäure    II    1336, 

1342  (828), 
Tolhydrylainin  II  638  (350). 
Tolidin  IV  980,  982,  983  (653, 

654,   656). 
Tolidiu-dicarbamidsäure  IV  98 1 . 

—  disazohydrochinon  IV  1447. 

—  disulfousäure  IV  980,   982 

(655). 

—  sulfon  IV  (655). 

—  sulfonsäure   IV    982   (655). 
Tolidylsenföl   IV  982  (655). 
Tolil  III  299. 

Tolilbenzil   III  284. 
Tolilbrenztraubensäure  II  (256, 

275). 
Tolildimethylbydroresorcylsäure 

II  (28U). 
Toliluvitoninsäure  IV  356. 
Tolimidazol  IV  876  (585). 
Tolimidazolpropionsäure   IV 

(596). 
Tolindoxylsäure  IV  (173). 
Toluaceto-dinitril  II  (970). 

—  dinitriipbenylhydrazon   IV 

697  (456). 
Tolu-alloxazin  IV  946  (626). 

—  anisaldehydin  IV  620. 

—  arsinsäure  IV  (1201,  1202). 

—  baisam  III  564. 

—  benzalaceton  III  (131). 


Tolu-benzaIacetoiiphenylhydr= 
azon  IV  (504). 

—  benzaldehydin  IV  619. 

—  benzaldiacetophenon    III 

(237). 

—  benzoflavin  IV  (878). 
Tolubenzyl-acetessigsäure    II 

(976). 

—  acetophenon  III  (174). 

—  alkohol  II  1064  (649). 

—  amin  II  541,  545,  547  (309, 

314,  315,  316). 

—  harnstofF  II  547. 

—  isotriazoxol  IV  (816). 

—  phtalazin  IV  (692). 

—  phtalid  II  (998). 

—  sulfonsäure  II  (81). 

—  thiazolin  II  (839). 

—  triazoxol  IV  (816). 
Tolu-bromisatin  II   1618. 

—  chinaldin  IV  329  (206,  207). 

—  chinhydron  III  356. 

—  chinol  III  (251). 

—  chinolin  IV  318,  321  (201, 

203). 

—  ehinolinehinonoxim  IV  319, 

321,  323. 

—  chinolinsulfonsäure  IV  320, 

322,  323  (202). 

—  chinolon  IV  (203). 
Toluchinon  III  356  (265,  268). 
Toluchmon-benzoylnaphtyl= 

hydrazon  IV  (614). 

—  dioxim  III  360. 

—  oxim  II  739,  745  (425,  431). 

—  oxiradichlorid  II  (425,  431). 

—  oximmethylätherdibromidll 

(431). 

—  phenylbenzoylhydrazon    IV 

(525). 
Tolu-chinoxalin  IV  902. 

—  chinoxalindicarbonsäure   IV 

951. 

—  chinoxalonisovaleriansäure 

IV  (628). 

—  chinoyltetroxim  II  962  (581, 

582). 

—  chrysazin   IV    1094   (Z.    10 

V.  u.). 

—  dipyrazintetraessigsäure    IV 

(958). 

—  fluorindin  IV  (972). 

—  furfuraldehydin  IV  620. 

—  hydrochinou  siehe  Hydro= 

toluchinon. 
Toluidin  II  453,  474,  479  (245, 

259,  262). 
Toluidin-alloxan  II  (1125). 

—  azoaminokresol  IV  1423. 

—  azobenzolsulfunsäure    IV 

1384,   1572. 

—  azonaphtalinIV1574(1029). 

—  azonitrobenzol  IV  (1022, 

1023). 


Toluidin-cyanid    II    474,    479, 
512  (259). 

—  disazobenzoltoluol  IV  1572. 

—  disulfousäure   II  578,   579, 

580  (324,  326). 

—  embeliasäure  II  (1235). 
Toluidino-  siehe  auch  Toluido- 
Toluidino-aposafranin  IV  1280. 

—  benzisothiazin  IV  (590). 

—  butyrophenon  III  (118). 

—  katfeiu  III  960. 

—  naphtochinon  III  376,  393 

(282). 

—  naphtochinonditoluid    IV 

1162. 

—  naphtochinonmalonsäure    II 

(1180,   1181). 

—  naphtochinontohiid  III  394, 

—  naphtylaminotoluolIV(400). 

—  oxybromanthrachinon    III 

(301). 

—  oxynaphtochinon  III  385. 

—  propiophenon  III  (113). 

—  propylphtalimid    II   (1053). 

—  salicylidenamiuotoluol    IV 

(405). 

—  toluchinon    III    360    (267, 

268). 
Toluidin-oxychlorphospliin    II 
49.0  (250). 

—  pheuol  II  652. 

—  phosphinsäure  II  (268). 

—  pliosphinsäurediphenylester 

II  (359). 

—  schwarz  III  676. 

—  sulfinsäure  II  567. 

—  sulfonsäure  II  577,578,  579, 

580,   581   (324,  325). 

—  thiosulfonsäure  II  579,  581. 
Toluido-  siehe  auch  Toluidino- 
Toluido-acrylsäure  II  509. 

—  äpfelsäure  II  468. 

—  äthanol  II  504. 

—  äthylphtalimid  II  1800. 

—  alkohole  II  504. 

—  benzeuylmalonsäureII1850. 

—  benzylmalonsäure   II  1850. 

—  brenzweinsäureimid  II  473. 

—  buttersäure    II    508    (262, 

283). 

—  chlornaphtochinou  III  377, 

378. 

—  cinnolin  IV   1156, 

—  diacrylsäure  II  509. 

—  galactosecarbonsäurephenyl= 

hydrazid  IV   726. 

—  glykosecarbonsäurephenyl= 

hydrazid  IV  726. 

—  isobuttersäure  II  472,    508 

(283). 

—  isocapronsäure  II  509. 

—  isosuccinamiusäure   II   473. 

—  isovaleriansäure   II   (258, 

283). 


Toluidomalonsäure 


REGISTER 


Toluido-malonsäure  II  (283). 

—  methvlenacetessigsäure    II 

(283). 

—  methylenacetylaceton   II 

(284). 

—  oxythymochinon  III  369. 

—  pentachlorindenon    III   169 

(136). 

—  phosphorsäure  II  (250,  268). 

—  pipitzahoinsäure    II    1673, 

1674. 

—  Propionsäure    II  471,    507, 

508  (258,  202,   282). 

—  säuren    II   468,    504    (257, 

282). 
Toluidylmelamin  IV  606. 
Toluilin  IV  (729). 
Tolu-indazin  IV   1190  (850). 

—  indophenazin  IV 1 1 90  (850). 

—  isatin  II  1618. 

—  isobutylsenföl  II  564. 

—  ketopentamethylenazincar= 

bonsäure  IV  (661). 

—  naphtacridin  IV  (279,  280). 

—  naphtazin   IV    1062,    1063 

(715,   716). 

—  naphtoxanthon  III  (585). 

—  nitranilsäure  III  361. 
Tolunitril  II  1330  (823). 
Toluoin  III  235  (173). 
Toluol  II  24  (17). 
Toluol-azimidol  IV  (795). 

—  aziminotoluol  IV  1260, 
Toluolazo-acetessigsäure  siehe 

Acetessigsäureazotoluol. 

—  äthylanilin  IV  1570. 

—  äthylnaplitylamin  IV  1400. 

—  äthylpyrrol  IV  1483. 

—  aminobenzol  IV  1382(1022). 

—  aminotoluol  IV  1377,  1378 

(1019,   1020). 

—  anilin  IV  1382. 

—  anisol  IV  (1037). 

—  benzoesäure  IV   1462. 

—  benzolsulfonsäure  IV  1384, 

1572. 

—  benzoylessigsäure    IV    1473 

(1059). 

—  benzylamin  IV  1569. 

—  benzylhydroxylamin    IV 

1584. 

—  brenzkatechin  IV   1441. 

—  bromacetessigsäure    IV 

(1057). 

—  bromaniliu  IV  1571. 

—  carbonamid  IV  1452  (1051). 

—  earbonanilid  IV  (1051). 

—  Chlorbenzol  IV  1382. 

—  chlorplienol  IV  (1037). 

—  cotoin   IV  1479. 

—  cymylamin  IV  1573. 

—  cyancampher  IV   1482. 

—  cyanessigsäure    IV    1456 

(1053). 


Toluolazo-desmotroposantonige 
Säure  IV  (1060). 

—  desmotroposantonin    IV 

(1062), 

—  diacetbernsteinsäure    IV 

(1065). 

—  diäthylanilin  IV   1384. 

—  diazotoluolimid    IV   (1086). 

—  dibromphenol    IV  (1037, 

1038). 

—  dihydroresorcin  IV  1478. 

—  dimethylaminonitrobenzol 

IV   1383. 

—  dimethylaminophenol    IV 

1414. 

—  dimethylanilin  IV   1383. 

—  dimethylanilinazophenol  IV 

1417. 

—  dimethyltoluidin  IV  (1019, 

1020). 

—  dinitrophenylessigsäure  IV 

1465, 

—  diphenylpyrazolon  IV  1490. 

—  formazan  IV  1492. 

—  hydro-    siehe    auch   Toluol= 

azodihydro- 

—  hydrochinon  IV   1447, 

—  hydroxyanilid  IV  (1141). 

—  indazol  IV  (1081). 

—  kresol  IV 1421,  1422(1041). 

—  malonsäure  IV  (1060). 

—  methazonsäure  IV  1382, 

—  methophenylcyclotriazen  IV 

1532. 

—  methylbenzhydrylpyrazolon 

IV  (1079). 

—  methylphenylpyrazolon  IV 

(1079). 

—  naphtalin  IV  1400. 

—  naphtol  IV   1435  (1045). 

—  naphtoldisulfonsäure    IV 

1436. 

—  naphtylamin  IV  1400. 

—  nitrobenzol  IV  (1022). 

—  nitrojodmethan  IV  1381. 

—  nitrophenol  IV  (1038). 

—  orcin  IV  1447. 

—  oxycamphocarbamidsäure 

IV  1473. 

—  oxychinolin  IV   1486, 

—  oxyuaphtochinon    IV   1481. 

—  pheuetol  IV  1413. 

—  phenolIV  1412, 1413(1037). 

—  phenoxyessigsäureIV(1037), 
Toluolazopheuyl-benzylharn= 

Stoff  IV  1569. 

—  bromphenylharnstoff  IV 

1571. ' 

—  chlorphenylharnstoff  IV 

1570,  1571. 

—  cymylharnstoff  IV  1573. 

—  glycin  IV  (1022). 

—  naphtylamin  IV   1400. 

—  naphtylharnstoif  IV  1575. 


Toluolazophenyl-nitrophenyI= 
harnstoff  IV  1572. 

—  pseudocumylharnstoff  IV 

1573. 

—  pyrazolon  IV  1490. 

—  tolylpyrazolcarbonsäure  IV 

1491. 
Toluolazo-propionsäure  IV  803. 

—  pseudocumidin  IV   1573. 

—  pseudocumol  IV   1388. 

—  pyrazoldion  IV   1488. 

—  pyrazolonessigsäure    IV 

(1081), 

—  resorcin  IV  1444. 

—  thymolsulfonsäure  IV  1425, 

—  toluidin    IV    1377,    1378 

(1019,   1020). 
Toluolazotolyl-auramin   IV 
(1021). 

—  bromphenylharnstoflf  IV 

1571. 

—  leukauramin  IV  (1020), 

—  pseudocumylharnstoff  IV 

1573. 
Toluolazo-triphenylmethan    IV 
1404. 

—  xylol  IV  1388. 
Tohxoldiazoamino-benzaldehyd 

IV  1579. 

—  benzoesäure  IV  (1138). 

—  tetrahydronaphtalin    IV 

(1136). 
Toluol-diazophenylsulfon    IV 
1531. 

—  dicarbonsäure  II  1846(1068), 
Toluoldisazo-dimethylanilin= 

naphtol  IV  1437. 

—  toluolnaphtol  IV  1437. 

—  toluolnaphtylamin  IV  1402. 
Toluol-disulfonanilid    II    (223). 

—  disulfonsäure   II   133,    134 

(77,  78). 

—  disulfoxydll  826  (483,487), 
Toluolhydrazo-benzoesäure   IV 

1507. 

—  kresol  IV    1506. 

—  methylthiazolin    IV   (1096). 

—  naphtalin  IV   1504. 

—  phenol  IV   1504. 

—  triphenylmethan  IV  (701). 
Toluol-roth  II  1094. 

—  sulfamin  II  567, 

—  sulfaminophenol  II   (397, 

411). 

—  sulfinsäure  II   110  (67). 
Toluolsulfonbenzenylamidin  IV 

847. 
Toluolsulfonsäure  II   130,  131, 

132  (75,  76,   77). 
Toluolsulfonsäure-anilid  II  425 

(223). 

—  äthylanilid  II  425. 

—  methylanilid  II   425   (223), 

—  naphtalid  II  (336,  341). 
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Tolylamidjodid 


Toluolsulfonsäure-phenylester 
II  668  (367). 

—  phenylhydrazid   IV    734. 

—  toluid    II    468,    479,    504 

(257,  282). 
Toluolsulfonyl-aminophenol    II 
(393). 

—  chlorphenylendiamin    IV 

(376). 

—  diaminotoluol  IV  (401). 
Toluol-sulfoprotokatechualde= 

hyd  III  (76). 

—  tbiosulfonacetessigester  II 

(84). 

—  thiosulfonsäure  II  162,  826 

(84,  487). 

—  trisulfonsäure  II  134. 
Tolu-phenanthrazin    IV    1087 

(733,   734). 

—  phenazin  IV  1009  (674). 

—  phenylrniazin  IV  1026, 

—  phenylmiazincarbonsäurelV 

1036. 

—  phosphinsäure  IV  1675, 

1676. 

—  propiodinitril  II  (974). 

—  pseudobutylamin  II  564 

(319). 

—  pseudobutylsenföl  II  564. 

—  pyron  III  (557). 

—  pyroncarbonsäure  III  (554). 
Toluroflavin  II  (824,  827). 
TolursäureII1335,  1339,  1842 

(823,  824,  826,  827). 
Tohisafranin  IV  1299  (970). 
Toluthiochinauthren   IV  (723). 
Toluyl-acetiminoäthyläther    II 

1660. 

—  acrylsäure  II  1682. 

—  äpfelsäure    II  (822,  825, 

826). 
Toluylaldehyd   III    52,    53 

(39,  40). 
Toluylaldehyd-nitrophenyl= 

hydrazon  IV  (488). 

—  nitrosulfophenylhydrazon 

IV  (488). 

—  phenylhydrazon  IV  754 

(488). 

—  sulfophenylhydrazon  IV 

(488). 
Toluyl-ameisensäure     II    1650, 

1653  (960,  961). 
- —  azimid  II  1352. 

—  benzoesäure  II  1712  (1005, 

1006). 

—  benzoylchlorid  II  (1005). 

—  cai-binol  III  (117). 

—  carbonsäure  II  1650,  1653  \ 

(960,  961).  ! 

—  cumaron  III  (534). 

—  cyanessigsäure  II  1660. 

—  Cyanid  II  1653. 
• —  dichlorbenzoesäure  II  1712. 

BKiLSTKiN-Ergänzungsbände.     V. 


Toluylen  II  247  (117,   118). 
Toluylenaldebydin-dimethoxy= 

brombenzenylcarbonsäure 

IV  619. 

—  nitrodimethoxybenzenyl= 
carbonsäure  IV  619. 

Toluylen-auramin  IV  1175. 

—  azoxytoluol  II  92. 

—  bisdimethylpyrroldicarbon= 
säure  IV  1021  (78). 

—  bisphenylsemicarbazid  IV 
(432). 

Toluylenblau  IV  008  (402). 
Toluylendi-  siehe  aucliToluylen= 

bis- 
Toluylendiamin  IV   600,    601, 

608,  610  (397,  403,  405). 
Toluylendiamin-azocarbazol   IV 

(1077). 

—  benzenylcarbonsäure    IV 
617,  1021  (682). 

—  Cyanid  IV  622. 

—  dimethoxybenzenylcarbon= 
säure  IV  618.  ' 

—  dioxybenzenylcarbonsäure 
IV  (682). 

—  furfuranilinhydrochlorid  IV 
608. 

Toluylendiamino-äthylendi= 
carbonsäure  IV  617. 

—  cyanurchlorid  IV  606. 
Toluylendiamin-sulfinsäure     IV 

610. 

—  sulfonsäure   IV    600,    607, 
610  (402,  405). 

—  thiosulfonsäure  IV  610. 
Toluylen-diazosulfid  IV   1550. 

—  dicarbamidsäure  IV  603, 

—  dicarbonimid  IV  603. 
— •  dicarbonsäure  II  1847. 

—  diglycinäthylester   IV    602, 

—  diharnstoffIV603, 614(401). 

—  dimethoxyphtalamidon  IV 
618. 

—  dioxamäthan  IV  605. 

—  dioxamid  IV  605. 

—  dioxamidsäure  IV  605. 

—  disulfacetsäure  II  966, 

—  dithioharnstoff  IV  603,  604 
(401). 

—  dithiourethan  IV  603. 

—  diurethan  IV  603. 

—  furazan  III  (268). 

—  guanidin  IV  (798). 

—  harnstoff  IV  613  (406,  585). 

—  hydrat  11  1079  (659). 

—  hydratcarbonsäure  II  1698, 
1699  (996). 

—  hydratdicarbonsäurell  1974 
(1145). 

—  isocyanat  IV  603. 

—  oxamid  IV  605  (401). 

—  phtalamidon  IV  618. 
— •  quecksilberoxyd  IV  (1215). 
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Toluylen-roth  II  1274;  IV  608 
(402,  403). 

—  senföl  IV  604,  615, 

—  thioharnstoff  IV  600,    603, 

614. 
Toluylenviolettll  1274;  IV608, 
Toluyl-essigsäure  II  1660  (968, 

970). 

—  essigsäurenitrilphenylhydr= 

azon  IV  697  (456). 
— ■  formoxim  III  146. 

—  glycin  II  (823). 
Toluylidenacetonphenylhydr= 

azon  IV  (506). 
Toluylidennitro-anilin  III  (41). 

—  xylidin  III  (41). 
Toluyl-isobuttersäure   II    (976). 

—  isotriazoxol  IV  (770). 

—  isotriazoxolanilid  IV  764. 

—  malonsäure  II  (1134). 

—  methylendioxyphenylbuta= 

dien  III  (193). 

—  phtaloylbenzoesäure    II 

(1192). 

—  pikolinsäure  IV  (119,  230). 

—  Propionsäure  II  1665  (973, 

974). 

—  Pyridin  IV  (135). 
Toluylsäure    II    1309,    1329, 

1335,    1340   (812,    822, 
825,  826). 
Toluylsäure-aldehyd    siehe 
Toluylaldehyd. 

—  arsinsäure  IV  (1201,   1202). 
■ —  azonaphtol  IV  1466. 

—  dihydrobromidII1131(710). 
— ■  phenylhydrazid  IV  670. 
Toluyl-sulfinid   II    1355    (831). 

—  sulfotolenylamidinsäure= 

anhydrid  IV  852. 

—  thiophen  III  767, 

—  tolenylhydrazidin  IV  1139, 

—  triazoxol  IV  1119. 

—  Weinsäure II  (823,  825,  827). 
Tolyl-acetalylthioharnstoff  II 

511. 

—  aceton  III  150  (120). 

—  acetylen  II  (92). 

—  acetylstickstofl'halogenide 

II  (251,  269,  270). 

—  äthauamidin  II  488. 

—  ätheuyltoluylendiamin  IV 

883. 

—  ätbylamin  II  (318). 

—  ätbyldihydroisoindol     IV 

(140). 

—  äthylen  II  169. 

—  äthylharnstoff  II  (318). 

—  äthylpiperidin  IV  211  (152). 

—  äthylpyridinium-  IV  (89). 

—  äthyltetrahydrochinolin     IV 

(241). 

—  amidjodid   II   1330,    1336, 

1342, 

25 


Tolylaminoazonaphtalin 


REGISTER 


Tolylamino-azonaphtalin    IV 
1390. 

—  benzenylaminophenylen= 

diamin  IV  1287. 

—  benzenylphenylendiamin  IV 

1180,   1181. 

—  benzolazotolyliminomethan 

IV  (891). 

—  benzylhydrazin  IV   1130. 
■ —  chlorfluoran  III  (574). 

—  crotonsäure  II  473,  509. 

—  essigsaure  II  1374. 

—  guanidmIV801,  809,  810. 

—  kresol  II  754. 

—  naphty]cyanazomethinnitro= 

phenyl  IV  (009). 
• —  oxybiazolon  IV  802. 

—  phenol    II   714,    715,    718 

(395,  400). 
Tolylaminophenyl-amin    IV 
585. 

—  carbinol  II  (662). 

—  ketonphenylhydrazon    IV 

777. 

—  ketonsulfonsäure  III  215. 

—  ketoxim  III  215. 
Tolylamino-pyrazol  IV  (815). 

—  pyridazin  IV  (820). 

—  thiobiazolon  IV  802. 

—  tolyliminopentansäure  II 

(283). 
Tolylanilino-äthylketon    III 
(120). 

—  diketohydrinden  III  303. 
■ —  essigsaure  II   1374. 

—  thiobiazolon  IV  (531). 

—  thiourazol  IV  (901). 

—  urazol  IV  (900). 
Tolyl-anisamin  II  754. 

—  anisoylisotriazoxol  IV  (771). 

—  anisoylthioharnstoff  11(908). 

—  authranilsäure  II  1248. 

—  aposafranin  IV  (834). 
Tolylarsen-    IV    1691,    1692 

(1192,   1196). 
Tolyl-arsin  IV  1691    (1192). 

—  arsinsäure   IV    1691,    1692 

(1193,   1197). 

—  auramin  IV  1174  (831). 
Tolylazimino-benzoesäure  IV 

1154. 

—  naphtalin  IV  (827). 

—  toluol  IV  (795). 
Tolylaznitroso-dinitrobenzol  IV 

(790). 

—  nitrobenzol  IV  (790). 
Tolylazo-carbonanilid  IV  (530). 

—  phenylearbonsäure  II  92. 

—  tolyldithiobiazolon  IV   803, 

806. 

—  tolylpseudothiobiazolon     IV 

806. 

—  tolylthiobiazolon   IV    802, 

806. 


Tolylbenzalamino-guanidin    IV 
810. 

—  phenylamin  IV  596. 
Tolyl-benzaldehyd  III  (48). 

—  benzalpyrazoldion    IV    808 

(633). 

—  benzazoxazin  IV  (678). 
Tolylbenzenyl-amidin    IV    844. 

—  naphtylendiamin   IV    1061. 

—  toluylendiamin  IV  1013. 
Tolyl-benzimidazol  IV  (583). 

—  benzoesäure  II  1466. 

— •   benzolsulfonbenzenylamidin 
IV  847. 

—  benzophosphinsäure    IV 

(1180). 

—  benzoxylthioharnstoffII533. 
Tolylbenzoyl-aminophenol= 

benzoat  II   1177. 

—  diketobydrinden    III  322 

(244). 

—  dithiocarbazinsäureIV(536). 
Tolylbenzoylenharnstoff  IV  897. 
Tolylbenzoyl-harnstoff  II    1172 

(730). 

—  hydrazin  IV  801,  809. 

—  isotriazoxol  IV  (770). 

—  naphtalid  II  1168. 

—  semicarbazid  IV  (533). 

—  sulfon  II  (796). 

—  tbiobarnstoff  II  1172. 

—  triazoxol  IV   1119. 

—  trimethylendiamiii  II  (733). 
Tolylbenzyl-  siehe  auch  Benzyl= 

tolyl- 
Tolylbenzylehlorid  II  (114). 
Tolyl-biazoloncarbonsäure  IV 

808. 

—  biguanid  II  (250,  260,  268). 

—  bis-  siebe  auch  Tolyldi- 

—  bisoxypheuylcarbiuol  II 

(699). 

—  bistetrahydrochinolinphos= 

phinoxyd  IV  (1177). 

—  bor-  IV  1700  (1205). 

—  borsäure  IV  1700. 

—  brenztraubensäure    II   (969, 

970). 
Tolylbrom-acetylglycin  II  469. 

—  äthylketon  III  (120). 

—  dihydroisocumarin  II  (998). 

—  diketobydrinden  III  303 

(233). 

—  essigsaure  II  1374. 

—  methylketon  III  (117). 

—  metbylsulfon  II  823. 

—  phenylketon  III  214. 

—  propylenpseudothiobarnstoff 

II  (254,  273). 

—  propylsulfon  II  (484). 

—  pseudoindophenazin  IV 

(849). 
Tolyl-butylen  II  172. 

—  camphenylamidin   IV  533. 


Tolylcarbamidsäure  II  463,  494 

(253,  261,  271). 
Tolylcarbamidsäure-benzylester 

II  1051. 

—  naphtylester  II  878. 

—  phenylester  II  664. 

—  tolylester  II  738. 
Tolylcarbamin-ditbiosäure  siehe 

Tolyldithiocarbainidosäure. 

—  tbiolsäure  II  464,  495. 

—  thiomilchsäure  II  464,  496. 
Tolyl-carbanilinonitrobenz= 

azoxazin  IV  (678). 

—  carbazinsäure  IV  (532), 

—  carbinol  II  1064  (649). 

—  carbodiiminothioessigsäure 

II  499. 

—  carbonimid   II  463,  494. 

- —  carbonimidoanisaldoxim  III 
77,  87,  88. 

—  carbonimidonitrobenz=: 

aldoxim  III  47,  48,  49,  50. 

—  carboxyphenyltrichlorätban 

II  1471. 

—  cetylsulfon  II  (482). 

—  chiuazolin  IV  (689). 

—  Chinin  III  815. 

—  chinolin  IV  434. 
Tolylchlor-acetylen  II  (93). 

—  anilinotbiobiazolon  IV(535). 

—  arsin  IV  1691  (1192). 

—  benzylsulfon  II  1055. 

—  diketohydrinden  III  303. 
Tolylchlorid  II  51,  52  (28). 
Tolylchlor-isochinolin    IV   437, 

438  (265). 

—  naphtophenazonium-  IV 

(707). 

—  phenylthiosemicarbazid  IV 

(534). 

—  pyridazin  IV  (634). 

—  rosindulin  IV  (861). 
Tolyl-cinnamoylthiobarnstoft'  II 

(852). 

—  cumarylketon   III  249. 

—  cumylharnstoflf  II  561. 

—  cyanamid  II  474. 

—  cyanphenylmethan  II  1469. 

—  cyanurat  II  494. 

■ —  di-  siehe  auch  Tolylbis- 

—  diacitetrahydromazthin  II 

464,  496. 

—  diamine   II   458,   459,  487 

(249,  266). 
Tolyldibenzoyl-hydrazin  IV  809. 

—  propan   III  (237). 

—  pyrazoldion  IV  808. 
Tolyldibenzyl-    siehe  Dibenzyl= 

tolyl- 
Tolyldibrom-methylketon  III 
146  (117). 

—  metbylsulfon  II  823. 

—  propylsulfon  11  (482,  484). 

—  pyrazoldion  IV  808. 
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REGISTER 


Tolylnaphtylsulfid 


Tolyklichlor-äthyljodon  ium-    II 
(43). 

—  diketohydrinden    III   (233). 

—  methylsulfon  II  823. 

—  propylsulfon  II  (482,  484). 

—  pseiidobutylalkoholII1067. 
Tolyldihydro-chinazolin  IV  874, 

875  (584,  585,  679). 

—  isocumarin  II  (998). 

—  isoindol   IV  (140). 

—  pyridazin  IV  (622). 

—  tolutriazin  IV   1151. 
Tolyldiketo-hydrinden   III   303 

(233). 

—  hydrindenessigsäure  II 1 906. 

—  hydrindenphenylhydrazon 

IV  786  (515). 
- —  tetrahydrochinazolin   IV 

897. 
Tolyldimethylamino-phenyI= 

keton  III  211  (160). 

—  phenylsulfon  II  824. 
Tolyldimethylchinolylthio= 

harnstoff  IV  938. 
Tolyl-dinitroketohydrinden    III 
(233). 

—  diphenyloxäthylthioharn= 

Stoff  II  (661). 

—  disulfid  II  822,  826  (483). 

—  disulfiddisulfonsäure  II 

(483). 

—  ditetiahydrochinolin= 

phosphin  IV  1683. 
Tolyldithiobiazolon-äthyIhydro= 
sulfamin  IV  (535). 

—  dimethylhydrosulfainin     IV 

(535). 

—  disulfid  IV  (535). 

—  hydrosulfamin  IV  (535). 

—  sulfonsäure  IV  (535). 

—  thioaminobenzol   IV  (531, 

535). 

—  thiol  IV  (531,  535), 

—  thiomethan  IV  (531). 

—  thiomethylaminobenzo]    IV 

(535). 
Tolyldithio-carbamidsäure  II 
464,  479  496  (273). 

—  carbazinsäure  IV  (530,  532, 

533). 
TolyIditoluidinonaphtophen= 

azonium-  IV  (968). 
Tolylen-alkohol  II  1096,  1097 

(671). 

—  benzoat  II  1144. 
- —  bromid  II  65. 

—  Jodid  II  76. 
Tolyl-essigsäure  II  1373,  1374 

(839). 

—  formoin  III  320. 

—  glycin  II  468,  479,  505 

(257,  282). 

—  glycintoluid  II  469,  505 

(258). 


Tolyl-glycinyltolylglycin  II 470, 
505. 

—  glycylhamstoff  II  (258, 282). 

—  glycylurethan  II  (258,  282). 

—  glykosazon  IV  804,  810. 

—  glyoxal  III  95. 

—  glyoxalbismethylphenyl-- 

hydrazon   IV  (495). 

—  glyoxalbisphenylhydrazon 

IV  762  (495). 

—  glyoxalin  IV  502. 

—  glyoxalosazon    IV    762 

(495). 

—  glyoxalphenylhydrazoxim 

IV  762. 

—  glyoxylsüure  II  1650,  1653 

(960,  961). 

—  guanazol  IV  1313. 

—  harnstoff  II  463,  478,    494 

(253,  261,  272). 

—  heptadekylketon   III  157 

(128). 

—  hexadiazatrienolcarbonsäure 

IV   988. 

—  hexahydropyridazin  IV 

(577). 

—  hydantoin  II  463,  469,  494, 

506  (254,  282). 

—  hydantoinsäure  II  506. 
Tolylhydrazin  IV  801,  804 

(530,  532). 
Tolylhydrazin-carbonsäure= 

aniliddithiocarbonsäure  IV 
(531,   532). 

—  carbonsäuredithiocarbon= 

säure  IV  (534). 

—  dicarbonsäure  IV  (533). 

—  disulfonsäure   IV  809. 
Tolylhydrazinopropionsäure   IV 

803. 
Tolylhydrazin-sulfonsäure   IV 
803,  809  (531). 

—  thiocarbonsäurecarbonsäure 

IV  (534). 
Tolylhydrazotolyl-dithiobiazo= 
Ion  IV  803,  807. 

—  thiobiazolon  IV  803,  806. 
Tolylhydroxy-  siehe  Tolyloxy- 
Tolylhydroxylamin    II   (259, 

262,  285). 
Tolylidenclilorid  II  51,  52,  53 

(28). 
Tolylimino-acitetrabydroazthin 

II  (255,  274). 

—  buttersäure  II  473. 

—  cumothiazon  IV  878. 

—  diessigamidsäure  II  507. 

—  diessigsäure  II  469,  506, 

507  (282). 

—  methenäthendisulfid  II  497. 

—  Oxalsäure  II  (275). 

—  thioformäthyläther  II  (269). 

—  tolylcarbaminthioäthylen   II 

499. 
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Tolyliniino-tolylcarbaminthio= 
methyl  II  465,  498. 

—  triazohn  IV  (897). 
Tolyl-indazol  IV  867, 

—  indoxazen  IV  417. 

—  isobenzaldoxim  III  (34). 

—  isobuttersäure  II  1395  (846). 

—  isocarbostyrilll  1715(1008); 

IV  (261,  265). 

—  isochinolin  IV  437  (261, 

265). 

—  isocumarin   II  1715  (1008, 

1011). 

—  isocyanat  II  463,  494. 

—  isocyanid  II  1330,   1342. 

—  isonitrilchlorid  II  1330. 

—  isonitrosopyrazoldiou  IV 

808. 

—  isopropylenpyrazoldion  IV 

808. 

—  isorosindulin  IV  (856). 

—  isothiobiazolon   IV  (537). 

—  isoxazolon  II  (970). 

—  isoxazolonimid  II  (970). 

—  jodäthylketon  III  (120). 

—  jodäthylsulfon   II  823. 

—  jodidchlorid  II  74,  75  (37). 

—  jodmethylketon  III   (117). 

—  jodmethylsulfou  II  823. 

—  ketodihydrotolutriazin    IV 

(808). 

—  jodpyridazin  IV  (635), 

—  ketodihydroehinazolin  IV 

875  (689). 

—  ketonaldehyd  III  95, 
Tolylketotetrahy  d  ro-chinazolin 

IV   632. 

—  tolutriazin  IV  (797). 
Tolyl-leukauramin  IV  (824). 

—  malamid  II  503  (280). 

—  malamidsäure  II  503. 

—  male'inamidsäure  II  (257). 

—  malimid  II  503. 

—  mercaptan  II  820,  822  (481, 

483,  484). 

—  mesitylthioharnstoff  II  555. 

—  methylamin  II  541,  545, 

547  (309,  314,  315,  316). 

—  inethylenätherdioxystyryl= 

ketonphenylhydrazon  IV 
(506). 

—  naphtimidazol  IV  918. 

—  naphtophenazon  IV  (710). 

—  uaphtylamin  II  600,  603 

(332,  333). 

—  naphtylaminothiobiazolon 

IV  (535). 

—  naphtylaminsulfonsäure  11 

(845). 

—  naphtylendiamin  IV  918. 
Tolylnaphtyl-semicarbazid  IV 

928. 

—  Sulfid    II    867,    887    (509, 

529). 
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Tolylnaphtylsulfonacetonphenylhydrazon 


REGISTER 


Tolylnaphtyl-sulfonaceton= 

phenylhydrazon  IV   768. 

—  thiobarnstoff  II    G09,    610, 

619. 

—  thiosemicarbazid    IV    (531, 

534,  613,  615). 

—  triazol  IV  1211. 
Tolylnitro-beDzalaminophenyl= 

arnin  IV  596. 

—  benzazoxazin  IV  (678). 

—  benzenylnaphtylendiamin 

IV    1062. 

—  benzenylnitropheDylen= 

diamin  IV  1008. 

—  benzenylphenylendiamin 

IV   1008. 

—  dichlorbenzylamin  II  518, 

1236. 

—  diketohydrinden    III  (233). 

—  methan  II  100  (60,  61). 

—  pbenylendiamin  IV  (364). 
Tolylnitrophenyl-harnstoff  II 

(253). 

—  keton  III  214  (161). 

—  ketonphenylhydrazon  IV 

777. 

—  ketonsulfonsäure  III  215. 

—  ketoxim  III  215. 

—  sulfon  II  824. 

—  thiobarnstoff  II  498. 
Tolyl-nitrotolyldisulfon  II  (487). 

—  oxamid  II  466,  501. 

—  oxamidsäure  II  501. 

—  oxazolia  II   1329,   1341. 
TolyIoxy-benzalaminophenyl= 

amin  IV  597. 

—  benzalmethylketon  III  249. 

—  benzalmethylketondibromid 

III  234. 

—  benzenylnaphtylendiamin 

IV  1062. 

—  chlorphosphin  IV  1667. 

—  dihydrotolutriazin  IV  (797). 

—  essigsaure  II  1580. 

—  isocbinolincarbonsäure    IV 

(268). 

—  naphtophenazonium-    IV 

(710). 

—  naphtostilbazonium-    IV 

1092. 

—  phenylaminII714,  715,  718 

(395,  400). 
— '  phenylketon   III  215, 

—  pyridazin  IV  (635). 

—  pyrimidincarbonsäure   IV 

988. 

—  pyrimidinessigsäure  IV  990. 

—  thiobarnstoff  II  465. 
Tolyl-palmitylharnstoff  II  (254, 

272). 

—  palmitylthioharnstoff  II 

(255,   273). 

—  pentadekylketon   III  157 

(128). 


Tolyl-penthiazolin    II    1335, 
1354. 

—  phenacetylharnstoff  II  (814). 

—  phenacetylthioharnstoff  II 

(814). 

—  phendihydrotriazin  IV1148. 

—  phenisobutylthioharnstoff  II 

558. 

—  phenol  II  898,  899. 

—  phenpenthiazol  IV  419,  420. 

—  phentriazon  IV  (804,  805). 

—  phenylacetamidin  IV  850. 

—  pbenylendiamin  IV  556 

(364). 

—  phenylenguanidin  IV  566. 

—  phenylennitropbenyldiketon 

III  306. 

—  phenyliminotoludihydro= 

triazin  IV  (808). 

—  phospbin  IV  1666. 

—  phosphinanilidsäure  IV 

1669. 

—  13hosphiudichlorid  IV  1667. 

—  phosphinige  Säure  IV  1667, 

1668. 
Tolylphosphinsäure  IV  1668, 

1669. 
Tolyl  phosphinsäu  re-bistetra= 

hydrochinolid  IV  (1177). 

—  phenylesterchlorid  IV  1668. 
Tolylphosphin-tetrachlorid  IV 

1667. 

—  toluidsäure  IV  1669. 
Tolyl-phtalamidsäure  II  1797 

(1050). 

—  phtalazin  IV  (689). 

—  phtalid  II   1700  (997). 

—  phtalidsäure  II  1700(997). 

—  phtalimid  II  1805  (1054). 

—  phtaliminomethylketon= 

phenylhydrazon   IV  (503). 

—  phtalisoimid  II  (1054), 

—  pikolylalkin   IV  (227). 

—  piperidin  IV  9. 

—  Propionsäure  II  1383,  1384. 

—  propylalkohol  II  1066, 

—  propylchlorid  II  55, 
Tolylpropylen  II  171, 
Tolylpropylenpseudo-harnstoff 

II  (253,  261,  272), 

—  thiobarnstoff  II  465. 
Tolylpseudoazimino-benzol     IV 

(789), 

—  chinolin  IV  (949), 

—  toluol  IV  1147. 
Tolylpseudo-cumylharnstoff     II 

552, 

—  indophenazin  IV  (849). 
Tolyl-pyrazol  IV  497,  498. 

—  pyrazoldion  IV  808  (316). 

—  pyrazoldionphenylhydrazon 

IV  808. 

—  pyrazolin  IV  488. 

—  pyridazin  IV  (634). 


Tolyl-pyridazinon  IV  (622). 

—  pyridazon  IV  (635). 

—  pyridooxazinon  IV  (119). 

—  pyridopyridazin  IV  (845). 

—  jjyrrol  IV  67. 

—  pyrroldibenzoesäure  IV  452. 

—  Pyrrolidin  IV  (149). 

—  pyrrolidon  II  (283). 

—  quecksilber-  IV  1710,  1711 

(1214,   1215). 

—  rhodanid  II  820. 

—  rhodanphosphin  IV  1667. 

—  rosindulin    IV    1207    (861, 

867). 

—  Saccharin  II  (801,  802), 

—  semicarbazid   IV    802,    805 

(532), 

—  senföl  II  464,  479,  497. 

—  senfölglykolid    II   464,  496 

(254). 

—  senföloxyd  II  497. 

—  senfölsiüfid  II  497  (273). 

—  stearylharnstoff  II  (254). 

—  stearyl thiobarnstoff  II  (255). 

—  stibindiehlorid  IV  1696. 

—  stibinsäure  IV   1696. 

—  styrylketon  III  249  (184). 

—  succinaniid     II     468,     502 

(276). 

—  succinamidsäure  II  467,  502 

(276). 

—  succinimid  II  467,  502(276). 

—  sulfamidbenzoesäure  11(804), 

—  sulfaminsäure  II  578  (324, 

325). 

—  sulfid  siehe  Ditolylsulfid. 

—  sulfnitraminsäure  II  (325). 

—  sulfnitrosaminsäure  II  (325). 
Tolylsulfon  siehe  Ditolylsulfon. 
Tolylsnlfon-acetessigsäure    II 

(486). 

—  aceton  II  825. 

—  acetylcarbamidsäure  11(486). 

—  acetylharnstoff  II  (486). 

—  acetylurethan  II  (486). 

—  äthylalkohol  II  823. 

—  ätbylbenzoat  II  1140, 

—  äthylchlorid  II  823, 

—  beuzyhicetophenon  III  (169). 

—  bromaceton  II  825. 

—  brombuttersäure  II  (486). 

—  bromisobuttersäure  II  (486), 

—  buttersäure  II  (486). 

—  essigsaure    II    824  (485, 

486), 

—  hydrozimmtaldehyd  111(66). 

—  isobuttersäure  II  (486). 

—  malonäthylestersäure     II 

(486). 

—  naphtylsulfonaceton  11(528), 

—  Propionsäure  II  824. 
Tolylsul  fonpropy  I  en-bisisoamyl= 

sulfon  II  (485), 

—  bisphenylsulfon  II  (485). 
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Tolylsulfoiipi'opyleu-dithio= 

glykoldiamyläther  II  (482, 
485). 

—  glykol  II  (484). 

—  Sulfid  II  (484). 
Tolyl-sulton  II  (648). 

—  tartronsäure  II  (1125). 
Tolyltetrahydro-chinazolin   IV 

637. 

—  chinazolinthion  IV  (679). 

—  ketochinazolin  IV  (679). 
Tolyl-tetrasulfid  II  826  (483). 

—  tetrazol  IV  1271  (940). 

—  tetrazolontolil  IV  (978). 

—  tetrazotsäure  IV  1139(785). 

—  thiazolin   II  1335,   1353. 

—  thioallophansäureäthylester 

II  (255,  273). 

—  thiobiazolinthiol  IV  (537). 
Tolyltliiobiazolon-anildisulfid 

IV  (536). 

—  anilthiol  IV  (536). 

—  thiol  IV  (534). 
Tolylthio-biuret  II  500. 

—  Carbamidpropionsäure    II 

499. 

—  carbamidsäure   siehe  ToIyl= 

carbamiuthiolsäure. 

—  carbazinsäure  IV  802,  805. 

—  harnstofif  II  465,  479,  497. 

—  liydautoin  II  463,  499  (255, 

304,  305). 

—  bydautoinsäure  II  499. 

—  imidazolon  IV  503. 
Tolylthionin  11  (479). 
Tolylthio-semicarbazid  IV  (533). 

—  tetrahydrochinazolinIV635. 

—  urethan  II  464,  479,  496. 
Tolyl-tolimidazol  Propionsäure 

IV  (596). 

—  toluidinoaposafranin    IV 

1281. 

—  toluidinotriazol  IV  (897). 

—  toluketodihydrotriazin    IV 

(808). 

—  toluolsulfazid  IV  803,  809. 
Tolyltoluylen-diamin     IV    612 

(406). 

—  guauidin  IV  623. 

—  thioharnstoff  IV  615. 
Tolyltoluyl-isotriazoxolIV(770). 

—  triazoxol  IV  1119. 
Tolyl-tolylimiuotoludihydro= 

triazin  IV  (808). 

—  triamine   11   459,  460,  488 

(249,  267). 

—  trianilpbosphonium-    IV 

1672. 

—  triazol  IV  1099,  1161  (744, 

745,   746). 

—  triazolthion  IV  (745). 

—  triazoxol  IV  1101. 


TolyltribrompheDylthiosemi= 
carbazid  IV  (443). 

Tolyltrimethylen-harnstofF   II 
(272). 

—  pseudothioharnstofi' II  (273). 

—  thioharnstofi'  II  (273). 
Tolyl-trisulfid   siehe  Dito]yltri= 

sulfid. 

—  urazol  IV  802,  805  (747). 

—  urethan  II  463,  478. 

—  vinylehinolin  IV  (274). 

—  xanthogenamid  II  496. 

—  xanthogenatsulfonsäure    II 

(482). 

—  xylidin  II  548. 
Tolylxylyl-jodonium-  II  (43). 

—  keton  III  237. 

—  phtalid  II  (1021). 

—  sulfon  II  827. 

—  thiosemicarbazid  IV  (534). 
Tolypyrin  IV  511  (328). 
Tolypyrinorthoform  IV  (328). 
TormentiJgerbstofF  III  688. 
Tormentilroth  III  688. 
Tormentilwurzel  III  688. 
Toxigenou  III  (439). 
Traganth  I  (593). 
Transpiration  I  28  (3). 
Traubensäure  I  798  (399). 
Traubensäure-äthylimid  I  (788). 

—  anil  II  (222). 

—  benzylimid  II  (301). 

—  bisphenylhydrazid  IV  (469). 

—  methylimid   I  (787). 

—  nitril  I  (818). 

—  propylimid  I  (788). 
Traubenzucker    I    1041     (569, 

570). 
Trehalose  I  1070  (582). 
Trehalum  I  (593). 
Triacetamid  I  1239. 
Triacetin  I  415  (148). 
Triaceto-  siehe  auch  Triacetyl- 
Triacetodiamid  I  1240. 
Triacetomesitylen  III  (243). 
Triaceton-alkadiamin   I  (502). 

—  alkamin   I   984   (500);    IV 

(35). 

—  amin  I  983  (500). 

—  amincyanhydrin  IV  (42). 

—  aminoxim  I  (554). 

—  benzoylhydroxylamin     I 

(555). 

—  diamin  I  985  (501). 

—  dibenzamidin  IV  (569). 

—  dihydroxylamin  I  (555). 

—  dihydroxyIaminphenyl= 

hydrazon  IV  (501). 

—  dinitrosodihydroxylamin    I 

(555). 

—  glykoheptit  I  (497). 

—  hydroxylamin  I  (555). 


Triacetonhydroxylaminoxim 

I  (555). 
Triacetonin  I  984  (501). 
Triaceton-maunit  I  (497). 

—  Sorbit  I  (497). 

—  trisulfon  I  993  (506). 
Triacetonylamintrioxim  I  (693). 
Triacetsäure  I  692  (318). 
Triacetyl-  siehe  auch  Triaceto- 
Triacetyl-äthenyltetraamino= 

toluol  IV   1245. 

—  benzol  III  315. 

—  diaminophenolll(413,  414). 

—  dioxydiphenylamin  II  (402). 
Triacetylentetrasulfonsäure    I 

(25). 
Triacetyl-essigsäure  I  777. 

—  formamidid  I  1159  (633). 

—  glyoxylimidin  I  1159  (633, 

700). 

—  hydrazin  I  (821). 

—  hydrocyanaurin  II   1120. 

—  leukanilin   IV  1196,   1198. 

—  methan  I  (542). 

—  nitrophenylhydrazin     IV 

(425). 

—  stärke  I  1087. 

—  tetrazylhydrazin  IV  1329. 

—  tricarbouimid  I  1270. 
Triäthenyl-äthylisopropy]essig= 

säure  I  537. 

—  buttersäure  I  537. 
Triäthoxy-acetonitril  I  1480. 

—  butan  I  963  (484). 
Triäthyl-acetondicarbonsäure    I 

772. 

—  äthoxylium-  I  1172  (646). 

—  äthoxyphosphonium- 11501. 

—  äthylalammonium-   I  (477). 

—  äthylolammonium-    I    1172 

(646). 

—  allylammonium-  I  1142. 

—  allylphosphonium-   I    1506. 

—  allylphosphorthioharnstoff  I 

1507. 

—  amin  I  1126  (602). 
Triäthylamino-acetaldehyd     I 

(477). 
— ■  hexadiazatrien  IV   1134. 

—  miazin  IV  1134. 

—  Propionsäure  I  1195. 
Triäthyl-aminoxyd  I  1127(603). 

—  ammeiin  I  1447. 

—  arsenbenzbeta'in   IV  (1198). 

—  azonium-  I  1149. 

—  benzoesäure  II  (848). 

—  benzol  II  36  (22). 

—  benzophenon  III  (176). 

—  benzylammonium-  II  515. 

—  benzylphosphonium-     IV 

1662. 

—  biuret  I  1307. 


Tri-  siehe  auch  Tris- 
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Triätliylborat  I  344  (126). 
Triäthylbrom-äthylammonium- 
I  1128. 

—  äthylarsonium-  I  1513. 

—  äthylphosphonium-  I  1502. 

—  allylammonium-  I  (618). 

—  xylylammonium-  II  (309). 
Triäthyl-carbinol  I  237  (76). 

—  carbonimid  I  1269. 

—  cetylammonium-   I  1139. 
Triäthylchlor-äthylpliospho= 

nium-  I  1502. 
• —  allylammonium-  I   1142. 
- —  benzol  II  55. 

—  methylphosphouiumll503. 
Triäthyl-chrysanilin  IV  1211. 

—  cyclohexantrion  1(544);  III 

315. 

—  diacetobenzol  III  (212). 

—  diaminonitroxylol  IV  642. 

—  diaminophenylnaphtylketon 

III  (194). 

—  dibrompropylammoniura-    I 

(605). 

—  dicarbopyrrolamid  IV  90. 

—  dichlorbenzol  II  55. 

—  diglycerinäther  I  314. 

■ —  dihydrochinolin    IV    230 
(170). 

—  diniti-obenzoesäure  II  (848). 
Triäthylen-borat  I  345. 

—  diamin  I  1154  (629). 

—  diaminmetallverbindungen  I 

(626). 

—  glykol  I  261. 

—  glykolbroQihydriu  I   261. 

—  glykolcblorhydrin  I  261. 

• —  noniithyltetraammonium-     I 
1166. 

—  oktoäthyltetramin  I  1166. 

—  tetramin  I  1166. 

—  triäthyltriamin  I   1161. 

—  triamin  I  1161. 

—  tritolyltriamin   II  488. 
Triäthyl-glycerinäther  I  313. 

—  glycidamin  I  1176. 

—  glycin  I  1187  (656). 

—  guanidin  I  1164. 

—  barnsäure  I  1338. 

—  harnstoff  I  1299. 

—  hexadiazatrienol  IV  831. 

—  homophtalimid  II   1859. 
Triätbyliden-cinchonin  III  834. 

—  diphenylbydrazin  IV  746. 

—  maunit  I  924. 

—  melamin  I  1440. 

—  rosanilin  II  1093. 

—  sulfon  I  938. 
Triäthylin  I  313. 
Triätbylisoamyl-ammonium-  I 

1135. 

—  phosphonium-  I  1505. 


Triätbylisoamylsilioat  I  347. 
Triäthylisoxazol  IV  76. 
Triäthylj  od-metbylammonium- 

I  1127. 

—  metbyipbospbonium- 1 1 503. 
Triäthyl-mauvanilin  III  678. 

—  meconat  II  2042  (1194). 

—  melamin  I  1445. 

—  melanurensäure  I  1451. 

—  metban  I  104. 

—  metboxyphospbonium-  I 

1501. 

—  methylenindolin    IV    230 

(170). 

—  napbtylammonium-  II  599. 

—  napbtylpbospbonium-    IV 

1681. 

—  nitrobenzylammonium-  II 

(288). 
Triätbylolamin  I  1172  (648). 
Triätbylurcin  II  961,  971. 

—  oxallylium-  I  1176. 

—  oxamid  I  1365. 

—  oxamin  I  (615). 

—  oxymiazin  IV  831. 

—  pentadiazadien  IV  532. 
Triätbylpbenyl-ammonium-  II 

334. 

—  arsonium-  IV  1687  (1188). 

—  phospbonium-  IV   1655. 
Triäthyl-pbloroglucin    I    (544); 

II  (625);  III  315. 

—  pbosphat  I  340  (125). 

—  pbospbin  I  1500  (850). 

—  pbospbinoessigsäure  I  1508. 

—  pbospbinoxyd  I  1501  (850). 

—  pbosphit  I  337. 

—  piperazonium-  I  (629). 

—  propylammonium-    I    1130. 

—  propylpbospbonium- 1 1503. 

—  pyrrol  IV  76. 

—  resorcin  II  971. 

—  resorcinätbylätber  II  916. 
• —  rosanilin  II  1092. 

—  silicol  I  1519. 

—  sulfin-  I  358  (131). 

—  tellur-  I  383. 

—  tetrabydrochiuolin   IV  210. 

—  thioharnstoff  I  1320  (738). 

—  toluidin  II  485. 

—  tolylarsonium-    IV   (1193, 

1194). 

—  tolylpbosijbonium-  IV  1671. 

—  tribrombenzol  II  (35). 

—  trichlorbenzol  II  55. 

—  trimetbinammonium-    I 

(622). 

—  trimethylentriamin   I  (625). 

—  trinitrobenzol  II  (65). 

—  xantbin  IV  (936). 

—  xylylpbospbonium-    IV 

1676. 


Triallyl-amin  I  1143. 

—  berat  I  345  (127). 

—  glycerinätber  I  313. 
Triallylin  I  313. 
TriallylsulfiDJodid  I  366. 
Triamino-ätboxypbenyluretban 

II  726. 

—  ätbylamin  I  (629,  638). 

—  azobenzol   IV  1363  (1014). 

—  benzaldebj'din  IV  (956). 

—  benzanilid  IV  (776). 

—  benzoesäure  II  1277  (792). 

—  benzol  IV  1121,  1124  (775, 

776). 

—  bipbenyl     IV     1169    (821, 

822). 

—  cbinolin   IV  1273. 

—  cbinon    III  343;    IV  1317. 

—  cblorbenzol  IV  (775). 

—  dinitrobenzol  IV  1124. 

—  dioxytriphenylmetban    II 

1003. 
Triaminodipbenyl-kresolsulfon 
II  904. 

—  mesitylmetban  IV  1199. 

—  metban    IV    1109    (823, 

825). 

—  tolylessigsäurenitril  11(879). 

—  tolylmethan  IV  1197  (854). 

—  xylylmethan  IV  1198. 
Triamino-ditolylmetban  IV 

(826). 

—  bydrocbinon  II  950. 

—  mesitylen  IV   1131  (781). 

—  naphtalin    IV   1162,    1163 

(815). 

—  napbtol  II  866  (508). 

—  nitrobenzol  IV  1121. 

—  nitropyrimidin  IV  (982). 

—  orein  II  965. 

—  oxyisopbtalsäure   II  (1117). 

—  oxypyrimidin  IV  (982). 

—  pbenazin  IV   1326  (983). 

—  pbenazoxonium-    IV   (954). 

—  pbenol   II   724,   726  (415). 

—  pbenoxazim  IV  (989). 

—  pbenoxazin  IV  (951). 

—  phenoxyessigsäureanbydrid, 

Aetbenylderivat    II   (415). 
Triaminopbenyl-ditolylcarbinol 
II  1094. 

—  ditolylmetban  IV   1198. 

—  fluoren  IV  (876). 

—  napbtopbenazonium-  IV 

(964). 

—  tolylketon  III  215. 

—  tolylmethan  IV  (825). 
Triamino-phloroglucin  II  1022. 

—  pyrimidin  IV  (982). 

—  resorcin  II  930. 

—  Stilben  IV  (832), 

—  tolucbinon  IV  1317. 


Tri-  siehe  auch  Tris- 
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Tribromanthrachinon 


Triamino-toluol  IV  1128,  1129 
(778,  779). 

—  triäthylamin  I  (638). 

—  trinaphtylmethan  IV  (888). 

—  trinitrobenzol  IV   1124. 
Tiiaminotriphenyl-acetonitril  II 

1481  (879). 

—  äthan  IV  (854). 

—  amin  IV  1295. 

—  arsin  IV  1689  (1190). 

—  carbinol  II  1087  (6G5). 

—  essigsaure  II  1481  (879). 

—  methanlV  1193,  1194(852, 

853). 

—  phosphinoxyd  IV  1660. 
Ti  iaininotritolyl  -  arsin    IV 

(1195). 

—  arsinsulfid  IV  (1196). 

—  methan  IV  1198: 

—  phosphinoxyd  IV  (1179). 
Triaminoxylol  IV  1131. 
Tiiamylen  I   124. 
Tiiamylenbromid   I  180. 
Trianiläsculin   Ui.  567. 
Trianilinobenzol  IV  1122. 
Tiianilinonaphtalin  IV  1162. 
Tiianilinphosphin-  II  (164). 
Trianisidinguanidin  II   705. 
Trianisyl-arsin   IV   1689. 

—  stibin  IV  1695. 

—  stibinoxyd  IV  1696. 
Triarachin  I  447. 
Triazandicarbonsäureamidin- = 

ätbylestersulfonsäure    I 
(848). 

—  amidsulfonsäure  I  (848). 
Triazendicarbonsäureamidin-  = 

aniid  I  (847). 

—  äthylester  I  (847). 

—  iminoäther  I  (848). 

—  nitril  1  (848). 
Triazendicarbonsäure-amidoxim 

I  (848). 

—  diamidin  I  (848). 
Triaziminoacetamid  I  1493. 
Triazin  (Bezeichnung)  IV   1. 
Ti'iazo-  siehe  auch  Azido- 
Triazo-acetanilid  IV  (931). 

—  benzaldehyd  IV  (803,  804). 

—  benzoesäure  IV  1153,  1554 

(802). 

—  benzol  IV  1140  (786). 

—  benzolsulfonsäure  IV  1142. 

—  brenzkatechin  IV  (786). 

—  dibrombenzolsulfonsäure  IV 

1142. 

—  essigsaure  I  1493  (845). 
Triazol   IV  479,    1098,    1099, 

1101  (743,  745). 
Triazol-benzoesäure  IV   1100. 

—  carbonsäure  IV  1111,  1112, 

1113  (763). 


Triazol-dicarbonsäure  IV  1116, 
1117  (766). 

—  dion  IV  (746). 

—  thiol  IV  1101  (745). 
Triazo-naphtalinsulfonsäure   IV 

1171. 

—  nitrobenzolsulfonsäure  IV 

1142. 

—  oxalamidobenzoesäure  IV 

1153. 

—  oxybenzol  IV  (786). 

—  toluolsulfonsäure   IV  1147. 
Triazoxol   IV  (752). 
Tribenzal-bismethylhydrazin  III 

(30). 

—  idit  III  9  (6). 

■ —  mannit  III  9  (5). 

—  sorbit  III  (6). 

—  talit  III  9  (6). 

—  tetraureid  III  33. 

—  triaminodiphenylamin    IV 

(776). 

—  tricarballylsäuretrihydrazid 

III  (33). 
Tribenzamid  II  1171   (735). 
Tribenzarsenige  8äure  IV  1693. 
Tribenzarsinsäure  IV  1693. 
Tribenzhydroxylamin    II   1208. 
Tribenzidinoktaspartid  IV (643). 
Tribenzoin  II  1142  (715). 
Tribenzolsulfontrimethylentri= 

imid  II  116. 
Tribenzolsulfonyldiaminophenol 

II  (413). 
Tribenzophosphinsäure  IV 

(1180). 
Tribenzoyl-acetonitril  II  (1099). 

—  acetouylsilicium-  IV  (1207). 

—  aminoorcin  II  (742). 

—  anthracen  III  (245). 

—  benzoltrisulfamid  11  1174. 

—  cyanurat  II  1173. 

—  diäthylolamin  II  (738). 
Tribenzoyldiamino-dimethyl= 

amin  II  (732). 

—  naphtol  II  1180. 

—  oxybiphenyl  II  (742). 

—  phenol   II  1178. 
Tribenzoylenbenzol   II    2040 

(1193);  III  322  (245). 
Tribenzoyl- essigsaure    II    1989 
(1157). 

—  melamin  II  1173. 

—  mesitylen  III  322. 

—  methan  III  321  (244). 

—  methananilid  III  322. 

—  methanbenzoat  III  322, 

—  propan   III  322. 

—  propan  phenylhydrazon  IV 

788. 
Tribenzoyltriaminopropan  II 
(734). 


Tribenzoyl  triaminotriäthylamin 

II  (733). 
Tribenzoyltrimethylentriamin  II 

(733). 
Tribenzsulfonhydroxylamin   II 

109  (66).' 
Tribenzyl-amin  II  521  (293). 

—  amintrisulfonsäure  II  582. 

—  arsin  IV   1690. 

—  harnstoflf  II  527. 

—  homophtalimid  II  1913. 

—  hydroxylamin  II  536. 
Tribenzyliden-  siehe  Tribenzal- 
Tribenzyl-melamin  II  532. 

—  phospliat  II  1051. 
Tribenzylphosphin  IV   1665. 
Tribenzylphosphin-oxyd  IV 

1665. 

—  oxydtrisulfonsäure  IV  1665. 

—  selenid  IV   1666. 

—  Sulfid  IV  1665. 
Tribenzyl-pyridin  IV  466,  477 

(283). 

—  rosanilin  II  1093. 

—  tetrazylhydrazin  IV  1328. 

—  thioharnstofF  II  (298). 
Tribrassidin  I  528. 
Tribrom-acenaphten  II  227. 

—  acetaldehyd  I  935. 

—  acetamid  I  1241  (701). 

—  acetanilid  II  364  (172). 

—  acetessigsäure  I  596. 

—  acetoguanamidin   IV    1120. 

—  aceton  I  989. 

—  acetonitril   I  1456  (802). 

—  acetophenon  III  (92). 

—  acetophenonoxim  III  (101). 
Tribromacetyl-acrylsäure    I 

(255). 

—  benzoesäure  II  1649. 

—  bromacrylsäure  I  (256). 

—  harnstoff  I   1303. 
Tribrom-acrylsäure  I  504. 

—  adipinsäure  I  670. 

—  äsculetin  III  568. 

—  äthan  I  168  (42). 
Tribromäthyl-acetessigsäure  I 

604. 

—  benzol  II  63. 

—  bromacetat  I  926. 
Tribromäthylen  I  182  (49). 
Tribromäthyl-naphtalin  II  219. 

—  phenol  II  757. 

—  phtalimid    II    1799   (1052). 

—  xylol   II  70. 
Tribrom-aloin  III 6 1 7, 61 8  (454). 

—  anethol  II  852. 

—  anhydropyvuril  I  1345. 

—  anilin  II  316  (141). 

—  anilinsulfonsäure  II  574. 

—  anthracen  II  263  (121). 

—  anthrachinon  III  409. 


Tri-  siehe  auch  Tris- 
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Tribrombarbaloin 


KEGISTER 


Tribrom-barbaloin  III  (453). 

—  behensäure  I  489. 

—  benzoesäure  II  1225  (767). 

—  benzol  II  58  (30). 
Tribrombenzol-antidiazohydrat 

IV  (1106). 

—  diazocyanidbenzolsuliin= 

säure  IV  1523. 

—  diazophenylsulfon  IV  1523. 

—  disulfonsäure  II   123. 

—  sulfonsäure  II   122,   123. 
Tribrom-bernsteinaldoximsäure 

I  (184). 

—  bernsteinsäure  I  660. 

—  bi-  siehe  auch  Tribromdi- 

—  bibenzyl  II  234. 

—  bilirubin  III  662. 

—  biphenyl  II  224. 

—  brasile'in  III  655. 

—  brasileinbromid  III  654. 

—  brasileintribromid   III  655. 

—  brasilin  III  654. 

—  brenzkatechin  II  911  (557). 

—  brenzkatechinglykolsäure  II 

(557). 

—  brenzschleimsäure   III   704. 

—  brenztraubensäure  I  588. 

—  brenztraubensäurediure'id    I 

(754).  _ 

—  brenzweinsäure  I  666. 

—  brucin  III  947. 

—  butan  I  174  (45). 

—  buttersäure  I  483  (175). 

—  butylbenzol  II  68. 

—  camphen  III  535  (399). 

—  camphenhydrobromid  II  18 

(9). 

—  campher  III  491  (357). 

—  campherphoron  I  1013. 

—  carbanilsäure  II  (181,  182). 

—  carbopyrrolsäure  IV  82. 

—  carvacrol  II  (466). 

—  carvondihydrobromid    II 

(462). 

—  chinanisol  IV  282. 

—  chinolin  IV  260,  261  (182). 

—  chinon  III  337. 

—  citrazinsäure   I  1407  (789). 

—  codein  III  903. 

—  convolvulin  III  (435). 

—  Cumarin  II  (951). 

—  cumaron  II  (982). 

—  cumol  II  67. 

—  cyelobutancarbonsäure    I 

(195). 

—  cycloheptancarbousäure    I 

(201). 

—  cyclopentancarbonsäure    I 

(198). 

—  cyclopentandionol  I  (535). 

—  cyclopentantrion  I  1025. 

—  cyclopentendion  I  (539). 


Tribrom-dekan  I  180. 

—  di-  siehe  auch  Tribrombi- 

—  diäthylbenzol  II  69. 

—  dianilinobrenztraubensäure 

II  405, 

—  diazoaminobenzol  IV  1562. 

—  diazobenzolimid  IV  1141. 

—  diazobenzolsäure  IV  (1109). 

—  dibenzylketon  III  229. 

—  dihydro-  siehe  auch  Tri= 

bromhydro- 

—  dihydroapiol  II  1034. 

—  dihydroisapiol  II   1034. 

—  dijodxylenol  II  (441,  445). 

—  diketocyclopenten  I  (539). 

—  diketopentamethylen  1(535). 

—  dimethylnaphtalin  II  219. 

—  diphenylfuran  III  (501). 

—  diphenyltetrazin  IV   1233. 

—  dipyrogallolpropionsäure   II 

2078. 

—  echitein  III  630. 

—  ei-ythrin  II  1753. 

—  essigsaure  I  479  (172). 

—  eugenol  II  (589). 

—  eugenoldibromid  II  (586). 

—  fenchan  II  (12). 

—  filicinsäure  I  (543). 

—  flavopurpurin  III  435. 

—  fluoren  II  245. 

—  fraxinusgerbsäure    III   682. 

—  furan  III  691. 

—  glyoxalin  IV  500. 

—  guajakol  II  911  (557). 

—  hemimellithen  II  67. 

—  hexan  I  178  (47). 

—  homobrenzkatechin  II  959. 

—  homooxybenzaldehyd   III 

(64,  65). 

—  hydratropasäure  II  1371. 

—  hydrin  I  172  (43). 

—  hydro-  siehe  auch  Tribrom= 

dihydro- 

—  hydrocarotin  III  626. 

—  hydrochinon  II  944. 

—  hydrocotarnin  III  917. 

—  hydrocumarsäure   II    1565 

(928). 

—  hydrosalicylamid  III  72. 

—  hydrotoluchinon  II  957. 

—  idryl  II  279. 

—  indenon  III  168. 

—  isatoxim  II  1612. 

—  isobuttersäure  I  484. 

—  isobutylglyoxalin  IV  529. 

—  isoerotonsäure  I  509  (190). 

—  isocymophenol  II  766. 

—  isosafrol  II  978. 

—  isotriphenylguanidin  II  351. 

—  jodanilin  II  (142). 

—  jodbenzol  II  74  (36). 

—  jodkresol  II  (430). 


Tribrom-jodosobenzol  II  (39). 

—  jodxylenol  II  (445). 

—  kämpferol  III  (464). 

—  kolatannin  III  (497). 

—  kresol  II  745(424,430,435). 

—  kresolbrom  II  745,  751. 

—  kyanäthin  IV  1132. 

—  kynurin  IV  269. 

—  lävulinsäure  I  600. 

—  laurol  II  71. 

—  melilotsäure  II  1564. 

—  mesitol  II  (456). 

—  mesitolbenzoat  II  (718). 

—  mesitylen  II  68. 
Tribrommethyl-bismethyl= 

aminokyanidin  I  (803). 

—  diaminokyanidin  I  (802). 

—  lieptanolon  I  (95). 

—  phenylpyrazolou  IV  508. 

—  phtalid  II  (933). 

—  tribromäthylketon  I  995. 
Tribrommilchsäure  I  557. 
Tribrommilchs'dure-nitril   I 

1471. 
{   —  tribromätbylidenester  I  936. 

—  trichloräthylidenester  I  934. 
Tribrom-morphin  III  (668). 

—  naphtalin  II  192  (97). 

—  naphtoesäure  II  1456. 

—  naphtol  II  880. 

—  naphtylamin    II    595  (331). 

—  naphtyloxysulfid  II  871. 

—  narceonsäure  II  2082. 
Tribromo-  siehe  Tribrom- 
Tribrom-orcin  II  963. 

—  orsellinsäure  II  1753. 

—  ostruthin  III  639. 

—  oxindol  II  1321. 

—  Palmitinsäure  I  488. 

—  pentan  I  132,  177. 

—  pentanol  I  (80). 

—  pentenonsäure  I  (255), 

—  pentensäure  I  (195). 

—  phenanthren  II  268. 

—  phenol  II  674  (373). 

—  phenolbrom  II  674  (374). 

—  pheuolmethylsulfure'in    II 

(699). 

—  phenoxyessigsäure  II  (374). 
Tribromphenyl-azocarbonsäure 

IV   738. 

—  biphenyleumethan  II  293. 

—  carbazinsäure  IV  737, 

—  dinitrotoluidin  II  (266). 

—  dithienyl  III  769. 
Tribromphenylendiamin  IV  569. 
Tribromphenylen-diaminsulfon= 

säure  IV  579. 

—  diurethan  IV  575. 
Tribromphenyl-glycia  II  428. 

—  harnstoff  II  376. 

—  hydrazin  IV  655. 


Tri-  siehe  auch  Tris- 
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Trichloräthylen 


TribroLu  phenyl-hydroxylamin 
II  (242). 

—  indazol   IV  867. 

—  jodidclilorid  II  (37). 

—  naphtylamin  II  599. 

—  nitrosamin  IV  (1106). 

—  Propionsäure  II  (835), 

—  semicarbazid  IV  673. 

—  tribromäthan  II  (128). 

—  ure'idopropionsäure   II  433. 
Tribrom-phloroglucin  II  1020 

(616). 

—  ph talsäure  II  1821. 

—  piperoiiylacrylsäure  II 1777. 

—  piperonyläthylen  II  972. 

—  propan  I  172  (43). 

—  propanal  I  942  (479). 

—  propanol  I  (79). 

—  propanolon  I  (93). 
- —  propanon  I  989. 

—  propionaldehyd  I  942  (479). 

—  Propionsäure  I  481. 

—  propylamin  I  1129. 

—  propylbenzol  II  66. 

—  propylen  I  184  (51). 

—  propylenbromid  I  172. 

—  propylpbendiol  II  (585). 

—  protokatecbusäure  II  (1029). 

—  pseudocumenolll(450, 451). 

—  pseudotolylessigsäure    II 

(842). 

—  pyren  II  285. 

—  pyrencbinon  III  462. 

—  Pyridin  IV  114. 

—  pyrogallol  II  1013. 

—  pyroguajacin  III  645. 

—  pyvurin  I  1345. 

—  quassid  III  647. 

—  quercetin  III  605. 

—  resacetophenon  III  (108). 

—  resochinou  11  922. 

—  resorcin  II  921  (567). 

—  rhamnetin  III  605. 

—  salicylsäure  II  1506. 

—  saligenin  II  (081). 

—  salol  II  (895). 

—  santonin  II  (1044). 

—  Stearinsäure  I  489. 

—  terpan  III  528. 

—  tetrahydroxylol  II   17. 

—  tetraketohexamethylen= 

bydrat  I  1027. 

—  tetramethylencarbonsäure    I 

(195). 

—  thiocarbacetessigsäure    I 

(460). 

—  thioiiaphten  III  (595). 

—  thiouessal  III  750. 

—  thiophen  III  740. 

—  thiophensulfonsäure  III  743. 

—  thiotolen  III  744. 

—  thioxen  III  746. 


Tribrom-thujou  III  511. 

—  toluchinon     III     358    (267, 

269). 

—  toluhydrochinon   siehe   Tri= 

bromhydrotoluchinon, 

—  toluidin   II  456,  475,  482, 

513. 

—  toluol  II  61. 

—  toluoldiazonium-  IV  (1112). 

—  toluolsulfonsäure  II  138. 

—  tribenzylamin  II  522. 

—  trijodbenzol  II  (37). 

—  trilietopentamethylen   I 

1025. 

—  trimethyltriniethylentrisul= 

fon  I  (478). 

—  triphenyiphosphat  II  672. 

—  triphenylpyrazolin  IV  1017. 

—  trischloranilinphosphinoxyd 

II  (165). 

—  trithienyl  III  769. 

—  umbelliferon  II  1775. 

—  veratrol  II  (557). 

—  vinylbenzoesäure  II  1423. 

—  xanthon  III  196. 

—  xylenol   II  758,  759   (440, 

444,  447). 

—  xylenolbromid  II  (444). 

—  xylenoljodid  II  (445). 

—  xylol  II  65  (33). 
Tributyl-amin  I  1132  (607). 

—  benzol  II  39. 
Tributyrin  I  424  (152). 
Tricamphonitropbenol   III  494. 
Tricaprin  I  (158). 
Tricaproin  I  (155). 
Tricapryliu  I  (157). 
Tricarballyl-amidimid  I  1405. 

—  anainsäure  I  1405. 

—  anhydrotoluidsäure    II   468 

(257). 

—  anilinosäure  II  422. 

—  anilsäure  II  422. 

—  phenylhydrazidsäureIV722. 
Tricarballylsäure  I  808  (404). 
Triearballylsäure-amid  I  1405. 

—  anilid  II  422. 

—  bisphenylbydrazid  IV  (470). 
Tricarballyltoluidsäure  II  468. 
Tricarbani]idophlorogIucintri= 

carbonsäure  II  2089. 
Tricarbon-disulfid  I  (456). 
• —  disulfidhexabromid  I  (456). 

—  imid  I  1207   (719). 
Triearboxyglutarsäure  I   870 

(448). 
Tricarvacrylphospbat  II  767. 
Tricerotin  I  (161). 
Tricetylamin  I  1139  (614). 
Trichinoyl  III  356  (330). 
Trichinylcarbinol  IV   1221. 
Trichinylmethan  IV   1221. 


Trichloracet-äthylamid   I  1241. 

—  äthylendiamin  I  1241. 
Trichlor-acetal  I  923. 

—  acetaldehyd  I  929  (473). 
Trichloracet-allylamid   I    1241. 

—  amid  I  1240  (701). 

—  anilid  II  363. 

—  diäthylamid  I  1241. 

—  dimethylamid  I  1241. 

—  dinitrotoluid  II  492. 

—  essigsaure  I  595. 

—  methylamid  I  1240. 

—  nitrotoluid  II  492. 
Trichloraceto-    siehe   auch    Tri= 

chloracetyl- 
Trichlor-aeetobromisophtalsäure 
II  (1132). 

—  aceton  I  987. 

— •  acetonitril  I  1455. 

—  acetophenon  III  120. 

—  acetophenyldichloressig= 

säure  II  (970). 

—  acetotriazol  IV  (769). 

—  acetotriazolcarbonsäure  IV 

(767). 

—  acettoluid  II  461,  491. 
Trichloracetyl-  siehe   auch  Tri= 

chloraceto- 
Trichloracetyl-acrylsäure  I  617. 

—  aminoacetophenon  III    124. 

—  benzoesäure  II  1648  (960). 

—  chloracrylsäure  I  (255). 

—  chloracrylsäureamid  I  (757). 

—  Chlorid  I  471  (169). 

—  chlormethacrylsäure  I  (257). 

—  chlormethacrylsäureamid   I 

(757). 

—  Cyanid  I  1473. 

—  dibrompropionsäure   I    600. 

—  dichloracrylsäureamid  I 

1356  (757). 

—  harnstoff  I  1303. 

—  pentachlorbuttersäure    I 

603. 

—  phosphid  I  1507. 

—  piljolinsäure  IV  212. 

—  piperidin  IV  12. 

—  tetrachlorcrotonsäure  I  621 

(256). 

—  trichlorcrotonsäure  I   (256). 
Trichloracryl-benzoesäure  II 

1678. 

—  harnstoff  I  (732). 

—  phenonearbousäure  II  1678. 

—  säure  I  502  (188). 

—  säureamid  I  (706). 
Trichlor-äthan  I  147  (34). 

—  äther  I  296  (109). 

—  äthoxyessigsäure  I  549. 

—  äthylalliohol  1  243  (78). 

—  äthylbenzol  II  (27). 

—  äthylen  I  158. 


Tri-  siehe  auch  Tris- 
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KEGISTER 


Trichlor-äthylenphenylengly= 
kolsäiire  II   1661. 

—  äthylglykuronsäure    I    935. 
Trichloräthyliden-acetessigsäure 

I  620. 

—  aceton  I  (514). 

—  acetophenon  III  163. 

—  acetophenondibromid  III 

147. 

—  äther  I  (474). 

—  äthoxytoluidin  II  511. 

—  amiuobenzylalkohol  II  1062. 

—  anthranilsäure  II  (787). 

—  bromid  I  170. 

—  dibenzamid  II  1194. 

—  dichlordiphenamin  II  (235). 

—  dimethyläther  I  921. 

—  dinaphtol  II  1007. 

—  dinitrodiphenamin  II  (235). 

—  diphenamin  II  443   (235). 

—  diphenyldiacetamid  II  1312. 

—  ditolyldiamin  II  511  (284). 

—  diureid  I   1313. 

—  iruin  I  (472). 

- —  malonsäure  I   713. 

—  methyläthyläther  I  922. 

—  naphtylenoxyd  II  1007. 

—  Phenylhydrazin  IV  747. 

—  tetrachlordiphenamia  II 

(235). 
Trichloraldehyd  I  929  (473). 
Trichloralimid  I  932. 
Trichlor-aloin  III  617. 

—  amylen  I  162  (39). 

—  anethol  II  852. 

—  anilin  II  315  (140,   141). 

—  anisol  II  670. 

—  anthracen  II  262. 

—  authraehinon  III  408  (294). 

—  azophenin  III  342. 

—  azophenol  IV  1405. 

—  benzalchlorid  II  49,  50. 

—  benzaldehyd  III  14  (8). 

—  benzoe^ure  II  1220,   1221 

(765). 

—  benzol  II  44  (25). 

—  benzolhexachloiid  II  43. 

—  benzolsulfonsäure  II  119. 

—  benzophenon  III  (146). 

—  benzotrichlorid  II  50. 

—  benzylalkohol  II  1057. 

—  benzylchlorid  II  49. 

- —  bernsteinsäure  I  (286). 

—  betol  II  (894). 

—  bibeuzyl  II  233  (113). 

—  bilirubin  III  662. 

—  bithienyl   siehe  Trichlor= 

dithienyl. 

—  brenzkateehin  II  (556). 

—  brenzschleimsäure  III    701. 

—  brenztraubensäure  I  632 

(236,  271). 


Trichlorbrom-aceton  I  990. 

—  äthan  I  170. 

—  äthylen  I  (50). 

—  benzoesäure  II   1226. 

—  benzol  II  (31). 

—  chinon  III  338. 

—  cyclohexantrion  I  1026. 

—  furan  III  691. 

■ —  hydrochinon  II  945. 

—  indanoncarbonsäureII(984). 

—  methan  I  166  (41). 

—  naphtalin  II  194. 

■ —  Propionsäure  I  482, 

—  toluol  II  62. 

—  xylol  II  65. 
Trichlor-butan  I  152  (36). 

—  butanal  I  944,   945. 

—  buttersäure  1475  (170,  171). 
Trichlorbutyl-alkohol  I  247. 

—  Chlorid  I  152. 

—  glykuronsäure  I  945. 
Trichlorbutyliden-acetophenon 

III  166. 

—  imid  I  944. 
Trichlor-butyramid  I  1246. 

—  butyrylaldehyd  I  944. 

—  campher  III  489. 

—  capronaldehyd  I  954. 

—  capronsäure  I  476. 

—  carbacetessigsäure  I  (265). 

—  carbazol  IV  390. 

—  carbopyrrolsäure  IV  81. 

—  carbopyrrolsäureoktochlorid 

IV  81. 

—  chinaldin  IV  310. 

—  chinolin  IV  256  (181). 
Trichlorchinon  III  334,  335 

(258). 
Trichlorchinon-acetessigsäure  II 
1903. 

—  aminozimmtsäure  III  (259). 

—  dimethylanilenimid  III  335. 
Trichlor-cholestan  II  (90). 

—  chrysen  II  292. 

—  citrazinsäure  I  1406  (789). 

—  eyclohexadienontriol  III  112. 

—  cyclohexadienpentolll  1040. 

—  cyclopeutan  I  (39). 

—  cyclopentantrion  I  1025. 

—  cyclopentendion  I  (538). 

—  dekanaphten  II  (6). 

—  diacetylglyoxylsäure  I   775. 

—  diäthyläther  I  296  (109). 

—  diazobenzolsäure  IV  (1108). 

—  dibenzyl    siehe   Trichlor= 

bibenzyl. 
Trichlordibrom-äthan   I  170. 

—  äther  I  297. 

—  äthylbenzol  II  (32). 

—  anilin  II  317. 

—  benzol  II  59  (31). 

—  diäthyläther  I  297. 


Trichlordibrom-naphtalin    II 
194. 

—  orcin  II  963. 

—  resorcin  II  922. 
Trichlordihydro-  siehe  auch  Tri= 

chlorhydro- 
Trichlor-dihydronaphteuon     III 
170,   171. 

—  dijodbenzol  II  74. 

—  diketocyclopenten  I   (538). 

—  diketohydronaphtalin    III 

276. 

—  diketopentametliylenoxy= 

carbonsäure  I  774. 

—  dimethyläther  I  (108). 

—  dimethylanilenaminophenol= 

sulfonsäure  II  835. 

—  dimethylanilin  II  328. 

—  dithienyl  III  751. 

—  essigsaure  I  470  (168). 

—  essigsaure-    siehe  auch  Tri= 

chloracet- 

—  essigsäurenitril  I  1455. 

—  filixsäure  II  1968. 

—  fluoren  II  245. 

—  glycerinsäure  I    632    (271). 

—  guajakol  II  (556). 

—  heptan  I  156. 

—  heptandiolmethylal  I  967. 

—  heptansulfonsäure  I  373. 

—  heptenondiol  I  (101). 

—  hexan  I  154,   155. 

—  homobrenzkatechin    II    958 

(580). 
Trichlorhydrin  I  150  (35). 
Trichlor-hydrindon   III    158 

(129). 

—  hydro-  siehe  auch  Trichlor= 

dihydro- 
— ,  hydrochinon   II   942   (573). 

—  hydrochinonacetessigsäure  II 

1953. 

—  hydrochinonsulfonsäure    II 

952. 

—  hydrosalicylamid  III  72. 

—  hydrotoluchinon  II  956. 

—  idryl  II  279. 

—  isobuttersäure  I  470. 

—  isochinolin  IV  (193). 

—  isocymolsulfoiisäure  II  155. 

—  isohomobrenzkatechin  II 

—  isonikotinsäure  IV  (111). 

—  isophtalsäure  II  1828. 

—  isopropylalkohol  I  245. 

—  isovaleriansäure  I  476. 
Trichlorjod-benzol  II  73  (36). 

—  methan  I  (54). 

—  phenol  II  677. 

• —  pyrimidin  IV  (550). 
Trichlorketochinolin  IV  277, 
278. 


Tri-  siehe  auch  Tris- 
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REGISTER 


Tridibenzoylmethylsilicium- 


Trichlorketo-hydronaphtalin= 
oxim  II  882. 

—  naphtalin  III  170,  171. 
Trichlor-kresol  II  744. 

—  kyauäthin  IV  1132. 

—  limettin  III  636. 

—  lutidin  IV  132. 

—  malachitgrün  IV  (700). 

—  mesitylen  II  54. 

—  mesityloxyd  I  989,    1009. 
Trichlormethan  I  144  (33). 
Trichlormethan-siilfonanilid  II 

424  (223). 

—  sulfonchlorid  I  370  (134). 

—  sulfinsäure  I  368. 

—  sulfonsäure  I  370. 
Trichlormethyläther  I   (108). 
Trichlormethylal  I  (467). 
Trichlormethyl-anilin  II    (146). 

—  chlorphtalid  II  1648  (960). 

—  diäthoxyphtalid  II  (1115). 

—  diäthylaminophenylcarbinol 

II  1064. 

—  dichloroformiat  I  466. 

—  dichlorpyridin  IV  (100). 

—  dimethoxyphtalid  II  (1114, 

1115). 

—  itamalsäure  I  752. 

—  methoxyphenylcarbinol    II 

(683). 

—  oxyphtalid  II  (1036). 
- —  paraconsäure  I  752. 

—  schwefelchlorid  I  348  (127). 

—  tetraoxydiphenylmethan    II 

(632). 
Trichlormilchsäure  I  556  (223). 
Trichlormilchsäure-amid  1 1343. 

—  anilid  II  404. 

—  butyrchloralid  I  945. 

—  nitril  I  1470. 

■ —  tetrachloräthylidenester  1 934, 

—  tribromäthylideuester  I  935. 

—  trichloräthylidenester  I  934. 
Trichlor-naphtalin  II   187,   188 

(97). 

—  naphtalindichlorid   II    190. 

—  naphtalinsulfousäure  II  209 

(105). 

—  naphtochinon  III  373. 

—  naphtoesäure  II  1447. 

—  naphtofuran  III  (535). 

—  naphtol  II  860,  879  (504). 

—  naphtylamia  II  (331). 
Trichloro-  siehe  Trichlor- 
Trichlor-orcin  II  962. 

—  oxanilid  II  410. 

—  pentabromacetylaceton  I 

1017. 

—  pentan  I  153  (36). 

—  pentandiolmethylal  I  967. 

—  pentanol  I  247  (80). 

—  pentanolamid  I  1343. 


Trichlor-pentendion  I  1021. 

—  pentenon  I  (514). 

—  pentenonamid  I  (757). 

—  pentenonamidin  I  (522). 

—  pentenonsäure  I  617  (255). 

—  phenol  II   670,    671  (370). 

—  phenolbrom  II  676. 

—  phenolphosphin  II  (369). 

—  phenolsiilfonsäure   II  835. 

—  phenomalsäure  I  617. 

—  phenoxyessigsäure  II  (371). 

—  phloroglucin  II  1020  (616). 

—  phosphanil  II  (163). 

—  phtalsäure  TI  1819. 

—  pikolin  IV  126. 

—  propan  I  149,   150  (35). 

—  propandiolainid  I  1360. 

—  propanon  I  987. 

—  propenylchinolin  IV  377. 

—  propenyipyridin  IV   187. 

—  projDionsäure  I  473. 

—  propylamin  I  1129. 

—  propylen  I  160  (39). 

—  propylenoxycarbonamid  I 

1348. 

—  propylolchinolin  IV  334. 

—  propylolpyridin  IV 1 33  (105). 

—  puriu  IV   1246  (916). 

—  pyreu  II  285. 

—  Pyridin  IV  113  (93). 

—  pyridylmalonsäure  IV  (126). 

—  pyrimidin  IV  (550). 

—  pyrogallol  II   1013  (613). 

—  pyrokresol  III  646. 

—  resorcin  II  920  (567). 

—  salicin  III  609. 

—  santonin  II  1787. 

—  Stilben  II  248. 

—  strychnin  III  940. 

—  styrol  II  (85). 
Trichlortetraketohexamethy= 

len-hydrat  I  1027. 

—  phenazin  IV  564. 
Trichlor-thiophen  III  739. 

—  thiophensulfonsäure  III  743. 

—  thymol  II  771. 

—  toluchinolin    IV    319,    322 

(202). 

—  toluchinon  III  357  (268). 

—  toluhydrochinon   siehe    Tri= 

chlorhydrotoluchinon. 

—  toluidin  II  455. 

—  toluol  II  48  (27). 

—  toluolsulfonsäure  II  136. 

—  toluylendiamin  IV  600,  608. 

—  toliiylsäurenitril  II  1332. 

—  tolylphosphinsäure  IV  1670. 

—  tribenzylamin  II  522. 
Trichlortribrom-aeeton  I  991. 

—  äthan  I  (43). 

—  benzol  II  (31). 

—  dithienyl  III  752. 


Trichlortrijodbenzol  II  74. 
Trichlortriketo-pentamethylen  I 
1025;  Oxim  I  1034. 

—  väleriansäure  I  775. 
Trichlortrimethyltrimethylen= 

trisulfon  I  (478). 
Trichlortriphenyl-   siehe   auch 

Trichlorplienyl- 
Trichlortriphenyl-guanidin    II 

350. 

—  rosanilin  II  1092,  1093. 
Trichlorvalero-lactiminoäther    I 

1490. 

—  lactinsäure  I  565. 

—  lactinsäurebutyrchloralid     I 

945. 

—  lactinsäurechloralid  I  934. 

—  lactinsäureuitril  I   1472. 
Trichlor-veratrol  II  (556). 

—  vinylbenzoesäure  II  1423. 
• —  vinyldichlorbenzylcarbon= 

säure  II   1430. 

—  vinylpyridincarbonsäure   IV 

212. 

—  xanthogallol  II  1014. 

—  xylol  II  52. 

—  zimmtsäure  II  1410. 
Tricinnamaltetraureid  III  61. 
Tricodein  III  906. 
Tricrotonylenamin  I  959. 
Tricuminylpyridin  IV  477. 
Tricumyl-amin  II  561. 

—  arsin  IV  (1202). 
Tricyanäthan  I  (819). 
Tricyanbibenzyl  II  2025. 
Tricyclen  III  (402). 
Tricyclendichlorid  III  (392). 
Tricyclo-acetonsuperoxyd     I 

(497). 

—  dipentenpentanon  III  (134). 
Tridekan  I  105. 
Tridekan-carbonsäure  I  441. 

—  disäure  I  (314). 

—  nitril  I  1467. 
Tridekanon  I   1004. 
Tridekansäure  siehe  Tridekyl= 

säure. 
Tridekylamin  I  1138. 
Tridekylchinolin  IV  344. 
Tridekyldihydro-  siehe  Tride= 

kylhydro- 
Tridekylen  I  124. 
Tridekyl-hydrolutidindicarbon= 

säure  IV  96. 

—  lutidin  IV  140. 

—  lutidindicarbonsäure    IV 

171. 

—  myristylharnstoff  I  1304. 

—  säure  I  441. 

—  säureamid  I  1249. 
Tridibenzoylmethylsilicium-  IV 

(1207). 


Tri-  siehe  auch  Tris- 
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Trielaidin 


REGISTER 


Trielaidin  I  527. 
Trierucin  I  528. 
Trieugenylcyanurat  II  975. 
Trifluor-äthylen  I  (32). 

—  bromäthyläther  I  (109). 

—  bromäthylen  I  (50). 

—  bromdiäthyläther  I  (109). 

—  dibromäthan  I  (42). 

—  toluidin  II  (260). 

—  toluol  II  (24). 

—  toluylsäure  II  (825). 

—  tribromäthan  I  (42). 
Triformal-  s.  auch  Trimethylen- 
Trifornial-ätliylamin  I  (625). 

—  methylamin  I  (625). 

—  propylamin  I  (625). 
Trigensäure  I  1308. 
Triglycerin  I  315. 
Triglycei'in-acetotetrachlor= 

hydrin  I  315. 

—  tetraäthylin  I  315. 
Triglykolamidsäurel  1192(658). 
Triglykolamidsäureamid  11242. 
Triglykolsäure  I  848. 
Triglykose,  acetylirte  I  1077. 
Trigonellin  IV  145  (109). 
Trlguanid  I   1443  (801). 
Trihexylamin  I  1136. 
Trihydrazinocyanurwasserstoff 

IV  (995). 
Trihydrojodcinchonin    III    832 

(632). 
Triisoamyl-amin  I  1135,  1136. 

—  borat  I  345  (127). 

—  harnstoff  I  1300. 

—  phosphin  I  1505. 

—  phosphiuoxyd  I  1505. 

—  phosphit  I  338. 
Triisobutylamin  I  1133  (609). 
Triisobutylborat  I  344  (127). 
Triisobutylen  I  124. 
Triisobutylidendlamin  I  947. 
Triisobutylphosphin  I   1503. 
Triisobutylphosphit  I  338. 
Triisobutyraldehyd  I  946. 
Triisonitroso-hydrinden  III  275. 

—  propan   I  1029  (493,  505). 

—  tropananhydrid  III  (611). 
Triisopropylphosphin  I  1503. 
Triisopyromucylphosphat    III 

(506). 
Triisovalerin  I  429. 
Trijod-acetaldehyd  I  936. 

—  acetopheuon  III  (93). 

—  acrylsäure  I  505. 

—  äthan  I   191. 

—  anilin  II  318. 

—  benzol  II  73. 

—  benzolhexachlorid  II  73. 

—  biphenyl  II  (109). 

—  chinoliü  IV  (182). 

—  essigsaure  I  (179). 


Trijod-isochinolin  IV  (193). 

—  kresol  II  (430). 

—  mesitylen  II  76. 

—  methan  I  189  (53). 

—  naphtalsäureplienylhydr= 

azon  IV  (464). 

—  orcin  II  963. 

—  orcinaurin  II  1125. 

—  phenol  II  076,  677  (375). 

—  propylen  I  198  (56). 

—  resorcin  II  922  (567). 

—  rosolsäure  II  (702). 

—  salicylsäure  II  1507. 

—  styrol  II  166. 

—  toluol  II  75. 

—  tribenzylamin  II  522. 

—  triphenylguanidia  II  350. 

—  vinylnitrat  I  (120). 
Triketohydrindenphenylhydr= 

azon  IV  788. 
Triketohydrindon  III  314  (242). 
Triketo-oktohydrophenanthren= 

phenylhydrazon   IV  (516). 

—  pentamethylendicarbonsäure 

I  (434). 

—  santonsäure  II  (1200,  1201). 

—  tetrahydronapbtalin     III 

(242). 
Trikosan  I  107  (14). 
Trikresolcarbinol  II  1122. 
Trikresolphosphin  II  (428,  433). 
Trikresyl-cyanurat  II  738,  744. 

—  Phosphat  II  737,  749  (434). 
Trilactylsäurediäthylester  I  558. 
Trilaurin  I  441  (158). 
Trimelissin  I  (161). 
Trimellithsäure  II  2010  (1167). 
Tritnercuriessigsäure  I  (855). 
Trimesinsäure    II  2011  (1168). 
Trimesitinsäure  IV  179. 
Trimesityl-arsin  IV  (1203). 

—  arsinoxyd  IV  (1204). 

—  arsinoxydoxychlorid     IV 

(1204). 

—  guanidin  II  554. 

—  phosphin  IV  (1183). 
Trimethintriazimid    I    1494 

(846). 
Trimethophenylencyclotriazan 

IV   1152, 
Trimethophenyl-hydrazin    IV 

813. 

—  methanolphenyl  II  1081. 

—  methanonphenyl     III     236, 

237  (173). 

—  methanphenyl  II  241  (116). 

—  trimethophenyleneyclotri= 

azan  IV  1152, 
Trimethoxy-cumarin  II  (1164). 

—  cumarincarbonsäure     II 

(1216). 

—  dibromphenanthren  11(627). 


Trimethoxy-diphenyltriketon= 
phenylhydrazon   IV  (516). 

—  zimmtsäure  II  (1126). 
Trimethylacet-  siehe  auch  Tri= 

methylacetyl-    und    Tri= 
methylessigsäure- 
Trimethyl-acetaldehyd  I  954 
(481). 

—  acetamid  I  1247. 

—  acetenylammonium-  I  1146. 

—  aeetenylium-  I  1146. 

—  acetobenzol  III  (124). 

—  acetocolchicinsäure  III  874, 

—  acetünitril  I  1466. 
Trimethylaeetonylammonium-  I 

(691). 
Trimethylaeetonylammonium-  = 
bromidphenylhydrazon   IV 
(499). 

—  Chlorid,   Benzoylderivat  des 

Oxims  II  (758). 
Trimethyl-acetophenonIII(123). 

—  acetophenylammonium-    III 

(96). 

—  acetoxybernsteintolilsäure  H 

(280). 
Trimethylacetyl-aminophenyl= 
ammonium-  IV  (373,  385), 

—  benzoylmethan  III  (211). 

—  dihydrochinolin     IV     243 

(175). 

—  phenylendiamin    IV    574 

(373). 

—  phenylpyrazolidon  IV  490. 

—  pyrazolon  IV  526. 
Trimethylacrylsäure  I  (198). 
Trimethylacrylsäure-anilid     II 

(179). 

—  nitril  I  (809). 
Trimethyläthanoyl-cyclopenten 

I  (527). 

—  phen  III  154  (122,  123). 
Trimethyl-äthenyltriaminophen 

IV   1152. 

—  ätherdehydrobrasilin   III 

655  (481). 

—  äthoxylium-  I   1171  (645), 

—  äthoxyphenylammonium-  II 

(399). 

—  äthoxyphosphonium- 11499. 
Trimethyläthyl-äthylen  I  120, 

—  amin  I  1136  (611). 

—  ammonium-  I   1124. 

—  benzol  II  (22). 

—  benzolsulfonsäure  II  159. 

—  carbinamin  I  1136  (611). 

—  chinolin  IV  343. 

—  chinolinsulfonsäure    IV 

343. 

—  dibrombenzol  II  71. 

—  dinitrochinolin  IV  343. 
Trimethylätbylen  I   117  (18). 


Tri-  siehe  auch  Tris- 
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Trimethylbrompiperidin 


Trimethyläthylen-bromid  I  177 
(45). 

—  Chlorid  I  153  (36). 

—  glykol  I  263. 

—  glykolbromhydrin  I  (80). 

—  glykolchlorhydrin  I  (80). 

—  milchsäure  I  (228). 

—  oxyd  I  309. 

—  phenylendiamin  IV  557. 

—  triäthyldiphosphonium-    I 

1506. 

—  triäthylphosphammonium-  I 

1507. 
Trimethyläthyliden-indolin     IV 
(168). 

—  milchsäure  I  572  (227). 
Trimethyläthy]-indolinIV(150). 

—  methan  I  103  (13). 

—  nitroehinolin  IV  343. 
Trimethyläthylolsäurebenzol   II 

1592  (937). 
Trimethyläthyl-phen  II  35. 

—  phosphonium-  I  1503. 

—  Silicat  I  346. 

—  tetrahydrochinolin    IV  210, 

211. 

—  xanthin  IV  (935). 
Trimethylallen  I  (27). 
Trimethylallyl-ammonium-     I 

1142. 

—  dihydropyrimidylmercaptan 

IV  (343). 

—  dihydropvrimidylmethyl= 

Sulfid  IV  (343). 
Trimethylallylen  1  133. 
Trimethyl-allylpyrrolidinium- 

IV  55. 

—  amin  1   1119  (599). 
Trimethylamino-acetaldehyd    I 

(476). 

—  acetonchlorid  I  1230  (691). 

—  äthanal  I  1230  (476,  690). 

—  anissäure  II  1540. 

—  anthrachinon  III  457. 

—  antipyriiiium-  IV  (758). 

—  azobenzol    IV    1356   (1010, 

1026). 

—  benzimidazol  IV  (799,  800). 

—  benzoesäure  II  1258,  1271. 

—  benzoesäurejodid  II  1248. 

—  benzol    II    551,    553,    555 

(317,  318). 

—  benzophenon  III  183. 

—  brombenzol  II  (317). 
— •  buttersäure  I  1197. 

—  butyllactid  I  1209. 

—  chinolin  IV  942. 

—  chlorisopropylalkoholchlorid 

I   1174. 

—  collidin  IV  826. 

—  cyclohexan  I  (621). 

—  dihydropyrimidin  IV  (763). 


Trimethylamino-dioxypurin   IV 
(987). 

—  hexazan  IV  485,  486  (300). 

—  hydrochinonjodid ,       Dime= 

thyläther  II  947. 

—  isoamylbenzoljodid  II  563. 

—  isobei'nsteinsäure  I  1213. 

—  isovaleriansäure  I  1200. 

—  methylbenzol   II    562,    563 

(319). 

—  oxybuttersäure  I  1209. 

—  oxybuttersäurenitril  I  1472. 

—  phenol  II  703,  716. 
Trimethylaminophenyl-ainino= 

acridin  IV  (878). 

—  ammonium-  IV  (370,  379). 

—  methan  II  558. 
Trimethylamino-piperidin     IV 

485,  486  (300). 

—  piperidinothlohamstoflE"   IV 

485  (300). 

—  pyrazol  IV  1111. 

—  salicylsäure  II  1513. 

—  terpenjodid  IV  76. 

—  uracil  I  1351. 

—  valeriansäurejodid  I  (660). 
Trimethyl-aminoxyd  I  (615). 

—  ammoniumcampher     III 

(360). 

—  anhydroacetonbenzil     III 

(194). 

—  anilinsulfonsäure  II  576. 

—  anisbetain  II  1540. 

—  anthracen  II  275. 

—  anthrachinon  III  457,  458. 

—  anthrachinontriol  III  457. 

—  anthracylen  II  282. 

—  anthragallol  III  457. 

—  anthrammonium-  II  639. 

—  arsen  I  1511. 

—  arsenbenzbetaia    IV  (1197). 

—  arseniat  I  344. 

—  arsenit  I  343. 

—  azonium-  I  (624). 

—  azoxyanilin  IV  1338. 

—  benzaldehyd  III  57  (44). 
Trimethylbenzal-pheny]hydr= 

azin  IV  754. 

—  trimethylbenzylhydrazin  IV 

(547). 
Trimethyl-benzimidazol  IV  881 
(590,  591,  592). 

—  benzimidazolazonaphtyl= 

amin  IV 1582, 1583  (1140). 

—  benzimidazolinol   IV  (572). 

—  benzimidazolon  IV  (406). 

—  benzoesäure  II  1390,   1391 

(843,  844). 
Trimethylbenzol  II  29  (19). 
Trimethylbenzol-azophenyl= 

ammonium- IV1356(1010). 

—  sulfinsäure  II  111  (67). 


Trimethylbenzolsulfonsäure   II 
148,   150,   151  (81,  82). 

Trimethyl-benzophenon  III 236, 
237  (173). 

—  benzophenonsulfonsäure  III 
.    (1^3). 

Trimethylbenzoyl-ameisensäure 
II  1666  (973). 

—  aminophenylammonium-  IV 

(376), 

—  bromacetylmethan  III  (211), 

—  Propionsäure  II  1669  (976). 

—  pseudocumidinium-  III  236. 
Trimethylbenzyl-ammonium-  II 

515. 

—  benzoesäure  II  1472. 

—  diaminobenzophenon    III 

(150). 

—  hydrazin  IV  (546,  547). 

—  semicarbazid  IV  (547). 

—  xanthin  IV  (933). 
Trimethyl-bernsteinsäure  I  679 

(300). 

—  bernsteinsäureamid  I  (775). 

—  bernsteinsäuretolil  II  (279). 

—  bernsteintolilsäure  II  (279). 
Trimetbylbicyclo-heptanol   III 

468,  476  (337,  342). 

—  heptanon  III  485,  502,  505 

(354,  372,  376). 
Trimethvl-bispheny]thiopiperi= 
din'  IV  (34). 

—  biuret  I  (734). 

—  borat  I  344  (126). 

—  bornylammonium-   IV  (58). 

—  brasilon  III  (479). 
Trimethylbrenztraubensäure   I 

606  (244). 
Trimethylbrenztraubensäure- = 
äthylestercyanhydrin  I 
(682). 

—  phenylhydrazon    IV    692 

(453). 
Trimethylbrom-acetonylammo= 
nium-  I  (692). 

—  äthylammonium-  I  1125. 

—  äthylen  I  (52). 

—  allylammonium-   I  1 142. 

—  allyldibromidammoniura-    I 

1130. 

—  brasilon  III  (480). 

—  butan  I  179. 

—  carbinol  I  (80). 

—  dihydrochinolin  IV  228. 

—  glutarsäure  I  684  (307). 

—  pentan  I  (48). 

—  pentandisäure  I  (307). 

—  pentanolidsäure  I  (367). 

—  pentenylammonium- 1  1144. 

—  phenylammonium-   II   331. 

—  phloroglucin  II  (624). 

—  piperidin  I  (499). 


Tri-  siehe  auch  Tris- 


397 


Trimethylbrompropylammoniuin- 


REGISTER 


Trimethylbrom-propylamnio= 
nium-   I  1129. 

—  tolylammonium-    II    (248,    ' 

260,  266). 

—  uracil  I  1351. 

—  vinylammonium-  I   1141. 

—  xylylammonium-   II   (312, 

315). 
Trimethyl-butandisäure  I  679 
(300). 

—  butauoldisäure  I  (365). 

—  butanolnitril  I  (813). 

—  butanolsäure  I  (230). 

—  butenyloHcj'clohexen    III 

(89). 

—  butylen  I   120. 

• —  biityrolactoncarbonsäure= 
amid  I  (784). 

—  carbinamin  I  1133  (609). 

—  carbincarbinamin    I    1136 

(611). 

—  carbindithiocarbaminsäure  I 

1262. 
Trimethylcarbinol  I  231  (74). 
Triraethylcarbinol-cyanid    I 

1466. 

—  glykuronsäure  I  834. 

—  Jodid  I  193. 

—  nitrit  I  322. 
Trimethyl-chinaldin  IV  341. 

—  chinazolin  IV  (622). 

—  cbinazolon  IV  (622). 

—  chinol  III  (253). 

—  chinolid  IV  (117). 

—  chinolin  IV  335,  336,  337 

(209). 

—  chinolinaldehyd  IV  373. 

—  chinolincarbousäure  IV  359. 

—  chinolinsäure  IV  (127). 

—  chinon  III  364  (271). 

—  chinoxalin  IV  (622). 
Trimethylchlor-acetoaminoben= 

zol  III  (124). 

—  äthylbenzol  II  (29). 

—  äthylen  I  161  (39). 

—  benzol  II  53. 

—  benzolsulfonsäure  II  149. 

—  bernsteinsäure  I  (301). 

—  butan  I  155. 

—  chinon  III  (271). 

—  eyclohexadien  II  (13). 

—  methan  I  151  (35). 

—  pentan  I  156  (37). 

—  pentandisänre  I  (307). 

—  phendiol  II  (586). 

—  phenylammonium-  II  331. 

—  propylammonium-  I   1129. 

—  uracil  I   1351. 
Trimethyl-chrysanilin  IV  1211. 
• —  cinnamyldihydrochinolin  IV 

243  (176). 

—  colchicinsäure  III  874. 


Trimethyl-colchidimethinsäure 

III  874. 

—  conylium-  IV  33  (29). 

—  cumalin  I  (257). 

—  cumarou  III  (526). 
Trimethylcyan-acetopropion= 

säure  I  (685), 

—  allylpiperideon  IV  75. 

—  benzyipiperideon  IV  76. 
— ■  bernsteinsäure    I    1225 

(680). 

—  camphyldihydropyridon  IV 

(71). 

—  dihydropyridon  IV   75  (70). 

—  glutarsäure  I  (686). 

—  hexazenon  IV  75  (70). 

—  milchsäure  I  (682). 

—  piperideon  IV   75  (70). 

—  pyridon   IV  (116). 
Trimethylcyanursäure   I  1209 

(720). 
Trimethylcyclo-heptadien    III 
(400). 

—  heptanon  III  (353). 

—  heptenol  III  476  (342). 

—  heptenon  III  505  (375). 

—  hexadien  II  (13). 

—  hexadienon  III  (84). 

—  hexan  II  15  (5,  6). 

—  hexancarbonsäure    II  (709). 

—  hexandiolcarbonsäure    I 

(313). 

—  hexanol  I  (85). 

—  hexanon  I  (520). 

— ■  hexanonsulfonsäure  I  (526). 

—  hexen  I  (29);  II  (9). 

—  hexenbutenylon  III  117  (88, 

89). 

—  hexencarbonsäure   II   (711). 

—  pentan  I  (20). 

—  pentanolcarbonsäure    I    610 

(248). 

—  penten  I  136  (28). 

—  pentencarbonsäure    I    538 

(211). 
Trimethyldehydro-hexon  I  (95, 
116);  III  (540). 

—  thiotoluidinammonium-    II 

822. 
Trimethyldiacetyl-benzol    III 
274  (211). 

—  hexazodien  IV  102  (80). 
Trimethyldiäthyl-aminobenzol 

II  565. 

—  trimethylentrisulfon  I  (508). 
Trimethyldiamino-acridinium- 

IV  (843). 

—  benzophenon  III  185. 

—  phen  IV  044. 

—  pheuylnaphtylketon    III 

(194). 

—  phenyltolylmethan  IV(651). 


Trimethyldiazobenzol    IV  1533 

(1115). 
Trimethyldibrom-äthylammo= 

nium-  I  1125. 

—  äthylbenzol  II  (34). 

—  allylammonium-   I    1130 

(605). 

—  anthracen  II  275. 

—  chinol    II  (453,   457);    III 

(253). 

—  cvclohexancarbonsäure    II 

(709). 

—  indolinon  IV  226. 

—  methylcyclohexadienon   III 

90  (67). 

—  pentandisäure  I  (307), 

—  Propionsäure  I  (177). 

—  propylammonium-    I    1130 

(605). 
Trimethyldichlor-methylcycIo= 
hexadienon  III  (67). 

—  vinylbenzol  II  (88). 
Trimethyldicyanpimelinsäure    I 

(687). 
Trimethyldihydro  -  benzimidazo= 
lol  IV  (572). 

—  chinolin  IV  228,  230  (165, 

166,   168). 

—  chinomethylcumarilsäure  IV 

(230). 

—  chinomethylcumarin   IV 

(217). 

—  indol  IV  206. 

—  isoxazol  IV  50  (51). 

—  pyran  III  (540). 

—  Pyridin  IV  (70). 

—  pyridoncarbonsäure    IV 

(76). 

—  pyrimidin  IV  (342). 

—  pyrimidylmercaptan   IV 

(343). 

—  toJimidazolol  IV  (573). 
Trimethyl-diisocyanbenzol    IV 

(418). 

—  dimethylaminonitrobenz= 

imidazol  IV  (800). 
Trimethyldimethylsäui-e-benzo= 
difuran  III  736. 

—  heptansäiTre  I  (414). 

—  hexansäure  I  (413). 

—  pentansäure  I  (412). 
Trimethyldinitro-benzoesäure= 

phenylhydrazid    IV   (428). 

—  indolinon  IV  220. 
Trimethyldioxy-äthylammo= 

nium-  I  1177. 

—  chinolin  IV  836. 

—  chlorpurin    III    959  (705); 

IV  (926). 

—  dihydropurin  IV  (921). 

—  glutarsäure  I  (402). 

—  glutarsäurenitril  I  (818). 


Tri-  siehe  auch  Tris- 
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REGISTER 


Trimethyljodbenzol 


Trimethyldioxy-purin   III  957 
(704);  IV  1254  (926). 

—  pyrrolin  I  1209. 

—  sulfhydi-ylpurin  IV  (930). 
Trimethyldiphenyl-cyclopente= 

non  III  (194). 

—  methan  II  (IIG). 
Trimethyldipipendyl  IV  492. 
Trimethylen  I   114  (17). 
Trimethylenacetessigsäuve  1 622. 
Triniethylenäthylen-diamin  I 

(630);  IV  (298). 

—  diaiuiudiharnstofl'  I  (731). 

—  diaminthiocarbamat  I  (718). 
Trimethylen-äthylsulfon    I    353 

(129). 

—  benzenylamidin  IV  841. 

—  bromid  I  171   (43). 

—  carbanilid  II  381. 

—  carbonsäure    I    512    (193); 

Kitril  I  (808,  Z.  12  v.  u.). 

—  chinoxalin  IV  (636), 

—  chinoxalindicarbonsäure   IV 

(661). 

—  Chlorid  I  149  (34). 

—  chlorobromid  I  172  (44). 

—  Cyanid  I  1479. 

—  diätliylsulfon  I  353  (129). 

—  diamin  I  1155  (630). 

—  dibenzylsulfon  II  (639). 

—  dicarbaminsäure  I  1256. 

—  dicarbanilid  II  381. 

— •  dicarbanilsäure  II  374. 

—  dicarbonsäure  I  711,   712 

(327). 

—  dicarbonsäureessigsäure   I 

(417)^ 

—  diharnstoff  I  1302. 

—  dimethylsulfon  I  (129). 
Trimethylendiphenyl-diamin   II 

345  (159). 

—  disulfon  II  784  (469). 

—  dithioharnstoff  II  393. 
Trimetliylen-diphtalamidsäure 

II  1798. 

—  diphtalimid  II  1807. 

—  dipiperidid   IV  10  (8). 

—  dipiperidia   IV  10  (8). 

—  disaecharin  I  (469). 

—  diselenid  I  383. 

—  disulfid  I  365  (133). 

—  disulfon  I  (470). 

— -  disulfonsäure  I  376. 

—  disulfonsulfid  I  913. 

—  dithiocarbaminsäure  I  (718). 

—  ditolylsulfon    II    824   (482, 

485). 

—  diurethan  I  1256. 

—  essigsaure  I  515  (195). 
Trimetliylenglykol   I    262  (89). 
Trimethylenglykoläthyläther  I 

(114). 


Trimethylenglykol-bromhydrin 

I  245. 

—  diMiyläther  I  (114). 

—  diphenyläther  II  655  (356). 

—  methylphenyläther   II   655. 
Trimethylen-harnstoiF  I  1301 

(730). 

—  hexamethyldiammonium-    I 

1156. 

—  imin  I  1144  (618);  IV  (1). 

—  jodhydrin  I  (79). 

—  Jodid  I   192. 

—  mercaptan  I  353  (129). 

—  mercaptandibenzyläther  II 

(639). 

—  naphtochiuoxalin   IV  (688). 

—  phenyldiamin  II  344  (159). 

—  pheuyldithiocarbaminsäure 

II  388. 

—  phenylendiamin   IV  557. 

—  phenylharnstoflF  II  378. 

—  phenylthioharnstoft'   II   392 

(196). 

—  pikrylacetat  II  (382), 

—  piperyliumdihydroxyd  IV 

10. 

—  Pseudoharnstoff  I  1301. 

—  pseudoselenharnstofif  I  1332 

(746). 

—  pseudothioharnstofF  I  1325. 

—  pyrazol  IV  (559). 

—  pjTazolon  IV  (559). 

—  rhodanid  I   1280. 

—  selencyanid  I  1289. 

—  siliciumdichlorid  I  (853). 

—  sulfid  I  913. 

—  tetracarbonsäure  I  864,  865 

(445). 

—  tetramethyldipyrrol   IV  72. 

—  tetrasulfid  I  914. 

—  thioharnstoff  I  1325  (742). 

—  tolyldiamin   II  459,  487 

(266). 

—  trianilin  II  442  (233). 

—  tricarbonsäure  I  818  (416). 

—  tricarboDsäureessigsäure  I 

866  (445). 

—  trinitrosoamin  I  1169  (643). 

—  triphenyldithioharnstofF  II 

397. 

—  trisulfon  I  913. 

—  xylylendiaminIV(576,577). 

—  xylylendipiperidinium-  IV 

(576,  577). 
Trimethylessigsäure  I  430(155). 
Trimethylessigsäure-  siehe  auch 

Trimethylacet- 
Trimethylessigsäure-anhydrid   I 

463. 

—  Chlorid  I  459. 
Trimethyl-formen  I  102  (12). 

—  glutaconsäure  I  (336). 


Trimethyl-glutaranilsäure    II 
(214,  215). 

—  glutarimid  I  (775). 

—  glutarsäure  I  683  (305,  307). 

—  glycerammonium-   I  1177 

(651). 

—  glycin  I  1186  (656). 

—  glyoxalin  IV  528. 

—  guanicil  I  1164  (638,  755). 

—  harnsäure  I  1337  (751);  III 

961   (706);  IV  1256. 

—  harnstoff  I  1298. 

—  heptadiazen  IV  (308). 

—  heptandisäure  I  (313). 

—  heptanoldisäure  I  (370). 

—  hexadekylbeuzol  II  40  (23). 

—  hexadiazan  IV  484. 

—  hexadiazatrien  IV  824. 

—  hexadiazatrienol  IV  825. 

—  hexahydropyrazin    IV    860. 

—  hexamethylenalkoliol  I  (85). 

—  hexandiolnitril  I  (815). 

—  hexandiolsäure  I  (274). 

—  hexanolsäure  I  (232). 

—  hexantriol  I  (100). 

—  hexazodiendimethylsäure 

IV   95. 

—  hexenammonium-  I  1145. 

—  hexenol  I  (85). 

—  hydrastylammonium-  III 

105. 

—  hydrindylammonium-   II 

(328). 

—  hydroxylamin   I  (615). 

—  hydroxyxanthin  I  1351. 
Trimethylimino-bromthiazolin 

IV   520. 

—  thiazolin  IV  519. 

—  thiobiazolin  IV  1106. 
- —  uracil  I  1164  (755). 
Trimethyl-indol  IV  224,  228 

(162,  163). 

—  indolenin  IV  228  (164). 

—  indolin  IV  206  (148,   149). 

—  indolinol  IV  224,  225. 

—  indolinon  IV  226  (162). 

—  indolium-  IV  206,  224. 

—  isoamylammonium-  I  1134. 

—  isoamylphosphonium-  I 

1505. 

—  isobutylammonium-  I  1132. 

—  isochinolin   IV  (210). 

—  isoehinolinol  IV  339. 

—  isophtalsäure  II  1857(1072). 

—  isopropylammonium- 11131. 

—  isopropylolammonium-.   I 

1174. 

—  isopuron  IV  (911). 

—  isoxazol  IV  73. 
Trimethyljod-äthylammonium- 

I  1125  (601). 

—  benzol  II  76  (38). 


Tri-  siehe  auch  Tris- 
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EEGISTER 


Trimethyljod-butan  I  196. 

—  cyclohexan  II  (6). 

• —  mercuriphenylammonium- 
IV  (1211). 

—  methylammonium-   I  1121 

(600). 

—  pentan  I  196  (55). 

—  piperidin  I  982  (499). 

—  Propionsäure  I  (180). 

—  propylaminonium-  I  1130. 

—  pyrazol  IV  523. 

—  thiophen  III  747. 
Trimethyl-katechon  III  (497). 

—  ketodihydroisoxazolpheiiyl= 

hydrazon  IV  (508). 

—  ketopiperidin  IV  (34). 

—  leucin  I  1202. 

—  melamin  I  1444. 

—  melanurensäure  I  1451. 

—  menthylammonium-  IV  (36). 

—  mercaptopenthiazolin  IV 

(54). 

—  methan   I  102  (12). 

—  methoäthylidenindolin  IV 

230  (170). 

—  methopropenylsäureoxydi= 

hydrochinolin  IV  (217). 

—  inethopropylsäureoxydi= 

hydrochinolin  IV  (174). 

—  methoxyammonium- 1(615). 
Trimethylmethylal-phenol  III 

90  (67). 

—  phenolphenylhydrazon   IV 

(495). 
Trimethylmethylenindolin  IV 

228  (165). 
Trimethylmethylol-oxydihydro= 

pyridincarbonsäure  IV  (76). 

—  pyridincarbonsäure  IV  (11 7). 
Trimethylmethylsäure-butan= 

disäure  I  812. 

—  ehinon  II  1783. 

—  indanon  II  1684, 

—  pentan  disäure  I  813,  814 

(408,  410). 

—  phendiol  II  1768. 

—  phenol  II  1583. 
Trimethylmethylthioimidazolon 

I  1329,  Z.  2  V.  u. 
Trimethyl-naphtalin  II  (107). 

—  naphtylammonium-  II  598, 

601  (333). 

—  naphtylpyrazonthion  IV 

(338). 
Trimethylnitro-anthrachinon 
III  457. 

—  benzylaramonium-  II  (287). 

—  indolinon  IV  226. 

—  phenylammonium-  II  331 

(152). 

—  phenylmethan  II  103. 

—  pyrazol  IV  523. 


Trimethylnitroso-nitropheny= 
lendiamin  IV  570,   582. 

—  phenylendiamin  IV  571. 

—  trinitrophenylendiamin  IV 

571. 
Trimethyloktylammonium-  I 

(613). 
Trimethylol-chinaldincarbon= 

säure  IV  (218). 

—  homonikotinsäure  IV  (128). 

—  milchsäurelacton  I  (393). 
Trimethyl-oxäthylammonium- 

(Trimethyläthoxylium-)  I 
1171  (645). 

—  oxamid   I  (759). 

—  oxamin   I  (615). 
Trimethyloxy-benzaldehyd  III 

90  (67). 

—  bernsteinsäure  I  (365). 

—  bernsteinsäureanil   II  (220). 

—  bernsteinsäuretolil  II  (281). 

—  butan  I  237. 

—  chinaldin  IV  341  (211). 

—  chinaldinaldehyd  IV  373. 

—  chinolin  IV  337  (209). 

—  chinoxalin  IV  (622). 

—  chloräthylammonium-   (Tri= 

methylchloräthoxylium-)  I 
1171. 

—  dibromuracil  I  1352. 

—  dichloruracil  I  1352. 

—  dihydrochinolin  IV  (168). 

—  dihydropurin  IV  (914). 

—  glutarsäure  I  756  (366,  367). 

—  glutarsäurelactonanilid  II 

(220). 

—  ketodihydropyridin  IV  (70). 

—  ketodihydropyridinphenyl= 

hydrazon  IV  (528). 

—  methylammonium-   (Tri= 

methylmethoxylium-)    I 
1170. 

—  naphtylammonium- 11(526). 

—  pentan  I  238. 

—  phenylammonium-  II  (894). 

—  piperidin  IV  (33). 

—  piperidincarbonsäureIV(41). 

—  Propionsäure  I  (228). 

—  Pyridin  IV  (106). 

—  pyridincarbonsäure  IV  (116). 

—  pyrimidin  IV  825. 

—  pyrrolin  I   1210. 

—  tetrahydronaphtylammo= 

nium-  II  855  (500). 
Trimethyl-papaverolin  IV  (264). 

—  pentadiazadien  IV  526,  527, 

528  (341). 

—  pentadiazen   IV    491   (307, 

308). 

—  pentallylcarbinammonium- 

I  1145. 

—  pentandiol  I  265  (91). 


Trimethyl-pentandioldisäure  I 
(402). 

—  pentandioldisäureglycid= 

säure  I  (379). 

—  pentandiolsulfat  I  (123). 

—  pentandisäure   I   683   (305, 

307). 

—  pentanolal  I  (484). 

—  pentanoldisäure  I  756  (366, 

367). 

—  pentanolidsäure  I  (367). 

—  pentanolnitril  I  (814). 

—  pentanoloxim  I  (492). 

—  pentanolsäure  I  576,  577 

(231). 

—  pentanondisäure  I  (379). 

—  pentanondisaures  Brom= 

Phenylhydrazin  IV  715 
(466). 

—  pentendisäure  I  (336). 

—  penthiazolin  IV  (54). 

—  phenacylammonium-  III 

(96). 

—  phenacylammoniumoxim  III 

(101). 

—  phenäthylolsäure  II  1592 

(937). 

—  phenäthylonsäure  II  1666 

(973). 

—  phenäthylsäure   II    1396 

(846). 

—  phenbutylonsäure  II  1669 

(976). 

—  phendimethylsäure  II   1857 

(1072). 

—  phendiol  II  970  (586). 

—  phenmethylal  III  57. 

—  phenmethylol    II    1066, 

1067. 

—  phenmethylsäure    II    1390, 

1391  (843,  844). 

—  phenmorpholinium-II  (388). 

—  phenohexadiazanon  IV  888. 

—  phenol    II    763,    764    (456, 

458). 

—  phenopropylammonium-    II 

(316). 

—  phentrimethylsäure  II  2015. 

—  phentriol  II  1024  (623). 
Trimethylphenyl-acetylen    II 

(93). 

—  aminodihydropyrimidin    IV 

(763). 

—  ammonium-  II  331   (152). 

—  arsonium-  IV  1687. 

—  chloracetylen  II  (93). 

—  cyclopentancarbonsäure    II 

(860);  III  167  (134). 

—  diaminoacridin  IV  (878). 

—  diaminobenzo2ihenon  III 

(149). 

—  dihydropyrimidin  IV  (624). 


Tri-  siehe  auch  Tris- 
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Trimethyltriphenylearbinolcarbonsäure 


Trimethy]pheDyldihydropyr= 

imidylmercaptan  II  446 

(237);  IV  (343) 
Trimethylphenylendiamin  IV 

571,  582,  644,  645  (370). 
Trimethylphenyl-harnsäure    IV 

(929). 

—  hexoxazen  IV  233. 

—  hexthiazen  IV  233. 

—  hydrazin  IV  658. 

—  indolin  IV  (240). 

—  ketoncarbonsäure  II    1666 

(973). 

—  methan  II  30  (20). 

—  methansulfonsäiire    II    151. 

—  oxydihydropyrimidin  IV 

(342). 

—  oxypiperidincarbonsäure  IV 

(155). 

—  oxypyrazolin  IV  (308). 

—  penthiazolin  IV  233. 

—  pentoxazolia  IV  233. 

—  phosphonium-  IV  1654. 

—  pyrazolcarbonamid  IV(342). 

—  pyrazolidon  IV  490. 

—  pyrazolin  IV  769. 

—  i^yrazolonlV  521,  526  (338, 

341,  342). 

—  pyrazolselenon  IV  (338). 

—  pyrazolthion  IV  (338). 

—  rosindulin  IV   1210  (875). 
Trimethyl-phloroglucin  II  1024 

(623). 

—  phosphat  I  339  (125). 

—  pbosphin  I  1499  (849). 

—  phosphinoessigsäure  1 1507. 

—  phosphinoxyd  I  1499. 

—  phosphit  I  336. 

—  phosphorbenzbetain  IV 

1673. 

—  Pimelinsäure  I  (313). 

—  piperazin  IV  484. 

—  j^iperazonium-  I  (629). 

—  piperidin  IV  40  (32,  33,  34). 

—  piperidindiäthylmercaptol   I 

(506). 

—  piperidindiäthylsulfonal  I 

(506). 

—  piperidinium-  IV  6. 

—  piperidon  IV  (34). 

—  piperidondiphenylmercaptol 

IV  (34). 

—  propargylaminoniuin-11147 

(622) 
Trimethylpropyl-aminobenzol 
II  (321). 

—  ammonium-  I  1129. 

—  dibrombenzol  II  (35). 
Trimethyl-psei;documylammo= 

nium-  II  552. 

—  pseudoharnsäure  I  (752). 

—  puron  IV  (910,  911). 


Trimethyl-pyrazin  IV  824. 

—  pyrazol  IV  523,   526,  527 

(341). 

—  pyrazolazomethy]phenyl= 

pyrazolon  IV  (1080). 

—  pyrazolin  IV  491  (307,  308). 

—  pyrazolon  IV  526. 

—  Pyridin  IV  136,   137  (106). 

—  pyridincarbonsäure  IV   149 

(113). 

—  pyridindicarbonsäure  IV 

168  (127). 

—  pyridondicarbonsäure  II 

2005. 

—  pyron  III  (543). 

—  pyrrol  IV  66,   71,   74. 

—  pyrroldicarbonsäure  IV   92. 

—  Pyrrolidin    I    1210;    IV  3, 

25,  26,  30  (23). 

—  pyrrolidinium-   IV   24   (21, 

22). 

—  pyrrolin  IV  (50,  51). 

—  quecksilberpbenylamn]o= 

nium-  IV  1706  (1212). 

—  resorcin  II  970. 

—  rosanilin  II  1091. 
Trimetbylsäure-benzylhexan= 

säure  II  2076  (1217). 

—  diphenyläthanol  II  2056. 

—  diphenyldiolmetbanol  II 

2102. 

—  diphenylmethylmethan  II 

2025. 

—  heptan  I  (412). 

—  beptanonsäure  I  (448). 

—  hepten  I  821. 

—  heptendisäure  I  (450). 

—  hexan  I  813. 

—  hexandisäure  I  871. 

—  bexanondisäure  I  (452). 

—  hexansäure  I  861  (442). 

—  hexendisäure  I  (450). 

—  hexensäure  I  866  (446). 

—  oktan  I  (413). 

—  oktansäure  I  (443). 

—  pentandisäure  I  870   (448). 

—  pentanoldisäure  I  (451), 

—  pentensäure  I  (446). 

—  phenol  II  2046  (1195). 

—  phenylcyclopropan  II  2018. 
Trimethyl-seleninjodid  I  382. 

—  styroldibromid  II  (34). 

—  succinanil  II  (214). 

—  suceinanilsäure  II  (214). 

—  succinbromanilsäureII(214). 

—  succinnaphtil  II  (340). 

—  suecinnaphtilsäure  II  (340). 

—  sulfin Verbindungen  I  355 

(130). 

—  taurin  I  1179. 

—  tetraaminodiphenylmethan 

IV  (947,  948). 


Trimethyltetrabromäthylammo= 

nium-  I  1125. 
Trimethyltetrahydro-chinolin 

IV  207,   208,    209  (150). 

—  naph talin  II  (89). 

—  napht.endiolonIII167(133). 

—  naphtenon  III  167  (133). 

—  Pyridin  IV  (53,  57). 

—  pyrimidin    I    (700);    IV 

(308). 
Trimethyl-thiazol  IV   73. 

—  thioharnstoff  I  (738). 

—  thiohydantoin  I  1329. 

—  thiomethylimidazolon     I 

1329. 
— •  thionylaminobenzol ,    Ver= 
bindung  mitZimmtaldehvd 

III  59. 

—  thiophen  III  747. 

—  thiophenearbonsäure   III 

757. 

—  thiophenol  II  827,  828  (488, 

489). 

—  thiosinamin  I  (740). 

—  thujylammonium-   IV    (62). 

—  toluidin-  II  458,  477,  484. 

—  toluijbosphorbetainlV  1676. 

—  toluphosphorbetaincarbon= 

säure  IV  1676,   1677. 
Trimethyltolyl-arsonium-   IV 
(1193). 

—  oxydihydropyrimidin  IV 

(343). 

—  phosphonium-  IV  1671. 
Trimethyl-triätbyltrimethylen= 

trisulfon  I  (508). 

—  triallyltrimethylensulfon    I 

(515). 
— -  triaminobenzol  IV  1124. 

—  ti'iaminotriphenylcarbinol  II 

(669). 

—  tribenzyltrimetliylentri= 

sulfon  III  144. 

—  tribromäthylammonium-  I 

1125. 

—  trichlorcyclohexantrion    I 

(544). 

—  tricumarin  II  2092. 

—  tricumarinsäure  II  2091. 

—  trimethinammonium- 1  1147 

(622). 

—  trimethylendisulfonsulfid     I 

(477). 

—  trimethylentriamin  I   (625). 

—  trimethylentrisulfon   I    938, 

939  (478). 

—  trinitrobenzol  II  102. 

—  trioxybenzol  II  1024  (623). 

—  trioxypurin   III    961  (706); 

IV  1256. 

—  triphenylcarbinolcarbon= 

säure  "ll  (1021). 


BEiLSTRiN-Ergänzungsbände.     V. 
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Trimethyltrixylyltrimethylentrisulfon 


REGISTER 


Trimethyl-trixylyltrimethylen= 
trisulfon  III  150. 

—  uracil  I  1350  (755). 

—  uramil  I  (767). 

—  valerylammonium-  I    1144. 

—  valerylenaminbromid    I 

1144. 

—  vinylammonium-  I    1141 

(617). 

—  vinylbenzol  II  (88). 

—  wismuth  I  1516. 

—  xanthin  III  957  (704);   IV 

(926,  933). 

—  xylylammonium-    II    540, 

548  (308,  311,  315). 

—  xylylphosphonium-IV1676. 
Trimorphin  III  900. 
Trimyristin  I  441  (158). 
Trinaphtyl-arsin  IV   (1204, 

1205). 

—  carbinol  II  1096. 

—  cyanurat  II  859,  878. 
Tnnaphtylendiamin  IV  925. 
Trinaphtyl-guanazol    IV    (980). 

—  guanidin  II  605. 

—  guanidindicyanid  II  624 

(342). 

—  melamin  II  624. 

—  methanol  II  1096. 

—  Phosphat  II  858,  877  (503, 

521). 
Trinitro-acetonitril  I  1462. 

—  acetophenin  III  130. 

—  acetylaminodiphenylamin 

IV  (385). 

—  acridincarbonsäiire  IV  422. 

—  äthan  I  (63). 

—  äthoxyphenylurethan    II 

735. 

—  äthylanilin  II  333. 

—  äthyldiphenylamin  II  (158). 

—  albumin   IV    1593    (1147). 

—  allylanilin  II  337. 

—  amarin  III  23. 

—  anhydrodiacetonharnstoff  I 

(736). 
Trinitroanilin  II  319  (143). 
Trinitroaoilino-cymol   II   (319). 

—  pheDylmalonsäure  II    1842. 

—  phenylnitromalonsäure   II 

1842. 

—  phenyltartronsäure  II  1947. 

—  toluol  II  477. 
Trinitro-anisol  II  691  (381). 

—  apigeain  III  (565). 

—  aposafranin  IV   1176. 

—  athamantin  III  620. 
Trinitroazo-benzol    IV    1352 

(1008,   1009). 

—  beazolsulfonsäure  IV  1368. 

—  resorcin  II  932,  933,   934. 

—  toluol  IV  1379. 


Trinitroazoxy-benzol    IV    1336 
(996,  997). 

—  phenetol  IV  1343. 

—  phenol  IV  1343. 

—  toluol  IV  1340. 
Trinitrobenzalaiiiinodimethyl= 

anilin  IV  (394). 
Trinitrobenzaldehyd  III  (11). 
Trinitrobenzaldehyd-iiitro= 

phenylhydrazon  IV  (487). 

—  phenylbeuzylhydrazon  IV 

(542). 

—  phenylhydrazon  IV   (487). 
Trinitro-benzalhydrocyanrosani= 

lin  III  16. 

—  benzoesäure  II  1239  (777). 
Trinitrobenzol  II  82  (49,  50). 
Trinitrobenzol- anilin  II  313. 

—  azonitrochlordiphenylhydr= 

azin  IV  1500. 

—  azonitrodiphenylhydrazin 

IV  1499. 

—  sulfonsäure  II  127. 

—  sulfonsäureanilid  II  425. 

—  sulfonsäurephenylester  II 

668, 
Trinitrobenzoyl-mesitylen  III 
237. 

—  pseudocumol  III  236. 
Trinitrobenzyl-mesitylen    II 

241. 

—  naphtalin  II  281. 

—  phenol  II  897. 
Trinitrobiisobutyl  siehe  Tri= 

nitrodiisobutyl. 
Trinitro-brenzkatechin  II  912 

(560). 
Trinitrobrom-azobenzol   IV 

1354. 

—  diphenylamin  II  341. 

—  hydrazobenzol  IV  1499. 

—  methan  I  204. 
Trinitrobromphenyl-malonsäure 

II   1841. 

—  nitromalonsäure  II  1841. 

—  tartronsäure  II  1947. 
Trinitro-bromtoluol  II  96. 

—  cannabinol  III  (459). 

—  carbanilsäure  II  373. 
Trinitrochlor-azobenzol  IV 

1353. 

—  benzol  II  84  (51). 

—  cymol  II  (63). 

—  diphenj'lamin  II  (157). 

—  hydrazobenzol    IV    1498, 

1499. 

—  naphtoesäure  II  1458. 

—  naphtol  II  884. 

—  naphtyJamin  II  597. 

—  xylol  II  (60). 
Trinitro-cholesterilen    II    1074. 

—  citranilid  II  423. 


Trinitro-cumol  II  102. 

—  cymidin  II  (319). 

—  cymol  II  104  (63). 

—  diazobenzolimid  IV  1141. 

—  diazobenzolsäure  IV  (1110). 

—  diäthylanilin  II  334. 

—  dibenzoylphenyläthylen= 

diamin  IV  641. 
Trinitrodibrom-azobenzol   IV 
1354. 

—  biphenyl  II  225. 

—  toluol  II  97  (58). 
Trinitro-dichlornaphtalin    II 

198. 

—  diisobutyl  I  (68). 

—  dimethylanilin  II  331. 

—  dimethylphenosafranin  IV 

1283. 
Trinitrodiphenyl-amin    II    340 
(157). 

—  aminsulfonsäure  II  (324). 

—  benzol  II  286. 

—  benzylphosphinoxyd  IV 

1662. 

—  dibenzoyläthylendiamin    IV 

979  (652). 

—  methan  II  (111)- 

—  methylazammonium-   IV 

(364). 
Trinitro-ditolylamin  II  (266). 

—  euxanthon  III  206. 

—  fluoran  III  (574). 

—  gentisin  III  210. 

—  hexan  I  (67). 

—  hexylanilin  II  (155). 

—  hydrazobenzol  IV  1352, 

1498  (1008,  1090). 

—  hydrobenzamid  III  21. 

—  hydrochinon  II  947. 

—  idryl  II  279. 

—  isobutylanilin  II  336. 

—  isocymol  II  104  (63). 

—  isodiphenylbenzol  II  286. 

—  isoheptan  I  (67). 

—  Isohexan  I  (67). 

—  jodbenzol  II  90  (53). 

—  kresol  II  740,   746. 

—  kresotinsäure  II  1548. 

—  kyaphenin  II  1216  (763). 

—  laurol  II  106. 

—  lophin   III   27. 

—  mesitylen  II  103  (02). 

—  methan  I  203  (60). 
Trinitromethyl-anilin   II   326 

(147). 

—  anisidin  II  735. 

—  diphenylamin  II  342  (158). 

—  diphenylmethancarbonsäure 

11  (871). 

—  nitroaminophenol  II   736. 

—  phenylosotriazol  IV  1104. 

—  toluidin  II  (265). 
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Trioxychinoxalin 


Trinitro-naphtalin  II   196,   197 
(100). 

—  naphtalindicarbonsäure  II 

(1088). 

—  naphtoesäure  II   1449. 

—  naphtol   II  8G4,  884  (506, 

535). 

—  naphtoxyessigsäure    II 

(524). 

—  naphtylamin    II   597  (331). 

—  orcin  II  964. 

—  oxanil  II  409. 

—  oxanilsäure  II  409. 
Trinitrooxy-acetophenon    III 

(106). 

—  albumin  IV  1593. 

—  benzoesäure  II  1521. 

—  chinacridon  IV  1087. 

—  diphenylamin  II  (420). 

—  naphtochiiiondioxim= 

anhydrid  III  (285). 

—  Phenylhydrazin  IV  (549). 

—  phtalanil  II   1809. 

—  tohiylsäure  II  1548. 
Trinitro-phenetol  (Pikrinsäure= 

äthyläther)    II   692   (381). 

—  phenol    II   686,    692,    693 

(380). 

—  phenolsulfonsäure  II  837. 

—  phenoxyessigsäure  II  (382). 
Trinitrophenyl-acetat  II  692 

(382). 

—  acetessigsäure  II  1659. 

—  acridin  IV  468. 

—  aminothiobiazol  IV  1103. 

—  brommalousäure   II  (1066). 
Trinitrophenylen-bisäthylnitr= 

amin  IV  (1111). 

—  bismethvlnitramin   IV 

(1111).' 

—  diamiu  IV  570  (370). 

—  dimalonsäure  II  2075. 
Trinitrophenyl-essigsäure    II 

(818). 

—  hydrazin  IV  657. 
Trinitrophenylizinacetessigsäure 

IV  691. 
Trinitrophenyl-malonsäure    II 
(1066). 

—  natriumsuperoxyd  II  (381). 

—  osotriazol  IV  (844). 

—  oxamid  II  409. 

—  piperidln  IV  9  (7). 

—  pseudocumylphosphinsäure 

IV  (1182). 

—  rosindulin  IV   1206. 

—  tartronsäure  II  (1122). 

—  tolylketon  III  214. 
Trinitro-phloroglucin  II   1021. 

—  propan  I  323. 

—  propionaldehydanilin   II 

(230). 


Trinitro-propionaldehydtolil    II 

(284). 
— -  propylanilin  II  335. 

—  pseudobutyltoluolanilin   II 

313. 

—  resorcin  II  925,  926  (568). 

—  resorcindiglykolsäure    II 

(569). 
Trinitroso-bromazobenzol   IV 
1354  (1010). 

—  nitrodisazobenzol    IV    1370 

(1016). 

—  phloroglucin  II   1021. 
Trinitro-strychol  III  (695). 

—  thiophenol  II  795. 

—  thymol  II  773  (465). 

—  toluidin  II  476. 

—  toluol  II  93,  94  (56). 

—  toluolanilin  II  313. 

—  toluylbenzoesäure  II  (1005). 

—  toluylendiamin  IV  625. 

—  tolylphtalid  II  (997). 

—  trianilinobcnzol  IV  1125. 

—  tribenzylaniin  II  522. 

—  tribenzylphosphinoxyd    IV 

1665. 
Trinitrotribrom-äthan  I  (63). 

—  benzol  II  88  (52). 
Trinitrotrichlor-äthan  I   207. 

—  benzol  II  86. 

—  triphenylarsin  IV  (1190). 

—  tritolylarsinchlorid    IV 

(1195). 
Trinitro-trieumylarsinoxyd  IV 
(1202). 

—  trioxybenzophenon  III  202. 
Trinitrotriphenyl-amin    II    342 

(158). 

—  arsin  IV  1689  (1190). 

—  benzol  II  300. 

—  carbinol  II  1084. 

—  guanidin  II  350. 

—  methan   II  288  (128). 

—  phosphat  II  680,  683. 

—  phosphinoxyd  IV  1659. 
Trinitrotrischloranilinphosphiu= 

oxyd  II  (165). 
Trinitrotritolyl-arsin  IV  (1195). 

—  phosphinoxyd  IV  (1178). 
Trinitro-umbelliferon   II    1775. 

—  veratrol  II  912. 

—  xylidin  II  548. 

—  xylol  II  99,   100,   101  (60, 

61). 
Triönanthaldehyd  I  962. 
Triönanthylidendirosanilin  II 

1093. 
Trioktylamin  I  1137,   1138. 
Triolein  I  526. 
Trional  I  996  (508). 
Trioxanthranol  III  244. 
Trioximidomethylen  I  968. 


Trioxy-acetophenon  III  138^ 
139  (109,   110). 

—  adipinsäure  I  832. 

—  äthylbenzoesäure  II  1929. 

—  alizarinblau  IV  463. 

—  anthrachinolinchinonIV462 

(279). 

—  anthrachinon  III  482,  433, 

434,  435,  436  (309,  311, 
312). 

—  anthradichinon  III  (314). 

—  anthron  III  (178). 

—  aposafranon  IV  (671). 

—  aurin  II  1124. 

—  aurindicarbonsäure  II  2103, 

—  aurintricarbonsäure    II 

2108. 

—  azobenzolcarbonsäure   IV 

(1058). 
Trioxybenzal-acetophenon   III 
(182,    183). 

—  acetophenondibromid    III 

(168). 

—  anilin  III  (80). 
Trioxy-benzaldehyd    III    107, 

108  (80,  81). 

—  benzaldehydphenylhydrazon 

IV  (498). 

—  benzalmalonsäure  II  (1197). 

—  benzoesäure  II  1917,  1918, 

1919,  1926  (1109,  1110). 

—  benzol  II  1010,  1016,  1018 

(611,  613,  614). 

—  benzophenon  III  200,  201, 

202,  204  (155,  156);  Phe- 
nylhydrazon  IV  776. 

—  benzophenoncarbonsäure   II 
_    (1181). 

Trioxybenzoyl-acetophenon    III 
(227). 

—  essigcarbonsäure   II  (1216). 

—  oxynaphtalin  III  (195). 
Trioxybenzylacetophenon  III 

(168). 
Trioxybenzyliden-  siehe  Trioxy= 

benzal- 
Trioxybrom-benzalacetopheaon= 

dibromid  III  (168). 

—  benzophenon  III  202. 

—  chinon  III  355. 

—  flavanon  III  (560). 
Trioxy-butan  I  277  (99). 

—  buttersäure  I  737. 

—  butylchinolin  IV  (211). 

—  butylchinoliucarbousäure  IV 

(218). 

—  butyrophenon  III  (119). 

—  ehalkon  III  (182,   183). 

—  chinaldin  IV  (200). 

—  chinolin  IV  289. 

—  chinon  III  354. 

—  ehinoxalin  IV  899. 
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Trioxychlor-acetophenon    III 
(110). 

—  benzophenon  III  (156). 

—  butan  I  278. 

—  chinon  III  354. 
Trioxy-cholesterin  II  1074. 

—  cymol  II  (624). 

—  dehydroiren   III  167  (133). 

—  dibenzalacetonIII(191,192). 

—  dibrombenzoylacetophenon 

III  (227). 

—  dihydrobenzopyranessig= 

säure  III  (555). 

—  dihydrochinolin  IV  223. 

—  dihydrochinolincarbonsäure 

IV  (173). 
Trioxydiphenyl-äther   II  (613). 

—  äthertribenzoat  II  (720). 

—  methancarbonsäure    II 

(1142). 

—  sulfon  II  (629). 
Trioxy-essigsäure  I  736   (353). 

—  flavon   III   632   (464,  563, 

564,  565,  566). 

—  flavonol  III  583  (439). 

—  fluorondicarbonsäure  II 

(1230);  III  (581). 

—  glutarsäure  I  831,  832(427). 

—  hexamethylpararosanilin    II 

(701). 

—  heptadien  I  279. 

—  hexan  I  278  (99). 

—  isoamylidenphospbonium= 

bydrat  I  952. 

—  isobutter säure  I  737. 

—  isovalerophenon  III  (122). 

—  isoxylol  II  1023. 

—  jodnaphtaliu  II  (626). 

—  methoxyflavonIII631(463). 

—  methylen  I  911,  912  (467). 

—  metbylenhydrat  I  (467). 

—  napbtalin    II     1027     (625, 

626,  627). 

—  naphtalinsulfonsäure   II 

(627). 

—  naphtochinon  III  387  (280). 

—  naphtylamin  II  1027. 

—  Ölsäure  I  761. 

—  pentan  I  278. 

—  pbenacyltetrahydrochinolin 

IV  (144). 
Trioxypbenanthreu  II  (627). 
Trioxypbenanlhren-carbonsäure 

II  (1148). 

—  cbinon  III  (318). 
Trioxy-phenazin  IV   1004. 

—  phenhydrindopyranol   III 

(584). 

—  phenylcrotonsäure    II    1953 

(1124). 

—  phenylendisulfid  II  (562). 

—  phenylenisodisulfid  II  (563). 


Trioxyphenyl-fumarsäiire    II 
(1197). 

—  glyoxalbisphenylhydrazon 

IV  (498). 

—  oxynaphtylketon  III  256. 

—  oxynaphtylketonphenyl= 

bydrazon  IV  778. 

—  Propionsäure   II  1929. 

—  pyridindicarbonsäure    IV 

(231). 

—  tolylketon  III  212. 

—  zimmtsäure  II  (1144). 
Trioxy-pikolin  IV  (99,  100). 

—  pikolinsäure  IV  171. 

—  pikolinsäurechinon  IV  172. 

—  propan  I  272  (98). 

—  propiophenon  III  (115). 

—  purin  I  (747). 

—  Pyridin  IV  120,    121  (96). 

—  pyridinanhydrid  IV   121. 
— ■  pyridinchinon  IV   121. 

—  spartein  III  933. 

—  Stearinsäure  I  738. 

—  stilbencarbonsäure  11(11 45). 

—  stilbendicarbonsäure   II 

(1202). 

—  tetrahydroisochinolin= 

carbonsäure  IV  (153). 

—  toluehinon  III  362. 

—  toluol  II  1023  (619). 

—  triäthylamin    I  1172  (648). 

—  trichlorketodihydrobenzol 

III  112. 

—  trinaphtylätban  II  1029. 

—  tripbenyIcarbinoltricarbon= 

säure  II  2100  (1231). 

—  tritolyläthan  II  1029. 

—  xanthen  III  (570). 

—  xanthon  III  209  (582). 

—  zimmtsäure  II  1949  (1124). 
Tripalmitin  I  444  (159). 
Triphenacylamiutrioxim     III 

(102). 
Triphenazinoxazin    IV     1212 

(879). 
Triphendioxazin  IV  1077  (727). 
Triphenetyl-arsin  IV  1689. 

—  guanidin  II  (407,  Z.  10  v.o.). 

—  stibin  IV   1696. 
Triphenisobutylguanidiu  II 557. 
Triphenolearbinol    II    1119 

(700). 
Triphenolpbosphin  II  659  (357). 
Triphenoxazinphenylazin     IV 

1177  (834). 
Triphenyl-acrylsäure  II  (880). 

—  ätbau  II  289  (128). 

—  äthanamidin  II  347. 

—  ätbandiol  II  (675). 

—  ätbanol  II  (669). 

—  äthanolon  III  258  (197). 

—  äthanon  III  258  (197). 


TripheDyl-äthanonphenylbydr= 
azon  IV  778. 

—  äthohydronaphtochinoxalin 

IV  1090. 
■ —  äthonaphtazonium- IV1092. 

—  äthylamin  II  539. 

—  äthylen  II  (129). 

—  äthylenoxyd   II  (675). 

—  äthylthienylmetban  III  750. 
Tripbenylamin  II  342  (158). 
Triphenylamino-äthan     II    643 

(351). 

—  bexadiazatrien  IV  1216. 

—  kyanidin  IV  1294. 

—  miazin  IV   1216. 

—  pyrrol  IV  1082. 

—  pyrrolon  IV   1033. 
Triphenyl-amintrisulfonsäure  II 

577. 

—  ammeiin  II  451. 

—  anilinopyrrol  IV  786. 

—  arsenbeta'in  IV  (1192). 
Tripbenylarsin    IV    1688 

(1189). 
Triphenylarsin-dibromdijodid 
IV  (1190). 

—  dichlorid  IV  1688  (1190). 

—  bydroxyd    IV  1689  (1190). 

—  oxydcarbonsäure  IV  (1198). 

—  oxyddicarbonsäure     IV 

(1199). 

—  oxydhexacarbonsäure    IV 

(1203). 

—  oxydtetracarbonsäure    IV 

(1201). 

—  oxydtrisulfonsäure     IV 

(1191). 

—  Sulfid  IV  1689. 

—  tetrajodid  IV  (1190). 
Triphenyl-benzol   II   300  (131, 

132). 

—  benzoldisulfonsäure  II  300. 
Triphenylbenzoyl-buttersäure 

II  1730. 

—  Propionsäure  II  1730(1023); 

III  310. 

—  propionsäuremethylamid  III 

312. 

—  pyrazol  IV   1037. 
Triphenylbenzyl-aminomethan 

II  642. 

—  dihydropiazin  IV   1031. 

—  methan  II  301   (132). 

—  phospbonium-  IV  1662. 

—  thiobiuret  II  (299). 
Triphenyl-biguanid  II  353. 

—  biuret  II  383. 
Triijbenylbrom-äthauon  III  258 

(197). 

—  äthj'leu  II  (129). 

—  crotonlacton  II  1726. 

—  methan  II  287  (127). 
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Triphenylphenacylphosphonium- 


Triphenylbrom-propylphospho= 
nium-   IV   1661. 

—  thienylmethan  III  749. 
Triphenyl-butandiou     III     SOG 

(236). 

—  butanolon  III  (198). 

—  butauon  III  (198). 

—  butendion  III  308  (238). 

—  butenolsäure  II  1726  (1022). 

—  butenon  III  (200). 

—  buttersäure  II  (880). 

—  butyrolacton  II  1725. 

—  earbamidchinovit  III  575. 

—  carbaraidsäurephIoroglucin= 

ester  II   1019. 

—  carbaminylthioseinicarbazid 

IV  (444). 
TripheDylcarbinol    II    1083 

(663). 
Triphenylcarbinol-carbonsäure 

II   1722,   1723  (1019). 

—  Chlorid  II  287  (127). 

—  dicarbonsäure  II  1988. 

—  sulfon  II  1112. 

—  tricarbousäure  II  (1213). 
Triphenyl-cbinoxalinium-  IV 

(728). 
Triphenylchlor-äthan  II  289. 

—  äthylen  II  (129). 

—  furan  III  695. 

—  methau  II  287  (127). 

—  thieuylmethan  III  749. 
TripheDyl-crotonlacton  II  1726 

(1022). 

—  cyanurat  II  375  (183), 
Tripheuylcyclo-hexeuolou    III 

263  (202). 

—  hexeuon  III  263  (202). 

—  pentadien  II  (131). 

—  pentan  II  (129). 

—  pentandiol  II  (076). 
Triphenyl-dehydroguanazol    IV 

(980). 

—  dekahydroacridiu  IV  (294). 

—  dekahydroacridindion    IV 

(294). 

—  dibeuzoylguauidin  II  1173. 

—  dibromcyclopentadien    II 

(131). 

—  dicarbimid  II  352. 
Triphenyldihydro-äthonaphto= 

chinoxalin  IV  1090,  Z.  12 
V.  u. 

—  chiüoxalin  IV  1075. 

—  glyoxaJiu     IV     979,     1076 

(653,  724,   725). 

—  imidazol  III  22  (17,   19). 

—  pyrazin  IV  641,   1082. 

—  pyridaziu  IV  1082  (729). 

—  pyiimidin  IV  (729). 

—  pyrrol  IV  470. 

—  triazolthiometban  IV  (798). 


Triphenyl-dimethylamino= 
methan  II  642. 

—  diolmethanoldimethylsäure 

II  2103. 

—  dioxaziudicarbonsäure     IV 

1083. 

—  dioxydihydrochinoxalin    IV 

(723). 
Triphenyleu  II   292. 
Tripheuylendiamiu  IV  600. 
Triphenyl-endimiaodihydrotri= 

azol  IV  (940). 

—  endooxydihydrotriazol    IV 

686  (448). 

—  endooxytriazolin  IV  (511). 

—  essigsaure  II  1481  (878). 

—  furan  III  695  (501). 

—  glutarsäure  II  (1107). 

—  glykol  II  (675). 

—  glyoxalindisulfid  III  225. 

—  glyoxalinthiol  III  224. 

—  guauazol  IV  (979). 

—  guanidin  II  349,  351  (160, 

161). 
— •  guanidincyanid  II  350,  351. 

—  guaDyltliioharnstoff  II  398. 

—  harnstoflf  II  381. 

-^  heptatriazatrien  IV   1191. 

—  hexadiazadienlV  1082(729). 

—  hexadienonsäure  II  (1023). 

—  hydraziuomethau    IV    1044 

(701). 

—  imidazol  III  26  (19). 

—  isocyanurat  II  376. 

—  isomelamin  II  450. 
TripheDyljoddihydrotriazol= 

thio-äthan  IV  (798). 

—  methau  IV  (798). 
Triphenyl-jodmethan  II  (127). 

—  jodmethylarsonium-     IV 

(1191). 

—  jodthienylmethan  III  750. 

—  leukauiliu  IV  1198. 

—  mauvauiliu  III  678. 

—  melamin  II  353,  450. 
Triphenylmethan  II  286  (127). 
Triphenylmetlian-auhydro= 

carbonsäure  II  1988. 

—  carbonsäure   II  1481,  1482 

(879). 

—  d icarbonsäure  II  1912,1913. 
Triphenylmethandisazo-carva= 

crol  IV  1426. 

—  Chlorid  IV  1544. 

—  thymol  IV  1425. 
TriphenyImethanhydrazo-ben= 

zol  IV  1044  (701). 

—  brombenzol  IV  (701). 

—  Chlorbenzol  IV  (701). 

—  naphtalin  IV  (701). 

—  nitrobenzol  IV  (701), 

—  toluol  IV  (701). 


Triphenyl-metbanol   siehe    Tri= 
phenylcarbinol- 

—  methantrisulfonsäure  II  288. 
Triphenylmethyl  II  (128). 
Triphenylmethyl-amin     II    641 

(351). 

—  amiuometliau  II  642. 

—  malousäure  11  1913. 

—  peroxyd  II  (664). 
^  pyridinium-  IV  (90). 

—  rhodanid  II  1089. 

—  thieuylmethan  III  750. 
Triphenyluaphtoisoxazin    IV 

(292,  293). 
Triphenylnaphtyl-dihydro= 
pyridazin  IV  (739). 

—  harnstoff  II  617. 
Tripheuyl-nitrooxydihydro= 

chinoxalin   IV  (723). 

—  nitrosopyrrol  IV  (288). 

—  oktohydroxanthendiou    III 

(584). 
Triphenylol-methau  II  1028. 

—  methanbenzoat  II  1152. 

—  methan  olmethylsäure     II 

2037. 

—  metlianoltrimethylsäure    II 

2100  (1231). 
Triphenyl-osotriazon     IV     785 
(511). 

—  osotriazoncarbonsäure    III 

288. 

—  oxalsäureamidinamid     II 

(208). 

—  oxazol  IV  474. 

—  oxazolin  IV  (286). 

—  oxazolon  IV  (286). 
Triphenyloxy-buttersäure    II 

1725. 

—  chlordihydrochinoxalin     IV 

(723). 

—  dihydrochinoxalin  IV  1075 

(722). 

—  furan  III  (502). 

—  ketoijyrazo]idinisobutter= 

säurelacton  IV  (683). 

—  miazin  IV  1088. 

—  propylidenessigsäure     II 

1727. 

—  pyrrolou  IV  (289). 
Triplienyl-pararosauilintrisul= 

fonsäure  II  (668). 

—  pentandion  III  307  (237). 

—  pentandiondiäthylonsäure  II 

2089. 

—  pentathiazadien  IV  474. 

—  pentazadien  IV  474  (288). 

—  pentoxazadieu  IV  474. 

—  perthiophosphat  II  661. 
TripheDylphenacyl-arsonium- 

IV  (1199). 

—  phosphonium-  IV  (1181). 
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Triphenylphenol  II  905. 
Triphenylphenylamino-methan 
II  642. 

—  methautetrasulfonsäure    II 

642. 
Triphenyl-phosphatII660(359). 

—  phosphiu  IV  1658  (1176). 

—  phosphinselenid  IV  1660, 

—  phosphinsulfid  IV  1660. 

—  phosplüt  II  659  (357). 

—  phosphonium-  IV  1659. 

—  phosphorbetaiu  IV  1661. 

—  phosphorcholin  IV  1661. 

—  liropan  II  290  (128). 

—  propanon  III  259  (198). 

—  propanoupropylonmethyl= 

säure  II  1915. 

—  propenon  III  261  (200). 

—  propinol  II  (670). 

—  Propionsäure  II  1483. 

—  pseudobutylalkoholll  1094, 

—  pseudothiohydantoin     IV 

(680). 

—  pyrazolIV1027, 1028  (688). 

—  pyrazolcarbonsäure  IV  1036 

(695). 

—  pyrazolin  IV   1017. 

—  pyridazin  IV  1088. 

—  Pyridin  IV  (292). 

—  pyridindicarbonsäure    IV 

477. 

—  pyrrolIV438, 474(288, 289). 

—  pyrrolcarbonsäure  IV  449. 

—  pyrrolenin  IV  474  (289). 

—  pyrrolidon  IV  470. 

—  pyrrolin  IV  474  (288). 

—  pyrrolon  IV  443,  474,  475 

(224,  289). 

—  rosanilin  II  1092. 

—  semicarbazid  IV  674  (432). 

—  silicium-  IV  1701  (1207). 

—  silieol  IV   1702  (1207). 

—  silicylacetat  IV  (1207). 

—  stibin  IV  1694  (1205). 

—  stibinhydroxyd  IV  1695. 
Triphenyltetrahydro-pyrazin  IV 

887,  994. 

—  pyron  III  (544). 
Triphenyl-tetrazolium-  IV  1268 

(939).  I 

—  tetrazoliumhydroxydsulfon= 

Säureanhydrid  IV  (939). 

—  thiazol  IV  474. 

—  tliienylmetlian  III  749. 
Triplienylthio-amiuelin  II  398. 

—  biuret  II  (199). 

—  dicyandiamin  II  398. 

—  liarnstoflf  II  397. 

—  Phosphat  II  661  (359). 

—  semicarbazid  IV  080,  1496. 
T  ri  pheny  Itolacylphosphonium- 

IV  (1182). 


Triphenyl-toluidomethau    II 
642. 

—  tolylphosphorketobetaia   IV 

(1182). 
Triphenyltriamino-benzol    IV 
1125. 

—  triphenylcarbinol  II  (667). 

—  triphenylmethantrisulfon= 

säure  IV  (854). 
Triphenyl-triazol  IV  785,  1187 
(511,  845). 

—  triazolon  IV  (806). 

—  trihydrazinocyanurwasser= 

Stoff  IV  (995). 

—  trimethylenpyrazolcarbon= 

säure  IV  (703). 

—  Irithiocyanurat  II  792. 

—  trithiophosphatII661(360). 

—  vinylalkohol  II  1094(669); 

III  258  (197). 
Triphloretid  II  1570. 
Triphloroglucid  II   1020. 
Triphloroglucin Chlorid  II  1020. 
Triphtalimidopropan    II    1807. 
Triphtalylpikramid  II  1809. 
Tripiperidin-melamin  IV  14. 

—  phosphin  IV  11  (10). 

—  phosphonium  IV  11. 
Tripropoxyacetonitril  I  1480. 
Tripropyl-äthylalammonium= 

Chlorid  I  (477). 

—  amin  I  1130  (606). 

—  arsinoxyd  I  (852). 

—  glycin   I  (657). 

—  oxamin  I  (616). 

—  pheny Iguanidin   II  549. 

—  phosphit  I  338. 

—  piperazonium-  I  (629). 

—  silieol  I  1520. 

—  trimethylentriamin   I  (625). 
Tripseudocumenolphosphin  II 

(449). 
Tripseudocumyl-arsin  IV  (1203). 

—  phosphin  IV  (1182). 
Tripyrrol  IV  64. 
Tripyruvintetraureid  I  1346. 
Triresorcin  II  (505). 
Trirhodanbenzoldiazonium-    IV 

1528. 
Triricinolein  I  (252). 
Trisäthoxyphenyl-    siehe   Tri= 

phenetyl- 
Trisäthyl-aminonaphtylmethan 

IV  (888). 

—  nitrophenylarsinoxyd  IV 

(1199). 

—  phenylarsin  IV  (1199). 
Trisalicylosalicylsäure  II  1498. 
Trisamino-benzylamin  IV  639. 

—  dimethophenylmethan  IV 

1199. 

—  phenyläthan  IV  1198. 


Trisaminophenylmethan    IV 
1193,   1194  (852,  853). 

Trisbisdiazomethantetracarbon= 
säure  I  1494  (845). 

Trisbromtoluidinphosphinoxyd 
II  490  (269). 

Trisbutyl phenylarsin  IV  (1204). 

Triscarbonylpiperazin  I  (730). 

Trischlor-anilinphosphinoxyd 

II  (165). 

—  naphtylphosphat   II  878 

(522). 
Trischlorphenyl-    siehe   auch 

Trischlortriphenyl- 
Trischlorphenyl-aminochlor= 

phenofluorindin    IV  (990). 

—  Phosphat  II  (369). 

—  selenophosphat  II  (370). 

—  thiophosphat  II  (370). 
Triscyanbenzylamin  II  (830). 
Triscyclotrimethylenbenzol  II 

(108). 
Trisdibenzoylmethylsilicium= 

hydroxyd  IV  (1207). 
Trisdiketobydrinden   III   (250). 
Trisdimethoäthylphen  II  39. 
Trisdimethylaminotrisoxy= 

phenylcarbinol  II  (701). 
Trisdioxybenzoylenbenzol  III 

(245). 
Trishydrojodcinchoniu    III   832 

(632). 
Trisilicobenzoylkieselsäure  IV 

1702. 
Trismethoxy-phenolbeuzoat  II 

(721). 

—  phenylguanidin  II  (407). 
Trisnaphtyl-aminophenylchlor= 

methan  IV  1196. 

—  sulfonpropan  II  (530). 
Trisnitrobenzylhydrazin  IV 

(540). 
Trisnitrophenylcyanurat  II  683. 
Trisoxybenzal-triaminotri= 

methylentriamin  III  72. 

—  tricarballylsäurehydrazid 

III  (56). 
Trisoxy-chlorpropylamin  11174. 

—  dibrompseudocumylamin   II 

(456). 

—  naphtylmethan  II  (628). 

—  phenylcarbinol  II  1119 

(700,  701). 
Trisphenyl-sulfonäthan    II    785 
(470). 

—  sulfonmetban  II  784. 

—  thioäthan  II  (470). 
Trisphtaliminoäthylamin  II 

(1052). 
Tristearin  I  446  (160). 
Tristrichlorbutylphosphat  I 

(125). 
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Tristyrylamin  II  585. 
Trisuccinamid  I  1382. 
Tiisulfäthylmethan  I  367. 
Trisulfhydrylpuria    IV   1256 

(930). 
Trisulfonbiphenylstickoxyd  II 

226. 
Tritetrahydrochinaldylmethan 

IV    1214. 
Trithienyl  III  769. 
Trithienyl-methan  III  (592). 

—  trisulfonsäure  III   769. 
Trithio-acetaldebyd  I  937,  938 

(477). 

—  acetaldehyddioxyd  I  938. 

—  acetauilid  II  817. 
• —  aceton  I  993. 

—  acetophenon  III  129. 
Trithioacetyl-acetou   I  (532). 
■ —  hexatriazatrien  IV  1136 

(785). 

—  kyanidin  I  (805). 
Trithioaldeliyd    siehe    Trithio= 

acetaldehyd. 
Tritliio-allophansäurebenzyl= 
ester  II  (640). 

—  anisaldehyd   III  83. 

—  benzaldehyd   III  18,   19. 

—  brombenzaldebyd  III  19. 

—  citronensäure  I  900. 

—  cuminaldebyd  III  55. 

—  cyauiirsäure  I  1285. 

—  dibromisatyd  II  1616. 

—  dibutolacton  111(593)  ;Hydr= 

azon  und  Oxim  III  (594). 

—  dibutolactondijodür  III 

(593). 

—  dilactylsäure  I  (457). 

—  dimethylisoxazol  I  (532). 

—  dimethylphenylpyrazol  IV 

781. 

—  dinitroanisaldebyd  III  84. 

—  formaldehyd  I   913. 

—  furfurol  III  724. 

—  gentisinaldehyd  III  99. 

—  glycerin  I  353. 

—  harnsäure  IV  1256  (930). 

—  isovaleraldebyd  I  953. 

—  kohlensaure  I  887  (456). 

—  nitroanisaldehyd  III  84. 

—  oxybenzaldehyd  III  80,  83. 

—  Piperonal  III  103. 

—  purin  IV  1256  (930). 

—  pyroglycid  I  315. 
Trithiopyrophosphorsäuretetra= 

äthylester  I  341. 
Trithio-salicylaldehyd  III  71. 

—  toluylaldehyd  III  53. 

—  triphenylphosphat  II  (470). 

—  triphenylthiophosphat  II 

(470). 

—  Vanillin   III  102. 


Trithiozimmtaldehyd  III  60. 
Trithyrayl-cyanurat  II  771. 

—  phosphat   II  770. 
Triticin  I   1100. 
Triticonucleinsäure  IV  (1162). 
Tritoluidonaphtalin  IV  1162. 
Tritolylarsenbetain    IV  (1196). 
Tritolylarsin    IV    1692   (1195, 

1196,   1197). 
Tritolyl-benzol  II  301. 

—  biuret  II  495. 

—  carbinol  II  (669). 

—  cyanurat  II  750. 

—  dehydroguanazol    IV  (980). 

—  dibrompropylarsonium-    IV 

(1196). 

—  glyoxalin  IV  (729). 

—  guanazol  IV  (979). 

—  guanidin  II  460,  489  (250). 

—  harnstoff  II  495. 

—  jodmethylarsonium-    IV 

(1196). 

—  melamin  II  513. 

—  methau  II  290. 

—  methylamin  II  545. 

—  oxalsäureamidinamid  II 

(276). 

—  oxybromid  IV  (1197). 

—  oxyehlorid  IV  (1197). 

—  phenacylarsonium-  IV 

(1199). 

—  phosphin  IV  (1178,   1179). 

—  phosphorbetain   IV  (1179). 

—  rosanilin  II  1093, 
Tritolylstibin   IV    1696,    1697. 
Tritolyl-triaminobenzol  IV 1 1 25. 

—  triazol  IV  (847). 

—  tribrombenzol   II  301. 

—  trinitrobeuzol  II  301. 

—  trithiocyanurat  II  497. 
Tritrichloräthyl-phosphat  I  340. 

—  phosphit  I  338. 
Triuret  I  1267  (719). 
Triuret-amidin  I   1449  (801). 

—  diamidin  I  1446  (801). 

—  triamidiu  I  1443  (801). 
Trivalerylen   I  132;  III  539.     | 
Trixylenylphosphat  II  758.         | 
Trixylyl-arsin  IV  (1200,  1201). 

—  methan  II  291. 

—  phosphin  IV  (1181). 

—  pseudobutylalkohol  II  1094. 
Tropacocain  III  795  (617). 
Tropäolin  „D"  IV  1369. 
Tropäolin  „0"  IV  1443  (1049). 
Tropäolin  „00"  IV  1370. 
Tropäolin  „000"  IV 1431, 1432. 
Tropäolinsäure  II  (297). 
Tropan  III  790  (608). 
Tropan-carbonsäure  III  (646). 

—  diolearbonsäure  III  871 

(647);  IV  (65). 


Tropanin  III  790  (608). 
Tropanol  III  785  (605,  616). 
Tropanon  III  791  (610), 
Tropantrionbisphenylhydrazon 

IV  798. 
Tropasäure  II 1578,  1579  (933). 
Tropasäure-scopolinester  III 

796  (617). 

—  tropiuester  III  783,  794 

(604,  615). 
Tropeine  III  787. 
Tropen  III  788  (806). 
Tropencarbonsäure  III 8  70  (646). 
Tropenin  IV  74. 
Tropid   II  1579. 
Tropidin  III  788  (606);  IV  133. 
Tropidin-dibromid  III  789. 

—  hydrobromid  III  789  (608). 

—  hydrojodid  III  (608). 
Tropigenin  III  792  (614). 
Tropilen  III  1  (1). 
Tropiliden  I  141  (32). 
Tropin  III  785,   786  (605). 
Tropin-äthylen-  III  (605). 

—  betain  III  (606). 

—  bromäthylenbromid  III 

(605). 

—  cholin  III  (606). 

—  Jodid   III  789. 

—  neurin  III  (605). 

—  neurintribromid  III  (605). 
Tropinon  III  791  (610). 
Tropinon-carbonsäure  III  (611). 

—  cyanhydrin   III    791   (613); 

IV  (65). 

—  dioxalsäure  III  (612);  IV 

(66). 

—  hydrocyanid  III  791  (613). 

—  Oxalsäure    III    (612);     IV 

(65). 

—  oxim  III  791  (611). 
Tropin-oxyäthylhydroxyd  III 

(606). 

—  pinakon  III  (613). 

—  säure  III  793  (614,  615). 

—  vinylhydroxyd  III  (605). 

—  xylylen-  III  (606). 
Tropolin  III  792  (614). 
Tropyl-amin  III  (613). 

—  amindithiocarbamat  III 

(613,  614). 

—  pseudotropin  III  796. 

—  scopolein  III  (620). 
Truxen  II  293  (129). 
Truxenchinon  III  (238), 
Truxill-anil  II  1902. 

—  anilsäure  II  1902,   1903. 

—  ecgonin  III  869. 

—  fluorescein   II  2067. 
Truxillin  III  869  (646), 
Truxill-piperidid  IV  17. 

—  piperidsäure  IV   17. 
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Truxill-säure    II    1901,    1902, 
1903  (1101). 

—  säurephenylhydrazidIV671, 

712  (428). 

—  toluididsäure  II  1903. 
Truxon  III  170  (137). 
Truxonclilorid  II  175;  III  170. 
Truxonphenylhydrazon  IV  775. 
TRYLLER'scher  Körper  I  (548). 
Trypsin  IV   1643  (1171). 
Trypsinfibrinpepton  IV  1640 

(1167,   1168). 
Trypsinglutinpepton  IV  (1167), 
Trypsinpepton  IV  (1166). 
Tryptophan  IV  1640  (1168). 
Tuberon  III  (89). 
Tubocurarin  III  (652). 
Tulucunin  III  649. 
Tunicin  I  1079  (586). 
Turacin  III  661. 
Turanose  I  1070. 
Turanosebisphenylhydrazon   IV 

794. 
Turmerinsäure  II  1400. 
Turmerol  III  546. 
Turmerylchlorid  III  546. 
TuRNBULL's  Blau  I  1424. 
Turpethin  III  614. 
Turpethinsäure  II  2109;  III 

614. 
Turpetholsäure    I   635;    III 

614. 
Tutin  III  (451). 
Typhotoxin  III  889. 
Tyroleucin  IV   1586. 
Tyrosin  II   1566  (928). 
Tyrosinasen  IV  (1174,   1175). 
Tyrosin-hydanto'in  II  1569. 

—  hydantoinsäure   II  1569. 

—  sulfonsäure  II  1569. 

u. 

Ueberchlorsäureäthylester  1321. 
Ueberwallungsharz  III  (426). 
Ugandaaloeharz  III  (419). 
Ugandaaloin  III  618  (452). 
Ugandaaloresinotannol  III  (419). 
Ulexin  III  878  (658). 
Umbelliferon    II    1773    (1038, 

1039). 
Umbelliferon-carbonsäure  II 

(1168,  1169,   1170). 

—  essigsaure  II  2014. 
Umbellsäure    II    1773    (1038). 
Umbellulsäure  I  440. 
Umbilicarinsäure  II  (1241). 
ümbilicarsäure  II  (1240). 
Uncinatsäure  II  (1241). 
Undekamethylendicarbonsäure= 

amid  I  (776). 
Undekan  I  105  (14). 
Undekanaphten  siehe  Hendeka= 

naphten. 


Undekanaphtensäureamid   I 

1250. 
Undekandion  I  (534);  Phenyl= 

hydrazon  IV  782. 
Undekandioxim  I  (559). 
Undekannitril  I  (808). 
Undekanol  (Hendekanol)  1(77). 
Undekanon  I   1004  (513). 
Undekanonoxim  I  (559). 
Undekanonsäure  I  (251). 
Undekanoximsäure  I  (186). 
Undekansäure  I  439  (158). 
Undekansäureamid  I  (705). 
Undekensäure  I  523  (205). 
Undekin  I  137. 
Undekodilacton  I  (403). 
Undekolsäure  I  534  (216). 
Undekyl-acetamid  I  (699). 

—  amin  I  (614). 

—  benzamid  II  (728). 

—  carbaminsäure  I  (713). 

—  dithioearbaminsäure  1(717). 
ündekylen  I  123—124  (20). 
Undekylen-chlorid  I  157. 

—  dibromid  I  (48). 

—  säure  I  523  (205). 

—  säureamid  I  (707). 
Undekyl-harnstoff  I  (729). 

—  laurinsäureharnstoif  I  (732). 

—  säure  I  439,  (158). 

—  säureamid  I  1249. 

—  senföl  I  (725). 
Unterchlorigbuttersäure= 

anhydrid  I  463. 
Unterchlorige  Säure,    Wirkung 

I  78. 
Unterchlorigessigsäureanhydrid 

I  462. 
Unterchlorigsäureäthylester  I 

223,  321  (119). 
Unterchlorigsäurealkylester   I 

321  (119). 
Unterjodigessigsäureanhydrid  I 

462. 
Unterphosphorsäurealkylester  I 

339. 
Untersalpetersäureanthracen    II 

261. 
Unterschwefligsäurealkylester  I 

328  (121). 
Uracil  IV  (550). 
Uracilcarbonsäure  I   (784);    IV 

(562). 
Uramido-    siehe   auch   Ureido-, 

Uramino-  und  Urein- 
Uramido-benzojd  IV  896. 

—  camphoglykuronsäure  I  867. 

—  chlorphenyIsulfonpropion= 

säure  II  792. 

—  crotonsilure  I  1349. 

—  hippursäure  II  1188. 

—  isäthionsäure  I  1305. 
Uramidophenyloxamäthan    IV 

593. 


Uramidophenyl-oxamid  IV  593. 

—  oxamidsäure  IV  577. 

—  urethan  IV   590. 
Uramido-tolyloxamid  IV  605. 

—  tolyloxamidsäure  IV  605. 
Uramil  I  1374,   1375  (765). 
Uramilsäure  I  1375. 
Uramino-  siehe  auch  Uramido-, 

Ureido-  und  Urein- 
Uramino-phenylessigsäure    II 
1323. 

—  zimmtsäure  II  1418. 
Urasterin  III  (492). 

Urate    (Salze    der    Harnsäure) 

I  1334. 
Urazin  I  (831). 
Urazoguanazol  IV  (907). 
Urazol  IV  (746). 
Urazolimid  IV  (898). 
Urechitin  III  614. 
ürechitoxin  III  615. 
Ureidbutansäure  I  1382  (772). 
Ureido-    siehe   auch   Uramido-, 

Uramino-  und  Urein- 
Ureido-beuzoesäure  II    1251, 

1261,  1272  (788,   790). 

—  benzonitril  II  (783). 

—  essigsaure  I  1309  (734). 

—  phenoxy essigsaure  II  (407). 

—  propionamid  I   1311. 

—  propionitril  I  1311. 

—  Propionsäure  I  1311  (735). 

—  propiophenon  III  (113). 

—  salicylsäure   II   1513  (897). 
Ureidsulfoäthansäure  I  1305. 
Ure'in-    siehe   auch    uramido-, 

Uramino-  und  Ureido- 
ürein-äthansäure  I  1309  (734). 

—  butensäure  I  1349. 

—  diaminosuccinamid  I  (792). 

—  dioxybernsteinsäure  I  (791). 

—  dioxysuccinamid  I   (791). 

—  methansäure  I    1305  (733). 

—  methopropansäure   I    1311. 

—  propanamid  I  1311. 
Urethan  I  1253  (710). 
Urethanbenzoesäure  II  1260. 
Urethanessigsäure  I  (715). 
Urethanophenyl-oxamäthan    IV 

593. 

—  oxamid  IV   593. 

—  oxanilid  IV  593. 
ürethanotolyloxamidsäure  IV 

604. 
Urethanpropionsäure  I  (716). 
Urethylan  I  1253  (710). 
Urethylanpropionsäure   I    (715, 

716). 
Uretropin  III  787. 
Urimidobenzoylaceton  III    270. 
Urinilsäure  I  1341. 
Urnenharz  III  564. 
Urobenzoylcarbonsäure  II  1626 

(950). 
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Urobilin  III  663  (487). 
Urobutyrchloralsäure  I  945. 
Urocanin  II  2113  (1241). 
Urocaninsäure  II  2113  (1241). 
Urocaninsäuredibromid    11 

(1241). 
Urochloralsäure  I  935. 
Uroferrinsäure  IV  (1152). 
Urofuscühäruatin  III  666, 
Urohämatin  III  666. 
Uroleucinsäure  II  (1115). 
Uromelanin  III  666,  667. 
Urouitrotoluolsäure  II  1059. 
Uropittin  III  667. 
Uroprotsäure  IV  1603. 
Urorose'in  III  667. 
Urorubin  III  667  (491). 
Urorubrohämatin  III  667. 
Urosulfinsäure  I  1339. 
Urotropin  I  1167  (642). 
Uroxansäure  I  1339  (753). 
Urson  III  649. 
Urushinsäure  II  1435. 
Usnarsäure  II  (1241). 
üsneol  II   2058. 
Usnetinsäure    II    1581,     2083 

(933,   1221). 
Usnetol  II  2058  (934). 
Usuidinsäure  II  (1205). 
Usninsäure  II  2054,  2056,  2057 

(1202,   1203). 
Usninsäure- bisphenylbydrazid= 

anhydrid  IV  727  (472). 

—  oxim  II  (1203,   1204). 

—  semicarbazon  II  (1204). 

—  toluyleudiamin  IV  (407). 
Usnolsäure  II  2057  (1205), 
Usnonsäure  II   (1205). 
Uvinon  III  709. 
Uvinsäure  III  707  (507). 
üvitaminsäure  I  587. 
Uvitinsäure  II  1846  (1068). 
Uvitoninsäure  IV  166. 

V. 

V-  (Stellungsbezeichnung   im 

Benzolkeru)  II  9. 
Valdivin  III  615. 
Valeraldehyd  I  949  (480). 
Valeraldehyd,  oxybuttersaurer  I 

(481). 
Valeraldin  I  951. 
Valeraldol  I  (485), 
Valeraldoloxim  I  (492). 
Valeriansäure  I  426  (153). 
Vaieriansäure-äthoxyphenyl= 

ester  II  (549). 

—  amid  I  1240  (704). 

—  anhydrid  I  463  (166). 

—  benzylester  II  (638). 

—  Chlorid  I  459  (164). 

—  nitril  I  1406  (806). 
Valeritrin  I  951. 


Valerolactid  I  568. 
Valerolacton  I  566  (225,  226). 
Valerolacton-essigsäure  I  (363). 

—  Phenylhydrazin  IV  688, 
Valoron  I   10o3  (512). 
Valeronitril  I  1466  (806). 
Valerophenon  III  152  (122). 
Valeryl-acetophenon  III  274. 

—  amin  I  1144. 

—  Chlorid  I  459  (164). 
Valerylen    I    132    (26);    III 

539. 
Valerylen-dibromid  I  132, 

—  dihydrat  I  264. 

—  dihydrobromid  I  132. 

—  dihydrochlorid   I  132,   153. 

—  hydrat  I  252. 

—  hydrobromid  I  132. 

—  hydrochlorid  I  132. 

—  hydrojodid  I  132. 

—  tetrabromid  I  132. 
Valerylidenrosanilin  II  1093. 
Valeryl-Ieukomethylenblau   II 

(478). 

—  tetrahydrobenzoesäure    I 

(268). 
Validin  IV  343. 
Valylen  I  138. 
Vanilläthylen-chinolin  IV  454. 

—  chinolinbromid  IV  444, 

—  chinolindibromid  IV  455. 
Vanilläthyltetrahydrochinolin 

IV  402. 
Vanillenylamidoxim  II   1741. 
Vanillil-bromosazon  IV  (514). 

—  nitroosazon  IV  (514,  515). 

—  osazon  IV  (514). 
Vanillin  III  100  (72). 
Vanillin- äthylearbonat  III  (76). 

—  aldoxim  III  104. 

—  benzoat  III  104. 

—  benzoylhydrazon  III  (77). 

—  bromphenylhydrazon    IV 

(496). 

—  mandeläthersäure  III  (76). 

—  methylätheroxim  III  (77). 

—  naphtylhydrazon  IV  (614). 

—  niti-ophenylhydrazon     IV 

(496). 

—  oxyessigsäure   III  104. 

—  oxytoluylsäure  III  (76). 

—  phenacyläther,    Phenetidin= 

derivat  III  (103). 

—  phenylhydrazon    IV     763 
-  (496). 

Vanillinsäure  II  1740  (1027). 
Vanillinsäureoxyessigsäure    II 

1744. 
Vanillinschwefelsäure   III  (76). 
Vanillodiacetonamin  IV  233. 
Vanilloyl-carbonsäure   II    1946 

(1122). 

—  phloroglucinäther  III  208. 
Vanillylalkohol  II  1112  (695). 


Vanillylidenamino-azobenzol  IV 
(1012). 

—  phenol,  Diphenacyläther  III 

(103). 
Vanillylnaphtocinchoninsäure 

IV  472. 
Vasculose  I  1079. 
Vaselin  I  108. 
Vellosin  III  923, 
Ventilagin  III  455. 
Ventosarsäure  II  (1241). 
Veratralbin  III  950. 
Veratrin  III  948  (698). 
Veratrin-jodid  III  (699). 

—  ketonsäure  II  1946  (1122). 

—  ketonsäurephenylhydrazon 

IV  717. 
Veratroin  III  949, 
Veratrol  II  909  (547). 
Veratrolsulfonsäure  II  (564). 
Veratroylcar  bonsäure    II    1946 

(1122). 
Veratrumaldehyd  III  101  (74). 
Veratrumaldehydaldazin     III 

(77). 
Veratrumarten ,    Alkaloide   der 

III  948  (698). 
Veratrumsäure  II  1741  (1028), 
Veratiylpseudoaconin   III   776 

(599). 
Verbascumsapogenin   III  (450). 
Verbascumsaponin  III  (450). 
Verbenaöl  III  (416). 
Verbenon   III  (417). 
Verbindungen!)  CHgOBi    I 

1516. 

—  CHgOClgSi  I  346. 

—  CH^NoBr^Se  I  1331, 

—  CH^NgJüSe  I  1331, 

—  CHjOioNSs  I  1280. 

—  CH^O^NjSSe  I  1331. 

—  CSj  I  881. 

—  aa^Sg  1 881. 

—  cXSe  I  1289. 

—  C.Cl^Hgj  I  (854). 

—  C,Cl,Hg,  I  (854), 

—  C,J,Hg3  I  (855). 

—  CjHNjS.,  IV  (749). 

—  CjHßO^Ö,  I  (121). 

—  CHeOjW^  I  347. 

—  CÖHgONjo  I  1496. 

—  C^HO^ClgHgs  I  (855). 

—  CjHO.JHgg  I  (855). 

—  CjHOsJHgg  I  (855). 

—  C^HO^NHg.,  I  (855). 

—  CaHO.NHgg  I  (855). 

—  C^HOgNHgä  I  (855). 

—  C.H.OgN.Hgg  I  1458. 


^)  Unter  dieser  Rubrik  sind  die 
im  Hauptwerk  und  den  Ergänzungs- 
bänden ohne  specielle  Be- 
nennung aufgeführten  Verbin- 
dungen vereinigt  und  nach  dem 
KiCHTER'schen  System  (vgl.  B.  31, 
3381—3382)  augeordnet. 
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Verbindungen  CaHsOClgSi 

HEGISTER 

Verbindungen  C.^HjOClgSi   I 

Verbindungen  C.Hg  II  (1236). 

Verbindungen    CgHioOj  I  830. 

346. 

—  C5H4O4  I  730. 

—  C6Hi3N  I  1145.' 

— 

C2H602Cl2Si  I  346. 

—  CSH4O,  I  773. 

-  CgH^jNg  IV  (1066). 

— 

CjHOaClsHgK^  I  (855). 

-  (C,HeO)„  I  (469). 

-  CeHi403  I  (114). 

— 

C2H3O2N2CI3S2  I  1319. 

-  C.HeOj  I  (376j. 

—  CsH,4N2  I  1160. 

— 

CaHgO^NgSaP  I  1309. 

—  CsHgO  I  1007, 

—  CgOeKa  III  356. 

— 

C3H,  I  (25). 

—  C5H3O,  I  514. 

—  CgHjO^Clg  I  620  (256). 

— 

CsHgNe  I  1494  (846). 

-  C5H3O3  I  602. 

—  C6H203Br4  II  1014. 

— 

(C3H,N),  I  (617). 

-  CgHgO,  I  750. 

-  CSH3OCI3  I  (539). 

— 

CjHNaSes  I  1289. 

—  C5H3O,  IV  1628. 

—  CeHjOoBrg  III  707  (507). 

— 

C8H3O4N  I  616  (254). 

-  C5H3Br4  I  (46). 

—  CgH304Br3  I  530. 

— 

CgHgO.Ng  I  971  (548). 

—  C^HioO  I  (83). 

—  C6H40,N4  I  (803). 

— 

C3H,ON2  I  (677). 

-  CgHioO,,  I  429. 

—  €6040282  II  935  (570). 

— 

CgH^OgNg    I    1352. 

-  C,H,oOe  I  (392). 

—  C6H4O3N2  1  1018. 

— 

C3H40,N4  I  (702). 

—  C^HioS,  I  364. 

—  C6H40gN4  II  1021. 

— 

CaHgNBr,,  I  1141. 

—  CjHiiN  I  1145;   IV  24. 

—  CaH4N2a2  I  1464. 

— 

CeHgON/l  969. 

—  CsOClg  I  1007,  1023  (860). 

—  CßHsON  II  722. 

• — 

CgHßO^S  I  995. 

—  C5H2O6N4  I  1354. 

—  CeHjONj  I  (677). 

— 

C3H,0eN,  I  (644). 

—  C5H3O2CI3  II  (620). 

—  C6H503Br   I  692. 

— 

C3H8O2N5  IV  1329. 

—  C5H4O3N4  I  1354. 

-  C,H,04N,  II  1021. 

— 

CgH^O^NClg  1  1360. 

—  C5H403Br2  II  1014. 

-  CeHjO^N  I  693. 

— 

CjHjNjClaBr  I  1464. 

—  C5H4O4CI2  I  713. 

-  C6H.N2CI3  I  1464. 

— 

CgHgO.ClSi  I  346. 

—  C5H5O2CI  I  (209). 

—  CeH,Cl4P  IV  1647. 

— 

CgHi^ÖjClPTi  I  347. 

—  C5H5N3S  IV  542. 

—  CeH30N2  IV  144. 

— 

(C4H3),  II  305  (136). 

-  C5H5N3S2  IV  (750). 

-  CgH60Cl4  II  (17). 

— 

C4H4O2  I  967,  968. 

—  C5H8O4N6  I  1494  (845). 

-  CgHeOgN.  I  1454. 

— 

C4H4O8  I  616,   968  (488). 

—  C5H7OCI3  I  989. 

-  CeH303N4  I  (549). 

— 

C^HgOa  I  280,  281,  968. 

—  C5H3O2S  I  (190). 

—  CeH603Br4  III  707. 

— 

C^HgO^  I  (359). 

—  CgHgN^Cl  I  1447. 

-  C3H6O5N4  I  (549). 

— 

C^HgN^  IV  (907). 

—  C5H9ON3  I  1487. 

-  CßHeOgNe  I  1494. 

— 

C^HgO^  I  633. 

—  C5H9OCI  I   998. 

—  CgHjOClj  I  989. 

— 

C^H.^Og  I  278. 

—  C5H9O2CI  I  (90). 

—  CgHjOgN  I  616. 

— 

C^OjBr^  I  (254). 

—  CsHgOgCl  I  567. 

-  CeH,OeCl5  I  466. 

• — 

C4H30,Br  I  968;   III  691. 

—  C^Hj^O^S,  I  898. 

—  C6HJK2CI  IV  822. 

— 

C4H302Br3  I  (240). 

—  CjHiiON  I  1247. 

—  CgHsOgS  I  899. 

— 

C4H303Br  I  616. 

—  C5H,504N  IV  1595. 

—  CeH304N4  I  (548). 

— 

C4H4NeS.3  IV  1102. 

—  C5H2O2N3CI5  I  (802). 

—  CgHgNCl  I  1474. 

— 

C4Hg04N3  I  1395. 

—  C5H3O.NCI4  I  1356. 

—  CgH903N3   I  971. 

— 

C4H5N3S2  IV  (749). 

—  C5H4ON4S  IV  (930). 

—  CgH904N3  I  (736). 

— 

C4HeOCI,  I  979. 

—  C5H-N3CleS  I  1288  (725). 

—  CaHgOgCl  I  803. 

— 

C4Hs02Br„  I  280. 

-  C,a,0,,S,F,  I  881. 

—  CgHgBr^P  I  315. 

— 

C4Hg03S  i  899. 

—  C6H,0N4C1  I  1447. 

-  C3H,„03'N2  I  (778). 

— 

C4HJON3  I  (826). 

—  C5H7O2NCI2  I  (514). 

-  CeHioN4S  I  (741). 

— 

C4H8OS  I  939. 

—  C5H3O2N2CI2  I  (514). 

—  CgHiiOJ  I  1008. 

— 

C4H80,,S2  I  365. 

—  C5H10ONCI  I  (18). 

—  CgHii02N  I  005,   1208. 

— 

(C4H8O3N,),  I  (65). 

—  CgHijOaNS  IV  11. 

-  CeH„03N  I  (666). 

— 

(C4H3O4S,),  I  (134). 

—  CgHuOaNgS  I   1168. 

—  CgH^OjNg  I  (830). 

— 

C4HgN2S  I  1322. 

—  (CeH3)2  II  172. 

—  CgH„04Cl  I  (485). 

— 

C4H9NS2  I  1120. 

—  CgHßOg  II  1023. 

—  CgHi.O.N  I  1460. 

— 

C^HioO^N^  I  (476). 

—  CgHgOy  I  845. 

—  CeH„ClBr2  I  253. 

— 

C,K,,0,S,  I  (121). 

—  CgHgO  I  962. 

—  CgH,.,OBr,  I  253. 

— 

C4Hi(,07S2  I  380. 

—  CgHgO,  I  532. 

—  CeHi,02S2  I  898. 

— 

C4H^20N,  I  1140. 

—  CeH803  I  620  (256). 

—  CeHi;04N,  I  (66,  763). 

— 

C4H14O12S9  I  1280. 

—  CeH804  I  718. 

-  CeHj20,N.;  I  (66). 

— 

C4H404NBr  IV  91. 

—  CeHgOg  I  809. 

-  CgH,2N2S2  IV  (297). 

— 

C4H4NClBr2  I  (805). 

-  CeH9N3  IV  (10Q6). 

—  CeH,302N  I  (662). 

— 

C4H70ClBrg  I  251. 

—  CgHioO.,  I  316,   518,  966. 

-  C3H13O3N  I  (426). 

— 

C4Hj04N4Br  I  1353. 

—  CgHioOs  I  753,   785,   1099 

-    CgHjgO.N    I    (571). 

— 

C4H,N2C1S  IV  1232. 

(392). 

—  CgHi30eN  I  1055. 

— 

C4H30.,N3S  I  (833). 

—  CgHioOj   I  834;  IV   1628. 

—  CeHi3N3S  I  1330. 

- — 

GAoÖ^Cl^Si  I  346. 

—  C6H10N4  I  1366  (741). 

—  CeHi40jN8  IV  1329. 

— 

C4HiiON2Cl  I  (691). 

-  (CeHuOg).,  I  (516). 

—  CgHigOgB  I  1518. 

— 

C4H12O3N3J  I  (490). 

—  CeHi20  I  254,   1000. 

—  CeHjeO,N2  I  (568). 

— 

CiHisOjPTi  I  347. 

—  C6Hi20e  I  (567). 

—  CgHigOgS,  I  380. 
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Verbindungen  CaHioNgCl 


Verbindungen  CgNgFeoK,  I 
1425. 

—  CgHjOßN.S^  IV  579. 

—  CeHjOgNCl^  I  1393. 

—  C«H,0,N,C]2  IV  (784). 
I  (258). 


CeH.ONCls 


CgH^ONCi^  I  (523). 

I  932. 

IV  529  (342). 

I  1351. 
CgHioOgN^Br,,  I  (737). 


CeHgONgCls 
CgHgOaNBr 
CeH,0,NBr, 


CgHi^O^NCl 
CgHiäOäNBr 


CeHjg 


O.N.S 


CgHigONBr^ 
CßHigONCl., 


I  308. 

I  308. 

I  1168. 

I  986. 

I  1147. 

I  1173. 
CeHigOgClSi  I  346. 
CgHi^OjNSg  I  368. 
CeHieO^NCl  III  (638). 
CgH^sjOioN^S.,  I  1168. 
CeHgOßNCl^Cr^  II  81. 
CgHi^OjClPTi  I  347. 
C7H^(?)  II  305. 
(C,He),  II  (84). 
II  (13). 
.1  (20). 
(C^B^N,).^  II  1173. 

—  CjH.Ci;  II  49. 

—  CjH^N  III  15. 
IV  (583). 
IV  1264. 
II  1023;    III  605 


C7H10 
C7H14 


CjHgOg 

(488). 
C7H8O4 


I  (378). 
IV  1260  (933). 
IV  (105). 
,0  I  304. 
C,H,„0,  I  (210). 
C^H.oO^  I  (335,  859);   III 
(488,  688). 


-  C,H,N 


C,HeO,N, 


(641). 


—  C,Hi„0,  I  (429). 
I  1010. 

I  (199). 

—  C,Hi,03  I  (246). 
I  (303). 
III  (688). 

—  CjH.oN^  IV  1245 

—  C^H^^O  I  1001. 

—  CjHj^O,  I  315  (157). 

—  CjHi^O^  I  317  (273). 

—  C^Hj^N  I  (619). 

—  CjHoOaCl^  III  (252). 

—  CyH^O^Br^  III  (252). 

—  C,H30.,Cl3  II  959  (580). 

—  C7H304Br3  II  959  (580). 

—  C7H4O4N4  II  962. 

—  C,H,0,C1.,  I  (351). 

—  C^H^O.N^  IV  547. 

—  CyH^TS'C]  III  15. 

—  (CjH.ON),  III  15. 

—  C7H5NCI.J  II  360. 

—  CjHgN^Cl  IV  (374). 

—  aHjN^Brj  II  (1241). 


C7H12O5 


Verbindungen 
1223. 

—  C7H6O,iCl,(nichtO3)IIl708. 

—  CyHgO^S  III  750. 

—  CjHgOsN^  IV  946. 

—  CjHyOgBr  I  (265). 

—  CjH^OsN  III  110. 

—  CjHjOgN,  IV  (795). 

—  CjHgOoN  III  84  (488). 
'"     I  755. 

III  111. 
C^Hj„0.,n;  I  (472,  560). 

—  CjHioO^Br^  I  (210). 

—  O7H11ON  I  1209;  III  (663). 

—  C7H11O4N.   I  1315. 

—  C7H12ON2  11(704);  IV  482. 

—  C,H,,Oßr,  I  317. 

—  aH,;ON''l  (553). 


CjHgO.Br 
Cj  HjpOBr, 


—  CjHjjONj  I  (826). 

—  CjHigOCl  I  1001. 


CjHigO^Br 

-  C,H,303N3 

—  CjHj^NCl 


C7Hj30.^N  I  605. 
"  "     "  I  952. 

I  1383. 
IV  (49). 

—  CjHj.NJ  IV  (49). 

—  C7H15N3S  I  1330. 

—  CjHj^N^J  I  1168. 

—  C7HigJ.,S,  I  364. 

—  CjHi,0.,N  III  889. 

—  CjHjOgNBr^  II  (430). 

—  C^H^O^NCl^  I  1024. 

—  C^H^O^NClg  I  1470. 

—  C.H^NCIS  II  796. 


C,H,03NS., 


II  388. 
C7H5O3CIS  III  (15). 
C,H»ONCL   III  786. 


.Br^  II  (1241). 


—  CjHjONCU  III  786. 
IV  80. 

III  1. 
jONCl  IV  112. 
C,H,„0.,N,S.,  I  (745). 

—  C7Hi,03NAg2  I  135. 

—  CjHjjO^NgS  I  1280. 

—  CjHjgOSP  I  1501. 

—  C7H504Cl.,BrCr,  II  60. 

—  C^HsOBNCl^Cr/ II  92. 
I  136  (28). 


C,H303N,Br, 

CjHgONBr, 

C7H10V 


aHÄ  II  i960  (1128). 


CsHeO, 


CgHjNg 

C3H30 


—  C.H 


CgHgS 

C.H9N3 


II  919 

IV  (809). 
II  1097. 
O.,  I  (218). 
II  (555). 
II  1098. 
IV  1150 


(797). 


I  (487). 

I  627. 

I  732  (349). 

I  968. 

I  (418). 

I  860. 
,  IV  1264  (936). 
II  1064. 


Verbindungen  C3H10S3  I  1465. 
CgHiiN  IV  137  (106). 

,0  I  141,  1012  (525); 


C„H 


-  C^H 

-  CsH 

-  C^H 

-  C,H 

-  CgH 

-  C3H 

-  CsH 

-  C3H 

-  C,H 

-  C3H 

-  C3H 

-  C3H 

-  C3H 

-  C3H 

-  C3H 

-  C3H 

-  C3H 


II  (623). 
..O4 


C3H 


2O5 
2O7 

4O 

4O. 

4O3 


6O3 


(211,  487). 
605  (259). 
(319,  338). 
769  (379). 
843. 
IV  827. 
I  1010  (519,  520). 

I  520  (202). 

II  (882). 
4O5  I  (368). 
^Ng  I  1236. 
5N  1(622);  IV  54  (56). 
„O  I  1002  (84,   512). 

I  (157). 
I  577. 

leNj  I  (489);   IV  483. 

7N  I  (621);  IV  38,  40. 

.O4  I  281. 
CgHäÖCl^  II  (982). 
CgHgOCIg  II  (982). 
CgHjOjBrj  III  (64). 
CgH^OCl^  II  1559  (982). 
C8H^O.,Br4  III  (253). 
CgH.OClg  II  (982). 
CgH^O^Br^  II  (442). 
C^HgNgSj  II  (202). 
CgHeO^N,  III  92  (68). 
C,R,0,1^,  II  (86). 
CgHgO^N^  III  (660). 
CgHgOjN^  IV  946. 
CgHsN.Br,  IV  (572). 
II  1203. 
IV  566. 

—  CgEjO^Clg  II  953. 

—  C3HjO.>r3  II  (442, 

—  CsHyOgN  II  (1033). 

—  C3H7O4CI  I  (351). 

—  C^HjNS  II  796. 

—  C«H,NS.j  II  796,  798  (474). 

—  CsHjNjBrj  IV  (572). 

—  CgH^NgS  II  798. 

—  CgHsON  II  (837). 

—  CgHgONa     I     1223,     1455 

(802);  IV  1151  (797). 

—  (CgHgOS),  III  80. 

—  CaHgOjN.,  IV  852. 

—  CgHsOjN;  IV  (564). 

—  CgHgNaCl,  II  362. 

—  CgHsN^Br^  IV  (572). 

—  CgHgON  III  693;  IV  (136). 

—  CgHgON,  I  (677);  IV  1151. 

—  CgHgO^N  II  1558  (302). 

—  qHgO^N  II  (1033). 

—  CgHj^OSg  III  (593). 

—  C3H,„0.,N2  III  (686). 

—  CsHi(,0.,N4  II  453. 

—  CsHi^O^N^  III  693. 
CgHjoOgNj  I  493  (181,  773). 


aH,0N3 


445). 


—  CgHjoNaS^  II  798. 

—  CsHjoNjCI  IV  (1107) 
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REGISTER 


Verbindungen    CgHj^N^S    IV 
743. 

—  CgHiiON  IV  (106). 

—  C8HiiO.^N  III  693. 

—  CyHijOgN  I  1215;  II  363, 

2033. 

—  CsHjiOjN,   IV  (774). 

—  CgHiiOgP  II  1315. 

—  CgHuOeClg  I  1049  (574). 

—  CgHiiN^Br  IV  582. 
I  (784). 


—  C 


C8H13O3N 


I  970  (491). 
I  1481. 

I  (676). 

II  (707). 
I  1408. 

III  (593). 

—  CgHi^ON '1(553);  III  (663); 

IV  29. 

—  CgHisOJ  I  1003. 

—  CgHjgOoN  I  605. 

—  CgHigK^Cl  I  1161. 


güjgUgJNg 

CgHiaO.Ng 
CgHi,0,N, 


CgHj.NgS 


I  1330. 
CäHieO^"«^  I  206. 

—  CgHjgO.Ns  I  (836). 

—  CgH.ßOeNj  I  1379. 

—  CgHjgOjNj  I  (676). 

—  CgHi^ON  I  1248;  III  790, 

—  CgH.jN.J  I  1168. 

—  CgHi^SaP  I  1501. 

—  C3H19ON  IV  (56). 

—  CgH^oN.S^  I  (603). 
II  799. 

III  739, 
C8H504N4Br  I  1384. 
CgHsKClgSa  II  387, 

H„ON,S  II  1247, 
II  712. 

IV  87£^. 
CsHeO^Cl.^S.^  I  931. 

,0,N,C]3  II  (235), 
II  468. 
II  1757. 
IV  129. 
IV  129. 
I  (543). 
CgHioO.N.S,  I  1311, 

—  CgHuO^NS  II  (321), 

—  CgHiiOjCljAs  IV  (1187), 

—  CgHuOgNS   II  442. 


CgHjOaNS 
CHANS, 


CgHgOgNCl 

CgHeOsN.S 


CgHj 

—  CgHjNCl^S 

—  CgHgOaNCl 

—  CgHgONCl^ 

—  CgHgONBr, 

—       CgHgO^Cl^P 


H. 


!^17^M2*3 


I  931. 
IV  13. 
I  931, 
CgHisOgNgCl  il  1757, 


C 

c 


-sHjgO.NBr 

14^15dl2S2 


^gHgBrg 


II  66. 


CgH,gOVs4 


I  1288. 
CgH^oO^Pj'l  921, 
CgH.e  I  (29). 
(CgH.O),  III  (215). 

II  1678. 

III  636. 
II  1951. 

—  CÄBr.,  II  174, 

II  66,   174, 

IV  860. 


C9H5O2 

CgHgOg 


CgHgBr^ 

CgHgN 


—  C9H 

—  C9H 

—  CgH 

—  CgH 

-  CgH 


Verbindungen    C< 

-   (CgHjoO),  II"  (686). 

CoH^oO,   II  1355,  1380, 
joO,  II  (1037);  111(81). 

(Oy    I   841. 
iiN  II  446. 

jO  II  (687). 

A   I  536,  905  (217, 

,  463);  III  (407), 

„O5  III  644, 

jOy  I  845,  846. 

jN  I  (810). 

fi  I  1013  (527), 
.A  III  (417), 
,^0,  1(340);  111(438). 
14^7    I  (431). 
i^Og  I  840. 

.N  I 
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-  C9H 

—  CgH 

—  CgH 

—  CgH 

—  CgH 

—  CgH 

—  CgH 

—  CgH 

—  CgH 

—  CgH 

—  CgH 

—  C.H 


CgH 
CgH 
CgH 


57) 
CoH 


CgH 


,0 


(623). 


I  1010  (520). 
I  (202). 
I  610. 
I  (310). 
I  (369), 
IV  532. 
N  I  (623);  IV  56  (56, 


=0 


=o„ 


I  1003;  III  645. 
I  (157,  485). 
I  (484). 
CgHgÖ/Brg  III  656. 
CgH^O^Br,  III  656, 
II  (337). 

II  1649. 
'III  (460), 
II  1185. 

II  (746). 
,Br.,  II  1647. 

III  129. 
CgHgOäN,  IV  945. 

—  CgHgO^Br^  li  1779. 
IV  915 


CgHgo^-'a 


—  CgHsO.Cl 

—  CgH.O.Brg 

-  CgH^OgN 

-  CgH^NCl 

—  CjHgONj 

CgHgOgJ 

CgHgO.jS 


CgH. 


N.Br^ 


C9H7ON 
CgH.OaN 


IV  88c 


(607). 


1843 


-'9^-'S'-'2-^'"2 

gHg0.2Br 
CgHgOsN, 
C9H804Br2 

CgHgOgNg 

C9HgN2S2 

COH90N 


CgUgON, 

CgHgO.N 


III  290. 
2  II  (454,  457). 


IV  760. 
CgHjOgBr  I  959, 

—  C9H7O4N  II  (1129 

—  CgHgONj   II  377, 

(957);  IV  185. 

—  (CgHgOBr^),  II  (451) 

—  C„E«0,N, 

—  C9    _    _     . 
II  421  (221). 

III  656. 

I  (784). 

II  1343  (828). 
II   1366,    1799 

(1051);  III  28  (115). 
'^    IV  622,  623. 
II  372. 
CgHgO^Brg  II  (453,  457). 
C9H9O3N3  II  1807. 

CgHgO^N    IV    (91). 

C9H904Br3  II  1833. 
C9HgOf,N3  III  144. 
CpHXiBr.,  II  66. 


Verbindungen    CgHj90N4    I 
(802). 

—  CgHio02N2   I  1223. 

—  C9Hi«02Br2   II  (451,   453, 

457). 

—  CgHi^O^N^  IV  1266  (939). 

—  CgHuONg  I  (677). 

—  CgHiiOgN    III   (655). 

—  CgHuOjN  I  (418). 

—  CgHuSjP  IV  1654. 

—  (C9H12ON),  II  (62). 

—  C9Hi20N2  IV  660. 

—  C9H12O3N2  IV  1134. 

—  CgHigOsS  II  151. 

—  CgHi,05N2  I  (791). 

—  C9Hi20äN4  IV  1134. 

—  C9H12N2S2    IV  641. 

—  CgH,30N  I  (492). 

—  C9H,303N  I  1215. 

—  CgHiaOgNj  I  (639). 

—  C9H13JS3  I  1465. 

—  C9Hi,0,N2  in  (612). 

—  CgH^^O.Br^  I  248. 

—  C9Hi403Br2  II  1484. 

—  CgHi^OgBr,  I  806. 

—  CgHi^N.S  I  (834). 

—  CgHi^ON  I  (708), 

—  C9H15OJ  I  1013. 

—  CgUjgO.N,  I  (641). 

—  CgHj^ON  I  1010;  III  (658), 

—  CgHijO^N  I  (480). 

—  CgHigO'oNj  IV  (301). 

—  CgHjgO.Sg    I    994. 

—  CgHjgNaS,  IV  485  (301). 

—  CgHigON-I  1248  (651). 

—  CgOaBr^Sa  III  740. 

—  CgH^O.^N^Br^  I  1383, 

—  CgH.ONCl^  II  1185. 

—  CgHsOgNEr^  II  1650. 

—  CgHgONBr2   (nicht  Br)   III 

380. 

—  CgHgOgN^Br,  I  1384. 

—  CgHjO.^NS   IV  299. 

—  CgHgONgS  II  403. 

—  C9H9ON3S  II  (201,  202). 

—  CgHioO.NBr  IV  150. 

—  CgH,o05N2S  IV  (359). 

—  C9Hj(,N3CIS2  III  35. 

—  CgHiiON^S,  IV  (46). 

—  C9Hi.,02NB"r  IV  54. 

—  C9Hi203N2Br2  IV  80. 

—  CgHiANBrg   I  1207. 

—  CgHj.OgN^S  I  (792). 

—  CgHigOgNCl  I  1348. 

—  CioH,2  II  171. 

—  CjoHi4  II  32,  33,  34. 

—  CioHjg  I  139;  n  (14);  IH 

536,  537  (400,  401,  409). 

—  Ci^H.g  I  (29). 

—  C,9H2„  I  (20). 

—  CioHg02  II  (1191). 

—  CjoHgOio  I  871. 

—  CioHgS  II  (600). 

—  C10H7N3  IV  1541. 


412 


REGISTER 


Verbindungen  C,iHi2 


"Verbindungen    CijHgO.^    II 
(966). 

—  (C.oHgO,),  II  1678. 

—  CioHgO,  II  (1132). 

—  CioHgOg  II  2046. 

—  CioHgNa  III  933. 

—  Ci^HgN  IV  324. 

—  CioHgCl  II  175. 

—  CioHioO.^  II  1767. 

—  CjoHioOg  II  1767. 

—  CioH,o04  II  1437. 

—  Ci„H,(,Og  II  2007  (1165). 

—  CioHiiN  IV  227  (163). 

—  (CionnN)3  IV  227  (163). 

—  C,oH„Br3  II  (34). 

—  CioH^.O,  II  (498);  III  (79). 

—  Ci„Hj,0,  I  734. 

—  CioHijN  IV  206,  207. 

—  CioHi^O   I    1013  (515);   II 

765;  III  602. 

—  CioH,A  III  (410). 

—  C,oHj,03  III  625. 

—  CioHj.O^   I    733   (382);   II 

(1026). 

—  C,,H,,0,  I  (421). 

—  CioHi^Njj  IV  582,  596. 

—  CjoHi^Br,  II  34. 

—  C:oH,,Br,  III  (392). 

—  C.^Hj^N  IV  140. 

—  CioHigO  I  1014  (528);  III 

(343,  386). 

—  CioHjeO.,  I  533  (251). 

—  CjoHigOj  I  (260,  261,  262, 

313);   II  1436. 

—  CioHigO^  I  727   (320,  345, 

370);  II  (1024). 

—  CioHjgN^  IV  831. 

—  C,„H„Br  II  (12). 

—  CmHigO  I  257,  1010  (88); 

III  485,  546  (408). 

—  CioHjgO,  I  (96,  205). 

—  Ci„H,303  I  (215,  251). 

—  CioHjgO,  I  (313,  485). 

—  CioHigCla  III  478. 

—  CioH,90,(?)  I  (485). 

—  CioHjgN  IV  60  (63). 

—  CioHjioO  I  255,  949. 

—  Ci„H,„0,  I  (158);  III  (408). 

—  CioH^^O,  I  (103). 

—  CioH,oO,  I  (435). 

—  eioH,iNI(621);IV(36,37). 

—  CioHjiNg  I  1164. 

—  CioH.,203  III  (336). 

—  C,oHN,Cl,i  IV  (93). 

—  C10H5O4CI  II  1874. 

—  CioHgNgBrg  IV  666. 

—  CioHjON  II  (967). 

—  CioH,ON3  II  595. 

—  CioH,0,N  IV  1454. 

—  CioHjOjBrg  II  1767. 

—  CjoHyO^Ng  II  1642. 

—  (Ci„H,ON),  IV  1174. 

—  CioHgOBr«  III  (348). 

—  CioHgOS  II  870. 


Verbindungen  CjoHgO^Cl^    II 
185. 

—  CioHgOgN,  II  979. 

—  CioHgO.Nj  II  978. 

—  Ci^HgO^N,  II  595. 

—  CioHgON  II  (967);  III  820. 

—  Cj^HgO.Br  II  (585). 

—  CigHgOaN  II  1764;  IV  238. 

—  CmHgOjCl  II  1678. 

—  CjgHgO.N    II   2046;    III 

(553). 

—  CioHgOäN  II  980. 

—  CioHgNaCl  II  409. 

—  C10H9N3S  IV  (801). 

—  CioH,(,ÖN.,  II  414;  IV  508. 

—  CioHioOgB'r^  II  1392. 

—  CioHioOjNij  IV  559,  561. 

—  CioH,oO,N,  I  495. 

—  CioHjoOgN,  II  980. 

—  C,oHi,ON  III  141. 

—  C,(,H,jO.^N  III  622. 

—  CioHiiOgBrj  III  (370). 

—  CioHiiO^Na  II  (238). 

—  CioHjiOeN,  II  (49). 

—  CioH^SgCl  III  (594). 
~    ~    '""    IV  887. 

III  90. 

—  CioHi^OClg  I  953. 


CioHjjOCla 


CioHijOBr^  III  90  (67). 


—  CioHj^O.N^  IV  (315). 

—  CioHjjO^Br,  III  491. 

—  CioH^ijOgNa    IV    593   (366, 

388). 

—  CioHijOgBr^  III  (370). 

—  CioHijOgJj  III  625. 

—  CioHi.O^Ng  II  1190. 

—  Ci^Hj^OeN,   III  (418);   IV 

(354). 

—  CioHi^OioS^  II  185. 

—  CioHi^NoS,  IV  (305). 

—  CioHigONj  IV  191. 

—  C,oH,30.,N3  IV  1446. 

—  CjoHigOgBr  III  490. 

—  Ci^HigO^N  III  717. 

—  CioHijS^P  IV  1670. 

—  CioHi.OgS  II  157. 

—  CioHj.O.N,  IV  (564). 

—  CioHi.O^Br,  II  (1026). 

—  Ci^H.^OjN,  I  (433). 

—  CioHj,0,N,  III  (357). 

—  Ci„Hi,0„N,  I  601. 

—  CioHjgON    II    765,    1067 
(462) 


—  CjoHjjOBr« 


III  505. 
II   (462); 


III 


(397). 

—  CioH,50.,N3  IV  814. 

—  C10H15O3N  I  1215. 

—  CioHi,03N3   III  (455);   IV 

(355). 

—  CioHj.OjN  III  (399,  638). 

—  CioHigO^N  III  934. 

—  CioHi.O^N,  III  (377). 

—  (CioH.ßO.N,),  III  (418). 


Verbindungen  CioHi^ON  1(665, 
811);  III  (397). 

-  CjoHijOjBr 

-  C,oH„0,N3 

-  C,oH,30N, 

IV  56. 

-  C,oH,30.,N, 

-  C.oH.gO.N, 

-  C,oH,gOCl  I 
I 


—  C10H19O.J 


I  (214). 
III  717. 
III  530. 
I    1469   (730); 

III  113. 

I  777. 
1003. 
1010. 


—  C,„H,5,0,N  IV  33. 

—  CioHigN^Cl  I  1161,    1235. 

—  C^oH.oOS,  I  (528). 

—  CioHjgOjN^  I  1388. 

—  C,„H,,0,N,  I  (763). 

—  C.oH,oN,S,  IV  (301). 

—  C.gH.iON,  IV  (742). 

—  C,oH5,30N  IV  60. 

—  C,oONijCl,o  IV  81. 

—  C,oHON,Clj  IV  (94). 

—  C,oHON<jClg  IV  (94). 

—  CioHO^N^Cly  IV  (94). 

—  CjoHgOgNBrg  III  379. 

—  CioHjONgClg  IV  (920). 

—  Ci(,H80NBr3  IV  223. 

—  CjoHgOgNBr  II  1765. 

—  CioHgOsNBr  II  (1121). 

—  C,oHgONBr2    III    142; 

227  (163). 

—  CioHgOCljBrg  III  (67). 

—  CioHgOieCl,;S3  I  931. 
jON,S  II  499. 
„OCCBr,^  III  (67). 

OjNCl  II  407. 


IV 


C,oH 

—  CjoH 

—  C,(,H 

—  Cj^H 

—  C,oH 

—  CioH 

—  ^loH 

—  C,oH 

—  C,(,H 

—  C,oH 

—  CioH 

—  Cj(,H 

—  CioH 

—  C,oH 

—  C,oH 

—  CiqH 

—  C,gH 

—  Ci(,H 

—  CigH 

—  C,oH 

—  C,oH 

481 

—  C,oH 

—  CioH 

—  C,oH 

—  CioH 

—  CjoH 

—  Ci^H 

—  CigH 

—  CiiH 


jOjNgCl  IV  1097. 
(,04NBr  III  122. 
oO^N.,Cl6  I  1015. 
lOgNBra  IV  155. 
lO^NS  II   116. 
jN.JS.,  IV  747  (479). 
jONCl'  I  (59). 
.jONjiS.,  IV  (305). 
2O2N2S  II  (201). 
^OgNBr  IV  155. 
,oXJ2  I  1350. 
^ONBr  II  (10). 
4N3.JS.,  IV  519. 
5ON2CI  II  431. 
gONCl  IV  135,    136. 
3ONP  IV  1654. 
6O32S2  I  (532). 
gO^Cl^Cr,  III  (399). 
gNSP  IV  1054. 
jO-^N^Br  I  1032;    III 

gONBr  III  481. 
gOoN^Br^  I  1031. 
gONBr.,  III  481. 
gOgBrS,  I  (508). 
lOgNClBr  III  122. 
oON3BrS  IV  (447). 
5O4N2SK  III  496. 
,  II  175. 
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REGISTER 


Verbindungen  CuHj^  II  172. 

—  C„H„  II  36  (22). 

—  C,iH,8  I  139  (31). 

—  CiiHßO,  II  2107. 

—  (C^HgO,),  II  (985). 

—  C„HgO^  III  616,  661  (519). 

—  CiiHgOs  III  661. 

—  CiiHgN^  IV  1222. 

—  CjiHgNj  IV  1172  (829). 

—  CiiHigO.,  III  278  (216). 

—  C„H,„03'  III  (106). 

—  C„H,,0,  II  (1220). 

—  C,iH,,Os  II  2014. 

—  CiiH,oO-   III  (483). 

—  CiiHjoN^  IV  "1222. 

—  C,iHiiN  IV  332. 

—  (Ci,H„N),>  II  1467. 

—  CuHijNg'lV  (1075). 

—  C11H12O,  II  1666. 

—  (C,iHj,0)2  II  1071. 

—  C„Hj,N.,  IV  769. 

—  CiiH,^Cl^  I  628. 

—  CiiHi^Br,  II   171,  172. 

—  Ci,H,eO  m  556. 

—  CiiHjgO.,  II  1099  (672). 

—  C,iH,80"lII  645  (393,  394). 

—  CiiHigO^  I  695;  III  (687). 

—  CuHjgN  III  500  (366). 

—  CjiHjoOg  I  806. 

—  C„H,oN,  IV  12. 

—  CuHjiiCl   I  (40). 

—  CiiHgOgN,  IV  1260. 

—  CiiHgOgBr,  II  (1198). 

—  CiiH6N„Cl6  IV  564. 

—  CiiHjONg  IV  1223. 

—  CiiHjOgBr  II  (1197). 

—  CuHjN^Cl^  IV  564. 

—  CnHgON^  IV  1222. 

—  C.iHgON  III  723. 

—  (CiiHgON),,  III  163. 

—  C11H9ON,  IV  (988). 

—  CiiHgO.N  III  (459). 

—  CiiHioONg  III  886. 

—  CiiH,oOoN2  IV  (473). 

—  CiiHi.OgN,  IV  (1052). 

—  CiiHioOgBra  II   1767. 

—  CiiH^oOaBr^  III  (405). 

—  C11H10O4N2  III  723. 

—  CiiHioOsNa  II  1804. 

—  CiiH„ON  III  (653). 

—  C11H11O2N  II  614. 

—  C„HiiO„N3  IV  121. 

—  CiiH^O^Br  II  (859). 

—  CijHiiOgN  II  (791). 

—  CiiHiiO.,Ns  IV  1454. 

—  CiiH,20'n  II  447. 

—  C„Hi,ON.,  IV  (165). 

—  C„Hi„03N2    II    421,    976; 

IV  6'l6,  757. 

—  CnHjäOgBrg  II  1592. 

—  CiiHiijO^N^  IV  1454. 

—  CiiHjjOjBr,  II  (1238). 

—  CiiH^jOaN  III  (210). 

—  CiiHiaO^Br  II  (451). 


Verbindungen    CnHj303N3    IV 
(1052). 

—  C,iH,40s,N,  IV  767. 

—  CiiHi.O^N^  IV  700. 

—  CiiH,403N2lII623;IV616 

(333). 

—  CiiHi^OgS  II  172. 

—  CiiH,^NBr3  II  585. 

—  CiiHiäON,  I  (677);  II  378. 

—  CiiH,j,0.,Br  III.  512. 

—  CiiHi^OgN  IV  (117). 

—  CiiHigNgS  II  394,  443(197, 

235). 

—  CnHijS^P  IV  1676. 

—  CnHjgOjN^   IV   810   (537, 

1141). 

—  CiiHjgOgN^  I  (185). 

—  CnHißOgS  II  159. 

—  C,iHieN,So  II  (267). 

—  CnHijONj  II  (266). 

—  CiiH^OgN  I  1215. 

—  CiiHijO^P  IV  (1184). 

—  CiiHjgN^S,  IV  532. 

—  CiiHigONg'  III  (380). 

—  CiiH.gO^Br  III  (687). 

—  CiiHgoONj  I  (730). 

—  CiiH^oOBr^  I  1020. 

—  C„H;,0,N,  III  (338). 

—  CiiHjoO^Brg  I  488. 

—  CiiH^iOgN,  I  (829). 

—  CiiHjiO.N  III  862. 

—  C„H,20,N,  I  1258. 

—  CjiHo.OjN.o  III  883. 

—  CiiK;03NCI,  IV  (87). 

—  CiiHgONCls  II  447. 

—  CiiHgO^NCla  II  406. 

—  C11H7ON2CI  IV 

—  CiiH,0.,NCl^  II 

—  CiiHgO^NCl  III 

—  CiiH803NBr3  II  1957. 

—  CiiHgOoNCla  II  413. 

—  CuHgOg'NBr^  II  1951. 

—  CiiHioON^Br^  IV  957. 

—  C^HioONjS  II  1247. 
oON,S3  IV  (446). 
„OßNCI  III  392. 


564. 
406. 
390. 


0,N,S,  IV  (330). 
2  IV  (326). 


.OgNaCl 


-  C„H 

-  C„H 

-  C,iH 

-  C,iH 

-  C„H 

-  C^H 

-  CiiH 

-  CnH 

-  C„H 

-  CnH 

-  C,,H 

-  C„H 

-  CnH 

-  C^^H 

-  Ci2H 

-  C12H 

-  Ci2H60,2  I  871. 

-  CijHgOg  II  2020. 

-  C12H9N3  IV  1143. 

-  C12H9N9  IV  1259. 


3O5NS  II  132. 

gOgNS    II    116. 

^0^N2S  II  132. 
5ON3S  II  444. 

;02N.,S  II  444. 

NS2P  IV  1654. 
jON.,Cl  III  (101). 

1O4N2CI  I  1258. 
302N.,C1S  II  (298). 
,  II  176. 

6  n  (89). 

II  37  (22). 
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II 


(81.3). 

—  Ci2H,o05  II  1968;  111(310). 

—  CijHioOg  II  2071. 

—  Ci2Hi20„  III  645. 

—  CjoHi^Oj  III  (487). 

—  Ci2Hi,05  II  1966. 

—  Ci2H;20g  III  (90). 

—  Ci2Hi2N2  IV  971  (645). 

—  CiaHj.Bre  II  219. 

—  CijHigNj  IV  93. 

—  CioHi^Og  I  (268);    II    906, 

2048. 

—  Cj2Hj5N  IV  (169). 

—  C12HJ5CI  I  157. 

—  Ci,Hi60  ni  57. 

—  CijHjgOj  II  1594. 

—  C,2H,gOg  II  1034. 

—  Ci2HigBr2  II  72,   172. 

—  C12H17N  IV  (150). 

—  CigHjgO  I  1022. 

—  Ci2H,802  I  (97). 

—  C12H18O3  I  1025;  III  (403). 

—  C,2Hi80y  I  287. 

—  Cj,Hi809  I  1104. 

—  C12H19N  III  500  (366);  IV 

140. 

—  CijHaoO  I  1008,   1014. 

—  C12H20O3  I  (300). 

—  C,2H2iN  IV  76. 

—  C12H22O  I  1010. 


^12    22^2 
^12    22    2 


C12H24O 


C,2H2402 


—  c. 


12 


,H24N2 


I  523. 
I  1465. 
I  1004. 
I  441. 
IV  (310). 


—  Ci2H,6Si  I  1521. 

—  Ci„0;Brg  III  (255). 

—  Ci2H,04Br3  III  (255). 

—  Ci^H^O^Br^  II  (631). 

—  C,2HgOCl3  I  (540). 

—  CiaHgOgClg  I  (540). 

—  Ci2H70gN  IV  371. 

—  C12H3ON8  IV  1337. 

—  CiaHgOjN^  IV  (759). 

—  Ci2H802S  II  991  (603). 

—  Ci2H80,Br2  II  (1216). 

—  C12H9O2J  II  (91). 

—  C12H9O3N  II  422. 

—  C,2H9O4NII1184;IV(470). 

—  CjaHgO^Cl   III  276. 

—  Ci2H90gN5  II  (53). 

—  Ci^HgK^Clj  IV  971. 

—  C,2H9NgCl,  IV  1169. 

—  C12H10ON2  IV  1122,  1408. 

—  C,2Hio02N4  I  1019;  IV 

(759). 

—  C,2Hio03N2  IV  (470), 

—  CioHjoO^N^  IV  1098. 

—  Cj^HiiON  III  175. 

—  CiXiO^s  IV  1115. 

—  Ci^H,i02P5   IV  1646. 

—  Ci2"H,i03N  II  1027,  1862; 

IV    195. 


-414 


REGISTER 


Verbindungen  Cj^HijO 


Verbindungen    CjjHnOgNj    IV 
1098. 

—  Ci.Hj.OgNs  IV  1097. 

—  Ci,Hi,O^N.  IV  1477. 

—  C,;H„0,N  IV  (470). 

—  Cj^H^OjN  II  1876. 

—  C,2H„N,C1    IV    971  (645). 

—  Ci2H,,02N2lI1965;IV(39). 

—  CiaHi^O.N^  IV  1097. 

—  CiaHioO.Ng  I  (504). 

—  C,2Hi,NgP  IV  1661. 

—  CioHi^^S  II  393. 

—  CigHiäON  III  (95). 

—  CiaHijONg  IV  1515. 

—  CioHijO^N  II  1194. 

—  CiaHigOjN  II  2009. 

—  CijHijOioN  I  848. 

—  Ci2H,3NsS..    IV   576  (336). 

—  Ci^Hi^ONg  IV  (168). 

—  CioHi.OjN^  IV  (935). 

—  CioHi^OgNj  IV  (39). 

—  CijHi.O^Na  IV  565. 

—  Ci^Hj.O.N,  I  (504). 

—  CiaH^OgSa  II  176. 

—  Ci^H^NjS  IV  (024).  i 

—  CioH.^N^Sa  IV  (557,  559). 

—  CijHi-OoN  III  492. 

—  Cj^HisOgNg  I  1403. 

—  Ci2H,eO3N,III85;IV(340). 

—  CigHigOgN^  IV  528. 

—  Ci^HjgO.N,  I  (185). 

—  Ci2H,eO^S,  I  899. 

—  CiaHjgOipN^  II  2070. 

—  CiaH^ON  II  511  (314). 

—  CijH^jO^Br  III  512. 

—  CijHijO.N  II  446. 

—  Ci^H.^O^Nä  IV  (1140). 

—  CijH^NgS   II  473,   527. 

—  Ci^HigOjN^  IV  835. 

—  CiaHisOoN^  IV  529  (1140). 

—  C.jHjgOäN,  III  623;  IV 

829. 

—  C12H18O4N2  IV  1264  (936). 

—  C^HigOgN  I  1215. 
2H20O2N2  III  (361). 


—  CiaH^oOjBr 


2  III  (381). 
,0^S,  I  (522). 


—  Ci 

—  Ci 

—  C12H23OCI  I  1004,   1011. 

—  C12H23OJ  I  1004,   1011. 

—  CigHogOjN  I  (186). 

—  CiaH^gOioN  I  (571,  577). 

—  Ci,H240N,  I  981. 

—  C,2H2505N,,   III  883. 

—  C,2H^02N,Br2  IV  564. 

—  CijHgOgN^S  IV  1369. 

—  CiaHgOgN^S  IV  600. 

—  CijHsN^CÜSg   II  705. 

—  CiaHgOClSe  II  819. 

—  Ci2H90.,N4Cl  IV  1565. 

—  C,2H902N5Cl2  IV  (784). 

—  Ci^gOgNCl,  II  933. 

—  Ci^HjoOgNgS  IV  1259. 

—  CiaHioO^NgSj  IV  1364. 

—  Ci2Hio08N2Se,   II  (576). 


Verbindungen   Ci2lIj203N4S  II 
202. 

—  Ci2Hi,04NBr  III  (682). 

—  C,2Hj;06NCI  III  391. 

—  Ci2Hi30NBr2  IV  (166). 

—  CijHigOgNjBr  II  1036. 

—  C12H14ON2CI2  IV  (89). 

—  Ci2Hi40N2Br2  IV  (89). 

—  Ci,H,gO,NCl  II  (618). 

—  C12H18O5N4P2   IV  662. 

—  CjoH^O^NS  II  115. 

—  CijHijOyNgBr  I  (427). 

—  CijH^oONP  IV  1655. 

—  CiaHjoNSP  IV  1655. 

—  C12H22O2N2S0  I  1260. 

—  CijHjgN^BrjS.,  I  1324. 

—  CijH^OgN.Br.Sa    IV    1501, 

—  C,3H,„  II  247. 

—  C,3H,,  II  220. 

—  C,3H,8  II  (94). 

—  CigHjg   II  245. 

—  CigH^o  II  38,  245, 

—  C,3H28  I  106. 

—  CigHaO.   III  728. 

—  CisHgOe  III  580. 

—  Cj,H„04  m  210. 

—  CigH.jO,  III  671. 

—  CijHijOg  III  605  (310). 

—  CjgHj^Oig  I  873. 

—  C13H13N  IV  379. 

—  CigH.gXg   IV  1385. 

—  CigHigNg   IV  1315. 

—  C.gHj.Og  1(541);  II1684; 

III  (487). 

—  C^H^Og  II  2071. 

—  CigHj^N^  IV  1227. 

—  CigHigOg  II  1669. 

—  CigHjgOg  I  (212). 

—  CigHjgOä  I  (389,  390). 

—  CigHjgO^  II  (1163). 

—  Ci3H,gBr2   II  72,   173. 

—  CigHjoO  III  556. 

—  CigH^jN  II  535. 

—  C,3H'2,0,o  I  (583). 

—  CigHjgO  I  1004. 

—  C13H26N,  IV  18. 

—  CigH^jCl  I  157. 

—  C,,TllO,C\,  II  (631). 

—  CigH,0,C],  II  (631). 

—  C13H9O2N  IV  69. 

—  C,3Hg04Ng  (nicht 

CigHgO^NJ  III  30. 

—  CigHgOgXj    IV    1526  (822, 

1107). 

—  CigHjoONa  II  708. 

—  Ci8H,„0,X2  IV  621. 

—  CigHjoO^Brg  III  93. 

—  CigHi^NBr,   II  485. 

—  CigHiiONg  II  706. 

—  CigHiiOgN  III  346;  IV  69. 

—  CisHiiOÄ  IV  1529. 

—  C13H11O4P  II  992. 

—  CigHiiOsN  II  1193, 

—  C,gHi,03N,   III  29. 


Verbindungen  CjgHjjOaN^   II 
736. 

—  CijHiaOgS  II  (509). 

—  C,3Hi203Br2  II  (1216). 

—  Ci3Hi2NBr7  II  485. 

—  C13H1.N2S2  IV  (305). 

—  CigHiäON  IV  373. 

—  CigHigO.N  IV  (171), 

—  C^HigNCla    IV   339  (209). 

—  C13H13N2CI  II  1195. 

—  CigHi^ON^  IV  798. 

—  C,3Hi403S  II  220. 

—  C,3Hi,04N2  II  1030;  III 

(521). 

—  CisHijO^N  II  (939). 

—  CjgHjgOgNg  (nicht  O,)  II 

1190. 

—  C,3Hi603N2lI376;IV885. 

—  CigHieOjN^  II  (230). 

—  C,3H,j02N3  IV  (299). 

—  CigHijOgN  III  (680). 

—  C13H1JO3N3    III  (583). 

—  CigHigOjNg   IV  692,  848. 

—  CigH.oO.N^   IV  810  (538). 

—  CigH^oO^N,  IV  (1141). 

—  C,3H,i03N  I  1215. 

—  CigHggO^Ns  I  1295. 

—  CigR^eNgJ»  I  1168. 

—  C,3H90N2Br5  IV  (1072). 

—  C,3H90N,Br6  IV  (1072). 

—  CijügO^NClj  II  778. 

—  CisHgO.NBra  II  778. 

—  CigHgO.CijBrj  III  (211). 

—  C,3H903N2Cl3  IV  950. 

—  Ci3H,,ON,Br2  IV  (429). 

—  CigHioO.NBr  II  1777. 

—  C,3H,203NBr  (nicht  C12) 

II  1637. 

—  Ci3Hig03N3S  IV  799. 

—  CisHijOgNaSo  IV  735. 

—  C13HJ3ONJ2  IV  (179). 

—  CijHigNClBr  II  458. 

—  C13H20O2N2S  II  544. 

—  C13H20O2CIP  IV  1673. 

—  Ci3H2oNS,P  IV  1655. 

—  Ci3H,20jN2^'a2  I  1349. 

—  C13H19O3NJK  II  1569. 

—  q.H,,  II  (123). 

—  Ci,H^3  II  (94). 

—  C,4H,2  II  38  (22). 

—  CiXo  I  106- 

—  Ci4Cl,o  II  285. 

—  Ci^HgO^  III  415. 

—  Ci^HgS  III  226. 

—  Ci^HgOg  II  1895. 

—  Ci^HgO^  II  1895. 

—  CuHgOg  II  938  (571). 

—  Ci^HgS.^  III  220, 

—  C14H10O3   III   78,  88  (57). 

—  Ci.HjoO^  II  1972. 

—  Ci^Hi^O,  III  439. 

—  Ci^Hi.Og  H  2079. 

—  Ci^HjoS  III  226. 

—  C14H12O  n   1082. 
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EEGI8TER 


Verbindungen  C14H12O4 III 672. 

—  C14H12O5  III  208. 

—  C14H12N2   III  21. 

—  Ci^HjjN^  11(789);  IV  (640). 

—  CJ4H14O3  II  1693;  111(250). 

—  C14H14O,  II  918  (567). 

—  Ci^Bi^Og  III  636. 

—  C^Hj^N^   IV   1243,  1260. 

—  (CuHi^NJ.  IV  (945). 

—  C14H14N6  IV  (935). 

—  Ci^HjgO^  II  852. 

—  Ci^HjgO^  III  (457). 

—  CnHieO«  III  (406). 

—  C14H17N  IV  339. 

—  C14H13N2  IV  943. 

—  C,J1,,0,  III  (407). 

—  Ci^H^gN^  IV  769. 

—  C14H23N  II  566. 

—  C14H24N2  III  934  (691). 

—  C14H25N  IV  79. 

—  C,4H.,eOjj  I  524. 

—  Ci^H^eO^  I  (300). 

—  Cj^H^N  IV  31,  60. 

—  Ci4H.,„Cl  I  157. 

—  CiABr^  III  (255). 

—  Ci^H^O.Brg  III  (255). 

—  C14H4O2CI6  II  (606). 

—  Cj^n^O^Clg  II  (606). 

—  Ci^H^O^Cli^  IV  (667). 

—  Cj4H,0.,C]ii  IV  (667). 

—  C14H5CI3S2   (nicht   Cii)  III 

226. 

—  Ci4Hg02Cl4  II  (606). 

—  Ci4He02Cl3  II  (606). 

—  Ci^HgO^Ng   in  414. 

—  Ci^HßOjS   III  415. 

—  Ci^HgRr^S^  III  226. 

—  Cj^H^N^Br.   IV  1293. 

—  Ci^HgO^N.^  II  2085. 

—  Ci^HgO^Cl^  II  (606). 

—  Ci^HgO^Nj  III  411. 

—  Cj4H80,N2  III  617. 

—  C14H8N2S4  II  798. 

—  Cj^HgN^Br,   IV  1293. 

—  Ci^HgONj   IV  1189,  1190. 

—  Cj^HgOgNg  II  1267. 

—  Cj^HgN.Br  IV  (686). 

—  Ci4H,oON2lII292;  IV  696 

(137). 

—  Ci4Hj,03N2 

—  C14H10O4N4 

1154. 

—  C14H10O4N3  IV  1453. 

—  C14H10O5N2  - 

—  CuHioO,N2 

—  q4Hj„0,Ne  IV  (1067). 

—  C14H10O8S  II  1523. 

—  C,4Hi„N2Cl2  III  292. 

—  C,4H,iO^N3   II   249;    IV 

(809). 

—  C14H11O3N  IV  (101). 

—  C14H11O3N3  IV  (790). 

—  C14HHO4N3  IV  695,   1465 

—  Ci4H,,N3S  II  799. 


IV  1508. 
III  (66);  IV 


II  612. 

III  750. 


Verbindungen  C14H11N3S2    IV 
965. 

—  Ci4H,20N2  II  1215  (304, 

763);  III  17. 

—  Ci4Hi202N2lI1756;IV513. 

—  Ci4Hi,,0.,Cl4  I  (541). 

—  C14H12O3N2  IV  563. 

—  C14H12O4N2  IV  1508. 

—  C14H12O4N,  IV  (1115). 

—  Ci4Hj203N4  III  (65). 

—  C14H12N2S  II  360. 

—  Ci4Hi.,N4S   II  402. 

—  C14H13ON  IV  (243). 

—  C14H1SON,  IV  1130,  1172, 

1575  (828). 

—  C,4Hi30.,N5  IV  (1142). 

—  C14H13O4N3  IV  1508. 

—  Ci4Hj3NC1.3  II  367. 

—  Ci4H,3N3S  IV  1130. 

—  C14H14ON2  II  866  (815). 

—  Ci4Hi402N2lI(86);IV967, 

1507. 

—  Ci4Hi40.,N4  IV  965. 

—  C14H14O3N2    II    1693;    IV 

709  (1035). 

—  C14H14N4S2   IV  965,   1288. 

—  C14H15ON3  IV  611. 

—  Ci4Hj,0Ng  IV  743. 

—  C14H15O3N  II  1965;    IV 

(263). 

—  C14H1.O4N7  IV  601. 

—  C,,B,,01^,  I  734. 

—  C14H18ON4  IV  1281. 

—  Ci4H,603N2  II  (860). 

—  Ci4HieN4J4  IV  1308. 

—  Ci4Hi,02N3  II  (763). 

—  Ci4Hi703N  II   1857. 

—  Ci4H„03N.  IV  598. 

—  Cj4H,j05N  III  (680). 

—  Cj4H,302N2  IV  (454). 

—  C,,R,,0,T^^  II  412. 

—  C14H13O4N2  III  (680). 

—  C,,U,,0,^,  IV  (501). 

—  C14H19O6N  III  (680). 

—  Ci^HjgOsNj  II  (1163). 

—  C^4H2o04N2  III  890. 

—  Ci4H2o05Br2  II  1930. 

—  C14H22O3S  II  (23). 

—  Ci4H220,N2  I  290. 

—  C14H23OCI  I  (528). 

—  Ci4H230Br  I  (528). 

—  C14H24ON2  III  878. 

—  Ci4H2eN4S2  IV  (18). 

—  Ci4H804N.^S.,  III  226. 

—  C,JI,0,,^,S,  III  (307). 

—  Ci4Hg09ClP  II  1925. 

—  C14H8O10CIP  II  1924. 

—  Ci4H909Cl.^P  II  1925. 

—  q4HioON2S.^  II  388. 

—  Ci4Hn,0.,NCl  IV  (243). 

—  Ci4Hi(,N2Cl2S2  II  388. 

—  Ci4HioN2Br2S2  II  388. 

—  Ci4HioN2Br2S3  II  388. 

—  C14H11ONS    II  822,    1541. 


Verbindungen    Ci4Hjj03NCl2 
III  (265). 

—  Ci4Hii03NBr2 111(265, 266). 

—  Ci4Hii04NBr2  III  (262). 

—  C14H12O..N2S  II  1344. 

—  Ci4Hi20;N2S3   IV  (381). 

—  Ci4Hi302NBr2  II  1442. 

—  C,4Hi40N3Cl  IV  1527. 

—  Ci4Hi40N3Br3  II  (755). 

—  C14H14O2N4S,  IV  (436). 

—  Ci4Hi504NBr4  II  1014. 

—  Ci4Hj60,N282  I  1229. 

—  Cj4H,jON4P  IV  613. 

—  C,4Hi,04N.,BrIV  715  (467). 

—  Ci4Hi80gNCl  III  917. 

—  C,,U,,0,1^,S,  II  (67). 

—  C,4Hi30,N4Cl3  I  1244. 

—  Ci4H,90,N2BrIV  715  (466). 

—  C,4H250N8C1  I  1169. 

—  Ci4H90N3Cl.,S  IV  (447). 

—  Ci4Hi(,ON3ClS   IV  (447). 

—  Ci4H,„ON3BrS  IV  (447). 

—  C,4Hi503NClP,  H2O  II  368. 

—  C15H20  II  176. 

—  C15H.J2  II  173. 

—  C,5Cl,o  II  285. 

—  C1-H8O2  II  (1096). 

—  C.gHjoO^  III  443. 

—  Ci5Hio04  III  248,  425. 

—  Ci^HioO-   II   1976. 

—  C15H11N  II  1710. 

—  (CisHiiN)^  II  1710  (1004). 

—  C15H12O,  II  1713. 

—  C,5Hi209  II  2059. 

—  Ci5H,2N4  IV  762,  766. 

—  (CiäHisO,),  II  1101. 

—  CigHisNj  III  37. 

—  Q^HjaN^  IV  756. 

—  C,5Hi40  II  737,  744. 

—  C,5H,403  II  1698. 

—  C15H14O4  II  1882. 

—  C,5Hj4N4  IV  763  (935). 

—  CijHj^Ng  IV  1229. 

—  C15H15N3  IV    1130,    1139. 

—  CijHigOa  II  (616). 

—  C15H16N4  IV  612,  767. 

—  CisHieNg  II  449,  450. 

—  CisHi^Ng  IV  1229. 

—  Ci6Hj803  III  (456). 

—  C15H20O3  II  (1236). 

—  Ci5H„oN2  II  555. 

—  Ci5H;203  III  (79). 

—  C15H22N2  III  933. 

—  Ci5H,40  III  645. 

—  C15H24O3  II  1673. 

—  C15H24O4  I  (350). 

—  Ci5H24N2  IV  1035. 

—  CigHjeO  I  258. 

—  C,5H2,02  III  (404). 

—  C15H28O2  I  524. 

—  C15H29N  IV  60. 

—  CisHjgNj  I  941. 

—  C15H30O  I  256,  1005. 

—  C,,T1,,0,   I  (159). 
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Verbindungen   CjsHgO^Br^    III 
443. 

—  CisHeO^Br^  III  589. 
_'C,,H,0,N,  IV  1315. 
_  C„H3N.,Br  IV  (688). 

—  C15H9ON  III  444. 

—  Ci-Hg0.jBr  III  443. 

—  (Ci5H,0,Br),  III  (321). 

—  CjsHgOäNg  il  1318. 

—  CisHgO^N  II  1976. 

—  C,.X,o'\^2  IV  291. 

—  C,5H,(,0.,Br4  II  1708. 

—  C,5HioO:Ne  IV  766. 

—  Ci,H.oO,N,  II  1708. 
_  Ci,H,oN,Br,  IV  (688). 

—  Ci^HiiON  II  1873;  IV  432, 

1516. 

—  Ci-,H,i02N  II    1708,   1710 

(1003);  III  444. 

—  C,5H„0,N3  III  298   (229). 

—  C,5H,iO,N,  IV  (814). 

—  CisHijON.^  III  285. 

—  C,5H,,0N,  IV  (604). 

—  Cj^Hj.O.N,  IV  711. 

—  Ci^H^O.N,  IV  1472. 

—  Ci3i.0,N,  IV  991. 

—  Ci5H,30.,N3  IV  (1067). 

—  C,5H,30,N,  IV  (364). 

—  Ci5Hi3N.,Br  II  371. 

—  CijHigClSs  III  (594). 

—  Ci.Hi^ONj   IV   967    (657). 

—  Ci5HiiO,N2  II  371;  III  33; 

IV  (525). 

—  CijH^O^N,  IV  (477,  1067). 

—  CisHi.OgN,,  11(583);  IV618. 

—  C.gHi.N^S'lV  1235. 

—  C15H13ON  II  (991). 

—  CiäHjgONj  IV  1548,   1550 

(479). 

—  G,,n,,0,Bv  III  (467). 

—  Ci^H.eON.,  IV  666.      , 

—  Ci5H,gON^  IV  666  (425, 

1021). 

—  C,5H,80.3N,  III    36  (179). 

—  C,5H,,0N,    II  1195;    IV 

(655)". 

—  CisHigON^  IV  190,  797. 

—  Ci^H^O^N^  III  (658). 

—  Ci5Hi«03N,  III  35. 

—  CiäH.gOjCi  II  1789. 

—  CijHigO.Ng    III    35. 

—  Ci5H.,iO'N  IV  59  (57). 

—  CisH^.OijN  IV  (57). 

—  C,5H,iO.,N,  IV  (126). 

—  CigH^gON  IV  (170). 
C.sH^AN,,  III  933. 


—  C. 


,H,,0N.3 


III  933. 


—  C,,ll,,(\S  I  (138). 

—  CisHssOgN  I  951. 

—  CisH.OjN.S  II  412. 

—  CisHgO^NNa,  II  1708. 

—  CigHj.ÖgNCr,  IV  382. 

—  C15HJ3ONS  II  1541. 

—  q^H.gO.NgS  IV  1159. 
BETLSTEIN-Ergänzungsbände. 


Verbindungen   CisHijO^N^Cl 
IV  (1067). 

—  CisHj^ON.^S  II  723. 

—  CisHi^NgClS  IV  (443). 

—  C,5H,50NSII1179;III(21). 

—  Ci.Hi^OjNS  II  1569. 

—  CiäHjgONjS  II  712. 

—  CjgHj.O.NBr  II  1784. 

—  CijHi.OgN^S  IV  641,  643, 

644  (384)". 

—  CisHagOgNgBr  I  1032. 

—  CisH^jOaNaBr.^  I  1032. 

—  Ci^H^oONjClS  IV  (535). 

—  Ci5Hi.';0.,NClS3  III  (594). 

—  C,,H,;  II  280  (124). 

—  C,eH^,  II  274. 

—  C,eH,3  II  241. 

—  CißHg,  I   124,   125  (21). 

—  CisHsOb  III  454. 

—  Ci9H,£,03  II 1898;  111(528). 

—  CißHjoO^  II 1978;  111(482). 

—  CieHjoOj  II  1980;  111(482). 

—  CigHioOg  II  2028  (1185). 

—  CieHjoSg  II  1561  (927). 

—  CisH„N  III  (068). 

—  CißHi^O.^  II  (1011);  TU  443 

(102). 

—  CieHj^Oi  II  1898 ;  III  (486). 

—  CigHi,Oe  II  1755. 

—  Ci6H^;o,o  II  1924. 

—  C10H12N4   IV    1171,    r296, 

1542  (962). 

—  CjgHi3NIII(668);IV(265). 

—  CigHi^O.^  III  443. 

—  CieHi.Og  II  (1011). 

—  qgH,,0^  III  454. 

—  C,gHj\N2  II  302;  III  292; 

IV  564. 

—  CieHj.Njo  IV   1314. 

—  (CjgH^.N),  IV  (68). 

—  CigHjgNg  IV  757. 

—  CigHjgO  III  235. 

—  (C.gHjgO.,),  III  (467). 

—  CjgHigOg  II  1118,  1702. 

—  q^H^gO,  II  1882. 

—  C^.HigOg    II    (013). 

—  C,QH,gN^  IV  563  (367). 

—  C,gH,gBr.,  II  165. 

—  CigHuNj  IV   1184. 

—  CigHisOg  II  852. 

—  CjgHigOä  II  1968. 

—  CjgHiäN^  II  442. 

—  CjgHjgN^  IV    1262,    1279. 

—  CigHjgS  II  1064. 

—  CjgHjgN  IV  381. 

—  CjgHi9N3  IV 838,  839  (565). 

—  CigH„o03  II  (627);  III  556. 

—  CjgH;„Og  I  (368). 

—  CigH,„N2  II  769;  IV  (659). 

—  CjgHj^O^  II   1757. 

—  CigH.,.,N,,  IV  770,  943. 

—  CjgHj^O  I  272. 

—  CjgHa^Og  I  628. 

—  C16H25N3  IV  796. 
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Verbindungen  CigHjgO.,  I  272. 

—  CigH„gO,  II  (927). " 

—  C,gH,gN,  IV  (306). 

—  C,gH3,03  I  612. 

—  CigHj^O^  I  635. 

—  CigHgO.,N^  IV  1171. 

—  CigHgO^N^  II  2029. 

—  CigHgO^N^  III  454. 

—  CjgHgON.^  III  393. 

—  C^eHgO.N  III  (529). 

—  CigHi„ON,  III  330. 

—  CjgHioOaNa  III  393. 

—  C,gHi„0,N,  IV  (601). 

—  CigH,iON-  IV  (990). 

—  CigH„0.,N  III  (285). 

—  C,gH,iO.,N3  III  323. 

—  CigHjjO^N  III  318. 

—  CigHi,0,N  ir  1978. 

—  CigHjiOjN  III  454. 

—  CigHijON.^  II  1624  (857, 

924);  III  282  (486). 

—  CigHj^ONg  IV  1100. 

—  C,gHi„0Br2  III  250. 

—  CigHi20.,N.-,   II   431   (222); 

IV   1058.' 

—  C,gHi,j04Cl4  II  1907. 

—  CigHi203NJI(222);III318. 

—  CigH,.,03N,    (nicht   C13)    II 

1707. 

—  CigHj^OgN^  II  1229. 

—  CigHj,0,Ng  IV  1489. 

—  C.gHi.OgNg    II    510. 

—  CigHi^N.Cl,  II  (206). 

—  CigH,s,NgS  IV  1236. 

—  CigH,30N3  III  (505). 

—  CieH,30Cl  III  243. 

—  f'iellisOBr  II   1982. 

—  CigHjaO.N     II    (747);     III 

(167).  ' 

—  CigH,30,N3   II  (1218);   IV 

(316). 

—  CigHjgOjNs  IV  707. 

—  CigHigCjCl  III  120  (92). 

—  CigHijO^Br  II  (87.5). 

-       CigHjgOgN      II      (1097). 

—  C,8Hi303N5  IV  1489. 

—  CigHj30^NII1633;III282. 

—  Ci,H,304Cl  II   1045,   1046. 

—  CjgHisOgN  III  (650). 

—  CjgHi^ON.^  III  125;  IV618, 

967. 

—  C,gH„0.N2  II  431,   934 

(857);  iV   711. 

—  C^gH.ANs  IV  (476). 

—  C,gHi^O.,NJI989;IV(956). 

—  CieHi,0,N,,  III  39. 

—  CigH,^0,Ne  IV  996. 

—  CjgHi.OgN,  II  (788). 

—  C,gHi^N.,S  II  1328. 

—  CigHij,0.,N3  IV   1188. 

—  CigHijOgN    II     1181. 

—  CigHjäO^N  II  1229. 

—  CigHi^N.Cl  II  362  (206). 

—  CigHjgON^  II  347. 
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REGISTER 


Verbindungen   CjgHjgOjNj   II 
494  (393);  III  43, 292, 623. 

—  CieHigOjNij  II   1249. 

—  CißHisN^S  II  460;  IV  189. 

—  CigHigN^S  II  391;  IV  1236 

(902). 

—  CigHijONj  IV  1550. 

—  CigHijOgN  III  (650). 

—  CigHjgON^  IV  745,  763. 

—  CigHjgONg  IV  Uli. 

—  CigHigO^N^  m  948. 

—  C16H13O5N,    II   (568);    III 

840. 

—  CigHigO^N  II  1189. 

—  CigHj^ON^  IV  (368). 

—  CigH,,0,N,  II  (568). 

—  CigH^^OgNg  I  (767). 

—  CigH^^OgN^  IV  693  (460). 

—  C18H22O5N3  n  329. 

—  CigH^^OjN^  IV  (911). 

—  CigH^äOgNs  I  (541). 

—  CigHajNgS  IV  (309). 

—  CjgH^.O.Nj  IV  66. 

—  CigHa.O.N^  IV  708. 

—  CjgH^.OgN,  III  (13). 

—  Ci6H,,0.,N  II  (1116). 

—  CigHgsO^Cl  II  768  (462). 

—  CigH.^NjS  IV  (301). 

—  CigHjjO^N  IV  58. 

—  CjgH^O.N  I  (793). 

—  CigHajOgNj  IV  660. 

—  qgH^gOaN,  I  964. 

—  CigH3oN,S,  IV  (18). 

—  CigHgsOgP  I  1504. 

—  CjgHgO.N^Br,   IV  (597). 

—  C16H7O3N2CI3  IV  1059. 
CigHgO^N.Br,  IV  (597). 


v^ißJ^  10 '-'"'-'' 2 


—  CigH 

—  CjgH 

—  CjgH 

—  C19H 

—  CjgH 

—  CjgH 

(93) 

—  CigH 

—  CigH 

—  CigH 

—  CigH 

—  CigH 

—  CjgH 

—  CjgH 

—  CigH 

—  CigH 

—  CjgH 

—  CjgH 

—  CjgH 

—  CjgH 

—  CjgH 

—  CjgH 

—  CjgH 

—  CjgH 

—  CigH 

—  CigH 


.ON^Br  IV   1429. 
„O^NCl  III  (311). 
lONBi-j  II   1707. 
iON,Br  IV  (698). 
jOgN^S  IV  730. 
oO.NjsClj  II  346. 
lO^N^S  II  1229;    III 


jO^N^jCl  II  1974. 
3O2N3S  IV  605. 
^ON^S  IV  898. 
,0N^Cl2  IV  780. 


ON^Br^  IV  780. 


^02NBr3  IV  (217). 
.O.N^S   in  (93). 
gONBrjj  II  (448). 
5ONS  II  1541. 
5ON3S  IV  (448). 
^O^NBr^  IV  (174). 
^OgNEr^  IV  (230). 
.O^NjClj   I  466. 
gONBr  II  (448). 
.ONBrg  II  (445). 
gON^S  II  712. 
gON^Cl  IV  (480V 
gOgNCl  II  611.' 
gO^NBr  III  142, 


Verbindungen   CigHijONgS  IV 
1131. 

—  CigHi80N3Br3  II  (828). 

—  CigHi^ON.S  IV  (414). 

—  CißHjiON^Cl  IV  (527). 

—  CigHi.ON^BrS^  IV  (440). 

—  CigH^^ON^Cl^S  II  (149). 

—  C17H13  II  253, 

—  C17H22  II  (108). 

—  CijHigO  II  1909. 

—  CijHjgOg  III  320. 

—  CijHiaO  (nicht  Ci^HigO)  II 

1906. 

—  C17H12O5  III  454. 

—  C17H12N2  111445;  IV  (716). 

—  C„Hi30.^(?)  II  1412  (853). 

—  (Ci.HigN,),  HI  (29). 

—  CijHi.O^  n  (1012). 

—  C„Hi^N,  IV  844  (699). 

—  Ci^HigN^IV  444. 

—  C17H15N3  IV  1192. 

—  CijHigO.,  III  324. 

—  CiyHigN^  III  273;  IV  (307). 

—  CijHigO.  III  (483). 

—  CijHigOia  III  674. 

—  CiyHjgN^  II  510. 

—  CiyHj^N^  III  116, 

—  Ci.HjoN,  IV  745, 

—  Cj^H^gN  III  (87). 

—  CijH^.N^  III  188. 

—  CijHjbN  III  (87). 

—  CijH^gOio  I  248, 

—  CiyHggN^  I  1167. 

—  CjjHgO.N  II  1874. 

—  C„HiiON3  IV  1393, 

—  C17H12ON2  IV  1063. 

—  CijHi20„Br2  11  1412  (853). 

—  C17H12O4N2  IV  702. 

—  ClyHijONg  IV  1115,   1164 

(518). 

—  Ci7Hi303NII1181;IV221. 

—  C17H13O3N3  III  (505). 

—  CijHijO.Ng  II  (1031). 

—  C17H14ON.,  IV  908. 

—  CijHi.ON,  IV  (1075). 

—  Ci,Hi,0,N,  IV  (461). 

—  Ci.Hi^ON  III  (190), 

—  Ci7Hi50N3  IV  753. 

—  C^Hi^OjNg  IV  (842). 

—  CijHijOgN  II  (1031). 

—  C17H15O5N  II  2025. 

—  Ci,Hi,OgN  II  (1120). 

—  Ci,Hi,N,Cl  II  447. 

—  CijHigONg  II  405;  IV  982. 

—  C„HigO,N,  III  (55). 

—  CijHjgN^S^  IV  (303), 

—  Ci,H„0,N3  IV  708. 

—  CijHi,03N3  III  (231). 

—  CijHi,O^N  III  (658). 

—  CijHjjOjNg  IV  1109. 

—  CijHijN^Br  II  463,  494, 

—  C17H1JN3S  IV  197, 

—  CijHigON^  III  273. 

—  C17H18O2N2  II  463;  III  623. 


Verbindungen  CuHjgOgNj   II 
1249. 

—  C1JH19ON3  IV  (477). 

—  CijHigO.Ng  IV  (1021). 

—  C17H19O3N    III    324    (018, 
620). 

HigOgNg  IV  (662). 
H„,ON.2lII364;IV599. 


—  C 

—  C 

—  C 

—  C 

—  C 

—  c 

—  c 

—  c 

—  c 

—  c 

—  c. 

—  c 

—  c 

—  c 

—  c 

—  c 

—  c 

—  c 

—  c 

—  c 

—  c 

—  c 

—  c 

—  c 

—  c 

—  c 

-(C 

—  c 


—  c 


—  c 

—  c 

—  c 

—  c: 


,H2oO.,N.,  IV  (663). 

la^O^N^  IV  808. 
,H,,oO,N2  IV  (662). 


IV  952  (629). 
II  330. 
IV  1109. 
II  1079. 


-H20O5N2 
HON 

7  "^23      2       3 

7H23N3S  IV  533. 

H240gN2   IV  (79), 
7H.,30N  III  (87), 
jR^O^N  I  (793), 
jH2,N3S  II  445. 
jHgaNgJ.,  III  932, 
jHi30NBr4  IV  253. 
7Hi603N2Br2  IV  759. 
jHjgOiuNClg  III  901. 
jHigNjCIS  IV  (567). 
yHjjON.Br  II  494. 
jHigONßr.^  II  (455). 
.H19O2N3S  IV  739. 
,Hi2  II  293. 
,Hi8  II  275  (136), 
II  (120,  136). 


8^20 

.H„ 


-22  n  (.136). 

igHgO.,),  III  276  (214). 
H, 


H 

2033 
,H 
H 

H 


g03  II  (1080). 


,0^    (nicht    Hig)    II 

,N,  II  (957), 

2O3  II  1721. 

,04  II  (1106). 

„Ob  ni  (445). 

2N2  IV  (721). 

N  IV  (280). 

III  325. 

III  324,  325. 
II  1900. 

II    1981    (1101). 
II  (1110). 

IV  (719). 
O'III  300. 


3 

4O2 

4O3 

4O4 

4O5 

4O9 

4N, 


gOa  II  275. 
gOj  II  1476. 
gO^  III  324. 

6O5 


II  (1151). 


;Oe  II  2027;  III  (473), 


gOg  III  (493), 
gN^  III  284. 
gNg  IV  1528. 


,HigBr.,  II  275. 
,Hi802'lI  1001;  III  (132). 
.H,.Oii  I  (281). 

N2  IV  1035. 

Ng   IV  1363  (1014). 
JH19O4  III  564. 
0^8^2004  II  962   (632). 
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REGISTEK 


Verbindungen  CigHi^N^Sa 


Verbindungen  C18H20O5    III 
564. 

—  C,gH2t,N.,  II  443  (235). 

—  C,sH„oN,  IV  619. 

—  Cj3H,„N,  IV  596. 

—  CisH.jNä  IV  1534. 

—  Ci8H,209  I  597. 

—  C18H22N2  II  444;  IV  974, 

996, 

—  CigHa^N^  IV  1264. 

—  CiäH2407  II  2047. 

—  Ci8H„60  I  1014. 

—  (C,8H;,0),  III  (134). 

—  CiaH.gN,  IV  944  (625). 

—  C18H30O2  I  272. 

—  C,8H3o03  I  (268). 

—  CigHg^Os  I  (388). 

—  Ci8H3,0,  I  530  (217). 

—  CisHa^Oi'e  I  (583). 

—  C18H33N5  I  952. 

—  CisHj^Oi,  I  527  (97). 

—  C,8H3,03  I  (253). 

—  CigH.O.Br«  III  (255). 

—  CigHioOgNa  IV  1078. 

—  Ci8Hio05Br2  II  2034. 

—  C,,H,,0,N,   IV  (605). 

—  CigHi^jNjBrg  IV  1035. 

—  CigHijON  IV  459. 

—  CigH.iOaCl  II  1721. 

—  Ci3Hi,0.,N2  IV  1078. 

—  C^pHi,;03N<,   IV  (720). 

—  CigHi^O^N^  II  2034. 

—  Ci8Hi204Ne  IV  1276  (944). 

—  C,8H,203N5  II  (54). 

—  CigHi^OjN,   IV  (605). 

—  CjsHj^N.So  IV  291. 

—  Ci8H,303N  IV  (198). 

—  Ci8H,3()^N  II  1647  (1187). 

—  CigHijO.N  II  2029. 

—  Ci8H,,0,N2  ni  (54). 

—  CigHi^O.N^  IV  (1040). 

—  Ci8H,403N^    II    423;    IV 

(567). 

—  C^^U^^O^^^    II    1728;    III 

346. 

—  CigHi^O^S  II  1638. 

—  C18H1AN4  IV  712. 

—  CigHj.O.S.^  II  668. 

—  CjgHi.O.N,  IV  721. 

—  C,8H,,08N,  IV  (944). 

—  Ci8Hi,Oi,Bri2  II  1013. 

—  Ci8Hi^N,S  IV  919. 

—  C,8Hi,N,Se  IV  (312). 

—  CigHi^O.N  III  95. 

—  CigHi^OgN  II  (1188). 

—  CisHiANs  IV  (1163). 

—  Ci8HiB03Br  II  2035. 

—  CisHj^OyN  II  923. 

—  CisHjgONg  IV  1105. 

—  CigHj.OjN^  II  (205). 

—  C,8Hig03Br2  III  325. 

—  CigHjeO.N,  II  487. 

—  CjgHieO.N^  II  (790). 

—  C.gH^sOgNj  III  (55). 


-  CjgH.gON, 


Verbindungen  CjgHjgOjNg    II 
932. 

—  C,8H,gN,Cl3  II  (275). 

—  q8H,8N2S  II  609. 

—  CigHigNgCl  IV  1201. 

—  CigHjgNgS  IV  1236. 

—  CigHjjONj  III  (505). 

—  CjgH^OgN    II  (1166);    III 

(621). 

—  Ci-sHijOjN  III  (621). 

—  C.gHj.NgS,  IV  (336). 
III    (113);    IV 

982,   1284. 

—  C.gHigON^   IV  607,  666. 

—  CjgHigO.N.^  IV  616. 

—  CigHjgONg  IV  1284,  1576. 

—  C,8H,90.,N  IV  (164). 

—  CigHigO^Ng  II  383. 

—  CigH^gOjNa  III  (231). 

—  C.gHi.O^N    II   (1119);    III  I   — 

798  (651).  j   — 

—  C.gH.gO.N  II  (1120). 

—  C.gHi^OgN  I  848. 

—  CigH.gOgCl  II  (634). 

—  CigHjgOgBr  III  208. 

—  C,8H2oON..II(299);IV598. 

—  Ci8H„oO„N.2    III  723,  837; 

IV  (366). 

—  C,8H,,,03N.,  II  467,   928. 

—  C18H20O3N4   IV   708,    788. 

—  CigH^oO.S,  II  (468). 

—  CigH^yN^S  II  827. 

—  C,gH,oN^S   IV  1236  (902). 

—  CigHjjOjNg  IV  1533. 

—  CigH^iOgN  II  929. 

—  CigH^iNgCIg  II  548. 

—  C.gHj^O^N^    II    (412); 

821. 


Verbindungen    Cigllj^O^N^Cl 
II  (281). 

—  CigH^gO^N.Cl  IV  (1136). 

—  C18H15O7NS3  II  109. 

—  CigHigON^S  II  355. 

—  CigHißOsClBr  III  (228). 

—  CigHijONjS  II  355. 
770. 

IV  297. 


CigHijON^Cl  IV 

Ci8H,807N2S2 


'18^ 


—  C18H19ON3S  II  355. 

—  CigHigONgS.,  IV  (822). 

—  CisHigOjNCJ^  III  907. 

—  C,8H2o<->6N2S,  II  132. 

—  Ci8H2iOgN2P  II  (274). 

—  C,8H2403P^1  IV  1677. 

—  C,gH2,OeN,S,3  I  932. 

—  CgH^.OgBrsP  I  921. 

—  CjgHjaONjBrS  IV  (448). 

—  C 


,8Hi20N3BrgS  IV  1660. 
CigHjgO^NCIBr  III  907. 


III 


—  C18H22O3N2  II  506 


—  CigHjjO^N^   IV  790  (521). 

—  C,8H220,S2  II  784  (469). 


—  CjoH 


22N,S2  II  (233). 


—  C,gH,30,N3  IV  (508). 

—  Ci8H.,3N2J  IV  978. 

—  CigHJgNgS  II  527. 


I    489,    537 


—  Cj8H3.^0^Br2 

—  Cj8H3303Br3 


—  Ci8H3o0.jBrg 

(218). 

—  C,8H3202N2  IV  (55). 

—  C,8H3,0,Br,  I  (217). 
CigH^^OgBr,  I  580. 

I  489. 
I  580. 

—  Ci'gHj^O^Br,  I  580  (234). 

—  Ci8H90N5CJ3  IV  (989). 

—  CigHijO.NBr,  IV  (198). 

—  C,8Hi20N4S3'lV  (1048). 

—  CigHi^ONjS  II  355. 

—  C,gHj,02N,Sg  IV  (548). 

—  C,gHi^06N2S  II  2032. 

—  C,gHi,ON2Cl3  II  (281). 

—  CjgHjgON.Cl    I   (523);    IV 

770. 

—  CjgHijOSP  IV  1657. 

—  CigHijOPSe  IV  1657. 
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C'i9ll24 


II  282. 
II  242. 


Ci9H2g  II  (94). 
CigHgO^  II  2025. 
C19H12O4   II   1044, 

III  244. 
C,,U,^0,  II  1044. 
CjgH.^Oe  II  (571). 


1412; 


—  (Ci9H,20i„)n  III  (466). 

—  CigHj^O  II  1984;  III  244. 

—  C,9Hi,N2  IV  1072. 

—  QgHj.N,  IV  (972). 

—  CigH.gO,   III  (486). 

—  CigHieOjo  III  673  (493). 

—  CigHi^N  IV  456. 

—  CigHjgOg    II    2007. 

C,9H2oO,  II  1477. 


C,9H2o06  III  (464). 

^191120-^2 
CieH,20  III  239. 


III  (643). 


Ci9H220g  III  (427) 

"    I  1466 
C, 

—  Ci 

—  CigHj.OS  III  448 

—  C19H12O3N2  IV  1005. 

—  Ci9H,20,N2  II  174. 

—  Ci9U.20gN,  IV  (962). 

—  C19H13O2N  IV  328. 

—  C,9H,302N2  IV  (491). 


^19ll34-'^6 

\9H11O3N3  111(291). 
HijO^Br  II  1044. 


^191^13^2^8 


IV  562. 


C19H13O2N6  III  (291). 


—  Ci9H,,U3N,  IV  (348). 

—  CjgHj.ON,  IV   1138. 

—  CigHijO^N  III  839. 

—  C,9Hi5N,S  IV   1123. 

—  CigHigOisr^  IV  1468,  1582, 

—  CigHigO^N,  IV  704. 

—  CigHißNaS  II  609. 

—  CigHigNgS  IV  (813). 

—  Ci9Hj,0,Ns  IV  (1028). 

—  C^gHijO^Ng  III  (505). 

—  CjgH^NgS  IV  970. 

—  CjgH^N^Ss  IV  (446), 

27* 
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Verbindungen  CigHi^ON^    IV 
(1076). 

—  C19H18O9CI4  I   1080. 

—  C19H18N2CI2  II  511. 

—  Ci9H,aONIII833;  IV (254). 

—  C19H19OCI  in  244. 

—  CigH.gO.N    II    (1105). 

—  CieHjgOjN  II  (1204). 

—  CigHigOgN  III  (481). 

—  CigHjgN.CI    II    511. 

—  CigH^j^ONg  II  501 ;  IV  358. 

—  CigH^^O.N^  IV  370. 

—  CigH^AN,  III  (674). 

—  CigHjiN.CI  III  (639). 

—  CigH.^ON,  III  (640). 

—  Ci9H220.^N2  III  723,  826. 

—  Ci9H,204N2  II  379. 

—  CigH.^OjN^  III  33. 

—  C^^ul^O^^^  III  (632). 

—  CigH^.OjN^  IV  (520). 

—  CigH^.O.Ng    III    38. 

—  CigHj^OjN^  III  948. 

—  C,9H,sOi,N,  I  (641). 

—  CigH.^gOi^Na  IV  616. 

—  C19H13O4N2CI  IV  565. 

—  C19H13O9NS  II  (805). 

—  CjgHi^ONjS  IV  (535). 

—  CigHjgON.S  II  489. 

—  Ci9Hi(;03N„Br  II  (1131). 

—  CigHjgOgN^S  IV   1287. 

—  CigHigO^N^S  III  (20). 

—  CigHjgO^NBr  III  801. 

—  Ci9H23ÖNBr2  II  (455). 

—  CigHj^OgNj.JKgSe.,,  11289. 

—  C20H3S  II  (15). 

—  C^oH.Og  III  (409). 

—  C.^HigO^  II   1914  (966). 

—  CaoHiaNa  IV   1087. 

—  CooHj^Oa     II     1875,     1908 

(966). 

—  CoHj^O^  II  1912. 

—  C^oH^O?  II  938  (571). 

—  CagHi^Og  II  2087. 

—  CaoHj^N^    IV    1244,    1279, 

1542. 

—  C,,oHieO„  H,0  II  (701). 

—  C,oH^gO„2V2H,OII(701). 

—  Ca^HigO«  (nicht  OJ  III  317. 

—  C„(,H,eOe  II   1045,   1046. 

—  C^oHigOg  II  919;  III  648. 

—  C^oHisOg  II  2093  (1225). 

—  C,oHi,N,  IV  (95G). 

—  C.joH,gO,  II  1103,   1907. 

—  C.,oHi,0,  II  (701). 

—  C20H1A  II  1114. 

—  CjoHigO^  11  1967. 

—  C.,oH,3N,  IV   1286. 

—  C2oH.^oN2  IV  1046. 

—  C20H20N,  IV  758. 

—  C,„H,„Ns  II  1194. 

—  C20H22O  III  250. 

—  C.,oH,,05  II  (1147). 

—  C.oH.^O,   III  (473). 

—  C20H22N4  IV  937  (306). 


Verbindungen  C^gHjjOjä   III 
674. 

—  CjoH.ßN^  II  (313). 

—  C20H28O3  III  563  (420). 

—  CaoHjoO,  III  505,   559. 

—  C.oHjyOg  II   1674. 

—  G,,Ti,,0,  II  (1128). 

—  C^^HgiCl  III  519. 

—  C2,H32S,  IV  56. 

—  C^oHg^O  III  478.       • 

—  C,,Ti,,0,  I  (97);  III  (377). 

—  C20H36O,,  I  (97). 

—  C.oHjA  III  (406). 

—  C.,oH33Cl„  (siehe  Eikosylen) 

i  137.  " 

—  C20H39CI    (siehe   Eikosylen) 

I  137. 

—  C2oH,,Cl2  I  157. 

—  CaoHjOßBrg  II  1046. 

—  CgoHjoO^Cl.,  II  859. 

—  C,,B,,0,S.;il  (1211). 

—  C.,oHj,OeBr,  II  1045. 

—  C^oH^.O.Br,  11  (571). 

—  C^oHiiO^Br  III  (537). 

—  C^oHijO.S  II  986. 

—  C,„H^20iiN,  II  (571). 

—  C2uH,304N5  IV  1540,  1574 

(485). 

—  C^oHigOjNy  IV  1225. 

—  CjoHi.ON.^  II  1559. 

—  C.oHi^OS  II  871. 

—  C.,„Hj,03N2  II  (815). 

—  C^oHi.O^N,  IV  459. 

—  C20II1AN6  IV  1225. 

—  C^pHi^OeN.,    III  921   (104). 

—  CoHi^NjBr^  IV  1079. 

—  a,oH,50,N3  IV  562. 

—  C2oHi,03N   II  (1156);    III 

261. 

—  CäoHi-PjNs  IV   1541.  ' 

—  C20H15O3N5  IV  1225. 

—  C20H15O3CI  II  1908. 

—  C^oBj^OgBr  III  (236). 

—  C^oHj.O.Ng  IV  (282). 

—  C20HJ.N3S   II  799;  IV  686 

(448). 

—  CjoHigON^  IV  1224  (891). 

—  C^oH^eO.N.,  IV  862. 

—  C,,B,,0,^,  III  722. 

—  CjoHieO^N^  II  (1121). 

—  C^oH.eOgNs  IV  (505). 

—  C^oHigN^S,  IV  318  (202). 

—  CoHißN^S^    IV  965   (750). 

—  C20H1JON3  IV  (567). 

—  C^oHijON,  IV  (893). 

—  C^oHi.O^Nä  IV  (1143). 

—  Ca^H^OjN  II   1986. 

—  C^oH^O.N  II  (1119). 

—  C^oH^OgN  IV  369. 

—  C.,„H,jN2Cl  IV  627. 

—  C20H1JN3S  IV  (567). 

—  C2oHi80.^N2  IV  988. 

—  C^oHjgOgN^   IV    754    (488, 

1141). 


Verbindungen    C2qHj304N2     II 
979;   III  346. 

—  C,,oH,8N,Se  IV  (446). 

—  C^oHjgON,  IV   1477. 

—  C20H19O3N  II   1090. 

—  CjoHigO.N  III  802. 

—  C2oH,g09N  II   1995. 

—  C^oHigNsS  IV   1502. 

—  C2oH2oO.,N2  II  1090. 

—  C20H20O3N2  II  (275). 

—  C2oH2oO,S2  II  (1183). 

—  C^oHäoOsNg  IV  690. 

—  C.,oH2,OeN.,  III  (55). 
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—  C2oHj307NS  II  1807. 
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—  CaaHijON  11  1727. 
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C23H.J2NJS2  III  35 

C23H 

C 


2,0N,  IV  771. 
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—  C23H22O4N2S  III  (569). 
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—  C,,lilß,V,  II  1105. 

—  CjeH^gOaNj  II  501. 

—  CägH.^O^Ng  IV  596. 

—  C26H24O5N2  II  1252. 

—  C^eH^eOgN,  IV  (642). 

—  CgH^O^N  III  (675). 

—  C^sH^gO^Ng  IV  (945,  948). 

—  C.gHg.O^N^  IV  (948). 

—  C2eH3oOsN,  IV  (946). 

—  C.eHagN^S  IV  1224. 

—  C,6H3,0,N,  IV  723. 

—  C,6H3,N,S,  IV  (18). 

—  CjsHgsOgNg  III  35. 

—  C26H„i06N,Cl3  II  933. 

—  C,6H;,03N>,  II  (164). 

—  C26H32ON3CI  III  869. 

—  C28H34ON2J2  II  1085. 

—  a^H,,  II  (132). 

—  CäjHjoOa  III  371. 

—  C^yHigOg  II  2040  (1192). 

—  C2JH20O3  II  (993). 

—  C„H,oOe  III  (7). 

—  C07H20N4  IV  777. 

—  C27H25N3  IV  1130. 

—  CjHg^^S,,  III  (43). 

—  C,,-a^,0,  II  (673). 

—  CjHj^O.,  I  449. 

—  C^jHjgO  I  241. 

—  C-H.eO  +  eH^O  I  (78). 

—  C27H17O3N  II  1009. 

—  C^HigOgNg  IV  1225. 

—  C^H^gOgBr  III  (7). 

—  C27H19OJN3    II    1177;    III 

343. 

—  C,7H,(,0.,N4  IV  1225  (809). 

—  a7H,oNgS  IV   (839,   840). 

—  Co7H„j03N5  IV  (945). 

—  C'.H2,0'n^  IV  (890). 


Verbindungen   C27Ho20gN4    III 
(495). 

—  C27H20N3CI  IV  1130. 

—  C2-H233Br  IV  1130. 

—  C27H„30N  III  (163). 

—  CjjHjeON,,  IV  586. 

—  CojH^jOgNg  III  25. 

—  CÖjHgoO^Ne  III  38. 

—  C.'7H39N4Cl3  IV  1295. 

—  CgjH.jOjN.,  III  776. 

—  CojHigOjN^Br  IV  1225. 

—  C.;7H240N2S  IV  (566). 

—  C;;sH26  II  301. 

—  Cl,B.,,0,  III  416. 

—  CogHi^Oß  III  415. 

—  C^igHi^O;  III  415. 

—  CÖgHigOg    II   (1110). 

—  C:,,li,,0,  III  (320). 

—  C2sHi,N2  IV  (740). 

—  a8H2oN,  III  225  (164). 

—  C^gH^oS-III  751. 

—  C28H.,iN3   III  21. 

—  C28H2,03  II  1101. 

—  C2sH,2N2  IV  1095  (740). 

—  C28H",2N4  IV  1288. 

—  C28H;3N3  III  225. 

—  C28H24O  II  1106. 

—  C28H24N4  II  446. 

—  C28H2gN2    IV    1091. 

—  C28H26N4  IV  587. 

—  CogH^^Ng  IV  1225,  1285. 

—  C;8H;8N4  II  (233). 

—  C^gH^^O^  III  651.. 

—  CjsH^gOj  III  559. 

—  C,,U,,0,,  III  595. 

—  C,8H5^02  III  671. 

—  C28H,403  I  955. 

—  C28H,,09N3  III  412. 

—  C,,T1,,0,,^,  (nicht  O13)  III 

412. 

—  C28Hi807N^  III  412. 

—  C23H20ON2  III  (297). 

—  C28H20O5N4  IV  (1004). 

—  C28H,oNsS2  IV  (807). 

—  CgHjiOaNg  II  640. 

—  CJsH^iO.N  III  295. 

—  CJ8H21O3N3  IV  1082. 

—  C28H2iN9Se  IV  (1036). 

—  C.gH^ON^  II  1500. 

—  C28H<,202N3  IV  1082. 

—  C28H;203Na    III    295; 

620. 

—  CgHj^NgS,  IV  (899). 

—  C28H230CriI  1102. 

—  C28H230^N7  IV  1577. 

—  CsH^sNaCl  III  21. 

—  CÖgH^.ONg  IV  1075. 

—  C;8H:40N^  IV  (484). 

—  C28H24O2N2  IV  1075. 

—  C28H24O3N2   III  (170). 

—  C28H25ON3  IV  612. 

—  C28H2BO3N  II  (850). 

—  C28H2e02N4  IV  587. 

—  C28H2SO4N4  III  346. 


IV 


Verbindungen  CjgHjgN^S    IV 
771. 

—  C28H2eN,J  IV  (891). 

—  C28H27O2N3  III  142. 

—  CjgHjgON,  II  535. 

—  C28H28O3N2  II  367. 

—  C28H30ON4  II  367. 

—  C28H3oO,„N4  IV  (945). 

—  C28H32O5N2  IV  353. 

—  C28H„Oi„N4  IV  (946). 

—  C.>8H3507N3  II  (1225). 

—  C;8H3sO,Nj„  IV  798. 

—  C28H48O2N2   IV  693  (454). 

—  CjgHi^Oi^iBrg  III   750. 

—  C28H„Oi4N^Br3  III  750. 

—  C28H2oO,C]2Se  III  (162). 

—  C28H2äo;N2Cl5  IV  382. 

—  C,8H2e02N,Cl  IV  (480). 

—  C28H2602N,Br   IV  (480). 

—  C29H20O8  III  425. 

—  C29H20O9  in  (469). 

—  C29H28N4  IV  1305. 

—  C29H34O9  II  2092. 

—  C29H2„03N2   III  (322). 

—  C29HJ1ON5  IV  1492. 

—  C29H21O2N3  IV  (289). 

—  C29U21O3N3  III  75. 

—  C29H.,202N4  II  406. 

—  C29H;,0,Ne  IV  (945). 

—  CagH^sO.Nj  IV  595. 

—  C29H2eO.,N2  III  285. 

—  C29H2,ON3  IV  621. 

—  C29H^802Cl2  II  1073. 

—  C29H,802Br2  II   1073. 

—  C29H30O2N4S  IV  584. 

—  C30H22  II  304. 

—  C39H,8  III  540. 

—  C3„H,9  III  513. 

—  C,,T1,,0,  II  2086  (1222). 

—  C3oH,808  II  2073. 

—  C3„H2oN,  IV  1301. 

—  C3„H220  II  (677J. 

—  C30H22O19  II  (1229). 

—  C30HJ3N5  IV  1284. 

—  C30H.23N7  IV  (814). 

—  C30H28O2  II  (676). 

—  C39H28N2  IV  (659). 

—  C30H33N,  IV  602  (405). 

—  C3oH3gN2  III  56. 

—  C3oH,3N  IV  421. 

—  C3oH,eN2  IV  77. 
_  CjoH^^O^  III  (437). 

—  CgoH^OgBr^  in  402. 
_  C3oH,802N4  IV  (973). 

—  C30H22O5N2  II  1728. 

—  C30H22N3CI  IV  309,  1218. 

—  C30H23ON3  IV  1515. 

_  C30H24O5N4  II  1185  (746). 

—  C3oH2e02N2  III  25  (18). 

—  C3(,H2802N2   m   163,  285. 

—  C30H28O3N2  III  75. 

—  C30H28O3N8  IV  (1011). 

—  C3oH230^N2  II  1101,  1102. 

—  C30H28O12N2   II  1995. 
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Verbindungen    Cg^HjgONg 
(239). 

—  CjoHgiOjN,,  II  448. 

-  CgoHg.O^^N,  IV  (946). 


II 


.3<,^3oN,S,  III  (27). 


'30 


.^gO.iN  II  448. 


.3„H,30,,N3C1,  III  494 


,s,^,^0,^^^Br,    III  494 


—  CjoH.gOgN.P,  II  (358) 

—  C 

(359). 

—  C30H 

(359) 

—  CgjH.oO,  II  (628). 

—  C3iH240  III  (206). 

—  C3iH2gO,  III  283. 
^  C3iHe,0  I  241. 

—  CjiH.oOeN^  II  1249. 

—  C31H24N3CI  IV  1218. 


^siHas 


0,N, 


C31H25O3N3 

Qlll28^5^6 
C31H33O3N3 

C3iH,403N2S  II  1086. 


IV  1130. 
IV  372. 
IV  1477. 
IV  (948). 
III  675. 
III  (674). 
II  638. 


CgjHa 


II  303. 


C32H2oO,3  II  2098. 

^32^24^8 

'-'32^26^  2 

C32H27N7 

'-'32-"36-'^4 
^21^36^6 

C32H54O  II   1076. 
C32H20O8S,  II  658. 
C32H„,0.,N, 
C32H8,0,N, 

C32H.,405N, 
*-'32ll26^a-^2 


II  1029. 

III  461   (327). 
III  346. 

III  464. 

IV  (816). 

II  (258). 

III  (115), 


»Ho 


IV  1428. 
II  1624. 
II  (1009). 
II  (967). 


'32-26O5N8  IV  (1005). 
Cg^H^eOeNß  IV  (1065). 
C32H28N2S   III  61. 

.32^3oO,N,   II  (973). 

g^Xlg.OgNg    IV    (1011). 


—  C32H 

—  C32H 

-  c32H3;o;n;  iv  (473) 

—  C32H340,N,  IV  813. 

—  C32H34ÜeN4  IV  967. 

—  C32H34O8N2  III  (675). 

—  C32H3,N4S2  II  (301). 

—  C32H23OSN3S2  IV  1427. 

—  C32H31O2NCI2  III  (174). 

—  C33H24O  III  252. 

—  C33H,80„N4  IV  751. 

—  C33H330k,  II  1095. 

—  Cs3H3e06N,  III  (674). 


CggHj.O.N^    III    (675). 

C33H23OJN3C],  III  (261). 
Cbs^2,0sC\,F\    in  (145). 


—  Cg^H^aOß  III  320 

—  C34H24O,,  III  251   (190), 

—  Cj^H.gN,  IV  786. 

—  C34H28N,  IV  1096. 


Verbindungen   C34H3„Ng   IV 
1225. 

—  Cg^H^yN^  IV   1305. 

—  C3Ä0O2  II  (672). 

—  C34He203  I  (371). 

—  C84H22O4N4  III  394. 

—  C34H.j20gN4  III  394. 

—  C34H24O8S2  II  658. 

—  C34H26O4N4    III    394;    IV 

1449. 

—  C34H28ON2  IV  787. 

—  C34H28O4N6  IV  595. 

—  C84H30O2N2  II  (973). 

—  C34H3oOeN4  IV  (945). 

—  C34H34O4N4  III  (576). 

—  C34H35ON3  II  1095, 

—  C34H3,02N3  III  (576), 

—  C84H38ON8  II  (259). 

—  C34H4oO,N2  III  (618). 

—  C34H4o025N,o  I  1384, 

—  C34H24O2N3CI  IV  1186, 

—  C34H430,N2J3     III    901, 

—  C3-H24N4  IV  1306. 

—  C35H54O20  III  (422), 

—  C85H24ON4  III  285, 

—  C35H28O3N4  III  74. 

—  C35H28O4N4  IV  1449. 

—  C35H43N,S,  IV  (825). 

—  C35H48NeS2  IV  (825). 

—  C36H22O7  II  2067. 

—  CggHjeO^e  III  597. 

—  C36H2JN5  IV   1280, 

—  C36H28O2  III  (192), 

—  C38H28N3  IV  1332, 

—  CjaHggOjs  III  573. 

—  C36H,20  I  256. 

—  C36H2e04N2  IV  (1033). 

—  C36H28O8N4  II  1186. 

—  C36H44O4S,,  II  1969, 

—  C3aH5402oN2  II  448, 

—  C86H58N4S2  III  (27), 

—  Cse^i^sO^ßö   III  499. 

—  C36H,,OioS2Br4  II  658. 

—  CaeHgiOeN.S,  IV  (1034). 

—  C37Hg8N2  IV  1044. 

—  C37H28N3CI  IV  1218. 

—  C38H2eOe  III  (221). 

—  ^38062011   III  575, 

—  C38H64O3  III  633. 

—  C38H,803N4  IV  1440. 

—  C38H30O4N8  IV  (946). 

—  C33H36N4CI7  II  362. 

—  CasHgeOgN  III  669. 

—  C^^H,,0,,1^,  III  (23). 

—  C39H30O2  II  (994), 

—  C39H3gNji  II  449,  450. 

—  C39H280,N4  IV  1449. 

—  C3<,H4,OgN3  II  (1129). 

—  C40H22O7  II  2073, 

—  C,oH2408  II  2073. 

—  C4^H2eN4  IV  1300. 

—  C40II30O4  II  (993). 

—  C40H52N4  IV  (299), 


Verbindungen  C^oH^^OioBr^  II 

2064, 

—  C4,H34N4  IV  (977). 

—  C4,H36N4   II    1162. 

—  C42H21O3N  III  (215). 

—  C42H.,g02Ng  IV  1385. 

—  C42H;605N4    II    510. 

—  C42H480i„N,o  IV  726. 

—  C43HgiN4Cl  IV  1287. 

—  C44H34O9  II  1908. 

—  C44H.,90ioN3  II  1451. 

—  C44H3,02N2  IV  443. 

—  C44H34O2N4  IV  699, 
~~  C44H34O8S 


II  658, 
C44H40O6N2  III  (23). 
C44H4iO,N  III  (541), 
C44H64O15N  III  (437), 
C..H.,.0„„N.S„  II  658, 


-^44-^26'-'2o-^''6^3 

,44H320ieN,S2  II  658, 
:45H4,0,Ne  IV  1426, 


C 
C 

C^H^iOioCIsP  II  1789. 
C46H34Ng  IV  1333, 
C46H4eO,  It  1029, 
C47H36N4  IV  777. 
C48H38N8  IV  1333. 
C48H33O4N2  IV  (224), 
C48H38O5N4  IV  712. 
C^gMsoONgP^  II  356. 


C^gH, 


«O2N4S2  IV  719. 


C49Hg,OgN,   IV  187. 


C50II46  II 

*-'Sol^26^6 


305. 
II  2074, 

—  C50H28O7  II  2074, 

—  C5.,e420  III  265  (204). 

—  C52H48O23  in  685, 

—  C53Hgo02o  III  (452). 

—  C,4H890gN3Cl4  n  1074. 

—  C55H,„Oi„N2  in  (667). 

—  C55H58O2N  II  1253. 

—  C,eH4,04N3  m  310, 

—  C.gH^iO^N^Br  n  966. 


CggHo 


^6oIIl22 


.0,N4S 


I  10*7 


IV  315. 


C63H72O27  III  ö82. 
C63H6o03oN2Fe  ni  673. 
CeelliaaO,  l  (92). 


-66H6.O2N3  IV  (945). 
66O4N3  IV  (946). 

-■761148^  30-'^2^-'l2 


—  Ce 

—  c'eH4803oN2Cl,2    III   (442). 

—  Cj6H,g40,4N3P2  IV  1619. 

—  C80H43O24NJ1   II  279, 

—  C82He403gN2Brj2    ni  (442). 

—  Cio8H„o043N28S  IV   1639. 

—  Ci36H,3608Si  II  (672). 
Verbrennungswärme  I  41  (4). 
Verdampfungsgeschwindigkeit 

I  37. 
Verdampfungswärme  I  41. 
Verin  III  949. 
Vernin  III  951  (699). 
Vestrylamin  IV  57  (61). 
Vesuvin  IV  1363  (1014). 
Veti veröl  III  (417), 
Vicilin  IV  1598. 
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Xanthochinsäure 


Vicin  III  951  (699). 


Victoriablau    „B"     IV     1213 

(881). 
Victoriablau  „IV  R"    IV  1214. 
Victoriagelb  II  756. 
Vidalschwarz  III  (495). 
Vignin  IV   1598. 
Vinaconsäure  I  711  (327). 
Vincetoxin  III  615. 
Vinyl-acetonitril  I  (808). 

—  äther  I  301  (112). 

—  äthyl  I  114. 

—  äthylätber  I  301  (112). 

—  äthylbeuzol  II  (88). 

—  äthylcarbinol  I  251. 

—  äthylen  I  131  (25). 

—  äthylphtalamid  II  (1054). 

—  äthylpyridin  IV  203. 

—  alkohol  I  249  (82). 

—  amin  I  1140  (617). 

—  anisol  II  849. 

—  benzamid  II  (729). 

—  benzoesäure  II  1423. 

—  benzylamin  II  585  (289). 

—  brenzkatechin  II  972  (587). 

—  bromid  I  181  (49). 

—  brucin  III  947. 

—  chinoliu  IV  377. 

—  Chlorid  I  158  (38). 
Vinyldiaceton-alkamin     I     982 

(498);   IV  (33). 

—  amin  I  982  (498). 

—  amincyanhydrin  IV  (41). 

—  aminoxim   I  (498). 
Vinyl-diacetonin  I  982  (499). 

—  essigsaure  I  (193). 
Vinylglutarsäure  I  (333). 
Vinyliden-oxaltoluid  II  (276). 

—  oxanilid  II  (208). 

—  oxaniliddicarbonsäure    II 

(789). 
Vinyl-isopropylbenzol     II     172 
(88). 

—  Jodid  I  196. 

—  mesitylen  II  (88). 

—  methoäthylbenzol     II     172 

(88). 

—  nitrophenol  II  850. 

—  phenol  II  849  (496). 

—  phenylharnstoff  II  (185). 

—  pheuylketon  III  158. 

—  phenylthioharnstoflf  11(195). 

—  piperidin  IV  51   (52). 

—  Pyridin  IV  187  (138). 

—  strychnin  III  938  (692). 

—  Sulfid  I  366. 

—  sulfonsäure  I  (135). 

—  thioäthylenthioglykolsäure  I 
.(456). 

—  triäthylarsonium-  I   1513. 

—  triäthylphosphonium-     I 

1506. 

—  triazolcarbonsäure  IV  (782). 
IV    (783). 


triazolessigsäure 


Vinyl-tribromid  I  168  (42). 

—  trimethyleu  I  (26). 

— •  trimethylendibromid  I  (52). 

—  trimethylium-  I  1141  (617). 

—  triphenylsulfon  II  785(470). 

—  trithiophenyl  II  (470). 

—  xylylketon  III  166. 
Violanilin  IV  1210. 
Violantin  I  1374. 
Violaquercitrin  III  615  (445, 

452). 
Violein  III  (589). 
Violet  imperial  bleue  II  1092. 
Violet  imperial  rouge  II  1092. 
|?-Violett  II  809. 
Violursäure  I  1374  (765). 
Viridin  IV  140. 
Viridinsäure  II  2072. 
Viridinschwefelsäure  II  1622. 
Viscikautschin  III  649. 
Viscin  III  649. 
Viscose  I  1092. 
Vitellin  IV  1595,   1597  (1149, 

1150). 
Vitellolutein  III  668. 
Vitellose  IV  1640. 
Vitexin  III  (492). 
Vitin  III  649. 
Vitol  I  256. 
Vitylglykol  I  271. 
Vogelbeeren  =  Gerbstoff  III  688.  j 
Volemit  I  (107).  ! 

Volemosebispheuylhydrazon  IV 

794, 
Volumen,  specifisches  I  24  ff. 
Vulpinsäure  II  2030  (1185). 

w. 

Wachholderöl  III  544. 

Wachsarten  I  456,  457   (163). 

Wärme,  specifische  I  40. 

Wärme,  Wirkung  I  63. 

Wärmeleitungsvermögen   I   40. 

Wärmetönung  I  41. 

Wallnussöl  I  455. 

Wallonen  III  688. 

Wallrathöl  I  456. 

Waras  III  (487). 

Wartaröl  III  (417). 

Wasser,   Wirkung  I  71. 

Wasseranlagerung  I  53. 

Wasserentziehuug  I   51. 

Wasserstoffanlagerung  I  51. 

Wasserstoffsuperoxyd,  Wirkung 
I  72  (6). 

Weichselkirschen,  Gerbstoff  in 
—  III  689;  rother  Farb- 
stoff der  —  III  615. 

AVeidenrindengerbstoff  III  689. 

Weihrauch  III  540,  560  (424). 

Weinessig  I  398. 

Weinfuselöl  I  224. 

Weingeist  I  221   (72). 


Weingummi  I  1104. 
Weinhefenöl  I  224  (73). 
Weinöl  I  125. 
Weinsäure  I  788  ff.  (394,  399); 

inactive  I  801  (399). 
Weinsäure-  siehe  auch  Tarti-- 
Weinsäure-amid  I  1404. 

—  auhydrid  1  797. 

—  bisphenylhydrazid  IV    721. 

—  chloralid  I  935. 

—  dinaphtalid  II  (336,    341). 

—  diphenylester  II  (367). 

—  hydrazid  I  (836). 

—  methyltrichloräthylidenester 

I  (475). 

—  toluid    II   468,    503    (257, 

262,  281). 
Weinstein  I  791  (395). 
Weintrauben=Farbstoffe  III  673 

(493). 
Wermuthkraut,  Bitterstoffe  aus 

—  III  616  (452). 
Wermuthöl  III  507  (417), 
Wessel's  Dicarbobase  IV  1224 

(891). 
Wintergrünöl  III  547. 
Wismuth-äthylchlorid    I    1517. 

—  diisobutylbromid  I   1517, 

—  dinitrotriphenylchlorid   IV 

1698, 

—  isoamylverbindungenI1517. 

—  isobutyldibromid  I  1517. 

—  oxyjodidpyrogallat  II  (612). 

—  triäthyl-  I   1517. 

—  trianisyl-  IV  1698. 

—  trichlortrianisyl-  IV  1698, 

—  tricumyl-  IV   1699, 

—  triisobutyl-  I  1517. 

—  triphenetyl-  IV   1698. 

—  triphenyl-  IV   1698. 

—  tritolyl-  IV  1698,   1699. 

—  trixylyl-  IV  1699. 
Wolframcitronensäure    I    (429). 
Wolframsäurealkylester   I   347. 
Wood-oil  III  559. 
Wrightin  III  875. 
Wurmfarnextract  III  (457). 
Wurmsamenöl  III  550. 

X. 

Xanthalin  III  923. 
XanthanwasserstoffI1286  (725). 
Xanthein  III  652. 
Xanthen  II  991  (603);  lU  (539, 

568. 
Xanthin  III   652,    952    (700); 

IV  1251. 
Xanthinbasen  III  952  (700). 
Xanthinin  I  1376. 
Xanthion  III  (159,  582). 
Xanthochelidonsäure   I    846 

(433). 
Xanthochinsäure  IV  361  (215). 
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Xanthogallol 


REGISTER 


Xanthogallol  II  1013,   1014. 
Xanthogallolsäure  II  1015. 
Xanthogen-amid  I  1260  (717). 

—  anilid  II  383  (192). 

—  essigsaure  I  885. 

—  naphtalinsulfonsäure  II  875, 

892. 

—  säure  I  883  (456). 
Xanthokreatinin  III  882. 
Xanthon  III  195  (154,  581). 
Xanthondicarbonsäure  II  2055; 

III  (579). 
Xanthopensäure  II  1941. 
Xanthophan  III  651. 
Xanthophansäure  I  (317). 
Xanthonphenylhydrazon    IV 

(505). 
Xanthophyll  III  657  (484). 
Xanthophyllidriü  III  659. 
Xanthoproteinsäure    IV     1585, 

1587. 
Xanthopurpurin  III  425  (304). 
Xanthoresinotannol  III  (428). 
Xanthorhamnin  III  615  (452). 
Xanthoroccellin  II  1753. 
Xanthorrhöaharz  III  564  (428). 
Xanthostrychnol  III  941. 
Xanthoxylen  III  544. 
Xanthoxylin  III  650. 
Xanthydrol    II    1114;    III 

(569). 
Xenylamin  II  633  (349). 
Xeronsäure  I  721   (336). 
Xylal-  siehe  auch  Xyliden- 
Xylal-phtalid  II  1714,   1715 

(1008,  1010). 

—  phtaliddinitrür    II     (1010). 

—  phtalimidin  II  1714,  1715 

(1008,   1010). 
Xylan  I  1102  (593). 
Xylendicarbousäure  II  1852. 
Xylenol  II  757,  758,  759  (439, 

440,  443,  446). 
Xylenol-äthylenäther  II  (443). 

—  azobenzolsulfonsäure     IV 

1424. 

—  sulfonsäureIl759,846(495). 
Xylenoxäthyl-amin  II  (443). 

—  aeetamid  II  (443). 

—  anilin  II  (443). 

—  benzamid  II  (738). 

—  harnstofif  II  (443). 

—  phtalamidsäure  II  (1049). 

—  phtalimid  II  (1052). 
Xylenoxy-acetal  II  (440,    443, 

446). 

—  acetaldehyd   II   (440,   443, 

446). 

—  acetaldehydphenylhydrazon 

IV  755. 

—  acetol  II  (440,  443,  446). 

—  äthyl-   siehe   Xylenoxäthyl- 

—  buttersäure  II  (440,  444, 

446). 


Xylenoxy  -  isobuttersäure    II 
(440,  444,  446). 

—  isovaleriansäure  11(440,444, 

446). 

—  Propionsäure  II    (440,  443, 

446). 
Xylenyl-amidoxim  II  1376. 

—  amidoximkohlensäure     II 

1376. 

—  azoximäthenyl  II  1376. 

—  azoximbenzenyl  II  1377. 

—  azoximpropenylcarbousäure 

II  1377. 

—  benzoat  II  (718). 

—  imidoximcarbonyl  II    1377. 

—  uramidoxim  II  1377. 
Xyletinsäure  II  1572. 
Xyliden-  siehe  auch  Xylal- 
Xyliden-anilin  III  53. 

—  dichlorochromsäure    II    27. 
Xylidin  II  540,  541,  542,  545, 

546,  547,  548  (307,  308, 
309,  310,  314,  315,  316). 

Xylidinazonitrobenzol  IV  1388 
(1025). 

Xylidino-  siehe  Xylido- 

Xylidinroth  III  679. 

Xylidinsäure  II  1845  (1067). 

Xylidinsulfonsäurell  583  (327). 

Xylido-äthylphtalimid  II  1800. 

—  buttersäure  II  (313). 

—  butyrophenon  III  (118). 

—  kaffein  III  960. 

—  Propionsäure  II  (313). 
Xylindein  III  674. 
Xylit  I  282  (103). 
Xylitöl  I  1013  (525). 
Xyliton  I  1013  (525,  529). 
Xylitonoxim  I  (557). 
Xylitpentanitrat  I  327. 
Xylobenzyl-   siehe   auch   Di= 

methylbenzyl- 
Xylobenzyl-alkohol  II  1065. 

—  amin  siehe  Dimethylbenzyl= 

amin. 

—  benzoat  II  1147. 

—  harnstoff  II  553. 
Xylocatechol  II  968. 
Xylochinon    III    362,    363 

(269). 
Xylochinonoxim  II  759. 
Xylocumenol  II  764. 
Xylocumidin  II  555. 
Xylohydrochinon  siehe  Hydro= 

xylochinon. 
Xylokatechol  II  968. 
Xyloketosemethylphenylosazon 

IV  (520). 
Xylol  II  26,  27  (18,  19). 
Xylolazo-aminoazoxylol    IV 

1533. 

—  aminodinitrophenolIV1414. 

—  chlorphenylendiamin    IV 

(1026). 


Xylolazo-diazoxylolimid  IV 
(1086). 

—  dimethylaminophenol  IV 

1414. 

—  dinitrobenzol  IV  (1025). 

—  dinitrophenylessigsäure   IV 

1465. 

—  methylindazol  IV  (1081). 

—  naphtol  IV  (1045). 

—  naphtolsulfonsäure  IV  1437. 

—  nitrobenzol  IV  (1024). 

—  resorcin  IV   1445. 

—  thymolsulfonsäure  IV  1425. 

—  trimtrobenzol  IV  (1025). 

—  xylidin  IV  1387. 

—  xylol  IV  1387. 
Xylol-diazoaminobenzoesäure 

IV  (1138). 

—  diazonium-  IV  1533  (1115). 

—  disazonitrobenzolnaphtol  IV 

1437. 

—  disulfonsäure   II  142,    143, 

146  (81). 

—  disulfoxyd  II  826. 

—  hexachlorid  II  (28). 

—  phtaloylsäure  II 1716  (1008, 

1009). 

—  styrol  II  240  (115). 

—  sulfinsäure  II  111  (67). 

—  sulfonsäure  II  142,  143,  146 

(80,  81). 
Xylonsäure  I  784  (391). 
Xylonsäurephenylhydrazid    IV 

(468). 
Xylophosphinsäure   IV    1679, 

1680. 
Xylorcin  II  968. 
Xylorcincarbonsäure  II  1765. 
Xylosazon  IV  790  (520). 
Xylose    I    1037,    1038    (505, 

566). 
Xylose-anhydriddinitrat  I  (566). 

—  broniphenylosazon  IV  (520). 

—  naphtylhydrazon   IV   (616). 

—  phenylbenzylhydrazon  IV 

(543). 

—  phenylosazon  IV  790  (520). 
Xyloste'in  III  616. 
Xylotrioxyglutarsäure   I  831 

(427). 
Xyloyl-cyanid  II  1661. 

—  formoin  III  320,  321. 

—  formoxim  III  151,   152. 
Xylyl-acetalylthioharnstoff    II 

544. 

—  aeetamid  II  541. 

—  aceton  III  (124). 

—  alkohol  II  1064  (649). 

—  amin  II  541,  545,  547  <309, 

314,  315,  316). 

—  aminoaceton  III  (124). 

—  anilinothiobiazolonIV(544). 

—  anthranilsäure  II  1248. 

—  autipyrin  IV  813. 
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REGISTER 


Xylyltrinitrophenylketon 


Xylylarsen-    IV  (1199,   1200, 

1201). 
Xylyl-arsindisulfid  IV  (1201).     , 

—  arsinsäure  IV  (1200,  1201).  I 

—  arsinsulfid  IV  (1201). 

—  aznitrosodinitrobenzol   IV 

(790). 

—  aznitrosonitrobenzol    IV 

(790). 

—  azocarbonamid  IV  (544). 

—  benzamidin  IV  845  (566). 

—  benzoylisotriazoxol  I V  ( 7  7  0). 

—  beDzylobenzylketon  III  260. 

—  borbromid  IV  (1206). 

—  borchlorid  IV  (1206). 

—  boroxyd  IV  (1206). 

—  borsäure  IV  (1206). 

—  bromdihydrochinazolin  IV 

(680). 

—  bromid  II  63,  64,  65. 

—  buttersäure  II  1399. 

—  carbamiusäure  II  548. 

—  carbaminthiomilchsäure  II 

544. 

—  carbonimid  II  545,  548. 

—  chinazolin  IV  (692). 

—  chinazolon  IV  (692). 

—  chloracetylen  II  (93). 

—  chlorarsin  IV  (1199). 

—  cblorchinazolin  IV  (692). 

—  Chlorid  II  51,  52  (28). 

—  chlormalonsäure  II  1856. 

—  diacitetrahydromazthin  II 

544. 

—  dihydrochinazolin  IV  (680). 

—  dinitrophenylliydrazin    IV 

(544). 
Xylylen-alkohol  II  1096,  1097 

(671). 
Xylylenbis-  s.  auch  Xylylendi- 
Xylylen-bisaminobenzoesäure 

IV  (412,  415). 

—  bisanisidin  IV  (412). 

—  bisstrychninium-  IV  (415, 

417). 

—  bistriäthylammonium-    IV 

(411,  416). 

—  bistriäthylphosphonium-  IV 

(1182). 

—  bistriisoamylammonium-  IV 

(415). 

—  bistrimethylammonium-    IV 

(411). 

—  bistripropylammonium-  IV 

(415,  416). 

—  bisxylidin  IV  (412). 

—  bromid  II  64,  65  (32,  33). 

—  bromidtropin  III  (606). 

—  chlorbromidtropin  III  (606). 

—  Chlorid    II    51,    52,    53 

:..-:     (28). 

—  coniinium-  IV  (139). 
Xylylendi-  siehe  auch  Xylylen= 

bis- 


Xylylen-diamin  IV  641,  642, 
643,  644  (411,  413,  414, 
415,  416,  417,  418). 

—  diazosulfid  IV  1551. 

—  dibromdimalonsäureII2076. 

—  dichinolinium-IV(416,417). 

—  dichlordimalonsäure    II 

2075,   2076. 

—  dimalonsäure  II  2075,  2076. 

—  dimethyloxypyrimidin    IV 

1295. 

—  dipheuylpiperidinium-    IV 

(241). 

—  diphtalamidsäure  IV  644. 

—  diphtaümid   II    1807;    IV 

643,  644. 

—  dipiperidin    IV   (413,    415, 

417). 

—  dipyridinium-  IV  (413,  416, 

417). 

—  dithionaminsäure   IV  641, 

643. 

—  diurethan  IV  (416). 

—  furazan  III  (270). 

—  hydrazin  IV  (572). 

—  isodiphenylpiperidinium-IV 

(241). 

—  Jodid  II  76. 

—  methylenmercaptal  II  (671). 

—  piperidindiäthylamin    IV 

(413). 

—  piperidinium-  IV  (139). 

—  propylenpseudothioharnstoff 

IV  (140). 

—  sulfhydrat  II  (671). 

—  sulfid  II  1097. 

—  thionaminsäure  IV  641 ,  643, 

644. 
Xylyl-essigsäure  II  1384,  1389 
(844). 

—  formoin  III  (244). 

—  glycin  II  544  (313), 

—  glycinxylid  II  544. 

—  glykolsäure  II  1584. 

—  glyoxalin  IV  502. 

—  glyoxylsäure  II  1660,  1661 

(968,  969). 

—  harnstoflf  II  541,  544,  545 

(312). 

—  heptadekylketon  III  (128). 

—  hydrazin  IV  813  (544). 

—  hydrazinsulfonsäure  IV  813. 

—  hydroxylamin  II  (310,  314). 
Xylyliden-    siehe    auch   Xylal- 

und  Xyliden- 
Xylylidendiamin  III  93. 
Xylyl-isobenzaldoxim   III  (35). 

—  isochinolin  IV  (266). 

—  isocyanat  siehe  XyIylcarbon= 

imid. 

—  isonitrosoaceton  III  (210). 

—  jodidchlorid  II  (38). 

—  ketoncarbonsäure    II    1668 

(975). 


Xylyl-ketoteti'ahydrochinazolin 
IV  (680). 

—  leukauramin  IV  (824). 

—  malonsäure  II  1855. 

—  mercaptan    II    826,    827 

(488). 

—  naphtylamin  II  600. 

—  naphtylsulfid  II  (509,  529). 

—  nitroraethan  II  (62). 

—  nitroiihenylketon    III    231, 

232,   233. 

—  nitrophenylketonsulfonsäure 

III  232. 

—  nitrosoantipyrin  IV  813. 

—  oxy chlorarsin    IV    (1200, 

1201). 

—  oxy  dihydrochinazolin   IV 

(680). 

—  oxyessigsäure  II 1584,  1585. 

—  pentadekylketon   III  157 

(128). 

—  phentriazon  IV  (805). 

—  phosphindichlorid  IV  1675. 

—  phosphinige  Säure  IV  1675. 

—  phosphinoxychlorid    IV 

1675. 

—  phosp hinsäure  IV  1675. 

—  phosphintetrachlorid    IV 

1675. 

—  phtalamidsäure   II    1797 

(1050). 

—  phtalid  II  1701  (998). 

—  phtaliddinitrür  II   1701. 

—  phtalidsäure  II  1701,  1702. 

—  phtalimid   II    1805   (1054). 

—  phtalimidin  II  1702. 

—  pikry] hydrazin  IV  (544). 

—  Propionsäure  II  1396. 

—  propylenpseudoharnstoff    II 

(312). 

—  rosindulin  IV  (861). 
Xylylsäure   I   1108;    II   1375, 

1378,     1380     (839,    840, 

841). 
Xylylsäure-  siehe  Xylenyl-  und 

Xyloyl- 
Xylyl-senföl  H  544,  545  (310, 

313). 

—  stearylharnstoflf  II  (313). 

—  stearylthioharnstoff  II  (313). 

—  sulfaminsäure  II  583  (327). 

—  sulfon  II  827. 

—  tartronsäure  II  1957. 

—  tetrahydrochinazolinthion 

IV  (680). 

— -  thioallophansäureester   II 
(313). 

—  thioharnstoff  II    541,    544, 

545. 

—  thiohydantoin  IV (304,  305). 

—  thioimidazolon  IV  503. 

—  thiuret  II  (313). 

—  toluylisotriazoxol  IV  (771). 

—  trinitrophenylketon  III  231. 
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Ylangylangöl 


REGISTER 


T. 

Ylangylangöl  III  550  (417). 
Yohimbenin  III  (710). 
Yohimbin  III  (709). 
Yohimbinsäure  III  (710). 
Yucatanelemiharz  III  (422). 
Yuceleresen  III  (422). 

z. 

Zein   IV  (1151). 
Zeorin    II  2058  (1206). 
Zeoriniu  II  2058  (1206). 
Zimmtaldehyd  III  58  (45). 
Zimmtaldehyd-äthylenthion= 
aminsäure  III  (46). 

—  bromphenylmercaptal    III 

59. 

—  cinnamylideninden  II  (126). 

—  cyanhydrin    II    1654  (963). 

—  dinitrophenylhydrazon    IV 

754. 

—  dithioglykolsäure  III  59. 

—  hydrocyanid    II    1654 

(963). 

—  isobutyraldol  III  (69). 

—  nitrophenylhydrazon    IV 

(489). 

—  phenylhydrazon    IV    754 

(489). 

—  phenylraercaptal  III  59. 

—  sulfonsäurephenylhydrazon 

IV  755. 

—  thioglykolsäure  III  59. 


Zimmtaldehydtrinitrophenyl= 

hydrazon  IV  754. 
Zimnitaldoxim  III  62  (47). 
Zimmtalkohol  II  1069  (652). 
Zimmtcarbonsäure   II   1864, 

1865  (1075). 
Zimmtdiazoessigsäure   IV  1556 

(1126). 
Zimmthydroxamsäure    II    1408 

(852). 
Zimmtöl    III    58,    550    (45, 

417). 
Zimmtsäure  II  1404  (849). 
Zimmtsäure-  siehe  auch  Zimmt- 
Zimmtsäure-allodibromid    II 

1359  (834). 

—  amid  II  1407  (851). 

—  amidjodid  II  1408. 

—  butylketon  III  (183). 

—  dibromid  II   1358  (834). 

—  dichlorid  II  1357  (834). 

—  isopropylketon  III  (132). 

—  nitril  II  1408  (852). 

—  phenylketon  III  246  (178). 

—  piperidid  IV  16  (13). 

—  propylketon   III  166  (132). 

—  thienylketon  III  768. 

—  thienylketondibromid  III 

768. 
Zingiberen  III  (403,  404). 
Zink,  Wirkung  I  70  (6). 
Zinkäthyl  I   1522  (853). 
Zinkchlorid,  Wirkung  I  88. 
Zinkcyanid   I   1414. 
Zinkisoamyl  I  1524. 


Zinkisobutyl  I  1524. 
Zinkisopropyl  I   1524  (854). 
Zinkmethyl  I  1522  (853). 
Zinkpropyl  I   1524. 
Zinn,  Wirkung  I  71. 
Zinnäthylphenyl-  IV  1713. 
Zinnchlorid,  Wirkung  I  89. 
Zinndiäthyl-  I  1528  (856). 
Zinn-diisobutyljodid  I   1529. 

—  diisopropylchlorid  I  1529. 

—  dimethyldiäthyl  I  1529. 

—  dimethyljodid  I  1527. 

—  diphenyl-    IV    1713,   1714. 

—  dipropyljodid  I  1529. 

—  isoamyl-  I  1529. 

—  methylsäure  I   1527. 

—  methyltriäthyl  I  1529. 

—  tetraäthyl  I  1529  (856). 

—  tetramethyl  I  1527  (856). 

—  tetraphenyl  IV  1715  (1218). 

—  tetrapropyl  I  1529. 

—  triäthyl-  I  1528  (856). 

—  triäthylphenyl  IV  1713. 

—  triisobutyljodid  I  1529. 

■ —  triisopropyljodid  I  1529. 

—  trimethyläthyl  I  1529. 

—  trimethyljodid  I  1527  (856). 

—  triphenyl  IV  1714,   1715. 

—  tripropyljodid  I  1529. 
Zinnweinsäure  I  (395). 
Zuekerarten  I   1034  (561). 
Zuckerlactonsäure  I  852. 
Zuckersäure  I  851  ff.  (436). 
Zuckersäureamid  I  1407. 
Zymase  I  (562);  IV  (1175). 
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Berichtigungen  und  Zusätze 

A)  zum  I.  Bande  des  Hauptwerkes. 

'(Siehe  auch  Ergänzungsband  I,  S.  857  ;  II,  S.  1242  und  III,  S.  711.) 

Seite  346  Zeile  26  v.  o.  streiche  ,,uad"  und  füge   hinzu:  „E.;  vgl.  indessen  Fe.,   Ck.,  A.  eh.  [4] 

9,  28". 
„     346       ,,     27  V.  o.  statt:  „entstehen"  lies:  „entsteht". 

„    580    „    18  V.  u.  statt:  „CoceNnsäure"  iies:  „Coccerinsäure^ 

„     598       „       2  V.  o.  füge  hinzu:  „Lävulinsäure  entsteht  bei  der  Hydrolyse  von  Nucleinsäure 

(KossEL,  Neumann,  R  27,  2220)". 

,,  598  „  11  V.  u.  füge  hinzu:  „Lävulinsäure  giebt  mit  Nitroprussidnatrium  +  Natron- 
lauge eine  dunkel  kirschrothe  Färbung,  welche  auf  Zusatz  von  Essig- 
säure  in   Himbeerroth   übergeht  (KosSEL,  Nettmann,  B.  27,  2220). 

„     989       „     17  V.  u.  statt:  „2HjO"  lies:  „4H2O". 

„   1003       ,,     23  V.  0.  statt:    ,,Isopropylisobutyläthenylglykol"   lies:    „ Isopropylisobutyläthylen- 

glykol". 

„   1015       „     32  V.  o.  statt:  „1500"  lies:  „150". 

„  1134  zwischen  Z.  11  u.  12  v.  o.  schalte    ein:    „ Dibromamyl - Dimethylamin    s.    Hptw. 

Bd.   ir,  S.  6,  Z.  16  V.  lt.  und  Spl.   dazu''. 

„  1164         „         Z.  8  u.  7  V.  u.    schalte    ein:    „ Guanylguanidin    und    Derivate    s.    Hptw. 

Bd.  IV,  S.  1309—1311". 

„   1365  Zeile  16  v.  o.  statt:  „CaH^N^O^.HgO"  lies:  „{C^H^l^^O^^MgO". 

B)   zum  I.  Ergänzungsbande. 

(Siehe  auch  Ergänzungsband  I,  S.  857;  11,  S.  1242  und  III,  S.  711.) 

Seite       2  Zeile    4  v.  o.  statt:  „5.  21"  lies:  „B.  24". 

5   v.  o.   statt:   „C.  r.   104"  lies:  „0.  r.   114". 
28  v.  o.  statt:  „Benzol ...  26, 1"  lies:  „Benzol .  .  .  26,7". 
17  V.  0.  streiche:  „Kp^g^:  ca.  0"". 

14  V,  u.  statt:  .^,Dimethyl-a-03cäthylpentamethan"'  lies:  „Dimethyl- 
n-Oxäthylpentamethylen". 
161       „      11   V.  o.  statt:  ,,Isovaleriansäure"  lies:  „Yaleriansäure". 
182  zwischen  Z.  14  u.  13  v.  u.  füge  hinzu:  „Anhydro Verbindung  s.  Methylfurazan- 

carbonsäure,  Hptw.  Bd.  IV,  S.  537". 
207  Zeile  28   v.o.  statt:  „1876"  lies:  „1867". 
288  zwischen  Z.  20  u.  19  v.  u.  schalte  ein:   „  Anhydroderivat   s.  Fura^andiearbon- 

säure,  Hptie.  Bd.  IV,  8.  538". 
300  Zeile  25  v.  u.  statt:  „Malonsäureester"  lies:  „Methylmalonsäureester". 
349       „     10  v.o.  statt:  „1226"  lies:  „1216". 

419       „        7  v.u.  statt:   ,^.  .  . -Hepta-"  lies:  „.  .  . -Heptan-". 
493  zwischen  Z,  23  u.  24  v.  o.  füge  hinzu:  „Anhydroverbindung  s.  Methyläthylfurazan, 

Hptw.  Bd.  IV,  S.  525". 
518  Zeile  20  v.  o.  statt:  „S.  511"  lies:   „S.  111". 

019  zwischen  Z.  23  u.  22  v.  u.  sehalte  ein:  „6)  5-Aminopenten(l)  CH2:CH.CHj.CH2. 
CHj.NH^.  Dimethylderivat  s.  Spl  Bd.  IV,  8.5—6;  s.  ferner 
Hptiv.  Bd.  IV,  S.  6,  Z.  2  V.  u.  bis  8.  7,  Z.  12  v.  0.". 
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BERICHTIGUNGEN  UND  ZUSATZE. 

Seite  619  Zeile  19  v.  u.  nach  247   füge  hinzu:   „B.   30,   1990". 
„     622  zwischen  Z.  2  u.  3  v.  o.  schalte  ein:  „10)  Menthonylamin  s.  Sptw.  Bd.  IV,  S.  60 

u.  Spl.  dazu". 
,,     G23  „  Z.  9  u.  8  V.  u.  schalte  ein:  „BaSetl  CioH^N  und  Cj^HjäN  s.  Hplw.  Bd.  IV^ 

8.  76 — 79  a.  Spl.  dazu.". 

„    650  nach  z.  1  v.u.  füge  hinzu:  „7-  OxydihydrotTienthonylamin  CioHgo(OH)(NH2) 

s.  Spl.  Bd.  IV,  S.  62". 
„     703  zwischen  Z.  3  u.  2  v.  u.  schalte  ein:  ,,Anhydroderivat  s,  Methylfurazanearbon- 

säure-Amid,  Spl.  Bd.  IV,  S.  34H. 
„     731  Zeile  17  v.  u    füge  hinzu:  „Vgl.  auch  Spl.  Bd.  IV,  S.  342,  Z.  17  v.  o.". 
„     773  zwischen  Z.  15  u.  16  v.o.  schalte  ein:  „Anhydro-Isonitrososuccinylhydroxam- 

säure    s.    Oxazolonhydroxamsäure    und    Oxyfurazanessig- 

säure,  Hptio.  Bd.  IV,  S.  538". 
„     814  Zeile  24  v.u.  füge   hinzu:    „Constitution:    CH3.C(CN),,.O.CO.CH3   (Brunner,    M.   15, 

773)". 


C)  zum  II.  Bande  des  Hauptwerkes. 

(Siehe  auch  Ergänzungsband  II,  S.  1245  und  III,  S.  713.) 

Seite    45  Zeile  12  v.  u.  statt:  „PA.  Ch.  4,  73"  lies:  „Ph.  Ch.  4,  71". 

„        45  „     12  V.  u.  statt:  „1,08073"  lies:  „1,08173". 

48  „     12  v.o.  statt:  „36"  lies:  „156". 

48  „12  V.  o.  statt:  „Siehe  2,3,4-Trichlortoluol"  lies:  „Siehe  2, 4, 5-Trichlortoluol". 

48  „      19  v.o.  statt:  „3,4-Dichlorbeiizoesäure"  lies:  „3,4, 5-Trichlorbenzoesäure". 

48  „     26  V.  o.  statt:  „1,413"  lies:  „1,4". 

48  „        4  V.  u.  füge  hinzu:    „Mit   Phenol  +  ZnO    entsteht  Benzoesäurephenylester    und 

p-Oxybenzophenon   (Döbner,  Stockmann,  B.  9,  1918)". 

56  „        6  V.  u.  statt:  „Gastavson"  lies:  „Gtjstavson". 

75  „     18  v.o.  statt:  „170«"  lies:  „lOO«". 

75  „     22  v.o.  statt:  „170""  lies:  „100"". 

92  „     23  V.  o.  statt:  „-0,04158  (t  -  54«)"  lies:  „-0,0^158  (t  -  My. 

95  „     19  V.  0.  statt:  „359"  lies:  „399". 

96  „     16  V.  o.  statt:  „564^'  lies:  „964"._ 

135  „        3  V.  o.  statt:  „Ca.Ä^"  lies:  „Ba.Ä2". 

136  „        4  V.  u,  statt:  „5HjO"  lies:  „2V2H.iO". 

136  „       3  V.  u.  statt:  „Ba.Äa  +  3H,jO"  lies:  „Ba.A^  +  iV^H^O". 

137  „     10  V.  o.  statt:    ,.4-Brom-4-Toluidin-3-Sulfonsäure"    lies:    „5-Brom-4-Toluidin- 

3-Sulfonsäui-e". 

137  „      16  v.u.  statt:  „620"  ijeg.  „ßl«". 

138  „    28  V.  u    muss  lauten:  „b)  Derivat  der  4-BromtolMol-2Sulfonsäure. 
B.     Die_4-Bromtoluol-2-Sulfon-". 

138       „        5  v.u.  statt:  „Cu.Aj  +  6HsjO"  lies:  „(Ä.Cu)20  +  öH^O". 


5) 
)> 

)) 

V 


'',     141       „     23  v.  o.  statt:  „Ca.A^  +  3HaO"  lies:  „Ca-Äj  +  öH^O", 

„     235      „       1  V.  u.  füge  hinzu  :''„Kp„8:  286  0.     D^^:  0,9993  (Stolle)", 
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)) 


236      „     33  v.o.   statt:   „Siedep.:    286"  bei   716  mm.     Speeifisches   Gewicht:    0,9993  bei 

16/V  (St.)"  lies:  „Kp:  2700  (Schultz)". 

309       „     12  V.  o.  statt:  „709"  lies:  „708". 

403       „      10  V.  o.  statt:  „Thiocarbanilid"  lies:  „Phenylthioharnstolf". 

447       „     23  V.  u.  statt:   „CuHi^NO"  lies:  „CjaHuNOCl". 
„     454       „     21   V.  u.  statt:   „Comey"  lies:  „POMEY". 
„     456       ,,        8  v.o.  statt:  ,, .  .  .  disulfonsäure"  lies:  „ .  .  .  sulfonsäure". 

„     460  zwischen  Z.  21  u.  22  v.  o.    schalte    ein:     „ o - Tolylnitramin    s.    o-Diazotoluol- 

säure  u.  s.  w.  Hptw.  Bd.  IV,  S.  1532". 

„     460  Zeile    9  v.  u.  statt:  „813"  lies:  „313". 
„     461       „     15  V.  u.  statt:  „139— 140""  lies:  „130— 131«". 
„     462       „     34  V.  o.  statt:  „219"  lies:  „211". 
„     467       „        1  V.  u.  ist  zu  streichen. 

469       „        1   v.u.  statt:  „2C.2HgO"  lies:  „CgHoO". 

472       „     18  V.  u.  statt:  „o-Acettoluid"  lies:  „o-Toluidin". 

472       „     10—9  V.  u.  die  Structurformel  muss  lauten:  „CH3.C6tr4.N<^^g'  q^(q^  \  co^^"* 
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BERICHTIGUNGEN  UND  ZUSÄTZE. 

Seite  473  Zeile  29  v.  o.  statt:  „B.  19,  3307"  lies:  „B.  18,  3307". 
17  V.  o.  statt:  ,,Aethylnitrit"  lies:  „Natriumnitrit". 
27—26  v.u.  statt:    „Siedep.:   227—228"  (Reinhardt,    Staedel,  B.  16,  31)" 

lies:  „Siedep.:  231—231,5"  (^yEINBERG,  B.  25,   1613). 
22  V.  u.  statt:  „144—154""  lies:  „144—145"". 

2  v.u.  statt:  .,14,   1090"  lies:  „13,   1090". 

9  V.  o.  füge  hinzu:  „Siedep.:  227—228"  (Reinhardt,  Staedel,   B.  16,  311". 
7  V.  u.   statt:    „ Acet-3-Chlor-6-Nitro-4-Toluid"   lies:   „ Acet-2-Clilor- 

5-Nitro-p-Toluid  ". 
6  V.  u.  statt:  „3-Cliloracettoluid"  lies:  ,,2-Chloracettoluid". 
12  V.  u.  statt:  „292"  lies:  „2921". 

13—12  v.u.  die  Structurformel  muss  lauten:    „CH3.C8H4.N(CO.CH2Cl).CH,.CO. 
NH.CgH^.CHg". 
4  v.u.  statt:  „37,5g"  lies:  „57,5g". 

3  v.o.  statt:  ,,.  .  .  4-Sulfonsäure"  lies:  ,,.  . .  4-Thiosulfonsäure", 
20  V.  o.  statt:  „.  .  .  2-Sulfinsäure"  lies:  „.  .  .  2-Sulfonsäure". 
25 — 26  V.  o.  streiche  die  Angabe:    „Verliert   beim   Erhitzen   im  Salzsäurestrome 

auf  90"  1   Mol.  HjO". 
„     582    zwischen  Z.  19  u.  20  v.  o.  füge  hinzu:   ,,d.    Bronitoluidinsulfonsäure    ans 

o -Bromtoluolsulfonsäure  s. Hptvj.  Bd.  II,  S  37b', Z.  29—34  v. o.". 
„  583  Zeile  4—5  v.  o.  statt:  ,,.  .  .  -5(?)- Sulfonsäure''  lies:  „.  .  .  -6-Sulfonsäure'^. 
„     641       „       2  V.  o.  statt:  „p(?)-"  lies:  „p-". 

„     641       „       4  V.  o.  hinter  155  schalte  ein:  „O.  und  G.  Fischer,  £.  24,   728". 
„     641       „     29  v.o.  statt:  „176""  lies:  „168"". 
„     770       „     32  V.  o.  statt:  „CIl„(O.Ci^H^^\"  lies:  „CH2(O.C,oHi3),/'. 
„      770       „     33  v.o.  statt:  „Schmelzp.:  50""  lies:  „Schmelzp.:  36"". 
„     825       „       2 — 1   V.  u.  statt:    „unterschwefJigsaures  Tetramethylhomoindamin"  lies:    „Tetra- 

methylhomoindaminthiosulfonat". 
„   1131       „       4  V.  o.  statt:  „151""  lies:  „148"". 

,,  1144      ,,     18  V.  o.  statt:  „Sycoccerylester"  lies:  „Syeocerylester". 
„   1236       „     24  v.u.  statt:  „205""  lies:  „203"". 

„   1248       „        9  v.  u.  statt:  „in  100  g  SnCla"  lies:  „in  8  ccm  einer  Lösung  von  100  g  SnClg". 
„   1295       „        4  V.  u.  statt:  „165—187""  lies:  „165—167"". 
„   1306       „     28  V.  o.  streiche:  „im  Wasserbade". 

„   1323       „      11   v.u.  füge  hinzu:  ,, Beim  Behandeln  mit  Zn  + HCl  entsteht  eine  Base  CgHjjNj, 

deren  Dibenzoylderivat   bei  83 — 84"  schmilzt  (Pürgotti,  G.  24  II, 
428)". 
1324       „     30  V.  o.  statt:  „Bittermandelöl"  lies:  „Blausäure". 

1324       „     28—26  v.  u.  streiche  den  Passus:  „Beim  Behandeln  ...  Ö.  24n,  428". 
1328       „      15  V.  u.  statt:  „m-Sulfobenzoesäure"  lies:  ,,m-Oxybenzoesäure". 
1338       ,,     26 — 27  v.  o.    statt    des    Passus:    „Lange    Nadeln  ...  in  Aether"    ist   zu   lesen: 

,, Rhombische  Prismen.    Schmelzp.:  207"  (Panaotovic) ". 
1345       ,,     28  V.  o.  statt:   „Schwefelsäure"  lies:  „Salpetersäure". 
„   1345       ,,     32  V.  o.  statt:  „BöCKER"  lies:  „Böcher". 

1347       „        3  v.o.  statt:  „7V2H2O"  lies:  „7H2O". 
„   1351       „      15  V.  u.  statt:  „Aethylessigester"  lies:  „Aethylacetessigester". 
„  1354       „     20  V.  u.  statt:  „Fittig"  lies:  „Fittica". 
„   1355       „     27  v.o.  statt:  „Ba(C8H7S208)2"  lies:  „Ba.CgHgSaOg". 

1405       „        9  V.  o.  füge   hinzu:    ,, Entsteht    aus    Liebermann's    Isozimmtsäure ,    sowie    aus 

Allozimmtsäure   durch  Destillation,  Belichten,  Erwärmen   der  mit  J 
versetzten  CSj-Lösung  oder  Erwärmen  mit  conc.  H^SO^  (Liebermann, 
B.  23,  149,  512,  2512)". 
28  V.  0.  füge  hinzu:  „Vgl.  auch  Spl.  Bd.  IV,  S,  363,  Z.  26  v.  u.". 
1   V.  o.  statt:  „C32H23O8"  lies:  „C^^U,,Os". 

5  V.  o.  statt:  „Phetioxylbenzoylessigsäure"  lies:  „Phenacylbenzoyl- 
esslg  säur  €'■'■. 

D)    zum  IL  Ergänzungsbande. 

(Siehe  auch  Ergänzungsband  II,  S.  1246  und  lll,  S.  714.) 

Seite      4  Zeile  28  v.  0.  statt:  „1,23""  lies:  „1"23'". 
„         4       „     32  V.  0.  statt:  „1,5178"  lies:  „1,5718". 
„       32       „     21   v.o.  statt:  „Kp:"  lies:  „Kp^^:". 
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BERICHTIGUNGEN  UND  ZUSÄTZE. 

Seite    44  Zeile  1  v.  u.  statt:  „211"  lies:  „215". 
„      163  zwischen  Z.  11   u.  12  v.  o.  schalte  ein: 

„Phenylnitrosamin  s.  Hptw.  Bd.  IV,  S.  1518  und  Spl.  dazu. 
Phenylnitramin   s.  Diazobenzolsäure ,  Hptw.  Bd.  IV,  S.  1528  und 
Spl.  dazu". 
„     164         „         Z.  16  u,  15  V.  u.  schalte  ein:  „Verbindung  NP(NH.CeH5).^  s.  Hptw.  Bd.  IV, 

S.  1661,  Z.  13  V.  u.". 
202  Zeile  21  v.  o.  statt:  ,,1-Plienyldithiourazol"  lies:  ,,4-Phenyldithiourazol". 
7  v.o.  statt:  „S.  1107"  lies:  „S.  1106". 
10  V.  0.  statt:   „.  .  .  diphenylthioharnstoff"   lies:   „.  .  .  phenylthioharn- 

Btoff". 
30—31   v.o.  die  Formel  muss  lauten:  „2CN.C(:N.OH).C02.C2H5  +  CjHgN". 
15  v.o.  statt:  „148"  lies:  „143"". 
27  V.  o.  streiche:  ,,in  Wasser". 
1 — 2  V.  0.  streiche  den  Passus:  „Liefert   beim  Destilliren  .  .  .  Bd.  IV,  S.  329)". 
1   V.  u.  statt:  „HCl.SnCl^.i/jHjO"  lies:  „HCl.SnCl^.VzHgO"  und  statt:  „Stagle" 
lies:  „Slagle". 
27  v.o.  statt:  „433"  lies:  „399". 

14  V.  u.  füge  hinzu:  ,,Beim  Einleiten   von    salpetriger  Säure   in  die  Lösung  von 
3-Nitromethyl-p-Toluidin  in  40  %  ig^r  Salpetersäure  (PiXNOW,  B.  28, 
3044)". 
14 — 13  V.  u.  streiche  den  Passus:  „PiNNOW,  .  .  .  128,5"". 
7 — 6  V.  u.  streiche  den  Passus:  „Beim  Einleiten  .  .  .  B.  28,  3044)". 
4  V.  u.  streiche  die  Angabe:  „Schmelzp. :   126"  (P.)". 

1  v.u.  statt:  „2,x"  lies:  „2,5". 

2  v.o.  füge  hinzu:    ,, Liefert    mit    Chromsäure    und    Eisessig   2,5-Dinitromethyl- 
toluidin  (PiNNOW,  B.  30,  840)". 

„     266  „  28  V.  0.  die  Berichtigung  muss  lauten:  ,,S.  486  Z.  15  v.  u.  statt:  o-Nitroditolyl- 

amin  lies:  3-Nitroditolylarain  (CHg  =  1)". 

„     269  ,,  11   V.  u.  statt:  „1/2 stündiges"  lies:  „2^/2 stündiges". 

„     274  „  22  V.  o.  statt:  „mit  wenig  POCI3"  lies:  „mit  2   Mol.  PCI5". 

276  „       3  V.  0.  statt:  „100""  lies:  „160"". 

276  „  26  v.o.  statt:  „183"  lies:  „188". 

280  „  18  v.u.  statt:  „10«/oiger"  lies:  „l"/oiger". 

281  „       3  V.  u.  statt:  „POCI3"  lies:  „PCI3". 
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„     285       ,,       6  V.  u.  streiche:   ,,und". 
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289  nach  Z.  30  v.o.   schalte   ein:   „  5-Methylbenzylaniinopenten(l)   s.   Spl.  Bd.  IF, 

S.  8  und  Hptw.  Bd.  IV,  S.  9,  Z.  23—19  v.  u.". 

290  zwischen  Z.  31   u.  32  v.  o.  schalte  ein:  „Nitramin  s.  Hpho.  Bd. IV,  8.1529,  Z.24v.  o.". 
422         „         Z.  22  u.  23  v.  o.  schalte  ein :  „Glyoxalderivat  des  2-Hydroxylamino- 

5-Diäthylaminophenol8  (C2Hg)2N.C6H3(OH).N CH.CH N. 

C6H3(OH).N(C2H5)2  s.  Spl.   Bd.  IV,  S.  391'-'. 

482  Zeile  16  v.  0.  statt:  ,,Isoaniyl  .  .  ."  lies:  „Normalamyl  .  .  .". 

483  zwischen  Z.  28    u.   29   v.  o.    schalte    ein:    „5-Aminoäthyl-p-Toluidin-3-Thio- 

sulfonsäure  s.  IIpiio.  Bd.  IV,  S.  007,  Z.  23  v.  0.". 
483  Zeile  18  v.u.  statt:    „die    sich    zwischen    230—250"    zersetzt"    lies:    „die    bei    340" 

schmilzt". 
539  zwischen  Z.  26  u.  27  v.o.  schalte  ein:  „2-  oder  3-PhenylsuIfon-4,4'-Bisdiniethyl- 

amino-Diphenylmethan  s.   Hptw.  Bd.  IV,  S   913,  Z.  IS  v.  o  ". 
591         „         Z.  33  u.  34  v.  o.  schalte  ein:  „4)  l-Methi/l-2 -Vinyl-4, 5'JDio.X'ybenzol. 

Derivate  s.  MethyHiydrohydrastinin  und  Derivate,  Hpho.  Bd.  III, 

S.  202—203". 
605        „        Z.  5  u.  6  v.o.  füge  hinzu:  „8)  2,2'-Diniethyl-5,5'-DioocyMphenyl. 

4,4'-Dianiinoderivat   des  Dimetliyläthers  s.   Hptw.   Bd.  IV, 

S.  982,  Z.  8  V.  V.,   Berichtigung  im  Spl.   Bd.  IV,  S.  656''. 
Ib'i:  Zeile  27  v.u.:    ,,BenzenylaniIidoxirQ-I^ -Benzyläther.     Fernere  Angaben    über 

diese   Verbindung   siehe    Spl.    Bd.  IV,  S.  570   sub   1,2-Diplienyl- 

3-Benzyloxyamidin". 
780      ,,       9  V.  u.  statt:  „(Ä  1245)"  lies:  „(S.  1246  f. 
859  zwischen  Z.  7  u.  8  v.  o.   schalte   ein:    ,,*Methylisocarbostyril   (&  427).     Derivate 

und  Ergänzungen  s.  Hptw.  Bd.  IV,  S.  324,  Z.  5 — 8  v.  o.  u.  Spl.  dazu''. 
923  Zeile  23  v.  u.    statt:    „C11H14O4"    lies:    „C11H14O3"    und    statt:    „Ag.CuHjgO^"    lies: 

„Ag.Ci^HijOj". 
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Seite  925  Zeile  23  v,  o.  statt:  „761"  lies:  „767". 
„  974  „  3  V.  o.  statt:  „334"  lies:  „333". 
„  1005  „  5  V.  o.  statt:  „869"  lies:  „969". 
„  1073  zwischen  Z.  5   u.  4  v.  u.    schalte    ein:    „Anhydride    des   Dioxims   s.    Oximino- 

Phenylisoxazolon    und    Phenylazoxazolcarbonsäure   Hptw. 

ßd.  IV,  S.  306,  Z.  10  u.    16  v.  o.  und  Spl.  dazu". 

E)   zum  III.  Bande  des  Hauptwerkes. 

(Siehe  auch  Ergänzungsband  III,  S.  716.) 

Seite    45  Zeile  19  v.o.  statt:  „j?-Nitro  .  .  ."  lies:  „(9-Nitroso  . .  .". 
„       52       „        6  v.o.  statt:  „304"  lies:  „306". 
„        52       „       9  V.  o.  statt:  „20«'  lies:  „20  »/o". 
„     105      „     18  V.  o.  statt:  „m-Homo-o-Sallcylaldehyd"  lies:  „m-Homo-o-Oxysalicyl- 

aldehyd". 
,,     217      „       1  V.  o.  statt:  „2-Methanoylbiphenyl"  lies:  ,,2-Aethanoylbiphenyl". 
„     237       „     14  v.u.  statt:  „ .  . .  Tetrabromäthanon"  lies:  „. .  .  Tetrabrompentanon". 
„     371  zwischen  Z.  12  u.  13  v.  o.  füge  hinzu:   „a-Naphtochinondianil   s.   Hptio.  Bd.  IV, 

S.  922'-'. 
„     879         „         Z.  22  u.  21  v.u.  schalte  ein:   ,,Nitronitrosoeytiain  CnHj^O^N^   = 

OaN.CnHijONj.NO.    Schmelzp.:  237"  (Paktheil,  Ar.  232,  161)". 
„     895  Zeile  11   v.  u.  statt:'  „J.   1884"  lies:  „J.   1854". 


F)   zum  III.  Ergänzungsbande. 

(Siehe  auch  Ergänzungsband  III,  S.  716.) 

Seite    40  Zeile    3  v.u.  statt:  „p-Tolylaldehyd  .  . .  "  lies:  „p-Toluylaldehyd  . . . ". 

„        65       „        1  V.  u.  statt:  „(S.  64)"  lies:  „(S.  66)". 

^C — CH 
„        87  zwischen  Z.  12  u.  11   v.  u.  schalte  ein:  „Camphylisoxazol  G^x4<C^"      "      s.  Hptw. 

Bd.  IV,  S.  209''. 
„       99         „         Z.  3  u.  2   V.  u.    schalte    ein:     „ Acetophenon-Aminoguanidin    s.    Spl. 

Bd.  IV,  S.  889''. 
„     120  Zeile  17  v.  u.  statt:  „Methyl-p-Tolylearbinolaeetat"  lies:  „Methyl-p-Toluyl- 

carbinolacetat". 
„     208  zwischen  Z.  13  u.  14  v.  o.   schalte   ein:   ,,*Oximinobenzoylaceton   (S.  270).     Vgl. 

auch    Methylphenylisoxazol ,    Hptw.  Bd.  IV,  S.  325,  Z,  25 — 21  v.  u. 

u.  iSpl.  dazu". 
„     209         „         Z.  14  u.  15  V.  0.  schalte  ein:   „Hydroxylaminderivat   (Isoxazol)   s.  8pL 

Bd.  IV,  S.  205. 
„     259  „         Z.  25  u.  24  v.  u.  schalte  ein: 

„Anilinochinon-Plienylimid  s.  Hptw.  Bd.  IV,  8.  8ä8". 

„Anilino-Pbenyl-Chiaondiiinid    s.    Hptio.    Bd.  IV,    8.  1136, 
Z.  21  V.  M.". 
„     260         „         Z.  32  u.  33  v.  o.  schalte  eiu:  „Diaminochinondiinaid  u.  s.  w.  s.  Diamino- 

diiminobenzol,  Hptw.  Bd.  IV,  S.  1245  —  1246". 
„     268         „         Z.  9  u.  10  V.  o.  schalte  ein:  „Di-p-toluidinochinondi-p-tolil  s.  Azotolin 

Hptw.  Bd.  IV,  S.  1246". 
„     274         „         Z.  12  u.  13  V.  o.   schalte   ein:   „Dichlordiimid   s.   Hptio.    Bd.  IV,    S.  861, 

Z.  21  V.  0.". 
„     276         „         Z.  17  u.  18  V.  o.  schalte  ein:  „Anilinonaphtochinondianil  und  Toliii- 

dinonaphtochinonditoluid  s.  Hptio.  Bd.  IV,  8.  1162,  Z.  29  und 

Z.  U  V.  w.". 
„     276         „         Z.  28  u.  29  v.  o.  schalte  eiu:  „Naphtalidonaphtoehinonnaphtalid  und 

Dinaplitalidonaplitoeliinonnaphtalid  s.  Hpiio.  Bd.  IV,  8. 1166 

{Berichtigung  im  Spl.  Bd.  IV,  8.  818)". 
„     285         „         Z.  3  u.  4  V.  o.   schalte    ein:    „|:^-]S'aplitochinon-Aminoguanidiii    HN. 

C(NH2).NH.N:CioHsO  s.  Hptic.  Bd.  IV,  S  1223''. 
„     376  „         Z.  18  u,  17  V.  u.  schalte  ein:    „Imin   und   Derivate   s.    Hptw.   Bd.  IV,  8.  78 

und  Spl.   dazu". 
BEILSTEIN-Ergäüzungsbände.    V.  28 
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Seite  393  zwischen  Z.  25  u   24  V.  u.  sclialte  ein:    „ Pinennitrolamin   und  Alkylderivate  siehe 

Hptio.  Bd.  IV,  S.  J7". 

„     458  Zeile  18  v.  o.  statt:   „OrOSOlOH"  lies:  „OPOSelon". 

O— CH.CgHs 
„     559      „      14  V.  o.   die    Siructurformel   muss  lauten:    „CaS.,<^         •  ". 

XO.CH2 
„      597   zwischen  Z.  16  u.  15   v.u.    schalte    ein:    ,,  Derivate    des    dem    Thioxanthen   entsprechenden 

Sulfons  s'md  das  p-Diaminodiphenylmethansulfon  und  sein 
Tetramethylderivat,  s   Hptw.  Bd.  IV,  S.  975  u.  Spl.  dazu^K 

„   603      „      z.  10  u.  11  V.  o.  schalte  ein:  „7a.  Alkaloide  der  Arekanüsse  s.  Hptw. 

Bd.  IV,  S.  60—61  u.  Spl.  dazu". 
666  Zeile  29  v.  o.  statt:  „Lupin"  lies:  „Lysin". 


?) 


687       „        6  V.  u.  statt:  „Kp"  lies:  „Kp^,,:". 


» 


r) 
>> 


,,  v^^i  ,,  vj       ..      11.      ov«vu.       ,,i^J^  iiV,o.      ,,i».p20 

„     709       „     26  V.  0.  statt:  „37"  lies:  „47". 

G)  zum  IV.  Bande  des  Hauptwerkes. 

Seite      8  Zeile  17   v.o.  streiche:  „Brechungsvermögen:  BkÜhl,  Ph.  Qh.  16,   218". 
„       11  zwischen  Z.  15  u.  16  v.  o.  schalte  ein:  „Piperyldiguanid  s.  Hptw.  Bd.  IV,  S.  1311". 
40  Zeile  14  v.  u.  füge  hinzu:  „Brechungsvermögen:   Brühl,  Ph.  Ch.  16,  218". 
179  zwischen  Z.  24  u.  25  v.  o    schalte  ein:  „Derivat  des  Monamids  s.  Pyridanthril- 
säure,  Hptw.  Bd.  IV,  S.  997". 
„     230  Zeile  12  v.  u.  statt:  „Ca^H^gON"  lies:  „C22H25ON". 
„     261       ,,        1  V.  o.  statt:  „Tetrahydrochinolin"  lies:  „Chinolin". 

„     261       „       3  V.  o.  füge  hinzu:  „Aus  Tetrahydrochinolin  und  überschüssigem  Brom  in  Chloro- 
form (Hoffmann,  Königs,  JB.  16,  736).  —  Schmelzp.:  173—175"". 
„     345  vor  Zeile  1  v.  o.  schalte  ein:   „o-Carboxyphenylderivat  des  Chinaldinsäure- 

amids  s.  Kyklothraustinsäure,  Hptw.  Bd.  I V,  S.  1049—1030". 
„     357  zwischen  Z.  11  u.  10  v.  u.  schalte  ein:  ,,in-Phenylendimeth.yldiphenyldipyrrol- 

dicarbonsäure  s.  Hptw.  Bd.  IV,  S.  1093 — 1094.     Formelberichtigung 
im  Sjil.  dazu". 

489  Zeile    9  v.  u.  statt:  „Methylglyoxy lidin"  lies:  „Methylglyoxalidin". 

490  zwischen  Z.  5  u.  6  v.  o.    schalte    ein:    „ p - Tolylnitramin    siehe    p-Diazotoluol- 

säure  u.  s.  w.,  Hptw.  Bd.  IV,  S.  1532—1533". 

490  nach  Zeile  1  v.  u.  füge  hinzu:  „6)  S-Methyl-l,4:f5,ß-Tetrahydropyridazin 

CHj.CHn.CHn 

•      .     N-Phenylderivat  s.   Hptv;.   Bd.  IV,  S.  769, 
CHj.C^N — NH  r  ,  , 

Z.  6  V.  o.". 

491  zwischen  Z.  21  u.  22  v.  o.  füge  hinzu:  „N-Phenylderivat  s.  Hptw.  Bd.  IV,  8.769, 

Z  16  V.  u.". 

523  Zeile  25  v.  u.  schalte  ein:    „Derivate    des  Benzylnitramins   s.   Hptw.   Bd.  IV, 

S.  1532—1533". 
601       „     12  V.  o.  statt:  „251"  lies:  „351". 
607  zwischen  Z.  26  u.  27  v.  o.  füge  hinzu:  „Arainodialkyltoluidinthiosulfonsäuren 

s.  Hptw.  Bd.  II,  S.  825,  826". 
607  Zeile  31  v.  o.  statt:    „Methyldibutylphenanthrolin"  lies:    „Metiiyldibutyloctohydrophen- 

anthrolin". 
607      „     15  V.  u.  statt:  ,,Dicinnamoltoluylendiamin"  lies:  „Dicinnamaltoluylen- 

diamin". 
610       ,,       9  V.  o.  statt:  ,, tiefblau"  lies:   „tiefbraun". 
„     615       „        6  v.u.  die  Formel  muss  lauten:  „2Ci6Hj8N4O2.HgSO4.5H2O". 
„     617       ,,       2  V.  0.  statt:  „Dicarboxylakonsäureester"  lies:  „Dicarboxylglutakonsäureester". 

„     619       „       2  V.  u.  die  Structurformel  muss  lauten:  „H02C.CeH3<^^^2iS2>C-C6H5". 

„     621  zwischen  Z.  13  u.  14  v.  0.  schalte  ein:  „Toluylenauramin  s.  Hptw.  Bd.  IV,  S.  1175"-. 
„     707         „         Z.  24  u.  25  v.  o.  schalte  ein:  „Cyanameisensäure-Derivate  des  Butan- 

dionsäure-2-Oxira-3-Phenylhydrazons  s.   IsonitroBoderi- 

vate  Ciää'iiös^s  "««^  C'i2^ioÖ4^4>  ^Pf^"-  Sd.  IV,  S.  1097,  Z.iv.u. 
und  S.  1098,  Z.  i  V.  o.". 
„     719         „         Z.  13  u.  14  v.o.  schalte  ein:  „Derivat  einer  Phenylcyclohexantrion- 

carbonsäure  s.  Benzolazophenylhydroresorcylsäure,  Hptw. 

Bd.  IV,  ö.  1475". 
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Seite  747  zwischen  Z.  16  u.  15  v.  u.  schalte  ein:    „Nitropropionaldehydphenylhydrazon 

s.  Hpttc.   Bd.  IV,  S.  1315"-. 
„     747         „         Z.  9  u.  8  V.  u.  schalte  ein:  „Nitroisobutyraldehydphenylhydrazon  s. 

UpUo.  Bd.  IV,  S.  1315,  Z.  2i~19  v.  ?«.". 
„     748         „         Z.  7  u.  8  V.  o.    schalte    ein:    „Derivate    des    Nitroacroleins    s.    Hpiio. 

Bd.  IV,  S.  1376,  Z.  20—21  v.  o.". 
,,     755         „         Z.  22  u.  23  v.  o,   schalte  ein:   „Nitroglykolaldehyd-Phenylhydrazon 

und  -Sulfophenylhydrazon  s.  JSTitrooxyäthanazobenzol  und 
nitrooxyäthanazobenzolaulfosaures    Natrium,    siehe    Hptw. 
Bd.  IV,  8.  1315". 
„     760         „         Z.  7  u.  6  V.  u.  schalte  ein:  „Dianisaldiphenylhydrotetrazon  C2f,H2802N4 

CHj.O.CgH^.CH :  N.N.CgHg 
=  *  und    isomere    Verbindung    siehe    Hptw. 

CHs.O.CgH^.CH :  N.N.CgHs 

Bd.  IV,  S.  130T\ 
„     788         „         Z.  11  u.  12  V.  o.  schalte  ein:  „4-Plienylhydrazon  des  1-Phenylcyelo- 

hexantrions(3,4, 5)     s.     Benzolazophenyldihydroresorein, 

Hptw.  Bd.  IV,  S    1480". 
„     801         „         Z.  3  u.  4  V.  o.   schalte  ein:   „4-Ketopyrazoloii(5)-Phenylhydrazon(4) 

s.  Benzolazopyrazolon,  Hptw.  Bd.  IV,  S.  1488". 
„     804         „         Z.  9.  u.  10  V.  o.   schalte   ein:    ,,Nitroacetaldehyd-o-Tolylhydrazon   s. 

Nitroäthanazotoluol,  Hptw.  Bd.  IV,  S.  1377". 
„     808  Zeile    2  v.  u.  statt:  „Nitrotolylazoessigsäure"  lies:  „Nitrotolylazoacetessig- 

säure". 
„     811  zwischen  Z.  2  u.  3  v.  o.   schalte  ein:    „4-Ketopyrazolon(5)-p-Tolylhydrazon  s. 

p-Toluolazopyrazolon,  Hptw.  Bd.  IV,  S.  1488". 
„     814         „         Z,  11  u.  12  v.o.   schalte   ein:   „Pseudocumylhydrazon   des   Mesoxal- 

säurehalbnitrils   s.  Pseudocumolazoeyanessigaäure,  Hptw. 

Bd.  IV,  S.  1457. 
„     845         „         Z.  14  u.  13  V,  u.  schalte  ein:  „Toluylenderivat  des  Benzenylamidins 

s.  Hptw.  Bd.  IV,  8.  1299,  Z.  15  v.  «.". 
„     865         „         Z.  13  u.  14  V.  o.   schalte    ein:    „o-Phenylendiazosulfid    CgH^NgS    und 

Derivate  s.  Hpt^o.  Bd.  IV,  8.  1548^'. 
„     869         „         Z.  12  u.  13  V.  0.  schalte  ein:  ,,Toluylendiazosulfid  und  sein  Jodmethylat 

s.  Hptw.  Bd.  IV,  s.  1550"-. 
„     885  „         Z.  4  u.     3  V.  u.  schalte  ein:  „Oxäthenyldiaminotoluol  s.  Hptw.  Bi.  IV, 

8.  1341. 

JSr-Methylderivat  s.  Hpttc.  Bd.  IV,  8.  882,  Z.  22  v.  o.". 
„     890         „         Z.  «4u.  5  v.o.  schalte  ein:  „Pbenylendiazosulfidearbonsäure 

CjH^OjNaS  s.  Hptw.  Bd.  IV,  8.  1551". 
„     903  Zeile  4  v.  o.  statt:  „248"  lies:  „348". 
„     919  nach  Z.  1  v.  u.  füge  hinzu:   „Mandelsäure-   und  Phenylmilehsäure-Derivat 

s.  Hptw.  Bd.  IV,  8.  1333,  Z.  U  u.  19  v.  o.". 
„     927  zwischen  Z.  8  u.  7  v.  u.  schalte  ein:  ,,Naphtylhydrazoncyanessigsäure  s.  Hptw. 

Bd.  IV,  8.  1451". 
„     928         „         Z.  5  u.  6  V.  o.  schalte  ein:   „Nitroacetaldehyd-a-Naphtylhydrazon   s. 

Nitroäthanazo-«-napMalin,  Hptw.  Bd.  IV,  S.  1391". 
„     930         „         Z.  14  u.  15  v.o.  schalte  ein:  „Naphtylhydrazoncyanessigsäure  s,  Hptw. 

Bd.  IV,  8.  1457". 
„     930         „         Z.  25  u.  24  v.  u.  schalte  ein:   „Nitroacetaldehyd-(?-Naphtylhydrazon 

s.  Nitroäthanazo-(?-naphtalin,  Hptw.  Bd.  IV,  S.  1391". 

H  p.^'s^^N^C.CeH^ 

■"3^  1 

,,     940  Zeile    7  v.  u.   die   Structurformel  muss   lauten:  i 

^\^5^/^-\CH  :  N 
11   V.  o.  statt:  ,,p-Nitrososäure"  lies:  „p-Nitrosäure". 
28  u.  Z.  29—30  V.  o.  statt:  „Ditolylinhydrochlorid"  lies:  „Tolidinhydrochlorid", 

20  V.  u.  statt:    „rein   blaue  Färbung,   die  in  Grün    übergeht",    lies:  „schmutzig 
grüne  Färbung,  die  in  Violettroth  übergeht", 

21  v.u.  statt:  „  .  .  . -2-Methylätho  .  . .  "    lies:  „  . .  . -2-Methoäthyl . .  .  ". 
10  v.u.  statt:  „  . . ,  benzylpyrimidin"   lies:  „  . .  .  benzylolpyrimidin". 

991  zwischen  Z.  20  u.  19  v.  u.  schalte  ein:    „Napbtylendiazosulfid   CjoHgN^S  s.  Hptw. 
Bd.  IV,  8.  155V'. 

992  Zeile  3  v.  u.  statt:  „  .  .  .  Pyrazolidon"  lies:  „  . . .  Pyrazoldion". 
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Seite  1020  Zeile  5  v.u.  füge  hinzu:  „Jatjbert,  B.  31,  1184". 
„    1081  zwischen  Z.  3  u.  2  v.  u.    schalte    ein:      „6)    Chinolylyl(7')  -  2  -  MethocMno- 

lylyl(6)-Aethen  s.  S.  372,  Z.  12  v.  u.". 
„  1096         „         Z.  8  und  7  v.  u.  schalte  ein:    „Methenylsulfophenylhydrazidin    siehe 

aminoäthanalazobenzolaulfosaures    Kalium,   Hptw.  Bd.  IV, 

S.  1375". 
„  1124         „         Z.  27  u.  26  v.  u.  schalte  ein:  ,,Dinitroanilinoindoplienolimid  s.  Dini- 

trophenylphenylenblau,  Hptw.  Bd.  IV,  S.  1278". 
„   1129  Zeile  17  v.u.  füge  hinzu:  „Schmelzp.:   183—185"". 
„  1211       „     6  V.  o.  statt:  „o-Tolyl ..."  lies:  „p-Tolyl . .  .  ". 
„  1222  zwischen  Z.  30  u.  31  v.o.    schalte   ein:    „  Aethylanilbiguanid    s.    Uptiv.    Bd.   IV, 

8.  1329". 
„   1277  Zeile  19  v.  u.  hinter  SO^  schalte  ein:  „und  conc.  Salzsäure". 
„  1277      „     19  V.  u.  statt:  „Elbs,  Hopp"  lies:  „Elbs,  Schwarz". 

„  1278     „    14  V.  o.  statt:  „Aminomethylindiamin"  lies:  „Aminomethylindamin". 

„   1393       „     24—27  v.  o.  sind  hier  zu  streichen.     Vgl.  Spl.  Bd.  IV,  S.  833  N-Phenylnaphto- 

lietodihydrotriazin. 
„  1434      „     4  V.  o.  statt:  „Benzoldisazo-m-Nitrobenzol-j?-Azonaplitor'  lies:  ,,Ben- 

zoldisazo-m-Nitrobenzol-(9-Naphtor'. 

H)  zum  IV.  Ergänzungsbande. 

Seite  XV   statt:  „Annales  de  chimie  et  de    physique  [7]  28,  288"   lies:  „Annales   de   chimie  et 

de  physique  [7]  29,  288". 
„  5  Z.  1   V.  u.  statt:  „234""  lies:  „334"'-. 

„       19  zwischen  Z.  15  u.  14  v.  u,  schalte   ein:   ,,Piperidinderivat  des   Tetramethyldi- 

aminobenzophenons   siehe  Pentamethylenauramin ,    Hptw. 
Bd.  IV,  S.  1174". 
„        36  Zeile     1   v.  o.  statt:  „Ci^HigN"  lies:  „CiäH^gN". 
„       54      „     17  V.  u.  statt:  „CgHijOjN"  lies:  „CgHiaO^Nj". 
„       60      „     25  v.o.  statt:  „315""  lies  „215"". 
„       89  zwischen  Z.  14  u.  13  v.  u.  schalte  ein:    ,,Aminobenzylbenzylpyridinchloride  s. 

Hptw.  Bd.  IV,  S.  629—640  und  Spl.  dazu". 
„       90         „         Z.  6  u.  5  V.  u.   schalte   ein:   „Xylylendipyridiniumsalze  s.  Spl.  Bd.  IV, 

S.  413  u.  416". 
„     134  Zeile  24  v.o.  statt:  „Schmelzp.:  229—231""  lies:  „Siedep.:  2^9-231"". 
„      134       „     30  v.o.  statt:  „Schmelzp.:  239  —  240""   lies:  „Siedep.:  239— 240"". 
„     140  zwischen  Z.  20  u.  21  v.o.  schalte  ein:  „o-Methylolbenzyldihydroisoindol 

CgHgN  .CHj  .CgH^  .CH^.OH    s.  Di  -  o  -xylylenammoniumhydrat, 
Hptw.  Bd.  IV,  S.  402". 
„      148  Zeile  8  v.u.  statt:  „C10H12O2N2"  lies:  „CioHijONj". 
„     179  zwischen  Z.  27  u.  26  v,  u.  schalte  ein:   „Xylylendichinoliniumhydroxyd  s.  Spl 

Bd.  IV,  8.  416". 
„     207  ZeUe    7  v.  o.  statt:  „NC9H3(OH)2(CH3)2"  lies:  „NCgH4(OH)(CH3)2". 
213       „     19  V.  u.  statt:  „H.p"  lies:  „4H2O". 
233      „     20  v.u.  statt:  „130""  lies:  „110"". 
236      „     24  V.  o.  statt:  „B.  30"  lies  „B.  36". 
263       „     21   V.  o.  statt:  „C14O15O3N"  lies:  „Cj^HijOaN". 
263       „      19  v.u.  füge  hinzu:  „Schmelzp.:   137"". 
274       „     21   v.o.  statt:   „1938"  lies:  „1939". 
310       „     15  V.  u.  statt:  „175— 180""  lies:  „179— 180"". 
312       „     20  V.  u.  hinter    der   Structurformel    des    Thiobiazols    füge    hinzu:    „Aethoxy- 

phenylthiobiazolon  s.  Spl.  Bd.  IV,  S.  444". 
321       „     21   V.  u.  statt:  „B.  32"  lies:  „B.  34". 

323       „     13  V.  u.  füge  hinzu:  „Entsteht  aus  p-Nitrophenylhydrazin  und  Acetessigester  bei 

Wasserbadtemperatur  (Altschul,  B.  25,   1853)". 

327  „     24  V.  o.  statt:  „CijHjjOaN^J"  lies:  „Cj^Hi^ONgJ". 

328  zwischen  Z.  18  und  19  v.  o.    schalte   ein:    „l-Naplityl-3-Methylpyrazolone(5) 

siehe    Naphtooxymethylehinizine,    Hptiv.    Bd.  IV,    8.  927  und 
8  929". 

328         „         Z.  20  u.  19  v.u.  schalte  ein:  „Chinolylmethylpyrazolon  s.  ZTptw.  5d./F, 
S.  1160,  Z.  5  V.  u.". 


}> 


?> 

5> 


') 


436 


5? 


BEKICHTIGUNGEN  UND  ZUSÄTZE. 

Seite  336  zwischen  Z.  14  u,  15  v.  o.  schalte  ein:    „Diphenylderivat  des  ^-Aminomethyl- 

thiazols    s.  Diphenyliminoniethylthiazolin,    HpUo.  Bd.  IV, 
8.  821   {Formelberichtiguvg  s.   hn  Spl.   dazuy^. 

336  Zeile    4  v.  u.  statt:  „CeHgOaN^"  lies:  „CgHgOaNg". 

337  „     13  v.o.  statt:  „CnHi^N^CLCHgCl"  lies:  „CnHuNgCLCHgCl". 
342      „     19  v.o.  füge  hinzu:  „Schmelzp.:  2700  (Gabriel,  Posner,  B.  27,  1038)". 
345  zwischen  Z.  23  u.  22  v.  u.  schalte  ein :  „9)  Methyldiäthyldihydropyrimidin, 

N-Methylketoderivat  s.  Uptv.  Bd.  IV,  8.  829,  Z.  18  v.  o.". 
353  Zeile  1   v.  u.  statt:  „1474'-  lies:  „1475". 

354  nach  z.  1  v.u.  füge  hinzu:  „16b.  3-Amino-2-0xy-5, 6-Diketodihydropyri- 

dlncarbonsäure(4)  CbH.o^n^^  ho2C.c<^^j^^^^^^>n. 

Derivate  s.  Hptw.  Bd.  IV,  S.  1140,  Z.  3—8  v.  o.", 
355  Zeile  21   v.  u.  statt:  „95»"  lies:  „65"". 

358  nach  z.  1  v.  u.  füge  hinzu:  „3-Methylpyrazolon(5)-Bern8teinsäure(4) 

HOgCCHj    CO NH 

CQH,nO.No=  •         •  ;>.N.     Phenylderivate    siehe 

'    "       *       HO.,C,CH— CH  .qCHg)-^ 

Hptw.  Bd.  IV,  8.  727,  Z.  4—8  v.  o.". 
363  Zeile  31   v.u.  füge  hinzu:  „Schmelzp.:  204—205«  (Kalle  &  Co.,  DRP.  128087;   C. 

1902  I,  447)". 
363      „     24  V.  u.  füge  hinzu:  „Dierbach,  A.  273,  125". 

363  ,,     23  V.  u.  füge  hinzu:  jjHNO^  erzeugt  Nitrophenylaziminosalicylsäure". 

364  zwischen  Z.  26  u.  27  v.o.  schalte   ein:   „2,2'-Diamino-4,4'-Dinitro-N-Methyl- 

diphenylamin  s.  Spl.  Bd.  IV,  S.  822''. 

368  „  Z.  2  u.  3  V.  o.  schalte  ein:  „ o - Phenylendiauramin  s.  Hptw.  Bd.  IV, 
8.  117ö'K 

370  „  Z.  20  u.  19  V.  u.  füge  hinzu:  „*3-Methylamino-2,4,6-Trinitrophenyl- 
methylnitramin  CgHgOgNe  =  CeH(NH.CH3)3(N02)32'4.6[N(CH3), 
NOj]!  {8.  ö70,  Z.  9  v.u.).  B.  Aus  3 -Chlor -2,4,6 -trinitrophenyl- 
Methylnitramin  (Spl.  Bd.  IV,  S.  1110)  oder  der  entsprechenden 
Bromverbindung  (Spl.  Bd.  IV,  S.  1111)  und  Methylamin  in  Alkohol 
(Blanksma,  R.  21,  277).  —  Schmelzp.:  190".  Liefert  beim  Nitriren 
Trinitro-m-Phenylendimethyldinitramin  (s.  u.)". 

370  Zeile  17  v.  u.  füge  hinzu:  „Entsteht  auch  durch  Nitriren  von  3-Methylamino-2, 4, 6- 
Trinitrophenylmethylnitramin  (s.  o.)  (Blanksma,  B.  21,  277).  — 
Schmekp.:  203  0". 

379  „  27  V.  u.  hinter:  „Prismen  (aus  Alkohol)"  schalte  ein:  „Schmelzp.:  219"  (Pinnovf, 
Koch,  B.  30,  2861)". 

389  zwischen  Z.  11  u.  10  v.u.  schalte  ein:  „p,p'-Diaminodiphenylamin-o-Carbon- 
säure  s.  8pl.  Bd.  IV,  S.  826". 

393  Zeile  8  v.  o.  statt:  „CigHijOgNj"  lies:  „CisHi^OgNgS". 

395  zwischen  Z.  9  u.  8  v.  u.  schalte  ein:  „p- Phenylendiauramin  s.  Hptw.  Bd.  IV, 
8.  1175''. 

396  „  Z.  4  u.  5  V.  o.  schalte  ein :  „p-Dimethylaminoanil  des  Tetramethyl- 
diaminobenzophenonsulfons  s.  Spl.  Bd.  IV,  8.  832". 

396         „         Z.  24  u.  23  v.  u.  schalte  ein:  „Verbindung  (CH3)2N.CaH4.N: CgH4:N(CH3)2Cl 

s.  Hptw.  Bd.  IV,  8.  838,  Z.  10  v.  u.". 
396         „         Z.  22  u.  21  v.u.  schalte  ein:  „Aminoanil  des  Aminotoluchinonimids 

s.  Aminomethylindamin,  Hptw.  Bd.  IV,  S.  1278". 
406  Zeile  27  v.u.  statt:  „251"  lies:  „2519". 

31    V.  0.  füge  hinzu:  „{S.  664,  Z.  23  v.  o.)". 
1   V.  u.  statt:  „B.  34"  lies:  „B.  32". 
3  V.  o.  statt:  „CioHijONa"  lies:  „C^^B.^^O^'S^". 
7  v.u.  statt:  „CiaNi^O^N^"  lies:  „C13H13O2N2". 
29  V.  o.  statt:  „. . .  Oxamidsäure  . . ."  lies:  „. .  .  Oxalsäure-  und  -Oxamid- 
säure  .  .  .". 
459       „     30  v.o.    nach    „742"    füge    hinzu:     „sowie    Säure    Ci^H^^O^N^,    Hplw.    Bd.  IV, 
8.  1097,  Z.  12  V.  u.  und   Säure    Ci^B^^O^N^,    Hptw.  Bd.  IV,    S.  1098, 
Z.  1  V.  0.". 
461  zwischen  Z.  26  u.  27  v.  0.  schalte  ein:  „Nitril  s.  Hptw.  Bd.  IV,  S.  1477,  Z.  18  v.  o.". 
463  nach  Z.  1  v.u.  füge  hinzu:  „Phenylhydrazon  des  Anhydro-Benzoylglyoxyl- 
säureoxims   s.  Benzoylazophenylisoxazolon,   Hptw.  Bd.  IV, 
S.  1486". 
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BERICHTIGUNGEN  UND  ZUSÄTZE. 

Seite  463  nach  Z.  1  v.  u.  füge  hinzu:  „Phenylhydrazon  des  Benzoylglyoxylsäurenitrils 

s.  Epttv.  Bd.  IV,  S.  147 S,  Z.  23—15  v.  «.". 
„     464  vor  Z,  1  v.o.  füge  hinzu:  ,, Phenylhydrazon  des  p-Toluylglyoxylsäurenitrils 

s,   Hptw.    Bd.  IV,    S.  1478,  Z.  10 — 8  v.  u.    und   Berichüguvg   dazu   im 
8pl.  Bd.  IV,  S.  1073". 
„     474  zwischen  Z.  8  u.  9  v.o.  füge  hinzu:  „Bisbenzolsulfonylphenylhydrazin  s.  Ver- 
bindung   von    Benzoldiazosulfon    mit   Benzolsulfinsäure, 
Spl.  zu  Bd.  IV,  S.  1519". 
Z.  16  u.  17  v.o.    schalte    ein:    „a-Benzolsulfonyl-b-Cyan-p-Chlor- 

phenylhydrazin  s.  Hptw.  Bd.  IV,  8.  1520,  Z.  28  v.  o.". 
Z.  18  u.  19   v.o.   schalte  ein:    „a-Benzolsulfonyl-b-Cyan-Tribrom- 
phenylhydrazin  s.   Hpiio.  Bd.  IV,  S.  1523,  Z.  19  v.  «.". 
480  Zeile  21  v,  u.  statt:  „CigHaoOgN/'  lies:  „CijHjoOgN^S,". 
10  v.u.  statt:  „CijH^oOgN^"  lies:  „C13H10O3N4"! 
28  v.u.  statt:  „1,2,3-Triazol"  lies:   „l,5-Dihydro-l,2,3-Triazol". 
27 — 28     V.    o.     statt:     „Dimol.     Aeetonylacetonmonophenylhydrazon 
(C.^HieONa;^    =    [CH3.C(:N.NH.C6H5).CH2.CH2.CO.CH3]/'    lies: 
„Dimol.     Anhydro-Acetonylaeetonmonophenylhydrazon 
(Ci^Hi.N,),". 
„     530       „     10  V.  0.  hinter:  „Tartrazinsäure"  schalte  ein:  „ferner  im  Hptw.  Bd.  IV,  S.  1489 

sub  No.  23  und  im  Spl.  dazu". 
„     531  zwischen  Z.  17  u.   16  v.  u.  schalte  ein: 

„o-Tolylhydrazon  des  Mesoxalsäurehalbnitrils  s.  o-Toluol- 
azoeyanessigsäure,    Hptw.   Bd   IV,   S.  1456   und  Spl.  dazu. 
O-Tolylhydrazon  der  Benzoylglyoxylsäure  s.  o-Toluolazo- 
benzoylessigsäure,  Spl.  Bd.  IV,  S.  1059". 
„     536  „  Z.    8  u.   7  V.  u.  schalte  ein: 

„p-Tolylhydrazon  des  Mesoxalsäurehalbnitrils  s.  p-Toluol- 

azocyanessigsäure,   Hptw.   Bd.  IV,   S.  1456  und  Spl.  dazu. 

p-Tolylhydrazon  der  Benzoylglyoxylsäure  s.  p-Toluolazo- 

benzoylessigsäure,   Hptw.   Bd  IV,    S.  1473,  Z.  5 — 15   v.  o. 

und  Spl.  dazu". 

„     540         ,,         Z.  13  u.  12  V.  u.   schalte  ein:    ,,Tetrabenzylhydrazin  .s.   UpVic.   Bd.  IV, 

S.  1089". 
„     544  Zeile  22  v.  u.  statt:  „CioHi^ONg"  lies:  „CjoHigONj". 

„     544  zwischen  Z.  18  u.  17   v.  u.    schalte    ein:    ,,Xylylhydrazon    des    Mesoxalsäure- 
halbnitrils s.  Xylolazocyanessigsäure ,  Hptw.  Bd.  IV,  S.  1456 
und  Spl.  dazu". 
„    '556  Zeile  10  v.  u.    schalte    ein:     „5 -Methyl- 2,4 -Diehlorpyrimidin    s.    Thymin- 

dichlorid,  Spl.  Bd.  IV,  S.  1162". 
„     570       „     15  v.o.  füge  hinzu:  „B.  31,  243". 

„     570       „     29  v.o.  füge  hinzu:  „Cu (C,gHj70N„)2.     Schwer  löslich  in   siedendem  Alkohol". 
„     580       „        9  V.  o.  statt:  „C6H4N2Br2"' lies:  „CjH^NjBr^". 
„     580       „     13  V.  o.  statt:  „CgH-N^J"  lies:  „CjHgN^J". 

,,     580  nach  Zeile  1   v.  u.  füge  hinzu:  ,,Benzylindazolon  s.  Spl.  Bd.  IV,  S.  1094'^ 
„     585  zwischen  Z.  3  u.  2  v.u.  schalte  ein:  „3-p-Dimethylaminophenyl-5-Methylbenz- 

imidazol  s.  Hptw.  Bd.  IV,  S.  1184,  Z.  12  v.  0.". 
„     586         „         Z.  26  u.  25  V.  u.  schalte  ein:  „N-p-Aminophenylderivat  s.  Z/p««?.  Sei.  JF, 

S.  1169,  Z.  4  V.  o.". 
„     590  „  Z.  19  u.  18  V.  u,    schalte   ein:    „c.    Xylylendiazosulfid   .«.    Hptw.  Bd.  IV, 

S.  1551". 
„     594         „         Z.  11  u.  12  V.  o.  schalte   ein:    „ Cumylendiazosulfid   CgHjgN^S   s.    Rplw. 

Bd.  IV,  S.  1551'-'-. 

N:C.CaH, 
„     603  ZeUe  13  v.o. :  „*IsonitrosodiphenylpyrazolonCi5Hji02N3  =  CgH5.N<^ 

CO.C:  N.OH 

Identisch  hiermit  ist  die  im  Spl.  Bd,  IV,  S.  604,  Z.  16  v.  o.  aufgeführte 

Verbindung'"'' . 

„     603       „        1  V.  u.  statt:  „85«"  lies:  „82"". 

„     604      „     16  v.o.:  „Monoxim  des  l,3-Diphenyl-4-Ketopyrazolons(5)  CjäHj^OjNg 

N:C.C6H5 
=  CaHc;.N<7         ■  .      Identisch    hiermit   ist   die   im   Spl.    Bd.  IV, 

*  XO.C:N.OH 

S.  603,   Z.  13  V.  o.  aufgeführte    Verbindung". 
„     605       „       8  V.  o.  statt:  „CgH^NCl^"  lies:  „CgHjNaCl". 
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BERICHTIGUNGEN  UND  ZUSÄTZE. 

Seite  616  zwischen  Z.  2  u.  3   v.  o,  füge  hinzu:   „Vanillin-^-Naphtylhydrazoii  CjgHjgOgN^ 

=  C7H7.NH.N:CH.C8H3(OH)(O.CH3).      Kosarothe    Schuppen     (aus 

Xylol).      Schmelzp.:     182'^.      Leicht    löslich    in    Alkohol,     Aether, 

Aceton,  Chloroform,  Xylol.     Schmilzt,   aus  Wasser  krystallisirt,  bei 

179»  (HANüä,  C.  190ÖII,  693)". 

„     616         „         Z.  21  u.  20  V.  u.    schalte    ein:     „Oxynaphtylhydrazinoiminoamino- 

methan  HN:C(NH2).NH.NH.C.oHq.OH  s.  Hptw.  Bd.  IV,  S.122i". 

,,     620  Zeile  16  v.o.    nach     ,,2- Aniliiio-5-Benzal-4-Ketothiazolin    CigHjjONoS    = 

C«H- .CH :  C S  • 

*  •  >C:N.CßH  ''  schalte  ein:  „Vgl.  hierzu  Spl.  Bd.  II, 

CO.NH"^  ^    ^  f  > 

S.  954,  Z.  7—10  V.  o  ". 

22  v.o.  statt:  „23,   1208"  lies:  „32,  1208". 

8  V.  o.  statt:  „CigHigO^Ng"  lies:  „CigHigOjN^". 

12  V.  o.  statt:  „CijHi^OjNj"  lies:  „C^Hi^OoN^". 

22  V.  o.  statt:  „CigHigC^Ng"  lies:  ,,Ci9Hi80'2N2". 
25  V.  o.  statt:  „CigHjgOjNg"  lies:  „CigHigO^N./'. 

21  v.o.  statt:  „CigHigO^N^"  lies:  „CjgHjgO^N/'. 
648  zwischen  Z.  8  u.  9  v.  o.  schalte  ein:  „4,4'-BisdimethyIamino-x-Phenylsulfonyl- 

diphenylmetliaii  (CHj^^N .  CgH^ .  CHj .  CeH3(S02 .  CqB.^)  N(CH3)2  s. 
Hptw.  Bd.  IV,  S.  U13,  Z.  l'i  V.  0.". 
648  Zeile    2  v.u.  füge  hinzu:  „Schmelzp.:  97—98»". 

1  V.  u.  füge  hinzu:  „Pikrat  Ci,Hj^ON.^.CgH30jN3.H20". 
18 — 15  V.  u.      Das    hier    aufgeführte    JJinitrohenzenylazoxim    ist    wahr- 
scheinlich  identisch   mit   der   im    Hptw.    Bd.  II,  S.  1208,  Z.  7  v.  o. 
aufgeführten  Verbindung. 

23  v.o.  statt:  „C^gHigOoN"  lies:  „CasHigON^". 
18  V.  u.  füge  hinzu:  „Schmelzp.:   189»". 

22  V.  u.  statt:  „S.  1054,  Z,  13  v.  u."  lies:  „S.  1055,  Z.  13  v.  u.". 

27  V.  u.  statt:  „2956"  lies:  „2756". 

28  v.u.  füge  hinzu:  „Schmelzp.:  220»". 
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721       „     14  v.o.  die  Structurformel  muss  lauten:  „  <_  } <^  ^-CgH.  ". 


732       „     16  V.  u.  statt:  „C^HjgO^N"  lies:  „CjjHjgOjN,". 

747       „        5  V.  u.  statt:  „232"  lies:  „2335". 

751       „     20  v.u.  füge  hinzu:  „Schmelzp.:  130»". 

788  zwischen  Z.  4  u.  5  v.  o.  schalte  ein: 

„üeber  Chlorphenylpseudoaziminonitrobenzole  s.  Spl.  Bd.  IV, 

S.  1007,  Z.  3—1  V.  u. 
Ueber  Bromphenylpseudoazitninonltrobenzole  s.  Spl.  Bd.  IV, 
S.  1009,  Z.  12—9  V.  u:-. 

788  „         Z.  14  u.  15  V.  o.  schalte  ein: 

„Ueber     Chlorphenylpseudoaziminodinitrobenzole     s.     Spl. 

Bd.  IV,  S.  1009,  Z.  21—23  v.  o. 
Ueber     Bromphenylpseudoaziminodinitrobenzole      s.     Spl. 

Bd.  IV,  S.  1009,  Z.  0—4  V.  w.". 

789  „         Z.  14  u.  13  V.  u.  sehalte  ein: 

„Ueber    Naphtylpseudoaziminomtrobenzole    s.    Spl.    Bd.  IV, 

S.  1027,  Z.  17—15  V.  u. 
Ueber  NaphtylpseudoazirQinodinitrobenzole  s.   Spl.   Bd.  IV, 
S.  1027,  Z.  10—8  V.  M.". 
789  Zeile    6  v.u.   statt:    „.  .  .   noch   die   früher  ..."    lies:   „...  noch  einige  früher  ...". 

789  „       4  V.  u.  streiche:  „1391". 

790  zwischen  Z.  30  u.  29  v.  u.  schalte  ein: 

,,N-Phenylazimiiiophenetol  s.  Hptw.   Bd.  IV,  S.  1575,   Z.  20 

bis  15  V.  u. 
N-Tolylaziminophenetol  s.  Hptw.  Bd.  IV,  S.  1548,  Z.  16  v.  o.". 

794  „        Z.  23  u.  24  v.o.  schalte  ein:   „Aniinophenylendiazosulfid  CgH^NgS 

und    Derivate    s.    Hptw.    BJ.  IV,   S.  1548,   Z.  13  v.  u.    bis  S.  1649, 
Z.  7  V.  o.". 

795  „         Z.  2  u.  3  V.  0.  schalte  ein:  „Fernere  Angaben  über  N(3)-p-Tolylazimino- 

toluol  s.  Hptw.  Bd.  IV,  S.  1569,  Z.  2—7  v.  o.". 
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Seite  795  zwischen  Z.  10  u.  11  v.  o.  schalte  ein:  „Derivate  des  6-Oxyaziminotoluols  s.  Hptw. 

Bd.  IV,  S.  1550,  Z.  20—1  v.  u.". 
„     795         „        Z.  21  u.  20  v.u.  schalte  ein:  „Carboxyphenylhydrazoncyanessigester 

s.  Hptw.  Bd.  IV,  8.  U6i—U65  und  Spl.  dazu'K 
„     804         „         Z.  19  u.  18  V.  u.  schalte  ein:   „Nitroderivate   s.   Hptw.  Bd.  IV,  S.  1155". 

806  Zeile    4  v.  u.  statt:  „B.  30"  lies:  „5.  36". 

807  „     22  V.  o.  statt:  „296"  lies:  „226", 
811       „     22  v.o.  statt:  „136«"  lies:  „236"". 
827  zwischen  Z.  11   u.   12   v.  o.     sehalte    ein:     ,,N(j?)-Plienyl-4- Aethoxyazimino- 

naphtalin  s.  HpUo.  Bd.  IV,  8.  1576,  Z.  3  v.  m.". 

833  Zeile  26  v.  o.  füge  hinzu:  „ N - Phenylnaphtoketodihydrotriazin  entsteht  auch  aus 
Benzolazo-j?-Naphtylamin  beim  Erhitzen  mit  2  Mol.  Phenylcarbonimid 
und  etwas  Benzol  auf  150°  (Goldschmidt,  Rosell,  B.  23,  503)". 

851       „     22  v.o.  statt:  „CaoH^oO^Ne"  lies:  „CjoH^oONg". 


•n 


866       „     33  V.  0.  die  Structurformel  muss  lauten: 


=N- 

— N- 


C'eHg 


N.CHj 

„     896      „     28  v.o.   statt:   „N-Phenylthiocarbinyl . . ."  lies:   „N-Phenylthiocarb- 

aminyl . . .". 
,,     903  zwischen  Z.  6  u.  5  v.  u.  schalte  ein:   „3)  Derivat   des  3-Methyl-4:-JSydra,zinO' 

pyrrols  s.  HpUo.  Bd.  IV,  8.  1582,  Z.  19  v.  o.", 
„     909  Zeile  11  v.u.  statt:  „CßH^ON^"  lies:  „CeHgON^". 
„     918       „     16  v.o.  füge  hinzu:  „Schmelzp.:   135—136»  (corr.)". 
„     980       „     20  V.  o.  statt:   „Cj^HjgONg"  lies:  „CijHjjOäNg", 

„     998       „     18  V.  u.  nach:  „Nadeln  (aus  Alkohol)"  füge  hinzu:  „Schmelzp.:   188 — 189"". 
„   1010       „        5  V.  u.   füge  hinzu:    „(Identisch   mit    der   im   Hptw.    Bd.  IV,    8.    1357,  Z.  3   v.  o. 

aufgeführten    VerbindungY' . 
„   1011       „     26  v.o.  statt:  „158»"  lies:  „HO"  (BisCHOFF,  B.   31,  3239)". 
„   1040       „     27  v.u.  statt:  „46°"  lies:  „76"". 
„   1047       „     25  V.  0.  statt:  „255"  lies:  „566". 
„   1063  zwischen  Z.  16  und  17  v.o.  schalte  ein:  „Benzolazo-Oxalessigsäure  und  Derivate 

s.  Dioxyweinsäurephenylhydrazon  U7id  Derivate,  Hptw.  Bd.  IV, 

8.  727—728". 
„  1124  Zeile  10  v.  u.  statt:  „C^HgO^Nj"  lies:  „C7H5O4N3". 
„  1125       „        1   v.  u.    füge   hinzu:    ,, Entsteht   bei   der   Einwirkung   von    Chlor   auf  p-Benzoe- 

säureazophenyl-(?-Naphtylamin  (Marshall,  B.  28,  338)". 
„   1194       „     18  v.u.  statt:  „Schmelzp.:  209""  lies:  „Platinsalz.     Schmelzp.:  209"". 
„  1199       „     23  V.  u.  statt:  „Triphenylphenacylarsoniumbromid"  lies:  „Triphenyl- 

phenacylarsoniumchlorid". 
„  1213       „     12  V.  0.  statt:  „CgH^OHg"  lies:  „CgH^OHg". 

I)  zum  V.  Ergänzungsbande. 

Im  alphabetischen  Verbindungs-Register 
Seite     14  Spalte  1   zwischen  Z.  18  u.  19  v.  o.  schalte  ein:  „Aethanoylmethylsäurediphenylpropan 

II  1717  (1014). 
„        28        „       1  „  Z.  12  u.  13  V.  o.  schalte  ein: 

„Aethylsäurephenol  II  1543  (916,  917). 
Aethylsäurephentriol  II  1927". 
„        28       „       1  „  Z.  16  u.  17  V.  o.  schalte  ein:    ,,Aethylsäurephenylpyrazolon  IV  540 

(350,   351)". 
1  Zeile  6  v.  u.  statt:  „II  (60)"  lies:  „II  (60,   139)". 

1  zwischen   Z.  23  u.  22    v.  u.    schalte   ein:    „Aminonaphtoltetramethyldiamino- 
diphenylmethan  II  (544)". 

2  ,,  Z.  9  u.  10  V.  o.  schalte  ein:  „Aminopropylsäurephenol  II  1566  (928)". 

3  Zeile  19  v.  o.  bei:  „Benzalphenylsemicarbazid"  lüge  hinzu:  „UI  (32)". 
1  zwischen  Z.  19  u.  20  v.  o.  schalte  ein:  „Butylolpyridin  IV  137". 
1  „  Z.  21  u.  22  V.  o.  schalte  ein:  „Butylonolpyridin  IV  185". 
3          „  Z.  10  u.  11   V.  0.   schalte   ein:    „ Carboxyäthyltriphenylketohexen  II 

1730". 
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Seite  141   Spalte  2  zwischen  Z.  8  u.  7  v.  u.  schalte  ein:  „Dihydrophentetramethylsäure  II  2070". 
j,     162        „       2  .,         Z.  8  u.  9  V.  o.  schalte  ein:  „Dimethylsäurephentetrol  II  2068". 

„     162       ,,       2  „  Z,  10  u.  11    V.  o.  schalte  ein:    „ Dimethylsäurephenylcyclohexan  II 

1859". 
„     162        „       2  „  Z.  16  u.  17  V.  0.  schalte  ein: 

,,Diraethylsäurepyriclin  siehe  Pyridindicarbonsäure. 
Dimethylsäurepyridindiol  IV  174  (129). 
Dimethylsäurepyridinol  IV  172,   173  (127)". 
,,  Z.  14  u.  15  V.  o.  schalte  ein:  „Dinaphtylsulfid  siehe  Naphtylsulfid". 

.,         Z.  5  u.  4  V.  u.    schalte    ein:    ,,Diphenylmethylthioendothiodihydro- 

triazol  IV  (450)". 
,,         Z.  26  u.  27  V.  o.  schalte  ein:    „Diphenylolmethylsäurephenylmethan 

II  1910  (1106)". 
,,         Z   17  u.  18  v.o.  schalte  ein:  „Diphenyltriäthylthiopropan  III  (169)", 
,,         Z.  5  u.  4  V.  u.  schalte  ein: 

,,Dipropylsulfid  siehe  Propylsulfid. 
Dipropylsulfoxyd  siehe  Propylsulfoxyd". 
196       „       1  „  Z.  20  n.  21   v.  o.  schalte  ein:  „Glycerose  siehe  Glycerinaldehyd  und 

Diüxyaceton". 
1  Zeile  17   v.  u.  statt:  „I  (713)"  lies:  ,, siehe  Septdekylcarbaminsäure". 

1  zwischen  Z.  24  ii.  25  v.  o.    schalte   ein:    „Hexylphentetramethylsäure  II  2076 
(1217)". 

3  Zeile  20  v.  o.  statt:  „(706)"  lies:  „(707)". 

2  „     32  V.  o.  statt:  „II  (392)"  lies:  „II  (391,  392)". 

3  zwischen  Z.  17  u.  18  v.  o.  schalte  ein:  „Methylalmethylsänrepyridindiol  IV  173". 
2  nach  Zeile  1  v.  u.  füge  hinzu:  „Methylsäurepropyldiolsäurepyridin  IV  175". 
1  Zeile  9  v.  o.  nach:  „IV   1388"  füge  hinzu:  „(1025)". 
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